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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

uud  der 

Grossherzoglichen  geologischen  Landesanstalt 

zu  Darmstadt. 


IV.  Folg«,  18.  Heft. 


1807. 


Bericht  über  die  Arbeiten  der  CiroMHlierzogl. 
bettNiMchen  geologischen  LandesMiiatalt 
zu  Darmxtadt  im  Jahre  1807 

vun  R.  L e p s i u s . 

Im  vergangenen  Jahre  1897  vollendete  Landesgeologe  Professor 
Dr.  Chelius  nahezu  die  Aufnahme  von  Blatt  Neunkirchen  im  Oden- 
walde;  die  Aufnahme  von  Blatt  Lindenfels  setzte  derselbe  in  der 
Hegend  von  Knoden  fort. 

Landesgeologe  Dr.  Klemm  stellte  die  Aufnahme  des  Blattes 
Neu-Isenburg  bei  Frankfurt  am  Main  fertig. 

Unser  Mitarbeiter  Professor  Dr.  Schopp  arbeitete  auf  Blatt 
Alzey  in  Rheinhessen  weiter. 

Culturinspector  Dr.  Luedecke  dehnte  seine  agronomischen 
Untersuchungen  in  unserem  Aufträge  auf  Blatt  Lindenfels  aus  und 
vervollständigte  die  auf  Blatt  Neunkirchen  im  Jahre  1896  unter- 
nommenen Untersuchungen.  Dr.  Luedecke  wurde  im  Herbst  1897  als 
ausserordentlicher  Professor  an  die  Universität  Breslau  für  das  Facli 
der  agronomischen  Bodenkunde  und  als  Culturinspector  für  die  Pro- 
vinz Schlesien  berufen ; nnsere  Landesanstait  verliert  in  Dr.  L u e d e c k e 
eine  bewährte  Kraft  und  einen  eifrigen  Mitarbeiter. 

Professor  Dr.  Christoph  Vogel,  Lehrer  an  der  Real-  und 
Landwirthschaftlichen  Sehule  in  Gross-Umstadt  im  Odenwald,  konnte 
Krankheitshalber  nur  kurze  Zeit  im  vorigen  Jahre  auf  Blatt  Beerfelden 
arbeiten;  seine  Krankheit  führte  am  18.  November  1897  zum  plötz- 
lichen Tode.  Wir  bedauern  schmerzlich  das  so  frühzeitige  Hinscheiden 
dieses  tüchtigen  Mannes,  der  uns  10  Jahre  lang  mit  besonderem 
Eifer  und  bestem  Erfolge  bei  den  geologischen  Aufnahmen  im  Oden- 
*alde  geholfen  hat.  Seine  erste  geologische  Arbeit  war  die  Be- 
schreibung der  Qnarzporphyre  bei  Gross-Umstadt,  im  Jahre  1891  in 
unseren  Abhandlungen  erschienen;  seine  Beobachtungen  über  die 
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interessanten  Lössprofile  bei  Umstadt,  fiber  Bohrungen  in  dortiger 
Gegend,  über  Schwcrspathgänge,  über  Buntsandstein  im  Odenwalde 
und  anderes  sind  im  Notizblatt  abgedruckt. 

Mit  unermüdlichem  Fleissc  hat  Dr.  Vogel  an  unsrer  geologischen 
Karte  des  Odenwaldes  mitgearbeitet,  und  zwar  speziell  an  der  Auf- 
nahme der  Blätter  Gross-Umstadt,  Babenhausen,  Schaafheim  und 
Neustadt;  in  den  letzten  drei  Jahren  hatte  er  alle  seine  freie  Zeit  der 
Aufnahme  des  Blattes  König  im  Odenwalde  zngewendet;  in  wenigen 
Wochen  wird  der  Druck  dieses  seines  letzten  Werkes  vollendet  sein. 

Seine  für  die  Geologie  des  nördlichen  Odenwaldes  werthvolle 
Sammlung,  enthaltend  schöne  Schwerspäthe  aus  den  Gruben  bei 
Umstadt,  Granaten  von  Lichtenberg  und  anderes,  konnten  wir  nach 
seinem  Tode  für  die  Landesanstalt  erwerben. 

Wir  betrauern  in  Dr.  Vogel  nicht  nur  einen  hervorragend 
tüchtigen  Mitarbeiter,  der  schwer  zu  ersetzen  sein  wird,  sondern  auch 
einen  liebenswürdigen  und  treuen  Freund,  mit  dem  jeder  von  uns 
mit  Freude  verkehrte,  sei  es  in  seinem  vortrefflich  eingerichteten 
Institute  in  der  landwirtschaftlichen  Schule  oder  auf  den  gemein- 
samen Wanderungen  im  Odenwalde,  seiner  schönen  Hcimath,  deren 
Studium  er  sein  Leben  geweiht  hatte.  Wir  werden  dem  allzufrüh 
dahingeschiedenen  Freunde  stets  ein  warmes  Andenken  bewahren. 

Die  Mitglieder  der  Landcsanstalt  waren  auch  in  diesem  Jahre 
für  Private,  für  Gesellschaften  und  für  Behörden  in  verschiedenen 
Richtungen  praktisch  thätig  und  hatten  Gutachten  und  Auskünfte  zu 
erthcilcn,  ganz  besonders  über  Wasserversorgungen  und  über  Bau- 
materialien, Uber  landwirtschaftliche  Fragen  der  Bodenkunde  und  für 
die  in  unserm  Odenwaldc  so  kräftig  aufblühende  Steinindustrie;  auch 
wurden  die  geologischen  Profile  der  im  Bau  befindlichen  Eisenbahnen 
aufgenommen  und  den  Bahningcnicuren  hierbei  die  bezüglich  der  geo- 
logischen Verhältnisse  gewünschte  Hülfe  gewährt. 

Der  Unterzeichnete  Director  der  Landesanstalt  besuchte  mit 
Unterstützung  der  Grossherzoglichen  Regierung  den  Internationalen 
Geologen-Congress  zu  St.  Petersburg  Anfang  September  vorigen 
Jahres,  und  nahm  theil  an  der  dem  Congress  vorausgehenden  Reise 
in  den  Ural,  sowie  an  den  dem  Congresse  nachfolgenden  Reisen  nach 
Süd-Russland  (Donetz- Kohlenbecken) , in  den  Kaukasus,  nach  Baku, 
in  die  Krim  und  nach  Kiew.  Es  sei  auch  hier  der  gebührende  Dank 
ausgesprochen  für  die  grossartige  Fürsorge  der  russischen  Regierung, 
welche  auf  Befehl  seiner  Majestät  des  Kaisers  allen  Theilnehmem 
des  Gongresses  die  weiten  geologischen  Excursionen  in  der  frei- 
giebigsten Weise  ermöglicht  und  durch  die  zweckmässigsten  An- 
ordnungen erleichtert  hatte;  zu  ganz  besonderem  Danke  sind  sodann 
die  Theilnehmer  des  Gongresses  verpflichtet  den  tüchtigen  und 
liebenswürdigen  Führern,  unseren  verohrten  Collegen  der  russischen 
Landesaufnahme:  A.  Karpinsky/l'h.  Tscherny  ts  che  w,S.  N i k i t i n, 
N.  Andrussow  und  anderen,  welche  durch  jahrelange  sorgfältige 
Vorbereitungen  unsere  Reisen  in  Russland  so  ausserordentlich  lehrreich 
gestaltet  haben. 
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Für  die  Arbeiten  der  Grossherzogi.  hessischen  geologischen 
Landesanstalt  im  Sommer  1898  ist  in  Aussicht  genommen: 

1)  die  Fortsetzung  der  Aufnahmen  bei  Bad  Nauheim  und  Fried- 
berg in  der  Wetteren  durch  R.  Lepsius  und  E.  Witt  ich. 

2)  Beendigung  der  Aufnahme  des  Blattes  Neunkirchen  im 
Odenwald  und  Fortsetzung  derjenigen  des  Blattes  Lindenfels  durch 
C.  Chelius. 

3)  Beginn  der  Aufnahme  der  Blittter  Gross-Gerau,  Kelsterbach, 
Rannheim,  Olfenbach  und  Seligenstadt  am  Main  durch  G.  Klemm. 

4)  Fortführung  der  Aufnahme  von  Blatt  Alzey  in  Rheinhessen 
durch  H.  Schopp. 

Die  Aufschlüsse  an  der  im  Bau  begriffenen  Bahnlinie  Mörlenbach 
— Waldmichelbach  im  Odenwald  worden  von  O.  Chelius  untersucht 
und  die  Resultate  dieser  Beobachtungen  bei  der'  Aufnahme  des 
Blattes  Birkenau  verwerthet  werden. 

Bis  Ende  des  Jahres  1898  werden  in  der  Provinz  Starkenburg 
die  folgenden  Blätter  unsrer  geologischen  Karte  im  Massstabe  1 :250<X) 
vollendet  oder  in  Arbeit  sein  (letztere  in  Klammem  gesetzt): 
(Offenbach) 

Ruraheiiu)  (Kelsterbach)  Neu-Isenburg  (Seligenstadt) 

Gross-Gerau)  Mörfelden  Messel  Babenhausen  Schaafheim 

Darmstadt  Rossdorf  Gross-Umstadt  Neustadt 

Zwingenberg  Ncunkirehen  Brensbach  König 

Bensheim  (Lindenfels)  Erbach  Michelstadt 

Darmstadt,  am  1.  Januar  1898. 

Der  Direcfor  der  Orossh.  hessischen  geologischen  Landesanstalt : 

Dr.  Lepsius. 
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Resultate  der  im  GrossherzoKthuin  Hessen  für  die 
Zwecke  der  Internationalen  Erduiesnuug  auNge- 
führten  PrüelsionM’KivellemeutM 

von  Dr.  A.  Nell. 

Die  letzte  Mittheilung  wurde  im  Jahrgang  1891  des  Notizblattes 
Seite  10 — 23  gemacht.  Unterdessen  wurden  die  Nivellements-Arbeiten 
in  der  Provinz  Oberhessen  grossentheils  zum  Abschluss  gebracht 
und  haben  sich  dabei  folgende  Resultate  ergeben: 

Landstrasse  Friedberg— Nauheim— Butzbach  -Glessen. 

Höhe  über  Ab- 
Nonnal-  stand 


Noll.  Motor. 

Friedberg,  Betriebsgebäude  der  Main- Weserbahn  © 150.7571)  500 

Bolzenstcin  0580,  links  vom  Eingang  zur  Burg  Friedberg  156.236  2000 

> 6581,  Büdlich  von  Schwalheim  . 152.156  2000 

» 6582,  östlich  von  Bad  Nauheim  . . 148.760  2000 

» 6583,  • » Nicdertnörlcn  . . . 159.624  2000 

» 6584,  nördlich  des  Eisenbahnübergangs  . 180.988  2000 

» 6585,  südöstlich  von  Niederweisel  . . 171.884  2000 

» 6586,  in  Nicderweisel 178.097  2000 

» 6587,  am  südlichen  Ausgang  von  Butzbach  199.494  420 

Butzbach,  Betriebsgebäude  der  Main  Weser- Bahn  © 206.070  570 

Kilometerstein  74  □ 204.289  1250 

Bolzenstein  6588  . 216.039  2000 

> 6589  239.991  3250 

Kilometerstein  48  □ 214.131  1750 

» 35  □ ■ 181.703  1500 

» 24  □ 166.808  2750 

» 16  □ 187.282  2000 

Erster  Durchlass  bei  Kl.-Linden,  an  der  Brüstung  □ 166.506  1220 

Viaduct  an  der  Strasse  Kl.-Linden— Giessen  □ . 162.912  2025 

Grenzstein  zwischen  Eisenbahn  und  Laboratorium  □ 166.607  390 

Giessen,  Betriebsgebäude  © 168.159 

Eisenbahn  Ranstadt  -Nidda  - Hungen— Giessen. 

Ranstadt,  Betriebsgebäude  © 128.462  2979 

Brücke  über  die  Nidda  O 129.994  2501 

Sockel  am  Betriebsgebäude  Nidda  □ . . . 153.558  4170 

Durchlass  westlich  von  Borsdorf  Q 167.964  1349 

» bei  Bahnwärterhaus  25  □ ....  156.023  784 


■)  Die  hier  angegebenen  Wertlie  weichen  von  denen  im  Jahrgang  1891 
mitgetbeilten  etwas  ab.  Sie  beruhen  auf  einer  theilweisen  Wieder- 
holung des  Nivellements  der  betreffenden  Strecken  und  einer  schür 
feren  Ausgleichung  und  sind  daher  als  genauer  zu  betrachten. 
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Höhe  öbor  Ab- 
Nonn&l-  ütand 


Null.  Meter. 

Treppe  am  Betriebsgebäudc  Ober- Widdersheim  □ . 118. 536  2072 

Erster  Durchlass  zwischen  Ober-Widdersheim  und 

Hungen  □ 133.287  1736 

Durchlass  am  Canal  der  Ricdinühle  □ . . . . 131,127  2768 

Hungen,  Betriebsgebäude  O 146.456  3105 

Sockel  am  Betriebsgebäude  Langsdorf  □ . . . 162.736  3304 

Lieb,  Betriebsgebäude  © 169.759  875 

Viaduct,  weat-süd- westlich  von  Lieh  □ . . . . 173.698  4033 

Westseite  des  Durchlasses  zwischen  den  Wärtorhäusem 

9 und  10  □ • 217.383  2234 

Platte  am  Abfallrohr  des  Betriebsgebäudes  Garben- 
teich □ 216.171  714 

burchlass  bei  Hausen  □ • . 208.499  6149 

Viaduct  der  Ludwigstrasse  in  Giessen  □ 163.177  399 

Grenzstein  zwischen  Eisenbahn  und  Laboratorium  □ . 166.607  390 

Giessen,  Betriebsgebäude  O 168.159 

Eisenbahn  6iessen— Griinberg  - Alsfeld— Fulda. 

Giessen,  Betriebsgebäude  © 168.159  1880 

Meilenstein  4 in  Giessen  □ 161.482  1740 

Kilometerstein  am  Kreuzpunkt  der  Strasse  Rödchen — 

Reiskirchen  □ 190.632  890 

Grenzstein  am  Bahnübergang  bei  Wärterhaus  4 □ ■ 185.409  910 

Brücke  zwischen  Meilenstein  18  und  19  □ . . 186,231  1620 

»bei  » 25  □ 243.026  2360 

» » » 34  □ 241.894  1350 

» über  die  Wieseck  □ 206.509  2010 

Reiskirchen,  Betriebsgebäude  © 222.592  3877 

Nordwestseite  der  Brücke  bei  Baasen  □ 230.457  1743 

Nord  west  ecke  vom  Durchlass  bei  Wärterhaus  16  □ . 237.461  1087 

Treppe  am  Wärterhaus  17  □ 248.569  2823 

Grünberg,  Betriebsgebäude  © 273.543  2092 

Grenzstein  □ 281.973  1718 

Sockel,  Wärterhaus  45  □ 284.366  1560 

Kanal  zwischen  Landetrasse  und  Station  Mücke  □ . 266.377  233 

Mücke,  Betriebsgebäude  © 270.910  1080 

Brücke  in  Merlau  □ 266.734  3045 

Nd.-0hmen,  Sockel  am  Betriebsgebäude  □ . . 258.012  840 

Sockel.  Wärterhaus  am  Steinbruch  □ . . . . 253.457  1500 

Brücke  über  den  Mühlgraben  □ 239.692  360 

Sockel  am  Wärterbaus  29  □ 236.906  1020 

Brücke  bei  Hof  Sorge  □ 228.740  1020 

Treppe  am  Wärterhaus  31  □ 226.220  1230 

Nieder-Gemilnden,  Betriebsgebäude  © 231  059  450 

Fuldabrücke  □ 231.540  1720 


Durchlass  zwischen  Nieder-Gemünden  und  Rülfenrod  □ 252.757  850 
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Sockel  am  Wärterhaus  34  □ . 

Höhe  Aber 
Normal- 
Null. 

264.021 

Ab- 
stand 
M et<*r. 

1440 

» » Betriebsgebäude  Ehringshauscn 

□ 

. 281.584 

650 

» » Wärterliaus  36  □ 

. 288.806 

1670 

» » » 38  □ ... 

. 309.699 

1270 

» » » 39  □ 

. 325.427 

940 

» » » 40  □ 

336.397 

1040 

Grenzstein  auf  der  Wasserscheide  □ 

348.654 

790 

Sockel  am  Wärterhaus  41  □ ... 

. 343.382 

1030 

» » » 42  □ 

. 333.151 

2340 

Durchlass  bei  Zell  □ 

310.310 

530 

Zell,  Betriebsgebäude  © 

. 310.624 

2050 

Sockel,  Wärterhaus  46  □ 

. 311.672 

1920 

♦ » 48  □ . 

. 292.697 

1220 

» * 49  □ 

. 287.572 

1340 

Alsfeld  Betriebsgebäude  0 ... 

. 282.198 

2220 

Sockel,  Wärterhaus  55  □ 

. 269.813 

1130 

Schwalmbrficke  ....... 

. 280.902 

1530 

Sockel,  Wärterliaus  58  □ 

296.847 

1110 

> » 59  □ . . . . 

. 306.820 

840 

Renzendorf,  Sockel  am  Betriebsgebäude  □ 

310.224 

774 

Brücke  zwischen  Brauerschwend  und  Renzendorf  □ 

315.426 

974 

» » » » HergersdorfD 

325.204 

505 

Sockel,  Wärterliaus  61  □ 

. 330.609 

2164 

» > 62  □ . 

. 348.976 

794 

Wallenrod,  Sockel  aiu  Bctriebsgcbäude  □ 

353,640 

1360 

Sockel,  Wärterhaus  64  □ 

354.346 

1860 

Brücke  bei  Sickendorf  □ . . . . 

. 331.307 

2012 

» zwischen  Wärterliaus  67  und  68  □ 

306.238 

1900 

Lauterbach,  Betriebsgebäude  © 

. 287.334 

390 

Brücke  an  der  Strasse  nach  Angersbach  □ 

. 281.318 

1700 

Kanal  * » » » » □ 

. 267.540 

1930 

Sockel  am  Wärterhaus  70  bei  » □ 

257.478 

1050 

Brücke  bei  » 71  □ 

253.033 

2380 

Salzschlirf,  Sockel  am  Betriebsgebäude  □ 

264.802 

1120 

Sockel  am  Wärterliaus  75  □ ... 

. 285.094 

1660 

» » » 76  □ 

. 288.179 

1630 

Gross-LUder,  Betriebsgebäude  © 

. 273.263 

2050 

Brücke  bei  Ober-Bimbach  □ . . . 

. 250.617 

404 

Viaduct  bei  Ober-Bimbach  □ . . 

. 250.179 

1200 

Viaduct  am  Weg  nach  Elbrishof  □ . 

. 263.265 

980 

Sockel,  Wärterliaus  81  □ 

. 274.398 

1320 

» » 82  □ . . . . 

. 288.042 

1919 

» ■»  83  0 . . . . 

. 294.302 

615 

Grenzstein  bei  Wärterhaus  84  □ 

. 287.017 

1477 

Kanal  » » 85  □ . 

270.535 

1186 

Viaduct  bei  Iloras  □ 

. 260.829 

630 
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Höhe  über  Ab- 


Nurinal-  stand 
Null  Neter. 

Treppe,  Wärterhaus  87  D 268.560  633 

* 88  □ 276.439  1140 

Fulda,  Betriebsgebäude  O 282.949 

Landstrasse  Butzbach— Lieh— Hattenrod-  Reiskirchen. 

Butzbach,  Betriebsgebäude  der  Main- Weser-Bahn  O • 206.070  570 

Kilometerstein  74  □ 204.289  2500 

• 107  □ . . . ....  157.253  2250 

Westliche  Ecke  am  Durchlass  bei  Gambach  □ . 152.877  3000 

Kilometerstein  86  □ 162.299  2880 

Westliche  Ecke  am  Durchlass  bei  Hof  Gill  □ . . 169.547  4750 

Yiadnet  südwestlich  von  Lieh  □ 173.698  875 

Lieh,  Betriebsgebäude  der  Bahn  Gelnhausen — Giessen  0 169.758  1480 
Eckstein  an  der  Strasse  nach  Hattenrod  □ . . . 171.962  1310 

Kanal  am  Eingang  des  Waldes  □ 195.413  3760 

» » Ausgang  > » □ 218.773  1260 

Treppe  am  Kathhaus  in  Hattenrod  □ . . . . 216.612  1000 

Kanal  zwischen  Hattenrod  und  Reiskirchen  □ . 205.988  1470 

. oberhalb  des  Waldes  □ 225.164  720 

Reiskirchen,  Betriebsgebäude  der  Bahn  Giessen  — 

Fulda  G 222.592 

Landstrasse  ßrünberg— Hessenbrücker  Hammer— Hungen. 

Grünberg,  Betriebsgcbände  der  Bahn  Giessen — Fulda  0 273.542  890 

Chausseestein  auf  der  Westseite  von  Grünberg  □ . 261.238  1181 

» an  der  Abzweigung  der  neuen  Strasse  □ 210.456  1184 

Nordöstl.  Seite  der  Brücke  über  den  Neumiihlbach  □ 206.973  1896 

Meierstein  105  □ . 224.723  1000 

» 109  □ circa  68  nördl.  der  Kreuzung  mit 

der  Strasse  Lieh— Laubach  208.120  595 

Brücke  am  Hessenbrücker  Hammer  □ . . . . 188.756  670 

Meilenstein  114  □ 204.988  1000 

, 118  □ 192.051  500 

, 120  □ 183.528  750 

, 123  □ 204.837  1250 

» 128  □ 184.649  2250 

. 137  □ 159.853  2250 

. 146  □ . 140.265  1170 

Hungen,  Betriebsgeb.  der  Bahn  Gelnhausen— Giessen  O 146.456 

Landstrasse  Hessenbriicker  Hammer-  Laubach- Schotten- Gedern. 

Meilenstein  109  ca.  590  " nördl.  vom  Hessenbr.  Hammer  □ 208.120  500 

» 111  □ . . . 198.506  1040 

Brücke  über  die  Lauter  □ 191.968  790 

Meilenstein  118  Q 208.261  1000 
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Höho  Ober  Ab> 
Normml-  stand 


Null.  Motor. 

Meilenstein  122  □ 203.945  1200 

Bolzenstoin  an  der  Wetterbrilckc  in  Laubach  199.843  880 

Südliche  Kanalplatte  vor  Laubach  □ 218.480  730 

SUdöstl.  Ecke  der  Brücke  am  Kreuzpunkt  der  Strassen 

nach  Laubach  und  Freienseen  □ . . . 211.090  1200 

Meilenstein  136  □ 215.588  1650 

Brücke  über  die  Wetter  im  Walde  □ . . . . 227.459  1910 

Meilenstein  150  □ 289.543  1120 

Bolzen  im  Kanal  am  Jägerhaus  ...  256.154  740 

Bolzen  an  der  Horloffbrücke 281.794  620 

Meilenstein  160  □ 311.061  1250 

. 165  □ 372.527  550 

Sockel  am  Fallthorhaus  □ 392.864  810 

Meilenstein  170  □ . 361.016  500 

. 172  □ . 335.657  290 

Kanalplatte  unterhalb  Betzenrod  □ 325.809  710 

Meilenstein  176  □ . 325.157  520 

Brücke  über  den  Giesbach  □ 309  235  250 

Steinerne  Bank  am  Kreuzpunkt  der  Strassen  nach  Lau- 
bach und  Engelrod 314.067  940 

Schotten,  Schulhans  O 282.481  650 

Brücke  bei  Schotten  □ 269  258  760 

Steinerne  Bank  zwischen  den  Meilensteinen  188  u.  189  n 293  771  910 

Kanal  bei  Meilenstein  192  □ 315.536  750 

Meilenstein  195  □ . . . 341.086  690 

Kanal  zwischen  den  Meilensteinen  197  u.  198.  □ . . 371.254  10<k) 

Meilenstein  202  □ 406.921  1350 

Brücke  bei  Eschenrod  □ 367.667  940 

Kanal  oberhalb  Eschenrod  □ 377.954  1240 

» bei  Meilenstein  216  □ 381.787  1270 

» » • 221  □ . ...  376.169  540 

Grenzstein  bei  Meilenstein  223  ......  385.970  750 

Kanal  über  den  Hillersbach  □ 360.513  740 

Brücke  über  die  Nidder  □ 353.775  1270 

Grenzstein  bei  Meilenstein  234  □ 379.031  1030 

Meilenstein  238  □ 368.537  560 

Steinerne  Bank  am  Kreuzpunkt  der  Strasse  nach  Lau- 
terbach □ 374.115  1070 

Meilenstein  255  □ . .330.312  780 

Gedern,  Rathhaus  © 315.924 

Landstrasse  Nidda— Schotten  Engeirod— Lauterbach. 

Nidda,  Sockel  am  Betriebsgeb.  der  Bahn  Gelnhausen — 

Giessen  □ . 153.558  1000 

Eckstein  an  der  Strasscnkreuzung  Hungen— Schotten  □ 134.349  1030 

Meilenstein  288  bei  Kohden  □ 133.973  1250 
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Höhe  Ober  Ab- 
Nurmal-  stand 
Null.  Meto  r. 

Meilenstein  283  bei  Unter-Schmitten  □ . . . . 153.932  660 

Brücke  beim  Chaussechaus  Unter-Schmitten  □ . . 139.914  1390 

Sockel  am  Betriebsgeb.  Ober-Sehmitten,  Bahn  Nidda- 

Schotten  □ 151. »88  800 

Brücke  zwischen  Eichclsdorf  und  Ober-Schmitten  D . 154.303  110 

Eichelsdorf,  Sockel  am  Betriebsgebäude  □ . . . 106.509  1050 

Meilenstein  203  □ 184.073  1150 

Sockel  am  Gasthaus  zum  steinernen  Haus  □ . . 184.895  340 

Rainrod,  Sockel  am  Betriebsgebiiude  □ . . 188.090  590 

Brücke  über  den  Giersbach  □ 193.205  090 

Meilenstein  252  am  Ausgang  des  Waldes  □ . . . 215.424  1190 

Steinerne  Bank  am  Spiess  □ 254.405  820 

Meilenstein  244  □ 201.010  250 

> 243  □ 209.756  1120 

Kanal  bei  Schotten  □ 267.495  600 

Schotten,  Schulhaus  O 282.481  940 

Steinerne  Bank  am  Kreuzpunkt  der  Strasse  n.  Laubach 

und  Engelrod  □ 314.007  1180 

Meilenstein  228  □ 304.208  1820 

Südlicher  Kanal  bei  Meilenstein  221  □ . . . . 438.610  070 

Kanalplattc  am  Fusspfad  □ . . . . 407.020  300 

» Waldcingang  □ 482.877  1050 

Meilenstein  213  □ . . . ....  516944  1060 

Oestliche  Steinbank  am  Ludwigsbrunnen  □ . . . 587.286  300 

Meilenstein  205  □ 600,723  1030 

Steinerne  Bank  bei  Meilenstein  201  □ . . . 025.642  2000 

Kanal  bei  Meilenstein  193  □ 610.010  1000 

Westlicher  Sockel  am  Stallfenster  Wiesenhof  □ . . 004.847  680 

Steinerne  Bank  am  Kreuzpunkt  der  Strassen  nach  Ull- 
richstein und  Engelrod  □ 628.949  1700 

Südliche  Seite  der  Brücke  in  Rebgcsbain  □ . . . 588.605  900 

Südlicher  Durchlass  bei  Meilenstein  176  □ . 571.460  840 

Westl.  Kanalplatte  an  der  Abfahrt  nach  Helpershain  □ 550.601  850 

Nordöstliche  Mitte  der  Brücke  in  Engelrod  □ . 515.047  1950 

Oestliche  Mitte  der  Brücke  bei  HOrgenau  □ . . . 484.184  1410 

» » » » » Eichenrod  □ . . . 455.830  1250 

Durchlass  am  Weg  nach  Hopfmannsfeld  □ . . . 435.539  1260 

Meilenstein  146  □ 427.576  900 

Nördlicher  Durchlass  bei  Meilenstein  142  □ . . 433.195  1100 

Meilenstein  138  an  der  Kreuzung  der  Strassen  nach 

Herbstein  und  Lauterbach  □ 421.195  1500 

Meilenstein  132  □ 409.324  1220 

Durchlass  am  Weg  nach  Stockhausen  □ ...  394.418  1780 

Meilenstein  120  □ • 370.355  1140 

Brücke  bei  Blitzenrod  □ 320.244  1450 

» vor  Lauterbach  □ 291.007  1350 
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Hoho  Aber  Ab- 
Nurnial-  -tantl 
Null.  Motor. 

Brücke  an  der  Landstrassc  nach  Angersbach  □ . . 281.319  520 

Lauterbach,  Betriebsgeb.  der  Bahn  Giessen — Fulda  O 287.334 

Landstrasse  Mücke— Flensungen— Freienseen— Laubach. 


Mücke,  Betriebsgebäude  der  Bahn  Giessen — Fulda  O 270.910  070 

Südliche  Mitte  der  Brücke  bei  Mücke  □ 267.897  740 

Südwestliche  Ecke  der  Briicko  hei  Flensungen  □ . 270.261  2000 

» » » » Stockhausen  □ . 271.413  1060 

Südlicher  Grenzstein,  Abfahrt  nach  Weikartshain  □ 272.837  1400 

Meilenstein  130  □ 275.702  1200 

Nordöstliche  Ecke  der  Brücke  vor  Freienseen  O . 278.723  460 

Südöstliche  » » » bei  » □ . 278.442  950 

Grenzstein  auf  der  Höhe  am  Wegweiser  □ . 299.450  1490 

Meilenstein  146  □ 250.524  1360 

Nördliche  Ecke  der  Brücke  am  Walde  □ . 216.741  680 

Südöstliche  > • » > Kreuzpunkt  der  Stra- 
ssen nach  Laubach  und  Schotten  □.  . . . 211.090 

Landstrasse  Mücke— Ruppertenrod  - Romrod— Alsfeld. 

Südliche  Mitte  der  Brücke  bei  Mücke  □ . . . 267.897  1550 

Meilenstein  117  □ 300.025  2000 

• 115  □ 304.328  900 

Grenzstein  a.  d.  sfidl.  Ecke  der  Kirche  in  Ruppertenrod  □ 294.689  730 

Nördliche  Seite  der  Brücke  am  Weg  nach  Elpenrod  □ 326.582  910 

Meilenstein  125  □ 369.418  1070 

Nördliche  Seite  der  Brücke  bei  Meilenstein  139  □ . 349884  2290 

Südliche  » » » vor  Ermenrod  □ . 310.924  350 

Kilometerstein  16,9  an  der  Brücke  in  Ermenrod  . 302.670  810 

Meilenstein  153  □ 299.614  870 

Nordwestliche  Ecke  der  Brücke  in  Schellnhausen  □ . 285.861  900 

Meilenstein  160  □ 342.594  500 

» 162  375.386  1510 

» 168  □ . . 362.654  620 

Nördl.  Seite  der  Brücke  über  den  Göringer  Bach  □ 322.312  1090 

Meilenstein  175  □ 367.542  1700 

Nordöstliche  Ecke  der  Brücke  bei  Meilenstein  182  □ 319.688  1230 
Südliche  Seite  der  Brücke  in  Romrod  □ . . . 306.857  12t*0 

Meilenstein  192  □ ...  ....  347.553  2060 

Nordöstliche  Ecke  der  Brücke  bei  Meilenstein  200  □ 325.394  650 

» » » » » » 203  □ 304.421  1650 

Alsfeld,  Betriebsgebäude  der  Bahn  Giessen— Fulda  © 282.198 


Landstrasse  Ruppertenrod - Unter-Seibertenrod  - Ullrichstein 
Kreuzpunkt  der  Strassen  nach  Engelrod  und  Schotten. 

Grenzstein  an  der  nördl.  Ecke  der  Kirche  in  Rupperten- 
rod □ 294.689  2150 
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Hoho  über  Ab- 
Normal-  stand 
Null.  Motor. 

Nördliche  Kanalplatte  bei  Ober-Ohmen  □ 312.630  3070 

Sockel  am  Eingang  des  Schulhauses  in  Unt.-Seiberten- 

tod  □ . 362.330  980 

Steinerne  Bank  zwischen  Unter-  u.  Ober-Seibertenrod  □ 375.813  1070 

Brücke  bei  Ober-Seibertenrod  □ 403.730  1250 

Meilenstein  162  □ 452.155  1500 

* 168  □ 520.664  1385 

Kirche  in  Ullrichstein  © 571.48tj  1480 

Meilenstein  177  □ 601.753  870 

Steinerne  Bank  am  Kreuzpunkt  der  Strassen  nach 

Schotten  und  Lauterbach  □ 628.949 

Landstrasse  Ermenrod  Kestrich  - Windhausen— Storndorf. 

Kilometerstein  16,9  in  Ermenrod  □ . . . 302.670  2470 

Südseite  der  Brücke  in  Gross -Felda  □ . 315.077  570 

Kilometerstein  13,6  am  Schulkatis  in  Kestrich  □ . . 324.193  600 

13  bei  Kestrich  □ 342.769  1000 

» 12  □ 393.770  200 

» ll,s  in  Windlinusen  □ . . . . 407.770  1000 

. 10,6  □ . 418.947  960 

Südliche  Seite  der  Brücke  bei  Kilometerstein  9,6  □ . 386.438  620 

Kilometerstein  9 □ 395.515  1020 

• 8 □ 425.548  1440 

Nordwestseite  der  Brücke  in  Stomdort  □ . . . 363.503 

Landstrasse  Freienseen— Altenhain— Petershainerhot. 

Südliche  Ecke  der  Brücke  vor  Freienseen  □ . 278.442  460 

Oestliche  » . • nördlich  vor  Freienseen  □ 278.726  526 

Südl.  Kanalplatte,  Kreuzpunkt  Freienseen— Sellnrod  □ 286.294  480 

Abfahrt  nach  dem  Walde  □ . 294.637  850 

Sürdl.  » Gemarkungsgrenze  Freienseen— Al- 
tenhain □ . 304.682  890 

Kanalplatto,  Abfahrt  am  Waldeek  □ . . 333.595  13t» 

Sockel  an  der  Ecke  des  I.  Wohnhauses  in  Altenhain  □ 385.250  1840 
Südlicher  Gemarkungsgrenzstein  am  Waldeck  □ . 473.289  2180 

Kanalplatte  am  Pttanzgarten  beim  Petershainerhof  □ 528.026 

Landstrasse  Petershainerhof— Unter-Seibertenrod— Köddingen— Meiches 

Meilenstein  213,  Landstrasse  Schotten — Engelrod  □ 516.944  1270 

Durchlass  am  Wahlausgang  □ . . . . 526.141  890 

Sockel  am  Kellerloch  des  Petershainerhofs  □ . 493.814  720 

Kanalplatto  am  Pflanzgarten,  Petershainerhof  □ . . 528.026  310 

Fela,  3,45"  von  dem  Wegweiser  entfernt  O . . 538.536  1610 

Nördliche  Kanalplatte,  Abfahrt  am  Feldweg  □ . 450.284  870 

Westlicher  Durchlass,  oberhalb  Wohnfeld  □ . 383.130  460 

Nordwestlicher  Sockel  am  Spritzenhaus  Wohnfeld  □ . 353.272  690 
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Höhe  Ober  Ab- 


Nunnal-  »Und 
Null.  Meter. 

Parzcllengrcnzstein  auf  der  Höhe,  Wog  nach  Sellnrod  □ 393.164  (MX) 
Südliche  Seite  der  Brücke  nach  Bethenhausen  □ . . 346.323  1350 

Kanalplatte  am  Weg  nach  Ober-Ohmen  □ 427.139  310 

Fels  auf  der  Höhe  am  Kreuzw  eg  □ ....  443.477  490 

Westliche  Kanalplatte  im  Wiesenthal  □ . . . 419.450  820 

Oestlicher  Ackergrenzstein  am  Weg  □ . . . 437.744  940 

Oestliche  Seite  der  Brücke  in  Unter-Seibertenrod  □ . 354.966  180 

Sockel  am  Schulhaus  in  Unter-Seibertenrod  □ . 362.330  1885 

Nördliche  Kanalplatte,  oberhalb  des  Teichs  □ . . 450.918  650 

Südliche  > im  Wiesenthal  □ ...  433.932  1270 

Nördliche  in  Stumpertenrod  □ . . . 412.154  520 

Südliche  Seite  der  Brücke  über  die  Felda  □ . 409.282  1120 

Grenzstein  am  Waldeck  □ 468.936  660 

Südliche  Kanalplatte  in  der  (,’urve  □ . . . . 459.795  490 

Sockel,  Hausecke  i.  Köddingen,  W eg  n.  Stumpertenrod  □ 407.595  1440 
Südl.  Kanalplatte  am  Waldeingang  □ . . . . 498.270  680 

• » im  Wiesenthal,  unterh.  der  Tränke  C 490.342  590 

» » beim  Pflanzgarten  □ . . . . 467.740  550 

Nördl.  » gegenüber  Abfahrt  nach  d.  Felda  □ 487.497  730 

Kanal  am  Schulhaus  in  Meiches  □ 465.600 

Landstrasse  Engelrod  -Meiches— Storndorf— Unter-Sorg— Renzendorf. 

Westliche  Seite  der  Brücke  in  Engelrod  □ . . . 515.047  870 

Oestliche  » » »im  Thal  bei  Engelrod  . 501.422  860 

Fels  auf  der  Höhe  am  Waldeck  □ 565.641  290 

Westlicher  Grenzstein  zwischen  Wiese  und  Wald  □ . 557.685  2520 
Südliche  Kanalplatte  an  der  J.  Waldschncise  □ . . 516.059  1010 

Kanalplatte  am  Schulhaus  in  Meiches  □ . . . . 465.600  1640 

Westliche  Kanalplatte  am  Waldausgang  □ . . . 449.455  910 

Kilometerstein  8,4  □ 420.126  800 

Kilometerstein  7,6  D 398.226  680 

Nordwestliche  Seite  der  Brücke  in  Storndorf  □ . . 363.503  720 

Kanalplatte  bei  Kilometerstein  <1,2  in  Storndorf  □ . 361.625  200 

Kilometerstein  6 □ 352.477  620 

» 5.4  in  Vadenrod  □ 346.253  1400 

1 4 □ 332.743  1810 

2,2  in  Ober-Sorg  □ 314.469  850 

» 1,4  » Unter-Sorg  □ ‘109.177  1000 

Nördlicher  Eckstein  der  Brücke  bei  Renzendorf  □ . 301.869  550 

Sockel,  Betriebsgeb.  Renzendorf,  Bahn  Giessen— Fulda  □ 310.224 

Landstrasse  Engelrad— Helpershain— Köddingen— Windhausen. 

Westliche  Seite  der  Brücke  in  Engelrod  □ . . . 515.047  850 

Westliche  Kanalplatte,  Abfahrt  nach  Helpershain  □ 550.595  870 

Oestliche  » im  Thal  □ 540.641  1000 

» »an  der  Abfahrt  ....  565.382  740 
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Höhe  öber  Ab- 
Norm&l-  stand. 
Noll.  Meter 

Südlicher  Grenzstein  auf  der  Höhe  □ 565.561  1300 

Nördliche  Kanal  platte,  I.  Abfahrt  □ 484.603  330 

Brücke  in  Helpershain,  südliche  Seite,  Oberkante  □ . 453.939  1920 
Sockel,  Hauseck  in  Köddingen,  Weg  n.  Stumpertenrod  □ 407.595  1370 
Westliche  Kanalplatte  am  Waldausgang  □ . . . 453.305  810 

» »im  Wiesenthal  □ . 433.153  310 

Ackergrenzstein  auf  der  Höhe,  Abfahrt  n.  d.  Wald  □ 453.185  1800 
Kilometerstein  11,8  in  Windhausen  □ 407.779 

Landstrasse  Stumpertenrod— Kestrich. 

Nördliche  Kanalplatte  in  Stumpertenrod  □ 412.154  630 

» » im  Wiesenthal  □ . 395.293  1750 

Südliche  » , Abfahrt  am  Waldeck  □ . 398.185  760 

Südöstliche  » . » nach  Köddingen  □ . 344.792  980 

»Kilometerstein  13,6  in  Kestrich  □ 324.193 

Landstrasse  Schellnhausen—  Ehringshausen. 

Nordwestliche  Ecke  der  Brücke  in  Schellnhausen  □ . 285.861  1070 

Kilometerstein  l,o  □ 297.830  2030 

» 3,o  □ 269.809  2030 

» 5p  □ 259.125  930 

Südwestliche  Seite  der  Brücke  in  Ehringshausen  □ . 246.120  930 

Sockel  am  Betriebsgeb.  Ehringshausen,  Bahn  Giessen— 

Fulda  □ 281.584 

Landstrasse  Altenschlirf— Herbstein  Kreuzpunkt  der  Strassen 
Schotten  —Lauterbach. 

Meilenstein  170  in  Altenschlirf  □ 414.491  2130 

Westlicher  Durchlass  bei  Meilenstein  162  □ . . . 443.721  1000 

* » » » 158  □ . . . 458.921  650 

» » zwischen  den  Meilensteinen  155 

und  156  □ 439.783  630 

Südöstliche  Ecke  der  Brücke  vor  Herbstein  □ . 412.098  960 

Grenzstein  am  sfidl.  Eck  des  Postgeb.  in  Herbstein  □ 437.078  750 

Sildl.  Ecke  der  Brücke  bei  der  Ziegelhütte  v.  Herbstein  □ 404.658  1380 

Südöstliche  Ecke  der  Brücke  am  Wäldchen  □ . 401.112  690 

Medenstein  138  am  Kreuzpunkt  der  Strasse  Schotten— 

Lauterbach  □ • . . . 412.195 
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Lnclitporpliyril, 

ein  Ganggestein  von  Ernsthofen  und  seine  Beziehungen  zu  den 
anderen  Diorit-  und  Oabbro-Ganggestoinen  des  Odenwalds 

von  C.  Chelius. 

Am  Mühlberg  bei  Ernsthofen  war  im  April  1897  kurze  Zeit  ein 
Gang  von  ungewöhnlichem  Aussehen  aufgeschlossen.  Das  Gangge- 
stein zeigte  eine  mittelkörnige,  graugrüne  Grundmasse  und  darin 
zahlreiche  grössere  und  kleinere  schwarze  Homhlendcnadeln.  Das 
Salband  des  frischen  dunklen  Gangs  war  feinkörniger,  dunkler  und 
wies  nur  wenige  kleinere  Einsprenglinge  von  Hornblende  auf.  Der 
1 — 2 Meter  breite  Gang  stand  steil,  strich  nach  NO  wie  die  me- 
tamorphen  Schiefer-Homfelse,  Diabas-  und  Granitlager,  in  denen  er 
entlang  zog.  Unmittelbar  am  Salband  fand  sich  steilgestellter  Schiefer 
von  Granit  in  Adern  durchdrungen.  Der  Aufschluss  wurde  eingeebnet, 
nachdem  ihm  einige  Kubikmeter  Steine  entnommen  waren.  Vor  10 
Jahren  war  derselbe  Gang  am  Keuterberg  bei  Ernsthofen  im  Fort- 
streichen ebenfalls  angebrochen,  dort  durchkreuzt  von  Granitporphyr. 
Ich  liess  damals  einen  Dünnschliff  des  Gesteins  unfertigen,  ohne  das- 
selbe weiter  zu  beachten. 

In  einer  briefl.  Mittheilung  sprach  Herr  Geh.  Rath  Rosen  hu  sch 
zuerst  die  Vermuthung  aus,  dass  das  neue  Gangggstein  dem  Lucht 
vom  Melibokus  nahestche  und  eine  porphyrischc  Form  dieses  sei, 
was  sich  bei  der  näheren  Untersuchung  vollständig  bestätigte.  Lnciit 
und  Luciitporphyrit  zeichnen  sich  besonders  durch  ihre  eigenartige 
nomblende  vor  anderen  Gesteinen  ähnlicher  Art  aus.  Die  Hornblende 
zeigt  nämlich  im  Dünnschliff  stets  eine  hläulichgriine  Farbe  und  ist 
im  Innern  von  schmutzigbraunen  Flocken  erfüllt;  diese  losen  sich  bei 
starker  Vergrösserung  meist  in  kleinste  braune  Stäbchen  und  Leist- 
chen  auf,  welche  sich  in  3 Richtungen  kreuzen.  Dieses  Aussehen  der 
Hornblende  lässt  den  Luciit  und  Luciitporphyrit  sofort  und  leicht 
von  Diorit,  Gabbro  und  Diabas,  deren  Hornblenden  die  genannten 
Eigenschaften  nicht  zeigen,  unterscheiden. 

Der  Luciitporphyrit  besteht  aus  einer  feinkörnigen  Grundmasse, 
die  an  Menge  sehr  zurücktritt,  und  aus  grossen  Plagioklas-  und  Horn- 
blendecinsprenglingen.  Makroskopisch  verleihen  die  Homblendenadeln 
in  der  Grösse  von  5 — 20  mra  Länge  und  1 — 5 mm  Breite  fast  allein  dem 
Gestein  den  porphyrischen  Habitus,  während  die  ebenso  grossen,  aber 
kürzeren  und  gedrungeneren  I’lagioklaseinsprenglingc  sich  wenig 
oder  nicht  abheben.  Die  Hornblenden  zeigen  sich  mikroskopisch  in 
der  Prismenzone  scharf  begrenzt.  Die  Kanten  der  Prismen  sind  meist 
von  cx>  F ob  gerade  abgestumpft.  Zwillingshälften  sieht  man  mehrfach 
auf  den  Quer-  und  Längsschnitten.  Die  Enden  der  Hornblendesäulen 
sind  unregelmässig  und  selten  von  deutlichen  Krystallfläehen  begrenzt. 
Die  Spaltbarkeit  nach  dem  Prisma  tritt  stark  hervor  und  führt  bis 
zu  fasrigem  Aussehen.  Während  der  Kern  der  Hornblende  von  den  er- 
wähnten schmutzig  braunen  Flocken  erfüllt  ist,  erscheint  der  äussere 
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R*n<l  stets  klar  nnil  bläulichgrün  durchsichtig.  An  den  mehr  oder  weniger 
gut  begrenzten  Enden  der  Homblendekrystalle  sind  meist  noch 
Fetzen  «Hier  Stäbchen  griincrHornblende  angewachsen  oder  angelagert; 
diese  lassen  die  grossen  Individuen  noch  schlechter  begrenzt  erscheinen, 
als  sie  es  sind.  Die  Homblendekrystalle  sind  durch  die  magmatische 
Bewegung  nach  ihrer  Ausscheidung  bisweilen  zerbrochen,  ihre  Bruch- 
stücke sind  oft  etwas  verschoben  und  Glimmer  oder  ein  zweiter  Hom- 
hlendekry8tall  durchquert  den  ersten  an  der  Bruchstelle.  Der  Pleo- 
chroismus der  Hornblende  geht  von  Urilnlichblau  bis  zu  Gelblichgriin ; 
ihre  Interferenzfarben  zeigen  bei  gekreuzten  Nikols  ein  Grünlichgrau 
und  Gelb,  bei  parallelen  Nikols  beobachtet  man  in  dünnen  Schnitten 
II  oo  I'  und  oo  P do  ein  Orangegelb  und  Ultramarinblau.  Die  Aus- 
löschungsschiefc  der  Hornblende  wurde  an  Schnitten  nach  coP  z" 
13 — 15°  bestimmt.  Das  spec.  Gewicht  der  Hornblende  ist  grosser  als 
3,i,  «la  mit  einer  Lösung  von  diesem  Gewicht  die  Hornblende  noch 
gut  von  «len  leichteren  Gemengtheilen  getrennt  werden  konnte.  Der 
Biotit  ist  gelblichbraun  und  lagert  oft  der  Hornblende  an.  Der 
Plagioklas  bildet  gedrungene,  gut  begrenzte  Krystalle,  zeigt  trüben 
Kern,  schmalen  glashellen  Hand  und  selten  eine  mehrmalige  Zwillings- 
streifung. Trotzdem  dürfte  ein  natronreicher  Feldspath  vorliegen, 
da  die  Analyse  4,07  •/ o Na,  0 aufweist.  Zwischen  den  grossen  Horn- 
blenden und  Feldspäthen  befindet  sich  bald  in  schmalen  Adern,  bald 
in  Zwickeln  oder  in  grösseren  Anhäufungen  eine  feine,  ungloichkömige 
Brandmasse,  in  der  einige  Foldspathkörnchen,  wenige  Homblendereste 
un«l  viel  Biotit  wiederkehren;  neu  stellt  sich  Quarz  ein,  der  wohl  die 
Hälfte  tier  Grundmasse  bildet.  Von  Erzen  wurde  spärlich  Schwefel- 
kies und  Magneteisen  beobachtet;  ihnen  ist  noch  hinzuzuzählen  Titan- 
eisen, das  wohl  auch  Antheil  an  den  die  Hornblende  erfüllenden 
Flocken  hat  Die  Analyse  des  Luciitporphyrits')  von  Emsthofen  er- 
gab nach  W.  Sonne 


Si  0, 

= 51,70 

Fe,  Oa 

= 2,51 

Fe  0 

= 15,44 

AI,  0, 

= 19,39 

Ti  0, 

= 0,14 

Ca  0 

= 8,95 

MgO 

= 4,64 

K,  0 

==  0,83 

Na,  0 

= 4,07 

P,0. 

= 0,87 

Fe  S, 

= 0,48 

ch.  geh.  11,  0 

= 0,92 

mcch.  g.  II,  0 

= 0,15 
100,82 

')  Der  Luciit  vom  Melibokus  soll  nach  einer  Analyse  von  Kutscher 
51,32  Si  O,  enthalten.  Eine  neue  chemische  Untersuchung  des  Luciits 
ist  iin  Gange ; als  Si  Oz-Gehalt  wurde  gefunden  = 46,0«  ; die  isnlirte 

Hornblende  ergab  Si  02  — 44,49%  hei  1 ,31  % Ti  02, 
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Makroskopisch  hat  der  Luciitporphyr  eine  grosse  Aehnlichkeit 
mit  pegmatitähnlichen  Adern  in  den  Dioriten  des  Odenwalds,  die 
unten  noch  besprochen  werden  und  welche  man,  wäre  der  Name  nicht 
schon  anderswo  angewandt,  am  besten  Nadeldiorite  nennen  könnte. 
Diese  zeigen  mikroskopisch  aber  andere  Formen  der  leistenformigen 
Plagioklase,  andere  Eigenschaften  des  Glimmers  und  der  Hornblende 
als  der  Luciitporphyrit. 

Zum  Vergleich  des  Luciitporphyrit«  mit  dem  Luciit  vom  Mclibokus 
wurde  letzterer  einer  erneuten  Untersuchung  unterzogen.  Der  alte 
oberste  Aufschluss  am  Luciberg,  welcher  die  charakteristischen  Stücke 
flir  die  früheren  Betrachtungen  geliefert  hatte,  ist  leider  eingeebnet 
worden.  Die  dort  gewonnenen  Steine  waren  meist  verhiiltnissmässig 
grobkörnig  und  erinnerten  an  Diorite,  in  deren  hypidiomorphkömige 
Structur  sie  aus  panidiomorpher  körniger  Uberzugehen  schienen. 
Zirkel  wendet  sich  gegen  diese  Bezeichnung  in  seinem  Lehrbuch 
der  Petrographie  Bd.  II.  S.  4H1  nicht  mit  Unrecht,  da  in  diesem  Blatt  IV. 
H.  13  S.  10  angegeben  sei  „die  Hornblende  wäre  fast  stets  schlecht 
begrenzt“,  was  mit  panidiomorpher  Structur  nicht  übereinstimme. 
Aus  der  bei  dem  Luciitporphyrit  für  die  Hornblende  gegebenen  Be- 
schreibung, die  mit  der  meisten  Hornblende  der  Luciitgänge  voll- 
ständig übcrcinstimmt,  geht  hervor,  dass  die  Angabe  „schlecht  begrenzt“ 
eine  unvorsichtige  war,  und  dass  dieselbe  sich  nur  auf  die  schlechten 
Endflächen  der  Hornblenden  beziehen  kann,  während  ein  Theil  der 
Hornblenden  sowohl  in  der  Prismenzone  als  auch  an  den  Enden 
Krystallflächcn  zeigt,  die  allerdings,  wie  oben  beschrieben,  durch  An- 
lagerung von  einer  weiteren  Hornblcndegeneration  und  von  Glimmer 
manchmal  entstellt  sind.  Andere  Krystalle  sind,  wie  Obenfalls  erwähnt, 
zerbrochen  und  dadurch  schlecht  begrenzt. 

Panidiomorphkömige  Structur  und  schlechte  Ausbildung  der 
Krystallkörner  schliessen  sich  allerdings  nicht  aus,  da  wohl  die  Mehr- 
zahl beispielsweise  aller  Granitaplite  unvollkommene  Formen  ihrer 
Gemengtheile  enthält  und  jedes  Krystallkorn  bei  diesen  die  selbständige 
Ausbildung  nur  soweit  erreichen  konnte,  als  der  ihm  zur  Verfügung 
stehende  Baum  gestattete.  Ideale  panidiomorpho  Ausbildung  beob- 
achtete ich  bisher  nur  bei  den  Becrbachitgängen  im  Gabbro  des 
Frankensteins,  bei  denen  alle  Feldspath-  und  Diallagkümer  rundlich 
eckige  Formen  zeigen  und  an  2 — 3 Seiten  mit  den  Krystailfliichen  an- 
einandeistossen.  Die  Structur  erinnert  an  die  mancher  Ilomfelse, 
welche  man  „bienenwabeniilmlich“  genannt  hat. 

Anstelle  des  alten  Aufschlusses  wurden  nun  die  Luciitgänge, 
welche  an  der  Südwand  des  Lucibcrgs  den  Granit  durchziehen,  aber 
nicht  mehr  abgebaut  werden,  im  Einzelnen  von  Neuem  untersucht. 
Es  zeigte  sich  dabei,  dass  die  grobkörnige,  annähernd  hypidiomorph- 
kömige Structur  des  Gesteins  nur  Zweidritttheile  der  breiteren  Gänge 
beherrscht,  dass  neben  dieser  gegen  das  Salband  zu  die  Ausbildung 
des  Luciits  dadurch  eine  porphyrische  wird,  dass  sich  einzelne  Feld- 
spiithe  einsprenglingartig  aus  einer  feineren  Masse  von  Homblendc- 
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nadeln,  Feldspathkömchen  und  etwas  Quarz  berausheben,  dass  endlich 
am  Salband  selbst  das  Gestein  fast  dicht  erscheint.  Schmale  Gänge 
zeigen  die  grobkörnige  Ausbildung  überhaupt  nicht.  Mikroskopisch 
bleiben  die  Eigenschaften  der  Gemengtheile  meist  dieselben ; in  Schliffen 
ans  nächster  Nähe  des  Salbands  sinkt  die  Grösse  der  selbständig  be- 
grenzten Homblendenadeln  auf  sehr  geringe  Dimensionen  herab, 
während  vereinzelte  Feldspäthe  sich  noch  einsprenglingartig  abheben. 
An  dem  Salband  eines  Gangs  ist  die  nadclfürmige  Ausbildung  der 
Hornblende  ganz  verschwunden.  Die  Hornblende  bildet  in  der  dichten 
Grundmasse  von  Feldspath  mit  etwas  Quarz  einen  fasrigen  grünen 
Filz,  der  die  grösseren  Feldspathkömer  umgibt. 

An  der  Grenze  des  Luciits  gegen  einen  grossen  Einschluss  von 
Granit  ist  die  Luciitmasse  noch  mehr  verändert  als  am  Salband  gegen 
den  Granit.  Das  dichte,  dunkel  graugrüne  Gestein  zeigt  nächst  dem 
Graniteinschluss  eine  vollkommen  veränderte  Structur,  indem  die 
spärlicheren  Hornblendefäserchen  und  Blättchen  mit  vielen  kleinsten 
Kiotitblättchen  annähernd  kranzartig  die  farblosen  Gemengtheile  um- 
geben: cs  liegt  also  hier  wohl  eine  endomorphe  Contactcinwirkung 
des  Granitemschlusses  auf  das  Ganggesteinsmaterial  vor,  die  zu  einer 
reichlicheren  Biotitbildung  geführt  hat,  als  dem  normalen  Gestein  eigen 
ist  Das  Randgestein  wäre  als  Glimmerluciit  zu  bezeichnen. 

Wie  am  Luciit  vom  Melibokus  wurden  stärkere  Veränderungen 
in  der  Structur  und  Korngrösse  der  Gemengtheile  auch  an  allen 
anderen  der  verwandten  Ganggesteine  nachgewiesen,  ausser  am  Beer- 
bachit,  der  wohl  feinkörniger  am  Salband  erscheint,  doch  seine  panidio- 
morphe  Ausbildung  beibehält.  Die  breiteren  Odinitgängc  im  MUhlthal 
bei  Eberstadt  und  an  der  Zehmühle  in  der  Mordach,  am  Salband  dicht 
und  porphyrisch,  werden  im  Inneren  ebenfalls  grobkörniger  und  er- 
innern durch  Verlust  des  rein  porphyrischen  Habitus  an  die  hypidio- 
morphkömige  Structur  des  Luciits.  Die  bisher  beschriebenen  dichten 
Odinitgesteine  stammten  allesammt  von  schmalen  Gängen  oder  aus 
Apophysen  grosser  Gänge,  weil  breitere  Gänge  damals  nicht  aufge- 
schlossen waren  oder  wegen  ihrer  veränderten  Structur  nicht  erkannt 
wurden.  Wenn  dieOdinitevon  mir  zudenGabbroganggesteinen  gestellt 
worden,  so  rührt  dies  einmal  daher,  dass  sie  bis  jetzt  nur  innerhalb  der 
Gabbrogebiete  in  Gängen  beobachtet  wurden  und  dann  daher,  dass 
siePyroxen  enthielten,  was  die  beobachteten  Formen  dieses  verbürgen. 
Der  Pyroxen  ist  zu  einem  Amphibolmineral  umge wandelt;  Amphibol 
findet  sich  auch  in  der  Ganggrundmasse.  Da  bei  allen  echten  Gabbros 
unserer  Gegend  die  Diallage  öfters  zu  Amphibol  umgcwandelt  sind, 
liegt  es  nahe,  auch  bei  den  Odiniten  das  ursprüngliche  Vorhandensein 
von  Diallag  allein  oder  von  Pyroxen  und  Diallag  neben  einander  anzu- 
nehmen, zumal  in  den  Homblendegabbro  des  Frankensteins  auch 
typische  Diallage  mit  den  Krystallformen  des  Augits  beobachtet 
wurden.  Dadurch  erledigt  sich  der  Einwand,  den  Zirkel  in  seinem 
Lehrbuch  der  Petrographie  Bd.  II.  S.  761  gegen  die  Zurechnung  der 
Odinite  zu  den  Gabbroganggesteinen  macht. 
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Dieselben  Uebergängc  in  Struetur  und  Korn  sehen  wir  auch  bei 
den  Malchiten.  Die  beschriebenen  Typen  nebst  den  Orbiten  sind  nur 
die  Formen  der  schmalen  Gänge  oder  Theile  der  breiteren  Gänge 
gewesen.  Neue  Aufschlüsse  zeigten,  dass  die  dichte,  panidiomoqdic 
körnige  Ausbildung  am  Salband  der  Malchite  vorherrscht,  dass  in  einer 
nächsten  Zone  die  feinkörnige  Masse  öfters  grosse  Hornblenden  ein- 
sprenglingartig enthält,  das  Gestein  also  porphyrisch  wird,  dass  die 
Feldspäthc  ebenso  einsprenglingartig  hervortreten  können  und  dass  im 
Inneren  die  Struetur  der  Malchite  der  der  Luciite  ähnlich  werden  kann. 
Desshalb  bilden  die  als  Orbite  beschriebenen  Gesteine  mit  grossen 
Hornblenden  oder  Feldspäthcn  nur  V arietäten  der  Malchite  und  sind 
als  selbständige  Ganggesteine  zu  streichen. 

Die  Glimmermalchite  sind  keine  besonderen  Gänge,  sondern  sehr 
wahrscheinlich,  wie  bei  dem  Luciit,  endomorph  von  einem  Granitein- 
schluss oder  vom  Granit  des  Salbands  beeinflusste  Gangtheile  oder 
feinkörnige  schmale  Abzweigungen  grösserer  Gänge. 

Wenn  nun  auch  die  Verwandtschaft  der  verschiedenen  dioritischcn 
und  Gabbro-Ganggesteine  aus  der  Aelmlichkeit  ihrer  Zusammensetzung 
und  der  Wiederholung  derselben  Structuren  sich  durch  diese  Be- 
obachtungen aufs  neue  bestätigte,  so  ist  es  andererseits  nicht  be- 
rechtigt, die  verschiedenen  Ganggestei  ne  unter  einerBe- 
zeichnung  zusammenzufassen.  Denn  von  den  Malchiten, 
Luciiten,  Bcerbachiten  und  Odiniten  hat  jedes  Ganggestein  viele  nur 
ihm  zugehörigen  Eigenschaften ; die  Hauptmasse  eines  jeden  Gesteins 
unterscheidet  sich  makroskopisch  und  mikroskopisch  leicht  von  jedem 
anderen.  Der  Natur  eines  echten  Ganggesteins  entsprechend  zeigen 
alle  erwähnten  Gänge  deutliche  Unterschiede  in  Salband  und  Gang- 
mitte. Gering  ist  dieser  Wechsel  bei  den  Beerbachiten,  wie  bei  den 
meisten  Granitapliten.  Gleiche  Gegensätze  zwischen  den  inneren  und 
äusseren  Gangtheilen,  zwischen  schmalen  Apophysen  und  breiteren 
Gängen  beobachtet  man  auch  bei  Kersantit,  Vogesit,  Minette  und  bei 
den  Granitporphyrgängen.  Ich  erwähnte  früher  in  dieser  Beziehung 
als  besonders  charakteristisch  den  Vogesit  von  Kirschhsusen,  die 
Minette  von  Auerbach  und  den  Granitporphyr  vom  Wasserloch  bei 
Nonrod.  Bei  letzterem  zeigt  die  Gangmitte  ein  granitisches  Korn, 
das  nur  dadurch  noch  ein  porphyrisches  Aussehen  behalten  hat,  dass 
einzelne  Feldspäthe  durch  ihre  Grösse  darin  hervortreten.  Das  Salband 
dieses  Gangs  war  schon  verfestigt,  als  noch  das  Magma  der  Gang- 
mitte beweglich  war.  Es  würde  ein  Gestein  vom  Aussehen  eines 
grobkörnigen  Granits  sich  hier  gebildet  haben , wenn  nicht  die  Be- 
wegung dem  Gestein  eine  Fluidalstructur  oder  Parallelstructur  gegeben 
hätte.  Diese  Struetur  ist  so  ausgeprägt,  dass  sie  dem  Gestein  der 
Gangmitte,  losgelöst  von  dem  rein  porphyrischen  Salband,  bei  vielen 
Fachleuten  gewiss  den  Namen  „grobkörniger  Gneiss“  verschaffen  würde. 

Aus  dem  Vorstehenden  dürfte  hervorgehen,  dass  die  Ganggesteine, 
die  verschiedensten  Structnrformen  in  ein  und  demselben  Gang  und 
seinen  Zweigen  aufweisen  können,  dass  aber  das  Vorherrschen 


Digitized  by  Google 


-iö- 

einerStructurformindengleichenGiingennöthigmacht, 
diese  Gänge  von  anderen,  in  denen  diese  Form  nur  als  Ueber- 
gang  vorkommt,  zu  trennen,  mag  man  sie  nun  mit  besonderem 
Namen  benennen  oder  einen  Namen  mehreren  Gängen  geben  und  die 
jedesmalige  Ausbildungsweise  als  besonderen  Typus  der  Hauptbe- 
zeichnung unterordnen.  Da  sich  der  Luciit  durch  seine  eigenartige 
Hornblende  oder  durch  das  Fehlen  von  Augit  von  den  Odiniten  und 
Malchiten  gut  unterscheidet,  Malchit  und  üdinit,  Odinit  und  Bcerbacbit 
ebenso  scharf  sich  trennen  lassen,  so  bleiben  als  echte  bierhergehörige 
Langgeateine  die  folgenden,  die  alle  mehr  oder  woniger  dichtes  Sal- 
band oder  dichte  schmale  Apophysen  aufweisen: 

1)  Luciit  mit  der  Abart  L uciitporphy rit;  in  ersterem  herrscht 

eine  körnige,  in  letzterem  eine  porphyrische  Structur  vor; 
in  beiden  eine  blaugriine  nadelige  Hornblende.  Abart 
Glimmcrluciit,  ist  eine  durch  Glimtnerreichthum  ausge- 
zeichnete, durch  Beeinflussung  des  Nebengesteins  entstandene 
Form  mit  eigenthfimlichcr  Kranzstructur 

2)  Malchit,  vorherrschend  panidiomorphkörnig , mit  der  Abart 

G I i m m e r m a I c h i t ; vorherrschend  porphyrisch  in  denGängen 
an  der  Orbishöhe  und  am  Melibokusgipfel  durch  Auftreten 
von  Hornblende  und  Feldspatheinsprcnglingen  (Abart 
Orbit). 

3)  Beerbachit,  panidiomorphkörnig  mit  Plagioklas  und  Diallag; 

porphyrisch  durch  grosse  Plagioklaseinsprenglinge  (Abart 
Gabbroporphyrit). 

4)  Odinit,  körnig  und  porphyrisch  mit  Plagioklas,  Augit,  Horn- 

blende und  Biotit;  ersterc  in  der  porphyrischen  Ausbildung 
als  Einsprenglinge. 

Diese  vier  Hauptarten  lassen  sich  sowohl  makroskopisch  als 
mikroskopisch  stets  leicht  unterscheiden,  die  Unterarten  ebenso  leicht 
der  Hauptform  zuweisen;  sie  haben  jedenfalls  die  gleiche  Be- 
rechtigung wie  Minette,  Vogesit,  Kersantit,  Granitporphyr  und  Gra- 
nitaplit;  sie  sind  zweifellos  verwandte  Magmen,  wie  Minette  und 
Vogesit,  Granitporphyr  und  Syenitporphyr  und  müssen  desshalb 
analoge  Ausbildungsformen  annehmen  können. 

Zirkel  bezweifelt  die  Stellung  der  genannten  Ganggesteine  in 
seinem  Lehrbuch  der  Petrographie  Bd.  II  S.  4SI,  S.  563-504  u.  S.  761. 
Die  Malchite  (mit  dem  Orbit)  möchte  er  zu  don  „dioritischen  Quarz- 
giinnnerporphyriten  oder  dem  quarzarmen  Dioritporphyr“  stellen,  den 
Luciit  zu  den  feinkörnigen  Dioriten. 

Dies  ist  nicht  möglich.  Unsere  Gesteine  sind  den  genannten 
wenig  ähnlich.  Will  man  die  Gesteine  nur  als  Mineralcombination 
betrachten,  dann  könnte  in  dieser  Zuthcilung  eine  Berechtigung  liegen. 
Wenn  man  jedoch  ausserdem  die  geologischen  Factoren,  das 
gangförmige  Auftreten,  die  Altersverhältnisse  der 
Länge  und  der  Gesteine,  in  denen  diese  aufsetzen,  in 
Betracht  zieht,  so  müssen  unsere  Gesteine  ihre  beson- 
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dere  Stellung  behalten.  Denn  sie  kommen  nurinGängen 
vor,  sind  in  ihrer  Ausbildung  von  den  Dioriten  und 
Gabbro  und  allen  anderen  Tiefengesteinen  erheblich  verschie- 
den, sind  jünger  als  Diorite,  Gabbro  und  Granite,  da  sic 
erstere  ebensowohl  durchziehen  als  die  Granite,  welche  wiederum 
zahllose  Einschlüsse  von  Diorit  und  Gabbro  im  Odenwald  enthalten 
und  beide  durchdringen.  Ein  Luciitgang,  der  im  Granit  gangförmig 
aufsetzt,  Einschlüsse  von  Granit  enthält,  kann  demnach  nicht  mit 
dem  alten  Diorit  zusammengestellt  werden,  den  derselbe  Granit  als 
Einschluss  enthält.  Ebenso  verhält  es  sich  mit  dem  Maiebit.  Beer- 
bachit  und  Odinit  sind  bisher  nur  als  Gänge  in  dem  Gabbro  und 
Diorit,  in  welchen  der  Gabbro  übergeht,  beobachtet  und  enthalten 
eckige  Einschlüsse  dieser.  Sie  sind  also  ebenfalls  jünger  als  der 
Diorit  und  Gabbro.  Alle  vier  genannten  Ganggesteine  sind  dagegen 
älter  als  Minette,  Vogesit  und  Granitporphyr,  von  denen  sie  durch- 
schnitten werden. 

Haben  wir  in  dem  Luciit,  Malchit,  Beerbacbit,  Odinit  echte  selb- 
ständige Ganggesteine  mit  Salband,  so  sind  hiermit  nicht  zu 
verwechseln  gangähnlichc  Adern  im  Diorit,  im  Gabbro  und 
Olivingabbro , deren  Stellung  neue  Beobachtungen  geklärt  haben. 
Diese  gangähnlichen  Adern  unterscheiden  sich  von  den  Ganggesteinen 
zuerst  durch  das  Fehlen  eines  dichteren  Salbandes  und  durch  die  Ver- 
wachsung ihrer  meist  grobkörnigen  Gemengtheile  mit  denen  des 
Muttergesteins.  Ihre  Gemengtheile  sind  stets  abhängig  von  dem  Ge- 
stein, das  sie  durchziehen.  Diese  Adern  sind  desshalb  gangartige 
Nachschübe  der  Diorite  und  Gabbro  in  veränderter  Form  und  Aus- 
bildung oder  pegmatitische  Gänge,  welche  sich  mit  Hülfe  pneumato- 
lytischer Vorgänge  auf  Schrumpfungsstcllcn  der  verschiedensten  Art 
beim  Erkalten  des  Muttergesteins  gebildet  haben.  Ob  man  nun,  ent- 
sprechend dem  Pegmatit  in  den  Graniten,  Gabbropegmatit  und  Diorit- 
pegmatit  einen  Theil  unserer  Adern  nennen  soll,  kann  bestritten 
werden,  da  nicht  immer  das  Gewebe  der  Gemengtheile  als  schrift- 
granitähnlich zu  bezeichnen  ist.  Diese  gangartigen  Massen 
bilden  im  Odenwald  alle  die  interessanten  sogenannten 
Varietäten  von  Gabbro  und  Diorit,  welche  diese  Gesteine 
so  mannigfaltig  erscheinen  lassen,  während  in  Wahrheit  ihre  über- 
wiegende Masse  sehr  eintönig  und  uninteressant  ausgebildet  und 
ihre  Structur  eine  einfache  hypidiomorphkörnige  ist. 

Aehnlich  mag  es  auch  in  anderen  Gebieten  sein,  aus  denen-man 
wohl  die  schönen  Uandstücke  mit  grossen  Amphibolen,  Diallagen, 
prachtvollen  Feldspäthen,  Hypersthen  und  anderen  Gemengtheilen 
kennt,  während  das  unscheinbare  mittelkömige  Hauptgestein  weniger 
beachtet  wird.  Die  grossen  neuen  Aufschlüsse  im  Diorit  und  Gabbro 
bei  Lindenfels,  Reichenbach,  Gumpen,  Eberstadt,  am  Frankenstein, 
im  Gabbro  bei  Wallbach  und  Oberkainsbach , im  Diorit  bei  Lichten- 
berg haben  gezeigt,  dass  die  grobkörnigen  Varietäten  des  Diorits 
mit  grossen  Hornblendesäulen,  mit  rundlichen  nussgrosson  Hornblenden, 
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mit  Hypersthen  und  Biotit,  mit  Olivin,  Hypersthen  und  Diallag  in 
gegenseitiger  Durchdringung  allcsammt  Adern  in  den  Hauptgesteinen 
bilden  von  1 — 2C"  bis  1 — 5"  Breite,  dass  diese  Adern  sich  gabeln 
und  verzweigen,  dass  dieselben,  wie  bei  den  Granitpegmatiten  oft 
nur  langgestreckte  linscniihnliche  Form  annehmen  können. 

Es  sind  dahin  zu  rechnen: 

1)  Die  Gabbropegmatite  an  der  Westseite  des  Frankensteins 

im  Gabbro  ohne  scharfe  Grenze  gegen  diesen;  dieselben 
bestehen  aus  Labradorkörnern,  die  von  Hypersthen,  Diallag 
durchspickt  und  mit  denselben  Gemengthcilen  verwachsen 
sind. 

2)  Die  Gabbropegmatite  mit  Olivin  unterhalb  der  Lange- 

schneise am  Frankenstein  enthalten  Olivin,  grosse  braune 
Hornblende,  Diallag,  Hypersthen;  letztere  drei  sind  poikilitisch 
von  Feldspath  durchdrungen,  der  wiederum  mit  kleineren 
Körnern  der  erstgenanten  Mineralien  eine  Grundmassc  bildet; 
sie  treten  im  Gabbro  unweit  des  Olivingabbro  auf;  hierdurch 
erklärt  sich  ihr  Olivingehalt. 

3)  Die  Hvpersthengabbro,Hypersthendiorite  und  Quarz- 

glimmerhy persthendiorite.  Erstere  bilden  breite, 
langgezogene,  gangartige  Massen,  letztere  meist  schmälere 
Adern  im  gewöhnlichen  Diorit.  Ophitische  Structur  tiber- 
wiegt  bei  diesen  Gesteinen. 

4l  Die  Olivingabbro  (auch  die  Labradorfelse)  des  Böllstciner 
Odenwalds  treten  bei  Wallbach  und  anderen  Orten  in  10—20  cl“ 
bis  mehrere  Meter  breiten  Adern  im  umgewandelten  arnphi- 
bolisirten  Gabbro  auf.  Die  schmalen  leistenförmigen  Plagio- 
klase geben  meist  das  Bild  ophitischer  Structur. 

5)  Die  Dioritpogmatite;  mannigfach  sich  gabelnde  Adern  und 
Linsen  ira  Diorit  des  Buchs  bei  Lindenfels,  Gumpen  und 
Eberstadt.  Die  Hornblende  ist  in  diesen 

a)  bald  langsäulenförmig  fingerbreit,  selbständig  zwischen  Pla- 
gioklas und  etwas  Quarz  eingewachsen, 

b)  bald  in  rundlichen  nussgrossen  Körnern  krystallisirt,  dem 
Feldspath  nur  noch  schmale  Zwickel  übrig  lassend; 

c)  Die  Hornblende  ist  in  kleinen  oder  grösseren  wirrliegenden, 
scharfen  Nadeln  (Nadeldiorit)  ausgeschieden  in  einer  Grund- 
masse von  Plagioklasleistcn  mit  Biotit  und  Diallag.  Die 
Structur  nähert  sich  der  ophitischen  der  Diabase  mehr  als 
der  der  gewöhnlichen  Gabbro.  •) 

Die  auf  Tafel  I gegebenen  Abbildungen,  von  Herrn  Dr.  G.  Klemm 
aufgcn»mmen,  stellen  zwei  dieser  gangartigen,  sich  gabelnden  Adern 
aus  dem  Diorit  vom  Buch  bei  Lindenfcls  und  Gumpen  dar;  ähnlich 
treten  die  genannten  übrigen  Adern  auf.  Am  schärfsten  setzen  die 
Gabbropegmatite  mit  Olivin  gegen  das  Muttergestein  ab.  Doch  ist 


')  vgl.  dieses  Notizblatt  IV.,  Heft  16,  8.  14. 
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die  Beobachtung:  bei  diesen  sehr  beschränkt  gewesen ; in  ihrem  wei- 
teren Verlauf  mag  die  scharfe  Grenze  weniger  hervorgetreten  oder 
verschwunden  sein,  da  man  einen  solchen  Wechsel  auch  bei  den  übrigen 
dioritischen  Adern  und  den  Pegmatiten  verschiedener  Art  beobachtet. 
Eine  Strecke  lang  erscheint  die  Grenze  zwischen  der  Ader  und  dem 
Gestein  scharf,  an  anderer  Stelle  scheinen  beide  innig  verwachsen 
zu  sein. 


GrniiUiiijectioneii  im  Dlorlt  vom  Seideubuch 
bei  Knoden  im  Odenwald 

von  C.  Clielius. 

Auf  Tafel  II  Fig.  1 ist  ein  grosser  Dioritblock  abgebildet,  der 
von  Granit  stark  injicirt  ist.  Der  holle  Granit  durchdringt  die  bald 
haarscharfen,  bald  gerundeten  Bruchstücke  des  schwarzen  Diorits  in 
der  mannigfachsten  Weise.  Die  Granitadem  haben  einen  bald  ge- 
ringeren, bald  grösseren  llomblendegchalt.  Da  die  grösseren  Granit- 
massen der  Umgebung  frei  von  Hornblende  sind,  ist  zu  vermuthon, 
dass  dieser  Homblcndegchalt  durch  Resorption  von  Dioritsubstanz 
durch  das  Granitmagma  entstanden  ist. 

Noch  mehr  wird  diese  Annahme  gestärkt  ,wenn  wir  den  kleineren 
Block  vom  gleichen  Fundort,  welcher  dem  grossen  aufliegt,  betrachten. 
Die  Granitadem  erscheinen  bei  diesem  im  Querschnitt  mit  kreisrunden 
oder  ovalen  Formen,  im  Längsschnitt  (Taf.  II,  Fig.  2,  rechts  unten) 
gestreckt,  stumpf  und  rund  endigend. 

Diese  merkwürdige  Form  der  Granitadem  ist  wohl  ähnlich  zu 
erklären,  wie  die  Form  der  Gnindmassecinstülpungen  und  Einbuch- 
tungen z.  B.  an  Quarzen  der  Porphyre.  Auch  hier  beobachtet  man 
dieselben  runden  Querschnitte  und  stumpf  endigenden  Längsschnitte 
und  deutet  dieselben  als  Resorptionsphänomene.1)  Wurde  Diorit- 
substanz von  dem  Granitmagma  aufgenommen,  dann  hat  das  Erscheinen 
der  Hornblende  in  demselben  nichts  Auffälliges.  Die  Tafeln  verdanke 
ich  der  Güte  des  Herrn  Dr.  G.  Klemm.  Die  Blöcke  von  zusammen 
*/*  Kubikmeter  Inhalt  wurden  durch  die  oft  bewährte  Bereitwilligkeit 
der  Firma  Kreuzer  und  Böhringcr  mühsam  abgesprengt,  nach  Linden- 
fels geschafft,  dort  geschliffen  und  polirt  und  sind  im  Hofe  der 
technischen  Hochschule  zur  Aufstellung  gekommen. 

Die  geologischen  Verhältnisse  des  Gebietes,  in  dem  die  be- 
schriebenen Blöcke  am  Weg  von  Knoden  nach  Seidenbuch  gefunden 
wurden,  sind  kurz  folgende: 

Die  mächtige,  570  Meter  hohe  und  sehr  breite  Kuppe  des  Seiden- 
buchs, an  dessen  Nordwestfuss  der  Ort  Seidenbuch  oder  Glashütte, 

’)  vgl.  II.  Rosenbusch,  Mikroskop.  Physiogiaphie  der  massigen  Gesteine 
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weiterhin  Glattbach  liegt,  besteht  ganz  au«  Diorit,  der  in  zwei  grossen 
Steinbriicben  am  Gipfel  von  Kreuzer  und  Böhringer  in  Lindenfels, 
Segen  den  Südabhang  hin  unweit  Scheuerberg  und  Seidenbach  von 
Rupp  und  Möller  in  Karlsruhe  zur  Herstellung  von  Grabdenkmälern 
ausgebeutet  wird.  Während  die  Hauptmasse  des  Diorits  rein  ent- 
wickelt ist,  «teilen  sich  gegen  die  Nordwestgrenze  mehr  und  mehr 
erst  schmale , dann  immer  stärker  und  häufiger  werdende  Granit- 
hezw.  Hornblendcgranit-Adcm  ein.  Bei  Knoden  herrschen  die  Gra- 
nite in  Lagern  «chliesslich  vor  und  enthalten  den  Diorit  nur  noch  in 
kleinen  oder  grösseren  Schollen, Linsen  und  Brocken  al«  Einschlüsse. 
Alle  Gesteine  streichen  hier,  wie  auch  sonst  im  Odenwald,  von  SW 
nach  NO.  Oestlich  vom  Knodener  Thurm  steht  eine  Kuppe  reinen 
grobkörnigen  oder  porphyrischen  Granits  an.  Die  Granitmassen, 
welche  Dioritschollen  umschlicssen,  gliedern  sich  in  dunklere  Ilom- 
blendegranite  und  streifenartig  sich  von  diesen  abhebendo  reine 
rothe  porphyrische  Granite  mit  grossen  Fcldspäthen.  Die  Granite 
zeigen  da,  wo  sie  die  grösseren  Dioritschollen  durchziehen,  meist 
stärkere  l’arallelstructur.  als  da,  wo  sie  rein  entwickelt  sind  und  in 
breiteren  Massen  Vorkommen. 

Nordwestlich  von  Knoden  beginnt  wieder  eine  compactere 
Dioritzone,  die  nur  von  wenigen  Granitlagem  unterbrochen  bis  gegen 
Reichenbach  reicht  und  nach  Siidwost  und  Nordost  hinzieht. 


Cbemlttclie  Analyse  des  Gadernbelmer  Granatfels 

von  C.  Chelius. 

Im  Jahre  1895  behandelte  ich  in  diesem  Blatt  Heft  l(i  8.  8 — 12 
den  Granatfels  von  Gadernheim;  ich  sprach  damals  die  Vermuthung 
ans,  dass  der  Granatfels  ein  umgewandelter  Theil  des  dort  anstehen- 
den Gabbro  und  Olivingabbro  sein  dürfte,  der  hier  und  da  durch  Auf- 
nahme und  Verschmelzung  mit  Schiefermaterial  kiesclsäurereicher 
geworden  sei,  und  dass  in  den  heute  vorliegenden  Gesteinen  einmal 
die  Contactzone  des  Gabbro  gegen  die  Schiefer  und  dazu  die  Wirkung 
des  Granits  auf  beide  in  Betracht  zu  ziehen  sei.  Die  Analyse  des 
Granatfels  in  Heft  2,  8.  19  dieses  Blattes  vom  Jahre  1881,  mitgctheilt 
von  R.  Lepsius,  zeigte  hohen  Kieselsäurcgehalt  von  61,9%  und  ist, 
wie  ich  an  genannter  Stelle  andeutete,  nur  dann  erklärlich,  wenn 
derselbe  viel  resorbirtes  Schiefermatcrial  enthält.  Diese  Annahme  be- 
stätigt der  Glimmerreichthum  des  zur  Analyse  verwendeten  Gestein- 
stileks  mit  kleinen  Granaten.  Die  neuen  Analysen,  von  der  che- 
mischen Untersuchungsstation  für  die  Gewerbe  in  Darmstadt  unter 
Leitung  von  W.  Sonne  ausgeführt,  ergeben  nun  eine  gewisse  lieber- 
einstimmung  des  Granatfcls  sowohl  wie  des  Cordierithomfels  mit  der 
Zusammensetzung  von  Olivingabbro  und  Gabbro;  nur  Eisenoxydul 
und  Kalkgehalt  zeigen  beträchtlichere  Unterschiede. 
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SiO, 

47,76 

46,68 

47,97 

47,75 

47,78 

49,45 

49,90 

Fe,0, 

3,14 

2,35 

1,18 

4,53 

2,54 

— 

4,io 

FeO 

10,10 

10,93 

4,10 

3,23 

(MnOslos) 

6,07 

— 

4,38 

Al,  Oj 

24,59 

2H,65 

22,16 

22,49 

20,51 

— 

23,33 

TiO, 

1,61 

0,85 

0,44 

— 

0,26 

— 

0,42 

CaO 

3,68 

0,97 

11,96 

15,99 

10,65 

— 

10,97 

MgO 

2,79 

1,22 

4,58 

0,59 

4,62 

— 

1,65 

K,  0 

1,68 

1,55 

0,29 

1,75 

0,51 

— 

0,62 

Na,  0 

2,23 

2,90 

3,23 

0,91 

4,69 

— 

3,06 

P>0, 

0,41 

0,37 

1,14 

0,48 

0,49 

— 

0,19 

FeS, 

0,48 

1,05 

0,35 

— 

0,31 

— 

0,32 

Chem.  geb.  11,0 

1,88 

1,63 

2,05 

0,76 

0,54 

— 

0,60 

Mech.  geb.  H,  0 

O42 

0,11 

0,15 

— 

0,10 

— 

0,13 

Summen: 

99,97 

99,26 

90,54 

100,01 

100,07 

— 

99,97 

VIII. 


Ein  zweiter  Hornfels 
von  Gadernheim. 

Si  0,  = 47,03"., 


IX. 

Granatfels  von 
Gadernheim  mit 
nussgrosxenGranaton. 


X. 

Granatfels  mit  sohr 
wenig  Granaten  von 
Gadernheim. 


IX. 

Granatfels  mit  vielen 
kleinen  Grumten. 


54,13  "o 


50,47  »/. 


40,25  %. 


Orthit.  im  IiöllHteiner  Uranit  <1«m  Odenwalds 

von  C.  C li  e 1 i u 9. 

ln  dem  rothen,  streifigen,  jüngeren  Böllsteiner  Granit  fand  ich 
in  den  letzten  Tagen  in  den  Steinbrüchen  von  Langen-  und  Kirch- 
Brombach  zahlreiche  kleine  Orthite. 

Diese  Orthite,  1 — 3 mm  breit  und  3 — 5mm  lang,  schwarz  bis 
grünlich  schwarz  mit  rothem  Hof,  zeigen  unebenen  Bruch  und  sind 
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länfrs  und  quer  zur  Structnr  des  Granits  eingewachsen;  sie  Anden 
sich  ausschliesslich  da  in  dem  mittel-  und  feinkörnigen  Granit,  wo 
grobkörnige  Pegmatitadcrn  diesen  durchziehen.  Durch  weitere  Ver- 
witterung verschwindet  der  Orthit  und  hinterlässt  nur  rothe  Flecken 
von  der  Farbe  des  Roteisensteins.  Obschon  ich  seit  langem  das 
Vorkommen  des  Orthits  aus  undeutlichen  Resten  in  dem  Granit  ver- 
niuthete,  war  seine  Auffindung  bisher  nicht  geglückt,  weil  einerseits 
in  den  Anbrüchen  frischen  Gesteins  keine  Pcgmatite  vorhanden  waren, 
andererseits  in  Aufschlüssen  mit  Pcgmatiten  die  Granite  schon  zu 
weit  zersetzt  waren  und  damit  der  Orthit  unkenntlich  geworden  war. 

Grössere  Orthite  von  5 — 8 mm  fand  ich  auch  in  den  grobkörnigen 
I’egmatiten  von  Kirch  - Brombach  selbst ; dieselben  enthalten  auch 
kleine  Granaten.  In  nächster  Nähe  selbst  der  kleinsten  Pegmatittrttmchen 
sind  die  kleinen  Orthite  im  Granit  am  zahlreichsten,  nehmen  in  1 1 m 
Entfernung  von  einer  grösseren  Pcgmatitader  an  Menge  ab,  sind  weiter 
entfernt  nur  noch  selten  und  schliesslich  in  grösserem  Abstand  vom 
Pegmatit  überhaupt  nicht  mehr  gefunden  worden.  Daraus  geht  hervor, 
dass  eine  direkte  Beziehung  zwischen  Pegmatit  und  Orthit  im  Granit 
bestehen  muss. 

G.  Klemm  weist  schon  S.  233  seiner  Beiträge  zur  Kenntniss 
des  krvstallinen  Grundgebirges  des  Spessarts  (Darmstadt  1895)  nach, 
dass  auch  dort  der  Orthit  an  die  Pegmatite  gebunden  sei. 

Die  Auffindung  des  Orthits  im  jüngeren  Granit  des  Odenwalds 
scheint  mir  um  so  interessanter  zu  sein,  als  der  Orthit  in  den  sehr 
ähnlichen,  sog.  Schappachgneissen  des  .Schwarzwalds  von  Sauer  zu- 
erst in  solcher  Liäuügkeit  aufgefunden  wurde,  dass  man  ihn  dort 
geradezu  als  leitend  für  dessen  Bestimmung  betrachtet  und  das  Ge- 
stein auch  Orthitgneiss  benannt  hat.  Es  wäre  eine  Lücke  in  der 
Vergleichung  und  der  Aehnlichkeit  beider  Gesteine  geblieben,  wenn 
der  Orthit  sich  nicht  jetzt  auch  im  Odenwald  in  dem  gleichen  Gestein 
gefunden  hätte. 

Erwähnung  verdient  noch,  dass  in  den  Graniten  mit  Orthit  sich 
glimmerreiche  Streifen  oder  Linsen  befinden,  welche  vcrmuthlich  von 
eingeschlossenen  Schiefertheilen  herrühren;  an  dem  Contact  dieser 
und  der  reinen  Granitstreifen  findet  sich  die  eigentümliche  körne- 
lige  Structur  entwickelt,  welche  auch  sonst  an  der  Grenze  von 
Schiefer  und  Granit  allgemein  verbreitet  ist.  Es  gelang  jedoch  nicht, 
irgendwelche  Beziehungen  der  erwähnten  Einschlüsse  zum  Orthit 
aufzntinden. 

Die  (ihrigen  Orthitvorkommen  des  Odenwalds  sind: 

Wein  heim:  Birkenauer  Thal:  zahlreiche  Orthite,  zum  Theil  mehr  als 
1 cm  gross,  im  Quarzdiorit  an  der  Grenze  von  pegmatitischen 
Adern  oder  in  diesen  selbst. 

Auerbach:  in  Aplitgängen  mit  Pcgmatitadem  am  Schlossberg 
und  im  Hochstädter  Thal  bis  1 cm  gross,  selten ; in  Schrift- 
granit-Adcm  im  Homblendegranit  neben  dem  Aucrbacher 
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Marmor  und  in  sog.  Einschlüssen  von  Schriftgranit  im  Marmor, 
die  wohl  verschobene  Oangreste  darstellen. 

Neustadt:  neben  Pegmatit  im  porphyrischen  üomblendegranit, 
mikroskopisch  gefunden. 

Nieder-Kainsbach:  im  Pegmatit. 

Die  schönsten  und  grössten  Orthite  unserer  Sammlungen  von 
Weinheim  und  Auerbach  stammen  aus  dem  Nachlass  von  Ph.  Seibert; 
in  Auerbach  fand  Sauer  vor  einigen  Jahren  schöne  Orthite.  Stets 
stehen  somit  die  Orthite  in  Verbindung  mit  Pegmatit. 

Darm  Stadt,  den  15.  Miirz  189S. 
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Bemerkungen  Aber  Halaklnw-  und  Protoklas- 
Nfruolur  in  tiraniten 

von  6.  Klemm. 

(Mit  Tafel  III  und  IV.) 

Die  Ansicht,  dass  hochentwickelte  Parallclstructur  nicht  nur  den 
Sediment  Urgesteinen  zukommt,  sondern  auch  in  Eruptiv-  und  Intrusiv- 
gesteinen ausserordentlich  häufig  auftritt,  gewinnt  anscheinend  neuer- 
dings auf  Grund  zahlreicher  Beobachtungen  immer  weitere  Ver- 
breitung. Dagegen  sind  die  Meinungen  über  die  Ursachen  der  Pa- 
rallelstructur  in  pyrogenen  Gesteinen  sehr  gctheilt;  erscheint  jedoch 
im  Allgemeinen  mehr  Neigung  dazu  vorhanden  zu  sein,  dieselbe  auf 
mechanische  Umformungen  der  erstarrten  Massen  zurück- 
zuführen, als  auf  Bewegungen  im  noch  nicht  völlig  ver- 
festigten Magma. 

Die  Entscheidung  darüber,  ob  in  einem  gegebenen  Falle  die 
eine  oder  die  andere  Ursache  vorliegt,  wird  im  HandstUck  und  mit 
Hilfe  des  Mikroskope«  allein  in  vielen  Fällen  sehr  schwierig  sein, 
während  sie  durch  Zuhilfenahme  der  Beobachtungen  am 
anstehenden  Gestein  meist  wohl  mit  Sicherheit  zu  treffen  sein 
dürfte. 

Im  Folgenden  soll  der  Versuch  gemacht  werden,  auf  Grund 
zahlreicher  Beobachtungen,  die  ich  im  Felde  und  an  dem  gesammelten 
Material  unter  dem  Mikroskop  anstellen  konnte,  einige  Hinweisungen 
auf  die  unterscheidenden  Merkmale  von  Protoklas-  und  Kataklas- 
Structur  zu  geben. 

Wenn  man  sich  in  einem  Gebiet  befindet,  das  von  bedeutenden 
Verwerfungen  durchsetzt  wird,  sieht  man  bekanntlich  längs  der- 
selben die  angrenzenden  Gesteine  durch  die  stattgehabte  Reibung 
vielfach  in  hohem  Maasse  deformirt.  An  Sedimenten,  wie  z.  B. 
Sandsteinen,  pflegen  allerdings  die  Veränderungen  der  Structur  nicht 
so  sehr  in’s  Auge  zu  fallen,  wie  an  massigen  Gesteinen,  besonders 
an  Graniten.  Aus  deren  Gebiet  sind  aber  von  zahlreichen  Stellen 
die  auffälligsten  Zermalmnngsproducte  an  Verwerfungsspalten  be- 
schrieben worden,  so  z.  B.  im  Königreich  Sachsen  durch  Hazard, 
Hermann,  Uibsch,  Sauer,  Weber  und  den  Verfasser1).  Es 
lassen  sich  allmähliche  Uebergänge  aus  dem  normalen  Granit  in  klein- 
körnige oder  dichte,  massige  oder  schieferige  Umwandlungsproducte 
verfolgen,  welche  makroskopisch  und  auch  mikroskopisch  kaum  noch 
irgend  eine  Aehnlichkeit  mit  ihrem  Muttergestein  aufweisen.  In  allen 
solchen  Quetschzonen  erkennt  man  aber  als  hervorstechendstes 
Merkmal  eine  grosse  Incon stanz  der  Structur.  Dicht  neben- 

’)  Erläuterungen  zur  geologischen  Specialkarte  von  Sachsen.  Blätter: 

Grosser  Wmterberg-Tetschen  von  Beck  und  Hibsch,  S.  16;  Moritz- 
burg-Klotzsche von  Hazard,  S.  36;  Pulsnitz  von  Herrmann,  S.  14; 

Stolpen,  S.  8 und  Pillnitz,  S.  10  von  Klemm;  Freiberg  von  Sauer, 

8.  56;  Kadeberg  vou  Weber,  S.  24. 
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einander  treten  fast  unveränderte  oder  nur  schwach  beeinflusste 
Massen,  in  denen  noch  die  ursprüngliche  Structur  mehr  oder  weniger 
deutlich  zu  sehen  ist,  und  gang-  oder  lagenftirmige,  totalzermalmte 
Zonen  auf.  Nicht  nur  im  Aufschluss  pflegt  sich  dies  beobachten 
zu  lassen,  sondern  auch  bei  weniger  gut  entblössten  Stellen  durch 
die  Lesesteine.  Ja  sogar  auf  kleinstem  Raume,  auf  Flächen,  wie  sie 
ein  Dünnschliff  gewöhnlicher  Grösse  darbietet,  ist  oft  noch  in  schärfster 
Weise  der  Gegensatz  zwischen  völlig  zermalmtem  und  nur  wenig 
verändertem  Gesteine  zu  beobachten.  So  stellen  z.  B,  die  Fig.  5 und 
7 auf  Tafel  III  Dünnschliffe  gepresster  Granite  in  fast  genau  der 
natürlichen  Grösse  dar.  Dieselben  stammen  aus  der  Nachbarschaft 
der  grossen  Verwerfungsspalte,  welche  im  Odenwald  das  „Berg- 
striisser“  von  dem  „Böllsteiner“  krystallinen  Gebirge  trennt,  der  „Otz- 
bergspalte“  •).  Sie  wurden  gesammelt  am  Stotz-  und  am  Pfeiffersberg 
im  Bereiche  des  Blattes  Erbach.  Schon  im  Handstück  erkennt  man 
in  diesem  Granit  dunkle,  dichte  Adern  von  sehr  verschiedener 
Breite,  die  zum  grossen  Tbeil  unter  sich  und  mit  der  Hauptklüftungs- 
richtung  des  Granites  parallel  laufen,  vielfach  aber  auch  sich  ver- 
ästeln und  mit  einander  in  Verbindung  treten,  so  dass  sie  an  vielen 
Stellen  den  Granit  netzartig  durchtrümem.  Die  zwischen  diesen 
Adern  befindlichen  Granitreste  erinnern  zum  Theil  noch  an  die  ur- 
sprüngliche Structur  des  Granites,  lassen  aber  meist  Glimmer  oder 
Hornblenden  mit  regelmässiger  Umgrenzung  vermissen  und  zeigen 
alle  möglichen  llebergänge  zu  jenen  dichten  Adern.  An  anderen  Stellen 
wieder  ist  das  ganze  Gestein  in  dichte,  verschiedenfarbige,  parallele 
Streifen  umgewandelt.  Ueberall  finden  sich  aber  noch  innerhalb  derselben, 
schon  dem  blossen  Auge  bemerkbar,  scharfeckige  Splitter  von  Quarz  oder 
Feldspath  mehr  oder  weniger  reichlich.  Die  Färbung  der  Zcrmalmungs- 
producte  rührt  in  den  meisten  Fällen  von  Eisenoxyd  her  und  bewegt 
sich  dann  in  dunkelrothbraunen  bis  rein  schwarzen  Tönen.  Nicht 
selten  finden  sich  auch  in  ihnen  kluftlörmige  oder  unregelmässig  ge- 
staltete Hohlräume,  welche  mit  Eisenglanz  in  dichten  Massen  oder 
deutlichen  Krystallen  oder  mit  Eisenglimmer  ausgofüllt  sind.  Andere 
Zermalmungsproducte  sind  grün  gefärbt  (durch  Epidot-  oder  Chlorit- 
bildung) oder  auch  hier  und  da  dunkelblau. 

Die  Textur  der  Zermalmungsproducte  ist  bald  homfelsartig  dicht, 
bald  schieferartig,  z.  Th.  phyllitähnlich ; die  weniger  veränderten 
Granitpartien  enthalten  eine  z.  Tb.  deutliche  Flaserung,  besonders  in- 
folge einer  Auswalzung  der  Glimmer  und  der  Hornblenden,  so  dass 
sie  auf  den  ersten  Anblick  mit  manchen  fluidalflaserigen  Graniten 
(sog.  „Gneissen“)  verwechselt  werden  können. 

Jedoch  entstehen  nirgends  — wie  nicht  scharf  genug 
betont  werden  kann  — Massen  von  gleichförmiger  Struc- 
tur, sondern  es  findet  vielmehr  eine  fortwährende 
Wechsellagerung  zwischen  den  verschiedensten  Struc- 

')  Erläuterungen  zu  Blatt  Brensbach-Böllstein  von  C.  Chelius,  S.  5. 
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Urformen  statt  oder  vielmehr  eine  fast  netzartige 
Durchdringung  derselben. 

Entsprechend  diesem  sehr  variabelen,  makroskopischen  Befunde 
ist  auch  das  mikroskopische  Bild  der  granitischen  Zermahnungspro- 
ducte  ein  sehr  schwankendes.  Aber  auch  hier  bleibt  als  hervor- 
stechendes Merkmal  eine  grosse  Ungleichförmigkeit  der  Structur. 

Als  Beispiel  eines  schwach  gepressten  Granites  kann  der  auf 
Tafel  VI,  Fig.  2 abgebildete  (im  pol.  Licht)  Granit  von  Kälberau  bei 
Alzenau,  nördlich  von  Aschaffenburg,  gelten.  Derselbe  stammt  aus 
der  Nähe  einer  grossen  Verwerfung1)  her,  welche  am  Fusse  des 

*)  In  einem  Aufsatze  „Die  Lagerungsverhältnisse  im  Grundgebirge  des 
Spessarts“  (Zeitschr.  d.  D.  geol.  Ges.  XLVIII,  1896,  S.  372—381)  ver- 
neint Bücking  das  Vorhandensein  einer  solchen  Störung.  Wenn 
sich  nun  auch  nicht  abstreiten  lässt,  dass  der  directe  Nachweis  der- 
selben infolge  mangelnder  Aufschlüsse  unmöglich  ist,  so  muss  ich 
doch  ihre  Anwesenheit  als  sehr  wahrscheinlich  bezeichnen.  Diese 
Ansicht  stützt  sich  besonders  auf  die  auffällige  Uebereinstimmung 
der  von  Bücking  als  „jüngerer  Gneiss  des  Spessarts“  be- 
zeichueten  Gesteinsgruppe  am  Fusse  des  Hahnenkammes  mit  seinen 
„körnig-streifigen  Gneisson“  der  Gegend  südlich  von  Aschaffen- 
burg. Bücking  freilich  sagt:  „.  . . . gewisse,  sehr  wichtige  Gesteins- 
complexe  in  dieser  Zone  (gemeint  ist  der  „jüngste  Gneiss“)  haben,  wie 
die  nähere  petrographische  Untersuchung  ergeben  hat,  eine  so  eigen- 
artige, petrographische  Beschaffenheit,  dass  sie  sich  von  allen  übrigen, 
bisher  betrachteten  Spessartgesteinen  mit  Leichtigkeit  unterscheiden 
lassen.“  Irgend  eine  nähere  Ausführung  über  diese  Unterscheidungs- 
gründe hat  Bücking  bisher  nirgends  gegeben,  so  dass  dieser  Satz 
als  nicht  bewiesene  Behauptung  bezeichnet  werden  muss.  Ich 
habe  auf  Grund  der  von  Bücking  aufgenommenen  Specialkarten  jener 
Gegend  alle  von  ihm  eingezeichneteu  Aufschlüsse  besucht  und  das 
gesammelte  Material  mit  den  Gesteinen  der  Gruppe  des  „körnig- 
streifigen“  Gneisses  verglichen.  Ich  habe  aber  kein  Gestein  aus  der 
Gruppe  der  „jüngeren  Gneisse“  gefunden,  das  nicht  in  ganz  der- 
selben Ausbildungsweise  auch  in  der  Gruppe  der  „körnig-streifigen“ 
vorkäme.  Dieselben  Granite,  Pegmatite,  Quarzbiotit-  und  Amphibol- 
schiefer finden  sich  hier  wie  dort  und  zwar  in  genau  denselben  Ver- 
bands Verhältnissen.  Wären  beide  Gruppen  so  leicht  zu  unterscheiden, 
wie  B.  meint,  so  hätte  er  doch,  statt  seine  frühere  Behauptung  ein- 
fach zu  wiederholen,  bei  der  Bekämpfung  meiner  Ansicht  jene 
charakteristischen  Merkmale  angeben  sollen. 

Mit  Bezug  auf  die  fein  gestreiften  „Gleitflächen“  (besser  würde 
man  sagen  „Hutsch flächen“)  im  „jüngeren  Gneiss“  von  Kälberau, 
Geisel bach  u.  s.  w.  sagt  Bücking  1.  c.  S.  380:  „Derartige  Quetsch- 
flächen ....  möchte  ich  nicht  als  untrügliche  Anzeichen  der  Nach- 
barschaft einer  grossen  streichenden  Verwerfung  anseheu.  Sie 
kommen  bekanntlich  (!)  nicht  nur  in  der  Nähe  von  Verwerfungen 
aller  Art  vor,  sondern  überhaupt  da,  wo  starko  Druckkräfte  auf  die 
Gesteine  eingewirkt  haben,  einerlei,  ob  dieselben  immer  gerade  in 
einer  Verwerfung  ihre  Auslösung  gefunden  haben“.  Dem  ist  ent- 
gegenzuhalten, dass  die  Entstehung  gestreifter  Hutsch  flächen 
unzweifelhaft  beweist,  dass  Verschiebungen  indem  betreffenden 
Gestein  vorgekommen  sind,  also  jedenfalls  eine  Verwerfung  ausgelöst 
worden  ist,  über  deren  Sprunghöhe  u.  s.  w.  sich  allerdings  ohne 
weitere  Anhaltspunkte  nichts  sagen  lässt.  Bücking  fährt  dann  fort: 
„Ihr  (sc.  der  Quetschfläclien)  Auftreten  allenthalben  im  Gebiet 
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Hahnenkammes  in  nordöstlicher  Richtung  verläuft,  aus  einem  Stein- 
bruch auf  dem  rechten  Kahlufer.  Der  Granit  zeigt  sich  dort  von 
zahllosen,  grossentheils  durch  schöne  Rutsch  flächen  mit  Fric- 
tionsstreifen  begrenzten  Klüften  durchsetzt,  längs  deren  er  mehr 
oder  weniger  stark  durch  Druck  verändert  worden  ist.  Wie  die  Ab- 
bildung erkennen  lässt,  werden  solche  Granitpartien,  in  denen  die 
einzelnen  Gcmongtheile,  z.  Th.  sogar  die  Biotite,  noch  ihre  ursprüng- 
liche Form  bewahrt  haben,  und  in  denen  sich  der  Gebirgsdruck  nur 
in  undulöser  Auslöschung  der  Quarzkörner  und  Störungen  der  op- 
tischen Eigenschaften  der  Feldspäthe  zu  erkennen  gibt,  von  Ae  Ber- 
eiten feinzerriebener  Quarze  und  Biotite  durchschwärmt. 

Und  ebenso  wechseln  auch  in  den  stärker  gepressten  Graniten, 
bei  denen  es  bis  zur  Bildung  zahlreicher  Bänder  von  völlig  dichter 
Beschaffenheit  gekommen  ist,  immer  noch  Aggregate  grösserer, 
weniger  /.erpresster  Körner  mit  Streifen  ab,  innerhalb  deren  in  einer 
bei  schwacher  Vergrösserung  homogen  erscheinenden  Grundmasse 
zahllose  Splitterchen  von  Quarz,  seltener  auch  von  Feldspath  liegen. 
(Vcrgl.  Fig.  1 auf  Tafel  IV.)  Die  Grundmasse  zerfallt  in  diesem 
Schliff  bei  sehr  starker  Vergrösserung  im  polarisirten  Dicht  in  ein 
verworrenschuppiges,  aus  feinsten  schwach  doppclbrechenden  Blättchen 
oder  Fäserchen  aufgebautes  Aggregat. 

Es  ist  schon  vielfach  betont  worden,  dass  in  solchen  Zermalmungs- 
producten  granitischer  Gesteine  sich  neben  den  mechanischen  auch 
sohr  kräftige  chemische  Prozesse  vollzogen  haben,  durch  welche 
nicht  selten  eine  theilweise,  manchmal  sogar  sehr  tiefgreifende  U m - 
krystallisirung  des  feinsten  Gesteinsmehles  stattgefunden  hat. 

Wie  aber  auch  immer  deren  Verlauf  gewesen  sein  mag,  nirgends- 
wohaben sich  da  bei  c harak  tcri  s t is  ch  c M iner  ali  cn,  wie 
Granat,  Andalusit,  Staurolith,  Cordierit  etc.  in  wohl- 
umgrenzten grossen  Krystallen  gebildet.  Niemals  ent- 
stehen bei  der  Quetschung  von  Graniten  Gesteine, 
welche  etwa  mit  contactme tamorphen  Schiefern  ver- 
wechselt werden  könnten,  deren  regelmässige  „Pflastcrstructur“ 


des  jiingereu  Unrisses  ist  für  mich  mit  ein  Hauptgrund  gewesen, 
die  Gesteine  des  jüngeren  Gneisses“,  „„soweit  ihre  petrographische 
Ausbildung  es  zulässt,  als  durch  den  Eiuttuss  gebirgsbildender  Druck- 
kräfte schieferig  gewordene  Syenit-  und  Granitgesteine““  anzusehen“. 
Mir  scheint,  dass  das  von  Bücking  betonte  Auftreten  von  Quetsch- 
tlüchen  allenthalben  im  Gebiete  des  jüngeren  Gneisses  doch  ein 
sehr  deutlicher  Hinweis  auf  die  Existenz  einer  sehr  bedeutenden 
Lagerungsstörung  ist,  mag  man  dieselbe  nun  als  „Ueberschiebuug“ 
oder  als  „streichende  Verwerfung“  bezeichnen,  welche  letztere  Be- 
nennung ich  vorgezogeu  habe , um  auzudeuten , dass  sich  genauere 
Beobachtungen  über  dieselbe  nicht  machen  lassen. 

Im  Uebrigeu  habe  ich  schon  in  meiner  Eingangs  citirten  Arbeit 
über  das  krystailine  Grundgebirge  im  Spessart  uachzuweisen  ver- 
sucht, dass  die  Parallolstructur  jener  Granite  eine  primäre,  nicht 
durch  späteren  Gebirgsdruck,  sondern  durch  Bewegungen  im  Magma 
hervorgerufene  Erscheinung  ist. 
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mf  den  ersten  Blick  durch’«  Mikroskop  von  derjenigen  gr&nitischer 
Zermalmungsproducte  zu  unterscheiden  ist.  Und  niemals  auch 
bilden  sich  — dies  kann  nicht  genug  betont  werden  — 
aus  massigen  Graniten  durch  späteren  Gebirgsdruck 
Typen  heraus,  die  man  nicht  von  fluidalflaserigen 
Graniten  zu  trennen  vermöchte. 

Diese  letzteren,  welche  heute  noch  von  vielen  Autoren  gemein- 
sam mit  den  verschiedenartigsten  anderen , z.  Th.  sedimentären  Ge- 
steinen unter  dem  Namen  „Gneisse“  zusammengefasst  werden,  zeigen 
in  ihrer  Structur  im  Gegensatz  zu  jenen  dynamometamorphen  Graniten 
grosse  Gleichförmigkeit  Uber  weite  Erstreckung  hin. 

Wo  sich  in  einem  primär-flaserigen  oder  -streifigen 
Granit  Aenderungen  in  Structur  oder  Zusammensetzung  linden,  ist 
dies  stets  mit  Sicherheit  auf  Einschlüsse  fremder  Gesteine 
zuräckzufUhren.  Meist  heben  sich  dieselben  so  deutlich  vom  Granit 
ab,  dass  es  keiner  grossen  Uebung  bedarf,  diese  verschiedenartigen 
Gesteinstypcn  auseinander  zu  halten,  und  nur  in  dem  Falle  wird  dies 
schwieriger,  wenn  durch  starke  Resorption  der  Granit  um  den 
Einschluss  herum  substantiell  und  dann  meist  auch  structureil  beein- 
flusst worden  ist. 

Die  durch  magmatische  Bewegungen  erzeugte  Flaserung  oder 
Streifung  in  Graniten  ähnelt,  wie  schon  oben  betont  wurde,  bei 
oberflächlicher  Betrachtung  auch  unter  dem  Mikroskop  der  Kataklas- 
structur  in  ihren  ersten  Stadien.  Auch  in  den  protoklastischen  Graniten 
Anden  wir  dieselben  Zerdrilckungen  von  Quarzkörnem,  dieselben  Zer- 
brechungen von  Feldspäthen  und  dieselben  Störungen  in  der  Zwillings- 
structur  der  Plagioklase  wie  in  kataklastischen  Graniten.  Auch  ist 
es  sehr  oft  zu  beobachten,  dass  Aederchen  fein  zerriebener  Quarz- 
nnd  Feldspathkömchen  durch  grössere  Individuen  hindurchsetzen. 
Besonders  häufig  ist  auch  Zerfetzung  von  Hornblende  oder  Biotit 
vorgekommen  oder  bei  diesem  letzteren  Verdrehung,  Verstauchung 
oder  Zusammenknäuelung  der  Blättchen.  Dennoch  aber  sind  Proto- 
klas-  und  Kataklasstructur  bei  eingehender  Betrachtung  wohl  aus 
einander  zu  halten. 

Es  fehlt  erstens  in  den  protoklastischen  Graniten  der  Gegensatz 
zwischen  zusammenhängenden  Aggregaten  mit  der  gewöhn- 
lichen Granitstructur  und  Aederchen  zerriebener  Quarze  und  Feldspäthe, 
welche  in  diese  Aggregate  eindringen  oder  sie  umschmicgen.  Vielmehr 
herrscht  in  denselben  eher  ein  Gegensatz  zwischen  einer  feinkörnigen, 
aus  ganz  unregelmässig  gestalteten  und  zackig-buchtig  mit  einander  ver- 
wachsenen Körnchen  — vorwiegend  von  Quarz,  weniger  von  Feldspath 
— bestehenden  Grundmasse  und  grösseren,  rundlichen  Körnern, 
seltener  deutlichen  Krystallen  der  Hauptgemengtheile.  Diese  letzteren 
können  ihrerseits  auch  deutliche  Druckwirkungen  erkennen  lassen, 
wie  Zerpressung  in  mehrere  Theilkömer  von  etwas  untereinander 
abweichender  optischer  Orientirung,  Verbiegungen,  Zcrreissungen 
u.  s.  w.  Das  Mengenverbältniss  zwischen  der  feinkörnigen  Grund- 
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(nasse  und  den  grosseren  Körnern  ist  sehr  schwankend.  Bald  herrscht 
letztere  entschieden  vor,  so  dass  im  polarisirten  Licht  das  Bild  eines 
porphyrischcn  Gesteines  entsteht,  bald  ist  jene  Grundmasse  auf  un- 
bedeutende Häufchen  reducirt,  welche  die  Zwischenräume  der  dicht 
gedrängt  liegenden  grösseren  Körner  ausfüllen. 

Zweitens  ist  fiir  protoklastische  Gesteine  die  Art  charakteristisch, 
in  welcher  die  deformirten  grösseren  Körner  untereinander  und  mit 
der  kleinkörnigen  Grundmasse  verwachsen  sind. 

Besonders  lehrreich  ist  in  dieser  Hinsicht  das  Verhalten  von 
Glimmer  und  Hornblende,  die  ja  mit  zu  den  ältesten  Aus- 
scheidungen des  Magmas  gehören.  Da  ist  nun  ausserordentlich  häufig 
zu  beobachten,  wie  die,  sei  es  mechanisch  beeinflussten  oder  auch 
intact  gebliebenen,  Glimmerlamellen  und  Hornblcndeprismen  bald 
mitten  in  der  kleinkörnigen  Grundmassc  liegen,  wobei  sie  durch  ganz 
verschiedene  Körner  hindurchragen,  bald  umschlossen  werden  von 
Feldspäthen  oder  aus  diesen  oder  grösseren  Quarzkörnern  hcraus- 
ragen  in  die  kleinkörnigen  Aggregate.  Oft  auch  sicht  man,  dass 
Uomblendekrystaile  durch  die  Bewegungen  des  Magmas  auseinander 
gerissen  worden  sind  und  (vergl.  Tafel  IV,  Fig.  4)  ihre  Fragmente 
eine  derartige  Trennung  erfahren  haben,  dass  die  isolirten  Bruch- 
stücke entweder  ganz  von  kleinkörnigen  Aggregaten  umhüllt  werden, 
oder  dass  Theile  derselben  in  der  Grundmasse  liegen,  andere  in 
grösseren  Quarzen  oder  Feldspäthen.  Diese  Erscheinungen  beweisen, 
dass  die  Bewegungen,  welche  diese  Zerreissungen  veranlassten,  statt- 
fanden, als  das  Granitmagma  zwar  schon  theilweise  auskrystallisirt  war, 
aber  doch  noch  Beweglichkeit  besass.  So  wurden  denn  durch  die 
gegenseitige  Reibung  die  Deformationen  der  schon  ausgeschiedenen 
Gemengtheile  bewirkt,  so  wurden  diese  zum  Theil  auseinandergerissen 
und  ihre  Fragmente  verschleppt,  bis  dann  endlich  bei  der  Erstarrung 
des  Restes  des  Magmas  eine  Fixirung  derselben  cintrat.  In  einem 
nach  seiner  Erstarrung  deformirten  Granit  sind  solche  Erscheinungen 
undenkbar  und  thatsächlich  auch  nie  zu  beobachten.  Da  liegen  die 
losgerissenen  Fetzen  von  Glimmer  und  Hornblende  nie  so,  dass  sie 
durch  verschiedene  andere  Körner  hindurchragen,  sondern  alle  iso- 
lirten Fragmente  von  Quarz,  Feldspath,  Glimmer  u.  s.  w.  liegen,  fest 
gegeneinander  gepresst,  in  bunter  Reihe  nebeneinander.  Auf  diese 
Art  ist  leicht  zu  erweisen,  dass  die  Flaserung  und  Streifung  vieler 
Granite  eine  durchaus  primäre  sein  muss.  So  stellt  z.  B.  Fig.  6 auf 
Tafel  III  den  Dünnschliff  eines  flaserigen,  etwas  stängeligen  Granites 
dar,  quer  zur  Flaserung  geschnitten.  Man  sieht  aus  dem  Bilde,  dass 
die  Glimmcrlamellen  Neigung  haben,  sich  kranzartig  anzuordnen, 
und  dass  so  die  Stiingc Is t ructur  zu  Stande  kommt.  Unter  dem 
Mikroskop  im  polarisirten  Licht  lassen  fast  alle  Körner  dieses  Granites  die 
Einwirkungen  von  Druck  erkennen,  besonders  sind  auch  die  Giimmer- 
bliittchen  zum  Theil  stark  verbogen  oder  anderswie  beeinflusst.  Zu- 
gleich aber  zeigt  es  sich,  dass  diese  gezerrten,  verbogenen  oder  zu- 
sammengeballten Glimmcrlamellen  häufig  durch  verschiedene  Quarze 
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oder  Feldspäthe  hindurchgreifen,  wie  Fig  .3,  Tafel  IV  darstellt.  Demnach 
sind  die  Form  Veränderungen  am  Glimmer  vor  der  Ausscheidung 
von  Feldspath  und  Quarz  erfolgt,  also  durch  Bewegungen  im 
Magma  hervergerufen,  nicht  durch  Pressung  des  erstarrten  Granites. 

Die  Protoklasstructur  ist  natürlich  in  den  Kandpartien  einer 
Granitmasse  viel  stärker  entwickelt,  als  in  deren  mehr  nach  innen 
zu  gelegenen  Theilen,  am  deutlichsten  aber  da,  wo  sie  Injectionen 
in  das  Nebengestein  oder  in  Schollen  fremder  Gesteine  bildet,  welche 
sie  uinschliesst.  An  solchen  Stellen  ist  es  auch  fast  stets  leicht  mög- 
lich. nachzuweisen,  dass  Entstehung  der  Trümmerstructur  durch  Druck- 
wirkung auf  das  feste  Gestein  absolut  ausgeschlossen  ist,  da  sich 
ja  doch  sonst  stattgehabte  Verschiebungen  müssten  beobachten 
lassen. 

Nur  in  einem  Falle  wird  es  nicht  stets  möglich  sein,  proto-  und 
kataklastische  Structur  streng  auseinanderzuhalten,  dann  nämlich, 
wenn  Granite  mit  Fluidalstruetur  nach  ihrer  Erstar- 
rung von  Lagerungsstörungen  betroffen  worden  sind.  Bier  können 
natürlich  alle  Combinationen  vorhanden  sein,  anfangend  von  fast 
reiner  Protoklase,  zu  der  sich  nur  schwache  Wirkungen  späteren 
Druckes  gesellen,  bis  zu  reiner  Kataklase,  welche  zugleich  mit  den 
früheren  Umrissen  der  Gemengtheile  auch  deren  ursprüngliche  Structur 
gänzlich  verwischt  hat. 

Die  vorstehenden  Bemerkungen  über  Protoklase  und  Kataklase 
erheben  keineswegs  Anspruch  darauf,  das  Thema  erschöpfend  zu 
behandeln.  Sie  sollen  vielmehr  nur  einige  deijenigen  Gesichts- 
punkte kurz  andeuten,  von  welchen  aus  diese  bei  dem  Studium  des 
krystallinen  Grundgebirges  so  wichtigen  Structuren  zu  betrachten  sind. 

Im  Anschluss  an  obige  Bemerkungen  möchte  ich  nun  noch 
eine  Gesteinsgruppe  besprechen,  welche  infolge  ihrer  eingehenden 
Behandlung  durch  K.  Futterer1)  als  typische  Beispiele  der  Proto- 
klasstructur citirt  zu  werden  pflegen.  Es  sind  dies  die  „Gang- 
granite“  von  G ross s achs en!)  nördlich  von  Heidelberg,  weiche 
in  ziemlich  bedeutender  Anzahl  mit  WNW-  bis  NW-Streichen  im 
Hornblendegranit  aufsetzen.  Indem  ich  bezüglich  ihrer  Structur  und 
ihres  Auftretens  auf  Futterer’s  Arbeit  verweise,  möchte  ich  hier  nur 
Gelegenheit  nehmen,  meine  abweichende  Ansicht  hinsichtlich  der  Ent- 
stehung der  in  denselben  so  schön  entwickelten  Druckwirkungen 
darzulegen.  {Ueber  die  Quarzporpbyre  von  Thal,  deren  Lagerungs- 
verhältnisse ich  nicht  aus  eigener  Anschauung  kenne,  darf  ich  mir 
kein  Urtheil  erlauben.) 

')  Die  „Ganggranite“  von  Grosssachsen  und  die  Quarzporphyre  von 
Thal  im  Thüringer  Wald.  Mitth.  d.  Gr.  bad.  geol.  L.-A.,  Bd.  II,  H.  II, 
8.  21 — i>4.  Heidelberg  1890. 

*1  Auch  Andreae  und  Osann  scbliessen  sich  in  den  Erläuterungen 
zu  Blatt  Heidelberg  Futterer's  Auffassung  an.  Dagegen  theilte  mir 
Herr  A.  Sauer  schon  vor  längerer  Zeit  mit,  dass  auch  er  im  Gegen- 
satz zu  Futterer  die  Structur  jener  Ganggesteine  nicht  als  kata- 
klastisch  betrachte. 
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Dt»  mir  gewisse  Bedenken  Aber  die  Deutung  der  Stmctur  jener 
Ganggranite  als  kataklastisch  aufgestiegen  waren,  besuchte  ich  kürz- 
lich mit  Herrn  C.  Chelius  die  Umgegend  von  Grosssachsen,  wobei 
wir  eine  Anzahl  von  Gängen  gut  aufgeschlossen  fanden.  Der  Habitus 
der  Gesteine  geht  am  besten  aus  der  Abbildung  auf  Tafel  III,  Fig.  4 
hervor,  die  einen  deutlich  porphyrischen  Ganggranit  von  der  Stelle 
wiedergibt,  wo  bei  der  Kapelle  von  Heiligkreuz  der  Weg  nach  Ritten- 
weier abzweigt.  Der  Gang  ist  auf  Futterer' s Kartenskizze  (I.  c.  S.  27) 
nicht  eingetragen,  vermut hlich,  weil  der  betreffende  Weganschnitt, 
der  Frische  des  Aufschlusses  nach  zu  urtheilcn,  erst  aus  jüngerer 
Zeit  datirt. 

Nicht  alle  Gänge  sind  von  demselben  porphyrischen  Habitus, 
wenigstens  enthalten  durchaus  nicht  alle  so  grosse  Feldspäthe  und 
Quarze.  Die  Streckung  des  Gesteines,  welche  sich  unter  dem  Mikro- 
skop in  deutlicher  Pressung  der  porphyrischen  Quarze  und  Feld- 
späthe ausprägt,  verläuft  stets,  soweit  wir  beobachten  konnten,  genau 
parallel  zum  Salband,  wie  schon  Futterer  angibt.  Auch  konnten 
wir,  wie  gleichfalls  schon  Futterer  beschreibt,  zwei  senkrecht  zu 
einander  stehende  Kluftsysteme  in  vielen  Fällen  sehr  deutlich  aus- 
geprägt wahrnehmen,  das  eine  parallel,  das  andere  senkrecht  auf  die 
Richtung  des  Ganges,  und  zwar  im  Allgemeinen  letzteres  weit  deut- 
licher ausgebildet  als  das  erstere.  Futterer  ist  geneigt,  diese  Klüftungen 
auf  Gebirgsdruck  zurückzuführen,  der  nach  der  Erstarrung  der  Gänge 
eingewirkt  habe,  und  leitet  von  diesen  die  Streckung  des  Gesteines 
her.  Dem  stehen  aber  gewichtige  Bedenken  entgegen.  Wenn  Futterer 
sagt  eine  Erklärung  dieser  Klüfte  durch  plattigo  Absonderung 

bei  der  Erstarrung  wird  dadurch  hinfällig,  dass  die  Kluftrichtungen 
in  keiner  Beziehung  zur  Abkühlungsoberfläche  stehen  (Thüringen), 
oder  gerade  die  entgegengesetzte  Lage  haben,  als  die  sie  zeigen 
müssten,  indem  die  entstandenen  Platten  senkrecht  zum  Salband 
stehen  und  nicht  parallel  zu  ihm  (Grosssachsen)*,  so  kann  ich  nur 
auf  zahlreiche  fremde  und  eigene  Beobachtungen  hinweisen,  die  eine 
senkrecht  zum  Salband  verlaufende,  säulenförmige  oder  plattige 
Absonderung  bei  Gängen  von  Lamprophyren, Diabasen,  Basalten  u.  s.  w. 
als  das  normale  Verhältnis  erscheinen  lassen.  Zudem  ist  ja  auch 
ganz  deutlich  schon  mit  blossem  Auge  zu  ersehen,  dass  die 
Plattung  senkrecht  zum  Salband  absolut  keine  Strek- 
kung  oder  Zermalmung  des  Gesteines  nach  dieser 
Richtung  hervorgebracht  hat. 

Wären  die  Klüfte  senkrecht  zum  Salband  spätere  Druckkliifte, 
so  müssten  sie  von  Quetschzonen  begleitet  sein  und  sich  in  das 
Nebengestein  fortsetzen.  Das  ist  aber  durchaus  nicht  der  Fall.  Ge- 
rade in  jenem  Gebiet  zeigt  der  Granit,  das  Nebengestein  der  Gang- 
granite, eine  so  durchaus  ursprüngliche  Structur  und  eine  so  frische, 
unverletzte  Beschaffenheit,  «lass  eine  Durchsetzung  desselben  durch 
zahllose  jüngere  Druckklüfte  ganz  ausgeschlossen  ist.  Nur  ganz  ver- 
einzelt lassen  sich  solche,  den  Granit  und  die  Gänge  durchquerende 
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Qnetschzonen  erkennen;  dieselben  fallen  aber  sofort  dnrch  ihren  ganz 
abweichenden  Habitus  auf.  Wäre  die  Structur  der  Ganggranitc  durch 
jüngere  Qnetschzonen  veranlasst,  so  müssten  dieselben  stets  ge- 
nau parallel  zu . den  Salbändern  verlaufen  und  man  müsste  doch 
im  Aufschluss  irgend  etwas  von  ihnen  wahmehmen  und  von  der 
unregelmässigen  .Structur,  die,  wie  oben  ausgeführt  wurde  (S.  27  u.  28), 
ein  hen  erstechendes  Merkmal  aller  Quetschzonen  ist.  Aber  nirgends  ist 
etwas  derartiges  wahrzunehmen.  Die  von  mir  im  Aufschluss  ge- 
sehenen (ränge  machen  vielmehr  einen  so  durchaus  einheitlichen, 
wuhlerhaltenen  Eindruck,  dass  schon  aus  diesem  Grunde  ihre  Streckung 
nicht  auf  spätere  Druckwirkung,  sondern  lediglich  auf  Fluctuationen 
im  Magma  zurückzuführen  ist. 

Aber  nicht  nur  der  geologische  Befund,  sondern  auch  die  Structur 
des  Gesteines  schliessen  die  Deutung  seiner  Structur  als  Kataklase 
ins.  Die  vortreffliche  Abbildung,  welche  Futterer  in  Tafel  1,  Fig.  1 
seiner  Arbeit  gegeben  hat,  zeigt  die  panidiomorph-körnige 
Structur  der  Grundmasse,  welche  für  viele  gangförmige  Eruptivgesteine 
charakteristisch  ist,  und  welche  dadurch  zu  Stande  kommt,  dass  alle 
Gemengtheile  der  Grundmasse,  indem  sie  gleichzeitig  zur  Krystallation 
gelangten,  das  Bestreben  entwickeln,  ihre  specilischen  Krystallumrisse 
zur  Ausbildung  zu  bringen,  worin  sie  sich  allerdings  nothwendiger- 
weise  gegenseitig  mehr  oder  weniger  hindern  müssen.  Es  sind  aber 
doch  hierbei  die  Umrisse  der  einzelnen  Gemengtheile  stets  von  relativ 
einfacher  Gestalt,  und  zeigen  sehr  häufig  grosse  Annäherung  an 
regelmässige  Krystallumrisse,  wenn  auch  ringsum  von  Krystallcon- 
touren  begrenzte  Körner  selten  sind.  Es  ist  dies  dieselbe  Structur, 
wie  die  der  kleinkörnigen  Hornfelse,  welche  mit  dem  Namen 
-Bienenwabenstructnr“  oder  „Pflasterstructur“  — welch 
letzterer  noch  treffender  ist  — bezeichnet  wird.  Wenn  man  sich  ganz 
streng  an  den  Wortlaut  des  Namens  „p an idiomorph-  körnig“  hält, 
dann  ist  es  allerdings  zu  begreifen,  dass  Futterer  (I.  c.  8.  40)  die 
ürundmasse  „a 1 1 ot r io morph  körnig“  nennt;  die  Schuld  liegt  eben 
m der  grossen  Schwierigkeit , einen  kurzen , ganz  bezeichnenden 
Namen  zu  finden.  (V'ergl.  hierüber  die  Ausführungen  von  C.  Chelius 
in  diesem  Heft  S.  IG.) 

Eine  solche  Grundmasse  kommt  bei  kataklastischen 
Gesteinen  nie  vor,  wie  oben  ausgeführt  wurde  und  es  ist  in 
keiner  Weise  zu  rechtfertigen,  dass  Futterer  (S.  40)  von  einer  Art 
von  .klastischem  Gepräge“  der  Grundmasse  redet.  Denn  die  ein- 
fachen, oft  geraden  oder  nur  schwach  gekrümmten  Linien,  welche 
die  Durchschnitte  der  einzelnen  Körner  in  der  Grundmasse  der  Gang- 
granite begrenzen,  ergeben  ein  ganz  anderes  Bild,  als  die  unregel- 
mässigen, zackigen  oder  buebtigen  Contouren,  mit  welchen  die  Ge- 
oengtheile  protoklaatischer  Granitgrundmassen  ineinandorgreifen 
vergL  Tafel  IV,  Fig.  4),  und  welche  in  ähnlicher  Weise  sich  auch  bei 
schwach  entwickelter  Kataklasstructur  finden  (vergl.  Tafel  IV,  Fig.  2). 
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Die  Ursprünglichkeit  der  Structur  der  Ganggranite  lässt  sich 
besonders  auch  aus  der  Art  erweisen,  in  welcher  die  Biotitblättchen 
in  ihnen  vertheilt  sind.  Da  wir  dieselben  in  allen  Gemengtheilen  des 
Gesteins  (mit  Ausnahme  der  Eisener/.kiirnehcn)  als  Einschlüsse  finden, 
müssen  die  Glimmer  blättchen  nächst  diesen  letzteren  als  äl t e s t e 
Ausscheidungen  des  Magmas  gelten.  Sie  liegen  nun  sehr  häufig  so, 
dass  sie  aus  den  porphyrischen  Quarzen  oder  Feldspäthen  in  die 
Grundmasse  hineinragen  oder  dass  sie  in  dieser  letzteren  durch 
mehrere  Körner  hindurchreichen.  Dass  sie  meist  recht  zerfetzte  Um- 
risse besitzen,  rührt  von  ihrem  relativ  hohen  Alter  her,  infolgedessen 
sie  auch  am  längsten  den  Einwirkungen  der  Bewegungen  im  Magma 
ausgesetzt  waren.  Wäre  nun  die  Grundmasse  der  Ganggranite  ka- 
taklastisch,  so  könnten  offenbar  solche  Durchwachsungen  nicht  ver- 
kommen, sondern  die  Biotitfetzen  müssten  lediglich  zwischen  den 
einzelnen  Fragmenten  liegen. 

Auch  gegen  die  Deutung  möchte  ich  mich  wenden,  welche 
Futterer  der  Abbildung  Fig.  2 auf  Tafel  1 seiner  Arbeit  gibt  und  von 
der  er  in  der  Erklärung  der  Tafel  sagt:  „ Hinter  einem  Quarzein- 
sprengling befindet  sich  in  der  Streckungsrichtung  ein  mit  körnigen 
Quarzneubildungen  erfüllter  Kaum  “ Es  liegt  meiner  Ansicht  nach 
durchaus  kein  Grund  vor,  die  Quarzkömer,  welche  die  „an  den  beiden 
in  der  Streckungsrichtung  gelegenen  Seiten  der  Quarzeinsprenglinge 
befindlichen  kleinen,  flach  konischen,  im  Durchschnitt  dreiseitigen 
Räume  erfüllen,  deren  Basis  am  Quarzkorn  und  deren  Spitze  in  der 
Streckungsrichtung  liegt“,  als  spätere  Neubildungen  in  Hohlräumen 
anzusehen.  Man  kann  sich  leicht  vorstellen,  dass  dies  entweder  vom 
Magma  an  den  Quarzeinsprenglingen  abgerissene,  gewissennassen 
an  ihrem  jetzigen  Ort  zusammengeschwemmte  Splitterchen  sind  oder 
kann  sie  auch  einfach  als  Ausscheidungen  aus  dem  Magma  betrachten, 
die  sich  dem  grösseren  Korne  in  Folge  der  von  ihm  nusgeübten 
Anziehung  anlagcrten.  Wären  in  den  Ganggrnniten  derartige  Hohl- 
räume vorhanden  gewesen  und  durch  Quarzneubildungen  ausgefiillt 
worden,  so  würde  man  doch  sicher  auch  wohl  an  anderen  Stellen 
Spuren  von  ihnen  sehen  in  Form  kleiner  Trümchen.  Das  ist  aber  nie 
der  Fall.  Ganz  ähnliche  Erscheinungen,  wie  diese  den  Quarzen  Cund 
auch  Feldspäthen)  angelagerten  Aggregate  habe  ich  auch  aus  den 
contactmetamorphen  Staurolithsehiefern  des  Spessarts  (I.  c.  S.  2tJfi)  be- 
schrieben. 

Nach  Allem  eben  Ausgeführten  müssen  wir  also  eine  Deutung 
der  Structur  der  Grosssachsener  Ganggranite  als  Kataklase  als  völlig 
unberechtigt  bezeichnen.  Jedem,  der  hiergegen  Bedenken  hat,  können 
wir  nur  rathen,  eine  Excursion  in  das  Gebiet  der  Ganggranite  der- 
artig anzustellen,  dass  er  zuerst  die  im  Thal  zwischen  Grosssachsen, 
der  Kapelle  von  Heiligkreuz  und  Rittenweier  aufgeschlossenen  Gänge 
besichtigt,  hierauf  diejenigen,  welche  zu  beiden  Seiten  der  „Klamm“ 
bei  letzterem  Dorfe  anstehen,  und  dann  auf  den  Bergkamm  steigt, 
auf  dem  ein  Hohenweg  nach  Grosssachsen  zurUekführt.  Auf  dem 
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ersten  Theil  der  Excursion,  sowie  auf  dem  grössten  Theil  des  Rück- 
weges durchschreitet  man  ein  von  Gebirgsstörungen  fast  nicht  be- 
troffenes Gebiet,  und  sieht  daher  den  Granit  mit  seinen  Einschlüssen 
nnd  seinen  Gangen  in  ihrer  wohlerhaltenen,  ursprünglichen  Structur. 
Gelangt  man  aber  auf  dem  Kammwege  an  den  durch  eine  Einsattelung 
»bgeschnürten  „Hundskopf“,  so  ändert  sich  das  Bild  vollkommen. 
Jedenfalls  verlaufen  hier  Spalten  parallel  zu  jenen,  an  welchen  die 
Rheinebene  abgesunken  ist.  Und  so  sieht  man  denn  auf  dem  letzten 
Theil  des  Weges  nur  total  zermalmte  Granite,  welche  im  höchsten 
Grade  zersetzt  und  z.  Th.  wieder  verkieselt  sind.  Man  kann  sich 
aber  auch  hier  sehr  gut  von  der  von  mir  betonten  ungleichförmigen 
Structur  der  Quetschzonen  überzeugen  und  trifft  häufig  noch  innerhalb 
der  zerpressten  Massen  Kerne  von  Granit,  welche  wenigstens  noch 
einigermaassen  ihre  ursprüngliche  Structur  erkennen  lassen.  Auf 
onaerer  gemeinsamen  Excursion  glaubten  auch  Ghelius  und  ich  in 
diesen  zerpressten  Massen  Ganggranitc,  gleichfalls  auf’s  stärkste  ver- 
ändert, beobachten  zu  können;  jedoch  erschien  uns  der  Befund  nicht 
sicher  genug,  um  dies  fest  behaupten  zu  können. 


Beobachtungen  an  graiiittscheu  Gängen  nud 
Ihrem  Nebengestein 

von  G.  Klemm. 

In  meiner  Abhandlung  .Beiträge  zur  Kenntniss  des  krystallinen 
Grundgebirges  im  Spessart“ ')  habe  ich  an  mehreren  Stellen  (S.  181, 
240,  243)  darauf  hingewiesen , dass  die  complicirten  Falten  und 
Windungen,  welche  die  granitischen  Gänge  oftmals  in  den  Schiefem 
und  den  älteren  Graniten  jener  Gegend  zeigen  , nicht  durch  eine 
Faltung  nach  der  Verfestigung  jener  Gesteine  erklärt  werden  können 
sondern  dass  jedenfalls  die  Entstehung  der  Falten  und  Windungen 
gleichzeitig  mit  der  Injection  des  granitischen  Magma’s  stattfand  oder 
doch  wenigstens  noch  vor  seiner  völligen  Verfestigung. 

Zur  weiteren  Begründung  dieser  Anschauung  will  ich  im  Folgenden 
einige  Vorkommen  beschreiben,  welche  ich  seitdem  kennen  lernte. 

Das  eine  derselben  liegt  im  Bereiche  des  von  mir  aufgenommenen 
Blattes  Erbach  der  geologischen  Karte  des  Grossherzogthums  Hessen 
im  Maasstabe  1:25000.  Daselbst  wird  am  Südabhange  des  Stein- 
kopfes bei  Ober-Ostern  der  ältere,  flaserige  Böllsteiner  Granit  durch 
einen  Weg  angeschnitten,  welcher  von  einem  am  Osterbache  (etwas 
oberhalb  der  Mühle)  gelegenen  Gehöft  in  mehreren  Windungen  den 
Abhang  hinaufsteigt. 

'j  Abh.  d.  Grossh.  Hess.  geol.  Laudesaustalt  Bei.  II,  Heft  IV,  1895, 
8.  163 — 257. 
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Der  Granit  ist  tief  verwittert  und  zu  Grus  aufgelöst,  welcher 
sioh  jedoch  zweifellos  noch  an  seiner  Ursprungastelle  befindet  und 
keinerlei  Umlagerung  erfahren  hat;  vielmehr  die  ursprüngliche 
Structnr  des  Granites  in  sehr  klarer  Weise  zeigt.  Dieselbe  ist  von 
deutlich  flaseriger  Beschaffenheit  und  besitzt  durch  das  häufige  Auf- 
treten grosser,  meist  nach  dem  Karlsbader  Gesetz  verzwillingter  Ortho- 
klase ausgesprochen  porphyrischen  Charakter,  der  auch  aus  der 
photographischen  Abbildung  auf  Tafel  III,  Fig.  1 zu  ersehen  ist.  Die 
Flaserung  ist  als  durchaus  primäre  Erscheinung  zu  deuten,  hervor- 
gerufen durch  Bewegungen  des  Magmas  während  seiner  Krystallisation. 
Sie  streicht  nordöstlich  bis  nordnordöstlich  und  fallt  mit  etwa  15° 
nach  Südosten  ein.  Ihr  Verlauf  ist  ein  völlig  ebenflächiger; 
nirgendswo  lässt  sie  hier,  wie  das  Bild  zeigt,  Faltungen  erkennen. 

Quer  durch  diesen  flaserigen  Granit  setzen  nun  jüngere  granitische 
Gänge,  theils  von  pegmatitischem,  tlieils  von  mehr  aplitartigem  Habitus. 
Unter  denselben  erweckt  der  Tafel  III,  Fig.  1 abgebildete,  ganz  be- 
sonderes Interesse  durch  seinen  bizarr  gewundenen  Vorlauf,  der  auch 
mehrere  Theilungen  des  Ganges  erkennen  lässt,  welche  wieder  mit  ein- 
ander in  Verbindung  treten. 

Der  Verlauf  dieses  Pegmatitganges  ist  offenbar  völlig  unab- 
hängig von  der  Structur  des  Granites.  Es  ist  nicht  möglich,  die 
Falten  des  Ganges  durch  eine  gleichzeitige  oder  spätere  Faltung  beider 
zu  erklären,  denn  dem  steht  die  vollkommen  ebenflächige  Flaserung 
des  Granites  entgegen,  deren  Verlauf  beweist,  dass  der  Granit  nach 
seiner  Erstarrung  nicht  gefaltet  worden  ist.  Wäre  aber  im  Granit 
irgend  eine  schwach  ausgeprägte  Fluidalstructur  vorhanden  gewesen, 
deren  Windungen  der  eindringende  Gang  gefolgt  wäre,  so  müsste 
sich  doch  hiervon  noch  etwas  erkennen  lassen.  Denn  gerade  in  ver- 
witterten Graniten  treten  solche  Structurdetails  gewöhnlich  weit 
deutlicher  hervor,  als  im  frischen  Gestein.  Auch  ein  Spaltensystem 
von  complicirtem  Verlauf,  das  von  dem  Pegraatit  ausgefüllt  worden 
wäre,  kann  nicht  vorliegen,  denn  an  keiner  Stelle  finden  sich 
auch  nur  Andeutungen  solcher  Klüfte,  sondern  nur  geradlinige. 
Wir  können  uns  daher  den  Verlauf  des  Ganges  wohl  nur  so  erklären, 
dass  wir  eine  Injection  desselben  in  die  noch  heisse,  zwar  schon 
theilweise  auskrystallisirte , aber  doch  noch  nicht  völlig  erstarrte 
Masse  des  älteren  Granites  annehmen.  Die  Falten  des  Ganges  er- 
klären sich  dann  durch  den  Widerstand,  welche  schon  verfestigte 
Partien  dem  eindringenden  Magma  entgegensetzten  und  es  zwangen, 
seinen  Weg  in  allerlei  Windungen  zwischen  den  schon  verfestigten 
Theilen  hindurch  zu  suchen. 

So  lehrt  denn  das  beschriebene  Profil,  dass  nicht  nur  die  Parallel- 
structur  dos  älteren  Granites,  sondern  auch  die  Form  des  jüngeren 
Ganges  zweifellos  primär,  d.  h.  vor  der  gänzlichen  Erstarrung  des 
älteren  Granites  hcrausgebildet  sind. 

Filr  die  Annahme,  dass  der  Pegmatit  in  den  heissen,  noch 
nicht  verfestigten  Granit  injicirt  wurde,  spricht  ausserdem  auch  die 
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grosskrvstalline  Structur  desselben,  welche  beweist,  dass  seine  Er- 
starrung sich  sehr  langsam  vollzog,  sowie  die  sehr  wenig  scharfe  Be- 
grenzung des  Pegmatits  gegen  den  Granit,  die  sich  darin  ausspricht, 
dass  nicht  selten  Feldspiithe  des  Pegmatites  als  Fortwiichse  von 
solchen  des  Granites  erscheinen,  so  dass  die  Grenze  beider  Gesteine 
keineswegs  die  scharfe,  fast  ebenflächige  Beschaffenheit  erkennen 
lässt,  welche  so  oft  an  Eruptivgängen  zu  beobachten  sind,  die  wesent- 
lich jüngeres  Alter,  wie  ihr  Nebengestein  besitzen. 

Eine  zweite  Beobachtung  bezieht  sich  auf  granitische  Gänge  im 
Schiefer.  In  dem  Hornblendegranit  des  Spessarts  finden  sich  zahl- 
lose Schollen  dunkler,  meist  wenig  deutlich  geschieferter  Gesteine, 
welche  als  Schollen  metamorphosirter  Sedimente  zu  deuten  sind.  In 
den  Steinbrüchen  am  Stengerts  bei  Gailbach  südöstlich  von  Aschaffen- 
burg kann  man  solche  Schollen  der  verschiedensten  Grössenverhältnisse 
im  Granit  eingeschlossen  sehen.  Sehr  oft  bemerkt  man  noch,  dass  diese 
Schieferecholien  von  kleineren,  von  der  Hauptmasse  des  Granites 
aasstrahlenden  Adem  durchsetzt  werden,  die  zum  Theil  gradlinigen, 
zum  Theil  aber  auch  änsserst  complicirten  Verlauf  zeigen.  Das  auf 
Tafel  III,  Fig.  2 in  natürlicher  Grösse  abgebildete  Stück,  welches 
auf  der  von  mir  geleiteten  Excursion  vor  der  Versammlung  der 
Deutschen  geologischen  Gesellschaft  im  August  18%  durch  die 
Herren  J.  Walther  und  L.  Esch  gefunden  und  mir  freundlickst  zur 
Verfügung  gestellt  wurde,  lässt  einen  solchen  vielfach  gewundenen 
Granitgang  erkennen.  Das  Stück  wurde  nach  zwei  sich  unter  einem 
Winkel  von  ca.  70°  schneidenden  Flächen  angeschliffen,  deren  Schnitt- 
kante der  Schieferung  des  Gesteines  parallel  verläuft.  Parallel  zu 
der  linken  Schnittfläche  ward  ein  Dünnschliff  angefertigt,  welcher  die 
Windungen  der  Granitadem  im  Schiefer  enthält. 

Das  Schiefergestein  ist  als  ein  quarzführender  Amphibolit  zu 
bezeichnen,  in  welchem  neben  der  Hornblende  Biotit  auftritt.  Die 
Structur  des  Gesteines  ist  die  gewöhnliche  Pflasterstrnctur  der  con- 
tac-tmetamorphen  Schiefer.  Auf  die  ursprüngliche  Beschaffenheit  des 
Amphibolites  lassen  sich  keine  sicheren  Schlüsse  ziehen. 

Der  Granitgang,  weicher  ihn  durchsetzt,  enthält  nur  wenige  ge- 
färbte Gemengtheile,  unter  denen  die  Hornblende  vorwaltet.  Dieselbe 
ist  hier,  wie  überhaupt  in  dem  ganzen  Spessarter  Hornblendegranit 
als  ein  Resorptionsproduct  zu  deuten.  Einzelne  dieser  Hornblenden 
erreichen  relativ  bedeutende  Grösse  und  zeichnen  sich  durch  an- 
nähernd regelmässige  Contouren  aus,  die  meisten  aber  bilden  ganz 
an  regelmässige  Fetzen  und  Lappen. 

Die  Qnarze  zerfallen  fast  sämmtlich  in  mehrere  Theilkörner  und 
besitzen  stark  undulöse  Auslöschung,  und  auch  die  reichlich  an- 
wesenden Plagioklase  lassen  oft  Verbiegungen  ihrer  Zwiliingslamellen, 
wie  überhaupt  allerlei  optische  Anomalien  erkennen.  Die  Contouren, 
mit  denen  Quarz  und  Feldspath  verwachsen  sind,  haben  sehr  un- 
regelmässigen, wellig-zackigen  Verlauf.  Es  zeigt  somit  der  Granit- 
gang die  deutlichsten  Spuren  von  Druckwirkung. 
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Ganz  im  Gegensatz  hierzu  sind  am  Schiefer  so  gut  wie  keine 
Anzeichen  von  stattgefundenem  Druck  zu  beobachten.  Nur  hier  und 
da  zeigt  ein  Quarzkorn  schwache  undulöse  Auslöschung.  Im  übrigen 
wird  es  durchaus  von  der  bekannten  Hornfelsstructur  beherrscht, 
welche  auch  in  dem  Mikrophntogramra  Tafel  V,  Fig.  6 deutlich  aus- 
geprägt ist.  Dasselbe  bildet  eine  Stelle  am  Scheitelpunkt  einer  Granit- 
gangwindung ab.  Der  Granit  hebt  sich  als  farbloser  Keil  deutlich 
von  dem  dunkelgesprenkelten,  kleinkörnigen  Mosaik  des  Schiefers 
ab,  dessen  Pfiastorstructur  trotz  der  schwachen  Vergriisserung  wohl 
zu  erkennen  ist. 

Auch  an  anderen  Stellen  im  krystallinen  Grundgebirge  des 
Spessarts  sind  ähnliche  Erscheinungen  ziemlich  oft  zu  beobachten 
und  ebenso  verbreitet  sind  sic  im  Odenwald , so  z.  B.  westlich  von 
Lindenfels.  Daselbst  stehen  am  Wege  von  Kolmbach  nach  Glattbach 
graue,  kleinkörnige  Gesteine  an,  welche  zwar  auf  gewissen  Flächen 
Fältelungen  erkennen  lassen,  aber  doch  so  ganz  undeutlich  geschiefert 
sind,  dass  man  ihr  Gefüge  nur  als  richtungslos,  homfelsartig  bezeichnen 
kann.  Dieselben  sind  injicirt  von  zahllosen  Granittrümchen,  die  bis 
zu  den  feinsten  Dimensionen  herabsinken  und  im  Allgemeinen  sich 
den  Fältelungen,  die  auf  den  Ablösungsflächen  erscheinen,  anpassen. 
Fig.  3 auf  Tafel  III  stellt  einen  Dünnschliff  eines  solchen  granitinji- 
cirten  Gesteines ')  von  dort  in  natürlicher  Grösse  dar.  Der  Schliff  ist 
unter  einem  Winkel  von  etwa  30°  gegen  die  gefältelten  Ablösungs- 
flächen gerichtet. 

Der  Schiefer  ist  ein  feldspathreicher  Quarzbiotitschiefer,  der 
ziemlich  viel  Andalusit  in  <|uarzdurchspickten  Körnchen  enthält. 
Letzteres  Mineral  ist  auch  in  den  Granitädcrchcn  verbreitet  und  zwar 
in  derselben  Ausbildungsform  wie  im  Schiefer,  jedenfalls  als  ein  Ura- 
wandlungsproduct  resorbirten  Schieferraaterials. 

Hinsichtlich  der  Structur  macht  sich  auch  in  diesem  Gestein  der 
Gegensatz  zwischen  der  unverletzten  Hornfelsstructur  des  Schiefers 
und  der  durch  Druck  deutlich  beeinflussten  der  Granitäderchen  geltend. 
Fig.  ft  auf  Tafel  IX  zeigt  einen  Theil  des  auf  Tafel  III,  Fig.  3 abge- 
bildeten Schliffes  und  lässt  wohl  deutlich  genug  erkennen,  dass 
das  dunkle  SchictVrgestein  noch  die  echte  Pfiastorstructur  der  contact- 
metamorphen  Gesteine  besitzt. 

Dieselbe  wird  besonders  durch  die  regellose  Lagerung  der 
meisten  Biotitblättchcn  hervorgerufen,  unter  denen  nur  wenige  pa- 
rallel angeordnet  sind.  In  unmittelbarer  Nähe  der  Granitadem  ist 
eine  ausserordentliche  Anreicherung  des  Biotites  zu  bemerken,  dessen 
Blättchen  hier  genau  parallel  zu  jenen  liegen,  so  dass  also  die  Granit- 
trümchen von  dicht  geschaartcn  dunklen  Glimmerblättchen  umsäumt 
werden,  eine  Structur,  die  nur  durch  eine  Einwirkung  des  Granites 
auf  den  Schiefer  zu  erklären  ist. 


*)  Ich  verdanke  dasselbe  der  Freundlichkeit  des  Herrn  C.  Chelius, 
aus  dessen  Aufuahmegebiet  es  herstammt. 
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Da  in  den  beiden  letztbesprochenen  Fällen  es  nur  die  Granit- 
gänge  sind,  welche  Zeichen  von  Druckwirkung  aufweisen,  können 
diese  letzteren  offenbar  nicht  durch  eine  gemeinsame  Faltung  von 
Schiefer  und  Granit  hervorgebracht  sein,  sondern  es  müssen  dieselben 
bei  der  Injection  des  Granites  in  die  schon  gefalteten  Schiefer  ent- 
standen sein.  Sie  sind  also  als  Erscheinungen  der  Protoklase  oder 
der  .Piezokrystallisation“ ')  aufzufassen. 

ln  dem  Kolmbachcr  Schiefer  zeigt  sich  zwischen  seiner  Schieferung 
und  dem  Verlauf  der  Granitäderchen  Uebereinstimmung,  soweit  dies 
die  recht  undeutliche  Schieferung  überhaupt  noch  erkennen  lässt. 
Dagegen  durchsetzt  in  dem  Schiefergestein  vom  Stcngerts  der  Granit 
die  gegenwärtige  Schieferung  des  ersteren.  Es  fragt  sich  nun,  ob 
der  Verlauf  der  Granittrümchen  hier  einer  ursprünglich  vorhandenen, 
jetzt  aber  völlig  verwischten  Schieferung  entspricht,  oder  ob  — wie 
ich  L c.  S.  204  vennuthete  — die  Schiefermasse  sich  bei  der  Injection 
des  Granites  in  einem  plastischen  Zustande  befand. 

Jedenfalls  geht  aber  aus  den  geschilderten  Verhältnissen  un- 
zweifelhaft hervor,  dass  die  Structur  der  Schiefergesteine  durch  den 
Granit  eine  durchgreifende  Veränderung  erfahren  hat.  Denn  sowohl 
das  Kolmbacher  als  das  Spessarter  Gestein  sind  gegenwärtig  fast 
als  ungeschiefert  zu  bezeichnen,  obwohl  die  Anordnung  eines  Theiles 
der  Glimmerblättchen  erkennen  lässt,  dass  früher  deutlich  ausgeprägte 
Schieferung  vorhanden  gewesen  sein  muss. 

Hieraus  ergibt  es  sich  aber  im  Verein  mit  den  oben  angeführten 
Gründen,  dass  ihr  jetziger  Zustand  nicht  durch  eine  mechanische 
Beeinflussung,  sondern  durch  die  Contactwirkung  des  Granites 
hervorgebracht  sein  muss,  dass  also  hier  nicht  an  eine  sog.  „Regio- 
nal-1 oder  .Dynamo1- Metamorphose  gedacht  werden  kann,  sondern 
nur  an  Contactmetamorphose. 

Die  hier  beschriebenen  Gcsteinsstructuren  sind  aber  im  Spessart 
und  Odenwald  nicht  etwa  vereinzelt  zu  beobachten,  sondern  sie 
können  vielmehr  als  typissch  angesehen  werden,  wenn  sie  auch  nicht 
überall  so  deutlich  aufgeschlossen  sind. 

Sämmtliche  metamorphe  Schiefergesteine  des  Spessarts  und  des 
Odenwaldes  zeigen  die  hier  als  contactmetamorph  nachgewiesene 
Homfelsstructur  und  überall  sind  an  den  sie  injicirendcn  Graniten 
dieselben  protoklastischen  Erscheinungen  wahrzunehmen. 

Es  liegt  daher  keinerlei  Grund  vor,  die  von  mir  und  von 
Chelius  für  den  Spessart  und  für  den  Odenwald  angenommene  Ent 
stehung  dieser  Gebirge  aus  einem  aufgerichteten  und  gefalteten  und 
während  dieses  Vorganges  von  Graniten  injicirten  und  durch  diese 
utngewandelten  Schiefergebirges  zu  bestreiten.  Dass  sich  in  diesem 
Gebirge  keine  typischen  Contacthöfe  zeigen,  ist  mit  Sicherheit  darauf 

'JE-  Weinschenk  (Beiträge  zur  Petrographie  der  östlichen  Central- 
alpen  II.  Abhdlgn.  d.  K.  Bayr.  Akad.  d.  Wissensch.,  II.  CI.,  XVIII.  Bd., 
III.  Abth.,  München  1894,  S.  741)  ist  der  Urheber  dieses  sehr  be- 
zeichnenden Ausdruckes. 
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zurilckzuflihrcn , dass  dieselben  so  weit  abgetragen  sind,  dass  wir 
heute  nur  noch  hier  und  da  dünne  Fetzen  des  Schiefermantels  auf 
dem  Granit  vorfinden  oder  Schieferschollen,  welche  entweder  von 
Ursprung  her  in  den  Granit  eingesenkt  waren,  oder  auch  in  Folge 
späterer  Absinkungen  in  ihre  gegenwärtige  Stellung  gelangten. 
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lieber  neue  Fische  aus  dem  mlttelollKocftnen 
Meeressand  des  Mainzer  Beckens 

von  E.  W ittic h. 

I.  OsmeroYdes  maximus  n.  spec, 

Taf.  V.  Fig.  1—8. 

Während  einer  geologischen  Exkursion  nach  Rheinhessen  wurde 
im  vergangenen  Sommer  in  den  Schichten  der  Eckelsheimer  Sand- 
grube der  erste  Rest  eines  mitteloligocänen  Salmoniden,  eine  Cycloid- 
Scbuppe,  gefunden. 

Ueber  die  geologischen  Verhältnisse  der  Fundstelle  sei  kurz 
Folgendes  bemerkt  (cf.  Schopp,  der  Meeressand  zwischen  Alzey 
und  Kreuznach.  Abhandl.  der  Geolog.  Landes- Anstalt,  Bd.  1,  Heft  3). 
Die  Eckelsheimer  Sandgnibe  liegt  am  Westabhangc  des  Steigerberges, 
der  sich  zwischen  Wonsheim,  Eckelsheim  und  Uffhofen,  also  in  der 
Südwestceke  Rheinhessens  erhebt. 

ln  diesem  Aufschlüsse  stehen  Schichten  des  mitteloligocänen 
Meeressandes  an.  Den  oberen  Abschluss  dieser  Sande  bildet  eine 
feste  Decke,  die  aus  dicht  mit  einander  verkitteten  Porphyrgcröllen 
besteht.  Die  unter  dieser  Conglomerutplatte  folgenden,  etwa  10 — 12  m 
mächtigen  Meeressande  wurden  von  Prof.  Schopp  I.  c.  in  7 durch 
ihre  Fossilien  charakterisirte  Schichten  eingetbeilt.  Aus  welcher 
dieser  Sandschichten  die  vorliegende  Schuppe  stammt,  ist  nicht  sicher, 
jedenfalls  lag  sie  in  einer  der  4 oberen  Schichten,  vemiuthlich  in  der 
Ostrea  cyathyla  führenden  Schicht  IV. 

Der  einzige  Vertebrat  dieser  Eckelsheimer  Sande  war  Lamna 
spec.  Durch  den  Fund  dieser  Cycloidscbuppe  ist  das  Vorkommen 
physostomer  Teleostier  erwiesen.  Die  Schuppe  hat  annähernd  qua- 
dratische Gestalt  mit  convex  gerundeter  Hinterkante  und  wellig  ge- 
bogener Vorderkante.  Ober-  und  Unterkanten  sind  gerade,  letztere  etwas 
kürzer  als  erstere.  Die  Länge  der  Schuppe  beträgt  22,2  mm,  die  grösste 
Breite  18, s mm.  Ihre  obere  Begrenzungslinie  misst  17,6  mm,  die  untere 
nur  15,9  mm.  Infolgedessen  sind  die  Diagonalen  der  Schuppe  nicht 
gleich  gross,  die  längere  hat  23,8 mm,  die  kürzere  21,smm.  Die 
Schuppendicke  ist  fast  überall  gleich , durchschnittlich  0,5 — 0,6  mm, 
gegen  die  Ränder  hin  nimmt  sie  etwas  ab. 

Der  hintere,  freie  Schuppenrand  ist  convex  nach  hinten  ge 
krümmt  und  zeigt  eine  Reihe  kleiner  Einschnitte,  sodass  er  wie  fein 
gezahnt  aussieht.  Beide  hinteren  Ecken  der  Schuppe  sind  verbunden 
durch  einen,  auf  derselben  nach  vom  convex  verlaufenden  Bogen, 
dessen  grösste  proximale  Amplitude  der  weitesten  distalen  des 
Uinterrandes  gegenüber  liegt.  Durch  diese  beiden  Linien,  den  Hinter- 
rand und  den  vorderen  Bogen,  wird  an  der  Schuppe  ein  beiderseits 
spitz  zulaufendes,  in  der  Mitte  elliptisches  Stück  abgegrenzt.  Diese 
Fläche  ist  schwach  nach  hinten  geneigt  und  in  der  Mitte  etwas  ver- 
tieft. Sie  bildet  den  die  folgende  Schuppe  überdeckenden  Thoil. 
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Auf  dieser  Schuppenpartie  lassen  sich  keinerlei  Oberfläcben- 
zeichnungcn  erkennen. 

Der  bei  weitem  grossere,  mittlere  Theil  der  Schuppe  ist  dagegen 
deutlich  gezeichnet.  Die  Mitte  der  Oberseite  bildet  eine  flache  Er- 
hebung, gegen  welche  die  dorsale,  mediale  und  distale  Seiten  wenig  ge- 
neigt sind.  Das  Innere  derselben  wird  von  concentrischen  Riefen 
und  etwas  erhöhten  Streifen  erfüllt,  die  der  äusseren  Begrenzung  der 
Schuppe  parallel  laufen.  An  der  inneren  Begrenzungslinie  des  hinteren 
Schuppentheiles  endigen  diese  Rillen  und  Erhebungen  mit  schwach 
convergirender  Krümmung.  Quer  durch  diese  concentrischen  Linien 
gehen  von  der  Mitte  der  Schuppe  radial  nach  dem  Vorderrand  etwa 
5—6  schmale,  aber  tiefe  Rinnen,  zwischen  denen  breitere  Schuppen- 
theile  als  flache  Erhebungon  liegen.  Durch  zwei  solcher  Streifen,  die 
von  der  Schuppenmitte  ausgehen  und  in  den  proximalen  Ecken 
endigen,  wird  an  der  Schuppe  ein  etwa  gleichschenkliges  Dreieck 
abgegrenzt,  dessen  Spitze  in  der  Mitte  der  Schuppe  liegt  und  dessen 
Basis  der  vordere  Schuppenrand  bildet.  Dieser  vordere,  in  der 
Schuppentasche  steckende  Theil,  wird  proximal  durch  eine  wellig  ge- 
schwungene Linie  begrenzt. 

Die  Mitte  der  Schuppe  ist  etwas  convex  gewölbt , die  concen- 
trischen Linien  werden  nach  derselben  hin  immer  enger  und  bilden 
schliesslich  ineinander  liegende  Quadrate.  Das  Primitivfeld  ist  etwas 
excentrisch,  der  längeren  Seitenkante  etwas  näher  gerückt. 

Die  ganze  Oberseite  zeigt  bei  reflectirtem  Lichte  starken 
Seidenglanz.  Die  Unterseite  ist  fast  ganz  mit  Brauncisen  überzogen 
und  lässt  daher  nur  wenige  Einzelheiten  erkennen.  In  der  Mitte  ist  sie 
vertieft,  entsprechend  der  Wölbung  der  Oberseite;  ihr  hinterer,  freier 
Schuppenabschnitt  bildet  hingegen  eine  leichte  Erhöhung. 

Mit  dem  Beginn  der  centralen  Einsenkung  der  Schuppenunter- 
seite stellt  sich  auch  auf  derselben  eine  unregelmässige  Kömelung 
ein.  Gegen  die  Ränder  hin  wird  diese  Kömelung  feiner  und  verliert 
sich  schliesslich,  indem  sich  gleichzeitig  die  Randpartie  etwas  convex 
krümmt. 

Nach  ihrer  Gestalt  und  der  charakteristischen  Oberfliichen- 
zeichnung  gehörte  die  vorliegende  Schuppe  einer  Osmerol'desart  an. 
Sie  unterscheidet  sich  aber  sofort  von  allen  bisher  bekannten  Osme- 
rotdenschuppen  durch  ihre  beträchtliche  Grösse  und  Dicke. 

Die  grösste  bis  jetzt  bekannte  Art  dieser  Gattung,  OsmeroVdcs 
Lewesiensis  Ag.,  hatte  Schuppen  von  ca.  1 cm.  Breite  und  ca.  l,i  cm. 
Länge,  während  unsere  Schuppe  l,ss cm.  Breite  und  2,2* cm.  Länge 
besitzt,  also  etwa  doppelt  so  gross  ist,  als  die  erstere.  Alle  übrigen 
Osmerol'den  sind  noch  viel  kleiner  als  die  erwähnte  Os.  Lewesiensis. 
Die  Osmeroi'desart  des  Meeressandes  muss  nach  Analogie  der  Schuppen- 
grösse etwa  doppelt  so  gross,  als  Osm.  Lewesiensis  Ag.  gewesen  sein. 
Da  letztere  ca.  30—  40 cm.  Länge  besitzt,  so  dürfte  für  die  neue  Art 
ca.  60 — 80  cm.  anzunehmen  sein.  Uebereinstimmend  sind  die  Schuppen 
beider  sehr  fest.  Agassiz  bemerkt  über  diejenigen  der  Osm.  Lewes.: 
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Les  ecailles  sont  evidement  cycloVdea  et  dont  la  snbstance  a dfl  etre 
tres  solide,  puis(iu’ eiles  se  sont  si  bien  conservecs.  Ag.,  Rccherches 
snr  les  poiss.  fossil.,  3.  Bd. 

Alle  bis  jetzt  bekannten  Osmeroi'den  stammen  aus  der  Kreide. 
Agsssiz  erwähnt  in  seinen  Recherches  sur  les  poissons  fossiles  3 Arten 
dieser  Gattung: 

Osmeroides  Lewesiensis-Salmo  lewesiensis.  Mant.  aus  der  Kreide 
von  Lewes. 

. microcephalus  Münster.  Aus  den  Griinsanden  von 
Baumberg  bei  Münster. 

„ monasterii  Ag.  Aus  den  Grünsanden  von  Ringerode 
bei  Münster. 

Die  beiden  letzteren  Arten  sind  viel  kleiner  als  erste,  ihre 
Schuppen  sind  noch  unbekannt.  In  der  oberen  Kreide  (Turone  Stufe) 
von  Böhmen  und  Sachsen  kommen  häufig  Osmeroides  Schuppen  vor. 
Der  von  Geinitz  benannte  Osmeroides  divaricatus  aus  den  Priesener 
Schichten  (Obere  Kreide)  von  Wunic  in  Böhmen  zeigt  Schuppen,  die 
viel  kleiner  und  schmäler  sind,  als  die  der  tertiären.  Die  Schuppen 
der  nahestehenden  Gattungen  Oyclolcpis,  Aspidolepis  etc.,dicSt  einla 
aus  der  oberen  Kreide  Böhmens  beschreibt,  weichen  von  der  vor- 
liegenden in  Gestalt  und  Grösse  immer  mehr  ab. 

Es  erscheint  mir  sonach  die  im  mitteloligocänen  Meeressande 
gefundene  Cycloidschuppe  einer  Osmeroides  Art  anzugehören,  und 
zwar  einer  bisher  unbekannten  Spezies,  die  ich  wegen  ihrer  Grösse 
Osmeroides  maximus  nennen  möchte. 

2.  Chrysophrys  sive  Sphärodus  lens  Ag. 

Gleichfalls  aus  dem  mitteloligocänen  Meeressande  und  zwar  aus 
der  Gegend  von  Alzey  stammen  Zähne  und  Schlundknochenreste  ver- 
schiedener Meerbrassen.  Wie  es  scheint,  kommen  hier  wenigstens  3 
verschiedene  Arten  vor,  die  alle  der  Gattung  Chrysophrys  Cuv. 
Zittel:  Sphärodus  Agass.  angehören. 

Von  der  kleinsten  und  seltensten  Art  wurden  bis  jezt  nur  2 
Zähne  gefunden.  Sie  stellen  beide  kleine,  dlinne  Halbkugeln  dar  von 
gelblichbrauner  Farbe. 

Der  grössere  hat  1,1  inm  Höhe,  seine  kreisrunde  Basis  misst 
2,4  mm  im  Durchmesser;  die  Wölbung  ist  etwas  überhöht,  sonst  völlig 
kugelig.  Die  Spitze  des  Zähnchens  ist  abgerundet,  durch  den  Ge- 
brauch auch  schon  abgenutzt.  Seine  Basis  kreisförmig  und  sehr 
scharfkantig,  ihre  Aussenseite  umzieht  ein  schmaler,  schwarzer 
Schmelzstreifen.  Nahe  der  Spitze  besitzt  der  Zahn  eine  Dicke  von 
0,4  mm,  gegen  die  Basis  hin  wird  er  rasch  dünner.  Das  Innere  des 
Zähnchens  bildet  einen  relativ  breiten  Hohlkegcl. 

Das  zweite  Chrysophrys-Ziihnchen  ist  niedriger  und  flacher  als 
ersteres.  Es  hat  genau  die  Form  eines  flachen  Kugelsegmentes,  von 
nur  0,8  mm  Höbe  und  2,5  mm  basalem  Durchmesser.  Auch  hier  ist 
die  Basis  kreisrund  und  bildet  eine  scharfe,  schwarz  umsäumte  Kante. 


Digitized  by  Google 


46 


Die  Dicke  des  Zahnes  lässt  sich  nicht  genau  bestimmen,  an  der  Spitze  be- 
trägt sie  ca.  0,3 — 0,4  mm.  Die  Aussenscite  des  Zahnes  ist  etwas 
dunkler  gefärbt,  als  die  des  ersteren. 

Eine  eigentliche  Zahnspitze  fehlt,  da  der  Scheitel  völlig  kugelig 
gewölbt  ist. 

Fossile  Sphärodus-  Chrysophrys-  Zähne  sind  im  norddeutschen 
Oligocän  recht  häutig.  Schon  Agassiz  erwähnt  in  seinen  Rechcrches 
sur  les  poissons  fossiles  Zähne  von  Sphärodus  lens  aus  der  Gegend 
von  Teste  bei  Osnabrück,  mit  denen  die  beiden  rheinhessischen  ganz 
Ubereinstimmen.  Auch  Agassiz  war  aufgefallen,  dass  neben  den 
niedrigen , runden , auch  kegelförmige  Zähnchen  derselben  Art  Vor- 
kommen ; letztere  sind  jedenfalls  Vorderzähne. 

Aus  der  Uebereinstimmung  der  beiden  Zähne  aus  dem  Meeres- 
sandc  von  Alzey  mit  Chrysophrys  lens  Ag.  glaube  ich  annehmen  zu 
dürfen,  dass  sic  mit  letzterer  identisch  Bind.  Das  kegelförmige  Zähn- 
chen gehörte  wahrscheinlich  zu  den  vorderen  Zähnen,  während  das 
kugelige  weiter  hinten  im  Kiefer  sass. 

3.  Squatina  alata.  Probst. 

Taf.  V.  Fig.  5;  6. 

ln  denselben  Meeressanden  von  Alzey  und  Weinheim  wurden 
ferner  eine  Reihe  Sclachier-Zähne  gefunden,  die  im  Mainzer  Becken 
bis  jetzt  unbekannt  waren. 

So  konnte  die  Gattung  der  Meerengel  Squatina  Müll  und  H. 
durch  die  Spezies  alata  Probst  für  das  rheinhessische  Mitteloligocän 
nachgewiesen  werden. 

Von  dieser  Art  fanden  sich  allerdings  nur  zwei  kleine  Zähne, 
die  sich  aber  durch  vorzügliche  Erhaltung  auszeiebnen.  Beide  lassen 
die  charakteristische  Zahnform  der  Squatinen,  eine  rundlich  dreiseitige 
Basalplatte  mit  einer  einzigen,  randständigen  Zahnspitze,  vorzüglich 
erkennen. 

Der  grössere  Zahn  hat  eine  Höhe  von  7,3  mm,  seine  Zahnspitze 
erhebt  sich  4,s  mm  Uber  die  Basis  und  ist  etwas  nach  hinten  gebogen. 
Der  Vorder-  und  Hinterrand  der  Spitze  wird  durch  eine  Schmelzkante 
verschärft;  die  Aussenscite  ist  abgemndet,  die  Innenseite  bildet  in 
der  Mitte  eine  stumpfliche  Kante.  Die  Breite  der  Zahnzacke  an  ihrer 
Basis  beträgt  l,i  mm. 

Die  Basalplatte  des  Zahnes  stellt  eine  etwa  dreieckige,  im 
Mittel  1,3  mm  dicke  Fläche  dar,  deren  grösste  Seite  11mm  misst  und 
nach  aussen  gerichtet  ist.  Vom  unteren  Ende  der  Zahnspitze  ver- 
läuft nach  Innen  auf  der  Oberseite  der  Zabnbasis  eine  stumpfwinklige 
Kante.  Auf  der  Unterseite  dieser  Fläche  liegt,  3,4  mm  vom  Atissen- 
sand  entfernt,  eine  kreisrunde  Oeffnung,  der  Eingang  des  Nährkanales. 

Die  von  der  Zahnmitte  nach  vom  und  hinten  ausgehenden  Basal- 
ränder sind  je  5,9  mm  lang , erreichen  also  0,8  der  Höhe  des  Zahnes. 
Uebcr  diese  Ränder  zieht,  von  der  Zahnzacke  beginnend,  ein  0,8  bis 
0,7  mm  breiter  Schmelzstreifen  bis  zum  Ende  der  flügelartigen  Aus- 
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breitung.  Auch  nach  unten  setzt  sich  der  Zahn  unter  das  Niveau 
der  Basalplatte  als  kleine  Schmelzspitze  fort. 

Die  Entfernung  der  oberen  Zahnspitze  bis  zum  unteren  Ende 
dieses  Fortsatzes  beträgt  7,3  mm. 

Der  zweite  Squatinazahn  stimmt  mit  diesem  fast  völlig  überein, 
nur  ist  er  etwas  kleiner  und  weniger  gut  erhalten,  als  der  erstcre. 
Die  Höhe  der  Zabnspitze  über  der  Basis  erreicht  nur  4,4  mm;  die 
Distanz  der  beiden  Schmelzspitzen  6,4;  die  Länge  der  Zahnbasis  be- 
trägt über  7,6  mm.  ln  derselben  Weise  sind  hier  alle  Dimensionen 
etwas  geringer  als  beim  vorhergehenden  Zahn. 

Mit  anderen  Squatinen  verglichen  stimmen  diese  beiden  Zähne 
meisten  mit  Squatina  alata  Probst  aus  der  Molasse  von  ßaltringen 
überein.  Die  äussere  Form  des  Zahnes,  der  untere  Schmelzfortsatz, 
die  seitliche  Ausbreitung  desselben  und  die  Gestalt  der  Basalplatte 
zeigen  beide  in  genau  derselben  Weise.  Nur  in  Bezug  auf  die 
Dimensionen  weichen  sie  von  einander  ab.  da  der  grössere  der  beiden 
rheinbessischen  Zähne  fast  doppelt  so  gross  ist,  als  die  der  Molasse. 
Die  einzelnen  Zahntheile  zeigen  dagegen  bei  der  oligocänen  Squatina 
genau  dasselbe  gegenseitige  Verhältniss  mit  bei  Sq.  alata. 

Bei  der  verwandten  Squatina  Fraasi  Prbst.  ist  die  freie  Zahn- 
zacke höher  und  breiter  als  bei  Sq.  alata.  Bei  jener  kommt  die  Höhe 
des  Zahnes  seiner  Länge  gleich , und  die  Breite  der  Zahnspitze  er- 
reicht die  Hälfte  ihrer  Höhe. 

Es  dürfen  daher  die  beiden  oligocänen  Squatinen  Zähne  der 
Squatina  alata  Probst  zuzurechnen  sein. 

4.  Hemlprlstls  spec. 

Taf.  V.  Fig.  4,  4 a. 

Zum  Schlüsse  dieser  vorläufigen  Mittheilung  mag  noch  die  für 
das  Mainzer  Becken  und  das  ganze  ältere  Tertiär  überhaupt  neue 
Gattung  Hemipristis  erwähnt  werden.  Von  Heinipristis  liegt  aller- 
dings nur  ein  einziger,  nicht  ganz  vollständiger  Überkieferzahn  vor, 
der  in  den  mitteloligociinen  Sanden  von  Alzey  gefunden  wurde.  Trotz 
der  fragmentarischen  Erhaltung  dieses  Fossiles  kann  bei  seiner  ausser- 
ordentlich charakteristischen  Form  kein  Zweifel  sein,  dass  wir  es  hier 
mit  Hemipristis  Agass.  zu  tbun  haben. 

Die  Gestalt  des  Zahnes  ist  ungefähr  dreieckig,  seine  Höhe  be- 
trägt 24.3mm,  die  Länge  an  der  Wurzel  22  mm,  die  Dicke  seiner  Basis 
ö«  mm  Da  jedoch  die  Zahnspitze  sowohl,  wie  die  Wurzel,  zum  Theil 
fehlen,  so  sind  die  Maassc  für  die  wirkliche  Höhe  und  Länge  etwas, 
wenn  auch  wenig,  grösser  als  die  erwähnten;  die  ganze  Höhe  mag 
darnach  mindestens  26  mm  betragen  haben. 

Auf  der  Aussenseite  ist  der  Zahn  leicht  gewölbt,  während  die 
Innenseite  fast  ganz  eben  ist.  Die  beiden  Ränder  bilden  dünne,  aber 
breite,  aus  Schmelz  bestehende  Kanten,  die  grob  gezähnt  sind.  Die 
Wderkante  steigt  von  der  Basis  in  nahezu  gerader  Linie  herab, 
erst  dicht  an  der  Spitze  biegt  sie  wenig  nach  hinten. 
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Dagegen  ist  der  hintere  Zahnrand  länger  und  stark  concav  ge- 
bogen, seine  ziemlich  regelmässige  Kriluimungslinie  umfasst  beinahe 
'/«  Kreisbogen.  Nur  im  hintersten  Abschnitte  wird  die  Curve  unglcich- 
iniissig,  da  hier  der  Hinterrand  sich  als  diinne  Schmelzlage  auf  der 
verlängerten  Basis  entlang  zieht. 

Beide  Ränder  des  Zahnes  sind  von  der  Wurzel  an  bis  zur  Spitze 
durch  grosse  Scitenzackcn  grob  gezähnelt.  Durchweg  bleiben  dabei 
die  Ziihnchen  auf  dem  Vorderrand  kleiner  und  schmäler,  aber  dicht 
an  einander  gedrängt ; während  die  Zähnchen  der  ausgebuchten  Hinter- 
seite grosse,  im  Maximum  Uber  1 mm  lange  Zacken  bilden,  die  durch 
tiefe  und  breite  Einschnitte  getrennt  sind.  Das  vorliegende  Stück 
besitzt  an  der  gekrümmten  Distalkante  lti  solcher  Zähnchen. 

Die  Zahnspitze  fehlt,  vermuthlich  bildete  sie,  wie  bei  Hemipristis 
serra  Agass.,  gleichfalls  eine  durch  seitliche  Einschnitte  etwas  isolirte 
Zacke. 

Relativ  lang  ist  die  Basis  unseres  Zahnes,  beträgt  sie  doch 
selbst  an  diesem  Bruchstücke  noch  22  mm.  Dazu  war  sie,  wie  es 
scheint,  nach  hinten  in  einen  längeren  Fortsatz  ausgezogen,  der  oben 
von  einer  Schmelzschicht,  der  Verlängerung  der  hinteren  Kante,  be- 
deckt wurde.  Aus  der  grossen  Ausdehnung  des  Zahnes,  resp.  seiner 
Basis,  geht  hervor,  dass  er  der  Oberkieferreihe  angehörte. 

Vermuthlich  war  dieser  Zahn  zum  grössten  Thcile  mit  Schmelz 
überzogen,  wenigstens  sind  seine  Innenseite,  die  gezähnten  Rand- 
partien und  die  Oberseite  der  Zahnbasis  von  einer  dicken  Schmelz- 
schicht bedeckt.  Nur  der  untere  Theil  der  Basis  und  die  mittlere 
Partie  der  Aussenseite  waren  frei  von  Schmelz. 

Von  den  wenigen  bis  jetzt  beschriebenen  Hemipristis  - Zähnen 
kommt  Hem.  serra')  Probst  aus  der  Baltringer  Molasse  dem  oligoeänen 
am  nächsten.  Allerdings  ist  bei  letzteren  die  Vorderkante  mehr 
gerade,  während  sie  bei  Ilempr.  serra  eine  Hache  Wellenlinie  be- 
schreibt; ferner  hat  der  Hinterrand  der  oligoeänen  Form  lü  Seiten- 
ziihnchen,  bei  der  tnioeänen  nur  12.  Im  übrigen  stimmen  beide  über- 
ein, soweit  es  sich  an  dem  nicht  ganz  intakten  Zahn  beurtheilen  lässt. 

Ob  wir  nach  diesem  die  oligoeäne  Hemipristis  als  neue  von  H.  serra 
verschiedene  Spezies  anzusehen  haben,  ist  auf  diesen  unvollständigen 
Rest  hin  nicht  sicher  zu  entscheiden,  zumal  die  Gattung  Hemipristis 
sehr  verschieden  gestaltete  Zähne  in  demselben  Kiefer  trägt.  Zur 
Beurtheilung  der  Schwierigkeit  einer  absolut  sicheren  Bestimmung 
sei  erwähnt,  dass  der  von  Agassiz’)  als  Hemipristis  pauc.idens 
citirte  Zahn  sich  später  als  eine  bei  H.  serra  vorkommende  Zahnform 
erwies. 

Ausser  Hemipristis  serra  Agassiz  und  dem  identischen  II.  pauci- 
dens  Ag.  wurde  von  Dr.  Probst  noch  eine  weitere  mioeäne  Uemi- 

')  Probst,  Beitrüge  zur  Keimtuiss  der  fossilen  Fische  aus  d.  Mo- 
lasse, pag.  14.  Erschienen  in  den  Jaliresheften  des  Vereins  für 
Vaterländische  Naturkunde  in  Württemberg.  1878 
’)  Agassiz,  Kecherches  sur  les  poissons  fossiles.  Tome  III.  pag.  237. 
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pristigspecies  ans  der  Baltringer  Molasse  als  H.  Klunzingeri  be- 
schrieben. Zu  diesen  wenigen  kommt  noch  eine  einzige  cretaccfschc 
Form  11.  subserrata  Münster  aus  dem  Cenoman. 

Unsere  mitteloligocäne  Hemipristis-Art  nimmt  also  in  Bezug  auf 
ihr  stratigraphisches  Vorkommen  eine  Mittelstellung  zwischen  den 
jtmgtertiären  und  den  cenomancn  Formen  dieser  Gattung  ein. 

Lange  galt  diese  an  Arten  arme  Gattung  Bemipristis  als  gänz- 
lich ausgestorben , bis  vor  etwa  25  Jahren  von  Klunzinger') 
der  erste  lebende  Repräsentant  der  llemipristiden  im  Rothen  Meere 
aufgefunden  wurde.  Klunzinger  nannte  den  neuen  Selachier  „Dirliizo- 
don  elongatus*,  später  wurde  von  Probst  aus  dem  völlig  gleichen 
Zahnbau  die  Zugehörigkeit  des  Dirhizodon  zur  Gattung  Hemipristis 
erkannt. 

Mit  diesen  erwähnten  4 Formen  ist  die  Zahl  der  für  das  Mainzer 
Mittel-Oligocän  neuen  Fische  bei  weitem  nicht  erschöpft.  So  wurden 
unter  anderen  noch  2 neue  Chrysophridcn , ferner  Vertreter  der 
Gattungen  Galeus , Galeocerdo , Sphyraena  u.  s.  w.  in  den  Schichten 
des  Meeressandes  gefunden. 

Da  jedoch  bei  letzteren  die  genaue  Specicsbestimmung  noch 
aussteht,  so  wurde  die  eingehende  Beschreibung  derselben  für  später 
'urbe  halten. 

Die  hier  beschriebenen  fossilen  Fischreste  befinden  sich  in  der 
'Sammlung  des  Grossh.  Museums  zu  Dannstadt. 

')  Klunzinger,  Synopsis,  d.  Fische  des  rotheu  Meeres. 


4 


Digitized  by  Google 


50 


Mauganspntli  von  Borkenrod  Im  Odenwald 

von  K.  von  K r aa  t z - K oitcli  lau. 

Durch  die  Herrn  Geheimrath  Lepsin«  und  Professor  Chelius 
in  Dannstadt  erhielt  ich  eine  Reihe  von  Bockenroder  Manganspätben 
zur  Untersuchung:  das  Material  wurde  noch  vervollständigt  durch 
Stufen,  welche  mir  aus  dem  Privatbesitze  der  Herren  Dr.  Magel  und 
Iiarres  in  Darmstadt  gütigst  überlassen  wurden.  Den  genannten 
Herren  sei  auch  an  dieser  Stelle  mein  Dank  ausgesprochen. 

Unter  den  Manganerzlagern  im  Zechstein,  welche  im  ganzen  Oden- 
wald und  Spessart  von  Heidelberg  bis  zur  Gegend  von  Gelnhausen ') 
nachgewiesen  sind,  werden  diejenigen  innerhalb  des  Blattes  Brensbach- 
Böllstein  und  Erbach  der  hessischen  geologischen  Karte  (Maasstab 
1 : 25 000)  seit  ca.  15  Jahren  bergmännisch  abgebaut.  Die  Lagerstätten 
der  betreffenden  Manganerze  liegen  oberhalb  Bockenrod  an  der  West- 
seite des  Morsberges.  Von  den  Graben,  welche  im  Besitz  von 
de  Wendel  und  von  Stumm  sind,  haben  hauptsächlich  die  de  Wendel- 
schen  Silvan,  Adolf  und  Gottfried  die  Manganspäthe  geliefert.  Uebcr 
die  Entstehung  der  Manganerze,  welche  wahrscheinlich  der  Zersetzung 
des  Dolomite  ihren  Ursprung  verdanken,  ist  Näheres  bereits  durch 
C.  Chelius  und  den  Verfasser  ausgefuhrt  worden,’)  so  dass  wir  hier 
nicht  darauf  zurück  zukommen  brauchen.  Die  Haupt-Mineralien  der  Lager- 
stätte sind  Pyrolusit,  Psilomelan,  Wad,  Manganspath,  Brauneisenerz, 
Gelbeisenerz,  Goethit,  Kalkspath,  Bitterspath,  Baryt.  Von  den  auf- 
tretenden  Mineralien  bilden  Dolomit,  Baryt  und  die  Oxyde  des  Man- 
gans  die  direkten  Begleiter  des  Manganspaths. 

Die  Krystalle  dieses  Minerals  überziehen  als  Krusten  den  man- 
ganschiissigen  Dolomit,  seltener  auch  die  oxydischen  Manganerze.  Diese 
Krusten  finden  sich  namentlich  dort,  wo  der  derbe  Dolomit  zerbrochen 
ist,  und  sie  haben  häufig  eine  Wiederverkittung  der  Fragmente  herbei- 
gefiihrt.  Was  die  Krystallformen  anbetrifft,  so  sind  dieselben  nur  in 
seltenen  Fällen  durch  Messung  festzustellen.  Gewöhnlich  bestehen 
die  Ueberzlige  aus  vielen  subparallcl  bis  kuglig  verwachsenen  Indi- 
viduen von  gelblichrother  bis  liellrosarother  oder  himbeerrother  Farbe. 
Diese  Krystalle  sind  dort,  wo  ihre  Form  erkennbar  wird,  meist  von 
0 R (0001)  und  ix  P2(  1120)  begrenzt  und  fällig  nach  0 R (0001).  Wo 
einzeln  aufgewachsene  Krystalle  dieser  Combination  sich  finden,  er- 
scheinen die  Prismenflächen  meist  gleichmässig  gerundet  und  so  ent- 
stehen tellerähnliche  Scheibchen,  an  denen  Messungen  nicht  vorge- 
nommen werden  können.  Nur  einmal  wurde  ein  schön  himbeerrother 
durchsichtiger  Krystall  aufgefunden,  der  neben  oo  P2,  und  0R,  die  ihn 
kurz  säulenförmig  begrenzten,  noch  2 schmale,  dreieckige,  stark 
glänzende  Flächen  zwischen  Prisma  und  Basis  zeigte.  Der  Winkel 
dieser  beiden  Flächen  zu  einander  wurde  zu  55°  23  */»'  gemessen.  Er 
entspricht  also  dem  Winkel  der  stumpfen  l’olkanten  von  R’  (2101), 

cf.  C.  Chelius,  Blatt  Brensbach,  p.  37. 

’)  cf.  C.  Chelius,  Blatt  Brensbach,  p.  40  u.  v.  Kraatz,  Baryt  Vorkommen 
des  Odenwalds,  p.  20. 
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welcher  von  Sansoni  am  Manganspath  der  Grube  Eleonore  bei  Hor- 
hausen1) bestimmt  wurde. 

Sansoni  K raatz: 

gern.  ber.  gern. 

35»  26'  35»  23'  35«  23 1 > 

Ausser  diesen  Formen  wurde  an  zwei  besonders  dunkelrothen, 
fast  schwarz  erscheinenden  Krystallen  die  Combination  eines  steilen 
Rhomboeders  mit  der  Basis  beobachtet,  doch  waren  die  Flächen  des 
mR  und  OR  gleichmässig  fortlaufend  gekrümmt,  so  dass  sie  selbst 
durch  Auflegen  von  Glasscheibchen  nicht  gemessen  werden  konnten. 
Nach  den  am  Eisenspath  beschriebenen  Formen  möchte  ich  hier  an 
-.r)R,0R  denken. 

Wir  haben  demnach  an  den  Manganspäthen  von  Bockenrod 
folgende  Krystallformen  und  Combinationen. 

1) ocP2,0R.  Oie  Krystalle  sind  taflig  nach  OR,  meist  sub- 
parallel verwachsen,  von  seidenartigem  Glanz  und  besitzen  hellgelb- 
rothe  bis  hellrosarothe  Farbe.  Bisweilen  macht  sich  eine  Zonarstruk- 
tur  bemerkbar,  indem  ein  licht-rother,  bis  fast  weisser,  schmaler  Rand 
einen  dunkler  rothen  Kern  umgibt.  Die  Prismenflächen  sind  häufig 
fortlaufend  gekrümmt. 

2)  oc  P 2 , 0 R , selten  R 3.  Die  Flächen  von  ex-  P 2 und  0 R be- 
sitzen wiederum  seidenartigen  Glanz  und  geben  keine  messbaren 
Reflexe.  Unter  dem  Mikroskop  zeigen  die  Flächen  von  oc  P 2 eine 
schiefe,  treppenartige  Streifung,  die  sicher  einem  m R n , wahrschein- 
lich R3  parallel  geht,  also  als  altemirende  Combination  des  Prismas 
mit  einem  Sc&lenoeder  aufzufassen  ist.  Zuweilen  scheinen  die  Pris- 
menkanten etwas  zu  con-  bezugsweise  divergiren,  und  cs  kann  dann 
an  das  Vorhandensein  vonjR,  welches  von  Sandberger  an  den 
Krystallen  von  Obemeisen  *)  als  wahrscheinlich  nachgewiesen  wurde, 
gedacht  werden.  Dia  kurzsäulenförmigen  Krystalle  sind  schön 
himbcerroth  und  vollkommen  durchsichtig  bei  normalem,  optischem 
Verhalten. 

3) 0R,  — 5R?  Die  Krystalle  sind  tief  roth  und  erscheinen  auf 
ihrer  Unterlage  fast  schwarz.  Die  Rhomboederflächen,  wie  die  Basis 
sind  auch  über  die  Kanten  fortlaufend  gekrümmt,  und  neben  diesen 
gerundeten  Krystallen  sitzen  gleich  gefärbte,  kuglige  Aggregate, 
ähnlich  dem  Sphärosiderit. 

Von  allen  3 Combinationen  wurden  Krystalle  und  Krystallbruch- 
stöcke,  welche  unter  dem  Mikroskop  auf  ihre  Reinheit  geprüft  waren, 
im  Laboratorium  der  Hochschule  analysirt.  Für  die  Analyse  1 und 
3 bin  ich  Herrn  Strube  zu  besonderem  Danke  verpflichtet,  ln 
Analyse  1 wurde  nur  von  Mg  0,  Ca  0 und  C Os  eine  genaue  Bestimmung 
xusgeftihrt.  Die  Analysennummem  folgen  sich  im  Sinne  der  oben 
angegebenen  Combinationen. 

ri  (Iroths  Zts.  Bd.  V.  1881,  p.  251. 

Sandberger,  Pogg.  Ann.  88.  491.  1853. 
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I 

II 

III 

Mn  O = 60,89 

IX), 9 

— 

(10,87 

Mg  O = 0,84 

0,33 

1,31  1,12 

Spur. 

Ca  0 = 1,23 

0,53 

1,14  1,29 

1,02 

C Oi  = 37,uo 

30,99 

39,03 

38,52 

99,% 

98,75 

— 

100,41 

Uni.  = — 

0,55 

— 

— 

Möglicherweise  ist  Ca  0 + Mg  0 in  11  etwas  zu  hoch  bestimmt 
Jedenfalls  geht  aus  den  Analysen  hervor,  dass  hier,  wie  nach  der 
Winkelmessung  zu  erwarten  war,  fast  reiner  Manganspath  vorliegt 
Zugleich  erscheint  mir  die  seinerzeit  von  Retgers  ausgesprochene 
und  weiter  begründete  Vermuthung  gerechtfertigt,  dass  eine  voll- 
kommene Mischungsreihe  zwischen  Manganspath  und  Kalkspath  nicht 
existire  ‘),  dass  vielmehr  nur  wenige  l’rocente  Ca  CO,  an  Stelle  des 
Mn  CO»  MolecUls  eintreten  können.  Ich  glaube  dieser  Behauptung 
umsomehr  beitreten  zu  sollen , als  unter  den  bisher  vorhandenen 
Analysen  von  Manganspath,  welche  an  gut  krystallisirtem  Material 
vorgenommen  wurden,  nie  wesentliche  Mengen  von  Ca  COs  angegeben 
wurden  (wohl  nicht  mehr  als  3,5°,oCaO)  und  gerade  bei  den  schönsten 
Krystallen  von  Horhausen,  Obemeisen,  Bockenrod  nur  geringe  Mengen 
CaO  vorhanden  waren.  Für  das  Vorkommen  isomorpher  Mischungen 
haben  Analysen  nur  krystalliner  oder  derber  Massen  keinerlei  Beweis- 
kraft, da  hier  ohne  besondere  und  schwierig  durehzufiihrcnde  Versuche 
jedes  Kriterium  für  Reinheit  oder  Einheitlichkeit  fehlt. 

Was  das  Alter  des  Manganspaths  angeht,  so  ist  derselbe  auf 
den  Lagerstätten  von  Bockenrod  jünger  als  Dolomit  und  die  Oxyde 
des  Mangans.  Das  einzige  Mineral,  mit  dem  er  so  vorkommt,  dass 
man  über  die  Altersbeziehungen  im  Zweifel  sein  könnte,  ist  der  Baryt. 
Der  Schwerspath,  dessen  Messungen  ich  an  andrer  Stelle  mitgetheilt 
habe2),  tritt  in  wasserhellen,  nach  OP  (001)  t artigen  Krystallen  auf. 
Dieselben  sind  entweder  ziemlich  dicke  Tafeln,  meist  nur  von  OP 
(001),  ,j  P -xi  (102),  Pdo  (011)  begrenzt  oder  dünner,  dann  meist  mit  ganz 
untergeordneter  Prismen-  und  Pyramidenflächen,  also  mit  rektangulärem 
Habitus  entwickelt.  Das  Mangancarbonat  ist  nun  sicher  in  den  meisten 
Fällen  jünger,  als  der  Baryt  und  Uberwächst  die  Schwerspathkrystalle 
häufig  vollkommen.  Auf  einigen  Stufen  liegen  aber,  während  ein 
Theil  der  Barytkrystalle  ganz  überwachsen  erscheint,  einige  nach 
beiden  Seiten  frei  ausgebildet  auf  dem  Manganspath  auf,  so  dass  hier 
eine  zweite  Barytgeneration  gefolgert  werden  muss.  Auch  zeigen 
diese  jüngeren  Krystalle  im  Gegensatz  zu  den  älteren  stark  ent- 
wickelte Prismenflächen.  Für  die  Succession  auf  den  Lagerstätten 
würde  sich  demnach  folgendes  Schema  ergeben: 

1)  Krystalliner  Dolomit. 

2)  Oxyde  des  Mangans. 

3)  Baryt:  vorwiegend  j P x (102),  P öb  (Oll), OP  (001)  1.  Generation. 

>)N.  J.  1891.  I.  132—160. 

*)Groth’s  Zeitschr.  Bd.  XXVIII,  pag.  69,  1897. 
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4)  Manganspath  oo  P 2,  0 Ii;  oo  P 2,  0 R,  R 3;  0 R,  — 5 R? 
ö)  Baryt:  vorwiegend  OP  (01)1),  eoP(llO),  F ob  (011),  j P cS)  (102); 
nicht  immer  vorhanden.  2.  Generation, 
ln  Bezug  auf  den  Schwerspat!:  sei  noch  bemerkt,  dass  derselbe 
nach  spektroskopischer  Untersuchung  vollkommen  reines  Barium- 
sulfat darstellt.  Es  wurden  deshalb  zur  Ergänzung  früherer  Messungen 
einige  Winkelmessungen  wiederholt,  um  angenähert  Idealwerthc  für 
reinen  Baryt  zu  erhalten.  Dabei  ergab  sich  nach  der  Zusammen- 
stellung mit  früheren  Messungen,  dass  die  Winkelwerthe  der  farb- 
losen, kleinen  (nicht  als  Gangmasse  auftretenden)  Barytkrystalle  bei 
dt®  genauer  untersuchten  Vorkommnissen  nur  um  ganz  geringe 
Werthe  schwanken,  welche  sich  mit  den  von  Helmhacker  an 
Jen  Krystallen  von  Svardv  und  von  Uesscnberg  und  mir  an  den 
bestimmt  reinen  Krystallen  von  Bockenrod  und  Klein- Umstadt  ge- 
fundenen Zahlen  ganz  oder  nahezu  decken.  Es  seien  hier  einige  der 
Winkelwerthe  angegeben,  aus  denen  die  Ucbcreinstimmung  klar  er- 
sichtlich ist. 


(110) : (110)  (102):  (102)  (111):  (001)  Autor. 


Klein-Umstadt 

78»  20* 

77»  43' 

64»  18' 

Hessenberg. 

» 

78°211 

/»'  77»  4/V 

64»  19' 

Kraatz. 

Bockenrod 

78»  18' 

— 

64»  20* 

n 

Svarov 

78»  22' 

/V  77»  43' 

64"  19- 

Helmhackcr. 

Montevecchio 

78»  20* 

77»  46' 

64»  18' 

Negri. 

Valsugana 

78»  20” 

77»  45' 

64»  218 

Cathrein. 

Waldshut 

78»  19- 

77»  44' 

64»  19' 

Graeff. 

Swosjowice 

78»  19* 

77«  43' 

64»  20' 

Urba. 

Klein-Ilnilecz 

78»  19' 

77»  44' 

64»  19* 

A.  Schmidt. 

Kotterbach 

78»  20- 

77«  46' 

— 

n n 

78»  20* 

77»  44' 

64»  19*. 

ber.  77»  44'  40" 

Ich  glaube  nach  den  obenstehenden  Messungen  annchuien  zu 
dürfen,  dass  die  Durchschnittswerthe 

m : m = 78«  20“  d : d = 77»  44'  40"  z : c = 64°  19' 
sich  bei  Vergleichen  verschiedener  Barytvorkommen  auf  ihre  Rein- 
heit und  die  Regelmässigkeit  ihrer  Ausbildung  zur  Annahme  em- 
pfehlen. Dieselben  stehen  ausserdem  den  von  Beckenkamp  in  seiner 
fünften  Abhandlung  .Zur  Symmetrie  der  Krystalle“  *)  (m : m - 78°  20' 
d : d = 77°  42*)  angenommenen  recht  nahe.  — 

’)  V.  Kraatz,  Barytvorkommen  des  Odenwalds,  pag.  20 f. 
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Verzeichnis»«  von  Schriften 

von  Gesellschaften , Behörden,  Anstalten  etc.,  welche  dem 
Verein  für  Erdkunde  besw.  dem  mittelrheinischen  geologi- 
schen Verein  und  der  geologischen  Landes -Anstalt  dahier 
vom  1.  Januar  bis  31.  December  1897  eingesandt  wurden. 

[Die  felgenden  Angaben  mögen  den  Einsendern,  welchen  eine  besondere  Empfangs- 
bescheinigung nicht  zuging,  als  Quittung  dienen.] 

Im  Tausch  verkehr  wurde  gesandt: 

Aarau,  Femschau. 

Altenburg,  Herzog!  Sächsisches  Ministerium,  Statistische  Mitthei- 
lungen XXXIX.  und  XXXX.  und  Kalender  1897. 
Mittheilungen  a.  d.  Osterland  VII. 

An vers,  Societe  royale  de  G£ogr.,  Bull.  XXI.  1,  2. 

Memoirs. 

Augsburg,  Naturwiss.  Verein  f.  Schwaben  und  Neuburg. 

Aussig,  Thätigkeitsbericht  d.  Naturw.  Vereins. 

Baden  b.  Wien,  Gesellschaft  z.  Verbreitung  wiss.  Kenntnisse. 
Baltimore:  John  Hopkins  Univcreity  and  the  Maryland  Agricultur 
College : 

Maryland  State  Weather  Service.  Vo!  VI.  Nr.  2 — 5. 

Univcreity  Circulare. 

Instruction  in  Geolog.  Progr. 

Geolog,  u.  Mineralog.  Bibliograph.  Hopkins. 

Climatology  and  Physical  Features  of  Maryland. 

Baltimore  American  Inst,  of  Mining  Engineers. 

Chemical  Journal. 

Karten. 

Bamberg,  Gewerbeverein.  Festschrift. 

Naturforsch.  Gesellschaft.  Bericht. 

Batavia,  Natuurkundig.  Tijdschrift  voor  Nederlandsch-Indiö  LVI. 
nebst  Beilage. 

Basel,  Naturf,  Gesellschaft.  Verband!  Bd.  XI.  3. 

Ostschweiz,  geograph.  kommen.  Gesellsch.  Geograph.  Nachr. 
Berlin,  König!  Statist.  Bureau,  Preuss.  Statistik  129s,  131,  140,  143, 
144,  145,  147. 

Zeitschrift  für  Statistik,  XXXVI.  4.  XXXV11.  1,  2. 
König!  geologische  Landes-Anstalt,  Jahrhuch  XVI.  1895. 
Abhandlungen.  Neue  Folge,  Heft  21,  22,  23. 

Abhandlg.  z.  gcolog.  Spez.-Karte. 

Geologische  Karten : Lief.  66,  75  und  Bohrk.  z.  74. 
Deutsche  geolog.  Gesellschaft  XLVUI.  3,  4.  XLIX.  1,2. 
Gesellschaft  für  Erdkunde,  Zeitschrift  XXXI.  5,  6.  XXXII  1 — 4 
Verband!  XXIII.  9,  10.  XXIV.  1-10. 
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Afrikanische  Gesellschaft,  Mitth. 

Deutsche  Colonialzcitung,  N.  F.  1897.  1 — 13,  15 — 51. 
Mittheilungen  aus  (len  deutschen  Schutzgebieten  von  Dr.  Frei- 
herr von  Dunkelmann  IX.  4.  X.  1 — 4. 

Geograph.  Gesellschaft. 

Bern.  Schweiz,  geolog.  Commission.  Beitr.  z.  geol.  Karte  (1.  Schweiz- 
N.  F.  Vol.  VI.  VH.  d.  g.  W.  36.  und  37.  Lief.  u.  Lief.  30. 
Geograph.  Gesellschaft;  Jahresbericht. 

Bistritz,  Gewerbeschule,  Jahresbericht. 

Bonn,  Naturhist.  Verein  53’,  54*. 
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•Salinen  siehe  Bergwerke. 

. i _ l . . — ; n l n.  • » ..  < an.-  /«■».* 


Salzbesteuerung  im  Grossli.  Hessen  im  Rechnungsjahr  1896/97  . . 195 

Schiffs-  etc.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  im  Jahr  1896  . . .90 

Schulbildung  der  im  Ersatzjahr  1896/97  bei  der  Grossli.  Hess.  (25.) 

Division  eingestellten  Hessischen  Unterthanen 193 

Schulden  - und  Vermögensstand,  sowie  Steuerausschlag  der  Gemeinden 

des  Grossh.  Hessen  am  1.  April  1896  ......  394 


Schulen.  Schüler,  siehe  Landes- Universität , Technische  Hochschule, 
Gymnasien  etc..  Höhere  Mädchenschulen,  Schullehrer  - Seminarien, 
Lehrer-l'räparanden-Austalteii,Taubstummeii-Anstalten, Volksschulen, 
Handwerker-,  Kunstgewerbe-  und  Fachschulen,  Landwirtschaftliche 
Unterrichts-Anstalten. 

Schullehrer-Sem  in  arien  zu  Friedberg,  Bensheim  und  Alzey,  Lehrer- 

und  Schülerbestand  im  Schuljahr  Ostern  1896/97  ....  205 

Seminarien  siehe  Schullehrer-Seminarien. 

Sparkassen  im  Grossh.  Hessen,  Verwaltungsergebnisse  im  Jahr  1895  . 218 
Staatsschuldverschreibungen,  Uebersicht  derjenigen  Kassen,  Fonds 
etc.  im  Grossh.  Hessen,  bezw.  der  sie  verwaltenden  Behörden,  welche 
zu  Anfang  des  Jahrs  1897  im  Besitze  von  4%  igen  Grossh.  Hess. 
Staatsschuldverschreibungen  waren,  sowie  Betrag  derselben  . .194 

8 1 e m p e 1 m a r k e n , Einuahuie  im  Rechnungsjahr  1 895/96  . . . .168 

Sttrhffille,  Sterblichkeit,  siehe  Gesundheitszustand,  Todesfälle,  Ge- 
borene. 

Sterblichkeitsverb ältnisse  in  den  1 5 grössterf Gemeinden  des  Gross- 


herzogthums 

Im 

Monat 

Dezember 

1896 

32 

» 

» 

» 

> 

Januar 

1897 

48 

» 

» 

» 

» 

Februar 

* 

80 

» 

» 

* 

» 

März 

» 

112 

» 

» 

» 

• 

April 

» 

144 

» 

» 

* 

» 

Mai 

» 

176 

» 

> 

> 

Juni 

» 

208 

» 

» 

» 

* 

Juli 

» 

2&6 

> 

* 

» 

» 

August 

9 

272 

> 

» 

» 

» 

September 

9 

352 

> 

» 

» 

» 

Oktober 

9 

384 

» 

» 

November 

» 

416 

Steuerausschlag  siehe  Schulden-  und  Vermögensstand. 

Steue rko  m missaria  te,  dienstl.  Arbeiten  derselben  im  Jahre  1895/96.  66 
Steuerkapital,  siehe  Einkommensteuerkapitalien. 

Steuern,  direkte,  siehe  Schulden-  und  Vermögensstand,  Wanderlager, 
Beitreibung,  Hunde. 

Stenern,  indirekte,  siehe  Bier,  Bierbrauerei,  Branntweinbrennerei, 
Brücken,  Regalien,  Reichssteuem,  Salzbesteueruug,  Tabakbau,  Zölle, 
Prozesse. 

Steuer  v erg ii  tu ngen  siehe  Bier,  Bierbrauerei. 

8tudirende  siehe  Laudes-Universität,  Technische  Hochschule. 

Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  im  Emtejahr  1895/96  ....  133 

Taubstummen- An  st  alten  zu  Friedberg  und  Bensheim  im  Schuljahr 

1896/97  .221 
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Seit* 


Technische  Hochschule  zu  Darmstadt,  Frequenz  im  Winterhalbjahr 

1890/97  % 


» > » > » » Sommerhalbjahr 

1897  288 

» » » » * » Winterhalbjahr 

1897/98  391 

Telegraphenaustalten,  Verkehr  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren 

1895  und  1896  115 

Telegraphen  verkehr  siehe  Post-  und  Telegraphen  verkehr. 

Todesfälle  im  G ross h.  Hessen  im  Jahre  1895  14 


» 

» 

> 

9 * 

1896  . 

. 392 

in 

den 

Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Monat  November 

1896  42 

» 

» 

» 

» 

» 

* » 

» 

Dezember 

» 43 

» 

» 

» 

» 

» 

» S 

» 

Januar 

1897  110 

» 

9 

» 

» 

9 

> * 

» 

Februar 

» 111 

» 

» 

9 

» 

9 

» 

März 

* 174 

» 

» 

9 

» 

9 

9 9 

April 

» 175 

» 

» 

» 

> 

9 

9 9 

9 

Mai 

» 236 

9 

9 

» 

» 

» 

9 

9 

Juni 

» 237 

9 

> 

» 

9 

» 

9 9 

9 

Juli 

* 346 

9 

» 

» 

9 

9 

9 

9 

August 

» 347 

» 

9 

» 

9 

9 

9 » 

9 

September 

» 412 

* 

» 

» 

» 

9 

» » 

» 

Oktober 

» 413 

» siehe  auch  Gesundheitszustand,  Geborene. 

Universität  siehe  Landes- Universität. 

Universitätsbibliothek  Giessen.  Benutzung  und  Vermehrung  der- 
selben vom  1.  April  1891  bis  31.  März  1897  . . . .113 

Unterrichts-Anstalten  siehe  Landes- Universität,  Technische  Hoch- 
schule, Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Schullehrer-Semi- 
narien , Lehrer  - Präparanden  - A nstalten , Taubstummen  - Anstalten, 
Volksschulen,  Handwerker-,  Kunstgewerbe-  und  Fachschulen,  Land- 
wirtschaftliche Unterrichts- Anstalten. 

Verbrauchs- Gegenstände  siehe  Preise,  Nahrungsmittel. 

Verbrauchs-Steuern  siehe  Bier,  Bierbrauerei,  Branntweinbrennerei, 
Brücken,  Kegalien,  Reichssteuern,  Salzbesteuerung,  Tabakbau,  Zölle, 
Prozesse. 

Vermögensstand  der  Gemeinden  siehe  Schulden-  und  Vermögensstand. 

Volksschulen,  einfache  und  erweiterte,  Fortbildungsschulen  und 
Privatunterrichtsanstalten,  Zahl,  Lehrpersonal  und  Frequenz 
nach  dem  Stand  im  Frühjahr  1897  306 

Volkszähl  ung  vom  2.  Dezember  1895  siehe  Bevölkerung. 

Wahlkreise  siehe  Bevölkerung. 

W' anderlager,  Betrieb  derselben  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr 

1896/97  181 


Wasserstände,  tägliche , an  den  Pegeln  zu  W orms , Mainz , Bingen, 


Offenbach,  Wimpfen  und  Hirchhorn 

* »im  Oktober,  November  u.  Dezember  1896  96 

» » » Januar,  Februar  und  März  1897  140 

» » » April,  Mai  und  Juni  1897  238 

» » » Juli,  August  und  September  1897  379 

Wasserstände  des  Rheins  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz  und  Bingen 

im  Jahre  1890 64 

Wasserstände  des  Rheins,  Mains,  Neckars  und  der  Lahn  im  Jahre  1896  145 
Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme  im  Grossh. 

Hessen  im  Rechnungsjahr  1896/97  353 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme  bei  den  Grossh. 

Hauptsteuerämtem  im  Rechnungsjahr  1896/97  386 

Zölle  siehe  auch  Prozesse. 
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Mittheilungen  • 

der  / C V . 

Grossherzoglich  Hessischen 

(Zentralstelle  für  die  Laudesslatistik. 


Nr.  «33.  Januar  1807. 

Inhalt:  Betriebsergebnisse  der  Grossh.  Oberhess.  Eisenbahnen 

1895/96.  — Vergleich,  raeteornlog.  Beobacht.  Sept.  1896.  — Preise  der 
gewöhul.  Verbrauchsgege:  stilnde  Sept.  1896.  — Todesfälle  im  Grossh. 
Uessen  1895.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt,  Schweinsberg  und 
Cassel  Dez.  1896.  — Berichtigung. 

Kr.  3994.  Ergebnlnae  des  Betriebt*  der  Grosaherzogl. 
Oberhestttachen  Eisenbahnen  int  Rechnungsjahr 
1805  00.*) 

1.  Länge  der  iniBetriebe  befindlichenStrecken.  Die 
Länge  der  im  Betriebe  befindlich  gewesenen  Strecken  hat  sieb  im 
Laufe  des  Berichtsjahres  nicht  vennehrt  und  beträgt: 

a.  bei  den  Hauptbahnen: 

1)  Giessen— Fulda  ....  . . 10ö,üs  km 

2)  Giessen— Gelnhausen 69, so  » 

b.  bei  den  Nebenbahnen: 

1)  Nidda — Schotten,  eröffnet  am  26.  Mai  1888  14, is  » 

2)  . Stockheim— Gedern,  eröffnet  am  l.Okt.  1888  18, « » 

3)  Hungen— Laubach,  eröffnet  am  1.  Juni  1890  11,77  » 

Zusammen  220, as  km 

Ausserdem  ist  noch  die  auf  der  Station  Villingen  der  Neben- 
bahn Hungen — Laubach  anschliessende,  vorerst  nicht  dem  öffentlichen 
Verkehr  dienende  Normalspurbahn  Villingen — Friedrichshütte  vor- 
handen mit  einer  Länge  von  4,59  km. 

Von  den  unter  a.  anfgeführten  Strecken  liegen  auf  preussischem 
Gebiet : 

Zu  1)  . 21,59  km 

Zu  2)  . ö,*l  » 

Zusammen  28, oo  km. 

2.  Betriebsmittel.  Im  Laufe  des  Betriebsjahres  wurden 
I Güterzugstenderlokomotive,  5 Personenwagen,  1 Gepäckwagen  und 
18  Güterwagen  fiir  die  Hauptbahn  beschafft. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  612,  Febr.  1896,  8.  36. 
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Am  Schlüsse  des  Jahres  waren  vorhanden: 


I.  Bei  den  Hauptbahnen: 

a.  Lokomotiven 

b.  Tender 

c.  Personenwagen 

d.  Gepiick  wagen 

e.  Güterwagen 

f.  Arbeitswagen 


25,  unter  welchen  10  Tendermaschinen, 

12, 

;VJ  mit  2452  Sitzplätzen, 

10,  von  welchen  6 mit  Postabtheilung 
versehen, 

472  mit  einer  Gesainmttragfähigkeit  von 
5108  Tonnen, 

22  mit  einer  Gcsammttragfahigkeit  von 
231  Tonnen, 


g.  Bahnmeisterwagen 

h.  Draisinen 

II.  Bei  den  Nebenbahnen: 

a.  Lokomotiven 

b.  Personenwagen 

c.  Gepäckwagen 

d.  Güterwagen 


19, 


0 (Tenderlokomotiven), 

11  mit  440  Sitzplätzen, 

4 mit  Postabtheilung  und  je  5 Sitz- 
plätzen, 

2 mit  einer  Gesammttragfahigkcit  von 
21  Tonnen, 


e.  Bahnmeisterwagen  3. 

Die  Gesammtzahl  der  Achsen  für  die  unter  1b  bis  einschliesslich 
f und  II  b bis  einschliesslich  d aufgufiihrten  Fahrzeuge  einschliesslich 
der  Keserveachsen  beträgt  1240,  während  für  die  Lokomotiven  82 
Trieb-  und  Kuppelaehsen,  sowie  19  Laufachsen  vorhanden  sind. 

3.  Anlagekapital.  Das  Kapital,  welches  zur  Einlösung  der 
Aktien  der  früheren  Oberhessischen  Eisenbahn  Gesellschaft  Seitens 
des  Grossherzoglich  Hessischen  Staates  als  Ankaufspreis  für  die 


Hauptbahnen  aufgewendet  wurde,  beträgt  38948040, oo  A 

Die  Kosten  für  ausgeführte  Ergänzungs-  und 
Erweiterungsbauten,  sowie  für  Beschaffung  von  Be- 
triebsmitteln seit  Uebergang  der  Bahnen  an  den  Staat 
betragen 1195930,45  * 


Summe  40144570,45.* 
Die  Kosten  für  die  weiteren  Ergänzungsbauten  etc.  können  noch 
nicht  nachgewiesen  werden,  da  die  betreffenden  Rechnungen  noch 
nicht  abgeschlossen  sind. 

Das  Anlagekapital  der  Nebenbahnen  ist  noch  nicht  festgestellt 
4.  Unterhaltung  der  Bahn.  Für  die  gesammte  Unterhaltung 
der  Bahn,  des  Bahnkörpers,  des  Oberbaues,  sämmtlichcr  Bauwerke, 
der  Uebergänge  der  Strassen,  Einfriedigungen,  Schranken,  Telegraphen 
und  sonstigen  Anlagen,  sowie  der  Bahn-Unterhaltungsgetäthe  wurde 
ausgegeben : 

a.  bei  den  Hauptbahnen: 

Bahnhof  Giessen-  Giessen-  zu- 

Gicssen.  Fulda.  Gelnhausen.  sammen 
5418,68.*.  141  202,36.*.  90205,63.*  242  940,66  A 

für  ein  Kilometer  — 1338,9«  » 1 397, is  » 1385,io  > 

dagegen  1894/95:  — 1243,95  » 1540,4«  » 1380,67  » 
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Werden  die  Kosten  für  den  Bahnhof  Giessen  auf  beide  Linien 
gleichraässig  vertheilt,  so  entfallen  auf  die  Strecke 

Giessen-  Giesseu- 

Fulda.  Gelnhausen, 

im  Ganzen  143971,70 X.  98974,96,#. 

auf  ein  Kilometer  1358,2»  > 1426,15  » 

dagegen  1894/95:  1263,71  > 1574,4?  » 

b.  bei  den  Nebenbahnen: 

Hungen-  Nidda-  Stoekheim-  zu- 

Lailbnch.  Schlitten.  Gedern.  sammelt. 

3765,49.#.  8740,46,#.  10413,83.#  22919,7s,#. 

für  ein  Kilometer  319,92  > 616,39  » 564,44  » 516,21  » 

dagegen  189!  95  : 281,31  » 407,03  » 459,75  > 395,6»  > 

5.  B e t r i e b s e r g e b n i s s e.  Die  gesammten  Einnahmen  aus  dem 
Personen-  und  Güterverkehr  des  Jahres  1895/96  betragen  nach  der 
l'ebersicht  auf  Seite  10:  1 459751,57  X und  zwar  bei  den  Hauptbahnen 
1336575,36  X,  bei  den  Nebenbahnen : Nidda-Schotten  42309,18  .#, 
Stockheim-Gcdern  58 144,92  X und  Hungen- Laubach  22722, n X.  Hie- 
runter sind  enthalten  aus  dem  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  der  Haupt' 
bahnen:  594 788,74  X , der  Nebenbahnen:  Nidda-Schotten  18520,27  X’ 
Stockheim-Gedern  25836,26  ,#.  und  Hungen-Laubach  11087,66  X:  aus 
dem  Güterverkehr  der  Hauptbahnen;  741 786,6» X,  der  Nebenbahnen-' 
Nidda-Schotten  23 788,91  X,  Stockheim-Gedern  32 308,66.#.  und  Hungen- 
Lanbach  1 1 634,45  .# 

a.  Personen-  und  Gepäck-Verkehr.  Die  Anzahl  der  be- 
förderten Personen  betrug: 

Hauptbahnen  Nebenbahnen 

Nidda-  Stoekheim-  Uungen- 

Schotteu  Gedern  Laubach 

im  Ganz,  in  "»  im  Ganz,  in  "tu  im  Ganz,  in  "•  im  Ganz,  in  (,,i 

I.  Klasse  1 636  0,16  — — — — — — 

II.  » . 56  026  5,40  2 722  4,41  5596  6,64  2 209  6,15 

IL  » .942976  90,94  57  710  93,46  77049  91,40  32924  91,71 

•ir  . 36283  3,50  1315  2,is  1654  1,96  768  2,14 

Zusammen  1036921  100, oo  61747  100, oo  84299  100;»  35901  lOO.oo 

mahn» hierfür  betrug:  .#  X X X 

I.  Klasse  . 3481,55  0,59  — — — — — — 

H.  > 71422,38  12.22  1361,80  7,51  2214,90  8,69  1090,50  10,03 

II  » 487123,53  83,38  16512,90  91,12  22895,70  89,82  9663, io  88,83 

iär  . 22554,17  3,86  248,36  1,37  379,94  1,49  124,25  1.14 

Zusammen  584581,57  100, oo  18  123,06  100, oo  25  190,54  lOO.oo  10877,8»  100, oo 
nlen  ausgegeben : 

Jlen  für  Sehulor,  Slück.  Fahrten.  St.  Fahrten.  St.  Fahrten.  St.  Fahrten, 

dinge  etc.  1443  zu  76892  55  zu  2958  21  zu  1186  4 zu  222 

■nlurten  14815  . 1354SO  — — 948  » 6162  19  - 114 

• m ermässigtem  Preise  zum  Besuche 
Bäder: 

«schürf.  50  1 000  — — — — — — 

«hausen  60  1 200  — - — 2 40  2 40 

'■'isekarten  zum  Besuche  des  Vogelsbergs: 

* Stück. 
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Hauptbahnen  Nebenbahnen 


Die  Personen  haben  zu- 

im 

jede 

Nidda- 
Schotten, 
im  jede 

Stock  heim- 
Gedern, 
im  jede 

Hungei 
Laubac 
im  k 

Ganz. 

Person 

Ganz. 

Person 

Ganz. 

Person 

Ganz. 

IV, 

rückgelegt: 

km 

km 

km 

km 

km 

km 

kiu 

li 

in  1.  Klasse 

49  953 

30,58 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

» 11.  » 

. 1562  275 

27,8» 

31474 

11,56 

50250 

8,98 

22612 

10, 

» III.  » 

. 17078703 

18,n 

527  931 

9,15 

711483 

9,23 

297257 

Militär  . 

. 1475607 

40,67 

15858 

12,06 

24253 

14,66 

7010 

9, 

im  Ganzen  . 

. 20166538 

19,45 

575263 

9,82 

785986 

9,82 

326879 

», 

Die  Personenwagen  haben 
auf  den  Grossh.  Oberhessi- 
schen Hahnen  durchlaufen: 

Achskilometer  . . 3323248  98802  12746t!  64716 


Es  betrug  die  Ausnutzung 


der  Plätze: 

% % 

im  Vorj. 

% »/, 

> im  Vorj. 

% °/o  im  Vorj. 

°o  °0  im  1 

in  I.  Klasse 

1,64  geg.  1,33; 

— 

— 

- 

» 11.  » 

12,97 

» 12,27; 

4,51 

geg.  4,69; 

5,57 

geg.  5,so 

; 4,77  geg- 

> III.  » 

(einschl.  Militär) 

34,02 

» 31,46; 

36,69 

» 36,67; 

38,48 

» 37,56 

; 31,9«  > 

überhaupt  . 

28,95 

» 26,60 ; 

26,38 

» 26,33; 

27,94 

» 27,42 

; 22,63  • 

Einnahme  per  km  Bahn- 

länge . 

3321  A. 

1 

208  A. 

1 342  M. 

90 6; 

Es  entfallen: 

auf  die 
Person 

auf  da« 

Porsonen- 

km 

auf  die 
Person 

auf  das 

Personen- 

km 

auf  die 
Person 

anf  das 

Personen- 

km 

auf  di»  pSL 
Person  ^ 

in  1.  Klasse 

2,13  A 

6,97  3) 

— 

— 

— 

— 

— 

> II.  » 

1,27  » 

4,57  » 

0,50  M. 

4,33  3) 

0,40  A. 

4,41  3, 

0,49  Jt.  4,8! 

> IIL  » . . 

0,52  » 

2,)»  > 

0,29  . 

3,18  » 

0,30  » 

3,22  » 

0,29  » 3» 

für  Militär  . 

0,62  » 

1,53  » 

0,19  » 

1,57  » 

0,23  » 

1,57  . 

0,16  » 1,77 

überhaupt  . 

0,56  . 

2,90  » 

0,89  » 

3,15  » 

0,30  » 

3,21  > 

0,80  . 3js 

Auf  ein  Kilometer  Bahn 

länge  kommen  Personen-  geg.  i.  Vorj 

i-  geg-  >•  Vorj 

geg.  i.  Vorj 

geg-  '■ 

Kilometer 

114583  98450 

; 38351  36642 

; 41368  41242 

!;  27240  ä 

Befördertes  Reisegepäck 

1106 

Tonnen 

; 69 

Tonnen ; 

78 

Tonnen ; 

49  Tonn 

Davon  zahlungspflichtigcs 

Gewicht 

538 

» 

42 

» 

39 

9 

24 

Einnahme  hierfür 

9317, 

09.*. 

334; 

31  A 

278,52  JH. 

158,16  M 

Beförderte  Hunde  . 

3099 

24 

17 

286 

214 

Einnahme  hierfür 

890,i 

08.*, 

62,90  M 

67,20  A. 

51,65  9t 
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Die 

gende: 

Es 

betrug: 

seitherigen  Jahresergebnisse  der  Hauptbahnen 

waren  fol 

die  Anzahl 
d.  beförderten 
Personen. 

die 

Einnahme 

* 

Es 

betrug : 

die  Anzahl 
d.  beförderten 
Personen. 

die 

Einnahme 

Jk 

1871 

356464 

288093 

1884:85 

544  606 

417  &50 

1872 

415007 

323102 

1886/86 

567871 

414223 

1873 

4SI  690 

386219 

1886/87 

592780 

430450 

1874 

541 590 

413052 

1887  88 

632862 

445  238 

1875 

545698 

449902 

1888/89 

648201 

459418 

1876 

551912 

455  695 

1889/90 

702535 

493644 

1877 

553787 

454245 

1890/91 

755893 

512310 

1878 

526054 

431644 

1891/92 

810564 

522350 

1879/80 

477  485 

409446 

1892  93 

846107 

525356 

1880/81 

470448 

388808 

1893/94 

890609 

540086 

1881/82 

497  762 

398484 

1894/96 

913923 

524  647 

1882/83 

506627 

399  421 

1895/% 

1036921 

581582 

1883/84 

529475 

406765 

Bezüglich  der  Stärke  des  Personenverkehrs  der  einzelnen  Sta- 
tionen ergibt  sich  nachstehende  Reihenfolge: 


Station. 

Penonen 

gegfln 

189430 

mehr 

bezw. 

Station.  Personen. 

geg«n 

1894.-95 

mehr 

bezw. 

Giessen  . 

536444 

weniger 

P 

78856 

Lnubach  . 

25166 

weniger 

(-) 

826 

Grossen-Buseck 

120667 

31815 

Zell- Romrod  . 

24956 

-578 

N'idda 

110781 

13728 

Ober- Widdersheim 

24871 

2087 

Hungen  . 

101258 

11799 

Renzendorf  . 

23768 

— 727 

Büdingen 

95042 

5715 

Büches-Düdelsheim  23693 

2471 

Lieh 

93347 

4311 

Nieder-Ohmen 

22767 

1274 

Alsfeld  . 

90012 

12178 

Bleicbenbaeh 

22387 

1218 

Stockheim 

87519 

10556 

Mittelgriindau 

21343 

129 

Grünberg 

84776 

12691 

Ehringshausen 

19108 

2122 

Fnlda 

77087 

8454 

Saasen  . 

16334 

2350 

Gelnhausen  . 

68248 

5491 

Eichelsdorf 

16193 

456 

Uuterbach  . 

58193 

2922 

Villingen 

15938 

134 

Ilciskirchen  . 

51432 

9532 

Trais- Horloff 

14536 

—18 

Mücke  . 

45161 

5104 

Rainrod  . 

13037 

366 

Schotten 

44903 

953 

Ober-Schmitten 

11 645 

532 

Garbenteich  . 

41960 

35 

Lissberg 

11393 

— 35 

Salzschlirf 

41054 

6951 

Wallenrod 

11 3(59 

—151 

Schiffenberg  . 

38938 

2994 

Merkcnfritz  . 

11850 

-412 

Ortenberg 

38457 

—1499 

Angersbach  . 

9989 

937 

Gedern 

38327 

-391 

Selters  . 

9805 

739 

Burg-  und  Nieder 

Borsdorf 

7937 

1038 

Gemünden  . 

36004 

6926 

Kohden  . 

7368 

—449 

Grossenlüder 

31007 

2145 

Wetterfeld 

5879 

465 

Langsdorf 

29777 

1960 

Unter-Schmitten  . 

5137 

-39 

Banstadt 

28325 

801 

Lieblos  . 

3205 

671 

Hirzenhain 

25685 

—2280 

Eckartsbom  . 

1020 

139 

Digitized  by  Google 


6 


b.  Güterverkehr.  Es  wurden  befördert: 

auf  den  Hauptbahnen  auf  den  Nebenbahnen 


Nidda-  »Stockheim-  Hungen- 

Schotten.  Gedern.  Laubach. 


Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Eilgut  . . . . 

2157 

15« 

2«5 

75 

Stückgut 

24527 

1424 

1811 

G85 

» zu  ermsiasigter 

Frucht  . 

6 758 

242 

1 108 

214 

Wagenl.-Gut  der  Klasse 

Ai  und  B . 

7147 

832 

555 

a')« 

» nach  den  Special- 

tarifen  . 

185  ()0H 

10515 

150«4 

8203 

» nach  den  Aus- 

nahuictarifcn 

154018 

8244 

11703 

4114 

Baudienstgut 

759 

— 

— 

— 

Postgut  ... 

279 

lf>0 

188 

73 

.Militärgut 

327 

— 

1 

1 

Leichen 

100 

— 

— 

5 

Frachtfreies  Dienstgut 

«151 

9<$ 

100 

43« 

Vieh  und  zwar: 


Pferde 

743 

75 

127 

2 

Ochsen  . 

3551 

393 

12« 

41 

Kühe  u.  Rinder 

12590 

115« 

702 

«4 

Kälber 

«918 

= 9890  757 

= 884  536 

= 455 

38 

Schweine 

15674 

732 

«3 

80 

Schafe 

3009 

137 

57 

— 

Ferkel 

14292 

1415 

35 

35 

im  Ganze 

n 397721 

23410 

31310 

14224 

und  betrug  die  Einnahme  dafür: 

bei  Eilgut 

23 186,7t 

642,40  Jt 

1 074,28  M. 

23 1 ,89  M 

> Stückgut 

138178,04  » 

3508,04  » 

4739,09  » 

1448,89  » 

» »zu  ermäs- 

sigter  Fracht  . 

28193,98  » 

498,06  » 

2320,45  » 

348,99  » 

> VVagenl.- Klasse 

Ai  und  B . 

24400,36  . 

1 179,89  » 

786,io  » 

569,18  » 

» Wagenl.  Gut  nach 

d.  Specialtarifen 

299595,80  » 

9603,73  » 

15011,87  » 

6297,57  » 

» Wagl.-Gut  nach  d. 

Ausnahmetarif. 

161650,04  » 

6406,03  » 

«762,63  » 

2337,65  » 

Baudienstgut 

957,80  » 

— 

— 

— 

Postgut  . . . . 

2 35t),  44  » 

212,16  » 

246,43  » 

83,57  . 

Militärgut 

1447,76  » 

— 

— ,80  » 

3,40  > 

Leichen  . . . . 

498,28  » 

— 

— 

7,80  > 

Vieh 

44  454,82  » 

1581,31  > 

733,52  » 

155,78  » 

im  Ganzen 

724914,07^6. 

23631,08.#. 

31  «75,17  M 

11  484,60 .44. 

Hierzu  Nebenerträge 

16871,95  • 

157,89  » 

633,49  > 

149,85  » 

Uauptsumme 

741  786,02  jIT 

_ 23  788.91  JT 

32308,66 

1 1 634.45  Jl 
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Die  seitherigen  Jahresergebnisse  der  Hauptbahnen  waren: 
bei  Gütern  bei  Vieh 

(ansschl.  des  frachtfreien  Dienstgutes) 


1871 

Tonnen. 

93670 

232286 

Tonnen. 

1 540 

M. 

14  620 

1872 

132272 

301  «12 

2000 

18058 

1873 

160921 

370  262 

3 043 

27  240 

1874 

177  452 

430  569 

3 348 

30324 

187f> 

198813 

496012 

4 417 

43  025 

187Ü 

185312 

514  743 

4155 

38  464 

1877 

157  ««8 

465110 

3388 

36108 

1878 

157593 

438  349 

3 378 

34173 

1879/80 

181  992 

471  335 

2893 

30626 

1880/81 

195  760 

482585 

3158 

35  728 

1881/82 

186018 

440  973 

6 941 

35  912 

1882/83 

170058 

371  705 

7 319 

33  769 

1883/84 

217  435 

445  907 

7 189 

36076 

1884/85 

226080 

474  521 

8387 

37  263 

1885,88 

215  869 

481 523 

8 660 

37  958 

188«  87 

213  733 

491  122 

9 556 

40225 

1887/88 

222  765 

501835 

9535 

39178 

1888/89 

280269 

555  733 

10752 

4-1 456 

1889/90 

321258 

616699 

11874 

49  217 

1890,91 

350  872 

638546 

10341 

45  132 

1891/92 

362  523 

650458 

10626 

46312 

1892/93 

366  716 

671  81« 

10475 

44  «73 

1893/94 

365316 

659  763 

10943 

45  040 

1894/95 

393637 

685519 

9 212 

40  282 

1895/96 

381  680 

697  332 

9890 

44  454 

Die  Verkehrsstärke  der  einzelnen  Stationen  etc.  in  dem  Betriebs- 
jahre war  dem  Gewichte  der  beförderten  Güter  nach  folgende: 


Stockheim  . 

Tonnen. 

96  974 

darnnt.  in 
Wagen- 
ladungen. 
Tonnen. 

80542 

Ehringshausen  . 

Tonnen. 
7 47« 

darnnt.  in 
Wagen- 
ladungen. 
Tonnen. 

6 817 

Hungen 

63  615 

55  198 

Salzschlirf 

6 663 

5262 

Nidda  . 

51  637 

36820 

Eichelsdorf 

6617 

6 529 

Mücke  . 

46  702 

45119 

Ober-Schmitten  . 

«049 

5590 

Alsfeld 

40  152 

34  428 

Hirzenhain 

5 728 

4 662 

Giessen 

40007 

33505 

Grossen-Buseck 

5 458 

4 969 

Büdingen 

38  331 

35  60« 

Grossenlüder 

4 820 

4183 

Lanterbach 

22241 

17  982 

Laubuch 

4 78/1 

4 180 

Grünberg 

20  801 

18052 

Zell- Romrod 

4 545 

4 045 

Lieh 

16121 

14  «6« 

Merkenfritz 

2513 

2 346 

Gelnhausen 

13  495 

12  880 

Selters 

237« 

2137 

Fulda 

12  40-1 

9 875 

Reiskirchen 

2015 

1 835 

Gedern 

10  46/1 

9263 

Lissberg 

1 347 

1277 

Villingen 

10  432 

8513 

Wallenrud  . 

809 

649 

Renzendorf 

10  288 

10  OSO 

Rainrod 

593 

540 

Ranstadt 

10  019 

8 920 

Nieder-Ohmen  . 

398 

78 

Ortenborg 

8524 

7 873 

Langsdorf 

23) 

— 

Schotten 

8 405 

7 161 

Ober-Widdersheim 

157 



Mittclgriindau 

8 328 

7 700 

Bleichenbach 

152 

— 

Burg  und  Nieder- 
Gcmfinden 

7 487 

6290 

Angersbach 

Garbenteich 

105 

45 

— 
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Nach  Waarengattungen  in  Sendungen  von  500  kg  und  darüber 


wurden  befördert: 

Tonnen. 

Steine,  Kies,  Sand,  ausschl. 


Eisensteine  . 83863 

Eisensteine  . 50  649 

Holz-  und  Holzkohlen  . 44  300 

Braunkohlen,  Brikets  29070 

Steinkohlen,  Kokes  27  704 


Bau-,  Werk-  und  Nutzholz  26522 
Feld-,  Garten-  und  Wald- 
erzeugnisse (ausschl.  Ge- 
treide und  Kartoffeln)  . 20676 


Getreide 12  746 

Mühlenfabrikate  6 976 

Düngemittel,  auch  Dungsnlz  6 920 
Eisen,  Stahl,  Hohcisen  . 4 554 
Eisen-,  Stahl-  und  Guss- 
waaren , Eisenbahn- 
schienen ....  4 316 

Bier 3375 

Oelkuchen,  Oelkuchenraehl  3 311 
Rohzucker  und  Kübensyrup  2 253 
Kartoffeln  ...  2094 

Salz 1820 

Papier  und  Pappe  1 436 

Glas,  Porzellan  etc.  1 318 

Garn,  Twiste  ....  1 206 
Maschinen  und  Maschinen- 

theile 867 

Spirituosen,  Spiritus  813 

Petroleum  und  andere 
Mineralöle  ....  712 

Erze  u.  Mineralien  (ausschl. 

Eisensteine)  679 

Geräthe,  Möbel  etc.  . <>60 

Droguerie-  und  Apotheker- 
waaren,  Chemikalien  573 


Tonnen. 


Thon-  und  Töpferw:iaren, 
Steingut  .491 

Asphalt,  Harz  etc.  407 

Flachs,  Hanf,  Heede,  Werg  390 

Fettwaaren,  Gele,  Seifen, 
Lichter  375 

Abfalle,  Haare,  Borsten, 
Knochen  etc.  . 369 

Tabak  und  Cigarren  . 256 

Fastage  aller  Art,  Fässer, 
Kisten  etc.  ...  224 

Wein  ...  214 

Kolonial-,  Delikatessen-  und 
Spczereiwaaren  . 190 

Häute,  Felle  etc.  ...  174 

H üttenproducte , A laun , 
Schwefel,  Vitriol  101 

Material-  für  den  Bahnbau  . 93 

Wolle,  thierische  . . . 91 

Fleisch waaren,  Wild,  Ge- 
flügel, Fische  .79 

Manufacturwaaren,  gewebt, 
gewirkt  ...  74 

Material-  und  Farbwaaren  45 

Holz-,  Korb-  und  Sicbmacher- 
waaren  ...  28 

Mineralwasser  ...  23 

Knochenmehl  ...  8 

Milch,  Butter,  Eier,  Käse  7 

Militäreffecten  und  Munition  6 

Drucksachen  und  Bücher  3 

Baumwolle,  rohe  . . 2 

Kurze  Waaren,  Galanterie- 
waaren  ....  2 

Sonstige  Güter  . 6677 


6.  Finanzielle  Ergebnisse.  Das  Berichtsjahr  zeichnet  sich 
durch  eine  bedeutende  Zunahme  der  Zahl  der  auf  den  Hauptbahnen 
beförderten  Personen  aus,  wie  solche  seit  dem  Bestehen  der  Bahn 
niemals  nur  annähernd  stattgefunden  hat.  Dieselbe  beträgt  gegen 
das  Vorjahr  123000  (13,5  %) , mit  derselben  ist  die  Gesammtzahl  der 
beförderten  Reisenden  auf  mehr  als  eine  Million  gestiegen.  Dieser 
Verkehrszunahme  entspricht  nicht  in  erwünschtem  Maass  der  Ein- 
nahmezuwachs (ca.  60  000  M.) , indessen  kann  derselbe  noch  als  be- 
friedigend angesehen  werden.  Weniger  zufriedenstellend  hat  sich 
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der  Güterverkehr  entwickelt,  welcher,  wenn  auch  eine  verhältniss- 
maisig  sehr  geringe  Mchreinnahme  von  16000»*.  vorliogt,  doch  eine, 
allerdings  hauptsächlich  auf  Zuckerüben  entfallende  Minderung  bei 
den.  den  Ausnahmetarifen  angehörenden,  Massengütern  aufweist. 
Immerhin  kann  das  finanzielle  Endergebniss  als  günstig  angesehen 
werden,  da  es  ermöglicht  werden  konnte,  die  Ausgaben  so  einzu- 
schränken, dass  ohngeachtet  einer  ZUgevermehrung  und  eines  Mehr- 
aufwandes von  5000  * für  Ergänzungsbauten,  der  gesainmten  Mehr- 
einnahme von  91 000  .*  doch  nur  eine  Mehrausgabe  von  24  000  *. 
eegenübersteht  und  der  Betriebsüberschuss,  verglichen  mit  dem  Vor- 
jahre, um  ca.  67  000  »(4  gestiegen  ist. 

Nach  Abzug  der  für  Erweiterungsbauten  und  Beschaffung  neuer 
Betriebsmittel  verausgabten  Beträge  ergiebt  sich  für  die  eigentlichen 
Betriebsausgaben  die  Summe  von  1263294,87»*. 

Hiervon  entfallen: 

auf  die  allgemeine  Verwaltung  106  768,54.* 

» » Bahnverwaltnng  444  655, oo  » 

» » Transportverwaltung  711 880, 83  „ 


zusammen  1 263  294,37  Jt. 
oder  in  Prozenten  des  Gesamintbctrages  ausgedrückt  auf 

A.  die  allgemeine  Verwaltung  8,45%  gegen  8,54%  im  Vorjahr, 

B.  » Bahnverwaltung  35, so  • » 35,ai » » j 

C.  » Transportverwaltung  56,35 » » 56,15 » » » 

Für  das  Bahnkilometer  und  Jahr  ergiebt  sich  bei  der 

Hauptbahn  Nebenbahn 


Nidda-  Stockheim-  Hungen 

Schotten.  Gedern.  Laubach, 

eine  Einnahme  8381, 88  JL  3088,06  * 3221,76  *.  2019,34  *. 

» Ausgabe  6542,14  » 2734,20  » 2668,62  » 2122,50  » 

für  das  Nutzkilometer: 

Einnahme  . 2,09  » 1,05  » 1,09  » 0,79  » 

Ausgabe  1,63  » 0,93  » 0,9i  » 0,83  > 


Die  Kosten  für  ein  Tonnenkilometer  (die  Ausgabe  für  ein  Per- 
ionen- und  Gütertonnenkilometer  gleich  hoch  angenommen)  betragen 
bei  der  Hauptbahn  3,31  gegen  3,59  -5*  im  Vorjahr;  bei  der  Neben- 
bahn Nidda-Schotten  4,78^i  gegen  4,32  im  Vorjahr;  bei  der  Neben- 
bahn Stockheim-Gedern  4,25  gegen  3,94  -5)  im  Vorjahr;  bei  der 
Nebenbahn  Hungen- Laubach  5,91  -S)  gegen  5,59  S|  im  Vorjahr. 


Die  Gesammt-Einnahmen  betragen  1600801,24*. 

Hiervon  ab  die  oben  aufgeführten  reinen  Be- 
triebskosten mit 1 208  294,37  . 

ergibt  einen  reinen  Betriebsüberschuss  von  337  50t), 87  » 
Von  diesem  wären  noch  abzusetzen: 


1)  die  Kosten  für  Erweiterungsbauten  mit  9141,98*. 
i die  aus  demselben  bestrittenen  Kosten 
für  Beschaffung  neuer  Betriebsmittel 
mit 2 030, 00  » 


11  171,98  » 


verglichen,  bleibt  Rest  326  334,89»* 
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l'ebersicht  des  Personen-,  Gepäck-  and  Güter- Verkehrs  etc.  der  Grösst. 
Oberhessischen  Eisenbahnen  im  Rechnungsjahr  1895/96. 


Hauptbahnen. 

Nebenbahnen. 

Binnen- 

Direkter 

Durch- 

Ueber- 

Nidda- 

Stuck- 

heim- 

Gedern. 

(lungen- 

san 

Personen- Ver- 

Verkehr. 

Verkehr. 

ganga- 
V er  kehr. 

haupt. 

Schütten. 

Lao  bar h. 

kehr. 

O 

Einzel -J  jj‘ 

karten  j m * 

56S 

291 

29 

888 

£ 

10926 

3488 

970 

153K4 

724 

1698 

905 

1 

2204*24 

13310 

1818 

235552 

18132 

24695 

10376 

; 

n\ 

Rück-  | I.  » 

542 

206 

748 

fahr-  < II.  » 

37572 

3070 

40642 

1998 

3998 

1304 

karten  | III.  > 

6944  IS 

13006 

707424 

39578 

52364 

22546 

6 

2 

Militär  auf  Mili- 

3 

tärfahrscheineu. 

< 

auf  Militärkart. 

32090 

4193 

36283 

1815 

1654 

768 

Summe 

996540 

37564 

2817 

1036921 

61747 

84299 

35901 

12 

Gepäck- etc.  Ver- 

kehr. 

Befördertes  iTotalgew.  t 
Keisegeplek  1 Taxgew.  . 

855 

249 

2 

1106 

69 

78 

49 

458 

79 

1 

538 

42 

39 

24 

Beförderte  Hunde 

3079 

20 

3099 

247 

286 

214 

Güter-  eto.  Ver- 

kehr 

(einschl.  der  Vieh-  etc. 

T rausporte). 

Eilgut  t 

536, to 

1602,77 

18,00 

2156,87 

155,97 

266,08 

7526 

2' 

Frachtgut  » 

89713,87 

285555,8» 

3547,92 

378817,4s 

21257,1330241,57 

13571,98 

113 

Militärgut  auf  Kequi- 
sitionsschein,  einschl. 
Pferde  u. Fahrzeuge  t 
Frachtfreies  Dienst- 

182,71 

144,07 

326,78 

0,4, 

0,45 

gut  . . . » 

6151,00 

. 

6151,00 

963,00 

160,00 

430.00 

[ 

Summe  t 

96583,68 

287302,53 

3565,92 

387452,13 

22376,1030667,06 

11083,96 

4M 

Sonst.  Transporte : 

Leichen 

8 

12 

20 

. 

* 

1 

u 

Vieh  t 

4629,16 

5101,22 

159,25 

9889,63 

884,35 

454,99* 

62,06 

Einnahme. 

Personen-Verkehr  M 

5264 1 9,23 

46999,04 

11163,90 

59,86 

584581,57 

18123,0625490^4 

10877.85 

iS! 

Gepäck-  etc.  » » 

8424,12 

1724,10 

10207,17 

397,21 

315,72 

209,81 

II 

Güter-  etc.  * » 

197208,72 

530002,8612224,60 

739436,18 

23576,75.32062,23 

11550,88 

Summe 

732052,07 

57  87  26,00  23 146,76!  1334224,02 

42097,0257898,40 

i ’ 

22638,5* 

145' 

Ausserdem  wurden 

vereinnahmt: 

Für  Postgüter  JH. 

Sonstige  Neben- 

. 

2350,41 

2 1 2,16 

246,43 

83,57 

• 

ertrüge  * 

, 

. 

1159 

Hauptsummc  Ji. 

• i • i • 

1336575,36 

4 2309,18(58 14  4,98122722,11 
f I 
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Nr.  3996.  Preise  der  gewOlm Hellsten  Verbrmieliwgege»i»tA«» 

Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  | Hafer.  | H» 


P r e i 8 p e 


Orte. 

a?  1 * 

5 60 

1 ! 1 

'S 

X 

*© 

SO 

«S  Jm 

60  © 

y - 

© • — 

‘5  S, 

i 

% 

S) 

§ 

”3 

X 

X 

o 

to 
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15,02 
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15,00  14,00 

14,50 

12,00 

11,75  11,88 

U>,00  14,00 

14,50 

13,00  11.75  12,89 

5,00 

Erbach 
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15,00 

12,00  1 2,00  1 2,00 

12,00  12,00  12,00 

13.00  13,00  13,00 

5,00 

Offenbach 

16, SO1 15,50 

15, Hl 

13,00 

11,25  11,72 
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15.00  13,00i  14,03 
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Giessen 
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12,75 
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16,00  15,50 
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111 
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21 

73 

70 
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30 

26 

1 

18 
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250 
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510 
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93 

10 

0J 

Z7J 

7,7 

28,5 
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5,7 
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32,  f 
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0.4 
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0,6 
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9,2 

13,  ft 

34,7 

21,  / 

3,6 
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o,.? 
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964  1678 
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1399  372 
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920  1800 
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21 

i 0 J- 

»4 

7,r 

25,6 
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9,0 
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34,e 
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0,2 

r7 
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„ 
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2,6 

0,2 

Iruhl  nach  einbegriffen;  dieser  Seuche  erlegen  waren  im  Jahro  1895  228  Per- 

i ia  Bheinbessen  -46  (27). 


Digitized  by  Google 


16 


Nr.  3998.  Meleorol.  Beobacht,  zu  Darinaladt  i ui  Drxbr.  IS' 


Dezember- Mittel  atu  3ö  Jahren  (1862 — 1896): 

Barum.  748,4  mm.  — Thermom.  l,i°  C.  — Niedereehl.  58,*  mm. 


Barometerstand  höchst,  (am  26.)  761,5;  tiefster  (am  14.)  725,2;  mittlerer  746,3  rat 
Thermometerstand  » ( » 5.)  7,6;  • ( » 1.)  — 4,7;  » 1,1°  t 


Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
» » * » Nebel 

» » heiteren  Tage 


13;  Schnee  6;  Kegen  u.  Sehnet 

9;  Keif  6;  Gewitter 

— ; gemischten  Tage  10;  trüben  Tage 


Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  32,«  mm 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  17  mal;  O.  14  mal;  SO.  10 
S.  4 mal;  SW.  38  mal;  W.  »»mal;  NW.  3 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 87,6  *?o. 


Nr.  3999.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Nchweftusberg  im  Deabr.  IS 

Dezember- Mittal  ans  17  Jahren  (1880—1896): 

Barum.  742.*®  mm.  — Thermom.  0,i®#C.  — Niederschi.  36,i  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  26.)  754,8;  tiefster  (am  6.)  719,8;  mittlerer  740,4 

Thermometerstand  » ( » 1 l.u.13 ) 5,5;  » ( » 3.)  — 11,2;  » 0,ie 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  6;  Schnee  7;  Kegen  u.  Schnee 

* » » » Nebel  4;  Reif  2;  Gewitter 

» » heiteren  Tage  1 ; gemischten  Tage  7 ; trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  16,8mm 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  12  mal;  NO.  9 mal;  O.  2 mal;  SO.  6 m, 
S.  52  mal;  SW.  lmal;  W.  3 mal;  NW.  3 mal;  Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 89,4  %. 


Nr.  4000.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Dezbr.  1896. 


Dezember- Mittel  aus  84  Jahren  (1862—1895): 

Barum.  744,o»  mm.  — Thermom.  0,t3°C.  — Nioderschl.  49.»*  mm. 


Barometerstand  höchst,  (am  26.)  754,81 ; tiefster  (am  16.) 
Thermometerstand  » ( » 13.)  5,3;  » ( » 19.) 


Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
» » * * Nebel 

* » heiteren  Tage 


9;  Schnee 
7;  Reif 

1 ; gemischten  Tage 


720,68;  mittlerer  741,17  n 
— 4,8;  » 0,38° 


3;  Regen  u.  Sehne«* 
3;  Gewitter 
11;  trüben  Tage 


Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  13,80  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  13  mal;  NO.  2 mal;  O.  5 mal;  SO.  4 n 
S.  60 mal;  SW.  — mal;  W.  4 mal;  NW.  — mal;  Windstille  5 mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86,52  %. 


Berichtigung. 

In  der  Uebersicht  über  die  Bevölkerung  des  Grossherzogthums  nui  2.  De* 
Nr.  631  der  „Mittheiluugen“  von  1896,  sind  S.  341,  Spalte  „Reiclisausländer  im  Gau 
die  Zahlen  für  den  Kreis  Giessen,  die  Provinz  Oberhessen  und  das  Grossherzogtbus 
165  beaw.  537  u.  4513  auf  166  bezw.  638  u.  4514  zu  berichtigen. 


Druck  tob  H.  Brill  io  Dinnitzdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

faitralstelle  für  die  Landesstatistik. 

Nr.  tf3ü.  Januar  lSi»7. 

Inlinlt:  Bergwerke,  Salinen  11.  Hütten  im  OroBah.  Hessen  1895.  — 
Gymnasien,  Realgymnasien,  Realschulen  and  höhere  Bürgerschulen  im 
Grossh.  Hessen  1895/96.  — Preise  der  gewöhnl.  Vcrhrauchsjjcgenstilnde 
Okt.  1896.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Okt.  1896.  — Eisenbahnen 
Okt.  1896.  — Sterblichkeitsverhaltn.  l)ea.  1896.  — Berichtigung. 

Nr.  4001.  Statistik  der  Bergwerke,  Salinen  und 
Hatten  Im  Groash.  Hessen  ftkr  das  Jahr  1093.*) 

Im  Grosshcrzogthnm  Hessen  waren  1895  in  Betrieb: 

I.  Bergwerke:  24,  mit  Ausnahme  von  Messel,  Rohrbacli  im  Kreise 
Erbach,  Seligenstadt  und  Unter- Ostern  (Provinz  Starkenburg) 
sänuntlich  in  der  Provinz  Oberhessen,  und  zwar: 

1.  Braunkohlen- Berg  werke:  9 | Messel,  Seligenstadt,  Mel- 
bach, Ossenheim,  Wcckcsheim,  Wolfersheim,  Münster  (Kreis 
Giessen),  Büdingen  und  Trais-Ilorloff: 

Gesammtforderung  233  277  Tonnen;  Werth  645903  jH. 

Verbrauch  für  eigenen  Be- 
trieb und  Haldenverlust  34447  > » 61248  > 

Absatzfähige  Jahresproduct.  198830  Tonnen;  Werth  584655  JH. 

per  Tonne  2,91  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 278  Arbeiter, 

Uber  • : männl.  228,  weibl.  1,  zusammen  229  » 

überhaupt  507  Arbeiter. 

2.  Eisenerz-Bergwerke:  15  [Unter-Ostern,  Kohrbach  (Kreis 
Erbach),  Giessen,  Langd,  Langsdorf,  Atzenhain,  Ilsdorf,  Grün- 
berg. Stockhausen  (Kreis  Giessen),  Nieder-Ohmen,  Biissfeld, 
Geilshausen,  Zell,  Birklar  und  Ettingshausen]: 

Gesaramt-Production  an 

auf  bereiteten  Erzen  152228,340  Tonnen;  Werth  1095028  JH. 
zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  302, 500  » » 1 845  . 

bleiben  für  die  Metall- 
gewinnung . . 151 925, »to  Tonnen ; Werth  1 093 183  M. 

per  Tonne  7, 20  » 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  612,  Fcbr.  1896,  S.  33. 
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Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft : 

unter  Tage: 413  Arbeiter, 

über  * : miinnl.  (127,  weibl.  — , zusammen  627  » 

überhaupt  1040  Arbeiter. 

3.  M a n g a n e r z - B e r g w c r k c , auf  welchen  Manganerz  als  Neben- 
product  gewonnen  wird:  1 (Giessen,  zugleich  Eisenerz-Berg- 
werk): 

Gcsammt-Production  an  auf- 
bereiteten Erzen  . 20,eoi  Tonnen:  Werth  1240.« 

zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  5,aoi  » » 400  » 

bleiben  für  die  Metallge- 
winnung   17), ooo  Tonnen;  Werth  840.* 

per  Tonne  56,w  » 

Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2.  mitbegriffen. 


II, Salinen:  3 (Lmjwigshalle  bei  Wimpfen,  Bad-Nauheim,  Theodors- 
halle bei  Kreuznach)*): 

Gesammt- Production  an  Kochsalz : 

1.1051,90«  Tonnen;  Werth  (ohne  Steuer):  482106. ff 

per  Tonne  32, os  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft:  148  münnl.  Arbeiter. 
Ausserdem  wurde  in  einem  der  unter  III. 2.  unten  aufgeführten 
Werke  Glaubersalz  producirt  und  zwar: 

5220,900  Tonnen  im  Werth  von  166073  Ji 
per  Tonne  31  ,#s  .# 

III.  Hüttenwerke: 


1.  Werke  für  Eisenerze:  2 (Margarethenhütte  bei  Giessen  und 
Main-Weserhütte  bei  Lollar),  für  Herstellung  von  Roheisen 
in  Masseln  oder  Gusswaarcn  erster  Schmelzung  angelegt  2 
Hochofen  waren  auf  diesen  Werken  im  Betrieb  ...  2 

Gesamintbetriebsdaner  derselben  in  Wochen  ...  98 

An  Roheisen  in  Masseln  (Gänzen)  sind  im  Laufe  des  Jahrs 
producirt  worden:  31383,330  Tonnen;  Werth  1789067* 

per  Tonne  7)7, ot  » 

Das  verarbeitete  Material  (ausschliesslich  des  Brennmaterials) 
bestand  aus: 


a.  Erzen  und  Schlacken  ....  68456  Tonnen, 

b.  andern  (Zuschlags-)  Materialien  . 23374  » 


zusammen  91830  Tonnen. 
Mittlere  tägliche  Belegschaft:  226  männl.  Arbeiter. 


*)  Production  und  Belegschaft  der  Saline  Theodorshalle  bei  Kreuz- 
nach, auf  preussischem  Gebiete  belegen,  werden  vom  Jahr  1887  an 
nicht  mehr  in  der  Bergwerks-Statistik  für  Hessen  anfgefiikrt. 
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2.  Werke  fiir  englische  Schwefels  Sn  re:  2 (chemische  Fabriken 
bei  Biebrich  a.  Rh.  und  Neuschloss  bei  Lampertheim): 

Es  sind  im  Laufe  des  Jahres  an  englischer  Schwefelsäure 
producirt  worden: 

32186,140  Tonnen  im  Werth  von  578689.« 

per  Tonne  17,9s  > 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  51  münnl.  Arbeiter. 


IV.  Verarbeitung  des  Roheisens: 

Werke  für  Gusswaaren  zweiter  Schmelzung:  23 
[Dannstadt  (3),  Eberstadt  bei  Darmstadt,  Offenbach  (8),  Michel- 
stadt, Münster  bei  Dieburg,  Steinbach  bei  Michelstadt,  Giessen, 
Hirzenhain,  Lollar,  Ruppertsburg,  Mainz,  Worms  (2),  Pfedders- 
heim] und  zwar: 

a.  lediglich  fiir  die  Herstellung  solcher  Gusswaaren  ange- 
legte ...  — 

b.  mit  andern  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik 

nachweist  (fiir  Roheisen),  verbundene  1 

c.  mit  Fabrikbetrieben,  welche  die  Montanstatistik  nicht 

nachweist  (fiir  fertige  Maschinen,  Gcriithe  etc.)  ver- 
bundene   22 


Zusammen  23 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  . 1275  männl.  Arbeiter. 

An  Eisenmaterial  (Roheisen,  altes  Guss-,  Bruch-  und  Wasch- 
eisen) sind  im  Laufe  des  Jahres  verschmolzen  worden: 

16  724,soo  Tonnen. 


An  (Jiesserciproducten  sind  gewonnen  worden: 

Menge.  Werth. 

Tonnen.  M 

Geschirrguss  (Poterie)  . 1947,789  356197 

Röhren 48,470  7895 

Sonstige  Gusswaaren  (Maschi- 
nentheile,  getemperte  Guss- 
waaren, Uartgusswaaren  etc.)  11275,7»  1908267 


Worth  auf 
1 Tonne. 

M. 

182,81 

162,81 


169,84 


13  272,054  2 272359  171,21 


Zusammenstellung. 


Worth  der  Production 
(ohne  Steuer) 

Ji 

Mittlero 
tü  glicho  Zahl 
der  Arboitor. 

I.  Bergwerke 

. 1678678 

1547 

11.  Salinen  etc. 

. . . 648839 

148 

III.  Hüttenwerke 

2367756 

277 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens  2272  359 

1 275 

Summe  6967632 

3247 
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Nr.  4002.  Statistik  der  Gymnasien,  Realgymnasien,  Realsei' 


Zahl 

der  Lehrer. 

Yfon  den  orden 
h 
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i.  - — ■ 

Ausserordentliche 

nmrh  «1er  Ver 
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u 
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J 

s 

S5 

o. 

■xt 

1 

* 

= 

Z 

j 

1 

4 

•— 

•— 

£ 

s 

•= 

" 

-5  2 

= 

- 

1.  Gymnasien. 

i 

Darmstndt,  Ludw.-Georgs-G. 

30 

2 

2 

1 

1 

0 

30 

4 

2 

t 

1 

2 

2 

» Neues  Gyninas. 

6>ir. 

1 

2 

i 

1 

3 

Honsheim 

13 

1 

I 

14 

1 

1 

4 

1 

i 

4 

Offenbach7) 

25 

2 

2 

27 

1 

I 

3 

5 

Giessen  .... 

10 

2 

1 

3 

19 

3 

1 

1 

0 

Undingen 

1 1 

• 

I 

1 

12 

1 

1 

4 

. 

1 

Laubach  

9 

1 

1 

3 

12 

1 

i 

1 

1 

8 

Main/.  .... 

35 

4 

1 

39 

3 

1 

8 

1 

4 

9 

Worms7) 

•)30 

2 

2 

32 

3 

2 

1 

5 

2 

2 

Summe 

184 

14 

•» 

2 

2 

1 

1 

22 

200 

1 1 

9 

i 

34 

9 

17 

II.  Realgymnas.  u.  Realschul. 

10 

1 birmstadt,  Realgymnasium10) 

•)27 

1» 

i 

4 

31 

3 

2 

2 

3 

4 

1 1 

Healschule  . 

• 1 )20 

20 

1 

1 

1 

1 

4 

12 

13 

( Hessen,  Healgymnasium 
» Healschule 

! 27 

2 

1 

3 

30 

1 

1 

3 

3 

5 

14 

1.' 

Maiuz,  Healgymnasium 
» Healschule 

] 30 

2 

32 

2 

• 

2 

4 

2 

5 

10 

Oflenhach,  Realschule  ’7) 

17 

Worms,  **) 

Friedberg, 

. 

IS 

10 

2 

2 

18 

1 

1 

1 

• 

1 

19 

Alzey,  • 1S) 

13 

2 

2 

15 

1 

2 

1 

•jo 

Gross-Umstadt,  15) 

13 

2 

2 

15 

1 

1 

I 

. 

2 

21 

Gernsheim,  » 

10 

3 

3 

13 

. 

1 

| 

22 

Heppenheim  a.d.B.,  > . 

y 

4 

4 

13 

2 

2 

2 

23 

Michelstadt, 

10 

3 

3 

13 

1 

1 

. 

2 

24 

Wimpfen,  » 

9 

3 

1 

4 

13 

2 

. 

3 

2 fi 

Alsfeld,  » 

10 

2 

•> 

12 

i 

2 

2 

20 

Hutzbacb, 

9 

1 

1 

10 

. 

. 

2 

27 

Hingen, 

11 

3 

B 

14 

1 

2 

1 

1 

28 

Oppenheim, 

9 

3 

3 

12 

1 

1 

1 

a 

Summe 

223 

£ 

1 

1 

| 

38 

26 1 

5 

9 

8 

23 

16 

38 

III.  Höhere  Bürgerschule. 

29 

Oieburg  ... 

10 

2 

• 

2 

12 

' 

- 

1 

Ilnuptsumuio 

417 

51 

3 

3 

2 

1 

2 

62 

479 

19 

18 

9 

58 

25 

56 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  610,  Jan.  1806,  8.  2.  — Das  Schuljahr  ist  hei  allen  Lehra 
sind  bei  jeder  derselben  zur  Aufzeichnung  gekommen.  *)  und  Dienstwohnung.  *j 
jo  250  Ji  Wohnungsvergiitung.  5)  Hierunter  ein  Gesanglehrer.  •)  Ausserdem  600  . 
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73 

23 

40 

25 

18 

7 

16 

5 

27 

*u 

247 

74 

50 

1 

6 

9 

105 

43 

117 

48 

17 

21 

0 

33 

2 

5b 

68 

32 

19 

6 

41 

26 

28 

28 

7 

1 

2 

10 

4 

Jl 

46 

67 

32 

25 

9 

20 

19 

34 

18 

ii 

3 

6 

7 

9 

»i 

*1343 

87 

26 

1 

21 

22 

198 

•13 

41 

49 

45 

29 

9 

16 

14 

3 

*i.40 

73 

20 

] 

21 

22 

157 

43 

32 

23 

32 

36 

11 

24 

14 

4 

133 

82 

20 

1 

27 

8 

78 

24 

26 

33 

25 

5 

10 

10 

3 

5 

13 

2045 

809 

310 

13 

183 

129 

987 

382 

678 

321 

216 

177 

104 

204 

77 

108 

1 

476 

101 

36 

4 

26 

58 

259 

24 

141 

30 

51 

20 

8 

315 

68 

12 

4 

20 

69 

170 

7 

58 

20 

41 

10 

4 

L 

465 

149 

87 

6 

47 

117 

257 

9 

163 

41 

56 

6 

ii 

**» 

36 

8 

1 

9 

16 

113 

9 

34 

15 

40 

12 

2 

T3j  1 

110 

13 

18 

94 

220 

10 

26 

21 

69 

7 

9 

73 

337 

28 

70 

1 

7 

74 

207 

7 

39 

26 

68 

4 

4 

292 

112 

14 

28 

56 

201 

16 

23 

17 

60 

3 

14 

146 

123 

9 

1 

43 

38 

94 

14 

51 

26 

11 

2 

"166 

142 

113 

5 

57 

19 

112 

10  33 

16'  13 

“)58 

53 

131 

6 

55 

37 

48 

3 

16 

19 

12 

25 

59 

67 

28 

22 

43 

4 

10 

7 

10 

2 

32 

u 

5b 

65 

29 

16 

32 

60 

1 

22 

10 

6 

5 

23 

64 

126 

0 

2 

37 

34 

87 

4 

19 

10 

23 

■ 

4 

48 

40 

2 

134 

1 

30 

23 

67 

3 

31 

9 

10 

3 

23 

31 

129 

45 

18 

m 

36 

36 

79 

3 

20 

7 

9 

1 

39 

65 

55 

7 

21 

53 

30 

4 

23 

8 

3 

3 

< 

31 

•c 

153 

36 

64 

1 

20 

36 

123 

1 

37 

12 

23 

2 

35 

j)2 

62 

47 

10 

1 

18 

90 

i 

16 

4 

7 

4 

23 

347  2 

1414 

528 

22 

516814-2260 

130 

762 

298  512 

80 

6*4 

403 

104 

35 

93 

68 

4 

27 

23 

83 

10 

23 

19 

1 1 

2 

2 

tl 

5552  2316 

906  39 

726  966  3330 

522  1163 

638  739 

259 

1 7< 

201 

7 1 

403 

104 

108 

bte.  *)  Menuoniteu.  •)  Hierunter  3 Mennoniten  und  2 FreiprutcatAnteii.  1)  Frei- 
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Abgegangen  sind  mit  Zeugniss 

Berufsfach.,  zu  w 

der  Keife  für  die 

der  Befähigung 
zum  einjährigen 
Militärdienst 
lim  Laufe  u.  am  Schlüsse 
dos  Schuljahrs) 

Acadea 

z 

£ 

5 

= 

Bezeichnung 

der 

Universität  und 
gleichgestellte 
Anstalten 
(am  Schl  um  de«  Schul- 
jahrs) 

© 

tc 

5 

> 

© 

CC 

d 

* 

-= 

© 

■C 

* 

X 

fcC 

s 

u 

Z 

Lehranstalten. 

9 

1 

^* *3 

•i- 

c 

s 

17  Jahre  alt. 

js  9 . 

« 

© o 
- - _ r 

~ Sj 
es  cs  He 

2 12 18 

zusammen. 

9 

i 

■ 

5 TS 

5 

a 

0 

17  Jahre  alt. 

0) 

E 

-c 

- 

; 

X 

© 

w 

s 

S . 

•s  ~ 

o*3 

n 
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z 
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5 

X 

s 
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© 

| 

*e 

© 

r1 

.2 

v 

"3 

o 

© 

X 

«3 

* 

~-Z 

•- 

s 

i 

1.  Gymnasien. 

Darmstadt,  f Osternkl. 

9 

G 

8 

2 

25 

i 

2 

i 

4 

2 

6 

7 

L 1 EferbitkL 

8 

4 

2 

3 

17 

2 

2 

. 

4 

2 

. 

5 

2 

* Neues  Gymnasium 

6 

5 

3 

14 

4 

• 

4 

4 

3 

2 

3 

Benslieim 

1 

2 

8 

6 

17 

4 

1 

2 

2 

9 

8 

2 

t> 

1 

4 

Offenbach 

1 

7 

2 

6 

16 

4 

1 

i 

6 

3 

3 

4 

•3 

5 

Giessen 

* 

7 

5 

1 

17 

1 

1 

2 

4 

2 

7 

a 

6 

Büdingen 

3 

1 

1 

4 

9 

1 

i 

. 

4 

s 

7 

Laubach 

2 

4 

1 

5 

12 

5 

4 

1 

1 

i 

12 

5 

1 

2 

..  . | Osternkl. 

M*,UI  1 Herbstkl. 

3 

8 

3 

6 

20 

4 

. 

4 

2 

6 

7 

i 

4 

5 

0 

1 

16 

10 

. 

1 

• 

u 

1 

4 

1 

9 

W orms 

15 

7 

3 

25 

4 

. 

4 

2 

1 

7 

b 

Summe 

41 

64 

46 

37 

188 

37 

12 

9 

3 

2 

63 

26 

16 

56 

28 

10 

II.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

Darmstadt,  Kealgymn. 

9 

6 

8 

2 

25 

12 

5 

o 

19 

11 

> Realschule 

35 

5 

4 

. 

44 

12 

Giessen,  Kealgymn. 

6 

7 

2 

2 

17 

10 

1 

. 

11 

1 

13 

Kealschule 

13 

3'  1 

17 

14 

Mainz,  Kealgymn. 

4 

3 

3 

10 

11 

1 

2 

1 

1 

16 

15 

» Realschule 

23 

11 

• 

34 

16 

Offenbach 

9 

4 

1 

14 

17 

Worms  » 

25 

5 

2 

32 

18 

Friedberg 

15 

6 

i 

22 

* 

19 

Alzey 

13 

3 . 

16 

•jo 

Gross-Umstadt 

10 

8 

4 

22 

21 

Gernsheim 

3 

. 

• 

3 

•>2 

Heppeuhm.a.  d.  B. » 

8 

2 

1 

11 

J3 

Michelstadt 

. 

10 

5 

1 

• 

16 

21 

Wimpfen 

19 

9 

4 

2 

34 

25 

Alsfeld 

9 

. 

2 

1 1 

J6 

Butzbach 

20 

2 

22 

27 

Bingen 

11 

4 

1 

16 

29 

Oppenheim 

15 

1 

8 

. 

19 

. 

• 

Summe 

19 

16 

13 

4 

52 

271 

75 

29 

3 

1 

379 

1 

. 

29 

III.  Höhere  Bürger- 
schule. 

Dieburg 

K 

6 

3 

19 

. 

llauptsumme 

60 

91 

59 

41 

240 

318  93 

41 

6 

3 

461 

27 

16 

56  28 

')  Durchschnittszahlen.  *)  Hierunter  8059  .44  au»  der  Vorschule.  *)  Uesgl.  3504  ,4t  *> 

*)  Desgl.  2207,70  “)  Desgl.  830,80  M.  “)  I)c »gl.  706,20.*.  12)  DcBgl.  1805,50  Jt  »*) 
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Schüler. 

mit 

d.  Zeugnis»  il.  Reife  Entlassenen  Hhergegang.  sind. 

Schulgeld 

zahlten 

diam. 

geld 
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gangcn 

d 

« 

*c 

X 

I 

c 

£ 

© 

”3 

•— 

3 

i 

j 

© 

* 

X 

| 

Mariuedieiu 

Beruf. 
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ffj 

5 

9 

e 

J 

1 

z 

N 

J 

SC 

© 

K 

I 

z 

N 

*© 

S 

X 

X 

= 

s 

1 

% 

© 

/. 

X 

z 
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Se 

© 

sS 

© 

Z 

X 

im 

£ 

X 

- 

= 

tc 

u 

O 

”3 
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3 

Id 

•_ 

c 

© 

© 

es 

iS 

— 

5 

Ä 

d 

E 

s 

E 

- 

X 

la 

;5 
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*o 

5 

o 

~2 

d 

S 

E 

© 

äj 

C 

e 

E 

:C 

X 

cc 

e 

Ganzen. 

— 

= 

- 

z 

* 

s 

< 

X 

s 

N 

s 

Sk 

X. 

» 

1 

3 

23 

1 

1 

25 

303 

72 

375 

15 

*)32  529,00 

1 

2 

1 

i 

16 

l 

1 4 

218 

07 

285 

7 

*)25  638,00 

4 

14 

14 

188 

37 

226 

8 

20  811,00 

• 

i 

1 

15 

1 

1 

17 

214 

32 

240 

0 

23  047,50 

- 

1 

13 

1 

2 

1« 

173 

25 

1 08 

o 

1 8 595,00 

1 

17 

17 

287 

71 

358 

13 

*)29  041,0ii 

* 

8 

1 

9 

124 

28 

152 

0 

1 2 523,00 

• 

. 

9 

2 

1 

12 

1 15 

18 

133 

3 

11  713,00 

• 

1 

1 

• 

19 

M 

1 

1 

I 

20 

i»; 

J 037 

137 

774 

20 

5)70  347,00 

• 

■ 

- 

1 

2 

23 

2 

. 

25 

185 

38 

223 

13 

20  602,00 

2 

8 

3 

1 

3 

3 

3 

171 

8 

6 

3 

188 

2444 

5.-5 

2000 

1U0 

264  846,50 

1 

6 

3 

3 

1 

5 

23 

1 

1 

25 

188 

81 

509 

21 

5 1 859,00 

. 

• 

331 

50 

381 

18 

23  868,90 

2 

5 

1 

1 

1 

12 

4 

1 

1 4 

1 534 

153 

087 

10 

46  214,0« 

. 

. 

1 

2 

5 

2 

2 

1 

10 

202 

402 

37 

50 

230 

452 

11 

2*2 

} 51  339,90 

• 

317 

101 

418 

18 

«)23  458,10 

• 

320 

80 

400 

9 

7)23  412,38 
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40 
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14 

*)14  495.70 

• 

202 

48 
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10 

•)13  408.5» 

• 

154 

28 

182 

3 

>“)10  438,0« 

• 

102 

u 

1 13 

5 

6 027.97 

- 
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1 7 

140 

6 

0)7  599,90 

. 

* 
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45 
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7 
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■ 

140 

20 

1 09 

8 

13  0 3 1 7.00 

. 

158 

27 

185 

7 

0)10  310,00 

111 

32 

143 

4 

'•1)7  858,13 

. 1 

1 00 

57 

2 17 

4 

12  027,8« 

* 

114 

22 

130 

1 

7 340,00 

3 

l 

13 

4 

4 

1 

6 

40 

1 

2 

6 

3 

52 

4270 

914  5193 

193 

330  800,48 

* 
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13 

200 

1 2 588,«» 

5- 

1 

21 

7| 

»1 

7 

4j 

9 

211 

9 

8 

y 

3 

240 

0010  1452 

83«  2 

203 

6n8  235.06 

IX  »i  Desgl.  16  933  X.  •)  Desgl.  6760,90  X.  7)  Desgl.  7llO,s»X.  “)  Desgl.  2 129, SO  X 
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Nr.  4003.  Preise  der  gewdhiili<‘liHt«n  Verl>raneliwnei;<-n«.m 


Weizen.  | Koggen,  j Gerste.  | Hafer. 


Orte. 

Preis  p 

tj  3 

Mittel- 

* 1 ? 1 - 
j£  J®  | « 

*7. 

'o 

:2 

niedgstJ 

Mittel- 

J 1 

» 1 J- 

fcO  O 

' •" 
*5  5 

7 

: 

ß 1 ß 

.« 

ß 1 ß | ß 

ß 

ß i ß 

ß 

ß 1 ß 

A 

Darmstadt 

20,80  UV* 

1 8,50 

1 5,00  1 2, 75  1 3.90 

21,00  1 2,00  1 6.50 

1 6,00  1 3,00  1 4,30 

*M 

Bensheiin 

17,u«  lli, 0« 

16,50 

14.00  14,00  14,00 

15,50  15,5(1  15.30 

14,50  1 4,50  1 4 30 

«>-4 

Dielmrg 

1 7,oo  1 4,«X) 

15,50 

14,00  11.75  1 2,63 

16.00  14,00  15,17 

13,00  12,00  12 JO 

■ M 

Erbach 

17,00  17,0(1 

17,00 

1 54,00  1 3,0t)  13,00 

1 1,00  1 ifi ' 1 1,00 

13,00  1 3,00  1 3,0U| 

52« 

( )flenbach 

18,0«  15,00 

16,11 

15,00  12,00  13,00 

16.50  14,00  15,00 

16,50  13,00  !5,tl 

Giessen 

16,25  15,00 

15,75 

14,00  1 3,25  1 3,75 

17,00  13,00  15,00 

16,00  11,00  1 3,32 

641 

Alsfeld 

Ui,  oo  14.00 

15,19 

1 4, (X)  13,30  13,11 

13,00  13,00  13,00 

1 1 ,50  1 0,50  11,21 

Büdingen 

1(5,00:  lli, 00 

1 6,00 

13.00  13,00  13,00 

15,00  1 5,oo*  15,00 

12,00  1 2,00  1 2,00 

52« 

Butzbach 

1 (>,ao  1 *>,oo 

10,29 

13,60  1 2,50  1 3,08 

16,50  15,50  15,92 

12,30  1 2,00,  12.23 

6JI 

Fried  borg 

17,00  15,50 

10,13 

13,00  13,00  12,58 

16,25  14,50  15,38 

13,00  1 1,00  1 2.25 

62t 

Lautorbach 

14,50  14,50 

14.50 

14,50  1 3,50  1 4,08 

13,0042,«)  12,50 

12,00  10,00  11,03 

5v« 

Schotten 

15,50  14,50 

15,00 

15,0(1  13,00  14.00 

12, M l 2,00  1 2,25 

12,00  1 1,03  11  JO 

53» 

Mainz 

1 8, (Hl  1(5,35 

1 6,99 

14.75  12,90  13,79 

17,00  14,40  1 5,77 

15,30  14,65  14,90 

70 

Alzey 

18,00  1(5,75 

17,33 

14,50  13,00  13,01 

16,00  14.50  15,25 

15,00  1 4,00  1 4,50 

7a 

Bingen 

16,60  15,00 

15,75 

13,00*12,00  1 2,41 

15,00  1 3,30  1 4,50 

15,00  12,50  13,38 

'* 

Worms 

18,00  10,75 

17, ss 

13,75  13,00  1 3,38 

16,00  14,23  15,13 

15,60 

13,75  14,88 

Summe 

7551,95 

2 1 3,08 

'285,93 

210,36 

Mittelpreis 

10,25 

13,30 

14,76 

: 13,13 

Orte. 

Oclisenfl. 

Kuh-  ixl. 
Kindfl. 

Kitlbfl. 

Htimmcltl. 

Schaff!. 

Sclnveinefl. 

Weist 

P 

r e 

s p 

B 

£ 

’c 

ohne 

ohne 

c 

1 

ohne 

.8 

ohne 

X 

1 1 ■ 

Beilage. 

Beila 

ge- 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

ß. 

ß. 

ß. 

ß. 

ß.  a. 

ß. 

ß 

ß. 

ß. 

ß. 

ß 

ß\  J 

Darinstadt 

1 ,44 

1 ,64 

1 ,32 

1 ,52 

1,40 

1,60 

1,40 

l ,60 

1,20 

ißt 

0,44  0, 

Bensheiin 

1 ,40 

1,20 

1,28 

1,20 

1,22 

0,st  0, 

Dieburg 

1,28 

1 ,16 

1,20 

0.2s  0 

Erbach 

1,44 

1,28 

1.12! 

1,28 

1,20 

1,12 

0.34  li, 

< )lTeubach 

1,40 

1 ,60 

1 ,20 

1,40 

1,20 

1.40 

1,2» 

1.30 

0,80 

1,10 

1,20 

1,50 

0.4»  0. 

Giessen 

1,14 

1,61 

1,30 

1.4» 

1,02 

1,12 

1,30 

1,40 

1,00 

1,10 

1,2* 

1,32 

O.40  9 

Alsfeld 

1,40 

1.20 

1,10 

1.20 

0,24  (’, 

Büdingen 

1,52 

1.20 

1.20 

0,8» 

1,08 

0.3t  » 

Butzbach 

l ,40 

1.20 

1,20 

1 ,20 

1,00 

0,36  » 

Friedberg 

1,40 

1 ,28 

1 ,28 

1.30 

1,12 

('..42  « 

Lauterbach 

1,20 

1,20 

1 ,00 

1.10 

1,00 

0.34  U 

»Schotten 

1.40 

1,20 

1,00 

1,20 

1.00 

1,08 

0.32  « 

Mainz 

1.41 

1,80 

1 ,20 

1.40 

1,40 

1,50 

1,30 

1,40 

1,00 

1,30 

1,GU 

"J6  (V 

Alzev 

1 ,24 

l.M 

1,20 

1,60 

1 ,28 

1.70 

1.20 

1,6» 

* 

1,20 

1,60 

0.3«  (1 

Bingen 

1.30 

1,60 

1.30 

1,40 

1.20 

1,1» 

1,40 

1 .50 

1,40 

1,50 

0.4«:  0 

Worms 

1,4h 

1,76 

1.40 

1.68 

1,36 

1 ,61 

1.14 

1.72 

1,28 

1,80 

0,38  (V 

Summe 

2 1 ,10 

1 1 ,68 

19.96 

10.40 

1 9,20  10,36 

17,32 

10.52 

5,00 

2,20 

18,82 

10,64 

Mittelprcis 

1,41 

1,67 

1,25 

1,49 

1,80, 

1,48 

1 ,24 

1,50 

1,00 

1,10 

1,18 

1,58 
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1«  Orlen  des  lirossli.  lIe*>Hen  im  Okt«>her  lüVO. 


Stroh.  KartoBalB.  Erbsen. 

0 O Kilogramm. 


Bohnen. 


r 


Linsen. 


u 

CJ 

so 

ts 

to 

*c 

- 

*c 

*© 

te 

*o 

to 
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tc 
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o 

♦* 

s 
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JB 

6 

SO 

J3 

X 

to 

% 

"© 

2 

x 

M 
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«4 

OB 

to 

rs 

.2 

*© 

S 

5 

Ö 

s© 

niedgst. 

Mittel- 

Jt  1 

Jt 

.4t 

Jt  1 Jt 

Jt 

Jt 

,4t 

.4t 

Jt 

Jt 

,4t 

,4t 

Jt 

,4t 

6,00 

3,00 

4,50 

8,00 

4,00 

6,11 

46,00 

14,00 

30, oo 

28,00 

18.00 

23,00 

50,00 

22,00 

36,00 

3,50 

3,50  3,50 

5,00  5,50 

4,75 

27,50 

23,00 

25,25 

20,50 

23,00 

24,75 

52,00 

29,00 

40,50 

4,00 

3,40 

3,77 

4,20 

3,50 

3,92 

28,00 

23,00 

252» 

32,00 

26,00 

28,07 

32,00 

30, 00 

31,00 

5,00 

5,00 

5,00 

4,50 

4,50 

4,50 

311,00 

30,00 

30, 00 

30,00 

30,00 

30,00 

36,00 

36,00 

36,00 

6,00 

4,80  5,42 

5,90.  3,70 

4,32 

32,00 

24,00 

28,00 

30,00 

'24,00 

27,00 

50,00 

28,00 

39,89 

4,25 

3,50 

4,00 

0,00 

3,50 

5,00 

30,00 

29,00 

29,50 

35,00 

33,00 
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')  Für  den  Personen-  und  GepUck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlitnge  von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in 
Betracht.  — *)  Desgl.  für  den  Personen-  und  GepUck-Verkehr  eine  Bahnlitnge  von  703,64  km.,  für  den  Güterverkehr  von 
720,26  km.  — s)  Nur  für  die  Oberheas.  Bahnen  liegen  Angaben  vor.  — 4)  Eröffnet  am  1.  Oktober  189(5. 


Nr.  4006.  CJeberalctat  der  NterbllchkeltiivertattltnUse  Im  Dezember  I8ttö 

in  den  15  gröBsteD  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 


32 


048004; 

zuvn  ui] 

a i3  a h 
M»fl  « O 

T fl 

. o - **  *« 

— o 

fit'  - 54 

X — fl  fl 

cO  X 0>  r- 
f4  fl  C 

X f*  < 
— M ? 

; llOOOfl 

i]uoddoj] 

m ,«  « 

H , fl  . 

. 

. — 3 

0064 

I JsSunjj 

® Mn« 

• • . * • 

v . . -r 

. . — »o 

“ •'! 

0409 

Üjoqpou^ 

« fi  - . 

C4  . . — 

00fr  9 

CO  — — — 

Ol  . — M 

. . 1 

-quasi-’K 

0999 

ASZIV 

ift  , , "f 

— 

fi  . w 

^ • ®* 

04*9  9 

- f *f  fl 

. — 

— - . 4f 

. 3 

uiqujei  \ 

1 0019 

uiqsuaq 

co  **r  -r  »c 

. — — . , fl 

N , fi 

— M . « 

not  : 

ijjjdunrj 

ifl-t  t-  . 

- . 

«O 

00  . — 

. . .« 

| 09'  L 

-r  — co  eo 

— > . — 

. . **  » 

- 

laisi:^ 



0958 

•imStiij] 

CO  — CO  Ol 

" 

54  -- 

— Ol  . — 

008  U 

UOSSOIf) 

31®  1-0 

. »fi  . — .x 

©I  — — 

— »O  fl  « 

000  65 
*8UUO^\ 

O *X>  *3  t- 

. - . . - «O 

C©  — CO  — 

— oi  . r- 

rt  r» 

0000fr 

•quejo 

l©  MOl- 
— <N  — 

- - 

. - fl  . . r- 

x t fi  w 

950-b 

. “ 

i 009  fr  9 

]SUIJV(] 

— o e-  ■’f 

f»  54  fl 

....  - » 

r»  -*  o 

»5  3-- 
fl 

" ' 

— 

009': 

zuikjvj 

CO  O CO  sO 
CO  -«  d fl 

fl  H 

. — *!•.  . IO 

X »3  «3  X 

•&  ■**  — a 

C 0 

■ © 

a 

u 

tc 

Si  «3  o 

. “»7? 

fl 

© • • 

. j*> 

Em 

© TC 

• *'»  * 2 * 
© . ■ 'S,  . 

«...  5 

A — 

CJ  © 

aC  - X. 

S « -* 

o 

pS  ll 

9 — J,  % 

8 | 

*5-2 
© s s 

Ti  

o 

& 


js 

o c 

X ]jj 

*4  'S 

53  » 
* - 
© 

-3 

5 5* 


«e  ** 


U 


. -e 
a 

3 - 


*3 
e C 

3 „"fiS 


-=  -* 

v e 

s sa 


^ u r 

Ä ^ » 13 

c .5*  © 3 .5  5 c o-o 


■S  ® 

fc  Jgr 

£-5  ••£  jo 


3 &w 

. 

£ ja  C 
* O © 

j»cß  5: 

£ 

p .5  . 

I K a 
x © 


ü r—  ».  bO 

£ o o o 

. *<  . ® 2 eH  • 

.1  -§§>3. 

| -Jlll 

« j u Spfl  i 
c 3 & ®a  S3 
© ä *ts  £r  So 


e-5ii 

© 

33 


■2  S* 

»51| 

■<  X« 


IlH 

' J ! 

« i — 

3 «* 
■sr 

3 Si 

<a 


5* 


HeHHitiKiuiK. 

In  Nr.  624)  der  „Mittheilungen“  von  1896,  Seite  261,  ist  u*iter 
Ord.-Nr.  83  die  Zahl  der  in  den  Krankenhäusern  a abgegangenen  weil» 
liehen  Personen  von  14  auf  16  und  unter  Ord.-Nr.  84  die  Zahl  der  an- 
gegangenen weiblichen  Personen  von  20  auf  18  zu  berichtigen. 


Drude  von  ii.  Uri II  In  1 Ja rm Hindi. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

CcDtralstelle  für  die  Laiidcsslalislik. 

Nr.  Februar  IS!>7. 


Inhalt:  Gesundheitszustand  u.  Todesfälle  im  Orossh.  Hessen  vom 
III.  Quartal  1*96  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Dnnnstadt  u.  Cassel  Jan. 
1897.  — Landgestüt  1895  — Todesfälle  in  den  Kreisen  itn  Nov.  u Dez. 
1896.  — Preise  der  gewfthul.  Verbranchsgegengt.  Nov.  1896.  — Vergleich, 
meteorolog.  Beobacht.  Nov.  1896.  — Eisenbahnen  Nov.  1896.  — Sterhlicb- 
keitsverhältn.  Jan.  1897.  — Anzeige. 

Sr.  4007.  («fsiiiidlieilttxustaiid  und  TodcMfiUle  im 
GroHMh.  Hettseu  vom  III.  Quartal  1896.*) 

In  den  Monaten  Juli  bis  September  1890  sind  itn  Grosshorzog- 
thum  4558  Totles  falle  zu  verzeichnen  gewesen  gegen  5034  des  vor- 
ansgegangenen  Quartales;  in  der  Berechnung  auf  100)0  Einwohner 
betrag  die  Sterblichkeitsxiffer  44,  sie  war  im  Vergleiche  des  II.  Quar- 
tals mit  48  nicht  unerheblich  gesunken.  Von  den  einzelnen  Monaten 
hatte  der  Juli  1031  Todesfälle  gehabt,  der  August  1583,  der  Sep- 
tember nur  1344  und  es  treffen  auf  dieselben  nach  ihrer  Folge 
die  übrigens  überhaupt  recht  massigen  Sterblichkeitsraten  von  15,6  — , 
15,i  und  13,3. 

Auf  die  Provinz  Starkenburg  waren  entfallen  2009  Sterbe- 
falle  gegen  2178  im  11.  Quartale  oder  45  gegen  49°/ooo,  auf  Ober- 
hessen 1042  gegen  1251  oder  38  gegen  4ü°/ooo  und  auf  Rhein- 
hessen  1507  gegen  1005  oder  445  gegen  49°  w»;  auch  in  den  ein- 
zelnen Provinzen  war  durchweg  der  Monat  September  derjenige  der 
niedrigsten  Sterblichkeit  und  es  betragen  die  Sterberaten  der  Quar- 
talsmonate  nach  ihrer  Folge  in  Starkenburg  KJ  —,  1(5  und  13°, ooo,  in 
Oberhessen  13  — , 13  und  12°  ooo  und  in  Rlieinhcasen  17  — , 1(5  und 
14’  «e. 

Unter  den  4558  im  Grossherzogthum  insgesammt  im  Berichts- 
•juartale  Verstorbenen  waren  2lM>  (im  11.  Quartale  1983)  Kinder 
unter  15  Jahren;  davon  hatten  das  erste  Lebensjahr  nicht  vollendet 
1529  (1250)  und  waren  über  ein  Jahr  alt  537  (7753);  Sterbelalle  Er- 
wachsener wurden  gezählt  2492(3051)  und  standen  von  diesen  im 
Alter  von  15  bis  <50  Jahren  1308  (1588)  und  waren  Uber  (50  Jahre  alt 
1181  (14(53).  Wie  es  der  Hegel  in  den  Sommermonaten  entspricht, 
(Fortsetzung  auf  S.  35.) 

*J  Vergl.  Mittheil.  Nr.  625,  Septbr.  1896,  S.  241. 
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uartal  1896.  (Nach  den  vorläufigen  Aufstellungen  der  Gr.  Kreis- 
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waren  die  Sterbefalle  im  Säuglingsalter  nicht  unerheblich  gestiegen, 
denn  dieselben  hatten  sich  gegenüber  dem  vorausgegangenen  Quar- 
tale um  280  vermehrt,  dagegen  waren  die  dem  Säuglingsalter  ent- 
wachsenen Kinder,  wie  das  häufig,  wenn  auch  nicht  regelmässig, 
vorzukommen  pflegt,  weniger  gefährdet;  bei  letzteren  batten  sich  die 
Sterbefalle  um  rund  200  vermindert,  so  dass  die  Sterblichkeit  der 
Kinder  im  Ganzen  nur  eine  geringe  Steigerung  von  56  auf  58°/ooo 
erfuhr.  Eine  Verminderung  der  Sterbefälle  bei  den  Erwachsenen 
pflegt  in  den  Sommermonaten  regelmässig  in  sehr  erheblichem  Um- 
fange einzutreten:  in  absoluter  Zahl  wurden  560  Sterbefalle  Erwach- 
sener weniger  gezählt  als  im  11.  Quartale  und  zwar  entfällt  auf  jede 
der  hier  geschiedenen  beiden  Alterskategorien  ein  weniger  von  rund 
280  Todesfällen;  die  Sterblichkeitsziffer  der  Erwachsenen  im  Ganzen 
war  von  dA0/«»  auf  36°/ooo,  also  recht  beträchtlich  heruntergegangen. 

Die  charakteristischen  Eigentümlichkeiten,  welche  in  den  ein- 
zelnen Provinzen  des  Grossherzogthums  in  den  Sommermonaten  so 
deutlich  zu  Tage  treten,  machten  sich  im  Berichtsquartale  in  hervor- 
ragendem Maasse  bemerklich,  denn  es  war  in  den  beiden  südlichen 
Provinzen  die  Kindersterblichkeit  unter  der  Wirkung  einer  grossen 
Säuglingssterblichkeit  eine  gesteigerte,  sie  hatte  sich  im  Vergleiche 
des  II.  Quartales  in  Starkenburg  von  56  auf  63°/«»  und  in  Rheinhessen 
von  64  auf  72°/»»  erhöht;  in  der  Provinz  Oberhessen  mit  seiner  für 
die  Sommermonate  charakteristischen  geringen  Säuglingssterblichkeit, 
war  die  Sterblichkeitsquote  der  Kinder  von  48  auf  35°/' ooo  herunter- 
gegangen. Die  Erwaehsencn8terblichkeit  war  in  Starkenburg  von  45 
auf  35°/ooo,  in  Kheinhessen  von  43  auf  34°/ooo  heruntergegangen,  in 
Oberhessen  aber  nur  von  45  auf  40°. wo  gesunken,  eine  Erscheinung, 
die  zu  den  regelmässigen  der  Sommermonate  gehört. 

An  akuten  Infektionskrankheiten  waren  im  Berichts- 
quartale im  Grossherzogthum  im  Ganzen  248  Personen  (gegen  298  im 
II.  Quartale)  verstorben  (und  zwar  unter  Ausschluss  von  2 Sterbe- 
fallen, welche  der  Influenza  zugeschrieben  sind)  oder  von  10000  Ein- 
wohnern 2,4  gegen  2,8,  nämlich  an  Masern  48  (im  vorausgegangenen 
Quartale  93),  an  Scharlach  12(21),  an  Diphtherie  einschl.Croup 
77(96),  an  Keuchhusten,  welcher  allein  eine  Zunahme  der  Sterbe- 
lalle aufgewiesen  hat,  74(36),  an  Unterleibstyphus  6(8),  an  Rose 
17(21),  an  G eniekstarre  2(5)  und  an  Wochenbettfieber  12(16); 
dazu  kommen  noch  an  Todesfällen  durch  chronische  Infektions- 
krankheiten, abgesehen  von  Tuberkulose,  die  weiter  unten  Berück- 
sichtigung findet,  1 durch  Aktinomykose , 1 durch  Malaria  und  7 (9) 
durch  Syphilis. 

Masern  waren  in  den  drei  Provinzen  mehr  oder  weniger  ver- 
breitet ; von  den  48  Todesfällen  treffen  auf  Starkenburg  und  Rbein- 
bcssen  je  14  und  auf  Oberhessen  20.  ln  der  erst  genannten  Provinz 
wir  noch  vorwiegend  der  Kreis  Dieburg  betroffen,  woselbst  Masern 
in  den  Gemeinden  Gross-  und  Klein-Zimmern  und  Ueberau  weiter 
herrschten  und  vorzugsweise  südwärts  nach  Spachbrücken,  Gross- 
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Bieberau  und  Wembach,  auch  nach  Rossdorf,  Kreis  Darmstailt,  vor- 
drangen; aber  auch  in  der  Riedgegend  und  zwar  in  Erfelden,  God- 
delau und  Griesheim  traten  dieselben,  wenn  auch  vorerst  nicht  epi- 
demisch, auf;  dessgieichen  in  der  Bergstrassc  in  Bensheim  und  Auer- 
bach in  stärkerer  Verbreitung.  In  Überhessen  kamen  Masern  noch 
einzeln  in  der  Stadt  Giessen  und  im  Anschluss  hieran  in  mehreren 
Nachbarorten,  namentlich  südwärts  sich  verbreitend  und  auch  ira  an- 
grenzenden Theile  des  Kreises  Eriedberg  vor,  jedoch  wird  auch  hier 
auf  die  Einschleppung  von  Frankfurt  a.  M.  und  Borkenheim  ans  auf- 
merksam gemacht;  im  Kreise  Schotten  waren  dieselben  in  Sellnrod 
verbreitet  und  im  Kreise  Alsfeld  in  Lehrbach,  Appenrod,  Rorarod 
und  überhaupt  im  ganzen  nördlichen  Theile  des  Kreises  epidemisch. 
In  der  Provinz  Rheinhessen  blieben  Masern  fast  nur  auf  Gemeinden 
im  nördlichsten  Theile  beschränkt ; betroffen  waren  Mainz,  Budenheim. 
Gonsenheim,  Drais,  Ucideshcim  und  Bingen  von  übrigens  nicht  er- 
heblichen Epidemien;  ausserdem  kamen  Masern  noch  im  nördlichen 
und  westlichen  Theile  des  Kreises  Alzey  vor. 

Scharlach,  welchem  im  Ganzen  nur  12  Personen,  G in  Starken 
bürg,  2 in  Oberhessen  und  4 in  Rheinhessen  erlagen,  erlangte  nirgends 
eine  erhebliche  Verbreitung  und  wenn  auch  in  nicht  wenigen  Ge- 
meinden in  den  Kreisen  Offenbach  (Hausen  und  Heusenstamm),  Mainz 
(Mainz  Stadt  und  Weisenau),  auch  im  Kreise  Darmstadt  (Stadt  Dann 
stadt)  gehäuftere  Erkrankungen  vorkamen,  so  wiegen  doch  einzeln 
aufgetretene  Fälle  vor  und  ist  dem  gegenüber  die  Zahl  der  vorge- 
kommenen Sterbefälle  eine  ganz  ausserordentlich  geringe,  womit  die 
Fortdauer  der  seither  schon  beobachteten  Ungefährlichkeit  der  ein- 
zelnen Erkrankungen  bestätigt  wird. 

Das  Vorkommen  der  Hals-  und  Raehenbräune  wird  in  fast 
allen  Berichten  als  ein  seltenes  bezeichnet;  häufigere  Erkrankungen 
kamen  vor  in  Biirgel,  Heusenstamm,  Offenbacb  und  Langen  im  Kreise 
Offenbach,  im  Kreise  Bensheim  in  Bensheim,  Bürstadt,  Bobstadt. 
Lautem  und  Seeheim,  in  der  Stadt  Giessen,  in  Lauterbach  und  in 
Mittel-  und  Hain  - Grflndau  im  Kreise  Büdingen.  Was  die  Frequenz 
der  Todesfälle  durch  die  genannten  Krankheiten  anlangt,  so  sind 
im  Berichtsquartale  deren  77  (im  II.  Quartale  96)  zu  verzeichnen  ge- 
wesen und  zwar  in  Starkenburg  32  (34),  in  Oberhessen  33  (44)  und 
in  Rheinhessen  12  (18).  Auf  die  Monate  Januar  bis  September  des 
Jahres  1896  nach  ihrer  Folge  treffen  deren  63,  55.  40,  38,  36,  22,  17, 
34  und  26,  in  Summa  331;  auf  den  gleichen  Zeitraum  des  Jahres  189f> 
343,  im  Jahr  1894  986  und  im  Jahr  1893  1352. 

Keuchhusten  fehlte  in  nur  wenigen  Kreisen  während  des 
Berichtsquartales  ganz ; von  den  in  Summa  74  Todesfällen,  gegen  36 
im  vorhergehenden  Quartale,  treffen  auf  Starkenburg  27  (14),  auf 
Oberbessen  11  (1)  und  auf  Rheinhessen  36  '21);  vorzugsweise  be 
troffene  Gemeinden  waren  Darmstadt,  Dieburg,  Babenhausen,  Heppen- 
heim, Domheim,  Raunheim,  Neu-Isenburg  und  Offenbach  in  der  Provinz 
Starkenburg,  in  Oberbessen  Harheim  und  mehrere  andere  Orte  des 
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Kreises  Friedberg,  Stockhausen  im  Kreise  Lauterbach,  Steinberg, 
Sieder-Seemen  und  Gedern  im  Kreise  Schotten  und  in  Rheinhessen 
Mainz,  Weisenau,  Morobach,  Bretzenheim,  Sprendlingen,  Ockenheim, 
Friesenheim  und  Alsheim. 

Abdominaltyphus,  der  nur  G Todesfälle  im  Bcrichtsquartale 
veranlasst  hatte,  wovon  3 in  Rheinhessen  (2  in  Mainz,  1 in  Weisenau), 
2 in  Starkenburg  (je  1 in  Darmstadt  und  Seeheim)  und  1 in  Ober- 
hessen  (Nieder-Gemünden),  kam  in  einzeln  gebliebenen  Fällen  in 
über  das  ganze  Landesgebiet  zerstreuten  Gemeinden  vor,  namentlich 
in  Orten  des  Kreises  Alsfeld;  je  mehrere  Erkrankungen  ereigneten 
sich  in  Dorheim,  Kreis  Friedberg,  in  Lollar  im  Kreis  Giessen,  in  der 
Stadt  Offenbach,  in  Grolsheim,  Kreis  Bingen,  und  in  Mainz,  Weisenau 
und  Mumbach  im  Kreis  Mainz. 

Die  im  Berichtsquartale  bekannt  gewordenen  Erkrankungen  und 
Sterbefälle  durch  Genickstarre  sind  zum  Theil  zweifelhafter  Art. 

Wasserblattern  herrschten  in  Darmstadt  und  wohl  auch 
noch  an  mehreren  andern  Orten,  infektiöser  Augenbindehaut- 
katarrh in  einer  Schule  in  Giessen. 

Von  andern  Krankheiten,  über  welche  die  Uebersicht  Seite  34 
Näheres  angibt,  hatte  Lungenschwindsucht  525 Todesfälle  ver- 
anlasst gegen  754»  im  II,  Quartale)  und  zwar  im  Juli  207,  im  August 
173  und  im  September  145;  an  Tuberkulose  anderer  Organe 
erlegen  waren  183  (236)  Personen;  an  entzündlichen  Erkrank- 
ungen der  A t h m u ngsorgane  nur  340  gegen  668  im  vorausge- 
gangenen Quartale,  nämlich  im  Juli  118,  im  August  124,  im  September 
aber  nur  98.  Gehirn  schlag  fl  uss  war  bei  HiO  (161)  Verstorbenen 
Todesursache;  akute  und  chronische  Herzkrankheiten  bei  2f>3 
(216),  davon  eine  relativ  hohe  Zahl  im  Kreise  Friedberg  (Bad-Nauheim). 
Die  Sterbefäile  durch  Diarrhöe  und  Brechdurchfall  waren  von 
113  iiu  Juni  in  den  beiden  folgenden  Monaten  auf  201  und  207 
gestiegen,  im  September  aber  wieder  auf  103  heruntergegangen, 
soditss  im  Quartale  im  Ganzen  511  Todesfälle  dieser  Art  gegen  203 
ini  11  Quartale  zu  verzeichnen  waren;  es  kommen  davon  auf  Starken- 
burg 264,  auf  Rheinhessen  211,  auf  Oberhessen  nur  36.  Atrophie 
der  Kinder  war  in  125  (89)  Sterbefallen  Todesursache,  und  davon  in 
Starkenburg  57,  in  Rheinhessen  62  und  in  Oberhessen  nur  6,  ange- 
borene Lebensschwäche  einschl.  Bildungsfehler  in  134 
(139).  Krebs  und  andere  Neubildungen  brachten  242  (278) 
Todesfälle,  Altersschwäche  ist  als  Todesursache  bei  379  (438) 
angegeben.  Allen  sonstigen  benannten  Krankheiten  erlegen 
»aren  826  (937)  Personen  und  nicht  ermittelt  die  tödtlich  ge- 
wordene Krankheit  oder  sonstige  Todesursache  bei  464  (413)  Ver- 
storbenen oder  bei  10%  der  Gesammtzahl. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  kamen  im  Berichtsquartale 
vor  135  (175)  und  zwar  durch  Verunglückung  96  (90),  durch  Selbst- 
mord 37  (77)  und  durch  Verbrechen  Anderer  2 (8). 
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ln  günstigem  Sinne  beeinflusst  waren  die  Sterblichkeitsw- 
häitnisse  des  Berichtsquartals  durch  die  mindere  Frequenz  der  Todes- 
fälle durch  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  in  den  durchweg  kühlen 
Sommermonaten  und  die  sehr  massige  Gefährdung  des  Kindesalters 
durch  epidemische  Krankheiten,  von  welchen  bei  Abnahme  der  Ma- 
sernverbreitung und  der  Diphtherie  nur  Keuchhusten  eine  Zunahme 
aufwies.  Sehr  massigen  Betrages  waren  ferner  die  Sterbefälle  durch 
entzündliche  Affektionen  der  Athmungsorgane.  Die  Bezirke  mit  ver- 
hältnissmässig  hoher  allgemeiner  Sterblichkeit  waren  die  Kreise  Bens- 
heim,  Mainz  und  Worms , in  welchen  die  Sterblichkeitsziffer  50  bis 
55°/ooo  erreichte,  auch  in  den  Kreisen  Darmstadt  und  Gross-Gerau  war 
die  Sterblichkeit  eine  erheblichere;  die  günstigsten  Verhältnisse 
weisen  auf  die  Kreise  Alsfeld , Büdingen  und  Oppenheim  mit  einer 
Sterblichkeitsziffer  von  32  bis  34°/ooo.  P- 


Nr.  4008.  Meteer«!.  Beobacht,  zu  Darmaladt  im  Jannar  181 


Januar-Mittnl  aas  36  Jahren  (1862—1897): 

Barum.  749,4  mm.  — Thermom.  0,4°  C.  — Niedorschl.  41,®  mm. 


Barometerstand  höchst,  (am  2.)  762,4;  tiefster  (am  22.)  726,4;  mittlerer  745,0  mra 
Thermometerstand  » ( » 1.)  5,6;  » ( » 25.)  — 9,h;  » — U'C. 


Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
» » » > Nebel 

» » heiteren  Tage 


5 ; Schnee  1 2 ; Regen  u.  Schnee 

5 ; Reif  4 ; Gewitter 

— ; gemischten  Tage  1 1 ; trüben  Tage 


Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  N iederschlag : 24,1  mm 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  — mal ; NO.  30  mal ; O.  19  mal;  SO.  6 
8.  — mal;  SW.  30  mal;  W.  5 mal;  NW.  3 mal;  Windstille  — mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 87,0 


Nr.  4009.  Itfeteorol.  Beobacht,  zu  Caanel  im  Januar  189* 


Januar- Büttel  aas  34  Jahren  (186**— 1896): 

Barum.  744,»»  mm.  — Thennum.  0,7 4°  C.  — Niedorsuhl.  38^®  mm. 


Barometerstand  höchst,  (am  2.) 
Thermometerstand  * ( • 1.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
» » » * Nebel 

» * heiteren  Tage 


758,03;  tiefster  (am  22.) 
5,1;  » ( » 21.) 

2;  Schnee 
2;  Reif 

— ; gemischten  Tage 


722,62;  mittlerer  741,131 
— 7,8;  > -2.S* 

14;  Regen  n.  Schn« 
— ; Gewitter 
6;  trüben  Tage 


Höhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  88,38mm 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  22  mal;  NO.  7 mal;  O.  7 mal;  SO.  3i 
8.  23  mal;  SW.  7 mal;  W.  7 mal;  NW.  lmal;  Windstille  16  mal 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84,13  %. 
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Sr.  4010.  ErgebniMHe  <1cm  LaiKlgputtttH  im  Jalir  lSOS.1) 
erreicht  der  dnrch  die  Lnndgpstlltsheschäler  Im  Jahr  1805  bedeckten  Stuten. 


Zahl 

l>avun 
sind  im 

LandgcstQtsstationen. 

der 

Besitze 

nichthess. 

Vertheilung  auf  die  Provinzen. 

Stuten. 

Pferde- 

zQehter. 

Italien  ha  iisen 

54 

Bickenbach 

78 

Dumheim  . 

150 

141 

Starkenburg  = 955  Stuteu. 

Jigersburg  . 
König 

Lampertheim 

54 

70 

52 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 
auf  1 Station  = 106  Stuten, 

6 

» 1 der  23  Beschäler  =41  » 

Lörzenbach 

258 

7 

Trebur 

98 

7 

Berstadt 

112 

Butzbach 

61 

5 

Düdelsheim 

153 

17 

Engelrod 

80 

Oberhessen  = 1214. 

Grünberg 

122 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

Hinenhain  . 

71 

1 

auf  1 Station  =121  Stuten. 

Nieder- Wöllstadt 

108 

12 

» 1 der  2G  Beschäler  =46  » 

Ober-Otleiden 

151 

2 

Bomrod 

296 

16 

Schlitz  .... 

60 

5 

Alsheim 

40 

Rheinliessen  = 162  Stuten. 

Aliey  ... 

52 

1 

Davon  kommen  im  Durchschnitt : 

Snuer-Sch  wahen  beim 

70 

2 

auf  1 Station  = 54  Stuten, 

Summe 

2331 

83 

» 1 der  7 Beschäler  =21  » 

nesh. kommen  im  Durchschnitt:  auf  1 Station  = 106  Stuten,  auf  1 Beschäler  = 41  Stuten, 
auf  1 der  17  Wochen  = 137  Stuten,  auf  1 Tag  (6  per  Woche)  =23  Stuten. 


lebers.  der  Sprünge  der  LandgestütabeschiUer  während  der  Beschälzeit  1895. 
Nach  der  Frequenz  geordnet. 


Quälgeist  . 
Kanzler 

Sprünge 

190 

20 

Orpheus  . 

Sprünge 

89 

39 

Darius 

Sprünge 

58 

165 

21 

Hortes 

88 

40 

Redacteur  . 

58 

Medium 

159 

22 

Cadet  . 

86 

41 

Jever  . 

67 

Lohengrin  . 

145 

23 

Nicolaus 

85 

42 

Prinz  . 

52 

Qoadrtan  . 

125 

24 

Netto  . 

83 

43 

Pachter 

50 

Quodlibet  . 

124 

25 

Rolf  . 

82 

44 

Figaro 

49 

Lustig 

120 

26 

Hofmarschall 

78 

45 

Granit 

49 

Nobel  . . 

119 

27 

Ivan  . 

77 

46 

Quasi  . 

49 

Kinaldo 

117 

28 

Gaukler 

76 

47 

Brigand 

48 

Bobert 

117 

29 

Landjunker 

73 

48 

Page 

47 

Idealist 

109 

30 

Quäker 

73 

49 

Kigoletto  . 

45 

Magnat 

108 

31 

Quästor 

78 

60 

Mahdi  . . 

41 

Rtrr 

107 

32 

Puck  . 

72 

51 

Sumsenbacher  . 

39 

Hegent 

105 

33 

Quick 

65 

52 

Kalchas 

38 

Orest 

104 

34 

Kämpfer 

61 

53 

Oberon 

33 

Othello 

94 

35 

Lohndieuer 

61 

54 

Realist 

26 

Patriot 

94 

36 

Factor 

60 

55 

Quintus 

19 

Milan 

90 

37 

Menelaus  . 

59 

50 

Osman 

12 

Inspector  . 

89 

38 

PatroD 

59 

Summe 

4450 

Hiervon  kommen  auf  einen  Beschäler  durchschnittlich  = 79  Sprünge. 
» » » eine  Station  . » = 202  » 


VeigL  Mittheil.  Nr.  609,  Dez.  1895,  S.  326. 
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III.  L’ebersicht  der  ans  der  1895  er  Bedeckung  trächtig  gewordenen 
inländischen  Stuten. 


A.  Nach  den  Landgeatütsatationen  geordnet. 


u 

© 

8 

s 

/, 

OB 

643 

£ 

o 

LandgcstUtsstationcn. 

• 

M C 

© © 
© t- 
-3  3 

jj  tfl 

§ 13 
s j£ 
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S -= 
■ 

S3 

Hiervon  gingen  ab,  bevor 
über  deren  Aufnab  me  etwas 
festgestellt  werden  konnte. 

Verbleiben  bedeckte 
Stuten. 

Von  diesen  wurden  j 
träefitig. 

Von  diesen 
trächtigen  Stuten 

© - . | e 

ß 2 , -J  3 

jj  fl  ü 

© © 1 Sz  J2  1 © 

fl  _ 1 <®  *>  ' - 

© r t.  = T 

•2J  ? 2 • 5 

2.»  * 1 ? 

i 

1 

3 

i 

j 

1 

i 

, 

Habenhausen 

54 

54 

28 

24 

31) 

1 

3 

2 

Bickenhacdi 

7 

8 

1 

77 

49 

44 

6 

3 

Dornheim 

15 

0 

1 

149 

72 

62 

10‘) 

4 

4 

Gross- Bieberau 

141 

141 

89 

79 

10 

<i 

5 

Jägersburg 

64 

54 

29 

28 

1 

0 

6 

König 

68 

68 

36 

29 

6 ) 

1 

5 

7 

Lampertheim  . 

46 

46 

15 

13 

3 

8 

Lörzenbach 

251 

251 

116 

102 

3 

4 

9 

Trebur 

91 

91 

25 

22 

3>) 

Starkenburg 

933 

2 

931 

-159 

403 

51 

j 

i 

10 

Berstadt 

112 

112 

41 

35 

5') 

I 

3 

1 1 

Butzbach 

6 

o 

1 

55 

19 

17 

2 

3 

12 

Düdelsheim 

130 

136 

43 

38 

5 

3 

13 

Engel  rod 

80 

80 

34 

31 

3 

4 

14 

Grüuberg 

122 

122 

74 

66 

8 

6 

15 

Hirzenhain 

0 

70 

32 

30 

2 

4 

10 

Nieder- Wöllstadt 

96 

96 

56 

47 

7 

1 

a 

17 

Ober-Ofleiden 

149 

149 

71 

08 

2 

l 

4 

18 

Rom  rod 

280 

3 

277 

170 

102») 

5 

3 

6 

19 

Schlitz 

55 

55 

31 

28 

4 

h 

Oberhessen 

1 156 

4 

1 152 

573 

522 

43 

8 

4 

20 

Alsheim 

40 

40 

25 

22 

3 

6 

21 

Alzey 

51 

61 

21 

17 

4') 

4 

22 

Sauer- Sch  waben  heim 

68 

1 

07 

39 

27 

12*) 

5 

Rheinheseen 

159 

1 

158 

85 

60 

19 

5 

Grossherzogthum  Hessen 

2248 

7 

2241 

1117 

991») 

113 

13 

1 

Prozente  an  trächtig  gewordenen  Stuten  aus  der  Beschälzeit: 


1880 

57,0% 

1891 

50,9«,« 

1887 

56,6  » 

1892 

48,1  » 

1888 

55,7  » 

1893 

51,2  » 

1889 

54,0  » 

1894 

49,2  * 

1890 

54,7  » 

1895 

49,8  » 

10 jähriger  Durchschnitt  = 52,7  % 

*)  Hierbei  eine  Stute  mit  Zwillingen  verfohlt.  *)  Hierbei  eine  Missgeburt;  wurde 
3)  Hierunter  481  Hengst-  und  510  Stutfohlen. 
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B.  Nach  den  Kroisen  goordnet. 


Kreise. 

lii 

-ct 
b~  z. 

71? 

•a  3 

iil 

? *•  2 — « 
« 2 i ~ 

jz  7 a 
.2°  « - c 

S ? 3 J 

S ,|si 
5-S*|  S 

e 

® 

1 3 

£ x 
2;  » 
1 3 

* i 

3 

&D 

s! 

.?  s 

3 ? 

>1 

t 

Von  d 

c © c e‘ 
3 Ja 

ason  trlcbtigon 
Stuten 

| I | cC 
1»«  'S 

iE  * £ 

» s 

-5a 
5 *2 

« §s2 

a « 
® ,;f  e 
§ 

E«H  e 

»•fl 

Bensheim 

181 

I 

180 

90 

85 

5 

50,  oo 

Darm  Stadt 

38 

38 

20 

15 

5 

52,63 

Dieburg 

147 

147 

94 

81» 

8’) 

63,1)6 

Erbach 

1 15 

115 

58 

45 

1 1 ■)  2 

50,43 

Gross- Gerau 

•.'37 

237 

99 

88 

11») 

41,77 

Heppenheim  . 

184 

184 

86 

75 

9 2 

4)i,74 

Offen  bacli 

•za 

25 

1 1 

8 

2 1 

44,00 

Starkenburg 

927 

1 

926 

458 

402 

51  6 

49,46 

Alsfeld 

418 

3 

445 

250 

237») 

9 4 

56,18 

Bütlingen 

218 

218 

78 

67 

9 

34,86 

Friedberg 

150 

1 

149 

75 

64 

9 1 2 

50,34 

Giessen 

159 

, 

159 

Tb 

71 

•>•)  . 

47,80 

Ijiuterl.ach 

122 

122 

65 

56 

7 2 

53,28 

Schotten 

59 

59 

31 

27 

4 

52,54 

Oberhessen 

1158 

4 

1152 

573 

522 

43  8 

19,74 

Alzey  .... 

32 

32 

12 

9 

3 

37,50 

Bingen 

23 

1 

22 

10 

4 

3 

45,45 

Mainz 

89 

39 

23 

15 

8»)  . 

ÖH.97 

Oppeuheira 

30 

1 

29 

16 

14 

2 

55,17 

W ornis 

41 

41 

25 

22 

3>)  . 

♦10,98 

Rheinhessen 

1 65 

2 

183 

8r. 

67 

19 

52,7« 

ßrossherzogthum  Hessen 

2248 

7 

224 1 

in; 

991 

113  j 13 

49,84 

Hierbei  eine  Stute  mit  Zwillingen  verfehlt.  *)  Hierbei  zwei  Stuten  mit  Zwillingen  verfehlt. 
Hierbei  eine  Missgeburt;  wurde  gctödtet. 


1 in  Jalir  1895  wurden  dir  das  LandgestUt  angekauft: 


L- 

Samen 

der  Beschäler. 

Furhe. 

Alter. 

Grösse. 

Race. 

Jahre. 

cm 

Sapperlot 

Dtiukeifuchs 

4 

154 

Ardenner. 

Spuss 

Goldfuchs 

3 

156 

Belgier. 

Sill  um 

Fachs 

3 

167 

Nornittnner. 

Sultan 

Hoth  braun 

3 

l‘i3 

Saul 

Dunkelbraun 

3 

157 

* 

Specialist 

Fuchs 

4 

162 

Belgier. 

Samiel 

Dunkelbraun 

4 

164 

Die  vorgenannten  Beschiller  kosteten  iui  Ganzen  = 41  284,08*4. 


Abgegangen  sind  im  Jahr  1895: 

Beschäler,  als  zum  ferneren  Zuchtgebrauche  untauglich,  iu  öffentlicher  Versteigerung; 
hiervon  4 vorher  kastrirt,  1 unter  der  Bedingung  des  sofortigen  Ahschlaehtens  und 
2 bedingungslos. 
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Lauterbach 

Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
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Nr.  4013.  Preise  «Irr  gBHttlinllcIiNlcii  VerbraiH‘li»g«*a«‘iiwltti 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

(ierste. 

iiafer. 

1 

u 

P 

e i 

B p 

e 

2 to 
*r  , T3 
jc  .2 

i 

X 

so 

.2 

"© 

33 

höchst. 

/• 

bC 

"© 

#4 

* 

— 

6 

SC 

X 

tc 

i 

*© 

5 

X 

-= 

o 

JO 

_ 

A | A 

A 

a 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

Darm  st  ad! 

19,«»  10,50 

17.7;» 

14,00  13,00 

1 3,50 

20, 00  12,00 

1 6,oo 

16,oo  13,00 

14,50 

8,50 

Bcnsheim 

1 8,<x>  10,50 

17,2.1 

1 1,00 

14.00 

14,00 

1 5,50 

15,50 

15.50 

14.00  14,00 

14.00 

7,75 

Dieburg 

17,<«  10,00 

ir,,5o 

1 5.00 

1 3.00 

14,00 

17.00 

lö.oo 

1 ö,(K) 

14,00  12.00 

13,00 

6,oo 

Erbach 

17,00  17,00 

1 7,00 

1 3,00 

13,oo 

13,oo 

14,00 

14,00 

14,00 

13,00  13,oo 

13,00 

5,oo 

( Hfenbach 

20,00  17,00 

17.75 

15,00 

1 2.50 

14,u9 

IN, 00 

1 1.00 

15,59 

16.50  14,00 

15,31 

8,oo 

Giessen 

17,oo  15,50 

1 6.50 

1 5,00 

1 3,50 

14,50 

IN,  00 

13,00 

1 5,50 

16,00  1 1,50 

14,03 

7,00 

Alsfeld 

16,no  15,50 

1 5.88 

14.no 

13,50 

13,68 

13,00 

1 3,00 

13,oo 

1 1.80  11,70 

11.75 

4.70 

Büdingen 

16,50  16,50 

1 6,50 

1 l,oo 

14,00 

1 1,00 

l5,oo 

I5,oo 

1 5,(«) 

14.00  14,00 

14,00 

5,00 

Butzbach 

16,50  16,00 

16.35 

1 3,80 

13,00 

1 3,42 

16,50 

lö.oo 

1 6,25 

14,20  13,00 

1 3,65 

6,60 

Friedborg 

15  50  16,00 

16,81 

13,50  1 3,00 

13,81 

lb.00 

14,50 

15,13 

13,25  12.25 

12.71 

8,00 

Lautorbach 

15,oo  15.00 

1 5.oo 

15.00  14,50 

14,5« 

14,00  11,50 

1 2,76 

12,00  12,00 

12,00 

ö.oo 

Schotten 

15, Hfl  15.20 

1 5.50 

13.50  13,00 

13,80 

13,50  12,00 

1 2,75 

1 3,00  1 2,80 

12,75 

6,oo 

Mainz 

1 8,28  17,00 

1 7,54 

14,50  13,60 

14, 0H 

15,30  1 4,50 

1 4,93 

15,30  14, GO 

14,99 

8,00 

Alzey 

16,50  17,50 

I7,as 

14,50  14,00 

1 4,25 

1 5.50 

14.25 

14,88 

15,00  14,00 

14,50 

7,00 

Bingen 

1 8,00  15,50 

16,58 

13,00  1 2,25 

1 2,72 

14,00  13,50 

1 3,75 

15,00  13.85 

14,38 

8,00 

W omis 

1 11,00  17.50 

18,25 

14,75  13,85 

1 4.00 

1 6,85  1 4,75 

1 5,50 

15,50  14,00 

14,75 

6,40 

Summe 

268,42 

220.18 

236,58 

219,88 

Mittelpreis 

16,7h 

1 3,76 

14,7» 

13,71 

Ochsenfl. 


Kuh-  ml. 
Rindfl. 


Kalbfl.  Maimnclfl.  Schaffl. 


Schweinefl 

Preis 


Weissoi« 


P e 


Orte 

B 

= | C 

Beilage. 

Heil 

© 

0 

Igo 

A 

o 

= 1 o 
Beilage 

A ' A. 

© 

Beilage. 

A A. 

1 ® 
c | o 
Beilage. 

A A 

1 ® 

6 •§ 
Beilage. 

~a  n«~ 

1 

JS, 

A.  | A 

A 

A 

A 

Darm  Stadt 

1 ,44  1 ,64 

1,32 

1,58 

1,40  1 ,60 

1,40 

1,60 

1,20 

1,88 

0.48 

0.40 

Bensbeiin 

1,40 

1,80 

1,28 

1,20 

1,22 

0,38 

0,28 

Dieburg 

1,20 

1,16 

• 

1,20 

0.2S 

0.22 

Erbach 

1,44 

1,28 

1,12 

1,28 

1,20 

1,12 

0,31 

0J0 

Offen  hach 

1 ,40  1.60 

1,80 

1,40 

l,ao!  1,40 

1,20 

1.30 

0,80 

1,10 

1,30 

1,50 

0,40 

0.2« 

Giessen 

1,40  1,60 

1.26 

1,36 

1,02  1,10 

1,16 

1,30 

1.00 

1,1« 

1,22 

1,32 

0.10 

Or34 

Alsfeld 

1,40 

1,20 

1.10 

1.20 

0.24 

0.23 

Büdingen 

1.52 

1.20 

1.20 

0,90 

1,08 

0,36 

0.30 

Butzbach 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

1,00 

0,36 

0,30 

Fried  berg 

1,40 

1,28 

1,28 

1.30 

1,12 

0,38 

0,19 

Lauterbacb 

1,20 

1.20 

1,00 

1,10 

1,00 

0.31 

0.80; 

Schotten 

1,40 

1,20 

1,00 

1,20 

1,00 

1,08 

0,82 

0.34 

Mainz 

1 ,44  1 .80 

1,20 

1,40 

1,40  1,50 

1,80 

1.40 

1,00 

1,30 

1,60 

0,38 

0.31 

Alzey 

1,84  1,61 

1,20 

1,60 

1,28  1,70 

1,20 

1,60 

1,20 

1,60 

0,88 

0,32 

Bingen 

1,40  1,60 

1.31» 

1.40 

1.80  1,40 

1,00 

1,20 

1,40 

1,50 

0,50 

0.10 

W orms 

1 ,48  1 ,76 

1.40 

1,68 

1,36  1,61 

1,44 

1,72 

1,28 

1,80 

0,10 

0,30 

Summe 

20,96  11,64 

19,81 

10,36 

19,20  10,81 

1 Ö.8M 

10,12 

5,00 

2,20 

18.93 

10,61 

Mittelpreis 

1 ,40  1 ,66 

1,24 

1.48 

1,20  1,18 

1.21 

1,45 

1,00 

1,10 

1,18 

1,52 
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16  Orten  de«  Urotuth.  Heitnen  im  Sovciiiber  IM*«. 


Stroh. 


Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen.  | Linsen. 


100  Kilogramm. 


« 

o 

O 

ao 

ZC 

•ö 

o 

23 

höchst.  | 

* j 

tc  1 
T3 
O 

*E 

Mittel- 

höchst. 

uiedgst. 

“© 

23 

7. 

1 

x 

Mittel 

•- 

OB 

— 

9 

:: 

X 

tc 

•W 

.2 

Mittel  - 

Jt 

Jt 

jt 

.6 

jt  | 

.tt 

-* 

jt 

Jt 

Jt 

jt 

.tt 

.11 

Jt 

M 

n.00 

‘2,70 

4.35 

8,00 

4,oo 

8,31 

46,00 

14.00 

80, oo 

28,00 

17.50 

22,75 

50,  oo 

22,00 

36,00 

5jo 

5,50 

5, M 

5,00 

4,00; 

4,50 

28,50  22,50 

25,50 

26,50 

24.00 

25,25 

53,00 

27,00 

40,00 

4.00 

3,eo 

4,10 

4,20 

3,60 

3,97 

28,00  23,00 

25,33 

32,00 

28,00 

30,67 

33,00 

30.00 

31,88 

:.jOO 

5,oo 

5,ou 

4,50 

4,50 

4,50 

30,00 

30, oo 

30,oo 

30,00 

30,00 

30,00 

36,00 

36,00 

36,00 

7.00 

5,oo 

5, SH 

5,00 

3,40 

4,14 

32,00 

24,00 

28,38 

30,oo 

24,00 

27,19 

5(1,00 

28,00 

37,75 

4 JO 

3J0 

4,14 

5,00 

4,00 

4.50 

30,00 

29,00 

29,50 

35,00 

33,00 

34,00 

41,00 

39,00 

40, 00 

4.25 

4,00 

4,13 

4,25 

3,60 

4,03 

15,00 

14,oo 

14,50 

28,00 

28,oo 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

3,00 

3,00 

3,00 

4,00 

4,00! 

4,00 

22,00 

22,00 

22,00 

32,00 

32,00 

32,00 

32,00 

32,00 

32,00 

4^0 

3.50 

3,78 

3,60 

3,40 

3,50 

20,00 

18,00 

111,00 

26,00 

24,00 

25,00 

36,00 

54,00 

35,00 

44» 

2.1" 

3,23 

4,00 

3,50 

3.75 

40,00 

18,00 

29,00 

4(1,00 

30, oo 

35,00 

46,00 

30,00 

38,00 

44» 

4,00 

4,00 

2,60 

2,60 

2,60 

16,00 

15,00 

14.00 

32,00 

32,00 

32,00 

4.20 

3u*> 

4,00 

4,00 

3,50 

3,75 

5.eo 

4,40 

4,90 

8,00 

5,00 

5,50 

26,00 

iy,oo 

23,27 

28.90 

23,00 

26,80 

43.50 

27,oo 

32,83 

3 JO 

3,oj 

3,25 

5,00 

3,75 

4,38 

40,00  32,00 

36,00 

40,00 

32,00 

36,00 

5 i,00 

44,oo 

50, 00 

4.00 

2,00 

3,12 

8,00 

2,60 

3,73! 

28,00 

20, 00 

23,00 

28,00 

22,00 

24,00 

30,00 

24,00 

27,00 

4,30 

3,oo 

3.65 

5j0 

3,50 

4,68 

26,50 

21,00 

23,75 

23,00  21,00 

22,00 

49,00 

34,00 

41,50 

66,08 

07.74 

373,23 

131(8,16 

559,41 

1 V* 

4,23 

I 24,88 

28,41 

35,96 

pr 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

ge- 

brannte 

Höh- 

nen 

c 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

-Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Turf 

per 

1000 

Stück. 

tilog 

r am 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stuck. 

! I 

li\  ii 
|l ; ?= 

X 

J=. 

0 

■ z 

x *1 

tc  « 
-c  5 
.2  •- 
’E  JE 

X 

JZ 

O 

X 

tc 

•c 

0 

"© 

23 

7 

— 

- 

niedgst. 

Mittel. 

per  100  kg 

i Api 

Jt  | Jt 

Jt 

Jt  | .tt 

.*  | Jt 

jt 

U 1 

.«  | . 44 

tt 

.tt 

Jt 

54  0.28  0,3  t 

0,27!  0,24 

2,80  1,90  2,1t 

0.2O1  0,16 

0,18 

0,80  0,60  0,70 

2,80 

0,20 

2,10 

3,50 

B-  0.26  0.27 

n.21  0,19 

2,10  2,00  2,05 

0,1« 

0,16 

0,17 

0,80  0,70  0,75 

2,80 

0,20 

1,80 

. 

m 0jo  o,*3 

0,22  0.20 

2,40  2,»)  2,30 

0,16 

0,15 

0,16 

0,80  (1,70  0,75 

3,60 

0,22 

2,3» 

K 04»  0,25 

0,24  0,20 

1,90  1,90,  1,90 

0,17 

0,17 

0,17 

0, 800,80  0,80 

o,80 

0,20 

2,40 

X ÜJ0  0.22 

0.26  0,25 

2,40 

2,10  2,21 

0,24 

0,18 

0,21 

1,000,70  0,86 

3,20 

0,20 

2,80 

ft  UJO  U,31 

0,23  0,21 

2,30  1.80  2,06 

0,16 

0,16 

0,16 

0,850,65  0,73 

3,50 

0,20 

2,10 

1,50 

*1  04u  uj!i 

0,26  0.20 

2.20  2, 00|  2,10 

0.14 

0,14 

0,14 

0,70  0,00  0,65 

3,80 

0,22 

2,00 

1,80 

X 0.2»  0,25 

0,25  0,23 

2,20  2,20-  2,20 

0,14 

0,14 

0,14 

0,800,80  0.80 

3,20 

0,20 

2,30 

0,70 

f>  O40  0,21 

0,24  0,20 

2,00  2,00  2,00 

0,16 

0,16 

0,16 

0,80  0,80  0,80 

3,20 

0,22 

2,30 

1,60 

« 0,1*  0.2» 

0.23  0,2(1 

2,30  2,20  2,20 

0,18 

0,18 

0,18 

1 ,00  0,80  0,88 

3,20 

0,22 

2,10 

»6  OJß  0.27 

0,26  0,2» 

1,80  1,80  1,80 

0,16 

0,16l  0,16 

0,60  0,6(1  0,60 

3,00 

0,20 

2,20 

4t  Oji  0.22 

0.26  0,20 

2,80  1 ,80  2.00 

0,14 

0,1«!  0,14 

0,600,60  0,60 

3, GO 

0,20 

2,20 

1,40 

» ÜJ*  0,25 

0,25  0,23 

2,20  1,70  1,96 

0,20 

0,16!  0,18 

0,80  0,50  0,68 

3,02 

0,22 

1,80 

x Oj*  0^7 

0.32  0,20 

2,30 

2,00  2,17 

0,18 

0,16 

0,17 

1,10  0,90  1.01 

3,60 

0,22 

2,00 

X 04»  0,25 

0,23  0,22 

2,20  1,70  2,01 

0,20  0,18!  0,19 

1,00  0.60  0,83 

3,20 

0,20 

1,65 

f-  O42  <1.25. 

0,25  0,23 

2,40  1,00  1,98 

0,18 

0,14 

0,16 

1,10 

0,50  0,78 

3,20 

0,20 

1,50 

3.27 

3,99  3,40 

33,11 

2,67 

12,21 

52,12 

3,32 

33,05 

7,00 

3,50 

11  1 •',*-! 

0,25  0,21 

1 ü,07 

0,17 

0,7' 

3,26 

0,21 

2,07 

1,40 

3,50 
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l)  Für  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge  von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in 
Betracht.  — *)  Desgl.  für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  eine  Bahnlänge  von  703,61  km.,  für  den  Güterverkehr  von 
720,26  km.  — *)  Nur  für  die  Oberhess.  Bahnen  liegen  Angaben  vor. 


Nr.  4016.  l!eber»lchl  der  NierbliehkelltiverhAIInlHHe  im  Januar  1897 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzngthmns. 
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Anzeige. 


Durch  die  G .Innghaus’sche  Hofbuchhandlurig,  Verlag,  in  Darrastartt 
ist  zu  beziehen : 


Beiträge  zur  Statistik  des  Orossherzogthuras  Bessen. 

Herausgegeben  von  der  fir.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

40.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1806.  4.  Geheftet  1 Jt.  20  J). 
Inhalt:  Kulturteclmische  Unternehmungen  im  Grossh.  Hessen  1888  bis 
1894.—  Staats- Einnahmen  und  -Ausgaben  des  Grossh.  Hessen  1888/91 
nach  den  Rechnungen,  und  Vergleichung  mit  dem  Staatsbudget.  — 
Geschäfte  der  ord.  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei  den  Gerichten  des 
Grossh.  Hessen  1895. 


l>nick  von  U.  Brill  In  Darumudt. 
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Mittheilung  en 

der 

( « rossherzoglich  Hessischen 

talralstelle  ffir  die  Laudesslalistik. 


Nr.  «3«.  Februar  1807. 


Inhalt:  Einkommen  steuerpflichtige  u.  Einkomincnsteuerkapitalicn 
in  tlrosjh.  Hessen  für  die  Jahre  1895/96  u.  1896/97,  sowie  Veränderungen 
in  den  Einkommcristeuerkapitalien  von  1870  bis  1896/97.  — Monatliche 
" aäserstinde  1896. 

Xr. 4017.  EinkomiiieiiHtetierplItclitige  n.  Kliikoiuiiieii- 
stetterkapitHlieu  im  Ciroaali.  Hessen  für  «lie  Jahre 
1893  Uö  und  1896/97,  sowie  Veränderungen  au  den 
UnkommeusteiierkapUalien  von  1870 — 1896/97.*) 

Nachdem  Acnderungcn  des  Gesetzes  vom  8.  Juli  1884,  Regie- 
nugäblatt  Nr.  13,  die  allgemeine  Einkommensteuer  betreffend,  insbe- 
emdere  wegen  Entlastung  der  unteren  und  stärkeren  Heranziehung 
der  oberen  Steuerklassen,  sowie  Einführung  der  Deklarationspflicht 
ßr  Einkommen  von  einer  bestimmten  Höhe  an  (I.  Ahtbeilung  der 
Steuerpflichtigen),  wiinschenswerth  bezw.  nothwendig  erachtet  worden 
varen,  hat  — unter  Aufhebung  jenes  Gesetzes  — durch  Gesetz  vom 
fi  Juni  1895,  Regierungsblatt  Nr.  20,  die  allgemeine  Einkommensteuer 
betreffend,  eine  anderweitige  Regelung  der  Besteuerung  des  Ein- 
kommens stattgefunden. 

Was  die  Steuerpflicht  aniangt,  so  werden  die  seitherigen 
Bestimmungen  hierüber  — zu  vergl.  «Mittheil.«  Nr.  375,  Dezember 
IW,  Seite  385  fg.  — durch  das  neue  Gesetz  nicht  geändert  (Art.  1—5). 
Anch  die  Steuerbefreiungen  erstrecken  sich  im  Wesentlichen 
wf  dieselben  Kategorien  von  Personen , welche  seither  schon  von 
der  Einkommensteuer  ausgenommen  waren ; neu  hinzugekommen  ist 
die  Befreiung  der  Kriegsinvaliden , welche  auf  Grund  gesetzlicher 
''«Schrift  ihnen  gewährte  Pensionserhöhungen  etc.,  ferner  derjenigen 
l'ersonen,  welche  mit  Kriegsdekorationen  verbundene  Ehrensolde  be- 
erben, in  Betreff  dieser  Bezüge  (Art.  6). 

Die  Veranlagung  der  Einkommensteuer  geschieht  in  zwei 
Abtheilungen,  nämlich  in  der  ersten  Abtheilung  fiir  diejenigen 
Steuerpflichtigen , welche  selbständig  ein  jährliches  Einkommen  von 
"enigstens  2600  Ji.  beziehen  und  in  der  zweiten  Abtheilung  fiir 
(Fortsetzung  auf  S.  61.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  602,  Juli  1895,  8.  219  und  Nr.  603,  Aug.  1895, 

8.  226. 
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!.  Einkonimensteuerpfllchtigo  und  EiukoiumenHtcnerkapitalien  in  den 

Die  unter  den  Ordnungszahlen  der  Klassen  stehenden  Zahlen  he; 


Steuer- 

«c 

Einkommensteuer- 

Einkoinmenstem 

kommissariatc 

Bevölke- 

k' 

fco 

pflichtige 

kapital 

und 

rung 

3 

1^95. 

II. 

I. 

zu- 

11. 

I. 

Provinzen. 

o 

Abthoil. 

Abthoil. 

satnmen. 

Abtbeil. 

Abtheil. 

1 

1.  Starkenburg. 

■* 

Beerfelden 

18  525 

.18  Ml*l 
1 18“/« 

2 562 
2 472 

149 

174 

2 711 
2 646 

162  625 
160  455 

147  150 
131  440 

Darmstadt 

1 18"»; 

17  820 

8 427 

21  247 

1 348  085 

3 7 48  830 

5 

118“  M 

16  788 

3 445 

20  233 

1 372  130 

3 179  875 

4 

Dieburg  . 

26614 

|18*"  « 

5 262 

257 

5 519 

293  125 

148  730 
152  565 

1 1 8 “/« 

5 136 

275 

5 411 

305  485 

Fürth 

24  -108 

1 1 8'"'/« 

3 712 

115 

3 827 

197  935 

83  585 

118“« 

3 525 

121 

3 646 

2n3  590 

72  675 

Gross-Gerau  . 

39  463 

1 1 8»"/« 

8 640 

360 

9 000 

495  655 

279  735 

ll8“w 

8 312 

338 

8 650 

473  415 

2 72  505 

Heppenheim 

38  562 

i 18“/« 
118“  « 

8 524 
8 066 

303 

305 

8 827 
8 371 

434  820 
456  315 

189  890 
176  195 

Höchst  . 

19-167 

1 18*";« 

2 838 

108 

2 946 

160  785 

61  090 

ns“;« 

2 7 Ol 

103 

2 804 

165  495 

53  130 

Laugen  . 

31  713 

|18“m 

6 641 

166 

6 797 

350  575 

83  820 

118“,»« 

6 353 

150 

6 503 

375  625 

68  375 

Michelstadt 

21  141 

1 18*"  w 
118“  « 

2 781 
2 755 

178 

200 

2 959 
2 955 

179  395 
188  790 

163  275 
160  605 

< Ittenbach 

67  810 

1 18*"  « 

18  213 

1 423 

1 9 636 

1 208  905 

2 124  975 

3 

1 18“  v. 

17  091 

1 541 

18  632 

1 184  130 

/ 462  335 

1 

Seligenstadt  . 

28  405 

1 18"";« 
118“/« 

5 351 
5 225 

167 

171 

5518 
5 396 

289  910 
306*  660 

140  350 
96  705 

Zwingenberg 

41  283 

i!8“/w 

8 427 

530 

8 057 

487  335 

433  560 

1 1 8“/« 

8 258 

525 

8 7 83 

525  5/5 

357  450 

Summe 

444  562 

1 1 8^  w" 

90  771 

7 173 

97  944 

5 609  150 

7 604  990 

11 

118“/« 

86  688 

7 348 

94  036 

5 7/7  605 

6 183  855 

11 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 

22  146 

1 18*"  « 

3 563 

340 

3 903 

241  325 

185  210 

118“  M 

3 467 

331 

8 858 

245  440 

198  110 

Büdingen 

19  413 

1 1 »7 

3 606 

214 

3 820 

212  425 

154  260 

1 18“/« 

3 605 

229 

3 834 

229  465 

141  030 

Jlntzbach 

19  217 

1 18“/« 

2 730 

177 

2 907 

189  820 

1 1 1 740 

118“/« 

2 618 

196 

2 814 

193  7 80 

116  985 

Friedberg 

j 18*"  « 

8 873 

821 

9 694 

546  610 

626  110 

43  087 

l 1 8W  M 

8 797 

75/ 

9 548 

579  360 

.543  390 

Giessen  . 

45  753 

1 1 8*"  « 
118“/« 

8 559 
8 109 

1 110 
1 200 

9 669 
9 309 

568  645 
575  7 00 

1 100  080 
989  075 

Grünberg 

1 18“/»? 

4 086 

126 

4 212 

221  545 

64  110 

20  06b 

118“/« 

4 077 

143 

-/  280 

242  380 

66  095 

Homberg 

11  155 

118“/« 
1 18“,'« 

1 771 
1 750 

59 

73 

1 830 
1823 

127  390 
134  065 

25  120 
32  395 

llungcn  . 

23  737 

|18“»j 

3 483 

248 

3 731 

211  950 

1 99  630 

1 1 8“/« 

3 330 

262 

3 652 

224  255 

169  130 

Lnutorbach  . 

28  259 

1 1 8“  « 
118“/« 

3 892 
3 386 

194 

180 

3 586 
3 575 

227  800 
245  200 

141  585! 
123  190, 
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lisuriats-Bezirken  des  (Jrossh.  Hessen  fllr  die  Jahre  1895  06  und  1896  97. 

Jt«e  Grenze  des  Einkommens  der  betreffenden  Klasse  in  Mark. 


(Ttbeilung  der  Einkommensteuerpflichtigen  Vcrtheilung  der  Einkommcnsteuer- 
U.  Abtheilung  nach  Klassen.  pflichtigen  I.  Abtheil,  nach  Klassen. 

I 2.  j 3.  : 4.  I 5.  1 6.  i 7.  I 8.  i 9.  I 10.  1.  I 2.  I 3T|’  4^  5.  I G.  | 7.  8.  T 9. 
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Steuer- 

kommissariate 

Bevölke- 

*«* 

hO 

Einkommensteuer- 

pflichtige 

EinkommensteiM 
kapital  ' 

rung 

0 

und 

S 

II. 

1895. 

II. 

i. 

zu- 

L 

Provinzen. 

© 

« 

Abtheil. 

Abtheil. 

sAimnen. 

Abtbeil. 

Abtheil.  1 

Ji. 

24  458 

18  “/« 

4 699 

171 

4 870 

266  185 

103  560, 

Nidda 

.18“/» 

4 668 

190 

4 858 

286  665 

107  280  4 

13  333 

|18“/« 

2 727 

82 

2 809 

141  945 

41  375 

Schotten 

118“/.« 

2 662 

84 

2 746 

446  005 

4169t  1 

Summe 

271  524 

ii8“/« 

47  489 

3 542 

51  031 

2 ‘.*55  640 

2 752  780 

tl8  “/» 

46  529 

3 708 

50  237 

3 402  345 
321  435 

2 528  36» 
186  715  1 

III.  Rheinhessen. 

23  466 

118“/« 

4 695 

329 

5 024 

Alzey 

.18“» 

4 511 

355 

4 872 

326  930 

492  67« 

32  993 

1 18“/« 

7 354 

809 

8 163 

501  460 

535  185 

Hingen 

118“/» 

7 449 

909 

8 028 

507  540 

544  89fll 

119  844 

1 1 8“/« 

31  411 

3816 

35  227 

2 351  555 

5 660  405 

Mainz 

118“  » 

30  042 

4 1 28 

34  440 

2 393  645 

4 696  56« 

Ober-Ingellioim 

26  891 

1 18“/« 

6 482 

421 

6 903 

426  770 

30  8 46« 

U8“/m 

6 238 

433 

6 674 

438  615 

276  CM 

Oppenheim  . 

23  838 

i 18“<« 

4 678 

448 

5 126 

305  560 

274  495 

1 18“/» 

4 670 

528 

5 498 

326  725 

347  84i 

22  610 

1 18“/« 

4 878 

470 

5 348 

347  050 

316  295 

Osthofen 

118“» 

4 506 

478 

4 984 

334  420 

277  445 

WörrBtadt 

21  739 

4 723 

286 

5 009 

296  490 

124  145 

llS  “/» 

4 7 14 

286 

5000 

320  355 

424  76« 

Worms  . 

51  553 

118“/« 

12  896 

1 044 

13  940 

853  055 

1 591  225 

>18“/» 

12  732 

1 122 

13  854 

868  210 

/ 105  555 

Summe 

322  934 

1 18“/« 

77  117 

7 623 

84  740 

5 403  375 

8 996  925H 

1 18“/» 

74  508 

8 239 

82  747 

5 516  440 

7 533  2650 

Wiederholung. 

444  562 

1 18“/« 

90  771 

7 173 

97  914 

5 609  1501  7 604  '.'9011 

Starkenburg  . 

1 18“.» 

86  688 

7 348 

94  036 

5 747  605 

6 483  855)4 

Oberhessen  . 

271  524 

1 1 8“ '« 

47  489 

3 542 

öl  031 

2 955  640 

2 752  7 8011 

118“/» 

46  529 

3 708 

50  237 

3 402  345 

2 528  36öj , 

Kheinkessen  . 

322  934 

1 18“/« 

77  117 

7 623 

84  740 

5 403  875 

8 9%  92.W 

1 1 8“/» 

74  508 

8 239 

82  747 

5 516  440 

7 533  265 

Grossh.  Hessen 

1039020 

1 18W  97 

215  377 

18  338 

233  715 

13  968  165 

19  354  696 

>18“/» 

207  725 

49  295 

227  020 

44  336  360 

16  245  480 

Summe  den 
Steuerkapitals 

in  M. 

In  Prozenten  der 

21 

11 

1§ 

X o> 

SA 
— <© 

IS 

X 05 

Üesammthoit: 

cs  OS 

t-  <*T 

*0  «5 

a.  Steuerpflichtige 

:S  es 

..  .. 

..  .. 

..  ..  » 

b.  .Steuerkapital 

s i 

s s 

> s 

s * 

S 2 

5 3 

ao  oo 

3 3 

00  00 

3 3 

X X 

u 

tl 
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trtheilung  der  Einkomincnsteuerpflichtigen 
II.  Abtheilung  nach  Klassen. 

t I 3.  I 4.  | 5.  I 6.  I 7.  I 8.  I 9.  I 10. 


Vertheilung  der  Einkommensteuer- 
pflichtigen  I.  Abtheil,  nach  Klassen. 

JLl  JL  pT  5-  p p j 8- ; ;*. 


1 )•<"). 

66*2 

411 

V>13 

605 

424 

» i cos, 

412 

243 

i 605; 

307 

220\ 

; im o1. 

6646 

4685 

l »7701 

6583 

4545 

l 

623 

514 

* 928 

032' 

518 

' 1367 

608 1 

6H3 

i 1365 

839 

602 

i 6 in  J 

674 6 [ 

4381 

• <3/2 

€254 

4428\ 

1 1425 

1105 

807 

• IW 

1105 

739 

;oö7 

606  ] 

425 

: /i*/o 

663 

440 

j 1037 

646 

oll 

f 966 

599 

538 

* 876 

661 

484 

] 892 

041 

500 

• 

2631 

1687 

* 299$ 

- U 

2403 

14<t6 

305  18-'  116  113  72  68 

297  180 1 107  118  63  81 

163  73  59  43,  26;  27 

ISO.  65  46  _33i 24\  24 

3257  2197  1599  1120:  969  976 
3140  2 109  1314  1373  880  783 

I ! 

351 1 232  1 73 1 184  132  141 

322  207  139 ; 178  130  103 

524;  381  303  283  256  207 

491  373  317  277  198  139 

2751 ! 1634  1371  1168  1054  917 

2 360  1619  1300  1059  989  77 1 

462  319  243  195  158  125 

440  320  2 28  170  142  100 

310  239  192  133  130  125 

290  2 45  194  132  121  96 

361  291  214  181  169;  150 

337  23/ 1 190  150  156 , 101 

336  227  153;  144:  111  95 

314  22.9 1 149  143\  115  85 

804!  567  426  339!  250  364 

797  514  398  331  241  248 


35  28;  16  17  19  14  18  4 7 

33  28'  23  25  23  12  19  9 3 

19  11  15  14!  4 6,  1 2!  1 

18  /5  9 16  Iff.  4 / / / 

>58  491 ! 423  318,  309  220  204  126  132 
749  514  451  348  294  240  210  137  127 


35  42  19  19  9 9 

42  36  2 0\  n\  17  12 

94  75  50  38  31  30 

108  66  60  36  37  34 

339  300  240  219  143  136 

310  363  240  254  144  188 

31  33,  27  24  15  II 

38  22  38  20  13  19 

37  45,  34  29  18,  10 

48  43  40  24  22  34 

40  39  39  23  17  15 

48  34  39  23,  21  10 

26  201  17]  17|  10]  5 

2/!  22  15 1 15  8 6 

88|  86  671  62;  45:  37 

94  78  56;  76  4t,  58 


5899  3893  3075  2630  2260  2124  1264  861  804  690;  640  483  431  288  2531 
5563  3740  2935  2446  2091  104311575  948  832  709 \ 664  508,465  303,3611 


■ 1m8i7  138H4, 


-2007  16057,  80841  5412  3545  2795  2436  1966  1827  1175  795,  826  677  598j489  416  275  234 
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Steuer- 

kommissariate 

und 

Provinzen. 


Noch:  Vertheilung  der 


I.  Starkenburg. 


Beerfelden 


Darm  stadt 


Gross-Gerau 


Heppenheim 


Michelstadt 


Offen baeh 


Seligenstadt 

Zwingenberg 


II.  Oberhessen. 


Büdingen 


Butzbach 


F riedberg 


Grün borg 
Homberg 


Lauterbach 


10. | 11.  12.  18.|  14.  15.  16.  17.  18.!  19.  20. | 21.  22. j 23.  24. 


w r»  r-  * x>  3»  1 © ^ 2 $2  [ 3 j 5 ' 2 S5  I 2 
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PF®  1.  Abtheilung  nach  Klassen. 
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Steuer- 

koimuissamte 

und 

Provinzen. 


Noch:  Vertheilung  der  Einkommens 


10.  11.  12. 


13.  14.  15.  16.  17.  18.  19.  20.  j 21. 1 22. 

¥ i 


r-  !>.  I X Ä 32  3>  o 


9»  CO 


2 


23.  24  25.  26. 


27  2 


Nidda 
Schotten  . 

Summe 

III.  Rheinhessen. 

Alzey 

Hingen 

Mainz 

Ober*Ingelhcim 
Oppenheim 
Osthofen  . 
Wörrstadt 
Worms 

Summe 

Wiederholung. 

Starkenburg 

Oberhcsseu 

Kheinhesscn 

Grossh.  Hessen 

Summe  des 
Steuerkapitals 
in  A. 


2 3 2 

4\  3\  t 

2 — 2 
/ 4 — 


66  68 
69  59 


10  9 

im  4\ 

19  17  18 
24  7 26 

108  88  78 
SO  132  67 


l!  1 


1 — 
/ — 


46  27  27  63:  40  20 
54  41  22  39  23  31 


9 
9 
II 

2:1  n\ 

8 8 
8 6 
4 4 
6 fl 
21 1 25  10' 
171  2 «|  W 


3 
3 

;i 

4\ 

78  59  J 54 
90  3.9  71 
6; 


14  11 

18  /fl 


1 1 61  6 

3 / 4 

b\  15  13 
13  14  8 

43  103  57 
31  102  GO 


9 

;i 

4 

.1 

14 

13 


— 1 
21  7 

26 


1 

2 
2 
9 
4 
/ 

2| 

1 

7 14 
9 /2 


3 — 


203  171  131  150  911  89 
171  202,132  171  82  1 OG 


157  151  j 150  117 
173  177  117  14  2 
90  65  58  7.4 
90  69  59  32 
208  171  131  150 
171  202  132  171 

150  387  839  821 

434  448  308  366 


2 2 
4 7i 

3,  4\ 
3 l| 

3 1 

— I 1 

— 2 
10  11 

4 SO 

69  144 
59|  146 


19 

6 

107 

92 


93  80  120  96 
75  5 9 134  82 
27  27!  53  40 
41  22  39  23 
89  09  144  107 


82  106  6 9 146  92 

237  209  176  317  243 
220  222  140  31!)  197 


In  Prozenten  der 
(•©sanimtboit : 

a.  Stouorpllirbtigo 

b.  Stoucrkapital 


| 5 § V I t':  I § § S I 

\n 

isjlliüui 

XX  XX  XX  XX  XX 

I!  II 15  5!  I. 


r*  « « r , im\nm 


8 SS  «S 
äSSS'H 


!!  II  =5 


III 


V i SS  V * VS  Si  Sf  V * SS  s * s • 

II II II II II II II II II II I 


II II 

siri 


n n 


i n 


i 

1 

3 

2 

52'  46 

55  44 

4 


86  67 


94  58 
66 
20  30 
31 1 48 
78  64 
8«  67 

1 92  152 


15  16  10 
18  14  9 


2 1 

5 2 

2 1 
31  25 
42  36  27 
3 — 1 

2 — / 
3,  1 

1 1 

3= 


10  6 
/fl  4 


57  59 
53  61 


50  42 
3 fl 
1 9 1 15 
1G\  13 
57  59 
53 J 61 

126  116 


194  181  114  109 


II 

I§ 


43  37 

94 
93 


SS  58  S§  58 

.7  C fi  r-  *»■  i-  tc 

g«  e?s;gt: 


SO'cOjOO 


8S  SS 
© © © © 


K # , S X 

U &l 


si 
27 
11 
8 
29 
35 

74  71 
72  70 


ff  ff 


ss 


© © 
x'X 

II 


1 — 


1 - 


23  43 


56  61 
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II.  Ei  nkonimenstcncrp  tüchtige  Aktiengesellschaften  etc.,  sowie  Einkonimenste 

dir  das  . 


Die  unter  den  Ordnungszahlen  der  Klassen  stehenden  Zahlen  bexeic 


Steuer- 

kommissarinte 

und 

Provinzen. 

Kinkom 

men- 

stoaor- 

pfliebtigf 

(fOtifll 

sohaftun. 

Kiukommen- 

steuerkapital. 

V ertbei 

ii. 

Abtb. 

Kl. 

11  Abtb. 
1 Abtb. 

« 

s 

1 II.  Abth. 

- 

£ 

= 

1 

N 

t-  © 

Ti  77 

o 

t— 

ac 

© 

© 

co 

12000  19. 

N 

77 

S ä 

— Ol 

1 1 1 
oi  m 

9 

& 

so 

1 ll!§ 

^ ‘ ^ iO  j sO 

9 

5 

03 

© 

8000 

| 

§,§ 
?:  ü 

1.  Starkenb. 

.# 

JL 

.#. 

— 

Beerfelden 

— , 1 

1 

— 

68295 

68295 

— 12 

2 

i 

Dieburg 

Fürth  . . . 

- 

Gross-Gerau 

o 

2 

— 

9575 

9575 

— 

— 

1 

— 

— 

t 





_ 

— 





Heppeuliciin 

— 1 

1 

— 

9045 

9045 

- — 

_ 

_ 

. 

Langen 

Min  hfl  stadl 

1 

2 1 795 

2 1 795 

— 

— 

— 1 — 

— 





— 

— 





< Ittenbach 

— 1 6 

6 

— 

121  UHi 

121  1*80 

1 

Seligenstadt 

— 

Zwingenberg 

— 4 

4 

— 

10740 

10740 

i 

1 

l 

Summe 

— 27 

27 

— 

788  BÄU*  788  820 

•> 

— — 

2 

— 

2 

1 

1 

i 

1 

— 

l 

l 

1 * 

II.  Oberhess. 

Alsfeld 

2 

2 



1215 

1215 

4 

Büdingen 

- 

-L 

Butzbach 

Friedberg  . 

1 4 

6 

21;. 

23925 

24170 

— 1 

— 

i - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 





y45 

10825 

17070 

Grünberg 

Homberg 

- 

Hungen 

— 2 

•> 

— 

1095 

1095 

_ . — 

— 

— 1 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

— 



Lanterbacb 

— 1 1 

1 

— 

465 

465 

- 

Nidda  . . 

Schotten 

— 

Summe 

2 1 1 

13 

4 au 

43525 

44015 

•/ 

— 

1 1 

1 

1 

1 

— 

— 

1 

i 

1 

— 



— r 

III. Rheinhess. 

Alzey  . . 

— ■ 

1 

Mainz 

i in 

19 

145  1S5&905  1356050 

1 — 

3 

3 

1 

1 

i 

< >ppenheim 

— 1 

— 

1735 

1 735 

! 1 

Wörrstadt 

-i— 

- - 

Worms  . 

-i  -i 

4 

— 

95080 

95680 

— — 

— 

-- 

— 



C 

Summe 

1128  29 

145 

1518520  1518665 

— 

l 

1 

— 

— 

— 

— 

1 

> 

— 

2 

— 

— 

Wiederholung. 

Starkenburg 

— 27 

27 

— 

7 HS  820 

788  82t* 

2 

2 

2 

1 

t 

— 

i 

1 

— 

1 

i 

i - 

< Iberhessen 

2 1 1 

13 

tno  43526  44015 

— 2 

— 

i i 

1 

1 

i 

— 

— 

1 

i 

1 



— 



— 4 

Kheinhesscn 

1 28 

29 

145  1518520  1518665 

1 — 

- 1 

1 

— 

— 

— 

1 

i 

— 

2 

— 

Gr.  Hessen 

3 06  69 

635 

2350865  2351500 

1 2 

2 

I|  2 

4 

1 3 

i 

i 

2 

3 

2 

2 

1 

l 

r 

*)  In  der  Zusammenstellung  I.,  Seite  50—57,  einbegriffen. 
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lirn  derselben  in  den  StenerkommlssAiiats-Bezirken  des  Urossh.  Hessen 

i Grenze  des  Einkommens  der  betreffenden  Klasse  in  Mark. 
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III.  Veränderungen  an  (Ion  KinkoinmeiiHteuerkapUalien  der  Stcuerkoiui 
Bezirke  des  (Jrossh.  Hessen  von  1870  bis  1806  97. 


Steuer- 

Steuerkapital. 

kommissariatc 

und 

Provinzen. 

1870. 

2ft  jähriger 
Zugang  von 
1871  bis  189MH5 

einechl. 

1895/96. 

1896/97. 

Za-  b«xw.  Ab 
gang  von 
18859 T,  aut 
189697. 

“-Ü 

A 

*■ 

% 

A. 

A. 

A. 

*r. 

* l 

1.  Starkenburg. 

• 

Beerfelden 

155674 

136221 

87,5 

291895 

309775 

17880 

6,1 

151101! 

Darm  Stadt 

1651G63 

2900342 

175,8 

4552005 

5096915 

544910 

12,« 

311 5251 

Dielmrg 

263734 

191316 

73,7 

458050 

441855 

— 16195 

-33. 

17812lf 

Fiirtli 

172414 

103851 

1)0,2 

276265 

281520 

5255 

M 

109106; 

Gross-Gerau 

371580 

374340 

100,7 

745920 

775390 

29470 

4,0 

4o38 10 

Heppenheim  . 

343783 

288727 

84,0 

632510 

624710 

—7800 

-1.S 

280921] 

Höchst 

167628 

51002 

30, ( 

218625 

221875 

3250 

1,0 

54252 

Langen 

201026 

242974 

120,9 

141000 

434395 

—9605 

-2,2 

233361 

Michelstadt 

208894 

140501 

67,3 

349395 

342670 

— 6725 

-1,9 

133778 

Offcnhach 

818863 

1827602 

223,2 

2640405 

3333880 

087415 

26.0 

2515017 

Seligenstadt 

224811 

1 78554 

79,1 

403365 

430260 

26895 

6,7 

.05441 

Zwingenberg 

378009 

501956 

133,6 

882965 

920895 

37930 

4,3 

542884 

Zusammen 

4958071 

6943386 

1 40,0 

1 1901460 

13214140 

1312680 

11,0 

8266068 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 

248503 

195047 

78.5 

443550 

426535 

— 17015 

-3,8 

178032 

Büdingen 

243634 

126861 

52,1 

370495 

366685 

—3810 

-1,0 

123051 

Butzbach 

222514 

88251 

39,7 

310765 

301560 

—9205 

-3,0 

79041 

Friedberg 

616372 

506378 

82,2 

1122750 

1172720 

49970 

4.5 

556341 

Giessen  . 

483814 

1080961 

223,1 

1564775 

1668725 

103950 

6,6 

11 8491 1 

Grün  borg 

178611 

1 29864 

72,7 

308475 

285665 

—22820 

-<,J 

10704 

Homberg 

122091 

44369 

35,5 

166460 

152510 

— 13950 

-8,4 

3041 

Hungen  . 

289235 

104150 

36,0 

393385 

411580 

18195 

4,8 

12234 

Lauterbach  . 

273048 

95847 

34,9 

368390 

369385 

995 

0,3 

9634 

Nidda 

213446 

160499 

84.« 

893945 

369745 

—24200 

-6,1 

15629 

Schotten 

115671 

72014 

62,3 

187685 

183320 

—4365 

-2,3 

67t>4 

Zusammen 

3006934 

2623741 

87.8 

5630675 

5708420 

77745 

1,4 

2701486 

III.  Rheinhessen. 

Alzey 

359880 

159720 

44.1 

519600 

508150 

— 11450 

-2,2 

148270 

Bingen 

532217 

620213 

97.7 

1052430 

1036645 

—15785 

-M 

504428 

Mainz 

1872814 

5217391 

278.8 

7090205 

8011960 

921755 

13,0 

613914t 

Ober-Ingelheim 

289200 

426015  147.3 

715215 

735230 

20015 

2,t 

446038 

Oppenheim 

346029 

298511 

86,3 

644540 

580055 

—64485 

-10,c 

234026 

Osthofen 

344272 

267563  77,7 

61 1835 

663345 

51510 

8,4 

319073 

Wörrstadt 

266640 

1 75475  65.« 

442115 

420635 

—21480!  -4,S 

153&9Ä 

Worms 

775243 

1198522 

I54,r 

1973765 

2444280 

470515  23,f 

1669037 

Zusammen 

4786295 

8263410 

172,7 

13049705 

1440030 

1350595  10,3 

96140(6 

Grossh.  Hessen 

12751303 

17830537 

139,8 

305818 1( 

33322861 

2741020 

9,t 

20571557 
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Milderungen  an  den  Einkommenstpuerkapitalien  ilcr  25  hiichslhevölkerlen 
Gemeinden  des  Grossherzogthnms  von  1870  bis  1896  97. 


Stcuerkapital. 


rinden. 

Be- 

vidke- 

rnng 

1870. 

2&jlhriger 
Zugang  von 
1871  bis  18959C 
einschl. 

1895/96. 

1896/97. 

Zu-  bozw.  Ah 
gang  von 
18Sft  M auf 
189697. 

20  jfthriger 
Zugang  von 
1871  bis  18JHV97 
einschl. 

1*95. 

M.  | % 

M. 

J*. 

M. 

ü/ü 

to.lt- 

5T" 

76946 

1511049 

4370381 1 289,2 

5881430 

6769885 

888455 

15,1 

5258836  348,0 

63745 

1 1309526 
\ 117283 

} 2816471  197,4 

4243280 

4798760 

555480 

13,1 

3371961 

230, S 

39408 

598689 

1476401  246,4 

2074090 

2675380 

601290  29,0 

2070691 

346, s 

CI 

28636 

454380 

1012150  222,9 

1466530 

1946725 

480195  32,7 

14923451328,4 

1 

22924 

331414 

938541  283,2 

1269955 

1395590 

125635 

9,9 

1004170 

321,1 

1 

8187 

210171 

284889  135,6 

495060 

525875 

30815 

315704 

150,2 

7710 

61457 

268288  436,6 

329745 

397085 

67340 

20,4 

335628  54G,i 

■thtim 

7262 

65700 

65565  99,8 

131265 

135200 

3935 

3,0 

69600 

105,8 

ein 

6665 

72428 

157537  217,5 

229965 

247690 

17725 

7,7 

175262 

242,0 

keim 

6550 

41220 

44480  107,9 

85700 

85785 

85 

0,1 

44565 

108,1 

6509 

120514 

82186  68,2 

202700 

209550 

•'.*5(1 

8)6 

89036 

7 3,9 

ser.burg 

«365 

40140 

106070  264,3 

1 40*210 

1 1 MM 

—215o 

-1,5 

103920 

258.9 

"1 

5969 

104906 

150399  143,4 

255305 

267995 

12690 

5,0 

163089 

155,;» 

su.it 

5903 

6MSD 

842951 135,5 

146515 

150850 

4335 

3,0 

88630 

142,4 

«beim 

liB. 

RUU 

5409 

51960 

59936j  115,4 

111895 

111190 

—705 

-0,6 

59230 

114,0 

5028 

23563 

146502  621,8 

170065 

I 75855 

5290 

3,1 

151792 

644,2 

B 

5007 

39086 

68379  174,9 

107465 

1 1 7430 

9965 

9,3 

78344 

200,1 

leim 

4835 

27908 

33697  120,4 

01505 

58095 

—2810 

-4,6 

30787 

1 10.:? 

am 

4832 

23974 

81521  340,6 

105495 

100985 

—4510 

- 1.3 

7701 1 

321,2 

r; 

4782 

42086 

33114  78,7 

75200 

76070 

— 130 

-0,2 

32984 

78,4 

4338 

23769 

58076;  244,3 

81845 

83035 

1790 

2,2 

59866 

251,9 

i 

4290 

642 1 7 

107918;  168,1 

172135 

174045 

1910 

109828  171,0 

v: 

4203 

19920 

29870  150,0 

49790 

47785 

—2005 

-4,0 

27805 

139,9 

4054 

42291 

31030  73,4 

73330 

70545 

—2785 

-3,6 

28254 

60,8 

IfUilt 

3840 

37509 

33511  89,2 

71080 

71395 

315 

0,4 

83826 

90,0 

Innen 

343397 

5497440 

12540115|  228,1 

18037555 

20836560 

2799005 

15,5 

15339120 

279,0 

diejenigen  Steuerpflichtigen,  deren  selbständiges  jährliches  Einkommen 
den  Betrag  von  2600  .H.  nicht  erreicht  (Art.  7). 

Jeder  in  der  ersten  Abtheilung  Steuerpflichtige  wird  nach 
Xaassgabe  des  Gesammteinkommens  (insoweit  es  nach  den  betreffen- 
den Bestimmungen  des  Gesetzes  in  Betracht  zu  ziehen  ist),  welches 
ihm  aus  Grundeigenthum,  aus  Kapitalvermögen,  aus  Besoldungen  und 
Pensionen,  aus  Pachtungen,  Gewerbe  und  Handel  und  sonst  aus  dem 
Ertrag  irgend  einer  gewinnbringenden  Thätigkeit  zufliesst,  unter 
Hinzurechnung  von  Bezügen  und  das  Einkommen  erhöhenden  Vor- 
teilen jeder  Art,  zu  einer  der  nachfolgend  mit  Beifügung  der  Steuer- 
kapitalien verzcichneten  Einkommens-  und  Steuerklassen*)  veranlagt: 

*)  In  den  13  untersten  Klassen  dieser  Abtheilnng  sind  die  Steuerkapi- 
talien  dieselben  wie  im  früheren  Gesetz;  von  der  14.  Klasse  an 
kommt  dagegeu  eine  stärkere  Progressionsskala  in  Anwendung. 
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Klasse. 

Einkommen. 

Steuerkapital. 

1 

2 600  bis 

weniger 

als  2 900  M 

280 ,4. 

2 

2 900  » 

* 

» 3 200  » 

315  > 

3 

3 200  » 

» 

3 600  • 

360  » 

4 

3 600  » 

» 4 000  » 

410  » 

6 

4 000  » 

» 4 500  » 

465  » 

6 

4 600  » 

5 O00  > 

530  > 

7 

5 000  » 

» 

» 5 500  * 

595  » 

8 

5 500  » 

» 

. 6 000  » 

665  » 

9 

6 000  » 

» 

» 6 600  » 

735  » 

10 

6 500  » 

9 

» 7 000  » 

805  » 

11 

7000  » 

> 

» 7 500  . 

875  » 

12 

7 500  » 

9 

. 8 000  » 

945  » 

13 

8 000  » 

9 

. 8 500  » 

1020  » 

14 

8 500  » 

» 

» 9 000  » 

1095  » 

15 

9 000  » 

9 

» 9 500  . 

1170  » 

16 

9 500  » 

9 

» 10  000  » 

1245  » 

17 

10  000  » 

9 

» 1 1 000  » 

1405  » 

18 

1 1 000  » 

» 

» 12  000  » 

1565  » 

19 

12  000  » 

9 

. 13  000  » 

1735  » 

20 

13  000  » 

» 

» 14  000  » 

1905  » 

21 

14  000  » 

9 

. 15  000  » 

2085  » 

22 

15  000  » 

9 

» 16  000  » 

2265  » 

23 

16  000  » 

9 

» 17  000  » 

2455  » 

24 

17  000  » 

9 

> 18  000  > 

2645  » 

25 

18  000  » 

» 

. 19  000  » 

2845  » 

26 

19  000  • 

9 

» 20  000  > 

3045  » 

27 

20  000  » 

» 

» 21  000  » 

3255  » 

28 

21  000  » 

9 

» 22  000  > 

3465  » 

29 

22  000  • 

9 

> 23  000  » 

3675  » 

30 

23  000  » 

» 

» 24  000  » 

3885  » 

31 

24  000  » 

9 

» 25  000  » 

4095  » 

32 

25  000  » 

9 

» 26  000  » 

4315  » 

33 

26  000  » 

9 

» 27  000  » 

4535  * 

34 

27  000  » 

9 

> 28  000  » 

4755  * 

35 

28  000  » 

9 

» 29  000  » 

4975  » 

36 

29  000  » 

» 

. 30  000  » 

5195  » 

37 

30  000  » 

9 

» 31  000  » 

5425  » 

38 

31  000  » 

> 

» 32  000  . 

5655  > 

39 

32  000  » 

» 

» 33  000  » 

5885  » 

40 

33  000  . 

9 

» 34  000  » 

6115  » 

41 

34  000  . 

9 

» 35  000  » 

6345  » 

42 

35  000  . 

9 

» 36  000  » 

6585  » 

43 

36  000  . 

9 

» 37  000  » 

6825  » 

44 

37  000  » 

9 

» 38  000  » 

7065  » 

45 

38  000  » 

9 

» 39  000  » 

7305  » 

46 

39  000  » 

9 

» 40  000  » 

7545  » 

47 

40  000  » 

9 

» 41  000  » 

7795  » 

48 

41  000  » 

9 

» 42  000  » 

8045  » 

49 

42  000  » 

9 

» 43  000  » 

8295  » 

50 

43  000  » 

9 

» 44  000  » 

8545  » 

61 

44  000  » 

9 

» 45  000  » 

8795  » 

und  so  fort  in  der  Weise,  dass  je  1000  M.  mit  250  M,  Steuerkapital 
eine  weitere  Klasse  bedingen  (Art.  13). 

Bei  der  Einkonunensberechnung  kommen  in  Abzug:  die  von 
dem  Steuerpflichtigen  zum  Erwerb  und  zur  Erhaltung  seines  Ein- 
kommens zu  bestreitenden  Auslagen ; die  Zinsen  erweislicher  Schulden ; 


Digrtized  by  Google 


63 


sonstige  auf  Recht  «Verbindlichkeiten  beruhende,  das  Einkommen 
schmälernde  Lasten;  die  von  dem  Steuerpflichtigen  zu  zahlenden 
Grund-,  Kapitalrenten-  und  Gewerbesteuern,  sowie  die  auf  Grund-, 
Kapitalrenten-  und  Gewerbe-Steuerkapitalien  entfallenden  Kommunal- 
umlagen; die  Zinsen  und  Dividenden  von  Aktien  inländischer  Gesell- 
schaften, jedoch  nur  in  demjenigen  Verhältnis«,  nach  welchem  deren 
Ueberschhssc  bereits  der  Einkommensteuer  unterworfen  sind;  die 
von  dem  Steuerpflichtigen  gesetz-  oder  vertragsmässig  zu  entrichten- 
den Beiträge  zu  Kranken-,  Unfall-,  Alters-  und  Invalidenversichcrnngs-, 
Wittwen-,  Waisen-  und  Pensionskassen;  Versicherungsprämien  bis  zu 
4<X)  X jährlich  bezw.  Theile  von  solchen  bis  zu  diesem  Betrage,  welche 
fiir  Versicherung  des  Steuerpflichtigen  auf  den  Todes-  oder  Lebensfall 
gezahlt  werden;  die  regelmässigen  jährlichen  Abschreibungen  für  Ab- 
nutzung der  den  landwirtschaftlichen  und  gewerblichen  Betrieben 
dienenden  Gebäude,  Maschinen  und  Betriebsmittel,  welche  einer  an- 
gemessenen Berücksichtigung  der  Werth  Verminderung  entsprechen, 
sie  sie  nach  den  Grundsätzen  ordnungsmiissiger  Buchführung  ver- 
langt wird  (Art.  19). 

Die  Heranziehung  zur  Einkommensteuer  erfolgt  auf  Grund  einer 
Erklärung,  welche  jeder  in  dieser  Abtheilung  Steuerpflichtige  über 
den  Jahresbetrag  seines  Einkommens,  sowie  der  etwa  zum  Abzug 
geeigneten  Lasten  bei  der  hierzu  berufenen  Veranlagungskommission 
schriftlich  abzugeben  hat  (Art.  20). 

Jeder  in  der  zweiten  Abtheilung  Steuerpflichtige  wird  in 
einer  der  nachfolgend  unter  Beifügung  der  Steucrkapitalien  verzeich- 
neten  Einkommens-  und  Steuerklassen*)  cingeschiitzt: 


Klasse. 

1 

600 

bis 

Einkommen, 
weniger  als 

600  X. 

Steuerkapital. 
25  M. 

2 

600 

> 

» 

* 

750  » 

40  > 

3 

750 

» 

» 

* 

900  » 

55  » 

4 

900 

» 

» 

» 

1100  » 

70  » 

5 

1100 

> 

» 

» 

1300  » 

90  » 

6 

1300 

» 

» 

» 

1500  » 

115  > 

7 

1500 

> 

» 

» 

1700  • 

145  > 

8 

1700 

» 

» 

» 

2000  » 

175  » 

9 

2000 

» 

» 

2300  • 

210  > 

10 

2300 

» 

» 

» 

2600  » 

245  » 

Die  Einschätzung  in  diese  Klassen  geschieht  nach  dem 
nmthmaasslichen  Gesammteinkommen  des  Steuerpflichtigen,  soweit  es 
nach  den  betreflenden  Bestimmungen  des  Gesetzes  in  Betracht  kommt, 
zugleich  aber  auch  mit  Rücksichtnahme  auf  andere,  die  Leistungs- 
fähigkeit desselben  berührende  Umstände  dergestalt,  dass  die  be- 
treffenden Personen  in  der  Regel  zu  der  ihrem  wirklichen  Einkommen 
entsprechenden  Klasse  cinzuschätzen  sind.  Die  Einschätzung  hat 
jedoch  um  eine  oder  zwei  Klassen  niedriger  zu  erfolgen,  wenn  andere 

*)  In  den  7 untersten  Klassen  dieser  Abtlieilung  sind  die  Stoucrkapi- 
talion  gegen  das  frühere  Gesetz  herabgesetzt  worden,  in  den  3 obersten 
Klassen  dagegen  unverändert,  geblieben. 
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auf  die  Leistungsfähigkeit  des  Steuerpflichtigen  ungünstig  einwirkende 
Verhältnisse  zu  besonderer  Berücksichtigung  Anlass  geben.  Tritt 
dieser  Fall  bei  einem  Steuerpflichtigen  der  Klasse  1 ein,  so  ist  er 
ganz  freizugeben.  — Die  drei  untersten  Klassen  dürfen  von  unten 
anfangend  alle  oder  theilweisc  durch  Festsetzung  im  Finanzgesetz 
von  der  Erhebung  der  Einkommensteuer  für  die  jedesmalige  Finanz- 
periode befreit  werden.  — Eine  Deklarationspflicht  tritt  in  dieser 
Abtheilung  nur  bei  besonderer  Aufforderung  der  Veranlagungskom 
mission  ein  (Art.  49). 

Das  Gesetz  ist  erstmalig  bei  der  Veranlagung  der  Einkommen- 
steuer für  das  Jahr  1896/97  zur  Anwendung  gekommen.  Die  Ergeb- 
nisse sind  in  Bezug  auf  die  Einkomraensteuerpflichtigen  und  Ein- 
konunensteuerkupitalicn  in  den  einzelnen  Steuerkommissariats-  Be- 
zirken auf  Seite  50 — 57  dieser  Nr.  zusammengestellt.  Den  betreffenden 
Zahlen  sind  zur  Vergleichung  die  Ergebnisse  der  Einschätzung  für 
das  Jahr  1895/96  in  Cursivschrift  beigefiigt.  Auf  Seite  58  u.  59  folgen 
sodann  eine  Zusammenstellung  der  einkommensteuerpflichtigen  Aktien 
gcscllschaftcn  etc.  für  das  Jahr  1896/97  und  auf  Seite  60  u.  61  Zu 
sammcnstcllungen  der  Veränderungen  an  den  Stcucrkapitalien  in  den 
Steuerkommissariats -Bezirken  und  den  25  bevölkertsten  Gemeinden 
von  1870  bis  1896/97. 


Mr.  4018.  Wasserstäude  «Ich  Klielns  au  «leis  Pegeln 
zu  Worms,  Mainz  und  Bingen  im  Jalir  1 806.') 


Monate. 

l’egel höhe  bei 

höch- 

ste. 

Worms 

niedrig- 

ste. 

durch* 

sehn. 

Mainz. 

Hingen 

dor.h 

seba. 

höch- 

ste. 

niedrig- 

ste. 

durch - 
sehn. 

höch- 

ste. 

niedrig- 

ste. 

Meter. 

Meter. 

Meter. 

Januar 

3,69 

0,33 

1,40 

3,15 

0,W 

1,60 

3,51 

1,49 

2,13 

Februar 

0,29 

-0,29 

—0,06 

0,80 

0,20 

0,45 

1,43 

0,86 

1,11 

Mürz 

ö.so 

—0,28 

2,36 

4, HO 

O.oo 

2,34 

5,08 

0,78 

2,» 

April 

2,57 

1,29 

1,99 

2,47 

1,51 

2,01 

2,87 

1,97 

2,43 

Mai 

7,97 

1,71 

2,06 

2,58 

1,64 

1,91 

2,94 

2,08 

2,33 

Juui 

3, SS 

1,95 

2,79 

2,99 

1,76 

2,37 

3,25 

2,21 

2,75 

Juli 

3,17 

2,24 

2,55 

2,75 

1,99 

2,26 

3,06 

2,40 

2,61 

August 

3,45 

2,43 

2,96 

2,96 

2,16 

2,52 

3,15 

2,56 

2,87 

September 

3,87 

2,08 

2,47 

3,11 

1,93 

2,17 

3,38 

2,3« 

2,57 

Oktober 

3,9  t 

1,98 

2.86 

3,20 

1,85 

2,49 

3.59 

2,2* 

2,89 

November 

2,90 

1,10 

1,96 

2,60 

1,24 

1,87 

3,03 

1,77 

-j* 

Dezember 

1,47 

0,53 

0,88 

1,45 

0,79 

1,05 

1,99 

1,40 

1,63 

Im  Jahr 

5,29 

—0,29 

2,02 

4,80 

0,09 

1,92 

5,08 

0,73 

-fR 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  614,  März  1896,  8.  78. 


JJtucJi  von  11.  Urtil  tu  Daiiiuiadt. 


Digitized  by  Googlei 


Mittheilung  en 
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Grossherzoglich  Hessischen 
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Nr.  «37.  März  18»7. 


Inhalt:  Studirende  auf  der  LandesuniversitUt  Giessen  im  Winter- 
halbjahr 1896/97. — Dienstliche  Arbeiten  der  GroBsh.  Steuerkommissariate 

1895  96.  — Niedere  landwirthschaftliche  Unterrichtsanstalten  im  Grossh. 
Hessen  1895/96.  — Vergleichende  Uebersicht  der  Eiukommensteuerpfiich- 
tigen  und  Einkommensteuerkapitalien  vom  Jahre  1 895/90  mit  dem  Jahre 

1896  97.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Dez.  1896.  — Ver- 
gleich. meteorolog.  Beobacht.  Dez.  1896.  — Eisenbahnen  Dez.  1896.  — 
SterblichkeitsverhiUtu.  Febr.  1897.  — Anzeige. 


Nr.  4019.  Uebersicht  der  Stiidircnden  auf  der 
l^andes-UiilverttitiU  Glessen  im  Winterhalbjahr 
1896/97.*) 


Studienfächer. 

Zahl 

der  Studirenden 

Neu 

Imma- 

triku- 

lirte. 

Hessen. 

Nicht- 

Hessen. 

Go- 

samint- 

zahl. 

Evangelische  Theologie 

3 

51 

4 

Rechts  Wissenschaft 

1S3 

22 

175 

38 

M edlem 

76 

63 

139 

29 

Thierbeilkunde 

19 

35 

54 

15 

Zahnheilkunde 

3 

3 

2 

Kameralwissenschaft  . 

30 

1 

31 

4 

Forstwissenschaft 

12 

7 

19 

3 

Mathematik  . 

24 

3 

27 

8 

Naturwissenschaften 

c 

5 

11 

2 

Klassische  Philologie  . 

23 

2 

25 

3 

Neuere  Philologie 

34 

1 

35 

4 

Philosophie  .... 

1 

7 

8 

4 

Geschichte  .... 

3 

2 

5 

1 

Pharmacie  .... 

3 

3 

6 

3 

Chemie  .... 

19 

18 

37 

10 

Zusammen 

451 

175 

626 

130 

Ausserdem  nicht  immntrikulirte  Hörer:  41. 


Unter  den  neu  Immatrikulirten  waren:  mit  Keifezeugniss  eines 

Gymnasiums  93,  eines  Realgymnasiums  14,  mit  Reifezeuguiss  für  das 
betreffende  Fach  23. 

*)  Vergl.  Mitthoil.  Nr.  623,  Aug.  1896,  S.  209. 
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Xr.  4020.  üebeniiehl  der  dien*tlichen  Arbeiten  der  <*ro 


Veränderungen 


Stener- 

kommissariate 

An- 

zahl 

der 

Ein- 

woh- 

ner. 

in  den  Steuerkatastern. 

in  den 
Grundbuch 

der 

Grund- 

stücke. 

© 

• 

© 

* 

** 

Cultur- 

*erinderungen. 

Bau- 

reränderangen. 

ü C 

> ä- 

"o 

■B 

o 

o 

■c 

*• 

© 

a 

S = 

2S“ 

© f»  = 
% 

= e f 

= S.  * 
— — 

ri 

- * . — 
" . 5s  6 * 

2*?  ;ia'r 

i| 

=3  + 

ligii 

£!*!§• 
- X 

© ~ 
U = 

1-8 

tß  5 

■§  i±| 

+ 

JL 

Starkenburg. 

Beerfelden 

18525 

42752 

2335 

169!—  116,9 

30  + 

612,7 

2335 

1721 

Darmstadt 

87171 

109404 

4953 

982  — 166+ 

251  + 

30  025,0 

4953 

2616 

Dieburg 

266  U 

141692 

6124 

612  — . 161,0 

93  + 

4 195,7 

6124 

3413 

Fürth 

24408 

37068 

1880 

438  + 64,0 

122 

+ 

2 064,7 

1880 

1336 

Gross-Gerau 

39463 

166792 

5929 

858  + 1345.5 

218 

■H 

5 364.8 

5929 

2837 

Heppenheim 

38562 

89784 

4724 

645  + 977,9 

161 

+ 

4 988,6 

200 

4724 

1969 

Höchst 

19467 

92316 

3868 

239—  109,5 

58  + 

390,0 

30 

3868 

1799 

Langen 

31713 

140066 

6867 

452—  93+ 

155  + 

3 336,8 

33 

6867 

2848 

Michelstadt 

21141 

37474 

1 7 48 

381—  69,9 

57  + 

625,7 

4 

1748 

1078 

Offenbach 

67810 

78707 

3404 

685—  311.! 

498  + 

31  650,9 

23 

3404 

1663 

Seligenstadt 

28405 

1 7 5265 

7227 

501  — 9,2 

170  + 

3 081,4 

7227 

3531 

Zwingenberg 

41283 

88930 

3769 

488—  290,3 

255  + 

6 030,6 

53 

3769 

1849 

Summe 

4 1 r>62 

1200250 

282* 

6450  + 1059+ 

2068 

T 

92  866,8 

343 

52828 

26660 

Oberhessen. 

Alsfeld 

22146 

97827 

4203 

206+  49,4 

52 1 + 

653,5 

4247 

3269 

Büdingen 

19413 

17460 

5351 

128—  10.4 

63  + 

1 261,7 

46 

5351 

3993 

Butzbach 

19217 

208562 

7420 

181|.f  2,2 

49 

4 

915+ 

7420 

2701 

Fried  berg 

43087 

251150 

8444 

307  — 205,0 

189  + 

8 345,0 

. 

7125 

3512 

Giessen 

45753 

179324 

659(1 

867  — 297,4 

292 

4- 

12  436,2 

6690 

2830 

Grün  berg 

20966 

196814 

9158 

891—  16,9 

114 

+ 

1 395,6 

9156 

5282 

Homberg 

11155 

2317 

116|+|  6+ 

43 

+ 

604,3 

2317 

2143 

Hungen 

23737 

231877 

8454 

209  — 168,9 

63 

+ 

1 200,0 

'x  57 

8454 

3754 

Lauterbach 

28259 

143867 

5210 

259—1  21,3 

59 

+ 

821,1 

42 

5810 

3913 

Nidda 

24158 

244043 

10050 

175—  33,« 

57 

4* 

1 068,4 

10050 

4806 

Schotten 

13333 

115421 

40 151 

77 — { 70,4 

28 

+ 

343,7 

12 

4015 

2139 

Summe 

271524 

1751605 

71312 

2916—  764,9 

1(109 

+ 

29  045,0 

■T.-.T 

70635 

3834  2 

Rheinhessen. 

Alzey 

23466 

87602 

3522 

445  + 183,6 

165 

+ 

4 164,1 

3522 

45 

Bingen 

32993 

141979 

5929 

485—  13,2 

145 

+ 

3 532,6 

5930 

263 

Mainz 

119844 

133642 

02  lf 

1150—  1841,8 

469 

+ 

45  747+ 

804 

6215 

364 

Ob. -Ingelheim 

26891 

126755 

6092 

459  + 78+ 

224 

+ 

3 725,0 

290 

6092 

228 

Oppenheim 

23838 

100348 

5912 

476  4-  176,4 

117 

2 330,5 

5912 

343 

Osthofen 

22610 

85311 

3199 

51  +|  22,1 

127 

+ 

1 691,1 

347 

3199 

•iS 

Wörrstadt 

21739 

129151 

5045 

101  — 96,0 

05 

+ 

1 628,6 

5045 

256 

Worms 

51553 

'.17193 

3169 

631  — 639,9 

478 

+ 

22  237,9 

6 

3342 

151 

Summe 

322934 

901981 

39083 

4310—  2130,0 

1820 

+ 

85  057,2 

1447 

39257 

1715 

Wiederholung. 

Starkenburg 

4 1 1502 

1200250 

5282* 

6460  +11059,5 

2068 

+ 

92  366,9 

343 

52828 

26660 

Oberhessen 

271524 

1751605 

71312 

2916  —!  764,9 

1009 

+ 

29  045,0 

5757 

70635 

38342 

Hlieiuhessen 

322924 

901981 

39083 

4310  — 2130+ 

1820 

+ 

85  057,2 

1447 

39257 

1715 

Gr.  Hessen 

1089020 

38Ö3836 

163  223 

13676, — 1835,4 

4897 

+ 

206469,1 

7547 

162  790  66717 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  618,  Mai  1896,  S.  130. 
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«rrkomni  iHMHriate  im  KeclinungK|ahr  1805/06.*) 


pbriete. 

Ab-  und  Zugang 
der  Gewerb- 
steuerpflichtigen. 

Ab-  und  Zugang 
d.  Kapitalrenten- 
steuerpflichtigen. 

Ab-  und  Zugang 
der  Einkommen- 
steuerpflichtigen. 

Posten  in  den 
HauptsteuerlUten. 
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> 3 
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►.9 

Sf  3 
S ~ s- 

m g.* 
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* £ 

h 

© 

fl 

M 

O 

* 

JA 

’S 

« 

h 

© 

M 

M 

M 

6 

© 

o 

• & 
■gs 

H §•- 
3 e « 

z 5 - 

i| 

± 

± 

*. 

+ 

± 

A. 

4 

± 

A 

o 

■< 

o © 
« 

j iso 

+ 

16 

1-4 

1 011 

1 

539 

4- 

65 

4 

17  880 

4 921 

1 333 

510 

1 1 419 

+ 

144|-4 

17  402 

4 

209 

4 

38  156 

4 

1 014 

4 

544  910 

27  745 

2 394 

3 010 

900 

15  4 

5 517 

4 

25 

4 

1 238 

108 

16  195 

8 007 

3 825 

374 

f 1 025 

+ 

43 

i-4 

3 308 

4 

16 

4 

1 068 

+ 

181 

4 

5 255 

5 469 

1 507 

884 

1 1 677 

-f- 

58 

-r 

8 112 

4 

96 

4 

7 632 

4 

350 

4- 

29  470 

12  110 

3 043 

654 

i 462 

4- 

72 

-4 

4 007 

4 

19 

4 

1 038 

4 

456 

7 800 

10  856 

2 278 

399 

j 509 

4- 

37)4- 

297 

4 

16 

4 

578 

4 

142 

4 

3 250 

5 368 

2 097 

596 

j 1 IS! 

4- 

70.4- 

4 637 

19 

4 

1 104 

4- 

288 

9 605 

11  176 

2 138 

186 

1 507 

19 

4- 

757 

4 

18  4 

778 

4 

4 

— 

6 725 

5 051 

1 351 

882 

619 

+ 

59 

-4 

37  977 

4 

69  4 

12  680 

4- 

1 004 

4 

687  415 

26  317 

1 745 

4 033 

722 

4 

344 

2 925 

4 

17[  4 

912 

4 

122 

4- 

20  895 

8 334 

3 149 

257 

j 1 247 

4- 

17 

4- 

177 

4 

58;  4 

6 528 

+ 

174 

4 

37  930 

11  515 

3913 

621 

Rio  5<— 

4- 

546 

-4 

86  127 

4 

518 

4 

71  173 

4 

3 908 

4 

1 312  680 

136  869 

28  773 

12  406 

> 172 

7 

61 

4 

9 

4 

295 

4 

45 

_ 

17  015 

6 088 

2 110 

754 

ij  122 

3 

— 

389 

4 

21 

-4 

760 

14 

— 

3 810 

7 468 

3 476 

350 

j 257 
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bauschulo) 

m)  Vergl  Mittheil.  Nr.  618,  Kebr.  189«.  S.  58.  *)  Ohne  don  vom  Staate  getragenen  Gehalt  das  erat« 
Terein  *)  500  M.  von  der  Provinz,  700  M.  vom  Kreis.  «)  Die  (Je*  am  nitzahl  der  Schüler,  welche  ÜW, 
tirkeverein  Heppenheim.  •)  500  M.  von  der  Provinz.  800  M.  vom  Kreia,  1100  M.  Ton  der  Sparkasse  F-- 
Bezirksverein  Offenbach.  •)  600  M.  von  der  Provinz.  1000  M.  vom  Kreis.  1000  M von  dor  Sparkuw  I 
Bezirksverein  Krbarh.  ,0)  Je  500  M.  von  der  Provinz  und  dem  Kreis.  **)  Ausserdem  besuchten  210  S. 
Staate,  je  100  M vom  landw.  Provinzialverein  und  landw.  Rezirksverom  Büdingen.  Je  *50  M. 
Obatbauschulo  einbegriflen.  «*)  Vom  Staate.  »)  Von  dor  Stadt  Fried berg . '•) I 1000  M von  der  PwrtaJ 
vom  Staate,  120  M.  vom  landw.  Provinzial  verein.  **)  5000  M.  vom  Kreis.  1000  M.  von  der  Provina. 
der  Schüler,  welcho  überhaupt  die  Schale  besuchten,  betrug  67.  *•)  Ausserdem  wurden  in  189&96  noch 


Digitized  by  Google 

-1 


73 


im  (iroxiih.  Hckhoii  im  Julir  1805  ##.*) 


a 

c 

“m 

U 

0 

*© 

M 

X 

© 3 

T.  . 

O Ob 

“3  3 

w * 

t©  3 

•3ü 

-3  S 

2 S 

90 

bC 
3 © 

3 = 
'S  ^ 
-gÄ 

© k 

• 25  * 

||! 

; 8*5 

3*3  u »- 

■a  _ s « 

a 

0 «; 

^53 

© © s. 
► *0  ® 

8*1 

1 s i 

Haupt-Unterrichts- 

Zahl 

der  wöchent- 
lichen 

Iw: 
! *1 

S 3 
"O  w 

s § 

-c  Ml 

g-S 

3 C 
3 « 

I 3 5 j 
?.sS£ 

8 3^,- 

s©  - 

n|S 

cf  «5 
1*3 

3 © c 

« s 

Gegenstände. 

Unterrichts- 

und 

*s 

s 

3 

3 

K 

3 © 
k -c 

% 

£2  d 

3 x 
9 S 
£•* 

3®  » 
Z3  © » 

Arbeits- 

stunden. 

Monate 

.« 

.« 

.8. 

A 

4*  für  d 

2 

5 

unteren. 
20  für  <1 

>)3408 

*)|500 

s)  1 200 

Die  im  Lehrplan  für  die  landw. 

36  Unterrichts-. 

W interschnlen  vorgeschriebene! 

R Arbeit*»-  und 

Untorrichtsgegensünde. 

2 Turnstunden. 

2 

4 — 5 

20  für 

,)4402 

»jlOOll 

«,2475 

Wie  bei  1. 

34  Unterrichts- 

Jed.Curr 

u.  10  Arbeits- 
stunden. 

i 

5 

20 

I)5161 

7)18(>o 

8)2700 

Wie  bei  1. 

In  jedem  C'urse 
34  Unterrichts 

u.  ZU*.  10  Ar- 
beitsstunden. 

2 

5 

20 

■)4090 

»)2000 

lo)1000 

Deutsch,  Arithmetik,  Geometrie. 

34—36  Unterr.- 

Chemie.  Physik.  Botanik. 

und  R Arbeits- 

Zoologie.  Ackerbau.  Thierzucht, 
allgcm.  Wiithschaftslobre. 

stunden. 

**)857 

landw.  Hetriebslehro  u.  Buch- 
führung. Obstbau,  Waldbau 

2 

5 

25 

■)3394 

"JHOO 

Wio  bei  1. 

In  jed.  Cur.se  42 

] 

e 2 :> 

12 

*)30M9 

*»)1200 

15)1200 

Wie  hoi  1. 

34  Unterrichts 

! 2 

5 

25  für 
jed.Cars 

21  :.*• 

u.”) 

16237 

,e)u.‘»j 

270(1 

Wie  bei  1. 

u 6 A 

34  Unterric.hts- 
u.  R Arboitsst 

2 

5 

20 

*)487  1 

,7)1000 

iio 

Wie  bei  4 aussrhl.  Waldbau), 

In  jedem  Curse 

ausserdem  Feldmessen,  Nivel- 

34  1 ntorrichta- 

üren.  Planzoichnon.  Weinbau, 
Thierheilkunde. 

u.  6 Arbeitest 

2 

5 

20 

’)8590 

*')1 120 

*-')600(l 

Wio  boi  1,  ausserdem  Thierbeil- 

In  jedem  C’urse 

künde. 

24  l nt»>rri*:hts- 
u.  8 Arbeitest. 

•"*  

* 

5 

20 

•)5159 

”,111100 

Wio  bei  1. 

Wie  bei  7. 

T 

3 

. 

80 

!‘)80 

Obstbau. 

50 

2»;* 

») 

") 

”) 

Dio  im  Statut  der  Anstalt  vurge 

54 

i 

Früh- 
jahr 
5 noch. 

10 

schnnbonen  t ntorrich tagegen- 
stknde. 

Obstbau.  Obsthaurapfl*»go.  Krank 

fl  Unterrichts-  u. 

120 

heit»»n  u.  Schfldlingo  »l»»r  Ob-t 

38  Arbeitet. 

bäume.  Sortonkundo,  Obstver- 

10  Tag*- 

wertbung. 

■ii 

8*/* 

50  für 

19750 

,T) 17300 

Wb»  b»*i  1 ausscbl. Physik),  ausser 

24  Unterrichts-  u. 

Monate. 

dem  Weinbau . W»»inber»*itung 

24  L'ebungsst. 

u.  K»*ll*TwirthH.-haft . obstv»»r- 

Nicht- 

wertbung.  Gemüsebau.  Boden- 

künde,  Feldmessern  N'ivelliren, 
Zeichnen. 

noch  andere  Funktionen  in  versehen  hat.  * 1000  M.  vom  Staat»*,  600  M.  vom  landw.  Protnuial- 
. betrug  91-  *)  *°°°  M.  vom  Staate.  500  M.  vom  landw.  Provinzialvorein,  100  M.  vom  landw.  Be- 
Sparkuae  Luntch.  *)  1000  M.  vom  Staat,  500  M.  vom  landw.  Provinzialverein  und  300  M vom  landw. 
« Seligenstadt.  *)  100  M.  vom  Staate  und  je  500  M.  vom  landw.  Provinzial  verein  und  dem  landw. 
“>  1000  M.  vom  Staate,  100  M.  vom  lamlw.  Provinzialvorein.  *•)  Vom  Kreis.  14  1000  M.  vom 
Nidda.  500  M.  von  der  Sparkasse  Büdingen,  200  M.  »un  der  Sparkasse  Ortenberg.  ,fl  I»ie  Kosten  der 
h«*  oad  der  hroissparkasse.  *°)  Gosammtzahl  der  Schüler,  welch»»  die  Schule  besucht  haben.  5,'1000M. 
‘t.  JOOO  M.  vom  Kreta.  *•)  Vom  landw.  Verein  Sieh  Note  IC.  w)  Unbekannt  *7)  Dio  Gesammtzahl 
Cuvm  in  der  Dauer  von  je  einer  Woche  abgehalten. 
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Nr.  4022.  Vergleichende  Uebersicht  der  Einkorn 

vom  Jahre  13 


Steuer- 

Zahl  der  Einkommensteuerpflichtigen 

« 

u 

p 

p 

kommissariate 

und 

1895/96 

1896/97 

1896/97  mehl 

•§ 

o 

Provinzen. 

L 

Abth. 

n. 

Abth. 

ZU8. 

L 

Abth. 

n. 

Abth. 

ZU8. 

I. 

Abth. 

II. 

Abth. 

1 

1.  Starkenburg. 

Beerfelden 

174 

2 472 

2 616 

149 

2 562 

2 711 

—25 

90 

2 

Darmstadt 

3 445 

16  788 

20  233 

3 427 

17  820 

21  247 

— 18 

103  t 

3 

Dieburg  . 

275 

5 136 

5411 

257 

5 262 

5519 

— 18 

126 

1 

Fürth 

121 

3 525 

3 616 

115 

3712 

3 827 

—6 

187 

5 

Gross-Gerau  . 

338 

8 312 

8 650 

360 

8 640 

9 000 

22 

328 

C 

Heppenheim  . 

305 

8 066 

8 371 

303 

8 524 

8 827 

—2 

458 

7 

Höchst 

103 

2 701 

2 801 

108 

2 838 

2 946 

5 

13 

8 

Langen  . 

150 

6 359 

6 509 

156 

6 641 

6 797 

6 

28 

9 

Michelstadt  . 

200 

2 755 

2 955 

178 

2 781 

2 959 

—22 

26 

ln 

Offenbach 

1 511 

17  091 

18  632 

1 423 

18  213 

19  636 

— 118 

1122 

11 

Seligenstadt  . 

171 

5 225 

5 396 

167 

5 351 

5518 

— 4 

126 

12 

Zwingenberg 

525 

8 258 

8 783 

530 

8 427 

8 957 

5 

161 

Zusammen 

7 348 

86  688 

94  036 

7 173 

90  771 

97  944 

—175 

408» 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 

391 

3 467 

3 858 

340 

3 563 

3 903 

—51 

26 

2 

Büdingen 

229 

3 605 

3 834 

214 

3 606 

3 820 

—15 

1 

3 

Butzbach 

196 

2 618 

2 814 

177 

2 730 

2 907 

—19 

112 

4 

Friedberg 

751 

8 797 

9 548 

821 

8 873 

9 694 

70 

•* 

5 

Giessen  . 

1 200 

8 109 

9 309 

1 110 

8 559 

9 669 

—90 

450 

6 

Grünberg 

143 

4 077 

4 220 

126 

4 086 

4212 

— 17 

9 

7 

Homberg 

73 

1 750 

1 823 

59 

1 771 

1 830 

— 14 

21 

8 

Hungen 

262 

3 390 

3 652 

248 

3 483 

3 731 

— 14 

9! 

9 

Lauterbach  . 

189 

3 386 

3 575 

194 

3 392 

3 586 

5 

« 

ln 

Nidda 

190 

4 668 

4 858 

171 

4 699 

4 870 

—19 

31 

1 1 

Schotten 

84 

2 662 

2 746 

82 

2 727 

2 809 

—2 

65 

Zusammen 

3 708 

46  529 

50  237 

3 542 

47  489 

51  031 

—166 

96< 

1 

III.  Rheinhessen. 

Alzey 

355 

4 517 

4 872 

329 

4 695 

5 024 

—26 

« J 
178 

2 

Bingen  . 

909 

7 119 

8 028 

809 

7 354 

8 163 

—100 

?35 

3 

Mainz 

4 128 

30  012 

34  140 

3816 

31  411 

35  227 

—312 

1399 

4 

Ober-Ingelheim 

433 

6 238 

6 671 

421 

6 482 

6 903 

— 12 

5 

Oppenheim 

528 

4 670 

5 198 

448 

4 678 

5 126 

—80 

1 

6 

Osthofen 

478 

4 506 

4 984 

470 

4 878 

5 348 

—8 

37 

7 

Wörrstadt 

286 

4 714 

5 000 

286 

4 723 

5 009 

< 

8 

Worms 

1 122 

12  732 

13  854 

1 044 

12  896 

13  940 

—78 

16 

Zusammen 

8 239 

74  508 

82  747 

7 623 

77  117 

84  740 

—616 

260 

Grossh.  Hessen 

19  295 

207  725  227  020 

1 

18  338 

215377 

233  715 

—957 

765 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  636,  Febr.  1897,  S.  49. 


A umerkung.  Die  I.  Abtheilung  der  Einkommensteuerpflichtigen  umfasst  die  Ste« 
deren  jährliches  Einkommen  mindestens  600  Ji.  beträgt,  aber  den  Betrag  von 
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■pflichtigen  und  Elnkoinmensteuerkapitnlieii 
m Jahre  18®«/97.*) 


Nr.  4023.  Prelwe  «l«*r  gcwttliiiH<-liMtcn  VerbrHiiotawgeKeu» 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

1 

Hafer. 

r 

Preis 

L tc 

1 1 

s 

i ! i 

i i-i 

s 

« 

M 

O 

l i 
% 
.5 

© 

I 

X 

M 

O 

:© 

niodgst. 

"3 

aTa 

Jt 

. tt  I M 

Jk 

M 

i 

Jt 

Jt 

Jt 

jt 

4 

Darmstadt 

20, 00  10,50 

18,25 

14,00  13,00 

13,50 

20,00  12,00,  16,00 

16,oo  13,00 

14,30 

Bensheim 

17,75;  10,25 

17,00 

I3.001 13,00 

13,00 

15,00  15,00'  15,00 

13,50  13  JO 

1320 

Dieburg 

17,00  10,00 

10,50 

15,00  14.00 

14,50 

17,00' 16,00 

16,50 

14,50  13,00 

13,75 

64 

Erbach 

16,50  16,50 

16,50 

13,00  13,00 

13,00 

14,00  14,00 

14,00 

13,00  13,00 

13,01 

6J 

Offenbach 

20,00  i 17.00 

18,12 

15,00  13,75 

14,14 

18,00  14,00 

16,06 

16,50  14,50 

1520 

8, 

Giessen 

17,50  16,50 

17,00 

15,00  14,00 

14,50 

17,00  13,50 

15,25 

16,00  13,00 

14,50 

84 

Alsfeld 

16,00  15,50 

15.75 

13,5oj  13,00 

13,25 

1 3,00  1 3,00 

13,00 

1 1,80  1 1,70 

11.75 

V 

Büdingen 

10,50  16,50 

16,50 

12.50  12,50 

12,50 

15,00  15,00 

15,oo 

12,00  12,00 

12,0C 

64 

Butzbach 

16,50  10,30 

16,10 

14,00  13,50 

13,75 

16,oo!  15,00 

15,50 

14,20  13,50 

1320 

64 

Fried  berg 

15,50  10,40 

10,45 

13,25  13.00 

13,08 

15,00' 14,00 

14,50 

13,00  1 1,50 

12,51 

84 

Lauterbach 

1 5,00  1 5,00 

15,00 

14,5ol  14,50 

14,50 

1 3,00  1 3,00 

13,oo 

12,00  12,00 

12,00 

54 

Schotten 

10,30  15,80 

16,05 

13,50  13,20 

13,35 

1 2,20  1 2,00 

12,io 

14.00  13.00 

1 3.50 

64 

Mainz 

18,00  17,25 

17,5» 

14.80'  13,60 

13,94 

15,25  14,50 

14^1» 

15,00  13,60 

14JS 

84 

Alzey 

I9,oo!  18,00 

18,47 

14,50  12,50 

13,5» 

10,60  1 4,50 

15,08 

15,00  14.00 

14.5C 

7| 

Bingen 

18,00  16,60 

17,25 

14,00  1 2,50 

13,20 

15,00  13,50 

14,10 

16,00  12.50 

13.7« 

6 

Worms 

18,50  17,25 

17,88 

13,75  13,00' 

13,38 

16,25  14,50 

15,38 

15,75  14,00 

14,88 

64 

Summe 

27 1 ,00 

217,17 

235,35 

218,10 

Mittelpreis 

I 

16,91 

13,57 

1 K71 

I3,«a| 

Orte. 


Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Rindfl. 


Kalbfl. 


Hammelfl. 


■I 


Schaft!.  Schweinefl. 


Wd 


F 

r e 

i 8 ] 

O 

8 1 1 
Beilage. 

A.  JL 

© 

— C 

•S  j» 

s 0 

Beilage. 

A.  A 

© 

E 1 *0 
Beilage. 

A.  A. 

ä 

« 

-H 

0 

'1 

ohne 

1 

1 

ohne 

* 

3 ! 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Jt. 

jt. 

Jt 

jt 

•*  II 

1,44 

1,64 

| 

1,32. 

1,52 

1,40  1,60 

1,40 

1,60 

1,20 

0.18  ^ 

1,40! 

1,20 

1,2»!  . 

1,20 

1,22 

0,:a  9 

1,20 

1,16  . 

. 

1,20 

. 

0.21 0 

1,40 

1,20 

1,00! 

1,20 

1,20 

u,:st  0 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

l,20i  1,70 

1,20 

1,30 

0,80 

1,10 

1,80 

1.50 

0,4«  ( 

1,40 

1,60 

1,23 

1,34 

1,02  1,10 

1,16 

1,30 

1,00 

1,10 

1,22 

1,32 

0,44  < 

1,40 

1.20 

1,10  • 

1,20 

(».24  { 

1,32 

l,20l 

1,20  . 

0,80 

1,12 

0,34  < 

1,40 

1,20 

1,20;  . 

1,20 

1,00 

0.36  1 

1,40 

1,28 

1,28  . 

1,30 

1,12 

. 

0.32,  1 

1,20 

1,20 

1,00'  . 

1,10 

1.00 

0,34  ( 

1,30 

1,20! 

1,00t 

1,00 

1,12 

(».»!  * 

1.44, 

1,80 

1,20; 

1,40 

1,40  1,50 

1,30 

1,40 

1,00 

1,20 

1,30 

1,00 

ojs  1 

1,24 

1,&1 

1,20 

1,60 

1,28  1,70 

1,20 

1,60 

1,20 

1,60 

0.38‘  < 

1,50' 

1,60 

1,30 

1,40 

1,20  1,40 

1,20 

1,40 

. 

1,40 

1,50 

0,50' < 

1,4« 

1,76 

1.40 

1,68 

l,2o|  1,48 

1,44 

1,72 

. 

1,28 

IJ» 

0,40  ( 

20,72 

1 1.64 

19,781 

10.34 

1 8,92  10,4» 

16,70|  10,32 

2,80 

3,40 

19.06 

10,64 

1,38 

1,66 

1,2S| 

1,48 

1,18|  1,50 

MB 

1,47 

0,93 

1,13 

1,19 

1,5*1 

Dannstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Offen bach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Fried  berg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 
Summe 
Mittelpreis 
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Orten  den  Groünh.  Hessen  Im  Dezember  1800. 


Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen. 

10  Kilogramm. 


Bohnen. 


Linsen. 


£ 

niedgst. 

Mittel- 

V 

o 

SO 

-= 

niedgst. 

, 

2 

23 

39 

1 

M 

X 

tc 

-T3 

.2 

Mittel- 

höchst. 

X 

tp 

.2 

Mittel- 

OG 

JS 

u 

GO 

bc 

-r 

.2 

*© 

«5 

A 

Ji 

•Jt 

,4t 

M 

,a 

.44 

.« 

JA 

.# 

.« 

Jt 

.* 

.41 

fc* 

3,00 

4.50 

7,00 

4,00 

5.50 

40,00 

14,00 

30, oo 

28,00 

20.00 

24,00 

50,00 

22,00 

36,00 

IJi 

3,75 

3,75 

5,00 

4,00 

4,50 

27,00 

22,50 

24,75 

26,oo 

24,00 

25,00 

52,00 

26,oo 

39,00 

:« 

4,00 

4,50 

3,80 

3,40 

3,67 

28,00 

22,00 

25,17 

32,oo 

3ü,oo 

31,00 

32,00 

30,00 

31,00 

X» 

5,50 

6,50 

5,50 

5,50 

5,50 

30,00 

30,00 

30, 00 

30,00 

30,00 

30.00 

36,00 

36,00 

36,00 

Sjo 

5J0 

5,89 

5,00 

3,50 

4,25 

32,00 

20,00 

29,00 

30.oo 

25,oo 

27,50 

40,00 

28,00 

34,(8) 

itO 

4,uo 

4^0 

5,00 

4,25 

4,61 

31,00 

20,00 

30,00 

36,00 

33,00 

34,50 

42,00 

39,00 

40.50 

v> 

4,10 

4^0 

4,25 

4,00 

4,13 

15,00 

14,00 

14,50 

28,uo 

28,00 

28,00 

30, 00 

30,00 

30,  oo 

Uo 

2,50 

2^0 

4,00 

4,00 

4,00 

22,00 

22,00 

22,00 

30,00 

30, 00 

30,00 

22,00 

22.00 

22,00 

«,* 

4.20 

4,30 

4,00 

3,50 

3,75 

20,00 

18,00 

10, 00 

26,00 

24,00 

25,00 

38,00 

36,00 

37,00 

ÜD 

'.'Ä 

3,80 

4,00 

3.60 

3,75 

40,00 

18,00 

29.U0 

40,00 

30,00 

35,00 

46,00 

30,00 

38,00 

5» 

5,00 

0,00 

3,00 

3,00 

3,00 

18,00 

18,00 

18,00 

32,00 

32,(W 

32,00 

4jt» 

4.00 

4,10 

4,00 

3,60 

3,75 

&Ä> 

4,40 

5,13 

6,50 

5,00 

5,75 

25,oo 

10,00 

22,5« 

27,20 

10,5«) 

22,90 

42,90 

27,00 

32,63 

iiü 

3,OJ 

3,25 

5,00 

4,00 

4,50 

40,00 

32,00 

30,00 

40,oa 

32,00 

36,00 

56,00 

44,00 

50, 00 

Ut 

2,50 

3,86 

6,00 

4,50 

5,49 

30,00 

18,00 

24,80 

28,00 

20,00 

23,00 

36,00 

17,00 

24,(8) 

4jo 

3,00 

3,75 

6,50 

3,50 

5,oo 

20,00 

21,oo 

23,50 

23,00 

2 1 ,00 

22,00 

48,00 

40,00 

44,00 

68,52 

71,15 

378, ao 

394,80 

526,73 

4,28 

4,45 

•>5,22 

28.20 

35,12 

5T 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

ge- 

•irannto 

Boh- 

nen 

Petro- 

leum 

per 

Stein- 

kohlen 

üraun- 

kuhleii 

Torf 

per 

1000 

I 0 g 

r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

■ J. 

1|  tl 

fa ; .f=5 

X 

X 1 

X 

X 

i 1 

o 

90 

-z  1 z. 
.2  ~ 

’c  'P. 

:0 

*c 

.2 

«—  -w 

| 1 1 

Liter. 

per  100  kg 

•Muck. 

* A 

JA  \ JA 

.4t 

.4t  | .4t 

JA 

JA 

.4t 

.4t  .4t  ,4t 

,4t 

,4t 

J 

it 

•4t 

*> 

0,27  0,24 

2,80  2,20  2,46 

0,20 

0,16 

0,18 

0,70  0,60  0,65 

2,80 

0,20 

2,10 

3,50 

* W 

0,24  0.19 

2,20  2,00,  2,0« 

0,18 

0,16  0,17 

0,80  0,70  0,75 

2,80 

0,20 

1,80 

»l'43 

0,22  0.20 

2,40  2,20'  2,30 

0,16 

0,15 

0,16 

0,85  0,751  0,80 

3,60 

0,22 

2,30 

£ *,» 

0,24  0,20 

2,00  2,00  2,00 

0,17 

0,17 

0,17 

0,90  0,90  0,90 

3,20 

0,20 

2,40 

U>  o* 

0,26  0,25 

2,40  2,10,  2,21 

0,24 

0,18  0,21 

1,00;  0,50]  0,72 

3,20 

0,20 

2|80 

»0J1 

0,23  0,21 

2,40  1,80  2,16 

0,16 

0,16 

0,16 

0,80  0,70  0,76 

3,50 

0,20 

*2,10 

1,50 

0,25  0,20 

2,20  2,00  2,10 

0,14 

0,11 

0,14 

0,75  0,7(1  0,73 

3,80 

0,22 

2,00 

1,80 

U o,is 

0,28  0,23 

2,10:2,10  2,10 

0,16 

0,16!  0,16 

0,80  0,80  0,80 

3,60 

0,20 

2,40 

0,80 

M»  o^i 

0,24  0,90 

2,00  2,00  2,00 

0,15’  0,15  0,15 

0,80;  0,80;  0,80 

3,20 

0,22 

2,30 

1,60 

J.  (IJO 

'».23  0,20 

2,60 

2,20  2,40 

0,18 

0,18 

0,18 

1,00  1,00  1,00 

3,80 

0,22 

2,10 

W»9* 

0,26  0,20 

1,80  1,80  1,80 

0,16 

0,16  0,16 

0,70  0,70  0,70 

3,00 

0,20 

2,20 

U*'IJ4 

0,25  0,20 

2,40  1.80  2,10 

0,14 

0,14  0,14 

0,70]0,60j  0,05 

3,20 

0,20 

2,10 

1,60 

1^4  020 

0,25  0,23 

2,2o!l,60|  1,95 

0,20 

0,16  0,18 

1,00,0,50  0,72 

3,02 

0,22 

1,80 

0,32  0,20 

2,fi0  1,90  2,26 

0,18 

0,16 

0,17 

1,20  0,90  1.06 

3,60 

0,22 

2,00 

S4CÄ 

0,22  0,21 

2,30,1,-01  1,95 

0,20 

0,18 

0,19 

1,10  0,60  0,80 

3,20 

0,20 

1,65 

H»ojs 

0,25  0,23 

2,60  2,0.  2,28 

0,90 

0,16 

0,18 

1,20  0,60  0,8« 

3,20 

0.19 

1,50 

Ul 

4,01  3,30 

34,15 

2,70 

12,70 

52,12 

3,31 

33,05 

7,80 

3,50 

M 

0,25  0,21 

1 7,13 

0,17 

0,79 

3,26 

0,21 

2,07 

1,46 

3,50 
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l)  Für  den  Personen-  und  Geplick-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge  von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in 
Betracht.  — *)  Desgl.  für  den  Personen-  und  GepKck-Verkehr  eine  BahnlUnge  von  703,64  km.,  für  den  Güterverkehr  von 
7 20,26  km.  — *)  Nur  für  die  Oberhess.  Bahnen  liegen  Angaben  vor. 


Nr.  4026.  Cebersiclil  der  Sterblichkeitgverlittllnifise  im  Februar  1807 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 


80 


onl  :»»;: 

•2iref)  uij 

:i  ■?  i'  C 
M C Pi  3 

PC 

~ 

— o 

'S  — 

CO  ?C 

X Ci 

X — 

•*r 

74 

i ooo  u 

ijiiodd.ijl 

74  — 

• • 

. — 

^ . 

Mt 

•is8unjj 

-r  , « 

. ~ 

« . 

0050 

fljaqpaiij 

Ci  74  . 

OOtl  0 

(jnosj->j 

O Pi  Pi  . 

0900 

•AOZIV 

Pi  ,P5Pi 

. - 

74  — " 

— 

wl  y 

tlll|SU0({ 

0000 

•un|UJ0i\ 

O Pi  - " 

• — 

is;i-  * 

HJjduiir] 

® Pi  f Pi 

. W 

x — 

09  u 

l . U t : x( 

^ Pi  - Pi 

Pi 

. 

— . 

090  0 

•uaSuifl 

74  . CO  — 

Pi 

— — 

001  OS 

‘UOSSOI«) 

XCOC  f 

— 1 . 

— « ec 

04  — 

50 

00065 

•smjo,Y\ 

Oi  t-  o — 

74  X 

C 74 

74 

(MW  01- 
qnopo 

COX  » 

Pi  — 

. — 

pi  , 

. o 

CD  CO 

74 

»Ol  Hl» 

isnui.*(| 

C C O C 

--PiM 

- 

. Ol 

cd  o 

74 

CD 

009  Sl 
•fcHIKft 

- CJ  PI  3J 
« " ?i 

— 

. « 

pi  . 

. o 

Pi 

- 0 

X 

n «NfC  ^ O 


't  CON-O  74  , 

i3  Pt  X O 7»  . ^ 

e-  »O  N 1*  Pi  -f  ^ 

CO 


Anzeige. 

Durch  die  G.  .longhans'scbe  llot’buchhandlung,  V'erlag.  in  I 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hd 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  fiir  die  Landes^ 

40.  IJand.  1.  Heft.  Darmstadt  1896.  4.  Geheftet  1 Jt.  20 
Inhalt:  Kulturtechnische  Unternehmungen  im  Grossh.  Hessen 
1894. — Staats-Einnahmen  und  -Ausgaben  des  Grossh.  Hessen 
nach  den  Rechnungen,  und  Vergleichung  mit  dem  Staatsbud^ 
Geschäfte  der  ord.  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei  den  Gerichtet 
Grossh.  Hessen  189b. 


Druck  von  II.  Hrlil  In  D«ruiMnuh. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceotralstelle  IDr  die  Laiidesstatislik. 


Mr.  HiiS.  März  1897. 

I n halt:  Meteorolog.  Beobacht,  des  Grossh.  Katasteramts  zu  Darin- 
stadt  189h.  — Jahresdurchschnitte  aus  den  monatlichen  Preisen  der  ge- 
wöhnl.  Verhrauchsgegenst.  1896.  — Schiffs-  etc.  Verkehr  im  Hafen  hei 
Mainz  1896.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt  und  Cassel  Febr. 
1897-  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Jan.  1897.  — Eisenbahnen 
Jan.  1897.  — Tigl.  Wasserstände  Okt.,  Nov.  u.  Dez.  1896.  — Technische 
Hoc  h ach  ule  zu  Darmstadt  im  Winterhalbjahr  1896/97.  — Anzeige. 

Nr.  4027.  MeteorologiNchc  Beobachtungen  des  tir. 
Kataateramta  zu  Barmatadt  im  Jahr  1896.*) 

Mit  1 llthofrraphlrten  Tafel. 


1896. 

1805. 

mm 

mm 

1 Mittlerer 

Barometerstand  bei  0°  C. 

748,9 

746,9 

2.  Höchster 

» » » • 

770,0 

761,6 

(am  30.  Jannar' 

(•m  2ft.  Del.) 

3.  Tiefster 

» » » 

72ö,a 

724,8 

(am  14.  Dez.) 

(am  18.  Dez.) 

4.  Mittlere  Wärme  des  Jahres  (Mittel  aus 


den  Beobachtungen  um  7,s  Uhr  Morgens, 
um  2°  Uhr  Nachmittags  und  um  9”  Uhr 

»0. 

»C. 

Abends) 

9,6 

5.  Höchste  Wärme 

32,o 

33,9 

• 

(am  10.  Juli) 

(am  28.  Juli) 

Niedrigste  Wärme 

-9* 

—19,8 

(am  II.  Januar)  (am  R.  Februar) 

7.  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten  (nach 
den  Beobachtungen  um  7“  Uhr  Morgens, 
um  2**  Uhr  Nachmittags  und  um  9“  Uhr 
Abends): 

Winter  (Dez.  des  vorhergehenden 

Jahres,  Januar  und  Februar)  1,1  — 2,3 

F r ü h 1 i n g (März,  April  und  Mai)  9,9  9,8 

So  mm  er  (Juni,  Juli  and  August)  17,9  18,9 

Herbst  (Septbr.,  Oktbr.  und  Novbr.)  9,i  11,6 

»)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  614,  März  1896,  8.  65. 
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1896. 

1895. 

8.  Mittel  der  tägl.  tiefsten  Thermometerstände  5,5°  C. 

5,4  "C. 

9.  » » • höchsten  > 

13,7  > 

13,6 

10.  » * tiefst,  u.  höchst.  » 

9,6  » 

9,4  » 

11.  Hegenhöhe  in  mm 

623,2 

727,6 

12.  Höhe  der  Verdunstung  in  mm 

563,8 

643,7 

13.  Anzahl  der  Regentage 

180 

146 

» » Regen-  und  Schneetage 

4 

2 

* Schneetage 

24 

51 

• » heiteren  Tage 

22 

35 

• gemischten  Tage 

201 

230 

» » trüben  Tage 

143 

100 

» » stürmischen  Tage 

18 

20 

» • windigen  Tage 

» » Sommertage  (Maximum  der 

348 

345 

Temp.  25  °C.  und  darüber)  25 

56 

» > Eistage  (Maximum  der  Temp. 

unter  0°C.) 

9 

39 

» » Frosttage  (Minimum  der  Temp. 

unter  0°  C.) 

75 

94 

» » Tage  mit  Nebel 

46 

43 

» » * Reif 

45 

29 

» Gewitter 

16 

14 

14.  Letzter  Frühjahrsschnee 

am  14.  April 

am  5.  Min 

Erster  Winterschnee 

am  27.  Nov. 

am  24.  Oh. 

Letzter  Frühjahrsfrost 

— 1,7°C. 

-0,4  »C. 

(im  3.  April) 

(am  14.  ApO’ 

Erster  Winterfrost 

-2,0»  c. 

-O^C. 

(am  6.  Novbr.) 

(am  19.  Ok'lt 

Mittlere  Temp.  unter  0°,  letztmals  18J5:— 1,5°0.  18JJ: — 1,«  C 

<ani  26.  Febr.) 

Rin  8.  Min 

» » erstmals  185«:  -4,5° C.  18g|:  — O4T. 

(am  27.  Novbr.) 

(am  22.  Nv*bt' 

15. Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich):* 

1896. 

1895. 

N.  57,  NO.  241,  0. 102,  SO.  83,  N.  33, 

NO.  226,  0. 109,  SO.  9t 

S.  86,  SW.  380,  W.  74,  NW.  114.  S.  47, 

SW.  383,  W. 

61,  NW.  122. 

1896. 

1895. 

Windstille 

Mittlere  Windrichtung  nach  Lambcrt's 

11  mal 

20  mul 

Formel 

S.  59"  1‘  W. 

S.  34°  45 IV. 

Mittlere  Windstärke  in  Prozenten 

(Rcsultirende  nach  Kiimtz) 

9,8 

13,3 

16.  Mittlerer  Dunstdruck  in  mm 

6,8 

6* 

17.  Druck  der  trockenen  Luft  in  mm 

742,0 

740a 

18.  Mittlere  relative  Feuchtigkeit  in  Prozenten  73,» 

71,7 
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Nr.  4028.  Jahresdurchschnitte  ans  den  monatlichen  Prei 

des  Groaah.  He* 


Orte. 


Weizen.  | Roggen.  [ Gerste.  [ Hafer.  | 4 

Preis  p e 


M 


» 

8 


M 


a 

~M 


S 

A 


| 


Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Offeubach 

Giessen 

Alsfeld 

BUdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 
Durch-i  1896 
schnitt!  1895 


18,08 

16,88 

16,33 

15,42 

18,44' 

16,75 

16,38 

16,58 

16,45 

16,17 

15,54 

15,77! 

17,2«! 

17,65 

16,96 

17,23! 


15,67]  16,88 


15,63 

14,92 

15,42 

16.38 

15,96 

15.79 
15,58 

15.80 
15,55 
15,51 
15,19 
16,14 
16,77 
15,66 
16,29 


16,68 

15,25 


15,77 

14,27 


16,25 

15.57 
15,42 
17,18 
16,37 
16.12 

15.58 
16,11 
15,81 
15,54 
15,48 
16,71 
17,20 
16,22 
16,76 
259,23 


12,52  13,25 
13,25]  13,25 
12,51!  13,20 
12,75]  12,75 
1 2,93  13,72 
13,4«]  13,90 
13,78]  14,08 
12,461  12,46 


13,98, 

13,25] 

14, Oo] 

12,75] 

15,0oJ 
14,29 
14,33 
12,46] 

13,79] 

13,42] 

15,os[ 

14,33 
13,72 
13^5 
12,98 
23,54 
220,47;  208, 13]  214,(3 


13,08 

12,77 

14.83 
13,62 

12.83 
12,55 
12,02 
12,77 


13,40 

13,08 

14,96 

13,98 

13,30 

13,05 

12,51 

13,15 


19,25 
15,81; 
16, SS1 

13.58 
18,00 
16,811 
13,67 
13,75 
16,04 
15,85 
13,75] 
14,09] 
16,69 
1 6,83] 
15,54 

16.58 


12,25  15,75 
15,81  15.81 
14,83!  15,60 
13,58  13,58 
14,46  16,90 
13,54  15,15 
13,13]  13,32 
13,75  13,75 
15,21  15,00 
14,67  15,21 
13,29  13,52 
13,31  13,70 
15,65  16,15 
15,60  16,22 
13,96  14,75 
15,15  15,87 


15,96 

14.13 

14.63 
13.08 

16.13 
15,21 
13,20 
13,00 

13.63 
13,79 
13,29, 
13,36 
14,58] 
15.58 
15,25] 


252,57  228,19  240,18 


1 6,20 

14,75 


13,78] 

13,19] 


13,01  13,38 
12,30  12,73 


15,79  14,26  15,01 
14,75|  13,12  13,92 


14,91 

13,57 


Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Rindfl. 


Kalbfl.  Ilanmielfl.l  Schafft.  Schweinefl.  Wedfl 


Preis  p • 


Orte. 

© 

w c 

I | ■% 

Beilage. 
JL  Ji. 

© 

- c 

E s 

Beilage. 

JL  I JL 

; 1 
s 1 ■§ 

Beilage. 

JL  A. 

- ; i 

1 | 0 

Beilage. 
A.  | Jt“ 

ill 

Beilage. 

1 

ohne 

i 1 

Beilage. 

A. 

A 

A 

Jt 

A < Ä 

Darmatadt 

1 ,47  1 ,67 

1 

1,85 

1,55 

1,40  1,60 

1,40 

1,60 

1,21 

1^3 

0,45  OJI 

Beuaheim 

1,40' 

1 JO 

1 .27 

1,20 

1,11 

OJi  "A 

Dieburg 

1,27 

1.15 

1,20 

OJ» 

Erbach 

1,44 

1,27 

1.19 

1,27 

1,20 

1,13 

0.»  OJI 

Offenbach 

1 ,40  1 ,60 

1,20 

1.40 

1.201 1,43 

1,28 

1.49 

1,07 

1,33 

1,22 

1.50 

0.40 

Giessen 

1,44  1,64 

1,30 

1.41 

1 ,08  1,17 

1,28 

1,38 

1,08 

1,18 

1,19 

1,33 

0.«  oji 

Alsfeld 

1,40 

1,20 

1,18 

• 

1.07 

0.24  OJI 

Büdingen 

1,46 

1,25 

1,23 

1,11 

1,15 

(U3  >14 

Butzbach 

1 ,42 

1,23 

1,20 

1,»7] 

0,98 

0J6  Ui 

Fried  berg 

1,41 

1,29 

1,29 

1,30 

1,01 

0,32  OJI 

Lauterbach 

1,21] 

1,21 

1,03] 

1,10, 

1,03 

• 

0.54  OJI 

Schotten 

1,39 

1,25 

1,07 

1,181 

1,05 

1,04 

0J3  041 

Mainz 

1,44  1,80 

1,20 

1.40- 

1,40  1,50 

1 ,30 

1.40 

1,00 

1,20 

1,28 

• 1 ,GU 

0.33  OJI 

Alzey 

1,27  1,67 

1,22 

1.62 

1,28'  1.70 

1,20 

1,80 

1,18 

14* 

037  (Ul 

Bingen 

1,49  1,60 

1,80 

1,40 

1,22  1,42 

1,33 

1,48 

1.40 

'.M 

11.47  OJI 

Worms 

1,48  1,76 

1,40 

1,68 

1,37  1,66 

1.40 

1,68 

1J7 

1,79 

0,36  <01 

Summe 

21,12  11,74 

20,14 

10,46 

19,56  10,47 

17,52 

10,61 

5,40 

3,71 

18.47 

10,63 

53»  «J 

Durch-i  1896 

1,41  1,68 

1,26 

1.49 

1.22  IJfl 

1.25 

1,52 

1.08 

1.21 

1.15 

1.52 

OJi  OA 

schnitt!  1895 

1,44  1,75 

1,82] 

1,53 

1,36]  1,60 

1,24] 

1,54 

1,13 

1,34 

1,25 

1 1 ,61 

OJi  «4 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  614,  Mürz  1896,  S.  72. 
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gewöhnlichsten  VerbraucliNgegeuBiiiiide  au  1«  Orlen 
Jahr  1»»«.*) 


T~ 

Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

O K i 1 

o K 

ramm. 

• 

fl 

*2 

fc© 

1 

SS 

*© 

25 

X 

O 

iO 

X 

U. 

•o 

.£ 

© 

25 

X 

© 

:0 

X 

tc 

-3 

O 

25 

1 i 1 
1 1 

Mittel- 

O 

nicdgst. 

Mittel- 

-* 

-* 

3t 

Ji 

jt 

Ji 

Ji 

Ji 

Ji 

,H  | ,(t 

Jt 

Ji 

M | .« 

6,00 

3,58 

4,76 

7,83 

4,75 

6,32 

47,67 

14,10 

30,89 

28,83  19.04 

23,91 

•13,:« 

17,42  30,38 

3^S 

3,98 

3,93 

5,17 

4,38 

4,75 

27,63 

2 1 ,46 

24,51 

26,29  23,42 

24,25 

47,67 

23,58  35,6:1 

■I.2S 

330 

3,» 

4,34 

3,66 

4,02 

28,00 

22,92 

25.46 

30  50  26,50 

28,53 

32,08 

30,00l  31,03 

4J» 

439 

4,19 

5,25 

5,25 

5,25 

30,00 

30,00 

30, oo 

30,00  30,00 

30.oo 

36,00 

36,00  36,oo 

6,7* 

4,36 

4,97 

5,03 

3,92 

4,47 

32,00 

23,33 

27,75 

29,85  24.08 

20,92 

40,42 

2*1,67  37,50 

-»J& 

3,67 

4,06 

5,83 

4.05 

4,92 

30,75 

29,00 

29,90 

35,75  33,75 

34,79 

41,08 

39,00  40,01 

4.38 

4,01 

43) 

4,94 

4,35 

4,61 

15.46 

14,87 

15,13 

28,00  28,oo 

28.oo 

30,50 

30,50  30.50 

3 J1 

331 

3,11 

4,38 

4,38 

4,38 

21,08 

2 1 ,08 

21,08 

24,83  2 4,83 

24.83 

30,75 

30,75!  30,75 

4.16 

3,88 

3,91 

3,97 

3,58 

3,77 

20.18 

18,00 

19,09 

25,83  23,83 

24,83 

30, oo 

34,00  35,00 

4JS 

23» 

3,96 

4,88 

3.46 

4,22 

40,00 

lb,oo 

29.00 

40,00  25,58 

32,93 

46,33 

3o,oo  38,n 

4.33 

4,33 

4,33 

4,47 

4,08 

4,26 

1 7,75 

16,83 

17,18 

31.00 

3 1 3X1  3 1 ,00 

4,00 

3,65 

3,81 

4,71 

3,89 

4,31 

4.84 

3,73 

4,19 

0,96 

5.67 

6,32 

25,50 

1 7,96 

22,1« 

27.20  19,71 

23,83 

38.74 

21,21  28,00 

3.» 

2.79 

3,08 

6,83 

5,19 

5,91 

40,00 

32.00 

30,00 

40,00  31,67 

37.55 

48,00 

37,33  4 2,67 

4.25 

2.66 

3,53 

t),56 

4,78' 

5.59 

27,17 

21,67 

24,16 

26,17  21,58 

23,31 

32.17 

20,08  26,38 

3.9* 

2.9» 

3.» 

7,19 

4,29 

5,58 

25,96 

21,00 

23,48 

23,33  20,83 

22,0« 

44,42 

32,33  38,38 

6931 

56,98 

63,13 

88,30 

69.68; 

78,71 

429,15 

322, 22  370,12 

415,58  352,82 

385,32 

578,49 

439,87  51  1,37 

43» 

3y56 

3,95 

5,53 

4,36 

4,92 

28,61 

2 1 ,48 

25,07 

29,68  25,20 

27.52 

38.57 

20,32  34,09 

4UO; 

33»! 

3,6dJ 

6,14 

4,80 

5,50 

27,67 

21,55 

24,68 

28,92  24,64 

26,81 

38,07 

28,39  33,92 

sr 

| Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

g*“ 

l*r.-i  n nt  ■■ 

Buh- 

uou 

&;r 

Petru 

louiu 

per 

Liter 

U 

Stellt-  Braun- 
kohlen kohlon 

Turf 

por 

1000 

Stfit-k 

log 

r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

7 «1 

fc©  t 

O 

s 2S 

^ ~ -c 

li 

¥ * 

i i 
Ijl 

| Mittel- 

ai  ! * 

- 1 tt 

« £ 

Mittel. 

| J,  -i 
:0  £ ^ 

por  100  kg 

.« 1 .# 

.14  Ji 

.H 

Ji 

.#  i .»  ,n 

M 

H 

.H 

Jä  0.2* 

0,24  0,21 

2,33  1,93 

2,12 

0,20  0,16 

0,18 

0,72  0,56  0.64 

2,96 

0,19 

2,10 

3,5« 

—4  0,25 

0,24  0,19 

1,95  1,75 

1,81 

0,18  0,16 

0,17 

0,75  0,63  0,69 

2,80 

0,20 

1,80 

JO  0,23 

Ot21  0.19 

2,28  2,07 

2,18 

0,16  0,15 

0,16 

0,72  0,63;  0,67 

3,75 

0,23 

2,28 

0,23 

0,22  0,19 

1,89  1,89 

1,89 

0,17  0,17 

0,17 

0.68  0,68  0,68 

",,2o 

0,20 

2. 1*1 

JO  OJS 

0J4  0,22 

2,41  2,06 

2,22 

0,24  0,18 

0,21 

0,89  0,54  0,71 

3.2o 

0,20 

2,30 

jr>  041 

0,22  0,21 

2,18  1,57 

1,87 

0,17  0,16 

0,16 

0,71  0,55  *».62 

3,56 

0,20 

2.10  1,49 

,*> 

0,25  0.20 

1,98  1,83 

1,90 

0,14  0,14 

0,11 

0,59  0,53  0.56 

3,80 

0,22 

2,00  1 .80 

Jt  0,22 

0,24  0,21 

1,88  1,88 

1,88 

0,15  0,15 

0,15 

0,59  0,59  0,59 

3,32 

U 2t» 

2,35  11,72 

JO  0,21 

0^4  0,*> 

2,01  2,00 

2,oo 

0,16  0,16 

0,16 

0.67  0,67  0,67 

3,20 

0,22 

2,30  1 ,00 

,1»  0.21 

0,23  0,3« 

2,26  2,07 

2.16 

0,18  0,18 

0,18 

0,76  0,72  0,71 

3.20 

*1.22 

2,09 

J6  0,27 

0,26  0,20 

1,67  1,67 

1,67 

0,16  0,16 

0,16 

0.58  0,58  0,58 

3,*»o 

0,2o 

2,20 

J2  0^4 

0,25  0,20 

2.08  1,60 

1,84 

0,14  0,13 

0,14 

0,56  0,53  0,51 

3,57 

0,21 

.'.10  1.36 

J3  0J3 

0,24  #,« 2 

2,21  1,73 

1,95 

0,20  0,16 

0,18 

0,76  0,4»  0.61 

3,11 

«1,21 

1.8U 

J5  0,25 

0,32  0,20 

2,24  1,75 

1,98 

0,18  0,16 

0,17 

0.88  0 6*>  0.77 

3,60 

*1,22 

2.00 

Jl  OJ3 

0,22  0,20 

2,27;  1,69 

1.97 

0,20  0,18 

0,19 

0,80  0,54  0,68 

3,22 

ll,2o 

1 ,62 

J2  0.2-4 

0,22  0,20 

2,37'  1,73 

2,0«. 

0,19  0,14 

0,17 

0,93  0,49  0,69 

3,23 

0,19 

1,50 

Jl.  3.8» 

3J4  3.24 

»4,01  99.22  31,53 

2,82  2,54 

2,69 

11,59  9,3810,11 

;>2,72 

3,3! 

32,04  t'»,97 

3,50 

J OJ4 

0,24  0,20 

2,13  1,83 

1,97 

0,18  0,16 

0,17 

0,72  0,59  0,65 

3.3« 

0,21 

2.06  1 ,39 

3.5<» 

J*  0J3 

0.»  0,1»| 

2,10  1,81! 

1,97 

0,18  0,16 

0,17 

0,72  0,59  0,65 

3,31 

0,22 

2,«>«  1.38 

3,5« 

Digitized  by  Google 


Nr.  4029.  Schifft*-  etc«  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  im  Jahr  1800.*) 

I.  Aiiyckommene  Schifft». 
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III.  Zu  Thal  an  gekommene  und  abgegangene  Flösse. 


Monat. 


Januar 

Februar 

Mürz 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

< Oktober 

November 

Dezember 

zusammen 


Bestand  an  Holz. 

Bestand  an 

Hobt 

An- 

zahl. 

1 wei-  Zu- 

‘"T"  -'he*  »m- 

Holz.  ,,  , 

Holz.  men. 

An- 

zahl. 

hartes 

Holz. 

wei- 

ches 

Holz. 

Zu- 

sam- 

men. 

Tunuon.l  Tünnen.  1 Tonnen 

Tonnen 

Tunnon 

Tonn«. 

Angekommene  Flösse. 


45 


45 


361 


361 


33 

55 

TU 

113 

48 

50 


21 

406 


Abgegangene  ROMS. 


20 

60 

50 

30 

60 


220 


220 


Nr.  4030.  Meleorol.  Beobacht.  zu  Barnmtadt  Im  Februar  1^ 

Februar- Mittel  au*  86  Jahren  (1862—1897): 

Harum.  749.»  ram.  — Thermum.  2.a#  C.  — Niederachl.  89.1  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  24.)  764,0;  tiefster  (am  2.)  728,7;  mittlerer  7524  uuu- 

Thermometerstand  » ( » 26.)  13,9;  » ( • 16.)  — 5,3;  > 4.1  H 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  16;  Schnee  7;  Kegen  u.  Schnee  1 

» * * » Nebel  8 ; Keif  7 ; Gewitter  — 

» » heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  12;  trüben  Tage  U 

Höhe  der  Niederschliige  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  034mm 

Windrichtung  (bei  tllglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  9 mal;  O.  7 mal;  SO.  6 uni 
8.  — mal;  SW.  45  mal;  W.  7 mal;  NW.  9 mal;  Windstille  — mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 82,4  ’V 


Nr.  4031.  Meteorol.  Beobacht,  zu  ChbsvI  Iui  Februar  l$9*. 


Februar- Mittel  au*  M Jahren  (1863—1890): 

Barum.  744.«>  min.  — Thermum.  — l,t»#C.  — Niedomohl.  32,4t  tum. 

Barometerstand  höchst,  (am  24  ) 758,81 ; tiefster  (am  2.)  723,02;  mittlerer  747.»  na 

Thermometerstand  » ( » 26.)  14,0;  » ( » 4.)  — 9,2;  » 14**^ 


Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 

* » » » Nehel 

* » heiteren  Tage 


6;  Schnee 
— ; Keif 

5;  gemischten  Tage 


2 ; Kegen  u.  Schnee 
2 ; Gewitter 
1 1 ; trüben  T age 


Höhe  der  NiederschlHge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  58,13 nun 

Windrichtung  (bei  tttglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6 mal;  NO.  1 mal;  O.  4 mal;  SO  — w 
S.  46  mal;  SW.  2 mal;  W.  16  mal;  NW.  — mal;  Windstille  9 mal 


Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 83,88  %. 


Dk::‘  zed  by  Goo^fc:  4 


Nr.  4083.  Yrrclrlrlirmlr  /.iiMniiinniNlrlluiiK  »on  nirlrornlii*i« hrn  llroliArliluiiReii  im  »loiuil  Januar  IMI7 
xu  Diirinstiult , llenshoim,  Foltberg,  Mirhcl.tiailt , Mninx,  Mona  heim;  KuuNclicnborg  und  Cuasol  (I’rouiacn), 
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Nr.  4033.  Vorläufige  KricelmliiHe  dr«  Betrieb*  der  inalu-Neckar-EinenliHhii,  Hegg.  Lud- 
wigg-Balin,  ObcrlicHs.  Staat«-  (Haupt-)  bahnen  und  der  Nebenbahnen  Kbergtadt-Pfuug- 
gtadt,  Bickenbach  • Sieelieini , YVrinhciui  - Fürth , OHenbaeli-lteinlielm , Nidda  - Schotten, 
Stockheiui-Ucdern,  Huugen-Laubnch,  tiriinberg-Londorf  und  Bodenheiin-Alzey 

tni  Januar  1H07. 
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Nr.  4035.  Frequenz  der  tiromh.  Technischen  Hoch- 
schule zu  Darmstadt  im  Winterhalbjahr  1896  67.*) 


Abteilungen  für 

Studi- 

rende. 

Hospi- 

tanten. 

Zusam- 

men. 

1)  Architektur 

86 

11 

97 

2)  Ingenieurwesen 

. . 123 

11 

134 

3)  Maschinenbau  . 

304 

19 

323 

4)  Elektrotechnik 

. 395 

23 

418 

1 Chemiker 

54 

13 

67 

5)  Chemie  ! Elektrochemiker 

. . 40 

6 

46 

' l’harmaeeuten 

. . 13 

4 

17 

6)  Allgemeine  Abtheilungen 

34 

24 

58 

Zusammen  1049 

111 

1160 

Dem  Heimnthlande  nach  gehören  an: 

a.  dem  Grossh.  Hessen 

313 

c.  dem  Auslande 

b.  andern  deutschen  Staaten : 

Bulgarien 

4 

Anhalt 

1 

England 

. 5 

Haden  .... 

20 

Frankreich 

4 

Bayern 

78 

Griechenland 

1 

Braunschweig 

4 

Italien 

. 2 

Bremen  ... 

4 

Luxemburg  . 

l 

Elsass-Lothringen 

16 

Niederlande  . 

6 

Hamburg 

31 

Norwegen 

. 7 

Lippe  . .. 

1 

Oesterreich 

. 25 

Mecklenburg-Schwerin 

9 

Rumänien 

. 9 

Oldenburg 

3 

Russland 

. »1 

Preussen 

426 

Schweden 

6 

Rcuss  ält.  Linie 

1 

Schweiz 

. 13 

Iieuss  .jiing.  Linie 
Sachsen 

1 

33 

Türkei 

. 2 

Sachsen-Coburg  u Gotha 

8 

Nord-Amerika 

. 4 

Sachsen-Meiningen 

6 

Madagaskar 

1 

Sachsen- Weimar 

3 

Niederländi8ch-Indien 

2 

Schwarzburg-Hudolstadt 

1 

Japan 

1 

Schwarzburg-Sondcrshauscn  3 

187 

VValdeck  .... 

4 

Württemberg 

7 

Summe  1 19J 

600  I 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  625,  8ept.  1896,  8.  250. 
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Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 

vom  IV.  Quartal  1896  mit  Rückblick  auf  das  Jahr  im  Ganzen.  — Be- 
völkerung des  Grossh.  Hessen  nach  der  Religion  1895.  — Gemeinden 
ron  mindestens  2000  Einw.  im  Grossh.  Hessen  1895.  — Eisenbahnen 
Kehr.  1897.  — Preise  der  gewöhnl.  Vcrbrauchsgegenst.  Jan.  1897.  — 
Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Jan.  u.  Febr.  1897.  — 
Sterblichkeitsverhültn.  in  den  grössten  Gemeinden  des  Grossh.  Hessen 
im  März  1897.  — Anzeige. 


Sr.  4036.  fiegundheitszuNtand  und  Todesfälle  ini 
Grossh.  Hemsen  vom  IV.  Quartal  1896,  mit  Rück- 
blick auf  dam  Jalir  im  Cianzen.*) 

Die  Gesammtzahl  der  in  den  Monaten  Oktober  bis  Dezember  1896 
im  Grossherzogthum  verzeichneten  Todesfälle  belief  sich,  die  Todt- 
geborenen  ausgeschlossen,  auf  4467  gegen  4558  im  vorausgegangenen 
Quartale,  oder  es  starben  von  10000  Einwohnern  jetzt  42,7  gegen 
43,6 , was  einen  unbedeutenden  Rückgang  der  Sterblichkeit  gegen- 
über dem  Vorquartale  ergiebt.  Auf  den  Monat  Oktober  trafen 
1349  Sterbefalle,  oder  auf  die  Einwohnerzahl  berechnet  rund  13°/mo, 
auf  den  November  1514  (bei  31  Tagen  1565)  oder  15,o°/ooo  und 
auf  den  Dezember  1604  oder  15,s°/ooo,  Beträge,  welche  nicht 
unerheblich  unter  dem  Durchschnitt  dieser  Monate  blieben.  Von 
den  Provinzen  hatte  Starkenburg  1934  Todesfälle  im  Berichts- 
qnartale  (im  III.  Quartal  2009)  mit  der  Sterblichkeitsziffer  43,2  gegen 
44,»i>,mo,  Oberhessen  1107  (1042)  mit  40, e gegen  37,9  0/ooo,  Rhein- 
hessen 1426(1507)  mit  43,9  gegen  46,4°/ooo;  in  den  beiden  südlichen 
Provinzen  hatte  die  Sterblichkeit  etwas  abgenommen,  in  Oberhessen 
war  dieselbe  etwas  gestiegen;  in  ersteren  fallt  das  Maximum  der 
Sterblichkeit  auf  den  Monat  November,  in  Oberhessen  aber  auf  den 
Monat  Dezember. 

Von  den  im  Grossherzogthnm  überhaupt  Verstorbenen  mit  der 
Zahl  4467  waren  unter  15  Jahre  alt,  Kinder,  1671  (im  111.  Quartal 
2066} ; davon  waren  vordem  vollendeten  ersten  Lebensjahr  verstorben 
1105  (1529)  und  über  ein  Jahr  alt  566  (537);  zu  den  Erwachsenen 
gehörten  2796  (2492)  und  es  waren  hiervon  im  Alter  von  über  15  bis 
(Fortsetzung  auf  S.  99.) 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  635,  Febr.  1896,  S.  33. 
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Kreise 

und 

Provinzen. 

Darinstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Offenhach 

Starkenburg 

Von  10000  Einw. 

Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Fried  berg 
Lauterbach 
Schotten 
Oberhessen 

Von  10000  Einw. 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Woran 
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*30  Jahren  1353  (1308)  und  über  60  Jahre  alt  1443  (1184).  Der  Regel 
entsprechend  waren  im  IV.  Quartal  die  Stcrbefalle  im  Säuglingsalter 
gegenüber  den  Sommermonaten  erheblich,  um  424,  zurückgegangen, 
bei  den  Erwachsenen  dagegen  war  die  Sterblichkeit  eine  höhere  ge- 
worden, namentlich  bei  den  Greisen,  hier  mit  einem  Mehr  von  259 
Todesfällen.  Die  Sterblichkeitsziffer  der  Kinder  überhaupt  war  von 
öS,«  aut'  47,2°/ooo  heruntergegangen , die  der  Erwachsenen  von  36, o 
auf  40,4°  a»  gestiegen.  Von  den  Provinzen  hatten  Starkenburg  und 
Rheinhessen  eine  beträchtliche  Abnahme  der  Kindersterblichkeit  um 
16  bezw.  19°  ooo  in  Folge  der  nunmehr  verminderten  Gefährdung  der 
Säuglinge  durch  Erkrankungen  der  Verdauungsorgane  bemerken 
lassen,  in  Oberhessen  mit  seiner  auch  in  den  Sommermonaten  auf- 
fällig geringen  Säuglingssterblichkeit  waren  jetzt  die  älteren  Kinder 
mehr  bedroht  und  dadurch  die  Kindersterblichkeit  im  Ganzen  um 
6°  oc«  erhöht.  Die  Zunahme  der  Sterblichkeit  bei  den  Erwachsenen 
trat  vorzugsweise  in  den  beiden  südlichen  Provinzen  mit  einem  Plus 
von  je  6°  <oo  hervor,  sie  war  aber  in  Oberhessen  eine  unbedeutende 
und  betrug  nur  0,5 “/ooo. 

Abgesehen  von  den  wenigen  verzeichneten  Todesfällen  durch 
Influenza,  waren  an  akuten  Infektionskrankheiten  im  Be- 
richtsquartale  265  Personen  (im  III.  Quartale  248)  erlegen,  von  10000 
Einwohnern  2,5  gegen  2,4  und  zwar  an  Masern  59  (48),  an  Schar- 
lach 16  (12),  an  Diphtherie  incl.  Croup  95  (77),  an  Keuchhusten 
.">4  (74),  an  Unterleibstyphus  9 (6),  an  Rose  11  (17),  an  e p i d e - 
mischer  Genickstarrel  (2)  und  anWochonbettfieber20(12); 
es  weisen  sonach  die  genannten  Krankheiten  im  Vergleich  des  voraus- 
gegangenen Quartals  fast  sämmtlich  eine  massig  erhöhte  Sterblichkeit 
auf,  nur  bei  Keuchhusten  und  Rose  war  die  Zahl  der  Sterbefälle 
geringer. 

Masern  waren  in  Starkenburg  und  Oberhessen  mehr  verbreitet 
als  in  Rheinhessen,  sie  herrschten  vom  Vorquartale  weiter  in  Griesheim, 
Kreis  Darmstadt,  in  Auerbach  im  Kreis  Bensheim,  und  erschienen  in 
Höchst  im  Kreis  Erbach  und  Obertshausen  im  Kreis  Offenbach;  in 
Oberhessen  waren  einzelne  Gemeinden  der  Kreise  Alsfeld,  Büdingen, 
Friedberg  und  I.auterbaeh  von  vorerst  massigen  Epidemien  betroffen, 
in  Rheinhessen  nur  Mainz  und  Mombach;  von  den  ingesammt  59 
Misemsterbelallen  treffen  auf  die  Provinzen  nach  ihrer  Rangfolge 
28,  24  und  7. 

8c  harlach,  dem  im  Ganzen  16  Personen  erlegen  waren,  wovon 
in  ritarkenburg  5,  in  Oberhessen  4 und  in  Rheinhessen  7,  trat  in  vor- 
wiegend leicht  verlaufenden  Fällen  und  nirgends  epidemisch  auf. 

Rachen-  nnd  Halsbräune  Messen  ein  frequenteres  Vor- 
kommen nicht  verkennen,  namentlich  in  den  Monaten  November  nnd 
Dezember,  welche  37  bezw.  38  Stcrbefalle  verzeichneten,  gegen  20 
im  Oktober:  es  wnrde  ein  zeitweilig  häufigeres  Auftreten  dieser 
Krankheiten  aus  der  Provinz  Starkenburg  in  Pfungstadt,  Epperts- 
hausen, Ober-Mossau,  Hammelbach,  Bürgel,  Heusenstamm  und  Langen, 
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aus  Oberhessen  in  RUddingshausen,  Effolderbach  und  Hain-Gründau. 
aus  Rbcinhe88cn  in  Finthen,  Ober- Ingelheim  und  Hamm  bekannt 
Von  den  Sterbefällen,  insgesamt» t 95,  kommen  auf  die  Provinzen 
nach  ihrer  Rangfolge  37,  38  und  20. 

Keuchhusten  war  in  Starkenburg  im  Kreise  Offenbach,  in 
Oberhessen  in  den  Kreisen  Bitdingen  und  Schotten  und  in  Rheinhessen 
in  den  Kreisen  Mainz  und  Oppenheim  ziemlich  verbreitet,  kant  aber 
auch  in  den  übrigen  Verwaltungsbezirken,  mit  Ausnahme  der  Kreise 
Gross-Gerau  und  Heppenheim,  vor.  Von  den  54  Sterbefallen  durch  diese 
Krankheit  trafen  auf  Starkenburg  14,  auf  Oberhessen  18  und  anf 
Rheinhessen  22. 

Abduminaltyphus,  dem  9 Personen,  je  3 in  den  einzelnen 
Provinzen,  erlagen,  war  in  Starkenburg  in  Ober  Beerbach,  Mühlhausen. 
Ginsheim  und  Mörlenbach,  in  Oberhessen  in  Lollar,  Luubach  und 
Stumpertenrod  und  in  Rheinhessen  noch  in  Mombach  und  Grolsheim, 
ausserdem  in  Büdesheim  und  Alzey  mit  je  mehreren  Erkrankungen 
beobachtet  worden. 

Von  den  übrigen  wichtigeren  Krankheiten,  Uber  welche  die 
llebersicht  Seite  98  nähere  Auskunft  gibt,  hatte  Lungenschwind- 
sucht 530  Todesfälle  (im  III.  Quartal  525)  veranlasst,  wovon  in  den 
Monaten  des  Quartals  nach  deren  Folge  156,  177  und  197,  Tuberku- 
lose anderer  Organe  153  (183);  entzündlichen  Affektionen 
der  Athmung s Organe  waren  erlegen  561  (340)  Personen,  wovon 
im  Oktober  139,  im  November  169,  im  Dezember  aber  253;  an  Ge- 
ll irn sch  1 a gfl uss  192  (160);  an  Herzkrankheiten  243  (263). 
Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  wiesen  nur  165  Sterbcfille 
auf  gegen  511  im  vorigen  Quartale,  Atrophie  der  Kinder  76 
gegen  125  und  angeborene  Lebensschwäche  140  gegen  134: 
die  Todesfälle  durch  Neubildungen  (Krebs)  waren  mit  242  gleichen 
Betrags  wie  im  Vorquartale,  diejenigen  durch  Altersschwäche 
waren  von  379  auf  440  gestiegen.  Die  Summe  der  Sterbefälle  durch 
sonstige  benannte  Krankheiten,  sowie  die  der  aus  nicht  er- 
mittelter Ursache  Verstorbenen,  stimmt  fast  genau  mit  der  des 
vorausgegangenen  Quartals  überein,  letztere  belief  sich  auf  11* • 
der  Gesammtzah). 

Gewaltsamen  Todes  waren  im  Berichts«] uartale  147  (im  111 
Quartale  135)  Personen  verstorben ; durch  Verunglückung  88  (96),  durch 
Selbstmord  52  (37)  und  durch  Verbrechen  Anderer  7 (2). 

Die  im  Ganzen  nicht  ungünstigen  Sterblichkeitsverhältnisse  des 
IV.  Quartals  dos  Jahres  1896  sind,  was  den  Antheil  der  ansteckenden 
Krankheiten  anlangt,  in  der  mässig  gebliebenen  Verbreitung  der 
Masern,  der  Diphtherie  und  des  Keuchhustens  begründet,  welche  die 
Kindersterblichkeit  zu  einer  für  den  Jahresabschnitt  geringen  ge- 
stalteten, dagegen  war  die  Sterblichkeit  der  Erwachsenen,  vorzugs- 
weise in  Folge  einer  im  Dezember  hohen  Sterblichkeit  durch  entzünd- 
liche Erkrankungen  der  Athmungsorgane  eine  relativ  hohe.  Von  den 
Verwaltungsbezirken  hatten  im  Berichtsquartale  eine  hohe  Ste rblicb- 
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keit  die  Kreise  Bensheim,  Heppenheim,  Alzey  und  Bingen,  ferner  die 
oberhessischen  Kreise  Alsfeld,  Büdingen  und  Lauterbach;  die  gün- 
stigsten Mortalitätsergcbnisse  wiesen  auf  die  Kreise  Friedberg,  Gross- 
Gerau,  Giessen  und  Offenbach. 


Itu  Jahre  18%  im  Ganzen  sind  im  Grossherzogthum  nach  einer 
vorläufigen  Aufstellung  19524  Todesfälle  (ausschliesslich  der  Todt- 
geborenen)  vorgekommen ; hiernach  berechnet  sich  die  Sterblichkeits- 
ziffer der  Bevölkerung,  diese  auf  104520t)  geschätzt,  zu  nur  18, r p.  M. 
gegen  19,5  und  19,?  p.  M.  in  den  beiden  äusserst  günstigen  Vorjahren 
tind  gegen  21 — 22  p.  M.  als  Durchschnitt  einer  langen  Jahresreihe. 
Bei  den  Kindern,  unter  15  Jahren,  auf  welche  7993  Todesfälle  treffen, 
betrug  die  Sterblichkeitsquote  nur  rund  23  p.  M.,  während  der  Durch- 
schnitt aus  einer  langen  Jahresreibe  sich  auf  27 — 28  p.  M.  beziffert 
und  bei  den  Erwachsenen,  auf  welche  11531  Sterbefalle  kommen, 
17  p.  M.  gegenüber  dem  vieljährigen  Mittel  von  rund  19  p.  M. 

Vor  Vollendung  des  ersten  Lebensjahres  waren  verstorben  5204 
Kinder  oder  auf  die  Lebendgeborenen  berechnet  rund  lö“o  der  letz- 
teren, ein  Betrag,  der  in  günstigen  Jahren  wiederholt  beobachtet  ist 
und  um  fast  3%  unter  dem  Durchschnitt  bleibt;  die  geringe  Kinder- 
sterblichkeit des  Berichtsjahres  betrifft  vorwiegend  die  über  ein  Jahr 
alten  Kinder,  denn  bei  dieser  Altersgruppe  waren  nur  2729  Sterbe- 
fälle zu  verzeichnen,  während  deren  Zahl  in  den  früheren  Jahren 
zwischen  3400  und  3800  sich  bewegte  und  in  den  Jahren  1882,  1888 
und  1893  die  höchsten  Beträge  mit  4000  und  4300  erreicht  hatte. 
Die  sehr  bemerkenswerthe  und  erfreuliche  Abnahme  der  Sterblichkeit 
in  dieser  Altersgruppe  ist  zweifellos  die  Folge  einer  seit  1894  con- 
stant  gebliebenen  Abminderung  der  Todesfälle  durch  Kaehen-  und 
Halsbräune  und  ferner  Folge  des  seit  dem  Jahre  1890  constanten 
Küekganges  der  Sterbefalle  an  Scharlach,  welcher,  neben  einem  sel- 
teneren Auftreten  in  bedeutenderen  Epidemien,  einen  offenbar  minder 
gefährlichen  Charakter  der  einzelnen  Erkrankungen  aufweist.  Masern 
und  Keuchhusten  lassen  dagegen  im  Allgemeinen  einen  Rückgang 
der  Sterbefälle  nicht  erkennen,  dieselben  pflegen  in  unregelmässigen 
3 — 5jährigen  Intervallen  über  das  Grossherzogthum  verbreitet  vor- 
zukommen. 

Von  den  ausschliesslich  das  Kindesalter  bedrohenden  anstecken- 
den Krankheiten  hatten  Rachen-  und  Halsbräune  im  Jahre  18% 
nur  426  Todesfälle  veranlasst,  auf  10000  Einwohner  4,i.  Im  viel- 
jährigen Durchschnitt  betrug  die  mittlere  jährliche  Sterblichkeitsrate 
94«o,  dieselbe  war  in  dem  ominösen  Jahre  1893  mit  1911  Todesfällen 
sogar  auf  19°/ooo  gestiegen,  in  den  folgenden  Jahren  aber  auf  12  und 
5,  «w  und  nunmehr  noch  weiter  heruntergegangen.  Stcrbefiille  durch 
Masern  wurden  im  Berichtsjahre  ermittelt  351,  eine  relativ  hoho 
Zahl;  an  Keuchhusten  sind  verzeichnet  208  Todesfälle,  ein  mitt- 
lerer Betrag,  an  Scharlach  nur  76  und  zwar  ebensoviele,  wie  in 
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den  3 vorausgegangenen  Jahren.  Von  andern,  die  Kindersterblich- 
keit, namentlich  die  der  Säuglinge  beeinflussenden  Krankheiten  hatten 
Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  nur  978  Todesfälle  veran- 
lasst, während  in  hervorragend  ungünstigen  Jahren  deren  Zahl  auf 
1200  bis  1400  ansteigt,  an  Atrophie  verstorben  waren  371  Kinder 
und  an  angeborner  Lebensschwäche  559.  Die  constant  so 
auffallend  günstigen  Sterblichkeitsverhältnisse  der  Kinder  des  ersten 
Lebensjahres  in  der  Provinz  Oberhessen  kommen  auch  im  Jahre  1898 
sehr  deutlich  zum  Ausdruck,  denn  es  hatte  die  Säuglingssterblichkeit 
dort  nur  llu'»  der  Lebendgeborenen  erreicht,  während  diese  Quote 
in  Starkenburg  auf  17%  und  in  Rheinhessen  auf  18%  sich  bezifferte: 
Darmkatarrh  und  Atrophie  zusammen  hatten  in  Uberhessen  nur  123 
Todesfälle  = 4,s°/ooo  veranlasst,  in  Starkenburg  aber  (!55=14,6°«v 
und  in  Rheinhessen  571  = 17,5°/ooo. 

Einen  minimalen  Betrag  erreichten  iin  Berichtsjahre  die  Todes- 
fälle an  A bdom inal t y p h us;  während  zu  Anfang  der  achtziger 
Jahre  noch  200  und  mehr  Personen  jährlich  dieser  Krankheit  erlegen 
waren,  ist  seit  dem  Jahre  1888  die  Zahl  100  nicht  mehr  überschritten 
worden,  von  da  ab  ist  der  Rückgang  der  Typhussterbcrbefallc  ein 
fast  constanter  und  treffen  auf  das  Jahr  1890  nur  deren  33.  Von  den 
5 volkreichsten  Städten  hatten  in  diesem  Jahre  Darmstadt,  Offenbach 
und  Worms  nur  je  einen  Todesfall  durch  Typhus  zu  verzeichnen,  je 
drei  treffen  auf  Mainz  und  auf  Giessen,  hier  einschliesslich  der  in  den 
Kliniken  verstorbenen  Ortsfremden.  — Sterbefällc  an  Rose  wurden 
60,  an  Genickkrainpf  9,  an  Milzbrand  2,  an  Ak tinoiny  k o se 
und  Malaria  je  1 und  an  Syphilis  27  verzeichnet.  Im  und  durch 
das  Wochenbett  waren  gestorben  134  Frauen,  wovon  durch 
Wochenbettfieber  70  und  an  andern  Folgen  der  Geburt  04. 

Todesfälle  durch  Tuberkulose  wurden  3268  gezählt,  da- 
runter an  Lungenschwindsucht  2536  und  an  Tuberkulose 
anderer  Organe  732;  an  entzündlichen  Erkrankungen  der 
A t h mun gsorgan e erlegen  waren  2657  Persouen,  darunter  inbe- 
griffen sind  133  Sterbefälle  durch  Influenza,  die  überwiegend  auf 
die  4 ersten  Jahresmonate  treffen;  an  Gehirnschlagfluss  erlagen 
693,  an  Herzkrankheiten  chronischen  und  akuten  Verlaufs  047, 
an  Neubildungen  (Krebs)  985,  an  Altersschwäche  angeblich 
1777.  An  sonstigen  benannten  Krankheiten  zusammen  waren  ver- 
storben rund  3540  Personen,  während  die  tödtlich  gewordene  Krank- 
heit unermittelt  blieb  bei  2060  Sterbetällen  oder  bei  10",«  der  Ge- 
sammtzabl. 

Durch  Verunglückung  umgekommen  sind  342  Personen, 
durch  Selbstmord  endeten  214  und  durch  Verbrechen  An- 
derer 20.  P. 
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4037.  Die  ort»anwe»ende  Bevölkerung  de»  Gro»»li.  He»»en 
iiik'Ii  der  Religion  am  14.  Juni  1895.*) 


K reise 
und 

Evan- 

gelische 

Katholische 

Israeliten 

Im 

Uebrigen 

Im  Gatizeu 

irov  inzen. 

mlnnl. 

woibl. 

mlnnl.  1 

woibl. 

mlnnl. 

woibl. 

mlnnl. 

wiibl. 

mlnnl. 

woibl. 

ZUfl. 

tarkenburg. 

Innstadt 

43278 

43049 

6476 

4913 

1048 

1024 

99 

57 

50901 

49043 

99944 

l&sheim 

14797 

15275 

10273 

10816 

451 

494 

1 

1 

25522 

26586 

52108 

kbarg  . 

17600 

18275 

8045 

8684 

580 

631 

1 

3 

26226 

27593 

53819 

20754 

21354 

1547 

1647 

413 

480 

4 

8 

22718 

23489 

46207 

r- «»-Gerau  . 

18348 

18644 

2844 

2957 

474 

539 

4 

21670 

22140 

43810 

•ppenheim 

ffenbach 

9163 

9307 

12497 

12986 

259 

309 

19 

11 

21938 

22613 

44551 

25090 

24998 

23534 

22876 

964 

1079 

771 

695 

50359 

49648 

100007 

Zusammen 

149030 

150902 

65216 

64879 

4189 

4556 

899 

775 

219334 

221112 

440446 

Oberhessen. 

iessen 

36067 

36732 

1387 

904 

874 

908 

24 

17 

38352 

38561 

76913 

Jsleld  . . 

16526 

17225 

751 

890 

519 

556 

2 

2 

1 7798 

18673 

36471 

Ifidingeu 

18051 

18492 

266 

351 

565 

669 

24 

22 

18906 

19534 

38440 

'riedberg 

25016 

25476 

7213 

7371 

1051 

1231 

12 

18 

33292 

34096 

67388 

auterbach 

12655 

13697 

759 

844 

121 

119 

1 3535 

14660 

28195 

ehotten 

12792 

12959 

67 

46 

307 

340 

3 

2 

13169 

13347 

26516 

Zusammen 

121107 

124581 

10443 

10106 

3437 

3823 

65 

61 

135052 

138871 

273923 

Rheinhessen. 

lainz 

20116 

15356 

40238 

42414 

1795 

1819 

376 

326 

62525 

59945 

122470 

llzer 

13450 

14028 

4780 

4602 

464 

534 

822 

765 

19516 

19929 

89445 

(Ingen 

7026 

7230 

10810 

11729 

552 

606 

189 

195 

18577 

19760 

38337 

»ppenheim 
S orms 

13485 

13959 

8051 

8417 

470 

565 

190 

178 

22196 

35396 

23119 

45315 

21962 

22738 

11678 

12232 

851 

927 

905 

915 

36812 

72208 

Zusammen 

76039 

73311 

75557 

79394 

4132 

•1481 

2482 

2379 

158210 

159565 

317775 

■rossh.  Hessen 

346176 

348794 

151216 

154679 

11758 

12860 

*13446 

3215 

512596 

519548 

1032144 

Städte 
mit  mehr  als 
10  000  Einw. 

>armstadt 

24289 

25452 

5438 

4554 

706 

673 

89 

56 

30522 

30735 

61257 

»flcnbach 

11822 

11610 

6934 

6082 

479 

488 

767 

691 

20002 

18871 

38873 

»iessen 

10398)  9657 

1 2 2 4 

751 

372 

329 

13 

8 

1 2007 

10715 

22752 

laiuz 

14960 

11294 

21586 

23857 

1532 

1557 

188 

174 

38266 

36382 

74648 

V orms 

8315 

8638 

4365 

4593 

513 

588 

84 

98 

13307 

13917 

27224 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  516,  April  1892,  S.  155. 

*)  Hierunter  4 Muhammedaner  (2  zu  (Hessen , 2 zu  Mainz). 
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Nr.  4038.  1’ebertticht  der  Gemeinden  von  miudegteng  2000  Kl 
wohneru  im  GroBHlierzogtlium  Hennen  nach  der  Volknzühin: 
vom  2.  Dezember  1803.*) 


Gemeinden. 

Ortsanwesende 
Bevölkerung 
der  Gemeinde 
am 

2.  Dexbr.  1 1.  ltezbr. 
]K9ft.  | IftJKi. 

Ortsanw.  Bevölk. 
d.  gleichnamigen 
Wohnplatzes  l) 
am 

Bevülk.-Zu- 
oder 
Ab-  (-) 
nähme 
der  Ge-  I da« 
meinde.  |Wobnpl 

In  •« 

von  18S0  tetxj 
die  Za-  %4fl 
Ab  (-)  ta, k 

'2.  Dozbr. 
1R9.V 

1.  Dexbr. 
1890. 

der  Ge-  4» 
TUfnivde.  VV.Lra 

Provinz  Starkenburg. 

i. 

Kreis  Darmstadt. 

1.  Arheilgeu 

3 933 

3 588 

3 777 

3 437 

345 

340 

9,« 

V 

2.  Darmstadt 

63  745 

56  399 

63  168 

55  883 

7 346 

7 285 

13,03 

IM 

3.  Eberstadt 

4 338 

3 981 

4 196 

3 839 

357 

357 

8,97 

4.  Griesheim 

4 835 

4 454 

4 448 

4 127 

381 

321 

8,55 

n 

5.  Ober-Rainstadt  . 

3 209 

2 963 

3 085 

2 855 

i 246 

230 

8,30 

6.  Pfungstadt  . 

5 903 

5 771 

5 791 

5 660 

132 

125 

2,29 

« 

7.  Rossdorf 

2 492 

2 444 

2 455 

2 413 

48 

42 

1.96 

1.1 

Se.  Kr.  Oarmstadt 

88  455 

79  600 

86  920 

78  220 

8 855 

8 700 

11,13 

11- 

2. 

Kreis  Bensheim. 

8.  Bensheim 

6 665 

6414 

6 514 

6 277 

251 

237 

3.91 

ij 

9.  Biblis 

2 362 

2 279 

2 351 

2 261 

83 

90 

3.64 

SJ 

10.  Bürstadt 

4 203 

3 862 

4 174 

3 804 

341 

370 

S,S3 

92 

11.  Lampertheim 

7 262 

6 743 

6 684 

6 218 

519 

466 

7,70 

12.  Lorsch  .... 

3 805 

3 696 

3 785 

3 679 

109 

106 

2,96 

IS 

Se.  Kr.  Bensheim 

24  297 

22  994 

23  508 

22  239 

1 303 

1 269 

5,67 

5.J 

3.  Kreis  Dieburg. 

J 

13.  Babenhausen 

2 066 

2 484 

2 038 

2 326 

—418 

—288 

-16,83 

-I.J 

14.  Dieburg 

4 782 

4 493 

4 581 

4 448 

289 

133 

6,43 

2J 

15.  Gross-Umstadt  . 

3 341 

3 071 

3 234 

2 963 

270 

271 

8,7» 

jjj 

16.  Gross  Zimmern  . 

3 180 

3 083 

3 160 

3 058 

97 

102 

3,15 

3J| 

17.  Münster 

2 200 

2 114 

2 178 

2 094 

86 

84 

4,07 

44 

8e.  Kr.  Dieburg 

15  569 

15  245 

15  191 

14  889 

324 

302 

2,13 

M 

4.  Kreis  Erbach. 

18.  Beerfelden  . 

2 271 

2 381 

2 268 

2 381 

-110 

— 113 

1.62 

—4,7 

19.  Erbach 

2 784 

2 788 

2 772 

2 775 

—4 

—3 

— 0,14 

— 4U 

20.  Michelstadt  . 

3 112 

3 068 

3 045 

2 997 

44 

48 

1,43 

w 

Se.  Kr.  ErbAch 

8 167 

8 237 

8 085 

8 153 

—70 

—68 

— 0.85 

— 

5.  Kreis  Gross-Gerau. 

21.  Bischofsheim 

2 264 

2 068 

2 240 

2 048 

196 

192 

9,48 

22.  Gernsheim  . 

3 760 

3 345 

3 662 

3 250 

405 

412 

12,11 

! n 

23.  Gross-Gerau 

4 009 

3 692 

3 969 

3 652 

317 

317 

8,59 

« 

24.  Mörfelden 

2 497 

2311 

2 456 

2 274 

186 

182 

8,05 

M 

25.  Rüssels  heim 

3 406 

3 115 

3 356 

3 061 

291 

295 

9,34 

1 XI 

Se.  Kr.  Gross-Gerau 

15  926 

14  531 

15  683 

14  285 

1 395 

1 398 

9,60 

Uv 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  605,  Dezlir.  1891,  8.  406. 

*)  D.  h.  desjenigen  Complexes  von  Wohngebäuden , welche  für  sich  den  betre dein!««  | 
schlossenen  Ort  bilden,  also  ohne  Hinzurechnung  der  zu  der  gleichnamigen  G«i  - 
gehörenden  einzeln  gelegenen  Hofe,  Mühlen  etc. 
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Gemeinden. 

Ortsanw.  Bevülk« 
d.  gleichnamigen 
WolmpUitzea 
am 

Bevölk. -Zu- 
oder 

Ab-  (-) 
nähme 

In  °o  d.  Borölk. 
von  1890  betrügt 
die  Zu-  oder 
Ab-  (— ) nähme 

2.  Dezbr. 
1896. 

1.  Dezbr. 
1890. 

2.  Dezbr.  I 1.  Dezbr. 
189T».  ! 1890 

der  Ge- 
meinde. 

des 

Wohnpl. 

dor  Ge- 
meinde. 

de* 

Wohnpl. 

noch: 

1.  Provinz  Starkenburg. 

6.  Kreis  Heppenheim. 

Heppenheim 

5-109 

5 293 

4 692 

4 584 

116 

108 

2,19 

2,26 

Viernheim 

6 550 

5 801 

6 482 

5 744 

749 

738 

12,91 

12,85 

W impfen 

3 153 

3 165 

■)2  266 

■)2  290 

— 12 

—24 

—0,38 

— 1,05 

8«.  Kr.  Heppenheim 

15  112 

14  259 

13  440 

12  618 

853 

822 

5,98 

6,51 

7. 

Kreis  Offenbach. 

Kieber  .... 

2 733 

2 527 

2 714 

2 504 

206 

210 

8,15 

8,39 

Bürgel 

3 804 

3 384 

3 712 

3 271 

420 

441 

12,41 

13,48 

Dietzenbach 

2 031 

1 891 

2 031 

1 891 

140 

140 

7,40 

7,40 

EgeUbach 

2 363 

2 266 

2 289 

2 170 

97 

119 

4,98 

5,48 

Gross- Stein  heim  . 

2 121 

2 080 

2 110 

2 068 

41 

42 

1,97 

2,03 

Langen 

5 007 

4 817 

4 808 

4 639 

190 

169 

3,94 

3,6« 

Mühlheim 

3 536 

2 990 

3 353 

2 969 

546 

381 

18,96 

1 2,93 

Neu-Isenburg 

6 305 

5 873 

6 365 

5 873 

492 

492 

8,38 

8,38 

i Mfenbacb 

39  408 

35  085 

39  388 

35  064 

4 323 

4 324 

12,39 

12,33 

Seligenstadt 

3 840 

3 709 

3 820 

3 691 

131 

129 

3,53 

3,49 

Sprendlingen 

3 856 

3 634 

3 740 

3 537 

222 

203 

6,11 

5,74 

Se.  Kr.  Offenbach 

75  064 

68  256 

74  330 

67  677 

6 808 

6 653 

9,97 

'.».83 

Prov.  Starkenburg 

242  590 

223  122 

237  157 

218  081 

19  468 

19  076 

8,73 

8,75 

II. 

Provinz  Oberhessen. 

8.  Kreis 

Giessen. 

Giessen 

22  924 

20  571 

22  702 

20  416 

2 353 

2 286 

11,44 

11,20 

Grimberg 

2 032 

2 066 

1 991 

2 028 

-34 

-37 

— 1,65 

— 1,82 

Lieh 

2 448 

2 551 

2 399 

2 498 

— 103 

— 9!) 

— 4,04 

— 3,96 

Wieseck 

2 499 

2 461 

2 452 

2 397 

38 

55 

1,54 

2,29 

Se.  Kr.  Giessen 

29  903 

27  649 

29  544 

27  339 

2 254 

2 205 

8,13 

8,07 

9.  Kreis  Alsfeld. 

Alsfeld  .... 

4 290 

4 085 

4 153 

3 975 

205 

178 

5,09 

4.48 

Se.  Kr.  Alsfeld 

4 290 

4 085 

4 153 

3 975 

205 

178 

5,09 

4,48 

10 

Kreis  Büdingen. 

Büdingen 

2 989 

2 819 

2 752 

2 621 

170 

131 

6,03 

5,00 

Se.  Kr.  Bädingen 

2 989 

2 819 

2 752 

2 621 

170 

131 

6,03 

5,00 

11. 

Kreis  Friedberg. 

Bad-Nauheim 

3 398 

2 878 

3 350 

2 863 

520 

487 

18,07 

17,oi 

Butzbach 

3 122 

2 751 

2 675 

2 751 

371 

—76 

13,19 

—2,76 

Friedberg 

5 969 

5313 

5 949 

5 276 

656 

673 

12,35 

12,76 

Vilbel 

4 054 

3 962 

3 982 

3 882 

92 

100 

2,39 

2,58 

Se.  Kr.  Friedberg 

16  543 

14  904 

15  956 

14  772 

1 639 

1 184 

1 1,00 

8,02 

12. 

Kreis  Lauterbach. 

Uiuerbach  . 

3 444 

3 345 

3 387 

3 287 

99 

100 

2,96 

3,04 

Schiit*  .... 

2 445 

2 545 

2 433 

2 533 

— 100 

— 100 

—3,93 

—3,95 

Se.  Kr.  Lauterbach 

5 889 

5 890 

5 820 

5 820 

— 1 

. 

—0,09 

13.  Kreis  Schotten. 

S*.  Pror.  Oberbessen 

59  614 

55  347 

58  225 

54  527 

4 267 

3 698  | 7,71 

6,78 

krülkerung  des  Wohnplatzes  Wimpfen  a.  B. 
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Gemeinden. 

Ortsanwesende 
Bevölkerung 
der  Gemeinde 
am 

2.  Doibr.  1 1.  Doxbr. 
189.V  | 1S90. 

Ortsanw 
d.  gleicht 
W ohn] 

a 

S.  Dezbr.  1 
1895.  | 

Bevölk. 

tamigen 

datzes 

m 

Bevölk.-Zu- 

oder 

Ab-  (-) 
nähme 

ln 

d 

Ab 

1.  LMzbr. 
1890. 

der  G©- 1 
meinde. ; 

<le* 

Wobnpl. 

d*i 

m. 

Provinz  Rheinhessen. 

14.  Kreis  Mainz. 

52.  Bretzenheim 

3 221  j 

3 048 

3 179  i 

3 012 

1731 

167 

i 

53.  Finthen 

2 628, 

2 466 

2 601  | 

2 440 

162 

161 

54.  Gonsenheim 

4 340 

3514 

4 281  1 

3 458 

826 

823 

2, 

55.  Hechtsheim  . 

2 770 

2 735 

2 770 

2 735 

35 

35 

56.  Kastei 

7 710 

7 521 

6 540 

6 503 

189 

37 

57.  Kostheim 

4 832 

4 000 

4 806 

3 979 

832 

827 

2t 

58.  Main/,  mit  Zahlbach 

76  946 

72  059 

76  300 

71  395 

4 887 

4 905 

59.  Mombach 

3 958 

3 454 

3 928 

3 454 

504 

474 

1 

60.  Weisenau 

5 028 

4 501 

4 989 

4 484 

527 

505 

1 

Sc.  Kr.  Mainz 

1 1 1 433 

103  298 

109  394 

101  460 

8 135 

7 934 

15.  Kreis  Alzey. 

61.  Alzev  ni.  Schaf  hausen 

6 509 

6 066 

6 267 

5 801 

443 

466 

62.  Sprendlingen 

2 227 

2 212 

2 221 

2 206 

15 

15 

Se.  Kr.  Alzey 

8 736 

8 278 

8 488 

8 007 

458 

481 

16.  Kreis  Bingen. 

63.  Bingen  . 

8 187 

7 654 

8 148 

7 627 

533 

521 

64.  Büdesheim 

2 644 

2 6 24 

2 583 

2 546 

20 

37 

65.  Gau-Algesheim 

2 492 

2 505 

2 392 

2 415 

— 14 

—23 

— 

66.  Heidesheim 

2 420 

2 103 

2 145 

1 824 

317 

321 

1 

67.  Nieder-Ingelheim 

3 106 

2 869 

2 909 

2 688 

237 

221 

68.  Ober-Ingelheim  . 

3 298 

3 279 

3 244 

3 233 

19 

11 

Se.  Kr.  Bingen 

22  147 

21  035 

21  421 

20  333 

I 112  , 1 088 

17. 

Kreis  Oppenheim. 

69.  Bodenheim 

2 373 

2 352 

2 349 

2 317 

21 

32 

70.  Guntersblum 

2 078 

2 047 

1 996 

1 972 

31 

24 

71.  Nieder- Saulheim 

2 009 

1 990 

1 973 

1 953 

19 

20 

72.  Nierstein 

3 744 

3 602 

3 732 

3 419 

142 

313 

73.  Oppenheim 

3 549 

3 425 

3 549 

3 425 

124 

124 

74.  Wörrstadt 

2 358 

2 275 

2 259 

2 188 

83 

71 

Se.  Kr.  Oppenheim 

16  111 

15  691 

15  858 

15  274 

420 

584 

18.  Kreis  Worms. 

75.  Gimbsheim  . 

2 298 

2 306 

2 298 

2 306 

—8 

—8 

— 

76.  Osthofen 

3 401 

3 258 

3 273 

3 127 

143 

146 

77.  Pfeddersheim 

2 373 

2 201 

2 318 

2 150 

172 

168 

78.  Worms 

28  636 

25  474 

28  611 

25  444 

3 162 

3 167 

Se.  Kr.  Worms 

36  708 

33  239 

36  500 

33  027 

3 469 

3 473 

Se.  Prov.  Hhoinhessen 

195  135 

181  541 

191  661 

178  101 

13  594 

13  560 

Grossherzogth.  Hessen 

497  3391460  010 

487  043 

450  709 

37  329 

,36  334 

0 
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Nr.  4040.  Preis*«  der  gewöliuliclittteu  Verbrauch  wgegem 


Orte. 


Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  | Hafer. 


Preis 


U 9 

T3  S 


.H  ,<t  Ji 


t£ 

1 


Ji  I 


Darmsladt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbacli 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 


20,ot  1 6,50, 


18,00  17,00 
17,oo'  16,00 

16.50  16,50 

19.50  17.00 

18.00  17,00 

16.50  16,00 

17.00  17,00 
16,80  16,50 

17.00  16,50 

16.00  16,00 
16,80  15.80 
18,00  17,46 

18.50  17,76 

17.50  17,00 

18.50  17,25 


Summe 

Mittelpreis 


, 18,25 

17.50 

16.50 

16.50 
18,41 

17.50 

16.25 

17.00 
16,68 
16,79 

16.00 
16,00 
17,66 
18,15 

17.25 
17,88 

274,32 


15,00  13,00 

13.50  13,50 

1 5.00  14,00 

1 3.00  j 13,00 

16.50  14,50 

15.001 14.00 

13.50  13,00 

14.00  14,00 

14.25  13,60 

13.25  13,00 

15.00  15,00 
14,20  13,80 
14,0üj  13,10 
13,25  12,20 
1 3,00'  1 2,50 
13,75  12,50 


17,15 


14.00 

13.50 

14.50 

13.00 
15,58 
14,50 
13,25 

14.00 
13,88 
13,21 

1 5.00 

14.00 
13,47 
12,76 
12,75 
13,13 


120,53 


20, 00]  12,00  16,00 
15,50jl5,5O|  15,50 

1 7.00  1 6,00  1 6,50 

14.00  14,00  14,00 

19.00  15,00  16,56 

18.00  1 3,00  15,50 

13.00  13,00  13,00 

1 6.00  1 6,00  16,00 

17.00  15,50  16,25 

15.00  14,50  14,75 

14.00  14,00  14,00 
I3,20!l2,80i  13,00 
15,  ooj  14,25;  14,68 
15.501 14,50  14,92 
14,00  13,50;  13,75 
16,50!  15,00:  15,75 

240,16 


16,00  13,00 


1 3,00  1 3,00 


15,00  13,00 


13.00  13,00 

16.50  143» 

16.00  13,50 
11,80  11,70 

13.00  13.00 

14.50  13,70 

1 4.00  1 2,00 

13.00  13,00 

13.00  12,00 
14,75  1445 
15,50' 14,00 

14.00  13,50 

15,75:14,00 


14.50 
13.00 
14,17 

13.00 
15,40 

14.75 
1 1.75 

13.00 

14.10 
12,83 
13,00 

12.50 
14,48 

15.11 

13.75 
14,88 

2.0.22 


13,78 


15,01 


13,76 


Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Rindfl. 


Kalbfl.  Hnmmelfl. 


Schaft). 


Schweinefl. 


Wi 


Preis 


Orte. 

*£ 

s 

•0 

« 

I 0 

Beilage. 

1 

9 

O 

1 9 

— S 

1 1 O 

Beilage. 

A A. 

'i 

ohne 

'! 

ohne 

h Bohlt. 

Beilage. 

Beilage. 

Jü  | A 

Beilage. 

| Ji. 

Beilage. 

Ji. 

Ji 

.« 

Darmstadt 

1,44 

1,61 

I 

1,32 

1,52 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

1,20 

1,32 

0.48 

Bensheim 

1,40 

1,20 

1,28 

1,20 

. 

1.22 

0,32 

Dieburg 

1,20 

1,16 

1,24 

. 

0.28 

Erbach 

1,40 

1,20 

1,00 

1,20 

1,10 

1,20 

0,98 

Offenbach 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

1,20 

1,60 

1,20 

1,80 

0,80 

1,10 

1,80 

1,“ 

0,40 

Giessen 

1,40 

1,60 

1,22 

1,91 

1,02 

1,10 

1.16 

1,30 

1,00 

1,10 

1,22 

1,82 

O.40 

Alsfeld 

1,40 

1,10, 

1,10 

• 

1,20 

V.M 

Büdingen 

1,82 

1,20 

1,20 

0,80 

1,12 

0.54 

Butzbach 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20. 

1,00 

0.36 

Friedberg 

1,40 

1.28 

1,28 

1,50 

1,12 

0.32 

Lauterbach 

1,20 

1,20 

. 

1,00 

1,10 

1,00 

0.54 

Schotten 

1,32 

1,20! 

1,00 

1,10 

1,00 

1,10 

0,80 

Mainz 

1,44 

1,70 

1,20 

1.30 

1,40 

1,50 

1,20| 

1,40 

0,80 

1,50 

1,90 

l,6ü 

O.SS 

Alzey 

1,24 

1,64 

1,20 

1,60 

1,28 

1,70 

1,201 

1,00 

. 

1,20 

1,60 

0.38 

Bingen 

1,50 

1,60 

1,30, 

1,40 

1,20 

1,40 

1,40 

1,50 

1,40 

1,50 

0,50 

Worms 

1,48 

1,76 

l,40j 

1,68 

1,28 

1,56 

1,44 

1,72 

1,88 

1,80 

0,38 

Summe 

20,74 

11,54 

19,62 

10.24 

19,00  10,46 

16,90 

10,42 

4,70 

3,50 

19,10 

10,64 

Mittelpreis 

1,38 

1,65 

1,23! 

1,46 

1,19 

1,49 

1.2i; 

1,49 

0,94 

l,lj| 

1,19 

1^21 

109 


16  Orlen  des  Grossli.  Hessen  in»  Januar  1S»7. 


1 

Stroh 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen 

0 0 K 

i 1 

o ß 

ramm. 

J3 

O 

«ft 

bo 

O 

’S 

Mittel- 

X 

’o 

:= 

X 

So 

.2 

Mittel- 

« 

£ 

X 

tp 

.2 

Mittel- 

J:  Jf 

1 1 | 

1 

niedgBt. 

Mittel- 

.* 

.4f 

Jk 

.% 

.4t 

.H  | 

.# 

.4t  1 M \ .% 

.ft  1 

1 

.ft 

" 

6.00 

3.00 

4.50 

7,oo 

4,00 

5,50 

46,00 

I8.1» 

32too 

27,00  20.00  23,50 

50,00 

22,00 

36,00 

0Q 

4,50 

4,50 

4,50 

5,00 

4,iw 

4,50 

28,00 

21,50 

24,75 

26,00  25,00  25,so 

51,00 

27,00 

39,00 

4.  HO 

4,00 

4,87 

3,40 

3,00 

3,17 

28,00 

23,oo 

25,50 

32,00  30,oo  31,00 

32,00 

30, 00 

31.00 

jo 

6.00 

6,00 

6,00 

5, SO 

5, SO 

5,50 

3(1,1» 

3u,oo 

30.00 

30,00  3o,oo  30,00 

36,00 

36,00 

36,00 

Jl 

7,00 

5.80 

5,81 

5,00 

3, SO 

4,11 

32,00 

26,oo 

29.00 

30,OOi  25,00  2 7,50 

4u.<» 

28,00 

34,00 

JC 

5,00 

4,00 

4,50 

6,00 

4,50 

5,o*) 

31.00 

20,00 

3o,i» 

36,00  33, 00  34,50 

42,00 

39,00 

40.50 

* 

4,40 

4.80 

4,30 

4,25 

4,00 

4,13 

1 5.(» 

14,oo 

14,50 

28.w>  2s,oo  28,00 

30.00 

39,00 

39.00 

2,80 

2*a> 

5,00 

5,00 

5,00 

2 1 ,00 

21,oo 

21,00 

20,00  20,00  20,00 

21.00 

21.00 

2 1 .»x» 

4J» 

4.50 

4,70 

4,20 

3.80 

4,00 

20,00 

1 8,00 

1 0,00 

26,00  2 4,00  25,00 

36,00 

34,00 

35,00 

» 

4,so 

3,00 

3, 97 

4,00 

3,50 

3,75 

40,00 

18.(» 

20.00 

4o, ix)  30, 00  35,oo 

46,(» 

39,00 

38,1» 

.■» 

5,00 

5,00 

5,oo 

4,00 

4,00 

4,00 

l8,oo 

18,00 

I8.00 

32,00 

32,00 

32,00 

JXJ 

4.40 

4,00 

4,20 

4,50 

4,00 

4,25 

5,0) 

4 60 

5,03 

7,00 

4,60 

6,20 

22,00 

10, 00 

20,95 

25,00  20,00  22,33 

38,75 

22,00 

28,25 

J** 

3jo 

3.00 

3,25 

5,oo 

4,1» 

4,50 

40,00 

32.00 

36,00 

40,0«  32, 00  36.oo 

56,00 

40,00 

48,00 

6,00 

4,00 

4,75 

6, SO 

4,50 

5,51 

21,00 

22.00 

23,00 

24,00  19,00  22,13 

30,00 

29,00 

26,50 

.IS 

5,80 

3,80 

4,50 

6, so 

3,50 

5,17 

26,00 

2 1 ,00 

23,50 

23,00  21,00  22,00 

44,1» 

36,00 

40.(» 

,71 

71,5* 

74,32 

376,20 

382,4(5 

515,25 

.42 

4,47 

4.65 

25,oh 

27,32 

34,35 

iogeen- 

tnehL 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Iva!l‘t«, 

irannt*- 

Boh- 

nen 

Potiu- 

leuiu 

per 

Stein- 

kohlen 

Oratin- 

kohlen 

Torf 

p*'r 

1000 

t i 1 0 g 

r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

* __L. 

tf  O 

.s  -— 

’i  Ze. 

!■»!  i-s 

fl 

i»  t- 

3 | a 

X 

X 

tc 

_L 

X 

! l 

:S  .2 

0 

S 

s, 

.ft 

r; 

Liter. 

.11 

per  100  kg 

'tu.k. 

Jk  I ,4t 

M | Jk 

Jk 

jk 

jk 

.ft 

.4t 

,4t 

.ft  .« 

.ft 

.4t 

Jk 

U 9,2»  0,31 

0,27  0,24 

2,40  1 ,80 

2.05 

0,20 

0,16 

0,1» 

0,»o  0,00 

0,73 

2,80 

0,2*» 

2,10 

•V» 

S*  9,86  0,87 

0,24  0,19 

2,00 

1,80 

1,90 

0,18 

0,16 

0,17 

0.80  0,70 

0,75 

2,80 

0,20 

1,80 

S 1 ’.20  0,83 

0,82  0.20 

2,40  2,20 

2,30 

0,16 

0,15 

0,16 

O.N)  0.70 

0,76 

3,69 

0.22 

2,30 

2«  9 JB  9,23 

0,24  0,20 

2,00 

2,00 

2,00 

0,17 

0,17 

0,17 

0,90  0,90 

0,90 

3,20 

0,20 

2,40 

N 9.30  0,28 

0.26  0.25 

2,40  2,10 

2,23 

0.21 

0,18 

0,21 

9,1»  0,59 

0,70 

3.20 

0,20 

2,30 

e luo  0,3t 

0,83  0,21 

2.40  1,40 

1,78 

0,16 

0,16 

0,16 

0,95  0,85 

0,75 

3.50 

0,20 

2.10 

1,50 

a 9.»  oji 

0,25  0.20 

2,20 

2,00 

2,10 

0,14 

0,11 

0,14 

0,75  9.7*1 

0,73 

3.80 

0,20 

•J,(» 

1,80 

» 9,1*1  0,1S 

0J8  0,83 

2,10  2,10 

2,10 

0,16 

0,16 

0,16 

0,80  0.80 

0,80 

3,60 

0,20 

2,40 

0,80 

*2  9 0J1 

Ojl  0,29 

2,00 

2.00 

2,00 

0,16 

0,16 

0,16 

0.80  0,80 

0,80 

3,20 

0.22 

2,30 

1 ,60 

22  0,1*  0,80 

0.23  Ojo 

2,00 

2,00 

2.00 

0,18 

0,18 

0,18 

0,80  0,80 

0,80 

3.20 

0,22 

2,10 

85  0JS  0J7 

0,26  0,20 

2,00  2,00 

2,00 

0,16 

0,16 

0,16 

0,70  0,70 

0,70 

3,00 

0,20 

2,20 

8«  UJS  9,23 

0,25  0,20 

2,20  1,50; 

1,90 

9,14 

0,11 

0,14 

0,70  0,60 

0,67 

3,60 

0,20 

2,20 

1 .60 

M OJS  OJI 

0,25  0,23 

2,00  1,70 

1,10 

0,20 

0,16 

0,18 

1,00  0,60 

0.78 

3,00 

0,19 

1 JU 

* 0J6  0,27 

0.32  0,20 

2,10 

1,50 

1,75 

0,1» 

0,16 

0,17 

1.00  0.80 

0.89 

3.60 

0,22 

2,00 

28  0J4  0J5 

0,22  0,21 

2,00  1,40 

1,81 

0,20 

0,18 

0,19 

1,00  0.70 

0,90 

3,20 

0,20 

1 ,65 

» 025  9.87 

0,25  0,23 

2,60 

1,80 

2.05 

0,18 

0.14 

0,17 

1 ,2U  9,50 

0.85 

3,20 

0,19 

1.50 

3,81 

4.01  3.39 

3 1 ,80 

2,70 

2.51 

;»2,50 

3,26 

33,15 

7.:  jo 

3.50 

9J*| 

0,25  0,21 

1 1,99 

0,17 

0.7* 

3.2» 

n,2M 

2.07 

1 ,46 

3, 50 

Digitized  by  Google 


Nr.  4041.  Monatliche  Uebersichten  Uber  die  Todesfälle  ln  den  Kreisen  des  tirossherzogthums  Hessen, 

Januar  1897. 


110 


*P°.L  JMUWrlltMor) 

— — MM  . O — lO  « - M — .(M  X — M M -r  r- 

5s- 

•troqjBsjnsöpoj,  pun 
*qqiivjq  'qoüovtm  iqojff 

'5  "Ä  O M fl  O X 1 S5  C «3  O »3  «3  M ec  005  - C O 

— — — fO  — ■"*  — — N «O 

-c 

3 

•nejieq 

-qunjq  o)uu«qoq  HUOfl 

r c c - n -r  c -r  x vs  x x i"  ec  x r»  c - n •• 

SO  — • — — — CO  , IM  — — 1—  T •-  ?l  — O 

r— 

C 

» 

-uaiiaqqucjqtuaiiv 

x r,  - c w x « r.  x m a - n - - nocom 

o 

ec 

O 

c 

•tiMSunpiiqnajj 

•x  ‘X  lO  1»  O f N « t-  lO  N - - 'X  . M »c  — 

j)  M T» 

c 

X 

•Jö 

oq.>HA 

•ja 

qojfOtutip|t{j  puu 
jq.MWUOqo'j  (jojluv 

TM-MJICS  O M . . M . . T *3  . . . — 

1"  1 

1" 

w 

putq  jep  »tqdnjjy 

•3  j O . . .1«  o ....  \3 

-r 

•'n»jq-x«np 

-rj.vjll  n q4jei«qnmi(j 

M M -T  , N - o « M . . — — — O »3  . — . » (C1 

«aozj 

eq.» 

u 

i •otiir> 

»n  'P  uoXanqtmJjjq 
luruip  pun  »jn?Y 

t»  «t  t»  lO  a M d)  ffi  1»  M M C rt  N | K -r  T CC  M X — 

n m ?« 

?: 

X 

•(«mipitiq.^ 
jojaj  vitoplody 

M - - - O •?  o r.  t--  m j>  m ec  -c  m — — — 

— M M — 

« 

johHunujqiV  JOp 
jq  -|ptiu*iao  j»uos 

- i m o ^ o MOOh-rN  o -<-cnn 

MM  —X—  e*5  M — — — 

* 

X 

t'* 

•3unpunzia.iu0)funT 

8twfdn<u,T 

— t-  w — — «r  — x x-oon  *r  o --fwcicuo 

— — « M M 

o 

X 

•ttmdJi) 

jojapuv  aponuuaqnx 

T m - N c ~ O . ec  . . .X  -r  ec  ~ M -•  -r 

-1* 

•iqjn«paiMq.>».uaXun'i 
‘uoüun'i  jap  (wrtjnsjÄqn.L 

- c o i'  rs  - o t-  o « b*  *x  c.  »n  o n n b-  c •?  i- 

MM—  — — MC  — — iQ  « - — MOD 

-1 

•ir)luqpuiX’P'po<.’qoä(qdj^ 

linqeo  J',P  puy 

| * i * *|*^ 

o 

•jaqaqiiaqpuiq 

— — M . — — MX  

X 

•S!l!,(|I.Cs 

i 

rc 

•pu«jqz|!K 

ptd"  jiItiiM.pjq.MtM«) 

* 

•#nqd.Cipru|njopqy 

sc 

•ilf»)«nqq.«n.*q 

m - « — , » - t . t-  ec  .ff-  ei 

M 

M 

•dnnj,) 

| - 

O 

*MtjiJ3qiqdt(l 

"WM  . . .MX  — — . . -f  — t»  M .ec  . »3 

M 

*(MV|ediBXj^>  Mog 

M . . — M CO  — O | . — . — . . M 

- 

•qnvijvqcg 

• • •"  • T - • • • -j- 

pun  UJdSVJf 

• • ••■=  -2  •-**  -j2  - - • • -j- 

'C 

ec 

3 

. ® 
® = 

11 

•ojqMf  OÜ  J»qO 

m «3  c x o — m c — rc«-t"-c—  O f 5©  - -r  x 

-r  m ?c  — — m t c -j*  m m co  m m t-  -r  ec  — m m ec 

o 

2 

o 

o 

•Ojqif 

Oil  Rtq  «;j  joqq  un.\ 

5 N W W - O O CC  — i — i-  ro  ® O X X ro  X r- 

W W M M W M f ri  «3  M ?C  — — T O — — — ec  — 

M — — 

•ojq«f 

*;i  *tq  [ J-*qu  tun 

- 5 i«  :i  i-  ■;  w o - ; u*  s m t o x ® c m m x 

M — — MO  — — — — «3  M — — — | tO 

o 

M 

•jq*p  l •i«'»iun 

-rcOCOt-O-r  XC—  «3X0—  "««OC'W 

-r*r  — — mm  o — — — — r-  o — — m ec  co 

M 

X 

e 

-r 

•ouojnqoa 

"1P°.L  *I3X0  uouoqjtn» 
-jo  \ jop  |qvz)tumvHo<) 

*“  * *3  O X O CO  X f O T W *t  b-  M W 5 CO  C - 'C 

f C X *C  C C *3  M M «3  — O C -T  -f  CO  t-  O 10  S X 

— — — — l"  — T — — ^ 

2~ 

S 

4 i .1 

b3  ~ \ 

Darm  wtadt 
Ueuslieim 
Dieburg 
Krbach 
Groös-Gerau 
I Icppen  lieini 
Oflfenbach 
Starkenburg 

Giessen 

Alsfeld 

Hüdingen 

Friedherg 

Lauterbach 

Schotten 

Oberhesaen 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Oppenheim 

VYtirm» 

Rheinhessen 
Gr.  Hessen 

Digitized  by  Googl 


111 


*p©x  —wniu»o 

?«  M — ,N  - "T  N . . Cl  — — . T © — CI  — iG  >r. 

X ^ 

VWI  q**»*r»  *qct>j 

T t»  Ö » t'  1-  - - - ifl  T - X © M X T N O © 

X 

- v^rq  «iravqoq  *v»uop 

i-  « >a  - f « *r  cd  o o - « o o c :i  f- o « 1 1- 

c*  — ci  — — -r  t ci  — — — © t — — j i- 

© 

Cl 

*»W»**UW*«*«Y 

c.  t » c -r  ■-  o c-  «onftci'  o t'WCOOr 
— t — — o — — t 

X 

X 

Wf«f  W-»  O *r  N Tf  !fi  CO  D t © ci  t ■ r i- 

— X ] Cl  — 

1- 

"H1U  poo 
qaSttry 

co  — . co  — cc  ci  ; co  — . — ci  . . t co  . — t t -r. 

T 

»P»!S  "P  •«*«'»▼ 

i*  . — — — . co  i © . — . . .MX  — . . , ?i  x 

d 

Ifijq^jop 

-qjojq  n qJ-rri*^nuT(7 

t .eo  . ci  — »ft  o ci  — x . © co  . — ci  co  -r 

lO 

X 

M»SJ»Q  p aaJJanqu*j^xa 

•qanaoxqj  pan  *nn.>Y 

© © »O  , t ci  •«  — . © — ci  . o x ?i  n *r  *r  © 

CI  — CI 

1- 

lO 

(wny^q^j) 
uqajw  «iT^idody 

X 

T 

•UT3L*o»Otannjqj v jop 
qqmiq  ipugrja*  jsaof; 

xr-xxxTi'-©  x »c  © © i-  — ci  o © X x © i- 

CO—  — — © — — T — Ci  T 

X 

Sanpanria«>j^äuii'i 

Modoao 

CM  X — CI  CO  — © ci  *r  O --  p.  CI  M - — O CM  © — X 

— — I CO  — — T — — X 

= 

■miiO 

**jopoa  o*o|najaqaj 

© T © . . T © © X — *OCl  — T i-  Ci  X . T X C 

Cl 

© 

- iq.m»  pai  «q  jcuaäua'j 
a«£*nr|  »p  Mo(tujdqn  (. 

t-  T X © © © *ö  ] © <0*f  -NdiO  O CO  X © Ci  CI  — 

— — — — X © — — T X — Cl© 

Cl 

T 

TM 

u»q*o  »p  »»Sim  p»v 

j ; • ■”  '“T 

T 

•»q«yn»qpaiH 

X 

-*nni<ifs 

T 

•pa»jqri;iV 

-;4TC^vr»r)  Tüi)p!<l3 

■oq4.Ci|*aiin'*>pqY 

1 

© 

*V0isnqqjn»q 

— *ß  1 © . — X . . . ( T X.CIT.C. 

•dnoiO 

. . . - . . CI  X .H  . .--|W  

© 

»rvij-'nq>i:,i 

. .CI  — — CI  X © t-  — — — d .CI  X—  . X t- 

X 

MOJI 

X 

— — N . Cl  . . . CM 

1 

T 

•wp 

"P"H  P*n»  tuosvr 

© 

ll 

1 1 
>* 

09 

M T O — CI  © t t-  X © »O  X © © CI  T *©  Ci  C,  I- 

T CI  CI  CM  CM  — Cl  1-  X *1  CI  X — — T O — — — Cl  X 

— 

o 

T 

wqaf 

09  «q«  jaqijaoA 

© X © t-  T — ■ T © X X — X O T © X © © C-  © © 

x cm  x — — — © © ci  ci  ci  — — © — — — — .r: 

t CI  — — 

-wq«r 

st  «q  t J*qo  «oa 

x © x © © — o ci  — x ci  ci  — x i-  xr-i-xi-T 
ci  — — — X CI  — — — CI  X Cl  — — i» 

•Jq«f  [ J»ian 

CI  X — © CI  I-  1-  Cl  Cl  Cl  © iQ  — — Cl  t-  — — © X 

T CM  CM  Cl  Cl  X «O  ci  eo  — — — X © — Cl  X T 

Cl  _• 

-*acunq-a 

-JP<>X  *P»  aaaaqjojs 
»A  J*P  iq«linai»^n 

X © © O O X © © T © C T 1-  © Cl  X © X X r 1 

t © © © © i-  © x — t i»-  x *ri  — — © -r  O t-  ci  ~ 

— — © — T Cl  — o 

Kreise 

und 

Provinzen. 

a>  c c c 

M - L.  a>  CD  O 

äcs  — «5  9i  n 

♦2  C*r-jO  — oo  co  co 

•w  c 5 p — tc  s a>  •“  u o 

tc  •»,  - i « - £‘-5s.e  » .er  x 

ilJ-siUl  Uli  14 ® 

2saas;o”  a<aij*  ^<s;j 

Digitized  by  Google 


*)  Darunter  an  Intiuenza  16  und  zwar  in  Starkenburg  11,  in  Uberhessen  1 und  in  Rheinhessen 
*)  Davon  durch  Verunglückung  13,  durch  Selbstmord  17  und  durch  Verbrechen  Anderer  1. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Dartnstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Orossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  ftir  die  Landesstatistik. 

40.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1896.  4.  Geheftet  1 Ji.  20 
Inh  Alt:  Kulturtechnische  Unternehmungen  im  Grossh.  Hessen  1888  bis 
1894. — Staats-Einnahmen  und  -Ausgaben  des  Grossh.  Hessen  1888/91 

nach  den  Rechnungen,  und  Vergleichung  mit  dem  Staatsbudget.  

Geschäfte  der  ord.  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei  den  Gerichten  des 
Grossh.  Hessen  1895. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceotralslelle  für  die  Landesstalislik. 


Nr.  <i40.  April  1S!»7. 


Inhalt:  Benutzung  und  Vermehrung  der  Grossh.  Universitäts- 
bibliothek zu  Giessen  April  1891  bis  März  1897.  — Aichungen  und 
Prüfungen  von  Maassen,  Gewichten  etc.  im  Grossh.  Hessen  1895.  — Ver- 
kehr bei  den  Reicbs-Telegraphen-Anstalten  des  Grossh.  Hessen  1895  und 
I89ft.  — Güterverkehr  in  den  Rheinhäfen  bei  Mainz,  Worms  und  Bingen 
1896.  — Einnahme  an  Regalien,  inneren  indirekten  Auflagen  und  aus  ver- 
schiedenen Quellen  im  Grossh.  Hessen  1895/96.  — Vergleich,  meteorolog. 
Beobacht.  Febr.  1897.  — Preise  d.  gewöhnt  Verbrauchsgegenst.  Febr.  1897. 
— Einnahme  des  Grossh.  Hessen  an  Reickssteuern  1895/96.  — Meteorol. 
Beobacht,  zu  Darmstadt  und  Cassel  März  1897. 


Kr.  4044.  Benutzung  und  Vermehruug  der  GrosNk. 
Universitätsbibliothek  zu  Giesgen  vom  1.  April 
1891  bis  31.  Man  1897.*) 

I.  Ausleihe. 


A.  Zahl  der  ausser  Haus  verliehenen  Bände. 


18”  M. 

18”m. 

18*/«. 

18”/». 

18 “/„. 

18*/,;. 

a.  auf  länger  als  4 Tage. 

A pril 

818 

849 

1 140 

1 240 

1 052 

1 314 

Mai 

1 025 

1 675 

1 410 

1 237 

1 348 

1 366 

Juni 

918 

1 409 

1 350 

1 210 

1 164 

1 331 

Juli 

909 

1 188 

1 497 

869 

2 054 

1 427 

August 

1 837 

2 426 

1 950 

2 390 

1 752 

2 960 

September 

686 

1 071 

742 

712 

1 060 

1 183 

Oktober 

1 197 

1 382 

1 445 

1 519 

1 328 

1 570 

November 

1 415 

1 457 

1 560 

1 501 

1 683 

1 977 

Dezember 

1 037 

1 231 

1 214 

1 026 

1 474 

1 270 

Januar 

1 110 

1 226 

1 353 

1 081 

1 376 

1 531 

Februar 

1 377 

1 528 

1 426 

1 183 

1 896 

1 427 

März 

1 078 

1 407 

1 105 

1 240 

1 762 

1 475 

13  407 

16  849 

16  192 

15  208 

17  949 

18  831 

b.  auf 

1—4  Tage  und  erneuerte. 

c.  793 

c.  751 

c.  1 308 

c.  1 292 

c.  I 451 

c.  1 569 

Summe 

c.  14  200 

c.  17  600 

c.  17  500 

c.  16  500 

c.  19  400 

c.  20  400 

Darunter  ausse 

rhalb  Giessens. 

Sendungeu 

275 

463 

365 

390 

343 

498 

Bändezahl 

1 363 

2 224 

1 634 

1 725 

1 486 

2 072 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  620,  Juni  1896.  S.  161. 
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B.  Zahl  der  Entleiher  (nach  Semestern). 


Sommer- 

semester 

1893. 

Winter- 

semester 

18  ”lu. 

Sommer- 

semester 

1894. 

Winter- 

semester 

18«/*». 

Sommer- 

semester 

1895. 

Winter- 

semester 

18*8/*«. 

Sommer 

Semester 

1896. 

Whtfl 

sezdl 

m 

Zahl!  % 

Zahl 

% 

Zahl 

% 

Zahl1  % 

Zahl 

% 

Zahl 

•/o 

Zahl 

% 

Auswärtige 

104  . 

I 

98' 

112 

81  . 

81 

98 

128' 

1» 

Nicht  der  Uni- 

versität  An- 

gehörige 

119  . 

138- 

133 

1461  . 

138 

147 

131 

14*  I 

Docenten  . 

511  . 

49 

4 61 

48  . 

52 

54 

56 

stud.  tbeol. 

57  77,0 

49 

69,0 

47 

69,0 

44 i 79,0 

44 

(58,7 

44 

72,0 

4i 

70,1 

n <t 

stud.  juris 

29  24,6 

19! 

18,1 

32 

23,0 

36!  27,0 

35 

22,3 

44 

26,5 

40 

22.2 

U X 

stud.  med. 

26  23,1 

24 

25,0 

20 

18,0 

21  19,0 

18 

17,3 

32 

28,0 

27 

21,1 

« i 

stud.  med.  vet. 

9 33,3 

8! 

31,8 

13 

38,2 

9 30,0 

8 

28,6 

8 

29,6 

11 

26,2 

n a 

stud.  med.  dent. 

2!  33,3 

3 

100,0 

. 1 . 

1 

20,0 

li  100,0 

stud.  cam. 

7 15,2 

7 

17,0 

12 

26,1 

7 20,0 

7 

17,5 

4 

12,5 

3 

93 

3 i 

stud.  forest. 

1 14,3 

2 

33,3 

1 

10,0 

2 22,2 

I 

7,7 

4 

26,7 

6 

333 

: A 

stud.  math. 

10;  55,5 

13] 

68,4 

12 

66,7 

13  68,4 

8 

44,4 

9 

64,3 

15 

«V 

is  n 

stud.  phil.  cl. 

21,  75,0 

22] 

78,5 

23 

92,0 

19  82,5 

23 

85,0 

22 

96,0 

23 

76.7 

« a 

stud.  phil.  rec. 

25  69,1 

25 

69,4 

25 

69,0 

22  76,0 

21 

65,7 

24 

77,4 

29 

90,7 

r,  n 

stud.  rer.  nat. 

6,  35,3 

61 

35,3 

13 

50,0 

5 38,5 

C 

33,3 

8 38,0 

5 

29,4 

i 1( 

stud.  hist. 

5!  71,4 

4I 

66,7 

5 

83,3 

7 77,7 

5 

71,4 

5 

62,5 

4 

50,0 

1 S 

stud.  pharm. 

5 21,7 

8 

11,5 

4 

16,0 

3 15,7 

2 

15,4 

1 

8,3 

stud.  chem. 

5 15,2 

6 

16,7 

12 

33,3 

10  28,0 

7 

16,6 

11 

30,6 

8 

19,0 

3 1 j 

Summe  der  Stu- 

| 

direndeu 

20«:  37,7 

188; 

34,4 

222 

38,5 

198  37,5 

186 

32,8 

217 

38,3 

218 

34B 

jjj 

Summe  der  Ein- 

i 

heimischen  . 

378  . 

375! 

401 

392!  . 

376 

418 

405 

426  J 

Ilauptsumme  . 

482  . 

473  . 

513|  • 

473  . 

457 i . 

516 

533“ 

ä51  1 

Amnerk.:  Bei  den  Benutzern  aus  Studentenkreisen  wurde  das  ProzentverhUitniss  der  Be.  sä 
aus  den  einzelnen  StudienfHchem  zu  der  Gesammtzahl  der  dem  betreffenden  Brat  ei 
angehörenden  Studirenden  beigefügt. 

C.  Die  Anzahl  der  innerhalb  der  Bibliothek  benutzten  Werke  lässt  siet 
f cststellen,  da  ein  Theil  der  Benutzer  Zutritt  zu  den  Büchersälen  hat 


II.  Vermehrung  der  Bibliothek  (nach  der  Zahl  der  Bände). 


18*'/«. 

18«, 1 M. 

18«/m. 

18M,®5 

18**  l*"' 

Vom  klassisch  - philologischen  Seminar 
geliefert 

261 

89 

105 

.54 

225  ^ 

Dureli  den  Tausch  verkehr  der  Ober- 

4«  *| 

hess.  Ges.  für  Natur-  und  Heilkunde 

379 

305 

446 

396 

Durch  den  Tauschverkehr  des  Ober- 

252  S< 

hess.  Geschichtsvereins 

178 

.51 

269 

342 

Durch  eigenen  Tauschverkehr,  Pflicht- 

1 984 

2 791  i 3 
1 326  1 » 

exemplare  und  Geschenke 

1 554 

2 063 

1 865 

Durch  Ankauf 

1 777 

1 405 

1 390 

1 265 

Im  Tauschverkehr  gelieferte  Disser- 

tat  innen  und  Programme 

3 480 

3 977 

5 442 

5 100 

4 165 

Summe 

8 059 

7 481 

9 715 

9 122 

9 222  ! 
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Nr.  4045.  Alchungen  und  Prüfungen  von  Maastten, 
Gewichten  etc.  im  Jahr  1893  im  Groweh.  Hennen 
und  dafür  berechnete  Gebühren.*) 


ü 

Art 

Anzahl 

'S 

der  geaichtcn  und  geprüften 
Gegenstände. 

der 

Gegen- 

bühren. 

stände. 

m. 

1 

Längenmaasse  

590 

231,05 

2 

Flüssigkeitsmaasse  

5615 

729,80 

3 

Messwerkzeuge  für  Flüssigkeiten  . 

105 

»10,30 

4 

Fässer  auf  den  Inhalt 

128  390 

52  362,53 

5 

Hohlmaasse  für  trockene  Gegenstände  . 

387 

152,30 

6 

Kasten-  und  Babmenniaasse 

3 

2,10 

7 

Messrahmen  für  Brennholz  .... 

2 

2,40 

8 

Handelsgewichte 

36  508 

4 005,06 

9 

10 

Präcisionsgewichte 

Postgewichte  .... 

132 

3 

114.65 

0,45 

11 

Gleicharmige  Balkenwaagen  .... 

1 902 

853,25 

12 

Oherschalige  oder  Tafelwaagen 

764 

355,90 

13 

Decimal'Balkenwangen  .... 

3 

3,00 

14 

Decimal-  und  Centesimal- Brückenwaagen 

1 063 

2 442,86 

15 

Einfache  Balken waageu  mit  Laufgewicht 

1 060 

1 691,43 

16 

Zusammengesetzte  Balkenwaagen  mit  Lauf- 

gewicht 

13 

50,75 

17 

Brückenwaagen  mit  Laufgewicht  und  Scale 

379 

3 248,05 

16 

Präcisionswaagen  

4 

2,80 

19 

Feder-  und  Neigungswaagen  .... 

21 

22,20 

20 

Gasmesser 

7 912 

25  356,25 

21 

Herbstgefässe 

115 

83,39 

Zusammen 

184  960 

91  770,50 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  6Ü3,  Aug.  1895,  S.  225. 


Nr.  4046.  Verkehr  bei  den  Reiche  > Telegraphen» 
Anstalten  des  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren 
1805  und  1806.*) 

Zahl  der  Telegraphen-Anstaltcn  (einsclil.  1895.  1896. 

Telegraphen-Hillfsstellen)  336  350 

Zahl  der  aufgegebenen  Telegramme  Stück  512728  539  657 

» » eingegangenen  » » 537  681  566  717 

Eine  Telegraphen-Anstalt  entfallt  auf 

Quadratkilometer  22,9  21,9 

Einwohner  3095  2 984 

Es  kommen: 

auf  je  i aufgegebene  Telegramme  Stück  66,7  70,3 

1 Quadratkilometer  t eingegangene  » » 70, o 73,8 

auf  je  i aufgegebene  » * 493,12  516,71 

1000  Einwohner  l eingegangenc  » » 517,12  542,62 

Von  den  im  .Jahr  1896  im  Betrieb  gewesenen  Telegrsmhen-An- 
stalten  bestand  bei  denjenigen  zu  Alzey,  Bensheim,  Bingen,  Butzbach, 
Darmstadt  (Telegraphcnarat) , Darmstadt  IL  (Bahnhof),  Friedberg, 
Giessen,  Mainz  (Telegraphenamt),  Mainz  III.  (Centralbahnhof),  Offen- 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  616,  April  1896,  8.  97. 
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bach  und  Worms  ununterbrochener  Dienst,  bei  denjenigen  zu  Gross- 
Gerau,  Kastei  und  Wolfsgarten  f)  voller  Tagesdienst,  bei  den  übrigen 
Anstalten  beschränkter  Tagesdienst;  letzterer  jedoch  bei  den  An- 
stalten zu  Bad-Nauheim,  Jugenheim  a.  d.  Bergstrasse  und  Lindenfels 
nur  im  Winter,  während  im  Sommer  in  Bad-Nauheim  ununterbrochener, 
in  Jugenheim  a.  d.  Bergstrasse  und  in  Lindenfels  voller  Tagesdienst 
bestand. 

Die  nachstehende  Uebcrsicht  enthält,  nach  Provinzen  geordnet, 
für  jede  im  Grossherzogthum  belegene  Telegraphcn-Anstalt  die  Zahl 
der  in  den  Jahren  1895  und  1896  'aufgegebenen  und  eingegangenen 
Telegramme.  Die  Ergebnisse  des  Verkehrs  bei  den  Posthülfsstcllcn 
mit  Telegraphenbetrieb  sind  in  den  Zahlenangaben  der  Ueberweisungs- 
ämter  mitgetheilt. 

Die  mit  * bezoichnetcn  Anstalten  sind  im  Jahr  1895,  die  mit  ** 
bezeichneten  im  Jahr  1896  neu  eröffnet  oder  aus  Posthiilfsstellen  mit 
Telcgraphenbetrieb  in  Postagenturen  mit  solchem  umgewandelt  worden. 

Am  31.  Dezember  1896  waren  im  Betrieb: 

2 596,39  Kilometer  Linien, 

11411,m  > Leitungen. 

I.  Provinz  Starkenburg. 


Aufgegebene  Eingegarigeue 

Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 
Ati  st  alten. 

1895. 

Stück. 

1896. 

Stück. 

1895. 

Stück. 

1896. 

Stück. 

Darm  stadt,  Telograpbenamt 

00  039 

63  843 

75  228 

79  381 

> II.,  Bahnhof 

14  215 

13  292 

1 038 

927 

» III.,  Bessungen 

3 698 

4 032 

2 211 

2 410 

> Uebungsplatz 

1 720 

1 528 

1 269 

1 113 

Affolterbach** 

— 

93 

— 

74 

Alsbach 

153 

243 

162 

393 

Altheim 

130 

114 

91 

113 

Arheilgen 

179 

227 

254 

207 

Auerbach 

l 433 

1 520 

1 589 

1 607 

Babenhausen 

985 

1 023 

1 366 

I 193 

Beerfelden 

829 

861 

1 024 

1 011 

Beusheim 

3 970 

4 171 

4 384 

4 727 

Biblis 

443 

443 

603 

795 

Bickenbach 

271 

256 

163 

170 

Bieber 

200 

204 

189 

161 

Birkenau 

350 

387 

440 

505 

Bischofsheim 

264 

227 

840 

270 

Brandau 

133 

128 

139 

169 

Brensbach 

189 

268 

287 

293 

Bürgel 

338 

434 

509 

493 

Bürstadt 

369 

426 

446 

563 

Büttelhorn 

113 

125 

100 

132 

Crumstadt 

238 

225 

293 

224 

Dieburg 

1 552 

1 581 

1 762 

1 726 

Dietzenbach 

199 

172 

253 

244 

Dorn  heim 

338 

274 

387 

371 

Dreieichenhain 

182 

154 

243 

229 

Dudenhofen 

340 

343 

245 

319 

Eberstadt 

626 

787 

923. 

1096 

Egelsbach 

98 

95 

206 

270 

Eppertshausen** 

— 

99 

— 

90 

Erbach 

1 220 

1 484 

1 352 

1 650 

+)  Nur  während  des  Hotiagers  geöffnet. 
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Telegraphen- 

Anstalten. 

Aufgegebene 

Telegramme. 

Eingegangene 

Telegramme. 

1895. 

Stück. 

1896. 

Stück. 

1895. 

Stück. 

1896. 

Stück. 

FrKnkisch-Crumbach 

267 

252 

337 

358 

Fürth 

534 

669 

461 

510 

Gadernheim 

110 

131 

69 

77 

Geinsheim 

126 

160 

218 

253 

Gernsheim 

1 913 

2 257 

2 105 

2 401 

Ginsheim 

226 

236 

364 

305 

Goddelau 

647 

638 

737 

749 

Griesheim 

1 731 

1 157 

1 834 

1 235 

Gross-Bieberau 

470 

566 

593 

654 

Gross-Gerau 

3 807 

3 688 

4 815 

4 685 

Gross-Rohrheim 

141 

175 

192 

252 

Gross-Steinheim 

761 

993 

1 304 

1 461 

Gross-Umstadt 

1 412 

1 168 

1 323 

1 359 

Gross-Zimmern 

1 025 

1 039 

2 399 

2 *59 

Gustavsburg* 

197 

719 

299 

1 063 

Hammelbach 

236 

284 

265 

428 

Heppenheim 

1 639 

1 664 

1 777 

1 857 

Hetzbach 

796 

552 

395 

383 

Heubach 

88 

Ul 

168 

152 

Heusenstamm 

197 

214 

245 

289 

Hirschhorn 

664 

623 

643 

615 

Höchst 

747 

941 

693 

875 

Hofheim 

124 

78 

132 

169 

Jugenheim  a.  d.  Bergstr. 

2 219 

1 604 

2 161 

1 757 

Kirch-Brombach 

169 

235 

159 

240 

Klein- Hausen 

101 

108 

98 

88 

Klein-Krotzenburg 

502 

510 

405 

349 

Klein-Umstadt 

82 

117 

136 

136 

König 

659 

884 

590 

865 

Kümbach 

167 

144 

233 

239 

Lampertheim 

1 790 

1 766 

1 713 

1 744 

Laugen 

1 068 

1 106 

1 199 

1 330 

Leeheim 

191 

203 

218 

212 

Lengfeld 

229 

299 

369 

429 

Lindeufels 

901 

1 149 

1 113 

1 297 

Lorsch 

799 

795 

693 

740 

Messel* 

129 

229 

121 

186 

Michelstadt 

1 798 

2 132 

1 994 

2 268 

Mörfelden 

232 

233 

273 

264 

Mörlenbach 

151 

206 

170 

164 

Mühlheim  a.  M. 

637 

669 

801 

789 

Mümling-Grumbach 

105 

154 

183 

225 

Münster 

254 

168 

279 

173 

Nauheim 

421 

334 

402 

270 

Neckar-Steinach 

472 

587 

528 

630 

Neu-Isenburg 

1 111 

1 236 

1 318 

1 512 

Neustadt 

374 

390 

489 

433 

Nieder-Ramstadt 

330 

368 

397 

383 

Nordheim 

101 

98 

153 

140 

Ober-Ramstadt 

792 

740 

900 

947 

Ober- Roden 

186 

173 

159 

144 

Offeubach 

26  629 

28  935 

32  281 

34  636 

Pfungstadt 

1 905 

2 048 

2 530 

2 644 

Kannheim 

246 

246 

321 

277 

Reichenbach 

284 

375 

404 

424 

Digitized  by  Google 


118 


Aufgegebene  Eingegangene 

Telegramme.  Telegramme 


Telegraphen- 

Anstalteu. 

1895. 

Stück. 

1896. 

Stück. 

1 89ö. 

Stück. 

1896. 

Stück. 

Reichelsheim  i.  Odenw. 

621 

736 

765 

846 

Keinheim 

763 

»51 

881 

947 

Himbach 

408 

530 

383 

460 

Rossdorf 

145 

233 

173 

235 

Küsselsheim 

1 682 

2 481 

2 472 

3 486 

Rumpeuheim 

839 

1 143 

797 

1063 

Schaafheim 

222 

335 

336 

495 

Schönberg 

596 

536 

563 

637 

Seckmauern 

102 

66 

113 

65 

Seeheim 

371 

294 

321 

268 

Seligenstadt 

2 171 

2 067 

2 305 

2 275 

Sprendlingen 

815 

79« 

1 266 

1 346 

Stockstadt 

387 

373 

349 

367 

Trebur 

1 124 

959 

1 122 

928 

Unter-Schönmattenwag 

158 

184 

243 

254 

Urberach 

209 

233 

230 

273 

Vielbrunu 

89 

159 

97 

139 

Viernheim 

920 

1 152 

968 

1 169 

Wald-Michelbach 

697 

675 

792 

756 

Wullerstädten 

130 

134 

141 

214 

Weiterstadt 

117 

133 

81 

101 

Wimpfen 

1 «43 

1 334 

1 306 

1367 

Wixhausen 

163 

275 

11« 

187 

Wolfsgartenf) 

990 

706 

737 

443 

Wolfekehlen 

160 

152 

1 14 

125 

Zwingenberg 

473 

465 

639 

622 

Zus.  Prov.  Starkenburg 

173  697 

182  617 

188  964 

200  412 

11* 

Provlnx 

Oberhesgen. 

Giessen  I. 

21  254 

21  713 

20  488 

21  207 

» II. 

12  512 

12  517 

9 324 

9 262 

Allendorf  a.  d.  Lumda 

280 

318 

391 

433 

Alsfeld 

3 922 

4 038 

3 725 

3 728 

Altenschlirf 

242 

227 

23« 

288 

Alton  stadt 

527 

539 

71« 

696 

Angersbach 

97 

59 

110 

83 

Assen  he  im 

189 

566 

570 

697 

Bad-Nauheim 

16  050 

17  752 

12  601 

14  310 

Bellersheim 

250 

216 

293 

318 

Berstadt 

245 

247 

171 

199 

Beuern 

152 

178 

82 

85 

Bingenheim 

63 

7« 

72 

88 

Bleichen  hach 

129 

131 

97 

102 

Bobenhausen  II. 

ins 

175 

154 

165 

Bönstadt 

149 

147 

160 

160 

Büdesheim 

527 

476 

463 

532 

Büdingen 

2 379 

2 373 

2 925 

2 634 

Butzbach 

2 793 

2 663 

2 443 

2 464 

Düdelsheim 

273 

274 

311 

358 

Echzell 

732 

856 

989 

1 204 

Eckartshausen** 

— 

173 

— 

119 

Ehringshauscn 

239 

316 

■96 

108 

Engelrod 

178 

153 

114 

137 

f)  Nur  während  des  Hoflagers  geöffnet. 
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Aufgegebene  Eingegangene 

Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 

Anstalten. 

1895. 

Stück. 

1896. 

Stück. 

1895. 

Stück. 

1896. 

Stück. 

Ermenrod 

64 

68 

97 

124 

Eschenrod** 

— 

18 

— 

14 

Freien -Seen 

58 

67 

59 

75 

Freien-Steiuau 

205 

212 

258 

228 

Friedberg 

7 131 

7 998 

7 672 

8 079 

Gambach 

160 

200 

249 

262 

Gedern 

574 

671 

576 

574 

Grebenau 

225 

294 

266 

295 

Grebenhain 

234 

303 

233 

305 

Grossen-Buseck 

213 

227 

210 

226 

Grossen-Linden 

196 

173 

277 

264 

Gross-Felda 

255 

306 

591 

689 

Gross-Karben 

559 

598 

928 

954 

Griiuberg 

1 040 

1 251 

1 045 

1 261 

Heldenbergen 

526 

416 

519 

485 

Herbstein 

499 

548 

688 

724 

Heuchelheim  b.  Giessen* 

173 

241 

161 

224 

Hirzenhain 

1 066 

1 070 

1 026 

985 

Homberg 

570 

652 

666 

712 

Hungen 

1 335 

1 426 

1 363 

1 430 

Ilbenstadt 

282 

318 

378 

41 1 

kaichen 

118 

107 

82 

80 

Kirtorf 

391 

408 

430 

491 

Lang-Göns 

91 

100 

244 

258 

Langsdorf 

139 

191 

223 

243 

Lanbacli 

1 081 

1 070 

1050 

1 122 

Lauterbach 

2 469 

2 420 

2 439 

2 418 

Lieh 

960 

1 139 

1 197 

1 363 

Lindheim 

273 

310 

266 

251 

Lollar 

1 302 

788 

1 468 

954 

Londorf 

387 

392 

591 

527 

Mittel-Grün  da  u* 

63 

109 

41 

89 

Mucke 

426 

710 

373 

638 

Münzen  berg 

277 

261 

271 

275 

Nieder- Erlen  baeh 

194 

212 

246 

302 

N’ieder-Eschbach 

129 

108 

152 

150 

Nieder-Florstadt 

232 

180 

210 

204 

Nieder-Gemündeu 

240 

239 

309 

365 

Nieder-Moos 

145 

161 

149 

169 

Nieder-Ohmen 

191 

208 

244 

325 

Nieder-  Weisel 

345 

359 

352 

369 

Nieder-Wöllstadt 

771 

836 

556 

551 

Nidda 

1 658 

2 056 

1 706 

2 128 

Ober-Mörlen 

160 

163 

291 

365 

Ober-Kosbach 

281 

316 

420 

525 

Ober-Seemen** 

— 

87 

— 

86 

Ortenberg 

766 

679 

806 

779 

Kanatadt 

290 

295 

254 

280 

Keichelsheim  i.  d.  W. 

473 

390 

606 

578 

Keiskirchen 

110 

157 

131 

198 

Kockenberg 

129 

202 

180 

231 

Kodheira  v.  d.  Höhe 

261 

300 

384 

375 

Romrod 

327 

168 

336 

264 

Ruppertenrod 

336 

263 

289 

238 

Schlitz 

1 114 

1 333 

1 302 

1 429 
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Aufgegebeue  Eingegangene 

Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 

Anstalten. 

1895. 

Stück. 

1896. 

Stück. 

1895. 

Stück. 

1896. 

Stück. 

Schotten 

874 

939 

943 

1089 

Selters 

81 

102 

75 

87 

Staden 

134 

133 

119 

132 

Steinbach  b.  Giessen 

128 

134 

210 

251 

Steinberg** 

Steinfurth 

— 

77 

— 

78 

503 

473 

694 

712 

Stockhausen  b.  Lauterbach  283 

291 

215 

289 

Stockheim 

231 

267 

198 

224 

Stomdorf 

216 

262 

281 

271 

Treis  a.  d.  Lumda 

99 

93 

112 

112 

Ulfa 

199 

197 

181 

196 

Ulrichstein 

401 

413 

507 

546 

Vilbel 

1 840 

1 987 

1 560 

1824 

Villingen 

79 

78 

54 

79 

Wallenrod 

64 

63 

37 

51 

Wenings 

164 

189 

227 

227 

Wieseck 

261 

228 

337 

252 

Wölfersheim 

107 

109 

80 

83 

Zell** 

— 

89 

— 

71 

Zus.  Prov.  Oberhessen 

100  858 

106  089 

97  211 

102  872 

III. 

Provinz 

Rheinhessen. 

Mainz,  Telegraphenamt 

67  230 

66  091 

122  321 

1 15  412 

» II.,  Gartenfeld 

2 888 

3 597 

4 134 

4 470 

» III.,  Centralbahnhof 

40  893 

43  674 

8 481 

18  440 

» IV. 

19  024 

19  440 

281 

297 

Abenheim 

126 

153 

121 

171 

Alsheim 

766 

897 

662 

614 

Alzey 

5619 

6 482 

5 322 

6 395 

Appenheim 

244 

246 

222 

200 

Armsheim 

302 

335 

327 

298 

Bechtheim 

350 

433 

371 

489 

Bingen 

16  660 

16  879 

17  742 

17  961 

Bodenheim 

822 

769 

1 288 

1 128 

Bretzenheim 

249 

262 

333 

483 

Budenheim 

866 

978 

1 127 

1222 

Büdesheim 

467 

444 

619 

460 

Dexheim 

236 

192 

342 

261 

Dienheim* 

86 

144 

106 

201 

Dom-Dürkheim 

287 

359 

350 

477 

Dromersheim 

176 

221 

181 

251 

Eich 

362 

378 

484 

545 

Eppelsheim 

292 

365 

410 

427 

Esseuheim 

249 

324 

317 

332 

Finthen 

500 

589 

799 

747 

Flonheim 

710 

653 

861 

723 

Framersheim 

234 

315 

318 

369 

Friesen  heim** 

— 

173 

— 

134 

Fürfeld 

420 

403 

425 

499 

Gau-Algesheim 

1 174 

1 743 

1 207 

1 700 

Gau-Bickelheim 

290 

300 

264 

371 

Gau-Odemheim 

528 

791 

758 

909 

Gensingen 

414 

422 

414 

380 

Gimbsheim 

264 

435 

516 

648 
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Aufgegebene  Eingegangene 

Telegramme.  Telegrainmo. 


Telegraphen- 

Anstalten. 

1895. 

1896. 

1895. 

1896. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Gonsenheim 

7*8 

911 

1067 

1 257 

Grüss-Winternheim 

117 

145 

119 

134 

Gundersheim 

280 

292 

292 

292 

Guntersblum 

857 

984 

1 092 

1 180 

Hamm 

198 

209 

341 

386 

Hechtsheim 

247 

367 

336 

450 

Heidesheim 

429 

779 

698 

769 

Heppenheim  a.  d.  Wiese 

326 

489 

268 

353 

Herrnsheim 

460 

454 

443 

421 

Hessloch 

427 

466 

478 

519 

Horchbeira 

225 

315 

219 

239 

Jugenheim 

304 

223 

341 

326 

Kastei 

5 252 

5 686 

4 557 

4 673 

Kostheim 

834 

1 059 

1 144 

1 283 

Lanbenheim 

446 

434 

581 

611 

Mettenheim 

264 

346 

180 

283 

Mombach 

1569 

1 797 

2 592 

2 854 

Mommenheim 

205 

273 

254 

337 

Monsheim 

1 529 

1 435 

934 

1 180 

Nackenheim 

567 

451 

602 

512 

Nieder-Flörsheim 

172 

252 

278 

342 

Nieder-Ingelbeim 

2 216 

2 423 

2 708 

2 896 

Nieder-Olm 

746 

772 

837 

1 013 

Nieder-Saulheim 

307 

380 

414 

404 

Nierstein 

2 118 

2 402 

2 284 

2 475 

Ober- Flörsheim 

174 

195 

148 

121 

Ober-Ingelheim 

1 640 

1 630 

1 706 

1 754 

Ober-Hilbersheim* 

108 

147 

118 

146 

Ober-Olm 

226 

245 

239 

224 

Ockenheim 

272 

424 

308 

427 

Ollstem 

212 

184 

160 

135 

Oppenheim 

2 913 

3 133 

3 321 

3 157 

Osthofen 

3 171 

3 348 

3 715 

3 983 

Partenbeim 

276 

292 

331 

317 

Pfeddersheim 

1 063 

1 162 

1 144 

1 216 

Pfiffligheim 

124 

142 

118 

167 

Planig 

144 

174 

157 

187 

Khein-Dürkheim 

489 

452 

840 

708 

Saaer-Schwabenheim 

243 

313 

379 

418 

Schornsheim 

271 

319 

389 

383 

Selxen 

259 

401 

307 

403 

Sprendlingen 

1 381 

1 710 

1 419 

1 651 

Stadecken 

146 

188 

208 

243 

l’ndenheim 

338 

437 

406 

455 

Wachenheim 

196 

245 

317 

318 

Wallertheim 

363 

483 

543 

603 

Weisenau 

567 

741 

905 

1 023 

Wendelsheim 

568 

648 

587 

706 

Westhofen 

671 

702 

620 

695 

Wöllstein 

1 166 

1 097 

1 209 

1 151 

Wörrstadt 

1 329 

1 251 

1 374 

1 395 

Worms 

36  266 

39  067 

36  376 

39  244 

Zus.  Pror.  Rheinhessen 

238  173 

250  951 

251  506 

263  433 

Grossherzogthum  Hessen 

512  728 

539  657 

537  681 

566  717 
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Nr.  4048.  Einnahme  an  Regalien,  Inneren  Indirekten  Aul 
lagen  und  aut«  vernehledenen  Quellen  im  tirotssb.  Hea« 
im  Rechnungsjahr  1895/9«.*) 


Art  der  Einnahme 
(nach  den  Rubriken  des  Staats- 
budgets). 

Provinz 

Starken- 

burg. 

Provinz 

Ober- 

hessen. 

Provinz 

Rbein- 

hessen. 

Groitt 

Hessen. 

jä. 

JL 

.4t 

11.  Regalien. 

Regalitätseinkommen  von  Wassergefall 

2 657,2* 

1 015,55 

272,56 

3 946.1 

Sonstige  Regalien 

1 659,06 

1 cMU 

Summe 

2 657,22 

1 015,65 

1 931,61 

5 6042 

III.  Indirekte  Auflagen. 

Innere  indirekte  Auflagen. 

Brückengeld  und  für  l.'eberfahrten  . 

6 344, «9 

194  233,96 

200  äjsj 

Stempel-  und  Gerichtsgebühren  . 

679  440,47 

422  016,21 

746  710,1* 

i S4S  imj 

Aiehgebübren 

8 896,7* 

1 585,89 

25  539,80 

36  02  U 

Erbschaft»-  und  Sclienkungssteuer: 
au  Erbschaftssteuer 

188  721, M 

81  510,85 

203  775,68 

47  4 0973 

b.  Schenkungssteuer  . 

610,00 

1 005,00 

2 469,00 

4 0844 

Aligabe  von  Hunden  u.  Nachtigallen: 
a.  von  Hunden  .... 

99  800,00 

56  475,00 

64  760,00 

221  0654 

b.  von  Nachtigallen  .... 

34,40 

25,80 

«U 

Summe 

983  847,72 

562  592,45 

1 237  513,87 

2 783  SM.4 

IV. Einnahmen  aus  verschied.  Quellen. 
Geldstrafen. 

Disciplinarstrafen 

4 180,90 

3 718,80 

2 783,05 

10  69  1 

Gerichtlich  erkannte  Strafen  (ausschl. 
der  Forst-  und  Feldstrafen) 

87  157,21 

47  350,97 

57  590,20 

1 92  ©?ty 

Von  den  Administrativbehörden  er- 
kannte Strafen  wegen  verletzter 
Auflagegesetze 

5 503,01 

3 048,00 

4 305,01 

12  8: 

Strafen  wegen  Verletzung  der  Gesetze 
über  direkte  Steuern  .... 

I 462,08 

1 375,67 

3 239,11 

6 076 2 

Forststrafen  ...... 

23  160,19 

8 062.58 

1 793,78 

33  01 cd 

Feldstrafou  

15  057,90 

14  070,36 

6811,00 

35  93  M 

Verschiedene  Einnahmen. 

Bei  den  Rentämtern  und  der  Ober- 
einnebmerei  Mainz: 
a.  Gerichtliche  Untersuchungskosten  . 

72  097,56 

52  143,22 

46  377.10 

170  6174 

b.  Ersatz  von  Straferstehunggkosten 

9 596,88 

6 241,19 

4 713,01 

20  5SM 

c.  Ertrag  der  Sprunggelder  vom  Land- 
gestüt   

4 90«, to 

6 211,80 

901,00 

1 2 07?, 1 

d.  Zufällige  Einnahmen  .... 

762,14 

303,18 

1 338,46 

2 403,1 

Bei  den  Hanptsteuerämtem : 
a.  Gebühren  für  ausserordentliche  Amts- 
handlungen im  Zoll-  u.  Reichssteuer- 
Verkehr 

8 201,75 

478,40 

6 451,33 

15  1342 

b.  Mietherträge  von  Lagerräumen, 
Lagergelder,  Waaggebühren  . 

503,88 

2 769,97 

#27« 

c.  Zufällige  Einnahmen  .... 

277,78 

78,16 

736,40 

1 0911 

Summe 

232  929,87 

145  851,88 

137  039,40 

515  82t 

Hauptsumme 

1 219  434,3t 

709  459,88 

1 376  484,58 

3 305  374J 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  014,  März  1896, 

S.  79. 
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Nr.  4050.  Prellte  «l«*r  nett  «Hui  llfliwten  VerbranrliwgegfusU 


Orte. 

Weizen. 

Koggen. 

Gerste. 

Hafer. 

Preii  p 

i ä, 
| 1 

Mittel- 

J= 

.2 

Mittel- 

j£  & I ^ 

- 5»  I 5 

S 3 5 

«sä  1 *2  2 

* 

c 

.H  .»( 

.« 

* .* 

.* 

.#  .*  \ Jt 

.«  | .«  | Ä 

41 

Darmstadt 

1 9,50  1 6,30 

IS.o» 

14,00  13,00 

1 3,50 

19,00  11,50  15,25 

16,00  13,00  1450 

iS 

Bensheim 

17,50  10,75 

17,18 

13,oo  13,00 

1 3,ou 

l5,oo  15,00  15,oo 

14,00  1 4,00  14.« 

7Jk 

Dieburg 

1 7,00  lt>,00 

1 6,50 

1 fi. oo  13,00 

14 ,00 

17,00  1 5,00  15,83 

15,00  1 3.00  14.0t 

M 

Erbach 

17,50  17.50 

17,50 

13,00  13,00 

1 3,00 

14.oo  14,00,  14,00 

13,00  1 3,00  13.00 

fj 

( )flfenbach 

19,50  17.50 

18,44 

15.50  13.50 

14,09 

19,00  14,00  16,63 

17.001 14,00  15.J( 

51 

Giessen 

IS, 00  1 (5,50 

17,00 

I5,oo  13,5o 

14,25 

17,oo  l3,oo  I5,oo 

16,00  14,00  15,01 

iS 

AUfeld 

16,50  1(5,00 

16.85 

14,00  13,00 

13,50 

l3,oo  13,00  13,00 

12,00  11,80  ll.se 

5* 

Biidingen 

16,50  1 6.50 

1 li,50 

1 3,25  1 3,25 

1 3.25 

14,00,1 4, oo!  14,00 

14.00  14.00  1420 

Butzbach 

17,00  16,50 

16,75 

1 4,00  13,50 

13.75 

16,00  15,50  15,75 

14,50  1 3,70  14* 

'» 

Friedberg 

17,00  1(5,50 

16, Hi 

13,25  12.75 

1 3,00 

15,00  14,50  14,75 

14,00  12,00  134» 

84 

Lauterbacli 

16,00  1(5,00 

16,00 

15,«)  15,00 

1 5foo 

13,00  1 3,00  1 3,00 

13,00  13,00  13,« 

54 

Schotten 

16,30  16,00 

16,25 

14,20  14,00 

14.(0 

13,50  13,00  13,25 

13,50  1 3.00  1345 

<1 

Mainz 

17,50  17,00 

1 7,23 

1 3,30  1 2,75 

1 3,02 

15,00  1 4,50  1 4,79 

14,8o|l3,25  14, 1( 

84 

Alzey 

18,5» » 17,50 

17,05 

1 3,(0  1 2,50 

12,71 

15,00  1 4.50  1 4,75 

15,50’ 15, 00[  1545 

'• 

Bingen 

1 H,00  17, «Ml 

1 7,38 

1 3.oo  1 2,oo 

1 2,44 

1 5,(K)  14,00  14,44 

15,00  13.50  1448 

:» 

Worms 

18,50  16.75 

1 7,03 

13,75  13,00 

13,38 

16,50  14,75  15,68 

15,00  1 3,50  14, 2, 

:* 

Summe 

27:1,34 

2 1 5,9!) 

235.07 

22341 

Mittel  preis 

1 7,<»h 

13,50 

14,69 

1 1345 

Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  otl. 
ItinilH. 

Kalb«. 

Hammclfl. 

Scliaffl. 

Schweinell. 



Wd« 

P 

r e 

i > p 

2 

•p  «C 

Beilage. 

A A. 

Beilage. 

A A 

2 

£ O 

Beilage. 

A A 

*5  Hr 
Beilage. 

2 

’5  *-• 

Beilage. 

O 

•j  ! •§ 

Beilage. 

* l 

I I 

II 

.# 

.H 

.« 

* 

.« 

> 

Darmstadt 

l.U 

1,64 

1.32 

1,52 

1,40 

1,60 

1,40 

1 ,60 

1,3 2 

1,44 

0.4*  <U 

Bensheim 

1,40 

1,20 

1,28 

1,20 

1.22 

OJS-^I 

Diehurg 

1,21» 

1,16 

1,24 

04t  d 

Erbach 

1,40 

1,20 

1,00 

1,20 

1,10 

1.20 

tu«« 

Offenbach 

1,40 

1 ,60 

1,20 

1,4(1 

1,40 

1 ,60 

1,20 

1,80 

(1.80 

1,10 

1,30 

1,50 

0.(0  «i 

Giessen 

1,40 

1,60 

1.24 

1 .36 

1,03 

1,1* 

L14 

1,30 

1,00 

1,10 

1,« 

I.» 

0.(0  (\ 

Alsfeld 

1,50 

1 .20 

1,10 

1.20 

ujtd 

Büdingen 

1,32 

1,2«» 

1,20 

0,80 

1,12 

OJI  KJ 

Butzbach 

1,40 

1.20 

1,20 

] ,00 

1,14 

0J6  0. 

Friedberg 

1,40 

1 ,28 

1,28 

1,30 

1,12 

. 

0.3a  0. 

Lauterbach 

1,20 

1,20 

1,00 

1,10 

* 

1,00 

0.M  0 

»Schotten 

1,40 

1,20 

1,00 

1,20 

1.10 

1,06 

ÖJJd 

Mainz 

1,11 

1,70 

1,20 

1,3(1 

1,40 

1 ,50 

1,20 

1,40 

0,80 

1,30 

1,30 

1.« 

03*4 

Alzey 

1,2t 

1,64 

1,20 

1,60 

1,28 

1,70 

1,20 

1,60 

1,40 

I,* 

ÖJSd 

Bingen 

1,50 

1 ,<R> 

1,30 

1,40 

1,20 

1,40 

1,40 

1,50 

1,40 

W 

OjoA 

Worms 

1,48 

1,76 

1 ,40 

1,68 

1,32 

1,60 

1,44 

1,72 

1,28 

\JS> 

0.*« 

Summe 

20,92 

1 1 ,54 

1 9,74 

10.26 

19,05  10,52 

16,78 

10,42 

4.80 

3,50 

19,34 

10,74 

Mittelpreis 

1,39 

1,65 

1,23 

1,47 

1,19 

1,50 

1,20, 

1,49 

0,96 

1,17 

1,*1 

1,5*1 
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tt  Orlen  de»  OroHHli.  He»tien  Im  Februar  1807. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


0 Kilogramm 


* 

*z 

0 

y 

tc 

.£  1 
‘c 

0 

ZS 

OB 

*ü 

30 

M 

niedgstJ 

*© 

3 

s 

M 

0 

:: 

12 

tc 

'O 

.2 

3 

'S 

2 

te 

1 

OS 

to 

.2 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

"3 

* 1 

.*  1 

.46 

Ji 

Jt 

.<t 

Jt 

Ji 

M 

M 

Ji  1 Jt 

Jt 

Jt 

.« 

6,00 

3,00 

4,50 

7,00  4,00 

5,50 

45,01 

18,00 

31,50 

26,00 

20.00 

23,00 

48,00 

22,00 

35,00 

Ö40 

540 

5,20 

540  3,50 

4,41 

28,00 

21,50 

24,75 

26,00 

25,00 

25,50 

51,oo 

27,00 

39,00 

4J0 

4,00 

4.43 

3,40 

3,00 

3,27 

28,00 

23,00 

25,50 

32,00 

30,00 

31.00 

32,oo 

30,oo 

3 1 ,00 

640 

6,00 

6,00 

540 

5,50 

5,50 

30,00 

30, 00 

30,00 

39,00 

30,00 

30,00 

36,00 

36,oo 

36.00 

6,00 

540 

5,49 

5,00 

3,50 

4,14 

32,00 

26,00 

29,oo 

30, ««1 

25,00 

27,50 

40,oo 

28,00 

34,00 

540 

440 

5,» 

6,50 

4,00 

4,78 

31,00 

29,00 

39,00 

36,00 

33,00 

34,50 

42,0(1 

39,oo 

40.50 

440 

4.40 

4,50 

4,50 

4,25 

4,38 

15,00 

14,00 

14,50 

28,iw 

28,00 

28,00 

30.00 

30,oo 

30, 00 

3.30 

340 

3,20 

5,00 

5,00 

5,00 

22,00 

22,00 

22,00 

24,00 

24,00 

24,00 

26,00 

26,00 

26,00 

4,70 

4.50 

447 

4,20  3,60 

3,92 

20,00 

18,oü 

19,00 

26,00 

24,00 

25.00 

3il,oo 

34,00 

35,00 

540 

340 

4.18 

6,00 

3,50 

4,08 

40,00 

18,oo 

29,00 

40,00 

30,(K) 

35,00 

46.1») 

30,00 

38, 00 

5.00 

ö.oo 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

18,00 

18,00 

18,00 

32,00 

32,oo 

32,00 

4J0 

•1,00 

4,25 

5,00 

4,50 

4,75 

6,00 

4.80 

5,85 

7,00 

6,00 

6,50 

22,00 

18,50 

20,57 

24.95 

20, 00 

22,33 

38,40 

22,00 

28,13 

340 

3.00 

3,25 

5,00 

4,00 

4,50 

40,00 

32.00 

36,00 

36,00 

30,oo 

33,1») 

56,00 

40,00 

4 *,00 

540 

440 

5,16 

6,00 

4,60 

5,49 

24,00 

18,00 

2 1 ,63 

24,00 

20,00 

22,56 

35,00 

21,00 

29,63 

4.70 

3.50 

4,10 

5,50 

340 

4,58 

25,00 

21,00 

23,35 

23,00 

20, 00 

2 1 ,50 

44,00 

31,00 

37,50 

74,33 

74,80 

374,70 

382,8« 

519,76 

4,65 

4,68 

24,98 

27,35 

34,65 

fehl"'  Brod‘ 


i 1 o g r a'm  m. 


i ■= 

= 5 

Ä 


12 


JH 


er. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

go- 

hrnnnt«’ 

Bob- 

non 

r; 

Petro- 

lonm 

P°r 

Liter. 

Stein-  .Hraun- 
kohlnn  kohlen 

Torf 

per 

1000 

stück 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

3 

ZS, 

CD 

ü 

S 

ff 

© 

e 

Mittel.  1 

» hß 

£ .1 
JZ  ~ 

Mittel. 

per  100  kg 

i jt 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt  | Jt 

.«• 

jt 

jt 

jt 

•<t 

1,96 

0,20 

0,16 

0,18 

0,70  0,6t) 

0,fi 

2,70 

0,18 

2,10 

3,50 

1,90 

0,18 

0,16 

0,17 

0,80  0, 70 

0.75 

2,80 

0,20 

1,80 

2,30 

0,10 

0,15 

0,16 

0,70  0,60 

0,6» 

3,60 

0,22 

2,80 

1,80 

0,17 

0,17 

0,17 

0,70  0,71)' 

0,70 

3,20 

0,20 

2,40 

2,34 

0,24 

0,18 

0,21 

0,80  0,50 

0,65 

3,20 

0,20 

2,30  1 

1,86 

0,16 

0,16 

0,16 

0,80  0,60 

0,72 

3.50 

0,20 

2,10  1,50 

2,10 

0,14 

0,1» 

0,14 

0,55  0,50 

0,53 

3,80 

0,20 

2,00  1,80 

2,10 

0,1« 

0,16 

0,16 

0,GO  0,60 

0,60 

3,60 

0,20 

2,20  0,80 

2,00 

0,15 

0,15 

0,15 

0,80  0,701 

0,77 

3,20 

0,22 

2,30  1 ,60 

2,15 

0,18 

0,18 

0,18 

0,80  0,70 

0,75 

3,20 

0.22 

2,10  1 

2,00 

0,16 

0,16 

0,16 

0,70  0,70 

0,70 

3,00 

0,20 

2,20 

1,80 

0,14 

0,14 

0,14 

0,GO  0,50 

0,55 

3,60 

0,20 

2,20  1 1 ,40 

1,83 

0,20 

0,16 

0,18 

1,00 0,50 

0,74 

2,92 

0,19 

1,80 

1,72 

0,18 

0,16 

0,17 

0,80  0,70 

0,75 

3, GO 

0,22 

2,00  | 

1,89 

0,20 

0,18 

0,11) 

0,85  0,65 

0,75 

3,20 

0,20 

1,65 

1,97 

0,18 

0,14 

0,17 

0,90  0,50 

0,6» 

3,20 

0,19 

1.50 

31,62 

2,6» 

10,94 

52,32 

3,21 

32,95  7,10 

3,50 

1,98 

0,17 

0,68 

3,27 

0,20 

2,06  1 1 ,42 

3,50 

6ä  0,S1 

Om  o# 
Ojo  043 
«4t  0,23 
0JO  0.22 
0.»  041 
Om  (»41 
*.is  U49 
0,1s  040 
<Us  O40 
«41  ü,r 
Ojs  043 
l'43  04« 
04«  04: 
Om  u,  _ 
:04s  0j( 
34; 


047  0,24 
0,21  0,19 
0,22  0,20 
0.24  0,20 
0.96  0,25 
0,23  0,21 

045  040 

048  0,23 

044  0,20 

0,23  O40 

046  0,20 
0,25  0,20 

045  0,23 
042  040 
O42  041 
O45  043 
4,01  3,39 


2,8012,10 
2,00  2,0o 
2,00  l,eo 
2,001,60 
1,90  1,S0 
2,40  1,60 
2,20|  1,80 


04*1  0,25  O4I 
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Kr.  4051.  Brutto-  und  Netto-Eiunalime  de«  Groub. 
an  Kelcludeuern  im  KeclHiuiigMjalir  1895'96.*) 


y 

Bezeichnung  der  Einnahme. 

Brutto- 

Einnahme. 

Zur  Gr. 
Staatskasse. 

o 

M 

M 

1 

Zölle  

8 014  401,10 

31  167J0 

2 

Tabaksteuer  .... 

398  924.20 

21  147,7« 

3 

Zuckersteuer 

613  913,00 

23  049,00 

4 

Snlzsteuor 

1 112  272,10 

1 1 799,15 

s 

Branntweinsteuer , Verbrauchsabgabe 
von  Branntwein  und  Brennsteuer 

1 184  729,05 

156  905,25 

6 

Brausteuer 

1 135  235,10 

172  467,99 

7 

Stempelabgabe  von  Spielkarten  . 

167  209,60 

8 450.10 

8 

Andere  Keichsstempelabgahen 

217  569,40 

4 35 U» 

Zusammen 

12  844  258,85 

429  337.92 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  612,  Febr.  1896,  S.  36. 


Kr.  4052.  .Ueleorol.  Beobacht,  zu  Oarmstadt  im  MArz  ISi* 

März-Mittel  .US  SC  Jahren  (1862— 1897): 

Harum.  746, i mm.  — Thermom.  ö,t°  C.  — Niddeiuehl.  &0,o  mm. 

Barometers! and  höchst. (am 9.U.22.) 753,6;  tiefster  (am  29.)  727,9;  mittlerer  743,8 oe 

Thermometerstand  » ( » 24.)  21,1 ; » ( » 6.)  0,3;  » 7,i#C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  21;  Schnee  .4;  Kegen  u.  Schnee  1- 

» * » » Nebel  6;  Reif  4;  Gewitter 

» » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  21;  trüben  Tage  W- 

Höhe  der  Niederschläge  an  23  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  49,9  mm 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  2 mal;  O.  3 mal;  SO.  7na! 
S.  2 mal;  SW.  57  mal;  W.  13  mal;  NW.  8 mal;  Windstille  — mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 74,2  uu. 


Nr.  4053.  Meteorol.  Beobacht,  zu  CbhhcI  Im  März  1597. 


März -Mittel  aus  34  Jahren  (1863— 1896': 

Harem.  742.8t  mm.  — Thermom.  4,i«°C.  — Niederschi.  41,«}  mm. 


Barometerstand  höchst,  (am  9.)  749,63;  tiefster  (am  29.) 
Thermometerstand  * ( » 24.)  17,0;  » ( » 12.) 


Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » » Nebel 

• » heiteren  Tage 


16;  Schnee 
1;  Keif 

— ; gemischten  Tage 


723,12;  mittlerer  739.S3  n:"*. 
-Ml  . 5,3*6 


— ; Kegen  u.  Schnee  i 
4;  Gewitter 
19;  trüben  Tage  11 


Höhe  der  Niederschläge  an  20  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  47,89 ram 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  — mal;  O.  2 mal;  SO.  1 
S.  50  mal;  SWT.  10  mal;  W.  19  mal;  NW.  — mal;  Windstille  8 mal 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  — 78,67  %. 


Druck  von  H.  Brill  In  Danx>Ml»dl 
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M i 1 1 h e i 1 u n g e n 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceutralslelle  für  die  Landcsstalislik. 


Nr.  «'41.  Mai  1807. 

Inli  alt:  Handwerker-,  Kuustgewerbe-  u.  Fachschulen  im  Grossh. 
Hessen  1895/96.  — Tabakbau  im  Grotsh.  Hessen  1895/9G.  — Bestraf- 
nngen  der  Bettler  und  Landstreicher  im  Grossh.  Hessen  1896.  — Hunde 
und  Hundesteuer  im  Grossh.  Hessen  1896/97.  — Tägl.  Wasserstftnde  im 
Jan.,  Febr.  u.  März  1897.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobach.  März  1897. 
— Preise  der  gewöhul.  Verbrauclisgegeust.  März  1897.  — Sterbliclikeits- 
verbältn.  April  1897.  — Anzeige. 


Nr.  4054.  Handwerker-,  KiiUMtgewerbe-  und  Fach- 
acbuleii  Im  Grossh.  Hessen  im  Schuljahr  1805/90.*) 

Fiir  die  Handwerker-  und  Kunstgewerbeschulen  sind  im  Jahr 
1895’96  aufgewendet  worden:  direkt  aus  Staatsmitteln  113 349  A.,  an 
Zuschüssen  des  Landesgewerbevereins  16958  A.,  der  Ortsgewerbe- 
vereine 4029  A,  an  freiwilligen  Beiträgen  der  Gemeinden,  Sparkassen 
und  anderer  Körperschaften,  ausser  vielfach  unentgeltlicher  Stellung 
der  Lokale,  der  Heizung  und  Beleuchtung,  77504  A.,  an  Schul-  und 
Eintrittsgeldern  53328  A.  Die  Ausgabe  fiir  Lehrcrgehalte  betrug 
187702.#.  Auf  die  Anstalten  der  Gruppen  I.  bis  III.  (einschliesslich 
der  mit  letzteren  verbundenen  Sonntags -Zeichen-  und  gewerblichen 
Fortbildungs-  (Abend-)  Schulen)  entfallt  der  ganzo  Staatszuschuss,  ein 
vereinnahmtes  Schul-  und  Eintrittsgeld  von  40(589  A.  und  ein  Betrag 
von  146272  A.  fiir  Lehrcrgehalte. 

Im  Nachstehenden  wird  eine  Uebcrsicht  der  einzelnen  Schulen, 
der  Aufwendungen  an  Lehrergehalten,  sowie  der  Geldmittel,  welche 
den  einzelnen  Schulen  zur  Verfügung  standen,  mitgetheilt. 

Zu  den  in  dieser  Uebersicht  nachgewiesenen  Zuschüssen  wird 
noch  bemerkt,  dass  ausser  denselben  die  erweiterten  Ilandwerker- 
schulen  1080  A.  vom  Staate  und  die  Sonntags-Zeichenschulcn  621  A. 
vom  Landesgewerbeverein  fiir  Anschaffung  von  Unterrichtsmitteln 
erhalten  haben. 

Die  in  der  Uebersicht  nicht  aufgeführte  Aliceschule  des  Vereins 
für  Frauenbildung  und  Erwerb  zu  Darmstadt,  welche  die  Ausbildung 
von  Frauen  und  Mädchen  in  weiblichen  Handarbeiten  bezweckt  und 
in  welcher  auch  Unterricht  in  Buchführung,  Zeichnen,  Rechnen  und 
Deutsch  ertheilt  wird,  war  im  Winter  von  47  und  im  Sommer  von 
33  Schülerinnen  besucht. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  62t,  Juli  1896,  S.  187. 
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I.  a.  Grossh.  Landesbaugcwerkschule. 


Darm  stadt 


(in  den  VVintermonat.)1)  20  197701 

( > » Sommermonat.)*)  1 i 


208[ 

7 


1)8592, 


j 242 


')  Unterricht  vom  1.  Nov.  bis  Mitte  Mftrz  an  allen  Wochentagen.  *)  Kunstgewedl 
Zeichnen  von  Mitte  Mai  bis  Ende  Oktober  au  2 Nachmittagen. 


I.  b.  Grossh.  Fachschule  für  Elfenbeinschnitzerei  und  verwandte  Gewerbe. 


Erbach  i.  0. 

5 

1 

22,1 

(Unterrichtskursus  in  der 
Drechslerei  v.  20.  Mai 

■ 521» 

1 

f • • 

226,00 

6578 

bis  20.  Juli)  . 

1 

1 

•1  1 

I 


II.  Kunstgewerbeschalen 

einschliessl.  der  damit  verbundenen  Sonntags-Zeichen-  u.  gewerbl.  Fortbildungs- 
schulen (Abendschulen). 


Mainz 

(Kunstgewerbeschule)1) 

(Damenkursus  d.  Kunst- 
gewerbeschule) 6) 

(Sonntags-Zeichenscbule)| 

Offenbach 

(Kunstgewerbe-  uml 
gewerbl.  Fachschule)7)! 

(Damenkursus  d.  Kunst- 
gewerbeschule)*) 

(Sonntags-Zeichenschule)! 


10 

1 

| 4)7l! 
1 S)142; 

. 

1 4H3 
i 6)84 

3520,00 

j 

2 

| 16616 

! 4)13 
1 »)23; 

675,00 

/ 18900 

• | 

15 

1 

8593 

• | 
I 4)»8 

706 

114 

3296,15 

! *)l40j 

1" 

23823 

9 

1 

390 

153 

j 8506,00 

16377 

J 


1092  nj|K 


i 


s)  Die  Schule,  mit  Unterricht  an  allen  Wochentagen,  umfasst  die  Vorschule  f 
1 3 .Jahr)  und  4 Fachschulen.  4)  Im  Sommer  5)  Im  Winter.  •)  Zeichnen  und 
7)  Unterricht  an  allen  Wochentagen  fiir  einen  Theil  der  Schüler,  für  einen  andern 
an  2 oder  mehreren  halben  Tagen. 

III.  Erweiterte  Handwerkerschulen 

einschliessl.  der  damit  verbundenen  Sonntags-Zeichen-  u.  gewerbl.  Fortbildungs- 
schulen (Abendschulen). 


Alsfeld 

7 

4232 

20 

50! 

23 

605,05 

3400 

* 

!<* 

Heusheim  .... 

7 

4470 

55 

173 

*)19 

,0)41 

651,05 

4200 

. 

Bingen 

8 

6331 

8)34 

,28| 

1652,00 

4949 

300 

L 

Hiidingen  .... 
Darmstadt 

(Erweiterte  Handwerker- 

6 

1 

3525 

*‘)29 

36 

j 

17 

•)50 

lo)30 

209 

406,00 

| 

4250 

* 

* 

schule)  ,Ä) 

(Sonntags-Zeichenschule) 

1“ 

15196 

35 

1 

285 

j 4228,17 

6450 

* 

1 
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)rte,  wo  sich  die 
schulen  befinden. 
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Schiilerzald 

der 

X 

u 

'S*© 
5 “ 

S 

*© 

X 

1 

s 

2 
CG 

« 

j. 

© 

tc 

ZS 

u 

*© 

Baarzusch  üsse 

erweiterten  Hand- 
werker- etc.  Schulen. 

z 

X 's 

fcOJS 

5 g 
E © 

C M 
CG  .2 
© 
S3 

& 

§ . 
s § 

11 

za 

II 

ll 

9 

* 

® 

60 

© 

Im 

© 

£ 

© * 
tc  = 

x • — 
. B 

E ® 
5 > 
J 

X 

© 

•c 

der  Ortsgewerbe- 
vereine. 

=f  ü 

•f  - 

.2  a 
© © 
5 ® 

* CS 

u 2. 
-3  X 

M. 

M. 

.4t, 

sdberg  . 

8 

5668 

34 

158 

28 

1717,40 

4000 

1270 

wen 

10 

9128 

1 ’)20 
1 ,0)81 

328 

2007,15 

7100 

* 

1884 

da.  . . . 

7 

4884 

28 

08 

9 

560,oo 

4350 

. 

1700 

rms1*) 

14 

10828 

24 

294 

154 

4047,00 

7450 

474 

5488 

•)  An  dem  Unterrichtskursus  im  Modelliren  betheiligten  sich  14  Schüler.  •)  Im 
imer.  *•)  Im  Winter.  ll)  Der  offene  Zeichensaal  wurde  von  10  Schülern  besucht. 
Angeschlossen  waren  noch  ein  Unterrichtskursus  für  Kundschrift,  an  dem  24  Schüler 
fil  nahmen,  eine  Fachklasse  für  Dekorationsmaler,  welche  von  21  Schülern  und  ein 
ner  Zeichensaal,  der  von  5 Schülern  besucht  war.  ,a)  Der  offene  Zeichensaal  wurde 
. 28  Schülern  und  105  Vorschülern  besucht.  An  dem  Unterrichtskursus  im  Modelliren 
•eu  29  Schüler  und  an  dem  Zeichen*  und  Malkursus  für  Damen  10  Schülerinnen  be- 

fet 

IV.  Handwerker-Sonntags-Zeichcn-  und  gewerbliche  Fortbildung*. 

(IMI.)  Schulen 

aosschiiessl.  der  mit  den  erweiterten  Handwerker-  n.  Kunstgewerbe-Schulen 

verbundenen. 


MUdt 

1 

250 

19 

15,00 

360 

60 

40 

W • • 

2 

550 

“)62 

336,80 

300 

50 

Bkcu 

2 

600 

48 

457, a) 

100 

150 

Muhaxuen 

2 

850 

78 

12 

330.00 

200 

20 

398 

l-N»nbeim 

6 

770 

38 

26 

189,00 

250 

50 

35G 

■Wan 

2 

500 

1S)33 

4S.I.N1 

200 

470 

thofaheim  ■•) 

2 

000 

60 

468,75 

■’) 

IGO 

Mach 

3 

*25 

57 

131,70 

135 

25 

455 

tBttadt  (Annastift) 

2 

2000 

94 

77 

931,50 

500 

824 

ibarc 

IMkbenbain 

3 

875 

84 

24 

289,50 

275 

13 

506 

2 

441 

28 

11 

121,00 

725 

Intadt  iu  Starken  b. 

o 

746 

51 

20 

184,50 

250 

435 

bell 

2 

390 

24 

13 

150 

84 

400 

Eich 

2 

425 

30 

28 

115,00 

736 

fcch  i O.  . 

2 

800 

57 

145,00 

360 

30 

350 

Imo  . 

1 

228 

26 

6,0,40 

175 

25 

Phi  . 

1 

200 

36 

125,00 

100 

Ith  i.  0. 

2 

463 

,8)38 

24,50 

325 

102 

275 

■fc 

1 

275 

22 

50,00 

25 

250 

Wsbeim 

3 

652 

34 

23 

7,20 

417,00 

10O 

400 

pbn  . 

2 

600 

49 

130 

340 

■keim  . 

3 

669 

37 

32 

217,a> 

260 

399 

N-Bieberau 

1 

411 

46 

1 13,00 

75 

450 

pwOeraa 

6 

1176 

123 

30 

9 1 H,2*> 

685 

804 

•w-Steinheim 

3 

415 

l*)24 

54,80 

75 

17 

4G4 

fw-l'mstadt 

2 

843 

84 

211,00 

200 

619 

bZimmera 

2 

400 

31 

195,30 

100 

277 

fcberg  . . 

2 

550 

59 

155,20 

200 

15 

285 

toter  sl>l  um 

1 

300 

51 

150 

82 

200 

Ippenbeim  a.  d.  B. 

6 

980 

44 

59 

188.10 

560 

100 

759 
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Orte,  wo  sich  die 
Schulen  befinden. 

Zahl  der  Lehrer. 
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© 

Schülerzahl  der 

Schul-  und  Eintritts- 
geld. 

Baarz  uschüsse 

c 

© 
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© .£ 
-C  i 

r © 
° 

4 

j® 

*©  s 

2 x 

© si 

A. 

A 

A 

m 

A 

Herbstein  .... 

2 

400 

23 

250 

13 

200 

Heusenstamm  . 

1 

425 

36 

, 

125 

. 

Hirschhorn 

i 

230 

*°)16 

25, SO 

100 

178 

Höchst  i.  0. 

2 

678 

J,)85 

153, Sä 

661 

. 

310 

Homberg  .... 

i 

200 

18 

. 

200 

35 

Hungen  .... 

1 

300 

50 

90, SO 

160 

56 

40 

Jügesheim 

1 

280 

16 

20, 60 

100 

183 

König  .... 

3 

570 

!S)42 

108,6t 

200 

357 

Langen  .... 

6 

2375 

*3)123 

74 

798,36 

400 

1750 

Lauterbach 

3 

720 

54 

18 

185,60 

250 

714 

l.ich  .... 

3 

u, 

24 

16 

. 

Liudenfels  .... 

1 

400 

29 

200 

282 

Michelstadt 

2 

556 

“)91 

1 11,50 

670 

150 

372 

Mörfelden  .... 

2 

732 

37 

17 

210,oo 

200 

56 

353 

Mühlheim  .... 

1 

200 

32 

50 

150 

Neckar-Steinach 

1 

218 

19 

12,60 

130 

17 

88 

Neu-Isenburg  . 

3 

999 

57 

50 

447,80 

200 

50 

919 

Neustadt  ... 

1 

300 

»)19 

89,37 

100 

. 

200 

Ober-Ingelheim 

2 

489 

77 

168,00 

300 

91 

150 

Ober-  Ramstadt 

3 

621 

53 

29 

457,00 

416 

66 

05 

Offenthal  . 

2 

500 

”)27 

27 

84,60 

. 

700 

Oppenheim 

4 

724 

72 

25 

374,85 

300 

. 

400 

Orten berg  ... 

1 

250 

25 

• 

69,00 

167 

• 

270 

Pfungstadt 

3 

750 

88 

35 

319,00 

300 

35 

444 

Reichelsheim  i.  O. 

1 

450 

**)40 

86,40 

50 

. 

350 

Reichelsheim  i.  d.  W. 

2 

346 

20 

22 

53,00 

250 

86 

50 

Rein  heim  .... 

2 

480 

45 

60 

470 

Rossdorf  .... 

1 

324 

23 

170,60 

250 

60 

100 

Rüsselsheim 

4 

834 

”)80 

35 

274,25 

378 

125 

425 

Schlitz  .... 

2 

500 

»)43 

5 

6,00 

300 

15 

324 

Schotten  ... 

2 

479 

43 

17 

. 

350 

50 

608 

Seligenstadt 

3 

1078 

60 

86 

42,00 

450 

40 

730 

Sprendlingen  b.  Offenh. 

3 

790 

")30 

41 

415,00 

• 

700 

Sprendlingen  i.  Rh.  . 

2 

375 

*')38 

71,80 

200 

78 

120 

Steinbach  (Kr.  Offenb.)  . 

1 

490 

31 

. 

255.0» 

300 

88 

27 

Urberach  .... 

1 

370 

*°)42 

80,  oo 

125 

• 

200 

Viernheim  .... 

3 

400 

1S)43 

38 

100 

40 

300 

Vilbel  .... 

3 

941 

55 

36 

455,30 

200 

124 

90 

Westhofen 

1 

280 

1^21 

“) 

250 

Wimpfen  .... 

3 

600 

42 

18 

237,00 

300 

. 

175 

Wöllstein  .... 

1 

327 

44 

84,00 

350 

60 

200 

Wörrstadt  .... 

4 

665 

80 

14 

152,50 

425 

150 

100 

u)  Eiu  im  Winterhalbjahr  1895/%  wöchentlich  an  2 Nachmittagen  abge- 
hal teuer  Zeic henk n raus  war  von  10  Schülern  besucht.  **)  Ausserdem  4 Vor- 
schüler. ie)  Die  Schule  ist  dem  Ortsgewerbeverein  Gross-Gerau  unterstellt. 
,7)  Hei  Gross  -Gerau  einbegriffen.  ,8)  Ausserdem  17  Vorschüler.  *•)  Dgl.  24. 
*°)  Dgl.  7.  **)  Dgl  27.  «)  Dgl.  30.  ö)  Dgl.  83.  *)  Nicht  bekannt.  »)  Ausser- 
dem  30  Vorschüler.  *•)  Dgl.  11.  n)  Dgl.  6.  M)  Dgl.  26.  w)  Dgl.  33.  *°)  Dgt  2. 
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,055.  Tabakbau  Im  Groash.  Heuen  im  Erntejalir  1895  06.*) 

. U ebersicht  über  die  Zahl  der  Tabakpflanzer  und  den  Flächeninhalt 

der  mit  Tabak  bepflanzten  Grundstücke. 


Provinzen, 

Zahl 

inhalt  der 

Provinzen, 

Zahl 

inhalt  dor 

itstcueramtsbezirke, 

der 

mit  Tabak 
bepflanzten 

Hauptsteueramtsbezirke, 

der 

mit  labak 
bepflanzten 

Gemeinden. 

l'll.ui/-  r 

öniudotü.ke. 

Gemeinden. 

pflanzer 

(«rundstücko. 

Ar. 

Ar. 

rovinz  Starkenburg. 

II.  Provinz  Oberhessen. 

ptsteueramt  DarmsL 

Hauptsteueramt  Giessen. 

►tadt  .... 

5 

1 014,29 

Aulen-Diebach  . 

1 

0,36 

Iheim  . 

7 

68,52 

Butzbach 

2 

0,35 

Hau  sen 

43 

574,45 

Lieh 

1 

0,28 

peuheixn 

35 

503,87 

Xieder-Mockstadt 

2 

0.43 

m-Hiusen  . 

48 

705,25 

Ober-Mockstadt 

1 

0.30 

ij«rtbeim 

502 

20  959,23 

| Oppershofen 

1 

0,05 

gwiiden 

4 

1,77 

zusammen 

8 

1,77 

teh 

425 

1 

10  460, tu 

der-Kamstndt 

8,96 

III.  Provinz  Rheinhessen 

dheim 

6 

91,25 

Wiederholung. 

r-Lamstadt  . 
wanheim 

1 

6 

0,17 

46,30 

1.  Provinz  Starkenburg. 

620 

23  977,95 

Hauptsteueramt  Darnist. 

2034 

67  162,85 

mpfen 

331 

8 750,21  1 

» Offen  b. 

26 

832,47 

zusammen 

2034 

67  162,® 

Provinz  Stnrkenburg 

2060 

67  495,32 

nutsteueratnt  Offenb. 

II.  Provinz  Oberhessen. 

>*s-St**iuheiin 

ffn-Welzheirn 

1 

14 

32,00  | 

Uauptsteiieramt  (Jiessen 

8 

1,77 

187,01 

Provinz  Oberhessen 

8 

1.77 

femstadt 

irftfdeu  .... 

8 

3 

1 1 2,00 
1,43  1 

III.  Provinz  Rheinhessen 

zusammen 

26 

332,  «1 

Grossherzogthum  Hessen 

2068 

67  497,09 

. tJeboraicht  der  Ergebnisse  der  Tabakernte  und  Betrag  der  den  Tabak- 
pflanzern zur  Last  gesetzten  bezw.  angeforderten  Tabaksteuer. 


Provinzen, 
optsieiiemints  bezirke. 

Meng»  des  ge- 
ernteten Tabaks 
in  dachreifem 
trockenem  Zu- 
stande 

Mittl.  J'rein 
(einsi-hl. 
Tabaksteuer) 
von  100  kg 
Tabak. 

Werth 

der 

Tabak - 
ernte. 

Gewichts- 

steuer. 

Flftehen- 

steuer. 

Schuld. 

Schuld. 

kg 

.# 

M. 

M 

M M 

Provinz  Starkenburg. 

irm  stadt 

1 113  128 

90,08 

1 012  130 

400  650 

49 

fpnharh 

5510 

90,93 

5 010 

1496  77 

Provinz  Starken  bürg 

1 118  638 

90,93 

1 017  140 

400  650 

1545  77 

Provinz  Oberhessen. 

<e*sen 

29 

89,66 

26 

8 

Provinz  Oberhessen 

29 

89,66 

26 

8 

Provinz  Rheinhessen 

• 

tmherzogthum  Hessen 

1 118  667 

90,93 

1 017  166 

400  650 

1553  | 77 

i Vergl.  Mittheil.  Nr.  615,  März  18%,  8.  88. 
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Nr.  4056.  IU*wtrHriiiiK«“ii  der  Bettler  und  Land- 
Mtreiclier  im  («roHHli.  IleNitrii  tut  Jahr  1806.*) 

Im  Jahr  1836  sind  auf  Grund  des  §.  361  Nr.  3 und  4 des  Reicbs- 
strafgesetzbucks  2244  rechtskräftige  Bestrafungen  wegen  Bettels  und 
Landstreicherei  im  (irossherzogthum  Hessen  ergangen. 

Auf  die  einzelnen  Monate  und  Jahreszeiten  vertheilen  sich  die 
Bestrafungen  in  folgenden  Beträgen: 


Absolute  Zahlen. 

Im  llurehschmtt  : - 

’roviuzen 

Gross- 

lierzog- 

Provinzen 

6n 

Star- 

ken- 

burg. 

Uber- 

Kliein- 

Star- 

ken- 

bürg. 

Ober- 

Rhein- 

btfl 

M o n a t e. 

hessen. 

besäen. 

tlium. 

hessen. 

heuen. 

t = 

.Januar 

147 

65 

210 

422 

4,7 

2,1 

i 

Februar 

108 

56 

117 

281 

3,8 

2,0 

44 

März 

69 

41 

93 

203 

2,2 

1,2 

3,0 

April 

49 

32 

76 

157 

1,6 

1,1 

24 

Mai  ... 

68 

30 

69 

167 

2,2 

1,0 

24 

Juni  .... 

60 

26 

48 

134 

2,0 

0,9 

14 

Juli 

41 

20 

40 

101 

1,3 

0,6 

u 

August  .... 

39 

28 

51 

118 

I|» 

0,9 

M 

September  ... 

49 

20 

45 

114 

1,8 

0,7 

14 

Oktober 

58 

17 

57 

132 

1.9 

0A 

14 

November 

80 

28 

76 

184 

2,7 

0,9 

24 

Dezember 

89 

27 

115 

231 

2,9 

0,9 

3,7 

Januar — Dezember  1896 
Jahreszeiten 

857 

390 

997 

2244 

2,3 

1.» 

2,7 

Winter  lsjjjj  (Dez. — Febr.) 

364 

169 

442 

975 

4,0 

1,9 

44 

» 

Frühling  1896  (Mttrz — Mai) 

186 

103 

238 

527 

2,0 

24 

.Sommer  * (Juni — Aug.) 

140 

74 

139 

358 

1.5 

0,8 

14 

Herbst  » (Sept. — Nov.j 

187 

65 

178 

430 

2,0 

0,7 

24 

Nach  den  seitherigen  Erhebungen  hat  in  den  drei  Provinzen  die 
Anzahl  der  Bestrafungen  von  Landstreichern  und  Bettlern  vom  J*hr 
1877  — dem  Jahr  der  ersten  Erhebung  — an  bis  zum  Jahr  1881 
stetig  zugenommen,  sodann  in  der  Provinz  Stnrkcnhurg  bis  zum  Jahr 
1884,  in  den  Provinzen  Oberhessen  und  Rheinhessen,  sowie  im  Gross- 
herzogthum bis  zum  Jahr  1885  abgenommen,  im  folgenden  Jahr  18986 
(in  Starkenbnrg  auch  1885)  ist  deren  Zahl  wieder  gestiegen,  von  ds 
an  bis  zum  Jahr  1830  (in  Rheinhessen  nur  das  Jahr  1883  ausge- 
nommen) gefallen  und  in  den  Jahren  1831  und  1832  (in  Oberhessen 
jedoch  nur  1832)  wieder  gestiegen.  Heber  die  Bewegung  der  Zahlen 
in  den  folgenden  Jahren  gibt  die  nachstbendc  Uebersicht  Auskunft. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  616,  April  1896,  8.  104. 
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Die  Anzahl  der  Bestrafungen  in  den  drei  Provinzen  und  im 
Grossherzogthum  betrug: 


in 

1893. 

1894. 

1895. 

1896. 

Starkenburg 

1058 

1179 

972 

&57 

Oberhessen 

498 

389 

453 

390 

Rheinhessen 

1191 

1178 

1158 

997 

im  Grossh.  Hessen 

2747 

2746 

2583 

2244 

Auf  10000  Einwohner 
strafungen: 

entfallt 

mithin 

die  folgende  Anzahl 

in 

1893. 

1894. 

1895. 

1896. 

Starkenburg 

24,79 

27,40 

21,99 

19,15 

Oberhessen 

18,04 

14,53 

16,72 

14,33 

Rheinhessen 

37,92 

37,13 

35,96 

33,70 

im  Grossh.  Hessen 

27,25 

27,oö 

24,96 

21,49 

Die  absolute  Zahl  der  Bestrafungen  war  im  Jahr  1896  wie  im 
vorhergehenden  Jahr  in  Rheinhessen  am  höchsten,  in  Überhessen  am 
geringsten.  Im  Jahr  1894  waren  die  absoluten  Zahlen  in  Starkenburg 
und  Rheinhessen  fast  gleich.  Dagegen  hatte  fast  in  allen  früheren 
Jahren,  bis  zum  Jahr  1879  zurück,  die  Jahre  1889,  1891  und  18!»2 
ausgenommen,  wiederum  Rheinhessen  die  meisten  Bestrafungen  aut- 
zuweisen.  Im  Verhältniss  zur  Bevölkerung  bemessen,  fallen  dagegen 
auf  Rheinhessen  in  allen  Jahren,  für  welche  Erhebungen  vorliegen, 
die  meisten  Bestrafungen. 

Die  Uebersicht  auf  voriger  Seite  gibt  die  Zahl  der  Straflalle  in 
den  einzelnen  Monaten  des  Jahres  1896  und  den  Jahreszeiten 
(Winter  1895  96,  Frühling,  Sommer  und  Herbst  1896)  an.  Es  entfallen 
hiernach  von  den  im  Grossherzogthura  ergangenen  Bestrafungen 
wieder  die  meisten  auf  die  drei  W i n termonate  Dezember — Februar, 
nämlich  975,  oder  auf  einen  Tag  dieser  Monate  durchschnittlich  10,8, 
es  folgen  die  Frühjahrsmonate  März  - Mai  mit  527,  oder  auf  einen 
Tag  5,7,  die  Herbstmonate  September — November  mit  430,  oder  auf 
eiuen  Tag  4,7,  die  Sommermonate  mit  353,  oder  auf  einen  Tag  3,8 
Bestrafungen.  Gegenüber  dem  Vorjahre  war  die  Zahl  der  Bestraf- 
ungen im  Winter  etwas  gestiegen,  im  Frühjahr,  Sommer  und  Herbst 
hingegen  gefallen.  Am  meisten  Bestrafungen  kamen  vor  im  Monat 
Januar,  nämlich  422  oder  13,6  auf  einen  Tag,  am  wenigsten  im 
Monat  Juli,  101  oder  3,2  auf  einen  Tag.  In  allen  drei  Provinzen  weist 
der  Monat  Januar  die  meisten  Straffalle  auf,  nämlich  4,7  in  Starken- 
burg, 2.1  in  Oberhessen  und  6,8  in  Rheinhessen  im  Durchschnit  täg- 
lich. Die  wenigsten  Straffalle  hat  in  Starkenhurg  der  Monat  August 
mit  1,3,  in  Uberhessen  der  Monat  Oktober  mit  0,5,  in  Rheinhessen  der 
Juli  mit  l,a  täglich. 

Nach  §.  362  des  Rcichsstrafgesetzbuchs  kann  bei  der  Vcrurthei- 
lung  zur  Haft  zugleich  erkannt  werden,  dass  die  vcrurtheilten  Per- 
sonen nach  verbüsster  Strafe  der  Landespolizeibehörde  zu  überweisen 
seien.  Auf  Grund  dieses  Paragraphen  sind  im  Jahr  1896  in  der 
Provinz  Starkenburg  89,  in  Oberhessen  91,  in  Rheinhessen  100,  zu- 
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summen  280  gerichtliche  Ueberweisungen  an  die  Landespolizeibehörde 
erkannt  worden. 

Aus  der  nachstehenden  Uebersicht  ist  zu  entnehmen,  in  welchen 
Beträgen  diese  Ueberweisungen  in  den  einzelnen  Monaten  des  Jahrs 
18%  erfolgten: 


Die  auf  Grund  des  §.  362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  in  Folge  voi 
Bestrafungen  erkannten  gerichtlichen  Ueberweisungen  an  die  Landes- 
polizeibehörden  im  Grösst).  Hessen  im  Jahr  1896  nach  Monaten. 


Monate. 

Proviuzen 

Gross- 

herzog* 

thum. 

Starken- 

bürg. 

( >ber- 
lieesen. 

Rhein  - 
1)  essen. 

Januar  .... 

8 

12 

s 

29 

Februar 

10 

6 

8 

24 

Mürz  .... 

7 

13 

9 

29 

April 

6 

5 

n 

22 

Mai 

9 

ö 

10 

25 

Juni 

10 

4 

4 

18 

Juli 

5 

6 

4 

14 

August  .... 

4 

7 

10 

21 

September  . 

9 

4 

5 

18 

Oktober  .... 

6 

5 

8 

19 

November  ... 

6 

13 

7 

26 

Dezember 

9 

11 

13 

35 

J an  u nr — I )ezember 

89 

91 

100 

280 

Von  diesen  280  gerichtlichen  Ueberweisungen  sind  durch  die 
Landespolizeibchörden  im  Grossherzogthum  249  Unterbringungen  in 
ein  Arbeitshaus  und  3 Verweisungen  aus  dem  Reichsgebiet  verfügt 
worden.  Die  Unterbringung  der  Ueberwiesenen  hat  in  dem  Arbeits- 
haus zu  Dieburg  (Provinz  Starkenburg)  mit  239  und  in  dem  Filisl- 
arbeitshaus  zu  Giessen  (Provinz  Oberhessen)  mit  10  stattgefunden; 
28  der  Ueberwiesenen  gelangten  nicht  zur  Aufnahme.  V'on  den  Ueber- 


wiesenen wurden  untergebracht: 

a.  für  die  Dauer  von  3 Monaten  und  weniger  ...  16 

b.  filr  die  Dauer  von  mehr  als  3 bis  zu  6 Monaten  101 

c.  fllr  die  Dauer  von  mehr  als  6 Monaten  bis  unter  2 Jahren  90 

d.  für  die  Dauer  von  2 Jahren  . . 22 

e.  auf  unbestimmte  Zeit  .21 


ln  Bezug  auf  die  letztgenannten  21  Personen  ist  erläuternd  zu 
bemerken,  dass  zur  Verbilssung  von  Nachhaft  auf  unbestimmte  Zeit 
von  den  Landcspolizeibchörden  im  Jahr  1896  30  Personen  den  Ar- 
beitshäusern überwiesen  worden  sind.  Diejenigen  hiervon,  welche 
im  Laufe  des  Jahrs  18%  ihre  Haft  beendeten,  sind  den  auf  bestimmte 
Dauer  Untergebrachten  unter  a.— c.  oben  zugerechnet  worden,  so  dass 
am  Schluss  des  Jahres  nur  die  unter  e.  verzeichneten  Personen  noch 
in  Haft  auf  unbestimmte  Zeit  verblieben.  Die  Gesammtzahl  der  in 
den  Arbeitshäusern  auf  Grund  polizeilicher  Anordnungen  unterge- 
brachten Personen  betrug  nach  dem  Stand  vom  31.  Dezember  1896 
222  und  zwar  befanden  sich  hiervon  216  im  Arbeitshaus  zu  Dieburg, 
und  6 im  Filialarbcitshaus  zu  Giessen. 
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Nr.  4057.  Eeberslcht  über  die  Anzahl  der  Hunde 
nnd  den  Ertrag  der  Hundesteuer  Im  Rechnungs- 
jahr 1896/97.*) 
a.  Staats-Hundesteuer. 


Urdn.- 

Xr. 

Erhebestellen. 

Zahl 

der  Hunde 
h 5 Jt 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

1 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Rentamt  Darmstadt 

6 776 

33  880 

2 

» Gross-Gerau 

2 657 

13  285 

3 

* Gross-Umstadt 

4 976 

24  880 

4 

» Lampertheim 

1 803 

9 015 

5 

» Liudcnfels 

2 007 

10  035 

6 

» Zwingenberg 

2 518 

12  590 

Zusammen 

20  737 

103  685 

7 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Rentamt  Alsfeld 

1 891 

9 455 

8 

» Friedberg  . 

3 996 

19  980 

8 

9 Giessen 

2 939 

14  695 

10 

» Nidda  . 

2 836 

14  180 

Zusammen 

11  662 

58  310 

11 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Ober-Einnehmerei  Mainz 

13  322 

66  610 

Zusammen 

13  322 

66  610 

Gro88herzogthum  Hessen 

45  721 

228  605 

Ii.  Gemeinde-Hundesteuer. 


z 

Gemeinden. 

Er- 

hebungs- 

satz. 

Zahl 

der 

Munde. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

O 

M. 

.H 

i 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Auerbach 

2 

103 

206 

2 

Babenhausen  . * . 

3 

73 

219 

3 

Beerfelden  **)  . 

3 

74 

900 

4 

Bensheiin  ..... 

5 

226 

1130 

5 

Bürgel 

4 

125 

500 

6 

Darm  stadt 

5 

2429 

12145 

7 

Dieburg  **)  .... 

3 

149 

447 

8 

Gross-Gerau  .... 

2 

253 

506 

9 

Hirschhorn  ... 

2 

80 

160 

10 

Jugenheim 

3 

81 

243 

11 

Langen  .... 

3 

137 

411 

12 

Lengfeld 

3 

81 

243 

13 

Lindeufels  .... 

3 

48 

144 

14 

Michelstadt**)  .... 

3 

142 

426 

15 

Neu-Isenburg  .... 

4 

314 

1 256 

16 

Neckar-Steinach 

3 

75 

225 

17 

Ober- Roden  .... 

3 

32 

96 

18 

Offenhach  

5 

1417 

7085 

* Vergl.  Mittheil.  Nr.  622,  Juli  1896,  8.  200. 
**)  Vom  1.  Januar  1897  an. 
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£ 

Gemeinden. 

m 

Zahl 

der 

Hunde. 

10 

Ueichenhach  excl.  Hohenstein 

2 

48 

96 

20 

Seligenstadt  ... 

3 

1U2 

306 

21 

Sprendlingen 

2 

181 

362 

-2 

Stockstadt  .... 

3 

37 

111 

23 

Viernheim  . 

3 

215 

645 

24 

Wimpfen 

5 

100 

500 

25 

Zwingenberg  .... 

3 

69 

207 

Zusammen 

6591 

27891 

II.  Provinz  Oberhessen. 

1 

Alsfeld  . .. 

3 

131 

393 

2 

Bad-Nauheim 

5 

220 

1100 

3 

Büdingen  .... 

2 

122 

244 

4 

Burkhardsfelden 

3 

4 

12 

5 

Butzbach  ... 

5 

100 

500 

0 

Fried  herg  .... 

5 

270 

1350 

7 

Giessen 

5 

797 

3985 

8 

Grünberg 

3 

78 

234 

9 

Homberg  .... 

3 

50 

150 

10 

Eauterbach  . . 

3 

88 

264 

11 

Lollar  ... 

2,50 

40 

100 

12 

Nidda 

3 

62 

186 

13 

Schlitz  ... 

2 

72 

144 

14 

Schotten  . . 

3 

47 

141 

15 

Vilbel 

5 

148 

740 

Zusammen 

2229 

9543 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

1 

Albig  ... 

5 

46 

230 

*2 

Alsheim 

5 

66 

330 

3 

Alzey  .... 

5 

217 

1085 

4 

Appenheim*)  .... 

3 

34 

102 

5 

Armsheim  ... 

2 

58 

116 

6 

Aspisheim 

9 

26 

130 

7 

Bingen  .... 

5 

331 

1655 

8 

Blödesheim  .... 

3 

27 

81 

9 

Bretzenheim  .... 

3 

163 

489 

10 

Btibenheim  .... 

2,50 

17 

4 2 JO 

11 

Büdesheim 

3 

65 

195 

12 

Dittelsheim  *) 

3 

48 

144 

13 

Durn-Dürkheim 

2 

41 

82 

14 

Dromersheim  .... 

2 

49 

98 

15 

Eich  .... 

3 

51 

153 

10 

Eiigelatndt  .... 

2 

25 

50 

17 

Eppelsheim  .... 

3 

35 

105 

18 

Finthen  . 

2 

101 

202 

19 

Flomborn  .... 

2 

39 

78 

20 

Flonheim  ... 

3 

93 

279 

21 

Gimbsheim  .... 

3 

110 

330 

22 

Gonsenheim 

5 

161 

805 

23 

Gross- Wintern  heim 

3 

27 

81 

24 

Gundersheim 

3 

48 

144 

25 

Gundheim*) 

5 

28 

140 

*)  Vom  1.  Januar  1897  an. 
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1 

Gemeinden. 

Er- 

hebungs- 

satz. 

Zahl 

der 

Hunde. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

jH. 

A. 

26 

Guntersblum 

3 

97 

291 

27 

Hangen-Weisheim  . 

3 

13 

39 

28 

Heidesheim  ... 

3 

61 

183 

29 

Heimersheim 

3 

34 

102 

30 

Heppenheim  a.  d.  W. 

3 

47 

141 

31 

Herrnsheim  .... 

5 

72 

360 

32 

Hochheim 

40 

80 

33 

Horrweiler 

3 

11 

33 

34 

Ibersheim  ... 

5 

24 

120 

35 

Kastei  .... 

5 

234 

1170 

36 

Kostheim*)  ... 

8 

214 

642 

37 

Kriegsheim  .... 

3 

12 

36 

38 

Leiselheim  .... 

2 

29 

58 

39 

Mainz  .... 

5 

2698 

13490 

40 

Mettenheim  .... 

5 

27 

135 

41 

Mölsheim*)  .... 

2 

22 

44 

42 

Mombach  .... 

5 

155 

775 

43 

Monsheim 

5 

40 

200 

44 

Nenhausen  .... 

2 

57 

114 

45 

Xieder-Flörsheim*)  . 

3 

36 

108 

46 

Nierstein 

5 

168 

840 

47 

Ober- Hilbersheim 

3 

24 

72 

48 

Ober-Ingelheim 

3 

135 

405 

49 

Ober-Olm  .... 

5 

47 

235 

50 

Offstein  *) 

3 

33 

99 

51 

Oppenheim  .... 

5 

146 

730 

52 

Osthofen 

5 

127 

635 

53 

Pfeddersheim  .... 

2 

122 

244 

54 

Pfiffligheim  ... 

5 

81 

405 

55 

Sauer-Sch  wabenheim 

3 

50 

150 

56 

Schornsheim  .... 

2,50 

32 

80 

57 

Schwabsburg  .... 

3 

40 

120 

58 

Spiesheim  .... 

3 

30 

90 

59 

Sponsheim  . . 

2 

17 

34 

60 

Sprendlingen  ... 

5 

83 

415 

61 

Undenheim  .... 

4 

53 

212 

62 

Wachenheim 

2 

18 

36 

63 

Wald-Uelversheira  . 

3 

44 

132 

64 

Wallertheim  .... 

3 

44 

132 

65 

Weinsheim  .... 

3 

32 

96 

66 

Weisenau 

3 

165 

495 

67 

Wendelsheim  ... 

3 

31 

93 

68 

Westhofen  .... 

2 

89 

178 

69 

Wies- Oppen  heim 

4 

12 

48 

70 

Wintersheim*)  . 

2 

8 

16 

71 

Wöllstein 

3 

55 
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95 
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5 
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852 1 

36264,50 
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17341 

73698,50 
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Beilage. 
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.« 
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.* 

.# 

.« 

A. 

.# 

.« 

.« 
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3,50 

19,26 

10,78 

Mittelpreis 

1,38 

1 ,05 
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Durch  die  G .Innghaim'sche  llnl  buchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen : 

Beitrage  zur  Statistik  des  (Irossherzogtliums  Hessen. 

I lu rau. geben  von  der  <ir.  (’entraUtelle  für  die  Landesstatistik. 

40.  Band.  2.  lieft.  Darmstadt  1896.  4.  Geheftet  2.4. 

Inhalt:  Straf-  u.  Gefangen-Anstalten  im  Grossh.  Hessen  1894.95.  — 
Tempcraturbeobnchtuiigen  zu  Darmstadt  1881 — 95.  — llauutsikrhl. 

Geschäfte  der  ord.  streitigen  und  der  nichtstreit.  Gerichtsbarkeit  bei 
den  Amtsgerichten  des  Grossh.  Hessen  1881,  1885,  1890  u.  1895.  — 
Zwangsveräuss.  v.  Liegenschaften  u.  Zu-  u.  Abnahme  des  auf  dem 
Grundbesitz  ruh.,  in  den  öffentl.  Büchern  eingetrng.,  Schulden  stand  es 
im  Grossh.  Hessen  1892. 

Druck  von  H.  Brill  In  D«rni*t«ill. 
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Eisenbahnen  März  1897.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  u.  Cassel 
April  1897.  — Anzeige. 


Nr.  4062.  Jahrcswagscratftnde  des  Rheins,  Mains, 
Neckars  und  der  Latin  lin  Jahr  1896.1) 


j 

Höchster  Stand 

Niedrigster  Stand 

x — 

Pegel-Stationen. 

Pegel- 

1*08.1- 

Ct  s 

h<>ho 

Datum. 

hohe 

Datum. 

~ 

ni 

m 

III 

■j 

i. 

K li  e i n. 

F 

i 

I jmpertheini  (a.  Altrhein) 

5,27 

14.  März 

0,oi 

(21.— 29.  Febr. 
11.— 8.  März 

1,855 

i* 

Worms  .... 

5,29 

13.U.14.  » 

—0,29 

26.  Febr. 

2,017 

< 

3 

Gernsheim  .... 

5,22 

13.ll.14.  » 

—0,56 

26.U.27.  * 

2,014 

4 

| Durchstich  | Einmündung 

4,60 

14.  » 

—0,81 

|27.  u.  29.  Febr. 
11  März 

1,557 

.=) 

| an»  Geyer  | Ausmündung 

5,43 

14.  » 

0,17 

127. — 29.  Febr. 
11.  März 

2,478 

*» 

Erfelden  (am  Altrhein)  . 

4,61 

14.  » 

—0,62 

27.  Febr. 

1,698 

7 

Oppenheim 

5,12 

14.  » 

0,14 

27.  . 

2,296 

. 

8 

Ginsheim  (am  Altrhein)  . 

4,98 

14.  » 

0,10 

2.  März 

1,927 

3 

9 

Mainz 

4,80 

14.  * 

0,09 

2.  » 

1,920 

1 

Frei- Weinheim  . 

4,02 

14  u.  15.  » 

0,00 

2.  » 

1,473 

11 

Bingen  .... 

5,08 

14.  » 

0,73 

2.  » 

2,373 

1 i 

11. 

Main. 

a 

12 

Gross-Steinheim 

3,69 

13.  März 

0,97 

5.  Juni 

1 ,405 

:.v 

Offen bach  .... 

3,62 

13.  » 

0,97 

5.  » 

1,427 

: i 

Bflneliheim  *)  . 

3,18 

14.  , 

— 

— 

— 

; 

Kostheim  .... 

4,63 

14.  > 

—0,09 

/2fi.  Febr. 
1 1.  März 

1,603 

III.  Neckar. 

i- 

Wimpfen  .... 

6,55 

9.  März 

1,03 

23.  Febr. 

1,790 

'■ 

Hirschhorn 

5,20 

10.  » 

0,81 

24.  > 

1,322 

IV. 

Lahn. 

8.  März 

i24.Pebr.,31.Mai,| 

H 

Giessen  .... 

4,85 

0,50 

1.  Juni.  18.,  19. 
1 24. u. 28.  Juli 

1,205 

Mitthoil.  Nr,  618,  Hmi  189«,  S.  129. 

kazialisirt»  Mainstrecke  von  Frankfurt  bis  oberhalb  Kostheira  war  im  Jahre  1896  iu  den 
Mooatac  April  bis  Septombor  durchweg,  in  den  Monaten  Januar  bis  Mürz,  Oktober  u.  November 
nar  mit  Unterbrechungen  und  im  Monat  Dezember  gar  nicht  gestaut. 
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Nr.  4064.  Die  IlngelKchlttgc  im  <sroft*licrzogthiini  H<,«»«,b 
i m Jalir  1806.*) 


Kreise 

und 

Provinzen. 

s . 

i ? 
-=  = 
Z-i 

T.* 

li 

11 

;! 
- c 

12 

Annähernde 
GröftNA 
der  von  den 
Hagel  nebligen 

Der  durch  die 
Uagelsoihlige 
verursachte 
Schaden  wurde 
angeschlagen  in 

Von  den  durch 

die  Hagelschlige 

beschädigten 
Fliehen  waren 
versichert 

In  den  von  d« 
Hagel*.'hl2{«i 
betreff. 
waren  im 
verstehen 

1 

f 

ge-  be- 

treffe- echidig- 
nen  ten 

Fliehen.  Fliehen. 

Proi. 

des 

Werth» 
der  auf 
der  ver- 

hagclt-n 

Fliehe 

er- 

warteten 

Krnte. 

JL 

Hektar. 

mit 

einer 

Ver- 

siehe 

rungs- 

summo 

von 

M. 

Hektar 

mit 

einer 

Ver- 

siehe- 

ranj»- 

roa 

A. 

V 

P 

ha 

ha 

"la 

1.  Darm  Stadt 

2.  Bensheim 

1 

60 

60 

33 

3000 

3.  Dieburg 

. 

• 

4.  Erbach  . 

11 

315 

151 

32 

7843 

5 

2844 

5 

m 

5.  Gross-Gerau 

4 

590 

80 

23 

4725 

37 

20190 

196 

990* 

6.  Heppenheim 

1 

19 

19 

14 

1800 

7.  Offenbach 

3 

290 

225 

14 

5700 

25 

12550 

55 

27« 

Starkenburg 

in 

1274 

535 

21 

23068 

67 

35584 

256 

129465 

\ 

8.  Giessen 

1 

10 

8 

40 

1000 

9.  Alsfeld 

5 

2376 

77 

41 

6425 

12 

2965 

90 

2401 

10.  Biidingeu 

. 

. 

. 

• 

* 

11.  Friedberg 

1 

loo 

40 

9 

1800 

35 

17500 

300 

150000 

12.  Lauterbach  . 

3 

63 

23 

30 

2564 

15 

6700 

34 

190ÖO 

13.  Schotten 

7 

177 

132 

9 

4190 

38 

10001 

169 

1)7261 

Oberhessen 

17 

2726 

280 

18 

15979 

100 

37166 

593 

26030 

14.  Mainz 

3 

2585 

133 

10 

5700 

50 

7000 

500 

155009 

1 5.  Alzey 

5 

1405 

600 

5 

8550 

17 

20300 

127 

55309 

16.  Bingen  . 

4 

MO 

121 

21 

26168 

10 

7400 

312 

92110 

17.  Oppenheim 

2 

167 

110 

11 

4109 

10 

4000 

12 

soofl 

18.  Worms  . 

1 

50 

50 

20 

9000 

1 

900 

4 

6300 

Rheinhessen 

15 

4747 

1014 

13 

53527 

88 

39600 

955 

3197! 

Wiederholung. 

• 

I.  Prov.  Starken  bürg 

18 

1274 

535 

21 

23068 

67 

35584 

256 

1 29461 

11.  » Oberhessen 

17 

2726 

280 

18 

15979 

100 

37166 

593 

260301 

111.  > Kbeinhessen 

15 

4747 

1014 

13 

53527 

88 

39600 

955 

31971 

_ 

Grossh.  Hessen 

50 

8747 

1829 

15 

92574 

255 

112350 

1804 

709481 

i 

#)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  613, 

Kehr. 

1896,  8 

. 57. 
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Nr.  4066.  Meteorol.  Beobacht,  zu  l>arm»tadl  im  April  IM« 

April-Mittel  »m  »6  Jahren  1 862-18971: 

Harum.  745.«  mm.  — Tbermom.  10,®°  C.  — Nieder*clil.  39.1  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  16.)  758,3;  tiefster  (am  1.)  724,0;  mittlerer  745,1«» 

Thermoraeterstand  ( * 28.)  24,6;  » ( * 6.)  — 2,3;  » 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  16;  Schnee  3;  Kegen  u.  Schnee 

* • » » Nebel  1 ; Keif  4 ; Gewitter 

» » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  24;  trüben  Tage  t 

Höhe  der  Niederschläge  an  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  65.10  Kim 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal:  NO.  15  mal;  O.  4 mal;  SO 
8.  4 mal;  SW.  29  mal;  W.  10  mal;  NW.  I6inal;  Windstille  — mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = G6,9°v. 


Nr.  4067.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  April  1§97. 


Aprü-Mittol  aus  »4  Jahren  (1863— lfHXVi : 

Barum.  74*2,»«  mm.  — Thermum.  8,*o#C.  — Niuderachl.  33.®«  nun. 

Barometerstand  höchst,  (am  16  ) 754,62;  tiefster  (am  1.)  718,71;  mittlerer  74li*ä 

Thermometerstand  * ( » 27.)  26,5;  * ( » 6.)  — 2,5;  » "•*,9 


Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 
• » » > Nebel 

» * heiteren  Tage 


12;  Schnee 
2;  Keif 

— ; gemischten  Tage 


2 ; Regen  u.  Schm*  I 
7;  Gewitter 
22;  trüben  Tage  1 


Höhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  64.65 mm 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  15  mal;  NO.  2 mal;  O.  4 mal;  SO. 
S.  25 mal;  SW.  4 mal;  W.  17  mal;  NW.  4 mal;  Windstille  17  mal 


Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 75,87  wo. 


Anzeige. 

Durch  die  G.  .longluitis'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Daruistadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogtlmnis  Hessen. 

ilerau.sgegebcn  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

40.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1896.  4.  Geheftet  1 M.  20  3*. 
Inhalt:  Kulturtcchnische  Unternehmungen  im  Grossh.  Hessen  1888  bs 
1894. — .Staats-Einnahmen  und  -Ausgaben  des  Grossh.  Hessen  188$  tü 
nach  den  Rechnungen,  und  Vergleichung  mit  dem  Staatsbudget.  — 
Geschäfte  der  ord.  streitigen  Gerichtsbarkeit  hei  den  Gerichten  des 
Grossh.  Hessen  1895. 

40.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1896.  4.  Geheftet  2 M. 
Inhalt:  Straf  u.  Gefangen-Anstalten  im  Grossh.  Hessen  1894  95.** 
Temperaturbeobachtungen  zu  Darmstadt  1881 — 95.  — HanptsÄchl- 
Geschäfte  der  ord.  streitigen  und  der  nichtstreit.  Gerichtsbarkeit  hei 
den  Amtsgerichten  des  Grossh.  Hessen  1881,  1885,  1890  u.  1895.  — 
Zwangs veräuss.  v.  Liegenschaften  u.  Zu-  u.  Abnahme  des  auf  dem 
Grundbesitz  ruh.,  in  den  öffentl.  Büchern  eingetrag.,  Schuldenstandes 
im  Grossh.  Hesseu  1892. 


Druck  von  H.  Brill  In  Darnistjuli. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstdle  Tür  die  Laodesslatistik. 


Nr.  «•'IS.  Juni  ISi>7. 

Inhalt:  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche  im  Urossh.  Hessen 
1895.  — Einnahme  aus  Stempelmarken  im  Urossh.  Hessen  1895/96.  — 
Benutzung  der  Urossh.  Hofbibliotbek  zu  Darmstadt  1896.  — Prozesse 
in  Bezug  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Reichs  sowie  die  privativen 
inneren  indirekten  Abgnbeti  im  Urossh.  Hessen  1896/97.  — Vergleich, 
rneteorolog  Beobacht.  April  1897.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Urossh. 
Hessen  im  März  und  April  1897.  — Sterblichkeitsverhältn.  Mai  1897.  — 
Anzeige. 


Nr.  4068.  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche 
im  Urossh.  Hessen  im  Jahr  1893.*) 

Die  jenseitige  Tabelle  enthält  die  Ergebnisse  der  auf  die  evan- 
gelischen Bevölkerung  des  Grossherzogthums,  mit  Ausschluss  der 
Militärbevölkerung  der  Städte  Darmstadt  und  Mainz,  sich  beziehenden 
kirchlichen  Statistik  vom  Jahr  1895.  Die  Zahlen  der  Evangelischen 
sind  aus  den  bei  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik 
vorhandenen  Materialien  über  die  Berufszählung  von  1895  zusammen- 
gestellt worden ; die  Zahlen  der  von  der  evangelischen  Landeskirche 
Getrennten  (welche  durch  die  genannte  Zählung  nicht  besonders  er- 
mittelt wurden),  der  zur  evangelischen  Landeskirche  Uebergetretcnen 
und  der  aus  derselben  Ausgetretenen,  der  Communicanten,  der  kirch- 
lichen Trauungen  und  der  durch  evangelische  Geistliche  Getauften, 
der  Taufverweigerungen , der  Confirmirten  und  der  Conflrmations- 
entziehungen , sowie  der  Verstorbenen  und  der  unter  Mitwirkung 
evangelischer  Geistlichen  stattgehabten  Beerdigungen  sind  den  nach 
Anordnung  des  Grossherzoglichen  Obcrconsistoriums  durch  die  evan- 
gelischen Pfarrämter  und  Decanate  aufgestellten  Nachweisungen  ent- 
nommen. Hingegen  sind  die  Zahlen  der  bürgerlichen  Eheschliessungen, 
unterschieden  nach  rein  evang.  Ehen  und  Mischehen  (8p.  22 — 27)  und 
der  Geborenen  (excL  Todtgeborenen)  nach  denselben  Unterscheidungen 
und  ausserdem  der  von  evang.  Müttern  unehelich  Geborenen  (Sp.  35 
— 42)  aus  den  standesamtlichen  Nachweisungen  **)  zu  vorliegendem 
Zweck  wieder  besonders  ermittelt  worden. 

(Fortsetzung  auf  8.  167.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  613,  Febr.  1896,  8.  60. 

**)  Ausgenommen  die  Städte  Darmstadt  und  Mainz,  für  welche  die  be- 
treffenden Angaben  den  Nachweisungen  der  Pfarrämter  entnommen 
sind. 
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Städte. 

Evangelische  Bevölkerung 
(14.  Juni  1895). 

Zahl  der  von  der 
ev.  Landeskirche 
Ende  1894 
Getrennten. 

Zahl  der  im 

Laufe  des  Jahrs! 

zur  ev.  Landes- 
kirche Ueber- 
getretenen 

aus  der  evo| 
Landes  kittj 
Ausgelretai 

Altlutheraner. 
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von  der  kathol. 
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2. 

s. 

4. 

&. 

6. 

7- 

8. 

9. 

10. 
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18. 

18. 

l«. 

15.  |< 

1 

Darmstadt 

64069 

20 

20 

80  100 

20 

5 

1 

6 

1 

2 

Eberstadt 

31291 

4 

. 

, 

. 

2 

2 

1 

. 

* 

3 

Erbach  . 

40156 

532 

. 

. 

i 

. 

1 

1 

. 
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} 

Gross-Gerau  . 

28687 

5 

Gross- Umstadt 

19572 

. 

3 

. 

3 

6 

Offenbach 

50149 

5 

40 

10 

7 

. 

22 

i 

. 

23 

12 

7 

Reinheim 

29529 

21 

4 

4 

. 

8 

Ztringenberg 

31925 

. 

9 

5 

2 

. 

2 

. 

Starkenburg 

295378 

578 

73 

95 

107 

21 

38 

2 

1 

41 

3 

12 

9 

Giessen  . 

47630 

124 

27 

1 

3 

4 

6 

1" 
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21688 
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55 
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2 

5 

3 
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12 
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13 
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3 

14 
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6 

2 

2 
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Lauterbach  . 
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2 

1 

3 

1 

Hi 
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17586 

10 

5 

1 

1 

17 

Kodheim  v.  d.  H.  . 

17025 

65 

1 

1 

. 

1« 

Schotten 

18467 

20 

15 

1 

1 

Oberhessen 

245088 

509 
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17 

2 

13 

4 

6 

23 

3 

7 

Ul 

Mainz 
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13 
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1 

18 

3 

21 
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12 

60 

76 
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3 
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10 

60 

1 
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6 

6 
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Worms  . 
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5 

481 

17 

1 

1 
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73 

69 
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4 
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80. 

81. 
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25. 
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27. 
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81. 
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4 
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1 
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242 

4 

14 

260 

212 

3 

8 

253 

97,8 

M 177 

10  571 

51,1 

154 

7 

7 

168 

115 

6 

2 

153 

91,1 

70  308 

12  978 

25,9 

412 

112 

100 

15 

9 

618 

383 

60 

42 

7 

2 

494 

76,8 

IM  26'.' 

16  166 

54,7 

223 

10 

10 

243 

227 

6 

3 

1 

237 

97,5 

6 301 

15477 

48,5 

218 

34 

35 

. 

287 

229 

19 

6 

254 

88,5 

2 2« 

108  680 

36,8 

2 341 

239 

281 

17 

13 

2 891 

2298 

142 

108 

7 

4 

2559 

88,5 

83  468 

35  361 

74.2 

368 

5 

19 

392 

360 

3 

7 

. 

370 

94,4 

>7  199 

22  676 

93,1 

184 

1 

185 

187 

187 

101,1 

86  211 

14  119 

65,1 

152 

1 

4 

157 

161 

, 

3 

. 

164 

104,5 

16  28s 

15814 

58,1 

202 

6 

9 

1 

218 

203 

1 

4 

208 

95,4 

79  381 

28  063 

108,0 

202 

1 

203 

206 

1 

207 

102,0 

19  117 

21  536 

112,3 

144 

1 

145 

115 

1 

146 

100,7 

87  406 

26  013 

97,4 

196 

3 

199 

199 

1 

200 

100,5 

>3  251 

16  324 

92,8 

130 

1 

2 

133 

129 

1 

2 

132 

99,8 

11  192 

9 433 

55,4 

111 

12 

15 

138 

114 

10 

7 

131 

94,9 

81  210 

18  034 

97,7 

111 

. 

3 

114 

108 

. 

2 

110 

90,5 

7 3 056  207  373 

84,4 

1 800 

26 

57 

1 

1 884 

1812 

16 

27 

1855 

98,5 

83  553 

18  386 

39,5 

243 

199 

129 

3 

3 

577 

205 

84 

41 

1 

i 

332 

57,6 

19  85 

9 834 

49,8 

107 

19 

18 

5 

10 

159 

114 

13 

6 

3 

2 

138 

86,8 

89  268 

16  057 

68,2 

112 

19 

21 

2 

1 

185 

144 

15 

4 

163 

88,1 

89  98 

11  067 

60,3 

87 

12 

12 

1 

3 

115 

99 

8 

5 

112 

97,4 

1 199 

15  269 

42,8 

293 

67 

88 

4 

3 

455 

321 

31 

28 

1 

384 

84,4 

1 1 202 

70  613 

48,8 

872 

316 

268 

15 

20 

1 491 

886 

151 

84 

5 

3 

1129 

75,7 

6 503  386  666 

56,4 

5013 

581 

606 

33 

33 

6 266 

1996 

309 

219 

12 

7 

5543 

88,5 

585 

8 779 

19,4 

353 

31 

65 

2 

441 

348 

26 

33 

1 

408 

92,5 

1 85 

3 859 

19,2 

116 

4 

18 

168 

144 

2 

7 

153 

91,1 

17  358 

5 625 

26,2 

86 

112 

77 

i 

276 

79 

50 

31 

1 

161 

58,3 

fc  151 

3 513 

15.1 

176 

75 

67 

15 

9 

342 

153 

44 

31 

7 

1 

236 

69,0 

l!  96 

3617 

21,3 

187 

45 

63 

8 

i 

2 

300 

210 

16 

20 

1 

247 

82,3 
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Decanate 

Zahl  der  Geborenen 
(excl.  Todtgeb.) 

* 

Zahl  der 

von  evani»  < 

und 

Superintenden- 

turen 

Ehelich  Geborene 

§ E 

Ehelich  Geborene  f ; 

-C 

aus 

Mischehen 

© 

-- 

aus 

Mischehen 

*■  £ 

& 

£ 

£ 

OB 

© 

mit 

Kathul. 

mit 

And. 

f! 

8 

"o 

mit 

Kathul. 

mit 

And. 

Es 

z'. 

er 

U 

£ 

£ 

1 

C 

(Provinzen). 

Städte. 

5 5 

© .9 

£ 

CB 

9 

ec 

i 

j 

Frau  evang. 

Mann  evang. 

| Frau  evang.  | 

zusammen. 

© © 
3 — 

.2  © 
© * 

5 • 

| 

S 

E 

2 

© 

O 

S g 

o W 
- 
U 

X 

9 

cC 

Mann  evang. 

Frau  evang. 

fc© 

= 

- 

> 

© 

9 

9 

«C 

5 

9 

9 

> 

9 

9 

£ 

s - i 
© r?  — 

l 1? 

1 i : 

9 l-T  a , 

- r \ 

1 

2. 

35. 

36. 

37. 

38. 

39. 

40. 

41. 

42. 

43. 

44. 

«. 

4G 

47. 

1*.  43 

1 

Dannstadt 

1621 

141 

155  1 

1918 

181 

2099 

1550 

102 

72 

1 

i 

1726  1& 

2 

Elicrstadt  . 

993 

30 

30 

1053 

103 

1156 

969 

21 

13 

IMS  87 

Erbach 

1140 

55 

86 

1281 

150 

1431 

1186 

29 

19 

1234  1» 

1 

Gross-Gerau 

864 

46 

47 

i 

958 

92 

1050 

878 

37 

35 

950 

5 

Gross- Umstadt 

474 

28 

52 

554 

35 

589 

445 

18 

7 

470  31 

6 

Offenbach 

13561303 

262  23 

20 

1964 

126 

2090 

1278  204 

110  19 

4 

1615  SS* 

7 

Keinheim 

841 

22 

28  . 

1 

892 

82 

974 

809 

14 

13 

836  7S 

8 

Zwingenberg 

907 

126 

139 

o 

** 

1175 

90 

1265 

864 

72 

18 

. 

. 

954  83 

Starkenburg 

8196  751 

799  26 

23 

9795 

859 

10654 

7979 

497 

287 

20 

5 

8788  Vn 

\) 

Giessen 

1321 

27 

39 

2 

1390 

217 

1607 

1264 

10 

25 

1299  44 

10 

Alsfeld 

626 

3 

4 

634 

40 

674 

604 

1 

605  57 

1 1 

Büdingen  . 

675 

10 

10 

695 

40 

735 

617 

•1 

11 

1 

633  sr; 

12 

Friedberg  . 

620  47 

42 

709 

33 

742 

579 

22 

24 

1 

626  17 

13 

Grünberg  . 

f>47 

2 

5 

654 

37 

691 

645 1 2 

1 

. 

6481  » ] 

1-1 

Hungen 

404  3 

3 

410 

25 

435 

433  2 

1 

436  11 

15 

Lauterbach 

700  3 

4 

707 

68 

775 

701 1 . 

2 . 

7031  «• 

io 

Nidda 

372 

3 

3 

378 

18 

396 

418 

1 

3 

422  11 

17 

Kodheiin  v.  d.  H. 

342 

45 

41 

428 

22 

450 

378  33 

16 

427!  S' 

1." 

Schotten 

469 

3 

4 

. 

476 

30 

506 

465  3 

4 

. 

472!  3» 

Oberhessen 

6176  146 

155 

2 

2 

6481 

530 

7011 

6104 

78 

87 

2 

6271  Xü  ' 

19 

Mainz 

955,632 

480  15 

17 

1999 

173 

2172 

891 

220 

138 

22 

12 

1283  15»  1 

Alzev  . 

461 

64 

75  18 

24 

642 

36 

678 

465  öl 

20  16 

9 

561  3. 

21 

Oppenheim 
W öllstein  . 

546 

91 

99  5 

6 

747 

48 

795 

520  77 

12 

3 

3 

615 

22 

438;  41 

49 

4 

10 

542 

19 

561 

420  25 

11 

1 

1 

458  13 

Worms 

922  260 

282  4 

12 

1480 

88 

1568 

995  154 

65 

21  2 

1218  :e 

Rheinhessen 

33221988 

985  46 

69 

5410 

364 

5774 

3291  527 

246 

44  27 

4135  * • 

Grossh.  Hessen 

17  694  1885 

1939  74 

94 

21686  1753 

23439 

173744102 

620 

66 

32 

19194  li-i: 

1 

Städte. 

I >:trmstadti(ohue 
mit  Bess.l  Mil.) 

961 

123 

129 

2 

1215 

132 

1347 

941 

89 

64 

1 

1 

1096  11"  1 

2 

Giessen 

443 

23 

33 

2 

1 

502 

190 

692 

403  9 

22 

434  11 

3 

Mainz  (ohne  Mil.) 

346  317 

267 

3 

5 

938 

130 

1068 

344  138 

84 

3 

7 

576  11? 

1 

Offenbach  . 

517  179 

153  21 

20 

890 

52 

942 

480  141 

68 

18 

4 

711  26 

5 

Worms 

400  152 

157 

2 

2 

713 

60 

773 

464  70 

34 

• 

i 

669  41 

165 


* ■ 

hen  Getauften 

• 

Zahl  der  Taufverweigerungen.  I 

Zahl  der  Confirmirten 

G 

O 

hc 

c 

3 

O 

— ’s: 

rs  3 
0 

“ -r: 

- S 
n.2 

a 

a 

u 

«e 

c 

O 

O 

frozenten  der  Geboreneu  bei  Kiudern 

aus  rein  evangelischen 
Ehen. 

aus  Mischehen 

*ec 

N 

g 

g 

ec 

■ 

© 

O 

aos  Mischehen 

© 

E 

9 

s 

M 

(unehelichen)  evan- 
gelischer Mütter. 

CM 

d. 

3 

N 

3 

O 

g 

mit 

Katholiken. 

mit 

Andern. 

Et 

ik*n. 

mit 

Andern. 

luv 

Mann  evangel. 

Frau  evangel. 

Mann  evangel. 

Frau  evangel. 

ti> 

5 

► 

9 

c 

3 

Z 

Krau  «rang. 

Mann  ov&ng. 

t* 

1 

ec 

► 

O 

3 

-s- 

5S.  1 

55. 

M. 

56. 

56. 

57. 

58. 

bO. 

60. 

61. 

62. 

63. 

&4. 

65. 

66. 

T2J 

46.» 

100,o 

90,0 

91,7 

90,1 

2 

1009 

46 

41 

2 

1158 

70, 0 

433 

# 

. 

95,3 

84,5 

94,3 

669 

6 

4 

679 

52,7 

22,1 

. 

. 

96,3 

92,0 

95,9 

986 

‘29 

15 

1030 

»M 

74^ 

. 

99,2 

95,7 

98,9 

t 

589 

15 

12 

616 

64.3 

13,5 

. 

. 

84,* 

88,6 

85,1 

376 

17 

3 

1 

, 

397 

673 

42,0 

82,6 

20,0 

82,2 

69,8 

81,5 

1 

852 

56 

36 

3 

1 

948 

63,« 

46.« 

• 

93,7 

95,1 

93,8 

642 

8 

3 

653 

57,1 

12.9 

. 

81.2 

92,2 

82.0 

657 

26 

15 

2 

700 

n 

35,9 

76,9 

21,7 

89,7 

88,4 

89,6 

3 

5840 

203 

129 

8 

1 

6181 

37,0 

64,1 

93,5 

22,6 

83,9 

964 

„ 

4 

977 

33.3 

. 

95,4 

92,5 

95,3 

524 

. 

1 

526 

40.0 

110,0 

91,1 

92,5 

91,2 

424 

4 

4 

2 

434 

4>'J> 

57,1 

88,3 

81,8 

88.0 

477 

17 

12 

506 

1003 

20,0 

99,1 

89,2 

98,6 

1 

573 

1 

4 

578 

66,7 

33,3 

106,3 

84,0 

105,1 

375 

3 

4 

. 

382 

*1  • 

50,0 

99,4 

88,2  98,5 

648 

3 

651 

33.1 

100,0 

111,6 

61,1 

109.3 

323 

1 

324 

73J 

39,0 

99^ 

90,9 

99,3 

284 

17 

14 

2 

317 

IO0.0 

100,0 

99,2 

100,0 

99,2 

366 

2 

1 

369 

53,« 

56,1 

100,o 

96,8 

61,3 

94,1 

1 

4958 

54 

47 

• 

4 

5063 

41.4 

28,8 

146,7 

70,8 

64,2 

88,4 

66,1 

592 

148 

64 

13 

8 

825 

1 

70.7 

26,7 

88^ 

37.5 

87,4 

88,9 

87,5 

375 

•27 

12 

4 

77 

•195 

64.« 

12,2  60,0 

50,0 

82,3 

68,8 

81,5 

431 

50 

13 

2 

496 

61,0 

22,4 

25,0 

in,o 

84,5 

68.4 

84.0 

323 

10 

6 

2 

341 

59  a 

23,0  50,0 

16,7 

82,3 

79,5 

82,, 

595 

82 

33 

2 

1 

713 

533 

25,0 

95,7 

39,1 

76,4 

82,7 

78,8 

23 1 6 

317 

1 ‘28 

19 

90 

•2870 

1 

56«  5 

32,0 

89,2 

34,0 

88,5 

79,0 

87,8 

4 

13114 

574 

304 

27 

95 

14111 

1 

72,4 

49,6 

50,0 

90,2 

90,9 

90,s 

•» 

675 

37 

33 

745 

39,1 

66,7 

. 

80,5 

11,1 

65,8 

332 

9 

3 

344 

433 

31,6 

100,0 

140,0 

61,4 

91,5 

65,1 

201 

95 

43 

8 

347 

•«3 

44,4 

85,7 

20,0 

79,9 

60, n 

78,1 

322 

42 

19 

3 

1 

387 

46.1 

21,7 

■ 1 

50,0 

79,8 

81,7 

79,9 

253 

45 

‘2*2 

1 

321 
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Decanate 

und 

Superintcnden- 

turen 

(Provinzen). 

Städte. 


Zahl  der 
verstorbenen 
Evan- 
gelischen 


unter  ' über 


6 Jahren. 


Zahl  der 
unter  Mit- 
wirkung 
eines  evang. 
Geistlichen 
beerdigten 
Personen 


unter  ! über 


6 Jahren. 


Zahl  der 
nach 
Spalte  70 
beerdig- 
ten 

Personen 
in  % aller 
Verstor- 
benen 
über 
6 

Jahren. 


Zahl  der  ~J 

ScbeidnBfen 


C TOB  . 

— * 


® ji  Z 

|4  1 1 

© ; öc  £ ■"* 

►Ar!  * 


t i s £ 


1. 

2. 

«7. 

6S. 

Kt. 

70. 

71. 

72. 

73.  : 74. 

ü 

1 

Darmstadt 

641 

784 

158 

738 

94,1 

10 

• 1 3 

12 

2 

Eberstadt 

316 

389 

146 

383 

98,6 

3 

Erbach 

270 

466 

160 

457 

98,1 

2 

J 

l 

Gross-Gerau  . 

223 

310 

145 

301 

97,1 

1 

. 1 • 

1 

6 

Gross- Umstadt 

102 

273 

56 

275 

100,7 

, 

. 1 • 

6 

Offen hach 

473 

566 

178 

566 

100,0 

9 

1 2 

11 

7 

Hein  heim 

165 

406 

110 

405 

99,8 

2 

• 

8 

Zwingeuberg 

320 

324 

257 

322 

99,1 

Starkenburg 

2.7  lU 

3518 

1210 

3447 

98,0 

24 

~T~b 

* 

0 

Giessen  . . . 

213 

491 

109 

493 

100,4 

. i ■ 

10 

Alsfeld  . 

82 

280 

51 

279 

99,6 

* 1 ’ 

1 1 

Büdingen 

128 

245 

85 

246 

. 100,4 

3 

$ 

12 

Friedberg 

107 

268 

57 

269 

100,4 

, l . 

13 

Grünberg 

123 

333 

88 

330 

99,1 

2 

• 

14 

Hungen  . 

63 

239 

54 

242 

101,3 

• 1 • 

ir> 

Lauterbach  . 

129 

350 

92 

357 

102,0 

Nidda 

58 

235 

41 

229 

97,4 

2 

• I • 

1 

17 

Kodheim  v.  d.  H.  . 

89 

225 

77 

227 

100,9 

2 

i 

18 

Schotten 

112 

232 

88 

230 

99,1 

1 

i 

Oberhessen 

1104" 

2898 

742 

2902 

100,1 

l" 

ii 

10 

Mainz 

414 

463 

134 

445 

96,1 

5 

9 : 4 

i 

20 

Alzey 

166 

238 

55 

238 

100,0 

1 

1 ' 

• 

21 

( Oppenheim  . 

208 

265 

165 

266 

100,4 

2 

1 . 

22 

Wöllstein 

66 

186 

47 

191 

102,7 

2 

* 

23 

Worms  . 

446 

437 

212 

435 

99,6 

3 

lLl 

5 

Rheinhessen 

1300 

1589 

613 

1575 

99.1 

13 

12  _J_ 

W 

Grossh.  Hessen 

4914 

8005 

2565 

7924 

99,0 

47 

13  | IÜ 

Städte« 

1 

Darmstadt  i (ohne 

tl 

mit  Bess.  i Mil.) 

439 

597 

56 

547 

91,6 

10 

. 1 3 

12 

2 

Giessen  . 

65 

158 

14 

161 

101,9 

. ; ■ 

J 

3 

Mainz  (ohne  Mil.) 

244 

196 

19 

177 

90,3 

4 

8 i 4 

l 

Offen  hach 

173 

272 

22 

273 

100,4 

8 

1 1 3 

u 

L) 

Worms  . 

223 

174 

63 

170 

97,7 

3 

1 

1 
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Bei  den  in  den  Sp.  34,  51—58  und  71  enthaltenen  Prozentzahlen 
ist  zu  beachten,  dass  kirchliche  Trauungen  in  einer  Pfarrei  sich  auch 
auf  in  vorderen  Jahren  abgeschlossene  Civilehen  oder  auch  solche 
Civileben  beziehen  können,  welche  ausserhalb  des  Pfarrsprengels 
abgeschlossen  worden  sind,  dass  nicht  alle  im  Jahr  1895  Getaufte 
auch  in  demselben  Jahr  geboren  und  unter  den  im  Jahr  1895  Ge- 
borenen sich  auch  solche  befinden,  die  im  folgenden  Jahre  getauft 
worden  sind,  sowie  dass  Beerdigungen  auch  von  Personen  Vorkommen, 
welche  ausserhalb  des  Pfarrsprengels  verstorben  sind.  Hieraus  sind 
die  mehrfach  angegebenen,  die  Zahl  100  übersteigenden  Prozentzahlen 
zu  erklären.  Die  verhiiltnissmässig  hohen  Zahlen  der  von  evangel. 
Müttern  unehelich  Geborenen  in  den  Städten  Giessen  und  Mainz 
haben  ihren  Grund  in  den  in  diesen  Städten  befindlichen  Entbindungs- 
anstalten. 

Da  die  nicht-kirchlichen  Beerdigungen  der  Mehrzahl  nach  Kinder 
unter  6 Jahren  betreffen,  bei  welchen  in  sehr  vielen  Gemeinden  eine 
kirchliche  Begräbnisfeier  nicht  Sitte  ist,  so  wurde,  wie  in  den  vor- 
jährigen Uebersichten,  für  zweckmässig  gehalten,  in  der  Uebersicht 
bei  den  Verstorbenen  bezw.  Beerdigten  eine  Trennung  nach  über 
und  unter  sechs  Jahre  alten  Personen  vorzunehmen,  den  Prozentsatz 
der  unter  Mitwirkung  eines  evangelischen  Geistlichen  Beerdigten 
aber  nur  bei  den  Verstorbenen  Uber  6 Jahren  festzustellen. 

Die  Zahlen  der  Ehescheidungen  sind  den  bei  der  Grossh.  Central- 
steile  für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  entnommen. 

Als  Hauptresultate  für  das  Grossherzogthum  ergeben  sich  fol- 
gende (die  entsprechenden  Zahlen  für  1894  sind  in  Parenthese  bei- 
gefügt): 

1.  Die  Zahl  der  von  der  evang.  Landeskirche  (formell)  Ge- 
trennten betrug:  Altlutberaner  1087  (1076),  Darbysten  und  Baptisten 
248,  Methodisten  191  (57),  andere  Sectirer  323,  Freiprotestanten  3210 
(3261),  zusammen  5059. 

2.  Im  Jahr  1895  sind  zur  evang.  Landeskirche  übergetreten: 
von  der  kathol.  Kirche  92  (106),  von  andern  christlichen  Confessionen 
20  (51),  sonstige  11  (9),  zusammen  123  (166);  aus  der  evang.  Landes- 
kirche ausgetreten:  zur  kathol.  Kirche  8 (18) , zu  andern  christl. 
Confessionen  22  (11),  sonstige  0 (6),  zusammen  30  (35). 

3.  Die  Zahl  der  Communicanten  war:  im  öffentlichen  Gottes- 
dienst 380103(374725),  privatim  0503(6763),  zusammen  386600(381488) 
oder  56,4  (57,9)  auf  100  evang.  Bewohner,  in  Starkenburg  36, s (37,7), 
in  Oberhessen  84,4  (86, l),  in  Rheinhessen  48,8  (50,7).  Wird  der  Be- 
rechnung der  Prozentzahlen  die  Zahl  der  Erwachsenen  zu  Grunde 
gelegt,  so  erhöhen  sich,  da  nach  den  Ergebnissen  der  Berufszählung 
von  1895  die  Bevölkerung  aus  30,2  % Kindern  unter  14  Jahren  und 
69,8  "o  Erwachsenen  (Personen  von  14  Jahren  und  darüber)  bestand, 
die  angegebenen  Prozentzahlcn  der  Communicanten  um  beiläufig  die 
Hälfte. 

4.  Auf  100  bürgerliche  Eheschlicssungen  kamen  88, s (86,2), 
kirchliche  Trauungen  durch  evang.  Geistliche:  in  Starkenburg 
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88,5  (86,s):  in  Überhessen  98,5  (97,9):  in  Rheinhessen  75,7  (71,4).  Die 
Zahl  der  durch  Geistliche  anderer  Confession  vollzogenen  Trauungen 
von  Evangelischen,  also  namentlich  von  Mischehen,  ist  hierunter  nicht 
begriffen  und  konnte  in  zuverlässiger  Weise  nicht  angegeben  werden. 
Ebenso  war  die  Zahl  der  nur  bürgerlich  abgeschlossenen  Ehen  im 
Jahr  1895  nicht  zu  ermitteln. 

5.  Auf  100  Lebendgeborene  kamen  87, s (86,5)  von  evang.  Geist- 
lichen Getaufte;  in  Starkenburg  89,6 (88,i) ; in  Uberhessen  94, l (924  ; 
in  Rbeinhessen  76,8  (74, s).  Auch  hier  fehlen  die  Angaben  der  von 
Geistlichen  anderer  t’onfession  Getauften  aus  Mischehen.  Kerner  kommt 
hier  in  Betracht,  dass  die  Verhältnisszahlcn  der  Getauften  zu  den 
Geborenen  hüher  sein  würden,  wenn  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  ausser  Berechnung  gelassen 
werden  konnten. 

6.  Gonfirmirt  wurden:  aus  rein  evangel.  Ehen  13114(13028), 
aus  Mischehen  1000  (881),  zusammen  14114  (13909). 

7.  Die  Zahl  der  verstorbenen  Evangelischen  betrug  12919 
(13008)  und  zwar  4914  (5023)  Kinder  unter  6 Jahren  und  8005  i79 tft) 
Personen  über  6 Jahren.  Unter  Mitwirkung  evangelischer  Geistlichen 
wurden  10489  (10711)  Personen,  darunter  2565  (2798)  Kinder  unter 
6 und  7924  (7913)  Personen  über  6 Jahren  beerdigt.  Die  Zahl  der 
unter  Mitwirkung  eines  evangelischen  Geistlichen  beerdigten  über 
6 Jahre  alten  Personen  betrug  daher  in  Prozenten  aller  Verstorbenen 
über  6 Jahren  99, o (99,i). 

8.  Ehescheidungen  kamen  70  (54)  vor:  von  rein  evang. 
Ehen  47  (36),  von  Mischehen  23  (19).  Hierunter  waren  13  (7)  solche,  bei 
welchen  der  Mann  und  10  (12),  bei  welchen  die  Frau  evangelisch  war. 
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Nr.  4070.  Benutzung  der  Grosaherzoglichen  Ilof- 
bibliothek  zu  »arm&tadt  im  Jahr  1896.*) 

I.  Benutzung  im  Lesesaal  der  Bibliothek. 

(Nach  Monaten  geordnet.) 


Im  Monat 

Zahl  der 

Arbeits- 

tage. 

Arbeits- 

stunden. 

Benutzer. 

Bände.1) 

Januar*) 

24 

138 

631 

3938 

Februar 

25 

140 

570 

3020 

März  . 

26 

148 

602 

3280 

April  ... 

23 

132 

627 

4130 

Mai 

24 

134 

524 

2817 

Juni  ... 

26 

148 

516 

3884 

Juli 

27 

154 

571 

4420 

August  *) 

19 

106 

579 

4124 

September  . 

25 

142 

676 

6468 

Oktober  *) 

26 

148 

660 

4338 

November  . 

24 

136 

508 

3267 

Dezember 

25 

144 

591 

3486 

Im  ganzen  Jahr 

294 

1670 

7055 

46172 

11.  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek. 
1.  In  Darmstadt. 

(Nach  Monaten  geordnet.) 


Im  Monat 

Zahl  der 

Bestelltermine. 

Entleiher. 

Bände. 

Januar*) 

69 

336 

742 

Februar 

70 

335 

717 

März 

74 

312 

760 

April 

66 

351 

878 

Mai 

67 

265 

589 

Juni 

74 

303 

694 

Juli 

77 

239 

574 

August  *) 

53 

275 

669 

September 

71 

299 

748 

Oktober*) 

74 

319 

777 

November 

68 

377 

815 

Dezember 

72 

354 

829 

Im  gauzen 

Jahr 

835 

3765 

8792 

Summe  der  Beuutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  in 
Darmstadt:  10820  Benutzer  und  Entleiher,  54  964  Bände. 

*)  Vergl.' 'Mittheil.  Nr.  618,  Mai  1896,  S.  136. 

*)  Bei  der  Zählung  der  benutzten  Bände  sind  sowohl  die  einmal , als 
auch  die  wiederholt  benutzten  in  Rechnung  gezogen,  dagegen  die 
Bande  der  im  Lesesaal  aufgestellten  Handbibliothek,  welche  fort- 
während durch  Aufnahme  neu  erschienener  Bände  und  Werke  er- 
gänzt wird,  nicht  berücksichtigt  worden. 

i)  Am  18.  Januar  blieb  die  Bibliothek  aus  Anlass  der  Erinnerungsfeier 
für  die  Wiederaufrichtung  des  Deutschen  Reichs,  vom  10. — 15.  Aug. 
wegen  baulicher  Veränderungen  und  am  10.  Oktober  wegen  der  Feier 
des  Einzugs  Ihrer  Majestäten  des  Kaisers  und  der  Kaiserin  von 
Russland  geschlossen. 
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2.  An  anderen  Orten  des  Grossherzogthums. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Provinz 

Zahl  der 

Ort®.*) 

Entleiher. 

Bände. 

Starkenburg  .... 

83  (18) 

406 

1424 

Oberhessen  .... 

24  (8) 

307 

1094 

Rheinhessen  .... 

19  (7) 

271 

840 

Im  Grossherzogthum 

126  (as) 

984 

3358 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Grossherzogthom : 
an  127  Orten  4749  Entleiher,  12  150  Bäude. 


Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  im 
Grossherzogthum:  11  804  Benutzer  und  Entleiher,  58322  Bäude. 


3.  An  Orten  ausserhalb  des  Grossherzogthums 
im  Deutschen  Reiche. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Orte.*) 

Entleiher. 

Bäude. 

Königreich  Preussen : 
Provinz  Brandenburg 

1 

11 

90 

» Sachsen  ... 

3 (1) 

8 

68 

» Schleswig-Holstein 

1 (1) 
1 

1 

5 

» Hannover  .... 

2 

2 

» Hessen-Nassau  . 

11  (5) 

47 

205 

Rhein-Provinz 

6 (2) 

8 

25 

Königreich  Preussen  iusgesammt 

23  (9) 

77 

395 

» Bayern  .... 

6 

10 

26 

» Sachsen  .... 

3 (1) 

6 

17 

Grossherzogthum  Baden 

3 

12 

56 

Fürstenthum  Waldeck  .... 

1 (1) 
1 

1 

10 

Reichslande  Elsass-Lothriugen 

3 

7 

lnsgesammt  im  Deutschen  Reiche 

37  (ll) 

109 

511 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Deutschen  Reiche 
einschliesslich  des  Grossherzogthums:  an  164  Orten  4858  Entleiher, 

12  661  Bände. 


.Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  im 
Deutschen  Reiche  einschliesslich  des  Grossherzogthnms : 11913  Benutzer 
und  Entleiher,  58  833  Bäude. 


•)  Die  Ziffern  in  Klammern  geben  die  Zahl  der  neu  hinzugekoramenen 
Orte  an,  nach  denen  in  den  Jahren  1887 — 1895  Bücher  nicht  &u»* 
geliehen,  bezw.  der  auswärtigen  Anstalten  (s.  folg.  S),  aus  denen 
in  diesen  Jahren  solche  nicht  bezogen  worden  sind. 
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4.  An  Orten  ausBerhalb  des  Deutschen  Reiches. 
(Im  ganzen  Jahr.) 


Marne  des  Staates. 

Zahl  der 

Orte. 

Entleiher,  i 

Bünde. 

Königreich  der  Niederlande 

i 

1 

1 1 1 

Insgesammt  im  Ausland 

i 

1 

1 

Gesammtsumme  der  Benutzung  der  Hofbibliothek  angehöriger  Werke 
ausserhalb  der  Bibliothek:  an  165  Orten  4859  Entleiher,  12662  Bände. 


Gesammtsumme  der  gleichen  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der 
Bibliothek:  11914  Benutzer  und  Entleiher,  58834  Bände. 


III.  Bezug  aus  auswärtigen  Bibliotheken  und  Archiven. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der 

auswärtigen 

Anstalton.*) 

Benutzer.  Bände.**) 

Grossherzogthum  Hessen 

2 

130  250 

Königreich  Preussen 

5 (1) 

7 22 

» Bayern  .... 

1 

6 | 7 

» Sachsen  .... 

1 

3 1 6 

Grossherzogthum  Baden  . 

1 

2 6 

Reichslande  Elsass-Lothringen 

1 

10  | 27 

Summe  des  Bezugs  von  auswärts 

11  (1) 

158  j 318 

Gesammt-Uebersicht  der  Benutzung  im  Jahr  1896. 


Arten  der  Benutzung. 

Zahl 

der 

Benutzer  und 
Entleiher. 

Blinde.*») 

I.  Benutzung  im  Lesesaal  .... 

7 055 

4Ö  172 

II.  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek 

4 859 

12  662 

111.  Bezug  aus  auswärtigen  Anstalteu  . 

158 

318 

Gesammtsumme  der  Benutzung 

12  072 

59  152 

*)  Siehe  Anmerkung  S.  170. 

**)  Ausserdem  3 einzelne  Karten. 
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Nr.  4071.  Nacliweiaung  der  auf  die  Zolle  und  Steuern  des  Reich 
sowie  auf  die  privativen  inneren  indirekten  Abgaben  beiiti 
liehen  Prozesse  im  Grosskerzogtlium  Hessen  für  das  Reel 

nungsjahr  1896/97.*) 


Gegenstand  der  Prozesse. 

Zahl 
der  im  Jahr 
1896/97 

In  den  erledigten  Prozessen  sind  n 
Geldstrafe  verurtheilt , einschlies*iieii 
der  Fälle  demnäcbstiger  Verwandelt:^ 
in  Freiheitsstrafe 

| A.  wegen  Defraudation 

B wtgc 
Ordntng» 

widrigkch. 

1.  Zahl 
der 

Verurtheilten 

2.  Betrag 

anhängig 

gewordenen 

erledigten 

a. 

im  ersten  Falle. 

b. 

im  Rückfalle. 

a.  der  hinter- 
zogenen  ein- 
fach. Gefälle. 

1 . 

B O 

i ® s 's 

U — 1- 
(.§  | • 

» . 
> z 

u » 
— TZ 

“ ’S 

*ei  ? 
s = 

it. 

” 5: 

'xt 

fff. 

'S-*. 

“ c. 

Prozesse. 

JL 

Zolle  ... 

29 

28 

1 

60,10 

| 

240,40 

28 

H 

Ein-,  Aus-  und  Durchfuhrverbote 

Rübenzuckersteuer 

Abgabe  von  inländischem  Salz 

11 

ii 

12 

Mi 

Tabaksteuer 

56 

55 

• 

55 

; fi, 

Wechselstempclsteuer  . 

19 

18 

25 

3,50 

410,00 

Spielkartenstempelsteuer 

. 

Reichsstempelabgaben  . 

Branntweinsteuer  .... 

231 

227 

227 

817, 

Brausteuer 

25 

24 

24 

UM 

Uebergangsabgaben  von  Brannt- 

wein  und  Bier 

20 

21 

3 

3,30 

26,50 

20 

a, 

Innere  indirekte  Steuern  und  Ab- 

gaben  anderer  Bundesstaaten  . 

25 

25 

26 

Q 

Weinsteuer 

Abgabe  von  Hunden 

496 

480 

477 

1420,00 

6 972.00 

Abgabe  von  Nachtigallen 

* 

Abgabe  von  Jagdwaffenpässen 

38 

37 

37 

1645,00 

-! 

Stempelabgabe : 

für  Gewerbebetrieb  von  Aus- 

ländern 

55 

58 

51 

3356, »7 

für  den  Betrieb  von  Wander- 

lagern 

6 

4 

4 

130,00 

260,00 

für  öffentliche  Belustigungen 

und  Darstellungen 

289 

282 

277 

2206,70 

_j 

Zusammen 

1300  | 

1 

1270 

875 

1616,90 

15  116,97 

392 

1S69J 

*)  Vergl.  Mitthoil.  Nr.  619,  Juni  1896,  8.  160. 
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Kreise 

und 

Provinzen. 

Darmstadt 

Heusheim 

Dieburg 

Erbach 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Offenbach 

Starkenburg 

Giessen 

Alsfeld 

HUdingen 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Hingen 
Oppenheim 
Worms 
Rheinhessen 
Gr.  Hessen 
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*)  Darunter  an  Influenza  SO  und  zwar  in  Starkenburg  38,  in  Oberhessen  27  und  in  Kheiuhesseu 
*)  Davon  durch  V'ürunglückung  20,  durch  Selbstmord  23  und  durch  Verbrechen  Anderer  1. 


■.  4075.  Cebenslcbt  der  SterbllchkeUsverliÄltiiliiae  Im  Mal  1897 

in  den  15  grössten  Gemeinden  de»  Orossherzogthums. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghane’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmatadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grosshcrzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

40.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1896.  4.  Geheftet  2 JL 
Inhalt:  Straf-  u.  Gefangen- Anstalten  im  GroBsh.  Hessen  1894  95  — 
Temperatufheobachtun^en  zu  Darmstadt  1881 — 95.  — HauptaSchl. 
G esc  hätte  der  ord.  streitigen  und  der  nichtstreit.  Gerichtsbarkeit  bei 
den  Amtsgerichten  des  Grossh.  Hessen  1881,  1885,  1890  u.  1895.  — 
Zwangsveriluss.  v.  Liegenschaften  u.  Zu-  u.  Abnahme  des  auf  dem 
Grundbesitz  ruh.,  in  den  öflentl.  Büchern  eingetrag.,  Schuldensiaundes 


im  Grossh.  Hessen  1892. 


Druck  von  II.  Brill  In  Darmntndt. 
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Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

llenlralslellc  Tür  die  Landesslatislik. 


Nr.  «M.  Juni  18JK7. 

Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 
vom  I.  Quartal  1897.  — Betrieb  der  Wanderlager  im  Grossh.  Hessen 
189V97.  — Ein-  und  Ausfuhr  des  Grossh.  Hessen  über  Bremen  1896. — 
Vergleich,  meteorolog.  Beobacht,  im  Jahr  1896.  — Höhere  Mädchen- 
schulen im  Grossh.  Hessen  1896/97.  — Preise  der  gewöhnt  Verbrauchs- 
gegenst.  April  1897.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt  und  Cassel 
Mai  1897.  — Anzeige. 


Nr.  4076.  GeaundtiefttiizuBtaiid  und  Todesfälle  Im 
Oroub.  Hessen  vom  I.  Quartal  1897.*) 

Bei  einer  auf  die  Jahresmitte  zu  1055000  geschätzten  Bevölkerung 
des  Grossherzogthums,  wovon  452700  auf  die  Provinz  Starkenburg, 
273500  auf  Oberhessen  und  328800  auf  Rheinhessen  treffen,  wurden 
in  den  Monaten  Januar  bis  März  5233  Todesfälle  (Todtgeborene 
ausgeschlossen)  verzeichnet;  es  starben  von  10000  Einwohnern  49,6 
gegen  42,7  im  vorhergehenden  Quartale,  welches  nur  4407  Todesfälle 
aufzn weisen  hatte.  Von  den  Monaten  des  Quartales  hatte  der  Ja- 
nuar 1056  Stcrbefällc  oder  auf  die  Einwohnerzahl  berechnet  15,7  °/ooo 
der  Lebenden,  der  Februar  1007  — bei  31  Tagen  1779  — oder 
10,9o'w»  und  der  März  1970  oder  18,7°/ooo.  Auf  die  Provinz  Star- 
kenburg trafen  im  Quartale  im  Ganzen  2233  Verstorbene  = 49,8  °/ooo, 
auf  Oberhessen  1388  = 50,7 °/ooo  und  auf  Rheinhessen  1012  = 
49,o"w»:  im  Vergleiche  des  vorausgegangenen  Quartales  hatte  sich 
die  Sterblichkeit  in  allen  Provinzen  nicht  unbeträchtlich  erhöht  und 
zwar  in  Oberhessen  um  10°  ooo  und  in  den  beiden  südlichen  Provinzen 
um  0®, ooo.  In  den  einzelnen  Provinzen  hatte  sich,  ebenso  wie  im 
Grosaherzogthum  überhaupt,  die  für  den  Januar  günstige  Mortalität 
in  «len  beiden  nachfolgenden  Monaten  mit  fast  übereinstimmender 
Crleichmässigkeit  erhöht  nnd  es  betrug  die  Sterblichkeitsziffer  der  Quar- 
taUmonate  nach  ihrer  Folge  in  Starkenburg  10,1 , 10, s und  18,i°/ooo, 
in  Oberhessen  10,2,  17,0  und  19,s°/ooo  und  in  Rheinhessen  14,8,  10,9 
nnd  19,0*0» 

Von  der  Gcsammtzahl  der  Verstorbenen  des  Quartals  im  Gross- 
herzogthum  mit  5233  (im  IV.  Quartale  1890  4407)  waren  unter  15  Jahre 
alte,  Kinder,  2138  (1071)  und  zwar  innerhalb  des  ersten  Lebensjahres 
(Fortsetzung  auf  8.  179.) 

•)  VergL  Mittheil.  Nr.  639,  April  1897,  8.  97. 
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gesundheitsämter.)  Einwohnerzahl  1 055000. 
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Verstorbene  13*35  (1105)  uml  im  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten 
Jahre  773  (5(3*3);  Erwachsene  waren  verstorben  3095  (279*5)  und 
hiervon  im  Alter  von  über  15  bis  130  Jahren  1512  (1353)  und  über 
60  Jahre  alt  1583  (1443).  Die  höhere  Sterblichkeit  des  Berichts- 
quartals ist  hiernach  vorwiegend  durch  eine  Zunahthe  der  Sterbefalle 
im  Kindesalter  verursacht  mit  einem  Mehr  von  4(37,  im  minderen 
Maasse  durch  Vermehrung  der  Todesfälle  bei  den  Erwachsenen  und 
zwar  um  299.  Auf  die  Lebenden  dieser  beiden  Alterskategoricn  be- 
rechnet war  gegenüber  dem  vorausgegangenen  Quartale  die  Sterb- 
lichkeitsziffer  der  unter  15  jährigen  von  47,2°/ooo  auf  59,9 °/ooo,  also  um 
fast  13°/«»  gestiegen,  bei  den  Erwachsenen  dagegen  von  40,4  auf 
4J,s°/wo,  also  nur  um  rund  4°/ooo.  Werden  die  Provinzen  im  Einzelnen 
in  Betracht  gezogen,  so  fallt  die  beträchtliche  Zunahme  der  Kinder- 
sterblichkeit in  der  Provinz  Starkenhurg  mit  der  Steigerung  um  rund 
15,on  ooo  auf,  während  dieselbe  in  Rheinhessen  um  12,o°/ooo  und  in 
Oberhessen  nur  um  10, o0/«»  betrug,  die  Erwachsenensterblichkeit 
hatte  sich  in  den  beiden  südlichen  Provinzen  nur  um  l^°/ooo  erhöht, 
erreichte  aber  in  Oberhessen  das  auffallende  Mehr  von  10,0°/ooo. 

Von  epidemischen  Krankheiten  wäre  im  Berichtsipiartale  zu- 
nächst der  wiederum,  aber  in  recht  massiger  Verbreitung  herrschenden 
Influenza  zu  gedenken,  welche  im  Januar  mit  19,  im  Februar  mit 
1(3  und  im  März  mit  42  Sterbcfallen *)  erscheint,  um  im  April  mit 
deren  SO  den  Höhepunkt  zu  erreichen.  Von  den  im  Ganzen  77  In- 
Huenzasterbefallen  treffen  auf  Starkenhurg  34,  auf  Oberhessen  22  und 
auf  Rheinhessen  21.  Im  Uebrigen  waren  an  anderweiten  epidemischen 
Krankheiten  verstorben:  an  M ase rn  71  (59),  an  Scharlach  12(16), 
an  B r ä u n e k r a n k h e i t e n 84  (95)  und  zwar  an  Rachenbräune  67  (74) 
und  an  Halsbräune  17  (21),  an  Keuchhusten  60  (54),  an  Abdo- 
minaltyphus 10  (9),  an  Rose  18  (11),  an  epidemischer  Ge- 
nickstarre 7 (1)  und  an  Wochenbettfieber  20  (20).  An  den 
genannten  Krankheiten  zusammen  waren  282  Personen  verstorben 
(im  III.  Quartale  von  1896  deren  2*35)  oder  von  10000  Einwohnern 
2,7  (2,3) ; erhöht  hatten  sich  im  Vergleiche  des  vorhergehenden  Quar- 
tales die  Sterbefalle  durch  Masern,  Rose  und  Genickstarre,  in  geringem 
Maasse  solche  durch  Keuchhusten,  abgenommen  hatte  die  Sterblich- 
keit durch  Bräunekrankheiten. 

Masern  waren,  wie  in  den  letzten  Monaten  des  Jahres  1896,  in 
Starkenhurg  und  Oberhessen  mehr  verbreitet  als  in  Rheinhessen, 
dieselben  herrschten  in  Starkenburg  in  den  Kreisen  Erbach  und 
Heppenheim,  hier  insbesondere  in  Viernheim,  Neckar-Steinach  und 
Parsberg,  in  Oberhessen  in  vielen  Gemeinden  des  Kreises  Alsfeld  und 
ferner  in  den  Kreisen  Friedberg  und  Lauterbach;  in  Rheinhessen 
blieben  dieselben  auf  wenige  Orte  des  Kreises  Mainz  beschränkt. 

*)  Die  SterbefRlle  durch  Influenza  sind  in  der  Uebersicht  S.  178  nicht 
gesondert  ausgeschieden,  sondern  in  den  Zahlen  der  Spalten  Lungen- 
entzündung und  entzündliche  Erkrankungen  der  Athinungsorgane 
inbegriffen. 
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Von  den  71  SterbefUllen  treffen  auf  Starkenburg  40,  auf  Oberhessen 
26  und  auf  Rheinhessen  5. 

Scharlach  mit  12  Todesfällen,  wovon  7 in  Starkenhurg,  4 in 
Oberhessen  und  1 in  Rheinhessen,  blieb  auch  jetzt  meist  in  ver- 
einzelten Fällen;  mehrere  Erkrankungen  hatten  die  Orte  Grafen 
hausen  und  Wixhausen  im  Kreis  Darmstadt  und  Zwingenberg,  Kreis 
Bcnsheim. 

Rachen-  und  Halsbräune  traten  entschieden  seltener  auf 
und  es  treffen  von  den  Sterbefallen  in  Summa  84  auf  Starkenhurg 
36,  auf  Oberhessen  30  und  auf  Rheinhessen  18  und  auf  die  Monate 
Januar  26,  Februar  34  und  Miirz  24.  Verbreiteter  war  Diphtherie 
nur  in  Klein-Zimmern,  Kreis  Dieburg,  vorgekommen,  in  je  mehreren 
Fällen  in  Hammelbach,  Kreis  Heppenheim,  und  Hainhausen  und 
Bürgel,  Kreis  Offenbach,  in  Weitershain  und  Odenhausen,  Kreis 
Giessen,  in  Herbstein,  Kreis  Lauterbach,  und  in  Rheinhessen  in 
Oppenheim. 

Keuchhusten  gehörte  im  Berichtsquartale  zu  den  verbrei- 
teteren Krankheiten,  er  herrschte  weiter  in  den  Kreisen  Offenbach 
und  Büdingen  und  erfuhr  eine  Zunahme  in  den  Kreisen  Bingen  und 
Oppenheim.  Von  den  60  Sterbefällen  kommen  auf  Starkenburg  15, 
auf  Oberhessen  21  und  auf  Rheinhessen  24. 

Von  den  in  Summa  10  Sterbefällcn  durch  A bd  omi  n alt  yphus 
ereigneten  sich  6 in  Starkenburg  und  zwar  in  den  Gemeinden  Ar- 
heilgen,  Eberstadt,  Bensheim,  Zwingenberg  und  llainstadt  mit  Rosen- 
back, Kreis  Erbach,  in  Oberhessen  2,  in  Giessen,  in  Rheinhessen  2. 
in  Büdesheim  und  Worms.  In  Rosenbach  waren  in  einem  mehr- 
wöchigem Zeitraum  11  Erkrankungen  mit  1 Sterbefall  vorgekommen. 

Von  den  Sterbefällen  durch  Rose,  Erysipelas,  in  Summa  IN. 
kommen  10  auf  die  Provinz  Starkenburg;  von  den  Todesfällen,  die 
als  Folge  epidemischer  Genickstarre  bezeichnet  werden, 
treffen  5 auf  Mainz  mit  Kastei  und  je  1 auf  Hirschhorn  und  Viern- 
heim im  Kreise  Heppenheim. 

Unter  den  sonstigen  wichtigen  Krankheiten,  bezüglich  deren 
Mortalitätsergebnissen  die  Uehersickt  auf  S.  178  nähere  Auskunft  gibt, 
gewinnen  die  Sterbefällc  durch  Lungenschwindsucht  mit  764 
(gegen  f)30  bezw.  52/i  in  den  beiden  vorhergehenden  Quartalen),  eine 
hohe  Bedeutung;  es  kommen  davon  auf  die  Monate  Januar  24ft 
Februar  242  und  Mär/.  273;  an  Tuberkulose  anderer  Organe  ver- 
storben waren  160  Personen  (im  vorigen  Quartale  183).  Die  Sterbe- 
fälle durch  entzündliche  Erkrankungen  der  Athmungs- 
organe  waren  von  561  auf  992  (einschl.  77  Sterbefällen  an  Influenza, 
also  ausserordentlich  gestiegen,  davon  treffen  auf  die  Monate  des 
Quartals  nach  ihrer  Folge  267,  300  und  425.  Ge  hirnschlag  fl  uss 
war  bei  181  (192)  Verstorbenen  als  Todesursache  angegeben,  in  Folge 
von  akuten  und  chronischen  Erkrankungen  des  Herzens  ver- 
storben waren  216  (243)  Personen.  Darmkatarrh  und  Atrophie 
der  Kinder  waren  der  Jahreszeit  entsprechend  selten  Todesursache; 
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Tod  in  Folge  von  angeborener  Lebensschwäche  war  bei  132 
(MO) Kindern  angegeben,  an  K r e b s und  Neubildungen  verstorben 
waren  241  Personen,  genau  so  viele,  als  in  den  beiden  vorigen  Quar- 
talen. Die  Sterbefälle  an  Altersschwäche  waren  von  44)  im  Vor- 
quartale auf  502  gestiegen.  Die  Summe  der  Todesfälle  durch  allo 
übrigen  benannten  Krankheiten  betrug  nunmehr  955  gegen  822, 
nicht  ermittelt  blieb  die  tödtlich  gewordene  Krankheit  bei  49Ü 
Verstorbenen  oder  bei  9%  der  Gesammtzahl. 

Im  Vergleiche  gleichnamiger  Quartale  vorausgegangener  Jahre 
hatte  das  Berichtsquartal  und  zwar  trotz  der  freilich  massig  verbrei- 
teten Influenza  günstige  Sterblichkeitsergebnisse;  namentlich  hatten 
die  Todesfälle  durch  entzündliche  Erkrankungen  der  Athmungsorgane, 
einschliesslich  der  Todcstallc  durch  diese  Seuche,  einen  das  Mittel 
übersteigenden  Betrag  nicht  erreicht,  auffallend  war  indessen  deren 
beträchtliche  Zunahme  im  Monat  März.  Die  Todesfälle  durch  Lungen- 
schwindsucht hatten  den  Durchschnitt  etwas  überschritten.  Von  den 
epidemischen  Krankheiten  hatten  im  Uebrigen  nur  Masern  und  Keuch- 
husten eine  erheblichere  Zahl  von  Todesfällen  veranlasst,  dagegen 
hatten  die  durch  Bachen-  untl  Halsbräune  herbeigeführten  Sterbefälle 
einen  für  die  Jahreszeit  sehr  massigen  Betrag  erreicht.  Eine  ver- 
hältnissinässig  hohe  Mortalität  weisen  die  Kreise  Heppenheim  und 
Lauterbach  auf.  P. 


Nr.  4077.  Ketrii‘1»  der  Wundi'rlnKcr  iui  lirussli. 
Hessen  im  KecliiiiingMjalir  lHtfO/97.*) 


Kreise 

uud 

Pruvinzen. 

Zahl  der 
Betriebs- 
ftille. 

Dauer  der 
einzelnen 
Getriebe. 

Für  die 
Besteuerung 
kommen  in 
Ansatz. 

Ertrag  der 
Gewerbe- 
steuer. 

Tage. 

Wochen. 

Darmstaut 

1 

• 14 

2 

80 

GroM’Gerau  . 

1 

7 

1 

20 

Ottenbach 

4 

3ä7,  1 ä 14 

5 

130 

Se.Prev.  Starkenb 

6 

230 

Giessen 

3 

2ä7,  1 ä 14 

4 

110 

Friedberg 

2 

1 h 7,  1 ä 1 4 

3 

60 

Se.  Prov.  Oberh. 

5 

. 

170 

Mainz 

3 

2 ii  7,  1 a 28 

6 

240 

Alzey 

2 

1 a 14.  1 ä 7 

3 

60 

Bingen 

1 

7 

1 

30 

Oppenheim 

1 

7 

1 

10 

Se.  Prov.  Rheinh. 

7 1 

. 

340 

Grosslt.  Hessen 

18  i 

• 

740 

*)  Vergl.  Mittheil-  Nr.  619,  Juni  1896,  8.  145. 
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Nr.  4078.  Ein-  und  AiiKfutir  de»  <«ro»*li.  IIe*»cu 
über  Bremen  Im  Juhr  1S9#.*| 

Nach  dem  „Jahrbuch  fiir  Bremische  Statistik.  Heratisgegcbfli 
vun  dem  Bureau  für  Bremische  Statistik.  Jahrgang  189(5.  1.  lieft.  Zur 
Statistik  des  Schiffs-  und  Waaren  Verkehrs  im  Jahre  1896“  lieferte  der 
Handelsverkehr  des  Urosshcrzogthums  Hessen  mit  Bremen  im  J»hr 
18i*6  folgende  Ergebnisse: 


A.  Einfuhr  ln  Bremen  aus  dem  (>rossherzogthum  Hessen. 


Menge. 

Werth. 

V erzehrungsgegenst&nde. 

X 

Chokoladc 

3006 

kg  Ntto. 

7W) 

Cichorien  

1291 

> 

1450 

Früchte,  getrocknete:  Wallnüsse  . 

. 15881 

» * 

5968 

» eingesetzte 

. 4 463 

> 

4718 

Hopfen 

. 6075 

> » 

13872 

Lebensmittel:  Honigkuchen  u.  s.  w. 

1539 

> 

1015 

Fleisch  u.  s.  w.,  Würste  . 

. 2242 

3»)5 

Käse 

. 5 108 

1 

4457 

Conserven 

. 3017 

* » 

2017 

andere  Lebensmittel  .... 

1 535 

* * 

1829 

Obst,  frisches 

. 11 167 

* » 

4177 

» getrocknetes 

. 3372 

> * 

13« 

Spirituosen:  Cognac  .... 

1 575  Liter 

2332 

Tabak:  fabricirter 
Cigarren 
Stengel 

Wein:  deutscher 
fremder 


224  kg  Ntto.  468 
5647,2  Mille  174  Sil 
2039  kg  Ntto.  ßl 
105  421  Liter  88 165 

505  » 30 


Champagner 

andere  V crzchrungsgegenstiinde 


11  972/1,  2 544/2  Flaschen  35324 
. . für  561 


Rohstoffe. 


Baumaterialien:  Fire  briks 

.. 

6664 

Stück 

lfii“ 

Droguerien,  rohe 

1 776  kg  Ntto. 

3787 

» präparirte:  Salze 

. 29041 

> 

» 

31497 

Chinin 

12 

* 

• 

420 

Säuren 

1206 

> 

» 

23» 

andere  Chemikalien 

. 10422 

* 

> 

14  937 

Farbxvaaren:  Anilin 

. 77  946 

* 

. 2977» 

Erdfarben 

10950 

» 

> 

24h» 

Firniss  

. 3 460 

> 

46W 

andere  Farbwaaren 

. 18937 

9 

18116 

Haare,  Pferdehaare 

150 

» 

> 

562 

andere  Thierhaarc  . 

801 

> 

32* 

Oele:  Maschinenfett 

. 1647 

> 

> 

1501 

andere  Oele  .... 

321 

> 

> 

1072 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  617,  Mai  1896,  8.  123. 
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Menge.  Werth. 

M. 


Pech,  oberländisches  .... 

6 1 Hi  kg  Ntto. 

2325 

Sämereien 

352 

:> 

A 

242 

Sebwerspath  .... 

130  000 

> 

» 

5 2tX> 

Thiere,  lebende,  ausschl.  Schlachtvieh 

. 5 Stück,  1 

Kolli 

372 

Thicrab fälle,  Leimleder  . 

9 402  kg 

Ntto. 

978 

Wachs 

258 

» 

5 

483 

andere  Rohstoffe 

für  799 

Halbfabrikate. 

Eisen,  Stangencisen  .... 

271  kg 

Ntto. 

60 

Leder,  gegerbtes 

. 12873 

» 

'4 

76995 

lackirtes 

465 

4 

5 729 

Manufakturwaaren. 

Baumwotlenwaaren 

3316 

Btto. 

10  373 

tliite 

303 

» 

» 

1 689 

Leinen  und  Leinen  waaren  . 

. 6130 

» 

13059 

Segeltuch 

365 

■* 

* 

552 

Wachstuch 

589 

9 

» 

481 

Wollenes  Tuch 

69 

V 

» 

435 

Wollen-  und  Halbwollenwaaren 

2 717 

> 

» 

18004 

andere  Manufakturwaaren  . 

422 

•» 

» 

1426 

Andere  Industrieerzeugnisse. 

Bächer  und  andere  Drucksachen 

. 4 762 

> 

* 

9 059 

Eisen  waaren:  Stahl  waaren 

257 

> 

» 

1080 

Gusswaaren,  grobe  .... 

12674 

A 

Ntto. 

5 122 

andere  Eisenwaaren 

. 11918 

Btto. 

10  677 

Galanterie-  und  Kurzwaaren 

12519 

» 

9 

25319 

Gemälde,  Statuen  und  dergl. 

970 

9 

> 

3 820 

Geräthe:  Mobilien  ... 

4 062 

a 

» 

6 722 

Wagen 

55  Stück,  54  Kolli 

42  343 

andere  Oeräthschaften  . 

. 2051 

k# 

Btto. 

1368 

Glsswaaren 

. 2237 

» 

4 

2022 

Gummi waaren  

179 

V 

9 

430 

Uolzwaaren:  Spielzeug  . 

559 

> 

609 

feine  Uolzwaaren  .... 

656 

* 

» 

1073 

or<L  Uolzwaaren 

. 2482 

» 

> 

1578 

Instrumente,  mathem,  opt.  etc.  . 

468 

1026 

Fortepiani 

1 

Stück 

1 560 

andere  Musikinstrumente 

274  kg 

Btto. 

595 

Kleidung,  neue 

286 

% 

» 

1628 

Korkwaaren 

. 1905 

* 

> 

8079 

Lederwaaren  

. 5867 

> 

» 

20837 

Leim 

693 

A 

Ntto. 

520 

Lichter 

470 

9 

* 

450 

Maschinen  ... 

. 24  683 

* 

» 

19  241 

Matten 

. 17114 

* 

Btto. 

13598 
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Menge.  Werth. 

X 


Messingwaaren 

M et  all  waaren 

Papier  

Papierwaaren:  Tapeten  .... 

andere  Papierwaaren 
Parfümerien  und  Essenzen 

Seife 

Siegellack 

Steingut,  feines  ... 

Stcinwaaren:  Schiefertafeln  und  Griffel  . 
andere  Steinwaaren  .... 

Stroh waaren  

Uhren  und  Uhrcnfourniturcn 
sonstige  Industrieerzeugnisse  .... 

Werth 


4214  kg 

Btto.  8873 

1623 

> 

» 13  535 

27  317 

» 

» 14  029 

3 473 

> 

» 3317 

4 614 

» 

» 4557 

12607 

> 

» 16  706 

3398 

> 

Ntto.  3946 

436 

» 

» 565 

15070 

» 

Btto.  5 045 

3944 

> 

» 14« 

10  781 

» 

» 2982 

2 200 

* 

» 8960 

2 239 

» 4 4« 

419 

» 

» 1® 

der  Einfuhr:  1142627 

II.  Ansfuhr  aus  Bremen  ln  das  Grossherzogthum  Hessen. 


Verzehr  ungs  gegenstände. 


Menge.  Werth. 

X. 


A in  i d a m (Stärke)  .... 
Fische,  frische  .... 

geräucherte  ... 
Früchte,  getrocknete  und  andere 
Getreide:  Hafer  .... 

Mais 

Gewürze 

Honig 

Kaffee 

Lebensmittel:  Mehl 

Schmalz 

andere  Lebensmittel 
Obst,  frisches  und  getrocknetes 

Reis 

Salz 

Spirituosen:  Arak  . 

Cognac 

Tabak:  Sumatra  .... 
anderer  ostindischer 

Havana 

Cuba 

Domingo 

Portonko 

Brasil 

Kanaster  (Varinas)  . 
mexikanischer  .... 

Columbia 

Kentucky 

Maryland 

Ohio  

Secdleaf 

Virgini 

Cigarren:  fremde  . 

deutsche  .... 
Stengel 


10810  kg  Ntto.  4916 

105437 

» 

> 43  539 

4 738 

» 1668 

483 

» 

. 349 

15  075 

* 

» 1 300 

10000 

» 

. 661 

1526 

• 

» 1 188 

6 625 

> 

» 3011 

103  392 

» 

» 169  577 

49  802 

» 

» 8070 

1297 

V 

» 646 

548 

» 

. 405 

1432 

* 

» 831 

440  172 

» 

, 75900 

1001X1 

» 

» 720 

196  Liter 

4« 

1 682 

» 

2 724 

71  399  kg  Ntto.  235702 

70  480 

» 

. 124647 

12  920 

* 

43389 

5619 

> 

, 12881 

101  955 

» 

86  513 

3 495 

» 

» 2426 

467  447 

» 

. 442  068 

1 620 

> 

. 1 801 

8 378 

» 

, 28  341 

59  830 

. 53  321 

126  834 

» 

> 109531 

57  422 

* 

33  413 

15382 

* 

» 16086 

60482 

» 

» 48718 

54  316 

» 

» 53568 

547,7  Mille 

103  721 

454,4 

» 

20  417 

104  248  kg  Ntto.  15  690 
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* 

Menge. 

Worth. 

T h e e . 

5 WO  kij  Ntto.  14  042 

Vieh,  Schlachtvieh 

3 14t; 

. » 2 800 

Viehfutter:  Kleie,  Mehl  u.  s.  w.  . 

12301 

. 1 270 

Reisabfall  

40  OSO 

» . 3 149 

Wein,  fremder  . 

5 033  Liter  7 073 

Zucker,  ruffinirter,  deutscher  u,  and.  . 

% 097 

kg  Ntto.  45561 

»ödere  Vcrzehrungsgegenständo 

für  336 

Rohstoffe. 

Bast  .... 

11*7  kg  Ntto.  708 

Droguerien,  rohe:  Balsam 

171 

> » 5 2h  1 

Gummi,  Arabicum 

323 

» » 307 

anderer  Gummi 

4 07!» 

. » 4 705 

Schellack  . . 

21  <134 

. 39  528 

andere  rohe  Droguen  . 

1 780 

. . 1 989 

präparirte 

2 064 

1 985 

Dünger 

270  088 

» » 2h  »>28 

Färbestoffe,  Indigo 

700 

. - 7 131 

Parbcwaaren 

3h7 

* * 31h 

Felle,  Kalb-,  Schaf-  und  Ziegenfelle 

345 

. . 373 

Hol/.:  Tannen,  Krlen  u.  s.  w. 

45,17 

cbm.  3 102 

Dielen  und  Blanken  .... 

169, yß 

» 12  981 

andere  Tischlerhölzer 

11  241 

kg  Ntto.  2 934 

Korkholz 

32  333 

. 51 291 

Lampen . . 

5 853 

. . 1 230 

Oele:  Leinöl 

2 IHM 

. . 1 385 

Petroleum  ... 

344  303 

. . 37  195 

ätherische  Oele 

157 

. . 1 146 

Maschinenfett  etc 

1 162 

. . 611 

Oelk  uchen 

17  500 

. . 1 805 

Rohr:  Stuhlrohr 

5 598 

. » 6 182 

Rohrstöcke  .... 

418 

» Btto.  210 

Schildpatt  

42 

» Ntto.  2 4t!8 

Spinnstoffe:  Baumwolle  ... 

302  384 

» • 255  748 

Hanf  ...*... 

570 

•*  * 270 

Schafwolle 

203  643 

. . 348  756 

Tabak  1 äuge 

23  912 

. » 16  225 

Tbicre,  lebende,  ausschl. Schlachtvieh,  Pferde 

11 

Stück  9 660 

Thierabfälle,  Därme  ... 

1 105  kg  Ntto.  497 

Wachs  

1267 

» » 2 h3h 

andere  Rohstoffe 

für  883 

Halbfabrikate. 

Garne:  Jutegarn,  deutsches 

4 973  kg  Ntto.  2180 

Leder:  gegerbtes,  fremdes 

4 555 

. 14379 

deutsches  

408 

1 728 

Stahl , fremder 

241 

, > 29 

Manufakturwaaren. 

Baum woll en  waaren , fremde 

23 

. Btto.  190 

Leinen  und  Leinen  waaren:  deutsche 

60  494 

» - 30 125 

Säcke  ... 

47  336 

. 27  341 

Segeltuch,  deutsches  ... 

200 

. » 950 

Schirme,  deutsche 

192 

> . 811 

Wullen-  und  Halbwollenwauren, 

deutsche  und  andere  .... 

573 

» . 4880 
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Menge.  Werth. 


Andere  Industrieorzougniase. 

M 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

1 186  k*r  Btto. 

2960 

Eisen waaren:  Stahhvaaren,  fremde 

244 

> » 

706 

andere  Kisenwaaren,  fremde 

1 437 

» 

1011 

deutsche  ... 

436 

435 

Galanterie-  und  Kurzwaaren:  fremde 

270 

814 

deutsche 

238 

438 

Gemälde,  Statuen  und  dergl. 

341 

1224 

Gerät  he:  Mobilien,  deutsche  . 

442 

4.58 

andere  Geräthschaften  .... 

529 

1 185 

Hanf waaren. 

491 

» > 

39* 

Holz  waaren,  Cigarrenbretter,  deutsche 

101  065 

««231 

feine  Holzwaaren  überhaupt,  fremde 

. 2 98« 

» 

4 961 

deutsche 

392 

> » 

778 

Fässer  

. 4275 

■»  > 

7« 

Schuhpflöcke  

5 864 

» Ntto. 

1 «ö 

ordinäre  Holzwaaren  überhaupt 

. 58062 

> Btto. 

132i« 

Kleidung,  neue,  deutsche 

13 

9 9 

500 

Kork  waaren , deutsche  .... 

. 2592 

» 

4626 

Maschinen:  fremde 

. 14  709 

» Ntto. 

9271 

deutsche 

1 506 

* » 

3602 

Matten 

1 030 

■*  Btto. 

1198 

M e s s i n g w a a r e n . deutsche  u.  and. 

412 

> > 

1 057 

Metall  waaren:  fremde  ... 

47f> 

1015 

deutsche 

87 

146« 

Papier 

1 084 

6tft* 

Porzellanwaaren,  fremde  u.  and. 

37« 

.312 

sonstige  Industricerzeugnisse 

537 

> > 

652 

Werth  iler  Ausfuhr:  2 873432 


Werden  die  einzelnen  Artikel  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem 
Grosshcrzogthum  und  diejenigen  der  Ausfuhr  aus  Bremen  naeh  dem 
Grossherzogthuin  in  Hauptwaarengruppen  zusammengefasst,  so  ergibt 


sich  folgende  Uebersicht: 


Einfuhr. 

Prozent- 

Ausfuhr. 

Prozent- 

antheiie. 

A 

autheüe 

Verzehrungsgegenstände  . 

. 355208 

31,09 

1823024 

63,44 

Rohstoffe  .... 

. 390  476 

34,17 

84«  149 

29, ti 

Halbfabrikate 

. 82  784 

7,24 

18  31« 

0,64 

Manufakturwaaren 

46019 

4,03 

64  297 

2,4t 

Andere  Industrieerzeugnisse 

. 268140 

23,47 

121  666 

4,23 

1 142  627 

100, 00 

2873452 

100,» 

ln  den  dem  Jahre  1890  vorausgegangenen  fünf  .fahren  umfasste 
der  Verkehr  des  Grossherzogthums  mit  Bremen  folgende  Werth- 
summen: 


1895 

1894 

1893 

18ir2 

1891 


Einfuhr 

in  Bremen  aus  dem 
Grossh.  Hessen. 
1342  827 
1069110 
1 108  669 
1014  119 
1 10598« 


Ausfuhr 

aus  Bremen  naeh  dem 
Grossh.  Hessen. 

2 500  551 
2693445 
2374042 
2492328 
2317  564 
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Nr.  4080.  II  Ohe  re  IW  ttrielienHf  hiilrn 


Ordnungs-Nummer.  ] 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

Schuljahr. 

u 

Zahl  der  Lehrer  und 

Lehrerinnen. 

U 

Ordentliche 

(oinscbl. 

Iliroctoren) 

Ausserordentlicb© 
und  Hülfslohrer 
(I «ehre rin n<>n  ) 

•d 

i 

i 

i 

u 

© 

M 

J5 

c 

■ 

1 

© 

Jä 

3 

d 

© 

a 

a 

I 

c 

© 

1 

£ 

1 

2 

N 

i 

=? 

? 

o 

e 

S 

S 

= 

ä 

« 

- 

I 

3 

S 

i 

s 

*5 

« 

s- 

ä 

S 

© 

S 

2 

m 

m 

3 

s 

e 

3 

m 

3 

a 

1 

Darmstadt 

Ostern 

1896i  97 

14 

*)9 

23 

3 

1 

3 

7 

30 

2 

Offeubach 

» 

» 

6 

3 

9 

2 

*)i 

. 

I 

4 

13 

i 

3 

(flössen  . 

» 

> 

12 

7 

»)I9 

2 

. 

2 

4 

23 

4 

Mainz 

» 

> 

9 

•)13 

22 

7 

1 

. 

* 

36 

5 

Worms 

» 

» 

4 

6 

1« 

3 

i 

l 

. 

I 

6 

IC 

Summe 

• 

45 

38 

83 

17 

3 

2 

~ ] 

7 

29 

IIS 

t 

>)  Hierunter  eine  Zeichcnlebrerin.  ^Zugleich  Turnlehrer.  >)  Das  Lebrponional  ist  gntneitutcluLflltch 
welcher  außerdem  noch  &00  II.  W ohnungsvorgtitung  erholt.  -)  liossgl.  1 I«ehrvnn  mit  ‘.*00  M Uebßar  :-'^* 
aussordem  noch  000  M.  Wohnungsvergütung  erhält.  •)  Dossgl.  :i  Lehrer  mit  je  GOO  M.  Wohns&{o^i 


c 

» 

u 

5 

-r 

U 

Ort 

der 

. Lehranstalt. 

Zahl  der  Klassen 
(uinschl.  Parallelklassen 

im  Ganzen. 

Zahll 

• 
e *3 

SJ3 
J2  % 

5 £ 

O 

© 
. "3 
© "5 

*3  « 
O 

C 

© 

S 

i 

3 

S ■" 
*3  S-S 
3 8.« 

«ujiT 
= !$  £ 

•Sie 

»•»•s 

M 

a • 

Bi 

i " 

o 

5 341 

= -c  — 

-OS* 

li 

i 

Darmstadt 

»)20 

20 

459 

560 

27 

587 

96 

Ol 

2 

< Ittenbach 

6 

3 

9 

225 

262 

5 

267 

53 

a 

3 

Giessen  . 

7 

3 

10 

270 

298 

14 

312 

43 

i 

1 

Mainz 

15 

4 

19 

497 

570 

29 

599 

47 

s» 

5 

Worms  . 

10 

10 

255 

298 

10 

308 

8 

* 

Summe 

58 

10 

68 

1706 

1988 

85 

2073 

247 

id 

M Unter  .Abzug  der  am  Schluss  und  nach  dem  Schluss  den  Vorjahrs,  sowie  der  ror  Anfang  < 
) Einschliesslich  4 Seminar  klasssn.  *)  In  2 rarallolceton.  •)  Mit  zweijährigem  Kursus. 


1 Ordnungs-Nr.  1 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

Zahl  i 

nach  dem 

Alter  (am  1.  Januar  1897) 

nach  1 

Jahre 

ä|'  1 
■1| 

du 

sJ  [* 
= « ! < 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

und 

da- 

rüber 

1 

Darmstadt 

21 

37 

34 

55 

64 

51 

62 

73 

64 

34 

30 

30 

19 

10 

465 

.<1 

2 

Offen bach 

8 

23 

20 

36 

27 

36 

32 

30 

29 

13 

9 

4 

177 

3l|j 

3 

Giessen  . 

17 

21 

28 

49 

35 

40 

28 

35 

27 

28 

9 

. 

230 1 

;tt4j 

1 

Mainz 

24 

39 

52 

39 

66 

79 

79 

81 

68 

40 

21 

10 

1 

394 

15.J1 

5 

Worms  . 

17 

22 

25 

29 

38 

41 

36 

35 

31 

22 

8 

1 

• 

221 

Zttj 

Summe 

87 

142 

159 

208, 

230  250 

237 

251 

222,132 

77 

45 

20 

10 

i38?: 

*)  Oriechisrh-katholisch.  *)  Durchschnittszahlen.  3 Hierunter  873 0 M.  aus  dem  Seminar  (einachliefwl.  SM  ft  % 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  620,  Juui  1696,  S.  168. 
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«xli.  Hessen  lm  Schuljahr  Islttl  l»7.*) 


pal. 

{ÜSfc.tl‘,k**ri'“w*  Von  (len  ordentlichen  Lehrern  (Lohrerinnen)  siud 


*" 

ras 

3 w' 

3 

‘c 

; 

g 

-= 

r-4 

£ 

3 

— 

1 

- 

«?  e 

il 

«Ja 
® j» 

-c 

ja 

e 

? = 
= 2 

H 

- 

.2.5 
*3.2 
-s  — 

Jj 

£ 

’S 

1 

sc 

e 

«s 

> 

‘5 

3 

H 

3 

provi- 

sorisch 

angestollt. 

im  Alter 

voll 

mit  Diensteiukommeu  von  (A.) 

«ln  II7A 
ttr 

~.2 

— V 

if 

-5  » 

- 3 

54 

l\ 

s 

-- 

JS 

9 

.£ 

-o 

?. 

§ 

ja 

m 

*■* 

! 

— 

s 

i 

<3 

ä 

| 

— 

*9 

$ 

«J 

8 

1 

<3 

c 

9 

-= 

■» 

s 

.£ 

-o 

c 

1 

•s 

i 

1 

-» 

8 

* 

z 

8 

1 

•3 

1 

-= 

<-> 

5 

1 

•3 

i 

o 

8 

S 

.2 

Z 

5 

i 

a 

.2 

— 

i 

■3 

.2 

-3 

> 

a 

Z 

1 

a 

Z 

i 

<3 

12 

1 

1 

■3 

m 

z 

u 

£ 

a 

.2 

J 

•3 

i 

s 

® 

* 

T3 

C 

3 

| 

s 

e 

JS 

1 
- 
X 

2 
2 
e 

SJS 

E f 

• r 

±i 

j! 

*1 

* 

a 

«J 

S 

c. 

a 

< 

i 

i 

3 

— 

3 

C 

; 

| 

- 

•c 

| 

3 

5 

2 

1 

8 

0 

20 

1 

i 

1 

5 

8 

8 

1 

1 

2 

4 

, 

3 

1 

6 

3 

2 

. 

. 

i 

3 

4 

9 

1 

4 

4 

1 

1 

. 

, 

3 

3 

1 

. 

* 

1 

1 

7 

8 

18 

i 

1 

4 

6 

4 

4 

. 

. 

*)2 

1 

1 

2 

6 

4 

6)3 

1 

2 

. 

10 

6 

18 

1 

3 

4 

10 

0 

2 

•)* 

1 

2 

•)3 

•)6 

10)9 

i 

2 

. 

6 

1 

10 

5 

3 

2 

i 

1 

1 

4 

3 

. 

6 

4 

5 

3 

34 

25 

75 

l 

1 

5 

1 

9|27 

26 

20 

1 

2 

2 

6 

6 

i 

8 

6 

22 

16 

15 

"ntl  di«  mit  ihr  verbundene  erweiterte  Vvlks-  (Müdohen-)  Schnle.  «)  Hierunter  1 Lehrer  (Direktor), 
P*f  J Handarbeitslehrerinnen-  *)  Ausserdem  000  M.  Wohnung  Vergütung.  *)  Hierunter  1 Lehrer,  welcher 

fcL  1 Lehrer  mit  ÜftO  M.  und  ‘J  Lehrerinnen  mit  »00  M.  bezw.  250  M.  Wohnnngavergütung. 


lermnen 

Frequenz  (Gesammtznhl)  der  einzelnen  Klassen. 

" 1 " 

III. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 

vm. 

IX. 

X. 

d 

■ 

B 

1 

3 

Bcminarklasscn 

Summe.  | 

i. 

il 

ZU8. 

f)  *)38  4)3S 

4)71 

4)61 

4)78 

4)70 

51 

39 

44 

31 

516 

*)41 

4)30 

71 

537 

H*)2‘  32 

30 

36 

32 

37 

27 

20 

11» 

267 

207 

M 15  17 

37 

33 

39 

35 

52 

34 

25 

25 

312 

312 

7 28  , *)55 

4)74 

*)79 

4)58 

4)G9 

4)78 

4)56 

42 

42 

599 

599 

ü 19  14 

32 

37 

39 

41 

48 

23 

29 

20 

308 

308 

7 127  157 

244 

246 

241 

252 

256 

172 

159 

124 

2002 

41 

30 

71 

2073 

Fvrwn)  A naget  re  tonen.  *)  Untor  Hinzurechnung  der  mit  Beginn  des  .Schuljahrs  neu  Aufgunommenon. 


lerinnen 

Schulgeld 

ist 

eiugegaugen 

im 

(tanzen. 

A. 

jMiou 

nach  der  Heiniath 

»Schulgeld  zahlten 

•w 

!=■ 

li 

Jt 

JS 

i 

| 

1 

1 

d 

I sa 
•S”S 
«•SS 
= £ 3 

“5.S 

Eg 
--  = . 
**  V c 

5 1 8 

e*r 
• ?D 
s 2 

«M 

ls? 

lm 

siii 

331* 

«TJ  — 

|!l 
= 2 % 
c : - 
s e x 
ara 

•”  SS 

3 5* 

«Il 

3*5 

-|3 

C 

® 

a 

| 

a 

3 

74 

*)i 

528 

43 

13 

3 

428 

112 

*)540 

27 

*)46  790,25 

41 

261 

3 

13 

200 

68 

*1258 

17  IMflO 

43 

*)i 

300 

10 

2 

245 

01 

306 

0 

22  330,00 

143 

»)575 

20 

3 

1 

459 

133 

592 

7 

46  003,25 

— 

65 

•)2 

292 

16 

23» 

71 

307 

1 

24  142,75 

[366 

4 

1946 

92 

31 

4 

1568 

435 

2003 

41 

156  420,25 

pfc*-  *)  CunfMiiuBslua.  *)  Mit  Kantel.  «)  Mouuunitinnun. 
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Nr.  4081. 


PrcUc  d«»r  |{twttliiiHrlm(eii  VcrbraiifliMgegeimta! 

Weizen.  Koggen.  Gerste.  Hafer. 

Preis 


Orte. 


Jk  | Jk  | .tfe 


Jk  Jk 


Jk 


.«•  Jk 


Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Krbacli 

Offeubacli 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Kricdbcrg 

Lauterbacli 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 


18.50  10, 00 
17,00  lll, 00 
17,00,16,00 

17.50  1 7,50 

19.00 117.50 

1 7.00  10,50 

16.50  10, oo 

16^0  10, oo 

16,5ol  10,00 

10.50  1 5,75 

10,00:  10, 00 

15.50  15,00 
17,50j  16,25 
18, so!  17,25 

17.50  15,75 

18.00  10,50 


.Summe 

Mittelpreis 


17.25 
1 0,50 

10.50 

17.50 
17,91 
10,75 

10.25 

10,00 

16.25 
10,03 
10,00 
15,20 
10,87 
17,72 

10.50 
17,23 

200,51 


1 3,75  1 2,50 


111.00  13,00 

14.00  13,00 

13.00  13,00! 
16,5o|l3,50 

14.00  13,5« 

13,50!  13, oo! 

1 2,75  12,75 
14,00  13,60 
I3,ooll3,oo| 

14.00  1 4, ool  14,00 

13.00  12, 50 1 12,75 
12,95  12,23  12,63 
13,25  12,25  12,61 


13,13 

13,00 

13,50 

13,00 

14,47 

13.75 
1 3,25 

1 2.75 

13.75 
13,00 


18.00  11,50 

15. 001  15,00 
10,0(1 15,00 

14.00  14.00 

1 7.00  14,00 

17,ooj  13,00 
1 3,  ool  13,00 

14.00  14,00 

10.00  15,00 


12,50  11,75 
13,00  12,50 


10,66 


12,09 

12,73 

210,43 


15,00 

15.00 

14.00 
10,50 

15.00 
15,00 
17,«) 


13,15 


14,00 

13,«) 

12,80 

14,95 

14,50 

14.00 

15.00 


14,75 

15.00 
15,50 

14.00 
15,31 

15.00 

13.00 

14,«) 

15.50 
14,48 
14,«) 
13,35 
15,80 
14,75 

14.50 

16.00 


1 6.50  1 2,50 

14.50  14,50 

16.00  14,50 

14.00  14,00 

16.50  14,5oj 

10.50  1 1.50 

1 2.50  1 2,00 


14,00  14,00 


1 4,50!  1 4,30 
143»  13,00 

16.00  13,50 
13,5o|  13,00! 
14,65  13,82 
1 5,50  1 5,on 

15.00  14,00 
15,26  13,50 


234, H8 


14.68 


143» 
14,50 
16, 
14.00 
15  jo 
15  jo 
I2,Ä 

14.00 

14.40 

133» 

14.42 

13.25 
14.23 

15.25 

14.38 

14.38 


8*1 

5, 

6. 


229,4 


I 14,34 


Urte. 

üchsenfl. 

Kuh-  od. 
Kindfl. 

Kalbfl. 

Ilammelfl. 

Schaft!. 

Schweine!!. 

p 

r © 

i s 

P« 

0 

Beib 

© 

8 

JZ 

O 

ige. 

A 

1 2 

i ! 

Beilage. 
JL  | Jk 

1 ® 
_ 8 
"5  -c 

8 | O 

Beilage. 

A.  A 

© 

! 8 
a , = 

Beilage. 

M.J  Jk. 

I » 
*.  0 

I ' 0 

Beilage. 

Jk.  Jk. 

'i 

Beil) 

© 

e 

0 

ige- 

• 

* 

1 

T 

1 

M.  i 

Jk 

.4t 

Da  nn  Stadt 

1,44 

1 ,64 

1,32 

1 ,52 

1,40  1,60 

1,40 

1,60 

1,32 

1,44 

n.4j  cv* 

Beusheim 

1,40 

1,20 

1,20  . 

1,20 

1,20 

0,32  M 

Dieburg 

1,20 

1,16  . 

. 

1,24 

0.2s 

Erbach 

1,40 

1,20 

1,12  . 

1,20 

1,10 

1,20 

O.S2 

04 

Offeubacli 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

I,2o!  1,70 

1,20 

1,30 

0,80 

1,10 

1,30 

1,5« 

0.»  0,3 

Oieaien 

1,4» 

1 ,60 

1,24 

1.36 

1,00  1,10 

1,14 

1,30 

1,00 

1,10 

1,21 

1,34 

0,40 

Alsfeld 

1,4»! 

1,20 

1,10  . 

. 

. 

l,to 

0.94  OJ 

Büdingen 

1,32! 

1,20 

1,20  . 

1,20 

. 

1,20 

0.38 

öj 

But7d)acli 

1,40 

1,20 

1,20  . 

1,00 

1,12 

• 

0,36  OJ 

Friedberg 

1,40 

1,2» 

i,2h;  . 

1,30 

. 

1,12 

0,32  03 

Lauterbacli 

1,20 

1,20 

1,00 

1,10 

1,00 

0.3»  OJ 

Schotten 

1,30 

1,20 

1,00 

1,10 

1,00 

1,06 

OJO  «J 

Mainz 

1,44 

1,70 

1,20 

1.30 

1,40  1,50 

1,20 

1,40 

0,80 

1,30 

1,30 

l,«l 

0.36  <V 

Alzey 

1,24 

1 ,64 

1,20 

1,60 

1,28  1,70 

1,20 

1,00 

. 

1,20 

1 ,®o 

O.SS  Öd 

Bingen 

i,w 

1,60 

1,30 

1,40 

1,00  1,20 

1,40 

1,50 

1,40 

1,50 

0J0  >ü 

Worms 

1,40 

1,68 

1,28 

1.56 

1,32  1,60 

1,44 

1,72 

1,28 

1^0 

Ojai  <W 

Summe 

20,61 

1 1,46 

19,62 

10,14 

1 8,86  10,40 

17,08 

10,42 

4,70 

3,50 

l‘>,90 

10,78 

Mittelprcis 

1,38 

1,64 

1,23, 

1,45 

l,is!  1,49 

1,22!  1,49 

0,94 

1,17 

1,21 

1 1 T*k 

191 


tt  Orten  de»  Grossli.  Hessen  im  April  IHM*. 


Stroh 

n 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Holmen. 

Linsen. 

0 K 

i 1 

3 g r a m m. 

1 

O : 
= 

niedgat. 

*2 

73 

«a 
•fl 
Q 
■ Z 

« 

.2 

Mittel* 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

i “ 

TO  1 .2 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

Jk  j 

Jt 

M 

.4* 

.# 

.# 

.#  | Jt 

.44  1 Jk 

,4t 

Jt 

M 

.4* 

CU» 

3.oo 

4,50 

7,00 

4,00 

40,00 

15, 00  27,50 

25,00  20. 00 

22,:>o 

47,(3) 

2 1 ,00 

34 ,13) 

.■>,00 

5,on 

5,no 

f»,oo 

3,00 

4,13 

28,00 

23,00  25,50 

27,00  24,00 

25,.ri0 

55,00 

2d,50 

40,75 

5.» 

4,60 

5 ,30 

3,60 

3,20 

3,40 

28,00 

23,00  25,5» 

32  00  ^(),oo 

31,oo 

32,00 

31,00 

r.,oo 

•>,oo 

6.,oo 

4,50 

4,50 

4,M 

3(i,oo 

30,00  30, 00 

311,00  30,00 

30, 00 

3(>,oo 

36,00 

30,(3) 

7.oo 

530 

0,15 

4,80 

3,50 

4,11 

(S'Z.iK) 

24,00  2 7,2 i 

30,00  24,00 

26,17 

44.(3) 

25,(3) 

34.50 

T.oo 

f.,00 

c^o 

5,50 

4,00 

4,73 

36,00 

28,00  2'.l,oo 

35,00  33,(Xi 

34,(3) 

42,00 

39,00 

40,50 

5.00 

4,80 

4,90 

4,50 

4,30 

4.40 

1 l',,0fl 

15,00  15,50 

28,00  28,00 

28,(3) 

30,00 

30,00 

30,oo 

4.00 

4,00 

4,00 

5,00 

5.oo 

5,00 

2 4,00 

24,00  24,00 

20,00  20,00 

26,oo 

30,00 

30,00 

30,00 

■!.»> 

430 

4,40 

4,20 

3,80 

4.00 

20.00 

18,oo  1‘J.oo 

26,00  24,00 

25,oo 

36,00 

1,(3) 

35,00 

5,00 

330 

4,43 

4,50 

3.50  4,00 

•1(1,00 

18,oo  20,oo 

40,oo  3(i,oo 

35,00 

46, 00 

30,00 

38,00 

5,00 

530 

5,00 

6,50 

i;,oo 

6,25 

22,oo 

20, 00  21,(0 

32.(3) 

32,(3) 

32,oo 

4.50 

4,00 

•*,£> 

4^0 

4,00 

4,25 

f>.no 

4,s» 

.•>3B 

7,00 

6.00 

6,70 

22,00 

16,50  20,07 

25,95  10,50 

2 1 ,48 

36,75 

22,00 

27,58 

4.50 

3,50 

3,91 

4,00 

3,50 

3,75 

40,00 

32,00  3l>,00 

36,00  30, 00 

33,oo 

46,00 

32,00 

3 ‘.l,oo 

5.00 

3.00 

3,93, 

5,00 

3,60 

4,45 

25,oo 

20,00  2 2,50 

23,(3)  111,(3) 

2 1 ,00 

36,no 

18,(3) 

27,oo 

3,» 

3to&! 

3,50 

5,25 

3^0 

4,46 

2(>,t*0 

21,00  23,50 

22,00  1 9,60 

20,75 

1 1,00 

3 1 ,00 

37,50 

77.16 

73,65 

375,*» 

379,40 

5 1 2,  Kl 

4,82 

4,60 

1 25,0*2 

27,10 

34,1!) 

sr 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kafli’o. 

IVtro- 

Stoin- 

Uran n- 

Turf 

i 1 0 e 

r a 

m 

m. 

per  Liter. 

per  io  Stück. 

lirannt«* 

loutu 

kuhloit 

kolllnn 

por 

• Jm 

tt  5, 

*3  Z 

ja 

- 7* 

s . 
M 1 
ffi 

0 

c - 
0 *e 

h 

j. 

— 

1 

V. 

tc 

"C 

_© 

© 

7? 

I 

0 

niedgst. 

Mittel. 

je  ! Je 

Mittel. 

non 

nur 

por 

l.itor. 

pur  100  kg 

0)00 

Stii.-k. 

J*  Jk 

Jk 

jk 

Jt 

Jk 

,4t 

.# 

M Jk 

.tt 

M 

jt 

Jb 

(US  0.31 

0.27 

0,24 

2,80 

2,00 

2,41 

0,20 

0,16 

0,1» 

0,70  0,5» 

0,56 

2,50 

0,18 

2,10 

3,50 

0.U  O.S 

0,24 

0,19 

2,oo  l,so 

1,90 

0,18 

0,16 

0,17 

0,70  0,50 

0,61 

2,80 

0,20 

1,80 

M>  0,23 

0,22 

0.20 

2.40 

2,20 

2,90 

0,16 

0,15 

0,16 

0,60  0,55 

o,:* 

3,60 

0,22 

2,:«o 

043 

0,24 

O4O 

1 ,80  1 ,8») 

1,80 

0,17 

0,17 

0,17 

o,6oO,ao! 

0,60 

3,20 

0,20 

2,40 

03)  0.22 

0.2*. 

0,25 

2,40 

2,00 

2,24 

0,24 

0,18 

0,21 

0,80  0,50 

0,65 

3.20 

0,20 

2,80 

Ojo  (Ul 

n.2.1 

0,21 

2,50  2,00 

2,21 

0,16 

0,16 

0,16 

0,60  0,50 , 

0,53 

3.6o 

0,20 

2,10 

1 ,50 

0J0  0.21 

0,25 

0,20 

2,00  1,90 

1.06 

0,14 

0,14 

0,14 

0,45  0,40 

0,43 

3,80 

0,20 

•.’,(«) 

1,»» 

046  0,27 

0,25  0,23 

2,20i  2.20 

2,20 

0,14 

0,14 

0,14 

0,50  0,50 

0,50 

3,20 

0.20 

2,30 

0,70 

0.1*  04» 

0.24  0,20 

2,00| 2,00 

2,00 

0,16 

0,16 

0,16 

0.60  0,60 

0,6o 

3,20 

0.22 

2,30 

1,60 

0,1»  040 

0.21 

0,20 

2.4» 

2.00 
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0,1» 

0,1» 
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0,22 

2,10 
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2,0» 

2,00 
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0,16 
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0,1(7 
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0,20 

2,20 

O42  044 

0,25  0,20 

2,201 1,70 

1,95 

0,14 

0,14 

0,14 

0,40  0,40 

0,40 

3,60 

0,22 

2.20 

1,30 

O4J  044 

0,25  0,23 

2,50  1,90 

2,17 

0,20 

0,16 

0,1» 

0.60  0,48 

1 * 55 

2.93 

0,19 

1,80 

0,21  046 
0,2»  045 
O45  0.2« 
345 

0.32  0,20 
0,22 1 0,21 
0,»j  O43 
3,9s  3,39 

2,50 

2,60 

2,60 

1,70 

2,(3) 

1,H» 

2,07 

2,33 

2,23 

33,96 

0,1» 

0,20 

0,1» 

0,16 

0,18 

0,14 

0,17 

0,19 

0,17 

2,68 

0,75  0,55 
1 1,60  0,50 
0,80  0,40 

1 \ , 

0,55 

0,61 

K,85 

3,60 
3,20 
3,20 
1 ,83 

0,22 

0,20 

0,19 

3,26 

2,oo 

1 ,64) 
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33,uo 

li,90 

3,50 

1 1".» 

0,®!  O41 

2,12 

0,17 

1 1 
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2,06 

1,:« 

3,5o 
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Nr.  4082.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Barmatadt  im  Mai  ISST. 

Mai- Mittel  an«  3C  Jahren  (IMS— 18971: 

Barora.  746, • mra.  — Tbermom.  14,o°  C.  — Niedorschl.  GO .«  mm. 

Baromoterstand  höchst,  (am  15.)  756,8;  tiefster  (am  27.)  734,2;  mittlerer  745,9  eb 

Tliermometerstand  » ( • 30.)  27,4;  » ( » 14.)  1,9;  » I2i*C 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  19;  Schnee  — ; Regen  n.  Schnee  - 

» * » » Nebel  — ; Reif  — ; Gewitter 

» > heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  26;  trüben  Tage  !> 

Höhe  der  Niederschlilge  an  22  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  71,» mm 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  11  mal;  NO.  19  mal;  O.  8 mal;  SO  Vr-i 
8.  3 mal;  SW.  20  mal;  W.  4 mal;  NW.  18mal;  Windstille  1 mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 67,9  w'u. 


Nr.  4083.  .Meteorol.  Beobacht,  zu  Canael  im  Mai  1897. 

Mai-Mittel  an«  34  Jahren  (1863-1896): 

Barum.  743.S0  mm.  — Thermom.  12^tftC.  — Niederschi.  44.«o  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  17.)  753,39;  tiefster  (am  28.)  730,82;  mittlerer  74!ü  r*, 
Tliermometerstand  » ( » 31.)  26,3;  » ( »5.U.14.)  1,0;  » 11^*C 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  17;  Schnee  — ; Regen  u.  »Schnee  - 

* » * » Nebel  — ; Reif  — ; Gewitter 

» » heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  17;  trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  55,50 mm 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  36  mal;  NO.  3 mal;  O.  4 mal;  SO  -«i 
S.  20  mal;  SW.  5 mal ; W.  17  mal;  NW.  1 mal;  Windstille  7 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 76,88  %. 


Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghanssche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Brossherzogtliuiiis  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

40.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1896.  4.  Geheftet  2 M. 

Inhalt:  Straf-  u.  Gefangen-Anstalten  im  Grossli.  Hessen  1 894/95  — 

Temperaturbeobachtungen  zu  Darmstadt  1881—95.  — Hanpts&ehl- 
Geschäfte  der  ord.  streitigen  und  dec  nichtstreit.  Gerichtsbarkeit  hei 
den  Amtsgerichten  des  Grossli.  Hessen  1881,  1885,  1890  u.  1895.  — 
Zwangsveräuss.  v.  Liegenschaften  u.  Zu-  u.  Abnahme  des  auf  dem 
Grundbesitz  ruh.,  in  den  öffentl.  Büchern  cingetrag.,  Sch  ul  den  Standes 
im  Grossh.  Hessen  1892. 

41.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1897.  4.  Geheftet  70  ^ 

Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichten  etc.  des  Grossli.  Hessen  während  des  Ge- 
schäftsjahrs 1896. 


l>ruck  von  H.  Brill  tu  ü»rmciU«li 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralslelle  für  die  Landesslalistik. 


Nr.  mS.  Juli  1897. 


Inhalt:  Schulbildung  der  Ersatzmannschaften  1896/97.  — Grossh. 
Staatspapiere,  im  Besitze  von  öffentl.  Kassen  etc.  1897.  — Salzbesteue- 
rung im  Grossh.  Hessen  1896/97.  — Untersuchungen  von  Nahrungs-  und 
Genussmitteln  etc.  im  Grossh.  Hessen  1896.  — Eiukommensteuerpfiichtige 
and  Einkommensteuerkapitalien  in  den  30  bevölkertsten  Gemeinden  1896/97. 
— Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Mai  1897.  — Vergl.  meteorolog. 
Beobacht.  Mai  1897.  — Main-Neckar-Eisenbahn  etc.  April  1897.  — Meteorol. 
Beobacht,  zu  Darmstadt  u.  Cassel  Juni  1897.  — Sterblichkeitsverhältn. 
Jani  1897.  — Auzeige. 


Nr.  4084.  Schulbildung  der  im  Ersatzjahr  1806/07 
bei  der  GrosMh.  Ile»«,  (25.)  I>ivi»ion  eiugentellteu 
He»»i»clien  Untertlianeii.*) 


ü 

z 

5» 

i 

c 

E 

O 

Provinzen. 

Einge- 

stellte 

Mann- 

schaften. 

Darunter 

mit 

Schulbildung 
in  1 in 
deutsch,  fremder 
Sprache.  Sprache. 

ohne 

Schul- 

bil- 

dung. 

Ulme 

Schul- 

bil- 

dung 

in 

°/o. 

1 

Starkenburg 

1 550 

1 548 

2 

0,13 

2 

Oberhesseu 

887 

886 

1 

0,11 

3 

Kheinhessen 

1 114 

1 113 

1 

0,09 

Zusammen 

3 551 

3 547 

4 

0,11 

Im  Ersatzjahr  1895/96 

3 864 

3 864 

. » 1894/95 

3 552 

3 550 

2 

0,06 

. » 1893/94 

3 472 

3 472 

. . 1892  93 

2 530 

2 529 

1 

0,1« 

» » 1891.92 

2 718 

2 716 

2 

0,07 

» > 1890  91 

2 812 

2 808 

1 

3 

0,11 

» » 1889/90 

2 562 

2 560 

2 

» » 1888/89 

2 660 

2 658 

2 

0,08 

• . 1887/88 

2 729 

2 726 

3 

0,11 

• » 1886/87 

2 636 

2 636 

> • 1885/86 

2 501 

2 500 

1 

0,01 

» » 1884/85 

2 501 

2 500 

4 

0,16 

. . 1883  84 

2 706 

2 704 

2 

0,07 

. > 1882/83 

2 609 

2 602 

7 

0,27 

» » 1881/82 

2 590 

2 583 

7 

0,27 

» » 1880/81 

2 666 

2 659 

7 

0,26 

. . 1879/80 

2 412 

2 411 

1 

0.01 

» > 1878/79 

2 601 

2 595 

6 

0,23 

. » 1877/78 

2 501 

2 496 

5 

0,20 

Summe  d.  20  Ersatzjahre 

56  176 

56  116 

3 

57 

0,10 

♦(Mittheil.  Vergl.  Nr.  628,  Okt.  1896,  8.  289. 
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Nr.  4085.  UeberRi<-ht  derjenigen  Kausen,  Fonds  elf.  im  6 
Hessen,  bezw.  der  sie  verwaltenden  Behörden,  welche  n 
fang  des  Jalirs  1807  im  Besitze  von  4%  igen  Grossli.  He»«i 
htaiitsseliiildversehreihnngeu  waren,  sowie  Betrag  dersei 


Aulehen 

Anteilen 

8Uuits- 

renten- 

von 

von 

Aulehen 

1876. 

1882. 

von  1879 
u.  1881. 

Bezeichnung  der  Küssen,  Fonds  etc., 
bezw.  der  Behörden, 
unter  deren  Verwaltung  etc.  sie  stehen. 


I.  Im  Besitze  staatlicher  Fonds  befindliche  Schuldverschreibungen. 


Fonds,  welche  der  Hauptstafttskasse  ange- 
boren bezw.  unterstellen 
Dem  Obereonsistorium  unterstehende  Fonds 


und  .Stiftungen  

2 400 

1 1 800 

;{ 

Medicinalfonds 

1 800 

900 

1 

Provinzialschulfonds  Starkenburg 

42  200! 

25  400 

fl 

Technische  Hochschule 

2 600 

• 

• 

Ludwig-Georgs  Gymnasium  in  Darmstadt 

8 800  6 000 

- 

fl 

7 

Gymnasium  in  Büdingen 

2 000 

f 

> 

Schullehrerseminar  in  Henshoim 

6 500 

1 

'.l 

Ackerbauschule  in  Michelstadt 

800 

in 
1 1 

Taubstummenanstalt  (Unterstiitzungskasse) 
in  Hensheim 
» » Fried  herg 

9 300  1 000 

4 100 

IJ 

Blindenanstalt  (Unterstützungskasse)  in 
Friedberg 

2 700  200 

i.; 

Invaliditäts-  u.  Altersversicherungsanstalt 

40  000 

- 

■ 

6 000  :fl 

li 

Landeshospitalkasse 

141  400!  58  300 

19  500 

I.-' 

Laudeswaiseukasse 

19  600 

55  200 

1*. 

Staatsunterstützungskasse 

25  900 

8 500 

fl 

17 

Kaufmiger  Stiftsfonds,  Grossh.  Autheil 

26  900 

90  800 

IQ 

l> 

( ‘ivildiener-Wittwenkasse 

235  900  568  400 

360  200 

95  2«'  1 

li* 

Militärische  Fonds  (Wittwenkassen,  Unter- 
stützungskassen, Sterbekasse  etc.) 

192  600; 

152  100 

2 200 

■.'(» 

Schullehrer- Wittwenkasse 

50  400  101  700 

128  00O 

■ 

J1 

Fonds  zur  Gewährung  von  Beihülfen  bei 
Ueberschwemmungen  .... 

1 

32  500  55  500;  2 500 

2*800  l i 

Summe  I. 

2 654  000  1 896  300 

2 368  40u  289  200  7 -•''71 

1 805  700  1 105  200  1 514  400  162  10- 


II.  Im  Besitze  von  Gemeinden.  Kirchen,  Stiftungen  etc.  befindliche  Schuldverschrr 


Der  Aufsicht  der  Kreisämter  unterstellte 

Kassen,  Fonds  etc.  (Gemeiiidekassen, 
Kirchen-,  Pfarr-  und  Schulbesoldungs- 

fonds,  Spar-  und  Leihkassen,  Vorschuss- 
und  Credit  vereine,  Kreiskasseu,  Hospi- 
talkassen, Almosenkassen,  Armenfouds, 

Stiftungen  etc.)  und  zwar: 

.■  ! 

Kreisauit  Darmstadt 

136  600 

• 

* Bensheim 

236  400 

49  600 

* Dieburg 

195 100 

1 000 

J5 

» Fr hach  

321  900 

2 000 

13  500 


128  200 
13  600 
22  000 


4 100 


9 000 


*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  473,  Scpt.  1890,  8.  333. 
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1 

»-Zeichnung  der  Kassen,  Fonds  etc., 
bezw.  der  Behörden, 
fcfcr  deren  Verwaltung  etc.  sie  stehen. 

Anteilen 

von 

1876. 

Anleheu 

von 

1882. 

Staats- 
renten- 
Anlelieii 
von  1871 

u.  1881. 

Landes- 

kultur- 

renton- 

Schuld 

VM 

1880. 

Zusam- 

men. 

M. 

A. 

A. 

A 

A 

ferner:  II.  Im  Besitze  von  Gemeinden.  Kirchen,  Stiftungen  etc.  befindliche 

Schuldverschreibungen. 

tisamt  Gross-Gerau 

68  300 

3 800 

72  100 

Heppenheim 

29  800 

9 000 

i 90< 

40  700 

Offenbach  .... 

51  100 

200 

51  300 

Giessen 

62  700 

4 000 

2 500 

69  800 

» Alsfeld 

67  800 

13  HM 

7!  600 

» Büdingen 

1 09  600 

600 

1 10  200 

» Friedberg 

i-  200 

4 400 

2 000 

54  600 

» Lauterbach 

132  500 

1 000 

28  700 

162  200 

» Schotten 

228  200 

2 100 

7 700 

500 

283  5<  0 

» Mainz 

400 

3 900 

• Alzey 

8 J00 

600 

9 000 

» Hingen  

» Oppenheim  .... 

3 000 

I 00O 

4 000 

► \\  omi»  .... 

23  100 

1 200 

24  300 

r r*r«>vinzial<lirektion  Starkenburg  unter- 

geordnete  Kassen.  Fonds  etc. 

.51  500 

500 

27  000 

500 

79  500 

» » » Oberhessen 

* » * Kheinhessen 

57  400 

14  000 
. 

7 1 400 

dwigs-  aml  Mathilden- Landcsstiftimg 
(xar  Unterstützung  nachgelassener  Fa- 

milien  von  Civilbeamteu) 

20  500 

2 000 

700 

5 000 

34  200 

Mockhausen  - Mett  hing  - Stiftung*)  und 
v.  Hi  bra- Stiftung  (zu  Gunsten  Hinter- 
bliebener von  Forstbearnten  bezw.  Do- 

manialforstwarteu) 

19  300 

. 

400 

19  700 

Stimme  II. 

1 865  900 

91  200 

268  200 j 

19  700 

2 2 15  000 

Hauptsumine 

4 5 1 9 900 

1 987  500 i 

2 036  60üj 

308  900,9  452  900 

*tr  anf  die  Stiftung  in  Betreff  des  Siecheuhauses  entfallende  Betrag  von  60  00U  A.  ist 
a den  Zahlen  unter  Ordn.-Xr.  40  enthalten. 


Sr.  4086.  Kalzbeoteueriing  Im  GroHMherzogthnm  Hessen 
im  Rechnungsjahr  ISO«  117.*) 


Gegenstand. 

18»»  »7. 

18«/,,. 

In  1 
mehr. 

wenig. 

Produktion  und  Absatz  der  inländischen  Salswerke. 

abl  der  Walzwerke: 

laatssalzwerke  (Bad-Nauheim,  Theodorshalle) 

2 

2 

“rivaisalzwerke  (Ludwinballe) 

1 

1 

al  riken . in  denen  Salz  als  Nebenprodukt  gewonnen 
wird  (Amöneburg)  . . .... 

1 

1 

ergl.  Mittheil.  Nr.  621,  Juli  1896,  S.  186. 
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Gegenstand. 

18«,  ,7. 

I In  Pf 

| Ludwigshalle  136827  | 

n\  n j • * a i I Bad-Nauheim  15531  1 ,AA, 

2)  Producirte  Salzmenge  i Theod()rghalle  C5U  > 100  kg 

160280 

164909 

1 Amöneburg  1411  ) 

3)  Abgesetzte  Salzprodukte: 

a.  versteuertes  Salz  (Siedesalz)  * 

51803 

50753 

1050 

b.  steuerfrei  abgelassen : deuaturirtes  Salz  (Siedesalz)  » 

29023 

28055 

968 

undenaturirtcs  Salz  » 

4)  mit  Begleitschein  nach  dem  deutschen  Zollgebiet  ab- 

gelassenes  Salz  . » 

79371 

74729 

4M! 

5)  Steuerbetrag  für  das  versteuerte  inlUudische  Salz  JH. 

621625 

609015 

12610 

II.  ln  den  freien  Verkehr  gesetztes  Salz. 

< Ludwigshalle  77  ÖOÖi 

I Bad-Nauheim  155151 

1)  Inländisches  Salz  ' Theodorsballe  7 422/  100  kg 

101353 

98984 

2369 

in  Fabriken  als  Neben- 

1 produkt  gewonnen  1 41 P 

• 

2)  Salz  aus  anderen  Theilen  des  deutschen  Zollgebiets  » 

72137 

68376 

3761 

3)  Ausländisches  Salz:  Portugal  . » 

129 

80 

4» 

Zusammen  » 

173619 

167440 

6179 

Davon  wurden: 

. . , \ inländisch.  Salz  93  680  i 

versteuert  oder  verzollt  { augländigch.  , 129  1 * 

93809 

91914 

1895 

abgabefrei  abgelassen : 

1 

v . . . | inländisch.  Salz  79  810  k 

denatunrt  . . { augltUldigch  , _ J * 

79810 

75526 

4284 

undenaturirt  inländisches  Salz  . » 

• | I 

4)  Betrag  der  erhobenen  Abgaben: 

1 

Salzsteuer  (nach  den  Einnahine-Uebersichten)  . M. 

1124171 

1 102001 

22170 

Salzzoll  ......  . . » 

1651 

1018 

633  , 

III.  Abgabefrei  verabfolgtes  Salz. 

I 

1)  Zu  landw.  Zwecken:  Viehsalz  an  298  Empfänger  100  kg 

20229 

20402 

1 ; 

Düngesalz  an  10  » » 

403 

730 

2)  Zu  gewerblichen  Zwecken  an: 

1 Soda-  und  Glaubersalzfabrik  » 

41930 

35407 

6523 

24  Seifefabriken  » 

1249 

1229 

20 

34  Gerbereien  und  Lederfabriken  ...» 

3422 

2704 

718 

42  Häutehandlungen  ...» 

4003 

4037 

3 Stcingutfabriken » 

14 

6 

8 

27  Eiskeller  . . . » 

112; 

1360 

5 Chemische  Fabriken  und  Farbefabriken  . » 

7345 

9454 

5 Metallwaarenfabriken » 

58 

162 

1 Papierfabrik  » 

1 Färberei  ...... 

25 

5 

35 

5 

3)  Für  sonstige  Zwecke  (zu  Bädern  für  Heilzwecke): 

Soole  ...  Hektoliter 

982735 

93333 1 

49  404 

Mutterlauge  . » 

Badesalz  (eingedickte  Soole  mit  den 

2491 

2429 

62 

Bestandtheilen  der  Mutterlauge)  . » 

1146 

1749 

• , 

„ I 100  kg 

Zusammen  j HektoUtebr 

79810 

986372 

75526 

937509 

7274 

49466 

Erhobene  Controlgebühr A 

1026 

1267 

. 

uvuranirunK<*K«'iani  mm  VH. 

Zahl  der  untorsuuhton  Frohen;  b.  Zahl  der  beanstandeten  Frohen. 
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*)  Strafen  unbekannt.  *)  Keine  «Strafen.  a)  Strafe  von  40  *#.  wegen  Verfälschung  von  Wurst.  4)  2 Strafen  von  40  und  20*#. 
wegen  Verfälschung  von  Wurst.  6)  Verurtheilungeu  37,  Freisprechungen  II,  unentschieden  10.  Ä)  6 Bestrafungen.  7)  2 Bestrafungen. 
•)  0 Strafen  wegen  Verkaufs  von  unreifem  Obst,  l dgl.  von  verfälschter  Milch.  •)  2 Strafen  wegen  Verkaufs  von  gesundheitsschäd- 
lichem Kochgeschirr. 


Nr.  4088.  EliikonmienstciicrpflichtlKe  sowie  EtnkommensteuerkapUallcn  In  den  30  volk- 
reichsten Gemeinden  «Ich  Gross h.  Hessen  frtr  «las  Jalir  1806/07.*) 

)ie  unter  den  Ordnungszahlen  der  Klassen  stehenden  Zahlen  bezeichnen  die  untere  Grenze  des  Kiukommens  der  hetr.  Klasse  in  .S 


■ 


— 198  — 


Digitized  by  Google 


199 


s 

f-,  ^ 

-r  ©s  — . fl 

— 9« 

© fl 

O N 

91  94 

l—  Ou 

LS 

-=■& 

fl  fl 

,,  »ys 

fl  fl 

x oe 

94  N 

— 

eo  94 

9«  'S 

~ 

© © 
ts  94 
91  94 

•s 

N 74 

« *9 

ü ©s  — rc 

© *a 

x os 

94  94 

r-  59 

94  © 

© o. 

— »a 

— 00 

94  94 

— • fl 

— fl 

— ««* 

91  94 

— 's. 

94  94 

mm  's 

SS 

94  94 

k 

I »9 

ec  ao 

— 0C  — © 

94  fl 

r£  fl 

— 94 

© 94 

7«  94 

© Ä 

— «o 

fl  fl 

© fl 

ec  94 

94  ’s  94  9l 

94  94 

94  fl 

— ^ 

fl  > 

94  94 

fl 

94  94 

's 

94  94 

ts  50 
— CS 

CO  94 

o 

fl  * 

c © 

o r>»  ec  9j 

X 5© 



ss  fl 

© 94 

x 

co  »3 

ec  ®9 

SC  CI  91 

— fl 

94  94 

94  »«I 

eo  so 

— >s 

CO  94 

94  94 

91  94 

- «.M 

© 50 

eo  co 

9 

— 's 

-r  © 

O fl  OS  *0 
94  94  CO  »9 

— 94 
94  94 

C Sfl 

© 00 

© 

t-  > 

eo  's 

© 94 

•r  > 

1*  © 

© ts 

•O  > 

© fl 

'5  » 

94  fl 
fl  fl 

C 

w «» 

99  C© 

'T  's 

o 5a 

© 

— fl 

O fl 

94  9. 

mm  s. 

-* 

1-  N 

C4  94  1—  00 

5©  fl 

25  > 

fl  > 

eo  so 

eo  so 

fl  fl 

© Ol 

fl  fl 

fl  fl 

fl  fl 

S 5 

© 50 

0 

— ’C 

90  > 

X Ct 

CO  C 

50  94 

© fl 

**  ® 

•fi  Ö 

fl  jö 

-r  > 

91  OS 

ts  ts. 

to  © 

^ $ 

» 

CO  *>C 

-r  fl 

fl’*  O«! 

«C  fl 

94  fl 

X oo 

© © 

-r  > 

t-  50 

© ts 

© oo 

9 © 

94  91 

fl  50 

s 

9«  94 

— ^ 

CM  > 

— 's 

© © 

S 

9 

o © 

fl  cm 

-r  ts  — oc 

fl  ffl 

© Sfl 

© 5a 

fl  94 

© 5C 

t-S.  iS. 

© > 

<Z>  ts 

© fl 

»fs 

94  fl 

X5  ü 

- <0 

fl  94 

r-  ^ 

c.  © 

«ö  fl 

© 5a 

ao  x 

co  so 

91  *s 

© ©. 

fl  50 

© oö 

X ts 

•§ 

* 

ec  *o 

ec  ao 

-r  fl 

94  9i 

— »*• 

— 

— 's 

»-  's 

CO  9| 

— 's 

— fl 

3C  'Ö 

Q 

r-  fl 

~ fl 

© fl  — ^ 

94  00 

94  ^ 

© 94 

74  fl 

© <a 

© fl 

© 00 

fl  «a 

•O  fl 

co  co 

i s 

fl  5e 

h-  ^ 

l—  fl  <8 

X Oo 

i-  «a 

— > 

eo  9i 

X 5C 

fl  i- 

X > 

94  Cs 

X © 

eo  co 

»1 

fl  fl 

94  9l 

— fl  CI  94 

— fl 

94  94 

94  94 

T > 

94  94 

94  94 

eo  94 

94  94 

's 

9»  ts 

»1 

r-  co 

— ts 

-r  O 

_ ^ 

r-  r- 

70  fl 

— 9l 

fl  94 

© 94 

eo  © 

74  y 

9«  91 

— fl  — ^ 

CO  > 

— X 

94  CO 

CO 

ts  ca 

X 50 

eo  9i 

**• 

— fl 

»©  fl  's 

ec  oo 

94  94 

eo  94 

94  94 

's, 

94  94 

's. 

_l  's 

fl 

94  94 

.** 

u“  '-0 

O *0 

fl  fl  O fl 

(—  a 

O fl 

«O  fl 

fl  fl 

,S|  ^ 

© «.o 

fl  fl 

cn  ;$ 

Ca  CS  CO  Oi 

t-  $ 

CO  > 

~r  eö 

-7  C0 

© fl 

© fl 

© cs 
© cs 

S« 

*X  fl  CT-  fl 

© 94 

94  N 

© oo 

t'. 

fl  so 

— 00 

X 94 

X 94 

l-  fl 

CO  ^ 

*T  94 

t-  Oi 

© SO 

94  «O 

© 94 

— s. 

eo  «o 

S 

r-  t s 

O <C  © © 

ts  ts 

X 00 

co  oo 

I-  t» 

> 

1*  [» 

94  fl 

- © 

fl  fl 

© ts 

ts  ts 

© cs 

"" 

— « fl 

— s. 

— 00 
91  fl 

* 

fl  fl 

o © 

Ä co  co  *o 

O fl 

O fl 

O fl 

fl 

© © 

fl  fl 

© fl 

1*  © 

fl  fl 

© ?> 

© fl 

fl  © 

— fl  — fl 

— 94 

94  S 

X 94 

CO  fl 

91  CO 

94  © 

9» 

«O  "> 

— 4- 

l'-  Oi 

© 't 

f fl 

94  94 

— . t- 

X 1- 

Z £ 

© co 

x 5© 

fl  9i 

94  Ci 

{£  fl 

© © 

fl  's 

fl  50 

— ao 

r-  !C 

— 94  94 

9«  94 

91  94 

CO  94 

91  91 

© ts 

fl 

— s. 

CO  94 

-7  Cs 

© fl 
fl  94 

s-i  'S 

O 

o S- wro  © 

fl  'fl 

o 5 

© Ä 

© fl 

fl  © 

© fl 

fl  fl 

© l0 

fl  © 

fl  fl 

© fl 

3i  ts 

c-  r- 

o > 

CO  94 

X 94 

fl  5 

94  © 

© "“i 

© fl 

co  © 

«s  fl 

t-  fl 

i-  »fl 

i-  5a 

fl  ^ 

90  9l 

I-  CO 

fl  CS 

© 5C 

ts  fl 

X 91 

X 00 

■C  b-  —r  Cs 

© OC 

« 94 

X 94 

— > 

© fl 

CO  OS 

CO  5C 

t r- 

94  fl 

• 

!'■  t- 

-r  fl 

eo  5C 

-r  fl 

T > 

fl  fl 

© fl 

© 5C 

-r  fl 

fl  fl 

fl  Cs 

•j" 

• «M 

O fl 

94  > 

i-  > 

eo 

©,  so 

94  Os 

— so 

T fl 

© fl 

,0  5o 



O OC 

S g 

94  Cl 

- 90 

?.£ 

© fl- 

50  94 

fl  fl 

© X 

94  fl 

94  2 

Ci  Ca  -4  94 

© 00 

Oi  00 

© Oi 

x oo 

© oo 

X OC 

© Cs 

«s  50 

fl  50 

■* 

— fl 

■ ' 

"" 

© CS 

o »0 

O Ci  t—  9 

— . fl 

1^  OO 

© c> 

-r  > 

fl  > 

X OS 

1-  's 

— CO 

© 50 

94  fl 

X 9. 

91  50 

94  fl  CO  fl 

-r  ci 

-T  > 

•£,  1^ 

T > 

© © 

fl  fl 

94  94 

fl  fl 

X fl 

© fl 
-•  94 
mm  's 

»—9l  90  *9 

O 5C 

— fl 

© «o 

-T  Os 

T © 

~T  9| 

90  ci  ÖC  1- 

fl  e-j 

ifl  N 

© fl 

-r  94 

© «o 

© > 

CO  © 

gs 

- fl 

s 

— © 

Cl  - N 

X 00 

o o 

x oo 

X CO 

X 00 

X 00 

X 00 

oö  oc 

© oc 

© 50 

fl  fl 

mm  s. 

— »>4 

X OO 

1 

S 8 

s s 

s % s t 

s s 

s % 

s t 

s s 

s s 

s s 

S S 

s t 

5 S 

S S 

S 5 

S S 

SS 

S 5’ 

% 3 X 3 

* s 

x s 

% 5 

? ? 

S Sf 

X s 

t * 

s s 

% « 

k s 

* s 

s s 

0 

X X 

X X 

JO  CD  00  X 

X X 

X X 

X X 

X X 

X X 

X X 

X X 

X X 

X X 

X X 

X X 

X X 

r_ 

«O  9» 

94 

© 

X 

© 

CO 

-r 

© 

X 

co 

© 

© 

g 

■*r 

CO 

fl 

io  X 

so 

CO 

94 

94 

© 

© 

X 

X 

«CO 

-7"  T 

fl1 

-9 

•f 

-r 

CO 

eo 

eo 

. 

• 

© 

t g 

ts 

£ 

|! 

©2 

= 

£ 

J £ 

2 ‘5 

bc 

i» 

s 

’© 

35 

•© 

5 

3 

c; 

u 

0) 

e> 

se 

« 

X 

c 

o 

tc 

*3 

5 

so 

0» 

* 

"2 

& 

tf 

5 

2 ® 

’C  © 

O * 

-= 

© 

e 

2J 

© 

s 

© 

< 

93 

> 

35 

O 

h. 

O 

£ 

o 

"u 

-<5 

Z 

Cu 

X 

co 

Digitized  by  Google 


p)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  603,  Aug.  1895,  8.  232  fg. ; Nr.  636,  Febr.  1897,  8.  49  lg. 


200 


r 

Wb 

'N 

00081 

— co 

N M 

•r  cm 

— »N 

r-  eo 

f W5 

X»  « | 

— eo 

1 1 

— CM 

1 1 

i i i i 

- | 

a* 

000  il 

Wb  © 
CM  >1 

— eo 

CM 

eo  © 

*r  eo 

KO  > CM  »M 

1 1 

1 1 

“ 1 

1 1 

i i i i 

CM  j 

s 

00091 

eo  eo 

*r  cm 

CM  CM 

W5  05 

•rf  > 

eO  O OM 
** 

1 1 

1 1 

1 " 

1 1 

" i \" 

- l 

s 

00091 

38 

Wb  © 
CM  CM 

X oo 

X 00 

x eo  cm  eo 

— CM 

1 1 

1 " 

1 1 

i i - i 

1 1 1 

c 

•■M 

CM 

000  »I 

X © 
eo  > 

05  © 

cm  eo 

CM 

— 

05  > 

^ eo  eo  | 

« 1 

1 1 

1 1 

1 i 

i i 

-o.  1 

CD 

2 

s 

000  EI 

O 05 
-r  <0 

CM  «O 

eo  «0 

KO  CM 
« CM 

CM  > 

r»  cm  «o  eo 

cm  eo 

1 ^ 

1 1 

1 1 

i"5  i i 

t ot  j 

Ui 

05 

H 

00081 

O M 

*o  *o 

O eo 
*o  > 

T 00 
CM  N 

O 

*-• 

X > CM  CM 

1 1 

- 1 

- 1 

- | 

1"  1 

ZJ 

X 

X 

000  II 

35 

-r  > 
Wb  «b 

05  CM 
N 

X eo 

-*  05  M N 

CM  — 

r 

«f  ”** 

1 - 

1 1 

*•-  i i 

| 

bC 

- 

000  01 

00  e© 

05  05 

eo  > 

t»  N 

CM  N 
CM  CM 

— © 
— CM 

*a  e©  cm  m 

CM  N — »<i 

i - 

" 1 

1 " 

1 1 

X — 

CO  S 

3 

’S 

0096 

— C5 
CM 

— 00 
-r  eo 

o t» 

CM 

05  >> 

X «o  x ©, 

- 1 

1 ~ 

CM  CM 

1 1 

-**  1 1 

r - 

1 — 

s 

oooe 

35 

O 05 

o > 

*o 

— ■ ^ 

eo  cm 
— •«« 

cm  M x eo 
— M 

i " 

- 1 

**  1 

- | 

^ 1 1 

r.-.  * 

)< 

. 

-J* 

0098 

33 

— eo 

o > 

O 05 
CM  N 

wb  oo 

05  ^ X e>l 

W4  eo 

~ i 

" 1 

— eo 

1 1 

"**  1 1 

«•»  *■ 

c 

© 

*C 

cö 

0008 

-r  »O 

r»  oo 

X «0 

wb  oo 

-r  CM 

eo  «o 

05  ^ 
« CM 

iO  M KO  O 
Cm  M N 

CM  CM 

— eo 

eo 

1 

1 1 

X KO 

1 1 

© b»  - 

J= 

© 

* 

cm 

009  L 

1^  N 

x *o 

wb  *o 

t»  N 

Ä "i 

X 05 

*o  ~r  © 

CM  CM  PX  CM 

%d  wa 

CM  > 

X 

1 i 

X wo  — 

1 

-©  « ^ 

s- 

© 

c 

00 01 

05  er? 

r-  cm 

eo  ec 

O *"» 
— **« 

f CM 
— * CM 

CM  S 

i-  b>  »c  eo 
CM  eo  rt 

eo  eo 

CM 

1 

X wo 

~ 1 

■•r  **» 

1 

CNi 

ao 

C 

© 

ö 

0099 

CO  © 
05  N 

r-  oo 

X 00 

o > 
cm  eo 

X eo 
•-<  »>• 

X 05  wo  w: 
co  «o 

CM  Oi 

1 1 

KO  > 

X CM 

X wo  — ^ 

- ^ 1 

c 

3 

5 

05 

0009 

Wb  05 

— eo 
— ■ 

— 

CM 

-r  »o 

O CM 

eo  x 

x o c 

-r  *C  CM  CM 

T «O 

CM  -M 

-r  © 

»■a 

^ oc 

KO  © ^ 

I 

S 

2 

30 

0099 

co  © 

CM  CM 

— 

-r  eo 
eo  *>» 

— 

CM  ^ 

eo  > 

© 
eo  eo 

X CM  X CM 

eo  *o  —cm 

CM  Wb 

CM  *«t 

CM  > 
— »■. 

CM 

1 

* N — CM 
** 

r.  * 3" 

M»  1 

tm 

© 

“C 

0009 

eo 

05  CM 
— CM 

i-  eo 
X CM 
— CM 

eo  > 
O N 

05  05 
•r  »o 

05  O O «O 

« N eo  CM 

CM  *0 

r 

e* 

— 

cm  eo 

Wb  > -r  eo 

£ S 4 

b£ 

c 

j= 

'X 

009» 

ws  eo 
o © 

CM  CM 

CM  oo 
eo  CM 

CM  CM 

05  *0 
l-  N 

05  ^ 
T b- 

O eo  X 00 
KO  N CM  eo 

KO  oo 

«*■  eo 

cm  eo 

x eo 

<?<  > — ^ 
— »»* 

5 S ^ 

© 

_c 

r 

000» 

X CM 
*X  *«• 

cm  eo 

05  r- 

eo  05 

CM  CM 

KO  05 
05  05 

X p 

x ec 

x cm  eo 

05  00  -«T  eo 

KO  © 

Mf  eo 

iO  K 
— »*. 

b1  CM 

w:  N X eo 

CM  *«• 

- = 

> 

* 

0098 

eo  oo 

i-  > 
CM  CM 

CO  05 
00  30 
cm  Cm 

X > 

© 05 

eo  «o 
eo  eo 

O CM  1-  Oo 
r-  oo  »fb  w: 

KO  © 
— 

■o  > 

t-  eo 
— 

f > 

t*  CM  X © 
— CM 

Tä^ 

ec 

0088 

-r 

C5  «O 
ci  eo 

O © 
i 

eo  eo 

CM  CM 
O wo 

— 

cm  ec 
05  oo 

113 

129 

58 

44 

X © 
— *"« 

KO  © 

CM  KO 
CM  CM 

O N 

XX  C5  © 
— CM 

?Tj 

0068 

05  eo 
X 09 
CM  M 

05 

05  *0 
CM  «3 

wo  «- 
eo  eo 

— 

eo  05 

O w 
»M 

r»  c-i  > 

O *•»  f t» 
— 

o © 

— »M 

x eo 

-r  wo 

- op  — X 

CM  CM  — 

i 

- 

0098 

— 05 
CM  >* 

-t  *o 

WO  C5 
O 00 
t eo 

eo  n 
ec  •o 

— < CM 

— N 
CM  N 

— 

i'-  eo  05  05 

cm  eo  o oo 

— 

-f  © 
— CM 

CM  C5 

— 

*r  t» 

CM  CM 

wb  wo 

X Im.  — CO 

CM  CM  « N 

s 

Gemeinden. 

M 

‘5 

S 

'S 

| 

3 

C 

Offenbach  . . { 

Worms  . . . J 

Giessen  . . . j 

Bingen  . . . | 

ü 

00 

fC 

K 

Lampertheim  . j 

s 

*5 

M 

■ 

S 

£ 

Viernheim  . . { 

Alzey  . . . { 

Nou-Isenburg  | 

I Friodborg  . j 

^ i 

Die 


201 


A A *0  S 5 ö co«5  ■•»•so  »*  •«  aß'*«  cö  9*  *»eo  — oe  **  x.  ä 


Digitized  by  Google 


202 


Digitized  by  Google 


-lacnlmrg 


203 


Digitized  by  Google 


7/7 


204 


Nr.  4089.  Prellte  d«*r  gewöliiili<‘tiMteu  VerbraiiehsgegenatiUii 

Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  | Hafer.  | Hi 


Preis  p e 


Orte. 

~ f a 

js  1 t* 

1 1 
JS  8 

*© 

' I 

1 J?  . s 
£ ; 1 •» 

höchst. 

niedgst. 

“© 

s 

höchst. 

niedgst. 

5 

* 

o 

« 

M | .# 

M 1 .«  1 Ji 

M 1 .* 

.# 

m I m i 

* 

M 

Dann  sfadt 

18,00  16,00 

1 1,00 

13,50  12,50  13,00 

18,00  13,oo 

15,50 

18,00  12,60 

15.26 

10,60 

Bensheitn 

17,50  16,50 

17,00 

16.25  13,25  13,25 

1 4,00  14,oo 

14,00 

14,50  14,50 

I4J0 

6.® 

Dieburg 

17,00  16,00 

16,50 

14,50  13,00  13,75 

16,00  15,00 

15,50 

16,00  14,00 

14.92 

7,«o 

Er  Haid» 

1 7,50  1 7,50 

17,50 

13,00  13,00!  13,00 

14,oo44,oo 

14,00 

14,00  14,00 

14.00 

t'M» 

Offeubach 

19,00  17.50 

17,91 

16,50  13,1»  14,84 

ltjjo  13jo 

15,03 

16,60  I4j0j 

15  J0 

8.60 

Giessen 

17,00  16,00 

16.50 

14,00  13,00  13,50 

1 7,00  1 2,00 

14,75 

16,50!  14,00 

15.25 

840 

Alsfeld 

16,50  16,oo 

1 6,85 

13,50  1 3,00  1 3,25 

13,00  13,00 

13,00 

12.Ö0  1 2,00 

12,25 

640 

Büdingen 

16,oo  16.00 

1 6,00 

12,75  1 2,75  12,75 

1 4,00  14,00 

14,00 

15,00  15.00 

15.00 

5.«. 

Butzbach 

17,00  16,50 

16,75 

14,50  1 4,00  1 4.25 

16,00  15,oo 

15,50 

Ifijo  15,00 

J 5.67 

6je 

Friedberg 

16,50  16,25 

16,38 

13,50  13,00  13,25 

15^0  12,00 

13,75 

14,50  13,00 

13,75 

7^6 

Lauterhach 

16,00  16,00 

16,oo 

14,00  1 3,00  1 3,50 

16,oo  14,00 

14,50 

14,00  12,00; 

13.25 

5.® 

Schotten 

16,00  14,60 

15,40 

14,00  1 3,50  1 3,75 

1 3,50  1 3,00 

1 3,25 

14,Oo'  1 33»  j 

13,75 

6<0 

Mainz 

1 7,55  1 7,00 

1 7,33 

13,10  12,60  12,92 

15.50  15,35 

15,46 

14,75  133» 

14.32 

83» 

Alzev 

18,(10  17,50 

r7,75 

13,25  1 2,25  1 2,75 

15,00  14,50 

14,75 

16,00  15.00 

15  ja 

7 jt» 

Bingen 

17,50  16,00 

16,78 

1 2,75  1 2,00  1 2,28 

14,50  14,00 

14,25 

15J0  13,60 

1 4.25 

7 4» 

Worms 

1 7,75  16,60 

17,13 

13,00;  12.251  12,63 

17,0(1  15,00 

16,00 

14,75  1 3,60; 

14,13 

6,® 

Summe 

268,18 

212,67 

233,21 

|231,35 

Mittelpreis 

1 6,76 

13,29 

14,58 

14,46 

Orte. 

Ochscnfl. 

Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

| Haramelfl. 

Schaffl. 

Schweinefl. 

Weissnh 

P 

r © 

i s p e 

© 

B *? 
Beilage. 

A A. 

© 

E o 

Beilage. 

A.  A 

© 

B © 

Beilage. 

A.  A. 

© 

‘S 

B © 

Beilage. 

A A. 

ß 

Bei 

© 

s 

-= 

o 

age. 

© 

**  , C 

1 i ü 

Beilage. 

I l 

1 ’ -1 

.* 

M. 

A 

Jt  | Jk 

Darmstadt 

1.44 

1,64 

1,32 

1,52 

1,40  1,60 

1,40  1,60 

1,32 

«,44 

0.48  046 

Beusheim 

1,40 

1.20 

1,20 

1,20 

. 

1,20 

0,32  OJ! 

Dieburg 

1,20 

1,16 

1,20 

0.28  0.E 

Erbach 

1,40 

1,20 

1,12 

1,80 

1,10 

1,20 

0.33  OJf 

Offen bach 

1,40 

1,52 

1,20 

1,40 

1,20  1,70 

1,20  1,30 

0,80 

1,10 

1,30 

1,60 

0,«0  Oj 

Giessen 

1,40 

1,00 

1,24 

1,36 

1,06  1,16 

1,14  1.30 

1,00 

1,10 

1,21 

1,34 

0,40  04« 

Alsfeld 

1,40 

1 ,20 

1,10  . 

1,10 

o.a  oj.- 

Büdingen 

1,32 

1.2«) 

1,20 

1,20 

1,20 

o.s«  a» 

Butzbach 

1,40 

1,20 

1,80  . 

1,00 

1,12 

. 

044  04» 

frriedberg 

1,40 

1,28 

1,28 

1,80 

. 

1.12 

. 

048  04» 

Lauterbach 

1,20 

1,20 

1,00 

1,10 

1,00 

. 

0.3«  OJB 

Schotten 

1,32 

1,24 

1,00 

1,80 

1.00 

1,10 

046  Ojt 

Mainz 

1,44 

1,70 

1,20 

1.8» 

1,40  1,50 

1,20  1,40 

0,80 

1,30 

1,30 

1,00 

0,36  0J>  ' 

Alzey 

1,24 

1,64 

1,20 

1,60 

1,28  1,70 

1 ,20  1 ,60 

1,20 

1,60 

0.38  041 

Bingen 

1,50 

1,60 

1 ,30 

1,40 

1,20  1 ,40 

1 ,40  1 ,50 

1,10 

1,50 

0.50  0.» 

W orms 

1,40 

l,6H 

1,28 

1,56 

1,36  1,64 

1,44  1,72 

1,2» 

1 JO 

046  041 

Summe 

20,66 

1 1,38 

19,66 

10,14 

19,16  10,70 

17,18  10,42 

4,70 

3,50 

19,28 

10,88 

Mittelpreis 

1,38 

1,63 

1,23 

1 ,45 

1,20,  1.53 

1.23  1,49 

0,9« 

1,17 

1,81 

1J5| 
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<i  Orten  dem  Orottnh.  Hext*eu  im  »Ini  ISII7. 


Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

O K 

i 1 

0 K 

ramm. 

'S  | 

tJC 

"© 

SD 

'S 

• 

■© 

CB 

SS 

*© 

*7  1 00 

J5  fco 

X 

5 

fcfi 

*© 

"ü 

'S 

•4 

"o 

-3 

0 

1 

-3 

© 

.t: 

1 I 

"o 

-3 

0 

s 

-=  I 

SS 

55 

c 

*C 

- 

35 

— c 

35 

— 

6= 

38 

-4t  1 

Jt  1 

.* 

.* 

.« 

.# 

M 

.# 

.#  | .«■ 

.■* 

M 

M 

7,00 

3,00 

5.00 

6,00 

4,00 

5,00 

40, 00 

15,00 

27,50 

25,00  20,00 

22,50 

47,00 

21,oo 

34,1» 

4.00 

4,00 

4.00 

4,00 

3,50 

3,75 

28,00 

23,00 

25,50 

27,00  2 4.00 

25,50 

5.->,oo 

2)1,50 

40,75 

5^0 

4,40 

4,83 

4,50 

3,50 

4,06 

28,00 

23,oo 

25,50 

32  00  30, 00 

31.00 

32,00 

30, 00 

31,00 

5,00 

5,00 

5,00 

4,50 

4,50 

4,50 

30,00 

30, 00 

30,oo 

30,oo  30,00 

30,00 

36,00 

36,00 

36,oo 

6A) 

5,60 

6,20 

4.80 

3,50 

4,16 

32,00 

24,00 

27,50 

30.00  25,oo 

27,50 

44,00 

25,00 

34,50 

7.00 

6,00 

6,75 

5^0 

4,50 

4,86 

30,00 

28,00 

29,oo 

35,00  33,00 

34.00 

42,00 

39,00 

40.50 

5,00 

4,t0 

4,90 

5,00 

5,00 

5,00 

16,00 

15,00 

15,51» 

28,1«)  28,00 

28,00 

30, 00 

30,00 

30,1«) 

4,00 

4,00 

4ftt) 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00 

24,oo 

24,00 

28,00  28,00 

28,00 

3o,oo 

30,00 

30.00 

4,t»> 

4,50 

4,65 

4,50 

3,80 

4,13 

20,00 

18,00 

19,00 

24,00  2 2,00 

23.00 

3«», 00 

34,00 

35,00 

5/» 

3J0 

4,25 

4,00 

3.00 

3,50 

40,00 

I8.00 

29,00 

40,00  30, oo 

35.00 

46,00 

30,oo 

38,1» 

5.00 

5,00 

5,00 

5,00 

4,00 

4,75 

30,00 

17,00 

18,25 

32,oo 

32,00 

32,00 

4-2<> 

4.00 

4,10 

5,50 

4,00 

5,00 

5.60 

4.60 

5g» 

7,00 

6.00 

«»,50 

21,70 

16,00 

19,57 

25,90  16,50 

21,13 

36,75 

22,00 

27,58 

5,00 

4,00 

4,42 

4,00 

3,50 

3,75 

40,00 

32,00 

36,00 

36,00  30, 00 

33,00 

46,00 

32,00 

39,00 

6,00 

4,00 

4,98 

5,50 

4,00 

4,63 

28,00 

21.00 

24,00 

23,00  1 8,00 

20,50 

30.00 

18,00 

25,50 

4,40 

3,00 

3,55 

5,00 

3,00 

3,85 

2.'), 50 

20,50 

23, OJ 

22,00  19,00 

20,50 

44,00 

31,00 

37,50 

76,83 

71.46 

373,32 

379,63 

51  1,33 

4,»o| 

4,47 

24,89 

27,12 

34,09 

Kffen- 

nehL 


Brod. 


Butter. 


1 1 o g t a m m. 


£ “ 


* M 


31 

i* 

O 


I* 


.«  ! ,tt 


Milch. 

per  Liter. 

5 I 2c  '© 
*3  ^ | 2 

jo  | .2  s 

.C  C Ä 

ürhs  "ä" 


Eier. 

per  10  8tiick 

2 | 5d  | *® 
2 1 | 
üf  TÄ  jT 


Kaffee, 

ge- 

brannte 

Boh- 

uen 


Petro- 

leum 

per 

Liter. 

M 


Sleia-  Hraun- 
kublen  kublen 


per  100  kg 


Turf 

per 

1000 

Stück 


JH 


Og»  031 
03»  0,25 
030  0.» 
03S  0,43 
0JO  032 
0JO  031 
103»  031 
03t  035 
0,18  030 
0,1»  0,20 
1 0.26  0,27 
I 03S  03» 
, 033  03t 

1 03t  0,26 

» 03t  03a 

I 035  0.26 
338 


037 

033 

032 

034 

03« 

033 

035 
035 
03t 
0,(3, 
0,26 
0,25 
035 
032 
032 
0,25 
3.97 


0,2t 

0,19 

0.20 

030 

03t 

031 

0,20 

0.23 

0.21) 

0,20 

0,20 

0.20 

0.23 

030 

031 

033 

3.3» 


I 035)  0,25  031 


2,60'2,oo!  2,11 
2,00!  1,«0  1,89 
2,4012,90  2,30 

2.00  2,ooj  2,00 
2,40  2,10  2,21 
2,40  1,70 

2.00  1,90 

2,20230! 

2,20  2,20 

2,10  2,20  2,30 

2,00  2, Oo|  2,00 
1,80  2,00 
1,80'  2,01 
2,20  1 ,8t'  2,02 

2,40  1,80  2,14 
2,40  1,80  2,13 
33,19 
! 2,09 


2,00 

1,95 

2,20 

2,20 


2,20 

2,20 


0,20 

0,18 

0,16 

0,17 

0,24 

0,16 

0,14 

0,14 

0,16 

0,18 

0,16 

0,14 

0,20 

0,18 

0,20 

0,18 


0,16 

0,16 

0,15 

0,17 

0,18 

0,16 

0,14 

0,14 

0,16 

0,18 

0,16 

0,14 

0,16 

0,16 

0,1» 

0,14 


0,18 

0,17 

0,18 

0,17 

0,21 

0,16 

0,14 

0,14 

0,16 

0,18 

0,16 

0,14 

0,18 

0,17 

0,19 

0,16 

2,67 

(1,17 


0,60  0,50 
0,60  0,59 
0,60  0,55 
0,60  0,60, 
0,80  0,50  j 
0,60  0,50 
0,45  0,40 
0,5010,50 
0,60  0,6o! 

0,60  0,5(1 
0,50  0,50 
0,50  0,45 
0,00  0,50 
0,65  0,50 
0,60  0,50 
0,70  0,40 


0,1 

0,55 

0,58 

0,60 

0,65 

0,53 

0,43 

0,50 

0,60 

0,55 

0,50 

0,4» 

0.55 

0,56 

0,55 

0,51 

8.69 


2,50 

2,80 

3,60 

3,20 

3,20 

3,60 

3.80 
3,20 
3,20 
3,20 
3,00 
3,60 

2.80 
3,60 
3,20 
3,20 

01,70 


0,1» 

0,20 

0,20 

0,20 

0,20 

0,2(1 

0,20 

0,20 

0,22 

0,22 

0,20 

0,20 

0,19 

0,22 

0,20 

0.19 

3,22 


2,10 

1,80 

2,30 

2.40 

2,30 

2,10 

2,00 

2,30 

2,30 

2,10 

2,20 

2,10 

1,80 

2,00 

1,60 

1.51 

32,90 


3,23 


0,20 


3,50 


1,60 


16 


3,50 


2.06  1,43  3,50 
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Nr.  4091.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
9Iain-Veekar>Eiseubahn  und  der  an  dieselbe 
anschliessenden  Hessischen  Nebenbahnen 
im  April  1807. 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 

— 

Fasen- 

-Eberstadt- 

Bickenbach- 

Weinhoim 

bahn. 

Pfungstadt. 

Seeheim. 

Förth. 

km 

km 

kill 

km 

Betriebslänge  der  Balm 

97,28») 

1,89 

4,50 

16,80 

Einnahme  aus 

Ji 

.# 

jt. 

.« 

Personen-  u.  Gepäck-Verk. 

323592 

1 047 

2055 

6478 

gegen  1896 

+ 24  571 

— 96 

+ 790 

+ 1 021 

pro  Kilometer 

3 404 

554 

457 

397 

gegen  1896 

+ 258 

— 51 

+ 176 

+ 63 

Güterverkehr 

340  172 

2(39 

223 

3 494 

ff egen  1896 

-f  28  512 

+ 385 

— 176 

+ 1 589 

pro  Kilometer 

3616 

1079 

49 

214 

gegen  1896 

+ 298 

+ 204 

— 39 

1-  97 

Sonstige  Quellen 

36890 

15 

27 

111 

gegen  1896 

+ 2 800 

+ -» 

+ 21 

pro  Kilometer 

378 

8 

6 

7 

gegen  1896 

-f  29 

. 

+ 0.4 

+ 1 

Summe  ... 

706  564 

3 101 

2 305 

10  083 

gegen  1896 

-f  55  883 

-f  289 

+ 616 

+ 2 631 

pro  Kilometer 

7 263 

1641 

512 

618 

gegen  1896 

+ 574 

4-  153 

+ 137 

+ 161 

*)  Für  den  Personen-  und  GepUck  Verkehr  kommt  nur  eine  Bahulllnge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


Sr.  4092.  Meteorul.  Beobacht,  xu  Oaruistadl  int  Juni  1897. 

Juni-Mittel  »na  36  Jahren  (1863—1897): 

Barum.  747,s  mra.  — Thormom.  17.6°  C.  — Niedersr.hl.  80. i mm. 

wnetervtand  höchst,  (am  12.)  758,4;  tiefster  (am  18.)  741,2;  mittlerer  748,9  mm. 
ennometerstand  * ( * 29.)  32,3;  » ( * 18.)  7,2;  » 19.2°  C. 

uhl  der  Tage  mit  Kegen  14;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

* * * * Nebel  — ; Keif  — ; Gewitter  4. 

• * heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  22;  trüben  Tage  6. 

Höhe  der  Niederschläge  au  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  42,90  mm. 

ndrichtuiig  <bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  5 mal:  NO.  23  mal;  ().  8 mal;  SO.  10  mal; 
S.  — mal;  SW.  22  mal;  W.  7 mal;  NW.  9 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 05,0  %. 


Nr.  4093.  Jleteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Juni  1897. 

Juni-Mittel  au«  34  Jahren  (1863—1896): 

Barum.  745, t»  mm.  — Thermom.  15.7a0  C.  — Niederschi.  61.40  mm. 

(am  19.)  734,04;  mittlerer  745,21  mm. 
( • 18.)  5,2;  » 17,07°  C. 

10;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

1;  Keif  — ; Gewitter  3. 

10;  gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  4. 

10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag : 35,62  mm. 
iudrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  21  mal;  NO.  3 mal;  O.  0 mal;  SO.  3 mal; 
S.  23  mal;  SW.  2 mal;  W.  13  mal;  NW  3 mal;  Windstille  10  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 75,52  %. 


nmeterstand  höchst,  (am  12.)  755,22:  tiefster 
umnomef erstand  * ( * 29.)  30,5; 

izahl  der  Tage  mit  Kegen 
» > • » Nebel 

• » heiteren  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an 
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Anzeige. 

Durch  die  6.  Jongh&us’sche  Hofbuchhandiung,  Verlng,  in  DarmsUdl 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthains  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Ocntralstelle  für  die  Landesstatistik. 

41.  Hand.  1.  Heft.  Darmstadt  1897.  4.  Geheftet  70  ^ 

Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichten  etc.  des  Grossh.  Hessen  während  des  Ge- 
schäftsjahrs 1896. 


Druck  von  H.  Brill  In  DürnmUiil 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzog]  ich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Landesslatistik. 


Nr.  «üttt.  Juli  1897. 

luti  Alt:  Branntwein-Brennerei  u.  Branntwein-Besteuerung  im  Grossh. 
Hessen  1895/96.  — Lehrer  - PrÄpnranden  - Anstalten  im  Grossh.  Hessen 
1896/97.  — Ergebnisse  der  Verwaltung  der  Sparkassen  im  Grossh.  Hessen 
1895.  — Taubstummen-Anstnlten  im  Grossh.  Hessen  1896/97.  — Preise 
der  gewöhnt  Verbrauchsgegenst.  Juni  1897.  — Steuervergütuugen  für 
ansgcfuhrtes  Bier  1896  97.  — Main-Neckar-Eisenbalm  etc.  Mai  1897.  — 
Anzeige. 


Nr.  4095.  Branntweinbrennerei  und  Branntwein« 
besteuerung  im  BrottMlierzogtliuni  Hessen  im  Be- 
triebsjabr  1895/96.*) 

Die  Besteuerung  des  Branntweins  im  deutschen  Branntwein- 
steuergebiet hat  durch  Reichsgesetz  vom  16.  Juni  1895  (Reichs-Ge- 
setzblatt Nr.  22),  betreffend  die  Abänderung  des  Branntweinsteuer- 
gesetzes vom  14.  Juni  1887  — zu  vergl.  „Mittheilungen“  Nr.  456, 
Februar  1890,  S.  56  fg.  — wesentliche  Aenderungen  erfahren. 

Zunächst  ist  durch  das  Gesetz  die  Kontingentirung  der  Bren- 
nereien neu  geregelt  worden.  Weiter  enthält  das  Gesetz  die  neue 
Bestimmung,  dass  die  Erhebung  der  Maischbottich-Steuer  nur  noch 
in  den  landwirtschaftlichen  Brennereien  und  nicht  mehr  in  den  Me- 
lasse , Rüben  oder  RUbensaft  verarbeitenden  Brennereien  erfolgt. 
Auch  sind  die  Zuschläge  zur  Verbrauchsabgabe  etwas  anders  als 
seither  festgesetzt  worden.  Neu  ist  ferner  die  Bestimmung,  dass 
neben  den  bestellenden  Branntweinabgaben  in  denjenigen  Brenne- 
reien, welche  in  einem  Jahre  mehr  als  800  Hektoliter  reinen  Alkohols 
hersteilen,  von  der  mehr  erzeugten  Alkoholmenge  eine  Brennsteuer 
als  besonderer  Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabc  erhoben  wird.  Die 
Brenn  Steuersätze  sind  für  Hefenbrennereien  und  diejenigen  gewerb- 
lichen Brennereien,  welche  Melasse,  Rüben  oder  Rübensaft  verar- 
beiten, sowie  für  die  Materialbrcnncreien  höher  als  für  die  landwirt- 
schaftlichen und  gewerblichen  Brennereien,  die  während  des  ganzen 
Betriebsjahres  weder  Hefe  darstcllen  noch  Melasse,  Rüben  oder 
Rübensaft  verarbeiten.  Die  Steuersätze  betragen  in  12  Abstufungen 
— nach  der  Menge  des  erzielten  Branntweins  — 0,5  bis  6 M.  vom 
Hektoliter  reinen  Alkohols.  Ausserdem  wird  in  allen  landwirthschaft- 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  622,  Juli  1896,  S.  193. 
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lieben  Brennereien,  welche  im  Laufe  des  Betriebsjahres  Maischbottich- 
Steuer  entrichtet  haben,  für  jeden  in  der  Zeit  vom  IG.  Juni  bis  15. 
September  hergestellten  Hektoliter  reinen  Alkohols  eine  besondere 
Brennsteuer  im  Betrage  von  1 — 3 M.  erhoben.  Dieselbe  Abgabe  ist 
zu  entrichten , soweit  der  Betrieb  einer  derartigen  Brennerei  in  der 
Zeit  vom  16.  September  bis  15.  Juni  die  Dauer  von  81/«  Monaten 
überschreitet.  In  denjenigen  am  Kontingente  betheiligten  gewerb- 
lichen Brennereien,  die  Melasse,  Rüben  oder  Rübensaft  verarbeiten, 
wird,  sofern  sie  in  einem  Betriebsjahr  eine  Alkoholmenge  hersteilen, 
welche  das  Kontingent  um  mehr  als  ein  Fünftheil  übersteigt,  die 
Brennsteuer  um  15  A.  für  jedes  weitere  Hektoliter  reinen  Alkohols 
erhöht;  in  den  nichtkontingentirten  Brennereien  der  bezeichneten  Art 
tritt  die  gleicho  Erhöhung  insoweit  ein,  als  ihre  Gcsammtproduktion 
20000  Hektoliter  reinen  Alkohols  übersteigt.  Neu  errichtete  Brenne- 
reien, welche  Melasse,  Rüben  oder  Rübensaft  verarbeiten,  unterliegen 
für  ihr  ganzes  Erzeugnis  der  erhöhten  Brennsteuer  von  15  .*  vom 
Hektoliter  reinen  Alkohols. 

Was  sodann  die  Ausfuhr  von  Branntwein  sowie  von  Fabrikaten, 
zu  deren  Herstellung  Branntwein  verwendet  worden  ist,  nach  dem 
Ausland  betrifft,  so  wird  in  denjenigen  Fällen,  in  welchen  ein  Erlass 
oder  eine  Vergütung  der  Branntwein-Verbrauchsabgabe  eintritt,  der 
Betrag  von  6 M.  für  jedes  Hektoliter  reinen  Alkohols  erstattet  Bis 
zu  dem  gleichen  Betrage  kann  für  den  zur  Essigbercitung  verwen- 
deten Branntwein  eine  Vergütung  der  Brennsteuer  gewährt  werden, 
flir  den  zu  andern  steuerfreien  Zwecken  verwendeten  aber  nur  dann, 
wenn  das  Aufkommen  an  Brennsteuor  Mittel  dazu  übrig  lässt. 

Im  Weiteren  ist  durch  das  Gesetz  der  Bundesrath  ermächtigt 
worden,  den  Kleinhandel  mit  denaturirtem  Spiritus  abweichend  von 
den  Vorschriften  des  §.  33  der  Gewerbeordnung  zu  regeln. 

Die  Aenderungen,  welche  die  Besteuerung  des  Branntweins 
durch  das  neue  Gesetz  erfahren  hat,  haben  auch  eine  Aenderung  der 
Statistik  der  Branntwein-Brennerei  und  der  -Besteuerung  erforderlich 
gemacht.  Im  Nachstehenden  werden  für  das  Betriebsjahr  1835  SG 
(1.  Oktober  1895  bis  30.  September  189t!)  die  Ergebnisse  in)  Gross- 
herzogthum Hessen  auf  Grund  der  neuen  Bestimmungen  in  8 Ueber 
sichten  veröffentlicht.  Die  Uebersichten  erstrecken  sich  auf  1)  die 
Betriebseinrichtung  der  vorhandenen  Brennereien,  2)  die  im  Betriebe 
gewesenen  Brennereien  nach  Menge  und  Art  des  erzeugten  Brannt- 
weins, nach  den  zur  Anwendung  gekommenen  Steuerarten  nnd 
Steuererhebungsformen  und  nach  den  Kontingentsmengen,  3)  die 
Menge  und  Art  der  zur  Branntweinbereitung  verwendeten  Rohstoffe, 
4)  den  bemaischten  Bottichraum  und  die  Alkoholausbeute,  5)  die  er- 
hobene und  vergütete  Branntweinsteuer,  6)  die  Belastung  der  Brenne 
reien  durch  die  Brennstcuer,  7)  die  Steuerbefreiung  des  Branntwein* 
zu  gewerblichen  etc.  Zwecken  und  8)  die  ^steuerfreie  Niederlegong 
von  Branntwein. 
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1.  Betriebseinriclilnng  der  Torhnndenen  Brennereien 
im  Betriebsjahr  1895/96. 


Hauptsteueramtsbezirke. 

X 

§ 

N 

X 

E 

© 

© 

B 

ä 

£ 

« 

■2 

’S 

b. 

o 

.! 

£ 

3 

Gesammtzahl  der  am  Schlüsse  des 

— 

o 

o 

20 

12 

Betriebsjahres  vorhanden  gewese- 
nen Brennereien 

119 

105 

82 

44 

65 

26 

141 

JL  Zahl  der  am  Schlüsse  des  Be- 
triebsjahres vorhanden  gewe- 
senen Brennereien,  welche  ein- 
gerichtet waren: 

a)  mittels  einmaligen  Abtriehes 
Branntwein  zu  bereiten: 
und  zwar: 

Branntwein  von  einer  wahren 
»Stärke  von  80  Gewichts- 
prozent und  mehr 

6 

6 

*) 

1 2 

Branntwein  von  einer  wahren 
Stärke  von  weniger  als  80 
Gewichtsprozent 

35 

38 

70 

10 

26 

3 

182 

zusammen 

35 

44 

76 

10 

JO 

3 

1 94 

darunter  Brennereien : 
mit  kontinuirlichem  Brennge- 
rltbe  

6 

8 

14 

mit  Blase: 

und  Dampfbetrieb  . 

31 

34 

67 

5 

19 

1 

l.')7 

ohne  Dampfbetrieb 

4 

4 

1 

5 

7 

2 

23 

b)  die  Branntweinbereitung  nicht 
mittels  einmaligen  Abtriebes 
zu  beenden: 

mit  Maisch-  oder  Vorwärmer 

28 

25 

18 

4 

9 

84 

ohne  Maisch-  oder  Vorwärmer 

5« 

36 

0 

16 

35 

14 

103 

zusammen 

84 

Gl 

6 

34 

39 

23 

247 

darunter  Brennereien , welche 
mittels  einer  besonderen  Blase 
rektifizirten  .... 

5 

2 

3 

1 

7 

18 

B.  Zahl  der  Brennereien,  in  welchen 
am  Schlüsse  des  Betriebsjahres 
aufgestellt  waren,  amtliche : 
8ammelgefHsse  . 

8 

21 

29 

Alkoholmesser  ... 

13 

13 

Probenehmer  . 

. 

C.  Ausserhalb  der  Brennereien  sind 
zur  Bereitung  oder  weiteren  Ver- 
arbeitung von  Branntwein  ge- 
eignete Brenngerät  he  vorhanden 

gewesen : 

überhaupt  . 

IG 

13 

40 

13 

11 

2 

95 

darunter  in  Apotheken  . 

5 

5 

12 

8 

11 

2 

43 

*)  Hiervon  waren  im  Laufe  des  Betriebsjahres  neu  entstanden: 
3,  und  zwar  landwirtschaftliche  Brennereien:  1,  Material- Brennereien:  2. 
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Reinen  Alkohol  haben 
hergestellt 

Landwirt- 
schaftliche 
Brennereien, 
die  haupt- 
sächlich 
Branntwein 
erzeugt 
haben  aus 

, d i « 

^ ' ® 12 

| « J 

1. 

2. 

S. 

Bis  0,5  hl 

über  0,5  bis  1 hl  . 

< 

» i » 

45 

» 10  » 100  • 

72 

» 100  » 150  » 

13 

> 150  » 300  » . 

20 

» 300  » 500  » . 

0 

» 500  » 600  » 

3 

» 600  » 700  » . 

3 

» 700  > 800  » 

> 800  > 900  > . 

» 900  » 1000  » . 

2 

» 1000  » 1100  > 

1 

Gesammtzahl  der  im  Be- 
triebe gewesenen  Bren- 

nereieu  .... 
darunter: 

165 

abgefuudene  Brennereien 
Brennereien,  die  an  Stelle 
der  Maischbottich-  oder 
Materialsteuer  einen 
Zuschlag  zur  Ver- 
brauchsabgabe ent- 

123 

richteten 

54 

Gesammt- Erzeugung 
Zugewiesenes  Kontingent 
der  im  Betriebe  gewe- 

17868 

senen  Brennereien 
Hiervon  wurden  ahge- 

17041 

brannt 

Erzeugung  der  kleinen 
Brennereieu,  die  ihr 
Gesammt-  Erzeugnis 
zum  niedrigeren  Ver- 
brauchsabgabensatze 
versteuern  (§.  2,  Abs.  6 

16663 

des GC8. V.  - - - . |tr^r  1 

16.  Juni  1096/ 

Material - 
Brennereien,*) 
die  hauptsächlich 
Branntwein  erzeugt 
habeu  aus 

Wein. 

Brauerei- 

abfällen. 

anderen 

•Stoffen. 

5. 

6.  7. 

1 

16 

1 

24 

4 

. 1 54 

3 

1 

• 1 1 

: : 

' 

* 

* 

10 

. i 105 

10 

105 

8 

6 

1 


Hektoliter  reinen  Alkohols: 

188  . | 4Ö-!  I850s|4!fi|| 

. 138  . ; 381  17560  ««] 

137  . ! 171  16971  3724 


verarbeiten  liessen,  sind  3 hl  r.  A.  hergestelit  worden. 
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III.  Mengt*  der  im  Betriebsjahr  1895  96  zur  ßranntwein- 
bereitung  verwendeten  Stoffe. 

100  kg  I 


Kartoffeln 

Getreide  ausser  Mais 
Mais 

Kernobsttreber  . 
Weintreber 
Beeren  fruchte  . 


160  743  Brauereiabfälle  . 

10  294  Hefenbrühe 

3 370  Gepresste  Weinhefe 

hl  Traubenwein 

19  Flüssige  Weinhefe  . 

2 664  Steinobst 

2 Ungeschlagenes  Bier 


IV.  Bemaischter  Bott  ich  raum  und  Alkoholausbeute  Im 
Betriebsjahr  1895/96. 

A.  Xjandwirthflchaftliche  Brennereien. 

Von  den  im  Betriebe  gewesenen  Brennereien,  die  hauptsächlich 
Branntwein  erzeugten  aus 
a.  Kartoffeln,  haben 

1.  die  Maischbottichsteuer  entrichtet: 

7.M  iW  Bemaischter  Aasbeate  an 

n Bottichraum,  reinem  Alkohol. 
Biennereien.  jj 

mm  vollen  Satze  . . 2 18  764  2 091 

zu  »/io  des  vollen  Satzes  . 8 38  403  3 551 

» *,io  • » » . 9 28  224  2 473 

> */io  » » » .92  85  441  6 274 

2.  den  Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe  entrichtet  und 
im  Betriebsjahre  hergestellt: 

nicht  mehr  als  100  hl  reinen 

Alkohols  . 50  14  680  711 

über  100  bis  150  hl  reinen 

Alkohols  — — — 

über  150  hl  reinen  Alkohols  4 39  524  2 768 

b.  Getreide.  — — — 

B.  Gewerbliche  Brennereien  . . — — — 


V.  Erhobene  nnd  vergütete  Branntweinsteuer  für  das 
Betriebsjahr  1895  96. 

I.  An  Maishbottichsteuer  wurden  erhoben: 


zum  vollen 

Satze 

20  517 

zu  •/ io  des 

vollen 

.Satzes 

49  864 

» *10  > 

» 

> 

30  1 10 

> 6/io  » 

» 

> 

69  035 

zusammen 

. 

169  526 

An  Materialstener  wurden  erhoben 

zum  vollen  Satze 

von  25 

Pf.  für 

1 hl  Maischmaterial 

654 

» > 

> 

» 45 

» » 

1 > 

» 

1 

» > 

> 

» 50 

> * 

1 » 

9 

4 012 

> » 

» 

» 75 

» » 

1 * 

» 

18 

> » 

> 

• 85 

> 9 

1 » 

» 

3 527 

zu  ®/io  des  vollen  Satzes  von  25  Pf.  für  1 hl  Maischmaterial  3 

» > » 

» 

» » 

50  • 

» 1 

» 

24 

» » » 

» 

> > 

85  . 

> 1 

» 

41 

> */io  » 

» 

> » 

25  . 

» 1 

* 

8 

» > > 

» 

> 9 

50  > 

» 1 

> 

2 

» » 9 

* 

1 » 

a 

*o 

<x> 

» 1 

» 

5 

zusammen  . 

. 

• 

. 

8 290 
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Summe  I.  und  II 177  816/ 

Hiervon  ab  die  Rückvergütung  der  Maischbottich  und 

Materialsteuer 106  787  > 

Bleibt  Netto- Ertrag  an  Maischbottich-  und  Material- 
steuer   71  029  » 

Nach  den  im  Laufe  des  Betriebsjahres  ausgefertigten 
Vergütungsscheinen  betrügt  die  Rückvergütung  der 
Maischbottich-  und  Materialsteuer: 

für  ausgeführten  Branntwein  und  ausgeführte 

Branntweinfabrikate  . . 7 077  » 

für  zu  gewerblichen,  Heil-,  wissenschaftlichen, 

Putz-,  Heizungs-,  Koch-  oder  Beleuchtungs- 
zwecken steuerfrei  abgelassenen  Branntwein  99  851  » 

überhaupt 106  928  > 

III.  An  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  50  Pf.  für  1 Liter  reinen  Alkohols  . 479  314  » 
*»*70**1»  » * . 815  021  » 

überhaupt 1 294  335  » 

Hiervon  ab: 

die  Rückvergütung  der  Verbrauchsabgabe  für 

ausgeführte  Brauntweinfabrikate  . . 5 167  » 

der  Betrag  der  in  Anrechnung  gekommenen  Be- 
rechtigungsscheine   90  009  » 

zusammen  . 95  176  » 

Netto-Ertrag  an  Verbrauchsabgabe  ....  1 199  159  » 

Nachrichtlich : 

Vergütungsscheine  wurden  ausgefertigt  über  . . 26  426  1 

Berechtigungsscheine  wurden  ausgefertigt  über  . 156  467  » 

IV.  An  Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  8 Pf.  für  1 Liter  reinen  Alkohols  . 1 » 

» » »12  **1*  * * .7  089  * 

» * * 16  * * 1 * * » . 8 229  * 

» » »20**»*  » » .3  82Ö  > 

überhaupt 19  139  > 

Summe  III.  und  IV 1 218  298  * 

V.  An  Brennsteuer  wurden  erhoben: 

allgemeine  Brennsteuer: 

zum  vollen  Satze  von  0,5  Ji  für  1 hl  reinen  Alkohols  . 1310  > 

» » » » 1 » » 1 * * * .1 0 1 3 > 

» » > > 1,5  > » 1 » » > . 293  * 

zu  */«  des  vollen  Satzes*)  v.  0,5  Ji.  für  1 hl  reinen  Alkohols  113  » 

* * * » » »1**1*»  > 225  r 

»»*  * » * 1,5  > » 1 * * » 29* 

Summe  V.  erhobene  Brennsteuer 2 983  * 

Die  Breunsteuer- Vergütung  hat  betragen: 

für  ausgeführten  Branntweiu  und  ausgeführte 

Branntweinfabrikate 4 046  * 

für  den  zur  Essigbereitung  verwendeten  Branntwein  7 413  * 

überhaupt  . 11459  * 

Ueberschuss  an  Brenusteuer  ....  . — 8476  * 

Nach  den  im  Laufe  des  Betriebsjahres  ausgefertigteu 

Vergütungsscheinen  betrügt  die  Brennsteuervergütung  14  451  » 

*)  Landwirtschaftliche  Genossenschaftsbrennereien. 
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Gesammt-Einnahme: 

Netto-Ertrag  an  Maischbottich-  und  Materialsteuer  . 71  029  .k. 
Netto-Ertrag  an  Verbrauchsabgabe  und  Zuschlag  zur 


Verbrauchsabgabe 1 218  298  » 

Ueberschuss  an  Brennsteuer — 8 476  » 

Im  Ganzen  1 280  85 1 » 

Dazu:  Uebergangsabgabe  für  Branntwein  aus 

Luzemburg 9 » 

Ueberhaupt 1 280  860  » 


VI.  Belastung  der  Brennereien  durch  die  Brennsteuer 
Jim  Betriebsjahr  1895/96. 

An  allgemeiner*)  Brennsteuer  haben  — durchschnittlich  auf 
1 Hektoliter  ihrer  Jahreserzougung  berechnet  — bezahlt: 


1.  Landwirtschaftliche  Brennereien,  die  hauptsächlich  Brannt- 


wein  erzeugt  haben  aus 
a.  Kartoffeln: 

Zahl  der 
Brennereien. 

mit  einer 
Jahreaerzeagung 
von  hl  reinen 
Alkohols. 

keine  Brennsteuer  . 
weniger  als  V*  Ji-  für 
l/*  A bis  unter  1 Ji.  > 

. 150 

1 hl  r.  Alk.  13 

1 . » » 2 

9067 

6752 

2049 

b.  Getreide  .... 

— 

— 

Material-  Brennereien : 

keine  Brennsteuer  . 

. 116 

640 

VII.  Steuerbefreiung  des  Branntweins  zu  gewerblichen  etc. 
Zwecken  (Betriebsjahr  1895/96). 

Zu  gewerblichen  Zwecken,  zur  Esüigbereitung,  zu  Putz-,  Heizungs-,  ri<^!en 
Koch-  oder  Beleuchtungszwecken , zu  wissenschaftlichen  oder  Alkoh. 


Heilzwecken  wurden  steuerfrei  abgelassen 14  841 

Hiervon  wurden : 
denaturirt  mit: 

dem  allgemeinen  Denaturirungsmittel  (2°s  Holzgeist  und 

Vs  «io  Pyridinbasen) 4 547 

5%  Holzgeist  264 

*/s  % Pyridinbasen ...  206 

Essig  und  Wasser  (oder  Wein,  Bier,  Ilefenwasser)  ...  4 002 

Terpentinöl 3 063 

Thieröl 295 

Bchwefeläther 236 

Bchellacklösung — 

ohne  Denaturirung  abgelassen  für: 

wissenschaftliche  Zwecke 57 

Heilzwecke 968 

die  Seifenfabrikation 273 

die  Fabrikation  von  Essigäther,  welcher  zur  Bereitung  von 

Schiesspulver  Verwendung  findet 925 

die  Fabrikation  von  photographischem  Papier  ....  5 


*)  Besondere  Brennsteuer  wurde  von  keiner  Brennerei  bezahlt. 
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Y1H.  Steuerfreie  Niederlegung  von  Branntwein.  (Betriebsjahr  1895*6. 


Gattung  der  Nieder- 
lagen, in  welchen 
inländischer  Branntwein 
steuerfrei  gelagert 
worden  ist. 

Zahl 

dieser 

Nie- 

der- 

lagen. 

In  den  aufgeführten  Niederlagen 

betrug  an  unversteuertem  Branntwein 

irark 
an  IVttl- 
merictti 
«teoertrd 

#- 

«briete 

dor  roginter- 
mtMsige 
Bestand  am 
Anfang  de» 
Betriebs- 
jahres 

der  Zagang 
im  Laufe  des 
Betriebs- 
jahres 
(Anschrei- 
bung) 

der  Abgang 
im  Laufe  de» 
Betriebs- 
jabros 
(Abschrei- 
bung) 

der  register 
massige 
Bestand  azn 
Schloss«  de» 
Betriebs- 
jahres. 

Hektoliter  reinen  Alkohols. 

a.  Oeffentl.  Niederlagen 

für  Branntwein  . 

i 

275 

3438 

3326 

387 

b.  Privattheilungslager  . 

4 

407 

2642 

2642 

507 

u 

c.  And.  Privatlager  unter 

amtl.  Mitverschluss 

12 

298 

3195 

3376 

117 

d.  Branntwein  - Reinig- 

ungsanstalten 

1 

22 

22 

* 

, 

Aus  den  Uebersichten  ergibt  sich , dass  am  Schlüsse  des  Be- 
triebsjahres 1895/96  im  Grossherzogthum  Hessen  441  Brennereiet 
vorhanden  waren,  gegen  457  im  Voijahr,  und  dass  die  Zahl  der  im 
Betriebe  gewesenen  Brennereien  im  Jahr  1895/96  280  betragen  bat, 
gegen  299  im  Jahr  1894/95.  Von  jenen  280  waren  165  landwirth- 
schaftliche  und  115  Material  - Brennereien ; gewerbliche  Brennereien 
waren  keine  im  Betrieb.  In  Verbindung  mit  Hefenbereitung  be- 
triebene Brennereien  waren  keine  vorhanden. 

Die  Gcsammtproduktion  an  reinem  Alkohol  betrug  im  Berichts- 
jahr im  Grossherzogthum  18508  Hektoliter,  gegen  17827  Hektoliter 
im  Vorjahr,  demnach  im  Jahr  1895/96  681  Hektoliter  mehr,  und  iw« 
producirten  die  landwirtschaftlichen  Brennereien  im  Jahr  189596 
17868  hl,  gegen  17007  hl  im  Vorjahr,  oder  861  hl  mehr,  die  Material- 
brennereien  dagegen  nur  640  hl,  gegen  820  hl  im  Vorjahr,  oder 
180  hl  weniger. 

Was  die  Alkoholausbeute  aus  den  zur  Branntweinbereitung  ver- 
wendeten Stoffen  anlangt,  so  sind  im  Betriebsjahr  1895/96  bei  Ver- 
arbeitung von  ausschliesslich  Kartoffeln  bis  zu  11,1  ^ , bei  Verwen- 
dung von  Kartoffeln  und  Mais  als  Zumaischmaterial  bis  zu  10J  % 
bei  Verarbeitung  von  Steinobst  bis  zu  6,7%,  von  inländischem  Wein 
bis  zu  5,5 % , von  ausländischem  bis  zu  14,»%,  von  flüssiger  Wein- 
hefe bis  zu  0,s%  reinen  Alkohols  gewonnen  worden. 

Die  Gesammteinnahme  an  Branntweinsteuer  (Maischbottich-  und 
Materialsteuer,  Verbrauchsabgabe  nebst  Zuschlag  und  Brennsteuer 
betrug,  einschliesslich  9 M.  Uebergangsabgabe  für  Branntwein  aus 
Luxemburg,  1280860.41 
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Nr.  4096.  Sehülmalil  in  den  Liehrer-PrÄ|iarBiiden- 
Anstalteu  zu  I.indenfel*,  Lieh  und  Wöllstein  im 
hchuljuhr  189607.*) 


Linden- 

Lieb. 

WÖll- 

Zn»am- 

fels. 

stein. 

men. 

Anfang  des  Schuljahrs 

28.  April 
1896. 

27.  April 
1896. 

24  April 
bezw. 
27.  Mai 

1896. 

Ende  des  Schuljahrs 

I.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  vor- 
ausgegang.  Schuljahrs  (1895/96)  ohne 
Berücksichtigung  der  Abgegangenen 

14.  April 
1897. 

10.  April 
1897. 

10.  April 
1897. 

45 

61 

61 

167 

11.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des 

Schuljahrs  1896/97  nach  Abzug  der 
am  Ende  des  vorigen  Schuljahrs  Ab- 

gegangenen 

24 

23 

30 

77 

m.  Zugang  am  Anfang  und  während 

des  Schuljahrs  1896/97  (neu  Aufge- 
nommene) 

24 

36 

21 

81 

IV.  Ge  sä  mm  t zahl  (II. -f- III.) 

48 

69 

51 

158 

V.  Abgang  während  des  Schuljahrs 

2 

8 

3 

13 

VI.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  Schul- 

jahrs,  ohne  Berücksichtigung  der  am 
Eude  desselben  Abgegangenen 

46 

51 

48 

145 

Unter  der  Gesa  mint  za  hl  (IV.)  waren: 

a.  nach  der  Confession: 

evangelische  .... 

37 

59 

34 

130 

katholische 

b.  nach  dem  Alter: 

11 

17 

28 

im  14.  Lebensjahr  .... 

10 

10 

* 15.  * .... 

16 

14 

8 

38 

>16.  » ... 

13 

25 

26 

64 

* 17.  » ... 

6 

16 

14 

36 

>18.  » 

2 

3 

3 

8 

* 1 9.  * ... 

1 

1 

. 

2 

c.  nach  der  Heimath: 

aus  Starkenburg  .... 

42 

6 

2 

50 

» Oberhessen 

1 

50 

51 

» Rheinhessen  .... 

3 

48 

51 

Nicht- Hessen  . 

2 

3 

1 

6 

d.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der 

Eltern: 

Söhne  von  Lehrern 

6 

7 

4 

17 

> > Landwirthen 

» » Handwerkern  und  Ge- 

18 

25 

19 

62 

schäftsleuten 

16 

17 

27 

60 

» * Beamten 

7 

3 

10 

> > Eltern  andern  Standes  . 

1 

7 

1 

9 

e.  nach  den  Unterrichts-  Klassen: 

in  der  l. Klasse»  mit  Berücksichtigung! 

21 

23 

27 

71 

» > 2.  » i der  Versetzungen  1 

27 

36 

24 

87 

*)  Yergl.  Mittheil.  Nr.  616,  April  1696,  9.  108. 
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Nr.  4097.  Ergebnisse  der  Verwaltung  der  Spar 


Sparkasse 


Darmstadt ')  . 27760  4331 1 32091  3258'  28633  13237980,57 

Lorsch  (Spar-  u.  Leihkasse)  3769  923  4692  458  4234  2796649,51 

Zwingenberg  >)  ....  12602  1076  13678;  863  12815  532433047 

GrosB-Bieberau  vSpsrk.  n.  Crsditsast.)  2379  266  2645j  224  2421  2359579,25 

Gross-Umstadt  ....  3907  378  4285  182  4103  3744770.81 

Keinheim1)  2749  295  3044  246  2798  2711860,8* 

Krbach  (Spar-  u.  Leibkasse)  *)  7463  787 1 8250  835  7415  3596*02.») 

Höchst  (Breubrg.  Sp.  u.  Leihk.)')  3936  420  4356  342  4014  2821238,41 

Gross-Gerau  . . 10371  1055  11426  954;  10472  10770319,« 

Heppenheim  (Spar-  u.  Leihk.)1)  . 9455  923  10378[  898  9480  4631835,8t 

Wimpfen  (Hosp.-  u.  Sparkasse)  . 296  99  395  55  j 340  228008,2s 

Langen 3444  322  3766  264  3502  4629705,70 

Offenbach 10874  1586  12460  1192  11268  12225246,49 

Seligenstadt  (Spar- u.  Leihk.)1)  . 3578  310;  3888  246  3642  3904932,10 

Provinz  Starkenburg  102583  12771  115354  lOOl 71 105337  72973258/39 

Giessen  (Spar-  u.  Leihkasse)  *)  89161  1301  10217  815  9402  5346614,9* 

Grünberg  (Spar-  u.  Leihk.)  *)  u.1)  2556,  185  2741  226  2515  1174810,11 

Laug-Göns  (Spar- u.  Leihkasse)  *)  505  103  608  109  499  445458.91 

Alsfeld  (Spar- u.  Leihkasse)4)  . 5931  1984  7915  1777;  6138  941277,92 

Gross-Felda  u.  Kestrich ')  1189  103  1292  90  1202  876077.» 

Homberg  (Sp.- u.  Creditk.) ')*“)  . . . . 417595,61 

Homberg  (Sp.-  u.  Vorschussk.)*)  . 1111)  65,  1176  60  1116  254921,1» 

Kirtorf  (Spar- u.  Creditkasse) ')  . 300  54  354  62  292  394962,11 

lliidingen  (Spar-  u.  Leihkasse) ')  . 2043:  2691  2312  179  2133  17531653t 

Nidda  (Spar- u.  Leihkasse) ')*’)  2138,  176.  2314  133  2181  1144715.2t 

Ortenberg  (Lud.-  u.  Math.-Stift) ')  1074  131  1205  84  1121  789698,20 

Friedberg  (Matbildenstift)  . 4152  574  4726  381  4345  3003982,» 

Butzbach  (Mathildenstift)  . 2925  293  3218  204  3014  167844932 

Vilbel  (Mathildenstift)  . 1755)  224  1979  199  1780  1880735,08 

Lauterbach1) 1871  lOOj  1971  105  1866  697363,91 

Herbstem  1)  1865  156|  2021  147;  1874  1071936,» 

Schlitz  (Spar-  u.  Leihkasse)  l)u.*)  1401  313  1714  140,  1574  487503,2a 

Schotten  (Ludw.-  u.  Math.-Stift)  . 2076  150  2226  193  2033  814377,1t, 

Laubach  (Spar-  u.  Leibkasse)  ■)  . 10631  115  1178  93  1085  8193033t1 

Ulrichstein  •) 1329  15b1  1485  103  1382  875048,4« 

Provinz  Oberhessen  442Ö0  6452|  50652  5 100  45552  24867997,6« 

Mainz10) 25328  4209,  29537  3070  26467  24698663,59, 

Mainz11) 6024!  1656,  7680  1073|  6607  4791320*1 

Alzey1)  2600,  400  3000  3541  2646  205729634 

Bingen  (Spar- u.  Leibkasse) ‘Ju.1’)  6075,  751  5826  403  5423  7198412,27 

Oppenheim  (Spar- u.  Leihkasse)  *)  258 1 343:  2924  241  2683  4261610,» 

Dom-Dürkheim IJ)  55b  89,  645  63  582  832058,6t 

Rhein-Dürkheim  (Sp.-  u.  Leihk.)  14  3|  17  2’  15  8053,18 

Womts  (Vorsch.- u.  Credit- Ver.14)  1025  205,  1230  127  1103  419065.» 

Worms1)*11)  . 9047;  1267*  10334  1036,  9298  7911811,« 

Provinz  Rheinhessen  52250  89i:i  6 1193  6369,  54824  52i7820*>7t8 
Grossherzogthum  Hessen  |l99033  28166|227199  21486  205713|150019547,9t  370*9 

Werth  des  neuen  Sparkasse-Gebäudes,  mit  100000  M.  eingeschltxt,  eingerechnet.  — *•)  Die  Sparkasse  ist  st  < 
der  8parkasse-Einleger  bildet  einen  Thoil  der  Betriebsmittel  des  Vorschuss-  und  CreditYeroins -.  einen  Es# 

*)  Ab-  bezw.  Zugänge  am  Bestand  Anfang  1895  gegenüber  den  Angaben  Ende  1894  (Mitth.  Nr.  Gib,  Sept 
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»roiwhfrzogthMm  Hessen  im  Jalir  1895.*) 

Einlagen.  I Baarer  | V"riin',lith  I Rm„. 


Abgang 
1895 
(Hack- 
Zahlungen  \ 


B«(Und 
Ende  1895 
(Guthaben 
elu*<-hl.  der  gut- 
gMehriebenen 
Zinsen). 


11828,7»' 
1 1422.8S 
3103341 
45156.0» 
8241846 
52831,90 
‘16187,91 
158021,»! 
*9122.21 
170012 JO 
U5063J& 
194829.11 
>12  148.53 
165524,9» 
41261841 1 
117921,« 
>65699,87 
59931444 
»52533,11 
>35143,7» 


3759242,83 
1 60368441 

788211.02 
] 252981,89 

538800.67 

| 324094,86. 

540376,44 

331761,00 
1331289,18 

647190.67 
' 29810,09 

63851 6,95 
3089579,46 
450122,88 
1332566044 

606251,2«! 

131872.11 
72778,07' 

239640,42) 
76927, 42; 
40423,6« 
19130,741 

64202,68 
211435,30 
126068,1" 
95940,64) 
497430.87 
222112,84 

345799.11 
77514.43 

106316,66 

55224,641 

67415,47) 

90626,80 

115029.80 


14296848.50 
3026217,26 
5718313,31 
2463102,75 

3939677.80 
2858745,86 

3792059.80 
2943034,18 

11427377,6« 

4867395,16 
2463 1 1 ,10 

4780679.66 

12640139,31 

4148373,62 

77148275.51 

5806577,50 

1179550,74 

458255,14 

1005515.67 
905490,34 
412508,94 
257057,17 
393819.20 

1757686,91 
1 1 43944,03 
849122,41 


Baarer 
Kasse  - 
be  stand 
Ende 
1895. 

M. 

286357,49 

114815,76 

291374,52 

127300,10 

97223,48 

135141,61 

77602,27 

159021,57 

140837,65 

71585,68 

196958,06 

235723,8« 

285234,22 


Vorxioslich 
angelegte 
oil-r  aus- 
geliehane 
Kapitalien 
Ende  1895. 

i. 

14636819,91 

3051417.00 
5788913,42 
2413994,55 
4042592,45 
2901925,88 
4004912,96 
3062352,57 

11446129,75 

4955761,11 

5045566,49 

13128432,78 

4121774.00 


714900.00 
231544,48 
410616,17 
118713,69 
267450,31 
178332,21 
303284,43 
298608,02 

540551.00 
412827,24 

416788,9« 

1137034,48 

279627,52 


22191 76,92 

78600592,61 

5310277,89 

61825,45 

6066158,« 

453716,87 

107023,26 

1195279,76 

140000, 00 

56179,27 

4 1 4504,63 

1 1686,6» 

23225,46 

1010446,21 

40853,13 

7416,77 

925656,60 

16175,09 

20955,70 

432840,66 

43788,50 

17668,11 

251163,66 

27230,60 

5210,69 

405222,94 

12000, oo 

1757686,91  64006,36 

1143944,03  34,87 

849122,41  27141,20 

3297  398,24  111889,38 
1790336,19  35156,17 


2122725,88 

735104,18 


18099,31 

19744,001 


1943121,54 
1 296096,73 
917040,46 
3460368,06 
1868743,78 

2190754,17 
819172,53 


218260,17 

181708,91 

973722« 

158310,65 

78407,59 

1 14688.68 

113346.68 


071495,«:  1574059,14  54974362 

545913.11  393462,88  2152450, 

160902.12  1306570,31  7854331. 

241250.«  601401.09  4638849, 

00310,61  160474.97  902835.1 

»487,«  1059,50  7427,1 

8'3698jw  366834,87  506863,1 

479581,38  1183685,50  8295895,1 

021963,«  10709394,0»  56312569,! 


1111604,97 

510475,6» 

831899,37 

861906,25 

920113,95 

20123,11 
9640,72 
1 1 506,50 
64824,49 
33589.84 

1177172,46 

551944,32 

892334,83 

879603,0« 

916733,77 

91480,75 

51109,41 

88014,53 

85000,00 

30716,59 

26351092,81 

745561,02 

27614358,50 

2053867,05 

26456478,66 

41853,87 

28474190,79 

2288118,61 

5497436,54 

210981,73 

5715901,14 

459067,9© 

2152450,63 

73423,02 

2376595,73 

410080,74 

7854331,78 

164397,14 

8415763,56 

970815,13 

4638849,77 

192735,54 

4786925,84 

462416,71 

902835,67 

7427.66 

551,27 

8093,15 

1216,86 

506863,20 

8295895.88 

213865,2« 

8769448,38 

974179,86 

58545918,5» 


1091 32,  ts  27  297 1 94,98  1 598 1 1 937,91 138925  45,07|  1 61760869,7«) 
»erfanden : Angaben  aber  Kaaeebeetand  und  Heserrefende  können 
Ä 4ie  Kiese  nicht. 

^ «af  seitdem  eingetretenen  Berichtigungen. 


Anmerkungen. 


*)  Die  Sparkasse  steht  mit 
Pfennigsparkaasen  in 
Verbindung. 

*)  Ausser  dem  angegebenen 
Reservefonds  besteht  noch 
eine  Specialroserve  von 
9fi69jt7  M. 

*)  Im  haaren  Kassebestand 
Ende  1895  sind  die  Aus- 
stände  an  Zinsen  und 
Vorlagon  enthalten. 

*)  Statt  der  Zahl  der  Ein- 
leger ist  dio  Zahl  der 
Einlagen  angogoben. 

»)  Ueber  die  Zahl  der  Ein- 
leger können  keine  be- 
stimmten Angaben  ge- 
macht werden.  — Unter 
den  Einlagen  sind  110 
Actien  a 375  M..  im  Gan- 
ten 41 250  M . enthalten, 
welche  nebst  dom  Re- 
servefonds den  Garantie- 
fonds bilden.  — Ligui 
dirte  Aussttnde  und  Kos- 
tenvorlagen  hatte  die 
Kasse  am  Schlüsse  des 
Jahres  1696  3066,««  M. 

®)  Die  Einlagen  erfolgen  tbeil- 
weise  auf  SchuldbQcher, 
zum  grössten  Theile  aber 
gegen  Schuldscheine  auf 
Namen  und  Inhaber.  — 
Unter  den  Einlagen  sind 
28400  M.  Einzahlungen 
auf  142  Antheilschoine 
ii  200  M.  enthalten. 

7)  Unter  dem  Reservefonds 
Ende  1896  sind  29421,«*  M. 
lhjuidirte  Ausstlnde  and 
99.fi»  M.  Vorlagen  ent- 
halten. 

•)  Unter  dem  Bestand  der 
Einlagen  am  Schlüsse 
des  Jahres  1895  sind 
20000  M.  Actien  enthalten. 

•)  Ausser  dom  Reservefonds 
besteht  noch  ein  Garan 
tickapital  von  44  250  M. 

|0)  Unter  dem  Ende  1895  an- 
gegebenen Bestand  der 
Einleger  erscheint  die 
•Ersparungsanstalt*  mit 
4923  Mitgliedern  als  ein 
Einleger. 

,1)  Spar-  und  Leihkasse  für 
die  Landgemeinden  des 
Kreises  Mainz. 

**)  In  dem  Bestand  der  Ein- 
leger und  Einlagen  sind 
die  bezüglichen  Bestände 
der  Pfunnigsparkassen 
nicht  enthalten:  in  dem 
Bestand  dos  Reserve- 
fonds Ende  1895  ist  der 


5555895.811  nicht  enthalten:  in  dem  I 
■■■■  ■ ■ I Bestand  des  Reserve-  I 

12920040,75]  fonds  Ende  1895  ist  der  | 
nicht  gemacht  werden.  — *«)  Das  Guthaben 


by  Google 
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Ergebnisse  in  den  20  Jahren  1876—1895. 


Orossherzogthum. 

92  777 

50  511  690,87 

2 339  547,73 

50  312  132,26 

96  142 

53  970  740,08 

2 336  006,87 

55  869  639,5» 

98  318 

56  997  738,47 

2 329  009,58 

58  819  3H4,62 

100  764 

60  218  879,57 

2 801  781,10 

61  233  433,03 

108  236 

67  143  357,50 

3 526  248, M 

67  655  24  *,27 

123  190 

72  656  681,9» 

3 259  624.30 

73  949  305,10 

136  893 

78  271  932,76 

3 256  476,73 

79  703  603,46 

149  420 

84  176  274,97 

3 392  631,9» 

85  451  319,5» 

160  745 

90  588  724,75 

3 604  181,30 

92  009  524,12 

164  240 

96  279  873,63 

3 355  484,77 

98  084  941,84 

167  72 2 

101  646  470,17 

3 421  444,40 

103  947  299,52 

170  912 

106  245  725,06 

3 386  182,66 

109  333  557,51 

173  890 

111  924  612,71 

3 461  198,28 

115  623  056,01 

177  980 

118  089  21H,ao 

3 165  470,76 

122  194  477,13 

183  265 

123  352  148,39 

2 952  231,50 

128  073  926,89 

187  891 

128  194  267,66 

3 037  217,51 

129  920  968, »2 

190  635 

134  779  768,01 

3 179  822,67 

138  589  541,81 

193  575 

141  388  686,81 

2 772  174,67 

147  071  838,»« 

199  034 

150  019  475,75 

3 338  866,96 

155  368  878,57 

205  713 

159  811  937,91 

3 892  545,07 

1G4  760  869,70 

4  028  248 M 
4 301  44-Ui 
4 684  TTu.i- 

4 981  017.* 

5 313  1523» 

5 735  29IJB7 

6 122  0803» 
6 519  83738 

6 961  509-i: 

7 316  45731 

7 716  913.  * 

8 317  04«.* 

8 908  281,37 

9 389  0»,» 
9 864  66434 

10  270  084J» 

1 1 068  6643« 

11  704  450, C 

1 2 363  8703» 
1 2 920  04Ü.T5 


Auf  1000  Einwohner  kommen 
Einleger 


Auf  einen  Einwohner 
kommt  an  Einlage 


Zunahme  der  Einlage  auf 
Einwohner  gegen  da«  nlcfefii- 
vorauhgegangeme  Jahr 


Provinzen 


Provinzen 


Provinzen 


hodN»m.  hi*8»en. 


Rhein-  *V?rzo6*  Istarkbg.l  Oberh.)  Kheinh.  | tbum.  |3tarkbg.|  Oberh.|  Rbeinh,  j tkza. 


4,56 

3,15  I 

4,10 

4.BS 

3,08 

1,90  1 

4M 

3,S 

1,88 

1,M  1 

4,72 

1A 

6,63  ; 

2,03 

5.» 

SM 

4,42  I 

1,01  1 

6,42 

in 

4,41 

3,51  ' 

5.20 

i» 

5,26 

3,37  ' 

2.09 

Sj» 

7,62  i 

na 

4,22 

M» 

6,06  j 

7,97 
5,30  I 

1,74 
4,21  1 

4,35  ; 

7.82 
9.20 
1 1,56 

bM 

■M 

1 7JI 
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Nr.  4098.  Die  Taubstummen-AnstsUen  zu  Friedberg 
iin«l  Benidietm  im  Schuljahr  Pfingsten  18#fl/97.*) 

I.  Taubstummen- Anstalt  zn  Friedberg: 

Lehr-Personal : 1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  1 ausscrordentl. 
Lehrer,  1 Hiilfslchrer,  1 Industrielehrcrin  — zusammen  9. 


Zahl  der  Zöglinge  (in  24  l’flegehiiusem): 

Knab. 

Mädch. 

zus. 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1895/% 

lb 

22 

38 

Zugang  während  » > 18%/97 

2 

4 

6 

Gesammtzahl 

18 

— 26 

44 

Abgang  während  des  Schuljahrs  18%/97 

5 

4 

9 

Bestand  am  Ende  » » 18%/97 

18 

22 

"35" 

Hiervon  sind: 

in  der  1.  Klasse  5 4.  Klasse 

5 

2.  » 9 5.  » 

6 

3.  » 4 6.  » 

6 

35 

Von  der  Gesammtzahl  sind: 


aus  Starkeuburg  . 

• ■ • 6 

» Oberhessen 

. . 26 

44 

» Rheinhessen  . 

...  11 

. Waldeck  . . 

...  1 

evangelisch  . 

• ■ • 43 

44 

israelitisch 

. 1 

II.  Taubstummen-Anstalt  zu  Rensheim : 

Lehr-Personal : 1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  1 Hchulaints- 
aspirant,  3 ausserordentliche  Lehrer  (Religion),  1 Industrie- 
lehrerin — zusammen  11. 


Zahl  der  Zöglinge  (in  58  I’Hegehäusern):  Knab.  Mit« Ich.  zus. 


Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs 

1895/% 

40  32 

72 

Zugang  während  » » 

1896/97 

7 5 

12 

Gesammtzahl 

47  37 

84 

Abgang  während  des  Schuljahrs 

18%/97 

10  7 

17 

Bestand  am  Ende  » » 

18%  97 

37  30 

67 

Hiervon  sind: 

a.  aus  Starkenburg  . 

37  | 

> Oberhessen 

3 67 

> Rheinhessen 

27  | 

b.  katholisch  .... 

44  | 

evangelisch  .... 

20  67 

freireligiös  .... 

1 1 b‘ 

israelitisch  .... 

2 1 

c.  taubgeboren  36,  durch  Krankheit  taub  geworden  31  (im 
ersten  Lebensjahre  6,  im  zweiten  14,  im  dritten  4,  im 
vierten  5,  im  neunten  2). 

d.  ganz  taub  27,  etwas  Gehör  besitzen  40  und  zwar  13  Schall-, 
12  Ton-  und  15  Vokalgehör. 

c.  in  der  1.  Klasse  14  4.  Klasse  8 

2.  » 7 5.  . 11 

3.  » 18  6.  »_ 9 

67 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  625,  Sept.  1896,  S.  249. 
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Nr.  4099.  Preise  der  gewöhnlichsten  YerbrancbHgegen»U 


Orte. 


Weizen. 


| Roggen.  | Gerste.  | Hafer. 


Preis  p 


A.  A 


S 

A 


A A A 


A A 


~ M 


A A A 


Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Offeubach 

Oiessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


19.00  16,00 

18.00  l!',,00 

17.00  16,00 
17^0  17,50 

19.00  18,00 

17.00  16,50 
16,5o|l6,oo 
16,50;  16,50 
16,70116,50 

16.501 16.25 

16.00  16,00 
15,10  15,00 
17,60  16,90 
18,00  17,20 

17.25  16,00 
17,75  16,50 


17.50 

17.00 

16.50 

17.50 
18,8« 
16,75 

16.13 
16A0 
16,60 
16,38 

16.00 
15,20 
17,82 
17,59 
16,58 

17.13 
269, Qi 


13,75,12,00  12,8« 


T 


13,50  13,50  13,50 


14,00!  13,00]  13,50 

13.00  13,00  13,00 
14,00!  1 3,00  13,31 

14.00  13,50;  13,75 

13.001 13.00 

13.00  13,00 

13.50  13,00 
13,60  12,50 

14.00  14,00 
14, 30113,  soj 
1 2,96!  1 2,50 
1 3,00'  1 2,50; 

12.50  1 1,50 

13.00  12,50 


16,82 


13,00 

13.00 
13,25 
13,08 

14.00 
13,96 
12,80 
1 2,75 
1240 

1 2,75 
210,62 


18,00 

15.50 
16,00 

14.00 

16.00 

16.50 

13.00 

14.00 

16.00 

12.50 
14,00 

14.00 
15,60 

15.00 

14.50 

17.00 


13,16 


13.00  15,50 

15.50  15,50 

15.00  15,50 

14.00  14,00 

14.00  14,85 

12.00  14,25 

13.00  13,00 

14.00  14,00 

14.50  15,25 

12.00  12,25 

14.00  14,00 

12.50  13,40 
15,02  15,44 

14.50  14,75 

14.00  14,25 

15.00  16,00 


17,00  1240 
15,50  15,50 
17,00  14,50 


Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

Hammelfi. 

Schaffl. 

Schweine 


Wet* 


Preis  p « 


Orte. 

© 

E 0 

Beilage. 
Ji. 

© 

1 1 1 
Beilage. 

Ji.  | Ji. 

’S 

ohne 

© 

«•  c 

E | 0 
Beilage. 

«a 

S 

ohne 

- 

S 

ohne 

X 

J= 

30 

Beilage. 

Ji.  T 

Beilage. 

Beilage. 

A. 

A. 

A. 

A 

A 

A 

A 

Darmstadt 

1,44 

1,64 

1,32 

1,52 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

1,32 

1,44 

0,48! 

Bensheim 

1,40 

1,20' 

1,20 

1,20 

. 

. 

1,20 

OAS 

Dieburg 

1,20 

1,16  . 

1,20 

. 

0.» 

Erbach 

1,40 

1,20 

1,12 

1,20 

1,10 

1,20 

OA» 

üffenbacb 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

1,20 

1,70 

1,20 

1,30 

0,80 

1,10 

1,30 

IAO 

0,40 

Giessen 

1,40 

1,60 

1,24 

1,3« 

1,06 

1,16 

1,14 

1,30 

1,00 

1,10 

1,94 

1A4 

0,40 

Alsfeld 

1,40 

1,20, 

1,10 

1,10 

0.84 

Büdingen 

1,32 

1 ,20 

1,20 

1,20 

. 

1,20 

. 

OA4 

Butzbach 

1,40 

1,20| 

1,20 

• 

1,00 

. 

1,12 

. 

OA» 

Friedberg 

1,40 

1,28! 

1,28 

• 

1,30 

1,12 

OA* 

LAUterbach 

1,20 

1,20 

1,00] 

1,00 

. 

1,00 

• 

0.M 

Schotten 

1,36 

1,28 

1,00 

1,» 

1,00 

. 

1,10 

. 

OA2 

Mainz 

1,44 

1,70 

1,20 

1,80 

1,40 

1,50 

1,20 

1,40 

0,80 

1,90 

1,30 

1,60 

OA» 

Alzey 

1,24 

1,64 

1,20 

1,60 

1,28 

1,70 

1,20 

1,60 

1,20 

IAO 

0.38 

Bingen 

1,50 

1,60 

1,30 

1,40 

1,20 

1,40 

1,40 

1,50 

1,40 

IAO 

0,50 

W orms 

1,40 

1,68 

1,28; 

1,56 

1,36 

1,64 

1,44 

1,72 

1,38 

lA» 

0A6 

Summe 

20,70 

11,46 

19,70 

10,14 

19,16]  10,70 

17,06  10,42 

4,70 

3,50 

19,28 

10,7« 

Mittelpreis 

1,38 

1,64 

l,2s| 

1,45| 

l,2o|  1,53 

1,22 

1,49| 

0,94 

1,17 

Mt 

1A* 

.c» 

"A 


0, 


öj» 

"•* 

OJ» 

0J4 


049 

OJ« 


0.4* 

04* 

"I 


I 
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# Orteu  de»  Grossli.  Hessen  im  Juni  I8B7. 


Stroh.  | Kartoffeln.  | Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


0 Kilogramm. 


• 

X 

=; 

X 

S 

to 

I 

Mittel-  , 

1 

X 

S 1 

4? 

•2  i 

’c 

"3 

1 

OB 

o 

» 

X 

tO 

1 

Mittel 

X 

o 

50 

X 

to 

-Z 

to 

Mittel- 

X 

ja 

o 

to 

x 1 
tp 

Ci  1 

Mittel- 

A 

.* 

A 

A 

* \ 

4t 

M 

A 1 

.# 

,4t 

A 

A 

A 

A \ 

,1t 

7.oo 

3.00 

5,oo 

7,00 

4,00 

5,78 

40, 00 

15,00 

27,50 

25,00 

20, 00 

22,50 

46,00 

18,00 

32,00 

4.00 

4,01 

4,00 

4,00 

3,50 

3,75 

28, 00 

23,00 

25,5» 

27,oo 

24,i» 

25,50 

55,oo 

26,50 

40,75 

5,30 

5,0) 

5,10 

4,80 

4,00 

4.33 

28,00 

23,00 

25.50 

32,oo 

30,00 

31,oo 

32,00 

30,oo 

31, »M» 

5,00 

5,0) 

5,00 

4,50 

4,50: 

4,50 

30,00 

30,00 

80,  OO 

30,00 

30,00 

3o,oo 

36,00 

36,00 

36,oo 

7^) 

6,50 

7,00 

4.80 

3,80 

4,19 

30, 00 

24,00 

27,00 

28,00 

24,00 

26,oo 

44,1» 

25,00 

34,50 

7,oo 

6,00 

6,50 

7,00 

4.50 

6,03 

30, 00 

28,00 

29,00 

35,00 

33,00 

34,00 

42,00 

39,00 

40,50 

5,® 

4,00 

4,90 

6,00 

5,00, 

5,50 

16,00 

15, (X) 

15,50 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

4.00 

4.00 

4,0) 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00 

24,00 

24,00 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

44»  4,oo 

4,25 

4,20 

4,00 

4,10 

20,00 

18,00 

11), 00 

26,00 

24.00 

25,00 

36,00 

34,00 

35,00 

5,oo  3,» 

4,25 

4,00 

3.oo 

3,50 

411,00 

18,00 

29,00 

40,00 

30, 00 

35,00 

46,00 

30, oo 

38,00 

4,50  4,50 

4,50 

6,00 

6,00 

6,00 

21,00 

21,00 

21.00 

• 

32,00 

32,oo 

32,00 

4.00  4.00 

4,00 

5,0(1 

4,50 

4,75 

6,40  4, so 

5,40 

7,00 

6,00 

6,50 

21,70 

16,00 

19,57 

25,90 

17,00 

20,97 

36,75 

2 1 ,00 

27,25 

5,00  4.50 

4,75 

4.oo 

3,50 

3,75 

40,00 

32,00 

36,00 

36.00 

30,  oo 

33,oo 

46,00 

32,oo 

39,00 

6.oo  3,40  4,90 

6.00 

4,20 

5,40 

28,00 

19,00 

22,20 

27,00 

18,00 

22,20 

34,00 

18,00 

25,50 

4JC 

3.K  3,75 

6,00 

3,50 ! 

4,58, 

26,00 

20,00 

23,0.» 

21,00 

18,50 

1 9,75 

14,00 

31,oo 

37,50 

77,90 

76,66 

373,77 

380,92 

509,00 

4,83 

4,7» 

24,92 

27.21 

33,93 

ST 

Brod.  j 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

ts°~ 

bräunt'- 

Huh- 

n-n 

por 

Petro- 

leum 

por 

Liter. 

Stein- 

kublon 

i 1 o g r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

• JL 

X s 

i .= 

s 7. 

i . A . 

*11  5,1 

3 | * 

X 

w 

2 

uiedget. 

Mittel- 

72 

M 

X 

to 

~r 

Mittel. 

+£  x 1 

£ “ 

1 1 

Mittel. 

per  1( 

Jt\A 

Jk\  A 

A 

..Ml  | ,<t 

A 

A 

.* 

,*t  A 

A 

.(4 

J 

Op  0,31 

047  0,24 

1 I 

2,40  2,00  2,26 

0,20 

0,16  0,18 

0,60  0,40, 

0,52 

2,50 

0,18 

2,10 

0*  0,25 

043  0,19 

2,00  1,80  1,90 

0,18 

0,16 

0,17 

0,60  0,50 

0,55 

2,80 

0,20 

1,8« 

<U>  0.13 

0,22  0.20 

2,40  2,90  2,30 

0,16 

0,15 

0,16 

0,60  0,55 

0,58 

3,6u 

0,20 

2,30 

OS!  Op 

O4I  040 

2,00  2,00;  2,00 

0,17 

0,17 

0,17 

0.60  0,«» 

0,60 

3,2.1 

0,20 

2,4» 

<m  0.22 

0,26  0,25 

2,40  2,00  2,14 

0,24 

0,18 

0,21 

0,80  0,50 

0,65 

3,20 

0,20 

2.30 

0»  0,31 

0,23  0,21 

2,00  1,60  1,76 

0,16 

0,16 

0,16 

0,70  0,50 

0,57 

8y60 

0,20 

2.10 

0*  041 

0,25  0,20 

2,00  1,90  1,95 

0,14 

0,14 

0,14 

0,50  0,45 

0,4k 

3.80 

0,20 

2,1» 

Om  op 

043:  0,20 

2,10  2,10  2,10 

0,14 

0,14 

0,14 

0,55  0,55 

0,55 

3,20 

0.2») 

2,30 

Op  0,3t 

O44  ü.a> 

2,10  2,10  2,10 

0,15 

0,15 

0,15 

0,60  0,60 

0,60 

3,20 

0,22 

2,30 

0,18  0,20 

0,23  0,20 

2,40  2,90*  2,90 

0,18 

0,18 

0,18 

0,60  0,50 

0,55 

3.20 

0,22 

2,10 

Op  OP 

0,26  0,20 

2,00  2,00'  2,00 

0,16 

0,16 

0,16 

0,50  0,50 

0,50 

3,.» 

0,20 

2,20 

04s  op 

0,25  0,20 

2,20 

1,60  1,90 

0,14 

0,11 

0,14 

0,50  11.50 

0,50 

3,60 

0,20 

2,10 

Op  0,23 

0,25  0,23 

1 ,90;  1,80!  1,86 

0,20 

0,16 

0,1B 

0,60  0,50 

0,55 

2,75 

0,19 

1,8« 

044  046 

0,32  0,20 

2,121,70  1,90 

0.18 

0,16 

0,17 

0,00  0,50 

0,55 

3,60 

0,22 

2,00 

(Ojl  O45 

0,22  0,21 

2,10  1,60  1,78 

0.20 

0,18 

0,1# 

0,70  0,50 

0,57 

3,20 

0,20 

1 ,65 

042  0,21 

045  O43 

2,40 

1,80  2,09 

0,18 

0,14 

0,16 

0,80  0,40 

0,61 

3,20 

0,18 

1,50 

3^S 

3.95  3,96 

132,33 

2,66 

8,93 

r»  1 ,65 

3,21 

32,95 

Op 

0,25'  041 

1 2,02 

0,17 

0,56 

3.23 

0,20 

2,06 

Itrann 

kohlen 


Turf 

por 

1000 

StQck 

ji 


3,50 
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Nr.  4100.  Nlciirrvrrgfktiiiiicrii  für  im  Ueclinuiig** 


Julir  lüitti  »7  nun  Hemsen  iiiiwgel'ülirles  Bler.*i 


Urd- 

Nr. 

H a u p t s t e u e r ii  m t e r. 

Betrag 
der  Steuer- 
Vergütung. 

X 

1 

Darmstadt 

976,» 

2 

Offenbach  .... 

3 

Giessen  ... 

4 

Mainz  . . .... 

923,» 

5 

Worms  ... 

6913.70 

6 

Bingen  ....... 

Summe 

8813,8 

*)  Ycrgl.  Miltheil.  Nr.  628,  Okt.  1896,  8.  292. 


Nr.  4101.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Main-Nieekar-Eisenbabii  und  der  an  dieselbe  an* 


scliliessenden  Hess.  Nebenbahnen  im  Mal  lü»~. 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 

Eisen- 

Kberstadt- 

Biclcenbarh- 

Wdotaia 

bahn. 

Pfungstadt. 

Seeheim. 

Pürth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebslänge  der  Bahn 

97,28*) 

1,89 

4,50 

16 JO 

Einnahme  aus 

X 

JL 

M. 

X 

Personen-  u.  Gepäck- Verk. 

343  280 

976 

1546 

5549 

gegen  1 89**. 

— *2  474 

— 347 

- 748 

— i tu 

pro  Kilometer 

3611 

517 

344 

340 

gegen  1896 

— 236 

- 1K.1 

- Ute 

- a 

Güterverkehr 

313  862 

2 257 

569 

3631 

gegen  1896 

4-  29  003 

+ 1 565 

4*  187 

4 1 £71 

pro  Kilometer 

3592 

1 194 

126 

223 

gegen  1896 

+ 303 

+ 828 

4-  41 

-r  10» 

Sonstige  Quellen 

39  000 

30 

146 

419 

gegen  1896 

+ 1 500 

— 3 

4 46 

4 

pro  Kilometer 

401 

16 

32 

26 

gegen  1896 

+ 15 

— 2 

4 10 

4 » 

»Summe 

726142 

3 263 

2 261 

9 599 

gegen  1896 

4 8 029 

4-  1 215 

— MS 

+ <* 

pro  Kilometer 

7 464 

1727 

502 

589 

gegen  1896 

4 82 

643 

— US 

+ « 

*J  Kür  ilen  Personen-  und  Gepilck -Verkehr  kommt  nur  eine  BahnUnge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghans'sche  Hol  buchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehet!: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogtliiuns  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

4i.BAnd.  1.  Heft.  Darmstadt  1897.  4.  Geheftet  70  *5) 
Inhalt:  Uehersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gericht»* 
harkeit  hei  den  Gerichten  etc.  des  Grossh.  Hessen  während  des  Ge- 
schäftsjahrs 1896 


Dif 


Druck  von  H.  Brill  Id  Darmutadt. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceotralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  &X7.  August  1S!>7. 


I n li a lt : Studirende  auf  der  Landesuni  versität  Giessen  im  Sommer- 
h&lhjahr  1H97.  — Nichtstreitige  Gerichtsbarkeit  im  Drossln  Hessen  189t». 

— Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Mai  u.  Juni  1897. 

— TAgl-  WasserstAnde  April,  Mai  u.  Juni  1897.  — Vergl.  meteorolog. 
Beobacht.  Juni  1897.  — Main  - Neckar  - Eisenbahn  etc.  Juni  1897.  — 
Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt  u.  Cassel  Juni  1897. 


Nr.  4102.  üeberafclit  der  Stiidireiiden  auf  der 
LandeN-Cniversltät  Giengen  im  Soinnierlialbjalir 

1897.*) 


Studienfächer. 

Zahl 

der  Studirenden 

Neu 

Imma- 

triku- 

lirte. 

Hessen. 

Nicht- 

Hessen. 

Ueber- 

haupt. 

Evangelische  Theologie 

53 

1 

54 

17 

Rechtswissenschaft 

171 

22 

193 

58 

Medicin 

68 

67 

135 

38 

Thierheilkunde 

18 

42 

60 

17 

Zahuheilkunde 

1 

3 

4 

1 

Kameral Wissenschaft  . 

28 

2 

30 

1 

Forstwissenschaft 

9 

4 

13 

1 

Mathematik  .... 

25 

5 

30 

7 

Naturwissenschaften  . 

10 

8 

18 

8 

Klassische  Philologie  . 

23 

2 

25 

2 

Neuere  Philologie 

34 

2 

36 

12 

Philosophie  .... 

1 

7 

8 

2 

Geschichte  ... 

3 

5 

8 

2 

Pharmacie 

2 

3 

5 

Chemie 

24 

20 

44 

12 

Zusammen 

470 

193 

663 

178 

Ausserdem  nicht  immatrikulirte  Hörer 

29 

1 

Gesammtzahl 

692 

Unter  den  neu  Immatrikulirten  waren : mit  Reifezeu^niss  eines 
Gyrouasiums  121,  eines  Realgymnasiums  24,  mit  Reifezeugtuss  für  das 
betreffende  Fach  26,  mit  sonstigen  Zeugnissen  7. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  637,  März  1897,  8.  65. 
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Nr.  4103.  Crheniclil  der  Ergcbnisne  der  nk*htntrrttl 


I.  Vormundschaften 


Amtsgerichte. 

Ein- 

wolincr 

nach 

der 

Zäh- 

lung 

von 

1895. 

waren 

anhängig 

Ja 

© 

© 

X 

vorblieben  bei 
JahreMchlus« 

Rechnungen 

benckx* 

iiberjHhrigo. 

© 

’ü 

’S* 

© 

© 

i 

i 

s 

ii  her  jährige. 

© 

-= 

S 

z 

s 

i 

e5 

r 

5 

waren  zu  stellen. 

wurden  gestellt. 

-i 

■- 

•=  5 

- X 
•_ 

!© 

2 

5 

ac 

fca 

s 

93 

- 

— 

< 

£ 

© 

e 

X 

'mm 

© 

— 

> j 

- 

C 

3 

i 

j 

_« 

JE 

1. 

3. 

4. 

b. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

ll. 

12. 

13. 

14- 

li 

1.  Starkenburg. 

Darmstadt  I. 

63 

745 

827 

90 

917 

89 

739 

89 

828 

267 

266 

1 

511 

511 

» ii. 

37 

258 

622 

78 

700 

64 

565 

71 

636 

136 

136 

532 

533 

Beerfelden 

8 

072 

116 

10 

126 

10 

107 

9 

116 

37 

37 

. 

91 

91| 

Fiirth 

21 

555 

413 

24 

437 

34 

381 

22 

403 

62 

58 

4 

342. 

335 

Gernsheim 

13 

691 

179 

9 

188 

11 

169 

8 

177 

50 

50 

. 

128 

128 

Gross-Gerau 

33 

936 

336 

35 

371 

25 

312 

34 

346 

89 

87 

2 

129 

127, 

V 

Gross-Umstadt  . 

26 

209 

*)  400 

33 

433 

28 

372 

33 

405 

112 

111 

1 

311 

310 

I 

Hirschhorn 

5 

239 

138 

9 

147 

9 

130 

8 

138 

27 

27 

. 

124 

124 

Höchst 

15 

291 

218 

14 

232 

20 

198 

14 

212 

29 

29 

130 

130 

Langen 

22 

919 

‘)370 

35 

405 

33 

338 

34 

372 

71 

71 

236 

235 

1 

Lorsch 

33 

352 

1 ) 665 

64 

729 

loj 

566 

61 

627 

166 

164 

2 

451 

451, 

.Michelstadt 

111 

641 

269 

30 

299 

25 

247 

27 

274 

50 

50 

1831 

183 

Offenbach  . 

67 

990 

943 

106 

1049 

94 

852 

103 

955 

180 

177 

3 

415 

413 

2 

Keinheim 

18 

464 

315 

18 

333 

35 

282 

16 

298 

42 

42 

191 

189 

4» 

Seligenstadt 

22 

:;m» 

326 

39 

866 

40 

287 

38 

325 

89 

89 

252 

252 

Wald-Michelbch. 

9 

56;; 

211 

16 

227 

9 

202 

16 

21b 

88 

88 

. 

168 

168 

Wimpfen 

4 

064 

95 

9 

104 

8 

87 

9 

96 

37 

35 

2 

55 

53 

2 

Zwingenberg  . 

24 

187 

')+54 

31 

485 

47 

409 

29 

438 

117 

117 

. 

261 

261 

Summe 

4 44 

562 

6897 

650 

7547 

682. 

6243 

621 

6864 

1649 

1634 

15 

4510- 

4493 

17 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

51 

208 

707 

49 

756 

68 

643 

45 

688 

380 

299 

81 

408 

374 

M 

Alsfeld 

19 

292 

')  315 

17 

332 

34 

281 

17 

298 

83 

83 

244 

244 

Altenstadt  . 

7 

399 

104 

10 

1 14 

11 

93 

10 

103 

43 

43 

71' 

71 

Bad -Nauheim 

9 

049 

120 

15 

135 

12 

108 

15 

123 

47 

38 

9 

83 

74 

J 

Büdingen  . 

12 

55" 

163 

10 

173 

16 

147 

10 

157 

55 

52 

3 

117 

113 

4 

Butzbach  . 

14 

666 

294 

16 

310 

16 

280 

14 

294 

141 

141 

115 

115 

Friedberg  . 

23 

5 NS 

261 

36 

297 

22 

242 

33 

275 

134 

134 

197 

197 

Grünberg 

14 

05  s 

245 

20 

265 

24 

222 

19 

241 

48 

48 

147 

144 

3 

Herbstem  . 

ii 

247 

')  196 

11 

147 

19 

118 

10 

12b 

13 

13 

115 

115 

Homberg  . 

11 

211 

187 

9 

196 

29 

159 

8 

167 

58 

58 

116 

118 

Hungen 

7 

076 

83 

5 

88 

12 

71 

5 

76 

14 

13 

1 

47 

47 

Lauhach 

6 

693 

128 

12 

140 

9 

119 

12 

131 

23 

23 

53 

53 

Lauterbach 

1 1 

110 

197 

9 

206 

29 

170 

7 

177 

17 

17 

148 

14-8 

Lieh 

7 

1.65 

88 

10 

98 

12 

79 

7 

86 

43 

42 

1 

43t 

43 

Nidda  . . 

12 

801 

184 

11 

195 

20 

164 

11 

175 

11 

11 

94 

94 

Ortenberg 

11 

707 

171 

18 

189 

19 

153 

17 

170 

50 

50 

110 

110 

Schütz 

6 

188 

')  135 

16 

151 

7 

128 

16 

144 

62 

62 

123 

123 

Schotten  . 

8 

914 

112 

10 

122 

7 

105 

10 

116 

62 

62 

75 

75 

Ulrichstein 

8 

594 

113 

17 

130 

13 

100 

17 

117 

20 

19 

1 

82 

82 

Vilbel  . . 

16 

702 

228 

22 

250 

31 

198 

21 

219 

105 

105 

163 

163 

Summe 

271  524 

3971 

323  4294 

410 

3580  304  3884 

1409|1313|  96 

2553  2503 

5« 

’)  Berichtigte  Zahlen , gegenüber  den  entsprechenden  Zahlen  der  Uebersicht  für 
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clitttbnrkeit  im  (>roNNlicrzoK(hiini  II  essen  im  Jalir  1800. 


. Erbtbeilungen 

11  a.  Inventarien  wegen 
anderweiter  Ehen 

111.  Bestät 

gte  Verträge. 
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S 
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’» 
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JahrewchlDse 

waren 
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'S 
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*® 
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B 

9 

C T 
9 £ 
-2 
1 X 

*9 

1 

3 

2 

X 

jf 

dB 

= 

: 
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o 

cs 

& 

3 

— 

■ 

f 
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© 

jsß 

ü 

7 

p 

X 

tp 

o 
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jf 

p 

© 

’S 
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6 

tC 

b 

tü 

p 

© 

W 

© 

bC 

9C 

u 

u 

k« 
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© 

.tp 

’/l 

Z 

£ 

S 

« 

3 

S5 

: | 

5 

X 

al 

© 

.s° 

-= 

se 

2? 

© 

— 

IS3 

© 

" L. 

=3 

’a? 

.2 

-cs 

» 

= 

l 

= 

>3 

© 

tf 

je 

a| 

Z 

-e 

6 

1 

:7: 

.© 

*3 

© 

= 

- 

• 

s 

s 

© 

tp 

• p-. 
© 

© 

.t® 

B 

f1 

.© 

*5 

S 

s 

* 

N 

19. 

30. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

>6. 

27. 

2h. 

29. 

30. 

31. 

32. 

33. 

a:». 

86. 

37. 

38. 

30. 

40. 

41. 

2 111 

92 

3 

IG 

19 

4 

52 

56 

52 

4 

■t 

621 

i 

441 

23 

8 

96 

43 

1 233 

' 116 

91 

2 

25 

27 

3 

61 

64 

58 

6 

2153 

4 

242 

14 

2 

26 

131 

2575 

7 11 

6 

1 

4 

5 

• 

156 

7 

64 

28 

4 

259 

V 37 

29 

1 

7 

8 

6 

8 

14 

12 

2 

2 

446 

21 

93 

67 

•J 

629 

3 23 

13 

3 

7 

10 

1 

11 

12 

1 1 

i 

1 

501 

7 

2 

1 

89 

0 

10 

74 

686 

W 70 

46 

1 

23 

24 

1 

29 

30 

28 

2 

2 

1886 
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. 

299 

3 

22 

173 

23S4 

j 53 

33 

5 

15 

20 

*)■ 

17 

17 

17 

• 

1468 

38 

174 

2 

3 

1 1 

162 

18*11 

: 14 

9 

1 

4 

5 

i 

5 

6 

5 

1 

i 

370 

3 

64 

1 

26 

464 

3 26 

16 

1 

9 

10 

1 

1 

1 

510 

48 

. 

68 

1 

81 

47 

755 

67 

39 

3 

25 

28 

4 

25 

29 

26 

3 

3 

1484 

31 

5 

266 

8 

10 

170 

1974 

84 

;»«* 

5 

29 

34 

4 

34 

38 

38 

. 

1345 

10 

3 

292 

7 

9 

125  1791 

r 30 

29 

2 

8 

LG 

2 

2 

2 

353 

7 

72 

1 

2 

1 

45 

10 

491 

101 

73 

7 

21 

28 

3 

83 

86, 

80 

6 

6 

1998 

8 

I 

627 

1 

25  159 

2819 

35 

22 

3 

IO 

13 

3 

13 

16 

15 

1 

1 

790 

4 

57 

1 

13 

60 

925 

55 

2 4 

9 

22 

31 

1 

21 

22 

20 

2 

2 

1 598 

22 

216 

l 

1 

2 

134 

1974 

31 

22 

2 

7 

9 

7 

12 

19 

17 

2 

2 

178 

18 

. 

53 

9 

42 

3 

296 

10 

11 

1 

6 

7 

4 

4 

3 

1 

1 

116 

3 

1 

12 

2 

2 

7 

143 

> 78 

41 

14 

23 

37 

1 

17 

18 

18 

882 

. 

160 

4 

20 

50 

1116, 

1971 

64 

261  325 

39 

395  434 

■103 

31 

31 

16855 

233 

12 

1 

3289 

72 

17 

1 

538  1357 

**375 

(|  59 

40 

4 

15 

19 

2 

36 

38 

35 

3 

3 

1777 

37 

1 

• 

266 

20 

2 

. 

58 

173 

2334 

*1  25 

13 

8 

4 

12 

3 

12 

15 

14 

1 

1 

412 

84 

72 

8 

3 

72 

58 

704 

H 17 

12 

1 

4 

5 

4 

4 

4 

279 

13 

65 

2 

22 

381 

16 

10 

1 

5 

6 

2 

8 

10 

10 

882 

21 

1 

109 

40 

1 

< 

46 

1 107 

3.1 

21 

8 

71 

15 

3 

8 

11 

8 

2 

1 

3 
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35 

3 

89 

2 

7 

66 

1 1 92 

20 

19 

2 

7 
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1 

9 
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10 
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7 

56 

8 

1 

14 

98 
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43 
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4 

1 1 

15 

2 

14 

16 

16 
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39 
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28 

82 
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20 

16 

14 

3u 

1 

ii 

12 
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1 
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64 

83 

9 

3 

41 
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20 

14 
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8 
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2 

74 

8 
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12 
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5 
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4 

4 

4 
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22 
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1 

1 
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86 
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13 

12 
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1 

1 

4 

4 

4 
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12 

31 

1 

3 

31 
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36 

30 

1 

5 

6 

5 

5 

5 

305 

34 

52 

5 

37 
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2 

5 

7 

2 

2 

4 

4 

543 

6 

44 

2 

2 

1 

57 
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41 

27 

5 

9 

14 

3 

12 

15 

13 

2 

2 
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53 

104 

2 

1 

38 

72 

1**73 

21 

13 

1 

7 

8 

10 

10 

10 

713 

38 

54 
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6 

58 

883 
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7 

7 

7 
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1 
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1 
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1 
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10 

10 
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25 

50 

5 

27 
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5 

5 
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3 

5 

8 
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13 
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1 
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2 

6 
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5- '3 
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60 
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23 

183 

206 

196 

2 

8 

10 

12928  602 

7 

1695  139  35 

509  1091 

17U19 

L Nr.  631  , Deatbr.  1896,  8.  342  fg.) 
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IV.  .Standes- 
register. 


JS  « * 

S|  «'S 

c*5  *}  n 


Handelsfirmen. 


■Sl&i  t» 

>1-S  J 


2 3 £ 
11* 


■S  s s 1 

•s  - i * * 


Lorsch 

Michelstadt 

Ottenbach  . 

Keinheim 

Seligenstadt 

Wald-Michelbach 

Wimpfen 

Zwingenberg 

Summe 
II.  Oberhessen. 
Giessen 
Alsfeld 
Altenstadt 
Had-Nauheim  . 
Hödingen  . 
Butzbach  . 
Friedberg  . 
Grünberg  . 
Herbstem  . 
Homberg  . 
Hungen 
Laubach 
Lauterbach 
Lieh 
Nidda  . 

Ortenberg  . 

Schlitz 

Schotten 

Ulrichstein 

Vilbel 

Summe 

l)  Vergl.  Note  S 
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ater. 

iil 

Hl 

»•=  = 
ä-| 

id 

*0  *3 

J51  = 
= 2 = 
£0S 

o =•» 

"i  S 3 
>2: 

> x i 

VII.  Letzt- 
willige 
Ver- 
fügungen. 

VIII.  V 
rum  11.  Jor 
l'ebeltb 
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Nr.  4108.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Main-xVecknroEisenbahn  und  der  au  dieselbe  an- 
schliessenden Hess.  Nebenbahnen  im  Juni  1897. 


Main- 

Nebenbahnen  1 

Eisen- 

KbersUdt- 

Bickenbach- 

Weinheia- 

bahn. 

Pfungstadt. 

Seeheim. 

Fürth. 

km 

km 

km 

kin 

Betriebslänge  der  Bahn 

97,2»*) 

1,89 

4,50 

16,30 

Einnahme  aus 

A. 

A. 

A. 

A 

Personen-  u.  Gepäck -Verk. 

407  229 

1084 

1823 

7 399 

gegen  1896 

+ 71  638 

- h;i 

+ 6 

+ 1 «41 

pro  Kilometer 

4 284 

573 

405 

454 

gegen  1896 

+ 754 

— 76 

+ 1 

+ 101 

Güterverkehr 

312  223 

4 422 

442 

3 330 

gegen  1896 

+ 16  602 

+ 8 132 

+ 158 

+ 1 1«? 

pro  Kilometer 

3 261 

2 340 

98 

208 

gegen  1896 

+ 173 

+ 1 657 

+ 35 

Sonstige  Quellen 

38000 

15 

1 565 

116 

gegen  1896 

+ 2 000 

-t 

+ 1 538 

— 370 

pro  Kilometer 

391 

8 

348 

7 

gegen  1896 

+ 21 

- h 

+ 342 

— 23 

Summe  .... 

767  452 

5521 

3 830 

1090» 

gegen  1896 

+ 90  240 

+ 2 980 

+ 1 702 

+ 3 4*1 

pro  Kilometer 

7 786 

2921 

851 

669 

gegen  1896 

+ 927 

+ 1576 

+ »7S 

+ 149 

*)  Für  den  Personen-  und  GepÄck -Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlinge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


Nr.  4109.  Meteorol.  Beobacht,  zu  liaruistadt  Im  Juli  1897 

Juli-Mittel  aus  36  Jahren  (1862—1897): 

Barum.  747,*  mm.  — Thermom.  19.»0  C.  — Niederschl.  87,o  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  11.)  755,2;  tiefster  (am  20.)  740,0;  mittlerer  74$j)«i!t. 

Thermometerstand  » ( » 25.)  31,4;  » ( * 12.)  9,6;  • l9,ö#C 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  15;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — 

• * » * Nebel  — ; Reif  — ; Gewitter  i 

» » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  27;  trüben  Tage  4 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  44,70  nun 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  21  mal;  O.  — mal;  SO.  3ns 
S.  lmal;  SW.  33  mal;  W.  7 mal;  NW.  24  mal;  Windstille  2 mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 64,0  %. 


Nr.  4110.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Juli  1807. 

J u il  - Mittel  aas  34  Jahren  (1863—1896): 

Barum.  742,71  mm.  — Thermom.  17,44°  C.  — Nied  erseht.  72.  n mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  1 1.)  751,13;  tiefster  (am  20.)  734,81;  mittlerer  743,5:3 
Thermometerstand  » ( » 1.)  29,0;  * ( » 12. u.  14.)  9,6;  » 16,ßä** 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  17;  Schnee  — ; Regen  u.  Sehe« 

» » » » Nebel  1;  Reif  — ; Gewitter 

» » heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  19;  trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag : 56,94  mm 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  20  mal;  NO.  1 mal;  O.  1 mal;  SO.  — I 
S.  23  mal;  SW.  6 mal;  W.  29  mal;  NW.  5 mal;  Windstille  8 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78,38  %. 
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Druck  von  II.  Brill  in  DumiUdU 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  Tür  die  Landesstatistik. 


Nr.  (»48.  August  1897. 


Inhalt:  Aichungen  und  Prüfungen  von  Maassen,  Gewichten  etc. 
im  Grossh.  Hessen  1896.  — Die  ortsanwesende  Bevölkerung  der  Ge- 
meinden des  Grossh.  Hessen  nach  der  Religion  am  14.  Juni  1895.  — 
Flächeninhalt  der  Gemarkungen  und  Kreise  des  Grossh.  Hessen  1896  97. 

- Preise  der  gewöhnl.  Vorbrauchsgegenstände  Juli  1897.  — Sterblich- 
keitsverhältnisse Juli  1897.  — Anzeige. 


Kr.  41  11.  Alchnngen  und  Prüfungen  von  Managen, 
Gewichten  etc.  im  Jahr  1890  im  Groaali.  Heaaeu 
und  dafür  berechnete  Gebühren.*) 


b 

z 

Art 

der  gesiebten  und  geprüften 
Gegenstände. 

Anzahl 

der 

Gegen- 

stände. 

Ge- 

bühren. 

M 

1 

Längenmaasse  

504 

203,86 

2 

Flüssigkeitsmaasse  ..... 

3 928 

480,15 

3 

Messwerkzeuge  für  Flüssigkeiten  und  Mess- 
Haschen  

54 

20,70 

4 

Fässer  auf  den  Inhalt 

137  500 

62  257,71 

5 

Fässer  auf  die  Tara  . . 

2 

0,SO 

6 

Hohlmaasse  für  trockene  Gegenstände  . 

286 

1 25.20 

7 

Kasten-  und  Kahmenmaasse 

2 

1.40 

8 

Messrahmen  für  Brennholz  .... 

7 

7^80 

9 

Handelsgewichte 

28  160 

3 49 1,90 

10 

Präcisionsgewichte 

203 

120,70 

11 

Postgewichte  .... 

4 

0.35 

12 

Gleicharmige  Balkenwaagen 

1 433 

669,66 

13 

Oberschalige  oder  Tafelwaagen 

660 

272,6» 

14 

Decimal-Balken  waagen 

1 

1,00 

15 

Decimal-  und  Centesimal-Briickenwaagen 

1 040 

1 930,25 

16 

Elinfache  Balkenwaagen  mit  Laufgewicht 

683 

1 145,45 

17 

Zusammengesetzte  Balkenwaagen  mit  Lauf- 
gewicht ... 

6 

48,00 

18 

Brückenwaageu  mit  Laufgewicht  und  Scale 

433 

3 763,07 

19 

PrÄcisionswaagen  .... 

18 

1 1,25 

20 

Selbsttbätige  Kegistrirwaagen  .... 

7 

66,00 

21 

Feder-  und  Neigungswaagen  . 

27 

32,60 

22 

Gasmesser 

10  145 

32  403,45 

23 

Herbstgefässe 

229 

167,30 

Zusammen 

185  232 

107213,33 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  640,  April  1897,  S.  115. 
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Nr.  4112.  IMc  ortsauw  esemle  BoTölkemng  (Irr  Gomelnden  d 
OrossberzogtbiunH  Hn>«eii  nach  ilor  Heligion  am  14.  Jnni  1 


tc 

1 © 

• tc 

8 • 

bo  1 & 

Gemeinden. 

5 

H u ’C 

ec  I * JZ 

* ^ 

3 ä 

3 S 

>3 

Gemeinden. 

8 eC  * £ 

a 1 * 1 - 3 

A.  Provinz  Starkenburg. 

I.  Kreis  Darmstadt. 


Noch:  H.  Kreis  Bensbeim. 


Arheilgeu 

3745 

114 

31 

3800 

Hrauushardt 

301 

1 

365 

Darmstadt 

49711 

9992 

1379 

145 

61257 

Eherstadt  . 

4024 

193 

71 

1 

4269 

Eich 

103 

1 

104 

Erzhausen 

1 138 

10 

1148 

Eschollbrücken 

608 

7 

10 

685 

Gräfeu  hausen 

1310 

18 

54 

1382 

Griesheim 

6030 

673 

136 

10 

6849 

Hahn 

1069 

6 

7 

1081 

Malcheu 

180 

180 

Messel 

785 

50 

39 

874 

Nieder- Heerhach 

862 

862 

Nieder- Kainstadt 

1361 

22 

1383 

Oher-Kamstadt 

3084 

53 

04 

3201) 

Pfungstadt 

5445 

179 

201 

58251 

Kossdorf 

2428 

5 

51 

2484 

Schneppenhaus. 

368 

1 

369 

Traisa 

683 

45 

728 

Waschenbach 

225 

1 

226 

Weiterstadt 

1464 

11 

24 

1499 

Wixhausen 

1250 

8 

5 

1 263 

Summe 

86 127 

11389 

2072 

156 

99944 

n.  K 

reis 

3onshoim. 

Alsbach 

727 

19 

48 

7'.'  1 

Auerbach 

1905 

85 

55 

2045 

Balkhausen 

320 

7 

827 

Beedenkirchen  . 

897 

5 

1 

403 

Heusheim  . 

1681 

4794 

143 

1 

6619 

Biblis 

49 

2146 

138 

2333 

Bickenbach 

1188 

18 

16 

1222 

Bobstadt 

171 

884 

657 

Bürstadt. 

69 

4074 

43 

4186 

Elmshausen 

519 

6 

6 

531 

Fehlheim 

6 

536 

542 

Gadernheim 

892 

13 

905 

Glattbach 

175 

15 

190 

Gronau 

457 

6 

163 

Gross-Hausen 

50( 

4 

6 

510 

Gross- Kohr  heim 

1689 

29 

46 

1 704 

IBlhulein  . 

1102 

7 

26 

1135 

Hochstädten 

209 

8 

. 

217 

Hof  heim  . 

1161 

414 

; . 

1583 

Jugenheim 

1161 

7h 

37 

1 

1275 

Klein-Hausen 

38 1 

1130: 

41 

Knoden 

95 

• 

• I 

Kolmbach 

117 

132 

• 

Lampertheim 

4414 

2626 

99 

Langwaden 

204 

• 

• 

Laudenau  . 

309 

• 

Lautern 

266 

5 

1 

Liudenfels  . 

967 

369 

Lorsch 

229 

3409 

90 

Nordheim 

743 

64 

- 

Ober- Heerhach 

907 

2 

* 

Raidelbach 

92 

• 

■ 

Reichenbach 

1348 

32 

65 

Rodau 

239 

2 

• 

Schannenbach 

106 

4 

• 

Schlierbach 

311 

• 

. 

Schüuberg 

458 

61 

Schwanheim 

532 

3 

3 

Seeheim 

1237 

17 

56 

* 

Seidenbach 

84 

2 

Seideubuch 

121 

48 

• 

Staffel 

61 

• 

Wattenheini 

1 

394 

Wilmshausen 

196 

1 

Winkel 

130 

2 

Winterkasten 

519 

5 

Zell  . 

521 

55 

Zwingenberg 

1439 

72 

58 

Summe 

30072 

21089 

945 

1 

1 2 

in.  Kreis  Dieburg. 

Allertshofen 


Altheiin 
Ashach 
Hahenhausen 
Hilliugs 
Hramlau 
Hrenshach  . 
Dielmrg 
Dorudiel  . 
Eppertshausen 
Ernsthofen 
Frankeuhnusen 


Frau-Nauses 
Georgenhausen 
Gross- Bieberau 
Gross- Um  stadt 


165 

- 1 * 

717 

10 

lOj  . 

259 

. 

* 1 • 

1831 

116 

80  . 

205! 

1 

n • 

763 

l 

- 

11691 

10 

- • 

622 

3871 

156  . 

14 

249 

• 1 • 

12 

1203 

50 

411 

3 

- 

302 1 

1 

. 

1532 

13 

1 81. 

51 1 

1 

. 

243 

19  20 

1491 

19  87 

2756) 

452;  85 
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Noch:  TTT.  Kreis  Dieburg. 

IV.  Kreis  Erbach. 

Ifl-Zimmem 

1775 

1047 

100 

2922: 

Affhöllerbach  mit 

dernhausen 

903 

3 

906| 

Kilsbach  u.  Stierbacb 

170 

27 

197 

«tsbeim 

641 

283 

35 

959 

Airlenbach 

311 

1 

312 

pertshausen 

250 

1 

251 

Annelsbach 

52 

. 

52 

reshausen 

376 

10 

386 

Asselbrunn 

61 

, 

61 

ehenrode 

82 

82; 

Beerfelden 

2051 

50 

144 

2245 

gershausen 

517 

18 

72 

607 

Birkert 

163 

1 

164 

mg 

277 

167 

444! 

Bockenrod 

191 

7 

198 

ibach 

886 

321 

1207] 

Böllstein 

223 

37 

260 

bi 

118 

118 

Breitenbrunu 

521 

2 

523 

BSt&dt 

488 

3 

9 

500 

Bullau 

394 

4 

398 

in-Bieberau 

255 

2 

257, 

Dorf- Erbach 

209 

5 

214 

in- Umstadt  . 

855 

30 

6 

891 

Dusenbach 

52 

2 

64 

in-Zimmem 

119  673 

792 

Eberbach  . 

71 

1 

72 

gsta.lt  . 

587 

8 

32 

627 

Ebersberg  . 

188 

2 

190 

gfeld 

1097 

231 

53 

1381 

Elsbach 

54 

9 

* 

63 

iltenberg 

254 

16 

. 

270 

Erbach 

2657 

192 

2849 

aelbach 

228 

228 

Erbuch 

56 

1 

. 

57 

«bach 

85 

85 

Erlen bach  . 

264 

5 

•ttnhauseu 

7 

76 

83 

Ernsbach  . 

103 

5 

108 

»bach 

26 

546 

572 

Erzbach 

190 

1 

• 

191 

nster 

26  2105 

36 

2167 

Etzean 

87 

4 

91 

mkirchen 

105  1 

106 

Etzen-Gesiiss 

214 

2 

216 

Rach 

16«  1 

169 

Falken-Oesüss  . 

575 

9 

584 

der- Klingen 

46«!  12 

480 

Forstel 

66 

06 

der-Modaa 

607 

2 

609 

i Frohnhofen 

43  . 

43 

deruhausen  . 

512 

2 

5141 

Fürstengrund  . 

308 

20 

328 

der- Hoden 

6 1 202 

1208 

Gammelsbach  . 

610 

14 

624 

irod 

81 

81 

Gross-Gumpen 

260  . 

250 

sr-Klingen  . 

561 

3 

46 

610 

, Günterfürst 

282 

9 

291 

:r-  M od&u 

379 

379 

Güttersbach 

289 

. 

289 

fr-  Nauses 

97 

4 

101 

Gumpersberg  . 

84  2 

86 

sr-Koden 

43;  1842 

13 

1898 

Haingrund 

282  115 

397 

Dieim 

10 

471 

481, 

' Haiustadt 

470 

86 

556 

hach 

417 

17 

434 

Haisterbach 

245 

12 

1 

258 

■beim 

1621 

57 

83 

1761 

I Hassenroth 

276!  18 

294 

kn 

469 

15 

484 

j Hebstahl  . 

292 

3 

295 

lau 

280 

2 

282 

Hembach  . 

102 

102 

Srfech  . 

412  1 

413 

j Hesselbach 

6 

192 

198 

Mafheim 

1607 

11 

25 

1643 

1 Hetschbach 

136 

143 

11 

290 

mrbacb 

343  5 

10 

! 

358 

> Hetzbach  . 

786 

24 

810 

dm- Nausea 

25 

3 

t 

28 

1 Höchst 

1600 

69 

142 

1811 

fei 

1082 

14 

1096 

Höllerbach 

250 

1 

251 

kenhofen 

393 

13 

57 

463 

Hüttenthal 

340 

5 

345 

•ckbrückeu 

834 

2 

19 

855 

Hummetroth 

283 

6 

289 

inan 

219  7 

« 

. 

226 

Kailbach 

38 

79 

117 

brau 

837 

5 

6 

• 

848 

Kimbach 

271 

36 

307 

brach  . 

12 

1484 

40 

1 536 

Kirch-Beerfurth 

307  36 

343 

fern 

45 

45 

Kirch-Brombach 

799 

43 

44 

886 

■hach  . 

489 

4 

493 

Klein -Gumpen  . 

243 

1 

. 

244 

ttau 

696 

696 

König 

1821 

49 

86 

1956 

NMsbacb 

377 

30 

407 

Langen-Brom- 

Ihard 

405 

14 

419 

, bach  B.  S. 

593 

. 

. 

593 

Summe 

35875  16729 

1211 

4 

53819 

Langen-Brom- 

bach  F.  8. 

107 

1 

. 

108 
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Noch:  IV.  Kreis  Erbach. 


Lauorbach 
Lützel- Wiebelsb. 
Michelstadt 
Mittel-Kinzig  . 
Momart 
Mühlhausen 
Müml.-Grumbch. 
Neustadt 
Nied. -Kainsbach 
Nieder- Kinzig  . 
Ob. -Finken  bach 
Ober-  u.  Unter- 
Gersprenz 
Ob.-Iiilterskling. 
Ober- Kainsbach 
Ober-Kinzig 
Ob.-Kleingurap. 
Ober- Mossau 
Ober-Ostern 
Ober-Sensbach 
Olfen 

Pfaff. -Beerfurth 
Pfirschbach 
Kai-Breitenbach 
Kaubach 
Kehbach 
Keichelsheim 
Kimhorn 
Kohrbach  . 
Kossbach  . 
Kotheuberg  mit 
Ob.-llainbruun 
Sandbach  . 
Schöllenbach  . 
Schönnen  . 
Seckmauern 
Steinbach  . 
Steinbuch  . 
Stockheim 
Unt.-  Finkeubach 
Unter-Hilterskl. 
Unter-Mossau  . 
Unter-Ostern 
Unter-Sen  sbach 
Vielbrunn  . 
Wald- Amorbach 
Wallbach 
Weiten-Gesiiss  . 
Würzberg  mit 
Külbach 
Zell  . 


1 * I 
268  . ! 
211  130 


26,  19, 

73.  53, 


33  . I 

67  202 
11  . 

2'  . I 


V.  Eireis  Gross-Gerau. 


223 
896 
6 3195 

104 
330 
86] 
664 
715 
367, 
304 
405 

180 
270 
485 
285 
104 
425 
441 
235 
238 
536  j 
139  | 
316  | 
103  I 
219 
6 1938 

563 
313 
81 


Summe  142108'  3194  893. 


Astheim 

28; 

769, 

181 

Bau6chbeim 

614 

7 

3 

Berkach 

274) 

1 

Biebesheim 

1765; 

21 

31 

Bischofsheim 

2016 

104 

63 

Büttelboru 

1405 

*\ 

26, 

Crumstadt 

1263 

3 

80 

Doruberg  . 

191 

*, 

. j 

Dornheim  . 

1246 

11 

78 

Erfelden 

896| 

32 

35 

Geinsheim 

815 

158| 

29 

Gernsheim 

474 

3160 

73 

Ginsheim  . 

1679 

204. 

14 

Goddelau  . 

1604 

71 

22 

Gross-Gerau 

3552 

169 

129; 

Hassloch 

10 

235 

1 

Kelsterbach 

1746 

152 

71 

Klein- Gerau 

631 

lt 

10 

Klein-Kohrheim 

21 

185 

Königstildten  . 

900 

16j 

21 

Leeheirn 

1109 

32 

25 

Mörfelden  . 

2454 

24 

25 

Nauheim  . 

1246! 

11 

24 

Kaunheim  . 

967 

29 

5 

Küsselsheim 

299 1| 

208 

79, 

Stockstadt 

1281 

32 

21  i 

Trebur 

1807^ 

49 

51 

Walldorf  . 

1280 

13 

7! 

WallerstHdten 

877 

78' 

17i 

Wolfskehlen 

1001 

25 

Mörfelden 

819, 

31 

Summe 

36992 

5801  1013 

YX.  Kreis  Heppenheim. 

Affolterbach 

639 

19i 

Albersbach 

128 

2 

• | 

Asch  bach  . 

25! 

27 1 ( 

Birkenau  . 

1111 

490 

60 

Bonsweiher 

368 

46 

. I 

Brombach  . 

ll 

58 

. ■ 

Darsberg  . 

206 

481 

Dürr- Ellenbach 

41 

. 

] 1 

Ellenbach  . 

401 

13 

Erbach 

1 

231 

l 1 

Erlenbach  . 

166 

9 

. I 

Eulsbach 

57 

1 

1 

Fahrenbach 

37 

208 

Fürth 

248 

1169, 

1 

Gadern 

10 

2021, 

Gorxheim  . 

8l 

2061 

. 1 

Gras-Ellenbach 

374 

28; 

• 1 
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Noch:  VI.  Kreis  Heppenheim. 


•in  . 

109 

8 

117 

■pelbacb 

869 

159 

1028 

Itenrod  . 

8 

119 

127 

■atihnim 

684 

4566 

117 

6 

6373 

■chhom 

277 

1610 

28 

1915 

■Uch  . 

177 

21 

19s, 

Bbsch  . 

16 

21 

37  j 

■Mt  . 

26 

19 

45 

schhauseu  . 

15 

440 

455 

:herbach 

8 

160 

168 

fidach  . 

237 

11 

24»! 

tckelbacli 

5 

102 

107 

nnbach 

25 

311 

336i 

mbach  . 

899 

9 

908 

igenthal 

218 

12 

230 

U.-  Weschnitz 

149 

20 

169 

nenbach 

140 

140; 

irbach  . 

11 

586 

597 

xenbach 

92 

122 

214 

xelbach 

17 

106 

123 

skenheim 

3 

100 

103 

-Lachtern 

1841  45 

229 

terabausen  . 

261 

32 

293! 

lenbach 

141 

890 

1031 

har- Hansen 

135 

11 

146 

kar-  Steinach 

1059  299 

50 

1408 

1-Liebersb. 

253  424 

677 

-Abtsteinach 

2 

428 

430 

:r-Hambach 

13 

69 

82 

-Laudenbach 

165 

175 

340 

-Liebersbach 

12 

43 

55 

ir-Hnmliach 

221 

40 

261 

ir-8cbarbach 

145 

25 

170 

T- Schön- 

au en  wag  . 

335 

10 

345 

Ma 

287 

34 

321 

M>  . . 

1528 

61 

142 

1731 

Bscli  . 

33 

1 

34 

Itlsbmnn 

426 

6 

432 

Mach 

7 

207 

214 

Bach  . 

2 

115 

117 

Md 

5 

422 

427 

-Abtsteinach 

5 

439 

444 

«r-Flockenb. 

3 

364 

367 

er-  Hambach 

18 

831 

849 

er- Scharbach 

162 

60 

222 

er-Scb<5n- 

utenwag  . 

54 

1109 

1163 

■nbeim 

199 

6050 

106 

6355 

telsbach 

107 

107 

Noch:  VI.  Kreis  Heppenheim. 


Wahlen 

154 

97 

251 

Wald-Erlenbach 

5 

121 

126 

Wald-Michelbch. 

1121 

745 

2 

1868 

Weiher 

26 

402 

428 

Weschnitz 

43 

113 

156 

Wimpfen 

2799 

302 

63 

24 

3188 

Zotzenbach 

791 

10 

801 

Summe 

18470 

25483 

568 

30 

44551 

VH.  Kreis  Offenbach. 


Bieber 

405 

2448 

■ 

2853 

Bürgel 

1073 

2589 

173 

3835 

Dietesheim 

61 

1486 

19 

1566 

Dietzenbach 

1789 

8 

32 

1829 

Dreieichenhain 

1307 

23 

39 

1369 

Dudenhofen 

1374 

14 

4 

1392 

Egelsbach  . 

2260 

22 

80 

1 

2363 

Froschhausen  . 

23 

856 

879 

Götzenhain 

684 

11 

7 

702 

Gross-Steinheim 

251 

1760 

96 

2107 

llainhausen 

6 

453 

8 

467 

Hainstadt  . 

71 

1340 

9 

1420 

Hausen 

7 

903 

910 

Heusenstamm  . 

179 

1694 

37 

1910 

Jügesheim 

19 

1599 

7 

1025 

Klein-Auheim  . 

65 

1837 

24 

1 

1927 

Kl. -Krotzenburg 

34 

1866 

40 

1940 

Klein-Steinheim 

314 

1601 

1915 

Klein-Welzheim 

3 

689 

, 

692 

Lämmerspiel 

27 

572 

• 

599 

Langen 

4596 

190 

75 

4861 

Mainilingen 

6 

822 

828 

Mühlheim  . 

311 

3034 

56 

6 

3407 

Neu-lsenbnrg  . 

5569 

805 

23 

6397 

Obertshausen  . 

35 

1270 

3 

1308 

Offenbach  . 

23432 

13016 

967 

1458 

38873 

Offenthal 

658 

13 

671 

Philippseich  . 

18 

1 

19 

Rembrücken 

8 

240 

248 

Kumpenheim 

939 

62 

1001 

Seligenstadt 

283 

3287 

238 

3808 

Sprendlingen 

3615 

51 

77 

3743 

Steinbach  . 

651 

26 

2 

679 

Weiskirchen 

9 

824 

27 

860 

ZeUbausen 

6 

998 

1004 

Summe 

50088 

46410 

2043 

1466 

100007 
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B.  Provinz  Oberhessen. 

L Kreis  Giessen 


Noch:  I.  Kreis  Giessen. 


Albach 

367 

. 

367 

Allendort'  *.d.Lahn 

642 

642 

Allendort*  a. Lumda 

968 

10 

82 

1060 

Allertshausen 

267 

267 

Alten-Uuseek 

1154 

6 

32 

1191 

Annerod 

536 

• 

530 

Arnsburg  . 

76 

. 

70 

Hellerslieim 

577 

6 

14 

597 

Beltershain 

315 

315 

Bersrod 

370 

1 

371 

Betteubausen 

372 

372 

Beuern 

942 

32 

12 

980 

Birklar 

472 

17 

489 

Burkhardsfelden 

632 

1 

7 

640 

Climbach  . 

22 1 

. 

, 

. 

221 

Daubringou 

708 

1 

• 

709 

Dorf-Güll 

406 

1 

. 

407 

Kberstadt  . 

511 

2 

513 

Kttingshausen  . 

507 

2 

34 

543 

Garheuteich 

679 

31  . 

682 

Geilshausen 

471 

15 

4SI') 

Giessen 

20055 

1975 

701 

21 

22752 

Göbelnrod  . 

229 

229 

Grossen- Buseck 

1598 

‘ 3 

74 

4 

1679 

Grossen- Linden 

1495 

14 

24 

1533 

Grünberg  . 

2029 

43 

2 

2074 

Grüningen  . 

707 

* 

20 

729 

Harbach 

349 

1 

350 

Hattenrod  . 

369 

369 

Hausen 

385 

385 

Heuchelhein) 

1919 

6 

19 

1943 

Holzheiin  . 

1016 

. 

35 

1051 

Hungen 

1242 

24 

86 

1 

1353 

Inheiden 

371 

1 

7 

379 

Kessel  hach 

421 

1 

42 

464 

Klein-Linden 

1243 

20 

’ 

1269 

Langd 

562 

562 

Lang -Gö.  is 

14  12 

19 

14 

1445 

Langsdorf 

856 

3 

42 

901 

Lauter 

405 

. 

405 

Leihgestern 
Lieh  mit  Miihl- 

1118 

6 

18 

1142 

sachsen 

2379 

25 

51 

3 

2458 

Lindenstruth 

314 

. 

314 

Lollar 

1450 

18 

15 

1483 

Londorf 

705 

4 

63 

772 

Lumda 

365 

865 

Mainzlar 

437 

10 

447 

Münster 

317 

317 

Muschenheim 

650 

13 

25 

688 

Nied. -Bessingen 

32lii  . 

. 

320 

Xonnenroth 

350 

1 

. ! 

Obbornhofen 

520 

13 

17 

Ober-Bessingen 

387 

. 

Ober-HSrgem  . 

322 

. 

Udenhausen 

313 

1 

. 

Oppenrod 

307 

2 

. I 

Qneckboru 

589 

Rabertshausen  . 

196 

4 

• | 

Keinhardshain 

280 

. 

Keiskirchen 

675 

29 

Rodheim 

334 

. 

Rödgen 

066 

1 

i: 

Röthges 

263 

Riiddingsbausen 

069 

44 

Ruttershausen 

409 

6 

Saasen 

422 

Stangenrod 

312 

i 

Staufenberg 

648 

6 

Steinbach 

922 

. 

44 

Steinheim 

474 

2 

Stockbausen 

136 

1 

Trais-Horloff 

342 

1 

. 1 

Treis  a.  d.  Lumda 

964 

. 

70 

'frohe 

169 

. 

Utnhe 

518 

12 

Villingen  . 

877 

6 

. 

Watzenborn 

1546 

2 

33 

Weickartshain 

356 

2 

• 1 

Weitershain 

515 

1 

• 1 

Wieseck 

2381 

23 

54 

Winnerod 

30 

1 

• 

Summe 

72799 

2291 

1782 

H.  Kreis  Alsfeld. 

Alsfeld 

3939 

167 

213 

Altenburg 

599 

5 

. 1 

Angenrod  . 

434 

6 

132 

Appenrod  . 

309 

Arnshain 

381 

19 

Atzenhain  . 

539 

1 

Bernsburg  . 

275 

6 

Bernsfeld  . 

395 

Hieben 

216  . 

Billertshausen  . 

266 

6 

Bleidenrod 

293 

Brauerschwend 

590 

• 

Biissfeld 

238 

Burg-Gemiinden 

535 

1 

Dannenrod 

226 

16 

6 

Deckenbach 

433 

. ! 

Khringshausen  . 

501 

. 

1 • 1 
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Noch : 

I.  Kreis  Alsfeld. 

Noch: 

I.  Kreis  Alsfeld. 

539 

10 

549 

Schwabenrod 

295 

1 

296 

uro  d . 

273 

273 

Schwarz 

595 

i 

696 

■rod  . 

456 

456 

Seibelsdorf 

19 

222 

841 

mhausen 

287 

i 

288 

Storndorf  . 

706 

1 

111 

818 

enrod 

375 

375 

Strebendorf 

307 

307 

urf 

473 

6 

479 

Udenhausen 

275 

275 

«dort' 

126 

126 

i Unter-Sorg 

76 

76 

hbacli  . 

82 

2 

84 

Vadenrod  . 

414 

41 1 

■Bgen 

373 

2 

375 

Vockenrod 

13 

232 

245 

menhain  * . 

214 

3 

217 

Wahlen 

457 

457 

lershausen  . 

186 

• 

1 

187 

Wallersdorf 

222  . 

222 

jenau 

506 

145 

651 

Wettsaasen 

204 

1 

205 

»-Felda 

996 

1 

997 

Windhausen 

417 

417 

rhausen 

178 

178 

Zeilbach 

212  . 

212 

jbaeh 

258  . 

258 

l Zell  . . . 

606 

5 

5 . 

616 

Ubach 

Mrtshausen 

294 

315 

1 

4 

’ 8 

295 

827 

Summe 

33751 

1641 

1075 

* 

36471 

Hadorf 

mm 

207 

105 

207 

in.  Kreis  Büdingen. 

iberg  . 

1196 

16 

94 

1306 

Altenstadt  mit 

fgartcn 

328  . 

328 

Engelthal 

1005 

90 

87 

1182 

. . 

122 

• 

. 

122 

Alt-Wiedennus 

281 

22 

303 

trich  . 

262!  . 

39 

301 

Aulen-Diebach 

300 

300 

«bgarteu 

51 

51 

Bellmuth  . 

123 

6 

128 

orf  . . 

809 

12 

64 

885 

Bergheim  . 

354 

. 

354 

nheirn  . 

309 

309 

Berstadt 

938 

1 

24 

963 

rbach  . 

380 

9 

389 

Bindsachsen 

467 

23 

490 

Mil  . . 

488 

13 

7 

508 

Bingenheim 

623 

5 

628 

lerbach 

328 

8 

336 

i Bisses 

262 

1 

32 

295 

dbaoh  . 

449 

1 

2 

452 

1 Bleichenbach 

705 

10 

16 

12 

743 

lau 

369 

4 

22 

3 

398 

Blofeld 

252 

2 

254 

ich- Leusel 

87 

i 

88 

Hohenhausen  I. 

282 

1 

283 

1-Breidenbch 

195 

195 

Büs-Gesüss 

110 

1H» 

L-Gemünden 

458 

1 

34 

493 

Borsdorf  . 

429 

429 

ler-Ofleiden 

393 

5 

2 

400 

Büches 

221 

1 

222 

ler-Obmen 

1017 

2 

76 

1095 

Büdingen  . 

2732 

85 

147 

11 

2975 

Breideiibach 

530 

4 

534 

Burg-Bracht 

200 

2 

202 

r-Gleen 

624 

1 

55 

680 

Calbach 

261 

8 

269 

r-Otieiden 

322 

1 

323 

Dauernheim 

827 

10 

837 

r-Obmen 

743 

743 

1 Diebachnmllaag 

287 

8 

6 

296 

-Sorg 

170 

170 

Dudenrod  . 

101 

1 

102 

e* 

17 

339 

356 

Düdelsheim 

1131 

( 

88 

1224 

_ rbach 

127 

2 

129 

! Echzell 

1499 

9 

79 

1587 

nrod 

518 

518 

Eckartshorn 

326 

326 

bertenrod 

126 

2 

128 

j Eck  artshau  sen 

613 

32 

19 

664 

aieurr.d 

122 

122 

Effolderbach 

360 

2 

362 

luudorf 

70 

70 

Fauerbach 

439 

439 

nrod 

848 

9 

38 

895 

Öeis-Niilda 

558 

2 

23 

583 

fenrod 

119 

12 

7 

138 

Gelnhaar  . 

558 

2 

580 

Ukirrhen 

14 

490 

504 

Gettenau 

514 

1 

101  . 

525 

^pcrteurod 

734 

8 

737 

] Glauberg  . 

546 

1 

34  . 

581 

•denbach 

196 

196 

1 Hainchen  . 

477 

8 

14  10 

504 

> 
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Gemeinden. 

Evang. 

JS 

* 

h 

» 

Uebrige. 

Zusam- 

men. 

Gemeinden. 

to 

i 

> 

Kath. 

g 

X 

Noch:  m 

..  Kreis  Büdingen. 

Noch:  IV.  Kreis  Friedbt 

Hain-Griindau  . 

614 

2 

9 

625 

Bönstadt 

536 

21 

29 

Heegheim 

203 

7 

210 

Bruchenbrücken 

537 

21 

15 

Heuehelheim  . 

206 

1 

207 

Büdesheim 

906 

48 

46 

Himbach  . 

466 

35 

501 

Burg-Grftfenrod 

477 

20 

23 

Hirzenhain 

376 

11 

386! 

Butzbach  . 

2821 

379 

86 

llitzkirchen 

357 

6 

363j 

Dorheim 

790 

38 

. I 

Höchst 

390 

27 

23 

440; 

Doni-Assenheim 

31 

555 

. 

Illnhausen  . 

163 

163 

Dortelweil  . 

528 

69 

1 

Kefenrod  . 

690 

590 

Fauerbach 

Kohden 

423 

15 

438 

b.  Friedb. 

637 

80 

• . 

Langen- Berghm. 

595 

7 

14 

7 

623 

Fauerbach 

Leidhecken 

369 

369 

v.  d.  Höhe 

475 

2 

7 

Lindheim  . 

606 

29 

41 

676 

Friedberg  . 

4437 

842 

467 

Lissberg  . 

364 

1 

365 

Hambach  . 

1278 

6 

60 

Lorhach 

310 

24 

7 

341 

Griedel 

757 

4 

38 

Merkenfritz 

334 

4 

. 

338 

Gross-Karben  . 

962 

82 

134 

Michelau 

254 

. 

254 

! Harheim 

48 

975 

Michelnau  . 

205 

205 

574 

Hausen 

90 

6 

Mittel-Uriindau 

558 

8 

8 

Heldenhergen  . 

198 

979 

181 

Nidda 

1658 

51 

89 

1798 

Hoch-Weisel 

603 

2 

4 

Nied. -Mockstadt 

683 

5 

40 

728! 

Hulzhausen 

715 

99 

10 

Oberau 

163 

46 

209 

Ilbenstadt  . 

167 

781 

Ober-Mockstadt 

628 

37 

665 

Kaichen 

468 

47 

Ob.-Widdershm. 

478 

1 

479; 

Kirch-Göns 

611 

2 

19 

Orleshausen 

292 

292 

Klein-Karben 

768 

26 

5 

Ortenberg  . 

835 

16 

79 

930! 

Kloppenheim 

68 

187 

. 

Kanstadt 

634 

6 

26 

605 

Langenhain 

411 

1 

. 

Rinderbiigen 

448 

11 

• 

459 

Maibach 

163 

9 

• 

Rodenbach 

283 

2 

286' 

Massenheim 

276 

7 

Rohrbach  . 

349 

70 

419 

Melbach 

509 

5 

8 

Rommelhausen 

236 

9 

245 

Münster 

201 

5 

Sclnvickarts- 

Münzenberg 
Nied. -Erlen  nach 

787 

5 

35 

hausen  . 

264 

1 

3 

268 

786 

87 

Selters 

360 

15 

4 

379! 

Nieder-Eschbach 

596 

90 

11 

Stockheim  . 

611 

25 

25 

661 

Nieder-Florstadt 

1258 

19 

57 

Unter-Schmitten 

467 

2 

469 

: Nieder-Miirlen 

52 

654 

. 

Unt.-Widdershm. 

286 

4 

290 

Nieder- Kosbach 

474 

4 

Usenborn  . 

484 

484, 

Nieder- Weisel  . 

1237 

11 

88 

Vonhausen 

488 

488! 

Nieder- Wöllstadt 

1039 

94 

34 

Wallernhausen 

558 

i 

* 

Ö591 

Ober- Erlen  hach 

67 

966 

10 

Wenings 

704 

8 

99 

806: 

Ober-Eschbach 

652 

35 

5 

Wippenbach 

96 

* 

96! 

I Ober-Florstadt  . 

225 

4 

Wolf  . . . 

375 

3 

378 

Ober-Mörlen 

63 

1806 

. 

Summe 

36543 

617 

1234 

46 

38440 

Ober- Kosbach  . 
Ober- Wöllstadt 

1166 

50 

24 

653 

17 

IV.  Kreis  Friedberg. 

Ockstadt  mit 
Strassheim  . 

56 

1236 

Assen  heim 

749 

65 

52 

866 

] Oes 

4 

Bad-Nauheim  . 

5725 

893 

404 

20 

7042| 

Okarben 

543 

101 

21 

Bauernheim 

178 

6 

184! 

Oppershofen 

6 

593 

Beienheim 

356 

9 

21 

386 

Ossenheim 

300 

26 

Bodenrod  . 

124 

• 

• 

124 

Ostheim 

456 

8 

6 

Utibrigu. 
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finden. 
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> 

W 

3 

L 

00 

1 u 
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3 S 
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Gemeinden. 

es 

W 

'S 

U 

CD 

*u 

-2 

© 

'-3 

11 

N 

Noch:  IT 

. Kreis  Priedberg. 

Noch:  V. 

Kreis  Lauterbach. 

r-weil  . 

494 

46 

. 

540 

Lanzenhain 

470 

470 

Göns 

526 

49 

575; 

| Lauterbach 

8846 

55 

64 

3465 

elsheim  . 

817 

11 

828, 

Maar  . 

1095 

2 

8 

1105 

el 

728 

26 

29 

783 

Metzlos 

166 

166 

enberg 

323 

772 

3 

1098 

Mctzlog-Gehag 

190 

190 

eim 

1396 

47 

78 

1521 

Nieder-Moos 

275 

7 

282 

er» 

214 

7 

221' 

Nieder-Stoll 

147 

147 

albcim 

557 

12 

569 

Nbsherts  . 

100 

100 

[ • 

668 

2 

3 

673 

Ober-Moos 

279 

279 

•n 

315 

18  60 

• 

393 

Ober- Wegfurth 

90 

90 

mheim 

645 

46 

14 

705 

Pfordt 

318 

318 

farth  . 

942 

25 

3 

970 

Queck 

572 

1 

573 

- Münzen  hg. 

248 

1 

. 

249 

Rad-Mühl  . 

182 

182 

1 

3066 

863 

92 

4021 

Reichlos 

177 

7 

184 

cesbeim 

349 

3 

352 

1 Reuters 

202 

202 

'tadt 

75 

6 

81 

Himbach  . 

299 

1 

300 

elsheim 

266 

11 

277 

Rimlos 

54 

54 

ersheim 

875 

2 

22 

899 

Rixfeld 

481 

1 

482 

nbach 

565 

4 

35 

604 

! Rudlos 

111 

8 

119 

Summe 

50492  14584 

1 

2282 

30 

67388 

Salz 

Sandlofs 

343 

192 

343 

192 

Schadges  . 

94 

94 

V.  Kreis  Lauterbach. 

Schlechtenwegen 

243 

243 

275 

275 

Schlitz 

2378 

15 

36 

2429 

3»chlirf 

453 

3 

Sickendorf 

101 

1 

102 

srebacb 
isrod  . 
luthsbain  . 
«hausen 

1285 

203 

462 

267 

4 

9 

1289| 

47  1 

267 

Steinturth 
Stockbauseil 
Uellersbausen  . 
Uetzhausen 

193 

897 

253 

167 

. 

2 

193 

897 

253 

167 

enrod  . 

■Md  . . 

jpjhatn 

166 

432 

363 

264 

209 

8 

1 

77 

174 

510 

363 

264] 

209 

i Unter-Schwarz 
Unter- Wegfurth 
Vaitshain  . 
Wallenrod  . 
Weid-Moos 

143 

90 

100 

719 

71 

2 

145 

90 

100 

721 

71 

eirod 

484 

484 

V\  ernges  . 

257 

257 

chenbach 

154 

154 

W illots 

354 

354 

»-  Kombach 
en-Steinau 

236 

832 

1 

1 

1 

287 

834 

\Y  iinsch-Moos 
] Zahmen 

59 

194 

59 

194 

cbborn 

780 

13 

793 

Summe 

26352 

1603 

240 

28195 

bcnhain  . 

514 

5 

23 

542 

«naa 

tershaasen 

261 

220 

261 

220 

VI.  Kreis 

Schotten. 

lo.  . . 

254 

254 

Altenhain  . 

315 

315 

lUrs  . 

143 

143! 

Hetzenrod  . 

330 

330 

amen  . 

128 

128 

Hohenhausen  II. 

481 

57 

538 

brteiii  . 

146 

1470 

9 

1625 

Hreuugesliain 

318 

318 

genau  . 

267 

2 

269 

Hurkhards 

513 

513 

zmflhl  . 

172 

172: 

Husenburn  . 

217 

217 

■ftnannsfeld 

357 

1 

358 

Kichelsachsen  . 

539 

539 

Udorf  . . 

275 

275 

Richelsdorf 

709 

8 

717 

ohausen 

647 

1 

648 

Einartshausen  . 

314 

41 

355 

■denhatuen  . 

701] 

4 

705 

Eschenrod  . 

495 

1 

• 1 • 

496 
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Gemeinden. 

tc 

s 

ce 

> 

Kath. 

. 

. 

« 

© 

'w 

-2 

© 

S - 
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54 

Gemeinden. 

b0 

c 

2 

> 

U 1 
X 1 

S 

.? 

ü 

"c 

2 

1 

4 

Noch:  VI.  Kreis  Sohotten. 

C.  Provinz  Rheinhessen. 

Feldkriicken 

314 

2 

316 

I.  Kreis  Mainz. 

11 

Freien-Seen 

«37 

l 

638, 

Bretzenheim 

523 

2548 

42! 

; 

Gedern 

1557 

8 

160 

2 

1727 

Budenheim 

143 

1565 

Glashütten 

352 

1 

353 

Drais 

15 

485 

Götzen 

219 

1 

220 

Kbersheim  . 

7 

990 

43 

Gonterskirchen 

516 

546 

Essenheim  . 

1059 

51 

45 

24: 

Gross-Eichen 

726 

1 

727 

Finthen 

93 

2502 

25 

Hnrtmannshain 

212 

212 

Gau-Bischofshm. 

14 

400 

1 

Helpershain 

496 

49« 

Gonsenheim 

339 

3800 

23 

! 

i 

Herehenhain 

346 

1 

347 

Harxheim 

381 

129 

14 

. 

Hückersilorf 

242 

242 

Hochtsheim 

107 

2529 

93 

Ilsdorf 

116 

116 

Kastei 

2433 

5112 

75 

31 

Kaulstos»  . 

207 

207| 

Kl.-Winternheim 

33 

588 

6 

Klein-Eichen 

142 

142 

Kostheini 

602 

4047 

( 

Köddingen 

472 

1 

473 

Lauben  beim 

181 

1336 

1 

361 

Kölzenhain 

225 

225 

Mainz 

2625 1 

44943 

3089 

Lardenbach 

290 

290 

Marienborn 

18 

666 

11 

Laubach 

1818 

31 

63 

1912 

Momhach  . 

1007 

2855 

. 

Lauhachor 

Nieder-Ulin 

174 

1506 

31 

Waldgemark. 

76 

. 

76 

Ober-Olm  . 

54 

1260 

42 

Meiches 

458 

1 

459 

Sörgenloch 

17 

501 

18 

Michelbach 

318 

318 

s Stadecken  . 

964 

21 

15 

Mittel-Seemen  . 

216 

4 

220 

Weisenau  . 

1085 

3824 

82 

Nieder-Seomen  . 

240 

2 

242 

Zornheim  . 

19 

994 

Ober- Lais 

496 

10 

496 

Summe 

35472  82654 

3641 

701 

Ober-Schmitten 

411 

4‘J1 

Ober-Seemen 

775 

1 

99 

875 

Ob.-Seibertenrod 

Rainrod 

277 

600 

1 

4 

278 

604 

H.  Kreis  Alzey. 

Rebgeshaiu 

352 

1 

1 

354 

Albig  . 

1010 

323 

• 

Rudingshain 

537 

537 

Alzey 

4508 

1656 

21 

Ruppertsburg 

«02 

6 

8 

2 

620 

Badcnheitn 

274 

164 

6 

Schmitten  . 

27 

27 

Bechenheim 

290 

92  . 

Schotten  . 

1858 

22 

116 

1995, 

Bermersheim 

201 

« • 

Sellnrod 

621 

621' 

Biebelsheim 

352 

58 

39 

Sichenhausen 

274 

1 

275 

i Bornheim  . 

342 

67 

Steinberg 

314 

1 

315, 

Bosenheim 

746 

35  . 

Stornfcls 

227 

227j 

Dautenheiin 

405 

21  . 

69 

Stumpertenrod  . 

615 

. 

«15 

Dintesheim 

58 

39  . 

Ulfa  . . . 

1046 

1046 

Eckelsheim 

469 

33  . 

Ulrichstein 

700 

7 

97 

804 

Erbes-Btideshm. 

395 

456 

16 

rnt.-Seibertenrod 

341 

341 

Esselborn  . 

308 

22 

• 

442 

Volkartshain 

187 

1871 

Flomborn  . 

185 

118  . 

Wetterfeld 

473 

i 

474 

Flonheim  . 

1447 

310 

48 

Wingershausen 

239 

, 

239 

Framersheim 

1161 

88 

68 

179 

Wohnfeld  . 

323 

323 

Frei-Lauhershm. 

609 

222 

14 

Summe 

25751 

113 

647 

5 

26516 

1 reimersheim  . 
Fürfeld 

41 1 
524 

131  . 

550  93 

i 

Gau-K«ngemhm. 

234 

6 

80 

233 

Gau-Odernheim. 

1141 

190 

Gumbsheim 

261 

19,  . 

. 

Dk 
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Sä 

Sä 

3 
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Noch:  H.  Kreis  Alzey. 

Noch:  m.  Kreis  Bingen. 

mheim 

91 

678  . 

5 

774 

! Nied.-Hilbershm. 

417 

57 

. 

. 

474 

irvbeim 

4.19 

193 

1 

663! 

Nied. -Ingelheim 

1 696 

1354 

48 

19 

3117 

»heim 

457 

30 

1 

12 

500 

Ober-Ingelheim 

1937 

935 

97 

334 

3303 

wim 

119 

29 

148 

Ockenheim 

13 

1145 

57 

1215 

»beim 

338 

66 

2 

406 

Sauer- 

reim 

276 

126 

402 

Schwabenheim 

856 

447 

12 

1 

1316 

330 

169 

499 

Sponsheim 

13 

432 

445 

lamberg  . 

335 

302 

637 

Wackernheim 

632 

173 

5 

810 

r-Wiesen 
MB  . 

431 

422 

35 

121 

73 

1 

540 

543 

Kumme 

14266  22539 

1168 

384 

38337 

wabenheira 

491 

166 

657 

I 

662 

498 

12 

1172 

IV.  Kreis  Oppenheim. 

nheim 
: Johann  . 
■heim 
düngen 
Socken  hm. 

177 

427 

474 

1636 

41 1 

43 

20 

175 

512 

6 

10 

103 

40 

11 

2 

66 

220 

447 

670 

2253 

523 

Armsheim 
Bechtolsheim 
Biebelnheim 
Boden  heim 
Dalheim 
l Dexheim  . 

1 Dionheim  . 
Dolgesheim 
Eichloch 
Eimsheim  . 
Ensheim 
Friesenheim 
Gabsheim 
Gau-Bickelheim 

918 

697 

462 

146 

554 

567 

562 

690 

415 

487 

391 

292 

4 

27 

306 

236 

339 

137 

2175 

146 

170 

461 

öl 

47 

93 

60 

272 

634 

1301 

197 

11 

58 

15 

’ 9 
29 
14 

’ 6 

42 

7 

27 

11 

1161 

1074 

599 

2390 

716 

747 

1032 

770 

476 

585 

451 

564 

644 

1370 

503 

nthal 

e7-  • 

En 

Mabeim 
Irin  . 

•keim 

■keim 

129 

435 

532 

357 

605 

131 

878 

1035 

181 

318 

10 

113 

144 

60 

359 

279 

102 

576 

49 

83 

3 

7 

’ 6 
95 

13 

7 

469 

142 

568 

676» 

417 

964 

410 

993. 

1706 

699 

401 

10 
’ 5 

.Summe 

27478 

9382 

998  1587 

39445 

Guntersblum 

1627 

315 

81 

26 

2049 

Hahnheim  . 

364 

276 

45 

685 

ITT.  Kreis  Bingen. 

Hillesheim  . 
Köngernheim 

508 

343 

78 

213 

70 

7 

656 

563 

»beim 

703 

227 

31 

961 

Lörzweiler 

12 

611 

3 

626 

ibeini  . 

629 

132 

1 

762 

LudwigshHhe 

24 

267 

. 

291 

en 

1586 

6020 

672 

12 

8290 

Mommenheim  . 

674 

2 1 6 

30 

920 

»heim 

520 

121 

641 

Nackenheim 

93 

1398 

12 

1 503 

«keim 

60 

2518 

46 

2624 

Xieder-Saulheim 

1519 

470 

53 

2042 

ewheini 

8 

629 

637 

Nierstein 

2107 

1366 

66 

3539 

■enbeim 

7 

1070 

28 

1 105 

Ob.-Hilbersheim 

717 

220 

937 

Bin 

631 

316  . 

5 

952 

Ober-Saulheim 

557 

97 

4 

65* 

dila.it 

647 

24  . 

• 

671 

Oppenheim 

1827 

1519 

145 

14 

36oö 

*U«iubeim 

234 

479'  . 

6 

719 

Partenheim 

918 

52 

44 

1 

1015 

•Algesheim 

179 

23091  36 

• 

252 1 

Schimsheim 

97 

188 

285 

liheim 

16 

558 

6 

580 

Schornsheim 

997 

81 

71 

1 1 40 

tingen  . 

695 

393 

55 

» 

1 141 

Sclnvababurg  . 

851 

91 

942 

laöfiro 

297 

14 

311 

Selzen 

752 

152 

10 

914 

Sintern  he  im 

529 

296 

10 

835 

Spiesheim 

538 

101 

3 

125 

767 

iesbeim 

230 

2178 

18  . 

2426 

Sulzheira 

11 

657 

668 

raeiler 

661 

6 

66 7 1 

I Udenheim  . 

641 

182 

12 

835 

tüheim 

1024 

30 

27  . 

1081 

llndenheini 

983 

248 

2 

48 

1281 

ijrteu 

36 

676 

14 

1 

727| 

Vendersheim 

317 

179 

25 

521 
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Gemeinden. 


Ul 


= 2 


Gemeinden. 


Noch:  IV.  Kreis  Oppenheim. 


Noch:  V.  Kreis  Worms. 


Wald-Uelvershm. 

660  143 

3 

. 

806! 

Wallertheim 

822 

179 

66 

65 

1132! 

Weinolsheim 

315 

275 

590 

Wintersheim 

279 

21 

9 

309 

Wörrstadt  . 

1885 

417' 

99 

19 

2420 

Wolfsheim 

488 

137, 

625 

Summe 

27444 

16468  1035 

368 

45315; 

V.  Kreis  Worms. 

Abenheim  . 

20 

1381 

8 

1409 

Alsheim 

1205 

414 

53 

1 

1673 

Bechtheim 

995 

337 

2 

1 

1335! 

Bermersheim 

150 

54 

63 

207 

Blödesheim 

188 

160 

164 

512 

Dalsheim  . 

484 

110 

594 

Dittelsheim 

905 

47 

2 

954 

Dorn-Dürkheim 

800 

116 

12 

934 

Eich  . 

1334 

444 

23 

12 

1813 

Eppelsheim 

444 

31 

22 

391 

888 

Frettenheim 

86 

108 

194 

Gimbsheim 

1698 

456 

67 

4 

2225 

Gundersheim  . 

863 

317 

14 

16 

1 2 1 o! 

Gundheim  . 

10 

604 

614! 

Hamm 

1088 

164 

6 

1 

1259, 

Hangen  -Weishm. 

263 

37 

113 

413 

Heppenheim 

1139 

133 

49 

15 

1336 

Herrnsheim 

139 

1757 

3 

2 

1901 

Hessloch  . 

80 

778 

58 

916! 

Hochheim  . 

909 

380 

1295 

Hohen -Sülzen  . 

310 

130 

12 

. 

452i 

Horchheim 

236 

1487 

7 

1 

1731 

Ibersheim  . 

149 

22 

# 

97 

268 

Kriegsheim 

311 

100; 

31 

442 

Leiselheim 

806 

92 

1 

899 

Mettenheim 

704 

24 

3 

1 

732' 

Mölsheim  . 

357 

167 

4 

1 

529 

Mörstadt 

467 

14 

80 

561 

Monsheim 

750 

63 

35 

24 

872 

Monzernheim  . 

304 

141 

5 

157 

607| 

Neuhausen 

652 

575 

1 

1228 

Nied. -Flörsheim 

546 

146 

1 

30 

9 

7311 

Ober-Flörsheim 

542  248 

264 

1 

Offstein 

592  210 

15 

Osthofen  . 

2333  840 

125 

81 

1 

Pfeddersheim 

1746,  556 

40| 

11 

j 

Pfiffligheim 

16411  199 

17 

i 

Rhein-Dürkheim 

659  406 

1» 

16 

1 

Wachenheim 

385  36 

34 

*. 

Weinsheim 

150;  600 

: 

Westhofen 

126H  378 

15 

4: 

1 

Wies-Oppenheim 

41  684' 

W orms 

16953  8958:1131 

m 

t; 

Summe 

4470  1 23910 

1 

17781 

[&• 

71 

Wiederholung. 

Darmstadt  . 

1863  2 7 11389  2072 

IW 

* 

Bensheim  . 

30072  21089 

945 

0 

2 

Dieburg 

35875  16729  1211 

4 

2 

Erbach 

42108  3194 

893 

l: 

« 

Gross-Gerau 

36992  5801  1013 

4 

t 

Heppenheim 

1 84 70  25483 

568 

ik 

4 

Offenbach  . 

50088  46410  2043  im 

1« 

Starkenburg 

299  932  130  095  8745  16T4 

1 1 

«« 

Giessen 

72799!  2291 

1782 

4i 

3 

Alsfeld 

33751!  1641 

1075 

4 

1 

Büdingen  . 

36543  617 

1234 

46 

3 

Friedberg  . 

50492114584 

2289t 

i 

Lauterbach 

26352,  1603 

240 

1 

Schotten  . 

25751'  113 

647 

5 

5 

Oberhessen 

245  688  20849 

7260 

m 

Mainz 

35472  82654 

3644 

70S 

Alzey 

27478;  9382 

998  1587 

s 

Bingen 

14256  22539 

1158 

384 

5 

Oppenheim 

27444  16468 

1035 

16» 

4 

Worms 

44701  23910 

il778 

I-. 

J 

Rheinhessen 

149  361  154  953 

86  1 3,4861 

Gros8h.  Hessen 

694  971  305  897 

1 1 

34618  6661 

lf 
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Nr.  4113.  FIAcheninhalt  der  Gemarkungen  und 
Kreise  des  Grossherzogtlinms  nach  „dem  Stand 
fUr  das  Jalir  1890/97.*) 

DerGesammtfläeheninhalt  des  Grossherzogthums  nach  dem  Stand 
des  Haupt-Centralkatasters  des  Jahrs  1895'%  betrag,  einschliesslich 
der  den  betreffenden  Gemarkungen  zuzutheilenden  Stromflächen 
( Hand  24,  Heft  1 der  ,, Beiträge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen“), 
7681829179  Hektar.  Der  Abschluss  des  Haupt -Centralkatasters  des 
Jahrs  18%/97  hat  in  Folge  von  Grenzveränderungen,  Anwendung 
eines  neuen  Katasters,  Fehlerberichtigungen  etc.  bei  den  Gesammt- 
flächeninhalten  der  nachstehenden  Gemarkungen  im  Ganzen  einen 
Zugang  von  1,4612  Hektar  gegen  den  Stand  für  das  Jahr  1895% 
ergeben : 

Kreis. 

Giessen 
> 

> 

Büdingen 
Fried  berg 
> 
s 

Mainz 
> 

Worms 
> 

l'J, 901?  18,4405 


1,4612  — 


Gemarkung. 

Aliendorf  a.  d.  Lda.  (Fehlerberichtigung) 
Beltershain 


Zugang.  Abgang. 
Hektar.  Hektar. 


Stangenrod 


Grenzverlegung 


Ronneburg.  Hof  (GrenzverHnderung) 
Dortelweil  (Anwendg.  eines  neuen  Katasters) 
Fauerbach  b.  Fbg.  \ ..  , 

Friedberg  I GrenzverHnderung 

Bretzenheim  I 

Mainz  I r,  . . 

Bechtheim  I Grenzverlegung 

Osthofen  I 


3,0071 

0,0188 


— 0,1438 


— 15,2085 


0,0188 

3,3274 

16,4932 

0,0620 

0,OOOS 


0,0620 

0,0003 


Unter  Berücksichtigung  dieser  Zu-  und  Abgänge  berechnen  sich 
die  Gesammtflächeninhalte  der  Kreise,  der  Provinzen  und  des  Gross- 
herzogthums folgendermaassen : 


A.  Provinz  Starkenburg. 

Hektar. 


1.  Kreis  Darmstadt 

2.  » Bensheim 

3.  » Dieburg 

4.  » Erbach 

5.  » Gross-Gerau 

6.  > Heppenheim 

7.  » Offen  bach 


29  803,8441 
39  105,7831 
50  415,4883 
59311,5900 
44  950.9194 
40646,0486 
37  677,1079 


301910,7824 

B.  Provinz  Oberhessen. 


1.  Kreis  Giessen 


Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
i .ntiterbach 
.Schotten 


60  368,5131 
62  174,1590 
49118,9335 
57  238,9633 
53842,9985 
46  053,8474 
328  797,4148 


C.  Provinz  Rheinhessen. 


Hektar. 

1. 

Kreis 

Mainz 

19  727,9220 

2. 

» 

Alzey 

31  186,4671 

8. 

» 

Bingen 

19  633,7850 

4. 

» 

Oppenheim 

33341,7548 

6. 

» 

Worms 

33586,2930 

137  4 7 6,2219 

Wiederholung. 

A. 

Prov.  Starkenburg 

301910,7824 

li. 

> 

Oberhessen 

328  797,4148 

C. 

> 

Kheinhessen 

137  476,2219 

Grossh.  Hessen 

768  184,4191 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  623,  Aug.  1896,  S.  219. 
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Nr.  4114.  Preise  der  gewölmHehwten  Verbraiifhugegfumi 

Weizen.  | Roggen.  I Gerste.  | Hafer. 


P r e i s p g. 


Orte. 

OB 

«C 

a 

ro 

— 

SD 

f 

e 

2 

s 

» 

*ü 

IO 

M 

bo 

'C 

© 

*© 

§ 

OB 

JS 

1 

» 

60 

s 

» 

-= 

o 

30 

niedgst. 

s 

Ji  | .* 

Ji 

Ji 

jH 

Ji 

A 

Ji 

Jt 

Ji 

-* 

Ji 

•*ll 

Darmstadt 

19,  uo  16,00 

17,50 

13,75  12,50 

13,18 

18,00 

13,00 

15,50 

17,00 

12,50 

14,75 

H'Ä, 

Bensheim 

19,00  17,00 

18,00 

13,50  13,50 

13,50 

15,oo 

15,00 

15,00 

15,75 

15,75 

15, 75 

'■■»1 

Dieburg 

18,00  16,00 

16,67 

14,00  12,00 

13,17 

16,00  15,00 

15,50 

17,00 

16,00 

1640 

Erbach 

18,00  18,00 

18,00 

1 3,00  13,00 

13,00 

14,00  14.00 

14,00 

14,00 

14,00 

14.00 

ÖÄ-, 

Offenbach 

19,00  18,  so 

18,75 

14,00  13,00 

13,50 

16,00  14,50 

15,25 

16.50 

14.50 

15,50 

:>■ 

Giessen 

19,00  17,oo 

18,00 

14,50  13,50 

14,00 

17,00  14,00 

16,00 

16,00 

15.00 

1540 

6J»1 

Alsfeld 

16,00  15,50 

15,75 

13,00  12,50 

12,75 

13,00  13,00 

13,00 

13,50 

12,80 

13,04 

t j# 

Büdingen 

16,50  15,50 

15,50 

1 2,50  1 2,50 

12,50 

14,00  14,00 

14,00 

16,00 

16.00 

16,00 

4-.. 

Butzbach 

16,50  16,00 

16,25 

1 4,50 ! 13,50 

14,08 

16,50  15,00 

15,75 

15,50  15,00 

15.25 

Friedberg 

1 7,00  16,00 

16,58 

13,50112,50 

13,00 

16,50  12,00 

13,50 

14,50  13,50 

14,00 

: * 

Lanterbach 

16,00 

lf>,00 

1 6,00 

15,00  15,00 

15,00 

14,00  14,00 

14,00 

16,00  16.00 

16,00 

Schotten 

16,00  15,00 

15,40 

13,60  13,00 

13,25 

13,50  13,00 

13,25 

14,40  13,80 

14.10 

* 

Mainz 

18,75  17,10 

17,72 

13,75 

12,50 

13,00 

15,40  15,40 

15,40 

14,70  13,88 

14.22 

btL 

Alzey 

18, 50  17,20 

17,72 

13,50 

12,20 

12,70 

16,00  14,50 

14,92 

16,00  15.00 

1540 

Bingen 

17.001 16,00 

16,50 

12,50 

12,00 

12,16 

14,50  14,00 

14,25 

15,00  14.00 

14,50 

•d 

Worms 

18,25 

17,25 

17,75 

13,50 

13,00 

13,25 

17,00  16,00 

16,50 

14,50  13,75 

1443 

•Summe 

Mittelpreis 

272,09 

17,01 

21  1,99 
13,35 

235,82 

14,7« 

238^4 

1 4.93 

Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalb». 

Hamraelfl. 

Schaf». 

Schweine». 

Weüa 

P 

r e 

i s pl 

O 

1 ! 
Beilage. 
jt~  41. 

1 © 
«->  c 

•5  I pC 
E 0 

Beilage. 

JL  | A. 

1 © 
♦4  ( a 

B I 0 
Beilage. 

A.  A 

- 1 2 
'i  1 1 

Beilage. 
JL  A. 

'i 

S 

-c 

0 

S 

ohne 

iif 

Beilage. 
A.  A 

Beilage. 

Jt. 

.« 

Ji  A 

Darmsladt 

1,41 

1,64 

1,32  1 f5S 

1,40  1,60 

1,40 

1,60 

1,22 

1,44 

0,46  0 M 

Bensheim 

1,40 

1,20! 

1,30 

1,20 

1,32 

OJ»  OJ 

Dieburg 

. 

1,20  . 

1,16  . 

1,40 

rtj 

Erbach 

1.40 

1,20  . 

1,1* 

1,30 

1,10 

1,20 

ÜJ8  OJ 

Offenbach 

1,40 

1,60 

1 ,20  1 ,40 

1,20:  1,70 

l,sol 

1,30 

0,80 

1,10 

1,40 

1.6« 

0,40  04 

Giessen 

1,40 

1,60 

1,24  1,36 

1,06  1,20 

1,14 

1,32 

1,00 

1,12 

1,34 

1.44 

0.40  oi 

Alsfeld 

1,40 

1,20 

1,10  . 

1,16 

0,34  «J 

Büdingen 

l,32j 

1,20 

1,20  . 

1,20 

1,20 

044,  <u 

Butzbach 

1,44 

1,28 

1,20  . 

1,30 

. 

130 

ÜJS 

Friedberg 

1,40 

1,281  . 

1,20  . 

1,30 

1,12 

Ö42  -ui 

Lauterbacb 

1,20 

1,30  . 

1,00  . 

1,00 

1.00 

. 

0.34  OJ 

Schotten 

1,40 

1,30|  . 

1,10 

i,iol 

1,00 

1,30 

0.30  OJI 

Mainz 

1,44 

1,70 

1,30  1,80 

1,40  1,50 

1,20 

1,40 

0,80 

1,30 

1.26 

1,00 

KJf  OJ 

Alzey 

*.«. 

1,64 

1,30  1,60 

1,2«  1,70 

1,20 

1,60 

1,20 

1,60 

OJ»  OJ 

Bingen 

1,50 

1,60 

1,30!  1,40 

l,2o|  1,40 

1,40 

1,50 

. 

1,40 

1,50 

OJ»  Ö.« 

Worms 

1,40 

1,66 

l.a»  1,56 

1,86;  1,64 

1,44, 

1,72 

. 

1,36 

1,88 

0J4  OJ 

Summe 

20,78 

1 1 ,46 

19,80  10,14 

19,20  10,74 

17,28 

10,44 

4,70 

3.52 

20,17 

1 1,06 

Mittelpreis 

1,39 

1,64 

1,24  1,45 

1,30,  1,58 

1,23| 

1,49! 

0,94 

1,17 

1,26 

1^*1 

255 


16  Orlen  de»  <>r«s»h.  IleMeu  im  Juli  1897. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


' 0 Kilogramm. 


* 

o 

s 

X 

KO 

T 

© 

•S 

“© 

a 

— 

Q 

SO 

M 

a 

fcc 

*1 

o 

’S 

Mittel- 

5 & 

1 1 

Mittel- 

i l 

s 1 

jo  - 

*© 

3 

a 

3 

:0 

a 

tc 

-o 

© 

*© 

3 

Jt 

Jk  1 

.ft 

Jt 

.4t 

,4t 

Jt  1 ,4t 

jt  | .h, 

jt 

.ft 

.■ft 

Jt 

7.00 

3,00 

5,00 

10,00 

5,00 

6,39 

40, oo!  15,00 

27,90 

27,oo  18,00 

22,80 

46.00 

18,00 

32,1*1 

i^O 

4^0 

4,30 

5,00 

3,50 

4,17 

24,50  20,00 

22,25 

26,00  2 4,00 

25,00 

60,00 

36,00 

48,00 

5, SO 

34» 

4,50 

6,oo 

4,20 

4,93 

28,00  23,00 

25,50 

32,00  30, 00 

31,00 

32,00 

30, oo 

31,00 

3^0 

3.30 

3,50 

5,50 

5,90 

5,90 

30,00  30, 00 

30, 00 

30,00  30,00 

30,oo 

36,00 

36,00 

36,00 

7,00 

6.00 

6,69 

8,oo 

4,20 

5,24 

30, 00  24,oo 

27,00 

28,00  24,00 

26,00 

44,00 

25,00 

34,50 

4,75 

4,00 

4,50 

7,00 

6,00 

6,50 

30,oo  28,00 

29,00 

35,00  33,00 

34,00 

42,00 

39,00 

40,50 

5,to 

4,00 

4,51 

7,00 

6,00 

8,60 

16,00  15,oo 

15,50 

28,uo  28,00 

28,00 

30,00 

30, 00 

30,00 

4.00 

4.00 

4,00 

4,00 

4.00 

4,00 

24,oo(  24,oo 

24,00 

28,00  28,00 

28,00 

30,00 

30)00 

30.00 

«■*> 

3.80 

4,13 

5,90 

4,00 

4.58 

2ü,oo  18,oo 

19,00 

26,00  24,oo 

25,oo 

36,00 

3 4, (Xi 

35,00 

6,00 

3,50 

4,75 

9,00 

6,00 

7,50 

40,00  26,00 

33,oo 

40, 00  30, 00 

35,0) 

40, 00 

30,00 

35,00 

4.00 

4,00 

4,00 

6,00 

6,00 

6,00 

21,00  21,00 

21.00 

. 

32,00 

32,00 

32,00 

4,10 

4.00 

4,80 

6,00 

5,00 

5,50 

7.00 

3,80 

5,32 

14,00 

6,00 

9,45 

22,89'  16,00 

19.95 

26,0)  17,00 

20,67 

39,40 

22,00 

28,80 

4.30 

3.30 

4,00 

4,00 

3,90 

3,75 

40,00  32.00 

36,00 

36,00  30, oo 

33,oo 

46,00 

32.00 

39,00 

5.00 

4.oo 

4,63 

6,00 

5,00 

5,50 

24,00  19,00 

21,13 

28,00  19, (Kl 

2 t ,63 

3t),oo 

18,00 

24,00 

4.30 

3.» 

3,85 

10, 00 

6,90 

7,75 

26,00  21,00 

23,90 

20,25  18,50 

19,88 

44,00 

32,00 

38.00 

72,08 

93,36 

374, 33 

379,18 

513,80 

4.51 

5,8« 

24,96 

27,08 

34,25 

ar 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffeo, 

»e- 

hranut* 

Buh- 

nen 

MT 

Kg 

Petru- 

loum 

per 

Litor. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kuhlen 

Torf 

per 

1000 

Stärk. 

1 1 o g r a 

m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

||  i 

= 3 

2 . 

fl 

?= 

© 

i« 

Bf 

ä 

a 

— 

- 

O 

JO 

niedgst. 
Mittel-  1 

X 

SO 

X 

tc 

.2 

Mittel. 

höchst. 

niedgst. 

Mittel. 

per  100  kg 

A Jt 

jt 

.ft 

.ft 

4t  | .ft 

.4t 

jt 

.«ti.it  .it 

■4t 

. tt> 

0,31 

0,27  0,24 

2,60 

2,00  2,30 

0,20 

0,16 

0,18 

0,700, 50  0,61 

2,40 

0,18 

2,10 

3,50 

W4  0,«S 

0.23  0,19 

2,10  1.80  1,95 

0,18 

0,16 

0,17 

0, 700, 50  0,59 

2,80 

0,20 

1,80 

1^0  0,» 

0,22  0,20 

2,40 

2,20  2,30 

0,16 

0,15 

0,16 

0,65  0,55  0,G1 

3,60 

0,20 

2,30 

1,10  0,19 

0,24  0,20 

2,10 

2,10  2,10 

0,17 

0,17 

0,17 

0,60  0,60  0,60 

3,20 

0,20 

2,40 

>,»0.» 

0.26 

0,25 

2,30 

2,00  2,15 

0.24 

0,18 

0,21 

0,80  0,50  0,65 

3.20 

0,20 

2,30 

Ijo  o^t 

0.23  0,21 

2,30 

1,60  1.91 

0,16 

0,16 

0,16 

0,70  0,(91  0,63 

3,60 

0,20 

2,10 

1 ,46 

"ä\ 

0,25  0.20 

2,00 

1,90  1,95 

0,11 

0,14 

0,14 

0,55  0,45  0,50 

3,80 

0,20 

2,00 

1,80 

144  045 

0,23  0.2(1 

2,20 

2,20j  2,20 

0,14 

0,14 

0,14 

0,60  0,60  0,60 

3,20 

0,20 

2,30 

0,70 

>40  041 

0,24  0,20 

2,10 

2,00  2,05 

0,15 

0,15 

0,15 

0,6(1  0,60  0,60 

3,20 

0,22 

2,30 

1,60 

>4«  040 

0,23 

0,20 

2,40 

2,00  2,20 

0,18 

0,18 

0,18 

0,70  0,60  0,65 

3,20 

0,22 

2,10 

>4*  04? 

0,26 

0,20 

2,00  2,00;  2,00 

0.16 

0,16 

0,16 

0,50  0,50  0,50 

3,00 

0,20 

2, SO 

140  0,28 

0,25 

0,20 

2,20  1,70  1,95 

0,11 

0,14 

0,14 

0.50  0.5«)  0,50 

3, ix) 

0,20 

2,20 

1,60 

14t  "43 

0.25 

0,23 

2,1011,60  1,82 

0,20  0,16 

0,18 

0.60 ' 0,48  0.54 

2,75 

0,18 

1,80 

144  04« 

0.32 

O40 

2,00  1.70  1,87 

0,18 

0,16 

0,17 

0,80  0,50  0,68 

3,60 

0,22 

2,00 

>4<  045 

0,22  0,21 

2,40  1,70  2,06 

0,20 

0,18 

0,19 

0,80  (1.60  0,69 

3,20 

0,20 

1,60 

>41  0.25 

0,25  0,23 

2,50 

1,88!  2,15 

0,18 

0,16 

0,17 

0,80  0,50  0,63 

3,20 

0,19 

1,50 

347 

3,95  3.36 

32,99 

2,67 

0,52 

51,55 

3,21 

33,00 

7,16 

3,50 

04« 

0.25  O4I 

1 2,06 

0,17 

0,6«) 

3,22 

0,2<» 

2,06 

1,43 

3,50 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus'sche  Hof  buchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  för  die  Laudesstatistik. 

41.  Band.  1 . Heft.  Darmstadt  1897.  4.  Geheftet  70  .5) 

Inhalt:  Uehcrsicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichten  etc.  des  Grossh.  Hessen  während  des  Ge- 
schäftsjahrs 1896. 

Druek  von  H.  Brill  In  iMrnmtadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceutralstelle  für  die  Laudesstaiistih. 


Nr.  649.  September  1897. 


Inhalt:  Fliegende  Brücken  1896/97.  — Beitreibung  der  directen 
Steuern  1895/96.  — Ueberseeische  Auswanderung  nach  aussereuropäisch. 
Ländern  1896.  — Schullehrer-Seminnrien  1896/97.  — Gesundheitszustand 
u.  Todestalle  vom  II.  Quartal  1897.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht. 
Juli  1897.  — Main-Neckar- Eisenbahn  etc.  Juli  1897.  — Meteorol.  Beobacht, 
zu  Darmstadt  u.  Cassel  Aug.  1897.  — Sterblichkeitsverhftltn.  Aug.  1897. 
— Anzeige. 


Nr.  4116.  Verkehr  auf  den  fliegenden  Krücken 
bei  OeruHlieim  und  Oppenheim  im  KechnnngM- 
jalir  1896/97.*) 


Brücke  bei 

Zu- 

Gerns- 

Oppen- 

sam- 

heim. 

heim. 

men. 

I.  Personen,  a 3 Pf. 
II.  Thiere,  und  zwar: 

Anzahl 

39980 

46972 

86968 

a.  Pferde , Maulthiere , Ochsen  und 

Thiere  zur  Beschauung,  a 9 Pf. 
b.  Kühe,  Kinder,  Fohlen  und  Esel, 

> 

21028 

15955 

36983 

a 6 Pf. 

c.  Kälber,  »Schweine,  Schafe  etc., 

» 

745 

611 

1356 

a 1 Pf. 

d.  Lämmer,  Zickchen  und  Ferkel, 

» 

35 

992 

1027 

h 1 Pf- 

III.  Fuhrwerke , und  zwar: 

a.  Schubkarren  oder  von  Menschen 

» 

gedrücktes  oder  gezogenes  Hand- 

fahrwerk,  a 3 Pf. 
b.  Leichtes  Fuhrwerk  zum  Personen- 

d.  Pers. 

1465 

2880 

4345 

transport , h 1 7 Pf. 
c.  Zweiräderiges  anderes  Fuhrwerk, 

Auzahl 

1641 

1690 

3331 

h 6 Pf. 

d.  Vierräderiges  anderes  Fuhrwerk, 

» 

75 

312 

387 

h 11  Pf. 

Für  die  Ladung:  Von  jedem  Stück 

» 

16215 

9462 

25677 

der  Bespannung : 

Pferde,  Ochsen,  a 9 Pf.  . 

» 

10733 

6865 

17598 

Kühe,  Esel,  ii  6 Pf. 

» 

227 

227 

IV.  Un  verladene  oder  auf  nicht  bespann- 

tem  Fuhrwerk  verladeiie  Güter, 
a 1 Pf. 

50  kg 

14 

14 

Betrag  des  erhobenen  Brückengeldes  . 

M. 

6227,81 

4944,92 

11  172,73 

*)  VergL  Mittheil.  Nr.  628,  Oct.  1896,  8.  292. 
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Nr.  4117.  ErgebnlNM«  der  Beitreibung  der  «lireeteii  8 


u 

Ü 

s 

E 

S 

X 

t c 

5 

Rentämter 

(Ober- 

einnehme- 

reien). 

i. 

Steuerschuldig- 
keit für  das 
Rechnungsjahr 
1895/% 

(oinachl.  der 
Liquidation  aas 
vorderen  .Uhren'. 

*. 

Rückstände 
nach  den 
Mahnlisten. 

3. 

Vor 

Aufstellung 
der  Pfand- 
befehle 
bezahlt. 
(Differ«ix  von 
Sp.  2 u.  4.) 

HückjJ 

= 

’s 

-o  ei 
© 

Geld- 

betrag. 

ii 

Geld-  j Mahn- 
betrag. 1 gebühren 

-6  e 

Geld- 

brfmg. 

’S  j 
3;  IJ 

a. 

3 

A. 

.H. 

JL 

^ 1 

i 

Darmstadt 

360400 

1955944 

83748 

414282 

6452 

14567 

1 14928 

69i»na 

2 

Gross -Gerau 

96041 

259632 

5849 

16507J 

517 

2893 

10699 

2954 

3 

Gr.-Umstadt 

257989 

559900 

13030 

37476 

1292 

7783 

24426 

5247; 

1 

Lampertheim 

71134 

203258 

6414 

18339 

576 

3249 

10003 

3145 

5 

Lindenfels 

72775 

180700 

6604 

1977 1 i 

551 

3768 

12397 

2?34» 

6 

Zwingen  berg 

117858 

348798 

10176 

36536J 

843 

5568 

22414 

46» 

576» 

7 

Giessen 

202521 

630718 

12860 

78167 

1107 

7092 

44612 

H 

Alsfeld 

111608 

313633 

4441 

181601 

424 

2804 

12751 

16U| 

492? 

9 

Friedberg 

184530 

556411 

10866 

43185 

999 

5938 

24583 

ln 

Nidda 

234686 

387835 

8230 

21998 

751 

4048 

11777 

4182 

11 

Mainz 

904351 

3932747 

123752 

722933 

9844 

50221  372004 

73531 

Zusammen 

2613893 

9329576 

285970 

1427354 

23356 

107  931 

17«.«»: 

f 

ü 

- 

S 

E 

/. 

X 

Lt 

u. 

z 

Rentämter 

(Ober- 

einnehme- 

reien). 

ohne 

Pfau 

Von  den  Rückständen  de* 

Verkauf  der 
der  bezahlt. 

durch  Beschlag- 
nahme einge- 
bracht. 

durch  Vet 
der  PS» 
eingebm 

e 

-•2 

i! 

b 

© 

'S 

Geld- 

betrag. 

Pftn- 

dungs- 

b&Lren. 

S 

• 

3f 

© 

*C 

Geld- 

betrag 

B*- 

«vhlag- 

nob- 

mongs« 

büLren. 

* 

Geld-  * 

[ 

A. 

A. 

A 

A 

A 

1 

Darmstadt 

21739 

79199 

7399 

5055 

7815 

1998 

1163  3013 

2 

Gross-Gerau 

1263 

2207 

465 

32 

59 

24 

252 

487 

3 

Gr.-Umstadt 

2923 

7158 

1034 

2 

5 

1 

142 

412 

4 

Lampertheim 

1987 

5422 

617 

1 

3 

1 

. 

. 

5 

Lindenfels 

1359 

3406 

427 

14 

14 

11 

105 

320 

6 

Zwingenberg 

2560 

5897 

937 

45 

156 

24 

329 

10» 

7 

Giessen 

2914 

15368 

1234 

164 

433 

40 

101 

604 

8 

Alsleld 

703 

2353 

252 

. 

. 

. 

71 

288 

9 

Friedberg 

2452 

7045 

864 

2 

3 

1 

142 

475 

10 

Nidda 

2034 

3778 

526 

1 

9 

1 

18 

78 

11 

Mainz 

41749 

184349 

14016 

2730 

9170 

1148 

11 

141 

Zusammen 

81689 

316182 

27771 

8046 

17667 

3249 

2334 

6677  1 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  628,  Oot  1896,  8.  290. 
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(Mherzoglbiim  Hennen  für  «tan  Jahr  1895/96.*) 


n 

i 

en 

jen. 

Wd- 

"trwr- 

X 

6. 

Zur 

Pfändung 

gekommen. 

(Differenz  ton 

Sp.  4 u.  5.) 

7. 

Wegen  dieser  Rückstände  (Spalte  6)  wurden 

Pfändungen 

vorge- 

noimnen. 

in  Folge 
von  Hinder- 
nissen 
Besclilag- 
nehmungen 
vollzogen. 

Hindernisse 
zu  sonstiger 
Erledigung 
constatirt. 

als  unein- 
bringlich 
constatirt. 

*6  s 
_ * 

U ; 

Geld- 

betrag 

-i 

11 

Geld- 

betrag. 

*8 

11 

Geld- 

betrag. 

-d  s 
— ® ! 
2®  1 _ 
SS. 

Geld- 

betrag 

•ö  a 

*3.* 

SJ  Sn 

Geld- 

betrag 

JH 

M 

M. 

[«13 

35948  119841 

20343 

88219 

5039 

7768 

5432 

13663 

5134 

10191 

15*04 

2055 

3924 

1515 

2694 

32 

59 

285 

664 

223 

507 

4334 

3575 

8716 

2889 

7441 

2 

5 

366 1 

731 

318 

539 

2509 

2289 

5827 

1858 

5200 

i 

3 

148i 

262 

282 

362 

3»»w»i 

1731 

4285 

1427 

3717 

20 

25 

146 

407 

138 

136 

5656 

3176 

8466 

2583 

7142 

45 

156 

284  j 

776 

264 

392 

12*264 

3877 

21291 

2079 

18149 

164 

434 

311 

1028 

723 

1680 

24$7 

962 1 

2922 

773 

2606 

123 

223 

66 

93 

'.*70-2 

3349 1 

8900 

2769 

7558 

2 

3 

234' 

807 

344 

532 

3621 

22561 

4400 

1780 

3959 

355 

279 

121 

162 

86731 

537591264198 

30683 

173293 

5092 

13977 

961 1| 

16625 

8373 

40303 

13390 

112977  452770 

1 

69299j3 19978 

10397 

22430 

17295 

1 

55465 

15986 

54897 

Wien  endgültig  erledigt: 

y. 

Es  verbleibt 

ein  zu 

▼ uneinbringlich,  wegen 

liquidirender 

i«  ixter 

Mangel  an  Pfan- 

im  (.tanzen. 

Rückstand 

»fall. 

dem  (Arrnnth). 

Geld- 

C 

9 

Geld- 

c 

© 

Geld- 

.1  - , a 

‘o  54  a £ 

i 

Geld- 

betrag. 

il 

© 

betrag. 

betrag. 

f.S  i4  -s 
c -x.sas-o 
sc  e 9 Ä ® 
% 

üP- 

betrag. 

4t 

M 

M. 

4». 

jK. 

27872 

1609 

11331 

34152 

129230 

16221 

10 

285 

1304 

50 

273 

1779 

4330 

1170 

1 

3 

808 

133 

521 

3331 

8904 

2551 

27 

1035 

702 

77 

651 

2220 

6778 

1239 

i 

3 

302 

93 

391 

1623 

4433 

1093 

. 

662 

129 

774 

3196 

8548 

1963 

8 

214 

2437 

214 

1645 

3695 

20487 

2473 

82 

944 

177 

15 

114 

854 

2932 

771 

9 

17 

1108 

226 

1285 

2921 

9916 

1956 

2 

26 

510 

74 

103 

2172 

4478 

1380 

4 

12 

46007 

3136 

18990 

53629 

260657 

25030 

130 

3541 

83889 

5756 

36078 

109572 

460693 

55847 

274 

6080 
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Nr.  4118.  Ule  Ml»erseeiNi*lie  lunvaiidernnK  au»  dem 
(äroMHlicrzogtliiiin  He»»eu  und  au»  dem  Oeutaehen 
Ueicli  nach  au»»ereuropAi»chen  Landern  im  Jabr 

is>»ö.*) 

Iin  1.  Vierteljahrshcft  zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs,  Jahr- 
gang  S.  I,  55  fg. , sind  Nachweise  iiher  die  Auswanderung  nach 
überseeischen  Mindern  für  das  Jahr  18!»;  enthalten,  aus  welchen, 
sowie  aus  weiter  vorliegenden  Zahlen  über  die  Auswanderer  sich  die 
nachstehenden  Zusammenstellungen  ergeben. 


Die  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  au 
dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  aussereuropäischen  Ländern  in  den 
20  Jahren  1877  -1896. 


Jahr. 

Auswanderer  über  Bremen,  Hamburg, 
sindere  deutsche  Häfen  (meist  Stettin) 
und  Antwerpen**)  aus  dem 

Deutch.  Grossh. 
Reich  | Hessen 
in  absoluten  Zahlen. 

Deutsch.  | Grossh. 
Reich  Hessen 

auf  ICH) 006  Kiew. 

1877 

21  964  500 

50 

55 

1878 

24  217  666 

55 

73 

1879 

33  327  889 

75 

% 

1880 

106  190  3 032 

235 

324 

1881 

210547  4 173 

464 

441 

1882 

193  869  3 430 

425 

358 

1883 

166  119  3 589 

362 

371 

1884 

143  586  3 175 

311 

325 

1885 

103  642  2 503 

224 

259 

1886 

76  687  1 725 

163 

18« 

1887 

99  712  2 334 

210 

241 

1888 

98  515  2 220 

205 

228 

1889 

90  259  2 011 

186 

205 

1890 

91  925  i 2 122 

188 

215 

1891 

1 15  392  > 1992 

232 

200 

1892 

112  208  1 1 716 

223 

170 

1893 

84  458  i 1 422 

166 

140 

1894 

39  178!  515 

76 

50 

1895 

35  557  693 

68 

67 

1896 

32  114  558 

61 

53 

1877—1896 

1 879  460  39  264 

Im  Jahr  1896  hat  hiernach  die  überseeische  Auswanderung,  von 
derjenigen  über  französische  Häfen  abgesehen,  gegen  das  Vorjahr 
im  Reich  sich  um  9,7,  im  (Jrossherzogthum  um  19,4  Prozent  vermin- 
dert. (legen  das  Jahr  1881 , in  welchem  die  Auswanderung  den 
höchsten  Stand  erreichte,  ergibt  sieh  im  Jabr  1896  im  Reich  eine 
Abnahme  um  84,7,  im  (»rossherzogthum  um  86, s Prozent. 

In  der  folgenden  Tabelle  sind  die  Auswanderer  aus  dem  Grossh 
Hessen,  welche  in  den  Jahren  1877  bis  1896  über  deutsche  Häfen  und 
Antwerpen,  1887  bis  1896  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam,  be- 
fördert wurden,  nach  den  Ländern  der  Bestimmung  nachgewiesen : 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  617,  Mai  1896.  8.  118. 

**)  1887  bis  1896  auch  über  Rotterdam  and  Amsterdam. 
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s überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  ausser- 
europäischen  Ländern  in  den  20  Jahren  1877—1896. 


Zahl  der 
Auswanderer 

Davuu  gingen  über4) 

Es 

gingen 

nach 

s 

© 

a 

9 

« 

t© 

a 

•& 

| 

| 

* SS 
= <£ 

3= 

5 

ss 

& 

Ss 

£ 

s 

< 

8 = 
s 2 « 

£ 

>x 

8 

ft 

a i 

n 

j i 

b>J  j 

a 

C 

-r 

-f 

1 

d 

© 

1 

C 

■- 

a 

- 

c 

o 

< 

e 

© 

Ls 

fli 

i 1 3 

zs 

• 

£ 

< 

9 

•55 

◄ 

e © 

■M's 

--  - 

1? 

8 

5 

a 

3 

*© 

* 

» 

3 

M 

312 

188 

500 

260 

206  . 

34 

483 

3 

7 

1 

1 

5 

399 

266 

665 

369 

255 

• 

41 

654 

1 

1 

2 

1 

4 

2 

536 

353 

889 

527 

247 

1 15 

678 

6 

3 

1 

1 

1956 

1076 

3032 

1433 

1258 

341 

3020 

9 

1 

1 

1 

2516 

1657 

4173 

2005 

1364  . 

804 

4168 

• 

1 

1 

1 

2 

2081 

1349 

3430 

1750 

931 

740 

3384 

6 

1 

7 

4 

ll 

17 

2081 

1508 

3589 

2030 

786 

773 

3506 

l 

57 

3 

1 

3 

7 

11 

1819 

1356 

3175 

1993 

618 

564 

3144 

20 

3 

3 

6 

1362 

1141 

2503 

1575 

442 

1 

485 

2489 

l 

1 

4 

4 

2 

2 

965 

760 

1725 

1123 

230  . 

372 

1699 

1 

10 

5 

1 

1 

8 

1315 

983 

■J2334 

1401 

207 1 . 

559 

23001 

i 

1 

9 

9 

1 

1 

12 

1238 

982 

2220 

1435 

259 

434 

2174 

6 

2 

11 

19 

4 

1 

1086 

925 

2011 

1328 

1781  . 

360 

1956 

. 

2 

10 

22 

3 

5 

1 

1 

11 

1136 

986 

2122 

1271 
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453 

2071 

3 

1 

25 

13 

4 

2 

2 

1 

1120 

872 

1992 

1170 

265 

438 

1944 

5 

2 

16 

11 

1 

4 

1 

8 

1003 

699 

*)  1 7 1 6 

1000 

250 

1 

351 

1 065 

14 

2 

10 

17 

5 

2 

1 

835 

563 

3)1422 

736 

320 

12 

278 

1351 

33 

1 

1 

15 

7 

5 

7 

2 

271 

225 

4)515 

114 

188 

142 

478 

9 

2 

1 

5 

9 

1 

2 

7 

1 

351 

323 

4)693 

T88 

183 

254 

632 

7 

2 

12 

18 

4 

8 

10 

. 

280 

278 

558 

145 

161 

210 

522 

5 

11 

7 

1 

9 

2 

1 

22662 

16490 

39264 

21853 

8611 

14 

7757 

38518 

86 

12 

1 1 

242  153 

3 

43 

31 

71 

7 

87 

Danach  haben,  wie  in  den  vorderen  Jahren,  auch  im  Jahr  1896 
nur  wenige  Auswanderer  ein  anderes  Land  als  die  Vereinigten  Staaten 
von  Nord- Amerika  zur  dauernden  Niederlassung  gewählt;  im  Jahr  1896 
betrag  deren  Zahl  nur  6,i  Prozent. 

Dem  Geschlechte  nach  waren 


von  100  Aus  Wanderern 

von  100  Auswanderern 

im  Jahr 

aus  dem  Grossherzogth. 

im  Jahr 

aus  dem  Grossherzogth. 

männlich. 

weiblich. 

männlich. 

weiblich. 

1877 

62 

38 

1887 

57 

43 

1878 

tiO 

40 

1888 

56 

44 

1879 

60 

40 

1889 

54 

40 

1880 

65 

35 

1890 

54 

46 

1881 

60 

40 

1891 

56 

44 

188-2 

61 

39 

1892 

59 

41 

1883 

.58 

42 

1893 

tiO 

40 

1884 

57 

43 

1894 

55 

45 

1885 

.54 

46 

1895 

52 

48 

1886 

50 

44 

1896 

50 

50 

1877—1896 

57 

43 

')  Einschi.  36  ohne  Angabe  des  Geschlechts.  — *)  Desgl.  14.  — *)  Desgl. 
24.  — 4)  Desgl.  19.  — s)  1887  ausserdem  94,  1888  56,  1889  90, 
1890  100,  1891  111,  1892  86,  1893  74,  1894  67,  1895  61,  1896  41 
über  Kotterdam ; 1887  73,  1888  36,  1889  55,  1890  35,  1891  8,  1892 
28,  1893  2,  1894  4,  1895  7,  1896  1 über  Amsterdam. 
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Die  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  erfolgte  im  Jahr 
1K!h;  Seitens  der  männlichen  Personen  fast  in  gleichem  Maasse  als 
Seitens  der  weiblichen  Personen,  während  in  jedem  der  vorher- 
gehenden Jahre  beträchtlich  mehr  Personen  männlichen  als  weiblichen 
Geschlechts  ausgewandert  waren.  Der  Unterschied  zwischen  der  Zahl 
der  männlichen  und  weiblichen  Auswanderer  auf  100  Auswanderer 
Oberhaupt  war  am  grössten  im  Jahr  1880,  in  welchem  auf  65  uiänn 
liehe  Auswanderer  35  weibliche  kamen. 

Da  tlie  Herkunftsstaaten  nur  von  den  über  deutsche  Häfen  and 
Antwerpen,  von  1887  an  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam,  be- 
förderten Personen  bekannt  sind,  aber  wohl  unterstellt  werden  darf, 
dass  unter  den  über  andere  Häfen  Ausgewanderten  auch  solche  ans 
dem  Gros8h.  Hessen  sich  befunden  haben , so  erscheinen  die  in  den 
vorstehenden  Zusammenstellungen  angegebenen  Zahlen  der  Answan- 
derer aus  dem  Grossherzogthum  nach  überseeischen  Ländern  nicht 
ganz  vollständig,  wenn  auch  die  fehlenden  Zahlen  nicht  erheblich  ins 
Gewicht  fallen. 


Die  Auswanderung  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen  aus  des 
Grossherzogthum  Hessen  nach  überseeischen  aussereuropäischeo 
Ländern  in  den  Jahren  1895  und  1896. 


Kreise. 

Anzahl 

der 

Auswanderer. 

Auf  1000  Einw. 
* kommen 

Auswanderer. 

1895. 

1896. 

1895. 

1896- 

Darmstadt  .... 

62 

60 

0,62 

OAS 

Beiisheim 

16 

16 

0,31 

OA1 

Dieburg  .... 

23 

9 

0,42 

0,14 

Krbach  .... 

26 

29 

0,56 

oja 

Gross-Gerau 

9 

4 

0,20 

02» 

Heppenheim 

17 

11 

0,88 

0*1 

Offen  buch  .... 

19 

21 

0,19 

Starkenburg 

172 

150 

0,39 

OA* 

Giessen 

34 

28 

0,44 

OJ* 

Alsfeld  .... 

6 

9 

0,16 

0J5 

Büdingen  .... 

31 

18 

0,81 

0,« 

Friedberg  .... 

18 

20 

0,28 

0,11 

Lauterlmch 

ii 

8 

0,39 

0.Ö 

Schotten  ... 

29 

42 

1,10 

u» 

Oberhessen 

129 

125 

0,48 

0,4» 

Mainz  .... 

59 

33 

0,47 

0* 

Alzev  . . 

16 

10 

0,41 

0,36 

Bingen  .... 

7 

12 

0,18 

w» 

Oppenheim  ... 

15 

9 

0.33 

OJO 

Worms  .... 

25 

29 

0,S4 

0,3» 

Rheinhessen 

Grossherzogthum 

122 

93 

0,38 

0,39 

423 

368 

0,41 

0J6 
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Die  vorstehenden  Zusammenstellungen  ergeben,  dass  auf  jo  100 
überseeische  Auswanderer  aus  dem  Grossh.  Hessen  über  Bremen, 
Hamburg,  andere  deutsche  Häfen,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amster- 
dam im  Jahr  1898  66  (1895  61)  mit  Entlassungsurkundcn  bczw.  Reise- 
pässen versehene  Auswanderer  und  auf  je  1000  Einwohner  des  Gross- 
herzogthums 0,35  (1895  0,4i)  Auswanderer  mit  Entlassungsurkunden 
bezw.  Reisepässen  kamen.  In  Vergleichung  zur  Einwohnerzahl  wun- 
derten im  Jahr  1896  die  meisten  Personen  mit  Entlassungsurkunden 
bezw.  Reisepässen  in  der  Provinz  Oberhessen  mit  0,48  (1895  0,48)  p.  m., 
die  wenigsten  in  Rheinhessen  mit  0,29  (1895  0,as)  p.  m.  aus;  auf  Star- 
kenburg kamen  0,34  (1895  0,39)  p.  m.  Von  den  einzelnen  Kreisen 
hatten  1896  verhältnissmiissig  die  stärkste  Auswanderung:  Schotten 
l,io,  Erbach  0,83,  Darmstadt  0,59,  Büdingen  0,47  p.  m.,  die  schwächste 
Gross-Gerau  0,09,  Dieburg  0,16,  üffenbach  und  Oppenheim  je  0, so  p.  m. 


Die  Anzahl  der  Uber  französische  Häfen,  insoweit  ermittelt,  aus- 
gewanderten  Deutschen  betrug  1877—1896  92402,  wozu  jedoch  be- 
merkt wird,  dass  für  1896  Nachweise  bezüglich  dieser  nur  aus  Bordeaux 
vorliegen. 

lieber  Rotterdam  wurden  im  Jahr  1885  2491,  1886  2125,  1887 
2700,  1888  2062,  1889  2316,  1890  1868,  1891  2392,  1892  3553,  1893  1738, 
1894  1332,  1895  1315,  1896  1030,  Uber  Amsterdam  1105  bezw.  1063, 
1407,  1725,  1185,  1472,  786,  918,  180,  122,  92  und  114,  deutsche  Aus- 
wanderer befördert.  Für  frühere  Jahre  sind  die  Zahlen  der  über  beide 
Häfen  Ausgewanderten  nicht  bekannt. 

Die  Zahl  der  deutschen  Auswanderer,  von  den  über  französische 
Häfen  mit  Ausnahme  von  Bordeaux  gegangenen  abgesehen,  setzte 


im  Jahre  1896 

wie  folgt  zusammen: 

Es  gingen  über  Bremen 

12548  Personen, 

» 

Hamburg 

12  324  » 

» 

Stettin 

899 

9 

Antwerpen 

5 199 

9 

Rotterdam 

1030  » 

9 

Amsterdam 

114 

9 

Bordeaux 

38 

32  152  Personen. 

Da  andere  festländische  Häfen  in  irgendwie  erheblichem  Maasse 
von  deutschen  Auswanderern  bisher  nicht  benutzt  worden  sind,  so 
dürften,  von  den  französischen  Häfen  ausser  Bordeaux  abgesehen, 
die  vorstehenden  Angaben  hinsichtlich  der  überseeischen  Auswande- 
rung Deutscher  über  festländische  Häfen  nahezu  vollständig  sein. 

Von  den  Auswanderern  Uber  englische  Häfen  ist  ein  Theil  in 
den  Nachweisen  über  festländische  Häfen  einbegriffen,  der  andere 
Theil  dagegen  fehlt,  es  betrifft  dies  diejenigen  Auswanderer,  welche 
vom  Festlande  aus  als  Passagiere  nach  England  reisen  und  erst  dort 
»uf  Auswandererschiffe  gehen. 
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Die  Zahl  der  über  deutsche  Häfen  im  Jahr  181*5  beförderten 
fremden  Auswanderer  überstieg  wieder,  wie  in  den  Vorjahren,  be- 
trächtlich diejenige  der  deutschen  Auswanderer;  es  gingen  nämlich 
in  den  10  Jahren  1887—1*5  über  deutsche  Häfen: 


Auswanderer 


im  Jahr 

deutsche. 

fremde. 

zusammen. 

1887 

79  473 

92989 

172  462 

1888 

80  671 

106  386 

187  057 

1889 

74101 

106  808 

180909 

1890 

74  8-20 

168  471 

243291 

1891 

93145 

196080 

289  225 

189-2 

90183 

151  412 

241 595 

1893 

71008 

98  288 

169  296 

1894 

33566 

52  760 

86326 

1895 

29  226 

95074 

124  300 

1896 

25  771 

95  803 

121  574 

Auf  100  deutsche  Auswanderer  kamen  demnach  fremde:  im  Jahr 
1887  117,  1888  132,  1889  144,  1890  225,  1891  211,  1892  108,  1893  138, 
1894  157,  1895  325,  1896  372. 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  über  Bremen, 
Hamburg,  Stettin,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amsterdam  waren  im 
Jahr  1896: 


im  Alter  von 


unter  1 Jahr 
1 bis  unter  6 Jahren 
6 » * 10  » 

10  » » 14  > 

14  » » 21  » . 

21  » » 30  » . 

30  » » 40  » . 

40  * * 50  » 

50  » » 60  » 

60  » » 70  » 

70  und  mehr  Jahren  . 
ohne  Altersangabe 

Zusammen 

Hierzu  kommen  noch  52  Auswanderer  ohne  Angabe  des  Ge- 
schlechts und  zwar  5 im  Alter  von  unter  1 Jahr,  40  von  1—14  Jahren 
und  7 (erwachsene  Personen)  ohne  Altersangabe. 

Von  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  reisten  im 
Jahr  1896: 


über 


Bremen  . 

Hamburg 

Stettin 

Antwerpen 

Rotterdam 

Amsterdam 

Zusamtneu 


Familien 

Einzelpersonen 

Anzahl. 

mit  Personen 

inilnnl. 

weibl. 

tnftnnl. 

weibl. 

1 352 
1 504 
165 
712 
160 
14 

1 980 

2 004 
304 
983 

■)188 

*)20 

2 647 
2 715 
352 
1 251 
')251 
*)23 

4 547 

5 071 
136 

1 860 
406 
50 

3 374 
2534 
107 
1 105 
141 
13 

3 907 

5 479 

7 239 

12  070 

7 274 

Männlich. 

Weiblich. 

Zusammen. 

438 

431 

869 

956 

1 055 

2011 

725 

698 

1 423 

600 

562 

1 162 

3 470 

4 042 

7 512 

6 254 

4 115 

10  369 

3 055 

1 757 

4812 

1 173 

796 

1 969 

538 

715 

1 253 

266 

279 

545 

70 

61 

131 

4 

2 

6 

17  549 

14513 

32  062 

*)  Ausserdem  44  Personen  ohne  Angabe  des  Geschlechts.  *)  Dgl.  8. 
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119.  l>eta rer-  u.  SchUler-Beatand  der  Schullehrer-Semliinrien 
riedberjr.  Hörnsheim  11.  Alzey  Im  Sehnljahr  Ostern  1S»«'97.*) 


.ehrer-Personnl: 

feector  

Ordentliche  Lehrer  

.nsserordentliche  Lehrer 

Bfslehrer 

Kriftl- 

borjf- 

Boiw- 

heim. 

Alxey. 

Zu- 
' am  in 

I 

7 

4 

1 

1 

6 

1 

1 

6 

1 

1 

3 

19 

6 

3 

chill  er  zahl.  zusammen 

I.  Bestand  am  Schlüsse  d. Vorjahrs  (ohne  Abzug  d.  Abgegang.) 
II.  Abgang  mit  d.  Schlüsse  d.  Vorjahrs  u.  vor  Auf.  d.  Schulj. 

13 

98 

25 

9 

84 

22 

9 

97 

26 

31 

279 

73 

Ul.  Verblieben  im  Seminar  (I. — II.)  ..... 
IV.  Eingetreten  sind  mit  Anfang  des  Schuljahrs 

73 

37 

62 

30 

71 

31 

206 

98 

V.  Bestand  am  Anfang  des  Schuljahrs  (111.  -f-  IV.) 

YL  Zugang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

110 

92 

102 

304 

VH.  Gesammtzahl  (V.  -f  VI.) 

(III.  Abgang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

IX.  Bestand  am  »Schlüsse  des  Schuljahrs  (VII. — VIII.)  . 
r der  Gesammtzahl  (VII.)  waren : 
nach  der  Confession: 

evangelische 

katholische 

israelitische 

nach  dem  Alter  (am  Anfang  des  Schuljahrs): 

im  16.  Lebensjahr 

»17.  » 

»18.  » . 

»19.  » 

>20.  » 

über  20  Jahre  alt 

nach  der  Ileimath: 

ans  Starkeuburg 

» Oberhessen ... 

» Bheinhessen .... 

Nicht-Hessen 

aus  StÄdten  von  über  10000  Einwohnern  .... 

» Gemeinden  von  2000  bis  10000  Einwohnern  . 

» » weniger  als  2 000  Einwohnern  . 

110 

2 

92 

5 

102 

1 

304 

8 

108 

100 

10 

87 

63 

29 

101 

72 

27 

3 

296 

235 

66 

3 

10 

24 

29 

28 

13 

6 

12 

20 

26 

22 

10 

2 

12 

24 

25 
31 

7 

3 

34 

68 

80 

81 

30 

11 

15 

79 

3 

13 

85 

6 

. 

5 

1 

94 

2 

105 

81 

103 

15 

12 

23 

75 

6 

19 

67 

5 

19 

78 

23 

61 

220 

nach  dem  »Stand  oder  Beruf  der  Eltern: 

Söhne  Ton  Lehrern  

> » Landwirthen  . . 

> » Handwerkern  und  Geschäftsleuten 

» » Beamten  . ... 

> > Eltern  andern  Standes 

lach  der  Vorbereitung: 

vorbereitet  in  Präparandenschulen 

> von  Volksschullehrern 

» in  Gymnasien  . 

» > Realschulen  . 

* > andern  Lehranstalten 

nach  den  Unterrichtsklassen: 

m Klasse  I 

» »ii 

» » ni.  . 

16 

48 

36 

8 

2 

11 

42 

29 

10 

11 

53 

27 

10 

1 

38 

143 

92 

28 

3 

82 

11 

t 

15 

1 

72 

11 

5 

4 

78 

17 

6 

1 

232 

39 

I 

26 

6 

37 

41 

29 

30 
33 

33 

31 

38 

94 

98 

112 
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Nr.  4120.  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im 
Grossh.  Hessen  vom  II.  Quartal  1897.*) 

In  Folge  (1er  vom  Monat  Januar  des  Jahres  ab  aufgetretenen  epi- 
demischen InHuenza,  die  im  April  das  Maximum  ihrer  Intensität  erreichte, 
gestaltete  sich  die  Sterblichkeit  im  II.  Quartal  etwas  minder  günstig; 
es  sind,  nachdem  im  I.  Quartale  5233  Todesfälle  im  Grossherzogthnm 
sich  ereignet  hatten,  nunmehr  deren  5367,  ein  Mehr  von  134,  zn  ver- 
zeichnen gewesen,  sodass  von  1001X1  Einwohnern  50,9  gegen  49.fi  ver- 
starben.  Die  meisten  Todesfälle  trafen  auf  den  Monat  April,  nämlich 
194b  (bei  31  Tagen  2014),  auf  den  Mai  1757  und  auf  den  Juni  IW1 
(bezw.  1717);  für  diese  Monate  nach  ihrer  Folge  berechnen  sich  die 
übrigens  noch  recht  günstigen  Sterblichkeitsziffem  von  19,i  — lüfi  und 
lG,s'\ooo,  während  die  aus  einem  etwa  30jährigen  Zeitraum  sich  ergeben- 
den Durchschnitt8beträgc  auf  21, o — 19,5  und  18,o°,ooo  sich  belaufen 

Auf  die  Provinz  Starkenburg  kamen  im  Berichtsquartale 23M 
(im  I.  Quartale  2233)  Sterbefalle  oder  51,6  gegen  49,s°/oo»,  auf  Ober- 
hessen 1397  (1388)  oder  51, t gegen  50,7°/ooo  und  auf  Rhein  hesset 
1636  (1612)  oder  49,7  gegen  49,o0,ooo;  die  im  Vergleich  des  Vorqaar- 
tals  höhere  Sterblichkeit  ist  sonach  vorwiegend  durch  eine  Zunahme 
der  Sterbefalle  in  der  Provinz  Starkenburg  beeinflusst.  Auch  in  den 
Provinzen  war  übereinstimmend  der  Monat  April  der  minder  günstige, 
in  den  Monaten  Mai  und  Juni  sank  die  Sterblichkeit  beträchtlich  ab. 

Unter  den  Verstorbenen  des  Berichtsquartals  im  Ganzen  mit 
5367  (im  I.  Quartal  5233)  waren  unter  15  Jahre  alt  Kinder  206 6 
(2138) ; darunter  waren  innerhalb  des  ersten  Lebensjahrs  versterbet 
1337  (1365),  überein  bis  fünfzehn  Jahre  alt  waren  752  (773);  den  Er- 
wachsenen gehörten  an  3278  (3095)  und  standen  hiervon  im  Alter 
von  über  15  bis  60  Jahren  1654  (1512)  und  im  Alter  von  über  60  Jahren 
1624  (1583).  Im  Vergleich  des  vorigen  Quartals  hatten  sich  die  Sterbe- 
fälle bei  den  Kindern  — um  49  — vermindert,  dagegen  waren  die  der 
Erwachsenen  — um  183  — vermehrt  und  zwar  derart,  dass  dieses 
Plus  vorwiegend  auf  die  15  bis  60  Jahre  alten  Personen  entfällt 
Was  die  Provinzen  anlangt,  so  war  in  Starkenburg  und  in  Oberhessen, 
weniger  aber  in  Rheinhessen  die  Sterblichkeit  der  älteren  Personen 
eine  höhere  geworden,  die  der  Kinder  war  in  Starkenburg  und 
Oberhessen  heruntergegangen  und  in  Rheinhessen  etwas  gestiegen. 

Von  epidemischen  Krankheiten  herrschte,  wie  bereits  bemerkt, 
Influenza  vom  Januar  ab  weiter,  sie  erreichte  das  Maximum 
der  Intensität  im  April  und  nahm  dann  wieder  ab;  es  sind  dieser 
Seuche  in  dem  genannten  Monate  nach  Ausweis  der  Todeszeugnisse 
79  Personen  gegen  19,  16  und  42  in  den  Monaten  Januar  bis  Hin 
erlegen,  auf  den  Mai  treffen  dann  noch  24  und  auf  den  Juni  9 In- 
fluenza-Stcrbefälle , auf  das  Quartal  im  Ganzen  sonach  112:  davon 
waren  in  Starkenburg  49,  in  Oberhessen  44  und  in  Rheinhessen  19 
vorgekoiumcn.  In  der  nachstehenden  Uebersicht  Bind  die  Influenta 
(Fortsetzung  auf  8.  268.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  644,  Juni  1897,  S.  177. 
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Sterbefiille,  wie  (lies  auch  früher  geschah,  nicht  besonders  ansge- 
sehieden,  sie  erscheinen  fast  siitmntlich  in  der  Spalte  der  entzündlichen 
Erkrankungen  der  Athmungsorgane.  Stcrbefälle  an  Masern  wurden 
im  ßerichts(|uartal  verzeichnet  105  (im  vorigen  Quartal  71),  solche 
an  Scharlach  10  (12),  an  Kachen-  und  H alsbränne  71  (81),  an 
Keuchhusten  30  (60),  an  Abdominaltyphus  8 (10),  an  Rose 
9 (18),  an  epidemischer  Genickstarre  3 (7)  und  an  Wochen- 
bettfieber 13  (20).  An  den  genannten  epidemischen  Krankheiten 
zusammen  waren  verstorben  249  Personen  gegen  282  itn  vorigen 
Quartal  oder  von  10000  Einwohnern  2,4  gegen  2,7;  eine  Zunahme  der 
Sterbefalle  weisen  lediglich  die  Masern  auf,  beträchtlich  znrfickge- 
gangen  waren  dagegen  die  Todesfälle  durch  Keuchhusten,  Wochen- 
bettfieber, Kose  und  Rachen-  und  Halsbräune. 

Das  Verbreitungsgebiet  der  Masern  blieb  in  Starkenburg  nicht 
wie  im  I.  Quartal  des  Jahres  auf  die  Kreise  Erbach  und  Heppenheim 
beschränkt,  sondern  es  wurde  nunmehr  auch  erheblicher  der  Kreis  , 
OfFenbach  betroffen,  vorzugsweise  herrschten  dieselben  in  dieser  Pro- 
vinz in  den  Gemeinden  Erbach,  Bullau,  Michelstadt,  Zell,  Wiirzberg. 
Vielbrunn,  Birkenau,  Löhrbach,  Ober-Abtsteinach , Gorxheim,  Unter- 
Flockenbach,  Viernheim,  Wimpfen  a.  B.,  Seligenstadt,  Froschhausen  nnd 
in  der  Stadt  Offenbach,  ln  Oberhessen  blieben  dieselben  im  Kreise 
Alsfeld  auf  wenige  Orte,  wie  Homberg  a.  d.  O.,  Angenrod.  Bemsfeld 
und  Burg-Gemünden  beschränkt,  gewannen  aber  im  Kreise  Friedberg 
und  zwar  in  der  Stadt  Friedberg,  in  Bad-Nauheim,  Schwalheim,  Dor- 
heim, Harheim,  Ober- und  Nieder-Mörlen  an  Verbreitung;  in  Rheinhessen 
kamen  Masern  nur  noch  in  Mainz  und  Kostheim  vor.  Von  den  in  Summ* 
105  Sterbefallen  durch  diese  Krankheit  treffen  auf  Starkenburg  78, 
auf  Oberhessen  26  und  auf  Rheinhessen  1. 

Scharlach  mit  10  Sterbefällen,  von  welchen  in  Starkenburg 3, 
in  Oberhessen  2 und  in  Rheinhessen  5,  war  in  den  Städten  Mainz 
und  Darmstadt  etwas  häufiger  aufgetreten,  im  Uebrigen  aber  nur  in 
vereinzelten  Fällen  in  wenigen  Gemeinden. 

Die  Verbreitung  des  Keuchhustens  war  eine  rückgängige: 
zumeist  betroffen  waren  mehrere  Gemeinden  des  Kreises  Alzey,  ferner 
einzelne  Orte  der  Kreise  Offenbach,  Dieburg,  Alsfeld,  Friedberg  und 
Mainz.  Von  den  im  Ganzen  30  Keuchhustensterbefallen  kamen  auf 
Starkenburg  9,  auf  Oberhessen  5 und  auf  Rheinhessen  16. 

An  Rachen-  und  Halsbräune  verstorben  waren  im  Berichts- 
quartale  nur  71  (im  I.  Quartale  84)  Personen,  davon  in  Starkenburg 
33  (36),  in  Oberhessen  25  (30)  und  in  Rheinhessen  13  (18)  und  es 
kamen  auf  die  Monate  April  33,  Mai  19  und  Juni  19,  während  »uf 
die  Monate  des  1.  Quartals  nach  ihrer  Folge  deren  26,  34  und  24 
trafen,  ln  der  ersten  Hälfte  des  Jahres  1897  sind  nur  insgesammt 
152  Sterbefiille  dieser  Art  zu  verzeichnen,  während  innerhalb  des 
gleichen  Zeitraumes  des  Vorjahres  noch  deren  253  constatirt  wurden. 
Von  den  152  Sterbefallen  der  ersten  Hälfte  des  laufenden  Jahre» 
treffen  auf  Starkenburg  68,  auf  Oberhessen  53  und  auf  Rheinhessen 
nur  31.  Gemeinden,  in  welchen  man  ein  häufigeres  Vorkommen  der 
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Bräunekrankheiten  beobachtete,  waren  neben  dein  seither  schon  be- 
troffenen Klein-Zimmern  Kreis  Dieburg,  jetzt  Viernheim  Kreis  Heppen- 
heim, Bieber  und  Bürgel  Kreis  Offenbach,  Giessen,  Klein-Linden  und 
Griinberg  Kreis  Giessen.  Hainchen  Kreis  Büdingen,  Ilbeshausen  Kreis 
Lauterbach  und  Ober- Ingelheim  Kreis  Bingen 

Von  den  8 Sterbefallen  durch  Abdominaltyphus  ereigneten 
sich  je  3 in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  und  2 in  Rhcin- 
hesscn,  nämlich  im  Hospital  Hof  heim  und  in  den  Gemeinden  Klein- 
Rohrheim,  Zotzenbach,  Climbach,  Seibelsdorf,  Ober-Seemen,  Mainz 
und  Worms;  von  Hausepidemien  oder  dem  Vorkommen  mehrfacher 
Erkrankungen  in  einer  Gemeinde  wurde  Nichts  bekannt. 

Epidemischer  Genickkrampf  war  3 mal  und  zwar  im 
Kreise  Heppenheim  als  Todesursache  bezeichnet;  2 Fälle  in  Viernheim, 
1 in  Hirschhorn. 

Von  anderen  vorherrschenden  Krankheiten  (s.  d.  Ueber- 
sicht  Seite  267)  hatte  Lungentuberkulose  777  Todesfälle  (gegen 
764  im  1.  Jahresquartale)  veranlasst,  von  welchen  auf  die  Monate  April 
233,  Mai  293  und  Juni  201  treffen,  an  Tuberkulose  anderer  Or- 
gane waren  245  (im  1.  Quartal  104)  Personen  verstorben.  Entziind- 
licheErkrankungen  der  A t hui  ungs  Organe  hatten  (einschliess- 
lich, der  oben  erwähnten  112  Stcrbefälie  durch  Influenza)  nur  745 
Todesfälle  verursacht,  dieselben  waren  gegenüber  der  hohen  Zahl  von 
992  des  vorigen  Quartals,  trotz  der  in  das  Berichtsquartal  fallenden 
Akrne  der  Influenzaepidemie  sehr  bedeutend  heruntergegangen;  von 
den  an  solchen  Krankheiten  erlegenen  kamen  auf  den  Monat  April 
3>15,  den  Mai  230  und  den  Juni  150,  während  in  den  Monaten  des  I. 
Quartals  nach  ihrer  Folge  deren  2s7,  300  und  425  gezählt  wurden. 
An  Gehirnschlagfluss  erlegen  waren  189  (181)  Verstorbene,  an 
akuten  und  chronischen  Krankheiten  des  Herzens  238,  davon 
itu  Kreise  Friedberg  (Bad-Nauheim)  eine  verhältnissmässig  grosse 
Zahl  mit  32.  An  Darmkatarrh  und  Atrophie  der  Kinder  waren 
verstorben  341  Personen  gegen  170  im  I.  Jahresquartale  und  davon  im 
April  76,  im  Mai  95,  im  Juni  aber  170  und  in  Folge  von  angeborener 
Lebensschwäche  180  gegen  132.  Krebs  und  andere  Neu- 
bildungen hatten  256  (244) Todesfälle  verursacht,  Syphilis  8 (7), 
Wochen  bet  t k rank  hei  ten  ausschliesslich  des  Wochenbett- 
fiebers 20  (14);  Altersschwäche  ist  bei  527  (502)  Verstorbenen 
als  Todesursache  angegeben. 

Allen  sonstigen  benannten  Krankheiten  erlegen  waren  1000 
(955)  von  den  Verstorbenen,  nicht  ermittelt  blieb  die  tödtlich  ge- 
wordene Krankheit  bei  421  (496),  oder  8ui,  der  Gesamratzahl. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  kamen  vor  171  (114)  und  davon 
durch  Verunglückung  81  (62),  durch  Selbstmord  86  (48),  worunter  eine 
auffällig  hohe  Zahl  im  Kreise  Offenbach,  und  durch  Verbrechen 
Anderer  4 (4). 

Die  Sterblichkeitsergebnisse  des  Berichtsquartals  waren  im  April 
ungünstig  durch  die  epidemische  Influenza  beeinflusst,  während  andere 
epidemische  Krankheiten,  mit  Ausnahme  der  Masern,  durchweg  einen 
Rückgang  der  Sterbefälle  konstatiren  Hessen  und  Rachen-  und  Hals- 
bräune wiederum  erheblich  abgenommen  hatten.  Die  im  April  unter  der 
Wirkung  der  Influenza  hohe  Sterblichkeit  durch  entzündliche  Krank- 
heiten der  Athmungsorgane  wies  im  Mai,  insbesondere  aber  im  Juni, 
eine  beträchtliche  Abnahme  auf;  dagegen  hatten  die  Sterbefälle  durch 
Darmkatarrh  und  Atrophie  bereits  im  Juni  einen  relativ  hohen  Betrag 
erreicht.  Von  den  Verwaltungsbezirken  des  Grossherzogthums  hatten 
eine  sehr  mässige  Mortalität  in  Oberhessen  die  Kreise  Alsfeld  und 
Lauterbach  mit  43  und  44°/ooo;  in  Starkenburg  die  Kreise  Gross-Gerau 
und  Dannstadt  mit40°/ooo  und  in  Rheinhessen  die  Kreise  Bingen  und 
Alzey:  eine  hohe  Sterblichkeit  trifft  auf  die  Kreise  Friedberg,  Giessen, 
Offenbach,  ßcnsheim  und  Erbach  mit  53  — 55°  ooo  und  das  Maximum 
auf  den  Kreis  Heppenheim  mit  02°'ooo.  P. 
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Darmstadt,  Reilsheim,  Fclsbcrg,  Michelstadt,  Main/,,  Monsheim;  Rauschenberg  und  Cassel  (Preussei 
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Nr.  4122.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Nain-Xeckar-Eisenbabn  und  der  an  dieselbe  an- 
schliessenden Mess.  Nebenbahnen  im  .lull  1807. 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar* 

— 

Eisen- 

Kborstadt- 

Bicken  back- 

VV  ui  n heim- 

bahn. 

Pfungstadt. 

Seeheim. 

Fürth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebslänge  der  Bahn 

97,2«*) 

1,88 

4,50 

16,30 

Einnahme  aus 

JL 

M 

M. 

M. 

Persouen-  u.  Gepäck- Verk. 

457  024 

1 127 

2 205 

7 079 

gegen  1896 

+ IS  UM» 

— 111 

+ 69 

+ 906 

pro  Kilometer 

4 908 

596 

490 

434 

gegen  1896 

+ 1SK 

— 59 

+ ir> 

+ 65 

Güterverkehr 

339  292 

1 802 

378 

3 231 

gegen  1896 

+ 25  071 

— 107 

- 43 

+ 1 406 

pro  Kilometer 

3544 

953 

84 

198 

gegen  1896 

+ 262 

— 57 

— 9 

■+•  86 

Sonstige  Quellen 

37  000 

442 

30 

117 

gegen  1896 

+ 1 200 

+ 426 

+ ■'! 

+ 12 

pro  Kilometer 

380 

234 

7 

7 

gegen  1896 

+ 12 

+ 226 

+ 1 

Summe  ... 

833  310 

3 371 

2613 

10  427 

gegen  1896 

+ 39  326 

+ 208 

+ 2 324 

pro  Kilometer 

8 566 

1 783 

581 

639 

gegen  1896 

+ 404 

+ 110 

+ 7 

+ 142 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bnhnlängc 
ron  95,06  km,  fiir  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


4123.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Baruistndt  im  August  1807. 

Anguät-Mittel  »iw  36  Jahren  (1862—1897): 

Barem.  747,*  mm.  — Thermom.  IR,»0  C.  — Niedersehl.  71,«  mm. 


jmeterstand  höchst,  (am  13.)  753,2;  tiefster  (am  8.)  741,3;  mittlerer  747,0  mm. 

nnometerttand  » ( » 5.)  30,0;  » ( » 24.)  11,9;  * 19,0°  C. 

ahl  der  Tage  mit  Kegen  19;  »Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» * » * Nebel  1;  Keif  — ; Gewitter  1. 

* » heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  24;  trüben  Tage  5. 

Höhe  der  Niederschläge  an  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  88,00  mm. 
indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  8 mal;  O.  3 mal;  SO.  7 mal; 
$.  0 mal ; SW.  53  mal;  W.  4 mal;  NW.  8 mal;  Windstille  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 69,8  %. 


Nr.  4124.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Caa*el  im  August  1897. 

August-Mittel  aas  34  Jahren  (1863—1896): 

Barum.  742,71  mm.  — Thermum.  17,o»°C.  — Niederschi.  68,»*  mm. 


748,9;  tiefster  (am  9.) 

27,5;  * ( » 27.) 

16;  Schnee 
— ; Keif 

6;  gemischten  Tage 

w 16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  76,57  mm. 
fidnchtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  5 mal;  NO.  $ mal;  0.  2 mal;  SO.  — mal; 
8.  46  mal ; SW.  10  mal;  W.  8 mal;  NW.  2 mal ; Windstille  17  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80,17  %. 


Jtteterstand  höchst,  (am  4.) 
^nnometerstjuid  * ( * 6.) 

i*hl  der  Tage  mit  Kegen 
* > * • Nebel 

» » heiteren  Tage 

Hübe  der  Niederschläge  an 


735,3;  mittlerer  741,81  mm. 
10,0;  * 17,21°  C. 

— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  3. 

21;  trüben  Tage  4 
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in  den  15  grössten  Gemeinden  den  Grossherzogthums. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaux’sche  Hofbuchbandlung,  Verlag,  in  DarwsLadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (irossherzogthimis  Hessen. 

Ilerausgegebeu  von  der  Gr.  Centralstelle  ftlr  die  Landesstatistik. 

41.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1897.  4.  Geheftet  70  -S) 

1 ii  li  a 1 1 : Uebersiclit  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichten  etc.  des  Grnssh.  Hessen  während  des  Ge- 
schäftsjahrs 1896. 


Druck  von  II.  Brill  In  DcrmMUdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralslelle  für  die  Landesslalislik. 


Nr.  (»50.  September  1897. 

Inhalt:  Statistik  der  Krankenversicherung  im  Grossh.  Hessen  im 
Jahr  1894.  — Technische  Hochschule  zu  Darmstadt  im  Sommerhalbjnhr 
1897. 


Kr.  4126.  Statistik  der  KrHitkenversicheriiiiK  iiu 
(■russlimogllutm  Hessen  im  Jalir  1804. 

ln  Kr.  624  der  „Mittheilungen“  vom  August  1896,  Seite  226  fg. 
sind  Kaehweisungen  über  die  Krankenversicherung  im  Grossherzog- 
thmn  Hessen  im  Jahr  1893,  welche  auf  Grund  der  neuen  Bestim- 
mungen des  Reichsgesetzes  vom  10.  April  1892  (Reichs-Gesetzblatt 
K'r.  20)  über  Abänderung  des  Gesetzes,  betreffend  die  Krankenver- 
sicherung der  Arbeiter,  vom  15.  Juni  1883  (Reichs-Gesetzblatt  Nr.  9) 
aufgestellt  worden  sind,  enthalten.  Nachdem  im  84.  Bande  der  „Sta- 
tistik des  Deutschen  Reichs,  neue  Folge“,  die  Ergebnisse  der  Kranken- 
versicherungs-Statistik für  das  Jalir  1894  veröffentlicht  worden  sind, 
werden  in  den  nachstehenden  Tabellen  die  auf  das  Grossherzogthum 
sich  beziehenden  Nachweisungen , welche  aus  dieser  Statistik  zu- 
sammengestellt  worden  sind,  mitgetheilt. 

Die  Einrichtung  der  Tabellen  ist  im  Wesentlichen  dieselbe  wie 
im  Voijahr.  Tabelle  A.  enthält  die  Ergebnisse  der  Versicherung  in 
den  Provinzen,  Tabelle  B.  die  Ergebnisse  im  Grossherzogthum.  Als 
Tabelle  C.  reiht  sich  diesen  ein  Nachweis  der  Zahl  der  Versicherten 
nach  Kassenarten  in  den  einzelnen  Staaten  des  Deutschen  Reichs  an. 

Indem  auf  die  znr  Erläuterung  dienenden,  den  Zusammenstell- 
ungen angefügten  Noten  und  die  Vorbemerkungen  in  der  vorjährigen 
Veröffentlichung  hingewiesen  wird,  werden  im  Folgenden  die  Haupt- 
ergebnisse der  Krankenversicherung  im  Grossherzogthum  hervorge- 
hoben. 

Die  Gesammtzahl  der  Kassen,  welche  den  reichsgesetzlichen 
Vorschriften  Uber  die  Krankenversicherung  entsprachen,  betrug  im 
Jahr  1894  im  Grossherzogthum  988,  gegen  981  im  Jahr  1893,  die  Zahl 
der  durchschnittlich  thätig  gewesenen  Kassen  im  Jahr  1894  983,  gegen 
977  im  Voijahr.  Auf  1(X)  000  Einwohner  berechnen  sich  demnach 
durchschnittlich  96, o (1893  96,4)  Kassen. 

(Fortsetzung  auf  8.  286.) 
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A.  I>ie  Kranken! 


I.  Zahl  und  Ausdehnung  der  Krankenkasse 
Karenzzeit;  Mitgliederzahl. 

Im  Jahr  1894 
thktige  Kassen 

Mitglieder  der  l&M  thitq 

1 

i 

Kassen, 

•a 

Kassenarten. 

"O 

ja* 

•«£ 

1§ 
CC  s 
© 

die  Ka. 
rensxeit 
«Mg  <>d«r 
bedingt 

3 

ii 

•f.  « 

U 

3 

im  Durcbfd 

des  Jahr* 

überhaupt. 

■11 

L.  ~ 

I* 

a 

9 

1 

£.5 
® 2 

zl 

Ji 

® 

5 

i 

c 

l 

5 

M 

i 

J 

Ai 

i e 
s * 

* « 

I1 

us 

1 

s 

"a 

E 

* 

9 

2* 

9 

Q 

CO 

S 

K 

9 

-= 

2 

= 

d j 
3 

3 ! 1 

*9  j 

i | 

1. 

2. 

8. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10.  I 

Gemeinde- Kran  ken  Versicherung 

203 

18 

28062 

28696 

22412 

1.  Pro 
77151 

Orts-Krankenkassen 

50 

. 

18 

. 

. 

. 

2"-;s 

2027 1 

16492 

“4 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

8« 

3 

. 

ii 

i 

3 

7329 

8232 

6812 

Ban-Krankenkassen  ... 

Innungs- Krankenkassen 

i 

1 

. 

. 

1 

216 

109 

• 0 

Eingeschriebene  Iliilfskassen,  welche 
dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 

78 

2 

8 

45 

i 

13 

28639 

28794 

16153 

12377 

Landesrechtliche  Iliilfskassen,  welche 
dein  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 

8 

3 

1 

3057 

3085 

2951 

124 

Sttmmtliche  Krankenkassen 

376 

6 

44 

59 

2 

18 

87965 

89294j64929 

26490 

Gemeinde-Krankenversicherung 

333 

5 

4 

1 

21610  21602  14289 

2.  Pro 

-.50« 

Orts-Krankenkassen 

12 

. 

. 

. 

10721 

11700 

9904 

2651 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

26 

. 

3 

2 

4550 

4607 

2441 

J044 

Bau- Krankenkassen 

Innungs-Krankenkassen 

1 

, 

. 

. 

56 

59 

58 

L 

Eingeschriebene  Iliilfskassen,  welche 
dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 

20 

2 

2 

3224 

3263 

2848 

404 

Landesrechtlicbe  Iliilfskassen,  welche 
dem  §.75  des  K.-G.  entsprachen 

# 

. 

# 

• 

Sttmmtliche  Krankenkassen 

302 

5 

6 

6 

o 

40161 

41231 

29540  1 1617) 

Gemeinde-Krankenversicherung 

1631  . 

18622 

14639 

3.  Pro 
9724  5443 

Orts-Krankenkassen 

22  . 

1 

4 

1 

i 

10810 

20470 

17465 

4141 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

26 

1 

. 

8 

3 

13600 

13869 

11736  2043 

Bau-Krankenkassen 

1 

I 

, 

. 

192 

31 

Innungs-Krankenkassen 

2 

. 

. 

. 

1 

602 

617 

571 

33 

Eingeschriebene  Iliilfskassen,  welche 
dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 

3 

1 

758 

724 

702 

64 

Laudesrechtliche  Iliilfskassen,  welche 
dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 

3 

. 

1 

1 

632 

669 

652  . j 

Sttmintliche  Krankenkassen 

220|  2 

2 

12 

2 

6 

49024 

51180 

40881  11723 

')  Ohne  <lio  fiir  die  Iuvalidithts-  und  Altersversicherung.  — *)  Vorschüsse  bei  der  Gsd 
nach  §.  64,  Ziff.  4.  — *)  Zuschüsse  der  Betriebsunteraehmer  nach  §.  65,  Abs.  2 des  K 
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Koch:  A.  Die  Krinkr>ü| 

Kassenarten. 

noch : 

III.  Einnak*t| 

über- 

haupt.1) 

•4.  © 1 Krankengeld 

c , bc  — 

J sJ  Ni 

!§  di  o 

= -s« 

£ i g ~ 1 s 5 u 

J?  < | **•§ 

Knikl 

e j 

?! 

5 - 1 

* T 

U ) 

A. 

M 1 JH.  1 M 

a. 

X 

j 

25. 

26.  27.  28. 

29. 

L Pral 

Gemeinde-Krankenversicherung  . 

244792 

49295  35445  82533 

2517 

Orts-Krankenkassen 

358898 

62456  50761  127615 

1813 

369: 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

188183 

34841  22540  77228 

1 

713 

2772 

Bau-Krankenkassen  .... 

Innungs-Krankenkassen 

1403 

338  156  91 

Eingeschriebene  Hiilfskassen , welche 

den»  §.  75  des  B.-G.  entsprachen  . 

482370 

68046  44944  233858 

234 

50 

u 

Landesrechtliche  Hiilfskassen,  welche 

. | 

dein  §.  75  des  R.-G.  entsprachen  . 

108014 

15454  7040  54359 

1 

Sjlramtliche  Krankenkassen 

1384250 

230430  160892  575684] 

5277 

6514 

sä 

2.  Pro*) 

Gemeinde-Krankenversicherung  . 

173049 

58127  379741  52175 

271 

Orts- Krankenkassen 

156869 

34723  22547 1 39851 

96 

689 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

72315 

16714  9409  25591 

72 

3244 

* 

Bau-Krankenkassen 

; • ! 

Innungs-Krankenkassen 

620 

119  86  99 

Eingeschriebene  Hiilfskassen,  welche 

1 1 

dem  §.  75  des  R.-G.  entsprachen 

44766 

9278  6576  16038 

35 

U 

Landesrechtliche  Hiilfskassen,  welche 

| 

dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 

• • I . 1 

Sämintliche  Krankenkassen 

447609 

118961  76592  133754 

474 

3933 

« 

3.  Proti 

Gemeinde-Krankenversicherung  . 

120302 

45690  22504  35700 

721 

Orts-Krankenkassen 

490271 

87607  43419  145548 

3585 

21» 

ul 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

327830 

69776  47026  1 18376 

1880 

3581 

;ll 

Bau-Krankenkassen 

122 

122 

Innungs-Krankenkassen 

7867 

1088  375  308 

Eingeschriebene  Hiilfskassen,  welche 

1 

dem  §.75  des  R.-G.  entsprachen 

8970 

1128  919  3456 

Landesrechtliche  Hiilfskassen,  welche 

i 1 ; 

dem  §.  75  des  R.-G.  entsprachen 

9276 

1736  715  4864 

1 

k 

SUmmtliche  Krankenkassen 

964638 

207025  114958  308374 

5703 

2* 

*)  Ohne  die  lur  die  Invaliditäts-  und  Altersversicherung.  — *)  Auch  andere  durcbUi»! 
5 u.  6 auf  S.  282  fg. 
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Provinzen. 


der  Krankenkassen. 


ES 


IV.  Aktiva  und  Passiva  am 
31.  Dezember  1894. 


i :=  üij 
i in.- 

über-  ä'T  r|i  "1 
hanpt.  : j»  J 1 i § 

II  ,s  = I 


A A 

SS.  34. 


1 * 

— 

- 

| Ä .--v 

darunter 

© 

1 © e* 
2 d. 

vt  r 
© 

tc  s 

o 

■M 

CO 

tp 

5 

über- 

haupt. 

© • 

s ® 
5 tO 

90 

»d 

1 

ae 

•d 

1 

90 

© 

1 ”© 

"rt 

iS 

5 ® 
5 B 

> 

© 

•c 

© 

71 

90 

© 

* 

S5 

> 

A. 

A. 

A. 

a. 

A. 

A. 

37. 

38. 

39. 

40. 

41. 

48. 

34 

206724 

21889 

10667 

3738 

72291 

. 

27960 

44331  59107 

13184 

47 

. 295U95 

15791 

10006 

35215 

146273 

107841 

34141  8443 

137830 

56 

10  154200 

1340 

30922 

40 

821 

216886 

3043 

190198 

23562  50 

216836 

4* 

765 

‘ 

130 

. 

476 

147 

130 

'17  : 

147 

17 

371473 

68844 

2795 

37814 

507762 

2715 

458921 

46086  280 

507482 

3 85696 

16144 

6580 

169939 

77498 

81881 

10488 

169939 

02 

13 1113953 

23229 

142498 

16579 

80906 

1113298  83256 

866931  158625  67880 

1045418 

‘hassen. 

21 

9 157377 

6586 

6974 

27 

49004 

8509 

40495J80777 

—31773 

71 

544  120377 

17425 

16153 

55986 

45455 

10285  . 

55986 

w 

58699 

207 

12477 

123 

288 

130463 

4606 

1 16801 

9056|  604 

129859 

26 

330 

210 

80 

360 

. 

350 

* 

io!  . 

360 

n 

34681 

7248 

364 

2235 

48945 

42717 

1 

6084  201 

1 

48744 

M* 

553  371464 

6793 

44334 

514 

18756 

284758 

4606 

213832 

65930  81582 

203176 

inhessen. 

(5 

113760 

2472 

3111 

4 

34832 

. 

6284 

2849032813 

2019 

t6 

4 348324 

89591 

443 

44159 

227304 

3288 

215914 

8102  597 

226707 

M 

271777 

6900 

40612 

4413 

2993 

330161 

307684 

22298,  6548 

323613 

122 

, 

. | 15 

—15 

»8 

4640 

1535 

50 

1602 

13481 

13446 

35  . 

13481 

55 

6043 

2122 

669 

11019 

< 

10173 

846  300 

10719 

7990 

. 

972 

240 

11219 

10066 

1153  . 

11219 

»> 

4 752656 

9372  137943 

4910 

49663 

628016 

3288 

563567 

60924,40273 

587743 

•■  — *)  Ohne  die  für  die  Invaliditttts-  und  Altersversicherung ; siehe  auch  die  Noten 
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Noch:  A.  Die  Krankral 


V.  Finanzielle  Lage  der  Krankend 

Kassenartcn. 

Kassen,  bei 
denen  die  ord. 
Einnahme  die 
ord.  Ausgabe 
übersteigt 

te 

41 

t_ 

— ® 
© £ 
J5  7 

; 

Kassen  mit 
schuss  d-  Abi 

1 dara^ 

über- 

haupt 

darunter 

um 

3 tc 
— * 

über- 

haupt 

« t 

T a 
SJ 
«2 
c r 
► — 

* rr 
s 
S£ 

i • 

e 

? 

minde- 

stens 

i/io 

weni- 
ger als 
<n 

« ^ 
* _ : 
X w 

2 a 

? , 
X ' 

der  Beiträge 
(Sp.  19). 

*»« 

- 

45. 

46. 

47. 

48. 

49. 

X 

d 

Gemeinde-Krankenversicherung 

125 

103 

22 

78 

109 

T 

Orts-Krankenkassen 

44 

28 

16 

6 

47 

1*»  , \ 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

29 

24 

6 

7 

36 

4 

Bail-Krankenkassen 
Innungs-Krankenkassen 
Eingeschriebene  Hült’skassen,  welche 
dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 

1 

58 

1 

42 

16 

. 

20 

1 

78 

4$ 

Landesrechtliche  Hült'skassen,  welche 
dem  §.  75  des  R.-G.  entsprachen 

6 

4 

2 

2 

8 

5 j 

Biimintliche  Krankenkassen 

263 

202 

61 

113 

279 

m 1 

Gemeinde-Krankenversicherung 

162 

122 

40 

171 

160 

2.  Pro« 

10  i 

Orts- Krankenkassen 

10 

5 

5 

2 

12 

l 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

18 

14 

4 

8 

25 

7 

Bau-Krankenkassen  ... 

. 

Innungs-Krankenkassen 

1 

1 

• 

1 

Eingeschriebene  Hült'skassen,  welche 
dem  §.  75  des  R -G.  entsprachen 

16 

12 

4 

4 

20 

li 

Landesrechtliche  Hült'skassen,  welche 
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B.  Die  Krankei 
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Gemeinde-Krankenversicherung  . 
Orts-Krankenkassen 
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Innungs-Krankenkassen 
Eingeschriebene  Hiilfskasseu , welche 
dem  §.  75  des  R.-G.  entsprachen  *) 
Landesrechtliche  Hülfskassen,  welche 
dem  §.  75  des  R.-G.  entsprachen 
SHmmtliche  Krankenkassen 


')  Ausserdem  gab  as  noch  zwei  Eingeschriebene  HQlfskassen,  welche  dem  §.  75  des  Reirhsgesetzes  vom  15.  . 
liehe  Mitgliederzahl  von  SCI,  eine  Einnahme  von  6596  M..  eine  Ausgabe  rou  643«  M.  und  Aktiva  im  Betrag«?  voa« 


Kassen  arten. 
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Noch:  B.  IMe  Kranke 


K a s s e n a r t e n. 
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Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 
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Eingeschrieb.  Hiilfskassen,  welche 
dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 
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Der  Mitgliederbestand  war  im  Durchschnitt  des  Jahrs  UW 
185182,  gegen  182868  im  Jahr  1893.  Während  mithin  die  Zahl  der 
Kassen  gegenüber  dem  Vorjahr  um  0,7  bezw.  0,6  % zunahm,  betrug  die 
Zunahme  der  durchschnittlichen  Mitgliederzahl  1,3%.  Auf  eine  Kasse 
kamen  im  Durchschnitt  188,4  (187,2;  Mitglieder.  Von  den  Mitgliedern 
waren  1804  135350  (1893  132183)  männlichen  und  49832  (50685)  weib- 
lichen Geschlechts.  Es  kamen  demnach  auf  100  männliche  Versicherte 
36,s  (38,s)  weibliche. 

Unter  den  Provinzen  hatte  1894  Oberhessen  die  meisten 
Krankenkassen,  nnmlich  392  (1893  392),  Rheinhessen  die  wenigsten. 
220  (219),  nicht  viel  weniger  Kassen  als  Oberhessen  hatte  Starkes- 
bürg,  nämlich  376  (370).  Auch  im  Verhältniss  zur  Bevölkerung  nehmen 
die  Provinzen  hinsichtlich  der  Zahl  der  Kassen  dieselbe  Reihenfolge 
ein  wie  vorstehend. 

Was  die  einzelnen  Kassenarten  betrifft,  so  überwiegt  im 
Grossherzogthum  die  Gemeinde-Krankenversicherung.  Derselben  ge 
hören  von  983  Kassen  überhaupt  697  Kassen  oder  70,9  % aller  Kassen 
an.  Danach  folgen  die  Eingeschriebenen  llülfskassen  mit  lürt  Kassen 
oder  10,2%,  die  Betriebs-  (Fabrik  ) Krankenkassen  mit  86  Kassen  oder 
8,s%,  die  Orts-Krankenkasseu  mit  84  Kassen  oder  8,5%.  Die  Zahl 
der  den  übrigen  Kassenarten  angehörenden  Kassen  ist  nicht  be- 
trächtlich. 

Recht  verschieden  von  dem  Antheilsverhiiltniss  der  einzelnen 
Kassenarten  an  der  Gesammtzahl  der  Kassen  ist  das  Verhältnis!, 
in  welchem  die  Zahl  der  Mitglieder  der  einzelnen  Kassenarten  zar 
Gesammtzahl  der  Mitglieder  steht.  Wie  hinsichtlich  der  Zahl  der 
Kassen,  so  nimmt  auch  hinsichtlich  des  Mitgliederstandes  die  Ge 
tneinde-Krankenversicherung  die  erste  Stelle  ein,  der  Prozentsau 
der  Kassenmitglieder  der  letzteren  beträgt  aber  nur  35,7,  also  etwa 
halb  so  viel  als  der  Prozentsatz  der  Zahl  der  zugehörigen  Kassen; 
auf  die  Orts-Krankenkassen  entfallen  30, t%,  auf  die  Eingeschriebenen 
llülfskassen  17,6  ",o , auf  die  Betriebs-Krankenkassen  14,2%,  auf  die 
übrigen  Kassenarten  0,02  bis  2,o%  der  Gesammtzahl  der  Kassenmit- 
glieder. 

Im  Nachstehenden  ist  die  Vertheilung  der  Kassen  und  der  Mit- 
glieder auf  die  einzelnen  Kassenarten  in  Vergleichung  gestellt: 


Durchst-hu.  Zahl  Dtirchschu.  Zabl 
der  Kassen.  der  Mitglieder 


K a s s e n a r t e u. 

absolut. 

% 

absolut. 

Gemeinde-Krankenversicherung 

. 697 

70,9 

66093 

35,t 

Orts-Krankenkassen 

. 84 

8,5 

55  676 

31t 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

86 

8,8 

2632t) 

14j 

Bau- Krankenkassen 

1 

0,t 

31 

0,lü 

Innungs-Krankenkassen 

4 

772 

0,1 

Eingeschriebene  llülfskassen 

. 100 

10,2 

32552 

IV 

Landesrechtliche  llülfskassen  . 

11 

1,1 

3 729 

Jt 

983 

100, o 

185 182 
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Was  das  Vorkommen  (1er  verschiedenen  Kassenarten  in  den 
Provinzen  betrifft,  so  waren  die  Gemeinde- Krankenversicherungen  in 
Oberhessen  weit  starker  vertreten,  als  in  den  beiden  andern  Pro- 
vinzen, die  wenigsten  Kassen  dieser  Art  hatte  Starkenburg  aufzu- 
weisen: dagegen  gab  es  in  Starkenburg  mehr  Orts-Krankenkassen, 
als  in  Kheinhessen  und  Oberhessen,  in  letzterem  am  wenigsten:  Be- 
triebs-(Fabrik)  Krankenkassen  waren  in  Starkenburg  gleichfalls  mehr 
vorhanden,  als  in  den  andern  Provinzen;  auch  die  Eingeschriebenen 
Uiitfskasncn  waren  in  Starkenburg  zahlreicher  vertreten,  während 
Kheinhessen  deren  nur  wenige  aufzuweisen  hatte. 

Die  Durchschnittszahl  der  versicherten  Personen  war  ent- 
sprechend der  Bevölkerungszahl  in  Starkenburg  am  grössten , in 
Oberhessen  am  kleinsten.  Es  kamen  auf  1000  Einwohner  in  Starken- 
burg 206,  in  Oberhessen  152,  in  Kheinhessen  103,  im  Grossherzogthum 
181  versicherte  Personen. 

Die  Zahl  der  Erkrankungsfällc  betrug  im  Grossherzogthum 
im  Jahr  1894  58933  (1893  72343)  mit  zusammen  1054559  (1223491) 
Krankheitstagen.  Beide  haben  hiernach  gegen  das  Vorjahr  er- 
heblich abgenommen.  Auf  100  Mitglieder  kamen  durchschnittlich 
31,8  (39,s)  Krankheitsfalle  und  569, s (669, t)  Krankheitstage;  bei  den 
männlichen  Mitgliedern  33,3  (41, t)  Krankheitsfälle  und  588,5  (686,9) 
Krankheitstage,  bei  den  weiblichen  27,8  (35,5)  Krankheitsfälle  und 
517,7  (622,5)  Krankheitstage. 

Unter  den  Provinzen  hatte 


Erkrankuiigsfitlle. 
absolut.  auflOOMitgl. 
Starkenburg  29910  32, 7 

Oberhessen  11242  27 ,s 

Kheinhessen  17  781  33, s 


Krankheitstage. 
absolut.  auflOOMitgl. 
553  359  605,3 

189  235  459,s 

311965  593,o 


Starkenburg  zeigte  mithin  absolut  die  höchste,  Oberhessen  die 
niedrigste  Zahl  der  Krankheitsfälle  und  Krankheitstage,  während  im 
Verhältniss  zur  durchschnittlichen  Zahl  der  Kranken kassen-Mitglieder 
Rheinhessen  die  meisten  Erkrankungsfälle,  Starkenburg  die  meisten 
Krankheitstage  aufweist,  für  Oberhessen  dagegen  auch  relativ  sich 
die  niedrigsten  Zahlen  heraussteilen. 

Im  Durchschnitt  dauerte  ein  Krankheitsfall  im  Grossherzog- 
thuni  17,<j  (1893  16,9)  Krank heitstage  und  zwar  bei  den  männlichen 
Mitgliedern  17,7  (16,7),  bei  den  weiblichen  18,6  (17,5). 

Die  gesummte  Einnahme  aller  Krankenkassen  des  Gross- 
herzogthums betrug  1894  3 018  269  M (1893  3 040  515.«.),  darunter 
2567 569 .«.  (2-449  545  .«.)  Beiträge  der  Arbeitgeber  und  Arbeitnehmer, 
Eintrittsgelder  und  Zusatzbeiträge  für  Familion-Unterstützung.  Auf 
ein  Mitglied  kamen  hiernach  durchschnittlich  an  Beiträgen,  Zusatz- 
beiträgen und  Eintrittsgeldern  im  Jahr  1894  13,87  Jt.  (1893  13,40 .«.). 

Die  gesammten  Ausgaben  beliefen  sich  im  Jahr  1894  auf 
2820050.«.  (185)3  2 888  234  •«.).  Davon  kamen  auf  Krankheitskosten 
2238  073.«.  (2  436  618.«.).  Auf  ein  Mitglied  berechnen  sich  hiernach 
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durchschnittlich  12,<e  (13,32  JL)  Krankheitskosten.  Die  Aufwendung 

für  jeden  Erkrankungsfall  belief  sich  durchschnittlich  auf  St,*,« 
(38, ss  Jlt.) ; auf  einen  Krankheitstag  entfielen  2,t*  A 11,1a  X).  — Ver 
waltungskosten  kanten  auf  ein  Mitglied  im  Durchschnitt  0,st .«  io,»  Jl 
Nach  dem  Vermögensattsweis  am  Schluss  des  Rechnungsjahr» 
1894  betrugen  die  Aktiva  2 096 072  M (1893  1 758 676 Ut),  die  Passiva 
189  735  jt.  (203  985  Jt.) ; demnach  war  ein  R e i n v e r m ö g e n vorhanden 
von  1 836 387  Jt , gegen  1 494  691  jt  im  Vorjahr,  und  es  hatte  sich 
somit  der  Vermögensbestand  im  Berichtsjahr  vermehrt  um  34164*;.* 
oder  22,9  'V  Es  entfallen  auf  einen  Versicherten  im  Jahr  1894  10.H.A 
Vermögen,  gegen  8, *4  Jt.  im  Vorjahr;  mithin  ergibt  sich  eine  Zunahme 
des  Vermögens  im  Berichtsjahr  pro  Kopf  um  1 ,67  Jt 


Nr.  4127.  Frequenz  der  Grossh.  Teelinitsctaeu  Hoch- 
schule zu  Harinstndt  Im  Soninierhalbjabr  1697.*) 


Abtheilungeu  lllr 

1)  Architektur 

2)  Ingenieurwesen 

3)  Maschinenbau 

4)  Elektrotechnik 

| Chemiker 

5)  Chemie  ! Elektrochemiker 

1 Phnrmaceuten 
(!)  Allgemeine  Abtheilungen 


Studi- 

Hospi- 

Zusam- 

rende. 

tanten. 

men 

82 

11 

93 

. 127 

8 

137 

. 298 

18 

316 

. 405 

30 

437 

61 

5 

66 

. . 41 

2 

41 

17 

3 

3) 

2« 

16 

42 

Zusammen  1057 

93 

1150 

Dem  Heimathlandc  nach  gehören  an : 


a.  dem  Grossh.  Hessen  . . 284 

b.  andern  deutschen  Staaten ; 

Anhalt  ....  2 

Baden  . 14 

Bayern  ...  80 

Braunschweig  ...  4 

Bremen  7 

Eisass  Lothringen  . 22 

Hamburg  ...  32 

Lippe  1 

Mecklenburg-Schwerin  7 

Mecklenburg-Strelitz  1 

Oldenburg  5 

l’reussen  417 

Reuss  älterer  Linie  1 

Reuss  jüngerer  Linie  2 

Sachsen  32 

Sachsen-Coburg  u.  Gotha  1 1 

Sachsen-Meiningen  8 

Sachsen- Weimar  . 3 

Schwarzburg-Rudolstadt  . 4 

Schwar/.burg-Sondershausen  3 
Waldeck  4 

Württemberg  . 7 

607 


c.  dem  Auslände: 


Bulgarien 

4 

England  . . . . 

6 

Frankreich 

4 

Griechenland 

1 

Italien  . 

3 

Luxemburg 

1 

Niederlande  . 

9 

Norwegen  . . . . 

Oesterreich-Ungarn 

25 

Rumänien 

16 

Russland 

92 

Schweden 

5 

Schweiz  . 

1.7 

Türkei 

2 

Verein.  Staaten  von  Amerika  4 

Mexiko 

2 

Uruguay 

1 

Britisch’  West-Indien 

t 

Aegypten 

1 

Madagaskar  . 

1 

Japan 

1 

Niederländisch  Indien 

4 

Summe 

1150 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  638,  MUrz  1897,  S.  96. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

Nr.  651—653.  Oktober  1897. 

Inhalt:  Berufszählung  vom  14.  Juni  1895  im  Grossh.  Hessen.  — 
Geborene.  Gestorbene.  Khescnliessungen  und  Ehescheidungen  1896. 

Nr.  4128.  Die  Herui's/.fililmig  vom  14.  Jiiui  1803 
In  den  Kreisen  des  (arossherzogthums  Hessen. 

In  Nr.  629  u.  630  der  „Mittheilungen“,  November  1896,  S.  306  fg. 
ist  eine  Uebersiclit  der  Bevölkerung  des  Grossherzogthums  Hessen 
nach  Berufsabtheilungen,  Berufsgruppen  und  Berufsarten  auf  Grund 
der  Erhebung  vom  14.  Juni  189ö  enthalten.  Im  Nachstehenden  wird 
eine  Zusammenstellung  für  die  Kreise  und  die  Provinzen  mitgetheilt. 

Die  Zusammenstellung  gibt  für jede  Berufsart,  Berufsgruppe  und 
llerufsabtheilung  unter  a.  die  Zahlen  der  erwerbstätigen  Personen 
im  Haupt-  oder  alleinigen  Beruf,  unter  b.  die  Zahlen  der  Angehörigen 
und  Dienstboten  für  häusliche  Dienste,  im  Haushalte  ihrer  Herrschaft 
lebend,  unter  c.  die  Summe  von  a.  und  b.,  oder  die  Erwerbstätigen 
im  Hauptberuf,  Angehörigen  und  häuslichen  Dienstboten  zusammen. 
Letztere  Summe  stellt  die  gesummte  ortsanwesende  Bevölkerung  dar. 
l'nter  d.  ist  sodann  noch  angegeben,  in  wie  vielen  Fällen  Personen, 
«eiche  in  irgend  einer  Berufsart  unter  a.  oder  b.  bereits  als  Erwerbs- 
tätige im  Hauptberuf  oder  als  Angehörige  oder  Dienstboten  gezählt 
sind,  den  in  der  Spalte  „Bernfsarten“  bezeichneten  Beruf  als  Neben- 
beruf ausüben. 

Die  Summe  von  c.  und  d. , welche  jedoch  in  der  Tabelle  aus 
Rnumersparniss  nicht  gezogen  ist,  ergibt  die  Gesammtzahl  aller  Fälle, 
in  welchen  ein  bestimmter  Beruf  — sei  es  als  Haupt-  oder  als  Neben- 
beruf — ausgeübt  wird. 

Nicht  in  Betracht  gezogen  ist,  wie  die  in  den  einzelnen  Bernfs- 
arten, Berufsgruppen  und  Kenifsabtheilungcn  Thiitigen  nach  ihrer 
Stellung  im  Beruf  sich  zahlenmässig  darsteilen,  d.  h.  wie  viele  der- 
selben in  den  einzelnen  Berufsarten  etc.  zu  den  Selbständigen,  zu 
dem  höheren  Yenvaltungs-,  Aufsichts-  und  Bureaupersonal  und  zu 
den  sonstigen  Gehülfen  und  Arbeitern  gehören.  Zusammenstellungen 
hierüber  sind  einer  anderen  Veröffentlichung  Vorbehalten. 

Insoweit  die  für  das  Grossherzogthum  angegebenen  Zahlen  der 
jenseitigen  Uebersicht  von  den  in  Nr.  6'.9  fg.  der  „Mittheilungen“  an- 
gegebenen abweichcn,  ist  dies  in  nachträglich  eingetretenen  Berich- 
tigungen begründet. 
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Die  Berölkemnsr  der  Krtfert 


Provinz  Starken  bury. 

K r e i 8 e. 

=3 

St 

j 

ee 

9 

9 

5 

■ 

* 

E 

et 

j= 

OB 

s 

3 

ö 

et 

ja 

u 

m 

m 

o 

5 

«T 

i 

" 

- 

5 

- 

5411 

8911 

11266 

8522 

7765 

i 

8103 

632a 

H 

6565 

11265 

13607 

11805 

9666  11832 

7823 

fl 

11970 

20176 

24873 

20327 

17431 

19935  1414^ 

i» 

3431 

5750 

5609 

4848 

4104 

557? 

395 

124 

56 

30 

40 

26 

239 

481 

178 

36 

50 

85 

43 

378 

l 

876 

302 

92 

80 

125 

69i 

617 

19 

4 

7 

« 

2 

6 

i« 

4 

3 

3 

1 

i 

7 

2 

10 

1 

3 

3 

•> 

eti 

1 

14 

4 

6 

4 

3 

15 

3 

3 

7 

i 

3 

2 

2 

l 

5810 

90381 11325 

8553 

7806 

8136 

6566 

sa 

7056  11444  13646 

11858 

9753  11883 

8102 

ra 

12866120482  24971 

2041 1 

17559  20019  14  7 ~ 

uK 

3463 

5761 

5617 

4857 

4108 

3543 

5*8 

■ 

90 

7. 

73 

233 

91 

1 

69 

103 

200 

1671  192 

588 

266 

228 

24« 

290 

238 

265 

£21 

357 

317 

351 

H 

56 

98 

21 

418 

49 

95 

! 

17 

1 

3 

29 

2 

2V 

i 

10 

1 

62 

3 

59 

i 

i 

13 

i 

91 

5 

8* 

. 

2 

• 

2 

14 

7 

4 

91 

74 

73 

233 

120 

91 

132 

1 

200 

177 

192 

589 

328 

231 

307 

a 

291 

251 ! 205 

822 

448 

322 

439 

a 

56 

100 

21 

420 

63 

108 

21 

5901 

91 12 

11398 

8786 

7926 

8227, 

6698 

Ml 

7256 

11621 

13838 

12447 

10081  12114 

8509 

13157 

20733 

25236 

21233 

18007  20341  15207 

13J 

3509 

5861 

5638 

5277 

4171 

3645 

>34 

Bernfsarten. 


n.  = Erwerbsthltige  im  Hauptberuf. 

b.  = Angehörige  und  Dienstboten. 

c.  = Ortsanwesendo  Pers.  rus.  i. Summe  von  a.  u.  b.) 

d.  = Erwerbsthätige  im  Nebenberuf.') 


A.  Landwirthschaft,  Gärtnerei  u.  Thier- 
zucht, Forstwirtschaft  und  Fischerei. 


I.  Landwirthschaft,  Gärtnerei 
lind  Thierzucht. 

1.  Landwirthschaft,  Zucht  landw.  Nutz- 1 
thiere,  Milchwirtschaft,  Molkerei,  , 
Wein-,  Ohöt-,  Gemüse-,  Tabak-  etc.  Bau| 


2.  Kunst-  u.  Handelsgärtnerei,  einschl. 
der  damit  verbundenen  Blumen-  u. 
Kranzhinderei,  Baumschulen 


3.  Thierzucht  (Bienen , Seidenraupen , I a. 
Fische , Singvögel , Hunde  u.  dergl.)  ,1  b. 
ohne  die  Zucht  landw.  Nutzthicre,  1 c. 
auch  zoolog.  Gärten  u.  Aquarien  . 1 d. 


Summe  I.  Landwirthschaft,  1 h. 
Gärtnerei  und  Thierzucht  | c. 

Id. 


II.  Forstwirtschaft  und  Fischerei. 


4.  Forstwirtschaft  und  Jagd  . 


1 


5.  Fischerei  auf  offener  See  u.  an  den 
Küsten 


6.  Fischerei  in  Binnengewässern 


'Id! 


I a 

Summe  II.  Forstwirtschaft  und.)  b. 
Fischerei | c. 

Id. 


Summe  Abteilung  A.  Landwirtschaft,!^' 
Gärtnerei  und  Thierzucht,  Forst--!  c' 
Wirtschaft  und  Fischerei  . . | 


*)  Für  Berufsarten,  bei  welchen  die  Zeile  d.  fehlt,  waren  einzutragende  hrwsrbstliiQf 
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herzog-thnnis  Hessen  nach  Berufsarlen. 


Provinz  Oberhessen. 


Kreise. 


zu- 

sam- 

men. 


Provinz  Kheinhessen. 


Kreise. 


•5  « 


< a o 


9370 

10672 

13079 

7977 

9038 

64235 

6096 

8787 

7626 

11109 

9635 

43253 

163791 

10901 

11419  13811 

8766 

8106 

68655 

7805 

11604 

9988 

15813 

11346 

56556 

197774 

20271 

22091  26890 

16743 

17144 

132890 

13901 

20391 

17614 

26922 

20981 

99809 

36 l 565 

3235 

siio! 

5011 

NBI 

1501 

20102 

IM* 

2670 

2095 

3244 

4246 

14065 

67112 

11 

281 

220 

31 

11 

447 

495 

43 

51 

18 

87 

694 

2051 

22 

35 

275 

31 

21 

558 

837 

70 

66 

30 

103 

1106 

2915 

33 

63 

495 

62 

32 

1005 

1332 

113 

117 

48 

190 

1800 

4966 

3 

& 

7 

2 

2 

36 

19 

4 

3 

2 

16 

44 

148 

i 

2! 

3 

2 

11 

1 

1 

1 

6 

38 

1 

. 

u 

13 

9 

• 

9 

50 

i 

3 

3 

13 

24 

13 

1 

1 

15 

88 

. 

3 

4 

1 

12 

1 

4 

3 

2 

4 

14 

45 

9382 

10702 

13302 

8008 

9051 

64693 

6595 

8831 

7678 

11127 

9722 

43953 

165880 

10923 

1 1455 

14096 

8797 

8138 

69226 

8651 

11674 

10054 

15843 

11449 

57671 

200739 

20305 

22 1 57 

27388 

16805 

17189 

133919 

15246 

20505 

17732 

26970 

21171 

101624 

366619 

““ 

3118 

5022 

2256 

1503 

20240 

1830 

2678 

2101 

3218 

4266 

MISS 

67306 

166 

77 

90 

99 

110 

658 

22 

31 

3 

2 

7 

65 

1473 

373 

179 

188 

258 

211 

1429 

51 

74 

12 

8 

5 

150 

3468 

539 

256 

278 

357 

321 

2087 

73 

105 

15 

10 

12 

215 

4941 

278 

127 

59 

91 

87 

749 

5 

16 

2 

23 

1526 

• 

* 

15 

4 

• 

8 

25 

52 

116 

21 

. 

21 

10 

56 

108 

243 

. 

36 

25 

18 

81 

160 

359 

S 
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Provinz  Starkenburg. 

B e r u f s a r t e n. 

Kreise.  | 

a.  k Krwerbsthfitige  im  Hauptberuf. 

rt 

X 

j 

*3 

t* 

k. 

• 

•g 

3 

E 

© 

E 

J 

© 

F 

Kr 

b.  s Angehörige  und  Dienstboten. 

s 

X 

s 

* 

c.  ss  Ortsan wesende  Fers.  zus.  (Summe  von  a.  u. 

t>.) 

£ 

© 

fi. 

£ 

■t 

d.  s KrworbsthUtig«  im  Nebenberuf. 

« 

C 

P 

a. 

238 

6 

4 

7 

8 

72 

i 

92.  Verfertigung  von  Tapezierarbeiten 

i 

282 

620 

5 

10 

8 

12 

17 

24 

9 

12 

8i 

159 

i 

'd. 

6 

15 

6 

3 

2 

2 

2 

1 a 

527 

562 

189 

79 

56 

349 

4362 

61 

Summe  XI.  Leder 

)b. 
1 c- 

791 

1318 

726 

1288 

521 

710 

123 

202 

104 

160 

590 

939 

5579 

9941 

«4, 

14.\ 

'd. 

9 

20 

12 

8 

4 

8 

25 

XTT.  Holz-  und  Bohnitzstoffe. 

i *• 

13 

16 

11 

116 

21 

44 

27 

2 

93.  Holzzurichtung  u.  -Konservirung  . 

|b. 

i c- 

35 

48 

30 

46 

14 

25 

188 

304 

35 

56 

92 

136 

68 

95 
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'd. 

7 

6 

23 

39 

8 

21 

3 

1 *• 

7 

1 

4 

118 

2 

13 

28 

I 

94.  Verfertigung  von  groben,  glatten 

b. 

5 

6 

104 

5 

29 

29 

1 

Holzwaaren  u.  Holzstiften 

1 c' 

12 

1 

10 

222 

7 

42 

57 

3 

»d. 

* 

8 

1 

1 

1 

i *' 

1089 

353 

398 

294 

275 

280 

1076 

37 

95.  Tischlerei  u.  Parketfabrikation 

b. 
1 c- 

1583 

2652 

567 

920 

556 

954 

565 

859 

408 

683 

435 

715 

1827 

2903 

,v 

> 

'd. 

11 

23 

31 

28 

10 

29 

29 

1 H 

119 

94 

74 

52 

70 

58 

154 

96.  Böttcherei 

b. 

je. 

161 

280 

182 

276 

114 

188 

89 

141 

99 

169 

87 

145 

272 

426 

u 

u 

'd. 

8 

15 

17 

25 

7 

14 

11 

. a. 

25 

21 

40 

45 

36 

47 

74 

97.  Korbmacher  u.  Korbflechter  . 

t 

42 

67 

43 

64 

73 

113 

83 

128 

60 

96 

72 

119 

132 

206 

*d. 

1 

4 

4 

9 

4 

6 

13 

76 

15 

67 

29 

41 

68 

47 

98.  Sonstige  Flechterei  u.  Weberei  von 

b. 

68 

20 

103 

59 

61 

98 

47 

Holz,  Stroh,  Bast,  Binsen  u.  s.  \v. 

°. 

144 

35 

160 

88 

102 

166 

94 

'd. 

2 

4 

13 

27 

2 

43 

4 

i *• 

84 

27 

109 

193 

18 

16 

283 

99.  Drechslerei 

b. 

c. 

119 

203 

49 

76 

132 

241 

312 

505 

26 

44 

34 

49 
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639 

l 

l 
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1 

7 

7 

10 

2 

8 

1 

100.  Verfertigung  von  Spielwaaren  aus 

1 a' 

b. 

3 

Holz,  Horn  u.  and.  Schnitzstoflen  . 

* 

1 C. 

• 

• 

14 

101.  Verfertigung  von  sonstigen  Dreh- 
und  ScTinitxwaareu , auch  Kork- 

1 a- 
Jb- 

18 

30 

28 

28 

10 

25 

29 

59 

1 

3 

1 103 
88 

Schneiderei 
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48 

.56 

35 

88 
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1 191 
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S 

i . 

• 
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I'rovinz  Oberlippen. 

Provinz  Klieinhessen. 
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■ 

Ja 

u 

o 

3 

* 
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£ 

tc 
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« 

| 

5» 

2 

2 

51 

2 
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14 

19 

7 

58 
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88 

2 

2 

47 

. 

139 
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13 

34 

9 

106 
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47 

4 

4 

98 

2 
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53 

16 
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8 

8 

5 

4 

5 

» 

33 

5 
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4 

3 

4 

18 

87 

64 

37 

64 
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28 

20 
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1416 
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95 

69 
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53 

95 
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41 

26 
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87 
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69 
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9064 

13619 
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13 
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8 
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5 
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12 

29 

52 

249 

44 

3 

21 

3 
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3 

19 

24 
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2 

• 

1 

3 
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3 

1 

10 

26 

52 

30 

i 

2 
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16 
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. 

21 

16 

58 

58 

2 

3 

63 

299 

28 

8 

• 

i 

31 

42 
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83 

3 

5 

96 
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s 

• 

. 
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24 

37 

48 

30 

312 

247 

535 

230 
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2001 
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72 
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2612 
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927 

4785 
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0.» 
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69 1 
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1579 
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43 
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56 
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25 
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9 
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15 
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12 
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12 

40 
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22 
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40 
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21 

65 

53 
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5 
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5 

3 

1 

7 
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3 

2 

5 
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45 
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12 

15 
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45 
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3 

21 
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12 

5 

12 

56 
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4 

12 

3 

18 

100 

612 
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24 

19 

1 1 

14 

3 

101 

145 

7 

16 

6 

39 

213 

1103 

IS 
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2 

8 

3 

38 

2 
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l 
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137 

33 

37 

20 

14 

11 

11 

128 

153 

12 

3 

3 

27 

198 

1055 

67 

78 

47 

26 

16 

19 

253 

176 

13 

2 

5 

29 

225 

1506 

02 

115 

67 

40 

27 

30 

381 

329 

25 

5 

8 

56 

423 

2561 

B 

8 

10 

& 

18 

8 

82 

t 

1 

1 

1 

5 

123 

. 

1 

1 

2 

, 

2 

0 

• 

. 

11 

• 

. 

• 

. 

l 

1 

2 

o 

17 

2 

12 

1 

. 

2 

17 

70 

o 
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12 

85 

291 
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29 

3 

5 

39 

105 

5 

5 

13 

128 

400 

4 
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4 

7 
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Provinz  Starkenburg. 

B e r u f 8 » r t e n. 

Kreise. 

3 

ff 

1 . 

zu- 

43HV- 

a.  = Krwcrtatliltige  im  Hauptberuf. 

SO 

S 

’S 

1 - 

_• 

E 

© 

© 

c 

’s 

e 

-ff 

b = Angehörige  und  Dienstbuten. 

5 

£ 

« 

s 

tner. 

« ss  Ortsanwesende  Peru.  zus.  iSummo  von  a.  u.  b.) 

-c 

jy 

1 ° 

= 

<1.  = Krmerbathatige  im  Nebenberuf. 

1 ^ 

I o 

| O 

a. 

63 

13 

3 

1 

4 

84 

102.  Kammmacher 

b. 

c. 

d. 

90 

153 

9 

22 

5 

8 

; 

1 

2 

5 

9 

HO 

m 

. 

a. 

25 

2 

8 

ii 

4 

2 

31 

& 

103.  Bürstenmacher,  Verfertigung  von 

b. 

43 

6 

20 

16 

5 

3 

50 

14? 

Pinseln,  Federposen 

c. 

68 

8 

28 

26 

9 

5 

81 

S2i 

d. 

1 

1 

1 

- 

1 

a. 

10 

1 

8 

1 

i 

77 

93 

104.  Stock-,  Sonnen-  u.  Regenschirm- 

b. 

13 

1 

11 

6 

. 

110 

14: 

fabrikation 

0. 

23 

• 

2 

14 

7 

1 

187 

234 

d. 

4 

1 

i 

105.  Veredelung  u.  Vergoldung  v.  Holz- 
u.  Schnitzwaaren  (Spiegel-,  Bilder-  < 

a. 

t 

127 

169 

296 

7 

15 

22 

1 

4 

6 

4 

6 

10 

11 

14 

25 

1 

1 

152 

165 

317 

301 

373 

676 

rahmen  etc.) 

d. 

1 

1 

# 

1 

I 

a. 

1636 

577 

716 

894 

479 

531 

2059 

6892 

Summe  XII.  Holz-  nnd  Schnitzstoffe 

b. 

c. 

2358 

3994 

949 

1526 

1053 

1769 

1491 

2385 

719 

1198 

864 

1385 

3160 

5219 

10584 

17476 

d. 

32 

60 

95 

149 

35 

127 

64 

58 

XHI.  Nahrungs-  und  Genussmittel. 

a. 

194 

84 

107 

112 

57 

154 

30 

738 

106.  Getreide- , Mahl-  u.  Schälmühlen,  | 

b. 

253 

141 

166 

171 

108 

289 

51 

1179 

auch  Heisschälmühlen 

c. 

447 

225 

273 

283 

165 

443 

81 

1917 

d. 

42 

34 

70 

74 

90 

89 

18 

w 

A. 

627 

242 

201 

240 

250 

213 

564 

2337 

107.  Bltckerei  (auch  in  Verbindung  mit  | 

b. 

706 

390 

317 

390 

401 

329 

679 

3213 

Konditorei) | 

c. 

1333 

632 

518 

630 

651 

542 

1243 

5549 

1 

d. 

71 

69 

93 

71 

59 

68 

79 

514 

a. 

41 

6 

9 

2 

12 

18 

86 

108.  Konditorei , Pfefferküchler,  Leb-  ) 

b. 

33 

12 

10 

4 

12 

15 

86 

kiichler  (Lebzelter)  . . . . 1 

c. 

74 

18 

19 

6 

24 

33 

174 

d. 

2 

1 

1 

10 

. 

. 

1 

U 

a. 

6 

63 

2 

70 

109.  Rühen  Zuckerfabrik ation  u.  Zucker-  | 

b. 

15 

157 

172 

raffinerie \ 

20 

220 

2 

242 

l 

d. 

1 

l 

1 10.  Verfertigung  v.  and.  vegetah.  Nah- j 

a. 

b. 

c. 

d. 

63 

53 

1 

38 

1« 

rungsmittein  (Nudeln  u.  Maccaroni, 

StÄrke  u.  Stilrkesyrup,  Kakao,  Cho-J 
kolade,  Kaffeesurrogate,  komprimirte 
Gemüse,  Konserven)  . . ' 

54 

117 

3 

10 

17 

1 

86 

139 

3 

1 

45 

83 

195 

357 

& 
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Provinz  Oberhessen. 


Provinz  Rheinliessen. 


Kreise. 

zu- 

sam- 

men. 

Kreise. 

zu- 

sam- 

men. 

(iross 

her- 

zog- 

thum 

L 

i 

< 

£ 

' h? 
3 

.2 

’C 

*3 

■ 

5 

J 

s 

*5 

5S 

Alzey. 

| 

s 

Oppenheim. 

Worms. 

1 

1 

i 10 

1 

I 

12 

1 

5 

1 

7 

103 

. 
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8 

1 

11 

3 

3 

3 
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130 

3 

18 

2 

23 
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8 

4 

16 

233 

1 

1 

1 

7 

7 

12 

8 

o 

49 

37 

6 

9 

18 

16 

86 

218 

U 

13 

25 

17 

91 

51 

3 

21 

33 

11 

119 

352 

- 1 

20 

37 

25 

2 

140 

88 
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30 

51 

27 

205 

570 

1 
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1 

5 

1 

1 

2 

10 

1 

1 

6 

14 

2 

. 

9 

26 

124 

. 

6 

1 

. 

. 

13 

27 

3 

. 

10 

40 

191 

» 

7 

1 

. 

19 

41 

5 

19 

65 

318 

• 

1 

1 

2 

• 

4 

1 

_ 

l 

10 

. 

22 

8 

90 

185 

1 

5 

10 

201 

594 

. 

. 

41 

10 

. 

132 

266 

1 

1 

16 

284 

789 

1 

. 

63 

18 

222 

451 

2 

6 

26 

485 

1383 

1 

I 

. 

l 

4 

4 

l 

_ 

5 

12 

458 

325 

712 

326 

253 

2863 

2809 

441 

523 

508 

1207 

5488 

15243 

707 

525 

1008 

506 

311 

4344 

4399 

705 

922 

862 

1717 

8605 

23533 

1165 

850 

1720 

832 

594 

7207 

7208 

1146 

1445 

1370 

2924 

14093 

38776 

!39 

96 

101 

119 

138 

817 

43 

30 

38 

43 

65 

219 

1598 

95 

113 

195 

49 

41 

664 

41 

96 

58 

55 

237 

487 

1889 

119 

222 

226 

91 

53 

969 

63 

116 

57 

93 

419 

748 

2896 

214 

335 

421 

140 

94 

1633 

104 

212 

115 

148 

656 

1235 

4785 

125 

33 

63 

93 

63 

465 

11 

56 

30 

90 

28 

155 

967 

67 

119 

383 

73 

52 

958 

679 

244 

242 

254 

434 

1853 

5148 

143 

144 

448 

113 

63 

1178 

755 

405 

307 

336 

585 

2388 

6778 
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263 

831 

186 

115 

2136 

1434 

64» 
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1019 

4241 

1 1926 

21 

39 
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22 

39 

336 

35 

41 

30 

47 

49 

202 

1048 

2 

4 

28 

108 

5 

2 

30 

145 

261 

11 

6 

37 

80 
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4 

40 
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256 

13 

10 

65 
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70 
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25 

36 
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1 

14 

1 

16 
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d. 

40 

42 

48 
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a. 
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7 
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3 4 

b. 

6 
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4 
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1 1 7 

c. 
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11 
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d. 
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19 
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a. 
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11 
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4 29 

b. 
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c. 
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47 

217 
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1 15  205 
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4 

1 
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a. 
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11 

6 

11 
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b. 
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12 

17 

9 

32 
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c. 

48 

23 

28 

15 

43 

1 41 

d. 
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10 

25 

32 

9 
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a. 
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2 

13 

b. 

4 

’ 1 17 

C. 
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6 

. | 30 

d. 

4 

1 9 

a. 

8 

• 

. 

4 

b. 

21 

• 

15 

c. 

29 
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d. 

9 

1 

1 

. ! 1 

a. 

217 

1894 

19 

194 

3 

593  2583 

b. 

312 

1185 

23 

259 

2 

573  1660 

c. 

529 

3079 

42 

453 

5 

1166  4243 

d. 

2 

38 

1 

* 

3 

& 59 

a. 

2065 

2488 

664 

772 

812 

1153  3918 

b. 

2728 

2147 

1030 

1199 

1411 
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c. 

4793 

4635 

1694 

1971 

2223 

2706  7396 

d. 

196 

200 

270 

230 

213 
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i 

111.  Fleischerei 


i: 


1 12.  Verfertigung  v.  and.  animal.  Nah- 
rungsmitteln (Fisch-SaUerei  u.  -Pö- 
kelei, Bereitung  v.  kondensirter 
Milch,  Butter-  u.  Käsefabriken) 

113.  Wasserversorgung,  Wasserwerke, 
Eisbereitung,  -Bewahrung  u.  -Ver- 
sorgung; Fabrikat,  v.  künstlichem 
Mineralwasser 


114.  Mälzerei 


1 18.  Essigfabrikation 


1 19.  Tabakfabrikation 


1 15.  Brauerei 


1 16.  Branntweinbrennerei,  Liqueur-  u. 
Presshefeiifabrikation 


117.  Schaum-  u.  Obstweinlabrikation, 
WeinpHege  (Weinküper)  . 


Summe  XIII.  Nahrungs-  und 
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Provinz  Oberhessen. 
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Berufsarten. 


a.  = Erwerbst b&tige  im  Hauptberuf. 

b. s=  Angehörige  und  Dienstboten. 

c.  =s  Ürtaanwesende  Pors.  zus.  [Summe  von  a.  u.  b.) 

d. r=  Erwerbstbtttige  im  Nebenberuf. 


158.  Graveure,  Steinschneider,  Ciseleure,  J b. 
Modelleure  .je. 
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160.  Sonstige  künstlerische  Bemfe  (mit 

Ausnahme  von  Musik,  Theater  u.  ! ’ 
Schaustellung) | 

Summe  XVII.  Künstler  1 Kunstmaler  und  j ^ 
Kunstbildhauer)  und  künstlerische  Be-| 
triebe  für  gewerbliche  Zwecke  (mit:  ’ 
Ausnahme  von  Musik,  Theater  undlj' 
Schaustellung)  ' 
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Gesellen  u.  Gehülfen,  deren  n&here 
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B e r u f s a r t e n. 


*.  = Knr«;rbsthStige  im  Hauptberuf. 

b.  sc  Angehörige  uud  Dienstboten. 

c.  = Ortsanwesonde  Pers.  ru*.  (Sumrao  ron  a.  u.  b.) 

d. *s  Krwerbsthltijre  im  Nebenberuf. 


4.  Buch-,  Kunst-  u.  Musikalienhandel,  I 
einschl.  Verlag,  Antiquariatshandel,  ! ' 
Leihbibliotheken I , 


5.  Zeitungsvorlag  u.  -Spedition  (auch 
-Expedition) 
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b. 
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d. 


6.  Hausirhandel  *) 


7.  Handelsvermittelung  (Mäkler,  Koni-  j ^ 
missionäre,  Agenten  [excl.  Versiehe-  J c' 
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Summe  XIX.  Handelsgewerbe  ! c‘ 

’ d. 
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Berufsarten. 


a.  b Krwerbftbatipe  im  Hauptberuf. 

b.  s Angehörige  und  Dienstboten. 

e.  b Ort «anwesen de  Pers.  aus.  (Summe  von  a.  u,  b.) 
d.  b Kn*  er  bst  listige  im  Nebenberuf. 


4.  Bildung,  Erziehung  u.  Unterricht, 

Bibliotheken,  Wissenschaft!,  u.  Kunst- 
Sammlungen  

5.  Gesundheitspflege  u.  Kraukendienst: 
Aerzte  (exel.  Militärärzte), Hebammen, 
Thierärzte,  Personal  in  Heil-  u.  Pflege- 
anstalten u.  Heilbädern,  Krankenwär- 
ter, Schwestern  für  Krankenpflege 

0.  Privatgelehrte,  Schriftsteller,  Jour- 
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7.  Stenographen,  Privatsekretäre,  Rech- 
nungsführer, Rechner,  Schreiber  etc. 


8.  Musik,  Theater,  Schaustellungen 
aller  Art 


Provinz  Stark  enburg.^ 
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Summe  Abtheilung  E.  Militär-,  Hof-, 
bürgerlicher  u.  kirchlicher  Dienst, 
auch  sogen,  freie  Berufsarten 


F.  XXV.  Ohne  Beruf  und  ohne 
Berufsangabe.* ) 

(Jedoch  nur,  sofern  die  betr.  Personen 
nicht  als  „Angehörige“  bei  andern  Beruf 
klassen  zu  zählen  sind.) 
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4.  Insassen  v.  Invaliden-,  Versorgungs- 
u.  Wolilthätigkeitsanstalten 

*)  In  dieser  Abtheilung  sind  unter  a. 
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1 

30 

1 , 

5 

4 

84 

1 

3 

168 

166 

33 

47 

12  63 

321 

872 

i 

17 

8 

60 

2 

140 

226 

26 

46 

27  ; 91 

416 

1057 

i 

22  ! 

12 

144 

3 

3 

308 

392 

59 

93 

39  ! 154 

737 

1929 

2 

15 

19 

31 

16 

7 

120 

19 

19 

20 

7 33 

98 

450 

t 

719  I 

504 

1601 

308 

350 

7024 

10900 

577 

597 

522  1661 

14257 

36519 

♦ 

693 

979 

2145 

503 

577 

7471 

4912 

917 

836 

995  1864 

9524 

30453 

s; 

1412 

1483 

3746 

811 

927 

14495 

15812 

1494 

1433 

1517  3525 

23781 

06972 

3 

157 

154 

198 

115 

110 

967 

123 

96 

88 

78  88 

468 

2415 

6 

1129 

1075 

2240 

566 

689 

7767 

3732 

899 

728 

736  ! 1570 

7065 

26003 

B 

542 

423 

1327 

317 

212 

4319 

.3510 

506 

567 

491  1208 

6282 

18962 

6 

1671  i 

1498 

3567 

883 

901 

12086 

7242 

1405 

1295 

1227  2778 

13947 

44965 

3 

68 

64 

106 

34 

58 

433 

124 

27 

19 

50  131 

351 

1709 

2 

28  1 

38 

24 

8 

2 

152 

68 

8 

22 

19  107 

224 

766 

5 

96 

102 

130 

42 

60 

585 

192 

35 

41 

69  238 

575 

2475 

•7 

112 

200 

550 

199 

196 

2224 

708 

196 

70 

95  223 

1292 

6848 

2 

1 j 

3 

8 

7 

. 

15 

22 

9 

113 

200 

550 

199 

196 

2227 

716 

196 

77 

95  223 

1307 

6870 

1 

9 

55 

15 

26 

136 

440 

15 

16 

13  73 

557 

803 

. 

• 

3 

3 

5 

tl 

9 

55 

15 

26 

136 

440 

15 

16 

16  ; 73 

1 

560 

813 

Einsassen  etc.  zu  verstehen. 
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r 

Provinz  Starken  bürg. 

Berufsarten. 

Kreise. 

= 

— 

.1.  = KrwerbstbStige  im  Hauptberuf. 

3 

is 

‘S 

bo 

_■ 

w 

■§ 

5 

o.  = Angehörige  und  Dienstboten. 

= 

"äö 

SC 

m 

s 

c.  = Urtnan  wesende  J’ers.  xus.  .Stimme  von  a.  u. 

>.) 

« 

.2 

£ 

d.=s  KrwerbathJitigo  im  Nebenberuf. 

O 

23 

- 

5.  Insassen  von  Armenhäusern  (soweit 

1 a 

71 

6j 

9 

130 

nicht  als  gewöhnt.  Haushaltungen  u. 

b. 

1 

1 • 

einzeln  Lebende  zu  zählen) 

L 

71 

. 

• 

6| 

1 9 

12C 

6.  Insassen  von  Siechen-  u.  öffentlichen 

1 a. 
b. 
1 c. 

161 

47 

2 

1 

8 

3: 

745 

488 

24 

Irrenanstalten 

161 

47 

s! 

2 

747 

. 

488 

U 

7.  Insassen  von  Straf-  u.  Hesserungs- 

1 a- 

67 

40 

241 

2I 

Anstalten 

i b 

67 

40 

241 

•*! 

* 

• 

c. 

. i 

a. 

37 

10 

23 

8 

6 

15 

37 

8.  Ohne  Berufsangabe  .... 

V, 

7 

4 

5! 

• 

c. 

44 

10 

27 

I3| 

6 

15 

37 

Summe  Abtheilung  F.  Ohne  Beruf 
und  ohne  Berufsangabe 

a. 

|t 

5890 

4431 

10321 

2140 

1017 

3167 

2112 

618 

2730 

1563 

642 

2205 

1689 

454 

2143 

1717 

521 

2238 

1W1  1 
1«3 

30*:  3 

W iederholung. 

a. 

5901 

91 12 

1 1398 

8786 

7926 

! 

8227 

669*  3 

A.  Landwirtschaft,  Gärtnerei  u.  Thier- 

b. 

7256 

1 1621 

13838 

12447  10081 

12114 

850?  T 

zucht,  Forstwirtschaft  u.  Fischerei 

c. 

13157 

20733 

25236 

21233  18007 

20341 

15207  13 

d. 

3509 

5861 

6638 

5277 

4171 

3645 

*84 

a. 

17610 

8954 

7271 

6065 

6229 

6194 

289*8  S 

B.  Bergbau  und  Hüttenwesen,  Industrie 

b. 

24689 

12242 

12244  10937 

9867 

10547 

36S68  il 

und  Bauwesen  .... 

«• 

42305 

21196 

19515  1700246086 

16741 

<.5663  tj 

Id. 

635 

606 

727 

904| 

52S 

760 

a. 

5754 

1730 

1516 

1!60| 

1935 

1142 

4189  I 

C.  Handel  und  Verkehr 

b. 

9736 

3151 

2607 

2351 

3890 

2381 

679*  3 

c. 

15490 

4887 

4123 

351 1| 

5825 

3523 

10987  4 

d. 

943 

963 

806 

925 

788 

715 

i sr> 

I).  Häusliche  Dienste  (einschl.  persöul. 
Bedienung),  auch  Lohnarbeit  wech- 
selnder Art  ... 

a. 

b. 

1224 

1202 

2426 

115 

95 

210 

184 

283, 

467! 

194j 
359 1 
553 

134 

143 

277 

88 

49 

137 

531 

50» 

1031  . 

d 

9 

10 

4i 

49i 

4i 

5 

3 ] 

K.  Militär-,  Hof-,  bürgerlicher  u.  kirch- 
licher Dienst,  auch  sogenanute  freie 
Berufsarten 

a. 

b. 

c. 

10067 

6178 

16245 

717 

1208 

1925 

658 

1090 

1748: 

607 

10% 

1703 

632: 

840 

1472| 

618 

953 

1571; 

1939  I 
2093  i: 
4032  2 

d. 

165 

143! 

127 

153 

94 

112 

1 X 

a. 

5890 

2140 

2112 

1563- 

16891 

1717 

1<*4  t 

F.  Ohne  Beruf  und  Berufsangabe  . 

b. 

4431 

1017 

618 

642 

454| 

521 

1093  1 

c- 

10321! 

3157 

2730 

2205| 

2143 

2238 

30*7  2 

a. 

46452  22774  23139  18375:18545  17986 

44346  19 

Summe  Grossherzogthum  Hessen 

b. 

c. 

03492  29334  30680  27832  25265  26565  55661  M 
99944  52108  53819  46207  43810  4455 1 100007  <0 

d. 

5261 

7583 

7902, 

7308 

5585 

5837 

jsM  < 
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Provinz  Uberhessen. 


Kreise. 


80 

U 

| 

-i 


zu- 

sam- 

men. 


Provinz  Iiheiiihessen. 

Gross- 

lier» 

zog;- 

thum. 

Kreise. 

zu- 

sam- 

men. 

M 

‘5 

25 

j* 

< 

© 

2 

Oppenheim. 

Worms. 

. 

• 

• 

206 

. 

207 

55 

269 

1 

■ 

325 

1822 

55 

269 

1 

325 

1827 

• 

32 

32 

1035 

32 

32 

1035 

94 

67 

31 

12 

204 

867 

23 

81 

13 

3 

70 

95 

117 

m 

98 

44 

15 

274 

962 

5153 

1137 

1201 

926 

2009 

10426 

39298 

3609 

514 

627 

526 

1318 

6594 

19856 

8762 

1651 

1828 

1452 

3327 

17020 

59154 

6632 

8862 

7685 

11137 

9754 

44070 

167469 

8723 

11748 

10087 

15861 

11510 

57929 

204450 

15355 

20610 

17772 

26998;2I264 

101999 

371919 

1837 

2694 

2105 

3248 

4273 

14167 

68874 

22200 

4371 

8992 

3970  13007 

47540 

162203 

30204 

6977 

6123 

6085|  19293 

68632 

232091 

52404 

11318 

10115 

10005  32300 

116172 

394294 

430 

409 

290 

464 

477 

2060 

13202 

10296 

1368 

2317 

1607 

3509 

19097 

46057 

14942 

2430 

4340 

3227 

5648 

30587 

77355 

25238 

3798 

6657 

4834 

9157 

49684 

123412 

1002 

639 

610 

666 

978 

3785 

14361 

2042 

214 

187 

189 

963 

3595 

7198 

2859 

330 

345 

320 

1673 

5527 

9198 

4901 

544 

532 

509 

2636 

9122 

16396 

14 

1 

2 

6 

18 

40 

159 

10900 

577 

597 

522 

1661 

14257 

36519 

4912 

917 

836 

995 

1864 

9524 

30453 

15812 

1494 

1433 

1517 

3525 

23781 

66972 

123 

96 

83 

78 

88 

468 

2415 

5153 

1137 

1201 

926 

2009 

10426 

39298 

3609 

514 

627 

526 

1318 

6594 

19856 

8762 

1651 

1828 

1452 

3327 

17020 

59154 

57223  16529 

15979  18351  30903 

138985 

458744 

65249  22916 

22358  26964  41306 

178793 

573403 

122472  39445 

38337  45315  72209 

31 7778 

1032147 

3400 

3839 

2990 

4441 

5834 

20610 

99011 

2 

2 

51 1 

51 


j 

15 

592 

592 

419 


i 

1 

i 

6 

6 

3 

450 

17 

o 

1360  1352 

4007 

825 

983 

3 

573  462 

1353 

325 

220 

3 

1933  1814 

5360 

1150 

1203 

-4 

9548  10779 

13392 

8107 

9161 

7 

1 1-96!  1 1634 

14274 

9055 

8349 

i 

|0B44|22413 

27666 

17162 

17510 

1 

1 

2 

2 
29 

653 

653 

527 

9 

536 


«IS  SMS  5084  2344 


3653 

6074 

9727 

SKT 

7 h» 
1548 
235«, 
500 

78 

121, 

199, 

ti 


3943  9126 


12345 

21471 

1117 


3490 

5136 


6029 
9972 

73« 

942 
1658 
2600  8626 
537  1096 

66 
92 
158 

3 


309 
210 
519 
M 

719  501  1601 

693  979  2145 

1412  1483  3746 
157  154  19« 


1360  1352  4007  825 

573  462!  1353 

1933  1814  5360 


1590 

2356 
3061 
5447 
769 

409 
677 
1086 
417 

192 
181 
373 

4 

350 
577 
927 
110 

983 
325  220 

1150  1203 


2892 

4634 

7526 

963 

412 

792! 

1204 

436 

159 

183 

342 

* 

308; 

503 

811 

115 


11767 

4486 

16253 

65351 

70655 

136001! 

20902 

33339 

46275 

79614 


9528 

15854 

25382 

4149 

1133 

1040 

2173 

35 

7024 

7471 

14495 

967 

11767 

4486 

16253 


16146  17586  31925  12703  13451 
10325  20854  35463  15492  13065 
36471  38440  67388 '28 195: 265 16 
5063  4673  7504  ! 3863  2 


128142 

145781 

273923 

32257 
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Nr.  4129.  Geborene,  Gestorbene,  Eliesclillessuugen  und  Eh 
HeheidniiKeii  in  den  Kreisen  und  grössten  Stikdten  des  Gr#« 


her/.ogtlinius  Hessen  im  Jnlir  189«.*) 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Zahl  der  Geborenen 

S 

i 

r 

3 

-3 

1 

Zahl 

der 

Gestorbenen 

(oincclü.  d.  Todt**b.\ 

u ••»<!  I»  «•**»!  | «4  ”'t:  | 

PI«*/ 

ehelich 

unehelich 

c 
_ o; 

.§  s 

*e 

O 

a 

-3 

| 

1 

s 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

Ol. 

w- 

m. 

W. 

m. 

w. 

rn. 

w. 

in. 

». 

im 

(fUU. 

Starkenburg. 

Dannstadt 

1460 

1387 

55 

36 

149 

123 

7 

6 

3223 

50 

1045 

972 

2017 

929 

Hensheiin 

'J54 

928 

39 

24 

77 

69 

4 

i 

2099 

25 

610 

587 

1197 

45t 

Dieburg  . 

840 

830 

34 

2 ‘ 

61 

61 

3 

2 

1865 

25 

596 

585 

1191 

429 

Krbncii 

702 

648 

31 

27 

82 

76 

7 

4 

1577 

21 

460 

434 

894 

349 

Gross-Gerau 

73! 

683 

31 

26 

59 

67 

2 

5 

1601 

20 

460 

448 

90t 

379 

Heppen  heitn 

797 

745 

28 

32 

71 

65 

3 

i 

1742 

21 

1 

472 

505 

977 

35! 

Otlenhach 

1844 

1742 

64 

146 

113 

5 

4 

3975 

51 

1 

960 

924 

1884 

1191 

/usainmen 

7328 

6963 

275 

233 

645 

574 

31 

26 

16075 

213 

2 

4603 

4455 

9058 

w03 

Oberhessen. 

Giessen 

1024 

995 

39 

32 

216 

219 

5 

7 

2537 

35 

747 

732 

1479 

634 

Alsfeld 

510 

456 

18 

14 

33 

34 

1 

1066 

10 

309 

323 

632 

26! 

Hüdingen 

520 

510 

22 

i: 

34 

29 

1 

1133 

16 

380 

351 

731 

288 

Fried  berg 

893 

837 

37 

29 

67 

34 

3 

•> 

1892 

35 

635 

542 

1177 

MI 

Lauterbach 

400 

388 

21 

11 

26 

12 

2 

I 

861 

7 

275 

296 

571 

21« 

Schotten 

327 

321 

14 

11 

23 

»' 

• 

707 

15 

253 

246 

499 

199 

zusammen 

3674 

3507 

151 

114 

389 

339 

10 

12 

8196 

118 

2599 

2490 

5089 

2115 

Rheinhessen. 

Mainz 

1864 

1748 

82 

62 

243 

210 

18 

9 

4236 

43 

1342 

1228 

2570 

lUTü 

Alzey 

544 

478 

31 

16 

27 

37 

1 

1 

1135 

12 

473 

387 

860 

2:0 

Hingen 

580 

669 

24 

22 

25 

22 

2 

2 

1246 

22 

395 

397 

792 

28*1 

Oppenheim 

633 

661 

33 

17 

34 

32 

2 

1412 

14 

1 

486 

424 

909 

351 

Y\  orms 

1219 

1167 

63 

34 

86 

77 

6 

3 

2655 

21 

841 

727 

1568 

zusammen 

4840 

4623 

233 

151 

415 

378 

27 

17 

10684 

112 

1 

3536 

3163 

6699 

Mi 

Grossherzogth. 

15842  15093 

659 

498 

1449 

1291 

68 

55 

34  955 

; i.i 

3 

10738 

10108 

20846 

»?]7 

Städte  mit  mehr 

als  10  000  Einw. 

Darmstadt  mit 

Hessungen 

772 

75" 

32 

19 

81 

66 

5 

3 

1735 

30 

616 

588 

1201 

569 

Offenbach 

612 

620 

16 

28 

66 

53 

4 

3 

1402 

16 

386 

338 

724 

1" 

Giessen 

273 

283 

19 

Kl 

176 

178 

3 

7 

949 

10 

269 

246 

515 

16: 

Mainz  mit 

Zah Ibach 

1014 

915 

48 

32 

201 

172 

16 

7 

2 105 

23 

818 

718 

1536 

650 

Worms 

486 

445 

26 

12 

55 

52 

3 

2 

1081 

10 

342 

281 

623 

416 

»)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  627,  Okt.  1896,  S.  283. 


Druck  von  H.  Brill  In  Danmrtndt 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  für  die  landesslalislik. 


Nr.  ti3'L  Oktober  1897. 


Inhalt:  Morbiditilt  in  den  Heilanstalten  im  Grossln  Hessen  1 890. 

— Kruelitmilrkte  im  Orossli.  Hessen  18%.  — Todesfälle  in  den  Kreisen 
des  Grossli.  Hessen  im  Juli  n.  August  1897. — Preise  der  gewöhnt.  Ver- 
lirauchsgegeust.  Aug.  1897.  — Vergleich,  meteornlog.  Ucohacht.  Aug.  1897. 

— Main-Neckar- Kiscnhahn  etc.  Aug.  1897.  — Meteorolog.  Beobacht,  au 
Darmstadt  u.  Cassel  Sept.  1897.  — SterhlichkeitsverhRltn.  Sept.  1897.  — 
Berichtigung. 


Nr.  4130.  Itforbidititt  in  den  Heilanstalten  (allge- 
meinen Krankenhäusern  , Augen  - Heilanstalten. 
Irren  - Anstalten  und  Entbindungs-  Anstalten)  Im 
Urossherzogtbuui  Hessen  im  Jahr  ISO«.*) 


A.  Allgemeine  Krankenhäuser. 


Zahl  der 

a.  Oeffentliche. 

Betten 

Ver- 

Vorpfl*»- 

1.  Provinz  Starkenburg. 

oder 

IMatzn. 

pll"K- 

ton. 

gUllgH- 

Uge. 

1.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Darmstadt  mit 

einer  besond.  geburtshülfiiehen  Abtlieilung 

270 

2 158 

58  068 

2.  Mathildcu  l-andkrankenhaus  daselbst 

9o 

688 

21  042 

3.  Diakonisseiihaus  Klisnbcthenstift  daselbst 

4.  Heilanstalt  des  Alice -Finnen verein«  für  die 

125 

751 

36  299 

Krankenpflege  daselbst 

36 

810 

7 330 

5.  Städtisches  Hospital  zu  Bensbeim 

40 

180 

10  604 

6.  St.  Koch us- Hospital  zu  Dieburg 

19 

25 

592 

7.  Städtisches  Hospital  zu  Gross-Umstadt 

1 1 

54 

537 

8.  Städtisches  Hospital  zu  Michclstadt 

5 

15 

257 

9.  Kranken-  und  Siechcnhaus  zu  Gross-Gerau 

73 

874 

1 2 997 

10.  Städtisches  Hospital  zu  Heppenheim 

2.0 

85 

4 546 

11.  Hospital  zu  Hirschhorn 

9 

28 

2 454 

12.  Hospital  zu  Viernheim 

13 

41 

3 465 

13.  Städtisches  Hospital  zu  Wimpfen  a.  B. 

6 

55 

874 

14.  Stadt-Krankenhaus  zu  Oflenhach  . 

260 

1 889 

1!».  Städtisches  Hospital  zu  Langen 

36 

204 

6 909 

16.  Städtisches  Hospital  zu  Seligenstadt 

36 

182 

4 819 

Summe 

1 054 

7 029 

243  318 

II.  Provinz  Oberhessen. 

17.  Chirurgische  Klinik  1 , , , .....  1 

18.  Mcdicinische  Klinik  ,i,,r  •'«"•^.'""Vers.tlll 

152 

155 

1 635 
1 651 

45  772 
35  300 

19.  Frauenklinik  . \ Iu  | 

44 

667 

8 468 

* ) Vergl.  Mittheil.  Nr.  626,  Sept.  1896,  S.  257. 
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ferner:  II.  Provinz  Oberhessen 

Ketten 

oder 

Platz*. 

£ahl  der 
Ver- 

t*o.  tip 

20.  Städtisches  Hospital  zu  Hungen 

9 

16 

IC* 

21.  Städtisches  Hospital  zu  Alsfeld 

15 

35 

64 

22.  Städtisches  Hospital  zu  Friedhcrg 

53 

41* 

7a 

23.  Städtisches  Kurspital  zu  Bad-Nauheim 

48 

279 

7«i 

2-4.  Krank. -Aust.  f.  Gewerbsgehülf.  u.  Diensthot.  zu  Butzbach 

11 

60 

121 

25.  Hospital  zu  Vilbel 

32 

241 

in 

III.  Provinz  Rheinhessen.  Summe 

51» 

5u02 

Mit« 

26.  St.  Kochus-Hosp.  zu  Mainz  mit  gesond.  Abtheil.  f.  Augen  kr. 

■120 

4 369 

10553 

27.  Städtisches  Hospital  zu  Alzey 

21 

135 

2»ll 

28.  Heiliggcist-Spital  zu  Bingen 

37 

259 

7« 

29.  Ludwigsstift  zu  Nieder-Iugelheim 

14 

26 

31! 

30.  Städtisches  Hospital  zu  Oppenheim 

20 

138 

283 

31.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Worms 

200 

1581 

51 33 

32.  Israelitisches  Hospital  daselbst 

8 

10 

n 

Summe 

720 

6 51S 

imM 

Grossherzogthum  Hessen 

2 293 

18649 

527  58 

b.  Private. 

(soweit  dieselben  1 1 und  mehr  Betten  haben.) 

1.  Provinz  Starkenburg. 

1.  Privatkl.  f Frauenkraukh.  d.  I)r.  Blumenthal  zu  Darmstadt 

13 

187 

262! 

2.  Hospital  zu  Lampertheim  (Filiale  der  Mainzer  Schwestern 

v.  d.  gbttl.  Vorsehung) 

20 

58 

II.  Provinz  Oberhessen.  Summe 

33 

245 

3.  Hospital  zu  Lieh  . 

17 

50 

1 54t 

4.  Mathilden-Hospital  zu  Büdingen 

14 

58 

251! 

5.  Johanniter-Krankenhaus  zu  Nieder -Weisel 

36 

239 

6.  Kinder-lleilanstalt  Elisahethhaus  zu  Bad-Nauheim 

105 

481 

16  SS 

7.  Kind.  Heilstätte  Emma  Heim  d.  Sanitätsraths  Dr.  Müller  das. 

14 

53 

18* 

8.  Privatkrankenhaus  zu  Lauterbach 

46 

443 

9 51 

9.  (irätl.  Solms-Laubach’sches  Johann  Fried.  Stift  zu  Laubach 

11 

38 

126 

10.  Halserische  Stiftung  zu  Giessen  (Heilanst.  f.  Augenkr.  u.  au 
Krebs  u.  Knochenfrass  Leid.)  s.  auch  unt.  Augeuheilaust. 

30 

14 

S 

III.  Provinz  Rheinhessen.  Summe 

273 

1 376 

417« 

18« 

11.  St.  Vincenz-  u.  Elisabeth-Hospital  zu  Mainz 

60 

578 

12.  Krankenhaus  Elisahethhaus  für  kranke  Frauen  zu  Mainz 

15 

120 

25! 

13.  Krankenhaus  der  Gebr.-Gastell  zu  Mombach 

25 

226 

304 

Summe 

100 

924 

23  66 

Grossherzogthum  Hessen 

406 

2 545 

70  a 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Krankenhäuser 

ai  i b! 

Zahl  der  Krankenhäuser 

32 

13 

*•  » Betten 

2 293 

406 

* » VerpHegungstagc  männlicher  Kranken 

290  1 73 

31  058 

» * » weiblicher  » 

237  396 

39  292 

> > verpflegten  männlichen  > 

10  022 

1 139 

» weiblichen  » 

7 927 

1 406 

Aut  jo  1 verptlegt.  männl.  Kranken  ] kommen  Vor- 

27,3 

27,5 

> » 1 » weibl.  » J pfleglingstage ) 

29,0 

27^ 
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II.  Frequenz. 


Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser  b. 

Zahl  der  Fülle 

Zahl  der  Fälle. 

Namen  (1er  l\i  an  Hielten 
bezw.  Todesursachen. 

Uc- 

Zu- 

gang 

Abgang 

Ho- 

Zu- 

gang 

Abgang 

stand 

aiu 

1.  Jan. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stand 

am 

1.  Jan. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

m. 

W. 

m. 

w. 

m. 

W. 

m. 

W. 

ro.:  w. 

m. 

W. 

Ul. 

w 

m. 

W. 

1.  Entwickelungskrankheiten. 

Angeborene  Leben  sschwiiche 

(im  1.  Monat) 

. 

. 

7 

4 

7 

4 

5 

4 

Angeborene  Missbildungen 

5 

2 

73 

40 

74 

40 

• 2 

4 

1 

1 

Atrophie  der  Kinder  (Abzeh- 

rang  der  Kinder) 

4 

4 

38 

19 

39 

20 

34 

16 

Menstruation  sanomalien 

1 

61 

61 

1 

46 

46 

Schw  angerschaft  sanomalien 

(Fehlgeburt.,  Blutung,  etc.) 
Jebnrts-  u.  Wochenbetts-Ano- 

5 

114 

115 

1 

23 

23 

• 

• 

malien  (excl.  Puerperalfieb.) 

43 

42 

1 

5 

5 

. 

Alter sschwilc he  (üb.  65  Jahre) 

7 

15 

23 

47 

24 

40 

9 

20 

2 

3 

2 

6 

1 

5 

4 

And.  Kntwickelungskrankhtn. 

1 

. 

. 

i 

1 

. 

• 

Summe  I. 

16 

27 

142 

328 

144 

322 

50 

46 

2 

4 

2 

82 

1 

81 

4 

II.  Infections-  u.  Allgemeine 
Krankheiten. 

Pocken 

3 

1 

3 

i 

Scharlach  ... 

4 

3 

59 

46 

60 

44 

2 

1 

1 

1 

4 

1 

5 

Masern  und  Rüthein 

3 

53 

40 

53 

43 

10 

4 

1 

1 

5 

2 

4 

3 

Muni].*  (Parotitis  epidemica) 

. 

3 

1 

2 

. 

2 

Hose  ( Erysipel«») 

5 

3 

51 

63 

53 

65 

4 

2 

1 

5 

3 

6 

3 

Diphtherie 

H 

0 

270 

252 

271 

250 

28 

28 

1 

9 

20 

9 

20 

2 

2 

Puerperalfieber 

1 

9 

7 

4 

1 

1 

Keuchhusten 

2 

7 

12 

17 

12 

20 

4 

5 

1 

1 

Gastrisches  Fieber 

18 

12 

i- 

10 

2 

Unterleibstyphus 

6 

5 

33 

11 

37 

14 

5 

* 

6 

6 

6 

3 

Epidemische  (ienickstarre 

2 

i 

2 

1 

1 

1 

Wechseliieber 

2 

8 

3 

10 

3 

1 

. 

2 

2 

Brechdurchfall  (Cholera  nost.) 
Diarrhöe  der  Kinder 

2 

i 

1 

1 

1 

1 

36 

18 

36 

17 

16 

5 

1 

1 

Katarrhfieher  (Grippe)  . 

3 

2 

75 

65 

75 

67 

2 

2 

31 

19 

33 

20 

2 

Rheumatisches  Fieber 

5 

2 

53 

24 

60 

25 

3 

2 

3 

2 

Acuter  Gelenkrheumatismus  . 

17 

15 

202 

180 

205 

183 

i 

34 

18 

31 

17 

Blutarniuth  .... 

2 

16 

36 

260 

36 

266 

1 

3 

7 

43 

7 

43 

beuk.imie  ... 

1 

1 

Pytaie  (Septichlimie) 

1 

18 

7 

15 

8 

13 

5 

1 

2 

i 

2 

1 

2 

Milzbrand 

5 

5 

i 

2 

2 

Trichinen  . 

Aud.thier. Parasit,  (excl. Krätze) 

2 

27 

66 

26 

64 

5 

5 

Toberculosis  .... 

44 

38 

366 

307 

V,.-, 

308 

41 

30 

2 

28 

14 

26 

16 

1 

Skrophulosis  .... 

1 

4 

14 

39 

12 

34 

1 

2 

48 

111 

48 

111 

Khachiti*  und  Osteorualacie 

7 

2 

27 

37 

25 

30 

1 

2 

1 

1 

21 

22 

22 

22 

Zockerruhr  .... 

1 

23 

8 

22 

8 

4 

1 

1 

2 

3 

2 

3 

Bcorhut  ..... 

. 

6 

3 

6 

3 

i 

1 

Gicht 

2 

5 

9 

9 

1 | 

7 

1 

1 

I 

1 

3 

4 

1 

BSaartige  Neubildungen 

16 

16 

231 

245 

224 

239 

55 

65 

1 

2 

9 

67 

7 

68 

1 

5 

Gonorrhoe  ... 

12 

10 

156 

180 

1 49 

172 

1 

1 

2 

7 

2 

7 

. 

Primäre  Syphilis 

4 

3 

32 

23 

34 

■2i- 

2 

2 

. 

| Constitutionelle  Syphilis 

18 

21 

1 12 

155 

114 

153 

2 

2 

i 

3 

1 

5 

2 
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Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser 

Namen  der  Krankheiten 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  F.dlt 

S) 

Be- 

Zu- 

gang 

Abgang 

Be- 

Abg 

s 

1 

bezw.  Todesursachen. 

stand 

am 

1.  Jan. 

über- 

haupt 

davon 

dnrrh 

Tod 

«tarn! 
1.  Jan 

übrr- 

m. 

1 w 

m. 

1 w. 

ta  w 

50 

Chronischer  Alkoholismus  n. 
Säufer- Wahnsinn 

4 

1 

87 

t 

86 

2 

1 

i. 

>'■  -i 

51 

Andere  chron.  Vergiftungen 

3 

40 

i 

39 

1 

52 

Allgemeine  Entkräftung 

1 

19 

25 

18 

25 

1 

2 

. 

- 

1 

I 

Summe  IK 

169 

104 

axö 

2111 

2071 

193 

162 

10 

10 

23» 

361 

..  .•  .-j 

53 

III.  Lokalisirte  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  d.  Nerven- 
systems. 
Geisteskrankheiten  . 

10 

12 

79 

1 22 

83 

120 

1 

2 

2 

2 

4 

it 

54 

Hirn*  u.  Hirnhaut- Entzündung 
(excl.  21) 

5 

2 

31 

11 

33 

12 

23 

10 

4 

i 

* > 

55 

ApoplexiA  cerehri 

7 

9 

33 

24 

35 

25 

12 

13 

4 

*5 

7 

4 

6i  7 

56 

And.  Krankheiten  d.  Gehirns 

2 

19 

12 

18 

11 

4 

3 

4 

. 

4 

57 

Kpilepsie  .... 

4 

2 

28 

15 

29 

18 

10 

58 

Eklampsie  .... 

i 

18 

6 

6 

. 

3 

1 

3 I 

59 

Trismus  und  Tetanus 

2 

2 

2 

2 

2 

1 

2 

i 

60 

Chorea 

1 

3 

10 

3 

tl 

2 

. 1 - 

61 

Rückenmark-Krankheiten 

6 

6 

51 

21 

47 

23 

4 

4 

3 

9 

1 1 

ln  Ul 

62 

And.  Krankheiten  d.  Nerven- 
systems   

6 

15 

201 

227 

191 

221 

2 

16 

41 

15  34 

Summe  A. 

41 

47 

405 

450 

459 

147 

46 

33 

10 

46 

66 

44  CI 

63 

B.  Krankheiten  des  Ohrs. 
Krankheiten  d.  äusseren  Ohrs 

9 

13 

9 

13 

61 

* » inneren  Ohrs 

4 

4 

55 

24 

56 

27 

1 

. 

. 

1 

10 

1 4 

IO  15 

Summe  B. 

4 

4 

04 

37 

65 

40 

1 

. 

1 

10 

14 

l«>  15 

•',5 

C.  Krankheiten  der  Augen. 
Coutagiüse  Augenkraukheiteu 

i 

57 

39 

54 

33 

. 

3 

3 

3 3 

oo 

Andere  Augenkrankheiten 

15 

10 

194 

ISO 

201 

176 

. 

2 

•» 

86 

11t« 

-8  Uf 

Summe  C. 

16 

10 

251 

219 

255 

209 

2 

2 

89 

122 

91  I 21 

67 

I).  Krankheiten  der  Ath- 
tuungsorgane. 

Krankheiten  d.  Nase  u.  Adnexa 

3 

22 

29 

24 

29 

5 

3 

1 

I 

4 i 

6K 

Croup  .... 

1 

15 

18 

13 

19 

5 

3 

. 

. 

5 

6 

A 6 

G‘J 

And.  Kehlkopfs- Krankheiten 

4 

11 

69 

47 

68 

46 

1 

I 

5 

& 

7o 

Acuter  Bronchialkatarrh 

17 

16 

259 

150 

2 Go 

157 

4 

5 

40 

1 1 

42  Im  1 

71 

Chronischer  Bronchinlkatarrh 

25 

14 

180 

67 

178 

08 

3 

6 

1 

3 

17 

17 

15  IS 

72 

Lungenentzündung  . 

12 

14 

182 

77 

181 

87 

37 

26 

. 

3»; 

1 1 

37  l»l 

73 

Brustfell-Kutziimluiig 

1.3 

10 

145 

55 

148 

63 

4 

3 

2 

. 

,7I 

5 

19  « 

71 

Lnngenblutung 

4 

27 

12 

29 

10 

. 

2 

. 

. 

5 

. 

5 

75 

Lungenschwindsucht 

58 

16 

300 

2o.i 

309 

203 

103 

90 

5 

1 

20 

8 

22  S» 

76 

Emphysem  .... 

30 

5 

170 

18 

172 

45 

14 

11 

4 

9 

1 

10  l 

77 

Andere  Krankheiten  der  Atli 
inuugsorgano 

2 

2 

24 

12 

26 

13 

5 

3 

1 

3 . 

7S 

Kropf 

1 

2 

0 

31 

6 

30 

1 

. 

l 

• ! • 

Summe  D. 

169 

91 

1464 

755 

1474 

770 

173 

149 

18 

6 

158 

68 

162  f^ji 
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Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 


He 

Ktnud 


Krankenhäuser  a. 

Zahl  der  Fälle. 

Abgang 

davon 
durch 
Tod 


Zu- 


m.  j w. 


über- 
haupt 
ni.  | w. 


m.  w. 


Krankenhäuser  b. 

Zahl  der  Fülle. 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

g»»g 

Abgang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

m.|  w. 

m. 

w. 

m 

w. 

in. 

w 

i 

2 

2 

i 

3 

43 

1 

52 

-12 

1 

54 

o 

3 

1 

'l 

5 

1 

5 

1 

6 

6 

1 

1 

3 

. 

4 

•_> 

5 

64 

59 

55 

62 

2 

3 

2 

i 

1 

26 

1 

34 

1 

26 

1 

33 

< 

22 

27 

20 

27 

3 

10 

1 

10 

I 

4 

2 

8 

2 

1 

9 

12 

;> 

13 

6 

5 

6 

5 

4 

2 

4 

2 

i 

1 

2 

1 

3 

5 

13 

5 

10 

1 

1 

1 

1 

i 

l 

2 

1 

1 

6 

1 

6 

5 

2 

5 

2 

1 

1 

3 

8 

95 

Ins 

93 

108 

3 

* 

3 

12 

3 

12 

, 

1 

o 

14 

1 

2 

14 

1 

2 

2 

io 

237 

3 

22 

2 t 

1 

i 

63 

62 

■ 

2 

16 

7 

343 

7 

355 

1 

9 

E.  Krankheiten  der  Cir- 
culationsorgane. 

Herz-  u.  Herzbeutel-Kntzüiul. 
Klappenfehler  u.  and.  llerz- 
| krankheiteu 
Pulsader-Gesch  willst 
Brand  der  Alten 
Krampfadern 
Venenentzündung  . 
LyiuphgeflUs-  und  Lyinpli 
i driisen  - Entzündung  (excl. 

1 der  dyskrasischen) 

Summe  E. 

F.  Krankheiten  des  Ver- 
dauungs-Apparats. 
Krankheit,  d.  ZiUine  u.  Adnexa 
Zongenentzündung 
Mandel  - u.  Raeb.-Entz.(excl.  1!  i| 
Krankheiten  der  Speiseröhre 
Akuter  Magenkatarrli 
Chronischer  Magenkatarrh 
Magenkrauipf  .... 
Mage  ngeschwür 
Akuter  Darmkatarrh 
Chronischer  Darmkatarrh 
Habituelle  Verstopfung 
haiichldl- Entzündung  (Peri- 
tonitis und  Perityphlitis) 
Brüche  (Hernieu): 

а.  eingeklemmte  . 

k nicht  eingekleumite 
Innerer  Darmverschluss 
Krankheiten  der  Leber  und 
ihrer  AusfühningsgRuge 
Krankheiteu  der  Milz 

Summe  F. 

б.  Krankheiten  der  Ge- 

schlechtsorgane 
^(aicl  4,  5,  6,  47,  48,  40). 
Nitrene  r Kränkung  . 

^^10001  der  Blase  . 
krankheit 

Krankheiten  der  Prostata 
Verengerung  der  Harnröhre  . 
"asserbruch  u.  and.  Hoden* 
krankheiteu 

Krankheiten  der  Gebärmutter 
Krankheiten  des  Eierstocks 
Krankheiteu  der  Scheide 

Summe  G. 


68 


10 


20 


65  41 

176  161 
4 6 

2 1 
18  21 
15  18 


66  39 
173  156 


149  87 
454  334 


148  81 
45 1 818 


öö 

3 

210 

14 

81 

>4 

5 

44 

95] 

35 

23 


0.) 


95 

I 

1078  1130 


285 


182 

98 

125 

816 


55 

2 

221 

16 

178 

112 

5 

42 

93 

3« 

23 

79 

42 

101 

10 

66 

10W 


274 


51 


490 
i o:h 
122 
830 


10  8 
27  25 
1 


38 


42 


18 


3| 

11  8 


46 


22 
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Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 


Krankenhäuser  a. 


Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 


/.:ilil  der  Fälle. 

Abgang 
über- 


Zu- 

gang 


n>.  | 

W. 

in. 

w. 

m. 

w. 

n>.  | 

W 

m.|  w . 

m. 

1 1 1 

11.  Krankheiten  der  äusseren 
Bedeekungcn. 

Krätze 

7 

771 

1 65 

768 

163 

23 

1 12 

Akute  Hautkrankheiten  (exvl. 

9,  10,  11,  13)  . . . 

Zellge webs-En tzii  ml  utig  . 

7 

4 

176 

69 

175 

70 

i 

10 

113 

16 

10 

328 

181 

318 

178 

1 

2 

2 

37 

1 14 

Karbunkel  (excl.  33  u.  36) 

100 

46 

98 

46 

1 

. ! 

7 

1 15 

Funaritiurn 

6 

12 

89 

136 

88 

136 

. 

2 

12 

1 16 

And.  Krankh.  d.  miss.  Bedeck. 

47 

20 

461 

274 

463 

2 60 

2 

42 

Summe  H. 

83 

46 

1928 

871 

1910 

862 

2 

o 

7 

131 

117 

J.  Krankheiten  der  Be- 
wegungsorgane. 
Krankheiten  der  Knochen  n. 
der  Knochenhaut 

46 

27 

289 

174 

288 

176 

6 

4 

2 

4 

45 

1 18 

Krankh.  d. Gelenke  (excl. 30, 45) 

41 

22 

359 

301 

365 

■ ;n| 

1 

. 

3 

. 

32 

119 

Krankh.  d.  Muskeln  u.  Sehnen 

10 

5 

356 

104 

342 

101 

2 

2 

23 

Summe  J. 

97 

54 

1004 

570 

995  581 

7 

4 

7 

Ü 

100 

120 

K.  Mechan.  Verletzungen. 
Quetschungen  u.  Zerroissuug. 

34 

3 

447 

42 

453 

42 

4 

4 

54 

121 

Knochenhruch  des  Oberarms 

2 

3 

42 

7 

43 

8 

i 

3 

122 

» des  Vorderarms 

7 

2 

58 

ii 

59:  11 

7 

123 

> der  Hand 

1 

42 

i 

42  1 

2! 

124 

> des  Oberschenkels 

9 

3 

52 

19 

52 

13 

1 

1 

1 

125 

* des  Unterschenkels 

23 

3 

138 

17 

124  13 

1 

. 

1 

1 

3 

120 

* des  Kusses 

4 

1 

26 

1 

26 

2 

. 

. 

2 

127 

» des  Kopfes 

3 

46 

3 

45 

2 

14 

i 

21 

128 

» des  Schlüsselbeins 

1 

1 

29 

4 

29 

4 

1 

129 

* des  Schulterblatts 

3 

. 

3 

. 

1 

130 

» der  Kippen 

1 

44  4 

41 

2 

. 

i 

6 

131 

. der  Wirbelsäule 

3 

8 

. 

6 

1 

1 

132 

» des  Beckens 

1 

1< 

1 

10 

1 

2 

1 

, 1 

133 

Verstauchungen 

5 

1 

100 

37 

99 

37 

3 

134 

Verrenkung  der  .Schulter 

1 

17 

i 

17 

4 

5 

135 

* des  Ellenbogens 

1 

15 

1 

16 

. I 

136 

* der  Hand 

1 

1 

. I 

137 

» des  Daumens  . 

2 

o 

138 

» der  Hüfte 

2 

3 

1 

31  3 

. I 

139 

» des  Knies 

3 

4 

2 

4 

1 

140 

» der  Küsse 

14 

3 

14  3 

4 

141 

» anderer  Gelenke 

6 

1 

4 

1 

. J 

142 

Wunden  (Stich-,  Hieb-, 
Schuss-  etc.) 

21 

5 

478 

47 

464 

51 

9 

2 

1 

59 

143 

Verbrennung  . . . . 

6 

9 

77 

66 

76  69 

3 

6 

1 

1 

71 

141 

Erfrierung 

7 

1 

26  17 

29 

17 

. 

. 

l 

2 

3 

Summe  K. 

130 

34 

1687|  291 

1660  287 

38 

‘ 

11 

5 

165 

Summe  111. 

651 

422 

8680  54W 

8627 

5470 

365 

302 

50  65 

854 

IV.  Anderweitige  Krankheiten 
und  unbestimmte  Diagnosen 

1< 

‘ 

106  107 

111  107 

3 

2 

8 

Hauptsumme 

846 

021 

lioiosoat 

10953  0003 

611  512 

7Ü85 

1100 

liaupt 


davon 

durch 

Tod 


Krankenhäuser 

Zahl  der  F 

a: 

über- 

1.  Jan. 


23 


28  I 
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R.  Angen-Heilanstalten. 


Zahl  der 

betten 

Vor- 

Vorplle- 

oder 

pfleg- 

gungs- 

J’lUlzo. 

ton. 

tage. 

I.  Augenklinik  der  Landes-UniversiUU  zu  Giessen 

84 

847 

20  287 

•Summe  a. 

84 

847 

20  287 

b.  Private. 

1.  Klinik  des  Geh.  Medicinalraths  I)r.  Ad.  Weber 

zu  Darmstadt  . ... 

80 

177 

3 432 

2.  Balserische  Stiftung  zu  Giessen  (siehe  auch 

unter  l'rivatkrankenhiluser)  . 

(80) 

291 

4 850 

Summe  b. 

Ü0 

46b 

8 291 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a. 

b. 

Zahl  der  Anstalten  

1 

2 

» » Betten  oder  IMHtze 

84 

60 

* » Verptlegii ligstage  für  niUniil.  Kranke 

12  490 

3 875 

* » » » weihl.  * 

7 797 

4 41« 

» • verpflegten  inUiinl.  Kranken 

518 

231 

» » * weibl.  » 

329 

237 

H.  Frequenz. 


W 

55 

« 

u 

1 

o 

Erkrankungen 

Anstalten  a. 

Anstalten 

b. 

Be- 

stand 

am 

1 . Jan. 

Zu- 

gang 

Ab- 

gang 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

AI) 

m.  | w. 

IU. 

w. 

III.  1 W. 

Ul.  1 w. 

111. 

w. 

Dl. 

1 

der  Augenlider 

4 6 

69 

51 

66  51 

Ol 

7 

5 

9 

■r> 

2 

» Thnincnorgano 

2 . 

25 

16 

24  I« 

1 

6 

10 

5 

10 

3 

► Orbita  Igeln  lde 

2 

1 

2 1 

2 

- 

4 

* Bindehaut  . 

9 9 

122 

87 

1 1 1 ' 8« 

1 

17 

8 

18 

8 

5 

> Cornea 

1 1 13 

ins 

187 

295  181 

3 4 

93 

1 12 

91 

107 

6 

»Iris 

7 8 

i «;» 

49 

147,  46 

1 

9 

20 

10 

20 

7 

* Chorioidea 

4 4 

34 

•>•1 

30 1 21 

4 

6 

4 

8 

> Ketiua  mit  den  Soli- 

nerven 

7 4 

78 

31 

70  29 

1 

5 

12 

4 

12 

9 

des  Linsensystems  . 

7 3 

116 

36 

106  32 

1 

30 

31 

33 

31 

10 

» Glaskörpers 

2 2 

39 

7 

34  4 

1 

4 

1 

4 

1 

11 

der  Augenmuskeln 

2 2 

28 

24 

28  21 

13 

11 

13 

1 1 

12 

Neubildungen  jj  Bnjbng 

1 

13 

•l 

13  8 

3 

3 

13 

Verletzungen  • 

4 

121 

13 

113  11 

1 

26 

6 

24 

tl 

14 

Refractionsanomnlien 

20 

19 

17  16 

3 

6 

3 

15 

Accomodationsauomalien 

f> 

3 

5 2 

1 

1 

Summe 

59  52 

1135 

558 

1USJ  588 

13  6 

220 

23 1 

■'21  225 

Digitized  by  Googli 


C.  Irren-Anstalten, 


Zahl  der  I 

Betten 

Vor-  | Verfiel 

oder 

Plitz«. 

t*n  1 ta#re 

1.  I.audes- Hospital  Hnflieim 

888 

890  286  98« 

2.  Landes-Irrenanstalt  Heppenheim 

4(55 

538  158  831 

3.  Irren-Klinik  der  Landes-Universität  zu  Giessen 

70 

154  11799 

Summe 

1423 

1582  457  610 

b.  Private. 

Keine. 

' 1 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a. 

b. 

Zahl  der  Anstalten 

3 

^ » Betten  oder  PlHtze 

1 423 

» » Verpllegnngstage  männlicher  Irren  . 

235  284 

• 

» » * weiblicher  * 

222  32(5 

» » verpflegten  männlichen  Irren 

822 

. 

» » » weiblichen  » ... 

760 

n.  Frequenz. 


ü 

/. 

ti 

u» 

5 

•— 

Be- 

Zu- 

gang 

im 

Jahre. 

Abgang 
im  Jahre 

Erblichkeit 
nnchge  wiesen 

Kninkheitsforiucn. 

am 

1.  Jan. 

über- 

haupt. 

davon 

durch 

Tod. 

hei  Bestand  xm 
1.  Jan.  und  Zu- 
gang iin  Jahre. 

— • 

Ul. 

w. 

ID.  W. 

m.  | w. 

m. 

W. 

m.  w. 

m 

1 

Einfache  Seelenstiirung 

155 

512 

132  137 

89114 

25 

24 

266  >93 

5» 

2 

Paralytische  Seelenstörung 

39 

9 

37  10 

29  7 

19 

6 

24  U) 

34 

3 

Seeleustöraug  mit  Epilepsie, 
mit  1 lystero- Epilepsie 

37 

30 

20  10 

19  8 

7 

4 

15  10 

31 

4 

Imbecillitilt  (angeborene), 
Idiotie,  ('rotinisnms 

71 

35 

18!  14 

H 5 

2 

46  27 

73 

5 

Delirium  potatoruni 

5 1 

5 1 

1 

. 

2 . 

H 

0 

Nicht  geisteskrank  hezw. 
zur  Beobachtung  . 

8 2 

8 2 

1 

m 

« 

2 

Summe 

»>U  2 

586 

220  174 

158  137 

55 

34 

354  347 

1 1 

701 

II.  Entbindungs-Anstalten. 


a.  Oeffentliche. 

1.  Eutbiuduugs- Anstalt  zu  Giessen  . . . . 

2.  Entbindungs-Anstalt  zu  Mainz  . 

Summe 

b.  Private. 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben). 
Keine. 


Zahl  der 

Bettnn 

V«- 

oder 

r««r- 

Plitz«. 

t«B. 

59 

406 

36 

275 

95 

681 

Digitized  by  Goos; 


345 


Allgemeine)  Angaben  und  Frequenz. 


Entbindungsanstalten 

in 

in 

im 

Gioosen. 

Mainz. 

Ganzen. 

Xalil  der  Anstalten 

1 

1 

2 

» * Betten 

59 

36 

95 

» » Entbundenen 

40t> 

275 

681 

davon  erkrankt  am  Kindbettfieber 

5 

5 

» gestorben  » » 

> » mittelst  geburtshilflicher  Operation 

Entbundenen  .... 

10 

18 

58 

davon  gestorben 

1 

1 

> » Neugeborenen  

112 

281 

693 

davon  todtgeboren 

20 

17 

13 

> gestorbeu  .... 

7 

28 

35 

r.  4131.  Verkaufte  FruchtquanlltiMcii  u.  jährliche  Durch- 
(■linlttaprciNe  auf  den  Frachtmärkten  im  Jalir  1800.*) 


Märkte. 

Weizen. 

Kom. 

Gerste. 

Hafer. 

Verkaufte 

Quantität. 

j s »•* 
§'1  £§ 

a o 
» > 

fs 
5 *5 

■s  5 
© - 
><y 

' i 

S *3  © g 

sSb® 
Qu  ~ . 
* > 

© «i 
ü 2 

3 

44  5 

b s 
© - 
>o • 

100  kg 

g*le§ 

au 

tc  > 

Verkaufte 

Quantität. 

Jz  £ r.  J? 

£ 'S  g 

äis 

x > 

100  kg 

M. 

100  kg 

jt. 

100  kg 

M. 

ANfeld 

20,3 

1 4,84 

269,3 

13,27 

1,5 

13,00 

81,3 

1 1,41 

Gr&ni>erg 

1 506,0 

15,16 

392,0 

13,77 

212,3 

13,99 

982,7 

12,82 

!*auterimcli 

4,5 

11,92 

108,5 

14,23 

33,0 

14,12 

51,5 

1 2,35 

1 896 

1 632,8 

15,15 

709,8 

13,66 

246,8 

14,00 

1 118,5 

12,69 

1895 

1 786,5 

11,63 

1 359,3 

11,19 

123,3 

12,67 

1 791,8 

11,22 

1891 

1 666,8 

13,11 

1 226,8 

13,11 

384,5 

12,90 

1 811,5 

12,35 

1893 

4 094,8 

15.37 

1 229,8 

11,56 

051,3 

13,88 

1 868,8 

16,0t 

1 892 

6 266,3 

17,21 

2 005,8 

15,82 

1 21 5,1 

11,94 

3 041,1 

13,77 

189  t 

3 216,0 

23  «0 

1 749,5 

23,55 

1 04*2,3 

17,66 

3 180,3 

15,23 

1890 

5 790,5 

19,18 

1 932,8 

17,52 

1 16*2,5 

16,64 

2 586,9 

14,89 

1889 

7 921,6 

18,99 

2218,1 

16,20 

1 025,3 

15,62 

3 650,0 

13,83 

1888 

6 671,3 

18,79 

1 869,0 

15,80 

1 146,0 

13,91 

3 068,5 

13,18 

1887 

6 226,5 

17,01 

2 578,8 

13/11 

983,5 

13,49 

3 118,5 

1 1 ,26 

1886 

6 216.3 

16,77 

3 051,3 

1 4,25 

1 813,8 

12,91 

4 963,3 

1 1,74 

1,885 

9 669,8 

16,88 

3 366,8 

14,63 

1 607,1 

14,33 

5 146,1 

13,03 

1884 

11  176,5 

17,46 

2 160,7 

16,79 

1 292,4 

15,01 

3 746,8 

13,25 

1883 

12  181, fl 

19,48 

3 101,5 

16,36 

1 278,5 

11.09 

3 689,0 

1 3,45 

1882 

7 912,5 

20,17 

3 914,5 

16,70 

1 373,7 

15,11 

158,3 

12,81 

1881 

9 556,4 

23,87 

1 153,3 

20,22 

1 880,1 

16,44 

1 053,2 

15,42 

1880 

12  610,7 

22,00 

2 810,8 

19,94 

2 317,5 

10/ä2 

6 118,6 

13,17 

1879 

12  127,7 

21.18 

2 770,6 

17,88 

1 885,5 

15,70 

6 309,8 

12,50 

1878 

1 1 723,5 

20,63 

1 277,7 

16,65 

2 111,0 

16,03 

6 519,1 

13,66 

1877 

11  135,6 

23,34 

5 166,5 

18,47 

2 688,8 

17,3-1 

0 016,7 

15,10 

. Vergl - Mittlieil.  Nr.  617,  April  1896,  8.  113.  — Die  Angaben  für  die  Jahre 
1877 — 83  erstrecken  sich  auch  auf  die  seit  1881  nicht  mehr  mit  Frucht 
befahrenen  Märkte  zu  Mainz,  Bingen  und  Worms. 
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Nr.  4134. 


Prelwe  der  gewftlmHoliHten  Verbrwiiohwgegenwlainl 


Weizen. 


Roggen. 


Gerste. 


Hafer. 


Ile 


Preis  p e t 


Orte. 

CD 

"o 

SO 

niedgst.j 

2 

< 

X 

— 

Q 

:0 

rs 

.2 

"3 

3 

« 

— 

o 

so 

— 

X 

bo 

.2 

© 

7 

0 

SO 

tc  ^ © 

•1  1 S 

X 

1 ' • 

A 

M 

* 

.ft 

.ft 

A 

.« 

A 

.ft 

Jt 

•ft  1 J* 

* , 

Darinstadt 

24,(10 

18,00 

21,00 

15,oo 

12,50 

1 3,75 

19,50  1 4,(0 

16,75 

17,00 

12.50  14.75 

83» 

Bensheim 

22,00 

20, oo 

21,00 

15,00  15,00 

15,00 

18,50  18,50 

18,50 

16,50  1 6,50  1 6,50 

840 

Dieburg 

18,00  16,00 

17,17 

14,80 

1 3,00 

1 4,05 

i s.oo1 1 5,00 

16,67 

16.00  1 3.00  1 4.50 

5^0 

Erbach 

20,00  20,00 

20,00 

14,00 

14,00 

I4,oo 

14, oo1 14,00 

14,00 

16,00  16,00  lfi.00 

5,40 

Ottenbach 

2 1 ,oo 

17,00 

18,47 

15,50  12.75 

13,94 

19,00  13,50 

15,81 

16.50  1 3,50  15.28 

7,4»  i 

Giessen 

22,00  10,00 

20.50 

15,50 

14,50 

1 5,00 

18, 50  15,00 

16,40 

1 6,5015.50  16,00 

’>» 

Al  slehl 

20,00 

15,50 

16,6» 

16,75  13,50 

14,47 

13,00  13,00 

13,00 

14.00  13,50  13,56 

53» 

Büdingen 

19,oo  19,00 

10,00 

14,00 

14.(10 

14,00 

15,00  15,00 

15,00 

16,00  16,00  1 6,00 

63» 

Butzbach 

19,50  18,00 

18,02 

14,50 

13,00 

1 3,75 

18.0ojir»,50 

17,42 

15,50  15,00  16.25 

6» 

Fried  berg 

2 1 ,00 

1 7,50 

19,17 

14,50 

12,50 

13,46 

18,50  16,75 

17,41 

15,00  14,00  1 4,67 

Eauterbach 

18,00 

18, (KJ 

18,00 

17,00 

14,00 

I5,5u 

1 3,00'  1 3,00 

13,00 

15,oo'l5,oo  15.00 

5oo 

Schotten 

20, 00 

1 8,00 

18,00 

1 3,60 

12,80 

13,15 

1 3,50 

1 1.40 

1 2,20 

14,00  1 3.00  1 3,60 

6 « 

Mainz 

20,80  18,oo 

19.19 

1 5,90 

! 3,75 

14,66 

17,90 

16,75 

1 7,35 

15.00  1 4,28  1 4 69 

Alzey 

21,50 

10, 00 

20.53 

1 5,00 

13,00 

14,25 

19,00 

16,00 

17,07 

16,00  1 5,00  1 5.50 

53» 

Bingen 

20,oo 

1 8,50 

19,25 

1 4.1j0 

1 2,75 

13,31 

I6,oo  I5,oo 

15, iS 

14,00  1 3,00  13,50 

5,» 

Worms 

2 1 ,00 

10,50 

20,25 

15,25  14,00 

14,63 

1 9,75 

17,50 

18,63 

14,75  1 4,00  14,» 

5,70 

»Summe 

308,84 

226,92 

255,16 

.'39,18 

Mittelpreis 

1 9,27 

14,18 

15.95 

14,35, 

Orte. 

Oclisenfl. 

Kuh-  od. 
Rind«. 

Kalbti. 

IlammeUL 

Schaf«. 

Schweine« 

Weisem 

P 

reis  p e 

1 

ohne 

1 £ 
s 0 
Beilage. 

2 

6 1 *c 
Beilage. 

A.  \A 

© 

S 1 O 
Beilage. 

A.  : A. 

Ü m!t 

'S  ohne 

2 1 0 

Beilage. 

i i i 

ä ‘ i 

JS.  Z.  1 

Beilage. 

JL  A. 

.ft. 

-ft 

M. 

A\  A 

Dannsiadt 

1,44 

1 ,04 

1,32 

1,52 

1,40  1,60 

1 ,40  1 ,60 

1,32 

1,44 

0,48 1 0.36 

Bensheiin 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

1.32 

0,38  OJ# 

Dieburg 

1,20 

1,20 

. 

• 

1,40 

. 

0.31  «JS 

Erbach 

1,40 

1,20 

1,12 

1,20 

1,10 

L32 

0.31  OJ» 

Orten hach 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

1,82  1,90 

1,20  1,30 

0,80 

1,10 

1,40 

1,60 

0.44  0,4» 

Giessen 

1,40 

1 ,60 

1,24 

1 ,36 

1,0»  1,20 

1,14  1,32 

1.00 

1,12 

1,34 

1,44 

0.42  0.56 

Alsfeld 

1,40 

1 ,20 

1.1»!  . 

1,20 

0.28  0.2» 

Büdingen 

1,32 

1,20 

1,20  . 

<),80| 

1,12 

0.34  U.B 

Butzbach 

1,44 

1,28 

1,20  . 

1 ,3») 

1,20 

0,40  OJ« 

Friedberg 

1,44 

t.» 

1,28 

1.30 

1,00 

1.20 

0,32  0.1» 

Lauterbach 

1,20 

H 

1,00 

1,00 

1,10 

0.3)1  0J9 

Schotten 

1,40 

1,30 

1,101  . 

1,80 

1,10 

OJ6  OJD 

Mainz 

1,44 

1,70 

1 ,20 

1.30 

1,40  1,50 

1,20  1,40 

(1,80 

1,30 

1.25 

1,00 

0.40  OJ6- 

Alzey 

1,21 

1,01 

1,20 

1 ,60 

1,2»  1,70 

1.20  1,60 

1.32 

1,72 

0.42  (US 

Bingen 

1,50 

1,60 

1,30 

1,40 

1,20  1,10 

1,40  1,50 

. 

1,40 

1,50 

0.50  0.4») 

W orms 

1,40 

1.68 

1,28 

1.56 

1,10  1,68 

1,44  1.72 

1,40 

1,9 * 

0.31  OJ» 

Summe 

20,82 

1 1,46 

1 9,80 

10.14 

1 9,48  10,98 

1«>,98  10,41 

4,70 

3,52 

20,39 

11,22 

Alittelprcis 

1 ,39 

1,64 

1 ,24 1 

1 ,45 

1 ,22  1,57 

l,2l|  1,49 

0,94 

1,47| 

1.« 

1,60 

I 
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ti  Orten  «len  GrottNli.  Hessen  im  AiigiiNt  1807. 

Stroh.  | Kartoffeln.  | Erbsen.  | Bohnen.  | Linsen. 
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Jt 

Jt 
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Jt 

jt 
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Jt 

jt 

.# 

1 

r,j*> 

4.00 

5 25 

8,00 

5,00 

0,92 

40, 00 

15,00 

27,5«) 

25,oo 

18,oo 

21,50 

60,0(1 

25,00 

42,50 

5/0 

*,B» 

5/0 

5,oo 

5,00 

5,00 

27,00 

20, 00 

23,50 

24,50 

22,50 

23,50 

59,00 

35,00 

47,00 

4,00 

3.90 

4,80 

4,20 

4,53 

28,00 

23,00 

25,50 

32.00 

30,0«) 

31,00 

32,00 

30,00 

31,00 

4,00 

4,00 

4,00 

0,40 

0,40 

0,40 

30,00 

30, 00 

30,  oo 

30,00 

3i),oo 

30,00 

36,00 

36,00 

30,  oo 

5,00 

3/40 

4,13 

5.50 

440 

4,83 

32,00 

24,00 

27,67 

30,  oo 

24,00 

27,00 

54,00 

25,00 

37,38 

.r>,t» 

4,00 

4/0 

9,00 

5,00 

6,50 

30,00 

29,00 

29,50 

35,00 

33,00 
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41,oo 
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27,55 
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3.89 
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19,oo 

22,25 

25,00 
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22,13 

28,oo 

20, oo 

23,50 

4^0 

2.70 

3,fiü 

8,00 

5,00 

0,17 

26,50  2 2,00 

24,26 

22,00 

1 9,oo 

20,50 

18,00 

32,00 

4(1,00 

07,18 

89,05 

378,87 

373,48 

528,99 

4,20 

5,57 

25,26 

26,6» 
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lehL 
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K°~ 

bräunt*- 

liuh- 

non 

Petro- 

leum 

pur 

Stein-  Hraun- 
kohlen  | kohlen 

Torf 

per 
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1 

» e 

r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10. Stock. 

JL 

«j  1 , 

us  e • 

* 

je  1 
1 

» I So  I ■» 

X 

Je 

S 

— 

■e 

W ?! 

O | — 

III 

O 

•O 

75 

r; 

I fiter. 

jt 

per  100  kg 

Stuck 

J*  | 

Jt 

Jt  | .# 

,it.<t 

Jt 

.*  1 .*  1 jt 

Jt 

.* 

jt 

.# 

0,28 

(1.31 

0,27'  0,24 

2,40 

*l*> 

2,30 

0,2(1  0,16  0,18 

I 

0,70  0,5(1 

0,67 

2,40 

0,18 

2,10  ! 

3,50 

0.144 

o.i'i 

0,3(1  0.20 

2,20  2,00 

2,09 

0,18!  0,16  0,17 

0,60  0,5o 

0,55 

2, HO 

0,20 

1 ,80 

0.2* 

u.ä; 

0,24  0,22 

2,4«»  2,20 

2,30 

0,16  0,15  0,16 

0,70  0,60 

0,65 

3,60 

0,20 

2,30 

0JB 

(1,21 

0,24  0,20 

2,10  2,10 

2,10 

0,17  0,17  0,17 

0,60  0,60 

0,00 

3,20 

0,20 

2,40 

II.* 

0,3» 

(»,2h  0,27 

2,30  2,00 

2,15 

0,24  0,18  0,21 

0,90  0,50 

0,70 

3,2«) 

0,20 

2,30  ! 

O.JB* 

0,33 

(1,21  0.22 

2,70  1 ,80 

2,21 

0,16  0,16  0,16 

0,70  0,55 

0,63 

3,60 

0,20 

2,10  1 ,50 

•».)« 

0y2S 

OyZS  0.22 

2.001  1,90 

1,95 

0,14  0,14  0,14 

0,60  0,50 

0,55 

3,80 

0,20 

2, (NI  1 ,80 

o/a 

(1,23 
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2,10  2,10! 

2,10 

0,14  0,14  0,14 
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3,60 

0,20 
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0,1» 
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3,20 
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0,18 

U,3» 
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2,40' 2,001 

2,2«) 
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0,70  0,60 

0,65 

3,20 
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2,10  ; 

d.a. 

O #4 

0,311  0,22 
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2,00 

0,16  0,16  0,16 

0,60  0,60 

0,00 

3,00 

0,20 

2,20  , 

03« 

0,3» 

0,3»  0,22 

2,20  1.6«» 

1,95 

0,14  0,14  0,14 

0.55  0.5«) 

0,52 

3,60 
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2,1«)  t ,60 

0/* 
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0,27  0.21 
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0,20  0,16  0,18 

0,70  0,50 
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1 ,80 

0.» 
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(1,31  0,22 

2,20  1,68 
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0,18  (1,16  0,17 

0.85 

0,00 
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3,00 

0 '* 2 
' '1— 

2,00  1 

"34 

Ot25 
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2,20 

1,60 
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0,70  0,60 
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3,2(1 
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1 ,«*i«)  | 

0.14 
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2,40 

1,80 

2,23 

0,20  0, 14  i 0,17 

0,80  0,50 
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3,20 

0,18 

1 ,50 

4,10 

4,18  3,57 
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1 2,67 

9,83 

!)  1 ,95 
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3,50 
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Nr.  4136.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Main-Neckar-Elsenbabii  und  der  au  dieselbe  an- 
schliessenden Hess.  Nebenbahnen  im  Aug.  1897. 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 

- 

Fasen- 

Kberatadt- 

Biekonb&ch- 

Weinhoiiu 

bahn. 

Pfnngntadt. 

Boeheim. 

Fürth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebs  länge  der  Balm 

97,83») 

1,89 

4,ä0 

1 6,30 

Einnahme  aus 

.# 

ji 

M. 

M 

Personen-  u.  Gepäck-Verk. 

445995 

1 HO 

2 403 

7 408 

gegen  laöt» 

+ 28  869 

— 868 

- 4 

+ »10 

pro  Kilometer 

4 692 

587 

534 

454 

geguu  it&<> 

+ 304 

— 1311 

— 1 

+ 49 

Güterverkehr 

345002 

3038 

551 

3 247 

gegen  1896 

-+■  3 352 

-f  1 212 

+ 100 

+ 1 454 

pro  Kilometer 

3 004 

1 007 

122 

199 

gegen  1896 

+ 35 

-f  641 

4-  36 

-t-  «> 

Sonstige  Quellen 

37  700 

18 

38 

114 

gegen  1896 

+ 390 

+ 6 

+ 4 

+ 29 

pro  Kilometer 

388 

10 

8 

7 

gegen  1896 

+ 4 

+ 4 

+ 1 

+ 2 

Summe 

828  097 

4 100 

2 992 

10  769 

gegen  1896 

+ 32  611 

+ 955 

+ 160 

+ 2 293 

pro  Kilometer 

8519 

2 204 

004 

000 

gegen  1896 

+ 330 

+ 500 

+ 35 

■+■  140 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepltck-Verkelir  kommt  nur  eine  Balmliliigo 
von  95,0«  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


»r.  4137.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Barinstadt  iin  8eplbr.  1897. 

Septem bor- Mittel  au»  80  Jahren  (1002—1897): 

Barum.  748,4  mm.  — Thenuom.  16,t°C.  — Nioderach).  56, o mm. 

mmeterstand  höchst,  (am  13.)  757,4;  tiefster  (am  18.)  739,1;  mittlerer  748,7  mm. 

Iierrnometerstand  » ( * 26.)  22,9;  » ( * 11.)  5,6;  » 13,8°C. 

nxahl  der  Tage  mit  Kegen  18;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  5 ; Reif  — ; Gewitter  — . 

* » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  12;  trüben  Tage  18. 

Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  92, oo  mm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  23  mal;  O.  2 mal;  SO.  5 mal; 
S.  — mal;  SW.  36  mal;  W.  9 mal;  NW.  5 mal;  Windstille  7 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 79,5  %. 


Nr.  4138.  Meieorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  8eptl>r.  1897. 

September- Mittel  aus  34  Jahren  (1863—1896): 

Barum.  743,««  mm.  — Thermom.  14,os°C.  — Niodornchl.  41.»»  nun. 

i:  •meterstand  höchst,  (am  14.)  753,17;  tiefster  (am  19.)  732,42;  mittlerer  743,05  mm. 
hermometerstand  » ( • 26.)  22,6;  » ( » 14.)  5,3;  * 12,36°  C. 

aiahl  der  Tage  mit  Kegen  17;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

* » * » Nebel  5;  Reif  — ; Gewitter  — . 

* » heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  21;  trüben  Tage  8. 

Höhe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  70,73  mm. 

mdrichtnng  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  14  mal;  NO.  — mal;  O.  2 mal;  SO.  — mal; 
S.  41  mal;  SW.  9 mal;  W.  7 mal;  NW.  1 mal;  Windstille  16  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86,92  %. 
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Kr.  4139.  Vebersicht  der  SterbllchkeiUverhftltnlMe  Im  September  1897 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Itrrirlit  igmig. 

In  der  rehersieht  über  die  ortsanwesendc  Bevölkerung  der  Ge- 
meinden de«  (iruMsli.  Hessen  nach  der  Religion  am  14.  J uni  1895, 
Mittheil,  von  lh97,  Nr.  r»4M,  S.  *249  ist  hoi  Wickitadt  (Kreis  Friedberg) 
statt  «5  Kvaug.  und  0 Katb.  y.u  setzen : tiG  Evang.  und  15  Knth.  Hier» 
i» aol»  sind  die  Summenzalilcn  für  den  Kreis  Friedberg,  die  Provinz  Ober- 
hessen und  das  UroRxherzogthuin  entsprechend  zu  ändern. 


Druck  von  II.  Brill  iu  Dtrnutadl. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

(lentralslelle  Tür  die  Landesstatistik. 


Nr.  035.  November  18i)7. 


Inhalt:  Einnahme  an  Zöllen  und  gemeinschaftlichen  Verbrauchs- 
steuern im  Cirossh.  Hessen  1896/97.  — Preise  der  gewöhnt.  Verbrauchs- 
gegenstände Sept.  1897.  — Knappschafts-Invaliden-  und  Knappschafts- 
Kraukcukasscu- Vereine  1896.  — Geboreue,  Oestorbene  und  Eheschliess- 
ungen im  Grossh.  Hessen  in  den  einzelnen  Monaten  1896. 


Nr.  1140.  Einnahme  an  Zöllen  und  genieliiMclinrt- 
lielien  Verbrat ic ltsslc ticrn  im  (»roMMli.  IIcnmcii  im 
Itcr  IniimgNjalir  189#  »7.*) 


Bezeichnung 

Hunifikatiu- 

v. 

Soll  - 

Einnahme ') 

non  nuT  go- 

Bleiben. 

der 

licbe 

7 

Einnahme. 

Kocbnung. 

M. 

M, 

M 

1 

Eingangszoll  .... 

10433639,75 

I 

1 

Ausserordentliche  Einnahme 
an  riiekersetzton  Schiffs- 

| 7)31  197,55 
| S/5I3  700,85 

9858993,55 

begleitungskostcn 

■1 1 2,20 

1 

2 

Tabaksteuer  .... 

399  190,75 

1 0 986,25 

388  205,50 

3 

a)  Zuckerstener  .... 

640  678,85 

2 959,80 

637  719,05 

h)  Betricbssteuer  von  Zucker  . 

13  689,05 

13  589,06 

4 

Salzsteuer  .... 

1 124  170,80 

1 124  170,80 

5 

Branntweinsteuer : 

a)  Maischbottich-  u.  Material- 

Steuer 

1 66  863,25 

108  693,00 

58  170,25 

b)  Verbrauciisaligabc 

1 166  674,90 

32  317,60 

I 134  357,30 

c)  Brennsteuer 

2 699,35 

13  956,30 

— 1 1 256,96 

6 

a)  Brausteuer 

1 040  823,62 

8 813,86 

1 032  009,77 

b)  Uebergangsahgahc  von  Bier 

127  219,20 

127  219,20 

7 

Keichs-Spielkartenstcmpel 

165  987,70 

165  987,70 

3 

Andere  Keichs-Stempelnhgahcn 

142  311,85 

142  311,85 

.Summe 

15424  160,87 

752  684,20 

14  671476,47 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  631,  Dez.  1896,  8.  337. 

')  Bruttoeinnahme  nach  den  Abschlüssen  der  Einnahme- Journale, 
einschl.  der  Kegisterdefectc,  jedoch  abzüglich  der  Restitutionen  auf 
gemeiuschaftl.  Rechnung.  — ~)  Ausfuhrvergütung.  — 3)  Betrag  der 
in  Anrechnung  gekommenen  Einfuhrscheino. 
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Nr.  4141.  Preise  der  gewdliiillehwten  VerbratichHgegenwt*»' 


Orte. 


Weizen. 


Roggen. 


({erste. 


Hafer. 


I 


D( 


P r e i b p e 


! i 

1 

i 33 

ao 

M 

a 

SO 

X 

«0 

bo 

»73 

© 

“c 

5 

OB 

X 

o 

JO 

X 

niedgst 

1 m 

.* 

Jk 

Jk 

Jk 

.44 

; i m i s 

■S  I 'S  5 


2 ! 

Jk  I Jk 


j* 


Darmstadt 

Bensheim 

Oieburg 

Urbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

W urms 

Summe 

Mittelpreis 


23.00  18,00, 
20,  oo  18,75 
18,00;  17,00 
20,00 '.'0,00 
22,20  19,00 

20.50  19,00 

19.00  18,oo 

18.75  18,75 

20.00  19,00 
20, »!  18,50 

19.00  18,50 
I9J0  19,00 
21,5019,65 
■21,00  20, 00 

21.50  19,60 

20.75  1 9,25 


20.50 
19,3« 

17.50 

20. 00 

20,39 

19,61 

18.66 

18,75 

19,42 

19,29 

18,: 

19,25 

20,70 

20,63 

211,40 

20.00 

313,96 


15,00  13,00 

15.00  15,00 
14,80  14,  oo 

14.00  14,00 

16.00  13,50 
15, 00*14, 001 
16,00  1 4,00! 


14.50 

15.50 

15.00 

17.00 

14.00 
15,95 

14.50 

15.50 


19,5» 


14,50 
14,50 
14,00 

14.50 
13,80 
14,85 

13.50 

14,00  14,60 
15,26[  14,76  15,00 
233,99 

I I I, 62 


14.00 

15.00 
14,33 

14.00 
14,72 
14,50 
14,91 
1 4,50 
15,0« 
14,42 
15,67 

13.90 
15,12 

13.91 


22.00  1 4,00 

17.50  17,50 

18.00  17,00 

14.00  14,00 
19, oo!  15,00 

17.00  15,00 

14.00  14,00 
17,60  17,5(1 

18.50  18,00' 

18.50  17,50 

14.50  14,50 
14,20  13,80 
19,75, 1 7, 85 1 

19.00  18,Oo| 

19.50  1 7,00! 
19^0  17,50 


18,00 

17,50 

17.50 

14.00 

17.00 

16.00 
14,00 
17J0 
18,25 
17,92 
14J0 
14,00 
18,61 

18.50 
17,80 
18J0 

269,58 

16,85 


17.00  14,00 
16,oo|l6,oo[ 

15.00  13,00 
13.20  13,20 

17.00  15,00 

16.00  15,00 
13,75  13,00 

14.00  14,00 

15.50  15,00 

14.50  13,50 

13.50  12,50 
13,60  13,00 
15J0  14,50 

16.00  15, oo; 

15.00  13,50 
15,25  14,50 


15  JO 
16,00 
14,00 
13  JO 
15,84 
15,50 
13,46 
14.(0 

15.25 
13,92 
12.94 

13.25 
14.97 
15J0 
14,15 
14,88 
:2;8 

1 14J2 


8.» 

8,50 

äS 

54» 

7jo 

79» 

54» 

64» 

63* 

63» 

54» 

53» 

630 

54» 

63» 

64» 


Orte. 

Oclisenfl. 

Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

Hammelfl. 

Schaflfl. 

Schweinefl.j 

Wei»m 

Pro 

l b p • 

1 ® 
*•  s 

’S 

E o 

Beilage. 

X , X 

- ! S 
i ü 

Beilage. 

X.  X 

B 

ohue 

1 

ohne 

- 1 
B 

ohne 

mit 

ohne 

~ 1 S ! 
- * 

| 1 

Beilage. 

xTx 

Beilage. 

xT  x. 

Beilage. 

X.  X. 

Beilage. 

Jk.  Jk 

Darmstadt 

1,44  1,61 

1,32 

1 ,:»2 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

1,44  1312 

0,48  OJ 

Bensheim 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

1,32 

0.3»  0J> 

Dieburg 

1,20 

1,20 

. 

1,40  . 

0.34  035. 

Erbach 

1,40 

1,20 

1,12 

1,20 

1,10 

1,32 

0.34  OJ» 

Offeubach 

1,40  1,60 

1,20 

1.40 

1 ,32 

1,90 

1,20 

1,30 

1,00 

1,40  1 ,60 

0.44  0,6 

Giessen 

1,42  1,60 

1,24 

1,36 

1,12 

1,22 

1,14 

1,32 

1,00 

1,12 

1 ,36  1 ,46 

0.4*  OJ 

Alsfeld 

1,40 

1,20 

1,10 

1.20 

",28  04* 

Büdingen 

1,32 

1,20 

1,20 

U»l  • 

1,28 

0.3*  OJ 

Butzbach 

1,44 

1,28 

1.2«) 

1,30 

1,20 

0.36  ÖJ 

Friedberg 

1,44 

1,28 

1,28 

1,30 

1,00 

1,20 

0.36  OJ 

Lauterbach 

1,20 

1,20 

1,00 

1,00 

1,10  . 

0.34  OJ 

Schotten 

1,32 

1,24 

1,20 

1,20 

1.30  . 

0,32  ÖJ 

Mainz 

1 ,44  1 ,70 

1 ,20 1 

1,30 

1,40 

1,50 

1,20 

1,40 

0,80 

1,30 

1,25  1 ,60 

0.40  04 

Alzey 

1 414  1,64 

1,20 

1,60 

1 ,344  1,78 

1,20 

1,60 

. 

1,32  1,72 

0,42  («4 

Bingen 

1,50  1,00 

l.ao1 

1,40 

1,40 

1,60 

1,40 

1,50 

1 ,40  130 

Ojo  04 

Worms 

1 ,40  1 ,68 

1.28 

1,56 

1,44 

1,72 

1,44 

1,7» 

. 

1,40  1,92 

OJ»  04 

Summe 

20,76  11,46 

1 9,74 

10,14 

19,94(11,32 

17,30  10,44 

4,90 

2,42 

20,89  11,32 

Mittelpreis 

1,38!  1 ,61 

l,23j 

1,46 

1,26 

1,62 

1.24 

1,49 

0,98 

1,21 

1,31  1 1,62 

1 I 
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i 18  Orten  <le»  <»rowMh.  Hewneii  im  Soptemltor  ISI>7. 


Stroh. 

Knrtoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

0 0 K i 1 

O g 

r a 

m 

m. 

f 

1 1 
J O 
SO 
X 

• 

tc 

.1 

“3 

♦:  1 

« 1 
X 
- 

- 

medgst. 

*© 

23 

höchst. 

uiedgst. 

Mittel- 

•J. 

X 

0 

30 

1 x 
| tc 

"S 

73 

m 

X 

0 

SO 

X 

niedgst. 

*© 

73 

1 

.4t  1 

jt 

.4t 

.4t  | 

n 

M 

.4t  1 ,(t  | Jt 

Jt 

1 .4t 

Jt 

.4t  | 

-4t 

jt 

& 

6.30 

4,00 

5,2; 

8,00 

4,00 

6,19 

*0,0!)  15.00  27,50 

25.00 

I8.00 

2 1 .50 

60,00 

25,00 

42,50 

» 

5,00 

5,00 

5,0C 

5,00 

5,00 

5,oo 

27,5«  20,50  24,00 

20,51 

24,60 

25,50 

58, 00! 

32.00 

45,00 

4,00 

3,60 

3,8S 

4,80 

1,80 

4,23 

28.00  2:5,00  25,50 

32  («1 

3u,oo 

31,00 

32,0« 

39,00 

31,00 

■« 

4,00 

4,00 

4,tt 

5,00 

5,oo 

5,00 

30,00  30,00  30, 00 

30, 00 

39,00 

30,oo 

36,00 

36,(8) 

36.(8) 

5.00 

3,80 

4,2* 

5.50 

4,uo 

4,7s 

32,00  20, 00  29, 00 

30, (KJ 

28,00 

29,00 

54, (K) 

32,00 

43,00 

ü 

5,00 

4,00 

4,51 

8,00 

6,00 

6.75 

30, 00  29,00  29,50 

35,0») 

33,00 

34,00 

42,00 

49,00 

4 1 ,00 

P 

4^o 

4,00 

4.  * 

5,00 

1,80 

4,7a 

10.00  16,50  15,75 

28,06 

28,00 

28,00 

39,00 

39,00 

39,(81 

M 

5,00 

5.00 

5,0 

3,50) 

«3,60 

3,60 

20,00  20,00  20,00 

22,0C 

22,00 

22,00 

26.00 

26,00 

26,00 

» 

4,*o 

3,90 

4,13 

4,00 

1,30 

3, (kJ 

20, 00  18,00  U),oo 

•Jt),or 

24,00 

25,00 

36,00 

34,00 

35,00 

4,00 

2,00 

8,0; 

4,00 

1.20 

3,5h 

30.30  28.00  83,77 

4(1, (KJ 

29,00 

3(>,oo 

49,00 

20,oo 

30, 00 

00 

*,no 

4,00 

4,oc 

0,oo; 

5,00 

«5,50 

22,00  2 2,0:i  22,00 

32,00 

32,oo 

32,00 

» 

4,w> 

3,80 

3,90 

6,00 

5,50 

5,75 

70 

4,40 

3,60 

3,9t 

6,60 

'>,00 

5,(59 

24,85  18,00  21,62 

27,60 

19,(X) 

22,50 

48,90 

27,00 

35,30 

SO 

4.50 

3,30 

4,0 

6,oo| 

5,00 

5,50 

40,00  32,00  3o,oo 

:it),oo 

39,00 

33,00 

51,00 

40,00 

47,00 

M 

4.50 

3,00 

3,65 

6.50* 

4,HO 

5,74 

27,00  2 2,00  24,80 

28,oc 

22,00 

24,90 

36,00 

19,00 

27,40 

iS 

440 

3,00 

3, 73 

7, 

00 

1,50 

5,68 

20, 00  21,00  23,50 

23,  (8 

29,00 

2 1 ,50 

49,00 

32,00 

40,50 

5 

66,51 

81,12 

381,3* 

377,90 

541,70 

3 

4,16 

5,07 

25, *2 

26,99 

36,11 

Jgften- 

mt-bl. 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

IVtru- 

Stein- 

Kraun- 

Torf 

Ilojra 

m m. 

per  Liier. 

per  10  St  »ick. 

ge- 

brannte 

leum 

kohlen 

kühlen 

per 

r 

© 

~i  i ~ 
- s 

fl 
% = 
c 

! = * 

« 

OB 

a> 

J. 

ao 

ce  «X 
tc  © 
ns  Z 
.5  *“ 

’S  < 

i , s. 
1 1 

X 

Höh- 

nen 

per 

1000 

1= 

’q 

so 

© 

SO 

73 

per 

Hg 

Liter. 

per  100  kg 

Stück 

j»  i .* 

.4t 

| Jt 

Jt 

M 

.4t 

Jt 

Jt 

,4t  Jt 

Ji 

jt 

4t, 

jt 

jt 

0,28  0,31 

0,27 

0,2* 

2,(30 

2,10 

2,45 

0,20 

0,16  0,18 

0,8U  0,60 

0,62 

2,40 

0,18 

2,10 

3,50 

0.JU'  0,25 

0.21 

0,20 

2,10  2,00 

2,06 

0,18 

0,16  0,17 

0,60  0,50 

0,55 

2,80 

0,20 

1,80 

Ö.2J  0,86 

0.24 

0,22 

2,40  2,20 

2,30 

0,16 

0,15  0,16 

0,70  0,65 

0,68 

3,60 

0,20 

2,90 

0,23  0,23 

0,2* 

0,21) 

2,io!  2,10 

2,10 

0,17 

0,17  0,17 

0,70  0,70 

0,70 

3,81) 

0,20 

2,40 

0.36  0,32 

0,28 

0,27 

2,40 

2,00 

2,19 

0,24 

0,18  0,21 

0,90  0,60 

0,68 

3.2t> 

0,20 

2,30 

0.32  04* 

0.2.' 

0,23 

2,50  2,00 

2,2* 

0,16 

0,16  0,16 

0,75  0,60 

0,66 

3,60 

0,20 

2,10 

1,50 

042  043 

0,28 

0,22 

2,00  1,90 

1,95 

0,14 

0,11  0,1* 

0,60  0,50 

0,56 

3.80 

0,20 

2,00 

1,80 

0,21  043 

0,25 

0,83 

2,20,2,20 

2,20 

0,14 

0,1*  0,14 

0,60  0,60 

0,60 

3,60 

0,20 

2,40 

9,80 

0JO  O41 

0,24 

0,20 

2,20 

2,20 

2,20 

0,15 

0,15  0,15 

0,60  0,60 

0,60 

3,2(1 

0,22 

2,30 

1,60 

042  0,2* 

0.25 

0,23 

2,60  2,20 

2,40 

0,18 

0,18  0,18 

0,80  0,70 

0,75 

3,20 

0,18 

2,10 

046  0,27 

9,34 

0,22 

2,00  2,00 

2,00 

0,16 

0,16  0,16 

0,60  0,60 

0,60 

3,00 

0,20 

2,20 

O4*  04« 

0.27 

0,22 

2,20 

1,80 

2,00 

0,14 

0,14  0,14 

0,50  0,50 

0,50 

3,60 

0,20 

2,20 

1,40 

04i  04i 

0.28  0,25 

2,30  1,80 

2,10 

0,20 

0,16  0,18 

0,70  0,50 

0,60 

2,70 

0,18 

1,80 

04«  047 

0.34  0,22 

2,50  1,9* 

2,16 

0,18 

0,16  0,17 

0,90  0,70 

0,80 

3,60 

9,22 

2,00 

0,14  0,26 

0,2* 

0,23 

240!  1,80 

2,19 

0,20 

0,18  0,19 

0,90  0,60 

0,69 

3,20 

0,20 

1,60 

O4S  0.28 

0,25 

0,23 

2,60 

1,60 

2,20 

0,18 

0,14,  0,17 

0,90  0,50 

0,68 

3,20 

0,18 

1,50 

445 

442  3,61 

34,73 

1 2,67 

10,26 

51,90 

3,16 

33,10 

7,10 

3,50 

047 

0,86;  0,23 

2,17 

1 0,17 

1 

0,6* 

3,2* 

0,20 

2,07 

1,42 

3,50 
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Nr.  4142.  I»le  Kiiappwlialts-Invalldon-  und  Knapp»rl 


i. 

Verwaltung. 

II. 

lind 

Namen 

Personal. 

Bergwerke  r 

a ui oerei 

der 

Braun- 

kohlen. 

Eisen- 

erze. 

\ " 

© 

= 

§ 

s 

Knappschafts-Invaliden- 

und 

h 

■ 

-3 

ÜD 

© 

OB 

0) 

*3 

© 

N 

U 

Ä 

b 

© 

© 

© 

© 

k. 

£ 

Arbci 

ter- 

zahl. 

© 

•— 

© 

Arbei- 
ter- 
t zahl. 

; ^ 

Z J 

x 

tc 

y 

2 

Krankenkassen- Vereine 
und  Sitz  derselben. 

i 

«e 

rs 

3 

■ 

> 

| 

”3 

/. 

| 

Je 

•— 

"3 

/. 

z. 

«r 

z 

c. 

SC 

X 

*© 

u 

© 

r* 

s 

es 

© 

JZ 

© 

■i 

« 

tS 

u- 

f 

JZ 

s 

* 

Z 

< 

© 

tc 

*3 

1 

• 

« 

tc 

*5 

s 

Ä 

I 

— 

Hc 

s 

< 

© 

,sc 

2 

• 

e 

- 1 
^ J 

< i 

1 

Knappschafts-Verein  der  fiscalischen 
Werke  zu  Bad-Nauheim 

4 

G 

M 

4 

i 

l 

46 

8 

2 

* der  Fürstl.  Solms- Braunfels’ sehen 
Bergwerke  der  Wetterau  zu 
Weckesheim 

8 

4 

2 

2 

1 

2 

71 

24 

3 

» der  GrUfi.  Solms-Rödelheim’schen 
Brauukohlengrube  zu  Ossen- 
heim 

4 

1 

i 

i 

' 

14 

10 

. 

4 

r. 

* des  Giessener  Braunsteinwerks  zu 
Giessen 

» d.  Saline  Ludwigshalle  zu  Wimpfen 

8 

2 

4 

2 

1 

4 

1 

J 

• 

• 

1 

202 

33.- 

G 

Krankenkasse  der  Buderus’schen  Eisen- 
werke und  der  Gewerkschaft 
Buderus-Jung&Co.  zu  Wetzlar 

4 

o 

ö 

3 

3 

1 

3 

50 

8 

. 1 

7 

» der  Gewerkschaft  »Louise«  zu 
Nieder-Ohmen 

4 

5 

1 

3 

1 

2 

12 

J 

8 

» der  Braunkohlengruho  u.  Briquette- 
fahrik  »Friedrich«  zu  Hungen 

4 

4 

1 

1 

1 

1 

13G 

12 

J 

9 

» der  Zeche  »Iledwig«  hei  Büdingen 

4 

G 

3 

3 

i 

2 

74 

b 

. 

- 

| 

ln 

Knappschafts-  (Bezirks-)  Krankenkasse 
für  Oberhessen  zu  Giessen 

') 

4 

4 

6 

1 

7 

105 

33 

1 1 

» für  Starkenburg  und  Kheinhesseu 
zu  Giessen  . 

') 

2 

4 

3 

1 

3 

28 

9 

12 

Krankenkasse  der  de  Wendel’ sehen 
Gruben  zu  Reichelsheim  i.  0. 

4 

4 

5 

3 

i 

. 

. 

i A 

13 

» der  Grube  »Amalie«  zu  Seligen- 
stadt   

4 

2 

1 

1 

1 

1 

24 

2H 

. 

■ i 

1 1 

» der  Gewerkschaft  bei  Messel 

G 

5 

8 

4 

i 

1 

G6 

- 

. 

. 

»Summe 

60 

49 

47 

39 

14 

9 

430 

82 

IG 

528 

39  t 

l :4 

i:> 

Allgent.  Knappschafts-Verein  »Hessen« 
zu  Giessen !)  [Knappschafts- 
( Pension»-)  Kasse] 

6 

1 

• 

Hauptsummc 

G2 

49 

47 

39 

15 

9 

430 

82 

16 

528 

394 

l :4 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  G23,  Atig.  I89G,  8.  210. 

')  l)ic  Geschürte  lies  Vorstandes  besorgt  der  Vorstand  des  allgemeinen  Knappschaft« 
*)  Der  Verein  umfasst  neben  der  Knappschaft*-  (Pension»-)  Kasse  siiiumtlicbe  ont« 
gliedern. 
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Leukaitürn- Vereine  im  (»rosKli.  HeNxen  im  Jahr  181Mf.*) 


III.  Mitglieder. 


Salinen 
(mit  Bade- 
anstalt). 


Zu- 

sammen. 


1.  Vollbeitragende  Mitglieder. 


a.  Stftnilige  Mitglieder. 


rhci- 

ter- 

tahl. 

Anzalil  der  Werke. 

Arbei- 

ter- 

zahl. 

Anzahl  der  Werke. 

Arbei- 

ter- 

zahl. 

3 

3 

Jf 

S 

OB 

© 

Zugang 

C 

£ 

i 

-i. 

© 

rs 

’S 

'S 

^es 

3 

c 

Cl 

.£ 

0 

09 

01 
tc 

09 

.<* 

A li  g a u g. 
Gestorben. 

< 

S 5 

I« 

ce 

0 

Hei  <ler  Arbeit 
verunglückt. 

Andern  Todes 
gestorben. 

Ueberhaupt 
gestorben  im  Altar 
von 

© 

X 

'S 

c 

5 

« 

C 

.3° 

S 

OB 

.1 

*3 

s 

ä 

7 

5 

6 

tc 

'S 

5 

* 

© 

u 

-c 

c 

=s 

2 

z 

Ec 

© K 

C £ 
tc 

N 

g| 

* 

— t£ 

s i 
2*c 
= 

«j 

c 

0 

s 

5 

.a 

— 

« 

•V  . 

§4 

Jahren. 

i 

47 

12 

2 

93 

20 

99 

13 

5 

4 

. 

• 

9 

* 

. 

• 

2 

71 

24 

70 

6 

l 

2 

1 

8 

. 

11 

• 

• 

1 

14 

10 

18 

4 

1 

202 

332 

216 

45 

1 

2 

5 

1 

2 

2 

10 

l 

60 

1 

60 

00 

3 

2 

1 

6 

• 

3 

50 

8 

40 

10 

2 

143 

12 

118 

63 

10 

1 

d 

41 

i 

47 

, 

130 

12 

140 

59 

1 

86 

1 

i 

87 

[. 

• 

2 

74 

8 

101 

22 

28 

24 

53 

. 

7 

105 

33 

80 

53 

I 

4 

10 

* 

i 

i 

22 

1 . 

3 

28 

9 

20 

17 

9 

9 

1 

240 

b 

238 

30 

b 

4 

0 

27 

37 

1 

24 

20 

28 

20 

24 

*>3 

2 

268 

2 88 

190 

195 

1 

1 

2 

107 

Ju3 

1 

I 

2 

107 

12 

29 

1508 

403 

1525 

528 

40 

10 

46 

445 

3 

0 

2 

4 

516 

so: 

i|  • 

2 

107 

12 

29 

1508 

493 

1525 

528 

40 

16 

40 

445 

3 

6 

2 

4 

516 

•Men.  zu  Giessen  (Ordn.-Nr.  15). 

n.-Nm.  6 — 14  »ufgeführten  Krankenkassen  mit  den  ihnen  zugehörigen  Werken  und  Mit- 
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360 


noch:  IV.  Personal- 
verliiiltimse  der 
llnterstützungs. 
Berechtigten. 


Waisen. 

vaterlose,  elternlose 


a 

« 

a 

m 

- 'S 
^ eC  a 

tC  tc  5 
= ~ • 


tic 

r*  S 

tC 

3 ^ 

S3  < 


ti)  tc' 


ic  §>  | 

ä\<\  1 


Ständige  Mitglieder. 


Zu- 

gang 

Abgang 

'£■ 

W. 

X 

s 

© 

« 

E 

eS 

rz 

C 

K 

7 

^CJ 

Zahl  der 
Krankheiten 

5 

3 

2 

( 

"ö 

•e 

< 

T3 

1 

© 

a 

5 

‘5 

— 

e 

1 

ua 

1 

durch  Tod. 

wegen  Genesung. 

wegen  and.  Ursache. 

überhaupt 

Ar  wfl.he 
Kranken- 
lohn bezahlt 
worden 

Fülle. 

© 

tc 

■ 

H 

Fllllc. 

d 

tc 

ü 

45 

52 

, 

52 

530 

52 

460 

4 

27 

32 

. 

. 

32 

994 

32 

769 

• 

12 

10 

2 

• 

12 

195 

12 

137 

10 

52 

2 

61 

2 

62 

1101 

60 

768 

29 

28 

• 

1 

29 

552 

29 

552 

3 

22 

24 

1 

26 

466 

25 

361 

23 

27 

• 

47 

3 

1 

51 

773 

51 

551 

19 

91 

1 

110 

3 

114 

857 

56 

497 

7 

23 

30 

• 

• 

30 

416 

30 

256 

11 

22 

1 

31 

• 

2 

34 

455 

34 

314 

1 

7 

• 

8 

• 

8 

160 

8 

67 

27 

78 

108 

105 

1590 

105 

1434 

2 

17 

19 

1 

• 

19 

197 

19 

197 

64 

128 

2 

188 

. 

7 

197 

2561 

197 

2167 

171 

580 

G 

748 

6 

17 

770 

10847 

710 

8530 

171 

580 

G 

748 

6 

17 

770 

10847 

710 

8530 

15 


20 


72  1 
1381) 


28 


2 30 
3 

G G3 


9 74 
15  137 


t b 
■1  5 


26 


2 l.i  111 


2 t 

11 


18  153 


1 18  1« 
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ereilte. 

VI 

Geldrechnung 

• 

A 

. Einnahmen 

vom  1.  Jan.  bis  31.  Dez.  1896. 

Zahl  der 
Krankheiten 

Laufende  Beitrüge 

Ein- 

tritts- 

gelder 

und 

son- 

stige 

© 

p 

— 

über 

haupt 

für  welche 
Kranken- 
lohn b« zahlt 

der  Mitglieder 

der 

Straf- 

gelder. 

0 

c 

© 

Kapital- 

Works- 

i 

& 

u 

-£ 

© 

to 

c 

0 

ns 

1 
> 

der 

activeu 

uer 

beur- 

laub- 

ten. 

der 

kran- 

ken. 

be- 

sitzen 

trags- 

zahl- 

ungen. 

’S 

So 

JG 

w 

r 

s 

h 

A 

A 

A. 

A 

A 

A. 

A 

A 

n 

12» 

11 

110 

3 628,03 

1 765,90 

4,oo 

5 643,82 

T 

155 

7 

118 

1 177,70 

182,70 

588,85 

8,95 

977,56 

| • 

• 

• 

• 

384,10 

200,50 

• 

. 

8,70 

129 

207 

126 

1088 

7 051,01 

360,70 

3 525,58 

106,80 

6,13 

2 417,57 

• 

• 

• 

692,88 

• 

1 146,41 

99,80 

• 

3 434,30 

[ • 

■ 

• 

• 

604,30 

• 

302,45 

4,90 

• 

88,65 

12 

225 

12 

162 

1 431,60 

715,80 

29,00 

98,50 

• 

78,60 

11 

96 

6 

56 

2 208,40 

• 

1 104,90 

37,35 

64,50 

5,00 

64,17 

2 

111 

2 

83 

817,60 

• 

408,80 

• 

1 1,33 

• 

• 

1015,70 

. 

507,85 

3,50 

87,50 

• 

• 

• 

• 

498,30 

• 

3,00 

40,35 

• 

• 

• 

1 875,04 

937,52 

117,00 

448,00 

1 

22 

1 

22 

215,90 

107,95 

• 

4,50 

40,40 

• 

• 

. 

3 037,18 

1 518,56 

9ü,oo 

650,05 

193,51 

173 

2812 

165 

1639 

24  638,28 

543,40 

12  830,34 

161,35 

1164,30 

11,13 

13  537,36 

. 

. 

4 631,50 

215,81 

92,63 

2 315,80 

645,00 

2 531,95 

17. 

2812 

165 

1639 

29  269,78 

758,71 

92,63 

15  146,11 

806,35 

1 164,30 

11,13 

16  069,31 

Digi 


' 
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'-O 

o 

noch:  VI.  loh 

CO 

« 

J3 

noch: 

A.  Einnahmen 
vom  1.  Jan. 
bis  31.  Dez. 
1896. 

B.  Ausfallen  vom  Uil 

© 

Be- 
grlib- 
nisa- 
k os- 
ten. 

Lautende  Unterstützungen 

Aus-  A&- 

© 

Ui 

4» 

>■ 

k 

© 

*c 

k 

-c 

k 

Son- 

stige 

Ein- 

nah- 

men. 

Summe 

der 

Ein- 

nah- 

men. 

Heil 

ungs- 

kosteu. 

Kran- 

ken- 

löhne. 

an 

Ganz- 

Inva- 

lide. 

an 

Halb- 

Inva- 

lide. 

an 

witt- 

wen. 

an 

Wai- 

sen 

ordeut-  ta'f 

..  . wal- 

liche  tfo 

Unter-' b- 
Stütz-  |k0S,<",  ><59 
utigen.  tieaj 

w1 

A. 

A 

A 

A 

A. 

A. 

A 

A 

A 

A A * 

1 

1502,  uo 

12543,95 

1881,87 

482,52 

162,00 

4748,73 

4169,85 

341,00 

2 

21,66 

2956,79 

797,21 

693,95 

64,00 

1693,80 

* 

628,14 

24,00 

. ; i33.« 

3 

6,52 

599,89 

190,94 

90,10 

150,00 

356,64 

• 1 34» 

4 

299,90 

13767,69 

3385,77 

1942,48 

192,00 

984,0t» 

56,oo 

1476,50 

449,50 

16.05  4374« 

6 

5372,92 

439,88 

469,88 

102,00 

1092,08 

1732,40 

• i 

6 

25,6» 

1026,58 

492,92 

395,69 

. 

. I 40,® 

7 

35,  t>4 

2388,54 

710,92 

589,12 

32,00 

28^0  2504» 

8 

38,69 

3522,31 

1574,28 

541,39 

38,00 

. 

. 

77.»  434» 

9 

26,67 

1267,40 

720,35 

332,49 

95,» 

ED 

56,40 

630,74 

416,90 

04,00 

212,06  «S 

11 

7,50 

549,06 

215,99 

67,00 

69,» 

12 

3388,56 

3 1 85,20 

1431,80 

# 

13 

6,50 

375,25 

105,89 

218,95 

30,00 

. 

47,751  20,»1  b 

14 

228,99 

5723,23 

1857,93 

2792,83 

120,00 

• 

• 

2266,75 

55152,90 

16188,09 

10463,73 

801,00 

8668,61 

56,00 

8363,53 

473,50 

170,45  168141  1 

15 

9190,85 

19623,04 

225.77 

421,91 

. 

1936,50 

302,00 

2144,75 

1866,40 

. 2151.65  » 

11457,60 

74775,94 

1641  1,46 

10885,64 

804,00 

10605,11 

358,00 

10508,28 

2339,90 

170,45  3832.»  SV 

1 • 

1 1 
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Dez.  1**>. 


Summe 

der 

Aus- 

gaben. 


liilmiz  zwischen  Hinnahme 
und  Ausgabe. 


Es  betragt 

die 


Ein- 

nahme. 


Aus- 

gabe. 


Also 


lieber-  Zu- 
schuss. schliss. 


Activa  am  1.  Jan.  1896. 

Baar- 

be- 

stand. 

Zinsbar 

ange- 

legtes 

Ver- 

mögen. 

Unvor- 

«inftlii'hu 

Kordo- 

rungon 

und 

Rftck- 

stXndo. 

Werth 

der  Mobilien. 

Summe 

der 

Activa. 

| M 

JH. 

A.  Stand  des  Vermögens  bei 
Jahresanfang. 


ßt  12606,09  1 
,»  4039,1 
» 793,88 

•t»  8964,89 
3835,64 
981,61 
1638,81 
1:315,«.' 
1165,< 

'•  1373.se 
352,77 
«17,00 
436,89 
4880, < 


2543,95  12606,09 
2956,72  4039,33 


59.1,82 
1 3767,62 


793, ss 
8964,89 


■- 

,70 

* 

y* 


M» 

£ 


1.07 


5372,92  3835,6t 
1026,5s!  981,61 

2388,54  1638,84 
3522,31;  2315,62 
1267,40  1165,68 
1670,96  1373,20 
549,05  352,77 

3388,56!  4617,00 
375, 25  436,89 

5723,231  4880,07 


62,14 

1082,61 

194,06 


»,»4800 Ml  55152,90  48001,51 


14518101,93  1 
»3466106,, 


9623,04  18104,93 
74775,94  66100,41 


4802,73 

1537,28 

41,97 

749,70 

1206,69 

101,72 

297,75! 

196,28 


843,16 

7151,89 

1518,11 

8669,50 


189,84  133833,88 
2551 1,86 
398,90 
1067,06  63733,00 
86662,01 
46,89  2955,15 

49,68  1561,20 


1228,44 

61,61 


223,29  1750,00 

817,46 
441,54  2500,00 

1 100. 00 
11 500, 00 

1113.00 
5936,41 


1 18,78 
3862,96 
52,68 
1335,85 


8206,03  338555,44 


8367,17  66795,88 
16573,20  405351,30 

I 


1670,69 


1670,6 


134023,72 
25511,86  174 
398,90 
66470,75 
86662,04} 
3002,  W 
1610,88 
1973,29 
817,46 
2941,54 
. | 1218,7« 

. I 15362,96} 

. ; 1165,68 

34,70  7306,96 

34,70  3 4 8 4 66,86  1 74 

75163,03' 


46 


•46 


670,69  34,70  423629,89!  1 74,46 
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4143.  Geborene,  GeHlorbene  und  ElicM'lillt'^iiiiKeii.  nach 
Honatrn , im  Gr<»s»lier7.ogtbiun  IIoncii  im  Jahr  1806.*) 


I.  Provinz  Starkenliurg. 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  und  der 
Eheschliessungen  im 

Gegenstand. 

J miliar. 

h 

g 

u 

e 

H 

ha 

Ä 

£4 

*3 

3 

s 

I 

« 

a 

tc 

September. 

Oktober. 

November. 

u 

•- 

5 

V 

0> 

/— > 

ganzeu  Jahr. 

Zah! 

mftnnl. 

G78 

G9G 

740 

664 

727 

075 

653 

669 

726 

690 

649 

712 

8279 

weibl. 

720 

626 

690 

654 

671 

609 

625 

622 

667 

670 

594 

648 

7796 

flberh. 

1398 

1322 

1430 

1318 

1398 

1284 

1278 

1291 

1393 

1360 

1243  1360 

16075 

irtinlor: 

«udgeliorcne 
Helle  Kinder 

mftnnl. 

58G 

G0G 

652 

595 

637 

588 

577 

611 

652 

618 

570 

636 

7328 

weibl. 

642 

549 

617 

591 

600 

550 

572 

575 

597 

569 

534 

567 

6963 

überb. 

1228 

1155 

1269 

1186 

1237 

1138 

1149 

1186 

1249 

1187 

1104 

1203 

14291 

«ndgeborene 
•hei.  Kinder  1 

mftnnl. 

70 

61 

59 

40 

67 

63 

49 

35 

48 

47 

56 

50 

645 

weibl. 

55 

54 

53 

45 

46 

45 

40 

31 

56 

62 

39 

48 

574 

überb. 

125 

115 

112 

85 

113 

108 

89 

66 

104 

109 

95 

98 

1219 

«udgeborene  1 
Ihcrlmupt  | 

mftnnl. 

C5G 

G67 

711 

686 

701 

65 1 

626 

646 

700 

665 

626 

686 

7973 

weibl. 

G97 

603 

670 

636 

646 

595 

612 

606 

653 

631 

573 

615 

7537 

überh. 

1353 

1270 

1381 

1271 

1360 

1246 

1 238 

1252 

1353 

1296 

1199 

1301 

15510 

dtgcborene  1 

mftnnl. 

19 

26 

26 

27 

20 

23 

25 

20 

25 

21 

23 

20 

275 

weibl. 

22 

19 

19 

13 

21 

14 

1 2 

14 

12 

35 

20 

82 

233 

überh. 

41 

45 

45 

40 

41 

37 

37 

34 

37 

56 

43 

52 

508 

dtgeborene  J 
In.  Kinder  | 

rnftnnl. 

3 

3 

3 

2 

3 

1 

2 

3 

1 

4 

6 

31 

weibl. 

1 

4 

1 

5 

4 

i 

2 

2 

4 

i 

1 

26 

überh. 

4 

7 

4 

7 

7 

1 

3 

5 

3 

8 

1 

7 

57 

digfborene  J 
berlinupt  | 

mftnnl. 

22 

29 

29 

29 

23 

24 

27 

23 

26 

25 

23 

26 

306 

weibl. 

23 

23 

20 

18 

25 

14 

13 

16 

14 

39 

21 

33 

259 

QUorli. 

45 

52 

49 

47 

48 

38 

40 

39 

40 

6. 

44 

59 

565 

Zahl 

mftnnl. 

396 

417 

432 

403 

375 

390 

417 

399 

317 

340 

311 

376 

4603 

Gestorbenen 

SÄX  1 

weibl. 

423 

407 

416 

386 

439 

334 

345 

348!  304 

349 

336 

368 

4455 

überh. 

819 

824 

848 

789 

811 

724 

762 

747 

62 1 

689 

677 

744 

91 158 

i d.  Eheschliessungen 

252 

355 

173 

435 

468 

266 

278  301 

262 

412 

456 

355 

4003 

Vtrgl.  Mitt  heil.  Nr.  020,  Sept.  I89G,  8.  2G9. 
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II.  Provinz.  OberheHson. 


Zahl  der  Geborenen, 

der  Gestorbenen  und  der 

Eheschliessungen  im 

Gegenstand. 

ü 

. 

£ 

1 

OB 

£ 

s 

© 

i 

6 

9 

c 

3 

2 

“3 

s 

-2 

® 

u, 

Mftrz 

April 

Mai. 

Juni. 

Juli. 

t L 

s 

< 

a. 

r. 

-Üt 

o 

o» 

> 

* 

o 

M 

O 

Zahl 

der  Geborenen 

mftnnl. 

377 

339 

395 

359 

349 

351 

346 

335 

351 

341 

329 

352 

weih! 

313 

348 

361 

342 

321 

332 

312 

334 

343 

342 

318 

überh. 

690 

687 

756 

701 

670 

683 

658 

669 

694 

683 

647 

658 

darunter: 

Lebendgeborene  1 
cbelicbe  Kinder 

niHnnl. 

312 

294 

345 

312 

306 

306 

300 

293 

308 

304 

284 

311 

1 

weibl. 

274 

310 

313 

302 

265 

297 

274 

304 

304 

3O0 

291 

271 

überh. 

.»86 

604 

658 

614 

571 

603 

674 

597 

612 

604 

575 

583 

m&nul. 

51 

25 

29 

33 

30 

32 

30 

31 

36 

27 

36 

Lebondgoborcne 
unehel.  Kinder 

weibl. 

28 

28 

33 

25 

38 

28 

30 

20 

32 

37 

19 

21 

- 

überh. 

79 

53 

62 

58 

68 

60 

60 

51 

68 

64 

55 

50 

Lebendgeborene  1 
überhaupt  | 

inRnnl. 

363 

319 

374 

345 

336 

338 

330 

324 

344 

331 

320 

339 

« 

weibl. 

302 

338 

346 

327 

303 

325 

304 

324 

336 

337 

310 

29 

1 

überh. 

665 

657 

720 

672 

689 

663 

634 

648 

680 

668 

630 

633 

Todtgeborene 
eheliche  Kinder 

tnilnnl. 

14 

19 

17 

14 

12 

12 

16 

9 

C 

10 

9 

11 

weibl. 

10 

9 

15 

14 

16 

7 

7 

10 

6 

3 

6, 

1 

(Ibsrb. 

24 

28 

32 

28 

28 

19 

23 

19 

12 

13 

16 

2 

mftnnl. 

1 

4 

1 

1 

2 

1 

Todtgeborene 
unehel.  Kinder  | 

weibl. 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

2 

überh. 

1 

2 

4 

1 

3 

1 

1 

2 

2 

2 

2 

Todtgeborene 

überhaupt 

mftnnl. 

14 

20 

21 

14 

13 

13 

16 

11 

7 

10 

9 

ii 

weibl. 

11 

10 

15 

15 

18 

7 

8 

10 

7 

5 

8 

i 

überh. 

25 

30 

36 

29 

31 

20 

24 

21 

14 

15 

17 

Zahl 

inftiml. 

240 

242 

287 

227 

230 

228 

196 

195 

175 

163 

194 

der  Gestorbenen 

(elnarhl.  drr 
Todlire  liorrnrn) 

weibl. 

242 

231 

242 

244 

234 

174 

192 

187 

161 

153 

197 

überh. 

482 

473 

529 

471 

464 

402 

388 

382 

336 

316 

391 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

130 

165 

143 

251 

235 

148 

109 

146 

137 

194 

253 

231 

367 


Gegenstand. 


Zahl 

6eborenen 


| männl. 
' weilil. 
1 überh. 


Mulgelxirene  I 
ich«  Kinder  I 


männl. 

weilil. 

überh. 


| männl. 
«idgeborene  weibl. 
bei.  Kinder  | awh 

| männl. 
endgeboreno  weib|. 

■"“"P4  I überh. 

I männl. 
idtceborene  ) weibl. 
Bebe  Kinder  | überh 

| männl. 
«»geborene  J weibl. 
ebel.  Kinder  \ ^ 

«dlgeborine  J “Sbl!’ 
I überh. 

Zahl  | männl. 

’6eatorbenen  J weibl. 

> überh. 

dil  d.  Eheschliessungen 


III.  Proylnz  Rheinhessen. 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  und  der 
Eheschli Besungen  im 

Januar. 

Februar. 

jj 

April. 

•3 

Juli. 

August. 

September. 

Oktober. 

November. 

£ 

E 

o 

N 

« 

a 

ganzen  Jahr. 

470 

459 

496 

430 

477 

395 

474 

433 

522 

471 

410 

478 

6515 

432 

437 

471 

453 

470 

418 

445 

418 

403 

416 

389 

417 

5 1 69 

902 

890 

967 

888 

947 

813 

919 

851 

925 

887 

799 

895 

1008  1 

420 

406 

443 

372 

414 

356 

421 

370 

457 

408 

355 

419 

4840 

391 

386 

426 

404 

416 

374 

386 

381 

357 

369 

354 

381 

4623 

811 

791 

868 

776 

830 

729 

807 

751 

814 

777 

709 

800 

9463 

31 

34 

31 

32 

37 

23 

32 

37 

45 

44 

31 

38 

415 

30 

35 

32 

34 

43 

36 

34 

28 

33 

29 

20 

24 

378 

Ul 

69 

63 

66 

80 

59 

66 

65 

78 

73 

51 

62 

793 

451 

440 

474 

404 

451 

378 

453 

407 

502 

452 

386 

457 

5255 

421 

420 

457 

438 

459 

410 

420 

409 

390 

398 

374 

405 

5001 

872 

860 

931 

842 

910 

788 

873 

816 

892 

850 

700 

862 

10256 

16 

17 

20 

24 

23 

15 

19 

25 

20 

16 

19 

19 

233 

9 

16 

11 

12 

9 

8 

25 

9 

12 

15 

13 

12 

151 

25 

33 

31 

30 

32 

23 

44 

34 

32 

31 

32 

31 

384 

3 

2 

2 

2 

3 

2 

2 

, 

3 

5 

2 

27 

2 

1 

3 

3 

2 

. 

1 

3 

2 

17 

5 

3 

5 

5 

5 

2 

2 

1 

1 

6 

1 

2 

1 i 

19 

19 

22 

26 

26 

17 

21 

26 

20 

19 

24 

21 

260 

11 

17 

14 

15 

11 

8 

25 

9 

13 

18 

15 

12 

168 

30 

36 

36 

41 

37 

25 

46 

35 

33 

37 

39 

33 

428 

285 

828 

348 

308 

315 

281 

297 

307 

247 

250 

306 

269 

3536 

302 

280 

290 

262 

292 

251 

292 

249 

228 

218 

239 

260 

3163 

587 

603 

638 

570 

607 

532 

589 

550 

47.5 

468 

545 

529 

6699 

162 

240 

127 

282 

294 

192 

210 

187 

183 

262 

251 

279 

2669 
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IV.  tlrosshorzogtlm m Hessen. 


Gegenstand. 

Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  und  der  1 
Eheschliessungen  im 

Jauuar. 

Februar. 

Mttrz. 

April. 

•ä 

53 

a 

3 

•“ä 

*3 

■“5 

August. 

September. 

Oktober. 

k 

o 

— 

= 

> 

z 

ü 

s 

£ 

o 

si 

JD 

w 

- 

s 

1 

mHnnl. 

1525 

1494 

1631 

1453 

1553 

1421 

1473 

1437 

1599 

1502 

136« 

1.542 

1ÖÜ 

- . . 
Zahl 

weibl. 

1465 

1411 

1622 

1449 

1462 

1359 

1382 

1374 

1413 

1428 

1301  1371 

161 

der  Geborenen 

überh. 

2H00 

2906 

3153 

2902 

3015 

2780 

2855 

2811 

3012 

2930 

26892913 

Hi 

darunter : 

mHnnl. 

131« 

1306 

1440 

1279 

1357 

1249 

1298 

1274 

1417 

1330 

1209  13  5 

15t 

Lebendgeborene 

weibl. 

1307 

1244 

1355 

1297 

1281 

1221 

1232 

1260 

1258 

12381179 

1221 

150) 

elioliclie  Kinder 

überb. 

2625 

2550 

2795 

2576 

2638 

2470 

2530 

2634 

2675 

2568 

2388 

mHnnl. 

152 

120 

119 

105 

134 

118 

111 

103 

129 

118 

123  117 

M 

Lehendgeborene  i 

weibl. 

113 

117 

118 

104 

127 

109 

104 

79 

121 

128 

78  93 

u 

uuelicl.  Kinder  | 

überh. 

265 

237 

237 

209 

261 

227 

215 

182 

250 

246 

201 

210 

” 

mHnnl. 

1470 

1426 

1569 

1384 

1401 

1367 

1409 

1377 

1546 

1446 

1332 

1482 

17 

Lebendgoborene  J 

weibl. 

1420 

1361 

1473 

1401 

1408 

1330 

1336 

1339 

1379 

1366 

1257 

1314 

überhaupt 

überh. 

2 «00 

2787 

3032 

2785 

2899 

2697 

2745 

2716 

2925 

2814 

2589 

2796 

73- 

mHnnl. 

40 

62 

63 

65 

55 

50 

60 

54 

51 

47 

51 

52 

« 

Todtgobnrone  J 

weibl. 

41 

44 

45 

39 

46 

29 

44 

33 

30 

53 

39 

55 

cbelicbe  Kinder 

überb. 

90 

106 

108 

104 

101 

79 

104 

87 

81 

100 

90 

107 

i< 

mHnnl. 

6 

6 

9 

4 

7 

4 

4 

6 

2 

7 

5 

8 

I odtgebnrene  J 

weibl. 

4 

6 

4 

9 

8 

2 

2 

4 

9 

5 

2 

uneliel.  Kinder  | 

überh. 

10 

12 

13 

13 

15 

4 

6 

8 

6 

16 

10 

IC 

mHnnl. 

55 

68 

72 

69 

62 

54 

64 

60 

53 

54 

56 

60 

l 

1 odtgeborene  J 

weibl. 

45 

50 

49 

48 

54 

29 

46 

35 

34 

62 

44 

57 

überh. 

100 

118 

121 

117 

1.6 

83 

110 

95 

87 

116 

100 

117 

i 

Zahl 

mHnnl. 

921 

982 

1067 

938 

920 

899 

910 

901 

739 

753 

841 

8*77 

,07 

der  Gestorbenen  ' 

weibl. 

967 

918 

948 

892 

965 

759 

829 

784 

693 

720 

772 

861 

1011 

T<xltKeborenen)  ' 

überh. 

1868 

1900 

2015 

1830 

1885 

1658 

1739 

1685 

1432 

1473 

1613 

1728 

-■> 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

544 

760 

443 

971 

987 

606 

597 

634 

582 

868 

960 

865 

91 

I>ruok  von  H.  Brill  ln  ÜtrauUdU 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cealralstelle  für  die  Landcsslafislik. 


Mr.  November  1S»7. 

Inhalt:  Bierbrauerei  n.  Bierbesteuerung  im  Grösst).  Hesse»  1890  97. 
— Bevölkerung  der  Waldkreise  des  tirossh.  Hessen  für  die  Wahlen  zum 
Reichstag  1875,  1880,  1885,  1890  und  1895.  — l.egnlisirte  Grundbücher 
und  Stand  der  Katastervermessungen  1897.  — Bevölkerung  des  Grossh. 
Hessen  1895  nach  Geschlecht  und  öjiihrigen  Altersklassen.  — Tägliche 
Wasserstände  Juli,  Aug.  u.  Sept.  1897.  — Vergl.  meteondog.  Beobacht. 
Sept.  1897.  - — Main  - Neckar  - Kisonbahn  etc.  Sept.  1897.  — Meteorolog. 
Beobacht,  zu  Darmstadt  und  Cassel  Okt.  1897.  — Proise  der  gewOliul. 
Verhraucbsgegenst.  Okt.  1897.  — Sterblichkeitsverhältu.  Okt.  1897.  — 
Anzeige. 

Nr.  4144.  Bierbrauerei  und  HierbeMtcuernng  Im 
Grossh.  Heissen  im  ltccliiiiuiKMjulir  1800/07.*) 

Im  Grosaherzogthuin  Hessen  sind  ira  Jahr  1890  97  ltii)  Bier- 
brauereien im  Betrieb  gewesen  (gegen  173  im  Votjahr)  und  zwar 
in  der  Provinz  Starkenburg  91,  in  Oberhessen  34  und  in  Rheinhessen 
35.  Im  Ganzen  wurden  im  genannten  Jahr  1 210495 Hektoliter  Bier 
gebraut,  hiervon  in  der  Provinz  Starkonburg  304773,  in  Oberhessen 
201901  und  in  Kbcinhcsscn  G43818  Hektoliter.  Gegen  das  vorher- 
gehende Jahr  mit  einer  Produktion  von  1 11)0273  Hektoliter  ergibt 
sich  demnach  im  Jahr  189G/97  im  Grossherzogthum  ein  Mehr  von 
14222  Hektoliter.  Entsprechend  dieser  Mehrproduktion  sind  im  Be- 
richtsjahr bei  der  Bierbereitung  515041)  Kilogramm  Getreide,  insbe- 
sondere Gerstenmalzschrot,  mehr  zur  Verwendung  gekommen,  als  im 
Vorjahr,  während  an  Malzsurrogatcn,  namentlich  Reisrachl,  82800  Kilo- 
gramm weniger  verbraucht  wurden. 

Die  Brausteuer  hat  im  Jahr  1893/97  1 010824.«.  ertragen, 
gegen  das  Vorjahr  13377  „«.  mehr. 

Der  Marktpreis  der  hei  der  Bierbereitung  verarbeiteten  Ma- 
terialien betrug:  für  Gerste  13 — 18,50.«.,  fiir  Malz  — von  einem 
grossen  Theil  der  Brauereien  in  fertigem  Zustande  bezogen  — aus 
einheimischer  Gerste  23—29  „«.,  aus  bayerischer  und  österreichischer 
Gerste  23—30.«.,  fiir  Reismcld  13 — 20.«.,  tlir  einheimischen  Hopfen 
50—120 .«.,  für  fremden  Hopfen,  welcher  den  grössten  Theil  des  Be- 
darfs der  Brauereien  deckte,  und  zwar  für  aus  Baden  und  Bayern 
(Fortsetzung  auf  S.  372.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  626,  Sept.  1896,  8.  265. 
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1.  Teberalcht  über  die  Brauereien  and  die  Braust «*ner. 


Hauptsteueramtsbezirke 


Ain  Schlüsse  des  Jahrs 
waren  Brauereien  vor- 
handen : 

a)  in  den  St&dten 

b)  anf  dem  Lande 

zusammen 

Im  Laufe  des  Jahrs  waren 
im  Betrieb: 

1.  gewerbliche: 

a)  fixirte  .... 
h)  auf  Brauanzoige 
steuernde 

zusammen 

2.  nicht  gewerbliche  . 

Von  den  Brauereien 
haben  vorwiegend 
bereitet: 

1.  obergühriges  Bier. 

2.  untergHhriges  Bier 

Menge  der  verwendeten 
steuerpflichtigen 
Braustoffe : 

a)  Getreide  . . . . t 

b)  Malzsurrogate 

Menge  des  gewonnenen 
Biers: 

a)  obergilhriges  . 

b)  untergähriges 


Betrag  der  Brausteuer: 

Brutto- Eiunab me  (einschl.  u u.  u u.  u u 

der  Defekte,  ausschl.  der 

Hestitutionen)  . 240618,55  851 3*>, 50  172713,15  317678,72  190840,70  18836,01 


ärmst. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

' Worms. 

48 

20 

29 

14 

I 

11 

21 

24 

14 

8 

8 

69 

44 

43 

22 

19 

10 

16 

i 

13 

2 

i 

4 

47 

19 

21 

1 16 

10 

67 

34 

34 

• 

18 

• 

1 1« 

i 

6 

. 

| 

57 

34 

28 

18 

14 

1 

I 

kg 

kg 

kg 

kg 

* 

122  186 

2127387 

4 279  280 

7 886  468  4 967  693 

43  193 

1025 

32  764 

55  500 

33  134 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

*)0,8 

492 

3‘ 

>67  030 

97  746 

201  409 

396  366 

226  544 

>67  030 

97  746 

201  901 

396  360 

226  5471 

i 

M. 

A. 

M. 

jH 

■* 

Davon  ab  »Steuervergütung 

für  ausgeführtes  Bier  . 976,65; 


Bleiben  . 

Es  treten  hinzu: 

a)  Uebergangs-Abgaben 
von  Bier 

b)  Eingangs-Zoll  von 

Bier  . 

Gcsammt-Einnahme  vom 
Bier  .... 

Essigbrauereien  . 


923,50  6913,70 


. 245641,9085136,50  1727I3,15;31G755,22  192927, oo  18S:^ooj 


64338,35  11181,101  12840, 9o|  20489,60  16378,0&!  1991 .80 

! 1 

41,85  . 9624,60 1 315,05; 

31 0022,10963 17,60  195178,05  337559,87  209905,«  20827,*! 


Malzextract. 
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XI.  l'eborsicht  Uber  den  Materialverbrauch , die  Bicrerzengung 
nnd  die  Steuerzahlung  der  Brauereien. 


Bierbrauereien. 

1 Aof  1 7u 

I’ixirtC.  1 Brananieig« 

i «tauernd.  1 sammen. 

Zj%1i1  der  Brauereien  .... 

44 

116 

160 

l>a.runter  solche,  welche  Surrogate 

verwendet  haben 

5 

20 

25 

Verbrauch  an  steuerpflichtigen 

Braustoffen: 

kg 

kg 

kg 

io  | a-  geschrotetes  Gerstenmalz 

4 216  120 

21  637  752 

25  853  872 

53  ? i geschrotetes  Weizenmalz 

19 

19 

--  | e.  Mais 

23 

23 

* 5 1 Keis 

19  607 

145  078 

164  685 

s J { 1».  Zucker  aller  Art 

892 

892 

n g | c.  Sonstige  Malzsurrogate  . 

39 

39 

Biererzeugung: 

1.1 

hl 

hl 

C Mjergahri^es  Bier 

*)490 

6 

496 

VTntergähriges  Bier 

191  627 

I 018  372 

1 209  999 

Zusammen 

192  117 

1 018  378 

1 210  495 

M. 

M. 

Jt. 

(Je  zahlte  Brausteuer  .... 

169  4.92,50 

871  371,12 

1040823,  OS 

Empfangene  Ausfuhrvergütung  ’ . 

6 913.70 

1 900,15 

8813,85 

III.  l'ebersicht  über  die  im  Betriebe  gewesenen  Brauereien 
nach  dem  Betrage  der  entrichteten  Steuer. 


Steuerbetrag. 

Bierbrauereien. 

Fixirte. 

Aof 

Brauanzeigo 

steuernd. 

Zu- 

sammen. 

Darunter 
Holeho , wfllrlip 
Surrogate  ver- 
wendet halten. 

Bis  15  M 

2 

i 

3 

1 lieber  15  bis 

30  > 

3 

i 

4 

9 

30  » 

60  » 

3 

i 

4 

> 

60  » 

150  • 

5 

6 

11 

2 

9 

150  » 

300  » 

6 

4 

10 

* 

300  » 

600  » 

9 

13 

22 

4 

» 

600  > 

900  » 

3 

6 

9 

9 

9o0 

1 200  * 

2 

10 

12 

2 

9 

1 200  » 

1 500  » 

1 

8 

9 

2 

9 

1 500  > 

2 250  » 

2 

9 

ii 

2 

9 

2 250  . 

3 000  » 

1 

8 

9 

2 

9 

3 000  > 

4 500  » 

3 

5 

8 

2 

9 

4 500  » 

6 000  » 

11 

11 

4 

9 

6 000  > 

9000  » 

lt 

11 

1 

» 

9 000  > 

12  000  » 

1 

6 

6 

1 

9 

12  000  » 

15  000  » 

3 

3 

2 

9 

15  000  » 

20  000  > 

1 

4 

5 

9 

20  000  » 

25  000 

2 

2 

1 

9 

25  000  » 

30  000  » 

2 

2 

> 

30  000  » 

35  000  » 

1 

1 

9 

40  000  » 

45  000  > 

1 

1 

9 

45  000  » 

50  000  » 

1 

9 

50  000  » 

55  G00  * 

i 

1 

> 

60  000  * 

65  000  » 

1 

1 

75  000  » 

80  000  » 

1 

1 

5 

80  000  » 

85  000  » 

1 

1 

> 

110  000  » 

115  000  » 

1 

1 

Zusammen 

44 

116 

160 

25 

*}  Einschliesslich  Malzextract. 
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bezogenen  180 — 250  für  böhmischen  200-  370  Ji  pro  Doppelzentner 

Im  Berichtsjahr  1890/1)7  ist , gleichwie  in  ilen  vorhergehenden 
Jahren,  fast  nur  untergähriges  Bier  (1209999  bl  unter-,  49*7  hl  ober- 
gähriges)  gebraut  worden.  Aus  einem  Doppelzentner  Gerstenmaiz 
schrot  bezw.  Reis  wurden  3,ss  bis  5,44 , im  Durchschnitt  4,50  Hektoliter 
Bier  gewonnen. 

Die  Preise  des  Biers  waren  denjenigen  in  den  Vorjahren 
gleich.  Beim  Verkauf  in  Fässern  wurden  in  den  Brauereien  abge- 
setzt: Jung-  und  Lagerbier  (gewöhnliches  Schankbier!  für  15 — 18.*', 
Exportbier  und  andere  bessere  Biersorten  für  18 — 24.*.  pro  Hektoliter. 

Die  Ausfuhr  von  Bier  aus  dem  Grossherzogthum , mit  dem 
Anspruch  auf  Steuervergiitung,  betrug  im  Rechnungsjahr  189t;  97 
etwa  10900  Hektoliter.  Der  grösste  Theil  davon  wurde  nach  der 
benachbarten  bayerischen  Pfalz,  dein  Grossherzogthum  Baden  und 
nach  Elsass-Lothringcn  versendet.  Gegen  das  Vorjahr,  in  welchem 
17700  Hektoliter  ausgeführt  wurden,  ist  demnach  die  Bicransfuhr 
um  6800  Hektoliter  zurückgegangen.  Die  Einfuhr  von  Bier  aus 
deutschen,  nicht  zur  .Steuergemeinschaft  gehörigen  Staaten  hat  da- 
gegen auch  1896/97  wieder  zugenommen  und  zwar  um  etwa  800  Hek- 
toliter gegen  das  Vorjahr.  Eben  so  gross  war  die  Mehreinfuhr  aus 
dem  Zollvereinsausland,  insbesondere  Oesterreich.  Aus  den  angren- 
zenden, preussischen  Gebietstheilen  ist  die  Biereinfuhr  nach  dem 
Grossherzogthum  in  dem  seitherigen  Umfange  geblieben. 

Die  Aufstellungen  auf  S.  370  fg.  enthalten  nähere  Angaben  über 
die  Produktion  und  Besteuerung  des  Biers  im  Grossherzogthum  Hessen 
im  Rechnungsjahr  1896/97. 

Nr.  4145.  Die  ortsanwesende  Bevölkerung  der  Wahl- 
kreise den  Grossh.  Hennen  für  die  Wahlen  zum 
Keichntag  naeh  dem  Stande  vom  1.  Dezbr.  1875. 

1880.  1885,  1800  und  2.  Dezbr.  1805.*) 


Bezeich- 

nung 

der 

Wahl- 

kreise. 

Bevölkerung  am 

1.  Dezbr. 
1875. 

1.  Dezbr. 
1880. 

1.  Dezbr. 
1885. 

1.  Dezbr. 
1800. 

2.  Dezbr. 
1895. 

i. 

95  739 

100  307 

101  604 

104  232 

107  213 

ii. 

78  931 

83  094 

82  122 

83  151 

86  034) 

HI. 

80  044 

81  876 

79  998 

79  249 

78  992 

IV. 

105  627 

114  584 

120  053 

128  870 

140  731 

V. 

124  76« 

132  277 

137  068 

1 45  445 

154  967 

VI. 

103  777 

109  806 

105  920 

104  935 

106  621 

VII. 

91  177 

97  513 

103  044 

108  822 

1 16  695 

VIII. 

88  984 

93  848 

95  504 

97  601 

99  452 

IX. 

115  173 

123  035 

131  298 

140  578 

149  319 

Grussh. 

884  218 

936  340 

956  611 

992  883 

1 039  02t) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  515,  März  1892,  8.  142. 
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11-16.  ITeber*lclit  der  mit  leK»lii*irteii  Gruntlbilchern  ver- 
tuen (lieniArkiiiiKeii,  »»Hie  den  Mundes*  der  Kntm*terver- 
mcMstiingen , hiu  1.  Jauunr  1907.*) 


reise. 

U. 

£ X 

= .? 
w © 
b 

j,  x 
— *£ 

mit 

(inin 

( 

/Ca  hl 

der 

G e m a r k 

u n g e n 

legalisirten 
lhfichorii  auf 
rund  von 

s 

HL 

« i* 

von  wokhon 
tirundbQchor 

SS  s 
•s-S  “ 
-•=1 

in  welchen 
vollendet  tat 

in  welchen  in 
Betrieb  oder 
ganz  oder  theil 
wotae  erneuert 
in  Betrieb  tat 

= tc 

r.  Jd 
© 

c 

1 tc 

Z % 

i i 

d s 

Sm  £ 

e 

tc 
• e 

= | 

E 1 
» 

z § 

1 2 
**  "i 
ui 

:§-° 
”« * 
Br® 
— 

® 

e 

l„’5 

".f'S 

S st 

4, 

f.57 

= tc 
= ® 
5 

s tc 

aa|| 
P ”3 

jZ? 

=4* 

ec*. 

tCTS 

° = 3 

§ §5  x 
-=  = "-■ 
9 S tc 
~ « 1 

all 

O ÖJ  <* 

= tc 
£ c 
1 f 
c i 

£ fi 

* u 
•5 

1 « 
u.  ® 
® $ 
- e 
i> 

k 

S c 
— s 

» ae 

£ i 

* 5 
•S  > 

TS 

» E 

•**  | 
.£  5 

**  § 

mstadt 

23 

21 

2 

• 

21 

2 

2 

ivlieitn 

56 

35 

21 

. 

. 

• 

36 

20 

2 

l,i, r- 

76 

59 

17 

. 

59 

17 

2 

«eh  . 

119 

87 

32 

89 

30 

4 

•M-IJerati 

-1  e> 

26 

20 

• 

26 

20 

ppenheim 

78 

51 

26 

1 

i4) 

52 

25 

3 

piiKäcIi 

4'.» 

37 

11 

1 

37 

12 

1 

tarkenburg 

447 

316 

129 

2 

l 

320 

126 

14 

*«*11 

95 

47 

47 

i') 

. 

49 

46 

4 

*1.1 

85 

44 

41 

. 

. 

45 

40 

9 

dingen 

103 

43 

60 

i») 

44 

58 

5 

edherg 

63 

61 

16 

»’) 

5 

■•*) 

63 

16 

18 

uterhncli 

77 

43 

34 

• 

43 

34 

1 

»ollen  . 

60 

22 

38 

, 

24 

36 

Obrrhessen 

603 

260 

236 

2 

5 

5 

268 

230 

37 

.in* 

23 

23 

23 

. 

3 

»y 

50 

46 

4 

46 

4 

1 

•pen 

26 

25 

1 

25 

1 

1 

l*uheim 

14 

21 

8 

15») 

• 

• 

21 

23 

2 

«»nn* 

13 

37 

6 

. 

37 

6 

4 

«hpinhessen 

186 

152 

19 

15 

152 

34 

11 

mb.  Hessen 

1 1 36 

728 

384 

17 

7 

* 

6 

740 

390 

62 

1136 

1 136 

1 'p'imnpf'n.  ~)  Hndrslipifn.  ^ llotlt'iihfim,  Daxlipim,  Dtenhpim.  Ilolgresheim. 

kBiigeritlipiiii.  I."*r/.»v»>ilcr,  l.n«lt%  Ni**i>tpin,  Schwalnihurg. 

•f  I . U VWiiioUlipiiii.  4)  K m n« li.  ••  -t •r»Mnljni  < .«••*;.  I »rt.» 

^ '•  l b*rn- i.  *(. 

'•‘■•.'I  Miitltfil.  Nr.  ••II,  Miirx  I S. 
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1 


Alters- 

klassen. 

Jahre. 

Zahl  der  1 
wuluier 

Üll- 

Auf  je  1000  Kin- 
wohuer  kommen 

Zahl  der  Ein- 
wohner 

uiärin- 

li.hr. 

weib- 

liche. 

zusam- 

men. 

bei  «leu 
männ- 
lichen. 

bei  den 
weib- 
lichen. 

über- 

haupt. 

männ- 

liche. 

weib- 

liche. 

zu  sa  tu- 
rn *n. 

Zusammenstellung  nach  Prorin 

I.  Provinz  Starkenburg. 

U.  Provinz  O 

unter  5 

28380 

27838 

56218 

128 

125 

126 

15756 

15696 

31452 

5—10 

23879 

23263 

47142 

108  104  106 

14108  13743 

27851 

10—15 

28597 

23114 

46711 

107 

103 

105 

14212 

13782 

27994 

15—20 

21291 

23197 

47488 

110 

104 

107 

13956 

13600 

27556 

20—25 

22739, 

21519 

44258 

103 

96 

100 

11439 

11867 

23306 

25—30 

1 7729 

18001 

35730 

80 

81 

80 

10244 

10307 

20551 

30—35 

14457 

14769 

29226 

65  66 

66 

8913 

8979 

17892 

35-40 

12366 

12716 

25082 

56 

57 

56 

8000 

8264 

16264 

•10—45 

10529 

11140 

2 1 669 

48  50 

49 

7294 

7447 

14741 

45—50 

10127 

11181 

21308 

46 

50 

48 

6891 

7435 

14326 

50 — 55 

9886! 

10734 

20620 

45 

48 

46 

6528 

6905 

13433 

55 — 60 

81661 

9037 

17203 

37 

40 

39 

6662 

6277 

11939 

60—65 

5990 

6761 

12751 

27 

30 

29 

4386 

4866 

9252 

65—70 

3980 

4555 

8535 

18 

20 

19 

3097 

3327 

6424 

70—75 

2667| 

3826 

5893 

12 

14 

13 

2156 

2425 

4581 

75—80 

1496 

1 702 

3198 

7 

8 

7 

1273 

1379 

2652 

80—85 

553 

616 

1169 

2 

3 

3 

48U 

533 

1013 

85—90 

146: 

173 

319 

1 

1 

1 

118 

146 

264 

90—95 

18 

2l! 

39 

0,1 

0,1 

0,1 

16 

17 

33 

95—100 

. | 

3t 

3 

0,01 

0,01 

. 

Zu». 

220996 

1 

(23566  444562 

1 

iooo 

1000 

1000 

134529  136995 

1 

271524 

EU 

. Provinz  Rheinhessen. 

Grossherzogthi 

unter  5 

188471 

18808 

37655 

118 

116 

117 

62983 

62342 

1253251 

5-  10 

15916 

16217 

32133 

99 

100 

100 

53903 

53223 

107126 

10—15 

15416 

15634 

81050 

96 

97 

96 

53225 

52530 

1 05755 

15—20 

17001 

16757 

33758 

106 

104 

105 

55248 

53554 

108803 

20—25 

20372 

16280 

36052 

127 

101 

113 

54550 

49666 

104216 

25—30 

13037 

13491 

26528 

81 

83 

82 

41010 

41799 

82809 

30—35 

11276 

11251 

22527 

70 

69 

70 

34646 

34999 

69645 

35—40 

9421 

9763 

19184 

58 

60 

59 

29787 

30743 

60530 

40—45 

8517, 

8694 

1721 1 

53 

54 

53 

26340 

27281 

53621 

45—50 

76481 

8148 

15796 

47 

50 

49 

24666 

26764 

51430 

50 — 55 

6627 1 

7240 

1 3867 

41 

45 

43 

23041 

24879 

479*0 

55—60 

5751 1 

6419 

12170 

36 

40 

38 

19579 

21733 

41312 

60—65 

4250 

4892 

9142 

26 

30 

28 

14626 

16519 

31145 

65—70 

2756 

3432 

6188 

17 

21 

19 

9833 

11314 

21147 

70—75 

21 1 1 1 

2502 

1613 

13 

15 

14 

6934 

8153 

15087 

75—80 

1305 

1552 

2857 

8 

10 

9 

4074 

4633 

8707 

80—85 

552 

621 

1173 

3 

4 

4 

1585 

1770 

3355 

85—90 

165| 

196 

361 

1 

1 

1 

429 

515) 

944 

00—05 

23 1 

41 

64 

0,1 

0,3 

0.2 

57 

79, 

136 

95—100 

. 1 

5 

5 

0,03 

0.02 

. 

8 

8 

Zu«. 

160991  j 161943  322934 

1000 

1000 

1000 

516516  522504  1039020 

1 1 1 

>.  i im  hm 


1000  10 


1*2 
104 
103 
107 
106 
79 
67 
5« 
M 
46' 
45 
38 
38 1 
19' 
13 
8 
3 
1 
O.i 


58jfl 

i: 

1 

16 

»J 

1 ( 
ojl 


1000  100* 


Digitized  by  GoogH 


3' 


Digitized  by  Googl« 


')  Die  \V*  verstände  zn  Wurm»  und  Mainz  worden  um  0 Ulir,  diejenigen  au  «len  andern  genannten  Urten  zwisclion  7 und  h Uhr  Morgens  beobachtet.  ')  Beobacht. 

!.  M.  I*  Uhr.  s»  Dgl.  am  22.  M.  12  Ms  Nm.  fl  I hr.  3)  Dgl.  Vin.  fl  Uhr.  4)  Dgl.  am  1.  M.  12  Uhr.  *)  Dgl.  am  1.  Nm.  8 Uhr.  r,t  Dgl.  am  27.  N.  12  Uhr.  :)  Dgl. 

28.  Vm.  4 bis  Nm.  3 Uhr.  *:  Dgl.  am  28.  Vtu.  10  Ms  Nm.  8 u.  von  Nm.  7 bis  29.  Vin.  2 Uhr.  •)  Dgl.  vom  12.  Nm.  4 bis  13.  Vin.  4 Uhr.  ,tt)  Dgl.  vom  4.  Nm.  fl 

>.  Vm.  fl  Uhr.  **)  Dgl.  vom  22.  Nm.  2 bis  28.  Vm.  1 Uhr.  **)  Dgl.  am  5.  Vm.  0 bi«  M.  12  Uhr.  •*)  Dgl.  am  23.  Vm.  4 bis  Nm.  2 Uhr.  M)  Dgl.  am  ö.  M.  12  bis 


Nr.  4 ln.  Ycrelfirlifiide  '/.usAmiiiriislflliiiie  \on  iiirirurnlngi.srlirn  ßeoharlilungrn  int  Monat  Nf|dfnihrr  IN'j? 
/.II  I »n'iiistiult , Bensheim,  Kelsberg,  Michelstadt,  Mainz , Monsheim;  Rauschenberg  ttml  Cassel  (I'reusson). 
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Nr.  4150.  Vorläufige  Krgebuisse  des  Betriebs  der 
MHiii-Ne<‘k»r>Ki»eiilmliii  und  der  an  dieselbe  au- 
McblleMseiideu  Hess.  .Nebenbahnen  im  üepl.  1897. 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 

— 

— 

Kisea- 

(Oberstadt- 

Bickenbach- 

Woinheim- 

bahn. 

Pfungstadt. 

Seeheim. 

Fürth. 

km 

km 

km 

kill 

Betriebsliingc  der  Bahn 

97,28«) 

1,89 

4,80 

16,30 

Einnahme  aus 

M. 

M. 

Personen-  u.  Gepäck- York. 

391358 

1403 

2 571 

6652 

gegen  1896 

+ 46  775 

+ 156 

+ 772 

+ 945 

pro  Kilometer 

4 117 

742 

571 

408 

gegen  1890 

+ 492 

+ 82 

+ 172 

+ 58 

Güterverkehr 

382  159 

1974 

392 

3 866 

gegen  1896 

+ 691 

— 438 

+ 19 

+ 1 654 

pro  Kilometer 

3 992 

1044 

87 

237 

gegen  1896 

+ 7 

- 232 

+ 4 

+ 101 

Sonstige  Quellen 

38  900 

60 

30 

144 

gegen  1896 

+ 1 900 

+ ftl 

— 

+ 32 

pro  Kilometer 

400 

35 

7 

9 

gegen  1896 

+ *> 

+ 27 

— 

+ 2 

Summe  .... 

812  417 

3443 

2 993 

10662 

gegen  1896 

4-  49  366 

— 231 

+ 791 

+ 2 631 

pro  Kilometer 

8 351 

1821 

665 

654 

gegen  1896 

+ 507 

- 123 

+ 176 

+ 161 

*)  Kür  den  Personen-  und  Gepück- Verkehr  kommt  nur  eine  Uahnlange 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


1151.  Meteorol.  Beobacht.  r,u  llaruiHladl  liu  Oklbr.  1897. 

Oktober-Mittel  aus  36  Jahren  (1862—  1887) : 

Barum.  746.«  mai.  — Thermom.  9.s°  C.  — Niederschl.  71.«  mm. 

»ejurrund  höchst.  (am  27.)  759,4;  tiefster  (am  15.)  744,2;  mittlerer  753,3  mm. 
»•met  erstand  » ( » 1.)  22,8;  » ( » 29.)  — 2,8;  » 9,0°  C. 

»1  der  Tage  mit  Kegen  8;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» • » Nebel  12;  Reif  3;  Gewitter  1. 

* heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  10. 

lübe  der  Niederschläge  an  6 Tagen  mit  messbaroin  Niederschlag:  18,20  mm. 
Aricbtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  9 mal;  NO.  36  mal;  ().  7 mal;  SO.  6 mal; 
8.  3 mal;  SW.  16  mal;  W.  4 mal;  NW.  7 mal;  Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 76,8%. 


r.  4152.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  iiu  Oktbr.  1897. 

Oktuber-Mittel  au«  34  Jahren  (1863—1806): 

Barum.  741.«>mm.  — Thermom.  7,m*C.  — Nfwtaninhl.  ft6.11  mm. 

Verstand  höchst,  (am  26  ) 756,32;  tiefster  (am  12.)  736,08;  mittlerer  748,47  mm. 

I*  ' meterstand  » ( » 1 ) 22,7;  » ( » 29.)  — 2,5;  » 7,88 0 C. 

d der  Tage  mit  Kegen  8;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » Nebel  8;  Reif  2;  Gewitter  — . 

» heiteren  'Tage  6;  gemischten  Tage  13;  trüben  Tage  12. 

Hübe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  29,14  min. 

Achtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  25  mal;  NO.  8 mal;  O.  — mal;  SO.  2 mal; 
8.  34 mal;  SW.  1 mal;  W.  4 mal;  NW.  1 mal;  Windstille  18  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 85, G2  %. 


Digitized  by  Google 


r 


— 382  - 


Nr.  4153.  Preise  der  geir*linllcl»n(en  Verbrancliwgegci 


Weizen. 


Roggen. 


Gerste. 


Hafer. 


Orte. 

« 

M 

0 

SO 

JS 

niedgst. 

5 

55 

• 

-S 

o 

50 

JS 

niedgst. 

*« 

m 

-- 

1 

niedgst. 

© 

s 

X 

o 

» 

JS 

Ti 

f 
1 ! 

3 

Jt  1 M. 

M 

Jt 

-* 

Jt 

Jt 

.41 

Jt 

Jt 

Jt  i 

Eli 

Darmstadt 

22,00*18,00 

20,  oo 

15,00 

13,00 

14,00 

21,00 

14,00 

17,50 

17,00 

14,00 

15  JO 

Bcnsheim 

21,00  19,75 

20,38 

15,00 

15,00 

15,00 

17,50  17  JO 

17,50 

15.50 

15  JO 

15  jo 

Dieburg 

19,00  17,00 

18,08 

14,40 

13,80  14,07 

18,00  17,00 

17  JO 

15.00 

13.00 

14.40 

Kr  1 »ach 

20,00  20,00 

20, oo 

16,00 

15,00 

15,00 

15,00  15,00 

1ÖJ0 

13,SO 

13  JO 

13 JO 

Offenbach 

23,00  20, 00 

2 1 ,56 

15,00  14,00 

14,47 

19,00  15,00 

lö,9t 

17,00 

14A» 

15.9« 

(■iessen 

21,00  19,00 

20, 00 

16,50  14,00 

1 5,2:» 

19,00  14,00 

16,50 

16,00 

l5,oo 

15  jo 

Alsfeld 

19,50  19,00 

19,30 

16,00  14,00  14,50| 

14,00  14,00 

14,00 

14,00 

13,oo 

13  Jo 

Büdingen 

18,75' 18,75 

18,75 

14,»  14,» 

14,25 

18,00  18,00 

18,00 

14,00 

14.00 

14410 

Butzbach 

19,50  19,00 

19,28 

16,50!  15,00 

; 15,» 

18,50  18,00 

18,» 

14  JO 

14,oo 

14» 

Fried  berg 

19,00  18,50 

18,67 

14, 501 14,00 

! 14,21 

18J017J0 

18,00 

14JO 

I3JO 

13ja 

Lauterbach 

20, 00  17,00 

18  JO 

16,00  14,75 

' 15,18 

14,00' 12,50 

13,38 

13J0 

13  jo 

13.17 

Schotten 

18,80  18,SO 

18.53 

13,70 

13  JO 

13,50 

14,00 

13,00 

13,50 

13  JO 

13,00 

13jo 

Mainz 

20,75!  19,0« 

19,99 

15,50 

14,70 

15,02 

19,00 

18,10, 

18,44 

15,40 

14JO 

1436 

Alzey 

21,00  19,60 

20,19 

15  jo 

13  JO 

14,53 

19,00 

18,00 

18  jo 

1 6,00 

15,00 

15  jo 

Bingen 

20,50  19,00 

19,88 

14,75 

14,00 

14,38 

18,00 

17,00 

17,50 

15  JO 

13,00 

13.» 

Worms 

21,00  20,» 

20,63 

15,» 

14,75 

15,00 

19,» 

17  JO 

18,38 

15,» 

1 4.» 

14.» 

Summe 

313,61 

233,56 

268,89 

231J1J 

Mittelpreis 

19,60 

14,00 

16,81 

r 

Tmü 

Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Kindt). 


Kalbfl.  I Ilaiumelll 


Schafft. 


Schweine!).  W 


Frei 


Orte. 

© 

■**  c 

1 ' 1 
Beilage. 
JL  TjT 

! © 
4-  C 

*5 

E ] O 

Beilage. 

JL  JL 

'I 

ohne 

1 

e 

ohne 

1 

ohne 

•1 

l 

Beilage. 

Beilage. 

JL  | JL 

Beilage. 

Jt  | Jt 

Beilage. 

M. 

jt. 

Jt 

Jt 

Darm  St  adt 

1,44  1,64 

1,32  1,52 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

1,44 

I JS 

Bensheim 

1,40  . 

1,20]  . 

1,28 

1,20 

1,32 

Dieburg 

• ' 

1,20  . 

1,20 

. 

• 

. 

1,40 

. 

Erbach 

1,40  . 

i,s»;  . 

1,12 

1,20 

1,10 

1,32 

Offenbach 

1,40  1,60 

1,20  1,40 

1,20 

1,90 

1,20 

1,30 

1,00 

1,40 

1,80 

Giessen 

1,42  1,60 

1,24  1,36 

1,24 

1,30 

1,14 

1,32 

1,00 

1,12 

1,36 

1,46 

Alsfeld 

1,40]  . 

1,20  . 

1,20 

1,20 

Büdingen 

1,82  . 

1,90  . 

1,30 

1,1» 

1,28 

# 

Butzbach 

1,44|  . 

1,28;  . 

1,32 

1,30 

. 

1J8 

Fried  berg 

1,44!  . 

1,28  . 

1,28 

1,80 

• 

1,00 

1,20 

Lauterbach 

1,20  . 

1,20,  . 

1,00 

1,00 

1,28 

Schotten 

1.«  . 

1,20  . 

1,10 

. 

1,10 

1,00 

1,30 

Mainz 

1,44  1,70 

1 ,20  1,30 

1,40 

1,50 

1,20 

1,40 

0,80 

1,30 

I,» 

1JU 

Alzey 

1,24  1,61 

l,20i  1,60 

1,36 

1,78 

1,20 

1,60 

1,32 

1.72 

Bingen 

1,50  1,60 

l,3o|  1,40 

1,20 

1,40 

1,40 

1,50 

1,40 

ljc 

Worms 

1,40!  1,68 

1,28  1,56 

1,44 

1,72 

1,44 

1,72 

1,48 

2,00 

Summe 

20,8t!  11,46 

19,70  10,14 

I9,W  11,20 

17,20|  10,44 

5,90 

2,42 

2IJS 

1 1,4. 

Mittelpreis 

1,3m|  1,64 

1,»]  1,45 

1,» 

1,60| 

1.® 

1,49 

0,98 

1,31 

1JS 

0.41 

0,* 

OJI 

0J4 
0.4S 
0.« 
OJI 
ÖJ i 
OJi 
OJi 
0J4 
OJI 
0.« 
0.« 
oje 
0,«o 
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> Orten  «len  <>ro**li.  Hv»Nen  im  Oktober  1807. 


Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bulinen.  Linsen. 


P V 

e 1 

z e n 

t n 

e r. 

1 

B 

tc 

1 

e 

s 

X 

ö 

~ 1 
tfi 
-a 
/- 
c 

*o 

53 

höchst. 

X 

tc 

-3 

"ÖJ 

1 1 “ 
& .8 

Mittel- 

X 

X 

tp 

.2 

Mittel- 

j*n 

J* 

.ft 

M 1 

.ft 

.« 

.ft 

,ft 

Jt  | .ft 

.# 

m 

M 

■ft 

♦V*> 

3,50 

5,00 

8,00 

5,00 

(■.,(*.7 

30, 00 

18,00 

24,oo 

25,oo  21,00 

23,00 

47,oo 

30, no 

38,50 

4,75 

4,75 

4,75 

5,00 

4,50 

4,75 

2», 00 

22,00 

25,00 

26,00  2 4,00 

25,00 

56,(8) 

30,  oo 

43,(8) 

4,00 

3,«I 

3, «7 

4,00 

3,8) 

3, ft> 

2S,oo 

23,00 

25.50 

32  oo  30,00 

81,00 

32,00 

30,00 

31,(8) 

4,40 

4,40 

4,40 

4,50 

4,50 

4,50 

28,00 

28,00 

28,00 

30, 00  30, 00 

30,(8) 

36,(8) 

36,(8) 

36,(8) 

5.GO 

4,oo 

4^8 

♦’»,00 

4.50 

5,26 

32,00 

26,00 

29,00 

30, oo;  '.'8,(8) 

29,(8) 

54,(8) 

32,(8) 

44,33 

5^<o 

4,00 

4,45 

8,oo 

4,00 

5,oo 

30.00 

29,00 

29,50 

35,oo  34,oo 

34,50 

42,00 

40,00 

41,00 

-*40 

4,00 

4^5 

5,oo 

3,90 

4,45 

16,00 

14,oo 

14,80 

28,00  2 8,00 

28,00 

30,00 

30,(8) 

30,oo 

4.00 

4.00 

44  • 

4,50 

4,50 

4,50 

18,oo 

18,oo 

18,00 

22,00  2 2,00 

22,00 

24,00 

24,00 

24,00 

4^0 

4,00 

4,25 

4,00 

3,50 

3.75 

20,00 

18,00 

19,00 

26,00  2 4,00 

25,  «X) 

40, 00 

36,00 

38,oii 

3,80 

2,00 

2,90 

4,50 

3,50 

4,00 

36.00 

28,00 

34,67 

40,00  25,00 

32,50 

48,(8) 

30,oo 

30,33 

4,00 

4.00 

4,00 

f,,00 

3,70 

4,70 

20, 00 

16,00 

18,00 

32,00 

32,00 

32,00 

4,40 

4,00 

4,40 

5,00 

4,50 

4,75 

4,40 

3^) 

3,91 

0,50 

5,00 

5,80 

24,95 

19,00 

21,98 

26,50  18,(K) 

2 1 ,83 

46,9(1 

30,18) 

35,97 

4.50 

3.50 

4.00 

6,oo 

5,00 

5,50 

40,00 

32,00 

36,00 

36,00  30, oo 

33,00 

50,00 

40,(8) 

48,56 

4.00 

3,00 

3,45 

6,40 

5,00 

5.58 

25,00 

21,00 

22,38 

27,(81  19,50 

23,19 

38.00 

19,00 

29,63 

4.50 

3.00 

3,75 

C,40 

3,00 

4,86 

26,00 

21,00 

23,50 

22,00  20,00 

2 1 ,oo 

49,00 

34,00 

41,50 

55,59 

77,97 

369,33 

379,02 

549,82 

— 

4,10 

4,87 

24,62 

27,07 

30,65 

ST' 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

ge- 

brannt" 

Boh- 

nen 

Petro- 

leum 

per 

Stein- 

kuhlon 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

log 

r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10. St  iick. 

i -s 

jsi:  Ij 
gi  ?x 
S <3 

i 1 % 

X 

i 1 i' 
1 1 

S 1 

1,1 

— = 

| | | 

M 

per 

kg 

Liter. 

per  100  kg 

Slü.-k 

* jM 

JH  | .ft 

.ft  | 4t 

.4fc 

■ft  | Jt  M 

.ft 

.ft 

.« 

ft 

..4t 

0,31 

0 47  044 

2,60  2,00 

2,26 

0,20  0,16  0,18 

0,80  0,50 

0,65 

2,40 

0,18 

2,10 

3,50 

.34  0,25 

04»:  0,20 

2,00  1,80 

1,90 

0,18  0,16  0,17 

0,(iO  0,50 

0,55 

2,80 

0,20 

1,80 

.22  0,26 

0,24  0,22 

2,40  2,20 

2,30 

0,16!  0,15  0,16 

0,70  0,65 

0,68 

3,611 

0,20 

2,80 

4*  0,2» 

0,24  0,20 

2,10  2,10 

2,10 

0,17  0,17;  0,17 

0,80  0,80 

0,80 

3,20 

0,20 

2,40 

JR  0,38 

0,2»  0.27 

2,40  2,00 

2,19 

0,24,  0,18  0,2! 

0,90  0,50 

0,70 

3.2<» 

0,20 

2.3(1 

V»  04» 

0,25  0,2S 

2,60  1,50 

2,08 

0,16  0,16  0,16 

0,80  0,60 

0,71 

3,60 

0,90 

2,10 

1,60 

xt  043 

0,28  0.23 

2,20  2,00 

2,10 

0,1»  0,14  0,14 

0,65  0,60 

0,63 

3.80 

0,20 

2,Ü0 

1,80 

1,21  043 

045  0.23 

•2,20  2,20 

2,20 

0,1»  0,14  0,1» 

0,CO  0,60 

0,60 

3,»o 

0,20 

2.40 

0,80 

4"  0222 

0,24  0,20 

2,10  2,10 

2,10 

0,15  0,15  0,15 

0,7010, 70 

0,70 

3,20 

0,22 

2,30 

1,60 

'42  04» 

0,25  0,22 

2,60  2,20 

2,40 

0,18  0,18  0,18 

0,90  0,80 

0,85 

3,40 

0,18 

2,10 

1,26  0,27 

0,33  0,22 

2,00  2,00 

2,00 

0,16  0,16  0,16 

0,70  0,70 

0,70 

3,00 

0,20 

2,20 

>42  06« 

0,27  0,22 

2,20  1 ,60 

2,00 

0,1»|  0,1»  0,11 

0,60  0,60 

0,00 

3,60 

0,20 

2,00 

1.60 

'4*  0^5 

0,28  0,25 

2,18)'  1 ,80 

1.91 

0,20!  0,16  0,18 

1 ,00  O.JN 

0,69 

2,05 

0,18 

1,80 

0,27 

0,3»  0,22 

240  1,90 

2,11 

0,18  0,16  0,17 

1,(8)  11,75 

0,87 

3,60 

0,22 

2,00 

IJ»  045 

0,2»  0,23 

2,60  2,00 

2,26 

0,20!  0,18  0,19 

0,70  j 0,55 

0,64 

3,20 

0,20 

1,60 

143  0.26 

047  0,25 

2,40  2,00 

2,28 

0,18  0,1»  0,17 

1,10  0,5(1 

0,81 

3,20 

0,18 

1,50 

44» 

447  3,62 

34,19 

2,67 

1.1h 

51,83 

3,16 

32,90 

7,10 

3,50 

. 04^ 

047  O43 

2,1» 

1 1 0,17 

0,70 

3,2» 

0,20 

2,0« 

1,48 

3,50 
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Nr.  4154.  llebertticlil  der  Sterblichkeit**  erlittltiilnne  lui  Oktober  18tt7 

in  deu  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Anselge. 

Durch  die  G.  Jonghans'schc  tlofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  (irosslierzogthuins  Hessen. 

Heratisgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

41.  Band.  1.  lieft.  Darmstadt  1897.  4.  Geheftet  70 
Inhalt:  Ueborsiclit  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit hoi  den  Gerichten  etc.  des  Grossh.  Hessen  während  des  Ge- 
schäftsjahrs 1896. 


Druck  von  II.  Brill  io  Darmstadt. 


Digitized  by  Google 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceiilralslelle  für  die  Laudessialistik. 


ir.  «37  u.  «38.  Dezember  1807. 


Inhalt:  Einnahme  an  Zöllen  u.  gemeinsamen  Verbrauchssteuern 
k.*1  «len  Grossh.  HauptsteuerUmteru  1890/97.  — Volksschulen , Fortbil- 
dungsschulen u.  Privatunterrichtsanstalten  im  Grossh.  Hessen  1897.  — 
Technische  Hochschule  zu  Darmstadt  im  Winterhalbjahr  1897/98.  — 
Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  1890.  — Schulden-  u.  Vermögensstand 
Mtvrie  Steueraussclilag  der  Gemeinden  des  Grossh.  Hessen  1890.  — Todes- 
fälle im  Grossh.  Hessen  im  Sept.  u.  Okt.  1897.  — Post-  u.  Telegraphen- 
Verkehr  im  Grossh.  Hessen  1896.  — Main  - Neckar  - Eisenbahn  etc.  Okt. 
18*J7-  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt  u.  Cassel  Nov.  1897.  — 
Sterblich keitsverhUltn.  Nov.  1897.  — Anzeige. 


4155.  Einnahme  an  Zöllen  iin«l  gemeinschaftlichen 
Ijranchswtcuerii  bei  (len  OroHsli.  Ilaiiptsienerümtern 


witlireud  den  Rechnungsjahre**  1896  97.*) 


Bezeichnung 

Hiiuptsti'ueramtsbczirk 

►Summe. 

der 

Einnahme.1) 

Darmst. 

Otfenb. 

Giessen 

Mainz. 

Worins.  Bingen. 

.# 

M 

Ji. 

Ji. 

a. 

Ji. 

ji. 

angszoll 

1 477657 

690920 

1445510 

*)  3923276 

2178443 

718146 

J)10433952 

ksteuer 

249355 

12569 

118127 

. 

19139 

399  190 

ersteuer 
ebssteuer  von 

303636 

2621 

334422 

* 

640  679 

cker 

7884 

5705 

. 

. 

13  689 

teuer 

556279 

200588 

216609 

41901 

108794 

1 121  171 

etweins  teuer : 
lisch botticb-  und 
Vlaterialsteuer 

5775 

26852 

125679 

830 

6240 

1487 

166  863 

r brauch  sabgabe 
liebst  Zuschuss 

1 76672 

224833 

635465 

58512 

56918 

14275 

1 166  675 

enu»  teuer 

961 

1735 

2 699 

Steuer 

246619 

85136 

172713 

317679 

199841 

18836 

1 040  824 

r^anßsabgabe  von 

er 

64338 

11181 

12840 

20490 

16378 

1992 

127  219 

is  - Spiel  karteu- 
jnpel 

165988 

• 

165  988 

re  Beichs-Stempel- 
■pab«n 

83223 

879 

16697 

36174 

4295 

1043 

142  311 

Zusammen 

3025906,1364854 

2737680 

4907992 

•s> 

© 

-r 

3 
» Q 
M 

883712 

15  424  160 

VergL  Mittheil.  Nr.  628,  Okt.  1896,  S.  299.  — *)  Bruttoeinnahme,  einschliesslich 
ler  Registerdefecto,  jedoch  abzüglich  der  Restitutionen  für  gemeinschaftliche 
Kedmuug.  — *)  Einschliesslich  412  Ji.  ausserordentliche  Einnahme  an  ersetzten 
5ch  iffsbegleitungskosten. 
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Nr.  4156.  Einfache  und  erweiterte  Volksschule 
im  (jiroaHherzogtliuin  Hessen  na 


Zahl  der  Schulen. 

Kroiso 

und 

nach  dem  Be- 

nach  dem 

nach  den 

Schul- 

>» 

kenntniss 

Geschlecht 

klaasen 

H 

Provinzen. 

confessiunello 

F 

© 

•i 

- 

c 

© 

B 

© 

J= 

© 

Ü 

T. 

tc 

© 

© 

© 

tc 

© 

tc 

tc 

Städte. 

M 

5 

« 

"ü 

Ä 

V 

& 

u 

1 

H 

© 

tc 

tc 

*s 

• 

1 

X 

X 

X 

* 

X 

je 

j5 

l 

g 

£ 

3 

g* 

«e 

E 

1 

SJ 

3 

E 

K 

c 

es 

M 

'S 

7* 

- 

& 

6 

tc 

© 

•* 

IC 

tc 

o 

> 

* 

S ■ 

Kreis  Darmstadt  . 

21 

21 

14 

3 

4 

4 

3 

4 

3 

i 

1» 

» Bensheim  . 

40 

39 

5 

5 

42 

20 

10 

11 

8 

«5 

» Dieburg 

68 

68 

5 

5 

• 

61 

7 

35 

16 

11 

5 

1 

19 

» Erbach 

88 

80 

4 

4 

82 

5 

1 

62 

17 

4 

5 

M 

» Gross-Gerau 

33 

31 

1 

1 

29 

3 

1 

6 

8 

0 

8 

5 

11 

» Heppenheim 

09 

49 

10 

10 

65 

1 

3 

48 

10 

e 

2 

3 

>1 

* Offenbach  . 

36 

34 

2 

. 

24 

6 

6 

4 

8 

7 

8 

9 

:: 

Prov.  Starkenburg 

364 

312 

27 

25 

317 

32 

15 

179 

72 

49 

34 

30 

214 

Kreis  Giessen 

80 

80 

76 

3 

1 

41 

23 

8 

4 

4 

49 

» Alsfeld 

76 

75 

i 

75 

1 

. 

59 

13 

3 

. 

1 

27 

> Büdingen 

71 

70 

1 

70 

1 

47 

19 

3 

1 

1 

* 

9 Friedberg 

73 

69 

2 

2 

67 

5 

1 

21 

36 

6 

5 

i 

f* 

9 Lauterhacli 

62 

00 

1 

1 

59 

3 

48 

9 

2 

3 

. 

43 

9 Schotten 

51 

51 

51 

36 

11 

1 

3 

. 

S 

Prov.  Oberhessen 

4 1 :i 

405 

3 

4 

1 

398 

13 

2 

252 

111 

23 

16 

11 

:G 

Kreis  Mainz 

27 

24 

1 

2 

15 

4 

8 

5 

3 

11 

2 

6 

2> 

» Alzey  . 

57 

45 

6 

6 

56 

1 

35 

15 

1 

4 

2 

31 

* Bingen 

29 

27 

i 

1 

23 

5 

1 

5 

11 

7 

6 

£ 

9 Oppenheim 
» Worms 

49 

52 

39 

38 

5 

5 

5 

8 

1 

48 

50 

1 

2 

IS 

23 

13 

9 

7 

3 

8 

4 

5 

4! 

4V 

Prov.  Rheinhessen 

214 

173 

18 

22 

i 

192 

13 

9 

74 

65 

35 

17 

23 

1-7 

Wiederholung. 

Prov.  Starken bürg 

361 

312 

27 

25 

317 

32 

15 

179 

72 

49 

34 

SO 

» Oberhessen 

113 

3 

4 

1 

18 

2 

252 

111 

23 

16 

11 

.<7 

9 Kheinhessen 

214 

173 

18 

22 

i 

192 

13 

9 

74 

65 

35 

17 

23 

167 

Grossh.  Hessen 

991 

89" 

48 

51 

2 

907 

58 

26 

505 

248 

107 

67 

64 

6*' 

Städte. 

Darmstadt  in.  Bessung. 

1 

1 

. 

1 

Offenbach 
Giessen  . 

Mainz  mit  Zahlbach  . 

1 

2 

1 

1 

2 

1 

1 

* 

1 

Kastei  mit  Amöneburg 

3 

1 

1 

1 

2 

. 

2 

1 

Bingen  .... 

2 

1 

1 

1 

. 

1 

Worms  .... 

1 

1 

‘ 

1 

• 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  627,  Okt.  1896,  S.  278. 
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il<lutif{i>Hfliult‘ii  und  PrivatiiulerrU'litKMiiNtMlteil 
Miind  im  Frühjahr  1897.*) 


chulen. 

HTsunal, 

Zahl  der  Schulkinder 

lesondcrer 

rer  und 
terinnen 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  BekenntnisB 

durchschnittlich 

auf 

•“  Ü 

* u 

1- 
— o 

c ~ 
> 

— S 
3 V 
JZ  z 
o z 

- 

M £ 
“ — 
> ® 

3 

M 

S 

.§ 

Knaben. 

Mttdchen. 

evangelische. 

römisch- 

katholische. 

israelitische. 

anderer 

Confession. 

1000  Kinw. 

1 »Schule. 

1 Lehrstelle. 

»7 

22 

10  794 

5 334 

5 460 

10  012 

664 

117 

1 

104,3 

514 

63,9 

133 

8 

8 935 

4 452 

4 483 

5 095 

3 733 

107 

169,9 

182 

63,4 

133 

8 

9 179 

4 590 

4 589 

5 792 

3 205 

182 

166,6 

135 

65,1 

141 

1 

8 221 

4 142 

4 079 

7 547 

548 

123 

3 

176,6 

93 

57,9 

109 

5 

7 475 

3 719 

3 750 

6 419 

944 

112 

165,2 

227 

65,6 

126 

5 

8 283 

4 174 

4 109 

3 332 

4 865 

79 

7 

183,1 

120 

63,2 

194 

Tm 

l~i 

15  187 

7 383 

7 804 

7 430 

7 411 

195 

151 

145,7 

422 

68,7 

76 

68  074 

33  794 

34  280 

45  627 

21  370 

915 

162 

160,5 

187 

64,3 

174 

2 

11  019 

5 453 

5 566 

10  703 

114 

200 

2 

140.6 

138 

62,6 

102 

. 

5 962 

2 946 

3016 

5 498 

319 

145 

163.4 

78 

58,5 

104 

. 

6 133 

3 059 

3 074 

5 888 

Gl 

182 

2 

159,3 

86 

59,0 

170 

3 

9 353 

4 695 

4 658 

6 97$ 

2 129 

247 

i 

143,2 

128 

54,1 

90 

1 

5 044 

2 468 

2 676 

4 722 

277 

45 

178,8 

81 

55,4 

73 

. 

4 239 

2 188 

2 1)51 

4 150 

5 

79 

5 

160,5 

83 

58,1 

713 

6 

41  750 

20  809 

20  94 1 

37  937 

2 905 

898 

10 

152,8 

101 

58,1 

177 

78 

15  558 

7 660 

7 898 

3 794 

11  572 

92 

100 

121,5 

576 

61,0 

100 

1 

6 215 

3 098 

3 117 

4 491 

1 387 

166 

171 

156,9 

109 

61,5 

86 

11 

5919 

2 862 

3 057 

2 099 

3 682 

63 

75 

153,1 

204 

61,0 

115 

2 

7 443 

3617 

3 826 

4 494 

2 789 

112 

48 

102.6 

152 

63,6 

172 

9 

11  432 

5 587 

5 845 

7 208 

3 882 

108 

234 

150,9 

220 

63,2 

650 

101 

46  567 

22  824 

23  743 

22  086  23  312 

541 

628 

142,0 

218 

62,0 

983 

76 

68  074 

33  794 

34  280 

45  627  21  370 

915 

162 

150,5 

187 

64,3 

713 

6 

41  750 

20  809 

20  941 

37  937 

2 905 

898 

10 

152,8 

101 

58,1 

650 

101 

46  567 

22  824 

23  743 

22  086  23  312 

541 

628 

142,0 

218 

62,0 

1346 

183 

156  391 

77  427 

78  964 

105  650 

47  587 

2 354 

800 

1-18,4 

168 

01,8 

64 

11 

4 043 

1 962 

2 081 

3 460 

568 

14 

1 

61,2 

4 043 

53,9 

51 

id 

4 016 

1 915 

2 101 

2 315  1 511 

39 

151 

98,5 

4016 

65,8 

29 

2 

1 843 

856 

987 

1 729 

101 

13 

77,9  1 843 

59,5 

81 

51 

7 363 

3 625 

3 738 

2 424 

4 856 

30 

53 

93,8  3 682 

55,8 

IS,  3 

1 039 

508 

531 

261 

760 

11 

4 

133,7 

346 

64,9 

10  7 

884 

404 

480 

145 

727 

12 

I05.H1  442 

52,0 

53  8 

3 822 

1 808 

2014 

2 505  1 271 

29 

17 

129,0  3 822 

02,7 

Digitized  by  Google 


Fortbildungsschulen- 

Kreise 

Zahl  der 

und 

Provinzen. 

Städte. 

Fortbildungs- 

schulen 

Schfller 

einklassige. 

8, 

X 

I 

M 

’© 

* 

s 

M 

© 

5 © 

— ^ 
w • — 

§3 

•S3 

u 

-o 

evangelische. 

© 

n 

u ec 

© 

JZ 

8 

'S 

*© 

CS 

u 

& 

anderer 

Confession. 

2 

M 

jS 

k 

a w 
_ © 
5 

~ c 
— JE 

= 

S 

Jm 

"z  • 

s 

Kreis  Darmstadt 

11 

5 

6 

1 525 

94 

14 

1 

1 634 

15A 

74 

> Bensheim 

32 

5 

4 

»63 

614 

24 

. 

1 501 

283 

* 

» Dieburg 

46 

9 

3 

961 

487 

19 

. 

1 467 

263 

25 

> Erbach 

71 

6 

2 

1 196 

83 

8 

1 

1 288 

27.7  1< 

» Gross-Gerau 

22 

6 

4 

945 

141 

11 

• 

1 097 

243  34 

> Heppenheim 

47 

7 

2 

489 

713 

4 

2 

1 208 

26.7  TI 

» Offenbach 

14 

14 

6 

938 

1 141 

19 

20 

2 118 

203  «1 

Pnv.  Starkenburg 

243 

51 

27 

6 917 

3 273 

99 

24 

10313 

223 

21 

Kreis  Giessen  . 

69 

6 

4 

1 880 

14 

16 

1 910 

24.« 

24 

» Alsfeld 

69 

1 

i 

924 

34 

14 

972 

263 

U 

> Büdingen  . 

66 

3 

• 

879 

2 

21 

902 

233 

•1 

» Friedberg 

59 

8 

4 

1 103 

365 

35 

1 503 

233  21 

» Lauterbach 

53 

1 

2 

813 

70 

3 

886 

313  >9 

» Schotten  . 

47 

1 

2 

675 

6 

681 

253 

11 

Prov.  Oberhessen 

363 

20 

13 

6 274 

485 

95 

6 854 

253  11 

Kreis  Mainz 

9 

7 

9 

442 

1 539 

14 

10 

2 005 

15.7 

91 

» Alzey 

44 

3 

1 

751 

312 

8 

39 

1 110 

28» 

zl 

» Hingen 

12 

8 

6 

347 

567 

7 

10 

931 

24.1 

15 

* Oppenheim 

85 

6 

3 

755 

442 

7 

7 

1 211 

263 

S 

» Worms 

26 

15 

2 

1 063 

567 

11 

44 

1 685 

2 23  » 

Prov.  Rheinhessen 

126 

39 

21 

3 358 

3 427 

47 

110 

6 942 

214  n 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

243 

51 

27 

6917 

3 273 

99 

24 

10  313 

223  iS 

» Oberhessen 

363 

20 

13 

6 274 

485 

95 

. 

0 854 

253  17 

» Rheinhessen 

126 

39 

21 

3 358 

3 427 

47 

110 

6 942 

213  27 

Grossh.  Hessen 

732 

110 

61 

16  549 

7 185 

241 

134 

24  109 

223 

* 

StUdte. 

Darmstadt  m.  Ilessung. 

2 

570 

89 

4 

1 

664 

10.» 

n 

Offenbach 

1 

336 

265 

5 

20 

626 

15.« 

42 

Giessen 

1 

328 

13 

4 

• 

345 

143  24 

Main/,  mit  Zahlbacb  . 

1 

1 

255 

448 

6 

4 

713 

94 

21 

Kastei  mit  Amöneburg 

1 

1 

27 

104 

• 

• 

131 

163 

4 

Bingen  .... 

. 

1 

19 

85 

6 

• 

109 

133 

14 

Worms  .... 

* 

1 

335 

184 

4 

3 

526 

17,7 

389 


Privatunterriehtsanstalten. 


Calil  der  Anstalten 

Lehr- 

personal, 

oid.  bosondoror 
lAjhr»*r  and 
Lohrerinnwn 

Zahl  der  Schüler  u.  Schülerinnen 

ach  dem  Be- 
keuntniss 

nach  dem 
Geschlecht 

im  Ganzen. 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dom  Be- 
kenntniss 

: e*nf«MionrlI< 

gemischte. 

für  Knaben. 

für  MHdchen. 

im  Ganzem 

a 

% 

3 

Lehrerinnen. 

Knaben. 

MHdchen. 

evangelische. 

© 

|J 

’s 

© 

*£> 

/. 

~o 

«e 

anderer  Conf. 

•> 

*o 

* 

T 

tJD 

5 

t 

«S 

SC 

-at 

5 

-C 

u 

li 

j 

*© 

£ 

* 

. 

i 

1 

2 

4 

30 

6 

24 

672 

96 

570 

455 

157 

58 

2 

. 

* 

1 

1 

1 

'l 

12 

4 

8 

249 

62 

187 

114 

100 

35 

. 

1 

3 

3 

70 

70 

70 

2 

. 

i 

5 

17 

4 

13 

149 

6 

143 

85 

61 

3 

. 

. 

I 

1 

. 

1 

14 

14 

13 

1 

1 

. 

2 

2 

. 

2 

73 

73 

17 

54 

2 

. 

i~2 

• 

- 

2 
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Orte, 

Zahl 

1. ohr- 
personal, 

Zahl  der  Schulkinder 

wo  sich  die  Schulen 

der  Schulen 

©xd.  besonderer 
Lehrer  und 
I .ehrerinnen 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  1 
kenn ui« 

befinden. 

fl 

© 

fl 

3 

fl 

3 

fl  1 

Provinzen. 

u 

3 

a 

© 

.fl 

8 

00 

s 

.fl 
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»fl 
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■ 

C 

- 

O 

bl 
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fl 
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£ 
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0 
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o 

fl 

3 

2 

1 

X 

Jt 

i s 

f 

M 

© 

IC 

2 

E 

© 

s 
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2 

> 

© 

sC 

w 

• 

a. 

Höhere  Bürgerschulen. 

Pfungstadt 

i 

5 

4 

I 

79 

64 

15 

78 

. 

Babenhausen 

i 

3 

2 

l 

44 

30 

14 

31 

1 

'i 

Dieburg 

1 

10 

10 

. 

172 

172 

• 

24 

137 

Gross-Umstadt 

1 

2 

2 

33 

33 

28 

3 

Beerfelden 

1 

2 

2 

33 

28 

6 

24 

5 

» 

Gross-Gerau 

i 

8 

6 

2 

132 

99 

33 

114 

ij; 

Kiisselsheim 

1 

2 

2 

. 

42 

23 

19 

36 

3 

Heppenheim  a.  d.  B. 

1 

1 

1 

19 

• 

19 

4 

11 

4 

Kimbach  i.  0. 

i 

3 

3 

27 

27 

. 

20 

3 

4 

Langen 

1 

6 

6 

. 

87 

62 

25 

72 

5 

'* 

Neu-Isenburg 

i 

2 

2 

60 

32 

28 

58 

1 

lt 

Prov. Starkenburg 

11 

7 

2 

2 

44 

37 

7 

728 

537 

191 

489189 

Grünberg 

1 

2 

2 

33 

20 

13 

33 

. 

•J 

Hungen  . 

1 

2 

2 

30 

24 

6 

23 

1 

5 

Homberg 

1 

2 

2 

29 

24 

5 

21 

. 

Nidda 

1 

4 

4 

39 

26 

13 

30 

. 

Butzbach 

1 

2 

1 

38 

38 

34 

. 

1 

Friedberg 
Reichelsheim  i.d.W. 

1 

1 

2 

2 

1 

2 

53 

30 

27 

53 

3 

36 

28 

i 

Vilbel 

1 

3 

3 

47 

41 

fl 

42 

3 

*1 

Lauterbach 

1 

4 

3 

66 

41 

25 

60 

Schotten 

1 

. 

3 

2 

51 

28 

23 

46 

4 

Prov.  Oberhessen 

10 

8 

2 

26 

22 

416 

231 

185 

353 

10 

Alzey 

1 

6 

8 

3 

97 

. 

97 

77 

3 

151 

Sprendlingen  . 

1 

3 

3 

43 

32 

11 

39 

4'  ‘ 

Ä' 

Wöllstein 

1 

2 

2 

41 

25 

16 

34 

4 

Ober- Ingelheim 

1 

. 

5 

3 

2 

72 

49 

23 

44 

17 

»• 

Wörrstadt 

1 

2 

2 

48 

38 

ld 

35 

8 

4 

Prov.  Rheinhessen 

5 

4 

1 

18 

13  5 

301 

144 

157 

229 

3*J 

Grossh.  Hessen 

26 

19|  2 

5 

88j  72  16 

1 445 

912 

533 

1 071  *111» 

b. 

Andere  erweiterte  Volksschulen. 

Uarmstadt 

2 

1 

1 

37 

33 

4 

1 642 

841 

801 

1 375  225 

41 

Offen  hach 

2 

1 

1 

23 

19 

4 

913 

498 

415 

655  164 

11 

Seligenstadt  . 

1 

1 

6 

6 

. 

33 

33 

. 

1] 

31 

1 

Prov. Starkenburg 

5 

3 

2 

66 

58 

8 

2 588 

1 372 

1 216 

2 031420 

53 

Giessen  . 

1 

1 

■)19 

12 

7 

210 

• 

210 

184 

8 

IN 

Prov.  Oberhessen 
Prov.  Rheinhessen 

1 

* 

1 

19 

12 

7 

210 

210 

184 

8 

; 

Grossh.  Hessen 

61  • 

3 

3 

85 1 70 

15 

2 798 

1 372 

1 426 

|2  215  428 

*)  Da«  Lehrpersonal  ist  gemeinschaftlich  für  die  erweiterte  Volks-  (Ulrichen-)  vha 
und  die  mit  ihr  verbundene  höhere  Mädchenschule. 
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Nr.  4157.  Frequenz  der  Gro»Hb.  Techn  Indien  Hoch« 
ttc liule  zu  Darinstadt  im  Winterhalbjahr  1897/98,*) 


Abteilungen  für 

Studi- 

reude. 

Hospi- 

tanten. 

Zu8am 

men. 

1)  Architektur 

89 

14 

103 

2)  Ingenieurwesen 

133 

9 

142 

3)  Maschinenbau 

316 

21 

337 

4)  Elektrotechnik 

449 

48 

497 

[ Chemiker 

62 

4 

66 

5)  Chemie  .[  Elektrochemiker  .... 

27 

3 

30 

1 Pharmaceuten  .... 

17 

3 

20 

6)  Allgemeine  Abtheilung 

19 

9 

28 

Zusammen 

1112 

111 

1223 

Ausserdem: 

Einjährig-Freiwillige  der  Garnison  Darmstadt,  welche  gleich- 

zeitig  als  Studirende  immatrikulirt  sind 

20 

Diplom-l’riifungs-Candidaten 

35 

Tlieilnehmer  an  Abendvorlesungen 

18 

12% 

Dem  Ileimathlande  nach  gehören  an: 


a.  dem  tirossh.  Hessen  . . 289 

b.  andern  deutschen  Staaten: 

Anhalt 4 

Baden 22 

Bayern  ....  94 

Braunschweig  ...  6 

Bremen 9 

Elsass-Lothringen  . . 21 

Hamburg  ...  .31 

Lippe-Detmold  1 

Lübeck  2 

Mecklenburg-Schwerin  7 

Mccklenburg-Strelitz  . 1 

Oldenburg  ...  5 

Preusscn  ...  463 

Keuss  ä.  L 1 

Keuss  j.  L 1 

Sachsen  . ....  31 

Sachsen-Coburg  u.  Gotha  12 

Sachsen-Meiningen  10 

Sachsen-Weimar  ...  3 

Schwarzburg-Rudolstadt  . 3 

Schwarzburg-Sondershausen  2 

Waldeck  ....  3 

Württemberg  ...  12 


744 


c.  dem  Auslande: 


Bulgarien 

5 

England 

5 

Frankreich 

8 

Griechenland 

1 

Italien  .... 

5 

Luxemburg  . 

1 

Niederlande  . 

13 

Norwegen 

. 10 

Oesterreich-Ungarn  . 

. 36 

Rumänien 

12 

Russland 

120 

Schweden 

. 7 

Schweiz  .... 

. 19 

Spanien  ... 

1 

Türkei 

1 

Verein.  Staaten  von  Amerika  5 

Mexico  .... 

l 

Brasilien 

1 

Uruguay 

1 

Britisch  West-Indien  . 

2 

Aegypten 

1 

Madagaskar  . 

1 

Japan  .... 

. 2 

Niederländisch  Indien 

. 5 

263 

Zusammen  1296 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  650,  Sept.  1897,  S.  288. 
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Nr.  4158.  Vcberstcht  dei  Todesfall* 
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2 

1 

<3 

1. 

a. 

3. 

4. 

&. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

It 

llarmstadt 

1913 

593 

263 

595 

462 

59 

2 

5 

27 

11 

20 

2 

6 

Henshcim 

1120 

432 

124 

317 

253 

10 

2 

5 

11 

4 

2 

3 

2 

1 

Dieburg 

1118 

313 

145 

334 

326 

58 

5 

11 

2 

12 

1 

• 

Lrbach 

825 

193 

101 

257 

274 

10 

3 

13 

2 

2 

2 

. 

Gross-Gerau 

844 

220 

77 

289 

258 

5 

4 

8 

2 

5 

5 

• 

Heppenheim 

913 

273 

104 

270 

266 

2 

20 

7 

6 

1 

Offenbach 

1754 

572 

257 

560,  365 

11 

10 

5 

48 

3 

30 

3 

1 

Starkenburg 

8493 

2596]  1071 

2622  MM 

159 

18 

25 

138 

31 

77 

17 

8 

. 

1 

Von  10000  Kinw. 

I8'j,t 

2^2,0 

162,7 

3,6 

0,4 

°-s 

3p 

7,7 

0,4 

OS 

0/8 

Im  Durchschn.  1892.90 

2/7,4 

28 

3,6 

18 

2,4 

4,4 

0,4 

OJ 

1 

V» 

2^ 

OS 

0,4 

<4* 

Giessen 

1396 

250 

227 

502 

417 

50 

2 

9 

46 

7 

6 

3 

Alsfeld 

599 

96 

89 

164 

250 

10 

5 

2 

11 

10 

1 

2 

Büdingen 

691 

105 

133 

167 

286 

16 

6 

2 

22 

4 

8 

Friedberg 

1106 

200 

137 

362 

407 

12 

16 

3 

15 

3 

12 

1 

Lauterbach 

530 

91 

122 

133 

190 

12 

6 

29 

14 

8 

Schotten 

474 

77 

77 

128 

192 

8 

1 

1 

12 

2 

4 

1 

. 

Oberhessen 

4802 

819 

785 

1456 

1742 

108 

30 

23 

135 

40 

39 

7 

. 

Von  10000  Kinw. 

176,3 

183,! 

173,1 

4,0 

1,1 

op 

6,4 

1,* 

. 

Im  llurchftchn.  1 892/95 

2 Ul,3 

21 

0,6 

19 

V 

1,2 

U 

1 

17» 

0PP,14 

I 

• 

Mainz 

2399 

840 

350 

716 

493 

19 

13 

3 

19 

4 

52 

5 

Alzey 

811 

178 

137 

209 

287 

52 

5 

3 

6 

3 

5 

1 

Bingen 

742 

167 

99 

218 

258 

2 

2 

7 

5 

7 

2 

1 

Oppenheim 

857 

190 

110 

233 

324 

10 

5 

3 

11 

4 

17 

. 

Worms 

1462 

474 

183 

425 

380 

1 

1 

4 

12 

10 

11 

1 

. 

• 

Rheinhessen 

0271 

1849 

879 

1801 

1742 

84 

26 

13 

55 

26 

92 

9 

>1 

* 

1 

Von  10000  Kinw. 

103,0 

268,3 

158,6 

2,6 

Oft 

0,4 

2,4 

2.« 

0,3. 

. 

opr 

OM 

Im  Durchsohn. 1892  95 

212,3 

302,3 

169,6 

2,4 

0,6 

0,7 

9p 

2,4 

o,r,  os 

• 

UM 

Grossh.  Hessen 

19566 

5264 

2735 

5879A688 

351 

74 

61 
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97 

208 

33! 

8 

1] 

I 

Von  10  000  Kinw 

187^ 

235,1 

164,1 

3,4 

0,7 

0,6 

4,1 

2p 

0,3  0 fi*  OpiOjSOM 

Im  Durcb«cbn.l$92  9 ’> 

2U,t 

260,9 

182,! 

2p 

0,7 

0,8 

12p 

2,4 

opop*{ 

. 

OfiiOM 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  633,  Jan.  J897,  S.  14. 
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o*»h.  Hessen  Im  Jahre  1896.*) 
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9,4 

3,6 

5,3 

9,4 

16,9 

33,9 

18,2 

3,3 

2,0 

t/.r 

25,7 

6,6 

30,0 

6,6 

8,6 

12,0 

3,4 

5 2 

8,7 

18,9 

35,9 

22,s 

2,9 

2,6 
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Nr  4 1 50.  Ueberalclit  de«  Schulden-  und  Yeriuttgenüldandea  n« 

IlfHorn  Hn 


Tabelle  1.  leliersielil  lies  Schulden-  uml  Vcriniigensslaiides,  sowie  der  Aussrhlur 


u 

0) 

© 

-o 

Ein- 

ßesammt- 

Kointnunnl- 

Stencr- 

Kapital. 

Betrag 
der  Schulden. 

Vorgesehene  An 
terung  der  Scholl 

c 

5 

3 

/ 

U5 

-5 

Kreise 

und 

Provinzen. 

’S 

E 

© 

t- 

© 

-3 

2 

wohner- 

zahl 

(berech- 

nete) 

1896. 

Gesammt- 

betrag. 

Nicht  auf 
dein 
sauimt- 
Konmiunal- 
Steuer- 
kapital 
haftende. 

Meh- 
rung. | 

Mbse- 

nnif. 

5 

.8 

.# 

JL 

a 

i 

2. 

1.  Starkenburg. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

i 

Darmstadt 

22 

101  168 

5 792  080 

13  902  690 

13  170 

771  540 

1S4P 

•j 

Hensheim 

•18 

52  115 

1 722  326 

2 298 315 

23  536 

61  150 

57« 

Dieburg  . 

70 

54  816 

1 828  256 

2 051  617 

210  003 

42  093 

415 

i 

Erbach 

ino 

46  526 

1 191  375 

1 227  140 

137  663 

1 850 

24* 

;» 

Gross-Gerau 

31 

44  526 

1 869  939 

1 185  633 

167  074 

28  500 

15* 

»; 

Heppenheim 

72 

44  982 

1 309  426 

2 056  356 

71  OOO, 

30T 

* 

( IfFenbach 

35 

102  092 

4 399  949 

8 291  382 

58  323 

26  lOOi 

21*0 

Summe  I 

37  h 

446  224 

18  113  351 

31  013  133 

609  769 

1 002  233 

580  3 

1893 

378 

428  562 

16  471  012 

26  364  837 

660  032 

910  418 

252  4 

18%  mehr 
* weniger 

II  Oberhessen. 

17  662 

1 642  339 

4 648  296 

50  263 

91  815 

3278 

s 

Giessen 

S| 

77  590 

3 229  015 

7 455  060 

313  858 

1 631  356 

l 2151 

9 

Alsfeld 

81 

36  517 

1 240  019 

1 301  556 

124  576 

24  250 

16t 

10 

Büdingen 

74 

38  406 

1 464  479 

1 838  116 

216  220 

5 402 

4M 

1 1 

Friedberg 

73 

64  714 

3 071  902 

4 765  644 

775  583 

248  709 

41 

12 

Lauterbach 

67 

28  250 

808  179 

1 165  847 

16  233 

1 250 

17 

1:1 

.Schotten 

54 

26  420 

751  657 

1 228  658 

78  421 

3 850 

23 

Summe  II. 

133 

271  897 

10  565  251 

17  754  881 

1 524  891 

1 914  817 

1 364 

1803 

133 

267  694 

10  266  423 

16  268  588 

1 672  297 

928  961 

173 

1896  mehr 

4 503 

298  828 

1 486  348 

985  856 

1 1« 

* weniger 

III.  Rheinhessen. 

• 

147  406 

ii 

Main/. 

23 

126  027 

8 538  722 

23  3)5  257 

78  007 

35  102 

225 

15 

Alzey 

49 

39  458 

2 090  771 

1 451  1 75 

21  628 

262  921 

1» 

1 f» 

Bingen 

26 

38  377 

1 943  649 

3 040  655 

34  345 

325  980 

4* 

17 

< )ppenheim 
Worms  . 

14 

15  616 

2 323  047 

1 530  366 

128  324 

24  500 

37 

18 

43 

74  497 

4 510  709 

11  609  185 

19  628 

131  390 

159 

Summe  111. 

1 85 

323  975 

1 9 406  898 

40  976  638 

281  932 

779  893 

491 

1893 

185 

316  669 

18  041  033 

38  298  293 

236  602 

803  72 1 

217 

1896  inehr 

8 306 

1 365  865 

2 678  345 

45  330 

273 

» weniger 

Wiederholung. 

* 

* 

23  828 

* 

I.  Starkenhurg 

378 

446  224 

18  113  351 

31  013  133 

609  769 

1 002  233 

580 

11.  Oberhessen 

133 

271  897 

10  565  251 

17  754  881 

1 524  891 

1 914817 

1 364 

111.  Kheinhesseii 

1 85 

323  975 

19  406  898 

40  976  638 

281  932 

779  893 

491 

Grossherzogthum 

1 042  096 

48  085  500 

89  744  652 

2 416  592 

3 696  943 

2 43z 

1893 

996 

1 011  625 

44  778  468 

80  931  663 

2 568  931 

2 643  100 

1 64) 

1896  mehr 

30  471 

3 307  032 

8 812  989 

1 053  843 

1 7« 

» weniger 

• 

152  339 

1 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  587  u.  688,  Dez.  1894,  S.  386. 
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>h  SteucrauHHclilagcH  der  UcnM'liiilen  «Ich  4arnMHli<’r/.<igf  Iiuiiih 
April  180«.*) 

f da»  Stfuerkapiial,  ln  den  Kreisen  u.  Provinzen  des  Grossli.  am  1.  April  1896. 


Kapitalüetrag  des  Gerncindevermögens  (oline  Mobiliar). 

Ausschläge 
auf  das  Steuer-Kapital 

W.l 

agcii. 

Feld- 
gilter  ctc. 

Ge- 
bäude etc. 

Nutzbare 

Hechte. 

Aktiv- 

Forde- 

rungen. 

Summe. 

auf  da« 
Üenammt- 
Komiuunal- 

Stratr- 

Kapital. 

auf  besondere 
Steuer- 
Kapitalien 
(Tab.  XI.) 

Betrag. 

Zahl. 

Betrag. 

X 

A 

A. 

A. 

A 

Jk 

A 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

«2  18* 

2 232  194 

1 1 046  265 

966  570 

2 785  204 

23  592  419 

1 579  630 

0 

52  914 

f02  22ti 

4 089  725 

2 092  634 

1 255  502 

312  025 

1 1 452  1 1 2 

507  020 

33 

10  797 

820  «90 

2 623  031 

2 024  968 

1 775  985 

726  035 

16  040  518 

399  337 

44 

14  683 

291  462 

235  383 

1 348  581 

642  045 

217  713 

5 735  184 

402  685 

166 

25  828 

953913 

5615479 

2 037  403 

1 775  159 

614  098 

17  998  052 

369  542 

15 

12  331 

H2  162 

3 141  592 

1 377  479 

1 825  482 

459  920 

1 1 376  635 

465  159 

119 

21  157 

154  021 

2 290  680 

5 578  648 

2 165  587 

1 366  151 

18  555  095 

1 163  613 

34 

70  969 

128  477 

20  228  084 

25  505  978 

10  406  330 

6 481  146 

104  750  015 

4 886  986 

419 

208  679 

172  916 

20  317  265 

21  051  824 

9 635  336 

5 789  123 

98  266  464 

4 215  987 

383 

171  103 

155561 

4 454  154 

770  994 

692  023 

6 483  551 

670  999 

36 

37  576 

89  181 

• 

• 

>42  944 

2 723  971 

4 919  930 

1 214  983 

2 671  332 

21  073  160 

853  613 

34 

65  191 

15807 

801  585 

1 267  231 

343  704 

212  651 

3 340  978 

409  485 

34 

18  064 

'51  716 

3 026  638 

1 484  813 

760  327 

913  054 

1 1 936  548 

357  944 

41 

22  672 

»1  036 

4 822  148 

3 347  933 

2 505  608 

919  982 

19  196  707 

754  773 

48 

39  688 

49  094 

790  097 

968  087 

291  273 

285  H 1 9 

2 584  370 

289  356 

5 

1 053 

50  812 

1 124  407 

1 497  413 

520  240 

226  043 

5218915 

260  488 

38 

19  893 

11  409 

13  288  846 

13  485  407 

5636  135 

5 228  881 

63  350  678 

2 925  659 

200 

169  561 

«1378 

13  300  424 

12  114  351 

5 688  765 

4 144  029 

.',(1  788  9 1: 

2 795  039 

188 

147  764 

20  031 

1 371  056 

1 084  852 

2 611  731 

130  620 

12 

21  797 

11  578 

52  630 

34  764 

12  534  050 

15  032  706 

1 034  183 

1 779  028 

30  714  731 

2 466  134 

36 

86  838 

91729 

358  825 

1 864  399 

2 002  825 

153  243 

5 771  021 

380  461 

96 

40018 

37  1161 

592  606 

1 565  150 

630  828 

308  730 

4 840  430 

480  201 

45 

47  241 

52 

964  927 

1 827  036 

1 722  127 

200  918 

4 715  090 

565  128 

69 

37  902 

>1  352 

6 596  440 

8 932  820 

2 518  459 

2 957  998 

21  127  069 

979  850, 

91 

73  865 

35013 

21  046  848  29  222  111 

7 944  422 

5 399  947 

67  168  341 

4 871  771 

337 

285  864 

»908 

17  786  134 

28  353  038 

6 697  489 

5 878  587 

62  318  156 

4 243  262 

325 

229  373 

3 260  714 

869  073 

1 246  933 

4 850  185 

628  522 

12 

56  49 1 

17  895 

• 

478  610 

»477 

20  228  084 

25  505  978 

10  406  330 

6481  146 

104  750  015 

4 886  986 

419 

208  679 

11409 

3 288  846 

13  485  407 

5 636  135 

5 228  881 

63  350  678 

2 925  659 

200 

1 69  56 1 

>5013 

21  046  848 

29  222  1 1 1 

7 914  422 

5 399  947 

67  168  341 

4 871  774 

337 

285  864 

>4  899. 

>4  563  778 

68  213  496 

23  986  887 

17  109  974 

235  269  034 

12  684  119 

956 

66)4  104 

17  202. 

>1  403  823 

61  519  213 

22  021  590 

15  811  739 

221  323  667 

1 1 254  278 

896 

548  240 

7 697 

3 159  955 

6 694  283 

1 965  297 

1 298  235 

• 

13  945  467 

1 430  141 
‘ 

60 

115  864 
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Tabelle  II.  Ueberslclit  des  Schulden*  und  Yormiigonsstandes,  sowie  der  Anssrhl 

*1 


— 

TtrpstiotJ 
drrc.-  in  <d 

Gemeinden,  welche  zur  Zeit  der 
Volkszählung  vom  2 Dez.  1895 
mindestens  2000  Einwohner 
zählten. 

Ein- 
woh- 
ne r- 
zahl 
(be- 
rech- 
nete) 
1896. 

Ge- 

sammt- 

Koiunni 

nal- 

Steuer- 

Kapital. 

uei 
der  Sc! 

luklen. 

Ge- 
sa nun  t- 
betrag. 

Nicht  auf 
dea  fl*- 

Mnimi  - 
kommunal 
Steuer- 
Kapital 
haftende. 

Meh- 

ruog. 

Mia 

m 

« 

jt. 

jt 

jt 

J 

2. 

3. 

4. 

5. 

€. 

7 

1.  Starkenburg. 

Kreis  Darmstadt 

Arbeilgen 

3 956 

93  201 

6h  2 »»6 

7 40( 

2 

Darmstadt 

0-4  335 

4 776  851 

13  223  911 

13  I7H 

73  ■ :;«« 

1731 

Eberstadt 

4 362 

114  666 

151  027 

15O0O 

1 

Griesheim 

4 860 

114  223 

Ober-Kamstadt 

3 225 

97  082 

42  061 

4 8* st 

«' 

Pfungstadt 

5 912 

232  523 

161  438 

14 

Rossdorf 

2 495 

58  187 

• 

• 

1 

* Bensheim 

Bensheim 

6 682 

306  702 

551  500 

18  600 

101 

Biblis 

2 368 

85  674 

7 900 

Bürstadt 

4 226 

91  907 

90  643 

. 

ti 

Lampertheim 

7 297 

221  841 

390  680 

. 

• 

ti 

Lorsch 

3812 

122  471 

90  000 

• 

* 

u 

» Dieburg 

Babenhausen 

2 038 

78  061 

32  000 

- 

; 

Dieburg 

4 801 

130419 

263  624 

94  821 

253 

. 

Gross-Umstadt 

3 359 

182  475 

322  234 

J! 

Gross-Zimmern 

3 186 

81  387 

90  530 

7 

Münster 

2 206 

42  266 

72  777 

4 285 

• 

« 

» Erbach 

Beerfelden 

2 264 

52  693 

68  405 

21  508 

Erbach 

2 784 

87  837 

62  535 

1 40o 

Michelstadt 

3 115 

107  246 

100  806 

18  787 

• 

ll 

* Gross-Gerau 

Bischufsheim 

2 277 

77  213 

35  840 

2000 

Gernsheim 

3 777 

171  789 

141  160 

. 

Gross-Gerau 

4 030 

198  716 

205  307 

19000 

Mörfelden 

2 509 

49  666 

37  300 

TI 

Rüsselsheim 

3 425 

152  033 

56  248 

. 

> Heppenheim 

Heppenheim 

5 417 

182  711 

440  400 

10000 

21 

Viernheim 

6 600 

143  178 

184  065 

2000 

2! 

Wimpfen 

3 152 

195  076 

186  716 

• 

2000 

21 

» Offenbach 

Bieber 

2 747 

49  875 

97  460 

25  200 

11 

Biirgel 

3 832 

124  745 

81900 

r 

Dietzenbach 

2 040 

61  260 

101  814 

3 000 

ii 

Egelsbach 

2 369 

49  065 

100  248 

. 

• 

«i 

Gross-Steinlieim 

2 124 

63  145 

74  336 

25  600 

ii 

Laugen 

5 020 

145  184 

204  585 

ii 

Mühlheim 

3 572 

102  426 

163  220 

4 700 

21 

Neu-Isenburg 

6 398 

147  440 

140  833 

. 

11 

Offeubach 

39  696 

2 855  088 

6 513  705 

ISS! 

Seligenstadt 

3 849 

114  132 

117  205 

3 000 

11 

Sprendlingen 

3 871 

81  373 

102  626 

• 

. 

11 

397 


das  Steuerkapital , in  den  Gemeinden  von  mindestens  2000  Einwohnern  am 


Kapitalbetrag  des  Gemeindevermögens  (ohne  Mobiliar). 

Wal- 

lungen. 

Feld- 
giiter  etc. 

■ 

Ge- 
bäude etc. 

Nutzbare 

Rechte. 

Aktiv- 

Forde- 

rungen. 

Summe. 

A 

" 

A. 

A 

A. 

A. 

A. 

Ausschläge 
auf  das  Steuer-Kapital 

auf  das 
Gosanimt- 
Kommunal- 
Steuer- 
Kapital 

auf 

besondere 

Steuer- 

Kapitalien. 

Betrag. 

Zahl  Iletrag' 

A. 

A. 

08 

•140 

19 

35f> 

51 

885 

62 

890 

72 

075 

55 

552 

56 

861 

54 

475 

06 

050 

60 

5 1 S 

07 

726 

44 

088 

651 

376  889 

178  222 

170  856 

ti72 

123917 

283  978 

100  980 

142 

185  399 

85  125 

109  186 

Beb 

102  047 

59  271 

40  925 

398 


Gemeinden,  welche  zur  Zeit  der 
Volkszählung  vom  2.  Dez.  1895 
mindestens  2000  Einwohner 
zählten. 


II.  Oberhessen. 

Kreis  Giessen 


Alsfeld 
Büdingen 
Fried  herg 


» Lauterbach 

III.  Rheinhessen. 

Kreis  Mainz 


Oppenheim 


Ge- 

samint- 

Kommu- 

nal- 

Steuer- 

Kapital. 


Giessen 

Grünberg 

Lieh 

Wieseck 


Büdingen 

Bad-Nauheim 
Butzbach 
Fried  borg 
Vilbel 

Lauterbach 

Schlitz 


Bretzenheim 

Finthen 

Gonsenheim 

Hechtsheim 

Kastei 

Kostheim 

Mainz 

Mumbach 

Weisenau 


Sprendlingen 


Betrag 

ilcr  Schulden. 

\ orresek«* 
deraig  der 

Nicht  auf 

i 

Oc- 

dem  Ö«- 

sammt- 

Meli-  & 

sammt- 

Kommunal 

betrag. 

Steuer- 

Kapital 

haftende. 

rung.  i 

Jt. 

.44 

M. 

4. 

5 759  779 

1614158:  l 

124  571 

29  599 

156  600 

29  210 

85  128 

* | 

193  510 

51  000 

• i 

229  977 

20  571 

503  400 

235  400 

298  700 

85  140 

301  714 

. • 

110  000 

• | 

172  994 

128  034 

12  680 

• 

1 20  258 

. 

121  275 

2 075 

5 702 

13  500 

28  500 

84  662 

531  628 

• | 

116531 

21  399  866 

. 15 

163  690 

9 -joo 

900 

142  122 

. 

750  785 

218  221 

139  097 

• 1 

2 179  771 

62  430 

65  5 1 4 

68  559 

2 998 

64  940 

101  895 

3 478 

• | 

61  700 

1 

95  197 

21  789 

. j 

329  395 

1 

271  500 

. I 

35  923 

1 885 

. 

11  200 

103  955 

j 

71  374 

. 

10  855  738 

113  490  1 

399 


ptalbetrag  des  Gemeindevermögens  (ohne  Mobiliar). 

i 

1-  Feld- 

ee.  guter  etc. 

Ge- 
bäude etc. 

Nutzbare 

Rechte. 

Aktiv- 

Forde- 

rungen. 

Summe. 

M. 

M- 

j*. 

X 

M. 

Aufschläge 
auf  das  Steuer-Kapital 

auf  diu  auf 

K°.Ä  besondere 

SUmer-  Steuer- 

Kapital.  Kapitalien. 

Betrag.  Betrag. 

Zahl. 


Ordn.-Nr. 


400 


1 

•j 

3 

4 

& 

6 

7 

8 
<) 

10 
1 1 
12 

13 


14 

15 

IG 

17 

18 
\s> 
20 
21 
22 


23 


24 

25 


28 

29 

30 

31 

32 

33 


34 

35 


Tabelle  III.  Gesammtes  Komm  anal -Steuer-Kapital,  Schulden  4 

St  euer- Kapital  am  1.  Lp! 


Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 


Gesummtes  Kommunal-Steuer-Kapital 

am 

am 

am 

u» 

T3 

1.  April 

1.  April 

1.  April 

1.  A( 

1887. 

1890. 

18?». 

1SM 

M. 

M. 

M- 

JE 

3. 

4. 

5. 

i'W 

■f 

4 353  107 

4 704  251 

5 166  632 

3 089  007 

3 769  803 

4 195  863 

4 776  m 

1 *03  500 

934  448 

970  769 

1 015  2.8 

1 48t  510 

1 519  168 

1 610  882 

1 722X9 

1 700  865 

1 752  934 

1 792  154 

1 8*8» 

1 096  303 

1 126  617 

1 176  6*8 

1 191 

1 591  658 

1 623  592 

1 7*1  915 

1 869  93' 

1 177  G75 

1 *05  963 

1 258  187 

1 309 

3 158  155 

3 413  96* 

3 744  614 

4 399  94 

1 910  885 

2 100  559 

2 345  335 

2 855  08 

1 247  570 

1 313  403 

1 399  *79 

1 544  86 

9 562  141 

9 476  125 

9 9*9  814 

10  481  41 

14  562  633 

15  346  487 

16471  012 

18  11335 

2 70!  108 

2 89 1 698 

3 060  904 

3 229  ol 

1 157  937 

1 226  010 

1 331  818 

1 49 

99 

1 543  171 

1 668  688 

1 729  086 

1 732 

01 

1 160  539 

1 182  791 

1 253  862 

1 24001 

1 280  379 

1 425  410 

1 449  304 

1 464  47 

2 806  688 

2 888  386 

2 963  321 

3 071  96 

763  906 

770  003 

796  971 

808  17 

713  351 

726  462 

742  061 

751  65 

8 268  034 

8 661  740 

8 934  606 

9 068 

25 

9 425  971 

9 887  750 

10  266  423 

10  565  25 

6 300  816 

7 068  397 

7 910  883 

8 538  7* 

4 792  863 

5 383  049 

6 652  216 

6 585  4* 

1 507  953 

1 685  348 

1 858  667 

1 953  38 

1 974  441 

2 030  673 

2 073  698 

2 090  77 

1 639  875 

1 708  849 

1 866  488 

1 943  64 

2 195  464 

2 257  415 

2 329  099 

2 323  04 

3 414  236 

3 626  078 

3 860  865 

4 510  7t 

1 337  816 

1 45 1 584 

1 643  226 

2 141  97 

2 106  420 

2 171  494 

2 217  639 

2 368  71 

9 424  153 

9 853  779 

10  345  591 

10  679  t« 

15  554  832 

16  691  412 

18  041  033 

19  406  8! 

39  543  436 

41  925  649 

44  778  468 

| 48  085  M 

2. 


Kreis  Darnistaöt 
Stadt  Dannstadt 
Sonstige  Orte  des  Kreises 
Kreis  Heusheim  . 

> Dieburg  . 

* Erbach 

» Gross-Gerau 

» Heppenheim 

* Offenbach 
Stadt  Offeubach 
Sonstige  Orte  des  Kreises 
Prov.  Starkenburg  ohne 

Darnistadt  u.  Offenbach 


Prov.  Starkenburg  . 


Kreis  Giessen 
Stadt  Giossen 
Sonstige  Orte  des  Kreises 
Kreis  Alsfeld 
» Hödingen  . 

» Friedberg 
* Lauterbach 
» Schotten  . 

Prov.  Oberhessen  ohne 
Giessen  .... 


Prov.  Oberhessen 


Kreis  Mainz 
Stadt  Mainz 

Sonstige  Orte  des  Kreises 
Kreis  Alzey 
» Hingen 
* Oppenheim 
» Worms 
Stadt  Worms 
Sonstige  Orte  des  Kreises 
Prov.  Rhein hessen  ohne 
Mainz  und  Worms 


Prov.  Rheinhosseu 


Grossherzogtbum 
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Inden  and  Ansscliliitro  auf  das  gesnnunte  Konimunal- 
, 1890,  1893  und  1896. 


resamrntbetrag  der  Schulden  der 
Gemeinden 

Ausschlag  auf  das  gesammte  Kom- 
munal-Steuer-Kapital 

■ 

r 

am 

1.  April 
1890. 

aui 

1.  April 
1893 

am 

1.  April 
1896. 

am 

1.  April 
1887. 

am 

1.  April 
1890. 

am 

1.  April 
1893. 

am 

1.  April 
1896 

i 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

8 

9. 

10. 

n. 

12. 

.3. 

14. 

4001 

9 241  >741 

10  664  579 

13  902  690 

948  924 

1111  853 

1 312  152 

1 579  630 

0503 

8 819  817 

10  147  066 

13  223  911 

635  000 

863  500 

1 049  000 

l 289  749 

3 498 

421  824 

517  513 

678  779 

313  924 

248  353 

263  152 

289  881 

4 367 

1 278  116 

1 993  101 

2 298  315 

337  831 

364  037 

433  200 

507  020 

0671 

1 607  503 

1 878  387 

2 »51  617 

345  398 

343  175 

362  195 

399  337 

7 4:*4 

1 098  083 

1 161  363 

1 227  140 

350  128 

362  603 

394  941 

402  685 

4345 

1 131  035 

1 138  347 

1 185  633 

272  727 

283  372 

308  660 

369  642 

106« 

1 483  312 

1 753  171 

2 050  350 

331  789 

372  589 

408  683 

465  159 

«667 

5 507  361 

7 775  889 

* 291  882 

677  214 

764  826 

996  156 

1 163  613 

0863 

3 927  516 

6 032  673 

6 513  705 

375  000 

440  000 

605  100 

736  612 

1805  1579  845 

1 743  216 

1 777  677 

302  214 

324  326 

391  056 

427  001 

13346 

8 599  718 

10  185  098 

11  275  517 

2 254  014 

2 298  455 

2 561  887 

2 860  625 

4611  21  347  051 

26  364  837 

31  013  133 

3 264  014 

3 601  955 

4 215  987 

4 886  986 

«333 

4 923  978 

5 987  588 

7 455  060 

635  378 

695  060 

813  484 

853  613 

1786  3 350  094 

4 344  305 

5 759  TT1.» 

295  274 

3 1 2 632 

375  572 

431  134 

4 447 

1 573  884 

1 643  283 

1 695  281 

340  104 

382  428 

■137  912 

422  479 

6597 

I 128  058 

1 192  310 

1 301  556 

348  593 

355  628 

387  790 

409  485 

*«3 

1 778  905 

2 004  557 

1 838  1 16 

297  040 

331  990 

365315 

357  941 

»798 

4 194  718 

; ^.’i  114 

4 705  644 

618  035 

667  692 

700  890 

754  773 

*693 

1 025  789 

1 102  920 

1 165  847 

251  065 

269  005 

283  540 

289  306 

9040 

1 1 1 1 002 

1 100  044 

1 228  658 

223  292 

228  748 

244  020 

260  488 

17146 

10  812  351 

1 1 924  228 

1 1 995  102 

2 078  129 

2 235  386 

2 419  467 

2 494  525 

3932 

14  162  445 

16  268  533 

17  754  881 

2 373  403 

2 548  018 

2 795  039 

2 925  659 

1 910  20  598  374 

22  592  602 

23  345  257 

1 523  981 

1 745  376 

2 166  538 

2 466  134 

*383  19  4 8 9 5 30 

21  308  981 

21  399  866 

1 236  669 

1 360  0-19 

1 721  860 

1 919  802 

B557 

1 108  844 

1 283  621 

1 945  391 

287  422 

385  327 

444  669 

546  332 

«359 

835  534 

1 213  023 

1 451  175 

288  989 

311  214 

346  718 

380  461 

4 400 

1 673  187 

1 963  621 

3 040  655 

344  888 

353  983 

409  942 

480  201 

15  435 

838  699 

1 268  005 

1 530  366 

394  654 

449  818 

481  867 

565  128 

1*840 

6 069  229 

11  261  042 

1 1 6»9  185 

583  316 

633  795 

838  697 

979  850 

4474 

5 523  740 

10  617  963 

10  855  738 

275  000 

320  000 

467  600 

570  000 

3366 

545  489 

643  079 

753  447 

308  316 

313  795 

371  097 

409  850 

*117 

5001  753 

6 371  349 

8 721  034 

1 624  269 

1 814  137 

•2  053  783 

2 381  972 

*974 

30  015  023 

38  298  293 

40  976  638 

3 135  828 

3 494  186 

4 243  252 

4 871  774 

B 517  65  524  519 

80  931  663 

89  744  652 

8 773  245 

9 644  159 

11254278 

12  684  419 

* 
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Tab.  IV.  Gesummtes  Kommunal-Steuer-Kapttal  am  1.  April  1887. 
1890,  1893  nnd  1896  im  Durchschnitt  auf  einen  Einwohner. 


Ord.-Nr. 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

Gesauuntes  Kommunal -Steuer-Kapital 
im  Durchschnitt  auf  einen  Einwohner 

am 

1.  April 
1887. 

am 

1.  April 
1890. 

am 

1.  April 
1893. 

tm 

1.  April 
1896. 

M. 

X. 

X 

X 

1. 

2. 

8. 

4. 

5. 

*■ 

1 

Kreis  Darm  Stadt 

51,20 

51,59 

54,58 

57,25 

2 

.Stadt  Darm stadt  . 

70,76 

06,84 

71,08 

74,37 

3 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

30,55 

26,86 

27,08 

27,4» 

4 

Kreis  Henshcim 

30,25 

30,37 

31,78 

33,05 

r» 

» Dieburg 

32,84 

32,68 

33,80 

33,36 

l> 

» Erbach 

23,59 

24,21 

25,67 

25,61 

7 

• GroBS-Gerau 

39,54 

39,21 

40,76 

42,00 

8 

» Heppenheim 

20,76 

27,49 

28,70 

29,11 

9 

» Offenbach  . 

36,36 

36,67 

38,57 

43,10 

10 

Stadt  Offenbach 

58,78 

59,87 

03,69 

71,® 

1 1 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

22,97 

22,64 

23,88 

24,76 

12 

Prov.  Starkenburg  ohne 
Darmstadt  u.  Offenb. 

29,13 

28,88 

29,85 

30.SS 

13 

Prov.  Starkenburg 

36,01 

36,57 

38,43 

40.5) 

14 

Kreis  Giessen 

37,89 

38,95 

40,51 

41,68 

l;> 

Stadt  Giessen 

59,87 

59,60 

62,29 

64,86 

10 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

29,17 

31,05 

31,9t 

31,77 

17 

Krois  Alsfeld 

31,88 

32,87 

34,89 

33,95 

18 

» Büdingen 

34,28 

37,» 

37,97 

38,13 

Tabelle  V.  Schulden  der  Gemeinden  und  Ansschläge  auf  da*  ffe»*Bl 

berechnet  auf  eine  Mark  Kommu 


55 

«B 

tC 

5 

u 

Q 

Grössere  Städte, 

Schulden  der  Gemeiwlaii 

auf  eine  Mark  des  gesammten 
Kommuual-Steuer-Kapitals l) 

»uf  fit 

am 

1.  April 
1887. 

am 

1.  April 
1890. 

am 

1.  April 
1893. 

am 

1.  April 
1896. 

tun  1 ** 

1.  April  1.1 
1887.  | W 

X. 

X. 

X. 

X 

x “7 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7.  i 

1 

Kreis  Darmstadt  . 

1,60 

1,96 

2,06 

2,40 

81)67  1*1 

2 

Stadt  Darmstadt 

2,11 

2,34 

2,42 

2,77 

1 42,00  !S| 

3 

Honst.  Orte  d.  Kreises 

0,56 

0,45 

0,53 

0,67 

17,01  tl 

4 

Kreis  Bensheim 

0,80 

0,84 

1,24 

1,33 

24.34  S 

5 

» Dieburg 

0,86 

0,9« 

1,05 

1,12 

27,61  i 

6 

» Erbach 

0,95 

0,98 

0,99 

1,03 

22.33  5 

7 

» Gross-Gerau 

0,71 

0,70 

0,66 

0,63 

28,18  i 

8 

» Heppenheim 

0,99 

1,83 

1,39 

1,57 

26,47  3 

9 

» Offenbach  . 

1,66 

1,61 

2,08 

1,88 

60.47  ä 

10 

Stadt  Offenbach 

1,94 

1,87 

2,57 

2,28 

114,(8  l] 

11 

Sonst  Orte  d.  Kreises 

1,24 

1,20 

1,25 

1,15 

28,38  i 

12 

Prov.  Starkenburg  ohne 

Darmstadt  u.  Offenb. 

0,86 

0,91 

1,03 

1,08 

25,«  i 1 

13 

Prov.  Starkenburg 

1,95 

1,39 

1,60 

1,71 

44,®  J 

')  Einachl.  desjenigen  der  schuldenfreien  Gemeinden.  ’)  Einschi,  der  Ein' 
steuern.  *)  Einschi,  der  Einw.  der  Gemeinden  ohne  Gemeindesteuern 
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Tabelle  IV.  (Fortsetzung.) 


Ord.-Nr. 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

Gesummtes  Kommunal-Steuer-Kapital 
im  Durchschnitt  auf  einen  Einwohner. 

am 

1.  April 
1887. 

am 

1.  April 
189». 

am 

1.  April 
1893. 

am 

1.  April 
1896. 

Jt. 

M 

M 

jt 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

19 

Kreis  Friedberg  . 

45,77 

4*i,51 

47,47 

47,47 

20 

» Lauterbach 

26,78 

27,12 

28,22 

28,61 

21 

» Schotten 

20,97 

27,43 

28,16 

28,45 

22 

Prov.  Oberhessen  ohne 

Giessen 

34,01 

35, SO 

36,32 

36,44 

23 

Prov.  Oberhessen 

35,89 

37,18 

38,39 

35,18 

24 

Kreis  Mainz  . 

57,02 

60,26 

61,91 

67,75 

25 

Stadt  Mainz 

70,85 

74,70 

80,67 

85,22 

20 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

35,20 

37,25 

39,67 

40,06 

27 

Kreis  Alzey  . 

51 ,72 

52.89 

52,98 

52,99 

28 

* Bingen 

45,50 

40,02 

49,41 

50,65 

29 

» Oppenheim  . 

49,08 

50,18 

51,45 

5*1,93 

30 

» Worms 

52,60 

52,44 

53,91 

00,55 

31 

Stadt  W'orms 

59,01 

57,10 

60,15 

74,25 

82 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

49,20 

49,72 

50,07 

51,89 

33 

Prov.  Kheinhessen  ohne 

Mainz  und  Worms  . 

40,06 

40,97 

48,50 

49,02 

34 

Prov.  Rheinhesseu 

52,71 

54,31 

67,15 

59,90 

35 

Grossherzogthum 

41,10 

42,23 

44,26 

40,14 

nunal-Steuer-Kapital  am  1.  April  1887,  1890,  1893  nnd  1896 
T-Kapital  und  auf  einen  Einwohner. 


ischnitt 

Ausschlag  auf  das  gesummte  Kommunal-Steiler- Kapital , 
im  Durchschnitt 

>bner*) 

auf  eine  Mark  dieses 
Steuer-Kapitals*) 

auf 

einen  Einwohner4) 

ril 

am 

1.  April 
1896. 

am 

1.  April 
1887. 

am 

1 1.  April 
1890. 

am 

1.  April 
1893. 

am 

1.  April 
1896. 

am 

1.  April 
1887. 

am 

1.  April 
1890. 

am 

1.  April 

1893. 

am 

1.  April 

1896. 

M. 

.H. 

M. 

jt. 

jt. 

jt. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

137,42 

0,22 

0,24 

0,25 

0,27 

11,16 

12,19 

13,83 

15,61 

205,87 

0,21 

0,23 

0,25 

0,27 

14,54 

15,31 

17,77 

20,08 

43 

18,38 

0,25 

0,27 

0,27 

0,29 

7,59 

7,14 

7,34 

7,93 

32 

44,10 

0,23 

0,24 

0,27 

0,29 

0,88 

7,28 

8,55 

9,73 

80 

37,43 

0,20 

0,20 

0,22 

0,22 

6,55 

6,40 

6,71 

7,29 

M 

26,38 

0,32 

0,32 

0,34 

0,34 

7,53 

7,81 

8,62 

8,66 

» 

26,63 

0,17 

0,18 

0,18 

0,20 

6,77 

6,84 

7,31 

8,30 

00 

45.71 

0,28 

0,31 

0,32 

0,36 

7,54 

8,49 

9,32 

10,34 

» 

81,21 

0,21 

0,22 

0,27 

0,26 

7,80 

8,21 

10,26 

11,40 

81 

161,09 

0.20 

0,21 

0,26 

0,26 

11,52 

12,54 

16,43 

18,66 

ä 

28,49 

0,24 

1 0,25 

0,28 

0,28 

5,56 

5,59 

6,49 

6,84 

«x 

32,94 

0,24 

1 0,24 

0,26 

0,27 

6,87 

7,00 

7,70 

8,36 

52 

69,50 

0,22 

1 0,23 

0,26 

0,27 

8,07 

8,58 

9,84 

10,95 

(befreien  Gemeinden.  *)  Einschi,  desjenigen  der  Gemeinden  ohne  Gemeiude- 
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Tabelle  V.  (Fortsetzung.) 


ü 

» 

ta 

tc 

c 

p 

*5 

H 

o 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

— — — 

Schulden  der  Gemeind«. 

auf  eine  Mark  des  gesamntM 
Kommunal-Steuor-Kapitals 

tai  na 

am 

1.  April 
18«  7. 

nm 

1.  April 

1890. 

am 

1.  April 
189». 

am 

1.  April 
1896. 

am 

1 April 

In-: 

1 

M 

JL 

J «L 

-i 

i 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7 

14 

Kreis  Giessen 

1,67 

1,70 

1,96 

241 

6244 

<u 

15 

Stadt  Giessen 

2,59 

2,73 

3,26 

■'#> 

15345 

1419 

16 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

0,99 

0,94 

0,95 

0,98 

:M 

31 

17 

Kreis  A Isfeld 

, 0,96 

0,95 

0,95 

1,05 

3048 

»f 

IS 

> Büdingen 

1,32 

1,25 

1,38 

1,26 

45,a 

«J 

19 

» Friedberg  . 

1,44 

1,45 

1.63 

1.56 

65.» 

Ci 

20 

» Lauterbach 

1.24 

1,33 

1,38 

1,44 

33.1* 

W 

21 

* Schotten 

1,37 

1,53 

1.56 

1.63 

37.« 

41.1 

22 

Prov.  Oberhessen  ohne 

Giessen 

1,24 

1.95 

1,33 

1,32 

4241 

U« 

23 

Prov.  Oberhessen 

1,41 

1,43 

1,58 

1,68 

504« 

SU 

24 

Kreis  Mainz 

3,08 

2,9t 

2,86 

2,73 

175.41 

1TU 

25 

Stadt  Mainz 

3,88 

3.62 

3,52 

3,25 

2743* 

2704 

26 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

0,52 

0,66 

0,69 

0,98 

1844 

Ui 

27 

Kreis  Alzey  . 

0,38 

0,41 

0,58 

0,69 

193» 

!Ü 

28 

> Bingen 

0,59 

0,98 

1,05 

1.56 

27.® 

4aJ 

29 

» Oppenheim 

0,25 

0,37 

0,54 

0,66 

lfjÄ 

IM 

30 

» Worms 

O.ßl 

1,87 

2,92 

-.57 

314* 

5TJ 

31 

Stadt  Worms 

1,25 

3,80 

6,46 

5,07 

7.’4« 

:«j 

32 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

0.20 

0,25 

0,29 

0,32 

9,77 

IV 

33 

Prov.  Kheinhesseu  ohne 

Mainz  und  Worms 

0,39 

0,51 

0.62 

0,82 

17.® 

IV 

34 

Prov.  Kheinhessen 

1,54 

1,80 

2,12 

9,U 

8 14» 

¥U 

35 

Grossherzogthum 

1,40 

1,56 

1,81 

1^7 

574* 

es. 

Tabelle  VI.  Verzeichniss  der  Gemeinden,  in  welchen  filr  1.  April 
1896  bis  31.  Mär*  1897  keine  Konnnunnlstenern  auf  da«  »re- 
summte  Komninnal-Steuer-Kapital  ausgeschlagen  worden  sind. 


Hin- 

Lim- 

w chrxr- 

Kreis  Gross-Gerau. 

zahl. 

Kreis  Giessen. 

*-hl 

1.  Kaunheim 

1014 

4.  Arnsburg*) 

7 4 

5.  Ucrsrod 

385 

Krois  Heppenheim. 

G.  Hattenrod 

400 

2.  Ober-Liehcrshnch 

54 

7.  Mühlsachsen*) 
s.  Ruttershausen 

10 

428 

Kreis  Offenbach. 

862 

9.  Staufenberg 

Kreis  Büdingen. 

619 

3.  Mainflingen 

10.  Engelthal*) 

51 

Kreis  Friedberg. 

11.  Wickstadt*)  . 

58 

*)  Gemarkung  mit  besonderer  polizeilicher  Verwaltung. 
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schnitt 

Ausschlag  auf  das  gesaromte  Kommunal-Steuer-Kapital 
im  Durchschnitt 

hner 

auf  eine  Mark  dieses 
Steuer-Kapitals 

auf  einen 

Einwohner 

Kl  | 

am 

l.  April 

1K9*5 

am 

1.  April 
18*7. 

.* 

aui 

1 April 
1890. 

am 

1.  April 
189:» 

am 

1.  April 
189«. 

am 

1.  April 
1887. 

am 

1.  April 
1890. 

am 

1.  April 
1893. 

am 

1.  April 
189«. 

ji 

.« 

M. 

M 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

16. 

16. 

17. 

18. 

» 

96,0» 

0,24 

0,24 

0,27 

0,26 

8,77 

9,85 

10,77 

11,00 

U» 

249,55 

(1,26 

0,25 

0,28 

0,29 

15,12 

15,20 

17,56 

18,68 

31,12 

0.22 

0,23 

0,25 

0,24 

0,43 

7,11 

8,0« 

7,75 

A 

35,6a 

0,30 

0,30 

0,31 

0,13 

9,66 

9,70 

10,58 

11,21 

M 

47.^6 

0,23 

0,23 

0,23 

0,24 

7,95 

8,75 

9,57 

9,32 

2J 

"3,64 

0,22 

0,23 

0.24 

0,25 

10,08 

10,75 

11,23 

11,66 

« 

4 i ,27 

0,33 

0,39 

0,36 

0,3« 

8,78 

9,47 

10,04 

10,24 

01 

4 '*,50 

0,31 

0,31 

0,33 

0,35 

8,44 

8,64 

9,26 

9,86 

47 

48,21 

0,23 

0,28 

0,27 

0,28 

8.55 

9,11 

9,83 

10,03 

M 

65,30 

0,26 

0,26 

0,27 

0,28 

9,04 

9,58 

10,45 

10,76 

» 

185,2« 

0,24 

0,25 

0,27 

0,29 

13,79 

14,88 

17,78 

19,57 

OJ 

270,04 

0,26 

0,25 

0,28 

0,29 

18,28 

18,87 

22,95 

24,84 

M‘ 

39,90 

0,19 

0,23 

0,24 

0,28 

6,79 

8,52 

9,49 

11,21 

?> 

36,78 

0,13 

0,15 

0,17 

0,18 

7,60 

8,03 

8,86 

9,64 

*1 

79,23 

0,21 

0,91 

0,22 

0,23 

9,57 

9,53 

10,85 

12,51 

01 

33,55 

0,18 

0,20 

0,21 

0,24 

8,82 

10,00 

10,63 

12,39 

x 

155,83 

0,17 

0,17 

0,22 

0,22 

8,91 

9,14 

11,71 

13,15 

& 

37»',,  32 

0,21 

0,22 

0,28 

0,27 

12,13 

12,56 

17,19 

19,76 

bi 

( 16,72 

0,13 

0,14 

0,17 

0,17 

7,20 

7,18 

8,38 

8,98 

r. 

40,00 

0,17 

0,18 

0,20 

0,22 

7,94 

8,65 

9,63 

10,93 

je 

126,48 

0,20 

0,21 

0,24 

0,25 

10,63 

11,37 

13,44 

15,04 

86,12 

0,22 

0,23 

0,25 

0,26 

9,12 

9,71 

11,12 

12,17 

Tabelle  VII.  KommunaUteuerrreie  Gemeinden. 


Zeit. 

Starkenburg. 

Oberhessen. 

Rheinhessen. 

Grossher- 

zogthum. 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Anzahl 

der 

Anzahl  der 

Ge- 

mein- 

den 

Ein- 

wohner 

Ge- 

mein- 

den 

Ein- 

wohner. 

°®-  1 Kin- 
i wahner, 
den  1 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

I.Jati.  1869 

13 

8 957 

9 

3 087 

2 

165 

24 

1 3 809 

1 . Jan.  1872 

15 

i 3 340 

5 

558 

20 

13  904 

l.Jau.  1875 

17 

10  271 

9 

3 067 

i 

541 

27 

13  879 

1.  Jan.  1878 

16 

10  800 

21 

9 524 

37 

20  414 

1 April  1881 

6 

3 167 

10 

3 402 

16 

6 569 

1.  April  1884 

6 

2 619 

7 

1 850 

13 

4 469 

1.  April  1887 

4 

2 148 

6 

1 651 

10 

3 799 

1.  April  1890 

3 

2 067 

7 

1 036 

. 

10 

3 703 

I.  April  1893 

4 

3 078 

7 

2 536 

11 

5 614 

1.  April  1896 

3 

1 930 

8 

2 025 

11 

3 955 

Google 


Tabelle  VIII.  Die  am  1.  Aoril  1887,  1890,  1893  und  1896  auf  das  gesammte  Kommunal-Steuer-Kapital  ansge- 
schlagenen Kommunalsteuern  und  gleichzeitig  ausgeschlagenen  Staatssteuern,  sowie  diese  Kommnnalsteuern  in 

Prozenten  der  entsprechenden  Staatsstenern. 


r 


— 406  — 


r 

z 
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Tabelle  IX.  Einnahmen  an  Oktroi  nach  Abzug  der  Vergütungen 
in  den  Jahren  1887/88,  1890/91,  1893/94  und  1896/97. 


Oriln.-Nr. 

Städte. 

1.  April  1887 
bis 

31.  März  1888 

I.  April  1890 

bis 

II.  Marz  1891. 

1.  April  1893 
bis 

31.  Min  1894. 

1.  April  1890 
bis 

31. Marz  1897. 

jt. 

M 

A 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

1 

Darmstadt 

399  370 

475  374 

519710 

560  709 

2 

Offenbach 

223  729 

243  306 

265  205 

314  054 

Prov.  Starkenburg 

623  099 

718  680 

784  915 

874  763 

3 

Giessen  . 

8-1  771 

90  184 

96  425 

102  682 

4 

Alsfeld  . 

4 881 

4 298 

4 225 

4 089 

6 

Friedberg*)  . 

6 835 

9 046 

8 848 

6 

Lauterbach  . 

2 017 

2 229 

2 169 

2 165 

Prov.  Oberhessen 

9!  669 

103  546 

111  865 

117  784 

7 

Mainz  .... 

505  493 

539  159 

556  525 

557  300 

8 

W orms  . 

127  884 

149  173 

163  130 

187  119 

Prov.  Kheinhessen 

633  377 

688  332 

719  655 

744  419 

Grossherzogthum 

1 348  145 

1 510  558 

1 616  435 

1 7 3i>  900 

*)  Zu  Frieclberg  ist  die  Erhebung  von  Oktroi  erst  vom  I.  Juli  1889 

an  eingefiihrt  worden. 


Ile  X.  Oie  Einnahmen  an  Komiuunalsteuern  und  an  Oktroi  zusunnnenge- 
ten  in  den  Jahren  1887/88,  1890,91,  1893/94  und  1896/97,  sowie  diese 
Beträge  in  Prozenten  der  entprechenden  Staatsstenern. 


Provinzen 

und 

5 grösste  Städte. 

Kommunalsteueru  bei  Hegiun  der 
einzelnen  Steuerjahre  (Tab.  VIII, 
Sp.  3—6)  und  Oktroi  im  Laufe 
dieser  Jahre  (Tab.  IX)  zusammen. 

Kommimalsteuern  u.  Oktroi 
zusammengenommen  in 
Prozenten  der  direkten 
Staatssteuern  (Tab.  VIII, 
Sp.  7—10). 

•8H- 

18?f 

l«sl- 

18Jf. 

»8*1.  | 

18ff 

18«. 

18«. 

A 

M i 

A. 

A. 

Jt 

A. 

A 

A. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

8. 

9. 

10. 

Provinzen. 

8tarkeuburg  . 

3 887  113 

4 320  635 

5 000  902 

5 761  749 

125,01i 

135,87 

144,47 

14H,68 

Oherhessen 

2 465  072 

2 651  564 

2 906  90  1 

3 043  443 

127.SC 

1 39,88 

145,71 

147,40 

kheinhessen 

8 769  205 

4 182  518 

4 962  907 

5 616  193 

I12,5s| 

1 18,9« 

129,34 

133,40 

Grossherzogthum 

10121390 

11154717 

12870713 

14421385 

120,2«| 

1 29,84 

1 38,19 

142,08 

Städte. 

Daniistailt 

1 034  370 

1 338  874 

1 668710 

1 850  458 

1 37,04 

153,05 

159,76 

163,19 

Olfen  bacb 

598  729 

683  306 

870  305 

1 050  666 

1 37,65 

150,0-1 

1 70,25 

162,14 

Oiessen 

370  045 

402  816 

471  997 

683  8 1 6 

1 35,01  ( 

143,;» 

150,22 

155,53 

Mainz 

1 742  052 

1 899  208 

2 278  394 

2 477  102 

145,82 

147,40 

157,97 

107,96 

Worms  . 

402  884 

469  173 

630  720 

757  119 

1 30.81  [ 

148,66 

171,76 

155,66 
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Tabelle  XI.  Die  auf  besondere  Stenerknpitallen  am  1.  April  1896 
ausgeschlagenen  Kommun  ulsteuern. 


Auf  besondere  Steuerkapitalien  am  1.  April  1896 
ausgeschlagenen  Kommunalsteuem 


u 

© 

£ 

£ 

s 

Z 

X 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

für 

Ausgaben 
für  die 
Land- 
wirth- 
schaft. 

für 

kirchliche 

Ausgaben 

christl.Con 

fessions- 

gemcinden. 

für  Ver- 
zinsung 
u.  Tilgung 
Älterer 
Kriegs- 
schulden. 

für 

weitere 
besonder  »• 
Aus- 
gaben. 

Summe. 

£ 

- 

© jf 

-3  J5 

al 

** 

JL 

I! 

< 

jH. 

Il 

ja 

ll 

< 

** 

Il 

5 \ 
< 

M. 

il 

il 

*< 

.* 

T 

8. 

8. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

tt. 

1 ii"” 

i 

Kreis  Dariustadt 

8 

52  914 

8 

52  914 

2 

»Stadt  Darmstadt 

4 

48  997 

4 

48997 

3 

Sonst.  Orte  d.  Kreisen 

4 

3917 

4 3 917 

4 

Kreis  Heusheini 

3 

1 001 

26 

7 365 

3 

631 

i 

1 800 

33  10  791 

5 

» Dieburg 

9 

2 746 

33 

10  993 

1 

160 

1 

784 

44 

14  683 

6 

» Erbach 

1« 

4 072 

I 16 

20  303 

3 

1 449 

i 

4 

166,  258’.’« 

7 

» Gross-Gerau 

3 

2 121 

5 

832 

7 

9 378 

!5  12  331 

8 

» Heppenheim 

4 

518 

115 

20  639 

. 

1 19 

21  157 

9 

» Offen  hach 

34 

70  969 

. 

. 

34 

70  969 

10 

Stadt  Offen  hach 

5 

37  620 

5 

37  620 

11 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

29 

33  349 

29 

33  349 

12 

Prov.  Starkeuburg  ohne 
Darmstadt  u.  Offenh. 

35 

10  458 

7- 

97  398 

7 

2 240 

10 

11  966 

i : i 1 

122  062 

13 

Provinz  Starkenburg 

35 

10  458 

184  015 

7 

2 240 

10 

11  966 

119 

208679 

1 1 

Kreis  Giessen 

0 

2 988 

7 

46  742 

21 

15  461 

34 

65  191 

i;> 

Stadt  Giessen 

2 

44  600 

2 

44  600 

16 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

6 

2 988 

5 

2 142 

21 

15  461 

32 

20  591 

1 7 

Kreis  Alsfeld 

20 

11  347 

6 

2 572 

8 

4 145 

34 

18  064 

18 

» Büdingen 

4 

2 805 

13 

211 

23 

17  206 

1 

2 450 

41 

22  672 

19 

» Friedberg  . 

12 

8 895 

14 

9 969 

22 

20  824 

. 

48 

39  688 

20 

» I.auterhach 

2 

795 

1 

150 

1 

458 

1 

2 650 

5 

4053 

21 

» Schütten 

7 

3 815 

15 

9 529 

16 

6 549 

38 

19  893 

22 

Prov.  Oberhesseu  ohne 
Giessen 

51 

30  645 

54 

24  573 

91 

64  643 

2 

5 100 

198 

1-24  961 

2 3 

Provinz  Oberbessen 

51 

30  645 

56 

69  173 

91 

64  643 

2 

5 100 

20>i 

169  561 

21 

Kreis  Mainz 

3 

4 479 

33 

82  359 

36 

86  838 

27. 

Stadt  Mainz 

. 

3 

65  728 

3 

65  728 

. 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

3 

4 479 

30 

16  631 

33 

21  110 

2 7 

Kreis  Alzey 

16 

5 793 

80 

34  225 

96 

40  018 

20 

» Hingen 

4 

2 779 

41 

44  462 

45 

47  241 

29 

» Oppenheim 

3 

1 454 

66 

36  448 

69 

37  902 

3u 

» Worms 

21 

15  322 

70 

58  543 

91 

73  865 

31 

Stadt  Worms 

# 

21 

20  200 

2 

20  200 

3 2 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

21 

15  322 

68 

38  343 

89 1 

53  665 

33 

Prov.  Rheinhessen  ohne 
Mainz  und  Worms  . 

47 

29  827 

285 

170  109 

332 

199  936 

11 

Provinz  Rheinhessen  . 

47 

29  827 

290 

256  037 

. 

337 

285  864 

35 

Grossherzogthum  . 

133 

70  930 

713 

509  225 

98 

66  883 

12  17  066| 

956 

664  104 

u 
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le  XII.  Gesamuitbetrag  der  Schulden  der  Gemeinden. 


eit. 

Stark  en - 
bürg. 

Hheiii- 

hessen. 

Aut’  einen 
kommen 

Starken  Ober- 
burg. besäen. 

Einwohner 

Schulden 

be*“n- 1 thum. 

.<8. 

m. 

M 

Jt. 

M.  \ M. 

i. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8.  9. 

o.  1869 

6 997  659 

8 584  033 

4 061  938 

19  643  630 

20,77 

34,15 

16,68  23,61 

n.  1872 

8 076  996 

8 990  640 

4 818  209 

2 1 883  905 

23,12 

35,45 

19,28  j 25,66 

o.  1875 

8 942  529 

9 986  600 

12  665  370 

31  694  499 

24,40 

39,35 

49,19  34,98 

3.  1878 

1 1 650  7 55 

9 629  840 

2 1 575  574 

42  856  175 

30.67 

37,08 

80,47  47,3» 

ril  1881 

16  076  022 

10  593  876 

15  735  130 

42  405  028 

40,74 

40.OI 

56,77  45,2» 

ril  1884 

16  986  207 

1 1 832  793 

17  157  356 

45  976  356 

42,88 

41,93 

59,80  48,27 

ril  1887 

18  184  011 

13  278  932 

23  933  974 

55  397  517 

44,96 

50,56 

81,15  57,58 

ril  1891) 

21  347  051 

14  162  445 

30  015  023 

65  524  519 

50,87 

53,26 

97,66  ! 65,99 

ril  1893 

26  364  837 

1 6 268  533 

38  298  293 

80  931  663 

61,52 

60,84 

121,32  80,  OO 

ril  1896 

31  013  133 

17  754  881 

40  976  638 

89  744  652 

69, SO 

65,30 

126,48!  86,12 

Tabelle  XIII.  l’eberschus»  des  Gemeinde  vermögen»  Uber  die 
Gemeindeschulden  nach  dem  Stande  am  1.  April  1896. 


b 

e 

i 

s 

Ueber8chu88 
des  Vermögens 

Die 

Schulden 

in 

Prozenten 

des 

Vermögens. 

£ 

as 

bp 

s 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

im  Ganzen. 

(Tab.  I., 

Sp.  Iß  — Sp.  6; 

Tab.  II., 

Sp.  13— Sp.  4.) 

auf  einen 
Einwohner. 

P. 

M. 

M. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

i 

Kreis  Darmstadt 

9 689  729 

95,78 

58,98 

2 

Stadt  Darmstadt 

2 491  970 

38,79 

84,14 

3 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

7 197  759 

191,89 

8,63 

4 

Kreis  Bensheim 

9 153  797 

175,65 

20,07 

5 

> Dieburg  . 

13  988  901 

255,20 

12,79 

6 

» Erbach 

4 508  044 

96,89 

21,40 

7 

» Gross-Gerau  . 

16  812  419 

377,59 

6,58 

8 

» Heppenheim 

9 320  279 

207,80 

18,16 

9 

* Offenbach 

10  263  713 

100,53 

44,69 

10 

Stadt  Olfenbach 

— 840  416 

—21,17 

114,81 

11 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

11  104  129 

177.96 

13,80 

12 

Prov.  »Starkenburg  ohne 
Dannstadt  u.  Offenbach 

72  085  328 

208,77 

13,58 

13 

Provinz  Starkenburg 

73  736  882 

165,25 

29,61 

14 

Kreis  Giessen  . 

13  618  100 

175,51 

35,88 

15 

Stadt  Giessen  . 

1 187  862 

51,46 

82,90 

16 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

12  430  238 

228,0» 

12,00 

17 

Kreis  Alsfeld 

2 039  422 

55,84 

38,96 

18 

» Büdingen 

10  098  432 

262,9» 

15,40 

19 

> Friedberg 

14  431  063 

223,00 

24,83 

20 

* Lauterbach 

1 418  523 

50,81 

45,11 

21 

» Schotten  . 

3 990  257 

151,08 

23,54 

22 

Prov.  Oberhessen  ohne 
Giessen  ... 

44  407  935 

1 78,48 

21,27 

23 

Provinz  Oberbessen 

45  595  797 

167,69 

28,03 
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Tabelle  XIII.  (Fortsetzung:.) 


u 

O 

c 

E 

3 

z 

bc 

5 

c 

"O 

Grossere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

Ueberschuss 
des  Vermögens 

iin  Ganzen.  1 
«Tab.  I.,  auf  einen 

8p.  15 -8p.  6;  i 

Tab.  ix.,  , Einwohner. 
Sp.  IS  — 8p.  4.) 

Die 

Schaldeo 

in 

Prozenten 

des 

Vermögens 

o 

l. 

2. 

3. 

4. 

6. 

24 

Kreis  Mainz 

7 369  474 

58,18 

76,01 

25 

Stadt  Mainz 

4 840  564 

62,61 

81.56 

26 

Sonstige  Orte  de«  Kreises 

2 528  910 

51,87 

43,48 

27 

Kreis  Alzey 

4 319  846 

109,18 

25,15 

28 

» Hingen 

1 799  775 

46,90 

62,« 

29 

» Oppenheim 

3 184  724 

69,83 

32,46 

30 

* V\  orms 

9 517  884 

127,76 

54.» 

31 

Stadt  Worms 

4 386  019 

152,04 

71,82 

32 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

5 131  865 

112,64 

12,90 

33 

Prov.  Kheinhessen  ohne 

Mainz  und  Worms 

16  965  120 

77,82 

33,95 

34 

Provinz  Kheinhessen 

26  191  703 

80,88 

61,01 

35 

Grossherzogthum 

145  524  382 

139,65 

38,15 

Tabelle  XIV'.  Verzeichnis» 

der  am  1.  April  1886  schuldenfreien  Gemeinden.*) 


Kin- 

Ein- 

wuhnor- 

wAmt 

Kreis  Darmstadt. 

1.  Griesheim 

zahl. 

Noch : Kreis  Erbach. 
20.  Ernsbach 

4860 

117 

2.  Hahn  ... 

1064 

21.  Forstel 

66 

3.  Kossdorf 

2495 

22.  Güttersbach 

287 

Kreis  Bensheim. 

4.  Biblis 

5.  Gross-Hausen 

6.  Klein-Hausen 

7.  Knoden  mit  Breiten- 

2368 

522 

1154 

23.  Hebstahl 

24.  Hembach 

25.  Momart 

26.  Nieder-Kiuzig 

27.  Ober-Kleingumpen 

28.  Pfirschbach  . 

313 

98 

336 

302 

104 

141 

wiesen 

8.  Sch  war  i heirn 

95 

543 

29.  Wald- Amorbach  . 

285 

9.  Seidenbach  . 

10.  Staffel  .... 

87 

63 

Kreis  Gross-Gerau. 

30.  Dornheim 

1345 

31.  Goddelau 

1802 

Kreis  Dieburg. 

32.  Kelsterbach 

1855 

11.  Hoxhohl 

117 

33.  Kaunheim 

1014 

12.  Messbach 

78 

34.  Stockstadt 

1327 

13.  Neunkircheu 

14.  Niedernhausen 
16.  Webern 

96 

506 

49 

Kreis  Heppenheim. 

35.  Diirr-Ellenbach  . 

36.  Erbach  ... 

3 

223 

Kreis  Erbach. 

37.  Ipdsbnch 

38.  Kocherbach  . 

37 

16.  Annelsbach  . 

62 

163 

17.  Dusenbach 

55 

39.  Mittershausen 

297 

18.  Elsbach 

61 

40.  Ober-Liebersbach 

54 

19.  Erbuch  .... 

56 

41.  Ober-Schönmattenwag 

341 

*)  Hierunter  sind  diejenigen  (iemeinden  verstanden,  welche  keine  suf 
dem  Uesa  m in  tst  euer  kapital  haftende  Schulden  haben. 
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Ein- 

Ein- 

wohner- 

wohner 

Kreis  Offenbach. 

42.  Götzenhain  . 

688 

69.  liiebach  am  Haag 

274 

43.  Hainhauseu 

502 

70.  Engelthal*)  . 

51 

44  Hainstadt 

1466 

71.  Himbach 

490 

45.  Klein-Steinheim  . 

I960 

72.  Wenings 

800 

46.  Philippgeich*) 

47.  Zellbausen  . 

19 

1040 

Kreis  Friedborg. 

73.  Fauerbach  v.  d.  Höhe 

519 

Kreis  Giessen. 

74.  Oes  .... 

5 

48.  Albach  . 

369 

Kreis  Schotten. 

49.  Arnsburg*)  . 

74 

75.  Feldkriickeu 

305 

50.  Bersrod 

385 

76.  Lardenbach 

294 

öl.  Climbach 

235 

77.  Michelbach 

323 

52.  Daubringen 

684 

Kreis  Alzey. 

53.  Hattenrod 

400 

54.  Langsdorf 

889 

78.  Bechenheim  . 

366 

55.  Mainzlar 

453 

79.  Eckelsheim 

498 

56.  Möhlaachseu  *) 

57.  Nieder- Bessingen 

10 

80.  Gau-Köngernheim 

243 

327 

81.  Nack 

498 

58.  Ober- Hörgern 

320 

82.  Neu- Bamberg 

610 

59.  Oppenrod 

311 

83.  Stein-Bockenheim 

517 

60.  Kuttershausen 

428 

84  Wendelsheim 

981 

61.  Winnerod 

31 

85.  Wonsheim 

«81 

Kreis  Alsfeld. 

Kreis  Oppenheim. 

62.  Bieben 

63.  Lehnhein] 

225 

304 

86.  Bechtolsheim 

87.  Dexheim 

88.  Eich  loch 

1057 

745 

479 

Kreis  Büdingen. 

89.  Köngernheim 

558 

64.  Aulen-Diebach 

295 

Kreis  Worms. 

65.  Bellmuth 

134 

90.  Eich 

1798 

66.  Bergheim 

363 

91.  Eppelsheim  . 

903 

67.  Berstadt 

988 

92.  Ibersheim 

240 

68.  Calbach 

261 

93.  Ober-Flörsheim  . 

1050 

*)  Gemarkung  mit  besonderer  polizeilicher  Verwaltung. 


Tabelle  XV.  Anzahl  der  schuldenfreien  Gemeinden. 


Zeit. 

Starken  bürg. 
Anzahl  der 

Oberhessen. 
Anzahl  der 

Rheinhessen 

Grossher- 

zogthum. 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Kin- 

wohner 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

l.Jan.  1869 

66 

22  924 

24 

8 410 

30 

21  548 

120 

52  882 

1-Jau.  1872 

53 

18  236 

26 

8 786 

20 

15  183 

99 

42  205 

l.Jan.  1875 

63 

30  764 

26 

7 939 

30 

21  193 

119 

59  896 

l.Jan.  1878 

71 

38  018 

38 

13  271 

30 

19  995 

139 

7 1 284 

1.  April  1881 

53 

27  307 

28 

10  418 

33 

24  021 

114 

61  746 

1.  April  1884 

54 

29  233 

28 

12  499 

29 

20  498 

111 

62  230 

1 April  1887 

53 

29  946 

27 

12  592 

27 

17  881 

107 

60  419 

1.  April  1890 

53 

37  013 

27 

10017 

26 

19  261 

106 

66  291 

1.  April  1893 

48 

32  110 

31 

11  610 

21 

15  490 

100 

59  210 

1.  April  1896 

47 

30  506 

30 

10  547 

16 

11  236 

93 

52  289 
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Nr.  4160.  Monatliche  Ueberslchten  Uber  die  Todesfälle  in  den  Kreisen  des  (•rossherzogthunis  Hessen, 

September  1897. 
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I 
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•— 

X 
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6r.  Hessen 
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*)  Davon  durch  Verunglückung  39,  durch  .Selbstmord  16  und  durch  Verbrechen  Anderer  2 
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')  Insoweit  derselbe  in  dem  Ober-I’ost-Diroctioiuhozlrk  DiirnieUdt  erfüllt  wird.  — Vergl.  Mittheil.  Nr.  629  u.  680,  Nov.  1896,  8.  938. 
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Kr.  4163.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
MHiu>Xeckar>Eiseul>abn  und  der  an  dieselbe  an- 
Mcbliessenden  Hess.  Nebenbahnen  iui  Okt.  1807. 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 





Eisen- 

Kberstadt- 

Bickenbach- 

Weinbeim- 

bahn. 

Pfungstadt. 

Seeheim. 

Fürth. 

' 

km 

km 

kill 

kin 

Betriebslänge  der  Bahn 

97,28») 

1,89 

4,50 

16,30 

Einnahme  ans 

A. 

A 

A. 

A. 

Personen-  u.  Gepäck- Verk. 

321  523 

1 129 

1 844 

6076 

gegon  1896 

+ 14  225 

— 104 

-r  288 

+ 170 

pro  Kilometer 

3 382 

597 

410 

373 

gegen  181k» 

+ 149 

— 56 

+ 66 

+ 11 

Güterverkehr 

433  781 

2481 

337 

5809 

gegen  1896 

+ 46  697 

+ 76 

— 86 

+ 3 656 

pro  Kilometer 

4 503 

1 313 

75 

356 

gegen  lft96 

+ 488 

+ 40 

— 19 

-t-  224 

Sonstige  Quellen 

04  000 

885 

260 

245 

gegen  1896 

+ 24  000 

+ 873 

+ 282 

+ 149 

pro  Kilometer 

058 

4G8 

57 

15 

gegen  1896 

+ 247 

+ 462 

+ 51 

+ 9 

Summe 

822  304 

4 495 

2 441 

12  130 

KBKMi  1836 

+ 84  922 

+ 846 

+ 4% 

+ 8 995 

pro  Kilometer 

8 453 

2 378 

542 

744 

gegen  1896 

+ 873 

+ 447 

+ 97 

+ 244 

*)  Für  den  t’ernonen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


. 4164.  Meleorol.  Beobacht,  zu  Darnistadt  im  Novbr.  1807. 

November-Mittel  aus  36  Jahren  (186?— 1897): 

Barum.  747, i mm.  — Tbennom.  4,a°  C.  — Niederschi.  52,7  mm. 

’tneterstand  höchst,  (am  21.)  767,2;  tiefster  (am  29.)  724,3;  mittlerer  754,8  inm. 
‘rmometersUuid  » ( » 18.)  13,7;  » ( * 26.)  — 6,4;  * 3,7° C. 

E&hl  der  Tage  mit  Kegen  6;  Schnee  1;  Kegen  u.  Schnee  2. 

* * » » Nebel  13;  Reif  7;  Gewitter  1. 

• » heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  10. 

Höhe  der  Niederschläge  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  8,10  mm. 

udrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  20  mal;  O.  21  mal;  80.  9 mal; 
S.  4 mal;  SW.  33mAl;  W.  — mal;  NW.  2 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 81,9%. 

Nr.  4165.  Bleteorol.  Beobacht,  zu  Cansel  im  Noibr.  1807. 

Not ember- Mittel  aus  84  Jahren  (1868—1898): 

Barum.  742,4 s mm.  — Thermom.  4,ot#C.  — Niederschi.  4C,os  mm. 

ometerstand  höchst,  (am  21.)  761,82;  tiefster  (am  29.)  714,50;  mittlerer  749,53  mm. 
trmometerstand  » ( » 14.)  13,1;  * ( » 26.)  — 6,8;  * 3,26 0 C. 

iahl  der  Tage  mit  Kegen  3;  Schnee  1;  Kegen  u.  Schnee  4. 

* » > * Nebel  1;  Keif  9;  Gewitter  1. 

• » heiteren  Tage  7;  gemischten  Tage  10;  trüben  Tage  13. 

Höhe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  24,41mm. 

udrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  12  mal;  NO.  8 mal;  O.  6 mal;  SO.  4 mal; 
S.  51  mal;  SW.  — mal;  W.  5 mal;  NW.  — mal;  Windstille  9 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 83,56  %. 
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Nr.  4166.  reberalcht  der  HterbllchkeUnverhaUulMMe  iiu  November  1807 

in  den  15  jrrftaaten  Gemeinden  des  Grnaaherzntrthiifns. 
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Anzeige. 

Durch  die  (i.  Jonghaun'sche  Hol  buchhandlung,  Verlag,  in  Darinatadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (irosslierzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

41.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1897.  4.  Geheftet  70 
Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichteu  etc.- des  Grossh.  Hessen  während  des  Ge- 
schäftsjahrs 1896. 


llruck  vun  H.  Brill  iu.bamiUUu 
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Im  Commissions-Verlag  von  A.  Bergslrasser  in  Da nusf«4t : 

Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  und  verwandte  Wissensch.  zu 
I — III.  Folge,  1854 — 1880.  in  Heften  k M.  3. 

IV.  Folge,  lieft  1—18,  1880 — 1897,  nebst  Mitteilungen  der  Gr.  lieft.  Cw 
stelle  für  die  Landesstatistik,  h.  M 3.  Sonderabdrueke  des  Notiibl 
k 1 Ji.  (soweit  vorhanden). 

LepSiU8,  Dr.  R. , Halitherium  Schinzi,  die  fossile  Sirene  des  Mainzer  Bich 
Eine  vergleichend  anatomische  Studie.  Mit  10  lithogr.  Tafeln.  Ahbandi 
des  Mittelrhcinisclien  geologischen  Vereins.  1882.  4°.  geh.  Ji  16. 

Lep8ius,  Dr.  R.,  Das  Mainzer  Becken,  geologisch  beschrieben.  Mit 
geologischen  Karte.  1883.  4°.  geh.  Ji  12. 

Abhandlungen  der  Grossherzoglich  hessischen  geologischen  Lande: 
Darmstadt: 

Band  1.  lieft  1.  1864.  gr.  8°.  Ji  2.  60.  R.  Lepsius.  Einleitende  Bemerkungen  üb«-  4ie 

h.  Ile  ' 


C.  Chelius.  Chronologische  Ud 

geologischen  und  mineralogischen  Literatur  Ober  das  Grossh.  He 


sehen  Aufnahmen  im  Grossh.  Hessen. 


1866.  gr.  8°.  Ji  10.  Fr.  Maurer  Die  Fauna  der  Kalke  von  Waldgirmes, 
lieft!!.  1889.  gr.  8°.  ,K2.N).  H.  Schopp.  Der  Meeressand  zwischen  Ali« 
nach.  Mit  zwei  lithogr.  Tafeln.  — lieft  4.  1868.  gr.  8°.  M 2.50.  F.  vusQ 
Der  körnige  Kalk  von  Auerbach— Huchstädten  a.  d.  Berg&tr.  Mit  drei  Lithugr  7 


Band  II.  Heft  1.  1681.  gr.  8«.  Ji 

Umstadt.  Mit  zehn  lithograpl 
alten  Nevkarbetten  in  dor  Rhoinobeno.  Mit  1 l'ebersicbtskarte  uod  2 


Chr.  Vogel.  Die  tjuarzporphyra  der  Umgogeod 
zehn  lithograph.  Tafeln.  — Heft  2.  1892.  gr.  6°.  Jib.  A.  ** 


Heft  3. 1693.  gr.  8°.  Ji  2.  60.  L.  Holtmann.  Die  Marmvrlager  von  Auerbach.  Mit  ll 
— Heft  4.  1696.  gr.  6°.  Ji  3.  G.  Klomm,  Beiträge  zur  Kenntnis*  da 
Grundgebirges  im  Spessart.  Mit  f»  Tafeln. 

Band  III.  Heft  1.  1897.  G.  Klemm,  gr.  8°.  Ji  2.60.  GooL-agron.  Untersuch,  d.  Gut«  Wdl 
nebst  Anhang  von  G.  Döblinger.  Mit  1 Karte.  — Heft  2.  gT.  8.  Ji  i.  K.  v.  tu 
Kote-blau,  Die  Barytvorkommen  des  Odeuwaldeh.  Mit  3 Tafeln. 

Geologische  Karte  des  Grossherzogthums  Hessen  im  Maassstahe  i :25006h 
Herausgegeben  durch  «las  Grossh.  Ministerium  des  Innern,  b«rta 
unter  der  Leitung  von  K.  Lepsius. 

I.  Lieferung,  Blatt  Messel  und  Kossdorf  nebst  Erlüuter 

genommen  u.  bearbeitet  von  C.  Chelius.  u .fl  2.  Darms 

II.  Lieferung,  Blatt  Darmstad i und  Mörfelden  nebst  Frlfi 

aufgenommen  und  bearbeitet  von  C.  Chelius.  a .4L  2. 

1891. 

III.  Lieferung,  Blatt  Babenhausen,  Neustadt,  Schaafheim  und  (fr 

Umstadt  nebst  Erläuterungen,  aufgeuommeu  und  bearbeitet 
C.  Chelius,  G.  Klemm  und  Chr.  Vogel,  k Ji  2.  Darmstadl  l 

IV.  Lieferung,  Blatt  Bensheim  und  Zwingenberg,  uebst  Krii* 

rnngeu.  aufgenommen  und  bearbeitet  v.  C.  Chelius  n.  G.  Kln 
k M.  2.  Darmstadt  1896. 


V.  Lieferung,  Blatt  König,  Brensbach,  Erbach  und  Mich« 
C.  Chelius,  G.  Klemm,  Chr.  Vogel  im  Druck. 


Im  Verlage  von  J.  Engelhorn  in  Stuttgart: 

Geologie  von  Deutschland 


• Dr.  Richard  Lepsius, 

Geh.  Hofratb,  Professor  an  der  technischen  Hochschule,  Dlrector  der  geologischen  ' 
• au  Dariustadt. 


I.  Hand.  Das  westliche  und  südliche  Deutschland.  ^ 

Mit  einer  geolog.  Uebersichtskarte,  einer  Profiltafel  u.  136  Profilen  im  Ti 
gr.  8°.  800  S.  »K.  32.  50. 


Im  Verlage  von  Justus  Perthes  in  Gotha: 

Geologische  Karte 

des  Deutschen  Reiches 
in  27  Blättern  im  Mnasestabe  1 : 500  000, 
bearbeitet  von  Dr.  Richard  Lepsius. 

Preis  für  eine  Lieferung  (k  zwei  Blätter)  3 .H  , für  ein  Blatt  einzeln  1 
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II  ermisgegcben 


K.  Lepslus. 


IV.  Folge,  19.  Heft. 


.Mit  2 Tafeln. 


(Mit  Beilage  der  Mitteilungen  der  Grossli.  Hess.  Centralstelle 
für  die  Landesstatistik.) 


D»rui8tH«ll9  1898. 

ln  Commission  bei  A.  Bergstrftsser. 
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Bericht  über  die  Arbeiten  der  Grotmlicrzogl. 
hensUchen  geologischen  LniideaaiiMtalt 
zu  Darmstadt  im  Juli  re  1808 

von  K.  Ij ep a i ui. 

I.  Aufnahmen  der  geologischen  Karte  des  Grossherzogthums. 

1.  Durch  den  Direktor  Geh.  Hofrath  Professor  Dr.  R.  Lepsius 
and  Assistent  Dr.  E.  Witt  ich  wurde  die  geologische  Aufnahme  der 
Umgehend  von  Bad-Nauheim  und  Friedberg  in  der  Wetterau  fort- 
geführt: hier  konnte  als  topographische  Grundlage  die  neue  Hühen- 
kurvenkartc  benutzt  werden,  welche  Kataster-Ingenieur  .1.  Heil  in 
den  letzten  .Jahren  im  Maassstahe  1 : 10000  aufgenommen  hat. 

2.  Landesgeologe  Professor  Dr.  C.  Clielius  setzte  die  Auf- 
nahme  von  Blatt  Lindenfel*  fort,  ebenfalls  auf  Grund  der  Spezial- 
karte im  Maassstahe  von  1:10000  von  Heil  und  Lohnes;  derselbe 
bearbeitete  die  Gegend  bei  Ober- Hambach,  Sonderbach  und  Rim- 
bach bei  Fürth  im  Odenwald. 

3.  Landesgeologe  Dr.  G.  Klemm  revidirte  Blatt  Neu-Isenburg 
und  vollendete  Blatt  Kelsterbach:  Orientirungstouren  wurden  auf 
den  angrenzenden  Blättern  Frankfurt -Offenbach,  Raunheim  und 
Gross-Gerau  ausgeführt. 

4.  Unser  Mitarbeiter  Professor  Dr.  H.  Schopp  nahm  einen  Tlieil 
des  Blattes  Alzey  in  Rheinhessen  auf. 

1L  Die  praktischen  Aufgaben  im  Lande  nahmen  die  Kräfte 
der  geologischen  Landesanstalt  im  vergangenen  Jahre  besonders 
stark  in  Anspruch;  naturgemäss  sind  diese  Ansprüche  im  I.aufe  der 
1<  Jahre,  welche  die  Landesanstalt  nunmehr  thätig  ist,  immer  mehr 
gewachsen. 

1.  Wasserversorgung  von  Städten  und  Dorfgemeinden. 

Die  oben  erwähnte  geologische  Aufnahme  der  Umgegend  von 
Bad-Nauheim  verfolgt  den  speziellen  Zweck,  die  Verhältnisse  der 
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Sool-  und  Kohlensäure  - Quellen  genauer  kennen  zu  lernen:  feit 
Anfang  de»  Jahres  18%  ist  K.  Lepsius  mit  dem  Studium  dieser 
Quellen  im  besonderen  Aufträge  des  Grossh.  Finanzministeriums 
betraut  worden. 

Nachdem  durch  die  vergangenen  sehneeanuen  Winter  das 
Grundwasser  überall  im  Lande  abgenomiuen  lial.  wurden  wir  liäutitr 
zu  Käthe  gezogen  für  die  Wasserversorgung  von  Stadt-  und  Land- 
gemeinden; wir  sind  im  Laufe  der  letzten  Jahre  in  dieser  Richtung 
für  einige  dreissig  Orte  thätig  gewesen. 

Eine  Wasserheschaffung  ist  besonders  bei  hochgelegenen  Orten 
wie  in  Rheinhessen,  oft  recht  schwierig;  es  ist  oft  kaum  möglich, 
die  sowohl  in  den  Städten  wie  in  den  Dörfern  stark  gestiegenen 
Bedürfnisse  an  Wasser  zu  befriedigen.  Die  geologischen  Verhält- 
nisse sind  bei  Beurtheilung  der  Möglichkeit  einer  Wasserversorgung 
in  erster  Linie  zu  berücksichtigen.  I >a  die  Gemeinden  zuweilen  von 
nicht  genügend  sachkundigen  Unternehmern  bei  Anlage  von  Wasser- 
versorgungen stark  ausgebeutet  wurden,  so  ist  es  dringend  zu 
wünschen,  das»  Vertrüge,  welche  Unternehmer  mit  Gemeinden  ah- 
sehliessen,  erst  von  sachverständiger  Seite  geprüft  werden. 

2.  Der  aufblühenden  Steinindustrie  im  Lande  hat  sich  besonder« 
der  Landesgeologe  Dr.  Che  litis  gewidmet.  Sowohl  im  Odenwald 
als  im  Vogelsberge  ist  derselbe  beim  Aufsuchen  geeigneter  Gesteine, 
wie  für  eine  rationelle  Anlage  von  Steinbrüchen  an  vielen  Orten 
thätig  gewesen:  ebenso  hat  derselbe  seit  15  Jahren  im  speziellen 
Aufträge  des  Finanzministeriums  die  sämmtlichen  Gesteine  aut  ihre 
Brauchbarkeit  geprüft,  welche  als  Strassenschotter  auf  den  Staats- 
und Kreisstrassen  zur  Verwendung  kommen  sollten.  Ein  eingehendes 
Gutachten  erstattete  derselbe  über  die  Verwendung  von  Rasalten. 
Tlionen.  Quarziten  und  Sanden  der  Gegend  von  Homberg  a.  d.  Ohm, 
welches  Gutachten  in  Nr.  H und  4 des  Gewerbeblattes  für  da«  Gross- 
herzogthmn  Hessen,  Darmstadt  1899,  zum  Abdruck  gekommen  ist. 

(' heli us  hat  auch  begonnen,  die  Materialien  zu  untersuchen, 
welche  bei  Herstellung  von  Mörtel  und  Gement  oder  von  künstlichen 
Steinen  im  Lande  verwendet  werden.  Gerade  in  Darmstadt  ist 
der  Bewurf  der  Häuser  oft  recht  wenig  haltbar,  weil  der  hierfür 
nicht  geeignete  Flugsand  aus  der  Umgebung  der  Stadt  und  unreiner 
Zeehstein-Doloniit  (sog.  Blaukalk)  von  Asclmffenburg  und  aus  dem 
Odenwalde  benutzt  werden;  auch  wird  zur  Mörtel-Bereitung  häufig 
eine  zu  geringe  Menge  Kalk  genommen. 

Ueher  Bausteine  und  Baumaterialien,  über  Tlione,  Lehme.  Sande 
wurden  für  Behörden,  Gemeinden,  Private  und  für  die  Grossh. 
Prüfungsstation  für  die  Gewerbe  zahlreiche  Gutachten  von  der 
geologischen  Landesanstalt  abgegeben.  Bei  den  Quai-,  Hafen-  nnd 
Bahnanlagen  bei  Offenbach  wurde  der  Werth  von  Thon-,  Lehm-  und 
Sandlagern  im  betroffenen  Gelände  abgesehätzt  und  die  Landes- 
geologen als  Sachverständige  von  den  Gerichten  herangezogen. 
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Zur  Förderung  der  einheimischen  Steininduatrie,  der  Ziegeleien 
und  Töpfereien  hielt  der  l.andesgeologe  Dr.  ('.  Chelius  in  den 
Ortsgewerbe -Vereinen  IG  Vorträge  mit  Demonstrationen,  und  zwar 
im  letzten  Jahre  in  den  Orten  Darmstadt,  Bensheim,  Heppenheim, 
Pfungstadt,  Gross-Gerau,  Sensbach.  Miehelstadt,  Erliaeh,  Gross-Um- 
stadt  hu  Odenwald,  Bisehofshciiu  und  in  Homberg,  Nidda.  Ortenberg, 
Schotten. Nauheim, Grimberg in Oberhessen,  Dr.  K lern  m in  Beerfelden.1) 

3.  Die  im  Bau  heiindliehen  Bahnlinien  im  Odenwalde  und  in 
Olierheaaen  wurden  von  ( Cheliua  begangen  und  aufgenounuen; 
es  waren  dies  iiu  letzten  Jahre  die  Nebenbahnen:  a)  im  Odenwalde 
Mörlenbach — Wald- Michelbach;  b)  in  Oberhessen  Oriinherg  - Lollar, 
lauihaeh— Mücke,  Niedergemiinden — Homberg- l.andesgrenze,  Gedern- 
(Brebenhain) — Lauterbach.  Zugleich  wurden  die  in  den  Bahnein- 
schnitten aufgeschlossenen  Gesteine  auf  ihre  Brauchbarkeit  beim 
Hahnhaue  untersucht  und  an  die  Eisenbahn-Direktionen  Gutachten 
iilier  dieselben  abgegeben. 

Professor  Dr.  Schopp  untersuchte  die  Aufschlüsse  beim  Bau 
der  Nebenbahnen  Wöllstein— Fürfeld  und  Flonheim — Wendelsheim 
in  Rheinhessen.  Dr.  E.  Witt  ich  die  der  Bahn  Friedberg — Hungen 
und  Friedberg — Nidda. 

III.  Der  Direktor  Prof.  Lepsius  besuchte  im  Frühjahr  die  Ver- 
sammlung des  (iberrheinischen  geologischen  Vereins,  welche  in 
Tuttlingen  in  Schwaben  tagte;  unter  Führung  der  württembergischen 
und  badischen  Geologen  wurde  die  Alp  in  der  Gegend  von  Tutt- 
lingen und  Kottweil,  sowie  das  Hegau  besucht.  Im  Herbste  nahm 
derselbe  mit  (lern  Landesgeologen  I)r.  f'helius  theil  an  dem  fünfzig- 
jährigen Jubiläum  der  deutschen  geologischen  Gesellschaft  auf  der 
Versammlung  in  Berlin.  Die  königlich  preussisehe  geologische 
Landcsanstalt  hatte  grosse  Exkursionen  für  die  Theilnehmer  dieser 
Versammlung  vorbereitet:  vor  der  Versammlung  wurden  interessante 
Ausflüge  im  Harze  in  der  (regend  von  Elbingerode  und  Blankenburg, 
sowie  bei  Quedlinburg  und  Halberstadt,  nach  der  Versammlung  im 
norddeutschen  Flachlande,  in  der  Mark  Brandenburg  (Kloster  Chorin, 
Freienwalde.  Buckow)  und  in  Pommern  (Stettin,  Stargard)  unter- 
nommen. Dr.  C.  Che lius  benutzte  die  Gelegenheit,  um  sich  über 
die  Einfuhr  und  Bearbeitung  von  norwegischen,  schwedischen  und 
anderen  ausländischen  Gesteinen  in  Norddeutschland  zu  orientiren. 

Landesgeologe  Dr.  G.  Klemm  machte  im  August  einen  Ausflug 
in  den  Thüringer  Wald,  um  die  Gesteine  und  geologischen  Ver- 
hältnisse in  der  Umgegend  von  Schmalkalden,  Brotterode,  Thal, 
Liebenstein  und  Katzhiitte  bei  Lauscha  kennen  zu  lernen  und  mit 
ähnlichen  bei  Grosssachsen  an  der  Bergstrasse  zu  vergleichen. 

IV.  Für  das  Jahr  lK9f»  sind  die  folgenden  Arbeiten  in  Aussicht 
genommen : 

1 i Referate  über  diese  Vorträge  finden  sich  in  No.  1 — 1-1  des  Gewerbe- 
blatts 189'J. 

1» 


Digitized  by  Google 


a.  I>ie  Fortsetzung  der  Aufnahmen  hei  Bad - Nauheim  und 
Friedberg  in  der  Wetterau  durch  R.  Lepsius  und  K.  Wittioli. 

h.  Chelius  wird  die  Blätter  Xeunkirchen  und  l.indenfels 
im  centralen  Tlteile  de«  Odenwaldes  zum  Abschluss  bringen. 

c.  (1.  Klemm  wird  die  Aufnahme  der  Blätter  Beerfelden  und 
Rensbach  im  Odenwald  und  von  Blatt  Seligenstadt  am  Main  I* 
ginnen. 

d.  Fortführung  der  Aufnahme  des  Blattes  Alzey  in  Rheinhessen 
durch  H.  Schopp. 

e.  ltr.  W.  Schottier,  Lehrer  an  der  Real-  und  lamhviitli 
schaftlichen  Schule  in  Gross  - Umstadt  will  in  diesem  Sommer  ver- 
suchen, die  Aufnahme  unseres  verstorbenen  Mitarbeiters  Prof.  Pr. 
Streng  auf  Blatt  Aliendorf  a.  d.  I.nmbda  in  Oberhessen fortzufdliren. 
besonders  im  Anschluss  an  Streng's  Fntersuchungen  über  die  Basalte 
in  dortiger  Gegend. 

Bis  Ende  des  Jahres  1899  werden  in  der  Provinz  Starkeriburg 
die  folgenden  Blätter  unsrer  geologischen  Karte  im  Maassstahe  1 :2.">0(X' 


vollendet  oder 

in  Arbeit  sein  (letztere  in  Klammem 

gesetzt): 

Kelsterbach 

(Ottenbach) 

Neu-lsenhurg 

(Seligenstadt) 

MOrfelden 

Messel 

Babenhausen 

Schaafheim 

Danustadt 

Rossdorf 

Gross-Emstadt 

Neustadt 

Zwingenberg 

Xeunkirchen 

Brensbach 

Kfinig 

Bensheim 

Lindenfcls 

Erbach 

Michelstadt 

Beerfelden 

(Sensbach) 

Darmstadt,  am  1.  Januar  1899. 


Der  Director  der  Grossh.  hessischen  geologischen  Landesanstalt: 

Dr.  Pepsins. 
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Bericht  Uber  die  geologiNclie  Aufnahme  der 
KUttter  Neu-lHciiburK  und  Kelaterbncli 

von  6.  K 1 em  m. 

Die  vom  Verfasser  in  den  .laliren  18117  und  1898  aufgenommenen 
Blätter  Neu-Isenburg  und  Kelsterbach  der  geologischen  Karte  von 
Hessen  im  Maassstabe  1 : 25000  entsprechen  den  Itliittern  Sachsen- 
liausen  und  Sehwanheim  der  preussischen  Karte.  Diese  wurden  in 
der  Zeit  von  1879—1881  durch  t'arl  Koch  geologisch  aufgenommen, 
jedoch  in  Folge  seines  Todes  nicht  von  ihm  seihst  für  den  Druck 
vorbereitet.  Die  in  diesen  Kartenbliittern  angewandte  Darstellungs- 
weise weicht  nicht  unwesentlich  von  derjenigen  ab.  in  welcher  die 
Blätter  der  hessischen  Karte  ausgeführt  wurden,  und  ist  im  Gegen- 
satz zu  der  geologisch  - agronomischen , welche  sich  bestrebt,  die 
Verbreitung  der  einzelnen,  die  Oberfläche  bildenden  Gesteine  und 
Bodenarten  möglichst  genau  wiederzugeben,  als  eine  mehr 
schematische  zu  bezeichnen,  welche  weniger  die  factische  Ver- 
breitung der  einzelnen  Gebirgsglieder.  als  vielmehr  die  allgemeinen 
Ziige  des  Aufbaues  der  betreffenden  Gegend  veranschaulichen  will. 
So  trennt  z.  II.  Koch  ganz  richtig  in  der  Gegend  zwischen  Isenburg 
und  Frankfurt  die  diluvialen  Ablagerungen  in  Mainschotter  und 
Flugsand.  Aber  die  Grenzen,  welche  er  den  Flugsandparthien  gibt, 
sind  grösstentheiis  durchaus  willkürliche,  die  an  sehr  zahlreichen 
Stellen  mit  den  wirklich  zu  beobachtenden  nicht  übereinstininien. 
Koch 's  Darstellung  will  die  Anschauung  wiedergeben,  dass  in  jenem 
Gebiet  regelmässig  angeordnete  Diinenziige  die  diluvialen  Main- 
schotter bedecken,  während  in  der  Tliat  nur  vereinzelte  Dünen  vor- 
handen sind,  die  auch  grossentheils  nicht  in  der  von  Koch  an- 
gegebenen Westostrichtung  verlaufen;  die  l'mrisse  der  Hach  aua- 
gehreitoten  Flugsandparthien  sind  durch  die  Krosion  der  Gewässer 
bestimmt  worden. 

Aus  diesem  Grunde  ordnete  die  Direktion  der  hessischen 
geologischen  l.andesanstalt  eine  Neuaufnahme  jener  Blätter  durch 
den  Verfasser  an,  zumal  da  auch  die  neue  Karte  des  hessischen 
Katasteramtes  eine  weit  bessere  topographische  l'nterlage  bietet, 
als  sie  Koch  seiner  Zeit  zur  Verfügung  stand.  Für  diese  Neuauf- 
nahme bildeten,  wie  gerne  anerkannt  werden  soll,  die  zahlreichen, 
trefflichen  Beobachtungen . welche  in  Koch 's  Karte  niedergelegt 
sind,  sowie  die  von  ihm  aufgestellte  Gliederung  der  iin  Kartengebiet 
auftretenden  Formationen  ein  überaus  werthvolles  Material,  wenn 
auch,  wie  leicht  begreiflich,  im  Laufe  der  letzten  90  Jahre,  die  seit 
Koch  s Aufnahme  verstrichen  sind,  sich  in  manchen  Funkten 
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Aenderungen  in  der  Auffassung  und  Gliederung  der  einzelnen  Ah- 
lagerungen  vollzogen  haben. 

Der  südliche  Theil  des  Blattes  Neu-Isenburg  enthält  noch 
einige  Hüben,  welche  als  die  letzten,  nördlichsten  Ausläufer  de» 
Odenwaldes  betrachtet  werden  können:  dem  nördlichen  Theil  ver- 
leihen die  aus  Tertiärkalken  aufgebauten  Hügel  bei  Sachacnhausen, 
Offenbach  und  Bieber  einen  tlachwelligen  Charakter.  Dagegen  werden 
auf  dem  westlich  anstossenden  Blatt  Kelsterbach  die  einzigen  l errain 
stufen  durch  die  Erosionskanten  der  diluvialen  Mainterrassen  und 
durch  einige  diesen  letzteren  aufgesetzte  Dünen  gebildet. 

Die  ältesten  Gesteine  des  in  Rede  stehenden  Gebietes  sind  die 
in  der  Südhiilfte  des  Blattes  Neu- Isenburg  auftretenden  grauen 
Arkosen,  z.  Th.  kalkig,  welche  v.  Rein  ach«)  zu  den  Tholeyer 
Schichten  des  Rothliegenden  rechnet,  l'nter  denselben  wurden 
1892  an  der  Dampfmühle*)  bei  Sprendlingen  (im  1 halt-  nach  Drei- 
eichenhain zu)  noch  270  m Arkosen , Schieferthone , Sandsteine  und 
Conglomerate  durchsunken,  welche  tieferen  Stufen  des  Rothliegenden 
angehören  und  unter  diesen  ein  mittelkömigcr  Granit . anscheinend 
identisch  mit  dem  hei  Messel,  ca.  1 1 km  in  südöstlicher  Richtung  hier 
von,  zu  Tage  tretenden. 

Im  Allgemeinen  zeigen  die  Schichten  des  Rothliegenden  nord- 
westliches oder  nördliches  Einfallen  und  haben  wahrscheinlich  be- 
trächtliche Lagerungsstörungep  erfahren,  welche  sich  aber,  der  weit 
verbreiteten  diluvialen  Hülle  und  der  sehr  mangelhaften  Aufschlüsse 
wegen,  nicht  sicher  nachweisen  lassen.  Nur  eine,  auch  schon  von 
v.  Rein  ach  (1.  c.)  angenommene  Verwerfung  ist  ziemlich  sicher  fest- 
zulegen. Denn  die  auf  die  Tholeyer  Schichten  folgenden,  an  schlecht 
erhaltenen  Stegocephalen-  und  l’flanzenresten  reichen  Plattenkalke, 
die  v.  Re  ins  ch  schon  zu  den  Sötemer  Schichten  stellt,  schneiden 
nach  Osten  zu  an  einer  von  der  Holzmühlc  bei  Dreieichenhain  durvh 
ein  Haches  Thal  in  NO-  bis  OXO-Riehtnng  nach  dem  Kirschliom- 
weilier  streichenden  Linie  scharf  ab.  Die  niedrigen  Kitppchen.  welche 
den  Kirschbornweiher  nach  Westen  zu  überragen,  sind  noch  au« 
l’lattenkalken  und  deren  Zwischenmitteln  aufgebaut , während  in 
einem  Versuchsbrunnen,  der  1894  für  die  Wasserversorgung  der 
Stadt  Offenbach  am  nördlichen  Ende  des  Weihers  niedergebracht 
wurde,  erst  19  m unter  Tag  Plattenkalk  angetrolfen  wurde,  woran? 
sich  eine  Sprunghöhe  der  Verwerfung  von  mindestens  25  m ergibt, 
die  aber  vielleicht  noch  einen  höheren  Werth  erreicht,  da  der  Platten 
kalkhorizont  im  N eu  h e c k er ’ sehen  Bohrloch  zu  Offenbach«)  eine 
Mächtigkeit  von  mindestens  35  m besitzt. 

*)  Das  Kothlicgemlc  in  der  Wetterau  etc.  Ahlidlgn.  d.  Kgl.  Preusä 
geol.  L.-A.  Neue  Folge,  Heft  8.  Berlin  1892. 

*)  v.  Keinach.  Resultate  einiger  Bohrungen,  die  in  den  Jahren  1891 
bis  1893  in  der  Umgebung  von  Frankfurt  ausgeführt  wurden  Bez 
Benckenberg.  Naturl.  Oes.,  Frankfurt  189t,  8.  17  ff. 

*)  Teck  len  bürg,  Oeogn.  Besolir.  d.  Kaiser-Friedrichs-Quelle.  Wies- 
baden b.  Kreidel. 
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Uestlich  von  der  oben  beschriebenen  Linie  linden  sieh  nur 
rotlie.  plattige  bis  dickbankig  abgesonderte  Sandsteine,  Arkosen  und 
Konglomerate  mit  einzelnen  Lettenschichten.  Das  Kinfallen  ist  auch 
hier  nach  N oder  NW  gerichtet.  Am  Dietzenbacher  Wingertsberg 
und  verschiedenen  anderen  Punkten  der  Umgebung  von  Dietzenbach, 
sowie  am  Steinberg  nördlich  von  diesem  Dorfe  überlagert  Melaphyr 
in  meist  sehr  stark  zersetztem  Zustande  die  rothliegenden  Schichten. 
Am  Kbertsberg,  nordwestlich  von  Dietzenbach,  wo  Koch  Basalt  ein- 
gezeichnet  hat,  wie  fast  überall  da.  wo  Melaphyr  ansteht,  fand  sich 
Melaphyr  in  vereinzelten  Kantengeschieben  im  Klugsande,  alter  nicht 
anstehend.  Sieht  man  diese  Melaphyre  als  Aequivalente  der  „Orenz- 
melaphyre“  der  Nahe-Gegend  an,  so  würden  unter  der  Voraussetzung, 
dass  auch  die  nördlich  von  der  Linie  Kbertsberg — Steinberg  auftretenden 
rothliegenden  Schichten  nördlich  einfallen,  diese  letzteren,  theilweise 
wenigstens,  zu  den  das  Hangende  des  Grenzmelaphyrs  bildenden 
,oberen  Sötemer“  und  „Waderner“  Schichten  zu  rechnen  sein,  eine  An- 
schauung, die  schon  auf  der  Uebersichtskarte  ihren  Ausdruck  gefunden 
hat.  welche  der  oben  citirten  Abhandlung  v.  Hei  nach 's  über  das  Rotli- 
liegende  der  Wetterau  beigegeben  ist.  Dass  alter  in  der  That  auch 
für  das  nördlich  vom  Kbertsberg  und  Steinberg  auftretende  Roth- 
liegende  nördliches  Kinfallen  anzunehmen  ist.  wird  wahrscheinlich 
gemacht  durch  die  tiefe  Lage,  in  welcher  dasselbe  bei  Offenltach 
im  Neu  heck  er 'sehen  Bohrloch  angetroffen  wurde,  wo  die  in  einer 
Mächtigkeit  von  7 ö m durchteuften , als  Oberrothliegendes  ange- 
sprochenen Schichten  unter  einer  100  m starken  Decke  von  Septarien- 
thon  und  Meereskalk  auftraten.  Allerdings  könnten  hier  ja  auch 
Querverwerfungen  mit  in’s  Spiel  kommen. 

(festlich  von  Dietzenbach  treten  an  der  Grenze  gegen  Blatt 
Messel  im  ,Kaupen-Wald“,  einem  173.2  in  Meereshöhe  erreichenden 
Hügel,  nochmals  rothliegende  Konglomerate,  Letten  u.  s.  w.  zu  Tage, 
welche  aber  an  seinem  Kusse  plötzlich  unter  dem  Diluvium  ver- 
schwinden. Ob  dies  auf  Krosion  eines  alten  Mainlaufes  oder  auf 
tektonische  Ursachen  zurückzuführen  ist,  lässt  sich  nicht  ermitteln. 
Vielleicht  könnte  das  scharfe  Abbrechen  des  Kothliegendcn  durch 
eine  Verwerfung  bedingt  werden,  welche  die  südliche  Kortsctzung 
einer  später  zu  besprechenden  Spalte  darstellen  würde,  die  an  der 
Felsenhurg  und  der  Tempelseemühle  bei  Otfenbach  nachzuweisen  ist. 
Das  nördlichste  Vorkommen  von  Rothliegendem  im  Kartenbereiche 
ist  dasjenige  in  mehreren  Brunnen  von  Neu-Isenburg. 

Nach  Westen  zu  wird  das  Rothliegende  begrenzt  durch  die 
Hlicinthalhauptspalte,  deren  Verlauf  allerdings  nicht  genau  festzu- 
stellen ist.  Sie  tritt  im  Süden  in  das  Blatt  Neu-Isenhurg  ungefähr 
da  ein,  wo  die  Landstrasse  von  Darmstadt  nach  Krankfurt  den  Rand 
des  Blattes  schneidet,  verläuft  dann  ungefähr  nordöstlich  durch 
Sprendlingen  hindurch,  scheint  aber  im  Südosten  von  Neu-Isenburg 
raerst  in  nordwestliche,  hierauf  wieder  fast  in  südnördliche  Richtung 
umzuspringen.  Wahrscheinlich  geht  dieselbe  etwa  in  der  Richtung 
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der  Strasse  nach  Frankfurt  und  dicht  westlich  neben  ihr  durch 
Isenburg  hindurch  und  von  da  nach  dem  Forsthaus  Oberschweinstiege 
und  dem  Bahnhof  I.ouisa.  Westlich  von  dieser  Linie  fehlt  jede  Spar 
älterer  als  jungtertiärer  Gesteine,  somit  auch  im  Bereiche  des  ganzen 
Blattes  Kelsterbach. 

An  Eruptivgesteinen  treten  ausser  den  Melaphyren  im  Bereiche 
unseres  Kothliegenden  noch  basalt-  und  trachytähnlichc  Gesteine 
auf.  Von  den  Basalten  ist  der  eine . welcher  auf  der  Präsenzwiese 
bei  Dietzenbach  ansteht,  ein  normaler  Feldspathhasalt.  während  der 
andere,  der  sich  im  neuen  Bornwald  bei  Sprendlingen  findet,  Horn- 
blende führt.  Deshalb  stellt  Rosen  husch  dies  von  ('  h e 1 i u s früher 
beschriebene  Gestein  zu  den  Monchiquiten. 

Trnchytühnliche  Gesteine  finden  sieh  in  einem  Käppchen  öst- 
lich von  Dietzenbach  und  am  Hohen  Berg,  3,6  km  nördlich  von 
diesem  Dorfe,  ferner  am  Neuhof  NO  von  Sprendlingen  und  wurden 
endlich  in  dem  oben  erwähnten  Bohrloch  an  der  Dampfmühle  bei 
Sprendlingen  nachgewiesen. 

Der  Dictzenbacher  Trachyt  bildet  ein  ganz  Haches  Käppchen 
von  elliptischem  Umriss  mit  etwa  260  m grösstem  Durchmesser.  Kr 
ist  durch  einen  grossen  Bruch  aufgeschlossen  und  lässt  zur  Zeit  sehr 
deutlich  eine  Ueberlagerung  des  Trachytes  durch  rotliliegende  Letten. 
Arkosen  und  Conglomerate  erkennen.  Die  Grenze  zwischen  den 
rothliegenden  Schichten  und  dem  Eruptivgestein  hat  einen  ganz 
regelmässigen  V erlauf  und  es  sind  keinerlei  Apophysen  des  letzteren 
in  das  Rotliliegende  wahrzunehmen.  Andererseits  waren  elienso- 
wpnig  Einschlüsse  von  Rothliegendem  im  Trachyt  als  Trarhvtge- 
rülle  im  Kothliegenden  zu  beobachten  und  es  fehlen  auch  alle  Er- 
scheinungen einer  contaetmetamorphen  Beeinfinssung  des  letzteren 
durch  den  ersteren.  Dennoch  is  der  Trachyt  zweifellos  jünger  ab 
das  Rotliliegende,  da  er  in  seinen  Randparthien  unmittelbar  an  der 
( Irenze  gegen  jenes  eine  sehr  deutlich  ausgeprägte  Schlierenstnirtur 
erkennen  lässt,  welche  dem  übrigen  (testeinskörper  fehlt.  Ihr 
Dictzenbacher  Trachyt  stellt  somit  einen  Lakkolithen  im  Kothliegenden 
dar.  und  das  Fehlen  von  ( 'ontacterseheinungen  an  letzterem  ist 
jedenfalls  nur  auf  die  geringe  Masse  des  Intrusivgesteines  zurflek- 
zufiihren. 

Unter  ganz  ähnlichen  Lagerungsverhältnissen  scheint  auch  der 
Trachyt  vom  Neuhof  anfzutreten.  jedoch  fehlen  hier  alle  Aufschlüsse 
und  nur  aus  2 Gräben,  dem  einen  nördlich,  dem  andern  südlich  vom 
Hofe  sind  Brocken  stark  zersetzten  Gesteines,  das  anscheinend  unter 
einer  Hülle  von  Rothliegendem  ruht,  zu  erlangen. 

Dagegen  fehlt  am  Hohen  Berg  jede  Spur  einer  rothliegenden 
1 lecke  in  den  Trachytbrfiehen.  und  Flugsand  und  altdiluvialer  Msin- 
sehotter  verhindern  die  Beobachtung,  wie  sieh  der  Trachyt  gegen 
das  von  Süden  herantretende  Kothliegende  verhält. 

Ueber  die  Art  des  Auftretens  des  Trachytes  im  Bohrloch  hei 
Sprendlingen  ist  nichts  Genaueres  zu  ermitteln.  Ein  Ausstrich  de* 
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Gesteines  in  der  f'mgegend  jener  Lokalität  konnte  nicht  beobachtet 
werden.  Sowohl  in  dem  Steinbruch  östlich  von  Dietzenbach,  als  in 
dem  am  Hohen  Berge  und  in  dem  weiter  südlich  auf  Blatt  Messel 
zwischen  Eppertshausen  und  Messel  im  Distriet  Spomeiche  gelegenen 
Bruch  führt  der  Trachyt  Einschlüsse  von  krystallinen  (iesteinen. 
IHeselben  bestehen  aus  Graniten  von  verscliiedener  Korn  grosse  und 
aus  Schiefern,  welche  gewissen  contactmetamorphen  Schieferftesteinen 
des  Spessarts  sehr  ähnlich  sind.  Meist  tinden  sich  feldspathreiche 
yuarzbiotitschiefer,  aber  auch  Granit-  und  Sillimanit-führende  Ge- 
steine treten  auf,  ebenso  auch  Ainphibolit.  Dagegen  konnten  die 
Stanrolithechiefer  des  mittleren  Vorspessarts  bis  jetzt  noch  nicht 
nachgewiesen  werden. 

Ans  dem  Vorkommen  dieser  Gesteine  im  Trachyt  «larf  man 
wohl  den  Schluss  ziehen,  dass  dieselben  im  l’ntergrunde  anstehen 
und  dass  daher  diejenigen  Granite  und  Schiefer,  welche  den  nörd- 
lichsten Theil  des  Vorspessarts  zusammensetzen,  mit  demselben  süd- 
westlichen Strichen,  das  ihnen  in  der  Gegend  von  Alzenau  etc. 
zukommt,  auch  auf  das  westliche  Mainufer  fortsetzen. 

('eher  die  petrographische  Beschaffenheit  der  Traehyte  und 
ihrer  Einschlüsse  werden  demnächst  an  anderem  Orte  ausführliche 
Mittheilungen  gebracht  werden. 

Anf  das  Kothliegende  folgen  in  unserem  Kartengebiet  direkt 
tertiäre  Schichten;  von  mesozoischen  Bildungen  Hess  sich  nirgends 
etwas  naebweisen. 

Das  tiefste  Glied  des  Tertiärs,  welches  zu  Tage  ausgeht,  ist 
der  mitteloligocäne  Septarienthon  (Kupelthon).  Derselbe  ist  in  der 
Stadt  Otfenbach,  sowie  südlich  um!  südöstlich  von  ihr  sehr  ver- 
breitet und  trägt  vielfach  nur  eine  dünne  diluviale  Decke,  unter  der 
er  aber  nur  in  künstlichen  Aufschlüssen  hervortritt.  Kr  ist  im  All- 
gemeinen sehr  arm  an  mit  blossem  Auge  wahrnehmbaren  Fossilien, 
welche  dann  auch  noch  meist  zerdrückt  sind.  An  der  Sprendlinger 
Strasse,  da  wo  der  Weg  nach  dem  Buchrain  abzweigt,  enthält  er 
Gypskry stalle  in  grosser  Anzahl. 

Die  Anhöhe  westlich  von  Otfenbach  besteht  auf  ihrem  Scheitel 
aus  t'orbiculakalk , unter  dem  Cerithicnsehiehten  zum  Theil  in  stark 
sandiger  Ausbildung  folgen,  die  nach  unten,  wie  eine  Tiefbohrung 
am  Brandsborn ')  zeigte,  in  die  Brackwasserschichten  des  Cyrenen- 
inergels  übergehen,  welch  letzterer  am  Gehänge  mehrfach  aus- 
streicht. Da  nun  in  unmittelbarer  Nähe  östlich  hiervon  Septarien- 
thon an  zahlreichen  Stellen  nachgewiesen  ist.  muss  eine  Verwerfung 
zwischen  beiden  vorhanden  sein.  Wahrscheinlich  ist  dieselbe  die 
südliche  Fortsetzung  der  durch  v.  Hei  nach  (1.  e.)  nachgewiesenen 
Verwerfung,  welche  von  Gronau  aus  in  SSW- Richtung  über  Bergen 


*)  Jakub  Zin  ndorf,  Mittheilung  über  einen  Aufschluss  im  Cerithien- 
Sande  bei  Offenlinch  a.  M.  3i>.  Jahreaber.  des  Offenb.  Vereins  für 
Naturkunde.  1896,  8.  91 — 99. 
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nach  der  „Kaiserley"  am  Main  und  etwa  parallel  dem  Fuwt  de* 
Gehänges  nach  dem  Buehrainweiher  zu  streicht.  Ihr  weiterer  süd- 
licher Verlaut  wird  durch  das  Diluvium  verhüllt. 

Die  Anhöhen  östlich  von  Offenbach,  der  „Bieberer  Berg",  be- 
stehen zu  oberst  aus  ('orbiculakalk,  welcher,  wie  in  den  alten  Stein- 
brüchen  an  der  Felsenburg  und  nördlich  davon  zu  sehen  ist.  mit 
bis  über  10"  nach  W einfiillt.  Da  nun  dicht  am  Kusse  der  Anhöhe 
neben  der  Landstrasse  Septarienthon  auftritt,  müssen  beide  durch 
eine  Verwertung  getrennt  sein,  der  eine  nicht  unbeträchtliche  Sprung- 
höhe zukommt.  Schon  Kinkelin1)  hat  auf  diese  Verwerfung  hm- 
gewiesen,  welche  jedenfalls  hart  westlich  an  der  Tempelseeiuülile 
vorübergeht,  wobei  sie  am  Buchhügel  aus  nordwestlicher  in  fast 
rein  nordsüdliche  Richtung  umzuspringen  scheint.  Wahrscheinlich 
nimmt  dieselbe  weiter  nördlich,  kurz  vor  der  Hebräer  Bahnlinie. 
WNW-Verlauf  an.  kehrt  aber  bald  wieder  in  die  alte  XW-Kicktung 
zurück  und  bewirkt  bei  Mühlheim  das  Vortreten  der  Corbiculakalke 
im  Mainbett,  um  sich  dann  nach  Hochsta'dt  weiter  fortzusetzen  (V gl 
die  v.  Re  in  ach’ sehe  Karte). 

Die  Gliederung  der  Corbiculaschichten  ist  in  dem  grossen  Stein- 
bruch  der  l'ementfabrik  Offenbach  auf  dem  Bieberer  Berg  vorzüg- 
lich aufgeschlossen.  Auf  der  Sohle  desselben  treten  die  Cerithien- 
schichten  zu  Tage.  Der  alte  Bruch  der  (’ementfabrik  auf  der  Mark, 
etwa  700  in  östlich  von  ersterer.  baute  wesentlich  die  Cerithien- 
sehichten  ab;  unter  ihnen  treten  versteinerungsleere  blaugraue  Mergel 
auf.  deren  Zugehörigkeit  zum  Septarienthon  durch  K in kelin  neuer- 
dings erkannt  wurde.  Dagegen  werden  in  einem  kleinen  Weiher 
an  der  Fabrik,  sowie  in  dem  Grenzgraben  der  Gemarkungen  Offen- 
hach  und  Bieber.  400  m südwestlich  von  der  Felsenburg,  fossil- 
führende ( 'yrenenniergelschichtcn  angetroff'en.  die  einem  ziemlich 
tiefen  Horizont  anzugehören  scheinen.  Im  Gegensatz  zu  der  am 
Brandsborn  beobachteten  concordanten  Auflagerung  der  Cerithien- 
schichten  auf  dem  ( ‘yrenenmergel  hat  also  östlich  von  diesem  Funkte 
eine  Transgression  der  ferithienschichten  statt  gefunden. 

Durch  mehrere  Bohrungen  in  der  Nähe  der  Felsenburg  lies? 
sich  nachweisen.  dass  die.  wie  schon  erwähnt , ziemlich  stark  nach 
Westen  einfallenden  Corbiculaschichten  dort  mit  einer  etwa  SS 
streichenden  Verwerfung  an  den  Cerithien-  und  ('yrenenmergel 
schichten  alistossen. 

Auch  am  Sachsenhäuser  Berg  herrschen  recht  eoiuplicirte 
Lagerungsverhältnisse.  Denn  während  die  Hauptmasse  dieser  An- 
höhe aus  ( 'orbirulaschichton  besteht , treten  am  Friedhof  Cerithien- 
kalke  zu  Tage  und  unter  ihnen,  wie  schon  Kinkelin*)  nachwies. 
Süsswasserschichten  des  Cyrenenmergels.  Da  nun  aber  auch  die 

’)  Die  Tertiär-  und  Diluvialliildungen  de»  Uutcrmamthnles  etc.  Ahb- 
z.  geol.  Specialkartc  v.  I’reussen,  Bd.  IX;  Heft  -1,  S.  98. 

»)  1.  c.  S.  31. 
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Östlich  vom  Sachsenhäuser  Berg  liegenden  Anhöhen  mit  jenem  gleiche 
Zusammensetzung  haben,  müssen  dieselben  gegen  jene  Scholle  al>- 
gesunken  sein,  welche  heute  die  Senke  einnimmt,  die  von  der 
Sachsenhäuser  Warte  nach  dem  Scehof  herahzicht.  Es  findet  sich 
somit  an  dieser  Scholle,  sowie  auch  an  derjenigen,  auf  welcher 
Ottenbach  liegt,  die  eigentümliche  Erscheinung,  dass  die  ahge- 
snnkenen  Schollen  weniger  stark  erodirt  sind,  als  die  stehenge- 
Miabcnen  Theile,  und  dass  sie  diese  jetzt  zum  Theil  nicht  un- 
betrachtHdi  überragen. 

Ausserdem  müssen  noch  Ahhrüche  zum  heutigen  Main  vorge- 
koimnen  sein,  ila  man  dieselben  Schichten  (untere  (’orbiculaschichten). 
welche  in  der  Nähe  des  SachsenhäuseT  Friedhofes  anstehen,  auch 
am  Fnsse  des  Herges,  sowie  in  der  Mitte  des  Behänge*  nachw  ciocn 
kann,  obwohl,  wie  sieh  an  mehreren  Stellen  hei  Hausbauten  etc. 
an  der  Darmstädter  I.andstrasse  beobachten  liess.  überall  horizontale 
Lagerung  besitzen,  oder  doch  ein  so  schwaches  nördliches,  z.  Th. 
sogar  südliches  Einfallen,  dass  hierdurch  ihr  Auftreten  in  tieferem 
Niveau  nicht  zu  erklären  ist. 

Die  Verbreitung  der  oberplioeänen  Schichten  und  des  ihnen 
eingelagerten  Kasaltes  scheint  im  1'ntergTiind  des  Blattes  Kelster- 
bach eine  ziemlich  beträchtliche  zu  sein,  wie  die  Bohrungen  für  die 
Wasserversorgung  von  Frankfurt  erkennen  lassen.  Auch  hei  der 
Anlage  des  Wasserwerkes  Isenburg  fanden  sich  in  etwas  über  20  m 
Tiefe  südwestlich  vom  Orte,  nahe  dein  Waldsaume  dunkle  Thone 
mit  undeutlichen  Ptianzenresten,  sowie  in  ca.  30  m Tiefe  total  zer- 
setzter Basalt. 

Das  Diluvium  setzt  sich  zusammen  aus  Bildungen  von  glacialer 
Herkunft.  Flussschottern  und  Sanden.  sowie  äolischen  Ablagerungen. 

Als  glai'iale  Bildungen  müssen  die  auf  der  Oberfläche  der 
Oorbiculakalke  ruhenden,  wirr  gelagerten  und  festgepaekten  Massen 
von  Kalkfragmenten  gelten,  welche  von  zähem  Lehm  verkittet 
werden.  Der  Verf.  sprach  bereits  im  Hi.  Heft  (1895)  dieses  Notiz- 
blattes die  Ansicht  aus.  dass  diese,  zu  jener  Zeit  im  Einschnitt  der 
Offenhach-Dieburger  Eisenbahn  vorzüglich  aufgeschlossenen,  von 
niitteldiluvialen  Mainschottem  und  Flugsand  überlagerten  Massen 
Bildungen  eines  (Hetschers  der  Haupteiszeit  seien.  Diese  Ansicht 
hat  darauf  durch  M.  Blanc  kenhorn  eine  sehr  abfällige  Beurtheil- 
ung  erfahren.  In  einem  Aufsatz  „Theorie  der  Bewegungen  des 
Erdbodens- ')  brachte  er  -eine  Zusammenstellung  von  Arbeiten  ver- 
schiedener Forscher,  welche  versucht  haben,  ähnliche  Erscheinungen 
als  pseudoglacial  hinzustellen,  (iestützt  auf  diese  Autoritäten  und 
auf  eine  geringe  Anzahl  von  wenig  eingehenden  Beobachtungen, 
die  er  an  einigen  Punkten  des  Odenwaldcs  anstellte,  behauptete 
er.  auch  die  aus  der  Fmgegend  von  Offenbach  vom  Verf.  als  glacial 

')  Zeitscbr.  d.  1).  gool.  Oes.  XI.VIII,  1896,  8.  382—400. 
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liesehriebenen  Erscheinungen.  welche  er  selbst  nicht  gesehen  hatte,  »eien 
nichts  als  recente  OberHächenerscheinungen.  l>a  der  Mangel  an  selbst- 
ständigen  Beobacht  untren  ein  nähere»  Eingehen  auf  lila  n ck  enhorns 
Aufsatz  überflüssig  macht,  möchte  der  Verfasser  hier  nur  nochmals  be- 
tonen. dass  er  auch  heute  die  angedeuteten  Erscheinuntren  für  •rlacial 
hält,  um  so  mehr,  da  unterdes»  durch  K oken1)  der  einwandfreie  Beweis 
erbracht  worden  ist.  dass  zur  Haupteiszeit  ein  Gebiet  von  so  geringer 
(410 — 120  m)  Meereshöhe  wie  das  Kies  bei  Nördlingen  von  Gletschern 
bedeckt  gewesen  sei. 

An  Huviatilen  Ablagerungen  lassen  »ich  auf  der  linken,  siid- 
lielien  .Mainseite  3 deutliche  Terrassen  ausser  der  alluvialen  Aue 
unterscheiden. 

Hie  ältesten  Mainschotter,  welche  durch  vollständiges  fehlen 
aller  Kalkgerölle  charakterisirt  sind,  reichen  bis  lftO  tu  Meereshfihe 
hinauf  und  lassen  alte  Mainläufe  verfolgen,  welche  in  die  Südostecke 
des  Blattes  eintreten,  und  sieh  von  da  über  den  grössten  1 heil  des 
Kartengebietes  ausbreiten.  Dieselben  Italien  den  Steinbach  und  den 
»Hohen  Berg«  nördlich  von  Dietzenbach  umtiossen  und  von  da  au« 
eine  westliche  Iiichtung  eingeschlagen,  in  der  sie  bis  nach  Sprend- 
lingen nachweisbar  sind. 

Auf  dieser  Hochfläche  kann  man  nur  stellenweise,  nämlich  in 
dem  («einet  nördlich  von  Dietzenbach,  jüngere  Bachschotter  mit 
Sicherheit  von  den  Mainschottern  trennen,  welche  ersteren  sich  ganz 
vorwiegend  aus  dem  Kothliegenden  entstammenden  Material  zu- 
sammensetzen. Dagegen  ist  solche  l'nterscheidung  in  der  (legend 
von  Isenburg  otler  Sprendlingen  nicht  durchführbar. 

Ebenso  ist  es  nicht  möglich,  kartographisch  eine  Gliederung 
der  alten  Mainschotter  in  2 Stufen  auszuführen,  obwohl  sich  an 
manchen  Stellen  deutliche  Hinweise  auf  eine  solche  Zweitheilung 
finden. 

Wahrscheinlich  gehört  von  diesen  alten  Mainschottern  der 
Hochfläche  ein  Theil  den  Ablagerungen  an.  welche  der  Haupteis- 
zeit vorangingen  und  welche  an  der  Bergstrasse  (vgl.  Blätter 
Zwingenberg  und  Bensheim)  als  altdiluviale  Schotter  (du)  bezeichnet 
wurden,  « ährend  die  höher  gelegenen  Theile  vielleicht  jünger  als  die 
Moränen  der  Haupteiszeit  sein  und  den  als  „dm*“  bezeichneten 
Schottern  der  Bergsträsser  Diluvialtcrrasse  entsprechen  dürften. 
Koch  hat  nachgewiesen,  dass  in  den  alten  Mainschottern  Thonein- 
lageningen  sehr  weit  verbreitet  sind  und  er  hat  die  Schotter  filier  den- 
selben den  jüngeren,  die  unter  ihnen  gelegenen  dem  älteren  Diluvium 
zugezählt.  Verfasser  glaubt  jedoch,  dass  diese  diluvialen  Thone 
keinen  derartig  constanten  Horizont  einnehmen,  um  auf  sie  eine 
Gliederung  des  Mainschotters  gründen  zu  können,  sondern  vielmehr 
dass  dieselben  während  der  ganzen  Zeit,  innerhalb  deren  die  Ab- 
lagerung der  Schotter  stattfand,  als  gleichzeitige  Ablagerungen  in 


')  Her.  über  d.  Vers.  d.  Olierrh.  gcol.  Vereins.  31.  Ber.  189tt,  S.  36 — 4t 


Digitized  by  Google 


13 


ruhigen  Theilen  der  Gewässer,  in  abgeschnürten  Flussarmen  u.  dergl. 
zum  Absatz  gelangten. 

Nach  dein  Main  zu  hat  diese  alt-  bis  iiiitteldiluviale  Terrasse 
auf  Blatt  Isenburg  nur  südlich  von  Offenbaeh,  dagegen  auf  Blatt 
Kelsterbach  fast  überall  eine  scharfe  Kante,  welche  bei  Kelsterbach 
seihst  ither  AI  m Höhe  erreicht,  da  sie  hier  fast  direct  zur  jungen 
Mainaue  abstürzt. 

I'nterhalh  dieser  älteren  Mainterrasse.  welche  also  durchaus  als 
Analogon  der  Bergsträsser  Diluvialterasse  gelten  kann,  breitet  sich, 
wie  in  der  Klieinehene,  so  auch  in  der  Mainebene  eine  jüngere 
Terrasse  aus.  auf  der  z.  B.  grosse  Theile  von  Offenbach  und  Frank- 
furt-Sachsenhausen stehen.  Wir  fassen  dieselbe  als  jüngeres  Mittel- 
diluvium  (dm°)  und  als  Aequivalent  der  sog.  „ Mittelterrasse“  Stein- 
manns auf.  Biese  Terrasse  ist  iiu  Gegensatz  zu  der  älteren,  vor- 
wiegend grobkiesigen,  mehr  sandig  ausgebildet.  In  ihren  edieren 
Schichten  pflegen  Kalkgerölle  zu  fehlen,  sich  dagegen  in  1.5 — 2 m 
Tiefe  cinzustellen. 

Die  Oberfläche  dieser  linksmainischen  Terrassen  trägt  vielerorts 
noch  eine  Flugsandhülle,  die  an  manchen  Stellen,  so  besonders  im 
Isenhurger  Wald  südlich  von  Offenbaeh.  im  Frankfurter  Stadtwald, 
südlich  von  Oberrad.  in  der  Nähe  der  Oberseh  weinstiege  und  der 
Fnterschweinstiege.  vor  Allem  aber  im  „ alten  Heegwald“  südlich  von 
Kelsterbach,  als  echte  Dünenlandschaft  entwickelt  ist.  Da,  wo  die 
Flagsandhülle  unter  1 m bleibt,  haben  sich  ihr  im  Laufe  der  Zeit 
durch  die  Wirkung  der  Vegetation  und  durch  menschliche  Thätigkeit 
die  Gerfille  der  Schotter  des  Fntergrundes  mehr  oder  weniger 
reichlich  beigeinengt.  Wo  die  Grenze  von  Flugsand  und  Diluvial- 
echottem  noch  unberührt  ist,  findet  sich  sehr  häutig  eine  durch 
Ansldasung  der  feineren  Theile  entstandene  Steinsohle,  deren  Ge- 
schiebe fast  ausnahmslos  die  deutlichsten  Sandschliffe  zeigen  und 
sehr  oft  zu  typischen  Kantengeschicben  umgeformt  worden  sind1). 

Die  Flugsandhülle  ist  von  der  älteren  Diluvialterrasse  aus  un- 
unterbrochen bis  auf  die  höchsten  Funkte  des  Kartengehietes  zu 
verfolgen. 

Die  Vertheilung  und  Begrenzung  der  Flugsandgebiete  ist  durch 
die  Wirkung  der  Erosion  der  Gewässer  bedingt,  welche  die  ur- 
sprünglich wohl  einheitliche  Sanddecke  in  der  mannigfaltigsten  Art 
zerschnitt  und  bisweilen  auf  weite  Erstreckung  hin  völlig  entfernte. 

Der  Flugsand  hat  oft  recht  grobes  Korn  und  sehr  oft,  besonders 
in  den  Dünen,  verworrene  Structur  oder  auch  regelmässig  verlaufende 
parallele  Schichten.  Von  Huviatilen  Sanden  ist  er  überall  durch 
das  Fehlen  von  OerOUschmitzchen  zu  unterscheiden,  die  sich  aller- 
dings local  in  der  Nähe  von  Kuppen  festen  Gesteines  oder  auch 
von  Schotterhügeln  einstellen  können.  Es  hat  offenbar  zur  Zeit 

*)  Sauer  und  Chelius,  Die  ersten  Kantengeschiebe  im  Rheingebiete. 

N Jahrh.  für  Mineralogie.  1890,11.  E.  Witt  ich,  lieber  Dreikanter 
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seiner  Bildung  auch  nicht  völlig  an  Regengüssen  gefehlt,  welche 
local  gröbere«  Material  einschwemmen  nmaaten. 

Jedenfalls  verbietet  die  Körnung,  die  Structnr  und  die  Ver- 
breitung der  Flugsanduiassen  ihre  Auflassung  als  fluviatile  Ab- 
lagerungen. 

l'ebrigens  erlaubt  die  Anordnung  der  Flugsandmassen  "am 
interessante  Schlüsse  auf  die  Veränderungen  zu  ziehen,  welche  die 
Richtung  der  aus  dem  llilgellande  nach  Westen  zu  fliessenden  Ile- 
Wässer  im  I.aufe  der  Zeit  erfahren  hat.  Man  erkennt  so.  dass  die- 
selbe kurz  nach  Ablagerung  der  äolischen  Massen  vorwiegend  nord- 
westlich war.  sich  aber  später  mehr  nach  Südwesten  zu  gewandt  hat 
Vennuthlich  ist  dies  auf  Senkungen  zurilrkzufilliren,  welche  in  der 
Rheinebene  erfolgten,  in  der  ja  Gross-Gerau  noch  heute  als  Schötter- 
gebiet  bekannt  ist. 

Von  der  oben  beschriebenen  jüngeren  Mitteldiluvialterrasse  lieht 
sieh  nicht  überall  sehr  deutlich  eine  als  jungdiluviai  aufzufassende 
weitere  Terrasse  ab.  die  sich  fast  nur  in  unmittelbarer  Nachbarschaft 
des  heutigen  Strombettes  findet.  Sie  ist  petrographisch  dadurch 
von  der  nächsthöheren  unterschieden,  dass  Katkgerölle  in  ihr  auch 
oberflächlich  reichlich  Vorkommen.  Im  l’ebrigen  ist  sie  auch 
vorwiegend  sandig  ausgebildet,  mir  local  grobkiesig. 

Ihre  Oberfläche  trägt  vielfach  eine  stellenweise  bis  iilier  - tu 
mächtig  werdende  Kecke  von  Flussschlick.  Kine  solche  kommt 
übrigens  auch  (so  z.  1$.  am  Ilof  O oldstein)  auf  der  nächsthöhere! 
Terrasse  vor. 

Hie  Gliederung  des  Diluviums  auf  der  rechten  Mainseite  ist  gani 
analog  der  oben  geschilderten  linken  Seite  des  Stromes. 

Ks  macht  sich  jedoch  liier  in  den  Flussschottem  und  Sanden 
vielfach  eine  recht  starke  Beimengung  von  Taunusgesteinen  gelteud. 
Uies  geschieht  aber  anscheinend  nicht  so,  dass  man  Main-  und 
Taunusschotter  streng  aneimmderhalten  kann,  sondern  vielmehr  der- 
art. dass  beide  miteinander  wechsellagern  und  dass  an  sehr  vielen 
Stellen  gemischte  Schotter  vorliegen. 

Feber  die  Beziehungen  der  von  Koch  als  .Gescbiebelehm“  (d3) 
bezeichneten  Massen  zu  den  Mainterrassen  kann  vorläufig  noch  keine 
bestimmte  Angabe  gemacht  werden,  da  dies  Glied  des  Diluviums 
im  Kartengebiet  nur  ganz  geringe  Verbreitung  einnimmt,  wie  denn 
überhaupt  das  rcchtsmainische  Diluvium  ja  nur  einen  sehr  kleinen  Theil 
des  Kartenblattes  bedeckt.  Krst  nach  der  Aufnahme  der  Xachhar- 
blätter  des  Blattes  Kelsterbach,  Steinbach  (Rödelheim),  Kaunbeia 
(Hochheim;,  Kastei  (Wiesbaden;  wird  es  möglich  sein,  eine  genauer« 
Gliederung  des  Diluviums  zwischen  Taunus  und  Main  zu  gelte*. 
Hier  sei  nur  auf  den  durch  das  Auftreten  des  Lösses  und  seiner 
Fmlagerungsprodukte  (Schuttkegel  der  Taunusgewässer)  bedingte» 
starken  Fnterschied  in  der  Beschaffenheit  der  Oberfläche  beider 
Mainufer  hiugewiesen. 
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Bemerkungen  zur  Aitrnulime  des  Blattes 
LlndeufelM 

voll  C.  (’  h 0 I 1 11  8. 

Bei  seinen  Aufnahmen  auf  Blatt  Lindenfeig  brachte  Verfasser 
die  mächtigen  Dioritm  aasen  /wischen  Fnterhamhach  und  Knoden, 
welche  den  Krosseren  Tlieil  des  Hcppenheimer  und  Bensiieimer 
Waldes  einnehnien,  zur  Kartirung.  Gegen  Gronau  nach  Norden  hin 
werden  die  Diorite  von  breiten  Lagergängen  porphyrisehen  Granits 
durchzogen,  am  Lindenstein  von  ebensolchen  Gängen  hellen  jüngeren 
Granits,  welcher  an  vielen  Stellen  durch  kleine  Diorit-  und  Schiefer- 
einschliisse  gefleckt  erscheint.  An  den  Dioritzug  bei  Oberhambach 
reihen  sich  gegen  Südosten  wieder  ältere  Granite  an,  welche  zwei  mäch- 
tige Schieferschollen  einschliessen.  Die  Schiefer  sind  zwischen  Heppen- 
heim und  Mittershausen  vorzüglich  aufgeschlossen  und  lassen  einen 
mehrfachen  Wechsel  von  Schieferhornfelsen , Kalksilikatliornfelsen 
mit  Granat.  Epidot  und  Wollastonit.  und  von  Graphitschiefern  mit 
Grapliit(|uarziten  erkennen.  Schmale  Diabaslager  sind  den  Schiefern 
eingeschaltet.  Zwischen  die  Schieferschichten  sind  viele  Granit- 
apophysen  eingedrungen  und  folgen  den  häufigen  Fältelungen  dieser. 

Von  diesem  Gebiet  mit  Diorit.  älterem  und  jüngerem  Granit 
und  Schiefern  ist  durch  eine  streichende  Verwerfung  das  Gebiet  der 
Homblendegranite  bei  Kirschhausen,  Sonderbach  und  .Inhohe  ge- 
trennt. Das  verhältnissmässig  eintönige  Hornblendegranitgebiet, 
welches  bis  zur  Weschnitz  bei  Steinhach  sich  erstreckt,  ist  durch 
das  Auftreten  zahlloser  Minette- Vogesit- Kersantitgänge  gekenn- 
zeichnet. während  solche  Gänge  in  dem  Dioritgebiet  fehlen.  Indem 
Diorit  sind  dagegen  Aplite  und  Pegmatite  häufiger;  von  ersteren 
findet  sich  im  mittleren  Oberhambach  ein  Gang  mit  vielen  Turmalin- 
säulchen  nach  Art  eines  Gemengtheils. 

Im  Weschnitzthal  wurde  den  moränenartigen  Bedeckungen 
besondere  Aufmerksamkeit  geschenkt  und  festgestellt,  dass  die 
Geschiebe  auf  beiden  Thalseiten  verschiedene  sind  und  den  Ver- 
hreiterungsgebieten  der  Gesteine  jeder  Thalseite  entsprechen. 

Südöstlich  vom  Weschnitzthal  beginnt  der  Trommgranit,  welcher 
jedoch  bis  auf  den  inneren  Kern  der  eigentlichen  Tromm  stark  ver- 
grast und  zersetzt  erscheint  infolge  der  starken  Zertrümmerung  an 
den  zahlreichen  Verwerfungen  und  Spalten,  welche  ihn  durchziehen. 
In  dem  frischen,  von  letzteren  unberührten  Gipfelgebiet  treten  präch- 
tige, rothe  grobkörnige  und  porphvrische  Granite  auf,  welche  von 
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R ii t li  & (' o.  mm  den  so g.  Borsteinen  zu  Pflastersteinen.  Baustein« 
und  Denkmälern  verarbeitet  werden  und  zum  Tlieil  sehr  geeignet 
sind,  marn-he  schwedisehe  Granite  zu  ersetzen.  An  den  Gehängen 
und  in  den  Hohlwegen  hei  Bimbach  kann  man  zahlreiehe  Feldspath- 
krystalle  aus  dem  Granitgrus  auslesen. 

Die  zahlreichen  Verwerfungen  in  der  Umgebung  der  Troraia 
machten  sieh  hei  dem  Bau  der  Bahnlinie  Mörlenbach — Wald- Michel 
haeh  selir  bemerkbar,  so  dass  es  einerseits  schwierig  war.  dort 
frisches,  festes  Bestem  zum  Bau  der  Viaducte  und  Brücken  zu  ge- 
winnen,  weil  die  porphyrischen  (iranite,  Schiefer  und  Diorite  längs 
der  Bahn  stark  verrusehelt  und  zersetzt  sind,  andererseits  das  jaf 
den  Klüften  des  zersetzten  Gesteins  sich  sammelnde  Wasser  den 
Tunnelbau  erschwerte. 

Ein  wichtiger  Aufschluss  entstand  durch  eine  neue  Anlage  zar 
Gewinnung  von  Tertiärsandstein  am  Kssigkamiue  bei  Heppenheim 
Es  zeigte  sich , dass  dort  nicht , wie  auf  dem  Blatt  Bensheim  m 
genommen  war,  im  Untergrund  des  Meeressandsteins  Buntsamlsten 
allein  ansteht,  sondern  dass  daselbst  unter  hohem  Löss,  Moränen- 
schutt  und  unter  dem  Dach  von  Meeressandstein  rothe  Schieferletten 
des  unteren  Buntsandsteins  und  zuletzt  vollkommen  zersetzte  Schiefer 
hornfelse  folgen,  welche  denen  am  Vordersberg  gleich  sind. 
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Bericht  über  die  geologische  Aufnahme  der 
Umgegend  von  Bad-Nauheim  (Tafel  II) 

von  E.  Wittich. 

Die  Aufnahmen,  deren  wichtigste  Ergebnisse  nachstehend  mit- 
getheilt  werden,  erstrecken  sich  auf  die  Blätter  Friedberg,  Bad- 
Nauheim  und  Hasselhecke  im  Maassstabe  1 : 10000.  Im  Westen 
reichen  die  Ausläufer  des  südlichsten  Taunuszuges  in  den  Aufnalmie- 
hezirk.  der  östliche  Theil  gehört  der  Wetterau  an.  ln  der  Richtung 
SW-SO  durchziehen  dieses  letztere  (leidet  die  L'sa  im  Westen  und 
die  Wetter  im  Osten.  Zwischen  beiden  und  westlich,  resp.  östlich 
von  diesen  ziehen  niedere,  sanft  geneigte  Erhebungen  entlang.  Der 
westliche  dieser  Züge  lehnt  sich  an  den  Taunusrand  an,  während 
der  östliche  in  die  ausgedehnten  EchmHächen  der  Wetterau  über- 
geht. Eine  etwas  isolirte  Stellung  nehmen  die  beiden  von  Basalt 
bedeckten  Erhebungen,  der  Friedberg  und  der  Schwalheimer 
Berg.  ein. 

Devon. 

Taunusquarzit. 

Den  l'ntergrund  unseres  Aufnahmcgehietes  bilden  Devon- 
schichten. Zu  Tage  treten  sie  in  grösserer  Ausdehnung  am  West- 
rande. wo  sie  im  Winterstein  und  dem  Johannisberg,  den  nördlichen  Aus- 
läufern des  südlichen  Taunuszuges,  die  höchsten  Punkte  unserer  Karte 
bilden.  Weiter  nach  Osten  liegen  nur  noch  einige  wenige  Devon- 
vorkonnnen  von  unbedeutender  Ausdehnung.  Das  älteste  Glied 
unseres  Devons  sind  die  Taunusquarzite.  Das  Gestein  dieser  untersten 
Devonsehiehten  ist  ein  dichter,  weisser  bis  grauer  Quarzit . der  zu- 
weilen durch  wechselnden  Eisengehalt  roth  bis  braun  gefärbt  wird. 
Oft  stellen  sieh  thonige,  selten  Quarzgerölle  führende  Schichten  ein. 
Bald  bildet  er  dicke,  über  1 m mächtige  Bänke,  bald  ist  er  diinn- 
plattig  entwickelt : durch  zahlreiches  Auftreten  von  Sericitschüppchen 
wird  er  sogar  schiefrig,  am  häutigsten  tritt  dies  in  den  thonigeren 
Parthien  ein.  Das  Streichen  des  Quarzites  am  Gebirgsrand  ist,  ent- 
sprechend der  allgemeinen  Streiehrichtung  des  Taunus,  nordöstlich 
und  zwar  N44" — 47  °0.  bei  einem  Einfallen  von  40  “ SO  im  östlichen 
Theile,  47°  .SO  im  mittleren  und  im  besonderen  Kalle  28°  SO  im  west- 
lichen Theile. 

Deutliche  Fossilreste  fanden  sich  an  den  beiden  Hauptpunkten 
des  Quarzites  nicht,  problematische  Gebilde,  Fossilien  ähnlich,  jedoch 
nicht  selten.  Aus  dem  Quarzit  von  Ockstadt  erwähnt  Ludwig 
Baumstämme. 

Ludwig,  K Geolog.  »Spezial karte  des  Grossh.  Hessen,  Sektion  Fried- 
berg 1855. 

Kinkelin,  Fr.  Die  Tertiär-  und  Diluvialablag.  d.  unteren  Mainthaies, 
Abhandlg.  zur  geol.  Spezialkarte  von  I’reussen,  ßd.  9.  Heit  4,  1892. 

LepBius,K.  Geologie  von  Deutschland,  Bd.  I,  1892. 
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In  den  Spalten  und  Hohlräuinen  sitzen  zahlreiche  Quarzkrystalle 
mit  der  Form  ocR,  + R auf. 

Hei  der  Verwitterung  zerfallen  die  Quarzite  in  Sande,  die  mit 
den  zugleich  entstehenden  Thonen  sich  vermischen : das  so  gebildete 
Verwitterungsprodukt  ist  sehr  kalkarm  und  dürfte  zur  Bildung 
mancher  kalkfreien  Pliocänschichten  Veranlassung  gegeben  haben. 
Die  reinen  Quarzitbänke  widerstehen  der  Verwitterung,  oder  sie 
bilden  beim  Zerfall  einen  flachgründigen , nur  zum  Waldbau  ge- 
eigneten Boden,  der  am  Kusse  der  steileren  (Jehänge  als  ( Jehänge- 
schutt sich  anhäuft. 

I)a  in  den  über  dem  Taunusipiarz.it  liegenden  Devonschichten, 
soweit  sie  in  unser  Kartirungsgebiet  fallen,  bis  jetzt,  abgesehen  von 
einem  Punkte,  noch  keine  Fossilien  gefunden  wurden,  so  konnte  ein 
sicheres  I'rtheil  über  ihr  geologisches  Alter  nicht  gewonnen  werden. 

Die  einzige  Stelle,  an  der  in  diesen  Schichten  Fossilien  Vor- 
kommen. liegt  im  Wetterthal,  genau  im  Streichen  der  Quarzit 
schichten  des  .lohannisberges.  Ludwig  gibt  dieselben  auf  Blatt 
Friedberg  als  Orthoceras-Schiefer  an:  zu  dem  gleichen  Horizont  zieht 
der  Autor  auch  die  Devonschiefer  vom  Galgenberg.  die  im  Süden 
auf  eine  sehr  kurze  Strecke  hin  zu  Tage  treten,  desgleichen  die 
Schichten  am  Ostabhang  des  Kiesberges  gegenüber  Steinfurth,  und 
ausserdem  zwei  kleine  Devonflecke  am  Teichhaus  und  am  Frauenwald 
bei  Sauheim.  Durch  die  neue  Aufnahme  ergab  sich,  dass  die 
räumliche  Ausdehnung  jener  Devonschichten  an  der  Oberfläche  eine 
viel  geringere  ist,  während  andererseits  an  zwei  anderen  Punkten, 
am  SW-Abhang  des  Södelerberges , an  der  Strasse  Nieder-Mörlen— 
Steinfurth,  nahe  am  Säckel  graben , das  Devon  in  einer  freilich  sein 
geringen  Ausdehnung,  zu  Tage  ausgeht.  Die  eingehendere  l'nter- 
suchung  aller  dieser  Devonpunkte  muss  für  später  Vorbehalten  bleiben, 
bis  eine  ausgiebigere  Fauna  und  die  genauere  geologische  Er- 
schliessung des  umgebenden  Taunusdevon  ein  sicheres  Frtheil  er- 
möglichen. 

Stringocep  halenkalk. 

Bei  den  Bohrungen,  die  die  beiden  Nauheimer  Sprudel  zu  Tage 
förderten,  wurde  in  24  resp.  37.0  m Tiefe  der  Stringocephalenkalk 
angetroffen , auf  Grund  der  Streichungsrichtung  des  Devons  wurde 
er  dann  von  L u d w i g in  der  Nähe  des  Hofes  Hasselheck,  südwest- 
lich von  Bad-Nauheim,  nachgewiesen.  Die  Darstellung  dieses  letzteren 
Vorkommens  auf  der  älteren  Karte  ist  insofern  unrichtig,  als  der 
Kalk  dort  nicht  zu  Tage  ausgeht,  sondern  von  ziemlich  mächtiger 
Lössdecke  verhüllt  wird. 

Auch  auf  der  Linie  Nauheim-Ilasselheck  wurde  der  Kalk  mehr- 
fach erbohrt  und  der  Zusammenhang  nachgewiesen.  Hiernach  scheint 
der  ( ’orallenkalk  eine,  durch  Verwerfung  erhaltene  Scholle  darzu- 
stcllen,  die,  wie  Ludwig  fand,  stark  von  Nord  nach  Süd  geneigt 
ist:  das  Einfallen  soll  78°  SO  betragen. 
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Die  Breiteausdehnung  dieser  Kalkscholle  muss  eine  nur  unbe- 
deutende,  kaum  1 km.  gewesen  sein,  da  wenige  Meter  nördlich  der 
.'■iprudellöcher  schon  ältere  Devonschiefer  statt  des  Stringocephkalkes 
getroffen  wurden,  und  im  Süden  ca.  1 km  von  jenem  entfernt  hei 
der  Ludwigsquelle  gleichfalls  kein  Kalk,  sondern  Taunusquarzit  er- 
liohrt  wurde. 

Kin  ähnlicher  schmaler  Kalkstreifen,  vielleicht  gleichfalls  an 
einer  Verwerfung  erhalten,  wurde  hei  Oher-Kosbach , westlich  von 
Friedberg,  erschürft.  ‘) 

Das  Streichen  des  Kalkes  soll  hier  gleichfalls  das  des  ganzen 
Gebirges  N 4.0 — .00  °0  sein.  Im  SW  und  NO  schneiden  Verwerfungen 
den  auch  nur  schmalen  Kalkzug  ah. 

Bei  den  beiden  Kalkschollen  bestehen  die  oberen  l’arthien  ganz 
oder  grossentheils  aus  hellgelbem  bis  grauem  Dolomit.  In  dem 
Xauheimer  Vorkommen  gebt  dieser  nach  unten  hin  in  einen  reinen, 
dichten,  schwarzen  Kalk  über,  der  von  schmalen  weissen  Kalk- 
adern durchzogen  wird.  Fossilien  sind  hier  wohl  sehr  zahlreich, 
aber  nur  da  zu  erkennen,  wo  sie  durch  Verwitterung  heraus- 
prüparirt  wurden.  Ludwig  erwähnt  eine  Reihe  von  Korallen  von 
diesem  Vorkommen,  so  Calamopora.  Stromatopora.  Fenestella,  Aulo- 
pora,  Cvathophyllum  und  Krinoiden.  Im  Ober-Rosbacher  Kalk  fand 
Herr  v.  Rein  ach  u.  a.  auch  Stringocephalus  Burtini. 

Der  Dolomit  von  Ober-Rosbach  ist  an  seiner  Oberfläche  in 
Braunstein  und  Brauneisen  umgcwandelt,  die  beide  hier  früher  berg- 
männisch gewonnen  wurden.  Die  gleiche  Um Wandlung  der  oberen 
Schichten  in  Mangan-  und  Kisenerze  zeigen  die  Stringocephalenkalke 
von  Giessen,  Bieber,  Rodheiiu  u.  a.  m.  lieber  dem  Nauheimer 
Dolomit  wurde  bis  jetzt  kein  Erz  angetroffen. 

Tertiär. 

Dnter-MiocSn. 

Direkt  auf  dem  Devon  liegen , wohl  in  der  ganzen  Wetterau, 
soweit  Perm  fehlt,  obcroligocäne  oder  untermiocäne  Schichten.  Zu 
Tage  treten  dieselben  in  der  näheren  Umgebung  von  Bad-Nauheim 
und  Kriedberg  allerdings  nicht,  wurden  dagegen  durch  Bohrungen  im 
Tsa-  und  Wetterthal  nachgewiesen.  Krst  südlich  von  Nieder-Wöll- 
stadt  hei  Burggräfenrode  kommen  Tertiärkalke  an  die  Oberfläche. 

Die  ältesten  Tertiärablagerungen  unseres  Kartengebietes  sind 
die  iin  Ludwigsbrunnen  erbohrten  Cerithienschichten.  Sie  wurden, 
cfr.  Ludwig  Fridberg,  p.  9,  in  einer  Tiefe  von  38,40  tu  und  in 
einer  Mächtigkeit  von  ö.o  m angetroffen.  Nach  Lud  wig's  Angaben 
gliedert  sieh  dieses  Vorkommen  von  oben  nach  unten  in: 
feste  gelbe  Kalksteine  mit  Oerithien  ca.  l.i  m 
graue,  weisse  und  rothe  Letten  „ 1,7  „ 

desgl.  mit  Kalk-  und  Brauneisenknollen  .,  3,1  „ 

‘)  Notizblatt  d.  Vor.  f.  E.  1863,  pag.  42. 
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lieber  diesen  Cerithienkalken  wurden  27,62  ni  mächtige  Litori- 
nellenseliichtcn  erl>ohrt.  In  ihnen  wechseln  mehrfach  Thone  mit 
Schwefeleisen  oder  Gyps,  Letten  und  Sande  mit  einander  ab:  et« 
in  der  Mitte  des  (ranzen  Profils  liegt  ein  wenig  mächtiger  Braun 
kohlen  führender  Schieferthon  mit  Litorinella  acuta  und  t'vpra- 
Schälchen. 


Ob  die  oberen  Schichten  dieses  Profils  nicht  zum  Pliocän  in 
rechnen  sind,  ist  bei  dem  nur  unvollständig  erhaltenen  Material  kaum 
mehr  zu  ermitteln. 

Auch  im  YVetterthale  wurde  das  Miocän  bei  einer  von  der 
geologischen  Landesanstalt  vorgenoiumenen  Bohrung  angetroffen, 
ln  14.30  ni  Tiefe  traf  man  auf  stark  kalkhaltige  Thone.  in  denen 
spärlich  schlecht  erhaltene  Litorinellen  vorkamen,  die  aber  die  Thone 
als  Litorinellenthone  characterisiren.  Das  bei  der  Bohrung  ermittelte 


Profil  war 

Mächtigkeit 

Tief* 

1.  Gelblich  brauner  Thon  mit  dünnen 

grauen  Lettenstreifen,  kalkhaltig 

2.  Hellgrauer  Thon  mit  Kalkknütehcn 

0.7  111 

14.30—15,®  «i 

und  vereinzelten  Litorinellen 

0.8  „ 

lö.oo—Iä». 

3.  Weisser  Kalk,  sandig  und  thonig 

4.  Schwarzer  bis  brauner  Letten,  sehr 

1.40  „ 

15.80—1720. 

zähe,  von  helleren  Streifen  durch- 
zogen, mit  vielen  Kalkknötchen, 
ähnlich  dem  dunklen  Hvdrobien- 

mergel  der  Umgegend  von  Frankfurt  O.is  ., 

1740—  17j3. 

5.  Stark  thoniger  Kalk,  nicht  durchsunken  O.os  ,. 

17.ss— 17.«. 

3,10  m 

14.30—17,«  m 

Pliocän. 

Das  bei  Nauheim  weitaus  verbreitetste  Glied  des  Tertiärs  stellt  da* 
Pliocän  dar.  Es  liegt  entweder  auf  den  mioeänen  tertiären  Kalkes 
und  Thonen , oder  direkt  auf  dem  Devon.  Ursprünglich  wird  wohl  die 
ganze  Gegend  bis  auf  190  m llithe,  also  fast  bis  auf  die  höchsten 
Punkte,  von  dem  Pliocän  bedeckt  gewesen  sein.  Reicht  doch  noch 
jetzt  das  Pliocän  am  Galgenberg  bis  zu  188  m hinauf.  Wie  tief  die 
mittlere  untere  Grenze  liegt,  ist  nicht  genau  zu  ermitteln,  da  nnr 
selten  durch  Grabungen  oder  Bohrungen  das  Pliocän  ganz  durch- 
Bunken  wurde.  Angetroffcn  wurde  die  Unterkante  des  Pliocän?  im 
Ludwigsbrunnen  bei  10,78  in  unter  Terrain,  also  130  m über  N.  N. 

In  den  Sandgruben  vor  den  Waldteichen  erreichte  man  in  ca. 
135  m Uber  N.  N.  Pliocän  - Quarzite  unter  ca.  20  m plioeänen  Sanden 
und  Thonen.  Da  die  Quarzite  noch  weiter  in  die  Tiefe  fortsetzten, 
so  liegt  die  Untertläche  noch  tiefer  als  135  m. 

Im  Wetterthal  ist  bei  Wisselsheim  Pliocänthon  in  140  m durch 
die  Staatsstrasse  angeschnitten,  die  Unterkante  liegt  also  tiefer  als 
140  m.  Südlich  Rödgen  reichen  die,  das  Pliocän  bedeckenden  Basalt 
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tuffe  bis  zu  IBS  in  herunter,  dicht  am  Ostrande  des  Aufnalnnege- 
gebietes  wurden  hierunter  Pliocänsande  angetroft'en. 

Wie  fast  überall  im  Mainzer  Becken,  ist  auch  das  Pliocän  der 
Wetterau  fast  frei  von  Kalk , ferner  wechseln  auch  hier  im  Pliocän 
vielfach  Sande  und  Thone  mit  einander  ah,  und  den  raschen  Wechsel 
der  meist  weiss-,  {reib-,  roth-  oder  violett  gefärbten  Schichten  treffen 
wir  in  unserem  Kartengebiete  überall  wieder  an. 

In  Weehsellagerung  mit  den  Sanden  und  Thonen  kommen,  be- 
sonders in  den  oberen  Parthien.  häutig  Geröllschichten  von  meist 
geringer  Mächtigkeit  /höchstens  2ö  cm)  vor.  In  den  Sandgruben 
zwischen  den  beiden  Bahnen  liei  Kriedberg  stellen  sich  jedoch  auch 
in  der  Tiefe  des  Plioeäns  Gerölle  in  grösserer  Mächtigkeit  ein.  Die 
tieriille  bestehen  der  Hauptmasse  nach  aus  kleinen,  höchstens  hasel- 
nussgrossen Gangquarzen,  selten  sind  Quarzite,  Devonschiefer  oder 
andere  Gesteine.  Grössere  Stücke  führen  nur  die  unteren  Pliocän- 
schichten  in  den  erwähnten  Friedberger  Gruben.  Durch  Thon  und 
lirauneisen  werden  solche  Geröllzonen  oft  zu  lockeren  Conglome- 
raten  verbunden. 

Auch  die  viereckigen  und  scharfkantigen  Gangquarzstückehen, 
die  im  Pliocän  der  Maingegend  häufig  sind,  fehlen  hier  nicht  und 
bilden  oft  ausgedehnte  Schichten. 

Die  oberen  Geröllschichten  sind  durch  Kisenhydrat  oft  zu  festen 
Bänken  verbunden,  die  nach  Art  der  Ortsteine  eine  grössere  hori- 
zontale. geringe  vertikale  Ausdehnung  besitzen.  Wegen  ihres  eigen- 
artigen Aussehens  werden  sie  von  den  Arbeitern  treffend  Wurst- 
steine gpnannt.  Aber  auch  in  einiger  Tiefe  konnten  sich  solche 
Eisenschalcn  bilden,  wenn  eine  Thonschicht  die  nach  unten  dringenden 
Eisenlösungen  anstaute. 

Durch  Kieselsäureintiltration,  die  allem  Anscheine  nach  von 
nnten  her  stattfand,  sind  die  feinen  Sandschichten  zu  festen  Quarziten 
verbunden,  die  zum  rnterschied  der  älteren  Quarzite  Tertiärquarzite 
iienannt  wurden.  Krsteren  sind  sie  zuweilen  nicht  unähnlich,  lassen 
sich  aber  durch  das  kieselige  Bindemittel  im  Allgemeinen  und  auch 
durch  mehr  gelbe  und  rothe  Farben  von  den  Devonquarziten  unter- 
scheiden. 

Frisch  aus  dem  Brach  gewonnen  sind  sie  meist  weich,  erhärten 
alicr  rasch  an  der  Duft  und  geben  dann  einen  guten  Baustein  ab. 
Wegen  ihrer  ungünstigen  Lagerung,  fast  an  der  Sohle  des  Plioeäns, 
«erden  sie  nur  selten  gebrochen  und  alle  früheren  Brüche  wurden 
anfgegeben.  So  soll  am  Ostabhang  des  Goldsteins,  gegenüber 
Wisselsheim,  ein  grösserer  Steinbruch  in  diesen  Tertiärquarziten 
gewesen  sein.  Auch  in  der  Tiefe  der  Nauheimer  Kiesgruben  traf 
man  Tertiärquarzite,  die  daselbst  als  Baumaterial  Verwendung  fanden. 

Solche  durch  Kieselsäurecement  verbundene  PliocängeröUe  wurden 
dicht  an  der  l'sa  in  Bad-Nauheim  beim  Graben  des  Abtlusskanals 
für  das  neue  Badhaus  angetroft'en.  Unter  Schlick  und  Schottern 
von  2 ui  Mächtigkeit  kamen  sandig-thonige , durch  Eisenhydrat  bunt 
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gefärbte  Pliocängerölle,  3,a  m mächtig . vor.  unter  denen  dann  grösser» 
Geröllschicliten  folgen,  die  durch  Kieselsäure  zu  ( onglouieraten  ver 
bunden  sind.  Hierdurch  erhalten  diese  eine  ausserordentliche  Festig- 
keit und  Härte,  sodass  hier  ein  tieferes  Vordringen  nur  durch 
Sprengen  möglich  war. 

Neben  Hrauneisen  und  Kieselsäure  tritt  zuweilen  noch  Bant  iiu 
Pliocän  als  Bindemittel  auf.  Eine  Ban  t führende  Schicht  liegt  olierhalb 
der  Freiherrl.  Löw’schen  Besitzung  bei  Wisselsheim  an  dem  Hohlweg 
nach  Bad-Nauheim.  Hier  besteht  fast  die  ganze  Masse  aus  Schwerspitb 
kry  st  allen  oder  grossen  Rosetten,  die  von  l’liocänsanden  erfüllt  sind, 
das  Vorkommen  hat  mit  dem  von  Rockenberg  grösste  Aehnlirkeit 

Ludwig  erwähnt  ferner  (Blatt  Friedberg,  p. 35),  dass  auch 
nahe  der  alten  Saline  Wisselsheim  eine  Sandschicht  mit  Barytcemeat 
Barytkrystallen  und  Ouarzpseudomorphosen  vorgekommen  sei  ('  iel- 
leicht  die  Fortsetzung  der  oben  erwähnten  Schicht?) 

Auch  im  Bohrloch  XII  fanden  sich  Gerülle  mit  Baryt  verkittet 
und  als  Seltenheit  noch  Bleiglanz  als  Bindemittel. 

Fast  überall  im  Aufnahme  - Gebiet  hat  das  Pliocän  an  seiner 
Oberfläche  eine  mehr  oder  minder  starke  Bearbeitung  resp.  I m 
lagerung  erfahren. 

In  der  Nähe  des  Gebirgsrandes,  also  auf  der  Westseite  unsere? 
Blattes,  haben  anscheinend  Gletscher  und  deren  Schmelzwasser  die 
Pliocänoberdäche  verändert.  Im  Höhenzuge  des  Goldsteins  bi»  nahe 
zum  Galgenberg  scheint  die  Einwirkung  der  überlagernden  Schotter 
auf  das  liegende  Pliocän  geringer  zu  sein.  Dagegen  Italien  die 
Basalte,  die  im  Osten  auf  dem  linken  Wetterufer  auftreten.  die 
Oberfläche  des  Pliocäns  mannigfach  verändert. 

Die  Umarbeitung  des  Pliocäns  durch  die  Gletscher  am  Ostab- 
hang  des  Gebirges  geschah  vielfach  in  der  Weise,  dass  die  oberen 
Schichten  aufgestaucht  oder  mit  in  die  Grundmoräne  eingemischt 
wurden.  So  kommt  es.  dass  wir  in  den  Moränen  vielfach  Gerülle 
oder  Thonschmitzcn  de»  Pliocän»  finden,  so  in  den  Steinbriichen 
am  Sauwasem,  bei  der  Marienlaube  etc. 

Im  geringeren  Maasse  haben  die  vulkanischen  Vorgänge  auf  die 
Oberfläche  des  Pliocäns  eingewirkt.  Soweit  bis  jetzt  festgestellt 
wurde,  sind  alle  Eruptivgesteine  unseres  Blattes  jünger  als  die  oben 
geschilderten  plioeänen  Ablagerungen.  Die  Veränderungen  der 
letzteren  durch  die  vulkanischen  Massen  sind  theils  mechanischer, 
tlieils  chemischer  Natur. 

Erstere  bestehen  darin,  dass  das  Material  der  Tuffe,  also  die 
Aschen,  Lapilli  etc.  in  die  oberen  Plioeänpartieen  eindrangen  und 
»ich  mit  denselben  vermischten. 

Die|aus  den  Tuffen  entstandenen  Verwitterungsprodukte  bildeten 
mit  den  zersetzbaren  Bestandtheilen  des  Pliocäns  einen  dunklen, 
unreinen  Lehm,  der  zahlreiche  Pliocängerölle  enthält. 

Die  chemische  Aenderung  der  Pliocänoberdäche  besteht  ent 
weder  in  einer  Infiltration  von  Kieselsäure  oder  in  einer  Frittung 
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Die  Art  und  Weise  der  Impriignirung  mit  SiO,  konnte  in  Auf- 
schlüssen am  Schwallieimer  Sauerhrunnen  beobachtet  werden.  Aus 
den  hangenden  Basalttuffen  drangen  die  Si  0,  haltigen  Lösungswasser 
wie  in  Schlieren  in  das  liegende  Plioeän  und  Hessen  beim  Verdunsten 
eine  hornsteinartige,  gelblich-weisse  Masse  zurück,  die  die  einzelnen 
Sandkürner  oder  Gerölle  zu  einem  Conglomerat  locker  verkittete. 
Da  in  den  gröberen  Kiesschichten  die  Wässer  besonders  leicht  cir- 
cnliren  konnten,  so  sind  ihnen  die  Homsteinconcretionen  am  stärksten 
ausgebildet.  Diese  an  manchen  Stellen,  besonders  im  Osten  des 
Wetterthaies,  weit  verbreiteten  Imprägnirungen  mit  amorpher  Kiesel- 
säure reichen  zuweilen  bis  zu  2 m Tiefe  herab. 

Das  früher  erwähnte  Conglomerat  mit  SiO,  t’ement,  das  beim 
Kanalbau  des  Badehaus  V in  Bad  Nauheim  angetroffen  wurde,  ist 
von  letzterem  wohl  zu  unterscheiden.  Es  liegt  einerseits  in  grosser 
Tiefe  nicht  an  der  Basis  der  Tuffe,  und  besteht  andererseits  aus 
krvstalliniseher  Kieselsäure. 

Frittung  des  Pliocäns  wurde  nur  an  einer,  räumlich  sehr  be- 
schränkten Stelle  beobachtet,  nämlich  unterhalb  des  Anamesitstromes 
am  Galgenberg.  Hier  ist  die  oberste  Schicht  des  Tertiärs,  die  ur- 
sprünglich wohl  aus  einem  feinen  Sande  bestand,  bis  zu  einer  Tiefe 
von  nur  5 — 6 cm  schwach  gefrittet. 

Die  Gesteine  des  Pliocäns  finden  vielfache  technische  Ver- 
wendung und  infolgedessen  sind  gute  Aufschlüsse  öfters  zu  beobachten. 
Besonders  geeignet  sind  die  reinen  gleichkömigen  und  thonfreien 
Sande  zu  Bausanden,  während  die  kalkfreien  Thone  zur  Herstellung 
feuerfester  Produkte  dienen.  Dagegen  werden  Bausteine  im  Plioeän 
nicht  regelmässig  gebrochen,  sondern  nur  bei  gelegentlichem  An- 
treffen ausgebeutet.  Früher  sollen  auch  die  Braun-  und  Rotheisen- 
sehalen  des  Pliocäns  als  Verhüttungsmaterial  verwandt  worden  sein. 

Den  raschen  Wechsel  der  Pliocänschichten  mag  nachstehendes 
Profil,  das  einer  der  Xauheimer  Sandgruben  entnommen  ist,  zeigen. 
Die  beiden  oberen  Schichten  sind,  wie  die  Unregelmässigkeit  ihrer 


Lagerung  vermuthen  lässt,  theilweise  umgelagert. 

1.  Gelbe  Pliocänsande  2,r>  tu 

2.  „ Pliocängerölle  l,o  „ 

3.  „ sandiger  Thon  0,«  ., 

4.  dünne  weisse  Lettenbank  0,i  ,, 

5.  sandiger,  gelber  Letten  0,5  „ 

Ü.  feiner  Kies,  aus  Quarzstiicken  bestehend  0,4  „ 
7.  „ ,.  in  blauem  Thon  0,5  „ 

S.  grobe  Geröllzone  0.5  „ 

9.  gelber  Thon,  wenig  sandig  0,*  „ 

10.  Geröllzone,  mittelkörnig  1,8  „ 

11.  feiner  Kies,  wie  oben  0,5  „ 

12.  Eisenschalen,  meist  Rotheisen  0,i  „ 

13.  sandiger  Thon,  eisenschüssig  0,25  „ 

14.  „ „ blau-violett  0,2  ,, 
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15.  gelber,  feiner  Sand  <U  m 

ld.  weisser,  thoniger  Sand  Oj  „ 

17.  weisser  Sand  ohne  Thon  0,16., 

18.  gelber  Sand  0,45.. 

19.  Brauneisenschalen  0,15 

20.  weisser,  sehr  reiner  Sand  0,*5„ 

21.  rother  Sand  Uj  „ 

22.  gelber,  feiner  Sand,  wenig  thonig  Oj  ., 

23.  weisser  Sand,  sehr  fein  0j5„ 

24.  riithlieher  „ „ „ noch  nicht  durchgnlxB. 


Dass  im  Wetterthal  das  Pliocän  in  ganz  ähnlicher  Weise  eit- 
wickelt  ist,  ergab  nachstehendes  Profil  einer  durch  die  Geolg.  l-andes- 
Anstalt  ausgefiihrten  Bohrung.  gegenüber  dem  Orte  Wisselsheim. 
Hier  traf  man  das  Pliocän  erst  bei  129,4  m über  NN  unter  7jo  m 
mächtigen,  alluvialen  Schichten. 


Die  oberen  Geröllzonen  fehlen,  und  es  beginnt  das  Pliocänprofl 
mit  einer  Schicht  von  gelbem,  wenig  sandigem  Thon 


0.35111 

mächtig  (7,30 — 7,65  m 

Tiefe) 

Dann  folgen: 
gelber  Thon,  grobsandig 

0,35  .. 

7,85 — 8,00  .. 

„ „ . sehr  feinsandig 

1,30  ,, 

V 

H,oo—9  jo .. 

hellgelber,  sandfreier  Thon 

0,40  ,, 

„ 

9 jo — 9.<o ., 

.. 

graugelber  Thon,  etwas  eisenschüssig  0,15  „ 

n 

9.70 — 9,86  . 

. 

grober,  gelber,  thoniger  Sand  mit 
Eisenschalen 

0,40  „ 

9.85- 10.35  . 

gelber  'Phon  mit  Quarzgeröllen 

0,75  „ 

n 

10.Z5-11.00  .. 

„ „ ohne  Sand 

0,35  „ 

„ 

11,00-11.25  . 

feiner,  gelber  Sand 

0,15  „ 

11.35-11.40  . 

■ 

graugelber  Thon  mit  Quarzgeröllen  0,eo  „ 

1 1 ,40-12.00  , 

brauner  Thon  mit  Geriillen 

0,30  „ 

12,00-12,30  . 

grauer,  feiner  Thon,  im  feuchten 
Zustand  roth 

0.so  „ 

12  jo- 12  jo  „ 

grauer,  thoniger  Sand  ohne  Glimmer 

0,65  „ 

12,50-13,10  . 

„ 

grobe  Gange  piarzgeriille 

0.1  , 

n 

13,10- 13  jo , 

„ 

gelber  Thon 

0,8  „ 

13 jo- 14 jo  „ 

• 

Die  hierunter  folgenden  Thonc  sind  sehr  stark  kalkhaltig  und 
werden  daher  wohl  eher  zu  den  Litorinellenthonen  zu  rechnen  sein, 
(siehe  vorn.) 


Das  Pliocänprotil  hat  also  hier  eine  Mächtigkeit  von  7 tu. 

Fossilien  sind  im  Pliocän  unseres  Gebietes  sehr  selten,  nar 
gelegentlich  kommen  einzelne  PHanzenabdriicke  vor.  Nach  Ludwigs 
Mittheilungen  (Blatt  Friedberg,  pag.  34)  wurden  in  diesen  Schichten 
am  Bahneinschnitt  hei  Bad-Nauheim  Blätterabdriicke  von  Salix,  l'lmu« 
und  Acer  gefunden,  in  der  Sammlung  des  hiesigen  Museums  liegen 
noch  Abdrücke  von  Coniferenzapfen.  Verfasser  selbst  fand  in  den 
thonigen  Plioeänsanden  am  Galgenberg  den  Abdruck  eines  Rohr- 
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«tengels.  Auch  in  den  Sandsteinen  im  Wetterthal  fanden  sieh 
Reste  von  PHanzenstengeln. 

Die  von  Ludwig  aus  dem  Pliocän  von  P riedberg  erwähnten 
Conrhylien  dürften  sämnitlich  eingeschwemuit  sein. 

Diluvium. 

Aeltere  Terrassen. 

Wie  das  Pliocän  im  Untergrund,  so  hat  das  Diluvium  an  der 
Oberfläche  unseres  Gebietes  ausserordentliche  Verbreitung,  über  die 
Hälfte  desselben  wird  von  diluvialen  Schichten  bedeckt,  unter  letzteren 
nimmt  der  Löss  wieder  den  entschieden  grössten  Theil  ein. 

Die  Gliederung  des  Diluviums  und  die  Trennung  in  zeitlich 
von  einander  geschiedene  Stufen  ist  im  Aufnahmegebiet  noch  nicht 
mit  aller  Sicherheit  durchgeführt.  Nach  den  bisherigen  Untersuch- 
ungen dürften  unsere  Diluvialschichten  in  folgender  Weise  zu  gliedern 
sein. 

1.  Aclteste  Diluvialschotter  (höchste  Terrasse)  vennuthlich  aequi- 

valent  den  Deckenschottern. 

2.  Moräne  der  Haupteiszeit  j Hochterrasse. 

3.  Aequivalente  der  Moräne  > 

4.  Mittel -Terrasse.  (?) 

5.  Löss  auf  primärer  Lagerstätte. 

Die  ältesten  Diluvialschotter,  die  infolge  ihrer  Lagerung  wohl 
als  Aequivalente  der  Deckenschotter  angesehen  werden  dürften,  be- 
stehen in  der  Hauptsache  aus  grossen  Gerollen  von  Gangquarziten 
und  Quarzit,  die  durch  einen  sandigen,  gelben  bis  braunen  Lehm 
locker  verbunden  werden,  andere  Gerölle,  wie  Grauwackenschiefer, 
Lydit,  Stringocephalenkalk  und  Buntsandstein  kommen  nur  selten 
vor.  neben  diesen  Hnden  sich  zuweilen  auch  plioeäne  Quarzite  und 
Conglomerate  mit  Brauneisen  oder  Baryt.  Die  einzelnen  Gerölle  sind 
wallnuss-  bis  faustgross,  in  den  oberen  Lagen  treten  jedoch  auch 
bis  kopfgrosse  Stücke  häutig  auf. 

Unter  Umständen  können  aus  diesen  Schottern  durch  Ver- 
kitten mit  Brauneisen  ( 'onglomerate  entstehen.  Die  Mächtigkeit 
dieser  Terrasse  ist  nicht  sicher  festzustellen,  da  gute  Aufschlüsse 
fehlen,  sie  dürfte  höchstens  10  tu  betragen  haben. 

Für  die  Stellung  dieser  Schotter  in  der  Reihe  der  diluvialen 
Schichten  ist  ihre  Lagerung  maassgebend.  Stets  bilden  sie  das 
Hangende  der  Pliociinschichten,  wie  am  Abhang  des  Goldsteins  bei 
Bad-Nauheim  oder  sie  liegen  auf  Basalt  resp.  dessen  Tuffen. 

Letzteres  ist  der  Fall  bei  Wisselsheim.  Rödgen  und  auf  dem 
Schwalheiiner  Berg.  Nur  südlich  von  Ober-Mörlen  scheint  Taunus- 
quarzit das  Liegende  zu  sein.  Bedeckt  werden  die  Schotter  ent- 
weder von  primärem  Löss  oder  von  Ablagerungen,  vermuthlich  glaei- 
alen  Ursprunges.  Im  Allgemeinen  liegt  diese  Terrasse  auf  den 
niederen  Höhenzügen  des  Gebietes,  so  auf  dem  Goldstein,  Schwal- 
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heinier  Berg,  dein  Basaltrücken  östlich  von  Bödmen  etc.,  nur  oberiulh 
Ober-Mörlcn  gehen  diese  Schotter  weiter  in  das  l'sathnl  herab,  bleiben 
jedoch  immer  noch  in  ca.  180 — 190  m Höhe. 

Topographisch  hebt  »ich  diese  älteste  diluviale  Terrasse  in 
keiner  besonderen  Weise  ab.  macht  sich  dagegen  agronomisch  durch 
ihre  zahlreichen  {frohen  (ierölle  unangenehm  bemerkbar. 

Als  folgende  Diluvialstufe  sind  die  als  Grundmoränen  {fedeutetc 
Ablagerungen  am  Gehirgsrande  anzusehen,  siehe  Tatei  11.  Diese 
Moränen  bildeten  eine  dem  (iebirge  vom  Johannisberg  bis  südlich 
Uber  den  Winterstein  vorgelagerte  Terrasse,  die  sich  scharf  aus  dein 
Terrain  heraushebt.  Diese  Terrasse  besteht  aus  einer  regellosen 
Anhäufung  von  eckigen,  kantenbestossenen  oder  gar  gerundeten 
Quarzitblöcken  verschiedenster  Grösse.  die  in  wirrer  Masse,  bald  in 
fetter  Packung  von  Sand  und  Lehm,  bald  nur  in  lockerem  Sande 
stecken. 

Einige  der  grösseren  Blöcke  hatten  über  40  cm  Länge  und 
Breite ; zwischen  diesen  grossen  StUcken  liegen  häutig  kleinere  Oe- 
rölle,  die  vollständig  glatt  polirt  sind  und  sehr  an  Gletscherschliffe 
erinnern,  nur  fehlen  ihnen  Schrammen  und  Kritzer.  Die  Festigkeit 
der  Quarzitstücke  in  den  Moränen  ist  sehr  verschieden : neben  völlig 
frischen  linden  sich  mürbere  Blöcke,  ja  sogar  solche,  deren  einzelne 
Körner  nur  noch  sehr  lockeren  Zusammenhang  haben.  Stücke  der 
letzteren  Art  sind  besonders  zahlreich  in  dem  Moränenaufschliiss 
oberhalb  der  .'i  Waldteiche  bei  Nauheim.  Das  gesammte  Material 
der  Moräne  ist  völlig  ausgebleicht  und  ihre  reine,  fast  ganz  weisse 
Farbe  erinnert  sehr  an  die  Reinheit  mancher  Pliocänschichten.  ln 
diesem  Aufschluss  stellen  sich  in  dem  unteren  Theile  der  Moräne 
zahlreiche  Piiocänmaterialien  ein.  Mitten  zwischen  Quarziten  liegen 
die  charakteristischen  (ierölle  des  Pliocäns  zugleich  mit  dessen  fein 
körnigen  Sanden  und  Thoncn.  Durch  das  Zurücktreten  der  grösseren 
Blöcke  und  das  Vorwiegen  von  mittelgrossen  Stücken  nimmt  die 
Ablagerung  hier  etwas  Schotterung  an. 

Diese  eigenthümliche  Mischung  der  Moräne  mit  Pliocän  rührt 
vermuthlich  daher,  dass  der  Gletscher  an  seinem  l’ntergrnnd  da-* 
Pliocän  aufgestaucht  und  in  seine  Grundinoräne  eingepresst  hat. 
daher  bleibt  diese  Einmischung  des  Pliocäns  auch  nur  auf  den 
unteren  Theil  der  Moräne  beschränkt. 

Bei  der  Plasticitüt  de»  l'ntergrundes  und  dem  starken  Druck 
de»  Gletscher»  kann  eine  solche  Einpressung  wohl  stattfinden 
Aehnliche  Erscheinungen  bieten  die  Moränen  in  der  Pfalz  und  im 
Elsas» : sollte  bei  der  Bildung  dieser  „Pliocänmoränen“  nicht  ein  ahn 
lieber  Vorgang  stattgefunden  haben,  wie  in  denen  bei  Nauheim V1). 


*)  Einen  analogen  Vorgang  beschreibt  Koken  von  Bopfingen  auf 
der  schwäbischen  Alp,  hier  drang  der  Gletscher  in  ältere  thiviogUcial*’ 
Schotter  ein,  wie  bei  uns  in  das  Pliocän.  Koken,  (iletscherspureu  im 
Bereich  der  »cbwb.  Alp.  Berichte  d.  Olierrh.  Geolog.  Verein,  1898. 
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Es  möchte  dafür  sprechen,  dass  auch  der  sonstige  Habitus 
beider  Moriinen  ein  ganz  ähnlicher  ist,  selbst  die  (iesteinsblöcke  der 
süddeutschen  Moräne,  die  Buntsandsteine  sind,  wie  die  Quarzite 
bei  uns,  mürbe  und  ganz  gebleicht.  Die  Annahme  jene  mürben 
Stücke  möchten  ihre  tiefgehende  Zersetzung  der  Einwirkung  kohlen- 
säurehaltiger Gewässer  verdanken,  hat  für  unsere  Taunusmoräne 
grosse  Wahrscheinlichkeit,  da  in  ihrer  Nähe  starke  Säuerlinge  zu 
Tage  treten. 

Neben  der  Structur  dieser  Ablagerungen  spricht  noch  die  durch 
starken  Druck  entstandene  Deformation  des  I'ntergrundes  tiir  die 
Annahme  einer  Vergletscherung  dieses  Gebietes.  Die  Stauchungen 
und  Faltungen  in  der  Miildhohl  bei  Ockstadt  wurden  schon  erwähnt. 
Aber  auch  die  oberen  Schichten  des  Taunusi|uarzites,  der  oberhalb 
dieses  Punktes  das  Liegende  der  Moräne  bildet,  sind  mannichfach 
gestört. 

Waren  dieselben  dünnplattig  oder  thonig.  so  wurden  sie  vom 
Gletscher  mitgeschleift,  oft  auf  3 — 4 m Entfernung  und  zu  dünnen 
Bändern  ausgewalzt,  gleichzeitig  wurde  zwischen  dieselben  Moränen- 
schotter eingepresst.  An  den  festeren  und  dickeren  Bänken  des 
Quarzites  wurden  durch  den  Gletscher  Schollen  losgebrochen,  mehr 
oder  weniger  steil  aufgerichtet,  und  die  entstandenen  freien  Bäume 
mit  Schotter  ausgefüllt. 

Gerade  diese  mechanischen  Einwirkungen  in  Verbindung  mit 
der  eigenartigen  Structur  der  besprochenen  Ablagerungen  zeigen, 
dass  hier  vielleicht  Gletscher  gewirkt  haben,  deren  Moränen  jene 
Ablagerungen  darstellen,  und  die  daher  eine  mit  den  übrigen  Ter- 
rassen nicht  im  Zusammenhang  stehende,  aber  scharf  ausgesprochene, 
selbstständige  Terrainstufe  bilden. 

Wenn  wir  sonach  eine  Vergletscherung  des  Taunus  annehmen, 
so  müssen  wir  dieselbe  in  die  Periode  der  Haupteiszeit  verlegen, 
da  in  unserem  Gebiete  bis  jetzt  überhaupt  nur  eine  einmalige  Ver- 
eisung nachgewiesen  ist. 

Der  Gletscher,  dessen  Moräne  vom  Johannisberg  bei  Bad- 
Nauheim  bis  über  Ockstadt  3 km  südlich  sich  hinzieht,  Hoss  wohl 
in  dem  heutigen  l'sathal  aus  dem  Firnfeld  des  nordöstlichen  Taunus 
heraus,  resp.  vom  Winterstein  gegen  das  l'sathal  hinab. 

Am  Nordabhang  des  Johannisberges,  im  Frauenwald  und  auf 
der  Hochebene  bei  llasselheck  liegen  Ablagerungen,  die  wohl  gleich- 
falls als  Moränen  anzusehen  sind.  Vermutldieh  hat  hier  jedoch  die 


l)  K I e m ui , G lieber  die  Glacialerscheinungeu  im  Odenwald  und 
Spessart.  Notizhl.  d.  Vereins  f.  Erdk.  1895. 

Th urach,  H.,  Uebcr  einige  Stauchungserscheinungen.  Berichte  d. 
Oberrli.  geolog.  Ver.  189t>. 

St  ein  mann,  G.,  lieber  die  Bedeutung  d.  tiefgelcg.  Ulacialspureu. 

Berichte  d.  Oberrh.  geolog.  Vor.  1890. 

U.  A.  m. 
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Erosion  schon  stark  eingewirkt.  so  dass  deren  Mächtigkeit  jetzt  nur 
unbedeutend  ist;  (fegen  die  Abhänge  hin  werden  sie  von  jüngerem 
Abhangsschutt  meist  verdeckt. 

Nachdem  jetzt  vielfach  in  den  dentschen  Mittelgebirgen 
Gletscherspuren  nachgewiesen  sind.1;  und  Lepsius  solche  im  süd- 
westlichen Theile  des  Taunus  (bei  Wiesbaden  uud  auf  dem  Nieder 
wald)  gefunden  hat,  gewinnt  die  Annahme  einer  Vergletscherung 
auch  des  nördlichen  Taunusgebietes  sehr  an  Wahrscheinlichkeit. 

Unterhalb  der  Moräne  wurden  westlich  von  Ockstadt  in  einer 
ca.  4 m tiefen  Grube  2 gleiche  Schotterbänke  getroffen,  die  ans 
Moränenschutt  bestanden,  jedoch  Schotterung  resp.  Schichtung  zeigten 
und  vielfach  Pliocantheile  enthielten.  Getrennt  werden  die  beides 
Schichten  durch  eine  1.55  m Lage  aus  Sand  und  Kies  mit  einzelnen 
Thonstreifen.  Unter  der  unteren  Schotterbank  folgen  echte  Pliocän- 
sande.  ln  den  beiden  Schotterbetten  treten  die  mürben  und  ge- 
bleichten Quarzite  auf  wie  in  der  Moräne,  nur  sind  sie  mehr  gerundet 
oder  kantenbestossen , ebenso  führen  sie  die  kleineren  glatten  und 
glänzenden  Geröll«“,  durch  ungleichmässig  vertheiites  Roth-  oder 
Brauneisen  sind  beide  Schichten  gebändert. 

Allem  Anscheine  nach  stellt  dieser  Schichtencomplex  in  seiner 
Gesammtheit  Huvioglaciale  Ablagerungen  dar,  die  durch  Huviatile 
Umlagerung  der  Moräne  während  oder  unmittelbar  nach  der  Eiszeit 
entstanden  sind. 

Eine  sehr  ähnliche  Ablagerung,  wie  die  beschriebene,  ist  die- 
jenige auf  der  Höhe  des  Södeler  Berges  bei  Steinfurth.  Auch  hier 
wechseln  Schotter  mit  sehr  glatten  Gerollen,  also  wohl  aus  Moränen 
material  bestehend,  mit  Pliocänsanden  und  Kiesen,  zu  denen  sirii 
noch  vereinzelte  Gangipiarzitgerölle  aus  den  älteren  diluvialen 
Schottern  hinzugesellen.  Nur  fehlen  in  diesen  Schichten  die  grosse» 
Quarzitblöcke,  die  in  denen  bei  Ockstadt  noch  häutig  Vorkommen, 
ferner  ist  die  Mächtigkeit  der  einzelnen  Schichten  hier  eine  geringere. 

Diese  durch  ihre  ganze  Structur  und  «iie  Art  ihrer  Zusammen- 
setzung so  auffallende  Ablagerung  möchte  ich  als  ein  Huviatile* 
Acipiivalent  «ier  Moränen  betrachten.  Eine  ganz  analoge  Erscheinung, 
gleichfalls  Huvioglacialer  Entstehung,  beschreibt  Koken1)  aus  der 
Gegend  von  Boptingen,  und  Du  I’asquier*)  aus  der  Nord-Scbweix. 

Als  nächst  jüngere  Diluvialstufe  wurde  von  den  übrigen  Diluvial- 
schichten  eine  Ablagerung  abgetrennt,  die  unterhalb  der  Deeken- 
schotter  direkt  über  Pliocfin  auftritt.  und  der  Mittelterrasse  (Stein-  , 
mann)*j  vielleicht  analog  ist.  Da  sie  von  verlehmtem  Löss  stark  be-  j 

I 

*)  Koken,  E.,  Gletschcrspuren  im  Bereiche  der  Scliwftb.  Alp.  Oherrb. 
Geolog.  Ver.  1808. 

*1  Du  l’asquier.  Ucbrr  Huvioglac.  Ablag.  in  der  Nnrdsehweiz  Bei- 
trüge zur  gcolng.  Karte  d.  Schweiz,  Bd.  81,  1801. 

3)  S t c i n in  a n n , G.  Ucber  die  Gliederung  des  Pleistocftns  im  bad. 
Oberlande,  Mitthlg.  d.  Bad.  geol.  Landes-Anstalt  1893,  II. 
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deckt  ist,  so  war  eine  genauere  Untersuchung  derselben  bisher 
nicht  möglich.  Auf  Blatt  Steinfurth  bildet  sie  einen  topographisch 
etwas  auffallenden,  niederen,  von  S nach  X ziehenden  Hügel,  der  etwa 
am  Bahnübergang  der  Steinfurth — Xieder-Mörlcr  Strasse  beginnt  und 
nach  dein  Nordende  des  grossen  Teiches  bei  Nauheim  hinzieht. 

An  der  Ost-  und  Südseite  dieses  Hügels  ist  durch  den  früher 
wohl  wasserreicheren  Säckelgraben  die  Mittelterrasse  aufgeschlossen, 
resp.  durchschnitten. 

Hinsichtlich  ihrer  Zusammensetzung  hat  die  Mittelterrasse  grosse 
Aehnlichkeit  mit  den  Reekenschottem,  nur  ist  ihr  Material  stets  viel 
unreiner,  reicher  an  lehmigem  Zwischenmittel  und  ärmer  an  grösseren 
Geröllen. 

Die  Mächtigkeit  dieser  Schotter  dürfte  bis  zu  10  in  betragen. 
Diese  hier  als  Mittelterrasse  bezeichnete  diluviale  Stufe  bedarf  noch 
eines  weiteren  genaueren  Studiums,  sie  wurde  infolge  ihrer  sehr 
eigenthiimlichen  Lagerungsverhältnisse  von  den  anderen  Diluvial- 
alllagerungen unterschieden.  Die  Niveauditferenz  zwischen  ihrer 
Oberkante  und  der  Basis  der  Deckenschotter  beträgt  mehr  als  10  m, 
zwischen  beiden  Terrassen  tritt  längs  ihrer  ganzen  Erstreckung 
Pliocün  auf. 

Ueber  der  fraglichen  Terrasse  folgt  eine  mehrere  Meter  mächtige 
Lössdccke.  Da  glaciale  oder  Huvioglaciale  Schichten  nicht  in 
der  näheren  Umgebung  der  mittleren  Diluvialstufe  Vorkommen,  so 
sind  die  Beziehungen  zwischen  beiden  noch  unbekannt.  Nicht  aus- 
geschlossen wäre,  dass  die  Mittclterrasse  sich  als  Aequivalcnt  der 
fluvioglacialen  Schotter  erweisen  könnte.  Hierhin  wären  dann  wohl 
die  auf  der  Höhe  zwischen  Xieder-Mörlen  und  der  Main-Weserbahn 
verbreiteten  Schotter  zu  rechnen. 


Löss. 

Die  bei  weitem  wichtigste  und  verbreitetste  Ablagerung  unseres 
Gebietes  ist  der  Löss  mit  seinen  Umwandlungsprodukten;  beruht 
doch  hierauf  die  grosse  Fruchtbarkeit  der  Wetterau.  Alle  Höhen, 
mit  Ausnahme  des  devonischen  Wintersteins  und  des  Johannisberges, 
sind  mehr  oder  minder  stark  mit  Löss  oder  seinen  Derivaten  bedeckt 
und  daher  stets  vom  Ackerbau  eingenommen,  während  jene  Quarzit- 
rücken  nur  Waldkultur  gestatten.  Trotz  der  grossen  Verbreit- 
ung des  Iäisses  und  der  zahlreichen  Aufschlüsse  konnte  ein  so 
typisches  Lössprotil,  wie  etwa  am  nördlichen  Ausgang  des  Oden- 
waldes ((iross- Umstadt,  Aschalfenburg),  nicht  beobachtet  werden. 
Allerdings  zeigt  ein  Profil  nördlich  von  Steinfurth  eine  Dreitheilung, 
unterer  und  oberer  Löss,  getrennt  durch  Sand  und  Oerölle.  Ob  nun 
diese  drei  (ilieder  aequivalent  sind  denen  von  Chelius,  Klemm 
u.  a.  Forschem  beobachteten,  und  ob  wir  darnach  in  unserem  Profil 
oberen'  und  unteren  Löss  im  Sinne  dieser  Autoren  haben,  ist  zweifel- 
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liaft.  Dazu  kommt  noch,  da»»  selbst  diese  .‘i  Lössstufen  »ich  nur  an 
einigen  wenigen  Punkten  wieder  nachweisen  lassen,  l’etrographiseb 
ist  der  Wetterauer  Löss  identisch  mit  «lern  anderer  Fundorte.  In 
den  unteren  Lagen  ist  er  stets  hell  und  noch  kalkhaltig,  fuhrt  wenig 
Conchylien  und  enthält  vereinzelte  I.Osseoncret innen,  die  sich  zuw  eilen 
in  grösseren  Lagen  anhiiufen:  die  oberen  Lagen  sind  veriehmt,  daher 
kalkarm , sie  sind  es  auch,  die  den  fruchtbaren  l'ntergrund  der 
Wetterau  bilden. 


Die  Mächtigkeit  des  Lösses  aut  den  Höhen  wechselt  je  narb 
der  Himmelsrichtung;  so  fehlt  der  Löss  im  Wetterthal  auf  der 
SW-Seite,  liegt  dagegen  bis  4 m mächtig  im  NO  dieser  Hügel,  so 
am  Eichberg  bei  Wisselsheim,  ferner  bei  Rödgen,  am  Södeler 
Berg  etc. 

Weniger  ausgeprägt  ist  diese  variirende  Mächtigkeit  im  i'satlial 

Es  ist  nicht  unwahrscheinlich,  dass  diese  Vertheilung  des  IsVses 
eine  Folge  seiner  aeolischen  Entstehung  ist. 

Vielfach  findet  der  verlehmte  Löss  ausgedehnte  technische  Ver- 
wendung in  den  zahlreichen  Ziegeleien. 

Wenn  der  ältere  Isis»  sich  stets  durch  grosse  Anhäufung  der 
Lössconcretionen  von  dem  jüngeren  auszeichnet,  so  wäre  der  !/*• 
am  Nordende  von  Bad-Nauheim  bis  zum  Fusse  des  Oalgenbergr* 
für  älteren  Löss  anzusehen.  Ferner  wird  dem  älteren  Isis»  ziuo- 
/Trtmi  »ein  ein  dem  llaingraben,  östlich  von  Steinfurth,  entlang 
Berge»  ImINH11-'1*1'1-  Streifen,  über  dem  gegen  die  Höhe  des  Södeler 
<U  ui  ii|.j,.|ltj^^^a»JUt«*Ji(lgt.  Beide  werden  durch  eine  höchsten- 
•testen  kann  "uni  " 'r  l,n'<ll.,lrbr''~u_  verlehmtem  Löss  getrennt.  An 
kennen,  nenn  beiden  verschiedenen  Lössablagerungen  er 

•Spitze  des  NAdew'rt  ^ l,r<‘.ife'!  •'•ddweg  he>*L>»teigt . der  von  der 
dann  etwa  von  -'07  ZH,n  Hai"k'ral>P  führt:  man  gebt 

" fltbcr  »X  bis  zu  190  m toW^ren).  «* 

m ( n Löss,  in  diesem  Niveau  trifft  gtt*1'  a,n  E®* 

Zone  verlehnV*” 


foncretionen  fahre 

eines  tieferen  m diesem  ,\iv 

«nd  unÄ5ST^.?ll'wh-->«* 


Kalkconeretionen  auf. 
f Oössschichten  völlig 


enschicht  tritt  wieder  heller  I.OssdV' 


Abseits 


>renzen 


vom  Wege  sind  die  (Jr 

verwischt. 

Ur^"vorÄ  ‘als  ZS"  |T"Älern  ,,a”en 

H-hen . Sehr, ttkegei  etc  , , ' " Z™«”  geneigte  Lehm- 

«•ales  in  das  Hauptthal  hat  der  „ . Emmön<f“ng  eines  Seiten- 

e<nenl,eträehtlicl,cn.s(d,uttkegel  n,^ter!  7“  "!ch  hene^ 

v orgelagert,  am  rechten  AVettemfe  aus  dejectivem  Löss  bestehend 
Mehrfach  sind  edoc?  He  m,8Cht  9i‘‘h  vie,fadl  ™ ««alt 
•(teilweise  wieder  verschwunder  T ' orfreschobenen  Schuttnusscn 

"""  *• '•*-»«..»»  ÄTSt“ 
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Alluvium 

Niederterrasse. 

In  den  Tliälem  der  Usa  und  Wetter  haben  sieh  nach  der 
Erosion  der  Diluvialen  Schichten  Sehotter  abgelagert,  die  wahrschein- 
lich  mit  den  altalluvialen  der  Main-  und  Rheinebene  gleichaltrig  sind 
und  daher  gleich  diesen  als  Niederterrasse  bezeichnet  wurden. 

Diese  Ablagerungen,  die  deutlich  geschottert,  selten  geschichtet 
sind,  bestehen  aus  Grauwackenschiefem  des  Flussoberlaufes,  dann 
Quarziten  und  seltener  Quarzgeröllen . in  ihrer  Grösse  bleiben  diese 
Stücke  hinter  denen  der  älteren  Terrassen  entschieden  zurück.  Ausser 
diesem  gröberen  Schottermaterial  kommen  zahlreiche  kleine  Schiefer- 
und Quarzitstückchen  vor,  die  mit  ersteren  zusammen  durch  einen 
sandigen,  grauen  bis  blauen  Lehm  verbunden  werden,  ln  den 
oberen  Theilen  der  Niederterrasse  treten  die  Gerölle  mehr  zurück, 
der  Lehm  ttberwiegt,  und  die  Schotter  gehen  allmählich  in  Schlick  über. 

Vielfach  erweckt  es  den  Eindruck,  als  bestehe  die  Nieder- 
terrasse  aus  umgelagertem  und  zerkleinertem  Material  der  älteren 
Terrassen,  dem  noch  Zersetzungsprodukte,  Lehm  und  Devonschiefer 
heigemischt  sind.  Die  Mächtigkeit  dieser  jüngsten  Schotterab- 
lagerung ist  stets  unbedeutend,  selten  dürfte  sie  über  3 m betragen. 

Als  jüngste  und  tiefste  Terrasse  ist  sie  nur  auf  die  Thäler  be- 
schränkt. Mit  deutlicher  Terrainkante  setzt  sie  sich  gegen  die 
älteren  Schichten  ab.  wird  aber  selbst  oft  von  dejeetivem  Löss  oder 
Flnssschlick  wieder  bedeckt,  so  dass  sie  meist  nur  an  den  l'fer- 
rändem  und  im  Flussbette  selbst  zu  Tage  tritt.  Einigen  Einblick 
in  den  Bau  dieser  Terrasse  gestattet  der  Erosionsrand  im  Fsathal  bei 
Nieder-Mörlen,  ferner  südlich  das  steile  Ffer  unterhalb  der  Nauhcimer 
Kläranlage.  In  grösserer  Ausdehnung  erscheinen  diese  Schotter  frei- 
gelegt bei  Friedberg  unterhalb  des  Viaductes  für  die  Nebenbahn 
nach  Nidda. 

Hier  scheint  die  Niederterrasse  auch  eine  ausgedehntere,  hori- 
zontale Verbreitung  zu  besitzen,  da  sie  mehrfach  am  Ostabhang  von 
Friedberg  beim  Fundamentiren  angetroffen  wurden. 

Im  Gegensatz  zur  l'saniederterrasse  ist  die  gleiche  Stufe  im 
Wettertbal,  innerhalb  des  Aufnahmegebietes  nirgends  blossgelegt, 
nur  einzelne  Bohrungen  haben  den  Nachweis  ihres  Auftretens 
erbracht. 

Am  Siidrande  unseres  Blattes  wurden  die  Wetter-  Alluvial- 
schotter bei  der  Anlage  eines  Brunnens  für  das  Kohlensäurewerk 
.Germaniabrunnen“  unter  Torf-  und  Schlickbedeekung  angetroffen. 
Die  Niederterrasse  besteht  hier  aus  einem  groben  Kies,  dem  grössere 
Gerölle  fehlen:  unterlagert  wird  sie  hier  von  Plioeän.  Ihre  Mächtig- 
keit erreicht  etwa  2 — 3 m. 

Die  zweite  Stelle  im  Wetterthal,  an  der  innerhalb  unseres 
Blattes  die  Niederterrasse  angetroffen  wurde,  liegt  auf  dem  rechten 
Ffer,  gegenüber  Wisselsheim.  Hier  wurde  unter  4,78  tu  Schlick- 
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liedeckung  und  Torf  die  Terrasse  mit  .'i.50  m Mächtigkeit  erbohit 
Quarze,  (Quarzit  und  Grauwacken  von  etwa  Wallnussgrösse  bilden 
zusammen  mit  vielem  unreinen  Lehm  auch  hier  ihre  Hauptmasse . 
Daneben  sind,  wie  in  der  I'saterrasse.  sehr  häutig  kleine  Bruchstücke 
der  erwähnten  Gesteine,  die,  wenn  gröbere  Gerölle  und  I.ehiu 
zurOcktreten,  einen  reinen  Kies  ausiuachcn. 

.1  tl  n g e r e .Schichten. 

Die  oberen  Parthien  der  Schotter  gehen  allmählich  in  Schlick 
und  Torf  über,  die  meist  nur  geringe  Mächtigkeit  besitzen,  unter 
entständen  jedoch  bis  zu  einem  Meter  erreichen.  Der  Schlick  stellt 
entweder  einen  schmutzigbraunen,  zähen  I.ehiu  dar  mit  spärliches 
Oeröllen,  oder  er  ist  ein  glimmerreicher,  feiner  Thon  von  eigen 
artiger  schuppiger  Structur.  durch  zahlreiche  I'eberreste  von  Wasser 
ptianzen  wird  er  zuweilen  stark  humos.  T’ebenvicgen  die  ptianr 
liehen  Substanzen  die  mineralischen,  so  entsteht  Torf,  der  oft  noch 
viele  anorganische  Bestandtheile  enthält.  Eine  solche  Stufenfolge 
von  Lehm  bis  zu  Torf  lässt  sich  in  der  Thalschlinge,  die  die  Werter 
um  den  Schwaiheimer  Berg  gezogen  hat,  beobachten. 

Auch  an  den  Abhängen  des  Gebirges  haben  die  Alluvionen 
eine  nicht  unbeträchtliche  Ausdehnung.  Die  zahlreichen  Wasseradern 
haben  grosse  Massen  von  Abhangsschottern  rings  um  die  Quarzit- 
rücken  angehäuft. 


Eruptivgesteine  und  deren  Tuffe. 

Die  Eruptivgesteine  unseres  Gebietes  sind,  wie  bemerkt,  jung 
plioeän  und  zwar  bilden  sie  den  Abschluss  des  Pliocäns.  wie  dir 
Profile  am  Galgenberg,  Schwaiheimer  Brunnen,  Eriedherg  u.  a.  m 
zeigen. 

Die  vulkanische  Thätigkeit  beginnt  in  dem  kartirten  Bezirk 
mit  der  Aufschüttung  von  Tuffmassen,  die  dann  von  Laven  gang 
artig  durchdrungen  oder  von  Strömen  bedeckt  wurden.  Besonders 
verbreitet  sind  diese  Tuffe  in  den  Höhen  auf  dem  linken  Wetter 
ufer,  ihre  Mächtigkeit  kann  zu  mindenstens  20  m angenommen  werden, 
worüber,  infolge  fehlender  Aufschlüsse,  ein  sicheres  l'rtheil  nicht  ru 
gewinnen  war.  Die  Tuffe,  in  der  Wetterau  als  Dauch  bezeichnet,  er 
weisen  sich  als  geschichte,  lockere  Anhäufungen  von  vulkanischer 
Asche  und  Lapilli  mit  sehr  vereinzelten  Bomben:  infolge  ihres  hohen 
Gelialtes  an  mineralischen  Nährstoffen  und  bei  ihrer  grossen  Neigung 
zu  verwittern,  gelten  sie  einen  fruchtbaren , aber  schweren  Acker 
boden.  Aus  den  jüngeren  Basaltgängen  dringen  vielfach  Apopbyss» 
in  die  Tuffe  ein:  diese  meist  schmalen  Streifen  von  einigen  Metern 
Länge  bestehen  aus  grosshlasiger.  stark  zersetzter  Lava,  deren  Hohl 
räume  mit  Krystallen  von  Chabasit,  Phakolith . Phillipsit , Arragonit- 
Boi  u.  a.  m.  erfüllt  sind.  Solche  von  Zeolithen  durchschwänute  Apo- 
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physen  kommen  besonders  bei  Wisselsheim  an  der  Chaussee  nach 
Steinfurth  und  Rödgen  vor;  von  Ludwig  wurden  diese  Tuffe  und 
Apophysen  als  ..Basaltmandelstein'1  eingezeichnet. 

Die  Itasaltgänge  des  Eichberges  und  der  Holten  bei  Rödgen 
bestehen  aus  einem  schwarzblauen,  dichten  Rasalt.  in  dem  nur  selten 
kleine  Olivine  mit  blossem  Auge  zu  erkennen  sind. 

Das  mikroskopische  Bild  zeigt  einen  grobkörnigen  Feldspat- 
basalt  mit  sehr  geringer  Glasmasse,  in  fast  völlig  frischem  Zustande. 
Die  Augite  sind  stets  in  grossen  Krystallen  von  hellbräunlicher 
Karbe  mit  etwas  dunkleren  Rändern;  bei  gekreuzten  Nickols  zeigt 
er  vielfach  deutliche  Zonarstruktur. 

Orthoklas  ist  spärlicher  als  Augit,  bildet  aber  wie  dieser  auch 
grosse  Krystalle. 

Zwischen  diesen  beiden  Gemengtheilen  liegen,  den  freigelassenen 
Raum  erfüllend,  zahlreiche  lange,  schmale  Lamellen  von  Plagioklas. 

Selten  sind  grössere  Krystallkümer  von  Olivin,  ln  Krystallen 
oder  Krystallskeletten  ist  dagegen  sehr  häutig  Magneteisen;  dass  es 
zu  den  ersten  Ausscheidungen  gehört,  zeigen  Einschlüsse  desselben 
in  Augiten. 

Wenig  verschieden  davon  ist  das  Gestein,  das  in  grossen  Säulen 
am  Galgenberg  ansteht.  Es  bat  ein  etwas  gröberes  Korn  und  zeigt 
schon  angehende  Verwitterung,  besonders  sind  die  Olivine  und 
Augite  angegriffen.  Die  Feldspate,  Plagioklas,  sowohl  wie  Orthoklas, 
sind  etwas  zahlreicher,  während  Augit  mehr  zurücktritt  im  Vergleich 
zu  dem  vorigen  Gestein,  auch  Magnetit  scheint  im  Basalt  des  Galgen- 
berges häutiger  zu  sein,  ebenso  kommen  noch  Reste  einer  Glas- 
masse zuweilen  darin  vor. 

Frisch  ist  der  Basalt  von  Wisselsheim  und  Rödgen  zur  Schotter- 
ung geeignet,  die  Basaltgänge  sind  daher  in  zahlreichen  Brüchen 
angeschnitten;  wegen  der  geringen  Breite  mancher  dieser  Gänge 
sind  jedoch  die  meisten  Brüche  wieder  verlassen. 


8 


Digitlzed  by  Google 


34 


Neue  Flache  nun  den  milteloligoettnen  Meere»- 
Mauden  den  Hnlnzer  Hecken*  (II.  Tlieil,  Tafel  1) 

von  E.  VV  i 1 1 ich. 

Wie  in  der  vorjährigen  Mittlieilung  einige  neue  Fischreste  aus 
dem  Mainzer  Mitteloligocün  besehrielien  wurden,  »ollen  in  dieser 
Notiz  einige  weitere  neue,  nebst  einigen  bisher  nur  wenig  bekannten 
Fischen  betrachtet  werden.  Alle  im  Nachstehenden  erwähnten  Formen 
stammen  aus  dem  mitteloligociinen  Meeressand;  sie  wurden  in  der 
nächsten  Nähe  von  Alzey,  tlieil»  an  der  Wirtsmühle,  theils  bei  Wein- 
lieira  gefunden  und  befinden  sieh  jetzt  in  der  Fossiliensanmilung  des 
Grossh.  Museums. 


Aprionodon  Carcharias  frequens.  Dantes. 

Dame»1)  gründete  diese  Spezies  auf  Zähne,  die  in  eoeanen 
Schichten  der  Insel  liirket - el  - tjurun  im  Fajum  (Aegypten  von 
I)r.  Seil  wein  für  th  in  grosser  Masse  gesammelt  wurden. 

Wie  nachstehend  gezeigt  wertlen  soll,  stimmen  die  im  rliein- 
hessischen  Mitteloligocün  gefundenen  Apriondonzähne  mit  den  er- 
wähnten überein.  Auch  liier  im  Mitteloligocün  werden  diese  Zähne 
sehr  häufig  gefunden.  Sie  sind  alle  ausserordentlich  ähnlich,  dietiestalt 
ist  die  eines  ..dreistrahligen  Sternes",  nicht  unähnlich  kleinen 
I.amnazähnen  von  II  — 17  nun  grösster  Länge,  ln  der  Mitte  einer 
langen  und  massig  dicken  Zahnwurzel  erhebt  sieh  eine  spitz-drei- 
seitige Zahnkrone,  deren  Höhe  stets  hinter  der  Länge  der  Wurzel 
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zuriickhleiht.  Vom  linealen  Ende  der  Krone  ziehen  über  die  Wurzel 
schmale  Schmelzsäume  naeli  vom  und  hinten. 

Die  Zahnkrone  bildet  ein  spitzwinkliges,  zuweilen  fast  gleich- 
schenkliges Dreieck.  Der  längere  Schenkel  desselben  wird  von  der 
oft  etwas  nach  hinten  gerichteten  Vorderkante  gebildet.  Die  hintere 
Kante  der  Zahnkrone,  die  den  kürzeren  Schenkel  darstellt,  steht 
entweder  vertikal  oder  ist  gleichfalls  schräg  nach  hinten  geneigt, 
hei  einigen  Zähnen  sogar  schwach  concav  gekrümmt.  Die  Längen- 
differenz zwischen  den  beiden  Kanten  ist  meist  nur  gering,  sie 
wächst  natürlich  mit  der  Neigung  der  Zahnkrone.  An  einer  Reihe 
etwa  gleichgrosser  Zähne  wurden  als  durchschnittliche  Längen  der 
vorderen  resp.  hinteren  Kronenkante  gemessen  7,o  mm  resp.  5,8  mm 
als  mittlere  Differenz  also  ljä  mm. 

Die  Höhe  der  Zahnkrone,  gemessen  vom  unteren  Schmelzende 
auf, der  Aussenseite  des  Zahnes,  beträgt  durchschnittlich  7 — 8 mm; 
Die  Breite  der  Krone  zwischen  den  beiden  seitlichen  Kinsehnitten 
(s.  unten)  erreicht  ca.  '/>— •/»  der  Höhe,  also  4,5 — 5,5  mm. 

Die  Aussenseite  der  Zahnkrone  ist  wenig  convex,  fast  Hach, 
in  der  Mitte  ihrer  Basis  etwas  verdickt  oder  mit  kleinen  unregel- 
mässigen Streifen  versehen.  Die  Innenseite  dagegen  ist  stark  con- 
vex gekrümmt.  An  den  Rändern  der  Zahnkrone  ragt  der  Schmelz 
als  scharfe,  schmale  Kante  vor. 

Von  der  Zahnkrone  aus  setzt  sich  der  Schmelz  nach  vorn  und 
hinten  auf  dem  Oberrand  der  Zahnwurzel  als  schmales  Band  fort, 
das  sich  nach  'den  Enden  hin  allmählich  verjüngt.  Der  Obergang 
des  Schmelzes  von  der  Krone  in  diese  seitliche  Streifen  ist  entweder 
ein  eontinuirlicher,  oder  letztere  sind  an  der  Basis  der^Krone  durch 
einen  kleinen . aber  stets  scharfen  Einschnitt  von  dieser  selbst  ge- 
trennt. Während  dieser  Einschnitt  am  Hinterrande  bei  fast  allen 
Zähnen  zu  beobachten  ist,  tritt  er  am  Vorderrand  weniger  oft  auf. 
Die  gleiche  Unterbrechung  des  Schmelzes  erwähnt  Dam  es  bei 
Aprionodon  frequens,  ebenso  fand  sie  Probst  bei  Aprion  stellatus. 

Wie  Dam  es  ferner  Uber  Aprionodon  frequens  mittheilt,  zeigen 
die  seitlichen  Schmelzsäume  vielfach  schwache  Fältelung;  auch  bei 
einigen  der  vorliegenden  Zähne  konnte  dieselbe  beobachtet  werden. 

Die  Zahnwurzel  bildet  auf  der  Aussenseite  ein  ca.  2 — 4 mm 
breites  Band,  das  oben  und  unten  horizontal  begrenzt,  in  der  Mitte 
dagegen  schwach  einwärts  gebogen  ist.  Da  auf  der  Innenseite  der 
Schmelz  nicht  so  tief  wie  aussen  herabreicht,  sondern  einen  nach 
unten  concaven  Bogen  bildet,  steigt  hier  die  Zahnwurzel  höher 
herauf.  Gleichzeitig  schwillt  sie  hier  etwas  an,  so  dass  der  Zahn 
an  dieser  Stelle,  also  am  Beginn  der  Zahnkrone  seine  grösste  Dicke 
2 — 4 min  erreicht.  In  der  Mitte  dieser  Verdickung  geht  ein  ca.  1 mm 
breiter  und  tiefer  Spalt  nach  unten  durch  die  Zahnwurzel,  die  hier- 
durch in  eine  vordere  und  eine  hintere  Hälfte  zerlegt  wird..  Oft 
lässt  sich  noch  in  diesem  Spalt  der  Eingang  des  Nährkanals  erkennen. 
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Wie  sehr  auch  die  Zähne  in  ihrer  Grösse  wechseln,  so  lileiht 
das  Verhältnis»  der  Länge  der  Wurzel  zur  Höhe  der  Krone  und 
ihrer  Breite  recht  constant.  Im  Durchschnitt  beträgt  die  hänge  der 
Zahnwurzel  1,75  mm  seiner  Kronenlänge  und  diese  wieder  l.ea  miu 
der  Kronenbreite. 

Nach  Duiueril  und  Dames  sollen  die  Unterkieferzähne  von 
Aprionodon  frequens  eine  dünnere  und  mehr  ausgezackte  Spitie 
besitzen,  während  die  Uberkieferzähne  breiter  sind  und  sich  oft 
etwas  nach  innen  neigen. 

Fenier  ist  nach  Dames  der  Schmelzsaum  bei  Unterkiefer- 
zähnen  etwas  niedriger;  soviel  ich  beobachten  konnte,  ist  die  Zahn- 
krone bei  allen  nach  obigen  Diagnosen  .als  Unterkieferzähnen  lie- 
Btimmten  Zähnen  auf  der  Innenseite  stärker  gekrümmt  als  hei  * hier- 
kieferzähnen. 

Dementsprechend  sind  die  in  Fig.  2 abgebildeten  Zähnt 
Unterkieferzähne,  während  Fig.  1 solche  des  Oberkiefers  darstdlen. 

Zum  ersten  Male  werden  fossile  Aprionodonformen  erwähnt  von 
l’robst  aus  oberoligociinen  Molasse  von  Baltringen. 

Auch  hier  lagen  ähnlich  wie  bei  den  späteren  Funden,  nur 
Zähne  vor,  die  nach  Probst  Aprionodon  stellatus  und  dem  noch 
etwas  problematischen  Aprionodon  brevis  angehören. 

Krstere  Spezies  hat  grosse  AehnlichkeiUmit  der  hier  beschriebenen, 
doch  scheint  Apr.  stellatus  kleiner  zu  sein.  Probst  erwähnt  auch 
dass  Aprionodon  stellatus  bei  weitem  das  häutigste  Fossil  der  be- 
treffenden Ablagerung  sei;  dasselbe  konnte  Dames  für  die  ägyp- 
tischen Funde  hinsichtlich  des  Aprionodon  frequens  bestätigen  und 
ebenso  scheint  Aprionodon  auch  im  mitteloligocänen  Meere  des 
Mainzer  Beckens  neben  Laiuna  und  Xotidanus  wohl  der  häufigste 
Helachier  gewesen  zu  sein. 

Während  der  rheinhessische  Aprionodon  sich,  wenn  auch  wenig 
von  dem  der  Molassc  unterscheidet,  scheint  er  mit  dem  von  Dames 
beschriebenen  und  abgebildeten  Aprionodon  frequens  in  allen  Stücken 
vollkommen  übereinzustimmen,  [so  dass  ich  an  der  Identität  beider 
Spezies  nicht  zweifle. 

Aprionodon  frequens  Dames  des  Eocäus  in  Aegypten  würde 
dann  bis  zum  Mitteloligocän  hinaufreichen;  die  Species  Aprionodon 
stellatus  Probst  dürfte  dann  die  jüngere  und  kleinere  Form  der 
Gattung  Aprionodon  darstellen. 

Oxyrhina  leptodon.  Agass. ') 

Die  Gattung  Oxyrhina  wurde  durch  zwei  gut  erhaltene  Seiten- 
zähne nachgewiesen.  Beide  Zähne,  von  denen  einer  dem  Oberkiefer, 
der  andere  dem  Unterkiefer  angehört,  unterscheiden  sich  in  ihren 

’)  I! .in a ]ia r 1 e , Fauna  Italien  III. 

Käst  mann,  Ch.,  Beitrüge  zur  Kenntnis»  der  Gattung  Oxyrhin» 
Palneoiitngraphica  lä!»5. 
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Grössen Verhältnissen  so  wenig;  von  einander,  dass  sie  den)  gleichen 
Thiere  angehört  haben  könnten. 

Der  Unterkieferzahn  Fig.  3 b trägt  auf  einer  kurzen  zweiästigen 
Wurzel  eine  über  14.7  mm  holie  Zahnkrone,  eine  genauere  Messung  ist 
hei  der  verletzten  Zahnspitze  nieht  möglich.  Im  Längsschnitt  hat  die 
Krone  die  Form  eines  gleichschenkligen  Dreiecks,  die  Aussenseite  der 
Krone  ist  massig,  die  Innenseite  stark  gewölbt:  von  vom  nach 
hinten  ist  der  Zahn  leicht  geneigt.  An  beiden  Rändern  der  Krone 
ziehen  schmale  Schmelzstreifen  herab  bis  zur  Zahnbasis.  An  letzterer 
verbreitert  sich  die  Krone  nach  aussen  und  innen,  so  dass  der 
Basalttheil  annähernd  elliptisch  wird,  sein  längster  Durchmesser,  von 
vom  nach  hinten  gemessen,  beträgt  13  mm,  der  kürzeste,  von  aussen 
nach  innen,  ti  min.  Die  Basis  des  Zahnes  also  breit  und  dünn.  Die 
bei  Lamna-Arten  oft  stark  entwickelten  Seitenzähne  fehlen,  dagegen 
ist  der  Schmelzrand  an  der  Basis  des  Zahnes  in  zwei  kleinen  Zipfeln 
nach  vom  und  hinten  vorgezogen , in  die  sich  die  schmalen  rand- 
Uchen  Schmelzsäume  fortsetzen. 

Die  Zahnwurzel  ist  zweizipfelig,  die  beiden  Zipfel  sind  jedoch 
kurz  und  parabolisch  zu  einander  geneigt.  Die  Wurzelästc  sind 
kurz  und  am  Ende  abgerundet,  auf  der  Kxtemseite  verläuft  in  ihrer 
Mitte  eine  niedrige  stumpfe  Kante.  Die  Neuralseitc  ist  völlig  eben 
und  steigt  schräg  von  unten  nach  oben  auf:  in  der  Mitte  erreicht 
die  Wurzel  ihre  grösste  Dicke.  t>,s  mm.  Dass  wir  im  vorliegenden 
Zahn  einen  solchen  von  Uxyrhina  haben,  zeigt  die  Art  der  Ver- 
bindung des  Zahnes  mit  dem  Nährkanal:  der  für  Lamna-Arten  cha- 
rakteristische Spalt  fehlt,  vielmehr  ist  die  Eintrittsstelle  des  Kanals 
sehr  klein  und  liegt  frei  auf  der  verdickten  Zahnmitte. 

Unter  den  Öxyrhina- Arten,  die  Agassiz  ausführlich  beschreibt, 
zeigt  Öxyrhina  leptodon  A.  mit  der  vorstehenden  so  grosse  Ueber- 
einstinmiung.  dass  beide  als  identisch  anzusehen  sind.  (Agassiz  1.  e. 
T.  31.  Fig.  1.  J.  T.  37.  Fig.  3—5.) 

Der  zweite  Oxyrhinazahn  Fig.  3a  gehörte  der  Seite  des  linken 
Oberkiefers  an.  Hier  ist  die  Krone  stark  nach  hinten  gerichtet,  sodass 
die  Vorderkante  die  hintere  an  Grösse  übertriflft.  erstere  erreicht 
< a 1H  mm.  letztere  15.8  mm. 

Die  Wölbung  der  Krone  auf  ihrer  Externscite  ist  hier  viel 
geringer  als  beim  Unterkiefer,  der  Zahndurchschnitt  fast  planconvex. 
Auch  beim  Oberkieferzahn  begleiten  Schmelzsäume  die  Zahnränder, 
reichen  jedoch  nicht  ganz  bis  zur  Basis  herab. 

Die  Vorderkante  steigt  schräg  nach  oben  an.  die  hintere  da- 
gegen steht  fast  senkrecht  mit  nur  geringer  Neigung  nach  hinten. 
Da  auch  hier  die  Spitze  weggebrochen  ist.  so  ist  die  Höhe  der  Zahn- 
krone unbekannt. 

An  der  Basis  der  Krone  verbreitet  sich , wie  beim  Oberkiefer- 
zalin,  der  Schmelz,  ohne  jedoch,  wie  bei  diesem,  in  seitliche  Zipfel 
auszulaufen.  Der  untere  Schmelzrand  hat  etwa  uform,  dessen  beiden 
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Seiten  gegen  das  vordere  und  hintere  Knde  der  Zalmbasjs  stark 
narh  ol>en  gebogen  sind.  Auf  der  Innenseite  verläuft  der  Sdmielz- 
rand  fast  horizontal. 

Die  Zahnwurzel  ist  deutlich  zweitheilig,  in  der  Mitte  etwa« 
verdickt:  die  beiden  Aeste,  die  einen  wenig  stumpfen  Winkel  mit 
einander  bilden,  sind  ungleich  gross,  der  vordere  und  grössere  Ast 
misst  14.s  mm,  der  hintere  kleinere  11, o nun.  Da  Intern-  und  Extern- 
seite  der  Wurzel  stark  abgeplattet  sind,  so  »erden  Ober-  und  I nter- 
rand  der  beiden  Wurzelkörner  von  relativ  scharfen  Kanten  liegrenzt. 
die  sich  an  den  Knden  zu  Stumpfheiten  Spitzen  vereinigen.  Oer 
vordere  Wurzelast  bildet  die  gerade  untere  Verlängerung  der  vorderen 
Kante  der  Zahnkrone,  wältrend  der  hintere  Ast  mit  der  hinteren 
Kante  einen  Winkel  von  ca.  120®  bildet. 

Der  Eintritt  des  Nährkanals  iBt  auch  bei  diesem  Zahn  nicht 
ganz  genau  zu  beobachten,  doch  fehlt  auch  da  der  fiir  Kaum«  lie- 
zeichnende  Spalt,  es  scheint  vielmehr  das  Gefässloch  aiu  oberen 
Ende  der  Mittelrinne  der  Wurzel  zu  liegen , die  sich  gerade  hier 
völlig  verdacht. 

Noch  grösser  als  beim  vorigen  Zahn  ist  hier  die  l eberein- 
stinnuung  mit  Oxyrhina  leptodon  Ag.,  nur  ist  der  beschriebene  Zahn 
wenig  grösser  als  die  Tafel  37,  Fig.  3 — ö 1.  c.  abgebildeten  Exemplare, 
die  sänmitlich  aus  dem  oligociinen  Meeressand  von  Flonheim  stammen. 
Agassi  z glaubt,  trotz  der  Aehnlichkeit  der  Oxyrhina  leptodon  mit 
Oxyrhina  hastalis,  erstere  fiir  eine  besondere  Spezies  halten  zn 
müssen:  anschliessend  hieran  wurden  auch  die  beiden  neuen  Oxy- 
rhyna-Zähne  der  Spezies  leptodon  Ag.  zugerechnet.  Ausser  dieser 
erwähnt  Agassiz  noch  Oxyrhina  hastalis,  trigonodon,  quadrans 
und  erassa  aus  dem  mitteloligocänen  Meeressand  von  Kheinhessen. 
die  ihm  von  K a u p übergeben  wurden. 

Leider  ist  es  nicht  mehr  möglich,  diese  oder  hierzu  gehörende 
Zähne  in  unserer  Sammlung  wieder  aufzutinden. 

liezüglich  der  Synonymik  der  Oxyrhina-Arten  gehen  die  An- 
sichten der  Autoren  sehr  auseinander.  Probst  1.  e.  glaubt  Oxyrhin* 
leptodon  mit  Desorii  oder  einer  anderen  Gattung  vereinigen  tu 
sollen.  Ch.  East  mann  1.  e.  hält  beide  obige  Spezies  für  ganz 
identisch.  Wenn  hier  doch  der  Speziesnamen  leptodon  Agass.  liei 
behalten  wurde,  so  geschah  dieses,  «'eil  die  beiden  beschriebenen 
Zähne  mit  den  Originalen  von  Oxyrhina  leptodon  Ag.  sehr  iilrerein- 
stinunen  und  zugleich  aus  nächster  Nähe  von  dem  Fundorte  dieser 
stammen,  auch  wurde  neuerdings  keine  weitere  Oxyrhina- Art  in 
unserem  Meeressand  gefunden.  Möglicher  Weise  stellt  Oxyrhin* 
leptodon  eine  Yarietas  oder  eine  andere  Altersform  der  typischen 
Oxyrhina  Desorii  Ag.  dar. 
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Galeocerdo  medius  n.  sp.  Fig.  4a,  b. 

Neben  der  für  den  rheinhessischen  Meerexsand  neuen  Gattung 
Aprionodon  wurde  noch  eine  /.weite  Gruppe  aus  der  Familie  der 
t'archariden  in  unserem  Mitteloligocän  nachgewiesen,  nämlieb  die 
Gattunff  Galeocerdo,  und  zwar  in  einer  einzigen,  bislter  unbekannten 
Spezies. 

Die  Zähne , die  unter  diesem  Namen  zusammengefasst  werden, 
fanden  sich  nicht  frerade  selten  bei  Weinheim  unweit  Alzey.  Auf 
den  ersten  Blick  erkennt  man  an  der  stark  gekrümmten  Zahnkrone 
und  ihrer  starken  Ziihnclung  eine  grosse  Aehnlichkeit  mit  den 
lebenden  Galeocerdo  arcticux  und  tigrinus. 

Die  Vorderseite  der  Zahnkrone  unserer  fossilen  Art  steigt  in 
starker  Krümmung  nach  oben,  und  zwar  in  einer,  im  unteren  Theile 
flach  coneaven,  oben  dagegen  stark  convexen  ( ’urve,  die  Zahnspitze 
selbst  ist  weit  nach  hinten  gebogen.  Diese  Kante  ist  von  ihrer 
Basis  bis  nahe  an  die  Spitze  mit  kleinen  Seitenzähnchen  be- 
setzt . die  von  unten  nach  oben  an  Grösse  abnehmen  und  an  der 
Spitze  selbst  fehlen.  Die  Hinterseite  der  Krone  zeigt  die  fiir 
Galeocerdo  charakteristische  tiefe  Einbuchtung.  Der  obere  Theil 
derselben  ist  mit  wenigen  kleinen  Zahnen  verziert,  der  untere.  Hach 
zur  Basis  herahsteigende  Schenkel  trägt  10 — 12  grössere  Neben- 
zacken, die  von  vom  nach  hinten  rasch  kleiner  werden ; der  innerste 
und  grösste  derselben  zeigt  seinerseits  wieder  eine  feine  secundäre 
Zähnelung. 

Die  Zahnwurzel  ist  flach  eingebuchtet  und  in  ihrer  Mitte  von 
aussen  nach  innen  etwas  eingedrückt,  die  beiden  Aeste  bleiben 
daher  klein.  Da  der  Schmelz  auf  der  Aussenseite  des  Zahnes  tief 
herabreicht,  so  erscheint  die  Wurzel  hier  nur  als  schmales  Band.  Auf 
der  Innenseite  ist  der  Schmelz  winklig  ausgeschnitten,  so  dass  die 
Wurzel  hoch  herauf  reicht.  Infolge  der  Coneavität  der  Aussenseite 
der  Zahnwurzel  zeigt  sich  auf  der  Mitte  ihrer  Innenseite  eine  kleine 
Anschwellung.  In  ihr  verläuft  als  flache  Hinne  der  Nährkanal,  an 
dessen  oberem  Ende  das  kleine  Gefässloch  liegt. 

Die  durchschnittlichen  Dimensionen  dieser  Zähne  sind:  Länge 
der  Zahnwurzel  9 — 15  mm;  Höhe  des  ganzen  Zahnes  7 — 11  mm;  Dicke 
in  der  Mitte  der  Zahnbasis  2 — 3ium;  die  Länge  also  wenig  grösser 
als  die  Höhe. 

Von  den  nahestehenden  Galeocerdo  aduncux  Ag.  unterscehidet 
sich  die  vorliegende  Art  durch  ihre  geringere  Grösse,  ferner  ist  der 
Einschnitt  der  Wurzel  bei  unserer  Art  sehr  flach,  die  Wurzel  daher  fast 
horizontal,  während  sie  bei  ersterer  ein  Kreissegment  darstellt.  Der 
Winkel  der  Einbuchtung  auf  der  hinteren  Kronenkante  scheint,  soweit 
sieb  aus  den  Abbildungen  entnehmen  lässt,  bei  Galeocerdo  aduncus 
stumpf  zu  sein,  bei  der  beschriebenen  Form  dagegen  ist  er  stets 
spitz.  Die  Zähne  der  weiteren  Arten  von  Galeocerdo.  wie  minor 
und  gibberulus,  sind  viel  weniger  gekrümmt  als  die  der  vorliegenden. 
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Nur  bei  Galeocerdo  latidens  bildet  die  Vorderseite  der  Krone  eine 
iibnliehe  Curve  und  der  Einschnitt  auf  der  hinteren  Kante  ist  spitz- 
winklig. dagegen  sind  die  Dimensionen  beider  verschieden.  Galeocerdo 
latidens  ist  viel  länger  als  hoch  und  mehr  als  doppelt  so  gross  wie 
unsere  Form.  Auch  Galeocerdo  tigrinus  M.  n.  II.  hat  ähnlich  gebogene 
Vorderkante,  spitzen  Winkelausschnitt  auf  der  hinteren  Seite  und  eine 
Hache  Bucht  in  der  Zahnwurzel,  ilbertrilft  jedoch  unsere  Form 
erheblieh  an  Grösse. 

(ianz  ähnlich  ist  auch  das  Verhältnis»  des  Galeocerdo  contortn» 
Gibbes  zu  der  vorliegenden  Art.  Die  Umrisse  beider  sind  nichtsehr 
verschieden:  jedoch  ist  erstere  Art  grösser  als  unsere,  und  die  Höhe 
der  Zähne  iibertrift't  ihre  bange  relativ  sehr  viel.  Kerner  hat 
Galeocerdo  contortus  eine  dünnere  Spitze  und  feinere  Zälinelung. 
cfr.  Gibbes  1.  c. 

Nach  alledem  glaube  ich  annehmen  zu  dürfen,  dass  die  vor- 
liegenden Zähne  einer  neuen  Galeocerdo- Art  angehören,  die  ich 
wegen  ihrer  Anklänge  einerseits  an  Gal.  latideus  und  tigrinus,  anderer- 
seits an  Gal.  aduncus  und  arcticus.  als  Galeocerdo  meditis  bezeichnen 
möchte. 

Dictyodus  lingulatus  H.  v.  M. ').  big.  9. 

Bereits  im  ersten  Bande  der  l’alaeontographica  beschrieh 
II.  v.  Meyer  diese  Form  als  Sphvraenodus  und  mit  ihr  zugleich  eine 
nahe  verwandte  Art  Sph.  conoideus,  die  er  beide  aus  dem  Flonheiner 
Meeressande  erhalten  hatte.  Für  den  Gattungsnamen  Sphyraenodu* 
Agassiz  ist  nach  Zittel  die  ältere  Bezeichnung  Dictyodus  Owen 
vorzuziehen. 

Dem  Entdecker  lagen  von  beiden  Arten  nur  Unterkieferstücke 
vor.  auch  unsere  Beste  beschränken  sich  nur  auf  solche  und  einige 
isolirte  Zähne.  Der  sehr  eingehenden  Beschreibung  des  erwähnten 
Autors  ist  kaum  etwas  hinzuzufügen,  zumal  die  Uehereinstinmiung 
des  abgebildeten  Fnterkieferstiickes  mit  dem  Original  eine  sehr 
grosse  ist. 

Unser  Kieferfragment  zeigt  den  vorderen,  ca.  ö cm  langen  Ab- 
schnitt des  Dentale.  Auf  seiner  geraden  Oberseite  stellen  noch  drei 
durch  weite  Zwischenräume  getrennte  Zähne,  ln  jedem  dieser  Inter 
valle  liegt  eine  grosse  ovale  Grube.  Die  Zähne  sind  spitzdreieckig, 
mit  scharfen  Bändern . die  durch  Hache  Furchen  vom  Zahn  etwas 
abgesetzt  sind  und  oft  noch  mit  schw  arzem,  dünnen  Schmelz  bedeckt 
werden:  die  Spitze  ist  leicht  nach  innen  gekrümmt,  die  Aussenseite 
der  Zähne  Hach,  die  Innenseite  convex.  Die  Höhe  der  Zähne  in 

’)  H.  v.  Meyer,  Tertiäre  Fischreste.  Neues  .lahrbuch  für  Mineralogie 
18-H5,  pag.  597.  — Sphyrnenodus  aus  dem  Tertiärsande  von  Flouheim. 
Palaeontographica,  Ild.  I,  pag  -HO. 

R.  Lepsius,  Das  Mainzer  Becken,  pag.  72. 

van  Beneden,  Bulletin  de  FAcad.  ruy  de  Beige.  Tome XXXI,  11  ■ Wr 

Dollo  und  Stör  ms,  Sur  ies  Tdlcostiens  du  Rupe'lien.  Zoolog 
Anzeiger  I HbH,  Nr.  279. 
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der  Reihenfolge  von  vorn  nach  hinten  betrügt  S.a,  ll.s,  i».s  111m, 
letzterer  an  der  Spitze  abgebrochen,  ihre  liasaltbreiten  ti.o.  (i.a,  ü.s  mm, 
die  Dieken  4,3.  4.3.  4.5.  Die  Dimensionen  der  Zähne  nehmen  also 
von  vorn  nach  hinten  zu. 

Der  Kieferknochen  ist  aussen  gewölbt,  innen  flach , im  oberen 
Tlieile  durch  eine  Rinne  etwas  vertieft.  Seine  Höhe  erreicht  fast 
20  mm,  die  grösste  Dicke  nahe  am  vorderen  Ende  11,6  mm.  Auf  der 
Aussen-  und  Innenseite  ist  je  ein  Gefässloch  zu  beobachten. 

Von  der  zweiten  Spezies,  Dictyodus  conoideus  H.  v.  M.,  habe 
ich  bis  jetzt  noch  keinen  Ueberrest  gefunden.  Auch  im  Septarien- 
thone  wurden  bei  Flörsheim  1 tictyodnsrestc  gefunden,  aus  der  l'eber- 
einstimmung  der  Zähne  möchte  ich  schliessen.  dass  dieselben  der 
hier  beschriebenen  Art  Dictyodus  lingulatus  angehören. 

Wie  es  scheint,  bommt  Dictyodus  auch  sonst  noch  in  Tertiär- 
schichten vor,  so  beschreiben  liraf  Münster  aus  dem  Wiener 
Recken  und  Dam  es  aus  jungeocänen  (?)  Schichten  vom  llirket-el- 
'lurun  in  Aegypten  isolirte  Zähne,  welche  beide  Autoren  zu 
Sauroeephalus  ziehen,  die  aber  mit  unserem  Dictyodus  sehr  grosse 
Aehnliehkeit  haben. 

Die  reeenten  Verwandten  der  Sphvraeniden  sind  Hewohner 
der  hohen  wärmeren  Meere,  „ohne  jedoch  die  Küsten  gänzlich  zu 
meiden“.  H.  v.  Meyer  weist  noch.  I.  c„  darauf  hin,  dass  jetzt  die 
Sphyraena  des  rotlien  Meeres  mit  dem  Dujong  zusammen  vorkomme, 
wie  ganz  ähnlich  im  Mainzer  Recken  Dictyodus  mit  llalithcrium 
zusammen  lebte. 

Aus  dem  belgischen  Rupclien  beschreibt  van  Reneden 
Kieferreste,  die  er  mit  Sphyraenodus  Ag.  für  identisch  hält,  jedoch 
unter  dem  Namen  Scomberodon  zu  den  Scomberiden  rechnet. 

Nach  ihm  haben  Rollo  und  Storras  auch  die  eine  Spezies 
aus  dem  Meeressand  (wahrscheinlich  Dictyodus  lingulatus)  gleichfalls 
unter  die  Gattung  Scomberodon  gestellt.  Soviel  ich  aus  der  ein- 
zigen mir  zugänglichen  Abbildung  ersehen  konnte,  ist  eine  Aehnlich- 
keit  zwischen  Scomberodon  v.  Reneden  und  Dictyodus  nicht  zu  ver- 
kennen. doch  glaube  ich,  dass  dieselben  durchaus  nicht  als  identisch 
anzusehen  sind.  Schon  die  Form  des  l’nterkiefcrs , der  ja  für  uns 
allein  in  Retracht  kommen  kann,  ist  verschieden,  bei  Rietyodes  sehr 
hoch  und  weniger  dick,  bei  Scomberodon  sind  beide  Dimensionen 
gleich.  Ferner  sind  die  Zähne  bei  letzterer  Art  viel  schlanker  und 
stärker  gekrümmt  und  zwar  nicht  nur  nach  innen,  sondern  auch 
nach  hinten.  Da  wir  zur  Unterscheidung  der  beiden  Genera  nur  auf 
die  Dentalia  angewiesen  sind,  so  ist  es  nicht  möglich,  schon  jetzt 
zu  einem  völlig  abschliessenden  Urtheil  zu  kommen,  zumal  die 
Originalia  nicht  verglichen  werden  konnten,  sondern  nur  die  Be- 
schreibung und  Abbildung  zur  Verfügung  stand. 
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Pharyngodopilus  Lepsii.  n.  $p.  *)  Fig.  5. 

Zu  den  interessantesten  Fisehresten  unseres  Mitteloligocän*  ge- 
hören entschieden  2 gut  erhaltene  Schlundknochen  von  Pbarrngodo- 
piliden.  I »iese,  von  Münster  als  Capitodus,  von  Saurage  unter 
dem  Namen  Nmnmopalatus  beschriebene  Gattung  bildet  einen  jrut 
ausgestorbenen  Zweig  der  Lippfische,  der  durch  3 reich  l>ezabntf 
Schlundknochen,  zwei  obere  und  einen  unteren,  characterisirt  war. 
Obwohl  diese  Schlundknochen  fast  stets  die  einzigen  Feben-este  jener 
Gattung  sind,  lassen  sich  jedoch  gerade  an  ihnen  die  einzelnen  Speciei 
unterscheiden. 

Oer  eine  unserer  beiden  Schlundknochen  ist  ein  vollständiger 
unterer,  der  zweite  ein  oberer,  linker.  Oer  untere,  unpaare  Schlund- 
knochen  (Fig.  5)  bildet  eine  dreieckige,  gleichschenklige  Platte  mit 
einem  wenig  stumpfen  Winkel  an  der  Spitze.  An  den  drei  Ecken 
ist  die  Platte  etwas  aufgebogen,  so  dass  der  Knochen  oben  schwach 
concav  wird.  Oie  nach  hinten  gerichtete  Basis  der  KnochenpUtte 
misst  20,o  mm , ihre  Breite , d.  h.  die  Entfernung  der  Basalkante  von 
der  Spitze,  9,i  mm,  die  beiden  gleichen  Seiten  haben  je  12,«  mm  Längt. 

Auf  der  vertieften  Oberseite  ist  der  ganze  Schlundknochen  be- 
deckt mit  verschieden  grossen  und  verschieden  gestalteten,  rund- 
lichen Ptinstcrziihnchen.  Die  Mitte  der  Hinterseite,  also  der  Basis 
der  dreieckigen  Uauptplatte,  nehmen  fünf  grössere,  ovale,  im  Durch- 
schnitt 1,6  min  breite,  aber  schon  stark  abgekaute  Zähne  ein.  An 
der  Oberkante  liegen  sie  senkrecht  nach  unten  um  und  nehmen  dann 
noch  Theil  an  der  Bildung  der  hinteren  Bcgrenzungstläche  des 
Knochens.  Den  centralen  Theil  des  Schlundknochens  bedecken  mittel 
grosse,  runde,  wenig  gewölbte  Zähne  von  l,t — 1,4  mtu  Durchmesser. 
Gegen  die  beiden  Seiten  hin  stellen  sieh  kleine,  kugelige  Zähnehen 
ein,  und  an  den  Bändern  selbst  stellen  nur  noch  diese  kleinen  Zähne, 
deren  Durchmesser  zwischen  ca.  0,4 — 0.7  mm  schwankt. 

Die  Gesammtzahl  der  Zähne  dieses  Schlundknochens  ist  kaum 
zu  bestimmen,  da  neben  abgekauten  sich  schon  vielfach  Ersatzzäbne 
eingedriingt  haben.  Schätzungsweise  trug  die  Kauplatte  SO — 90  Zahne, 
an  den  beiden  nach  vorn  gerichteten  Seiten  stehen  je  19 — 20,  an  der 
Hinterseite  nur  17. 

Die  Anordnung  der  Zähne  ist  ausserordentlich  unregelmässig. 
Zähne  von  verschiedenem  Alter  und  in  allen  Stadien  der  Abnutzung 
stehen  regellos  durcheinander. 

An  den  drei  KandHächen  der  Schlundplatte  ragen  Ersatzzähne 
frei  heraus  als  kleine,  regelmässig  angeordnete,  Mützen  ähnliche 
Vorsprünge.  Die  an  den  beiden  vorderen  Seiten  stehenden  Zahn- 
keime  bilden  3 resp.  5 horizontale,  dabei  aber  schräge  verticale 

*)  Cor chi,  ,1.,  Monographia  dei  Pharyngodopilidae  Annali  de! 

K.  Museo.  Firenze  18t>5. 

Sau  vage,  Note  sur  le  genre  Nummopalatns.  Bulletin  de  la  5«c. 

gdolog.  de  Franee.  1874 — 75. 
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Reihen,  die  dicht  über-  und  aneinander  liegen.  Ein  einzelner  dieser 
Ersatzzähncben  hat  annähernd  die  Eorm  eines  stumpfen,  an  der  einen 
Seite  stark  abgeplatteten  Kegels. 

Die  Grtippirung  der  Kcimzähnchen  an  dein  Hinterrand  wird  im 
Allgemeinen  die  gleiche  gewesen  sein,  doch  hindern  die  fünf  grössten 
Zähne,  die  hier  tief  herabreichen,  dies  genau  zu  erkennen. 

Zahlreiche  halhkugellige  Grübchen  in  den  verschiedensten  Di- 
mensionen bedecken  die  Unterseite  des  Schlundknochens;  siezeigen 
entweder  die  Innenseite  der  jüngsten  Zahnkeime,  oder  sind  bei  deren 
Ausfallen  in  dem  Knochen  entstanden.  Da  auch  das  Innere  des 
letzteren  von  Ersatzzähncn  erfüllt  wird,  so  ist  die  eigentliche  Knochen- 
masse sehr  gering. 

Dass  dieser  Schlundknochen  einer  Pharvngodopilus-Nummo- 
palatus-Spezies  angehört,  kann  kein  Zweifel  sein.  Nach  t'occhi  ist 
der  bei  dieser  Gattung  vorkommende  untere  Schlundknochen  un- 
paarig, dreieckig  und  mit  dichtem  ZahnpHaster  bedeckt,  die  Zähne 
liegen  in  mehreren  Reihen  übereinander,  die  Knochenmasse  ist  sehr 
unbedeutend. 

Neben  dem  einzigen  unteren  Schlundknochen  wurde  in  den 
Sanden  an  der  Wirthsmühle  bei  Alzey  auch  ein  oberer  Schlundknochen 
eines  Pharyngodopoliden  gefunden.  Bei  diesen  Fischen  ist  der  obere 
Schlundknochen  stets  paarig:  wir  besitzen  also  nur  ilie  Hälfte,  und 
zwar  die  linke  des  oberen  Schlundapparates. 

Eine  eigentliche  Knochentnasse  fehlt  hier  fast  gänzlich , das 
ganze  Stück  bestellt  vielmehr  aus  mehreren  übereinander  geschichteten 
Reihen  von  Zähnen  und  deren  Zahnkeimen. 

Die  Zahnplatte  hat  die  Form  eines  gleichschenkligen,  recht- 
winkligen Dreiecks,  dessen  Hypothenuse  nach  vorn  und  dessen 
rechter  Winkel  nach  hinten  gerichtet  sind.  Die  Ränge  der  Vorder- 
kante beträgt  7,4  mm,  die  der  Seitenkanten  je  ö, 7 mm.  die  Dicke  er- 
reicht im  Maximum  2.9  mm. 

Die  eigentliche  KauHäche  nimmt  einen  kleinen  Theil  der  Platten- 
unterseite ein:  gegen  dieselbe  ist  die  Vorderseite  schräg  nach  hinten 
gerichtet  und  bildet  mit  ihr  eine  etwa  100°  betragende  Kante,  die 
den  Knochen  parallel  zur  Vorderseite  durchzieht. 

Infolge  dessen  ist  die  Zahl  der  gleichzeitig  funktionirenden 
Zähne  sehr  gering,  nur  höchstens  18 — 20  dürften  auf  den  kleinen 
Flächen  Platz  haben.  Auch  im  oberen  Schlundknochen  sind , wie 
im  unteren,  die  Zähne  verschieden  gross.  In  der  Innenseite  der 
KauHäche  und  etwa  in  der  Mitte  derselben  liegt  ein  grosser  halb- 
kreisförmiger, abgeplatteter  Zahn  von  1,6  mm  Durchmesser:  vor  ihm 
muss  ein  zweiter,  ebensolcher  Zahn  gesessen  haben,  wie  eine  grosse 
Zahnlücke  erkennen  lässt.  Lateral  von  diesen  beiden  grössten  Zähnen 
folgt  eine  Reihe  aus  4 unregelmässig  rundlichen,  aber  kleineren 
Zähnen,  deren  grösserer  1.8  mm  Durchmesser  hat ; weiter  nach  aussen 
hin  folgt  eine  dritte  Zahnreihe,  aus  3 noch  kleineren  Zähnchcn  be- 
stehend. Jenseits  dieser  werden  die  Zähne  mehr  kugelig,  nehmen 
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stet«  mehr  an  Grösse  ab  und  ihre  Anordnung  wird  unregelmässiger. 
Da  «ich  Ider  auch  Z.ilinc  der  unteren  Beihen  cinmisclien.  so  ist  ihre 
Zahl  nicht  genau  zu  bestimmen,  es  dürften  etwa  il  hier  gleichzeitig 
im  Gebrauch  gewesen  sein. 

Die  Anordnung  der  Zahnkeime  erkennt  inan  am  besten  an  der 
Vorderseite,  hier  stehen  die  Ersatzzähne  in  drei  horizontalen  und 
fünf  vertikalen  lieihen  dicht  an-  resp.  übereinander.  Gegen  du 
äussere  Ende  bin  wird  auch  die  Anordnung  unregelmässiger  und  die 
Zahnkeime  nehmen  an  Grösse  rasch  ab. 

Soviel  sieh  an  der  Innenseite  der  Sehlundplatte  sehen  lässt,  ist 
der  Aufbau  im  Inneren  derselben  genau  der  gleiche;  es  ordnen  sich 
die  Ersatzzähne  in  drei  Flächen  an,  die  mit  der  schrägen  Vorder 
fläche  annähernd  parallel  gerichtet  sind. 

Auf  der  Überseite  des  Schlundknochens  liegen  zahlreiche  Grübet 
die  hohlen  Innenseiten  der  Zahnkeime. 

Von  den  Pbaryngodopiliden  ähnelt  nur  I’h.  Hbedontim  Sanvsge. 
der  aber  nur  einen  grössten  Zabn  in  der  Mitte  hat,  ausserdem  nur 
vier  vertikale  Zahnreihen  besitzt. 

Fharyngodopilus  Bourgeois!'  C'occhi  ist  grösser  um!  hat  mehr 
Vertikalreihen:  Phsryngodopilus  Africanus  ist  noch  grösser. 

Alle  übrigen  Sehlundknochen  von  Arten  dieser  Gattung  weichen 
noch  mehr  ab  von  dem  vorliegenden.  Es  erscheint  nur  daher  sicher, 
dass  wir  in  dem  vorliegenden  Schlundknochen  den  Best  eines  bisher 
unbekannten  Xiinimopalatus  vor  uns  haben,  ob  derselbe  mit  der 
vorigen  Species  identisch  ist,  lässt  sich  jetzt  nicht  sicher  entscheiden. 

Da  jedoch  keine  weiteren  Beste  bekannt  sind , so  vereinige 
ich  beide  unter  dem  Namen  I’haryngodopilus  I.epsii,  zu  Ehren  des 
Herrn  Geh.  Bath  Lcpsius,  Director  der  geologischen  Landessnstalt 
zu  Darmstadt. 

Die  beiden  erwähnten  Beste  sind  bis  jetzt  die  bisher  ältesten 
Pbaryngodopiliden  und  noch  aus  keiner  anderen  gleichaltrigen  Stufe 
bekannt.  Zahlreicher  treten  sie  im  Miociin  und  Pliocän  auf,  in  der 
Gegenwart  sind  sie  schon  wieder  erloschen. 

Scarus  priscus  n.  sp.  und  Baltringensis.1) 

Neben  der  ausgestorbenen  Gattung  Nummopalatus  fanden  sieh 
in  den  Meeressanden  noch  mehrfach  Beste  anderer  Labrol'den,  nämlich 
solche  von  Scarus- Arten,  einer  gegenwärtig  weit  verbreiteten  Gruppe 
der  Lippfische. 


')  Bleek  er,  P.,  Atlas  Ichthyologiijue  des  Indes  Orieut.  Xeederland. 
II.  Livrftison. 

Klunzingcr,  Synopsis  der  Fische  des  rothen  Meeres  Bd.  II. 

Yerbandig.  d.  zoolog.  hotan.  Gesellseh.  Wien,  pag.  120. 

Kner,  |{.,  Sitzungsber.  d.  K.  K.  Acad.  d.  W.,  Wien,  Bd.  45,  I,  pag.  tS7. 
Bnas,  ,1.  E. , Die  Zahne  der  Soaroiden.  Zeitsehr  für  wissensch 
Zoologie.  Bd.  XXXII.,  1879,  pag.  189. 
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Die  lebenden  Vertreter  dieser  Gattung  sind  unter  dem  Namen 
l’apageifische  bekannt,  zu  welcher  Bezeichnung  sowohl  die  bunte 
Färbung  des  Schuppcnkleides,  als  auch  die  auffallend  sehnabelähn- 
liche Gestalt  ihrer  Kiefer  Veranlassung  gab. 

Solche  schnabelförmige  Kiefer  sind  es  auch,  die  in  unseren 
Meeressanden  verkommen  und  somit  das  Auftreten  der  Scannen 
schon  zur  oligoclinen  Zeit  beweisen.  Gefunden  wurden  diese  Stücke 
in  den  fossilreichen  Sandschichten  von  Weinheim  bei  Alzey:  da  in 
kürzerer  Frist  mehrere  ganze  Kiefer  und  einige  Fragmente  vou  dort 
in  das  hiesige  Museum  kamen,  so  vermuthe  ich,  dass  diese  Scarinen 
iin  Tertiär-Meer  nicht  gerade  selten  waren. 

Wie  die  Untersuchung  derselben  zeigt,  gehören  diese  Reste 
mindestens  zwei  verschiedenen  Species  an,  die  sich  schon  leicht 
durch  ihre  verschiedenen  Dimensionen  erkennen  lassen. 

Von  der  grösseren  Art  Scarus  priscus,  Fig.  7,  sind  vorzüglich 
erhalten  zwei  Unterkieferhälften  der  linken  Seite.  Ihre  schnabel- 
förmige Gestalt  erinnert  sehr  an  einen  Papageischnabcl,  nur  sind 
die  Kiefer  etwas  länger  und  weniger  stark  gebogen.  Die  Dimensionen 
der  beiden  sind  22,5  und  lö,5  nun  Länge,  maximale  Höhe  7,6  und 
f>,7  mm,  die  grösste  Dicke  5,5  und  5,3  mm.  Die  Anssenfläche  ist  in 
verticaler  und  horizontaler  Richtung  wenig  convex,  die  Innenseite 
fast  eben.  Der  Querschnitt  des  Kiefers  ist  annähernd  dreieckig. 

Auf  der  Innenseite  erhebt  sich  ein  flacher,  bezahnter  Hügel,  der 
an  seinem  externen  Rande  von  einer  breiten  und  seichten  Furche 
umgeben  wird.  Auf  dieser  niedrigen  Erhebung  der  Kieferoberseite 
stehen  mehrere  bis  etwa  f>  stumpfkegelförmige  Zälmchen  von  ca. 
1,5  mm  Durchmesser  an  der  Basis  und  I mm  Höhe.  Anscheinend 
bildeten  diese  Kegclzähnchen  2 unregelmässige  Längsreihen.  Unter 
den  in  Aktion  befindlichen  Zähnen  stehen  2 Reiben  Ersatzzähne,  die 
sich  von  ersteren  nur  durch  geringere  Grösse  unterscheiden. 

Die  flach  gewölbte  Aussenseite  des  Kiefers  trägt  in  ihrem 
vorderen  und  oberen  Abschnitte  mehrere  Reihen  kleiner  Zähnehen, 
die  schuppenähnlich  den  Kiefer  bedecken  und  mit  den  seitlichen 
Ersatzzähnen  der  I’haryngodopiliden  grosse  Aehnlichkeit  haben. 
Die  Zähnchen  der  ersten  Reihen  sind  stumpf  keilförmig , mit  ge- 
rundeter Oberseite  und  abgeplatteter,  fast  quadratischer  Anssenfläche, 
ihre  Höhe  und  Breite  beträgt  1,7  bis  1,4  mm;  ihre  Form  erinnert  sehr 
an  die  Schneidezähne  des  Menschen.  Die  hinteren  dieser  Zähnchen 
werden  kleiner  und  spitzer.  Die  Anordnung  derselben  ist  ausser- 
ordentlich regelmässig,  von  Brehm  sehr  bezeichnend  mit  der 
der  Schuppen  verglichen.  Auf  dem  grössten  Kiefer  stehen  sie 
in  9 schrägen  Verticalreihen  und  4 Längsreihen,  welch  letztere  fast 
parallel  mit  dem  oberen  Kieferrande  verlaufen.  Die  2 unteren  Längs- 
reiben verschwänden  allmählich  gegen  das  hintere  Kieferende  zu. 
Am  oberen  Rande  der  Kinnlade  ragten  die  Zähnchen  nur  sehr 
wenig  vor. 
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Neben  diesen  grösseren  Kiefern  kommen  mehrfach  kleinere 
vor,  die  der  zweiten  Art,  Scarus  Baltringensis.  angehören,  Fig. 6. 
ihre  Länge  beträgt  mehr  als  lt>,5  mm . doch  sind  beide  nicht  ganz 
intakt,  eine  genaue  Messung  daher  unmöglich,  die  Höhe  und  Breite 
stimmt  mit  der  der  vorigen  Kiefer  annähernd  tiberein.  diese  letztere 
erscheinen  daher  viel  schlanker. 

I>ie  Schuppenzähne  der  kleineren  Kiefer  bleiben  an  t IrösM 
hinter  denen  der  ersteren  Art  beträchtlich  zurück. 

.So  ergab  die  Messung  an  dem  zweiten  Zahn  der  ersten  Vertical- 
reihe  bei  den  kleinen  Kiefern  0,#  nun  Breite  bei  l.s  mm  Höhe,  während 
bei  den  grossen  1.7  mm  Breite  und  l.s  mm  Höhe  gefunden  wurde. 
Aelmliche  Zahlen  zeigen  alle  vorderen  Zähne;  aus  diesen  erhellt, 
dass  die  Zähne  der  kleineren  Searus-Art  viel  höher  als  breit  werden, 
im  (iegensatz  zu  denen  der  ersten,  die  fast  t|uadratisch  sind. 

Auch  die  Art  der  Anheftung  und  tlie  Gruppirung  auf  dem 
Dentale  ist  hei  beiden  verschieden.  Bei  der  kleinen  Species  liegen 
die  Zähne  und  Ersatzzähnchen  dicht  auf  dem  Knochen,  während 
sie  bei  der  früheren  ziemlich  frei  herausragen , so  dass  ihre  Pnlp- 
höhlcn  sichtbar  werden.  Ferner  rücken  bei  Sc.  Baltringensis  die 
einzelnen  Zahnreihen,  sowohl  in  verticaler,  als  auch  in  horizontaler 
Kichtung  eng  aneinander,  so  dass  kaum  ein  grösserer  Baum  zwischen 
den  Zähnen  freibleibt. 

Die  Zähne  liegen  daher  bei  der  kleinen  Font)  dicht  nach  Art 
der  Schuppen  aneinander,  während  in  den  grossen  Kiefern  die  An- 
ordnung in  tlcr  „Quincnnx“  mehr  zum  Ausdruck  kommt. 

Auch  tlie  auf  dem  inneren  Kieferrand  stehenden  Kegelzähne 
sind  bei  Scarus  Baltringensis  kleiner,  in  geringerer  Anzahl  und 
scheinen  nur  eine  einzige  Keilte  zu  bilden. 

Die  ersten  und  ältesten  fossilen  Seariden  waren  bisher  die  von 
Probst  I.  e.  beschriebenen  Sc.  Baltringensis  und  sucvicus  aus  der 
Baltringer  Molasse.  Mit  ersteren  haben  die  beiden  kleineren  Kiefer, 
soweit  sich  nach  dem  Fragment,  tias  Probst  vorlag,  bestimmen 
lässt,  solche  Aehnlirhkcit , dass  ich  jene  beiden  mit  diesem  für 
identisch  halte.  Die  Grösse  der  Seitenzähne,  ihre  Anordnung,  die 
geringe  Neigung  der  Zaltnreihen  sind  bei  beiden  die  gleiche. 

Verschieden  hiervon  sind,  wie  gezeigt  wurde,  die  beiden 
grösseren  Kiefer,  da  sic  an  Grösse  auch  die  zweite  Scarus-Art  Sc. 
stievicus  erheblich  iibertretTen,  so  glaube  ich  in  diesen  beiden  die 
Reste  eines  bisher  unbekannten  Seariden  erkennen  zu  dürfen,  für 
den  ich,  da  er  bis  jetzt  nur  aus  Oligocän  bekannt  ist,  den  Namen 
Scarus  priscus  vorschlagen  möchte. 

Zu  welcher  der  5 Gattungen,'  in  die  die  Scarinen  zerlegt  werden, 
die  beiden  vorstehenden  Arten  gehören,  konnte  aus  Mangel  an  ge- 
eignetem reeenten  Vergleichs  material  nicht  bestimmt  werden.  Da 
bei  beiden  Species  im  Innern  der  Kiefer  Kegelzähne  Vorkommen,  so 
wäre  an  eine  nähere  Beziehung  zu  Callyodon  zu  denken,  der  nach 
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Klunzinger  gleichfalls  solche  Zähne  besitzt,  icfr.  Probst  I.  c. 
18ÜT,  pag.  28li.)  Dagegen  sind  die  Aussenziihne  bei  Callvodon  ganz 
verschieden  von  denen  der  vorliegemien  Arten.  Auch  scheinen 
Kegelzähne  nicht  hei  allen  Callyodonten  vorzukommen,  wie  ich  an 
den  Exemplaren  der  Bleecker’schcn  Sammlung,  die  mir  Herr  Prof, 
v.  Koch  glitigst  zur  Verfügung  stellte,  beobachten  konnte. 

Wegen  der  noch  unsicheren  Gattungsbestiumiung  habe  ich  die 
Bezeichnung  Searus,  anschliessend  ab  Probst,  vorläufig  noch 
beibchalten. 

Da  die  seither  bekannten  Scariden  aus  der  Molasse  dem  Unter- 
mioeän  angchören,  so  dürften  unsere  beiden  Arten  aus  dem  mittel- 
oligueänen  Meeressand  die  geologisch  ältesten  Papageifische  dar- 
stollcn. 


Trichiurides  sagittidens.  Winkler.1)  Fig.  8. 

Zu  den  eigenthümlichsten  Fischrcsten  der  rheinhessischen  Meeres- 
sande gehören  die  Zähne  eines  Hink-  oder  I fegentisches,  den  Winkler 
wegen  der  Aehnlichkeit  mit  dem  lebenden  Trichiurns  „Trichiurides* 
nannte.  Diese  Zähne  sind  eigentlich  nur  lange  und  spitzwinklige 
Kegel,  die  auf  ihrer  Spitze  eine  kleine  Schmelzkappe  tragon.  Dieser 
spitzkonische  Teil  stellt  den  Basalthcil  der  Krone  dar,  der  also  den 
weitaus  grössten  Abschnitt  des  ganzen  Zahnes  ausmacht.  Beim 
ersten  Anblick  erweckt  der  kegelförmige  Kroncntheil  den  Eindruck 
einer  Zahnwurzel,  da  er  aber  frei  aus  dem  Kiefer  herausragte  und 
noch  mit  Schmelz,  wenn  auch  nur  in  dünner  Schicht,  bedeckt  ist,  so 
muss  er  noch  zur  Zahnkrone  gerechnet  werden.  Von  der  Zahnwurzel 
sind  nur  kleine  Fragmente  an  einigen  Zähnen  erhalten,  sie  muss  im 
Vergleich  zur  Länge  des  Zahnes  sehr  unbedeutend  gewesen  sein. 
Bei  fast  allen  Zähnen  ist  die  Kronenbasis,  besonders  im  oberen  Theil, 
mehr  oder  weniger  stark  nach  hinten  gekrümmt.  Der  Querschnitt 
der  Zähne  bildet  in  den  meisten  Fällen  im  basalen  Ende  einen  Kreis, 
seltener  eine  Ellipse;  gegen  die  Zahnspitze  wird  der  Querschnitt, 
infolge  der  starken  Verjüngung,  sehr  klein  und  nimmt  meist  eine 
elliptische  Form  an.  Von  dem  Beginn  der  Wurzel  bis  zum  Unter- 
rand der  Schmelzspitze  ist  der  Zahn  mit  zahlreichen,  sehr  feinen  Eiings- 
streifen  bedeckt. 

Die  Spitze  des  Zahnes  bildet  eine  dreizipfelige  Schmelzkappe 
die  an  beiden  Seiten  von  schneidenden  Schmelzrändern  begrenzt 
wird,  oben  ist  sie  etwas  abgerundet.  Fast  stets  zeigt  diese  Spitze 


*)  Winkler,  Memoire  sur  les  dents  des  poissons  du  Terrain  Bruxellien. 
Archive«  du  Mus.  Teyler  1874,  III.  — Deuxieme  Memoire  etc. 
Arch.  d.  Mus.  T.  1874,  IV. 

Münster,  Graf  v.,  Beiträge  z.  Petrkde.,  Bd.  VII,  pag.  32. 
Bronn,  Lethaea  geognostica,  Bd.  VI. 

Meyer,  H.  v.,  Palaeuntogr.,  Bd.  I,  pag.  282. 

Zittel  v„  Handbuch  d.  Pal.,  Bd.  III,  pag.  302. 
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eine  graue  bis  hläulichwcissc  Färbung,  während  ihr  Unterrand  immer 
tief  schwarz  ist. 

Die  Dimensionen  der  Zähne  schwanken  innerhalb  nachstehender 
Grenzen : Die  Länge  der  Zähne  variirt  zwischen  12 — 22  min.  Winkler 
fand  unter  seinen  Triehiurides-Zähne  zwei  durch  ihre  Grosse  genin 
unterschiedene  Gruppen:  grössere  Zähne  bis  zu  22  nun  im  Maximum' 
und  kleinere  von  nur  3 — 5 mm  Länge.  Hei  unseren  Zähnen  lässt 
eich  eine  solche,  auf  die  Grösse  basirte  Trennung  bis  jetzt  nicht 
durchführen.  Der  Durchmesser  atu  unteren  Ende  des  Zahnes  beträgt 
bei  unserem  grössten  Zahn.  Fig.  Mb.  ö.sram,  unter  der  Selimeli 
spitze  erreicht  er  nur  noch  1,8  mm  bezw.  1,6  mm. 

Dementsprechend  misst  die  Breite  der  letzteren  l,s  nun,  ihre 
Dicke  l,ß  mm,  die  Höhe  1,4  nun. 

Es  herrscht  hier  also  ein  auffallendes  Vcrhältniss  zwischen  den 
beiden  Theilen  der  Zahnkrone , derart , dass  der  obere  Abschnitt, 
der  ilie  eigentliche  UsurHäche  bildet,  nur  etwa  1 io  der  ganzen  Kronen- 
länge  erreicht. 

Dasselbe  Verhältniss  lässt  sich  auch  an  den  kleineren  Zähnen 
beobachten,  hei  denen  auch  die  übrigen  relativen  Dimensionen  mit 
denen  des  grössten  Zahnes  iibereinstimmen.  Dagegen  scheinen  die 
kleineren  Zähne  im  Allgemeinen  etwas  stärker  gekrümmt  zu  sein. 

In  den  Archiven  du  M.  Teyler  lMT-t  bildet  Winkler  die  ersten 
dieser  Zähne  aus  dem  Bruxellien.  dem  mittleren  belgischen  Eocän, 
ab,  als  Reste  eines  bis  dahin  unbekannten  Fisches.  Im  Bande  1W,; 
dieser  Zeitschrift  weist  Winkler  eingehend  nach,  dass  diese  Zähne 
einem  Trieltiurus  nahestehendem  Thiore  angehören,  den  er  Trichiu 
rides  nannte.  Unsere,  im  Vorstehenden  beschriebenen  Zähne  hüben 
mit  denen  aus  Belgien  so  grosse  rebereinstimmnng,  dass  ich  beide 
tiir  identisch  halten  möchte;  allerdings  fehlen  bis  jetzt  die  kleinen 
Zähne  aus  dein  Bruxellien  in  unseren  Meeressanden. 

Verinuthlieh  gehören  hierher  auch  die  kegelförmigen  Zähne  aus 
dem  Meeressande  von  Flonheim,  die  H.  v.  M eyer  (I’alacontographieü 
Bd.  I,  pag.  282)  erwähnt  und  zu  Sphyraenodus  stellen  möchte. 

Ob  andere,  ähnlich  gestaltete  Zähne  mit  Trichiurides  identisch 
sind,  muss  sich  erst  aus  einer  genauen  Vergleichung  der  betreffenden 
Stik-ko  ergehen.  Zu  diesen  sehr  ähnlichen  Resten  gehören  n.  s.  die 
von  Münster  als  NaVsia  apiealis  beschriebenen  Zähne  von  Ober- 
Weddingen  hei  Magdeburg,  die  unter  gleichen  Namen  Bronn  in 
seine  Lethea  geognostica  aufgenommen  hat.  Nach  Zittel,  resp 
Dame»,  sollen  diese  Zähne  jedoch  einem  Lepidosteus  angehören, 
während  Winkler  sie  für  Trichiurides  sagittidens  hält.  Da  »her 
bei  Belonostomus , Sanrodon , Sphyraena  etc.  ähnliche  Zähne  Vor- 
kommen, so  wäre  nicht  ausgeschlossen,  dass  Zähne  verschiedener 
Fische  zu  obigem  Widerspruch  Veranlassung  gaben. 
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Ueber  die  nahen  verwandschaftliehen  Beziehungen  der  Gattung 
Triehiurides  zu  Trichiurus,  Lepidopus  u.  s.  w.  gibt  die  citirte  Arbeit 
Winklers  ausführlichen  Aufschluss.')  Es  sei  nur  noch  bemerkt, 
dass  die  nahestehende  Gattung  Lepidopus  im  Septarienthon  sehr 
verbreitet  ist.  So  beschreibt  And  reae  eine  Lepidopus-Art  aus  dem 
Thon  von  Lobsann,  eins  der  ahgebildeten  Zähnchen  (Fig.  4)  hat  eine 
„pfeilfnrmige  Spitze,  rundlichen  Querschnitt  an  der  Basis'*,  ganz  ähn- 
lich, wie  Triehiurides,  ist  aber  sehr  klein,  die  übrigen  Zähne  haben 
ovalen  Querschnitt  und  an  der  Spitze  einen  nach  hinten  gewandten 
Widerhaken. 


')  Vergleiche  hierüber  auch  Wettstoin,  A.,  Tertiäre  Fischfauna  des 
Glarner  Schiefers.  Abhd.  d.  Schwz.  Pal.  Ges.  188f>,  Bd.  XIII. 
Andres«,  Weitere  Beitrüge  zur  Kenutniss  des  Oligocüns  im  Fdsass. 
Mitthlg.  d.  geolog.  L.-A.  von  Els.-Lothrg.,  Bd.  III. 
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Kebcr  die  Zelt  der  Entutetiuiig  der  Tonallt-W»»»« 
den  Adamello  ln  Sttd-Tlrol 

von  R.  E e p s i u s. 

Seit  einer  Reihe  von  Jahren  erhalten  wir  die  sorgfältigen  und 
immer  weiter  in  den  Kern  der  Sache  eindringenden  Untersuchungen 
l)r.  Salomon's  über  die  Contactzonen  und  über  die  Genesis  der 
ca.  23  Quadratmeilen  bedeckenden  Tonalit  - Masse  des  Adamclio.  In 
seiner  neuesten  Abhandlung1)  glaubt  Dr.  Salomon  „das  tertiäre 
Alter  des  Tonalites  positiv  bewiesen“  zu  haben.  Direkte  Beweise 
für  seine  Meinung  vermag  Dr.  Salomon  nicht  anzutilhren : vielmehr 
ist  sein  Schluss  der  folgende:  da  die  Triasschichten  der  Südalpen 
vor  der  tertiären  Alpenfaltung  keine  grösseren  Gebirgsbewegungen 
durchmaehten  und  da  die  Triasschichten  unzweifelhaft  contactmeta- 
rnorph  verändert  sind,  also  vor  dem  Tonalit  vorhanden  waren,  — so 
ist  der  Tonalit  tertiären  Alters. 

Dieser  Schluss  scheint  mir  nicht  richtig  zu  sein. 

Als  ich  im  Jahre  1873  die  grossen  Contactzonen  der  Trias  auf 
der  Südostseite  des  Adamello- Massives  zuerst  entdeckte*),  war  die 
geologische  Wissenschaft  noch  von  dem  Wahn  befangen,  dass  es 
keine  jungen,  nicht  einmal  triasischc  Granite  geben  könne:  ich  ver- 
suchte daher  damals  eine  complicirte  Erklärung  der  Contactzonen 
am  Adamello  zu  geben,  welche  ich  natürlich  jetzt  längst  aufgegeben 
habe.  Ich  bin  vielmehr  von  der  laccolithischen  Natur  der  Tonalit- 
masse  des  Adamello  überzeugt;  glaube  aber  nicht  an  ein  tertiäres, 
sondern  an  ein  mesozoisches  Alter  des  Adamello-Tonalites. 

Die  Natur  eines  Laccolithcn  erfordert  einen  mehr  oder  weniger 
weit  horizontal  sich  ausbreitenden  Hohlrnum  in  grösserer  oder  ge- 
ringerer Tiefe  der  Erdkruste;  in  diesen  Hohlraum  dringt  granitisches 
Magma  von  unten  herauf  und  schiebt  sich  seitlich  hinein. 

Warum  sollen  nun  keine  Hohlräume  in  der  Erdtiefe  entstanden 
sein  in  der  Zeit  zwischen  der  unteren  Trias  und  dem  Tertiär? 
Dr.  Salomon  glaubt  desswegen,  weil  in  dieser  langen  Zeit  in  Europa 
oder  in  den  Alpen  keine  „Gebirgsbewegungen“  stattgefunden  hätten. 

Was  heisst  in  diesem  Falle  „Gebirgsbewegung“. 

Dr.  Salomon  meint  die  grosse  Bewegung,  durch  welche  zur 
Tertiärzeit  die  Alpen  aufgestaut  wurden,  er  meint  die  Bewegungen, 

*)  Neue  Beobachtungen  aus  den  Gebieten  des  Adamello  und  des 
8t.  Gotthard;  iu  den  Sitzungsberichten  der  Kgl.  Academied.  Wies,  zu 
Berlin,  19.  Jan.  1899. 

*)  Das  westliche  Süd-Tirol.  Berlin,  1878. 
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durch  welche  zur  Tertiiirzcit  z.  B.  der  Cima  d'Asta-Granit-Laccolith 
in  der  Val  Sugana- Bruchlinie  auf  die  überkippten  Schichten  der 
mesozoischen  und  eocaeneu  Stufen  heraufgeschoben  wurde.  Bei 
dem  Cima  d'Asta-Laceolithen  nahm  Dr.  Salonion  in  einer  früheren 
Notiz1)  an,  .dass  er  ebenso  wie  die  übrigen  granitischen  Massen  der 
periadriatischen  Senke  in  der  jüngsten  Kreidezeit  oder  im  ältesten 
Eocaen  emporgedrungen  ist“.  Beweise  für  diese  Annahme  eines 
aenonen  oder  alteocänen  Alters  des  Cima  d'Asta-Granites  hat  jedoch 
Dr.  Salomon  nicht  gegeben. 

Jetzt  will  Dr.  Salomon,  wie  oben  angeführt,  dem  Adomcllo- 
Granit  und  den  übrigen  granitischen  Massen  der  periadriatischen 
Senke  ein  tertiäres  Alter  zuweisen,  weil  „die  Triasschichten  der 
Siidalpen  vor  der  tertiären  Alpenfaltung  keine  grösseren  Gebirgs- 
bewegungen durchmachten“. 

Der  letzte  Satz  ist  nicht  richtig;  man  kann  vielmehr  gerade  in 
der  Umgebung  des  Adamello-Massives  eine  Reihe  von  Bewegungen 
der  Erdkruste  nach  weisen,  welche  vor  der  Tertiärzeit  die  Trias- 
schichten betroft'en  haben.  Man  muss  ehen  nicht  über  die  gewaltige 
Gebirgsbewegung,  welche  zur  miociinen  Zeit  die  Alpen  aufstante, 
alle  früheren  Bewegungen,  die  im  Gebiete  der  jetzigen  Alpen  statt- 
fanden, übersehen.  Man  darf  auch  nicht  die  willkürliche  Annahme 
machen,  dass  zur  Entstehung  von  Granit-Laccolithen  sehr  grosse 
Gebirgsbewegungen  nothwendig  sind.  Ich  glaube  vielmehr,  dass  die 
Mechanik  der  „sehr  grossen  Gebirgsbewegungen“,  wie  diejenige  der 
Heraufschiebung  des  Alpengebirges  zur  Tertiärzeit,  geradezu  un- 
geeignet sein  dürfte,  um  so  grosse  Hohlräume  in  der  Erdkruste  ent- 
stehen zu  lassen,  wie  sie  durch  die  Granit-Laccolithen  der  Alpen 
erfordert  werden. 

l'ra  laecolit bische  Holdräume  in  der  Erdkruste  zu  erzeugen,  sind 
vielmehr  einfache  Senkungen  geeigneter  als  Aufstauungen  und  Uebcr- 
schiebungen,  also  Tafelbrüche  geeigneter  als  Faltengebirge.  Dieser 
Gegensatz  in  den  Bewegungen  der  Erdkruste,  auf  welchen  zuerst 
Ed.  Suess  schärfer  hingewiesen  hat,  kommt  gerade  in  den  Alpen 
am  deutlichsten  zum  Ausdruck  in  den  Bewegungen  der  mesozoischen 
gegenüber  der  mittleren  tertiären  Zeit. 

Dass  bereits  während  der  Triaszeit  Brüche  durch  Bewegungen 
in  der  Erdkruste  entstanden,  beweisen  uns  z.  B.  die  mächtigen  Er- 
güsse der  Melaphyre  auf  der  Seisscr  Alp,  auf  dem  Bufaure,  am 
Monzoni,  am  Latemar  etc. 

Ausserdem  lassen  sich  die  Senkungen  der  mesozoischen  Zeit 
durch  den  oft  wiederholten  Wechsel  der  Facies  und  von  Flachsee- 
und  Tiefsee-Bildungen  in  der  Trias-  und  Jura-Zeit  nachweisen:  der 
Boden  des  mesozoischen  Meeres  brach  immer  tiefer  ein,  und  zwar 
nicht  auf  einmal,  sondern  durch  oft  wiederholte  Senkungen.  Stellen- 
weise kann  er  sich  auch  gehoben  haben. 

*)  Verhandl.  der  K.  K.  geolog.  lteichsanstalt  Wien,  1898,  Nr.  15,  S.  330. 
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Die  untere  Trift»  der  Südalpen  beweist  zuin  Tlieil  »dum  durch 
die  Gesteine  (Buntsandstein , Werfencr  Schichten,  Zellendolomit '), 
Mergel  des  Muschelkalkes),  dass  ein  Auf-  und  Abschwenken  des 
Meeresbodens  während  dieser  Zeit  stattgefunden  hatte.  Noch  genauer 
zeigt  uns  die  Flora  und  Fauna  der  unteren  Trias  an.  das»  diese  vor- 
wiegend im  Hachen  Meere  abgesetzten  Schichten  nur  durch  wieder- 
holte Senkungen  des  Meeresbodens  zu  einem  mächtigen  Schichten- 
system anwachsen  konnten. 

Das  Muschelkalk-Meer  von  Siidtirol  war  gegen  Norden  durch 
einen  (’ontinent  oder  durch  Inselreihen  heglenzt  und  vom  deutschen 
Muschelkalk-Meere  mehr  oder  weniger  vollkommen  abgetrennt;  daher 
fehlen  in  dem  südalpinen  Muschelkalke  zwei  so  häutige  Leitfossilien 
des  deutschen  Muschelkalkes,  wie  Ceratites  nodosus  und  lincrinus  liln- 
formis:  es  entwickelten  sieh  im  südalpinen  Meere  nahverwandte 
Formen , wie  Ceratites  subnodosus ;*)  auch  sind  eine  Anzahl  von 
Fossilien  (Spirigera  trigonella.  Spiriferina  fragilis.  hirsuta.  Rhyncho- 
nella  decurtata,  Diploporen  etc.)  dem  deutschen  und  »ildalpinen 
Muschelkalk  gemeinsam. ')  Die  Sandstein-Faoies  des  Muschelkalkes, 
welche  ich  bei  Preghcna  im  Val  di  Sole  aufgefunden  habe.4)  deutet 
auf  ein  diesem  Orte  nahes  I'fer  des  Muschelkalk-Meeres;  der  gelb- 
liche Sandstein  ist  dort  erfüllt  mit  gut  erhaltenen  PHanzenresten, 
unter  denen  Voltzia  reenbariensis  vorherrscht:  daneben  liegt  Tere- 
bratula  vulgaris. 

Aus  diesen  und  anderen  Thatsachen  dürfen  wir  schliesscn,  dass 
das  südalpinc  Muschelkalk-Meer  nicht  direct,  sondern  nur  auf  Um- 
wegen mit dem  gleichaltrigen  deutschen  Meere  zusammengehangen  baL 

Ganz  bedeutende  Senkungen  müssen  nach  dieser  Muschelkalk- 
zeit im  Gebiete  der  jetzigen  Alpen  stattgefunden  haben,  denn  die 
obere  Trias  greift  von  Südtirol  aus  weit  nach  Norden  über:  lagern 
doch  die  Dolomite  der  oberen  Trias  in  mächtigen  Massen  auf  den 
Höhen  der  Ortler-Gruppc,  während  die  unteren  Trias  dort  fehlt. 

Dass  auch  zur  Jura  und  Kreidezeit  Bewegungen  in  den  Süd- 
alpen vorkamen,  zeigen  wiederum  die  Facieswechsel,  zeigen  aber 
auch  direete  Discordanzen : z.  B.  habe  ich  bereits  im  Jahre  1875  die 
discordante  AuHagerung  des  Tithon  und  der  Kreidestufen  auf 
dem  unteren  Hauptdolomit  im  Bereiche  des  Nonsberges  nachge- 
wiesen.*) 

■)  Dieses  weit  ausgebreitete  Gestein  lässt  sich  nur  durch  Auslaugung 
von  Steinsalz-  oder  Anhydrit-Lagern  erklären. 

*)  A.  Tornquist,  Neue  Beiträge  zur  Geologie  und  Paläontologie  der 
Umgebung  von  Keconro  und  Schio  (in  Vicentin).  Zeitschr.  deutsch, 
geolog.  Ge«.,  1898,  S.  209. 

*)W.  Benecke,  Bemerkungen  über  die  Gliederung  der  oberen  alpinen 
Trias  und  über  alpinen  und  ausseralpinen  Muschelkalk;  in  den 
Berichten  der  naturforsch.  Gesellsch.  zu  Freihurg  i.  B. , BA  IX, 
Heft  3,  18911;  und  W.  Benecke,  Lettenkohlengruppe  und  Lunzer 
Sandstein;  in  dens.  Berichten,  Bd  X,  Heft  2,  1897. 

*)  It.  Lepsius,  Das  westliche  Süd-Tirol,  1878,  8.  55,  61. 

•*)  Westliche  Süd-Tirol,  1878,  8.  300—304,  8.  338  etc. 
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Trotz  all  dieser  Bewegungen,  Facieswechsel,  Formationslücken 
und  Discordanzen  während  der  mesozoischen  Zeit  wurden  dennoch 
die  jüngeren  Schichten  über  die  älteren  im  grossen  und  ganzen  mit 
ungefähr  parallelen  Schichtflächen  abgesetzt:  das  heisst,  die  Schichten- 
Systeme  wurden  in  der  Zeit  zwischen  der  untersten  Trias  und  der 
Kreide,  ja  auch  noch  die  eoeänen  Schichten  eingeschlossen,  im  Be- 
reiche des  jetzigen  SHdtirol  nicht  aufgefaltet  oder  zusammengestaut, 
sumlern  die  Bewegungen  waren  nur  diejenigen  eines  absinkenden 
Schollengebirges;  die  verschiedenen  Schollen  sanken  verschieden 
stark  ah,  gelegentlich  auch  mit  verschiedener  Neigung  der  Schichten  — 
daher  die  Schichtenlücken  und  Transgressionen. 

Die  Mechanik  der  Bewegungen  eines  absinkenden  Schollen- 
gebirges scheint  mir  nun  ganz  besonders  geeignet  zu  sein,  tief  durch- 
greifende Spalten  und  horizontal  ausgebreitete  grosse  Ilohlräume  zu 
erzeugen  — gerade  im  Gegensatz  zu  der  Mechanik  des  Faltengebirges, 
durch  welche  die  betroffenenen  Erdmassen  vielmehr  zusammengepresst 
statt  aufgespalten  und  aufgeblättert  werden. 

Denken  wir  uns  grosse  Gewölbetheile  der  Erdkruste  in  Senkung 
begriffen,  so  können  dadurch  horizontale  Hohlräume  in  den  einzelnen 
Schollen  entstehen,  dass  der  obere  Theil  einer  Scholle,  allseitig  ge- 
staut, oben  hängen  bleibt,  während  der  untere  Theil  derselben 
Scholle  von  der  oberen  sich  ungefähr  parallel  den  Schichtfugen  ab- 
löst und  tiefer  cinsinkt. 

Man  hat  dieses  Absinken  der  Erdgewölhetheile  in  eine  kleinere 
Kugeloberfläche  benutzt,  um  die  Seitenstauung  zu  erklären,  durch 
welche  Gebirge  aufgestaut  werden.  Man  kann  dasselbe  jedoch  auch 
gebrauchen,  um  durch  ungleichmässiges  Absinken  der  Schichten 
einer  oder  mehrerer  neben  einanderlagernder  Schollen  in  der  senk- 
rechten Richtung  mehr  oder  weniger  horizontal  durehstreichende 
Uohlräume  in  der  Erdkruste  entstehen  zu  lassen.  Wenn  das  Gewölbe 
hängen  bleibt  in  der  Stauung  und  wenn  es  nicht  seine  Widerlager 
seitlich  wegdrückt,  während  die  tieferliegenden  Massen  derselben 
Scholle  tiefer  sinken,  so  erhalten  wir  einen  llohlraum  zwischen  dem 
oberen  hängengebliebenen  und  dem  unteren  tiefer  gegen  den 
Mittelpunkt  der  Erde  eingesunkenen  Theilo  der  Scholle.')  Der 
obere  Theil  der  Scholle  befindet  sich  alsdann  in  derjenigen  schweben- 
den Lagerung,  welche  wir  in  der  Regel  über  der  Oberfläche  eines  Laceo- 


')  Mit  solchen  grossen  horizontal  innerhalb  der  Erdkruste  sich  aus- 
dehnendeu  Hohlräumen  könnten  wir  vielleicht  die  s"g.  Massen- 
defecte  erklliren,  welche  die  Geodäten  (Sterneck,  Haid  u.  A.) 
unter  den  Ebenen  und  unter  den  Gebirgen  unseres  Contiucntes  nach- 
gewiesen hal>en.  Auch  könnten  dieselben  wohl  in  betracht  kommen 
zur  Erklärung  der  Erdliebeu;  bisher  sind  für  Europa  keine  Senkungen 
oder  Verwerfungen  nachgewiesen  worden,  welche  in  der  Folge  von 
Erdliebeu  an  der  Erdoberfläche  sichtbar  geworden  wären.  Wahr- 
scheinlich entstehen  die  europäischen  Erdbeben  häufig  durch  Be- 
wegungen innerhalb  der  Erdkruste,  durch  Bewegungen,  deren  sicht- 
lmre  Wirkungen  nicht  bis  zur  Erdoberfläche  gelangen. 


Digitized  by  Google 


54 


lithen  beobachten,  während  der  tiefer  abgesunkene  'l'lieil  der  Scholle 
die  Unterlage  des  Laecolithen  bilden  würde. 

Wir  würden  annebinen,  dass  durch  tiefdurchgreifende  Spalten 
oder  Verwerfungen  das  granitische  Magma  in  höhere  Theile  der  Erd- 
kruste aufsteigt  und  sich  hier  in  die  horizontal  sich  ausdehnenden 
Hohlräume  hineindrückt.  Auf  diese  Weise  könnte  eine  so  gewalti.ee 
laecolithische  Masse  wie  der  Adaniello-Tonalit-Stock  entstanden  «ein. 
Indem  sich  das  zähflüssige  Magma  hineinzwängte  in  unregelmässig 
gestaltete,  aber  vorwiegend  horizontal  sieh  erstreckende  Hohlrätmie, 
nahm  dasselbe  bei  der  Erstarrung  diejenige  fluidale  Keibungs-Structur 
an,  welche  wir  so  häutig  an  Granit- Laecolithen  und  auch  hier  am  Tonaüt- 
Laccolith  des  Adatncllo  beobachten,  und  die  wir  als  Gneiss-Struetnr 
iles  Granites  resp.  Tonalites  zu  bezeichnen  pflegen. 

Um  in  genauerer  Weise  die  Zeit  zu  bestimmen,  in  welcher  der 
Adainello-Hohlrautn  sich  öffnete  und  das  granitische  Magma  sich  in 
diesen  eindrängte,  dazu  fehlen  uns  noch  die  erforderlichen  Beobach- 
tungen. Atn  Slidostrandc  des  Adamello- Massives  sind  die  letzten 
contactmetamorph  veränderten  Schichten  die  Schlemdolomite:  auf 
dem  Kücken  des  Tonaüt  - Massives  fand  ich  bereits  1*75  die 
umgewandelten  Schichten  der  Trias  am  Lago  di  Canipo  und 
Lago  d'Arno,  Reste,  welche  nach  Westen  zu  gegen  die  Val  (»tu- 
monica  mit  der  westlichen  Umrandung  des  Tonalit-Stoekes  direct 
Zusammenhängen.  Jetzt  hat  Dr.  Saloiuon  auch  isolirte  Reste  der 
unteren  und  mittleren  Trias  auf  den  höchsten  Höhen  des  Tonalit- 
Massives.  im  Süden  an  der  Cima  Konsuln  und  im  Nonien  des  Monte 
Adamello  an  der  Malga  di  Mezzo  nachgewiesen.1) 

Bis  jetzt  sind  keine  metamorph  durch  den  Adamello-Tonaüt- 
Laccolithen  umgewandelten  Schichten  nachgewiesen,  welche  jünger 
wären  als  der  Sehlemdolomit  (also  etwa  oberer  Muschelkalk  oder 
unterer  Keuper):  das  muss  festgehalten  werden.  Dagegen  reicht  die 
Contactzone  durch  die  Stufen  der  unteren  Trias,  durch  permische 
Stufen  bis  in  die  Phyllite  hinab. 

Am  ganzen  Nordrande  des  Adamello-Massives  steckt  der  Tonaiit- 
Laccolith  zumeist  in  den  Phylliton;  die  Contactzone  ist  dort  zum 
grossen  Theil  noch  nicht  genauer  untersucht  worden.*; 

An  mehreren  Stellen  wurde  von  mir  und  später  von  Dr.  Salo- 
mo n nachgewiesen,  dass  die  Triasschichten  und  die  Phyllite  in  der 
Contactzone  zuweilen  unter  den  Tonalit  einfallen.  Ob  an  solchen 
Punkten  eine  Unterfläche  des  Laecolithen  oder  jüngere  Verwerfungen 
resp.  Uebersrhiehungcn  vorliegen,  wird  schwer  nachzuweisen  sein. 

Trotz  dieser  Schwierigkeit  müsste  der  Versuch  gemacht  werden, 
die  ursprüngliche  Lagerung  des  Adamello -Tonalit- Laecolithen  zu 

!)  1.  c.  Sitzg.-Bcr.  Akad.  Wiss.,  1809,  S.  SG,  37. 

*)  W.  Salomon,  I 'ober  Alter,  Lagerungsform  und  Kntstehungsart  der 
periadriatischrn  granitischkörnigen  Massen;  in  Tscliermak’s  Mitth. 
Ild.  XVII,  S.  1 ßf>.  Wien.  1897. 
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reconstruiren  und  dieselbe  zu  unterscheiden  von  den  späteren  Be- 
wegungen der  Tertiärzeit. 

Die  allgemeine  Anordnung  der  Granitkerne,  wie  sie  im  Bogen 
das  adriatische  Senkungsfeld  umgeben,1)  ist  sicherlich  erst  in  der 
Tertiärzeit  infolge  der  grossen  Aufstauung  der  Alpen  entstanden. 
Das  Alter  der  einzelnen  Granitkerne  dagegen  möchte  ich  in  ältere, 
zum  Theil  in  triasische  Zeit  setzen. 

Die  Ausflüsse  des  Erdinneren  bei  den  grossen  tertiären  Be- 
wegungen sehen  wrir  in  den  gewaltigen  Basaltmassen  der  Südalpen 
vor  uns.  Der  Granit  resp.  Tonalit  ist  kein  Tiefenäquivalent  der 
tertiären  Basalte,  kaum  der  Trachyte.  Die  über  ca.  100  Quadrat- 
meilen ausgedehnten  Ströme  der  Quarzporphyre  in  Südtirol  besitzen 
ein  permisches  Alter,  sind  also  älter  als  der  Tonalit-Laccolith  des 
Adamello.  Selbst  wenn  wir  mit  Ed.  Sness  und  Michel-Ldvy 
annehmen,  dass  der  Granit  viel  fremdes  Gesteins-Material  der  Erd- 
kruste bei  seinem  Ergüsse  aufgefressen  und  gut  verdaut  hat,  so 
giebt  eine  Mischung  von  Phylliten  mit  Basalt- Magma  doch  noch 
keinen  Tonalit;  denn  beide  sind  basischer  als  der  Tonalit,  der  67 % 
Kieselsäure  enthält.  Die  Genesis  des  Granits  als  Gesteinsart  ist  uns 
immer  noch  ein  Iiäthsel;  in  so  vielen  Beziehungen  verhält  er  sich 
anders  als  die  übrigen  Eruptiv-Gesteine. 

Die  Aufgaben,  welche  sich  bei  Entzifferung  des  Adamello- 
Massives  und  seiner  Randzonen  darbieten,  die  genaue  Bestimmung 
seines  Alters,  seiner  Lagerung,  die  Mechanik  der  jüngeren  tertiären 
Bewegungen,  die  Entstehung  der  Verwerfungen  und  Ueberschiebungen 
— alle  diese  zahlreichen,  schwierigen  Fragen,  die  sich  bei  der  Be- 
trachtung dieser  mächtigen  Gebirgsmasse  uns  aufdrängen,  können 
in  wirksamer  Weise  nur  gefördert  werden  durch  eine  genaue  geo- 
logische Aufnahme  der  Umrandungsgebiete  des  Adamello  auf  einer 
Karte  in  grösserem  Maassstabe. 

’)  W.  Salo iiion,  1.  c.  1897  und  F.  Löwe,  Die  Tonalitkeme  der 
Rieserferner  in  Tirol.  Potermanns  Mitth.,  1893,  Gotha. 
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Verzelclinlas  von  Schriften 

von  Gesellschaften,  Behörden,  Anstalten  etc.,  welche  dem 
Verein  für  Erdkunde  bezw.  dem  mittelrheinischen  geologi- 
schen Verein  und  der  geologischen  Landes- Anstalt  dahier 
vom  1.  Januar  bis  31.  Deoembor  1898  eingesandt  wurden. 

[Die  folgenden  Angaben  mögen  den  Fineendem,  welchen  eine  besondere  Empfiogi- 
bescheinignng  nicht  zuging,  als  Quittung  dienen.] 
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Nr.  »5».  Januar  1808. 

Inhalt:  Betrieb  (1er  Main-Neckar-Kisenbahn  einschl.  der  mitver- 
walteten  Nebenbahnen  1896.  — Errichtete  u.  gelöschte  Hypotheken  in 
den  Prov  Starkenhurg  u.  Oberhessen  1895/90.  — Direkte  Steuern  im 
Grossh.  Hessen  1896/97.  — Studirende  auf  der  Landesuniversität  Giessen 
im  Winterhalbjahr  1897/98.  — Einnahme  des  Grossh.  Hessen  an  Heichs- 
steuem  1896/97.  — Main-Neckar-Kisenbahn  etc.  Nov.  1897.  — Vergleich, 
meteorolog.  Beobacht.  Okt.  1897.  — Preise  der  gewöhnt.  Verbrauchs- 
gegenst.  Nov.  1897.  — Sterblicbkeitsverhältu.  Dez.  1897.  — Anzeige. 

Nr.  4167.  Ergebnisse  «lei»  Betrieb.«  «ler  Maiii- 
Neekar>Eit»enbaliu  einschl.  der  milverwallelen  Hessischen 

Nebenbahnen  Ebersfadt-PCungsUdt,  ßirkrnharh-Seeheim  nnd 
Heinheim-Förlh  im  Jahr  1890.*) 

Im  Nachstehenden  sind  die  Betriebsergebnisse  der  Main-Neckar- 
Eisenbahn  und  der  an  dieselbe  anschliessenden  Hessischen  Neben- 
bahnen getrennt  dargestellt. 

1.  Die  M ain - N eckar-Eis enbahn  vollendete  am  1.  August 
1896  ihr  fünfzigstes  Betriebsjahr.  In  diesem  Jahre  sind  Verkehr  und 
Einnahme  wiederum  ansehnlich  gestiegen. 

Es  betrugen  bei  der  Main-Ncckar-Eisenbahn  im  Jahre 

1896  gegen  1895 

die  Zahl  der  beförderten  Civilpersonen  . . 4 451  880  4 161  088 

das  beförderte  Reisegepäck  in  Tonnen  . . 9 900  8 872 

» » Expressgut 2 406  1 999 

die  Eil-  und  Frachtgüter,  ausschliesslich 

Dienstgut,  in  Tonnen 1524096  1 485888 

M. 

die  Einnahme  aus  d.  Beförd.  v.  Civilpersonen  . 3 316  124,«?  3 219  568,% 

■*  » » » » * Reisegepäck,  einschl. 

Lagergeld  . 270  289,87  261  394, ss 

■ » » » » »Expressgut  . 73  891,68  62 774, ss 

» » » » » Thiercn  jeder  Art  132  466,%  123  416,36 

» » » » » » Eil-  und  Fracht- 

gut, einschliesslich  Leichen  und  Fahrzeuge, 
sowie  Nebenerträge  . ....  3943502,61  3793558,« 

die  Einnahme  aus  Sonderpersonenzügen  3 981,67  7 046, oo 

» Postgutbeförderung  . . 10  902,oi  10  760,18 

» » » Militärtransporten  . 131  496,08  142  601,89 

Summe  7 882  654,09  7 621  120,7« 

*)  Ycrgl.  Mittheil.  Nr.  627,  Okt.  1896,  S.  273. 
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Davon  aus  dom  Personen-  und  Gepäck- 

Verkehr  . 3 *>87  (47,22  JH.,  gegen  1835  mehr  2&"°, 


und  aus  dom  Güter- Verkehr  4 135  006, s?  « » » » 4.i»  > 

Bei  den  Hessischen  Nebenbahnen  betrugen  im  Jahre 
18%*): 

die  Zahl  der  beförderten  Civil-  und  Militärpersonen  . 563771 

das  beförderte  Reisegepäck  in  Tonnen  . . 1 *741 

die  Eil-  und  Frachtgüter,  einschl.  Expressgut,  jedoch 

ausschl.  Dienstgut,  in  Tonnen 70  645 

die  Einnahme  aus  der  Beförderung  von  Civil-  und 

Militärpersonen 95161,1441 

die  sonstigen  Einnahmen  aus  dem  Personenverkehr  4569,96  > 

die  Einnahme  aus  Eil-  und  Frachtgut,  einschl.  Express- 
gut und  Nebenerträge 67  630,«  > 

die  sonstigen  Einnahmen  ans  dem  Güterverkehr  fHT^i 

Summe  ]6k3I2^94l 

Hiernach  kommen  auf  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  99  734,u# 
und  auf  den  Gflter-Verkchr  ...  . 68578,16  > 


2.  Personal.  Im  Jahre  18%  beschäftigte  die  Main-Neckar 
Bahn  einschl.  der  Hessischen  Nebenbahnen : 

578  angestellte  Beamte, 

134  nicht  angestellte  HUIfsbeamte, 

1102  Arbeiter, 
im  Ganzen  1814  Personen. 

3.  Es  betrugen  im  Jahr  18%  bei  der  Main-Neckar-Eisenbahn: 

narb  für  allomigo 

der  Botriobs-  Kechunng  der  ein-  *usmuj>‘- 

rechnung.  zeloon  Staaten. 

die  Einnahmen  8 380141,78 4#  7 253,24.#.  83873»,«.« 

die  Ausgaben  5 201564,5«  » 252 539,1»  » 5 451 103.3 

der  Ueberschuss  3 178  577,22  Jt.  — 245  285,94.#  2 93."  29Ü«  8 

Die  Ausgaben  betrugen  von  “.6  *S> 

der  Einnahme  in  Prozenten  (!2,07  — 65» 

gegen  1895  59,85  — 62,to 

Von  obigem  Ueberschuss  von  3 178577,22  4#  bezw.  29332912' •« 

wurden  in  die  Rechnung  des 

folgenden  Jahres  übertragen  9 982,5«.#  ■ 

mithin  betrugen  die  zur  Ver- 
thoilung  kommenden  Rein- 

cinkünltc  ....  316859-1,664#  2 923)108,:: 4 

wovon  nach  der  Baukosten-  ll»Tun  •>>  fCir  vur- 

„ - -whiiMW.-iK..  .impfan- 

Bethedigung  entfielen  auf  KOd„  Zahlungen. 

Preussen  731  869,4?  .#  72346,47.#  659  523,«.« 

Hessen  . 1331:309,92  » 114118,6t»  121719U: 

Baden  . . .1  105  415,27  » 58  820, 86  » 1 016594.«  > 

Summe  wie  oben  3 168594,66.#  245  285. w 4#  29233(8,::  * 

gegen  1895  3 310964,6t  » 269  762, «o  » 3M12M.;i 

*)  Von  den  Hessischen  Nebenbahnen  waren  im  Jahr  1895  uur  1 ,-.ü  4« 
ganze  Jahr  hindurch,  die  (ihrigen  20,79  km  nur  ca.  Vi  Jahr  lang  im  Betrt 
Mit  Rücksicht  auf  diesen  Umstand  musste  eine  Vergleichung  des  Jahres 
1896  mit  dem  Vorjahr  unterbleiben. 
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Din  Baukosten  der  Bahn  be- 
trugen im  Jahresdurchschnitt:  in  1896  in  1895 

für  Preussen  . . 6 657  799,12  5 657  799,12  M 

» Hessen  . . . 10291840,7«  » 10  2811 154,52  » 

> Baden  . . . 8 545  536,82  » 8 486  366,29  » 

Zusammen  24  495 176,72  M.  24  377  319, »s  M. 
Dieses  Baukapital  hat  sich 
pro  1896  durch  den  vertheilten 
Betriebsliberschnss  (3 168 594,  <x  A.) 

verzinst  mit 12,94  »/o,  gegen  13,58%  in  1895. 


Von  den  Betriebs-Ausgaben  von  5 201 564,5c  Jl.  bezw.  einschliess- 
lich der  Ausgaben  der  einzelnen  Staaten  5 454 103,75 A.  sind,  als  den 
eigenen  Betrieb  der  Main-Neckar-Eisenbahn  nicht  betreffend,  die  Ver- 
gütungen der  Leistungen  zu  Gunsten  Dritter  abzuziehen.  Diese  Ver- 


gütungen betragen  im  Berichtsjahr: 

1)  Vergütung  der  Hessischen  Ludwigsbahn  für  die 

Mitbenutzung  der  Station  Bensheim  für  den 
Personenverkehr 3 700, oo  M. 

2)  Vergütung  des  Portland-Cement werks  Heidelberg 

für  die  Ueberlassung  eines  zur  Führung  einer 
Lokomotive  berechtigten  Heizers  ....  2500,oo  » 

3)  Vergütung  für  die  Leistung  des  Fahrdienstes 

auf  der  Mannheimer  Seitenbahn  . . 134559,70  » 

4)  Vergütung  für  die  Betriebsleitung  der  Neben- 

bahnen Eberstadt-Pfungstadt,  Bickenbach-See- 
heim und  Weinhcim-Fürth 10707,S5  » 

5)  Ersatz  des  Gehalts  und  der  sonstigen  Vergü- 

tungen für  die  Seitens  der  Main-Neckar-Bahn  zu 
stellenden  Beamten  für  den  Dienst  im  Central- 
bahnhofe Frankfurt  a.  M 42365,0*  » 


Zusammen  193  832,09  M. 

Von  den  alsdann  verbleibenden  5007  732,47  bezw.  einschliess- 
lich der  Ausgaben  der  einzelnen  Staaten  5 260  271,«;  .*.  entfallen  bei 
einer  Betriebslänge  von  97,2«  km  auf  1 km  Bahnlänge  rund  51 477  •*. 
bezw.  54  073  A. 


Bei  den  Hessischen  Nebenbahnen  betrugen  im  Berichtsjahre 
die  Einnahmen*)  . . . 171 403,81  A. 

» Ausgaben  ....  129  401, si  » 

der  Uebcrschuss  . . . 42  002,47.*., 

welcher  an  die  Grossh.  Hessische  Hauptstaatskasse  abgeliefert  wurde. 


*)  Ausschliesslich  des  von  der  Hessischen  Ilauptstaatskasse  über- 
nommenen Ersatzes  der  Mehrausgabe  von  7687,9».*.  für  Bicken- 
bach-Seeheim. 
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Die  Ausgaben  betrugen  75,49%  der  Einnahmen  und  57284t  auf 
1 km  Bahnlänge. 

Von  dem  Ueberschuss  entfallen: 

auf  Eberstadt-Pfungstadt  ...  8 012,68  4t 

» Weinheim-Fflrth 41  677, »7  » 

Zusammen  4!)  000,46  4t 


abzüglich  der  Mehr-Ausgabe  bei 

Bickenbach-Scehcim  von  ...  7 687,98  » 


bleiben  restlich  42  002,47  4t. 


Die 

Baakapitalien 

betrugen 

für  Eberstadt-Pfungstadt  . 212  G24  4t 
» Bickenbach-Seehcim  . 391 141  > 

» Weinheim-Fürth  . . 1886782  » 


Der  Ueberschusa 
stellt  sirh  in  Protentcn 
des  BaukapiUli  auf 

3,77  % 


2,21  > 


Für  die  drei  Bahnen  zus.  2490547  4t  1,69''» 


4.  Im  Berichtsjahre  legten  die  88  Lokomotiven  der  Main-Neckar- 
Eisenbahn  einschl.  6 der  Hessischen  Nebenbahnen  2418269  Nutz-  und 
Leerfahrtkilometer  — worunter  75898  der  letzteren  — zurück;  ausser- 
dem kommen  bezüglich  der  Kosten  der  Züge  die  im  Rangir-  und  Re- 
servedienst geleisteten  468479  Lokomotivkilometer  in  Betracht,  zu- 
sammen 2886748  Lokomotivkilometer.  Die  Zahl  der  Wagenachs- 
kilometer belief  sich  auf  84600380. 

Behufs  Berechnung  der  auf  1 Nutz-  bezw.  Lokomotiv-  und 
Wagenachskilometer  entfallenden  Kosten  ist  den  vorstehend  bereeb 
neten  gekürzten  Ausgaben  der  Main-Neckar-Eisenbahn  die  Vergütung 
für  Leistung  des  Fahrdienstes  auf  der  Mannheimer  .Seitenbahn  wieder 
zuzuschlagen,  weil  die  angegebene  Zahl  Nutz-  bezw.  Lokomotiv-  und 
Wagenachskilometer  die,  Leistung  auf  der  Scitenbahn  mitbegreift 
Die  Ausgaben  der  Main-Neckar-Eisenbahn  und  der  Hessischen  Neben- 
bahnen betragen  alsdann: 

1896.  1895. 

im  Ganzen  ....  5271  693  4f.  51  S)  4 780  269  4t  63  3i 

für  1 Nutzkilometer  . . 2 » 25  » 2 » 18  » 

» 1 Lokomotivkilometer  1 » 83  » 1»78> 

» 1 Wagenachskilometer  — »06,28»  — >0ö,s5» 

und  bei  Zurechnung  der  Ausgaben  für  alleinige  Rechnung  der  ein- 
zelnen Staaten  bei  der  Main-Neckar-Eisenbahn: 

1896.  1895. 

im  Ganzen  ....  5 524  232  4t  70  S}  5 057  594  .#.  59  -S 

für  1 Nutzkilometer  ..  2 > 36  » 2»  31»  1 

» 1 Lokomotivkilometer  1 » 91  » 1 » 88  » 

» l Wagenachskilometer  — » 06,53»  — »06,is» 

5.  Der  Bestand  an  Personen-  und  Lastwagen  der  Main 
Neckar-Eisenbahn  einschl.  der  Grossh.  Hessischen  Nebenbahnen  be- 
ziffert sich  wie  folgt: 
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1)  Personenwagen  I.  u.  II.  Kl.  93  Stilck  mi‘  OulwWrachtung 

° und  Scbnollbremse  versehen. 


2)  Personenwagen  I.  u.  III.  Kl 

6 

» 

mit  Pamprheiznng,  Oelbolouehtung 
and  .Scnnellbremso  verschon. 

3)  Personenwagen  III.  Kl.  . 

154 

* 

147  wie  bei  1 und  7 wie  bei  2. 

4i  Bahnkontrolwagen  . 

1 

» 

nur  zu  Kentrelf ährten  bestimmt. 

5)  Brückcnwaagen-Kontrolw. 

1 

* 

6)  Postwagen  .... 

2 

mit  je  10  PUtzen  III.  Klasse. 

7)  Post-  und  Gepäckwagen 

2 

» 

8)  Reisegepäckwagen  . 

24 

> 

9)  Giitcrzugspack wagen  . 

11 

> 

10)  Güterwagen,  bedeckte  . 

420 

> 

11)  Güterwagen,  offene 

222 

» 

12)  Luxus-Pferdewagen 

G 

» 

13i  Bierwagen  .... 

14») 

> 

14)  Plattformwagen 

2 

» 

1 

15)  Sehemelwagcn 

10 

» 

:•  als  offene  Güterwagen  verwendbar. 

IG)  Materialtransportwagen 

49 

» 

L 

Zusammen  1017  Stück. 
Ausserdem: 


17)  15  Ueberladewagcn,  auf  15  Stationen  verthcilt. 

18)  2 Kippwagen  für  Kolilenabfälle,  in  Darmstadt  stationirt. 

19)  G fahrbare  Krahnen. 

Die  Wagen  der  Main-Ncckar-Eiscnbahn  und  der  Grossh.  Hessi- 
schen Nebenbahnen  legten  im  Jahre  189G  auf  der  eigenen  Bahn 
cinschl.  der  Nebenbahnstrecken  zurück: 

a.  die  sechsräderigen  Personenwagen  . 8 GOG  319  Achskilometer, 


b.  » vier- 

» * 

12  791  314 

c.  » acht- 

» Lastwagen  (Plattform) 

22528 

d.  > sechs- 

* * ... 

2445081 

e.  » vier- 

» * ... 

9095422 

Zusammen  32  980664  Achskilometer. 
Die  Wagen  fremder  Bahnen  haben  auf 
(len  eigenen  Betriebsstrecken  einschl.  der 
Nebenbahnlinien  zuritckgolegt  . ...  48874551  » 

Hierzu  die  Reichspostwagen  . . 2 732  234 

> unter  Frachtberechnung 

leer  beförderten  Wagen  ...  4831  > 

beförderte  Lokomotiven  mit  Tender, 
zu  je  20  Achsen  gerechnet ....  19  1G3  » 

Auf  der  eigenen  Bahn  im  Ganzen  . 84  591 443  Achskilometer. 
Auf  Strecken  der  Königl.  Eisenbahn- 
Direktion  Frankfurt  a.  M.  wurden  befördert  8937  » 

Summe  84  6<)0  380  Achskilometer. 
G.  In  den  jenseitigen  Tabellen  ist  der  Personen-,  Gepäck- 
ctc.  und  Güterverkehr  auf  der  Main-Neckar- Bahn  und  den  an 
dieselbe  anschliessenden  Nebenbahnen  näher  nachgewiesen. 

*)  Davon  sind  3 Stück  Eigenthum  der  llildebrand'schen  Brauerei  in 
Pfungstadt. 
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l’eberslcht  des  Personen-,  Oepiick-  etc.  und  Gütcr-Yerkehrs  der  Msla- 
Neckar-Eisenbahn  und  der  au  dieselbe  anschliessenden  Hessisches 
Nebenbahnen  im  Jahr  1896. 

I.  Main-Ncckar-Bahn, 
a.  Personen- Verkehr. 


*5  - 


Schnellzüge 

Gewöhnliche 

Ziige 


liin-  und  Rückfahr- 
karten 


I.  Klasse 

II.  » 

III.  > 

I.  » 

II.  » 

III.  > 

I. 

II.  > 

111.  > 


Summe |an,Kegebelien  «iuf.  u.  Rück- 
, _ ! Fahrk 


der 


ahrkarten 

befiirderten  Personen 
Ausserdem: 

Gesellschaftsfalirkarteu  . 
Sonntagsfahrkarten  , 
Arbeiter-Rückfahrknrtcu  . 

Abonne-  I Mmi.itskartcn 
ii km j ts-  | Schülerkarten 
i. allen  | Wochenkarten 
Knmlreisehefto 
Militürfahrkartcn 
Fahrkarten  für  Sondcrzflge 
Zusammengesetzte  Rundreisehefte 
Hauptsumme  der  nusgegebenen 
Fahrkarten  etc. 
» der  ahgegangenen  Pers. 


Lokal- 

Verkehr. 


Direkter 
Ver- 
kehr.1) | 


I'nrch- 

*«*»- 

Ver- 

kehr. 


Zu- 

sammeu. 


2 595 
24  167 
33  942 
1 224 
22  979 
320  750 
6 817 
82  423 
47(5  150 


971  347 
1 536  737 

10  733 
3 852 
25  886 
1 029 
1 512 
114  757 

4«  0 1 1 


9 612 
40  066 
26  386 
1 787 
25  150 
181  278 
3 166 
47  024 
233  161 


5 923 
20  880 
8 925 
59 
1 439 
11  447 
831 
5 756 
16  341 


IS  051’ 
85  413 
69  253 
3 076 
49  5.3 
513  475 
10  814 
135  203 
7 25  652 


567  530  71  601  1 610  478 

850  88  1 94  5 2 9 2 482  147 


13  908 
6 319 
3 926 
261 
194 
10  830 
9 645 
47  332 


3 510 


16  175 
6 472 


28 

10 

29 

1 

1 

125 

25 

99 

i 

127 


! 2 062  459 

'*)  4585519 


b.  Gepäck-  etc.  Verkehr,  sowie  Expressgut-,  Fahrzeuge-, 
Militfirgut-,  Leichen-  und  Thiertransporte. 


Reisegepäck  u.  Traglasten  Tonnen  1 

2 478,3 

7 421,7 

9 90".o 

Expressgut  . 

» 

739,0 

1 666,7 

2 405.7 

Kquipag.,  Eisenb.  u.  a.  Fahrzeuge 

Stück 

2 

21 

MiiiUrgut  auf  Milittrfahrsctaoino 

Tonnen 

81,8 

2 838,1 

2 91 W 

Leichen  . 

Anzahl 

25 

225 

250 

Pferde,  Rindvieh,  Scbwoino  etc. 

Stück 

42  898 

210  274 

! 253  173 

Hunde 

» 

9 368 

c.  Güter-Verkohr. 


Eilgut. 

Stückgut. 

Wagen - 
ladungH- 
bozw. 

| Sonstige 
: Trans- 

Zn- 

Ausnahme-  | 
Klassen. 

porte. 

saromen. 

Tonnen.  1 

Tonnen.  | 

Tonnen.  | 

1 Tonnen. 

Lokal-Verkehr 

830,3 

13  546,5 

65  272,5 

212,4 

79  861.7 

Direkter l)  f Versandt 

2 267,4 

32  563,7 

1 54  503,2 

319,0 

1 89  6535 

Vorkehr  i Empfang 

2 806,0 

32  022,6 

301  898,3 

2 093.6 

338  8205 

Durch-  | nach  Süden 

3 754,9 

j 54  362,5 

539  225,9 

4 277,4 

601  620.7 

Ä/  • Norden 

3 930,4 

44  065,6 

234  507,6 

1 449,3 

283  952.» 

Gesammt-Güter  verkehr 

13  589,0 

1 76  560,9 

I 295  407,5 

8 351,7 

1 493  909.1 

1 Verkehr  zwisAi.-'ii  Statiuuen  der  'l.vn - Ner.kar- Bahn  mit  Stationen  auderer  Bahnen. 
3 Kinrüihe-elih  33669  auf  MiliUrfabrecbeine  abgegaiigeno  Personen. 
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2.  Hessische  Nebenbahnen, 

a.  Personon-Verkehr. 


Lokal- 

Direkter 

Zu- 

Verkehr. 

Verkehr.1) 

sammeu. 

Einfache  Fahrkarten  für  ( 11.  Klasse 

3 415 

4018 

7 433 

gewöhnliche  Züge  \ III.  » 

61  934 

39  697 

100  931 

Uin-  und  Rückfahr-  f II.  * 

2 012 

8 978 

10  990 

karten  \ III.  > 

49  714 

89  459 

139  173 

Summe  | *'"'<■  »• 

: Fahrkarten 

| beförderten  Personen  . 

116  375 

142  152 

258  527 

168  101 

240  589 

408  690 

Ausserdem : 

Gesellschaftsfahrkarten  .... 

602 

4 472 

5 074 

Arbeiter- Rückfahrkarten 

18 

662 

680 

Abonno-  1 Monatskarten 

3 

74 

77 

inents-  • Schülerkarten 

12 

203 

215 

karten  \ Wochenkarten 

5 683 

4 734 

10  417 

Militärfahrkarten 

1 188 

4 014 

5 202 

Hauptsumnie  der  aasgegebenen  Fahr- 
karten etc. 

123  881 

156  311 

280  192 

* » abgegangenen  Pers. 

*)  563  774 

b.  Gepäck-  eto.  Verkehr,  sowio  Expressgut-,  Leichen- 

und  Thiertran 

sporte. 

Lokal- 

Andere 

Zu- 

Verkehr. 

Verkehre. 

sammen. 

Reisegepäck  und  Traglasten  Tonnen 

44,0 

1597,0 

1641,0 

Expressgut  ....  » 

10,0 

70,3 

92,  S 

Leichen Anzahl 

2 

2 

Pferde,  Kindvieh,  Schweine  etc.  Stück 

528 

1513 

2041 

II  uude » 

1847 

o.  Güter- Verkehr. 


Eilgut. 

Stückgut. 

w 

W agen- 
ladungs- 
bozw. 

Aufnahme- 

Klassen. 

Zu- 

sammen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Lokal-Verkehr  . 

37,4 

711,6 

4 185,3 

4 934,3 

Direkter  i Versandt 
Verkehr1)!  Empfang 

210,1 

214,8 

3 227,4 
2 798,7 

23  827,5 
34  957,6 

27  265,0 
37  971,1 

üesamint-Güterverkehr 

46*2,8 

6 737,7 

62  970,4 

70  170,4 

•)  Verkehr  zwischen  Stationen  <lor  Nebenbahnen  mit  Stationen  anderer 
Bahnen. 

*)  Einschliesslich  197  auf  Militilrfahrscheine  abgegangene  Personen. 


Digrtized  by  Google 


In.  Nr. 


8 


Nr.  4168.  Ueborxlclit  der  in  den  Provinzen  Stark 

erricbtr 


I.  Prov.  Starkenburg. 

Darmstadt,  Amtsgor.  I. 

» » II. 

Beerfelden  .... 
Fürth  .... 
Gernsheim  . 

Gross-Gerau 
Gross-Umstadt  . 
Hirschhorn 
Höchst  ... 
Langen  .... 
Lorsch  .... 
Michelstadt 
Offen  hach  . 

Keinheim  . 

Seligenstadt 
Wald-Michelbach 
Wimpfen  .... 
Zwingenberg 

Summe 
mehr  eingeschrieben 

II.  Prov.  Oberhessen. 

Giessen  ... 

Alsfeld 

Altenstädt  . 

Bad-Nauheim 
Büdingen  . , . 

Butzbach  .... 
Friedberg  . 

Grünberg  ... 
Herbstein  .... 
Homberg  . 

Hungen 

Laubach 

Lauterbach 

Lieh 

Nidda  . 

Ortenberg  ... 
Schlitz  .... 

Schotten  ... 
Ulrichstein 

Vilbel  .... 

Summe 
mehr  eingeschrieben 
mehr  gelöscht 
Summe  Starkenb.u.Oberh. 
mehr  eingeschrieben 
mehr  gelöscht 


C 235  976,00 
652  721,00 
98  027,00 
286  774,00 
295  192,00 
838  983,00 
263  241,00 
65  967,00 
101  234,00 
624  092,00 
792  895,00 
130  987,00 
4 780  079.00 
169  287,00 
429  907,00 
112  296.00 
26  318,00 
1 521  320,00 
17  425  296,00 
8 382  930,00 

1 761  983,19 
237  950,00 
162  237,08 

2 064  506,00 
208  490,8t 

3 706  385,00 
487  140,73 
128  302,23 

105  059,08 
114  516,90 
151  510,27 

76  712,00 
86  310,00 
64  152,00 
218  274,41 
1 859  244.86 
35  895,00 

106  006, 00 
45  490,16 

534  451,00 
1?  154  076,75 
8 004  321,88 


330 

! 3 366  916,00 

28» 

160 

355  593,oo 

227 

41 

63  252,00 

U 

124 

326  136,00 

94 

180  445,00 

114 

195 

i 449  589.00 

3891 

83 

123  258,00 

1191 

37 

32  973,(0 

321 

61 

71  782.00 

29' 

225 

396  192,00 

227! 

232 

401  469,00 

3SH 

44 

52  709.00 

79! 

303 

2 338  872.00 

[ 2 441! 

47 

77  529,00 

91 1 

93 

199  951,00 

2z»j 

49 

1 96  554,00 

151 

29 

85  772,00 

122 

423  374.00 

I 027  i 

2269 

9 042  366,00 

~84SI1 

7 038,48  I 
4 755,43 
4 917,11 
2 698,00  1 : 

0 045,01 

9 895.67  31 

2 807.(2 

1 5335« 

7 913.57 
1 497,00 
1 454,70 
I 419,37 

i 926,» 

3 487, ta 
1 380,53 

) 827,56  I 5 

1581,43 

3 2 lü.to 
i 605.04 
1327, 57  I 
) 354,87  8 l 


1589  1 29  579  972,75  3815  13  192  720.87  16  5607t 
774  16  387  251,88  . ! 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  615,  März  1896,  S.  86. 
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OberbcHsen  vom  1.  Juli  1895  bl«  tum  30.  Jiuil  1896 
«•ht^n  Hypotheken.*)  


Gesetzliche  Hypotheken  und  Cautionen. 


r 6®*. 

1 Einschreibungen. 

Löschungen. 

Mehr  einge- 

Mehr  ge- 

rieben. 

An- 

| Betrag. 

An- 

Betrag. 

als  gelöscht. 

geschriebeu. 

zahl. 

A. 

zahl. 

A. 

A. 

A. 

66 

478  555,00 

95 

513  880,oo 

35  325,00 

72 

93  124,00 

61 

58  302,oo 

34  822,00 

H5 

17  192,00 

20 

6 848,00 

10  344,00 

.oo 

50 

84  378,00 

50 

71  674,00 

12  704,00 

36 

29  809,00 

39 

38  032,00 

8 223,00 

59 

139  631,00 

73 

70  263,00 

69  368,00 

6.j 

541  112,00 

43 

51  657,00 

489  455,00 

15 

14  531,00 

15 

7 558,00 

6 973,00 

35 

31  853,00 

43 

35  803,00 

3 950,00 

64 

34  543,00 

79 

49  664,00 

15  116,00 

57 

23  639,00 

75 

25  344,00 

1 705,00 

21 

15  819,00 

18 

24  289,00 

8 470,00 

<44 

197  629,00 

54 

3 10  503,00 

112  874,00 

28 

58  052,00 

16 

35  434,00 

22  618,00 

38 

35  012,00 

34 

35  083,00 

71,00 

29 

21  775,00 

16 

12  598,00 

9 177,00 

134.00 

23 

10  497,00 

9 

4 124,00 

6 373,00 

68 

94  1 39,00 

38 

llü  100,00 

15  961,00 

‘n;.oo 

805  i 

, 1 921  295,00 

778 

1 461  156,00 

661  834,00 

201  695,00 

27 

460  139,00 

. 

lOl 

1 652  213,53 

116 

882  721,69 

769  491,84 

54 

66  410,32 

76 

139  218,1» 

72  807, Kl 

29 

37  889,3» 

18 

7 281,10 

30  605,19 

75 

59  213,00 

74 

472  554.00 

413  341,00 

SH 

73  480.S9 

50 

83  776,68 

10  295,79 

18 

70  154,13 

31 

40  720,75 

35  433,38 

36 

87  965,02 

39 

43  336,45 

44  629,17 

61 

50  414,35 

64 

80  905,38 

30  491,03 

20 

37  253,0» 

36 

82  806,93 

45  553,85 

40 

33  727,81 

28 

32  720,64 

1 007,17 

33 

73  107,37 

26 

66  191,52 

6 915,85 

07.37 

18  1 

4 340,57 

23 

12  371,70 

8 025,13 

15  1 

28  145.93 

15 

35  33 1 ,83 

7 185,90 

16  1 

6 408,89 

18 

16  217,63 

9 808,74 

47  I 

48  841,9» 

54 

25  250,60 

23  591,38 

30 

45  320,11 

23 

9 764,60 

35  555,51 

4 

4 858,39 

8 

6 474,6» 

1 616,29 

21 

27  276,95 

42 

14  033,67 

13  243,2« 

45 

23  935.39 

25  1 

11  109,44 

1 2 825,98 

32 

36  324,77 

63 

105  282,16 

1 28  957,39 

1*7,37 

P 789 

2 473  288,4« 

831 

2 228  072,66 

973  298,75 

728  082,« 

. 

245  215,80 

. 

. 

42 

>23,87 

1594 

4 394  583,4« 

1009 

3 089  228,66 

1 635  132,75 

929  777,05 

706  351,80 

15 

. 
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Nr.  4169.  (Jebvnivht  »lor  für  da»  Jahr  1S96  87  aaHgcMclilagra 
und  y.ur  KrlioiHing  HUtTHiriteiicii  direkten  Steuern.*. 


Rentämter 

(Ober- 

einnelimcreien) 

und 

Provinzen. 

Einkommensteuer. 

Ucwerbsteuer. 

1 

Grund'taj 

l’ri  vato- 
und 
C'orpo- 
ratio- 
nen. 

Mitglieder. 

des 

Grott.sbor- 

'“tfrr  .Summe. 

und  I 
Standes- 1 
harren.  1 

|»ri-  Mitglieder 

v*‘«  .irÄr- 

Und  , zuglirbun 
Corll..-  Uauw 
and 

ratlO-  1 Stan«l**s- 
nen.  herren. 

Oo- 

worbe- 

An- 

lagon 

unter 

Staats- 

verwal- 

tung. 

Summe 

Pri-  ** 
vate  tird 
und  bS 
Curpo-  Eg 
ratio-  J 
neu. 

m. 

X X 

x 1 x 

X 

X 

jt  1 J 

Darmstadt 

1438019 

4376  14  12395 

241515 

241515 

33968!  | 

Gross-Gerau 

126743 

126743 

2673 1 

26731 

103470 

Gross-Umstadt 

252584 

12170  264754 

53795 

5379.) 

Lampertheim 

102862 

102862 

18998! 

18998 

77242 

Liiulenlels 

7 1 338 

. 71332 

17691  4 

17695 

8501t 

Zwingenberg 

178147 

2967  1 181114 

34677 

34677 

130286  1 

Se.Prov.Starkenb. 

2169687 

19513  2189200 

393407  4 

393411 

V77>.>  1 

Alsfeld  . 

136104 

2072  138176 

23311  259 

2 

23572 

139534 

Fried  berg 

257346 

5766  263112 

38932  558 

587 

40077 

■2  ‘ . * > -1 

Giessen  . 

353826 

9397  363223 

66427  121 

. 

66548 

194975  B 

Nidda 

156587 

11092  167679 

28386,  6 

17 

28409 

183141  2 

Se.  Prov.  Oberh. 

903663 

28327  932190 

157056;  944 

606 

158606 

7*57510^ 

Mainz 

2360876 

2369876 

496913' 

. 

496913 

1143962  1 

Se.  Prov.  Rheinh. 

2360876 

. .2369876 

496913| 

496913 

11 489'  2 

Grossh.  Hessen 

5443426 

47840  15491266 

1047376  948 

606 

1048930 

239410!  "S 

Rentämter 

(Obcr- 

einnehtnereien) 

und 

Provinzen. 

Noch: 

: Grundsteuer. 

Kajiitalrentensteuer 

(’ame- 
ral- 
1 )omU- 
nen. 

Forst- 

Domil- 

neu. 

Sonstige 

O.witz- 

ungen 

unter 

staat- 

licher 

Ver- 

waltung. 

s.ddungs- 

Obiokte 

der 

Pfarroion 

und 

Schulon. 

»Summe. 

Pri- 
vate 
und 
( ’orpo- 
ratio- 
nen. 

Stan- 

des- 

herren. 

Summe. 

M. 

M. 

M. 

M 

JL 

X 

X 

Dannstadt 

1183 

10031 

554 

909 

361746 

142695 

1684 

144379 

23 

Gross-Gerau 

20451 

4207 

63 

1 545  | 

1 32856 

8281 

8281 

i 

Gross-Uinstadt 

59t>2 

4875 

116 

1735 

272643 

15569 

1240 

16809 

« 

Lampertheim 

9264 

3844 

21  1 

576 

90947 

5540 

5540 

ä 

Lindentels 

2577 

3629 

32 

623 

95045 

5036 

. 

5036 

l1 

Zwingcnberg 

864 1 

29 

1519 

I 1 1683 

14598 

57 

14655 

5 

Se.Prov.Starkenb. 

51U78 

29154 

815 

6907 

1097921» 

191719 

2981 

194700 

s 

Alsfeld  . . 

2430 

10658 

382 

2056 

159143 

12002 

. 

1200! 

1 

Fried  berg 

5200 

1458 

2268 

6032 

292602 

22657 

174 

22731 

i 

Giessen  . 

2455 

3031 

408 

2377 

217917 

33813 

560 

34373 

1 

Nidda 

1 07 1 

8574 

68 

2989 

223031 

11017 

1134 

12151 

1 

Se.  Prov.  Oberh. 

16165 

23721 

3126 

13454 

892723 

79389 

1868 

81257 

8 

Mainz 

1986 

2956 

1 159 

12744 

1167807 

175533 

. 

, 176533 

A 

Se.  Prov.  Rheinh 

1986 

2956 

1159 

12744 

1167807 

175533 

175533 

J 

Grossh.  Hessen 

69229 

55831 

5100 

33105 

3158450 

4 16611 

4849 

45149t 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  030,  Nov.  Ib96,  8.  334. 
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Nr.  4170.  Uvbcmicht  «1er  Studireudeu  auf  der 
Lniideä-UuiversitiM  Girren  im  Winterhalbjahr 


1897/U8.*) 


Studienfächer. 

Zahl  der  Studirenden. 

Neu 

Imma- 

triku- 

lirte.**) 

Hessen. 

Nicht- 

Hessen. 

Ueber- 

haupt. 

Evangelische  Theologio 

55 

3 

58 

10 

Rechtswissenschaft 

172 

26 

1U8 

41 

Medicin 

74 

81 

155 

37 

Thierheilkunde 

14 

44 

58 

10 

Zahnheilkuude 

3 

2 

5 

2 

K&raeral  Wissenschaft  . 

24 

1 

25 

4 

Forstwissenschaft 

11 

9 

13 

3 

Mathematik  . - . 

24 

3 

27 

1 

Naturwissenschaften  . 

13 

12 

25 

7 

Klassische  Philologie  . 

17 

17 

Neuere  Philologie 

32 

4 

36 

5 

Philosophie  . 

7 

7 

5 

Geschichte 

5 

2 

7 

1 

Ph&rmacie 

2 

4 

6 

2 

Chemie  .... 

22 

15 

37 

8 

Zusammen 

468 

206 

G74 

136 

Ausserdem  nicht  iuunatrikulirte  Hörer 
Gesammtzahl 

35 

7U9 

Von  den  Nicht-llessen  ge- 
hören dem  Heimathiande 

F a k u 

täten. 

Im 

Philo- 

nach  an: 

a.  and.  deutsch.  Staaten : 

log. 

rist. 

ein. 

soph. 

Ganzen. 

Preusseu  . 

3 

19 

87 

32 

141 

Bayern 

2 

22 

1 

25 

Sachsen  .... 

1 

1 

Württemberg  . 

. 

4 

4 

Baden  .... 

1 

4 

4 

9 

Oldenburg 

1 

. 

1 

Braunschweig  . 

1 

1 

Sachsen-Weimar 

1 

I 

2 

Sachsen-Coburg  u.  Gotha 

2 

2 

Anhalt  .... 

1 

1 

Hamburg  .... 

1 

1 

Flsass-Lothringen  . 

3 

3 

b.  dein  Auslande: 

Kussland  ... 

1 

1 

3 

5 

Finland  .... 

1 

1 

Oesterreich-Ungarn 

2 

2 

England  .... 

1 

1 

Bulgarien  . 

2 

2 

Vereinigte  Staaten  von 

Amerika 

. 

2 

o 

4 

3 

26 

127 

50 

200 

Hierzu  Hessen 

55 

172 

91 

150 

468 

Zusammen 

58 

198 

218 

20U 

674 

*)  Vorgl.  Mittheil.  Nr.  647,  Aug.  1897,  8.  225. 

**)  Unter  den  neu  Inmmtrikiuirten  waren:  mit  Reifezeugnis«  eines 
Gymnasiums  102,  eines  Realgymnasiums  12,  mit  Keifezeuguiss  für 
das  betreffende  Fach  18,  mit  sonstigen  Zeugnissen  4. 
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Nr.  4171.  Brutto-  und  Netlo-Elniiulime  des  t.rossli. 
Hessen  an  UcicliMSteueru  im  Rechunugisjabr 
1S96  ®7.*) 


kJ 

*d 

Bezeichnung  der  Einnahme. 

Brutto- 

Einnabme. 

Zur  Gr. 
Staatskasse. 

© 

X 

1 

Zölle 

9 619  854,65 

34  175,95 

2 

Tabaksteuer  .... 

359  604,15 

23  1 15.21 

;* 

Zuekersteuer 

504  830,15 

26  258,30 

i 

Salzsteuer 

1 1 19  832,35 

1 1 502,55 

5 

Branntweinsteuer,  Yerbrauchsabgabe 
von  Branntwein  mol  Breuusteuer 

1 246  274, 85 

150  586,« 

6 

Brausteuer  ... 

1 159  228,97 

175  206,0 

7 

Stempelabgabe  von  Spielkarten 

167  492,00 

8 299 AB 

8 

Andere  Keichsstempelabgabeii 

142  311,25 

2 846,23 

Zusammen 

14  319  428,37 

431  990,® 

*)  Vcrgl.  Xlittheil.  Nr.  610,  April  1897,  S.  128. 

Nr.  4172.  Yorlttuflge  Ergebnisse  den  Betriebs  der 
Rain-Neckar-El*enbabn  und  der  an  dieselbe  an- 
HcblicHHeuden  Hess.  Nebenbahnen  im  Kov.  1997. 


Main- 

Nebenbahnen 

Fasen- 

Kberotadt- 

Bickenbach- 

Womheia- 

bahn. 

Pfungstadt. 

Seeheim. 

Fürth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebslänge  «1er  Bahn 

97,2»») 

1,89 

4,50 

IM» 

Einnahme  aus 

M 

.*. 

.¥ 

X 

Personen-  u.  Gepäck- Verk. 

223534 

1 143 

1027 

5344 

gegen  1896 

— 2 207 

— 112 

— 227 

- 1» 

pro  Kilometer 

2 352 

605 

228 

323 

gegen  1896 

— 23 

— 69 

— 61 

— 1 

Güterverkehr 

421 104 

3 479 

473 

4 637 

g**g*n  1896 

+ 69  336 

+ 1 276 

+ 26 

+ 7» 

pro  Kilometer 

4 399 

1841 

105 

284 

gegen  1896 

+ 724 

676 

+ 6 

+ 44 

Sonstige  Quellen 

44  000 

120 

31 

110 

gegen  1896 

- 7 B00 

+ 104 

4-  4 

4-  4 

pro  Kilometer 

452 

63 

7 

7 

gegen  189« 

+ " 

-f  66 

+ l 

+ Oj 

Summe  . 

688638 

4 742 

1531 

10091 

g«*gen  1896 

+ 74  629 

+ 1 268 

— 198 

+ 731 

pro  Kilometer 

7 079 

2509 

340 

619 

gegen  1896 

+ "G7 

+ C71 

— 44 

+ 44 

*)  Fiir  den  Personen-  und  Gcpllek- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlinge 
von  95,06  km,  fiir  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 
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Nr.  4174.  Preise  der  gewöhnlichsten  Tcrbrwtiehwgegeiioti 


Orte. 


Weizen. 


Roggen.  | Gerste! 


Hafer. 

Preis 


-*  | 


5 

JH 


M 

Jk 


niodgst. 

Mittel- 

.Al 

Jk 

Darmstadt 

Bensbeim 

Dieburg 

Erbach 

Offeubacb 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

l.auterbacb 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


21,  so  18,00 

2 1,0«' 2 t, 00 
19,0O(  18,00 
20,00|20,00| 
2:i, .’S)  20, 00 

20. 00  19,50 

19.00  18,50 

19.00  19,00 

1 9.50 1 19.00 
19,50;  19,00 
18,50!  18,50 

19.00  18, 4o| 
21,50:19,85! 

21.50  20,50 

20.50  ] 19,00 
21, 00]  20, 75 


19,75 

21.00 
18,43 

20.00 
22,0« 
19,75 
18,09 
19,00 
19,25 
19,17 
18.50 
18,80 
20,6« 
20,95 

19.88 

20.88 

316,78 


15.50  13,00 
15,00  15,00 
14,eu  1 4,00 
1 6,50!  15,50 
Iti.oo  14,  uo 
IG, 00  15,00 

14.50  14,00 


13,00  13,0o! 


15,50]  15,20 
14,80]  14,00 
15,öo]  14,25 
15,60  1 3,50; 
15,8015,10] 


15,80  15,  ooj 
15,00]  14,00 


15,50  14,75 


19,80 


14.35 

15.00 
14,37 
15,50 
14,58 
15,50 
14,40 
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2,00 
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Summe 

20,80 
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1 11^4 
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1,45 

1,25 
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Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 
vom  III.  Quartal  1897.  — Bergwerke,  Salinen  und  Hütten  im  Grossh. 
Hessen  1896.  — Errichtete  und  gelöschte  Hypotheken  in  den  I’rovinzen 
Starkenburg  und  Oberhessen  1896/97.  — Landgestüt  1890.  — Vergleich, 
meteorolog.  Beobacht.  Nov.  1897.  — Preise  der  gewöhnlich.  Verbrauchs- 
gegcnst.  Dez.  1897.  — Main-Neckar-Eiseubahn  etc.  Dez.  1897.  — Meteo- 
rolog. Beobacht,  zu  Darmstadt  und  Cassel  Dez.  1897. 


Nr.  4176.  GeBtiudlieitszustaud  und  Todesfälle  im 
Grossh.  Hessen  vom  111.  Quartal  1897.*) 

Im  III.  Jahresquartale  ist  der  Regel  entsprechend  die  Mortalität 
der  Kinder  und  zwar  speziell  derjenigen  des  Säuglingsalters  eine  sehr 
hohe,  dagegen  bleibt  die  Sterblichkeit  der  Erwachsenen,  die  bereits 
im  Monat  Mai  eine  rückgängige  zu  werden  pflegt,  eine  sehr  mässige, 
sie  sinkt  von  da  ab  stetig  und  fällt  im  Monat  September  bezw.  Ok- 
tober auf  das  Minimum.  In  Folge  dieses  differenten  Verhaltens  der 
beiderseitigen  Sterblichkeiten  resultirt  eine  immerhin  mässige  Gcsammt- 
sterblickeit  der  Sommermonate,  wie  dies  auch  im  Berichtsquartalc 
constatirt  werden  konnte.  Mit  einer  Gesammtsumme  von  4909  Todes- 
fällen oder  46,5  auf  10000  Lebende  der  Bevölkerung  war  das  Mittel 
nicht  überschritten,  gegenüber  dem  vorausgegangenen  Quartale  hatte 
deren  Zahl  um  458  abgenommen,  die  Sterblichkeitsziffer  war  um  mehr 
als  4°, ock)  heruntergegangen.  Von  den  Monaten  des  Berichtsquartals 
hatten  der  Juli  1762,  August  1729  und  der  Monat  September 
nur  1418  (bei  31  Tagen  1466)  Todesfälle,  wonach  sich  für  dieselben 
nach  ihrer  Folge  die  im  Allgemeinen  recht  günstigen  Sterblichkeits- 
ziffern von  16,7 — 16,4  und  13,9  berechnen,  gegenüber  den  mittleren 
Ergebnissen  einer  längeren  Jahresreihe  von  17,8—17,4  und  16,8. 

In  der  Provinz  Starkenburg  wurden  im  Ganzen  2231  Todes- 
fälle verzeichnet  oder  auf  10000  Einwohner  49,3  (im  vorhergehenden 
Jah resquartale  51,6)  und  in  den  Monaten  nach  ihrer  Folge  17,2—18,0 
und  14,6;  in  Oberhessen  1009  oder  rund  37,o°/ooo  und  in  den  Mo- 
naten 12,2 — 13,2  und  12,o  und  in  Rheinhessen  1669  oder  rund 51  ,o °/ooo 
und  in  den  Monaten  des  Qnartals  19,9—16,8  und  14,5.  Wie  regelmässig 
(Fortsetzung  auf  8.  19.) 

»)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  649,  Sept.  1897,  S.  266. 
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Uebersiclit  der  Todesriüle  Im  Grossh.  Hessen  vom  III.  Quartal  1897.  (Nach  den  vorläufigen  Aufstellungen  der  Gr.  Kreis- 

gesundheitsämter.)  Einwohnerzahl  1 055000. 
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in  den  Sommermonaten,  so  zeichnete  sich  auch  jetzt  die  Provinz 
Oberhessen  mit  ihrer  überhaupt  geringen  Kinder-  bezw.  Säuglings- 
sterblichkeit durch  hervorragend  günstige  Sterblichkeitsvcrhältnissc 
aus,  wie  dies  insbesondere  die  Betrachtung  der  Mortalitätsergebnissc 
nach  den  wichtigsten  Alterskategorien  ergibt. 

Von  den  im  Grossherzogthum  insgesammt  4909  Verstorbenen 
des  Berichtsquartals  waren  2455  Kinder  unter  15  Jahren  und  davon 
Kinder  im  ersten  Lebensjahre  1892  und  über  ein  Jahr  alt  nur  563; 
zu  den  Erwachsenen  zahlten  2454  und  es  waren  darunter  über 
15  bis  60  Jahre  alt  1276  und  über  60  Jahren  1178.  Auf  je  10000  der 
Lebenden  der  beiden  Hanptaltersklassen  berechnet,  belief  sich  die 
Mortalität  der  unter  15jährigen  auf  rund  69, o und  die  der  Erwachsenen 
auf  rund  35, o.  Während  indessen  die  Quote  der  Erwachsenensterb- 
lichkeit des  Berichtsquartals  in  den  einzelnen  Provinzen  nur  zwischen 
34  und  36°'ooo  differirt,  weist  die  Kindersterblichkeit  in  der  Provinz 
Rheinhessen  den  hohen  Betrag  von  87,o°/ooo  auf  und  erreicht  auch 
in  Starkenburg  die  Höhe  von  74,o°/ooo,  sie  bleibt  aber  in  der  Provinz 
Obeihessen  auf  dem  geringen  Betrage  von  38,o°/ooo. 

Die  Sterbefalle  in  Folge  von  epidemischen  Krankheiten 
erreichten  im  Berichtsquartale  den  Betrag  von  220  gegen  249  und 
282  in  den  beiden  vorhergehenden  Quartalen ; von  10000  Einwohnern 
waren  solchen  Krankheiten  2,i  (gegen  2,4  und  2,7)  erlegen  und  zwar 
übereinstimmend  in  den  drei  Provinzen.  An  Masern  waren  ver- 
storben 68  (im  II.  Quartale  105)  Personen,  an  Scharlach  7 (10),  an 
Rachen-  und  Halsbräune  46  (71),  an  Keuchhusten  69  (30),  an 
Abdominaltyphns  14  (8),  an  Rose  3 (9),  an  epidemischer 
Genickstarre  3 (3)  und  an  Wochenbettfieber  10(13).  Während 
im  vorhergehenden  Quartale  noch  112  Influenzasterbefälle  vor- 
gekommen waren,  sind  nunmehr  nur  einige  wenige  zu  verzeichnen 
gewesen;  die  Seuche  konnte  mit  dem  Monat  Juni  als  erloschen 
gelten. 

Masern  waren  im  Berichtsquartalc  weniger  verbreitet  als  vor- 
dem. In  Rheinhessen  herrschten  dieselben  ausschliesslich  in  der 
Stadt  Worms,  in  Starkenburg  in  Darmstadt  und  Offenbach,  aber  auch 
in  sonstigen  Orten  des  Kremes  Offenbach;  in  den  Kreisen  Heppen- 
heim und  Erbach  gewannen  dieselben  eine  weitere  Verbreitung  nicht 
mehr.  In  der  Provinz  Oberhessen  beschränkte  sich  deren  Vorkommen 
anf  einige  Gemeinden  der  Kreise  Büdingen  und  Giessen.  Von  den 
in  Summa  68  Masemsterbefallen  des  Berichtsquartals  kommen  auf 
Starkenburg  46,  auf  Oberhessen  10  und  auf  Rheinhessen  12.  — 
Rnbeolae  sollen  im  August  in  Leiselheim  im  Kreis  Worms  geherrscht 
haben,  während  gleichzeitig  in  der  benachbarten  Stadt  Worms  Masern 
vorkamen. 

Scharlach,  der  in  Starkenburg  einen  Todesfall  nicht  veran- 
lasst hatte,  in  Oberhessen  nur  4,  in  Rheinhessen  nur  3,  trat  in  Darm- 
stadt, Offenbach,  Giessen  und  Mainz  im  Sommer  etwas  häufiger  auf 
und  gelangte  im  September  in  MUmling-Grumbach , Kreis  Erbach,  zu 
einer  erheblicheren  Verbreitung;  von  einer  Hausepidemie  wurde  aus 


Digitized  by  Google 


20 


Reisen,  Kreis  Heppenheim,  berichtet.  Die  Erkrankungen  werde« 
durchweg  als  solche  von  auffallend  leichter  Art  bezeichnet,  wie  dies 
schon  die  geringe  Zahl  von  Sterbeflillen  darthut. 

Rachen-  und  Halsbräune  mit  46  Todesfällen  im  Berichts- 
qtiartale  — in  Starkenburg  25,  in  Oberhessen  9 und  in  Rheinhessen  12 
— wiesen  gegenüber  dem  vorhergegangenen  Quartale,  mit  deren  71, 
abermals  eine  beträchtliche  Abnahme  auf.  Auf  die  ersten  drei  Quar- 
tale  des  Jahres  1897  treffen  im  Summa  201  Todesfälle  durch  die  ge 
nannten  Krankheiten  und  davon  auf  die  Monate  nach  ihrer  Folge  % 
34,  24,  33,  19,  19,  18,  13  und  15,  während  in  dem  gleichen  Zeitraum 
des  Vorjahres  im  Ganzen  noch  331  Sterbefalle  dieser  Art  sich  ereignet 
hatten.  Es  sind  im  Berichtsquartale  einige  wenige  Gemeinden  zu 
verzeichnen,  in  welchen,  übrigens  meist  nur  vorübergehend,  Diph- 
therie häufiger  auftrat,  nämlich  in  Starkenburg  Viernheim,  Biirgel 
und  Dreieichenhain,  in  Oberhessen  Diebach  a.  H.  und  Gedern  und  in 
Rheinhessen  Ober-lngclheim  und  Sauer-Schwabenheim. 

Die  Verbreitung  des  Keuchhustens  war,  wie  schon  aus  der 
von  30  auf  69  angestiegenen  Zahl  der  Sterbefalle  hervorgeht,  eise 
bedeutendere  als  im  Vorquartale,  er  war  jetzt  vorwiegend  in  den 
Provinzen  Oberhessen  und  Rheinhessen  und  zwar  nunmehr  in  nicht 
wenigen  Gemeinden  der  Kreise  Giessen,  Alsfeld  und  Worms  neben 
dem  schon  vordem  betroffenen  KreiBe  Alzey  vorgekommen. 

Von  den  insgesammt  14  Sterbefällen  durch  A bdominaltyphns 
treffen  7 auf  die  Provinz  Starkenburg  (je  1 in  Darmstadt,  Steinau. 
Mümling-Grumbach , Momart,  Unter-Sensbach,  Offenbar!)  und  Zell- 
hxusen),  auf  Oberhessen  5 (je  2 in  Ober-Widdersheim  und  Giessen. 
1 in  Ulfa)  und  auf  Rheinhessen  2 (je  1 in  Mainz  und  Bingen),  ln 
der  Gemeinde  Ober-Widdersheim,  Kreis  Büdingen,  waren  in  den 
Monaten  August  und  September  12  Erkrankungen  auf  einem  engeren 
Ortsbezirk  und  in  Zellhausen,  Kreis  Offenbach,  8 Erkrankungen 
grösstentheils  leichter  Form  bekannt  geworden,  in  Mörlenbach,  Kreis 
Heppenheim,  waren  2 Kinder  eines  Landwirths  erkrankt , je  mehrere 
Fälle  treffen  auf  die  Städte  Offenbach,  Giessen.  Worms  und  Mainz 
und  auf  die  Gemeinden  Grolsheim  und  Büdesheim  im  Kreis  Bingen 

Von  anderen  vorherrschenden  Krankheiten,  über  deren 
Antheil  an  der  Mortalität  die  Uebersicht  auf  Seite  18  Auskunft  gibt 
hatte  Lungenschwindsucht  nur  524  Todesfälle  (gegen  777  im 
vorigen  Quartale)  veranlasst,  an  Tuberkulose  anderer  Organe 
verstorben  waren  180  (245)  Personen.  Noch  erheblicher  war  der  ihr 
die  Jahreszeit  ebenfalls  regelmässige  Rückgang  der  Sterbefälle  durch 
entzündliche  Erkrankungen  der  Athmungsorgane,  ein 
schliesslich  der  croupüsen  Lungenentzündung,  denn  dieselben  beliefen 
sich  auf  nur  327  gegen  745  und  992  in  den  beiden  ersten  Jahres- 
quartaien , in  welchen  eine  massige  Influenzaepidemie  geherrscht 
hatte.  Gehirnschlagfluss  war  bei  144  (189),  akute  und  chro- 
nische Krankheiten  des  Herzens  bei  261  (238)  Verstorbenen  im 
Berichtsquartalc  Todesursache.  Todesfälle  an  akutem  Darm 
katarrh  und  an  Atrophie  der  Kinder  erreichten  mit  1034  (341) 
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einen  ungewöhnlich  hohen  Betrag  und  während  im  Monat  Juni  be- 
reits die  hohe  Zahl  von  170  Sterbcfiillen  dieser  Art  zu  verzeichnen 
war,  stieg  dieselbe  im  Juli  auf  432,  im  August  auf  4 Hi  und  auch  auf 
den  Monat  September  kamen  noch  deren  186;  auf  die  Provinz  Starken- 
burg treffen  von  der  Gesammtzahl  der  an  genannten  Krankheiten 
Verstorbenen  505,  auf  Rheinhessen  450,  auf  Oberhessen  aber  nur  71». 

Folge  von  angeborener  Lebensschwäche  ttnd  Bildungs- 
fehlern waren  144  (180)  Todesfälle,  an  Krebs  und  anderen  bös- 
artigen Neubildungen  erlegen  waren  243  (286)  Personen,  an  Alters- 
schwäche 366  (527),  an  Syphilis  6 (8)  und  an  Wochenbett- 
krankheiten, ausschliesslich  des  Wochenbettfiebers,  20  (20). 

Allen  übrigen  benannten  Krankheiten  zusammen  erlegen 
waren  858  (1000)  von  den  Verstorbenen,  unbekannt  blieb  die  tödtlich 
gewordene  Krankheit  bei  402  (421)  oder  bei  8'*'o  der  üesammtzahl. 

Von  den  Verwaltungsbezirken  des  Grossherzogthums  weisen 
eine  hohe  Mortalität  auf  die  Kreise  Bensheim,  Heppenheim,  Worms 
und  Mainz,  in  welchen  die  Sterblichkeitsziffer  wesentlich  unter  dem 
Einflüsse  einer,  wie  fast  immer  in  den  Sommermonaten  hohen  Säug- 
lingssterblichkeit den  Betrag  von  50°/ooo  und  selbst  von  60°/ooo  über- 
stieg, die  günstigsten  Sterblichkeitsverhältnisse  wurden,  der  Regel 
entsprechend,  in  den  Kreisen  der  Provinz  Oberbessen,  mit  Ausnahme 
des  Kreises  Giessen,  und  im  Kreise  Erbach  constatirt,  in  welchen  die 
Mortalitätsziffer  den  Betrag  von  40°  ooo  nicht  erreichte.  P. 


Nr.  4177.  StattNtik  der  Bergwerke,  Salinen  und 
Hütten  im  Grossh.  Hessen  für  das  Jahr  189#.*) 

Im  G rossherzogthum  Hessen  waren  1896  in  Betrieb: 

I.  Bergwerke:  22,  davon  4 in  der  Provinz  Starkenburg  [Messel, 
Rohrbach  (Kreis  Erbach),  Seligenstadt  und  Unter-Ostern],  die 
andern  siimmtlich  in  der  Provinz  Oberhessen,  und  zwar: 

1.  Br  an  n kohl  cn- Berg  wer  ke:  9 [Messel,  Seligenstadt,  Mel- 
bach, Ossenheim,  Weckesheim,  Wölfersheim,  Münster  (Kreis 
Giessen),  Büdingen  und  Trais-Horloff]: 

Gesammtforderung  . 222574  Tonnen;  Werth  571 969  .# 
Verbrauch  für  eigenen  Be- 
trieb und  Haldenverlust  28782  > » 59352  » 

Absatzfähige Jahresproduct.  193792  Tonnen;  Werth  512617.# 

per  Tonne  2,65  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 253  Arbeiter, 

über  » : männl.  223,  woibl.  1,  zusammen  224  » 

überhaupt  477  Arbeiter. 

2.  Eisenerz-Bergwerke:  13  [Unter-Ostern,  Rohrbach  (Kreis 
Erbach),  Wald-Michelbach,  Giessen,  Langd,  Langsdorf,  Atzen- 
hain, Ilsdorf,  Stocklmusen  (Kreis  Giessen),  Freienseen,  Nieder- 
li Innen.  Birklar  und  Lumda]: 

Gesammt-Production  an 

aufbereiteten  Erzen  193483,824  Tonnen;  Werth  1 432612 
/.uni  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  307,ooo  » » 3470  » 

bleiben  für  die  Metall- 
gewinnung . . 193 176,824  Tonnen;  Werth  1429 142  .#. 

per  Tonne  7, 40  » 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  634,  Jan.  1897,  S.  17. 
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Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tilge: 35t  Arbeiter. 

Uber  > : männl.  761,  weibl.  — , zusammen  761  > 


überhaupt  1112  Arbeiter 
3.  Manganerz-Bergwerke,  auf  welchen  Manganerz  als  Nebcn- 
proiluct  gewonnen  wird:  l (Giessen,  zugleich  Eisenerz- Berg 
werk): 

Gesammt-Production  an  auf- 
bereiteten Erzen  . . 20,sos  Tonnen;  Werth  14>6 4 

zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  . 10,sü3  » » 926  . 


bleiben  für  die  Metallge- 
winnung   10, ooo  Tonnen;  Werth  560  4 

per  Tonne  56,»  • 

Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2.  mitbegriffen 
II.  Salinen:  3 (Ludwigshalle  bei  Wimpfen,  Bad-Nauheim,  Theodors- 
halle  bei  Kreuznach)*) 

Gesammt-Production  an  Kochsalz: 

15265,6»  Tonnen;  Werth  (ohne  Steuer):  4600754 

per  Tonne  30,1 1 4 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft:  130  männl.  Arbeiter. 
Ausserdem  wurde  in  einem  der  unter  III. 2.  unten  aufgefiihrten 
Werke  producirt: 

a.  Glaubersalz:  6284, t»  Tonnen  im  Werth  von  1777744 

per  Tonne  28,»  • 

b.  schwefelsaure  Thonerde: 

1500, ooo  Tonnen  im  Werth  von  150001)4 
per  Tonne  100,«  4 


III.  Hüttenwerke: 

1.  Werke  für  Eis en  erze:  2 (Margarethenhütte  bei  Giessen  und 
Main-Weserhütte  bei  Lollar),  für  Herstellung  von  Roheisen 
in  Masseln  oder  Gusswaaren  erster  Schmelzung  angelegt  i 
Hochofen  waren  auf  diesen  Werken  im  Betrieb  . . - 

Gesammtbetriebsdauer  derselben  in  Wochen  ...  W 
An  Roheisen  in  Masseln  (Gänzen)  sind  im  Laufe  des  Jahrs 
producirt  worden:  39341,700  Tonnen;  Werth  22368804 

per  Tonne  56,8»  > 

Das  verarbeitete  Material  (ausschliesslich  des  Brennmaterials 
bestand  aus: 

a.  Erzen  und  Schlacken  ....  84242  Tonnen, 

b.  andern  (Zuschlags-)  Materialien  . 26314  » 

zusammen  110556  Tonnen 
Mittlere  tägliche  Belegschaft:  242  männL  Arbeiter 


*)  Production  und  Belegschaft  der  Saline  Theodorshalle  bei  Krem 
nach,  auf  preussischem  Gebiete  belegen,  werden  vom  Jahr  1887  an 
nicht  mehr  in  der  Bergwerks-Statistik  filr  Hessen  aufgefiihrt 
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2.  Workc  filr  englische  Schwefelsäure:  2 (chemische  Fabriken 
bei  Biebrich  a.  Rh.  und  Neuschloss  bei  Lampertheim): 

Es  sind  im  Laufe  des  Jahres  an  englischer  Schwefelsäure 
producirt  worden: 

38484,ioo  Tonnen  im  Werth  von  733799  M 
per  Tonne  19, 07  M. 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  . . 52  männl.  Arbeiter. 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens: 

Werke  fiir  Gusswaarcn  zweiter  Schmelzung:  23 
[Darmstadt  (3),  Eberstadt  bei  Damistadt,  Offenbach  (8),  Michol- 
stadt,  Münster  bei  Dieburg,  Steinbach  bei  Michelstadt,  Giessen, 
Uirzunhain,  Lollar,  Ruppertsburg,  Mainz,  Worms  (2),  Pfedders- 


heim] und  zwar: 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  solcher  Gusswaarcn  ange- 
legte   7 

b.  mit  andern  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik 

nachwoist  (für  Roheisen),  verbundene  ...  1 

c.  mit  Fabrikbetrieben , welche  die  Montanstatistik  nicht 

nachweist  (für  fertige  Maschinen,  Geräthe  etc.)  ver- 
bundene   15 

Zusammen  23 

Mittlere  tägliche  Belegschaft: 


männl.  1354,  wcibl.  1,  zusammen  1355  Arbeiter. 
An  Eisenmaterial  (Roheisen,  altes  Guss-,  Bruch-  und  Wasch- 
eisen) sind  im  Laufe  des  Jahres  verschmolzen  worden: 

18459,878  Tonnen. 

An  Giessereiproducten  sind  gewonnen  worden: 


Menge. 

Werth. 

Worth  auf 
1 Tonne. 

Tonnen. 

X 

M. 

Geschirrguss  (Poteri) 

4678,787 

782849 

167,82 

Röhren 

54,720 

8972 

163,96 

Sonstige  Gusswaaren  (Maschi- 

nentheile,  getemperte  Guss- 

waaren, Hartgnsswaaren  etc.) 

9711,889 

1745258 

179,70 

14  445,396 

2537079 

175,63 

Zusammenstellung. 


Worth  der  Production  Mittlere 


(ohne  Steuer) 

tägliche  Zahl 

der  Arbeiter. 

I. 

Bergwerke  . 

. . . 1942319 

1589 

II. 

Salinen  etc. 

. . . 787849 

130 

III. 

Hüttenwerke 

. . . 2970679 

294 

IV. 

Verarbeitung  des 

Roheisens  2537079 

1355 

Summe  8237926 

3368 
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Nr.  4178.  Ueberidclit,  der  in  den  Provinzen  Marhcnh« 


«•rrlclileten 


Freiwillige  Hypothek! 

Amtsgerichte. 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

Mehr  ea 

«drill 

ahpBi 

Au- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

zahl. 

.# 

zahl. 

JL 

4 

1 

1.  Prov.  Starkenburg. 

Darmstadt,  Amtsgcr.  1. 

394 

6 533  377,00 

275 

2 288  127,00 

4 245  iS 

2 

» » II. 

257 

948  563,00 

186 

387  545,00 

56101 

3 

Beerfelden  . 

31 

71  471,00 

40 

48  349,00 

ün 

t 

Fiirth 

112 

406  488,00 

96 

205  896,00 

aoa 

Gernsheim  .... 

109 

307  463,00 

80 

137  764,00 

16»  0 

Gross-Gerau 

244 

799  519,00 

202 

442  669,00 

346  83 

7 

Gross- Umstadt 

132 

276  429,00 

111 

197  817,00 

TS  61 

8 

Ilirsclihorn 

41 

200  185,00 

47 

85  801,00 

114» 

«i 

Höchst 

52 

1 16  667,00 

66 

69  392,00 

47JI 

IO 

Langen  .... 

270 

689  022,00 

214 

854  258,00 

33471 

I 1 

Lorsch 

260 

696  205,00 

199 

363  962.00 

33211 

i.» 

Michelstadt 

77 

168  090, 00 

71 

131  574,00 

3651 

1! 

Offen  bach  . 

504 

5 953  1 1 7,oo 

281 

2 655  380,00 

3 29771 

1 1 

Keinheim 

61 

241  555,00 

46 

128  631,00 

11281 

i:> 

Seligenstadt 

160 

446  693,00 

141 

2 1 4 568,00 

23211 

Io 

Wald-Michelbach 

67 

202  257,00 

58 

92  587,00 

11961 

1 7 

Wimpfen  ... 

25 

75  650,00 

34 

73  215,(0 

241 

18 

Zwingeuherg 

158 

579  252,00 

135 

401  628,00 

17761 

Summe 

2954 

18  712  003,00 

2282 

8 279  163,00 

10  4328 

mehr  eingeschrieben 

672 

10  432  840,00 

. 

. 

mehr  gelöscht 

. 

• 

• 

, 

II.  Prov.  0berhe8sen. 

Giessen 

276 

1 604  006,16 

205 

655  334,93 

94867 

2 

Alsfeld  ... 

79 

294  028,56 

53 

114  052,43 

17991 

3 

Altenstädt 

36 

69  833,8« 

61 

86  875,74 

3 353« 

\ 

Bad-Xauheim 

122 

4 162  374,00 

98 

808  391,00 

0 

Büdingen 

81 

299  0 1 6,95 

80 

131  591,99 

167« 

Hut /.hach  . 

57 

194  934,90 

48 

73  832,12 

12111 

7 

Friedherg 

Grünberg 

163 

703  799,00 

157 

490  270,83 

2138! 

8 

72 

163  250,00 

67 

75  051,59 

88  B 

• » 

Herhstein  .... 

47 

117  894,00 

61 

84  767,26 

3311 

10 

Homberg  . 

79 

179  427,10 

64 

85  641,44 

937! 

1 1 

Hnngen 

48 

94  260,00 

52 

69  464,40 

34« 

12 

Laubach 

23 

42  197,00 

27 

25  913,00 

16« 

\3 

Lauterbach 

45 

92  443,83 

47 

59  041,78 

33« 

1 1 

I.icli 

41 

89  624,90 

40 

31  363,08 

56« 

1 

Nidda 

102 

227  762,50 

78 

157  838,50 

69« 

lo 

Ortenberg 

55 

138  268,36 

40 

53  348,7* 

84« 

17 

Schlitz  .... 

17 

35  200, 00 

27 

21  560,07 

13« 

Schotten 

47 

135  149,30 

65 

75  736,43 

5941 

19 

Ulrichsteiu 

32 

42  799,38 

33 

15  145,83 

27« 

•JO 

Vilbel  ... 

157 

597  468,00 

152 

408  530,81 

188» 

Summe 

1582 

9 283  737,58 

1 455 

3 513  742,48 

Twi 

mehr  eingeschrieben 

127 

5 769  995,10 

. 

Summe  Starkenil. u.Oberh. 

4536 

27  995  740,58 

3737 

11  792905,48 

16219« 

mehr  eingeschrieben 

799 

16  202  835,10 

* 

* ] 

*)  V'ergl.  .Mittheil.  Nr.  659,  Jan.  1898,  S.  8, 
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Oberhemeu  vuni'l.  Juli  1806  I»Im  zum  30.  Juni  1807 
K'btyn  Hypotheken.*  1 


Gesetzliche  Hypotheken  und  Cautionen.  1 

arge- 

Einschreibungen. 

Lü 

schlingen. 

Mehr  einge- 

Mehr  ge- 

Heben. 

An- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

als  gelöscht. 

geschriehen. 

* 

zahl. 

M. 

zahl. 

M. 

A. 

66 

1 813  319,00 

82 

531  511,00 

1 281  778,00 

100 

210  430,00 

109 

195  050,oo 

15  380,00 

37 

30  616,00 

9 

6 114,00 

24  502,00 

34 

59  081,oo 

40 

48  691,00 

10  390,00 

46 

66  030,00 

30 

31  991,00 

34  039.00 

47 

53  920,00 

62 

51  738,00 

2 182,00 

82 

359  066,00 

73 

523  022.00 

163  956,oo 

15 

16  246,00 

17 

7 129,00 

9 117,00 

37 

36  515,00 

42 

29  098,00 

7 417,00 

35 

43  470,00 

46 

25  467,00 

18  003,00 

105 

81  833,00 

83 

57  307,00 

24  526,00 

30 

47  890,00 

27 

51  247,00 

3 357,00 

88 

301  956,00 

81 

202  260,00 

159  696,00 

30 

39  212,00 

20 

20  264,00 

18  948,00 

49 

54  070,00 

43 

56  069,00 

1 999,00 

24 

13  908,00 

33 

38  336,00 

24  428,oo 

9 

48  279,00 

14 

8 012,00 

40  267,00 

46 

215  288,00 

71 

60  225,00 

155  063,00 

880 

3 551  129,00 

882 

1 943  561,00 

I 801  308,00 

193  740,00 

1 607  568,00 

2 

103 

341  114,97 

97 

163  018,70 

178  096,27 

64 

55  098,75 

51 

35  025,11 

20  073, M 

bllM 

41 

88  518,43 

15 

4 823,45 

83  694,98 

24 

19  548,00 

28 

61  849,00 

42  301,00 

68 

41  560,14 

49 

31  246,47 

10  313,67 

18 

100  171,33 

27 

41  342,64 

58  828,69 

53 

100  279,33 

64 

135  973,33 

35  694,00 

38 

27  196,38 

81 

62  518,33 

35  321,45 

13 

10  857,90 

46 

31  409,56 

20  551,6« 

60 

32  883, »1 

51 

70  192,15 

37  308,31 

10 

4 735,95 

17 

14  671,47 

9 935,52 

13 

8 059,00 

13 

11  471,00 

3 412,00 

8 

8 268,67 

23 

47  382, W 

39  114,17 

12 

7 514,49 

26 

9 374,30 

1 859,88 

61 

18  401.86 

5t 

72  822,08 

54  420,22 

58 

29  033,86 

19 

13  886,10 

15  147,76 

13 

16  547,00 

12 

15  899,77 

647,23 

35 

28  525,70 

33 

22  962,57 

5 563,13 

. 

24 

12  101,48 

19 

9 989,29 

2 115,19 

33 

90  989,79 

25 

25  177,67 

65  812,12 

04  IM 

749 

1 041  410,30 

747 

881  035,83 

440  292,68 

279  918,21 

2 

160  374,47 

. 

. 

041.86 

1629 

4 592  539,30 

1 629 

2 824  596, 83 

2 241  600,68 

475  65b, 21 

* 

1 767  942,47 

• 

* 
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Nr.  4179.  ErgcbniüNC  «len  LanilKONttttN  Im  Jahr  IS#«.' 

1.  Uebcrslclil  dor  durch  die  Landgostillsbeschäler  im  Jahr  1896  bederklc»  >I| 


Ord.-Nr. 

LandgestQtsstationen. 

Zahl 

der 

btlMfelü 

St  n ton. 

Xiavou 
.sind  im 
Besitze 

ni.hthetts. 

Pfk4> 
r Achter. 

1 

Verthcilung  auf  die  Provinzen.  | 

1 

Babenhausen 

87 

. 

2 

Bickenbach  . 

89 

3 

Dornheim  . 

156 

6 

Starkenburg  = 1023  Stuten. 

4 

Gross-Bieberau  . 

158 

. 

Davon  kommen  im  Durchschnitt:  J 

5 

JHgersburg 

66 

. 

auf  I Station  =113  -1«* 

6 

König  ... 

77 

4 

> 1 der  23  Beschäler  =44  M 

7 

Lampertheim 

46 

3 

8 

Lörzenbach  . 

227 

7 

9 

Trebur  ... 

117 

1(1 

Berstadt 

147 

. 

m 

11 

Butzbach 

53 

7 

12 

Düdelsheim 

158 

8 

13 

77 

2 

Oberhesseu  = 1431  Stuten. 

14 

Grünberg 

178 

Davon  kommen  im  Durchschnitt:  j 

15 

Hirzenhain  . 

92 

1 

auf  1 Station  = 143 

16 

Nieder- Wöllstadt 

132 

11 

» 1 der  27  Beschäler  = 53  »j 

17 

Ober-Ofleiden 

164 

5 

18 

Hom  rod 

324 

18 

19 

Schlitz  . 

106 

11 

20 

Alsheim 

95 

1 

| Rheinhessen  = 210  Stuten. 

21 

Alzey 

46 

4 

V Davon  kommen  im  Durchschnitt:  1 

22 

Sauer-Schwabenheim 

69 

i 

auf  1 Station  =70  StB* 

Summe 

2664 

89 

» 1 der  6 Beschäler  =35  *1 

Im  Grossli.  kommen  im  Durchschnitt:  auf  1 Station  = 121  Stuten,  auf  1 Beschäler  = 4*  ■ 
auf  1 der  17  Wochen  =157  Stuten,  auf  1 Tag  (6  per  Woche)  = 26  States.  1 


II.  Hebers,  der  Spränge  der  LandgestUtsbesehiUer  während  der  Beschilzeit  t 
Nach  der  Frequenz  geordnet. 1 


Sprrtnjjf 

SprAngft 

— -^= 

s 

1 

Prinz  . 

153 

20 

Realist 

101 

39 

Menelaus 

2 

Oberon 

151 

21 

< )sman 

99 

40 

Kämpfer  .11 

3 

Kanzler 

150 

22 

Nerv  . 

97 

41 

Darius  j ] 

4 

Quillgeist 

137 

23 

Samiel 

95 

42 

Kigoletto 

5 

Sapperlot  . 

137 

24 

Page 

93 

43 

Quästor  ,1 

6 

Quodlibet  . 

136 

25 

Iuspector  . 

91 

44 

Saul  . . | 

7 

Specialist  . 

130 

26 

Netto  . 

89 

45 

Kedactcur  . | 

8 

Regent 

124 

27 

Gaukler 

87 

46 

Rinaldo  ( 

9 

Medium 

123 

28 

Factor 

87 

47 

Sumseubacber  . 

10 

Magnat 

123 

29 

Patriot 

86 

48 

Rolf  . . 1] 

11 

Landjunker 

122 

30 

Jever  . 

86 

49 

Pachter  . | 

12 

Spass 

119 

31 

Patron 

85 

50 

Sultan 

13 

Orpheus  . 

115 

32 

Quasi  . 

84 

öl 

Hofmarschall  .11 

14 

Lohengrin  . 

111 

33 

Quick  . 

84 

52 

Othello  . . H 

15 

Orest 

110 

34 

Kortes 

80 

53 

Saturn  .1 

16 

Lustig 

110 

35 

Ivan  . 

78 

54 

Mahdi  | 

17 

Milan  . 

105 

36 

Nobel  . 

77 

55 

Kalchas 

18 

Robert 

102 

37 

Puck  . 

77 

56 

Quintus  . S 

19 

Quadriau  . 

101 

38 

Nicolaus  . 

71 

Summ«  u 

Hiervon  kommen  auf  einen  Beschäler  durchschnittlich  = 87  Sprünge 

> > » eine  Station  » = 222  s 


')  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  635,  Febr.  1897,  S.  39. 


27 


III.  Uebersicht  der  ans  der  1896  er  Bedeckung  trächtig  gewordenen 
Inländischen  Stnten. 

A.  Nach  den  Landgestütsstationen  geordnet. 


Landgestütsstationcn. 

Zahl  der  in  1896  bedeckten J 
inländischen  Stuten. 

; i 5 

Verbleiben  bedeckte 
Stuten. 

Von  diesen  wurden 
trächtig. 

Von  diesen 
träehtigeu  Stuten 

Prozente  an  trächtig  ge- 
wordenen Stuten. 

wurden  lebende 
Fohlen  geboren. 

verfehlten, 

verunglückten. 

wurden  verkauft. 

Babenhausen  . 

87 

i 

86 

52 

46 

6 

60,5 

Bickenbach 

89 

2 

87 

50 

44 

6 

57,5 

Dombeim 

150 

150 

79 

72 

7 

52,7 

Gross-Bieberau 

158 

158 

107 

95 

ii>) 

i 

67,7 

.Jägersburg 

66 

66 

38 

33 

4 

1 

57,6 

König 

73 

1 

72 

45 

36 

7 

2 

62,5 

Lampertheim  . 

43 

43 

24 

23 

1 

55,8 

Lörzenbach 

220 

220 

114 

95 

16 

3 

51,8 

Trebur 

117 

1 

116 

67 

58 

9 

57,8 

Starkenburg 

1003 

5 

998 

576 

502 

67 

7 

57,7 

Berstadt  .... 

147 

147 

84 

78 

5 

i 

57,1 

Butzbach  .... 

46 

46 

21 

12 

9 

45,7 

Düdelsheim 

150 

150 

86 

70 

15 

1 

57,3 

Engelrod  .... 

75 

1 

74 

37 

33 

3 

1 

50,0 

Grünberg 

178 

1 

177 

108 

86 

20 

2 

6l,o 

Hirzenhain 

91 

91 

45 

38 

7 

49,5 

Nieder- Wöllstadt  . 

121 

1 

120 

71 

60 

10 

1 

59,2 

Ober-Ofleiden  . 

159 

159 

103 

99 

4 

64,8 

Korarod  . 

306 

2 

304 

165 

154s) 

9 

2 

54,3 

Schlitz  .... 

95 

95 

42 

38 

4») 

44,3 

Oberhessen 

1368 

5 

1363 

762 

668 

86 

8 

55,9 

Alsheim  .... 

94 

94 

55 

48 

7 

58,5 

Alzey 

42 

42 

23 

19 

3 

1 

54,8 

Sauer- Schwaben  heim  . 

68 

. 

68 

22 

17 

5 

32,4 

Rheinhessen 

204 

204 

100 

84 

15 

1 

49,0 

Grossherzogthum  Hessen 

2575 

10 

2565 

1438 

1254*) 

168 

16 

56,1 

Prozente  an  trächtig  gewordenen  Stuten  aus  der  Ileschälzeit: 


1887  56,6  % 

1888  55,7  » 

1889  54,0 » 

1890  54,7  » 

1891  50,9 » 


1899  48,1  "'o 

1893  51,2  » 

1894  49,8  » 

1895  49,8 » 

1896  56,1  > 


10 jähriger  Durchschnitt  = 52,« -V 


Hierbei  eine  Stute  mit  Zwillingen.  *)  Hierbei  eine  Stute  mit  Zwillingen  (1  lebond  und 
1 Mt).  *)  Hierbei  2 Stuten  mit  Zwillingen.  4)  Hierunter  619  Hengst-  und  635  Stut- 
fchleu. 
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B.  Nach  den  Kreisen  geordnet. 


Ordn.-Nr. 

Kreise. 

'ist 
;=i 
f B* 

ji« 

si’ 

- . • 
S o S ; i 

— X = 

= «S  « !}B 

O 3» 

3 > .©  B 
o ® O 

KJ  11 

e 

© 

II 

3 £ 

> t 
I 

4 

© f 
.1  5 

'S  •* 

= c 

ll 

3 

* 

Vvn  diesen  trikrfctzf« 
State« 

©i 

• * 

ji 

•* 

SJS.  = c 
£ 

1 454 

|,| 
1 Is 

h r 

:C 

--  = 

3 C 
*; 

1 

Heusheim 

189 

2 

187 

109 

99 

9 

l 

** 

•> 

Darmstadt 

49 

49 

28 

26 

2 

. 

57 

Dieburg  .... 

197 

1 

196 

135 

119 

16‘) 

•i 

Erbach  .... 

122 

1 

121 

73 

67 

12 

4 

5 

Gross-Gerau  . 

281 

1 

260 

141 

124 

17 

H 

r> 

Heppenheim 

164 

164 

82 

69 

11 

i 

Uk. 

7 

Offeubach 

19 

19 

8 

7 

1 

. 

Starkenburg 

1001 

5 

996 

576 

501 

68 

‘ 

z 

8 

Alsfeld  .... 

489 

3 

486 

279 

262») 

16 

i 

bl 

11 

Büdingen 

258 

258 

153 

132 

20 

l 

» 

10 

Friedberg 

187 

1 

186 

111 

92 

17 

j 

: l 

Giessen 

185 

185 

104 

87 

17 

. 

* 

12 

Lauterbach 

160 

1 

159 

74 

66 

7*) 

i 

>6 

13 

Schotten  .... 

91 

91 

43 

31 

9 

3 

47 

Oberhessen 

1370 

5 

1365 

764 

670 

86 

# 

5V 

II 

Alzey  .... 

28 

28 

18 

14 

3 

1 

H 

15 

Hingen  j . 

18 

18 

8 

5 

3 

4i 

II» 

Mainz  .... 

51 

51 

14 

12 

2 

;; 

17 

Oppenheim 

40 

40 

20 

18 

2 

. 

>> 

18 

Worms  .... 

67 

67 

38 

34 

4 

• 

j* 

Rheinhessen 

204 

204 

98 

83 

14 

1 

Grossherzogthum  Hessen 

2575 

10 

2565 

1438 

1254 

168 

16 

54 

')  Hierbei  eine  Stute  mit  Zwillingen.  *)  Hierbei  eine  Stute  mit  Zwillingeu  (1  leben*  i 
1 todt).  3)  Hierbei  2 Stuten  mit  Zwillingen. 


Im  Jahr  1896  wurden  fiir  das  I.andgestttt  augekauft: 


Ord.- 

Nr. 

Namen 

der  Beschäler. 

Farbe. 

Alter. 

Grösse. 

— 

Bace. 

Jahre. 

cm 

1 

Triumph 

H rau  u 

5 

168 

Oldenburgs 

2 

Teil 

Braun 

4 

165 

» 

3 

Tartar 

Dunkelbraun 

3 

163 

» 

4 

Telephon 

Hellfuchs 

2*/i 

160 

Belgier. 

5 

Theorist 

Braun 

3 

159 

* 

6 

Tom 

Dunkelbraun 

2*/» 

158 

» 

7 

Trompeter 

Hellbraun 

2 

157 

» 

8 

Titus 

Dunkelbraun 

6 

161 

llannoveraa« 

Die  vurgenannteu  Beschiller  kosteten  im  Ganzen  = 41  218, OS  JL 


Abgegaiigen  sind  im  Jahr  1896: 

7 BesclilUor,  als  zum  ferneren  Zuchtgebrauclie  untauglich,  in  öffentlicher  Versteift** 
hiervon  3 vorher  kastrirt,  1 unter  der  Uedingung  des  sofortigen  Abschlachtec-  j 
3 bedingungslos. 
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Nr.  4181.  Prelne  der  gewttlnillfliMleii  VerbrauchHgegfiiatA« 


Orte. 


Weizen. 


Koggen.  Gerate.  | Hafer.  | 1 


Preis  p « 


Jk 


u 


S 

■ Hi 


M. 


niedgst. 

Mittel- 

A 

büchst. 

niedgst. 

A 

Jk 

Mittel- 

S 

Jm 

O 

c 

A 

16,® 

8,«; 

15,oo 

** 

15,56 

7.» 

14,00 

M 

16,96 

’M 

15.25 

6* 

Darm  stadt 

Bonsheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

( Hessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Kriedberg 

Lauterbnch 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


23.00  1 9,00 

21.00  20,00 

19.00  18,00 

20. 00  20, 00 

23.00  20,40 
20,25  19,50 

19.00  18,50 
19,00;  19,00 

20.50  19,50 
19,80  19,25 

18.50  18,50 
19,40  19,00 

21.75  19,72 

19.00  18,00 

21.00  19,50 

20.75  20, 00 


21,00 

20.50 
18,42 
20,00 
21,94 

19.86 
18,75 

19.00 

20. 00 

19.38 

18.50 

19.20 

20.86 

18,47 

20.20 

20.38 
310,46 


16,00  14,00  15,00 
14,50  1 4,50,  14,50 
14,60  1 4,4oj  14,50 


15,50  15,50  15,50 


16,oo|l5,oo|  15,75 
15,00]  14,50  14,73 
14,Oo|  14,00  14,00 
16,50jlä,5o[  16,00 
15,00  1 4,751  14,88 
15,oo|l5,oo|  15,00 
15,00 
15,48 
13,58 
14,65 
15,25 
238,55 


15,20  14,80 
15,80!  15,20 
14,50:12,50 
15,00  14,25 
15,50  15,00 


19,78 


22.00  1 4,00 

17.50  17,50 

18.00  17,00 

17.00  17,00 

18.00  15,00 

20. 00  15,00 

16.00  16, ool 

18.00  18,00 
19,00: 18,50; 
19,00  18,50 

15.50  15,50 

15.50  15,00 
20,4o|  18,85 
15,50j  14,50 

18.50  1 7, 50! 

19.50  17,50 


14,91 


18,00 

17,50 

17.50 

17.00 
16,58 
17,36 

16.00 
18,00 
18,75 
18,75 

15.50 
15,25 
19,44 
15,08 
17,95 

18.50 
277,16 

17,32 


14,00  1 4,00  14,00 
14,  oo1 14,00  14.00 
15,20(15,00  15,10 
14,75  14,00  14,36 


13,5o! 


15,00 

15,50 

15,25 


13.50  13.M 

14,50  14,00  14.» 
15,8014,87  15.28 

14,00  14,50 

14.50  14,90 

14,50  14.x- 

236,98 
14.9 


Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Rindfl. 


Kalbfl.  Uammelfl.  Schaffl.  Schtveinefl.  Weisa 


Preis  p ' 


Orte. 

1 

ohne 

1 © 
■M  S 

1 1 1 

Beilage. 

JL  | ' A. 

** 

0 

ohne 

i 1 

Beili 

A.  T 

© 

e 

M 

o 

ige. 

i 

ohne 

'i 

• 

ohne 

i\i 

-z  -2 

Beilage. 

Beilage. 

‘ A.  | JL. 

Beilage. 

Beilage. 

A. 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

* A 

Darmstadt 

1,44 

1,64 

1,32 

1,56 

1,40 

1,60 

1,40, 

1,60 

1,44 

1,56 

0.46  Oll 

Bonsheim 

1,40 

1,20 

1,28 

1,20 

. 

1,32 

0,8»  V 

Dieburg 

. 

• 

1,20 

1,20 

* 1 

1,40 

Oril  Of 

Erbach 

1,40 

1,20 

1,12 

1,20 

1,10 

1,32 

. 

om  0J 

Offenbach 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

1,20 

1,90 

1,20' 

1,30 

1,00 

1,40 

1,60 

0,46  OJ 

Giessen 

1,42 

1,60 

1,24 

1,36 

1,14 

1 ,20 

1,14 

1,32 

1,00 

1,12 

1 ,36 

1,42 

0.42  0J 

Alsfeld 

1,40 

1,20 

1,80  . 

. 

1,20 

0.28  OJ 

Büdingen 

1,32 

, 

1,20 

1,20 

1,20 

1,28 

. 

0.2*  v 

Butzbach 

1,44 

1,28 

1,32 

1,30 

. 

1,28 

OJ 

Friedberg 

1,44 

1,28 

1,28 

1,30 

1,00 

1,20 

. 

0M  OJ 

Lauterbach 

1,20 

1,20 

1,20 

1,00 

1,28 

0.34  OJ 

Schotten 

1 .36 

1,20 

1,10 

1,10 

1,00 

1.30 

0.36  OJ 

Mainz 

1,44 

1,70 

1,20 

1,30 

1,40 

1,50 

1,20 

1,40 

0,80 

1,30 

1,25 

1,6U 

o.4 o eg 

Alzey 

1,24 

1,64 

1,20 

1,60 

1,28 

1,70 

1 ,20 

1,60 

1,20 

U» 

0.38  OJ 

Bingen 

1,50 

1,60 

1,30 

1,40 

1,20 

1,60 

1,00: 

1,20 

. 

1,40 

1,80 

0JO  9J 

AV  orms 

1,40 

1.68 

1,28 

1,56 

1,20 

1,48 

1,44; 

1,72 

1,44 

1,36 

0,40  «1 

Summe 

20,bo 

1 1,46 

1 9,70 

10,18 

19,72  10,98 

16,88 

10,14 

5,90 

2,42 

21,07  ; 11,54 

Mittelpreis 

1,39 

1,64 

1,23 

l.«l 

1 ,23  1,57 

1.2l| 

l.«l 

0,98 

1,2! 

1,32 

1^5 

1 j 

- 31  - 


0 Orten  den  (iroKxli.  IIomhoii  im  lleicmbrr  IS»?. 


Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

p p 

e 1 

z e n 
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ns 
.S 
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*© 

55 

» 

| 

99 
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.2 

Mittel- 

X 
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n 

Ul 

ns 

S3 

s 1 * 

2 bo 

o 'S 

IO  .2 

Mittel- 

99 

— 

niedgst. 

Mittel- 

4t 

.* 

4t 

4t. 

4t 

.44 

M 1 

.44 

.44 

.44  | .44 

.44 

.44 

.44 

.44 

7jo 

4,no 

5,75 

8,00 

4,00 

6,17 

40,00 

18.00 

29,00 

25,00  20, 00 

22,50 

60,00 

30,  oo 

45,00 

4» 

4,M) 

4,50 

5,oo 

4,50 

4,75 

3l»,oo 

23,00 

26,50 

26,00  2 4,00 

25,00 

57,00 

32,00 

44,50 

4.00 

3,80 

3,90 

4,oo 

3,80 

3,90 

28,00 

23,00 

25,50 

32,00  30, 00 

31,oo 

32,00 

30,00 

31,00 

4.40 

4,40 

4,40 

5,50 

5,50 

6,50 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00  30, oo 

30,oi) 

36,00 

36,oo 

36,00 

5,00 

5,50 

5,00 

4,00 

4,50 

32,oo 

28,oo 

30,oo 

30,00  28,00 

29,00 

54,oo 

40,00 

47,00 

4j0 

3,50 

4,00 

5,0u 

4,10 

4,80 

31,00 

29,00 

30, oo 

36,00  34,00 

35,00 

42,00 

40,00 

41,00 

4.t0 

4,oo 

4,25 

5,00 

4,50 

4,75 

15,00 

15,00 

15,oo 

28,00  28, oo 

28,00 

30,  oo 

30,00 

30,  oo 

5.40 

3.io 

3,40 

4,50 

4,50 

4,50 

22,00 

22,00 

22,00 

24, oo1  24,oo 

24,00 

30, oo  30,oo 

30, oo 

4J0 

4.00 

4,25 

4,50 

4,00 

4,25 

20.oo 

18,00 

19,oo 

26,00  24,00 

25,00 

36,00  34,oo 

35,00 

4,00 

2,80 

3,47 

4,50 

3,75 

4,21 

36,00 

30,oo 

34,oo 

40,00  25,00 

32,50 

40,00  30, oo 

35, («i 

4,oo 

4,uo 

4,00 

tj,00 

6,00 

6,00 

20, 00 

20,oo 

20,00 

• 

32,00 

32,00 

32,00 

4.20 

3,80 

4,oo 

4.50 

4,00 

4,25 

• 

* 

5.oo 

3,60 

4,40 

7,00 

6,00 

6,50 

2 2,50 ; 20,00 

21,50 

25,00  1 7,50 

2 1 ,50 

39,00 

32,00 

35,00 

3.50 

3.00 

3,25 

ö.oo 

4,00 

4,50 

40,00 

32,00 

36,00 

40, 00  32,00 

36.no 

56,oo 

44,00 

50, (X) 

5.oo 

4.50 

4,78 

7,00 

5,00 

6,30 

28,00 

20,00 

23,00 

30,00  21,00 

23,70 

40,  oo 

23,00 

3o,no 

4.30 

2,80 

3,55 

6,75 

4,00 

5,46 

25,50 

21,00 

23,25 

23,00  20,00 

2 1 ,50 

46,50 

32,00 

39,25 

67,40 

80,34 

382,75 

384,70 

561,35 

4,21 

5,02 

25,52 

27, 4S 

37,42 

BT 
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Milch. 
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Kaffee, 

Ko- 
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Liter. 
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per 

Liter. 
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Jk 

.44 

Jt 

.44 

44 1 44 

.44 

4t 

.4t 

4t 

4t  : 4t. 

Jb 

4t 

.4t 

.4t 

.4t 

Oä 

0.30 

0,30 

O44 

2,60  2,20 

2,48 

0,20 

0,16 

0,18 

0,80  0,60 

0,74 

2,40 

0,15 

2,10 

3,50 

04»  0.2.'. 

044 

0,20 

2,20  2,00 

2,10 

0,18 

o,i«: 

0,17 

0,70  0,60 

0,65 

2,80 

0,20 

1,80  1 

0.22  0^6 

O44 

042 

2,40  2,20 

2,30 

0,16 

0,15 

0,16 

0,70  0,65 

0,68 

3,60 

0,20 

2,30  1 

O42  O43 

044 

040 

2,10  2,10 

2,10 

0,17 

0,17 

0,17 

0.8*1  0,80 

0,80 

3,20 

0,20 

2,411 

0J6  0,38 

0,28 

0,27 

2,40  2,00 

2,17 

044 

0,18 

0,21 

0,90  0,50 

0,70 

3,20 

0.20 

2,30 

042  041 

0,25 

0,23 

2,40  1,80 

2,06 

0,16 

0,16 

0,16 

0,90  0,70 

0,80 

3,60 

0,20 

2.10 

1,60 

Ojf  O43 

048  0.22 
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2,10 

0,14 

0,14 

0,14 

0,75  0,65 

0,70 

3,80 

0,21) 
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1,80 

Oj*  045 

045  0,23 
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2,20 

0,14 

0,14 

0,14 
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0,80 

3,20 

0,90 

2,30 
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040  041 
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0,80 
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0,18 
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0,90 

3,40 

0,1» 

2,10 
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0.33 
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0,16 
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3,60 
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0,18 
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2,80 

0,18 
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0,27 

0,25 

2,60  2,011 

2,30 

0,20 

0,14 

0,18 

1,20  0,60 

0,93 

3,00 

0.18 

1,60 

4.28 

4,27;  3,59 

34,99 

2, IW 

2,58 

51,00 

3,09 

33, 30 

7,30 

3,50 

047 

0,27:  0,22 

2,19 

0,17 

0,79 

3,19 

0,19 

2,0»  1 

1,46 
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Nr.  4182.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Nalii'Ke(kHr*£inciihaliii  und  der  an  dieselbe  an- 
schliessenden Hess.  Nebenbahnen  im  Dez.  1807. 


Main- 

Nebenbahnen 

Hisen- 

Eborstadt- 

Bickenbach- 

Wciiib'dm 

bahn. 

Pfungstadt. 

Seeheim. 

Förth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebslänge  der  Bahn 

97,28*) 

1,89 

4,50 

16* 

Hinnahme  aus 

.# 

X 

m 

.* 

Personen-  u.  Gepäck- Verk. 

242  158 

1 190 

1003 

5878 

gegen  1896 

+ 2S90 

— 4 

- lf.» 

+ 

pro  Kilometer 

2 547 

630 

223 

361 

gegen  1896 

+ 30 

— 2 

— 37 

+ SS 

Güterverkehr 

390  765 

3 656 

496 

4 875 

gegeu  1890 

+ 77  807 

+ 452 

4-  220 

+ 3 4:4 

pro  Kilometer 

4082 

1934 

110 

298 

gegen  1896 

+ 813 

+ 239 

+ 49 

+ 149 

Sonstige  Quellen 

46  500 

565 

30 

108 

gegen  1896 

— 31  &00 

+ 609 

- 

pro  Kilometer 

468 

299 

7 

6 

gegen  1896 

— 324 

+ 269 

— 

-0.1 

Summe  .... 

678423 

5411 

1 529 

10861 

gegen  189G 

+ 49  197 

+ 957 

+ 51 

+ 3 9D 

pro  Kilometer 

6974 

2 863 

340 

066 

gegen  1896 

+ 506 

+ 606 

+ M 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahn  länge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


Nr.  4183.  Meleorol.  Beobacht.  zu  Darmstadl  Im  Dezbr.  IS»' 

Dezember- Mittel  aus  36  Jahren  (1863 — 1897) : 

Barum.  748.»  tum.  — Thermum.  l,t°C.  — Niederschi.  58, i mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  22.)  764,9;  tiefster  (am  11.)  731,2;  mittlerer  75Mtn». 

Thermonieterstand  » ( » 15.)  10,8;  » ( » 23.)  — 6,8;  » 24* 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  14;  Schuee  4;  Kegen  u.  Schnee  — 

* » » » Nebel  8;  Keif  8;  Gewittei 

» > heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  8;  trüben  Tage  -ll 

Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  43,50 um 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  23  mal;  O.  4 mal;  SO.  l"«i 
8.  12  mal;  SW.  33  mal;  W.  3 mal;  NW.  4 mal;  Windstille  1 mal. 
Mittlore  relative  Feuchtigkeit  = 85,1  °n. 

Nr.  4184.  Meleorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Dezbr.  1887. 

Dezember-Mittel  aus  86  Jahren  (1862—1896): 

Barum.  744,oa  mm.  — Thonnom.  0,**°C.  — Niederschi.  47,»*  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  22.)  759,62;  tiefster  (am  11.)  725,13;  mittlerer  744JHJ 
Thermometerstand  » ( • 14.)  11,4;  * ( » 27.)  — 6,*;  * 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  9;  Schnee  3;  Kegen  u.  Schuf« 

» » » » Nebel  2 ; Keif  1 1 ; Gewitter 

* » heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  1 

Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  19.58 ibb- 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  10  mal;  NO.  4 mal;  O.  1 mal:  SO  Am 
S.  61  mal;  SW.  1 mal;  W.  I mal;  NW.  1 mal;  Windstille  10 mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 87,4 s %. 


Druck  vqh  II.  Brill  In  I>»rn)«udt. 
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Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Landesslalislik. 


Nr.  ttttl.  Februar  18»S. 


Inhalt:  Einnahme  aus  Stempelmurken  im  Grossh.  Hessen  1896/97. 
— Todesfülle  in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Novbr.  u.  Dezbr. 
1897.  — .Jahresdurchschnitte  aus  den  monatlichen  Preisen  der  gewöhnt. 
Verbranchsgegenst.  1897.  — Einkommensteuerpflichtige  u.  Einkommen- 
steuerkapitulien  im  Grossli.  Hessen  1897,98,  sowie  Veründerungen  an  den 
Einkommensteuerkapitalien  1870  bis  1897/98.  — Anzeige. 


Nr.  4185.  Einnahme  «um  Stempel  marken  im  Grotta- 
hmogthum  Hcwcu  iiu  Ki'climiiig^jalir  lsiött  #7.*) 


Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

A 

A 

A 

A. 

A 

A. 

A. 

A 

0,06 

3 426,90 

0,70 

10  714,90 

5,00 

60  020, 00 

30, oo 

49  080,00 

0,io 

4 287,90 

0,80 

8 976,00 

6,00 

83  (>82,00 

40.00 

41  320,00 

0,20 

8 238,20 

0,90 

18  337,50 

7.00 

23  919,00 

50,00 

37  300,00 

0,30 

7 271,40 

1,00 

52  032,00 

8,00 

31  336,00 

60,00 

50  040,00 

0,40 

'}  40  697.20 

2,00 

63  138,00 

9,00 

33  336,0  1 

100, oo 

99  200, 00 

0.30 

20  919,60 

3,00 

42  375,00 

10,  oo 

1 34  690,00 
151  360,00 

200,oo 

88  000, oo 

0,60 

15  1 17,00 

4,00 

45  668,00 

20, 00 

300,00 

144  600, 00 
1 368  483,10 

Die  Einnahme  beträgt  nach  dem  Generaletnt  für  das 
Rechnungsjahr  189(5/97,  Art.  5 „Stempel-  und 
Gerichtsgebühren“  1 806 153,4»  A 

Nach  der  vorstehenden  Uebersicht  Grossh.  Hanpt- 
Btempelverwaltung  beträgt  die  Summe  der  von 
derselben  debitirten  Stempelmarken  I 368  483, io  , 

Verglichen,  ergibt  sich  ein  Unterschied  von  437  070, »5 A. 
welcher  sich  zusammensetzt  aus : 

1)  Gcrichtsgebühren  in  Civilsachen,  nicht  durch 

Stempel  gedeckt  . ..  436  901,8t  A 

2)  Ersatz  von  Stempelprovisionen  etc.  769, oi  •_ 

Zusammen  wie  oben  437  670, ss  A 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  643,  Juni  1897,  8.  168. 

’)  Hierunter  30  538,40  A für  Gewerbspatente. 


Digilized  by  Google 


Nr.  41Kt».  Monat  Helle  l'ebersichten  Uber  die  Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Urossberzogthuins  Hessen, 

November  1897. 
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Nr.  4188.  Jahresdurchschnitte  aus  «len  monatlichen  l'rd 

des  tirossta.  Hei 


Orte. 


Weizen. 


j Roggen.  | Geratet  | Hafer. 


Preis  p ( 


A 


A 


5 


tc  I © 

rs  » s 


C , s 


tx  © 

•u  ~ 


= *5 

A fA 


tsc  i © 
1 1 .= 


Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Oflenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

F riedberg 

Lauterbacb 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 


•in, 50  17,00 

19,13  17,86 
17,75  16,50 
18J0  18,60 
20,58  1 8,2» 
18,65,  17,67 
17,6:1  16.75 
17,40  17,40 
18,01  17,48 
18,0»|  17,15 
17,17  16,88 
17,40  16,88 
19,21  17,80 
19,33  18,22 
18,81  17,48 
19,27  18,08 

270.7.'» 


18,75 
18,4» 
17,11 
18,50 
19,34 
1 8.23 
17,1» 
17,40 
17,74 
17,58 
17,02 
17,02 
18,5? 
18,77 
18,15 
20,85 

230,20 


14,52 

13,  »4 
14,52 
13,75 
15,54 

14,  »2 
14,35 
13,42 
14,74 
13,92 
15,21 
14,11 
14,33 
13,95 
13,87 
14,14 
229,03 


Durch-  1 189 
schnitt  1 1896 


18,00  17,48 


18,14 

16,20 


14,31 

13,7» 


12,79 
13,94 
13,35 
13,75 
13.44 
1 3,75 
13,3» 
13,42 
14,02 
13,23 
14.40 
13,51 
13,50 
12,91 
1 2,73 
13^44 
215.52 


13,08 

13.94 

13.95 

13.76 
14,36 
14,44 

13.77 
13.42 
14,3» 
1 3,57 
14,82 

13.78 


19,63  13,04 
16,21  10,2t 
17,00  15,75 

14.50  14,50 
17,88'  14,29 
17,67}  13,71 
13,77  13,77 
15,54  15,54 
17,25[  16,29 

16.50  15,10 


13,37 

13,15 

13,79 

222,05 


14,25 

14,03 

17.13 


13,71 

13,09 

16,17 


16,58}  15,50} 
16,06j  15,08 
I 7,96  10,10 
261,96  237,85 


16,33 
16.21 
16,30 
14^0 
15.98 
15,72 
13,77 
15J4 
16,79 
15,72 
1 3,95 
13.51 
16.62 
16,01 
15,61 

J7,as 

249,52 


16,88 

14,85 

15.83 

13.78 

16.79 

16.04 
13.ll! 
14,54 

15.17 
14,42 

14.17 

13.83 
15,00! 

15.83 

15.04 
15,10 


13,29 
1 4,86 
13,97 

13.78 
1 433 
14  J0 
12,65 
14.51 
14.60 
13.10 
13.63 
13,21 
14,14 

14.79 
13.68 
13.90 


15.19 
1 4,»5 
1436 
13.78 
15,66 
15J7 
I2J87 
14JI 
14 

13.78 

13.87 

13J* 

1436 

1536 
143t 
14  jo 


6J! 

b* 

■ > 
■ >* 

bß 


'>* 


43 

btt 


M 

<yi 


210.38  222,91  231,75 


13,471  13,88 


16,37  1 4,87; 


15.00 

15.01 


15,02  13,93:  14,1 
14,31  13.231  13,771 


Mt| 

•V.U1 


Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Kindll. 

Kalbfl. 

Hammelfl. 

Schaff). 

Schweine!). 

Wein 

P r e 

ia  P 

'S 

ohne 

1 

1 

© 

j_ \j 

Beilage. 

A I A 

i 

ohne 

- 1 I 
£ 1 *§ 
Beilage. 

mit 

ohne 

• s 
ä i 

Beilage. 

A A 

Beilage. 

A.  A. 

Beilage. 

A | Ä 

Beilage. 

A 

A 

A | M, 

AÜ 

Darmstadt 

1,44 

1,61 

1,32 

1,52 

1,40  1,60 

1,40 

1,60 

1 ,35  1 ,47 

0.48  Uj 

Bensheim 

1,40 

1,20 

1,23 

1,20 

1,27 

o.»  «J 

Dieburg 

1,20 

1,18 

1 ,31 

O H ts* 

Krbach 

1,40 

1,80 

1,10 

1,20 

1,10 

1,25 

oje  e 

Offenbach 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

1,22,  1,76 

1,20 

1,30 

0,87 

1,10 

1,35  ij6 

0,42  fl 

Giessen 

1,40 

1,60 

1.24 

1,36 

1,09  1,18 

1,14 

1,31 

1,00 

1,11 

1,30  1,39 

0.41  6 

Alsfeld 

1,41 

1,19 

1,18} 

1,16 

OJ6  0 

Büdingen 

1,32 

1,20 

1,20 

1,05 

1,»8  - 

U2S  0 

Butzbach 

1,42 

1.24 

1,28!  . 

1,17 

137  . 

OJ6  4 

Friedberg 

1,44 

1,28 

1.28  . 

1,30 

1,00 

1,15 

0J3Ü 

Lauterbach 

1.20 

1,20 

. 

i,os|  • 

1,0* 

• 

1 ,09  . 

0.34  0 

Schotten 

1,35 

1,23 

1,06  . 

1,13 

1,00 

1,18 

Oja 

Mainz 

1,44 

1,70 

1,20 

1,30 

1,49  1,50 

1,20 

1,40 

0,80 

1,30 

1,5»  1,60 

OJS  i 

Alzey 

1,24 

1,6t 

1,20 

1,60 

1,30  1,72 

1,20 

1,60 

1,24  1,64 

OJ9  « 

Bingen 

1,50 

1,60 

1,30 

1,40 

1,181  1,42 

1,83 

1,45 

1,40  1JS 

0 Jo  ft 

NVorms 

1,42 

1,70 

1,31  1,59 

1,34}  1,62 

1.41 

1,72 

1,35  1,87 

0.»  < 

Summe 

20,78 

1 1,48 

1 9,71 

10,17 

19, 37:10, 80 

17,00 

10,88 

5,77 

3J1 

20,03  11,06 

5.9*  • 

Durch*  1 1897 

1,39 

1,64 

1,23 

1,45 

1.21'  1.54 

1.21 

1,48 

0,96 

1,17 

1.25  1,58 

0J7  «j 

schnitt  1 1 89G 

1,41  1,68 

1,26 

1,49 

1,22|  1,50 

1,25 

1J2 

1,08 

1,24 

1,15  1J* 

o.o  «4 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  638,  Mürz  1897,  S.  88. 
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(ew41iullch»t«n  VerbraiicliHgeceiiHlikiido  an  1U  Orlen 
alir  1»4»7.*)  ' 


Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

P P 

e 1 

z e n 

t n 

e r. 

X 

Z) 

■z 

» 

to 

ns 

.2 

Mittel- 

X 

'S 

09 

t c 

.2 

*5 

2 

, höchst. 

1 nicdgst. 
Mittel- 

X 

o 

90 

niedgst. 

Mittel- 

i 1 a 1 i 

I : I , 5 

S 2 «Q 

-*  1 

m 

.tt 

Jt 

.<t 

Jt 

Jt  | Jt  | .« 

Jt 

Jt  \ Jt 

Jt  | Jt  | .tt 

6,52 

3,3S 

5.00 

7,58 

4,33 

5,96 

40,27)!  10,25  2 8,25 

25,50 

19,58  22,51 

51,58  23,25  3 7,42 

4,66 

4,e« 

4,66 

4,83 

4,t» 

4,43 

27,92  21,26  2 4,94 

26,25 

24,25  25,85 

55,83  29,75  42,79 

4.65 

4,07 

4,38 

4,23 

3,63 

3,91 

28,00  23,00  25,50 

32,00 

30, 00  3 1 ,00 

32,00  30,00  31,00 

•«,*>, 

4, SO 

4,89 

5,12 

5,12 

5,12 

30, t»  30, 00  30,00 

30,00 

30,00  30, 00 

36,00  36,00  36,00 

6.« 

5,07 

5,57 

5,13 

3,87 

4,50 

31,67  25,50  ' 28,45 

29,67 

25,67  27,60 

47,17  29,42  ! 38,17 

5,58 

4,54 

5,06 

6,38 

4,59 

5,36 

30,33  28,5s!  29,46 

35,33 

33,85  34,89 

42,00  39,42  40,71 

4.8» 

4,30 

4,50 

5,02 

4,49 

4,80 

15,58  14,63  15,09 

28,i» 

28,oo  28,oo 

30,00  30,00  30, (W 

3.73 

3,73 

3,73 

4,33 

4,33 

4,33 

22,08  22,08  22,08 

24,50 

24,50  24,50 

27,42  27,42  27,42 

4,60 

4.35 

4,39 

4,38 

3,98 

4,07 

20,00  18,t»|  19,00 

26,17 

24,17  25,17 

36,67  34,38  35,50 

4,68 

2,0« 

3,88 

4,83 

3,64 

4,20 

38,36  2 3,33  31,37 

40,00 

27,08  33,54 

43,67  28,33  35,78 

4.63 

4,63 

4,63 

5.63 

5,23 

5,43 

20,17;  19,17  19,65 

32,00  32,00  32,00 

4,33 

4,02 

4,18 

5,08 

4.42 

4,76 

• 1 • 1 

5.13 

4,08 

4,73 

7,63 

5.63 

6,60 

23,02  1 7,71  20,77 

26,02 

17,88  21,68 

41,80  24,83  31,07 

4,28! 

a,4£ 

3,85 

5,38 

4,13 

4,66 

40, oo  32, oo1  36,00 

30,07 

.iH. 

51,67  37,00  44,34 

5.08 

3,7*2 

4,42 

ti,27 

4,60 

5.47 

26,33  20,17  22,79 

26,00 

19,89  22,42 

34,25  1 9, 5»1  27,20 

4,49 

3.20 

3,86 

6,56 

3,90 

5,23 

25,92  20,88  23,40 

22,15 

19,54  20,84 

45,79  31,92  38,85 

78,46 

L'5,08 

7 1.72 

88,67 

63,89 

78,83 

419, 63 1 338,56  3 76,75 

408,26 

353,51  080,33 

607,35  4 53.25  5 2 8,25 

4,80 

4,07 

4,48 

5,54 

4,37 

4.93 

27,9»  22,17  25,12 

29,16 

26,85  27,17 

40,49  30,22  35,22 

IM 

3,56 

3,96 

5,52 

4,36 

4,92 

28,61)21,48  25,07 

29,68 

25,20  27,52 

38,57  29,32  34,09 

a . 
r.2 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee, 

ge- 

brannt** 

Boh- 

nen 

Petro- 

leum 

per 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

l 

O g 

r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

' . 

«i  • 

■g«;  9-i 

X 

J. 

X 

X 

T 

n 

fl  fi 

o : ^ 

CJ 

:o  1 

o 

s 

o 

•c 

.2 

25 

| | 

i< 

per 

Kg 

Liter. 

per  Doppel- 
zentner 

Stu.-V 

.* 

.«  M 

.« | 

* 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

.tt  .<t 

.# 

jt 

.tt 

Jt 

Jt 

» 

11,31 

0,27|  0,84 

2,4« 

1,99  2,24 

0,20 

0,16 

0,18 

0,73  0,53 

0,63 

2,51 

0,18 

2,10 

3,50 

4 

0,25 

0,84  0,19 

2,07 

1,83  1,95 

0,18 

0,16 

0,17 

0,68  0,55 

0,61 

2,80 

0,20 

1,80 

1 

0,24 

0,83  0,81 

2,40 

2,20;  2,30 

0,16 

0,15 

0,16 

0,<»8  0,60 

0,64 

3,60 

0,21 

2,» 

S 

0,23 

0,24  0,20 

2,1» 

2,00  2,00 

0,17 

0,17 

0,17 

0,69  0,69 

0,69 

3,20 

0,20 

2,40 

[7 

0.29 

0,87)  0,86 

2,38 

2,09  2,19 

0,24 

0,18 

0,21 

0,85  0,50. 

0,67 

3,20 

0,20 

2,30 

1 

0,32 

0,81  0,22 

2,38 

1,71  2,03 

0,1G 

0,16 

0,16 

0.76  0,58 

0,65 

3,58 

0,20 

1,52 

1 

0,22 

0,86  0,21 

2.09 

1,95  2,02 

0,14 

0,14 

0,14 

0,58  0,58 

0,55 

3,80 

0,20 

2,oo 

1,80 

2 

0,23 

0,85  0,83 

2,16 

2,16  2,16 

0,15 

0,15 

0,15 

0,62  0,62 

0,62 

3,42 

0,20 

2,83 

0,75 

8 

0,20 

0,24  0,20 

2,18 

2,09  2,11 

0,15 

0,15 

0,15 

0.68  0,67 

0,67 

3,20 

0,22 

2,30 

1,60 

9 

0,21 

0,84  0,81 

2,33 

2,06 1 2,20 

0,18 

0,18 

0,18 

0.74  0,67 

0,70 

3,25 

0,21 

2,10 

. 

fi 

0.27 

0,88  0,21 

2,02 

2,02'  2,02 

0,16 

0,16 

0,16 

0,62  0,62 

0,62 

3,00 

0,20 

2,20 

3 

0,24 

0,26;  0,21 

2,20 

1,72;  1,97 

0,14 

0,14 

0,14 

0,57  0,53 

0,55 

3,60 

0,20 

2,14 

1 ,49 

■3 

0,24 

0,26  0,24 

2,12 

1,77  1,94 

0,20 

0,16 

0,18 

0,82  0,50 

0,64 

2,78 

0,18 

1,80 

£» 

0,27 

o,ss,  0,21 

2,20 

1,72  1,97 

0,18 

0,16 

0,17 

0,87  0,66 

0,76 

3,60 

0,22 

2,00 

4 

0,23  0,22 

2,41 

1,73  2,05 

0,20 

0,18 

0,19 

0,81  0,57 

0,(>H 

3,13 

0,20 

1.65 

4 

0,26 

0,26  0,24 

2,43 

1,81 

2,14 

0.19 

0,14 

0,17 

0,93  0,48 

0,70 

3,17 

0,19 

1,52 

ö 

4,03 

4,10  3,50 

35,79  30,79  83,29 

2,80 

2,51 

2,68 

11,63  9.29  1 0,38 

51,84 

3,21 

32,46 

5,61 

3,50 

-4 

0.25 

0,26  0,22 

2,24 

1,92  2,08 

(»,18 

0,16 

0,17 

0,73  0,58 

0,65 

3,24 

0,20 

2,03 

1,41 

...50 

s* 

0,8« 

0,24  0.80 

2,13 

1,83  1,97 

0,18,  0,16, 

0,17 

0,72  0,59 

0,65 

3,30 

0,21 

2,06 

1 ,39 

3,50 

zed  by  Google 
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Nr.  4189.  Einkonnnengteuerpfllehtige  und  Einkommens!« 

Veränderungen  an  den  Einkorn mrnM 

1.  Einkommensteuerpflichtige  and  Einkoiumcnsteaerkapitalicn  in  dm  9 

Die  unter  »len  Urdnuugszalileu  der  Klassen  stellenden  Zal.U..  bp| 


Steuer- 

kommissariate 

und 

Provinzen. 


Bevölke- 

rung 


Einkommensteuer- 

pflichtige 


1895. 

II. 

Abtheil. 

I , 

Abt  heil. 

zu- 

sammen 

18  525 

2 593 

153 

2 746 

87  171 

18  456 

3 504 

21  960 

26614 

5 298 

273 

5 571 

21  408 

3 855 

122 

3 977 

39  463 

8 874 

386 

9 260 

38  562 

8 820 

315 

9 135 

19  467 

2 948 

108 

3 056 

31  713 

6 852 

161 

7 013 

21  141 

2 836 

185 

3 021 

67  810 

19  130 

1 500 

20  630 

28  405 

5 534 

175 

5 709 

41  283 

8 578 

536 

9 114 

444  562 

93  774 

7 418 

101  192 

22  146 

3 639 

337 

3 976 

19413 

3 686 

217 

3 903 

19  217 

2 803 

186 

2 989 

43  087 

9 396 

959 

10  355 

45  753 

8 963 

1 129 

10  092 

20  966 

4 140 

124 

4 264 

11  155 

1 789 

66 

1 855 

23  737 

3 506 

252 

3 758 

28  259 

3 409 

198 

3 607 

24  458 

4 767 

187 

4 954 

13  333 

2 732 

80 

2 812 

271  524 

48  830 

3 735~ 

52  565 

23  466 

4 831 

343 

5 174 

32  993 

7 421 

850 

8 271 

119  844 

32  206 

3 908 

36  114 

26  891 

6 681 

419 

7 100 

23  838 

4 688 

453 

5 141 

22  610 

4 960 

475 

5 435 

21  739 

4 696 

287 

4 983 

51  553 

13  550 

1 053 

14  603 

322  934 

79  033 

7 788 

86  821 

444  662 

93  774 

7 418 

101  192 

271  524 

48  830 

3 735 

52  565 

322  934 

79  033 

7 788 

86  821 

1 039  020 

221  637 

18  941~ 

240  578 

Einkommensteuer 

kapital 


1. 

Abt  heil. 


875 

1 

375 

5 

030 

4 9 

340 

3 

530 

o 

345 

3 

040 

I 

630 

1 7 

5 7 
30 
55 

7 9 
2 9 

8 4 

74  175 
14  330 
46  370 

43 

94  340  1 

93 

3 4 875 

92,i  ti  j ~.«ia  ]00,««o 


. 1897,  S.  :.o. 
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ilalien  Im  Groggli.  Hemen  für  da»  Jahr  1S97/0S,  »«wie 
Italien  von  1970  bi»  1807/98.*) 

ii»sariats>Rezirken  des  (Jrussh.  Hessen  für  das  Jahr  1897/98. 

itere  Grenze  des  Einkommens  der  betreffenden  Klasse  in  Mark 


'ertheilung  der  Einkommensteuerpflichtigen 
11.  Abtheilung  nach  Klassen. 

Verthcilung  der  Einkommensteuer- 
pflichtigen  1.  Abtheil,  nach  Klassen. 

•2.  a. 

4.  1 

5. 

0. 

7. 

8.  1 

9.  1 

l**. 

1.  I 

2-  1 

4.  1 

5. 

6.  I 

- 1 
7-| 

8. 

1 

| 

1 

1 

s 1 1 

I 

1 

ll 

1 

^ ! 

1 I 

1 

647 

319 

250 

175 

112 

90 

1 

70' 

63 

69 

21 

20 

27 

»! 

19 

12 

8 

5 

» 4116 

291 1 

2262 

1555 

996 

868 

819 

727 

553 

528 

341 

360 

284 

311 

241  203  142 

i 1127 

648 

416' 

273 

199 

143 

115 

82 

102 

62 

34 

36 

22 

31 

20 

20 

5 

* 960 

393 

264 

188 

126 

108 

80 

61 

46 

30 

15 

24 

8' 

14 

8. 

8t 

5 

l 2198 

1237 

851 

505 

316 

270 

208 

1531 

156 

84 

60 

38 

41 

28 

23 

22 

25 

! 3221 

1101 

560 

398 

252 

182 

140 

115 

59 

64 

42 

32 

41 

30 

12 

19 

8 

1 59  3 

332 

258 

185 

126 

89 

65 

62 

40 

30 

13 

12 

8 

10 

7 

9 

5 

: 2u89 

1164 

627 

299 

196 

121 

110 

76 

58 

50 

30 

24 

12 

10 

9 

5 

4 

! 647 

411 

264 

160 

124 

97 

83 

79, 

79 

39 

361 

31 

14 

18 

ll1 

6 

3 

• 4047 

6170 

1928 

1037 

712 

536 

479 

356 1 

537 

209 

163 

176 

124 

119 

89  103' 

42 

' 1430 

726 

542 

261 

171 

124 

107 

85, 

66 

36 

20 

23 

20 

15 

Ul 

10 

6 

■ 1957; 

1221 

850 

470 

317 

262 

206 

144 

145 

94 

75 

52 

54 

47 

38 

46; 

21 

•23232  1 6633 

9072 

5506 

3647 

2890  2482  2003  1910 

1247 

849 

835 

651 

662 

481 

459  271 

■ 642 

424 

358 

226 

177 

161 

136 

103 

127 

97 

56 

46 

24 

26 

12 

10 

7 

800 ' 

525 

314 

215 

169 

120 

88, 

75 

58 

62 

27 

22 

14 

25 

13! 

12 

9 

i 644 

377 

330 

247 

160 

121  1091 

77 

65 

28 

22 

38 

12 

21 

12 

14l 

8 

i1  2364 

1335 

895 

600 

443 

309 

300 1 

193 

202 

189 

147 

111 

97 

71 

59 

46 

40 

1 1899; 

1275 

808 

556 

369 

315 

328 

215 

298 

156 

124 

120 

76 

98 

74 

83 

49 

i Si5i 

552 

369 

224 

169 

95 

74 

54 

49 

31 

14 

16 

13 

14 

14; 

6 

5 

316: 

225 

224 

159 

129  103 

72 

52 

28 

22 

17 

4 

6 

6 

18 

8 

2 

4 

i-  771  i 

488 

378 

243 

165!  111 

87 

61 

66 

56 

43 

35 

34 

161 

9 

8 

» 592 

494 

435 

334 

215 

165 

113 

70 

45 

48 

20 

18 

16 

22 

11 

13 

6 

I-  1016 

632 

430 

310'  205 

120 

111 

73 

71 

39 

26 

20 

20 

19 

14 

11 

8 

612 

402 

250 

163 

76;  57 

50 

30 

25 

20 

10 

10 

10 

8 

6 

3 

2 

; 10501 

6729 

4791 

3277 

2277 

1677 

1408 

1003  1031 

748 

506 

440 

322 

328 

234  209  1461 

> 10)1 

637 

505 

364 

243  203  170 

130 

153 

58 

45 

49 

33 

42 

19 

22 

9 

1380 

862 

700 

506 

386 

298 

288 

220 

225 

j l5t>  101 

106 

93 

71 

50 

41 

30 

: 6860 

7280 

4029 

2862|  1666 

1394  HCl 

1039 

903 

542 

386 

380 

334 

314 

239  216  146 

1559 

1214 

826 

455!  320 

271 

183 

171 

138 

107 

67 

41 

28  36 

28 

22 

16 

* 982 

642 

427 

308 

232 

19< 

131 

115 

125 

101 

58 

43 

43 

39 

32 

33 

17 

i 932 

686 

530 

373 

290 

208 

192 

150 

169 

89 

69 

57 

48 

39  41 

28 

15 

874 

634 

494 

315 

260 

163  127 

119 

99 

91 

41 

46 

26 

20!  15 

16;  7 

• 2999  2627 

2181 

894 

585'  468 [ 348 

264 1 409 

179 

126 

129 

91 

84 

57 

54 

4.-, 

*16657  14582 

10292 

6077 

3982  3197 

2600  2208 

2221 

1 323 

893 

851 

696i  645]  481  432  285 

123232116633 

9072 

5506  3647 

128902482  2003 

1910 

1247!  849 

885 

65l!  652 

481  459 

271 

1 10501' 

6729 

4791 

3277 

12277 

1677 

1468  1003 

1034 

748 

506 

440 

322  328 

234,209 

146 

' 16657 

14582  10292 

0077 

3982 

13195  2600,2208  2221 

132: 

893 

851 

696  645 

481 

432 

285 

50390  37944  2 1 155 

1 4860  9906 

7762,6550 

5214  5165 

3318 

2248 

2126  1669  1625 

1196  1100|702| 
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Steuer- 

Noch 

Vcrtheilnnp  der  Einkommens! 

koumiissariate 

9. 

10. 

ii. 

li. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17 

18. 

19/20 

21. 

22. 

23 

24. 

| 25. 

26  27. 

und 

Provinzen. 

| 

§ 

§ 

1 

§ 

§ 

| 

§ 

§ 

i 

1 

i 

I 

| 

i 

1 1 

- 

. r» 

r>- 

oo 

“ 

Ci 

CS 

1.  Starkenbirg. 

Beerfelden 

1 

3 

1 

4 

1 

1 

1 

l 

1 

1 

i 

Darmstadt 

1 26 

94 

111 

70 

67 

49 

62 

43 

79 

58 

49 

29 

28 

25 

25 

20 

18 

7 1 

Dieburg 

5 

3 

6 

3 

4 

3 

3 

1 

1 

3 

1 

. 

. 

. 

* 

Fiirtli 

1 

i 

1 

1 

. 

Gross-Gerau 

13 

6 

6 

6 

6 

3 

5 

5 

1 

1 

2 

3 

2 

. 

. 

. | 

Heppenheim 

10 

9 

7 

6 

2 

6 

4 

1 

C 

5 

3 

. 

i 

i 

1 

• 

. | 

Höchst 

1 

4 

1 

2 

1 

i 

. 

2 

1 

I sangen 

2 

2 

1 

1 

2 

i 

1 

1 

3 

. 

. 

. 

1 

. 

• 

Michelstadt 

3 

6 

2 

1 

1 

2 

1 

2 

. 

3 

. 

. 

. 

Offen  hach 

4SI 

25 

26 

76 

25 

22 

16 

22 

23 

27 

31 

16  10 

14 

8 

7 

7 

Il( 

Seligenstadt 

4 

3 

2 

6 

2 

1 

5 

3 

. 

3 

1 

‘ 

. 

. 

Zwingenberg 

19 

12 

9 

8 

2 

4 

8 

3 

9 

4 

4 

• 

1 

3 

Summe 

234 

164 

171 

129 

118 

93 

103 

79 

132 

94 

92 

56 

49 

43 

36 

30 

30 

21  2« 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 

13 

4 

10 

3 

7 

5 

1 

1 

3 

3 

2 

2 

. 

1 

Büdingen  . 

3 

4 

5 

2 

4 

i 

2 

2 

1 

1 

2 

1 

1 

* 

. 

’ • 

Butzbach 

7 

a 

1 

4 

1 

1 

2 

3 

2 

. 

3 

. 

1 

• 

. 

- ‘ 

Friedberg  . 

29 

22 

18 

19 

11 

13 

6 

2 

17 

6 

7 

7 

5 

5 

3 

3 

1 

3:  1 

Giessen 

48 

36 

24 

23 

30 

17 

17 

13 

25 

19 

9 

16 

15 

6 

5 

4 

8 

5 1 

Grünberg 

2 

1 

1 

1 

. 

1 

. 

1 

1 

. 

. 

* 1 * 

Homberg  . 
Hungen 

5 

7 

5 

2 

1 

2 

• 

. 

. 

1 

2 

2 

. 

Lauterbach 

9 

6 

1 

I 

4 

2 

2 

3 

3 

i 

1 

2 

1 

2 

2 

. 

. 1 . 

Nidda 

7 

8 

4 

2 

1 

. 

1 

1 

. 

. 

1 

. 1 J 

Schotten 

2 

3 

1 

1 

1 

• 

Summe 

126 

93 

69 

58 

60 

43 

27 

24 

56 

34 

20 

30 

25 

17 

11 

9 

10 

10  3 

III.  Rheinhessen. 

Alzey 

S 

7 

8 

5 

5 

8 

5 

1 

7 

5 

1 

1 

2 

r - 

Bingen 

32 

18 

16 

18 

14 

17 

11 

6 

11 

12 

4 

8 

4 

7 

6 

2 

2 

3 1 

Mainz 

140 

114 

85 

84 

76 

63 

46 

51 

103 

61 

52 

53 

35 

32 

29 

23 

22 

16  Ii 

Ober-Ingelheim 

12 

1 1 

9 

8 

7 

3 

2 

8 

5 

2 

. 

• 

2 

• 

1 

Ü 

Uppen  heim 

9 

24 

10 

6 

6 

3 

1 

3 

7 

2 

2 

3 

1 

1 

I 

2 

. 

Osthofen 

12 

11 

9 

7 

8 

8 

5 

5 

4 

3 

1 

4 

1 

2 

1 

. 

1 

. 1 

Wörrstadt 

6 

4 

4 

2 

1 

• 

■ 

3 

1 

1 

. 

1 

• 1 i 

Worms 

36 

22 

18 

11 

24 

12 

14 

6 

15 

13 

12 

7 

2 

13 

11 

4 

5 

1 

Summe 

255 

211 

159 

139  142 

115 

85 

75 

150 

102 

75 

75 

44 

52 

51 

32 

30 

25!  Jl 

Wiederholung. 

30 

Starkenburg 

234 

164 

171 

129,118 

93 

103 

79 

132 

94 

92 

56 

49 

43 

36 

30 

21  78 

Obe  rh  essen 

126 

93 

69 

58 

60 

43 

27 

24 

56 

34 

20 

30 

25 

17 

11 

9 

10 

10  1 

Kheinhesseu 

255 

211 

159 

139  142 

115 

85 

75 

150 

102 

75 

75 

41 

52 

51 

32 

30 

251  H 

Grossh.  Hessen 

G15 

468 

399 

326  320 

251 

215 

178 

338 

230 

187 

161 

118 

112 

98 

71 

70 

56  U 
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II.  Eiiikniiimenstcucrpfliclitlge  Aktiengesellschaften  etc.,  sowie  Eiuk<>mnri4 

für  4» 


Die  unter  den  Ordnungszahlen  der  Klassen  stehenden  Zahlen 


Steuer- 

koimnissariate 

und 

Provinzen. 

Einkom- 
men- 
stener- 
p tüchtige 
Gesell- 
schaften. 

Einkommen- 

steuerkapital. 

VertU 

11. 

Abtbc 

Kl 

4L. 

•S 

< 

< 

- 

05 

= 

N 

< 

f 

• 

S 

N 

»© 

s 

* 

2 

s 

i 

M 

" 

* 

CO 

1 

m 

* 

1 

09 

•a 

1 

Ci 

2 

t>» 

§ 

•a 

X 

1 

•o 

0 

1 
ec 

CO 

I 

o 

a 

a 

■— 

i 

9» 

4 

1.  Starkenb. 

Beerfelden 
Dann  stadt 
Dieburg  . . 
Fürth 

Gross-Gerau 
Heppenheim 
Höchst  . 
Langen 
Michelstadt 
Offen hach 
Seligenstadt 
Zwingenberg 

• 

. 

1 

12 

3 

7 

4 

1 

12 

3 

1 

7 

4 

a. 

M. 

54795 

53 4 380 

34760 

12045 

. 

1 2795 

132  090 
17380 

M 

54795 
534  380 

34760 

12045 

12795 

132  090 
17380 

1 

1 

1 

1 

1 

■ 

* 

i 

: 

: 

: 

. i,  .1 

: : : 

Summe 

29 

29 

798  245 

798  245 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

2 

i i . 

II.  Oberhess. 

Alsfeld  . . 

2 

o 

1380 

1380 

Büdingen  . 

Butzbach 

Friedberg 

5 

5 

62590 

62590 

. 

. 

1 

. 

# 

1 

I 

Giessen  . . 

1 

*2 

3 

90 

14075 

14165 

1 

. 

1 

.IJ. 

Grün  borg 

Homberg 

Hungen 

2 

2 

640 

640 

. 

. 

1 

1 

. 

Lauterbach 

1 

1 

2 

90 

530 

620 

1 

Nidda 

Schotten 

. 

• 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

• 

Summe 

•> 

12 

14 

180 

79215 

79395 

2 

1 

1 

•> 

2 

1 

2 

III.  Rheinhess. 

Alzey 

Bingen 

1 

1 

Mainz 

1 

18 

19 

210 

531  866 

535  075 

i 

1 

Ob. -Ingelheim 

1 

2 

3 

24;» 

25350 

25595 

. 

1 

Oppenheim 

1 

1 

1735 

1735 

Osthofen 

1 

1 

28545 

28545 

. 

Wörrstadt 

. 

* 

Worms 

4 

4 

111  180 

111  180 

• • i 

Summe 

•J 

27 

29 

455 

717  470 

717  925 

< 

1 

1 

2 

— 

— 

3 

— -f; 

Wiederholung. 

Starkenburg 

29 

29 

798  245 

798  215 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

2 

1 l J 

Oberhesseu  . 

o 

12 

14 

1K) 

79215 

79395 

2 

. 

1 

1 

2 

2 

1 

2 

Khcinhessen 

2 

27 

2» 

465 

717  470 

717  925 

i 

J 

1 

. 

. 

. 

. 

. 

2 

3 

■ j.  j 

Gr.  Hessen 

408 

72 

636 

1594930  1595565 

2 

1 

2 

2 

1 

1 

3 

2 

1 

2 

3 

2 

3 

1 1 V 

*)  Iu  der  Zusammenstellung  I.,  Seite  38 — 41,  einbegriffen. 
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III.  Kiiikoiiiiii<‘nsteu(‘i'|>f1  iclit i^r«*  sowie  Eiukuiumetisteuerkupilalien  in  «len  30  volkreichsten  Gemeinden 

des  Uronah.  Hessen  für  das  Jahr  1397/98.*) 

Die  unter  den  Ordnungszahlen  der  Klassen  stehenden  Zahlen  bezeichnen  die  untere  Grenze  des  Einkommens  der  lielr.  Klasse  in 
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-rUmlerungeii  an  den  Einkoinnieiistenerkapitnlien  der  Stenerkoiumissariats* 
Bezirke  des  Grossk.  Hessen  von  1870  bis  1807/98.*) 


Steuer- 

Steuerkapitul. 

iimissariate 

Ulld 

rovinzen. 

1870. 

26  jähriger 
Zugang  von 
1871  bin  1896,97 
oinschl. 

1896/97. 

1897/98. 

Zu-  bexw.  Ab- 
gang von 
189697  auf 
189798. 

27  jähriger 
Zugang  VOB 
1871  bis  189798 
einsrhl. 

A. 

a 

% 

A 

A. 

A. 

% 

A. 

% 

tarkenburg 

leiden 

155074 

154101 

98,7 

309775 

301555 

—8220 

-2,6 

145881 

93,7 

q»uuU 

1651663 

3415252 

208,6 

5096915 

5249080 

162165 

2,9 

3597417 

217,» 

263734 

178121 

67,5 

411855 

452775 

10920 

2,4 

189041 

71,6 

i» 

172414 

100106 

63,3 

281520 

291005 

9485 

3,3 

i 18091 

6,8,7 

»-Gerau  . 

371580 

403810 

108.7 

776390 

838430 

63040 

8,1 

466850 

125,6 

senheim 

343783 

280927 

81,7 

624710 

615880 

21170 

3,3 

3U2097 

87,» 

ist 

167623 

54252 

32,4 

221875 

231740 

9865 

4,1 

64117 

38.2 

reo 

201026 

233369 

1 16,1 

434395 

451080 

16685 

3,8 

250054 

124,3 

ielstadt  . 

208894 

133776 

64,0 

342670 

338195 

4475 

-1,3 

189801 

61,9 

Ilblbcll 

818863 

2515017 

307,1 

3333880 

35680 15 

234165 

21720 

7,0 

274918S 

335,7 

224811 

205149 

0 1 ,4 

430200 

451980 

5,0 

227169 

101,4 

igenbcrg 

378009 

542886 

143,6 

920895 

950145 

29550 

3,2 

572436 

151,1 

Summe 

4958074 

8256066 

166,5 

13214140 

13770210 

556070 

•1,2 

8812136 

177,7 

Oberhessen. 

eld  . . . 

248503 

178032 

71,6 

426535 

433060 

6525 

1,2 

183557 

73,8 

iiigeu 

243634 

122051 

50,5 

366685 

370260 

3575 

0,9 

126626 

51,9 

cbacli 

222514 

79046 

3o,5 

30 1560 

805740 

4180 

1,3 

83226 

37,4 

■dberg 

616372 

556348 

90,8 

1172720 

1333920 

161200 

13,7 

717548 

116,4 

iMU 

483814 

1184011 

244,9 

1668725 

1708585 

39860 

2,3 

1224771 

253,1 

uberg 

178611 

107041 

59,» 

285655 

291810 

6155 

2,« 

113199 

63,3 

nberg 

122091 

30119 

24,9 

152510 

155235 

2725 

1,7 

33144 

27,1 

»gex» 

289235 

1 22345 

42,3 

411580 

401955 

—6625 

-1,6 

115720 

40.0 

Uerbach 

273043 

96342 

35,3 

369385 

876045 

6660 

1.8 

103002 

37,7 

da 

318446 

156299 

73,2 

369745 

398700 

28955 

7,8 

185254 

86,7 

ölten 

1 15671 

67619 

58.5 

183320 

185160 

1840)  1,0 

69480 

60,1 

Summe 

3006934 

2701186 

89,« 

5708420 

5962470 

251050 

4,4 

2955536 

98,2 

Rheinhessen. 

359880 

148270 

41,2 

508150 

521905 

13755  2,7 

162025 

45,2 

g^n 

532217 

501428 

94, « 

11616645 

1074295 

37650 

3,6 

542078 

101,8 

in*  • 

1872811 

6139146 

327,h 

801 1960 

7345465 

')  -61*495 

-8.3 

5472651 

292,2 

er- Ingelheim 
pexi  heim  . 

289200 

446030 

154,2 

735330 

746570 

11340 

1,5 

457370 

158,1 

346029 

234026 

67,6 

580055 

568005 

— 12050 

-2,0 

221976 

61,2 

ihofen 

344272 

319073 

92,7 

668345 

689990 

26645 

4,0 

315718 

100,4 

irrstndt 

266640 

153995 

57.« 

430686 

423740 

3105 

0,7 

157100 

58.3 

»rms 

775243 

1669037 

215,3 

2444280 

2626565 

182285 

7,4 

1851322 

238,8 

Summe 

4786295 

9614005 

200,9 

1 44OO300 

13990535 

-403765 

-2,8 

9210240 

192,1 

irossh.  Hessen 

12751303 

20571557 

161,3 

33322860 

33729215 

•106355 

1,2 

20977912 

161,5 

Vergl-  Mittheil.  Nr.  636,  Febr.  1897,  8.  60. 
Yergl.  die  Anmerkung  auf  Seite  48. 
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V.  Veränderungen  an  den  Einkominenslenerkaphalien  der  25  hüchstbemlki 
Gemeinden  des  Grossherzogthnms  von  1870  bis  1897  98.* 


Gemeinden. 

Steuerkapital. 

1870. 

26  jähriger 
Zugang  run 
1871  bis  189697 
einnchl. 

1896  97. 

1897  98. 

Zo-  b«nr.  Ab- 
g*ng  tob 
189&97  »nf 
1897  98. 

r.^Oeig 

ZegHK 
1571  fe  I 

A. 

M.  | % 

JL 

•*  | ■*. 

■*  i 

Mainz 

151 1049 

5258836  348,0 

6769885 

5968740 

'i-sones-ii,* 

4457:91 

Dannstadt- 

\ 1309526 
l 117283 

[3371951  236,3 

4798760 

4954505 

155745|  3.2 

3527«»’ 

Offenbach 

598689 

2076691  346,9 

4675380 

2873110 

197730  7,0 

22744*1 

Worms 

454380 

1492345  328,4 

1946725 

2112225 

165500  84 

1657845: 

Giessen  . 

331414 

1064176  321, t 

1395590 

1428020 

32430  2,3 

16WMH 

Bingen 

210171 

315704  150,2 

525875 

5Ü3Ö2& 

27650  5.2 

3433541 

Kastei 

01457 

335628  546, t 

397085 

515400 

118315  294 

452443 

Lampertheim 

65700 

69,'iOfl  105,8 

135200 

142680 

7480  5,3 

1 

Bonsheim 

72428 

175262  242,0 

247690 

250290 

2600  1,1 

17786*;: 

Viernheim 

41220 

44565  108,1 

85785 

90070 

4285  5,0 

48854 

Alzey 

120514 

89036  73,9 

209550 

215930 

6380  3,0 

9541«; 

Neu-Isenburg 

40140 

103920  258,9 

u-tor.o 

156435 

12375  84 

11629» 

Fried  berg 

104906 

163089!  155,5 

267995 

297315 

29320  10,9 

1924-4» 

Pfungstadt 

02220 

88630  142,4 

150850 

145125 

—5725  -3.0 

829U» 

Heppenheim  a.  d.  B. 

51900 

59230  114,0 

111190 

114745 

3555  34 

6278» 

Weisenau 

151792  644,2 

175355 

164395 

— 10960,  -64 

140832 

Langen 

39086 

78344  200,4 

117430 

123290 

5860  4,9 

8420«): 

Griesheim 

27908 

30787i  1 1 0,3, 

58695 

61445 

2750  4,6 

. .-2,': 

Kostheim 

23974 

77011  321,2 

1 0O985 

108790 

7805  7,7 

84816: 

Dieburg 

42086 

32984 1 78,4 

75070 

77740 

2670  34 

356541 

Gonsenheim 

■ 

62934  258,7 

87260 

90810 

3550  4.1 

$6  4M 

Eberstadt  „gS*-. , 

23769 

59866  251,9 

83635 

87485 

3850  4.« 

63716t 

Alsfeld  . 

6 1917 

109828  171, 

174045 

1 76205 

2160  14 

111998 

Bürstadt 

19920 

27865  139,9 

47785 

50916 

3130  64 

30995 

Vilbel  . 

42291 

28254  66,8 

70545 

75935 

5390  74 

33644 

Summe 

5484197 

15368228  280,2 

20852425 

20835125 

-17300  -048 

1535*1928*1 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  63li,  Kehr.  1897,  8.  01. 

’)  Der  Abgang  rührt  von  dem  Ausfall  der  Einkommenateuerkapitalicn  der  vormalige* 
Ludwigs-Eisenbahn  her. 


Anzeige. 

Durch  die  (i.  .longliaus'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 

ist  zu  beziehen: 

Beitrüge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Ilerausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

41.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1897.  4.  Geheftet  80  ^ 

Inhalt:  Statistik  der  Straf-  und  Gefangen-Anstalteu  im  Grossh.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1895  bis  31.  Mürz  1896. 


Druck  von  11.  Brill  Id  Dtmutadk 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  662.  Februar  1898. 


Inhalt:  Jahreswasserstftnde  des  Rheins,  Mains,  Neckars  und  der 
Lahn  1897.  — Vergleichende  Uebersicht  der  Einkommensteuerpflichtigen 
n Einkommensteuerkapitalien  vom  Jahre  1896/97  mit  dem  Jahre  1897/98. 
— Gymnasien , Realgymnasien , Realschulen  und  höhere  Bürgerschulen 
1896/97.  — Vergleich,  meteorol.  Beobacht.  Dez.  1897.  — Main-Neckar- 
Kisenbahn  etc.  Jan.  1898.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  u.  Cassel 
Jan.  1898.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Jan.  1898.  — Sterb- 
lichkeitsverhältn.  Jan.  1898.  — Anzeige. 


Nr.  4190.  Jahreswasserstftnde  des  Rheins,  Mains, 
Neckars  und  der  IjAIiii  im  Jahr  1897.*) 


u 

Höchster  Stand 

Niedrigster  Stand 

50  ~ 

z 

Pegel-Stationen. 

boi  freiem  Strom. 

bei  freiem  Strom. 

© ^ 

y 

Pegel- 

Pogel- 

«3 

0 

hoho 

Datum. 

hohe 

Datum. 

m 

m 

m 

I.  Rhein. 

1 

Lampertheim  (a.  Altrhein) 

4,39 

8.  Febr. 

o,oo 

2.  Febr. 

1,636 

2 

Worms  .... 

4, <2 

12.u.l3.Sept. 

—0,33 

—0,52 

8.  Dez. 

1,799 

s 

Gernsheim 

4,62 

8.  Febr. 

8.  » 

1,792 

1 

| Durchstich  i Einmündung 
1 am  Geyer  1 Ausmündung 

3,94 

8.  » 

-0,77 

9.  » 

1,353 

0 

4,78 

8.  > 

0,24 

8.  » 

2,280 

6 

Erfelden  (am  Altrhein) 

4,05 

8.  » 

—0,59 

9.  » 

1,508 

7 

Oppenheim 

4,48 

8.  » 

0,19 

1 29.  Nor. 

2,11« 

- 

Ginsheim  (am  Altrhein)  . 

4,30 

8.  » 

0,21 

8.  Dez. 

1,811 

y 

Mainz  .... 

4,22 

8.  » 

0,22 

28.  Nov. 

1,809 

10 

Frei-Weinheim  . 

3,56 

8.  * 

0,16 

f 20.-28.  Nov. 
1 u,  9.  Dez. 

1,374 

11 

Bingen  .... 

4,70 

7.  n.  8.  Febr. 

0,82 

28.  Nov. 

2,286 

II. 

Main. 

12 

Gross-Steinbeim 

4,44 

7.  Febr. 

0,82 

19.-22.,  24. 
u.  26.  Juli 

1,488 

Offenbach  .... 

4,37 

7.  » 

0,87 

19.,  21..  22  , 
24.  u.  26  Juli 

1,508 

14 

Küsselsheim ')  . 

3,53 

7.  » 

— 

— 

— 

15 

Kostheim  .... 

4,13 

8.  » 

—0,18 

27.— 29.Nov. 

1,481 

III.  Neckar. 

10 

Wimpfen  .... 

6,80 

3.  Febr. 

0,77 

28.  Nov. 

1,679 

17 

Hirschhorn 

5,56 

3.  » 

0,67 

16.  Aug. 

1,239 

IV. 

L a h n. 

18|  Giessen 

3,96 

27.  Febr. 

0,21 

8.  Aug. 

1,232 

*>  Vergl.  .Mittheil.  Nr.  642,  Mai  1897,  S.  146. 

r»  Die  kanalisirte  Mainstrecke  Ton  Frankfurt  bi«  oberhalb  Kosthoim  war  im  Jahre  1897  in  «len 
Monaten  April  bis  Anglist,  Oktober  and  November  durchweg,  in  den  Monaten  September  und 
Dezember  nur  mit  Unterbrech ungen  und  in  den  Monaten  Januar  bis  Mirz  gar  nicht  gestaut. 
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Nr.  4191.  Vergleichende  Uebersicht  «1er  Einkommen* *»!*! 
kommisKariatK-Rezirken  und  Provinzen  de»  Gr! 


ü 

s. 

Steuer- 

Zahl  der  Einkoinmensteuer]>flichtigeii  ’) 

* 

u 

3 

kommissariate 

und 

1896/97 

1897/98 

189?  98  mehr  N 
weniger 

■3 

Provinzen. 

I. 

Abtli. 

II. 

Abth. 

ZU8. 

L 

Abth. 

n. 

Abth. 

zus. 

L 

Abth. 

II. 

Abth. 

1 

1 

1,  Starkenburg. 

Beerfelden 

149 

2 562 

2711 

153 

2 593 

2 746 

4 

31  < 

2 

Darmstadt 

3 427 

17  820 

21  247 

3 504 

18  456 

21  960 

77 

636 

3 

Dieburg  . 

257 

5 262 

5519 

273 

5 298 

5 571 

16 

3*i 

i 

Fürth 

115 

3 712 

3 827 

122 

3 855 

3 977 

7 

143: 

o 

Gross-Gerau 

360 

8 640 

9 000 

386 

8 874 

9 260 

26 

234 

6 

Heppenheim  . 

303 

8 524 

8 827 

315 

8 820 

9 135 

12 

296 

7 

Höchst 

108 

2 838 

2 946 

108 

2 948 

3 056 

110 

B 

Langen  . 

156 

6 641 

6 797 

161 

6 852 

7 013 

5 

211: 

9 

Michelsladt 

178 

2 781 

2 959 

185 

2 836 

3 021 

7 

55 

10 

Offenbach 

1 423 

18213 

19  636 

1 500 

19  130 

20  630 

77 

917; 

i 1 

Seligenstadt  . 

167 

5 351 

5 518 

175 

5 534 

5 709 

8j  18»  1 

12 

Zwingenberg 

530 

8 427 

8 957 

536 

8 578 

9 114 

6 

151 

Zusammen 

7 173 

90  771 

97  944 

7 418 

93  774 

101  192 

24ö|  3 003  1 

1 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 

340 

3 563 

3 903 

337 

3 639 

3 976 

—3  76 

Büdingen 

214 

3 606 

3 820 

217 

3 686 

3 903 

3 

80 

3 

Butzbach 

177 

2 730 

2 907 

186 

2 803 

2 989 

9i  73 

1 

Friedborg 

821 

8 873 

9 694 

959 

9 396 

10  355 

138  523| 

5 

Giessen  . 

1 110 

8 559 

9 669 

1 129 

8 963 

10  092 

19 

404 

0 

Grünberg 

126 

4 086 

4 212 

124 

4 140 

4 264 

—2 

54 

7 

Homberg 

59 

1 771 

1 830 

66 

1 789 

1 855 

4 

18 

8 

Hungen 

248 

3 483 

3 731 

252 

3 506 

3 758 

4 

23 

9 

I-auterbach  . 

194 

3 392 

3 586 

198 

3 409 

3 607 

4 

11 

10 

Nidda 

171 

4 699 

4 870 

187 

4 767 

4 954 

16 

68 

1 1 

Schotten 

82 

2 727 

2 809 

80 

2 732 

2 812 

—2 

5 

Zusammen 

3 542 

47  489 

51  031 

3 735 

48  830 

52  565 

193 

1 341 

l 

1 

III.  Rheinhessen. 

Alzey 

329 

4 695 

5 024 

343 

4 831 

5 174 

14 

136 

2 

Bingen 

809 

7 354 

8 163 

850 

7 421 

8 271 

41 

67 

3 

Mainz 

3 816 

31  411 

35  227 

3 908 

32  206 

36  114 

92 

795 

•i 

Ober-Ingelheim 

421 

6 482 

6 903 

419 

6 681 

7 100 

— 2 

199 

Oppenheim 

418 

4 678 

5 126 

453 

4 688 

5 141 

6 

10 

*) 

i fsthofen 

470 

4 878 

5 348 

475 

4 960 

5 435 

5 

82 

i 

Wörrstadt 

286 

4 723 

5 009 

287 

4 696 

4 983 

1 

—27  - 

8 

Worms  . 

1 044 

12  896 

13  940 

1 053 

13  550 

14  603 

9 

654  1 

Zusammen 

7 623 

77  117 

84  740 

7 788 

79  033 

86  821 

165 

1916 

t 

Grossh.  Hessen 

18  338 

215  377 

233  715 

18941 

221  637 

240  578 

603 

6 260  • 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  637,  März  1897,  8.  74. 

*)  Die  I.  Abtheilung  der  Einkommenstouerpflichtigon  umfasst  die  Steuerpflichtigaaj 
Einkommen  mindestens  500  M.  beträgt,  aber  den  Betrag  von  2600  Ji  nicht  errva 

*)  Der  Abgang  rührt  von  dem  Ansfall  der  Einkommensteuerkapitalien  der  wraal 


5t 


und  Eiiikoniiiienstouerknpilali«‘ii  in  den  Steuer- 
MOn  vom  Jnlire  1S9#  87  mit  dem  Julire  1S97  98.*) 


Betrag  der  Einkommensteuer-Kapitalien ') 

1896/97 

1897/98 

1897/98  mehr  bozw. 

weniger 

I- 

II. 

I. 

II. 

i. 

ii. 

th. 

Abth. 

Abth. 

Abth. 

ZU8* 

Abth. 

Abth. 

ZU8. 

M. 

JL 

A 

M. 

A 

A 

A 

A 

M. 

7 150 

162  625 

309  775 

136  615 

164  940 

301  555 

—10  535 

2 315 

—8  220 

^ 831) 

1 318  085 

5 096  915 

3 862  940 

1 386  140 

5 249  080 

114  110 

38  055 

152  165 

18  731) 

293  125 

441  855 

157  585 

295  190 

452  775 

8 855 

2 065 

10  920 

<3  585 

197  935 

281  520 

86  635 

204  370 

291  005 

3 050 

6 436 

9 485 

19  735 

495  655 

775  390 

320  715 

517  715 

838  430 

40  980 

22  060 

63  040 

19  890 

434  820 

624  710 

193  190 

452  690 

645  880 

3 300 

17  870 

21  170 

>1  090 

160  785 

221  875 

63  510 

168  230 

231  740 

2 420 

7 445 

9 865 

W 820 

350  575 

434  395 

87  395 

363  685 

451  080 

3 575 

13  110 

16  685 

53  275 

179  395 

842  670 

155  735 

182  460 

338  195 

—7  540 

3 065 

—4  475 

24  975 

1 208  905 

3 333  880 

2 305  575 

1 262  470 

3 568  045 

180  600 

53  565 

234  165 

10  350  289  910 

430260 

152  480 

299  500 

451  980 

12  130 

9 590 

21  720 

13  560 

487  335 

920  895 

451  800 

498  645 

950  445 

18  240 

11  810 

29  550 

IM  990 

5 609  150 

13  214  140 

7 974  175 

5 796  035 

13  770  210 

369  185 

186  885 

556  070 

85  210 

241  325 

426  535 

185  290 

246  770 

432  060 

80 

5 145 

5 525 

54  260 

212  425 

366  685 

152  810 

217  450 

370  260 

— 1 450  5 025 

3 575 

11  740 

189  820 

301  560 

109  975 

195  765 

305  740 

— 1 765 

5 945 

4 180 

26  110 

546  610 

1 172  720 

742  140 

591  780 

1 333  920 

116  030 

45  170 

161  200 

C O 080 

568  645 

1 668  725 

1 1 19  730 

588  855 

1 708  585 

19  650  20  210 

39  860 

64  110 

221  545 

285  655 

69  430 

222  380 

291  810 

5 320]  835 

6 155 

25  120 

127  390 

152  510 

28  055 

127  180 

155  235 

2 935]  —210 

2 725 

99  630 

211  950 

411  580 

191  270 

213  685 

404  955 

—8  360 

1 735 

—6  625 

41  585 

227  800 

369  385 

146  885 

229  160 

376  045 

5 300 

1 360 

6 660 

03  560 

266  185 

369  745 

127  200 

271  500 

898  7"" 

23  640 

5315 

28  955 

41  375 

141  945 

183  320 

41  545 

143615 

185  160 

170 

1 670 

1 840 

52  780 

2 955  640 

5 708  420 

2 914  330 

3 048  140 

5 962  470 

161  550 

92  500 

254  050 

86  715 

321  435 

508  150 

191  030 

330  875 

521  905 

4 315 

9 440 

13  755 

>35  185 

601460 

1 036  645 

573  920 

500  375 

1 074  295 

38  735  —1  085 

37  650 

60  405 

2 351  555 

8 011  960 

4 912  435 

2 403  030 

7 345  465 

’)  -717  970 

51  475 

-666  495 

08  460 

426  770 

735  230 

302  230 

441  840 

746  570 

—6  230 

17  570 

11  340 

74  495 

305  560 

580  055 

265  475 

302  530 

568  005 

— 9 020 

—3  030 

—12  050 

16  295 

347  050 

663  345 

337  645 

352  315 

689  990 

21  350 

5 295 

26  645 

24  145 

296  490 

420  635 

125  700 

298  040 

423  740 

1 556 

1 550 

3 105 

)91  225 

853  055 

2 144  280 

1 707  935 

918  630 

2 626  565 

116  710 

65  57 5 

182  285 

►96  925 

5 403  375 

14  400  300 

8 446  370 

5550  165 

13  996  535 

-550  555 

146  790 

—403  7 1 »5 

154  695 

13  968  165 

33  322  860 

19  334  875 

14  391310 

33  729  215 

— 19  820 

426 175 

406  3;'>5 

m jährlichen  Einkommen  von  wenigstens  2000.«.,  die  II.  Abtheilung  diejenigen,  deren 
».  Ludwigs-Eisenbahn  her. 
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Zahl  der  Lehrer. 

Von  den  ordf*l 
Pr 

Bezeichnung 

tm  ^ 

Ausserordentliche 

tadi  der  Ver- 
rdnunc  rot* 

Uri 

<Jf  I« 

u 

5 

der 

Lehranstalten. 

U © 
— % 

und  Hülfslehrer !) 

9.  Des.  UM 
flr 

ign  t* 

£ 

2 

S. 

« 

tc 

s 

2 

2 

~E 

■*1 

al 

© £3 

§*g 
*2  * 

.2 

tL 

© 

x 

3 

[© 

*3 

s: 

to 

2 

* 

- 

o 

S 

© 

B 

r 

s 

- 

© 

'S 

X 

I 

I 

| 

3 

© 

£ 

£ 

ce 

Ganzen. 

1868. 

1 . 
eg 

2 © 

i 

i 

3 *ü 

J)A  2 
•—  © 

M 

« r 

•S  B 

& 

— 

- 

2 

t- 

— 

X 

* 

X 

© 

JZ 

© 

£ 

— 

X 

-ij 

n 

O 

O’S 

u 

u 

u 

6 

s 

j= 

© 

so 

— =5 

I 

- ?i 

ä 

M 

> 

33  * 

— 

2 

1.  Gymnasien. 

1 

Darmstadt,  Ludw.-Georgs-G. 

30 

2 

2 

1 

l 

6 

36 

4 

. 

8 

2 

2 IJ 

2 

> Neues  Gyinnas.  . 

5)15 

15 

1 

i 

1 

1 

1 1 

:t 

Bensheim  .... 

13 

1 

. 

. 

. 

1 

14 

1 

i 

5 

1 

l|. 

1 

Offenbach9)  .... 

25 

2 

2 

27 

. 

. 

2 

3 1 

5 

Giessen 

16 

2 

1 

. 

3 

19 

4 

1 

1 IN 

0 

Büdingen  .... 

11 

i 

1 

12 

1 

i 

3 

. 

1 • 

7 

Laubach  

9 

1 

. 

i 

i 

3 

12 

1 

I 

1 

l . 1 

8 

Mainz 

35 

5 

5 

40 

2 

1 

10 

1 

4!. 

9 

Worms7) 

•)30 

2 

2 

32 

3 

2 

1 

2 

Summe 

184 

15 

2 

2 

2 

i 

1 23 

207 

13 

6 

t 

37  11 

16  1 

II.  Realgymnas.  u.  Realschul. 

10 

Darmstadt,  Realgymnasium10) 

»)27 

1 

4 

31 

. 

8 

1 

3 

6 . 1 1 

1 1 

» Realschule 

")20 

r 

20 

1 

1 

1 

1 

4 4 . 

12 

13 

Giessen,  Realgymnasium 
> Realschule 

} *7 

2 

1 

3 

30 

1 

• 

2 

4 

3 

4 2t« 

1 1 
15 

Mainz,  Realgymnasium 
» Realschule 

} 30 

2 

2 

32 

2 

• 

3 

6 

2 

6.1 

l'i 

Offenbach,  Realschule19) 

17 

Worms,  » 19)  . 

Friedberg,  > 1#)  . 

18 

16 

2 

2 

18 

1 

1 

1 

> u 

19 

Alzey,  » 18)  . 

13 

2 

. 

2 

15 

1 

2 

. 

ll.ll 

2H 

Gross- Umstadt,  » ,s)  . 

13 

3 

. 

2 

15 

1 

1 

1 

. 

3 aj 

2 1 

Gernsheim,  * . 

Heppenheim  a.  d.  B.,  » 

10 

8 

. 

3 

13 

1 

. 

i . i 

-J: 

9 

4 

4 

13 

2 

2 

2 1. 

2., 

Michelstadt,  » . 

10 

3 

3 

13 

2 

. 

3 1 . 

2 1 

Wimpfen,  » 

9 

3 

1 

4 

13 

2 

. 

3 • 

.'5 

Alsfeld,  > 

10 

2 

2 

12 

I 

3 

1 ' 

2* 

Butzbach,  » . 

9 

i 

1 

10 

. 

i • 

2 7 

Bingen,  » . 

12 

3 

• 

3 

15 

1 

3 

1 

« • 1 

2- 

Oppenheim,  * . 

9 

3 

. 

3 

12 

1 

. 

1 

1 

3 -H 

Summe 

221 

35 

1 

1 

1 

38 

262 

5 

8 

8 

27  17 

4«  11  V 

III.  Höhere  Bürgerschule.") 

29 

Dieburg 

10 

2 

2 

12 

' 

1 { 

Hauptsumme 

418 

52 

3 3 

3 

1|  2|63 

481 

18 

14 

9 

6528 

57  H H 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  (534,  Jan.  1 897,  8.  20.  — Das  Schuljahr  ist  bei  allen  Lehr«» 
sind  bei  jeder  derselben  zur  Aufzeichnung  gekommen.  *)  und  Dienstwohnung.  1 AH 
je  250  M.  Wohnungsvergütung.  5)  Hierunter  ein  Gesanglehrer.  *)  Ausserdem  <00  1 

lieh  für  das  Gymnasium  und  die  Realschule.  8)  Hierunter  2 Lehrer,  welche  ausserdem  H 
sam  für  Realgymnasium  und  Realschule).  u)  Hierunter  2 Turn-  und  Zeichenlehrer  “1 
Anmerkung  7.  1S)  rmd  I’rogymuasiutn.  “)  Hierunter  1 Lehrer  (Director),  welcher  zH 

höh.  Bürgerschulen  sind  hier  nur  diejenigen  aufgenonimeu,  welche  zur  Ausstellung  r,<n  1 
sind.  Ueber  die  Gesammtzahl  der  höh.  Bürgerschulen  vergl.  Mittheil.  Nr.  657  <* 
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I höheren  Rtfcrgerseliiilen  im  Ncliuljalir  1806/97.*) 


onal. 

ern  haben  die 
mden 

Von  den 

ordentlichen  Lehrern  sind 

lsrVen»rd- 
f.  IS.  Jan. 
§E9  für 

V 

'S 

- 

S 

1 

3 

C 

*3 

S 

e 

-= 

s 

o 

> 

für  Theologie, 
für  Architektur. 

für  Volksschullehrer. 

| vor  ausländ.  Behörden. 

definitiv  angestellt. 

pro- 

visorisch 

nngostellt 

im 

Alter  von 

mit  Diensteinkommen 

von  (.#.) 

20  bis  25  «Jahren.  | 

| Ober  36  bis  IM)  Jahren. 

i 

Ja 

« 

-j 

I 

8 

i 

•9 

ä 

0 

— 

(3 

—» 

s 

.2 

jC 

? 

1 
o 

C 

e 

M 

m 

s 

jo 

s 

i 

<2 

über  60  Jahren. 

ul"  r ". 

über  5000  bis  «5500. 

o 

o 

über  3500  bis  4000.  | 

über  3000  bis  3500. 
über  2500  bis  3000. 
über  2000  bis  2500. 

über  1500  bis  2000.  | 

1500  und  weniger.  | 

|i 

ii 

P 

Ii 

s 

- 

’j 

-3 

3 

3 

' M 
« 
- 
S. 

4 

i 

0 

3 

■v 

= 

3 

1 
3 

J. 

?5 

X.h 

. Cm 
3 * 

il 

Sx 

w 5 

!l 

-j  « 

ftber  4600  bis  60( 

über  4000  bis  45( 

4 

8 

1 

6 

24 

4 

2 

1 

5 

11 

7 

4 

2 

«)i 

7 

5 

1 

3 

4 

1 

»)6 

‘)2 

1 

. 

5 

1 

13 

2 

4 

4 

6 

1 

*)i 

3 

4 

3 

2 

2 

. 

2 

1 

1 

10 

3 

2 

8 

1 

i 

1 

*)i 

2 

4 

1 

1 

1 

8 

. 

. 

. 

8 

3 

7 

22 

3 

1 

0 

8 

10 

*)i 

7 

3 

G 

4 

1 

3 

. 

2 

1 

3 

13 

3 

3 

5 

6 

2 

’)i 

2 

3 

3 

3 

1 

3 

2 

1 

1 

9 

2 

2 

3 

4 

2 

*)» 

. 

3 

1 

2 

1 

1 

2 

. 

2 

1 

8 

1 

2 

3 

4 

. 

J)i 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

. 

1 

2 

6 

1 

28 

3 

4 

3 

4 

18 

6 

3 

1 

s)i 

')fi 

7 

5 

4 

4 

I 

3 

4 

. 

• 

4 

1 

5 

29 

1 

1 

14 

10 

5 

*)« 

7 

6 

4 

3 

3 

6 

1 

33  13 

1 

30 

1 

150. 

22 

6 

5 

23 

72 

52  26 

6 

3 

6 

38 

34 

9 

26 

20 

13 

29 

C 

1 

2 

6 

24 

3 

3 

12 

8 

4 

*)1 

3 

6 

2 

3 

7 

2 

3 

• 

• 

2 

1 

2 

17 

2 

1 

1 

1 

12 

6 

• 

1 

2 

1 

1 

8 

3 

1 

3 

• 

• 

1 

1 

1 

6 

21 

6 

1 

1 

18 

5 

o 

- 

•)1 

1 

3 

7 

5 

3 

7 

• 

5 

2 

4 

• 

28 

2 

2 

14 

8 

4 

2 

’)1 

7 

4 

5 

6 

1 

4 

2 

2 

3 

14 

2 

2 

10 

2 

2 

»)2 

2 

1 

4 

1 

3 

3 

. 

2 

3 

11 

2 

2 

8 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

8 

3 

3 

, 

1 

2 

12 

1 

, 

2 

8 

3 

1 

2 

4 

2 

1 

1 

2 

. 

2 

2 

2 

5 

4 

i 

2 

2 

4 

1 

1 

3 

2 

4 

1 

. 

2 

8 

1 

2 

5 

2 

1 

1 

i 

2 

2 

2 

. 

1 

3 

8 

2 

1 

fi 

1 

2 

1 

1 

4 

1 

1 

2 

. 

3 

7 

2 

2 

3 

3 

1 

1 

2 

2 

1 

1 

2 

i 

8 

8 

2 

2 

6 

2 

1 

1 

1 

4 

3 

1 

1 

3 

9 

7 

1 

1 

l 

. 

1 

1 

3 

. 

1 

3 

10 

o 

3 

6 

3 

1 

1 

1 

6 

3 

■ 

. 

1 

2 

9 

6 

3 

1 

1 

. 

1 

1 

2 

1 

2 

20 

9 

1 

45 

191 

31 

2 

4 

25  126 

49 

18 

3 

1 

6 

24 

24  16 

46  29 

38 

39 

1 

.1 

• 

1 

1 

2 

3 

5 

2 

2 

5 

2 

1 

1 

1 

1 

5 

2 

2 

3 

i 

53  23 

2 

77  1 

350 

58 

10 

1153 

199  101  45 

9 

4 

12 

62  58  25  73  50  52 

73 

9 

•tem  zu  Ostern  gerechnet.  *)  Lehrer,  welche  an  mehreren  Lehranstalten  unterrichten, 
rhalten  von  denselben  3 Lehrer  je  450  Ji  Wohnungs Vergütung.  4)  Ausserdem  noch 
Vergütung.  7)  Las  Lehrpersonal,  mit  Ausnahme  der  Vorschullehrer,  ist  gemeinschaft- 
lngsvergiitung  erhalten.  •)  Hierunter  ein  Zeichenlehrer.  ,0)  und  Vorschule  (gemeiu- 
ule  (gemeinsam  für  Gymnasium  und  Realschule);  bezüglich  des  Lehrpersonals  siehe 
xrh  400  Ji.  Wohnuugsvergütung  erhält.  18)  und  Landwirthschaftsschule.  ,Ä)  Von  den 
über  die  wissenschaftl.  Befähigung  zum  einjährig-freiwilligen  Militärdienst  berechtigt 
$97 , S.  390. 
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*o 
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= 

P 

X 

bc 

c 

p 

c 

£ 

C 

der 

Lehranstalten. 

hne  Vorschule. 
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> 

s 

V 

V 

0 

fl 

•o 

1 
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1J 

1 

t 
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1.  Gymnasien. 

39:  U 

i 

D&rmst.,  /Osterukl. 

9 

3 

12 

36 1 366 

43 

409 

39 

370 

19 

27 

46 

27 

L.-G.-G.  1 1 lerbstkl. 

9 

3 

12 

281  285 

43 

328 

53 

275 

31 

37 

68 

251  . 

31  1 

2 

» Neues  Gymnas. 

9 

9 

189  235 

7 

242 

49 

193 

29 

26 

54 

27 

32  . 'S 

3 

Bensheim 

9 

9 

190  241 

11 

252 

39 

213 

22 

29 

51 

22 

32  . '( 

4 

Offenhach 

9 

9 

1 66 

219 

7 

226 

35 

191 

19 

18 

37 

20 

29  . I 

5 

Giessen  . 

9 

3 

12 

3131381 

14 

395 

39 

356 

21 

30 

51 

35 

28'  . I 

6 

Büdingen 

9 

9 

130  150  3 

159 

34 

125 

17 

16 

33 

17 

» • 

2« . y 

7 

Lanbach  . 

9 

9 

117 

146 

25 

171 

40 

131 

23 

20 

43 

27 

. f Osternkl. 

Ma,,,z  { I lerbstkl. 

10 

3 

13 

30,4 

424 

19 

443 

61 

382 

22 

23 

45 

29 

. 

<1  -1 

9 

3 

12 

310 

337 1 33 

370 

75 

295 

31 

19 

50 

34 

*!»  U 

9 

Worms 

9 

9 

188 

225  6 

231 

33 

198 

14 

23 

37 

23 

. 

2i  . y 

.Summe 

100  15 

115 

3045  211 

3326 

497 

2729 

2 18 

267 

515 

286 

348  .1 

II.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

« j • 1 

. fÄI 

K' 
1 1 

Darrnst.,  Realgymn. 
» Realschule 

18 

1-1 

)* 

30 

520 

3n7 

638 

370 

25 

18 

663 

388 

78 

82 

585 

306 

37 

*)4S 

85 

44 

*)52 

i'-' 

i:s 

Giessen,  Realgymn. 
* Realschule 

^1 1 3 
9 \r 

21 

568  660 

34 

694 

87 

607 

I13 

16 

29 

26 

26 

40  . 1 

33  i 

i ; 

Mainz,  Realgymn. 

9 

9 

208,270 

9 

279 

43 

236 

11 

16 

27 

17 

. 

33  1 

i:> 

Realschule 

12 

12 

381  484 

30  514 

93 

421 

. 

. 

. 

37 

‘iSi-1 

ir. 

Offenbach,  » 

8 

3 

11 

302  425 

15,440 

48 

392 

. 

. 

, 

18 

. 1 fl 

17 

Worms, 

1 1 

3 

14 

341  404 

11 

415 

49 

366 

. 

• 

, 

31 

1 -s 

Friedberg,  » 

8 

2 

10 

225  269 

6 275 

39 

236 

. 

. 

32 

* ^ 

Alzey,  » 

6 

2 

8 

217  260 

6 266 

30 

236 

. 

. 

. 

24 

■j" 

Gross-Umstadt,  . 

9 

1 

10 

149  171 

91180 

27 

153 

. 

18 

• | 

21 

Gernsheim,  » 

7 

7 

104  136 

3 139 

20 

119 

. 

8 

2 2 

lleppenh.a.d.B.,  > 

6 

1 

7 

120150 

13  163 

11 

152 

, 

. 

16 

23 

Michelstadt,  » 

6 

1 

7 

177  227 

4 231 

34 

197 

, 

. 

22 

i | j? 

J 1 

Wimpfen,  • 

6 

I 

7 

128  156 

11 

167 

31 

136 

. 

2t, 

• l **i 

•_> 

Alsfeld,  » 

6 

•> 

8 

157,176 

5 181 

24 

157 

, 

. 

, 

14 

lk 

•Jo 

Butzbach,  » 

6 

1 

7 

106  134 

5 139 

24 

115 

. 

. 

19 

, I Ut 

2 7 

Bingen,  » 

6 

4 

10 

211  272 

4,276 

39 

237 

26 

2S 

Oppenheim,  » 

6 

2 

8 

112  141 

4 145 

18 

127 

. 

1! 

Summe 

102 

30 

192 

4399  5313  21  2 5555 

777 

ST> 

61 

80 

141 

87 

381 

135  4#1 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

1 

33 

Dieburg  . 

6 

1 

7 

143 

199 

27  226 

58 

168 

. 

. 

. 

. 

*2  ±_ 

Hauptsumme 

208  40 

314 

7157  8557 

45  0 9007  1332 

7675 

309 

347 

656 

373 

403!  483  «11 

Ja 


*)  Die  Zahlen  I.,  II.,  III.  etc.  bezeichnen  hei  den  Gymnasien  und  Realgymnasien  dkl 
Zahlen  1.,  2.,  3.  etc.  hei  den  Real-,  Höheren  Bürger-  und  Vorschulen  die  erste,  zweite.  < 
vor  Anfang  des  neuen  .Schuljahrs  (in  den  Ferien)  Ausgetretenen.  *)  Unter  Hnuurt* 
rallelk  lassen,  Hierunter  67  l’rogymnasiasteu.  T)  Desgl.  63.  •)  In  2 Abt  heil  ungen  * 
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chOler 

amtzahl! 

der  einzelnen  Unterrichtsstufen  und  Klassen.1) 

III. 

IV.. 

V. 

VI. 

Vorschule. 

£ 

>■ 

E ", 

l i 

S 3 

3 _• 

— 



£ x 

© 

E 

© 

© 

E 

3 

-2 

3 

es 

E 

2 

E 

e« 

= =7 

. 

3 

• 

•3 

I 1 

ro 

N 

%6 

o 

** 

OD 

cö 

N 

«— < 

38 

71 

31 

40 

37 

291 

38 

47 

33 

118 

409 

27 

59 

29 

29 

23 

264 

19 

22 

23 

64 

328 

25 

50 

22 

29 

28 

242 

242 

25 

55 

31 

25 

30 

252 

252 

27 

46 

37 

22 

36 

226 

226 

32 

65 

37 

33 

43 

292 

37 

28 

38 

103 

395 

19 

42 

18 

13 

12 

159 

■ 

. 

159 

. 

21 

38 

14 

10 

1 1 

171 

. 

45 

171 

38 

74 

46 

45 

49 

329 

41 

28 

114 

443 

24 

42 

30 

41 

43 

281 

38 

28 

23 

89 

370 

* _ 

28 

51 

24 

37 

35 

231 

231 

• 

304 

593 

325 

324 

347 

2738 

173 

170 

145 

488 

3226 

‘>54 

*)55 

*)63 

117 

117 

*)68 

•)66 

*)55 

*)04 

*)74 

31 

505 

388 

|*)66 

49 

43 

158 

1051 

25 

38 

49 

80 

74 

38 

*)54 

28 

*)65 

25 

31 

260 

283 

j 50 

50 

45 

145 

694 

n 

45 

72 

44 

40 

46 

279 

279 

*)66 

. 

‘)87 

153 

*)94 

*)109 

65 

514 

514 

35 

61 

9») 

*)51 

57 

35 

277 

00 

45 

52 

163 

440 

*)33 

. 

4)47 

80 

*)52 

*)62 

43 

298 

37 

40 

40 

117 

415 

36 

. 

*>47 

83 

*)35 

40 

•)225 

33 

17 

50 

275 

35 

. 

46 

81 

31 

35 

’)209 

»)34 

•)23 

57 

266 

28 

. 

36 

*54 

24 

33 

•;167 

,0)13 

180 

17 

33 

50 

. 

22 

33 

14 

139 

139 

23 

. 

27 

50 

33 

33 

147 

")16 

163 

34 

. 

26 

60 

33 

44 

181 

")50 

231 

17 

. 

23 

40 

32 

25 

157 

10 

167 

17 

28 

45 

23 

29 

126 

»)30 

®)25 

55 

181 

24 

29 

53 

25 

28 

135 

4 

139 

28 

. 

36 

64 

37 

50 

190 

•145 

•)35 

80 

276 

12 

18 

30 

23 

23 

103 

*)28 

•)14 

42 

145 

11 

484 

138 

656 

1409 

150 

635 

123 

730 

145 

219 

4595 

960 

5555 

43 

. 

42 

85 

36 

40 

214 

12 

226 

Kl 

527  442 

698 

2087 

475 

671 

4471  770 

492  219 

7547 

. | . | 1460 

9007 

ima,  Seconda,  Tertia  etc.,  La.  Ober-l*rima,  I.  b.  Unter-Prima,  II. a.  Ober-Secunda  etc.;  die 
. Klasse.  *)  Unter  Abzug  der  am  Schluss  und  nach  dem  Schluss  des  Vorjahrs,  sowie  der 
’ mit  Beginn  des  Schuljahrs  neu  Aufgenommeneu.  4)  In  2 Parallelklassen.  s)  In  3 Pa- 
ater  21  Landwirthschaftsschüler.  ,0)  In  1 Abtheilungen.  u)  In  3 Abtheilungen. 
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Bezeichnung 

nach  dem  Alter  (am  1.  Jan.  1897) 

nichd 

o 

s 

U 

9 

E 

2 

der 

C 

e 

zi 

•/. 

Lehranstalten. 

o 

t . 

£ 

i 

® 

£ 

JE 

2 

-2 

A 

A 

-c 

A 

A 

A 

A 

A 

Ä 

A 

A 

A 

u 

c 

\ 

c 

•-D 
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“3 
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1» 

co 

o 

O 
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CO 

-r 

o 

<D 

t» 

oo 
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> 
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1.  Gymnasien. 

i 

I )armstadt  i Usternk  1 . 
L.-G.-G.  VHerbstkl. 

24 

46 

35 

32 

37 

29 

30 

34 

28 

34 

25 

26 

20 

9 

» 

23 

20 

22 

19 

21 

28 

25 

25 

28 

26 

34 

26 

18 

13 

> 

30 

2 

> Neues  Gymnas. 

18 

25 

18 

22 

28 

20 

24 

30 

24 

23 

10 

181 

3 

Bensheim  . 

6 

17 

21 

29 

24 

25 

30 

15 

27 

28 

30 

103 

140 

4 

Offen  hach 

6 

19 

27 

25 

23 

21 

33 

21 

16 

13 

22 

129 

58 

& 

Giessen 

16 

32 

29 

43 

32 

37 

26 

27 

32 

24 

39 

30 

15 

14 

7- 

25; 

6 

Büdingen  . 

2 

17 

12 

18 

22 

18 

14 

22 

12 

15 

1 45 

4 

7 

Laubach  . 

4 

5 

10 

17 

12 

13 

12 

19 

23 

16 

40 

159 

9 

8 

»*>"’  i äss. 

16 

39 

48 

40 

35 

30 

50 

28 

39 

34 

28 

16 

20 

20 

153 

223, 

-4SI 

23 

41 

34 

31 

38 

27 

18 

24 

27 

27 

24 

14 

18 

12t 

175 

<) 

Worms 

17 

27 

21 

31 

24 

21 

23 

25 

20 

11 

11 

143 

52| 

Summe 

102 

160 

175 

221 

256 

276 

294 

261 

273 

285 

277 

254 

190 

202 

R« 

783 

II.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

10 

Darmst.,  Kealgymn. 

29 

38 

55 

64 

53 

57 

53 

52 

57 

47 

54 

47 

31 

26 

504 

65 

1 1 

» ltealschule 

9 

41 

51 

57 

51 

64 

61 

32 

15 

3 

4 

304 

44 

13 

13 

Giessen,  Kealgymn. 
> Realschule 

}25 

49 

48 

42 

62 

72 

82 

79 

61 

65 

53 

36 

16 

4 

611 

29 

14 

Mainz,  Kealgymn. 

18 

32 

42 

36 

33 

36 

28 

88 

15 

9 

8 

137 

I«, 

15 

» Realschule 

27 

77 

75 

92 

72 

80 

57 

21 

10 

2 

1 

175 

2.54 

16 

Offenbach,  » 

10 

48 

38 

65 

46 

36 

62 

56 

46 

25 

13 

3 

2 

. 

62 

17 

Worms,  » 

Friedberg,  » 

24 

39 

41 

80 

41 

52 

42 

38 

48 

32 

u 

9 

2 

I 

59 

18 

1 

9 

22 

30 

44 

31 

33 

41 

32 

22 

8 

2 

218 

19' 

19 

Alzey,  » 

8 

11 

9 

20 

24 

24 

34 

44 

39 

26 

17 

8 

2 

. 

- 

20 

Gross-Umstadt,  » 

2 

2 

3 

6 

14 

22 

26 

26 

31 

22 

14 

8 

4 

i:' 

fr 

21 

Gernsheim,  » 

10 

22 

21 

32 

19 

22 

6 

7 

1 

. 

!• 

22 

Heppenh.  a.d.B.,  » 

1 

3 

8 

19 

17 

29 

35 

13 

17 

12 

6 

2 

1 

63 

23 

Michelstadt,  » 

9 

8 

10 

19 

29 

30 

32 

23 

28 

23 

11 

3 

1 

201 

9 

24 

Wimpfen, 

. 

1 

6 

16 

29 

20 

20 

26 

17 

13 

13 

3 

3 

103 

» 

25 

Alsfeld,  » 

8 

11 

16 

9 

20 

16 

22 

25 

16 

17 

13 

6 

1 

1 

146 

3 

26 

Butzbach,  > 

1 

22 

23 

21 

86 

15 

17 

11 

2 

1 

::i 

•j 

27 

Bingen, 

9 

24 

15 

13 

39 

34 

41 

36 

23 

23 

u 

2 

1 

61 

28 

Oppenheim,  » 

5 

8 

13 

11 

19 

16 

18 

20 

15 

13 

5 

3 

98 

J 

Summe 

129 

240 

261 

380 

606 

660 

720 

693 

661 

527 

352 

195 

81 

50 

1» 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

29 

Dieburg  . 

10 

13 

22 

33 

27 

38 

37 

19 

17 

9 

1 

28 

Itfc 

Hauptsumme 

231 

400j436 

61 1 875|958^i047 

981 

972 

849|648 

466 

280 

253 

MM*» 

')  Confessionslos.  ’)  Hierunter  t Schüler  ira  Alter  von  5 Jahren.  *)  Freireligiöse.  ') 
teinisch  und  Griechisch. 
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fehüler 

a 

nach  der  Ueimath 

nach  dem  Stand  und  Beruf 
der  Eltern 

Am  facultativen  Un- 
terricht nahmen  Thcil 

c 

1 

£ 

£ 

o 

w 

c 

■c 

< 

U 

© 

-c  . 

O 5 
- 5 

2 b 

© -c 
-r  • 

* ” 

■ 

aus  Andern  hoss. 
Orten. 

aus  and.  Staaten  d. 
Deutsch.  Reichs. 

aus  nicht-deutsch. 
•Staaten. 

Lamlwirthe. 

Handwerker. 

Sonst.  selbststHnd. 
Gewerbetreibende. 

• 

:f  1 

63 

fr 

1 JS 

e © 
<-* 

Ü 

Beamte  des  Staats 
und  Hofs. 

|| 

11 

3 3 

il 

11 
- = 

g C 

II 

=1 

Jf 

«s 

1 

2 

Rentner  u.  sonstige 
Private. 

Englisch. 

-d 

äS 

E 

— 

« 

t-i- 

Lateinisch. 

Kaufmann.  Rechnen 
und  Buchführung. 

Zeichnen. 

327 

68 

14 

14 

10 

100 

59 

133 

27 

22 

32 

12 

24 

3 

30 

. 

249 

57 

19 

3 

14 

9 

63 

56 

83 

20 

28 

32 

23 

31 

8 

17 

173 

58 

10 

1 

8 

5 

76 

30 

79 

21 

7 

8 

8 

26 

3 

19 

. 

53 

157 

42 

28 

23 

64 

11 

61 

35 

13 

6 

11 

19 

8 

9 

. 

133 

34 

56 

3 

8 

9 

70 

26 

48 

25 

34 

7 

22 

5 

34 

2 

254 

78 

56 

7 

9 

7 

117 

45 

112 

49 

22 

24 

10 

19 

3 

58 

67 

34 

15 

7 

46 

27 

35 

19 

5 

2 

3 

13 

4 

*)'• 

47 

66 

58 

27 

12 

30 

19 

35 

25 

12 

3 

8 

5 

7 

332 

81 

26 

2 

19 

24 

186 

35 

53 

54 

27 

37 

9 

14 

13 

5 

*13 

283 

75 

11 

1 

18 

21 

157 

50 

43 

21 

19 

27 

14 

22 

11 

7 

*)3 

137 

74 

20 

22 

8 

79 

23 

28 

26 

33 

3 

9 

16 

5 

6 

9 

2046 

818 

345 

17 

182 

135 

987 

380 

710 

322 

222 

174 

114 

211 

70 

127 

513 

122 

21 

7 

33 

57 

282 

13 

154 

36 

61 

26 

11 

300 

72 

10 

6 

14 

56 

177 

5 

57 

22 

44 

9 

4 

443 

152 

98 

1 

41 

108 

250 

15 

168 

48 

45 

7 

12 

223 

46 

9 

1 

11 

14 

130 

15 

41 

20 

36 

9 

3 

3‘JH 

107 

16 

1 

211 

111 

218 

18 

31 

16 

78 

15 

7 

82 

340 

26 

74 

4 

77 

211 

8 

53 

23 

56 

1 

*)« 

290 

107 

12 

. 

38 

31 

206 

17 

21 

22 

65 

2 

13 

140 

120 

8 

1 

44 

36 

81 

16 

52 

20 

20 

1 

5 

’)67 

133 

125 

6 

2 

61 

22 

113 

13 

29 

18 

8 

2 

’)63 

57 

116 

7 

. 

50 

29 

53 

3 

21 

20 

4 

38 

•fj 

63 

74 

2 

36 

26 

44 

5 

10 

7 

7 

4 

59 

67 

35 

2 

19 

18 

67 

1 

24 

13 

10 

ii 

16 

92 

133 

5 

1 

31 

21 

107 

3 

23 

11 

30 

5 

67 

44 

2 

121 

. 

31 

15 

73 

1 

34 

8 

2 

3 

22 

26 

125 

43 

13 

. 

27 

18 

97 

3 

19 

10 

4 

2 

1 

35 

78 

54 

7 

. 

22 

51 

31 

5 

19 

8 

2 

1 

25 

2 

171 

37 

68 

. 

24 

38 

127 

2 

55 

9 

20 

1 

’)59 

*)3 

85 

56 

4 

29 

3 

74 

3 

17 

3 

14 

2 

24 

23 

19 

3558 

1459 

516 

22 

535 

731 

2341 

146 

828 

314 

494 

76 

90 

416 

131 

37 

94 

94 

1 

31 

34 

94 

6 

26 

17 

11 

2 

5 

2» 

|5641|2371 

955 

40 

748 

900  3422J532  1564  653 

727  252 

209 

211 

70 

416 

13. 

127 

*)  Hierunter  3 Meiinuniten  und  3 Freiprutestanten.  *)  Freiprutestanten.  r)  La- 
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Abgegangen  sind  mit 

Zengniss 

Berufsfach,  tu 

der  Keife  für  die 

der  Befähigung 
zum  einjährigen 
Militärdienst 
lim  I.auf<>  u.  am  Schlüsse 
de*  Schuljahrs! 
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•— 

5 

Bezeichnung 

der 

UniversitUt  und 
gleichgestellte 
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Uiu  Schluss  <1  Schul- 
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7=  r- 

u 
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1 

1.  Gymnasien. 

1 »arm stadt,|  ( >stern k 1 

5 

- 

4 

2 

19 

2 

1 

3 

3 

j 

4 

6 

1 

M 

L.-G.-G.  t llerbstkl. 

IG 

8 

2 

5 

31 

5 

2 

1 

8 

1 

1 

12 

3 . 

2 

Neues  Gymnssium 

7 

14 

5 

3 

29 

3 

1 

1 

5 

1 

• 

4 

• t 

Bensheim 

•# 

8 

7 

3 

20 

1 

1 

1 

ü 

3 

8 

1 . 

.,i 

4 

< > Heu hach  . 

■> 

5 

5 

7 

19 

4 

7 

2 

2 

6;  . 

•H 

r( 

Giessen 

1 

7 

5 

3 

1 

17 

3 

1 

1 

5 

2 

■ 

7 

6j  . 

6 

Büdingen 

5 

8 

4 

17 

2 

| 

3 

3 

. 

. 

7 

i • 

.3 

7 

Laubach 

5 

10 

4 

19 

1 

2 

3 

7 

1 

14 

5 

. 

5 

4 . 

..  • i Osternkl. 

! llerbstkl.  . 

4 

10 

:» 

2 

21 

1 1 

1 

1 

13 

1 

5 

5 

2|  • 

* 1 

6 

9 

6 

9 

30 

7 

1 

1 

. 

9 

9 

13 

4 • 

•fi 

9 

Wurms  . 

2 

3 

4 

4 

13 

3 

2 

8 

1 

3 

3 . 

. fj 

Summe 

1 

hi 

80  50 

•H 

235 

42 

13 

12 

9 

2 

78 

18 

19 

. 

73 

44i 

24 

in 

II.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

1 birinstadt.  Kealgvnin. 

10 

7 

14 

6 

37 

9 

6 

2 

17 

1 

M 

1 1 

Kcalschule 

17 

10 

t 

28 

12 

Giessen,  Healgvinn 

7 

;T 

1 2 

7 

7 

1 

. 

• • 

i:; 

Ucalschule 

13 

8 

2 

. 

. 

23 

• 

J 

i i 

Mainz,  Kealgynui. 

3 

3 

4 

10 

14 

1 

i 

IC 

l:i 

» Healsehule 

. 

25 

8 

2 

1 

16 

( ) Deubach, 

13 

2 

2 

17 

17 

Worms, 

20 

5 

1 

1 

27 

!> 

Friedberg, 

24 

7 

1 

32 

. 

• - 

in 

Alzev, 

16 

• 

1 

24 

H 

G ross*  Umstadt,  • 

0 

6 

3 

18 

21 

Gernsheim,  * 

6 

2 

8 

2 2 

Ueppenhm.  a.d.B.,  » 

10 

2 

2 

1 

15 

2 ■ • 

Michelstadt, 

17 

1 

18 

2 1 

Wimpfen, 

9 

9 

i 

3 

22 

j:. 

Alsfeld, 

8 

4 

i 

i 

14 

2». 

Butzbach, 

17 

1 

1 

19 

. 

2 7 

Bingen, 

22 

2 

1 

25 

• 

< >ppenlicim, 

9 

3 

12 

. 

Summe 

20 

15 

IS 

6 

59 

265 

83 

21 

8 

1 

378 

1 

1 

2 1 

III.  Höhere  Bürger- 
schule. 

Dieburg 

6 

8 

2 

i 

17 

Ilauptsumme 

1 

71 

95 

77 

50 

294 

313  104  35 

1 i 

18 

3^473 

19  19 

1 ' 

73 

45 

I 

Durchschnittszahlen.  *)  Hierunter  7470  M.  au«  der  Vorschule.  *)  Desgl.  3618  ** 

•)  Desgl.  1994,80  v*  ,0)  Desgl.  651,60  .#.  ")  Desgl.  625,20  JH.  l*)  Desgl.  2235,10  .€  » 
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:htiler 

tt.  Zengniss  d.  Reife  Entlassenen  übergegang.  sind. 

Schulgeld 

Schul- 

1. 

zahlten 

c 

geld 

u 
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c 
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X 

© 

JS. 

ee 
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o 

ist 

einge- 
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c 

| 

ri 

Ä 
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/. 

T. 

.2 

c 

3 * 

© £ 
a = 
© 

© 

© 

Z 

S> 

1 

s 

« 

tf 

im 

“Z 

rz 

T 

- 
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| 
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« 
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© 
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5 

X 

L 

2 

© 
- X 

« W 

©o 

~z 

« 

© 

£ 

es 
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© 

-3 

i 

u 

© 

£ 

£ 

es 

X 

'S 

c 

Ganzen. 

I 

Z 

o 

N 

3 

- 

33 

M 

N 

M 

A 

• 

1 

1 

. 

. 

17 

i 

1 

19 

284 

69 

353 

>)31  095,00 

• 

l 

1 

1 

1 

86 

4 

1 

. 

31 

228 

63 

291 

9 

*)26  422,00 

1 

2 

2 

3 

3 

87 

1 

1 

29 

1 94 

40 

234 

8 

22  180,00 

. 

1 

1 

1 

17 

2 

1 

20 

213 

30 

243 

9 

22  753,00 

. 

. 

1 

2 

15 

1 

2 

1 

19 

182 

34 

216 

10 

20  373,00 

. 

. 

17 

17 

305 

77 

382 

13 

4)31  460,00 

2 

. 

1 

16 

1 

. 

17 

123 

30 

153 

6 

12  094,60 

. 

. 

1 

16 

2 

1 

. 

19 

126 

18 

144 

12  866,00 

1 

1 

1 

16 

29 

1 

3 

1 

1 

21 

30 

|611 

138 

749 

22 

s)68  516,50 

. 

2 

1 

1 1 

2 

. 

# 

13 

184 

34 

218 

13 

19  987,00 

3 

8 

4 

3 

5 

5 

5 

207 

14 

7 

5 

2 

235 

2450 

533 

2983 

90 

267  747,00 

6 

6 

3 

3 

1 

6 

31 

1 

4 

1 

37 

532 

80 

612 

22 

55  773,00 

. 

326 

48 

374 

14 

23  165,10 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

12 

12 

} 529 

137 

666 

21 

44  805,80 

• 

1 

1 

1 

5 

3 

1 

* 

10 

229 

424 

39 

67 

268 

491 

11 

23 

} 56  404,93 

# 

. 

• 

328 

101 

429 

ii 

»)23  823,20 

• 

• 

315 

88 

403 

12 

")23  039,03 

207 

50 

257 

12 

")14  515,50 

212 

46 

258 

8 

")14  385, hu 

. 

143 

24 

167 

6 

I0)9  9 1 3,00 

116 

19 

135 

4 

6 66 1 .60 

138 

17 

155 

7 

“)7  898,30 

175 

51 

226 

5 

13)ll  875,10 

. 

145 

14 

159 

8 

IS)8  494,90 

140 

28 

174 

7 

“)9  204,70 

97 

40 

137 

'l 

,4)7  178,90 

203 

67 

270 

6 

■*)13  983,20 

1 19 

22 

141 

4 

7 624,40 

1 

8 

7 

4 

5 

2 

7 

1 

48 

1 

7 

2 

1 

59 

4384 

938  5322 

183 

338  746,46 

• 

214 

12 

226 

14  291,67 

4 16  1 1 

7 

,0 

7 

12,  1 

255 

15 

14 

7 

3 

294 

7048 

1488  8531 

273 

620  785,13 

« *)  Drug).  1-4  455  .#  •)  Desgl.  7135, 60.#  ’)  Desgl.  7285,03  A “)  Desgl.  2238,60  A. 

A >*)  Desgl.  2438,30  A.  “)  Desgl.  190,80  M.  “)  Desgl.  3820  M. 
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Nr.  4194.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Main-Neckar-Eisenbahn  und  der  an  dieselbe  an- 
aebliessenden  Hess.  IVebenbahnen  im  Jan.  1808. 


Main- 

Nebenbahnen  1 

Neckar- 

- 

Eisen- 

Kborstadt- 

Bickenbach- 

NVeinheim- 

bahn. 

Pfungstadt. 

So«- heim. 

Fürth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebslänge  der  Bahn 

97,2»*) 

1,82 

4,50 

16,30 

Einnahme  aus 

M. 

M. 

Personen-  u.  Gepäck-Yerk. 

214067 

1023 

923 

5 720 

gegen  1897 

+ 24  744 

— 102 

— 912 

— 773 

pro  Kilometer 

2 258 

541 

205 

351 

gegen  1897 

+ 260 

— 54 

— 203 

— 47 

Güterverkehr 

403  996 

3941 

535 

5 255 

gegen  1897 

+ 102  644 

+ 908 

+ 281 

+ 717 

pro  Kilometer 

4 220 

2085 

119 

322 

gegen  1897 

+ 1 072 

+ 480 

+ 63 

+ 44 

Sonstige  Quellen 

39300 

188 

31 

310 

gegen  1897 

+ 10  800 

+ 173 

+ 1 

+ 210 

pro  Kilometer 

404 

100 

7 

19 

gegen  1897 

+ 111 

-f  92 

+ o,* 

+ 13 

Summe  .... 

657  963 

5152 

1 489 

11285 

gegen  1897 

+ 188  188 

+ 979 

— 630 

+ 154 

pro  Kilometer 

6 764 

2 726 

331 

692 

gegen  1897 

+ 1 421 

+ 518 

- 140 

+ io 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


4195.  Meteorol.  Beobacht,  zu  lkarinstadt  Im  Januar  1808. 

Januar-Mittel  an«  37  Jahren  (1862 — 1838): 

Barom.  749.«  mm.  — Thermom.  0,«°  0.  — Niederschi.  41,o  mm. 

meterstand  höchst,  (am  13.)  766,1;  tiefster  (am  1.)  736,2;  mittlerer  757,6  mm. 
mometerstand  » ( > 6.)  10,1;  » ( » 19.)  — 5,1 ; » 2,6°  C. 

ihl  der  Tage  mit  Regen  1 1 ; Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» » » Nebel  17;  Reif  9;  Gewitter  — . 

* heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  13;  trüben  Tage  17. 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  l'fiederschlag:  17,20  mm. 
flrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  12  mal;  O.  10  mal;  SO.  12  mal; 
8.  4 mal;  8W.  40  mal;  W.  3 mal;  NW.  4 mal;  Windstille  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86,7  %. 


Thermom.  -0,7«°0.  — Niederschi.  38.» i mm. 


u.  4196.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  Im  Januar  1808. 

Januar-Mittel  aus  35  Jahren  (1863—1897): 

Barom.  744^»  mm 

■Verstand  höchst 
raiometerstand  » ( » 31.) 

der  Tage  mit  Regen 
> » » Nebel 

heiteren  Tage 


(am  13.)  760,3;  tiefster  (am  1.) 

9,2;  » ( » 18.) 

13;  Schnee 
4;  Reif 

1 ; gemischten  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  40,75  mm. 
drichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  1 mal;  O.  7 mal;  SO.  — mal ; 
8.  61  mal;  SW.  2inal;  W.  13  mal;  NW.  lmal;  Windstille  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 91,14%. 


732,1;  mittlerer  751,17  mm. 
—5,l;  * 2,48  °C. 

— ; Regen  u.  Schnee  — . 
9 ; Gewitter  — . 

12;  trüben  Tage 


18. 
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Nr.  4197.  Preise  «ler  nenftlin Hellsten  VerbraiiohngegenMii 


Orte. 


Weizen. 


Roggen. 


Gerste. 


Hafer. 


Preis  p t 


.*  I Jk 


2 I 


■*T|  -<t.  I ,<* 


Jk 


Darmstadt 

Bcnsheim 

Dieburg 

Erbach 

üflbnbach 

Giessen 

Alsfeld 

BQdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 


Summe 

Mittelpreis 


23,00  19, 00  21,00 


20, so  19,50 
18,5o|  18,00 
20,00  20,00 

23.00  22,00 
20,00(20, 00 
1 9,50!  19,00 

20.00  20,00  20, 00 
20, 60j  20,00:  20,25 
20,00  1 9,50)  19,67 


20,00 

18.25 
20,00 
22,50 
20.00 

19.25 


19.00  19,00 
19,40  19,00 
21,60  20,10 

21.5020.00 
20,50  19,50 


20,75 


20, 00 


19.00 

19,20 

20,83 

20,78 

20.00 

20,38 

32l7ll 


16.00  14,00 
15,25  15,25 

15.00  14,40 
15,50  15,50 

15.50  14,50 

16.00  16,00 
15,20!  15,00 

15.00  15,00 

16.50  15,50| 

15.50  15,00 

16.00  16,00 
15,00  14,20 
15,80  15,10 
15,50  14,50 
15,00  1 1,25 
15,50  14,50 


20,07 


15.00 
15,25 
1 4,58 

15.50 
15,19 

16.00 
15,10 

15.00 

1 6.00 
15,17 
16,00 

14.50 
15,39 
14,94 
14,63 
15,00 

243,25 


22.00  1 4,00  1 8,00 
18,50  18,50;  18,50 

18.00  1 7,00!  17,50 

17.00  1 7,00  1 7,00 

18.00  15,00  16,69 
20,00!  16, 00  18,25 
16,0o!  15,80  15,90 


18,00 

18,25 

18,75 


18,00  18,00 
18,50  18,00 
19, oo!  18,50 
16,00)16,00  16,00 
17,Oo[  10,50  16,75 
20,75  1 9,00  19,86  15,25)14,88 
20,0oil8,5o|  19,38  ” “ ' 


17.00  15,00 

15.00  15,00 

16.00  1 5,00; 

14.00  14,00 
17,50;  15,50 

16.00  15^0 
14, CO  14,00 

14.00  14,00 
15,50  15.00 

16.00  14,50 

15.00  15.00 

14,60  14,20 


20, 00 

19,00 


15,20 


1 8,00  18,81 
17,00  18,00 
285417 


17,00  16,00 
1 6,00!  14,50 
15,254  4,25 


16.00 

15.00 
15» 

14.00 
16,48 
15.75 

14.01 

14.00 
15.8 
I 4.75 

15.00 
14.40 
15.04 
16» 
15» 


•V 

•Uf 

6J 

w 


5* 

p 


p 


51 

öl* 


84 


14,75  74 
241.67 


17,86 


lä,io 


Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  »d. 
Rindt). 

Kalbfl. 

Hammelfl. 

Schaffl. 

Schweine)). 

WeUl 

P 

r e i s p 

I 

ohne 

1 ® 
w , a 

i | 1 _ 

Beilage. 

A A. 

1 © 
1 1 0 
Beilage. 

A.  A 

i 

ohne 

S 1 0 
Beilage. 

A A 

1 

'i 

olino 

Ir 

Beilage. 

A.  A. 

Beilage. 
T Ji. 

Beilage. 

J*. 

Jk 

Darinstadt 

1,52 

1,72 

1 ,40  1 ,Gü 

1,40  1,60 

1,40 

1,60 

1,48 

1,60 

0.44  1 

Bcnsheim 

1,40 

1,20 

1,28  . 

1,20 

. 

1,32 

0.35 

Dieburg 

1 ,20 

l,2o! 

1,40 

0»4 

Erbach 

1,40 

l,20j  . 

1,12  . 

1,20 

. 

1,10 

1,3* 

. 

u.34 

Oflenbach 

1,40 

1,56 

1 ,2o(  1,40 

1,20  1,90 

1,20 

1,30 

1,00 

1,40 

1,60 

0,#i 

Giessen 

1,42 

1,60 

1,24  1,36 

1,24  1,28 

1,14 

1,32 

1,00 

1,12 

1,48 

1» 

0.4S 

Alsfeld 

1,40 

1,20  . 

1,» 

■ 

1,90 

0» 

Büdingen 

1,32 

1,20 

1,90  . 

1,20  • 

1,36 

04» 

Butzbach 

1,44 

1,28 

1,32!  . 

1 ,96  • 

1,28 

• 

0» 

Kriedberg 

1,44 

1,28  . 

1,28  . 

1,30  . 

1,00 

1,20 

“» 

Lauterbach 

1,20 

1,20  . 

1,20  . 

1,00  . 

1.28 

• 

Schotten 

1,36 

1,20  . 

1,10  . 

1,10 

1,00 

1,30 

0.B 

Mainz 

1,44 

1,70 

1,20  1,80 

1,40  1,50 

1,20 

1,40 

0,80 

l.»0 

1,30 

1,61 

11.4? 

Alzey 

1,24 

1,64 

1,20  1,60 

1,36  1,78 

1,20 

1,60 

. 

1,32 

1,71 

0.4t 

Bingen 

1,50 

1,70 

1,30  1,40 

1,20  1,60 

1,00 

1,2» 

1,40 

1,6* 

0» 

Worms 

1,40 

1,68, 

1,28!  1,56 

1,82  1,60 

1,44 

1.72 

• 

• 

1,44 

1,9* 

0.44 

Summe 

20,88 

1 1,G0 

19,78  10,22 

20,02  11,26 

10.88 

10,14 

5,90 

2,42 

21,48 

11^* 

Mittelpreis 

1,33 

1,66 

1,24|  1,46 

1,25|  1,61 

1,21 

1,45 

0,98 

1,21 

1,34 

1,61 
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16  Orten  de»  Gross!».  Hessen  im  Januar  18»8. 


16  Prien 

Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


p p e 1 

z e r 

t n 

e r. 

* 

9 

to 

•o 

.£ 

’c 

*© 

2 

U5 

M 

0 

:Z 

niedgst. 

J, 

O 

3 

.6  | 

M 

M 

M 

M 

M 

7rä0 

4.00 

5,75 

8,00 

5,oo 

6,50 

4J» 

4^0 

4,50 

5.00 

4,50 

4,75 

4,00 

3,80 

3,90 

4,50 

3,80 

4,09 

4,40 

4,40 

4,40 

5,50 

5,60 

5,50 

6,50 

4,20 

5,40 

5,30 

3,80 

4,49 

4 .50 

3,50 

4,20 

6,00 

5,00 

5,50 

•150 

4,00 

4,25 

5,00 

4,50 

4,75 

i« 

4.00! 

4,00 

6,00 

C,oo 

6,00 

44.1 

4,00 

4,25 

4,50 

4,00 

4,22 

4,») 

3,00 

3,50 

5,00 

4,00 

4,50 

6w 

5.00 

5,00 

6,00 

6,00 

6,00 

<40 

3^0 

4,00 

5,1x1 

4.50 

4,75 

5.20 

4,001 

4,63 

8,00 

0,00 

6,81 

4.50 

3.50 

4,00 

7,oo 

(i,oo 

6,50 

6.00 

3.8o] 

4.7t; 

7,oo 

5,oo 

6,08 

4J0 

2,70 

3,60 

7,50 

5,00 

0,25 

1 70,16 

86,69 

1 

1 

4,39 

5,42 

Bohnen.  | Linsen. 


o 

M 


M. 


2 

M 


M 


M 


40. 00 
HO, (X) 

28.00 
28,001 

32.00 
Hl,oo 
lö.oo 

22.00 

20,0o| 

36. 00 

20.00 

23,40 

40.00 

30.00 

26.00 


18,00 

23.00 

23. 001 
28,00 
28,50 

29.00 

15.00 

22.00 

18,00 

30.00 

20. 00 


29.00 
26,50 
25,60 

28.00 
30,  oo 

30. 00 

15.00 

22.00 

19.00 

34.00 

20. 00 


25.00 

26.00 

32.00 

30.00 

30.00 

36.00 

28,  ix) 

22.00 
26,00 
40, 00 


20, 00  21,80 
32,00 1 36,00 
20, 00  23,88 
20, 00  23,00 
383,08 
! 25,58 


20, 00 

24,0) 

30.00 

30.00 

28.00 

34.00 

28.00 

22,00 

24.00 

25.00 


22.50 

25.00 

31.00 

30.00 

29.00 

35.00 

28.00 
22,00 
25,00 

32.50 


24.00  18,50  21,70 

36.00  30,00,  33,00 

20. 00  23,50 

19.00  20,50 
378,70 


28,00 

22,00 


27,05 


33, oo;  35,00 
40, oo!  47,00 
19, od  33,03 
32, OOj  39,00 
564,46 
[ 37,63 


r i Brod.  | Butter, 

o g r a m m. 


L* 


I 0,3» 

1040 

'».» 

0J8 

0* 

0* 

040 

044 
0.27 
0.51 

045 
047 

046 
0J3 


M M 


J-  | _ÜS 


M M 1 .46 


Milch. 


per  Liter. 


J=  I 8>l  ’s 

ä 3 i g 

■a  s r5 


M .46  .46 


0,30  0,24 
0,24  0,20 
0,24'  0,22 
0,24  0,20 
0,28 ' 0,27 
0,25  0,23 
0,28:  0,22 
044!  0,23 
0,24  0,90 
0,25  0,22 
0,33!  0,22 
0,28  0,21 
0,28  0,25 
0,31 ! 0,23 
0,24  0,23 
0,27 ; 0,25 
1.28  3.62 
47  »,27  0,23 


2,16 

1,64 

2,10 

2,20 

2,06 


2,20  2,00  2,10 
2,loj2,oo  2,05 
2,40  2,20  2,30 

2,102,10'  2,10 

2,40  2,00 
t,90|  1 ,20 
2,2012,00 
2,20  2,20 
2, 10  2, 00 

1.80  1,60  1,70 

2,20  2,20  2,20 

2.2011.80  2,00 
1,80;1,50  1,81 
2,00jl,«01  1,79 
2,Oo|  1,60  1,76 
2,30  1,80  2,01 

31,83 

I I 1,9» 


0,20 

0,18 

0,16 

0,17 

0,24 

0,16 

0,14 

0,14 

0,15 

0,18; 

0,16 

0,14 

0,20 

0,18; 

0,20: 

0,18 


0,16  0,18 
0,16!  0,17 
0,15  0,16 
0,17  0,17 
0,18  0,21 
0,161  0,16 
0,u|  0,11 
0,14!  0,14 
0,15  0,15 
0,18  0,18 
0,16  0,16 
0,14  0,14 
0,16  0,18 
0,16  0,17 
0,18  0,19 
0,15!  0,17 
1 2,67 
0,17| 


Eier. 

Kaffee, 

ge- 

'•rannt* 

Buh- 

nen 

t;r 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

•Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stink. 

per  10  Stück. 

höchst. 

niedgst. 

’S 

per  Doppel  - 
zontnor 

M | M 

M 

M 

M 

M 

M 

0,80  0,70 

0,75 

2,40 

0,15 

2,io 

3,50 

0,70  0,60 

U,65 

24«) 

0,20 

1,80 

0,70  0,65 

0,68 

3,60 

0,20 

2,30 

0,70  0,70 

0,70 

3,90 

0,20 

2,40 

. 

0,90,0,60 

0,70 

3.90 

0,20 

2,30 

. 

0, 90:0, 60 

0,76 

3,60 

0,20 

2,10 

1,60 

0,650,55 

0,60 

3,80 

0,20 

2,00 

1,80 

0,70  0,70 

0,70 

3,20 

0,18 

2,30 

0,70 

0,80  0,80 

(1,80 

3,20 

0,22 

2,30 

1,00 

0,80,0,70 

0,75 

3,40 

0,18 

2,10 

0,70:0,70 

0,70 

3,00 

0,20 

2,20 

0,60  0,60 

0,eo 

3,60 

0,18 

2,20 

1,00 

1,00  0,50 

0,73 

2,30 

0,20 

1,80 

1,10  0,70 

0,93 

3,60 

0,22 

2,00 

1 ,00  0,60 

0,76 

2,80 

0,18 

1,80 

1 ,00  0,50 

(>,73 

3,00 

0,18 

1,60 

1 1,51 

50,70 

3,09 

33,30 

7,30 

3,50 

0,72 

3,17 

0,19 

2,08 

1,46 

3,50 

Digitized  by  Google 
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Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogtbums  Hes 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landeast 
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für  das  Jahr  vom  1.  April  1895  bis  31.  Mitra  1896. 
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Anzeige. 

Durch  die  ö.  Jonghans’schc  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  D 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grosslierzogthums  He 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  för  die  Landes« 
41.  Band.  2.  Heft.  Dannstadt  1897.  4.  Geheftet  80  ^ 
Inhalt:  Statistik  der  Straf-  und  Gefangen- Anstalten  im  Gross! 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1895  bis  31.  März  1896. 


Prunk  von  H.  Brill  ln  DaniuUdk 
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Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstellc  für  die  Landesslalislik. 


Nr.  ««3.  März  1808. 


Inhalt:  Meteorolog.  Beobachtungen  des  Grossh.  Katasteramts  zu 
Dannstadt  1897.  — Dienstliche  Arbeiten  der  Grossh.  Steuerkommissariate 
18%  97.  — Einnahme  an  Regalien,  inneren  indirekten  Auflagen  und  aus 
verschiedenen  Quellen  im  Grossh.  Hessen  1896/97.  — Main-Neckar-Eisen- 
bahn  etc.  Febr.  1898.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt  und  Cassel 
Febr.  1898.  — äterblichkeitsverhilltn.  Febr.  1898.  — Anzeige. 


Nr.  4199.  Meteorologische  Beobachtungen  den  Gr. 
Kiitasterunits  zu  Darmstadt  Im  Jahr  1897.*) 

Mit  1 litbograpbirten  Tafel. 

1897.  1896. 


1.  Mittlerer  Barometerstand  bei  0°  C. 

mm 

74«,  6 

mm 

748,9 

2.  Höchster  » ... 

767,2 

770,o 

(am 

21.  Novbr.) 

(am  80.  Januar) 

3.  Tiefster  » » » » 

724,0 

72 f>,2 

(am 

1.  April) 

(am  14.  Detbr.) 

4.  Mittlere  Wärme  des  Jahres  (Mittel  aus 
den  Beobachtungen  um  7“  Uhr  Morgens, 

um  2“  Uhr  Nachmittags  und  um  9”  Uhr 

®c. 

°c. 

Abends) 

9,9 

9,5 

5.  Höchste  Wärme 

32, s 

32,0 

(am  29.  Juni) 

(am  10.  Juli) 

6.  Niedrigste  Wärme 

—9,2 

-9,5 

(am  25.  Januar) 

(am  11.  Jauuar) 

7.  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten  (nach 
den  Beobachtungen  um  7“  Uhr  Morgens, 
um  2“  Uhr  Nachmittags  und  um  9“  Uhr 
Abends) : 

Winter  (Dez.  des  vorhergehenden 

Jahres,  Januar  und  Februar) 

1,3 

i,« 

Frühling  (März,  April  und  Mai) 

9,8 

9,9 

Sommer  (Juni,  Juli  und  August) 

19, 1 

17,9 

Herbst  (Septbr.,  Oktbr.  und  Novbr.) 

*,H 

9,1 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  638,  Milrz  1897,  8.  81. 
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1897. 

1896. 

8.  Mittel  der  tägl.  tiefsten  Thermometerstände 

6,s°  C. 

5,ia  C. 

9.  * 

» . höchsten  » 

13,7  » 

13,7  . 

10.  » 

» » tiefst,  u.  höchst.  » 

10,o  . 

9,4  ■ 

11.  Niederschlagshöhe  in  mm 

610,0 

623,1 

12.  Höhe  der  Verdunstung  in  min 

553,5 

563,3 

13.  Anzahl  der  Regentage 

171 

180 

9 

» Regen-  und  Schneetage 

6 

4 

9 

» Schnee  tage 

32 

24 

» 

» heiteren  Tage 

16 

22 

9 

» gemischten  Tage 

228 

201 

9 

» trüben  Tage 

128 

143 

9 

> stürmischen  Tage 

19 

18 

* 

» windigen  Tage 

346 

318 

» 

» Sommertage  (Maximum  der 

Temp.  25°  C.  und  darüber) 

39 

25 

9 

» Eistage  (Maximum  der  Temp. 

unter  Ü°C.) 

14 

9 

9 

• Frosttage  (Minimum  der  Temp. 

unter  0°C.) 

70 

75 

9 

» Tage  mit  Nebel 

60 

46 

9 

» » » Reif 

37 

45 

* 

» » » Gewitter 

12 

16 

14.  Letzter  Frühjahrsschnee  am 

5.  April 

am  14.  April 

Erster  Winterschnee  am 

25.  Nov. 

am  27.  Nov. 

Letzter  Frilhjahrsfrost 

-2,4°  C. 

-1,7»  C. 

(am 

20.  Frbruar) 

(am  3.  April 

Erster  Winterfrost 

—2,3»  0. 

-2,o»  c. 

(am  29.  Novbr.; 

(am  6.  N*rtr. 

Mittlere  Temp.  unter  0°,  letztmals  lS|f:— 1^°C.  löiJJ:  — G0' 

(am  16.  Febr.)  (am  26.  Kek 

> > » » erstmals  18g  J : — 0,3°  C.  18$) : — 4^»l'. 

(am  2ft.  Norbr.)  (am  27.  Xnb 

15.  Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich): 

1897.  1896. 

N.  40,  NO.  229,  0.  86,  SO.  93,  N.57,  NO.  241,  0. 102,  SO.  83, 

S.  35,  SW.  407,  W.  73,  NW.  113.  S.  36,  SW.  380,  W.  74,  NW.  11t 


1897.  1896. 

Windstille  19  mal  Um»! 

Mittlere  Windrichtung  nach  Lambert’s 

Formel  S.49°58‘W.  S.  59* 01' ff 

Mittlere  Windstärke  in  Prozenten 

(Resultirende  nach  Kämtz)  15,2  IM 

16.  Mittlerer  Dunstdruck  in  mm  7,2  6p 

17.  Druck  der  trockenen  Luft  in  mm  741,4  742,« 

18.  Mittlere  relative  Feuchtigkeit  in  Prozenten  75, o 73,? 
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Nr.  4200.  Ueberaicht  ilcr  dienstlichen  Arbeiten  der  C. 


Stcuer- 
kommissariate 


Veränderungen 


in  den  Steuerkatastern. 


’S 

w 

A 

Cultur- 

verttnderungen. 

Bau- 

veränderungen. 

% 

M 

*5 

i 

•o 

— § ® 
3|-ü 

s* 

•V 

4|aÜ 

c t ••  o a. 
>•? 

+| 

tS.® 

±1  JL 

s ? 


Starkenburg. 

Beerfelden 

Darmstadt 

Dieburg 

Fürth 

Gruss-Gerau 
Heppenheim 
Höchst 
Langen 
Michelstadt 
Offenbach 
Seligenstadt 
Zwingenberg 
Summe 
Oberhessen. 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Fried  berg 
Giessen 
Griinberg 
Homberg 
Hungen 
Lauterbach 
Nidda 
Schotten 

Summe 

Rheinhessen. 

Alzey 

Bingen 

Mainz 

Ob. -Ingelheim 

Oppenheim 

Osthofen 

Wörrstadt 

Worms 

Summe 
Wiederholung. 
Starkenburg 
Oberhesseu 
Rheinhessen 
6r.  Hessen 


22 14t» 
19413 
19217 
43087 
45753 
20906 
11155 
23737 
28259 
24458 
13333 
271524 

23466 

32993 

119844 

26891 

23838 

22610 

21739 

51553 

322934 


42781 

109474 

141725 

37335 

167198 

90046 

92371 

140208 

37529 

78921 

176122 

89057 

1202067 

97839 
177495 
208562 
251308 
179297 
196801 
65270 
231877 
143797 
244004 
116423 
HO  1673 


1928 

4374 

5374 

2594 

6982 

4046 

4625 

6909 

1903 

4168 

6119 

3601 

52623 

4154 

5569 

7701 

9333 

6327 

9591 

2323 

7759 

6147 

9216 

3918 


87632 

142196 

133896 

126973 

100517 

85409 

129403 

97418 

903444 


72038 

3015 

6248 

6433 

7190 

5552 

3640 

6330 

4822 

43230 


114562  1202067  52623 
271524  1911673  72038 
322934  903444  43230 
1 U39  MO  10  1 7 1 81  167  891 


352 

828 

653 

1255 

1082 

1025 

424 

587 

401 

1087 

983 

617 

9294 


+ 


+ 


6235 

9294 

4083 

6235 

19612 


2686,6 

201,6 

4086.6 
799,2 

8026.4 
5293.: 

2027.7 

5539.1 
2328,6 

192.7 

2574.5 

1144.2 
34  515,1 

12,8 

0,7 

269,4 

626,9 

305.8 
10,1 
49,9 
98,7 

5,0 

37,6 

_J?Vs 

635,2 

7358.8 

3090.5 
4485, 

2892.3 
3230, 
1925,1 
3685,: 
10  803,6 
38  971 


iio  — 
210  + 
81 1 — 
550  + 
188  +■ 
»92  + 
2367 1 + 


- 34  515,: 
-]  635,1 

- 36  971 


2367 

1202 

,511786 


— 172  121,h|5355 


+ 


+ 


272.0 
30  806,8 

815,2 

2 298,1 
4 122,0 
1 424,6 
1 181,1 

3 108,3 

310.1 
47  062,7 

1 383,4 
7 575,7 
88  589,0 


1928 
4374 
5374 
2594  L 
6982  37 
4046  2tF 
4625 
6909 
1903  1 
4168 
6119 
36<M 
301  52623  294: 

I 


32 


1 520,4 
483 
1 099,: 

22  363,4 
19971 

975.8 

925.8 
1 046,1 
1 305,4 
1 481,9 

477,5 

51650,9  3735  71099 


419t) 

5569 

7701 

8166 

6327 

9588 

2463 

7759 

6202 

9216, 

3918 


1 095,1 
1 826,8 

18  367,0 

2 944,8 
522,0 

2 235,4 
695,2 
12  166,6 


1 925,: 

88  589,( 
51  650, 
1 925, 


3015 

6248 

6433 

7190 

5552 

3640 

6330 

4822 

43230 


135  I 


1 52623 
71099 
1354  43230 


-{-1 138314,: 


1 5390  1«  «2  , 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  637,  März  1897,  S.  66. 


73 


!<*rkonimift*nriate  im  RcchuiingMjalir  IS96/97.*) 


Al»-  und  Zugang 
der  (»e werb- 
steuerpflichtigen. 

*3  . 

: fl  2 

1 1 

"3  ■<  © 
8 w.  * 

I|1 

s " s 

O g 

> OQ 

+1 

l±  M. 

Ab-  und  Zugang 
der  Einkommen- 
steuerpflichtigen. 

=1  i 

* *5 
E 'S. 

s a a 

s . » 

s|  ® 

5*5 

t a 

fc-’.C 

£ 5 

+1 

±1  a 

Posten  in  den 
Hauptsteuerlisten. 


+ 13t*  + 40  132 


+ 1«  + 


207|+|  15  f 


+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

35  — 
713  + 
52  + 
150,+ 
2601  + 
308;  -f  1 
1 10+| 
‘2 1 ()-f- 1 

8 220 
152  166 
10  920 
9 486 
63  040 
21  170 
9 865 
16  685 

+ 

62 

— 

4 475 

+ 

991 

+ ' 

234  165 

+ 

191 

+ 

21  720 

+ 

157 

+ 

29  550 

+ 

3 248 

+ 

556  070 

+ 

73 

t ! 

5 525 

+ 

83  +: 

3 575 

+ 

82  + 

4 180 

+ 

661  + 

161  200 

+ 

423  + 

39  860 

+ 

52  + 

6 155 

+ 

25  + 

2 725 

+ 

26 

— 

+ 

21+| 

6 660 

4 

84'+; 

28  955 

+ 

3|+: 

1 840 

+ 

1 533  + 

+ 

150 

1 

+1 

13  755 

+ 

108  + 

37  650 

+ 

887 



666  495 

4- 

197  + 

1 1 340 

+ 

15 

1 

12  050 

+ 

87  +| 

26  645 



26  +j 

3 105 

4- 

662  + 

182  285 

+ 

2 080 

-1 

403  765 

4- 

3 248 

+ 

556  070 

4- 

1 533  + 

251050 

+ 

2 080 

-! 

403  765 

+ 

6861+1 

40h  355 

[•!•!«  \ 


Nur 

Commuiml- 

steucrpflichtigc 
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A n 

zahl 

der 

Gew 

erbsteuer. 

2 

u 

© 

Einkommen- 

Ueim>Q- 

Hed*- 

- 

Stcuer- 

konnnissarmte. 

© — 
S | 

~ tc 
< - 

u . 
© S 

s © 
© 

■Jj  ~ 
1-8 

© . 
1 § 
§J> 

Z o 

steuer- 

pflichtigen. 

stratK-n-50 

mit 

mit 

mit 

© Cx 

•- 

g® 

O 

-S* 

2 04 

Bi 

c 

f 

• rr 

© 

M 

X 

< 

* 

a = 

3 

< 

ii 

11 

* * 

-e 

•j 

X 

< 

ii 

Jl 

sc 

- 

I 

< 

ii 

x * 

2 

< 

.1 

s - 

: -. 

j; 

Starkenburg. 

Beerfelden 

1 394 

5 371 

255 

153 

2 593 

68 

1 

Darmstadt 

5 089 

11  615 

3 365 

3 504 
273 

18  456 

232 

2 

Dieburg 

1 984 

10  652 

453 

5 298 

55  . 

• 

Fürth 

1 863 

5 327 

355 

122 

3 855 

96  . 

3 

4 

1 

Gross-Gerau 

2 871 

12  907 

821 

386 

8 874 

99 

Heppenheim 

2 388 

10  122 

376 

315 

8 820 

127 

Höchst 

1 511 

6 645 

336 

108;  2 948 

60 

i 

Laugen 

1 981 

1 1 520 

366 

1611  6 852 

113  . 

8 

1 

i 

Miehelstadt 

1 561 

5 070 

435 

185 

2 836 

89 

9 

a 

Offen  hach 

4 274 

8 043 

977 

1 566  23  090 

369  . 

i 

i 

Seligenstadt 

1 966 

9 960 

426 

175 

5 534 

46 

Zwingenberg 

3 114 

12  230 

747 

536 

8 578 

147 

. 

. 

9 

i 

Summe 

Oberhessen. 

30  596 

109  462 

8 912 

7 484  97  734 

1501 

20 

20 

1 

3 

i 

Alsfeld 

1 453 

6 770 

706 

337 

3 639 

55 

Büdingen 

1 311 

10  292 

414 

217 

3 686 

63 

I 

Butzbach 

1 506 

9 677 

495 

186 

2 803 

72 

Friedberg 

3 637 

13  374 

959 

959 

9 396 

108 

1 

• 

1 

Giessen 

2 792 

12  823 

1 143 

1 129  8 963 

95 

5 

14 

. 

Grünberg 

1 535 

9 776 

451 

124 

4 140 

74 

1 

i 

Hemberg 

738 

4 468 

286 

66 

1 789 

41 

1 

1 

Hungen 

2 094 

11  251 

554 

252 

3 506 

96 

1 

i 

Lauterbach 

1 790 

10  072 

594 

198 

3 409 

36 

1 

Nidda 

1 980 

13  552 

472 

187 

4 767 

68 

Schotten 

980 

7 604 

286 

80 

2 732 

53 

. 

Summe 

19816 

109  659 

6 360 

3 735 

48  830 

761 

9 

17 

. 

; 

Rheinhessen. 

Alzey 

2 201 

12  750 

497 

343 

4 831 

106 

3 

2 

3 

i 

Bingeu 

2711 

15  540 

649 

850 

7 421 

93 

16 

4 

8 

Mainz 

7 920 

16  400 

2 975 

3 908 

32  206 

407 

92 

7 

i 

Ober-Ingelheim 

1 872 

13  024 

575 

419 

6 681 

63 

Oppenheim 

2 049 

10  604 

441 

453 

4 688 

32 

1 

1 

Osthofen 

2 102 

1 1 396 

475 

475 

5 435 

15 

Wörrstadt 

2 171 

11  047 

363 

287 

4 696 

103 

Worms 

3 559 

12  125 

942 

1 053 

13  550 

74 

. 

. 

i 

Summe 

24  585 

102  892 

6 917 

7 788 

79  508 

893 

112 

7 

15 

3 

t 

Wiederholung. 

Starkenburg 

30  596 

109  462 

8 912 

7 484 

97  734 

1501 

20 

20 

1 

3 

u 

Oberhessen 

19816 

109  659 

6 360 

3 735 

48  830 

761 

9 

17 

1 

Kheinhessen 

24  585 

102  892 

6 917 

7 788 

79  508 

893 

112 

7 

15 

1 

II 

Gr.  Hessen 

74  997 

322  013 

22  189 

19  007 

226  072 

3155 

141 

44 

16 

5| 

s 
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.pitalreute  ii  Steuer. 


Einkommensteuer. 


— 

Von  der 
Lafide-s- 
«'unintis- 
sion  ent- 
schieden© 
K»  laoia- 
tion. -n  uiit 

Von  «1er 
Bezirlcs- 
commis- 
sion  ent- 
schiedene 
Reclama- 
tionen  mit 

Von  der 
Landes- 
i'ommiK- 
siou  ent- 
schieden© 
ltecurso 
mit 

Von  Cir. 
Minwt.d.K. 
Abth.  fTir 
Steuer- 
wesen ent- 
schiedene 
KecurH© 
mit 

Remon- 
strationen 
ron 
Pflich- 
tigen 
1.  Abth. 
mit 

Rocla- 

matioticn 

von 

Pflich- 
tigen 
I.  Abth. 
mit 

Rocla- 
mationeu 
von 
Pflirh- 
tigm 
EL  ibth. 
mit 

Von  der 
Land©»- 
commiitsiun 
Mt 

schiedeno 
Kecurso 
\ Art.  88  des 
Gee.) 

Von  Gr. 
Minwt.d.K.. 
Abth.  för 
Struur- 
weson  ent- 
s«  hiodcno 
Kecitrse 
mit 

I 

II 

=c  s 

Ü 

3 

1 

< 

ii 
1 s 

13  g 

ii 

_* 

Je 

i 

ja 

< 

ii 
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a g 
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JS 

— 

1 

< 

ii 

n 

r.  2 

ii 

n 

3 

V 

2 

< 

ii 

ii 

1 

3 

s 

< 

L * 

1| 
* = 

jt 

3 

i 

1 * 

s s 

3 ^ 
* w 
x 2 

i 

ja 

36 

ja 

< 

i i 

V n 

1-5 

* 2 

ii 

m 

J3 

X 

< 

• * 
0 J 

Jf 

r.  5 

1 

3 

J 

< 

8 

5 

132 

38 

1 

4 

-4. 

1 

3 

80 

5 

1 

1 

258 

25 

2 

11 

2461 

85 

13 

18 

. 

. 

. 

. 

3 

1 

, 

94 

12 

1 

2 

1 

6 

. 

3 

1 

1 

134 

61 

1 

19 

. 

13 

16 

3 

1 

386 

29 

2 

. 

2 

18 

9 

3 

1 

204 

18 

3 

. 

6 

1 

2 

13 

1 

7 

99 

64 

4 

10 

. 

8 

10  1 

2 

2 

318 

15 

18 

2 

12 

2 

205 

40 

3 

21 

. 

77 

6 

3 

2 

41 

12 

5 

1 

7 

101 

11 

1 

2 

* 

1 

22 

1 

51 

16 

8 

2 

365 

73 

7 

-4 

2 

4 

185 

0 

i 

1 

462 

77 

20 

26 

7835 

487 

44 

61 

2 

1 

17 

1 

1 

12 

10 

4 

1 

152 

36 

3 

5 

3 

5 

1 

39 

18 

3 

3 

4 

2 

4 

4 

3 

53 

14 

1 

2 

2 

1 

1 

6 

1 

25 

12 

2 

7 

234 

52 

5 

4 

6 

26 

6 

1 

66 

46 

7 

5 

467 

97 

12 

14 

3 

. 

1 

7 

8 

. 

96 

15 

1 

2 

. 

2 

15 

1 

1 

5 

57 

6 

2 

12 

18 

9 

1 

3 

131 

37 

3 

9 

1 

11 

1 

6 

1 

139 

22 

4 

1 

1 

. 

6 

5 

2 

91 

43 

3 

7 

3 

1 

0 

4 

3 

1 

78 

47 

3 

3 

16 

2 

1 

100 

23 

4 

4 

163 

98 

18 

22 

1537 

387 

1 

2 

34 

45 

1 

14 

12 

3 

195 

30 

1 

2 

1 

1 

1 

11 

3 

1 

1 

62 

48 

2 

2 

295 

63 

19 

14 

9 

11 

1 

1 

80 

1 

238 

30 

5 

7 

44  17 

244 

61 

26 

2 

1 

1 

1 

14 

23 

7 

4 

217 

21 

2 

5 

6 

9 

1 

90 

4 

1 

4 

. 

6 

8 

3 

i i 

24 

: 

1 

5 

1 

10 

6 

6 

73 

8 

6 

1 

0 

1 

16 

1 

. 

64 

u 

596 

56 

2 

2 

3 

6 

6 

1 

2 

130 

6 

1 

1 

•j 

117 

1 22 

209 

22 

5795 

450 

22 

22 

79 

55 

4 

2 

4 

185 

9 

• 

1 

1 

462 

77 

20 

26 

7S35 

487 

44 

61 

15 

2 

1 

100 

23 

4 

4 

163 

98 

18 

22 

1537 

387 

1 

2 

34 

45 

6 

1 

2 

139 

6 

1 

1 

2 

417 

1 22 

209 

22 

5795 

450 

22 

22 

79 

55 

> 25 

ö| 

7 

424 

38 

1 

1 

5 

7 

1042 

207 

247 

70 

1D1S7 

1324 

23 

24 

157 

161 
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Steuer- 

kommissnriatc. 

Strafen  wegen  Contra-  1 
ventionen  gegen  das 
Ge  werbsteuergesetz. 

Strafen  wegen  Contra-  1 

a i 

st  u 

- 4» 

S)  s 

5| 

s © 
•©  J2 
5 

11 

"3 

r. 

L.  x 
E * • 
ins  £ 
- © 

c a 3 
o © ® 
b 

§=*1 
© s c 
S ® £ 

_ - © 

5 = 

00  > 

fi 

© 

X 

© 

■x 

Posten 

in  den 

Abtaft 

berrcbms| 

© £ 
iS 

5 * 

s £ 

fl 

4 

g ss 
~ © 

£■  1 

ll 

c • 
< 1 

i 

ll 

«■] 

Starkenburg. 

Beerfelden 

10 

18  320 

874 

11 

Darmstadt 

14 

8 

84  740 

1 256 

6 

Dieburg 

14 

1 

26  402 

2 295 

I 

Fiirth 

Ü5 

1 

20  826 

1 399 

7 

Gross-Gerau 

19 

2 

7 

37  215 

753 

1 

Heppenheim 

7 

21  961 

1 303 

Höchst 

22  897 

2 144 

1 

Langen 

20 

32  241 

2 467 

4 

Michelstadt 

7 

3 

30  681 

2 531 

5 

Offenbach 

14 

5 

3 

81  222 

1 198 

1 

Seligenstadt 

10 

20  943 

289 

Zwingenberg 

36 

42  360 

456 

Summe 

176 

12 

18 

439  808 

16  955 

37 

f* 

Oberhessen. 

Alsfeld 

13 

1 

21  598 

875 

16 

Büdingen 

4 

25  300 

2 612 

Butzbach 

7 

1 

2 

31  747 

2 481 

6 

i 

Friedberg 

8 

i 

40  451 

4 868 

12 

7 

Giessen 

16 

48  927 

507 

Griinherg 

6 

3 

. 

28  114 

545 

. 

Homberg 

2 

16  491 

672 

2 

Hungen 

18 

30  301 

2 296 

3 

Lauterbach 

8 

26  132 

4 901 

12 

Nidda 

21 

40  815 

1 629 

Schotten 

19 

24  123 

1 059 

Summe 

1 22 

5 

3 

333  999 

22  445 

51 

1 

Rheinhessen. 

i 

Alzey 

25 

36  925 

Bingen 

13 

40  405 

116 

3 

Mainz 

73 

8 

4 

105  695 

Ober- Ingelheim 

7 

3 

34  073 

77 

I 

< Oppenheim 

1 

24  057 

< Istliofen 

34  510 

Wörrstadt 

11 

29  214 

2 

Worms 

13 

5 

4 

54  242 

2 

Summe 

143 

16 

8 

359  151 

197 

4 

Wiederholung. 

Starkenburg 

176 

12 

18 

439  808 

16  955 

37 

( Iberhessen 

122 

5 

3 

333  999 

22  415 

51 

* 

Kheinhessen 

143 

16 

8 

359  151 

197 

4 

Gr.  Hessen 

441 

33 

29 

1 132  958 

39  597 

92  r 

1 
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Nr.  4201.  Einnahme  an  Regalien,  inneren  indirekten  i 
lagen  und  an*  vemeliiedenen  Quellen  im  tiro^b.  HfM 
im  Reclinnngnjatir  1896  97.*) 


Art  der  Einnahme 
(nach  den  Rubriken  des  Staats- 
budgets). 


11.  Regalien. 

Regalitätseinkommen  von  Wassergefäll 

Sonstige  Regalien 

Summe 

III.  Indirekte  Auflagen. 

Innere  indirekte  Auflagen. 
Brückengeld  und  für  Ueberfahrten 
Stempel-  und  Gerichtsgebühren  . 
Aicbgebühren  ...... 

Erbschafts-  und  Schenkungssteuer: 

a.  Erbschaftssteuer  .... 

b.  Schenkungssteuer  . 

Abgabe  von  Hunden  u.  Nachtigallen: 

a.  von  Hunden 

b.  von  Nachtigallen  . 

Summe 

IV.  Einnahmen  aus  verschied.  Quellen. 
(Geldstrafen. 

Disciplinarstrafeu 

Gerichtlich  erkannte  Strafen  (ausschl. 

der  Forst-  und  Feldstrafen) 

Von  den  Administrativbehördeu  er- 
kannte Strafen  wegen  verletzter 

Auflagegesetze 

Strafen  wegen  Verletzung  der  Gesetze 
über  direkte  Steuern  .... 

Forststrafen 

Feldstrafen 


Provinz  | 
Starken-  | 
bürg. 

Provinz 

Ober- 

hessen. 

Provinz 

Rhein- 

hessen- 

A. 

jt. 

.* 

1 

2 611,82 

1 006,11 

205,70 

16,11 

82,81 

328,00 

2 627, 93| 

1 088,92 

533,7»* 

6 625,38 

203  769.99 

731  787,33  418  109,79 

656  25»b33 

7 242,77 

1 322,34 

31  944,09 

148  213,50 

51  910,35 

235  739,42 

j 

4 923,00 

8 192,00 

103  685,00 

58  310,00 

66  595Ton 

34,401 

34.40 

Verschiedene  Einnahmen. 

Bei  den  Rentämtern  und  der  Ober- 
einnehmerei Mainz: 

a.  Gerichtliche  Untersuchungs kosten  . 

b.  Ersatz  von  Straferstehungskosten  . 

c.  Ertrag  der  Sprunggelder  vom  Land- 
gestüt   

d.  Zufällige  Einnahmen  . 

Bei  den  Hauptsteuerämtern : 

a.  Gebühren  für  ausserordentlicheAmts- 

handlungen  iin  Zoll-  u.  Reichssteuer 
Verkehr  . . 

b.  Miethertriige  von  Lagerräumen , 
Lagergelder,  Waaggebühren  . 

c.  Zufällige  Einnahmen  . 

Summe 


997  588,38  534  575,48  1 702  531; 


3 645, 75l 


6 233,63 
2 915,63 


2 827,» 

2 

872,n 

44  319,25 

54 

i 

147,* 

2 853,98 

i 

5 

102.81 

1 219,68 

5 

702,71 

10  633,07 

I 

625,64 

20  044,06 

9 

63.%20 

7 4 9 2 3,55  4 8 0 4 7,61 


9 319,60  5 747,15' 


54  4 4 7 . l jj 

5 265, 3M 


5 421,90 
2 207,43 


7 308,70 
376,98 


1 118,3(4 
1 397,7« 


8 527,65 

376,50  7 063,86 

15« 

*20,57 

2 782, OS! 

2»: 

351,98 

60,1«!  907.66 

12.1 

237  941,62 

146  597,15  149  285,34 

sn«9 

1 238  157,93] 

682  261,56  1 352  350^7 

3 2727*1 

*)  Vorgl.  Mitthcil.  Nr.  640,  April  1897,  S.  124. 
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Nr.  4202.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Haln-Neckar-EUenbaliii  und  der  au  dieselbe  an- 
schliessenden Hess.  Nebenbahnen  im  Eebr.  1898. 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 

— 

— 

Eisen- 

Eberstadt- 

Bickenbach- 

Woinheim 

bahn. 

Pfungstadt. 

Seeheim. 

Fürth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebslänge  der  Bahn 

97,28«) 

1,89 

4,50 

16,30 

Einnahme  aus 

M. 

M. 

A. 

Personen-  u.  Gepäck- Verk. 

199940 

1 106 

943 

5 206 

gegen  1897 

+ 18  299 

— 70 

— 864 

— 1 664 

pro  Kilometer 

2 103 

585 

210 

319 

gegen  1897 

+ 192 

— 37 

— 192 

— 102 

Güterverkehr 

350  276 

4 584 

623 

6111 

gegen  1897 

4-  29  708 

+ 1 290 

4-  176 

4-  2 881 

pro  Kilometer 

3 659 

2 426 

138 

375 

gegen  1897 

4-  310 

4-  683 

4-  39 

Sonstige  Quellen 

39000 

18G 

29 

105 

gegen  1897 

4-  8 000 

— 

— 5 

pro  Kilometer 

401 

98 

6 

7 

gegen  1897 

4-  82 

4-  90 

— 

— 0,3 

Summe  .... 

589  216 

5 876 

1595 

1 1 422 

gegen  1897 

4-  56  002 

4-  1 391 

— 688 

4-  1 212 

pro  Kilometer 

6057 

3 109 

354 

701 

gegen  1897 

4-  576 

+ 736 

— 153 

4-  75 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
vou  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,78  km  in  Betracht. 


4203.  Meteorol.  Beobacht,  in  Darmstadt  im  Februar  1898. 

Februar- Mittel  aus  87  Jahren  (1862—1888): 

Barora.  749,i  mm.  — Thermom.  2,a°  C.  — Niederscbl.  39,*  mm. 

«neterstand  höchst,  (am  10.)  759,9;  tiefster  (am  4.)  725,3;  mittlerer  746,5  mm. 

rraometerstand  » ( * 16.)  10,2;  » ( » 6.)  — 4,9;  > 3,o° C. 

»hl  der  Tage  mit  Kegen  13;  Schnee  13;  Regen  u.  »Schnee  — . 

» » » » Nebel  2 ; Keif  4 ; Gewitter  — . 

* » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  11;  trüben  Tage  17. 

Höhe  der  Niederschläge  an  20  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  65,10  mm. 
ndrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  2 mal;  O.  — mal;  80.  5 mal; 
8.  1 mal;  8W.  45  mal;  W.  14  mal;  NW.  16 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78,5  %. 


r.  4204.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Februar  1898. 

Februar-Mittel  au«  35  Jahren  (1863—1897): 

Barem.  744,* i mm.  — Thermom.  -l,oa°C.  — Niederscbl.  33,i«mm. 

)meterstand  höchst,  (am  10.)  754,31 ; tiefster  (am  4.)  718,48;  mittlerer  739,66  mm. 

rmometerstand  » ( » 2.)  11,0;  » ( * 5.)  — 6,3;  » 1,93  °C. 

»hl  der  Tage  mit  Regen  8;  Schnee  7;  Regen  u.  Schnee  5. 

* » » » Nebel  — ; Reif  2;  Gewitter  — . 

• * heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  17;  trüben  Tage  11. 

Höhe  der  Niederschläge  an  20  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  77,36  mm. 

Irichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  5 mal;  NO.  — mal;  O.  — mal;  SO.  — mal; 
8.  54  mal;  8W.  3 mal;  W.  19  mal;  NW.  — mal;  Windstille  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 87,82  %. 
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Todesfälle. 

. , | unter  1 Jahr 

A.uer  .1  über  1—15  Jahre 

Verstorbenen!  * Jjp60  ’ 

Todesursachen. 
Masern  und  Rtttheln  . 
Scharlach  ... 

Kose 

Diphtherie  und  Croup  . 
Keuchhusten  .... 

Unterleibstyphus  .... 
Kindbottfieber  und  and.  Folgen 
der  Geburt  .... 

Tuberkulose  der  Lungen  . 
Tuberkulose  anderer  Organe 
Entzündliche  Krankheiten  der 
Athmungsorgane 
Apoplexia  (Schlagfiuss) 

Acute  u.  chronische  Erkrank,  d. 

Herzens 

Darmkatarrh  und  Atrophie  der 
Kinder 

Angeborene  Lohensschwäche  etc. 
Krebs  und  Neubildungen  . 
Altersschwäche 
Andere  benannte  Krank  hei  ton 
OawnltfiAmer  Tod  ( VermiulÜckg., 
Sclhütiiiord  und  Mord)  . 
Tod«Biir«Midio  ttnhuUaiiiil 

<ioiuniiiMO 

Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmsud: 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (Jrossherzogthiims  llessen. 

Ilcrausgcgeben  von  der  Gr.  Centralatelle  für  die  Landcsstatistik. 

41.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1897.  4.  Geheftet  80 
Inhalt:  Statistik  der  Straf-  und  Gefangen-Anstalten  im  Grösst,  llewea 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1895  bis  31.  März  1896. 


Druck  von  H,  Brill  ln  DarmMtedl, 


V- 


Digitiz 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Laudesstatistik. 

Nr.  <i«a.  März  1898. 

Inhalt:  Fruchtmärkte  im  Grossh.  Hessen  1897.  — Laudwirth- 
schaftliche  Bodenbenutzung  und  Frnteerträge  im  Grossh.  Hessen  1897.  — 
Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Jan.  u.  Febr.  1898.  — 
Meteorolog.  Beobacht,  au  Darmstadt  u.  Cassel  März  1898.  — Anzeige. 


r.  4206.  Verkaufte  Fruchtquantitäten  u.  jährliche  Durcli- 
ttniUapreise  auf  den  Frachtmärkten  im  Jahr  1897.*) 


Harkte. 

Weizen. 

Korn. 

Gerste. 

Hafer. 

Verkaufte' 

Quantität. 

•Ailil 

pg  o,  e 

iffii 

Verkaufte 

Quantität. 

■a£  2 o.» 
£•1.2  §■! 

Verkaufte 

Quantität. 

fjUfl 

aflfs 

c 2 
5 •*; 

u | 
© 3 
> D* 

■iSftl 

v .t;  o,a 

If'PI 

Dopp«l* 

centner. 

A. 

Doppei- 

*<ntner. 

A. 

lloppfl* 

sentner. 

A. 

Dopp«l- 

sentncr. 

A. 

Alsfeld 

16,5 

18,66 

230,5 

14,9! 

104,0 

13,39 

rrünberg 

1 517,3 

18.68 

555,3 

13,61 

292,8 

14,29 

1 067,7 

13,13 

Lauterbach 

V 

18,53 

125,5 

15,38 

23,5 

14,00 

67,8 

13,28 

1897 

1 538,5 

18,68 

911,3 

14,18 

316,3 

14,87 

1 239,5 

13,16 

1896 

1 532,8 

15,15 

769,8 

13,66 

246,8 

14,00 

1 118,5 

12,69 

1895 

1 786,5 

14,63 

1 359,3 

14.19 

423,3 

12,67 

1 791,8 

11,22 

1894 

1 868,8 

13,11 

1 226,8 

13,11 

384,5 

12,90 

1 841,5 

12,35 

1893 

4 094,3 

15,87 

1 229,8 

14,56 

654,3 

13,88 

1 868,8 

16,01 

1892 

8 286,3 

17,21 

2 065,8 

15,82 

1 215,1 

14,94 

3 041,1 

13,77 

1891 

3 248,0 

23,80 

1 749,5 

23.55 

1 042,3 

17,66 

3 186,3 

15,23 

1890 

5 790,5 

19,18 

1 932,8 

17,53 

1 162,5 

16,64 

2 586.9 

14,89 

1889 

7 924,6 

18,99 

2 218,1 

16,20 

1 025,3 

15,62 

3 650,0 

13,83 

1888 

6 671,3 

18,79 

1 869,0 

15,80 

1 146,0 

13,91 

3 068,5 

13,18 

1887 

8 226,5 

17,01 

2 578,8 

13,81 

983,5 

13,49 

3 418,5 

11,26 

1886 

8 216,3 

16,77 

3 051,3 

14,25 

1 813,8 

12,91 

4 953,3 

11,74 

1885 

9 669,8 

16,88 

3 366,8 

14,68 

1 607,1 

14,33 

5 146,1 

13,03 

1884 

11  178.5 

17,46 

2 160,7 

16,79 

1 292,4 

15,01 

3 746,8 

13,25 

1883 

12  181.9 

19,48 

3 104,5 

16,86 

1 278,5 

14,09 

3 689.0 

13,45 

1882 

7 912,5 

20,17 

3 914,5 

16,70 

1 373,7 

15,11 

5 158,3 

1 2,81 

1881 

9 556,4 

23,87 

4 153.3 

20,28 

1 880,4 

10,44 

4 653,2 

15,48 

1880 

12  610,7 

22,00 

2 840,8 

19,94 

2 317.5 

16,22 

6 448,« 

13,17 

1879 

12  127,7 

21,18 

2 770,6 

17,88 

1 885,6 

15,70 

6 369,8 

12,50 

1878 

1 1 723,5 

20,63 

4 277,7 

16,65 

2 144,0 

16,03 

6 549,1 

13.66 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  654,  Okt.  1897,  8.  345.  — Die  Angaben  für  die  Jahre 
1878 — 1883  erstrecken  sich  auch  auf  die  seit  1884  nicht  mehr  mit  Frucht  be- 
fahrenen Märkte  zu  Mainz,  Bingen  und  Worms. 
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Darmstadt 
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Heppenheim 

Offenbach 
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Oberhessen. 
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*)  Darunter  an  Influenza  22:  in  Starkenburg  14,  in  Oberhessen  7 und  in  Kheiuhessen  1 
*)  Davon  durch  Verunglückung  22,  durch  Selbstmord  21  und  durch  Verbrechen  Anderer 
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Nr.  4210.  Meteorol.  Beobacht.  zu  ltarniwlHdl  Im  Mürz  I9#> 

'Urx-Uittol  au  37  Jahren  (18«3-1898'i : 

Barum.  745.«  mm.  — Thermom.  Ö.t*  C.  — Niedarachl.  50,o  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  21.)  751,5;  tiefster  (am  26.)  727,1 ; mittlerer  Utynx 

Thermometerstand  » ( » 29.)  12,7;  * ( » 27.)  — 1,9;  » <I*C 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  14;  Schnee  7;  Kegen  u . Schnee 

» » • » Nebel  3 ; Keif  1 1 ; Gewitter 

• » heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  11 

Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  45,00 min. 
Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  29  mal;  O.  6 mal;  SO. -aj 
S.  — mal;  SW.  33  mal;  W.  10  mal:  NW.  5 mal;  Windstille  1 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 75,1  %. 


Nr.  4211.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  ft  in  Blftrz  IS9S. 

Märr- Mittel  aus  8ö  Jahran  (18S3-1897): 

Harom.  742.io  mm.  — Tbarmom.  4ao#C.  — Niederachl.  41,it  mm. 

Barometerstand  höcliat.  (am  2 L.)  746,10;  tiefster  (am  26.)  725, iS;  mittlerer  757*  c. 
Thermometerstand  » ( . 29.)  13,5;  » ( • 21.)  — 2,4;  > 57*C 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  9 ; Schnee  6 ; Kegen  u.  Schn« 

...  * Nebel  1 ; Keif  . 9 ; Gewitter 

* • heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  14:  trüben  Tage  1 

Höhe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  46,44*15 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  24  mal ; NO.  5 mal ; O.  — mal;  SO.  I a 
S.  29  mal;  SW.  lOmal;  W.  Hi  mal;  NW.  5mal;  Windstille  9 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84,72  uo. 


Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghsuts'sehe  Hof  buchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadc 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnms  Hessen. 
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40.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1896.  4.  Geheftet  2*4. 
Inhalt:  Straf-  u.  Gefangen- Anstalten  im  Grossh.  Hessen  1894,95.  — 

Temperaturbcobachtungen  zu  Darmstadt  1881 — 95.  — Hauptsichl 
Geschäfte  der  ord.  streitigen  und  der  nichtstreit.  Gerichtsbarkeit  bei 
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Zwangsveräuss.  v.  Liegenschaften  u.  Zu-  u.  Abnahme  des  auf  dem 
Grundbesitz  ruh.,  in  den  öflent).  Büchern  eingetrag.,  Schulden  stände« 
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Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichten  etc.  des  Grossh.  Hessen  während  des  Ge- 
schäftsjahrs 1896. 

41.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1897.  4.  Geheftet  80 
Inhalt:  Statistik  der  Straf-  und  Gefangen-Anstalten  im  Grossh.  Hessec 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1895  bis  31.  März  1896. 
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Nr.  4212.  GesiiudheltgzugtHiid  und  Todesfälle  Im 
Grossli.  Hessen  vom  IV.  Quartal  1807.*) 

Im  IV.  Quartale  des  Jahres  1897  waren  im  Grossherzogthum 
überhaupt,  ausschliesslich  der  Todtgeborenen , 4416  Todesfälle  zu 
verzeichnen  gegen  4909  im  vorausgegangenen  Quartale,  die  im  letz- 
teren auf  46,5°  «x>  sich  berechnende  Storblichkeitsziffer  war  bei  einem 
Weniger  von  493  Sterbefällcn  auf  42, o“, ooo  heruntergegangen.  Von 
den  einzelnen  Monaten  des  Quartals  hatte  der  Oktober  1433 Todes- 
fälle, der  November  1421  (bei  31  Tagen  1468)  und  der  Dezember 
1562,  wonach  sich  deren  Sterblichkeit  auf  13,6,  13,9  und  14,s°/ooo  be- 
rechnet, welche  Beträge  erheblich  unter  dem  Durchschnitt,  der  sich 
für  diese  Monate  aus  einer  längeren  Jahresreihe  ergibt,  zuritckblieben. 

Auf  die  Provinz  Starkenburg  trafen  im  Berichtsquartale  2052 
(im  III.  Quartale  2231)  Todesfälle,  45,3  gegen  49,3°  ooo  und  in  den 
Monaten  nach  ihrer  Folge  14,3,  15, o und  16,6°  ooo;  in  Oberhessen 
wurden  1012  (1009)  Todesfälle  gezählt  und  war,  wie  in  dem  Vorquar- 
tale, die  Mortalität  37,o°ooo  und  in  den  Quartnismonatcn  12, o,  12,8 
und  12,6  und  inRhcinhessen  1352  (1669)  Todesfälle  oder  41,  o gegen 
51,0°  ooo  und  in  den  Monaten  13,9,  13,4  und  14,2°  ooo.  Am  günstigsten 
hatte  sich  hiernach  im  Berichtsquartale  die  Mortalität  in  der  Provinz 
Oberhessen  gestaltet,  deren  Sterblichkeitsziffer  zudem  im  Vergleiche 
des  III.  Quartalcs  sich  nicht  verändert  hatte,  in  Starkenburg  war  die- 
selbe am  höchsten  und  um  4°/ooo  und  in  Rheinhessen  eine  massige 
und  um  100/ooo  heruntergegangen. 

Nach  den  Haupt  alters  gruppen  waren  unter  den  Verstorbenen 
des  Berichtsquartals  im  Grossherzogthum  1755  Kinder,  unter  15 
(Fortsetzung  auf  8.  99.) 

*)  5 ’ergl.  Mittheil.  Nr.  660,  Jan.  1898,  8.  17. 
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Jahren;  gegenüber  einer  Zahl  von  2455  im  III.  Quartale,  ein  Minna 
von  700,  das  ausschliesslich  in  der  Verminderung  der  Sterbcfälle  im 
ersten  Lebensjahre  begründet  ist,  denn  letztere  waren  von  1892  im 
Vorquartale  auf  1171  heruntergegangen , während  die  Todesfälle  bei 
den  über  ein  Jahr  alten  Kindern  von  563  auf  584  sich  erhöht  hatten. 
Bei  den  Erwachsenen  machte  sich,  der  Regel  im  letzten  Jahres- 
qnartalc  entsprechend,  ein  massiges  Ansteigen  der  Sterblichkeit  geltend, 
denn  cs  waren  in  dieser  Altersgruppe  2661  Personen  gegen  2454  ge- 
storben, ein  Mehr  von  207 ; und  zwar  im  Alter  von  über  15 — 60  Jahren 
1313  gegen  1276  und  im  Greisenalter  1348  gegen  1178.  In  der  Be- 
rechnung auf  die  geschätzte  Zahl  der  in  den  Hauptaltersgruppen 
lebenden  Bevölkerung  hatte  sich  im  Grossherzogthum  wie  auch  in 
den  Provinzen  die  Sterblichkeit  der  Erwachsenen  im  Vergleiche  des 
III.  Quartals  um  3 bis  4°/ooo  erhöht,  die  Sterblichkeit  der  Kinder  war 
im  Grossherzogthum  im  Ganzen  von  69  auf  41°  ooo,  also  um  28°  ooo,  und 
in  Rheinhessen  um  34°  ooo,  in  Starkenburg  um  17°, ooo,  in  der  durch 
eine  äusserst  geringe  Säuglingssterblichkeit  auch  in  den  Sommer- 
monaten hervorragenden  Provinz  Oberhessen  nur  um  8°/ooo  herunter- 
gegangen. 

Epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  waren  im 
Berichtsquartalc  überhaupt  290  (im  III.  Quartale  220)  Personen,  von 
10000  Einwohnern  2,7  gegen  2,i  erlegen;  ein  recht  erheblicher  Betrag 
mit  161  (im  III.  Quartale  97)  trifft  auf  die  Provinz  Starkenburg,  auf 
Rheinhessen  kommen  71  und  auf  Oberhessen  58. 

Von  den  hierher  gehörigen  Krankheiten  hatten  Masern  78  (im 
III.  Quartale  68)  Todesfälle  verursacht,  Scharlach  20  (7),  Hais- 
und Rachenbränne  104  (46),  Keuchhusten  42  (69),  Abdomi- 
naltyphus 13  (14),  Rose  16  (3),  Genickstarre  3 (3)  und  Wo- 
chenbettfieber 14  (10). 

Masern  herrschten  im  Berichtsquartalc,  ebenso  wie  im  III.  Quar- 
tale. am  meisten  verbreitet  in  der  Provinz  Starkenburg  und  epidemisch 
in  mehreren  Orten  der  Kreise  Darmstadt,  Bensheim,  Dieburg,  Offen- 
bach  und  Gross-Gerau  und  zwar  in  Darmstadt,  Zwingenberg  und 
Nachbarorten,  Schönberg  und  Umgegend,  in  Hof  heim,  Kreis  Bens- 
heim, in  Mörfelden,  Nauheim,  Astheim  und  Biittclborn,  in  Dieburg 
und  Ober-Roden,  Bürgel  und  Neu-Isenburg,  überall  in  nicht  sehr  ex- 
tensiven und  nicht  gefährlichen  Epidemien.  Von  den  insgesammt  78 
Masemsterbefallen  kommen  65  auf  diese  Provinz  und  nur  9 bezw.  4 
auf  Oberhessen  und  Rheinhessen,  in  welchen  nur  die  Orte  Vilbel  und 
Mainz  erheblicher  betroffen  waren. 

Scharlach  war  häufiger  aufgetreten  und  zwar  ebenfalls 
vorwiegend  in  Starkenburg;  denn  von  den  20  Sterbcfällen  insge- 
sammt kommen  15  auf  diese  Provinz,  nur  2 auf  Oberhessen  und  3 
auf  Rheinhessen ; allgemein  wird  der  günstige  Verlauf  der  einzelnen 
Erkrankungen  hervorgehoben.  Ein  häufigeres,  wenn  auch  nicht  immer 
gerade  epidemisches  Vorkommen  wurde  in  Starkenburg  aus  Darm- 
stadt, Eberstadt,  Griesheim,  Dieburg,  Mosbach,  MUmling-Grumbach, 
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Reichelsheim  i.  O.  und  mehreren  Nachbarorten  und  ans  Offenbach 
und  im  Uebrigen  aus  Vilbel  und  Ober-Rosbach  gemeldet 

Rachen-  und  Halsbräune  weisen  im  Berichtsquartale  eine 
höhere  Sterblichkeit  auf,  denn  es  sind  nunmehr  104  Todesfälle  gegen 
40  im  III.  Quartale  zu  verzeichnen  gewesen,  wovon  50  in  Starken- 
burg, 39  in  Rheinhessen  und  nur  15  in  der  sonst  stark  betroffenen 
Provinz  Oberhessen.  In  der  Provinz  Starkenburg  waren  die  genann- 
ten Krankheiten  häufiger  in  den  Gemeinden  Bürgel,  Heusenstamm, 
Hausen  und  Mühlheim  des  Kreises  Offenbach  aufgetreten,  in  Hof- 
heim, Kreis  Bensheim,  neben  Masern,  auch  in  Gross-Zimmern,  Kreis 
Dieburg;  von  einer  ausgedehnten,  länger  sich  hinziebenden  Epidemie 
wurde  Viernheim,  Kreis  Heppenheim,  betroffen,  woselbst  vom  Monat 
Mai  ab  550  und  mehr  Erkrankungen,  darunter  27  mit  tödtlichem  Aus- 
gange, constatirt  werden  mussten.  In  Rheinhessen  war  Diphtherie 
gegen  den  Jahresschluss  hin  in  Mainz  und  in  Worms  (hier  80  Er- 
krankungen und  13  Sterbefälle)  häufiger,  eine  epidemische  Verbrei- 
tung hat  die  Krankheit  in  Ober-Ingelheim  im  Kreise  Bingen  bei 
äusserst  schlechten  Wohnverhältnissen  der  ärmeren  Bevölkerung  ge- 
wonnen und  zwar  schon  vom  Frühjahr  1897  beginnend;  die  Zahl  der 
Erkrankten  mag  sich  ebenfalls  auf  einige  Hundert  belaufen  haben, 
wovon  übrigens  nur  15  mit  tödtlichem  Ausgange.  In  Oberhessen 
war  Diphtherie  nirgends  stärker  aufgetreten. 

Dem  Keuchhusten  waren  42  (09)  Personen  erlegen,  die  sich 
gleichmässig  auf  die  Provinzen  vertheilen,  betroffen  waren  nament- 
lich Orte  der  Kreise  Darmstadt,  Offenbach,  Dieburg,  Giessen,  Als- 
feld, Schotten  und  Alzey. 

Abdominaltyphus  wurde  in  einigen  Orten  in  Hausepidemien 
beobachtet,  so  in  Hirschhorn,  Viernheim,  Nieder-Liebersbach  und 
Rimbach,  Kreis  Heppenheim,  und  in  Rhein-Dürkheim,  Kreis  Worms, 
hier  durch  einen  auswärts  erkrankten  Schiffer  cingebracht;  im  Uebrigen 
blieben  die  Fälle  auch  in  den  grösseren  Städten  vereinzelte.  Von 
den  in  Summe  13  Typhussterbefallen  kamen  8 auf  die  Provinz  Star- 
kenburg, 3 aut  Oberhessen  und  2 auf  Rheinhessen. 

Einige  Erkrankungen  und  2 Todesfälle  an  Genickkrampf 
kamen  in  Orten  des  Kreises  Giessen  zur  Beobachtung.  Auffällig  ist 
die  erhebliche  Zunahme  der  Sterbefälle  an  Rose,  die  sich  von  3 auf 
16  erhöhten. 

Von  andern  vorherschenden  Krankheiten  hatte  Tuberkulose 
der  Lungen  550  Todesfälle  (gegen  524  im  III. Quartale)  veranlasst, 
an  Tuberkulose  anderer  Organe  waren  125  (180)  Personen 
verstorben.  Die  Todesfälle  an  entzündlichen  Erkrankungen 
der  Athmungsorgane  hatton  sich  im  Vergleiche  des  vorigen 
Quartales  von  327  auf  548,  also  recht  beträchtlich  erhöht,  darunter 
inbegriffen  sind  16  Sterbefalle,  die  als  Folge  von  Influenza  be- 
zeichnet wurden.  Gehirnschlagfluss  war  bei  172  (144)  Verstor- 
benen Todesursache,  Herzkrankheiten  akuter  und  chronischer 
Art  bei  224  (261).  Dagegen  waren,  wie  immer  in  den  letzten  Jairres- 
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munaten,  die  Sterbefüllc  durch  Darmkatarrh  und  Brechdurch- 
fall bedeutend  zurückgegangen , denn  diesen  Krankheiten  sind  nur 
185  Personen  gegen  904  im  III.  Quartale  erlegen,  also  ein  mit  der 
Abnahme  der  Sterbefiille  im  Säuglingsalter  übereinstimmendes  We- 
niger von  719.  An  angeborener  Lebensschwäche  waren  164 
(144)  Kinder  in  der  ersten  Lebenswoche  verstorben,  an  Krebs 
und  bösartigen  Neubildungen  249  (249);  die  Todesfälle  an  Alters- 
schwäche waren  von  966  im  III.  Quartale  auf  414  erhöht.  An 
Wochenbettkrankheiten  ausschliesslich  des  Wochenbettfiebers 
waren  29  (20)  Frauen  erlegen.  Sterbefälle  an  Syphilis  wurden 
6 (6)  verzeichnet. 

Alle  sonstigen  benannten  Krankheiten  zusammen  hatten 
847  (859)  Todesfälle  veranlasst,  nicht  bekannt  wurde  die  Art  der 
tödtlich  gewordenen  Krankheit  bei  957  (402)  Verstorbenen  oder  bei 
8%  der  Gesammtzahl. 

Gewaltsamen  Todes  waren  153  (179)  Personen  verstorben 
und  zwar  durch  Verunglückung  90  (92),  durch  Selbstmord  58  (74) 
und  durch  Verbrechen  Anderer  5 (19). 


Nr.  4213.  Ein-  und  Ausftihr  des  Clrossli.  Hessen 
Uber  Bremen  im  Jahr  1807.*) 

Nach  dem  „Jahrbuch  für  Bremische  Statistik.  Herausgegeben 
von  dem  Bureau  für  Bremische  Statistik.  Jahrgang  1897.  I.  Heft.  Zur 
Statistik  des  Schiffs-  und  Waarenverkehrs  im  Jahre  1897“  lieferte  der 
Handelsverkehr  des  Grossherzogthums  Hessen  mit  Bremen  im  Jahr 
1897  folgende  Ergebnisse: 


A.  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen. 


Menge. 

Werth. 

V erzehrungsgegenst&nde. 

jK. 

Chokolade 

5 601  kg  Ntto 

9 687 

Cichorien  u.  and.  Kaffeesurrogate 

1283  » » 

1340 

Früchte,  eingesetzte 

1043  » » 

418 

Hopfen 

216  » » 

590 

Lebensmittel:  Fleisch  u.  s.  w.,  Würste 

1828  » » 

3342 

Wild  und  Geflügel  . 

2194  » » 

2253 

Käse 

3030  » • 

2 857 

Conserven  

1256  » . 

1067 

andere  Lebensmittel 

1 931  » » 

2518 

Obst,  frisches 

2502  > » 

671 

Spirituosen:  Cognac 

845  Liter 

1599 

Tabak:  deutscher 

19  896  kg  Ntto.  19  299 

Cigarren 

5067,i  Mille 

110 186 

Stengel 

1715  kg  Ntto 

445 

Wein:  deutscher  .... 

278353  Liter 

201648 

fremder 

732  » 

780 

Champagner  ... 

. 18652,1, 

1 092,2  Flaschen 

52  688 

andere  Verzehrungsgegenstände 

. . . für  247 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  644,  Juni  1897,  8.  182. 
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Menge. 

Werth. 

Rohstoffe : 

X 

Baumaterialien:  Asphalt 

. 15  684  kg  Ntto.  600 

Ccment 

. 10200 

9 

» 360 

Fliesen  u.  Floren 

18 145 

Stück  3850 

Grausteine 

4,«  cbm 

2000 

Drogucrien,  rohe 

. 4118  kg 

Ntto.  4827 

> präparirte:  Salze 

. 11453 

» 

> 12082 

Chinin - . 

680 

> 

. 25840 

Schwefelsäure 

. 10040 

* 

»4 

andere  Säuren 

. 1 870 

» 

. 2446 

> Chemikalien  .... 

. 19340 

• 

. 32011 

Eisen,  Roheisen 

. 10000 

» 

. 700 

Farbwaaren:  Anilin 

. 57075 

9 

» 272818 

Erdfarben 

. 10735 

9 

. 1015 

Firniss  

. 4 258 

9 

. 4977 

Ultramarin 

138 

> 

. 434 

andere  Farbwaaren 

. 45010 

9 

» 38  775 

11  aa re,  Menschenhaare  .... 

150 

4 

. 1295 

Hasenhaare 

. 5062 

9 

. 19207 

andere  Thierhaare 

138 

9 

. 4» 

0 c 1 e : ätherische 

938 

» 

> 6817 

Maschinenfett  etc 

987 

> 

> 904 

andere  Oele 

460 

> 

. 403 

Sämereien 

538 

> 

, 266 

Thierabfälle,  Knochenschwärzo  . 

. 6 196 

> 

» 1239 

andere  Rohstoffe 

für  1 771 

Halbfabrikate. 

Metalle  . 

2 153  kg 

Ntto.  5 865 

Leder,  gegerbtes 

. 26683 

» 

. 197589 

lackirtes 

. 3 434 

» 

. 48  772 

Manu  faktur  w aar  en. 

Baumwollen  waaren 

. 1681 

> 

Btto.  5 963 

Hüte  und  Kappen 

83 

> 

. 3* 

Leinen  und  Leinenwaaren  . 

. 3979 

> 

. 9101 

Seiden-  und  Halbscidenwaaren 

279 

- 

. 3933 

Wachstuch 

. 1 413 

9 

> 2057 

Wollenes  Tuch 

73 

9 

, 400 

Wollen-  und  Halbwollen  waaren 

. 2055 

9 

. 10653 

Andere  Industrieerzeugnisse. 

Bücher  und  andere  Drucksachen  . 

3629 

9 

. 7161 

Eisenwaaren:  Stahlwaaren  . 

699 

9 

> 1693 

Guss  waaren,  grobe  .... 

. 7 745 

9 

Ntto.  2369 

andere  Eisenwaaren  .... 

. 18  743 

9 

Btto.  17707 

Galanterie-  und  Kurzwaarcn  . 

. 7167 

9 

9 11 276 

Gemälde,  Statuen  und  dergl. 

537 

9 

, 2849 
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Menge. 


Werth. 

Ji 


Geräthe:  Mobilien  .... 

11577  kg  Btto.  12507 

W agen 

9 Stück,  109  Kolli  79  751 

andere  Gerätschaften  . 

2 960  kg 

Btto.  2 500 

G 1 a s w a a r e n 

9 333 

> 

» 5 449 

Holzwaaren:  Spielzeug  . 

1885 

» 

» 1960 

feine  Holzwaaren  überhaupt 

501 

» 

. 840 

ord.  Holzwaaren  .... 

2 229 

» 

» 1430 

Instrumente,  mathein.,  opt.  etc.  . 

659 

» 

» 6 450 

Musikinstrumente  .... 

941 

» 

» 2352 

Kleidung,  neue 

151 

> 

> 705 

Korkwaaren 

1427 

» 

. 8256 

Lederwaaren 

5 478 

» 19  707 

Leim 

607 

» 

Ntto.  510 

Lichter  

593 

> 

» 591 

Maschinen 

45882 

» 

» 37  342 

Matten 

15276 

» 

Btto.  12  613 

Mcssingwaaren 

4 851 

» 

. 7655 

Metallwaaren 

2 940 

> 

» 11156 

Papier  

7 286 

» 

» 6 577 

Papierwaaren:  Tapeten 

2 202 

» 

. 2239 

andere  Papierwaaren 

1490 

» 

» 1387 

Parfümerien  und  Essenzen 

9414 

> 

» 10  995 

Porzellanwaaren  .... 

1624 

» 

» 982 

Saiten  

70 

» 

• 2100 

Seife,  .Stangenseife  ... 

15  356 

» 

Ntto.  5964 

Siegellack 

379 

» 

> 455 

Stein waaren:  Schiefertafeln  und  Griffel  . 

6 160 

» 

Btto.  1 949 

andere  Steinwaaren 

1777 

» 

» 690 

St  roh  waaren 

724 

» 

2 790 

TOpferwaaren,  ordinäre 

365 

» 

» 99 

U hren  und  Uhrenfournituren  . 

388 

» 

. 575 

Zink  waaren  . ... 

429 

» 

440 

Zinnfolie 

1 114 

> 

» 2339 

sonstige  Industrieerzeugnisse 

788 

» 

» 322 

Werth  der  Einfuhr:  1432086 


B.  Ausfuhr  aus  Bremen  in  das  Grossherzogthum  Hessen. 


V erzehrungsgogenstände. 

Menge. 

Werth. 

M. 

A m i d a m (Stärke) 

. 7 153  kg 

Ntto.  3 426 

Fische,  frische 

. 70229  » 

. 27  694 

geräucherte  und  gesalzene  . 

. 1518  . 

. 1235 

Getreide,  Hafer 

. 10000  . 

. 1040 

Gewürze:  Kanehl 

1 305  » 

. 1576 

Kassia  lignea 

583  . 

. 536 
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Menge.  Wertk. 

A 


Pfeffer 

739  kg  Ntto. 

937 

andere  Gcwilrzo  .... 

. 8274 

• 

W8 

Kaffee 

. 114906 

171*4' 

Kakao  

159 

> 

») 

Lebensmittel:  Mehl 

. 16337 

* * 

3300 

andere  Lebensmittel 

680 

* 

4**4 

Obst,  frisches  und  getrocknetes 

. 4096 

1791 

Reis 

. 523241 

957* 

Salz 

. 10000 

» * 

496 

Spirituosen:  Arak  .... 

461 

Liter 

714 

Cognac 

. 1911 

> 

3390 

Rum 

914 

> 

2641 

Tabak:  Sumatra 

. 103  545 

kg  Ntto.  294807 

anderer  ostindischer 

. 86495 

> 

1333V. 

Havana 

. 7 690 

. » 

26028 

Cuba 

. 2958 

■»  * 

6 608 

Domingo 

. 122959 

1»  a 

119140 

Portoriko  ...... 

. 1084 

v * 

9® 

Brasil 

. 434  566 

* » 

428616 

Kanaster  (Varinas)  .... 

959 

» • 

1763 

mexikanischer 

8012 

» » 

21262 

Columbia 

. 66540 

» > 

62749 

Kentucky 

. 105  920 

9487« 

Maryland 

79128 

> 9 

466S2 

Ohio 

. 8919 

8562 

Seedleaf 

. 110  124 

1 1 

72  372 

Virgini 

. 40525 

» » 

4036t 

fabricirter  .... 

87 

» » 

32U 

Cigarren:  fremde 

359  Mille 

5813* 

deutsche  .... 

544 

» 

23  972 

Stengel 

. 99318  kg  Ntto. 

16  757 

Thee 

. 6 734 

> » 

16  a« 

Viehfutter:  Kleie,  Mehl  u.  s.  w.  . 

. 44427 

» » 

4 590 

Reisabfall  

74  935 

* » 

6605 

Wein:  fremder 

. 8841 

Liter 

7 268 

deutscher 

50 

» 

340 

andere  Verzehrungsgegenstände 

fllr  708 

Rohstoffe. 


Bast 

107  kg  Ntto. 

290 

Droguerien,  rohe:  Balsam 

. . 239 

> > 

3 458 

Gummi  

. 9 891 

* * 

1134 

Schellack 

. . 23598 

9 9 

34*2 

Tamarinden  ... 

. 2368 

9 

412 

andere  rohe  Droguen 

. . 1559 

* 9 

1314 

» präparirto  ...... 

. . 2421 

i a 

2 361 
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Menge.  Werth. 

jK. 


Dünger  

2!ll  428  kg 

Ntto.  9630 

Färbestoffe,  Indigo 

217 

» 

» 2037 

Farbcwaaren  

1442 

0 

» 822 

Haare,  Thierhaare 

500 

> 

> 1 012 

Häute,  gesalz.  u.  getrocknete 

695 

» 

» 382 

Holz:  Tannen,  Erlen  u.  s.  w 

91 

cbm.  1 050 

Dielen  und  Planken 

54,76 

» 

3 242 

andere  Tischlerhölzer 

11839  kg 

Ntto.  3151 

Korkholz 

98  937 

» 

» 57116 

Naturalien 

226 

» 

Btto.  302 

Oele:  Leinöl 

1447 

> 

Ntto.  542 

Petroleum  . 

380  616 

» 

. 28  302 

and.,  nicht  mcd.,  Oele 

1952 

» 

» 561 

Maschinenfett  etc 

748 

» 

» 430 

Rohr:  Stuhlrohr 

14  619 

» 

» 8 849 

Rohrstöcke 

573 

» 

Btto.  295 

Schwämme,  feine 

42 

» 

Ntto.  325 

Spinnstoffe:  Baumwolle  . . . . 

183  274 

• 

. 142  884 

Schafwolle 

136  589 

» 

» 214  952 

and.  Spinn-  u.  Flechtstoflfo  . 

5 665 

» 

» 1311 

Tabak  lauge 

20  465 

> 

» 19378 

Wachs.  

3625 

» 

» 2979 

andere  Rohstoffe 

. 

für  552 

Halbfabrikate. 

Garne:  Jutegarn,  deutsches  . 

7284 

kg  Ntto.  2 946 

Leder:  gegerbtes,  fremdes  . 

980 

* 

. 3 370 

deutsches 

142 

> 

> 907 

lackirtcs,  fremdes 

68 

» 

» 966 

Stahl,  fremder 

287 

> 

. 33 

Manufakturwaaren. 

Leinen  und  Leinenwaaren:  deutsche 

150  070 

kg  Btto.  75  096 

Säcke  

31837 

. 18  906 

Sc h i me,  deutsche 

128 

» 

477 

Seiden-  und  Halbseiden waaren,  deutsche  36 

800 

Wollen- und  Halb  wollen  waaren,  deutsche  277 

* 

» 1 910 

Andere  Industrieeraeugniase. 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

874 

kg  Btto.  1 573 

Eisenwaarcn:  Gusswaaren,  grobe,  (remde 

2459 

» 

Ntto.  893 

Stahlwaaren,  fremde  . . . 

418 

Btto.  1 028 

andere  Eiscnwaaren,  fremde 

2 961 

» 

» 3033 

deutsche 

498 

* 

616 

Galanterie-  und  Kurzwaarcn,  fremde 

und  andere 

432 

> 889 

Gemälde,  Statuen  u.  dgl 

1224 

> 

» 7 546 

Digitized  by  Google 


106 


Menge.  Werth. 


Gerät  he:  Mobilien,  fremde 

321  kg 

Btto. 

X 

Sß 

deutsche 

247 

> 

9 

5*9 

Wagon 

16 

Kolli 

24* 

andere  Geräthsehaften  .... 

507  kg 

Btto. 

$7 

Gummi  waaren,  fremde  .... 

69 

9 

> 

39i 

Hanfwaaren,  Bindfaden  .... 

579 

9 

Ntto. 

507 

andere  Hanfwaaren  .... 

461 

9 

Btto. 

a» 

Holz  waaren:  Cigarrenbretter,  deutsche 

. 94  587 

9 

9 

62  4(6 

feine  Holzwaaren  überhaupt,  fremde 

. 2375 

> 

9 

3171 

deutsche  

301 

> 

> 

425 

Schuhpflöcke  

. 8314 

» 

Ntto. 

2271 

ordin.  Holzwaaren  überhaupt 

. 73  471 

9 

Btto. 

17485 

Instrumente,  inathem.,  opt.  etc..,  fremde 

233 

9 

* 

1887 

Kork  waaren,  deutsche  n.  andere  . 

1 281 

- 

169) 

I.ederwaaren,  fremde  u.  andere  . 

326 

9 

» 

1232 

Maschinen,  fremde 

. 13  418 

9 

Ntto. 

12671 

deutsche  

948 

9 

9 

1 4i»> 

Matten 

899 

» 

Btto. 

V» 

Metal  1 waaren,  fremde  u.  andere  . 

932 

> 

> 

21% 

Papier  und  Papierwaaren 

1 329 

> 

• 

m 

Strohwaaren,  fremde  ... 

706 

> 

5154 

andere  Industrieerzeugnisse 

1 019 

> 

» 

an 

Werth  der  Ausfuhr:  269641Ö 


Werden  die  einzelnen  Artikel  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem 


Grossherzogthum  und  diejenigen  der  Ausfuhr  aus  Bremen  nach  dem 
Grossherzogthum  in  Hauptwaarengruppen  zusammengefasst,  So  ergibt 


sich  folgende  Uebersicht: 

Einfuhr. 

Prozent- 

antheile. 

Ausfuhr. 

JL 

ProMoi- 

antbfiüs. 

Verzehrungsgegenstände 

411  635 

28,73 

1811295 

69,13 

Rohstoffe 

435  656 

30,41 

554  175 

21l« 

Halbfabrikate 

252  226 

17,61 

8 222 

<>,* 

Manufakturwaaren 

32  437 

2,26 

97189 

3j» 

Andere  Industrieerzeugnisse 

300  732 
1 432  686 

20, w 
100, oo 

135  534 
2606  415 

5» 

HO.» 

ln  den  dem  Jahre  181)7  vorausgegangenen  fünf  Jahren  umfasste 
der  Verkehr  des  Grosslierzogthuras  mit  Bremen  folgende  Wetth 


summen : 


18% 

1895 

181)4 

1893 

1892 


Einfu  h r 
in  Bremen  aus  dem 
Grossh.  Hessen. 

JL 

1 142027 
1 342  027 
1009110 
1 168669 
1014119 


Ausfuhr 
Bremen  nach  dem 
Grossh.  Hessen. 

.# 

2873452 
2 50t)  551 
2693  445 
2374  042 
2492  328 
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II(.  Zu  Thal  angekomraeno  und  ahgegangeue  Flosse. 


Angekomiucne  Flüsse. 

Abgegangene  Flösse. 

Bestand  an 

Holz. 

Hestand  an 

Holz. 

Monat. 

wei- 

Zu- 

woi- 

Zu- 

zahl. 

Holz. 

cnes 

Holz. 

sam- 

men. 

zahl. 

Holz. 

ches 

Holz. 

flam- 

men. 

Tonnen. 

Tunnon. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Januar  . 
Februar 
März 

2 

15 

1 

*10 

40 

April 

i 

25 

2 

38 

38 

Mai 

6 

63 

1 

40 

40 

Juni 

Juli 

3 

2 

91 

479 

16 

36 

1 

90 

90 

August 

2 

91 

I 

60 

60 

September 

2 

29 

1 

20 

20 

Oktober 

•» 

65 

November 

3 

73 

Dezember 

l 

157 

zusammen 

26 

91 

479 

570 

7 

288 

288 

Nr.  4215.  Vorlftuiige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Hain-Neckar-Elsenbahn  und  der  an  dieselbe  an- 
schliessenden Hess.  Nebenbahnen  im  Mürz  1898. 


Main- 

Neben bahnen 

Neckar- 

— 

— 

Eisen- 

Kberatadt- 

Bickenbach- 

Weinheim- 

bahn. 

Pfungstadt. 

Seeheim. 

Fürth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebsläuge  der  Hahn 

97,38») 

1,89 

4,50 

16,30 

Hinnahme  aus 

X 

X 

X. 

Personen-  u.  Gepttck-Verk. 

254  1 1 1 

1362 

1 219 

5837 

gegen  1897 

+ 9 287 

+ 200 

— 130 

— 1 101 

pro  Kilometer 

2 673 

721 

271 

358 

gegen  1897 

+ 98 

+ 106 

- 29 

— 68 

(»üterverkehr 

466  823 

4 866 

661 

6487 

gegen  1897 

+ 8«  062 

+ 2 024 

+ 343 

+ 3 281 

pro  Kilometer 

4 876 

2 574 

147 

398 

gegen  1897 

+ 899 

+ 1 070 

+ 76 

+ 202 

Sonstige  Quellen 

41  900 

205 

30 

179 

gegen  1897 

+ 6 400 

+ 189 

— 

+ 67 

pro  Kilometer 

431 

109 

6 

11 

gegen  1897 

+ 66 

+ 100 

— 

+ 4 

Summe  .... 

762  834 

6433 

1 910 

12503 

gegen  1897 

+ 101  749 

+ 2 413 

+ 213 

+ 2 247 

pro  Kilometer 

7 842 

3 404 

424 

767 

gegen  1897 

+ 1046 

+ 1 276 

+ 47 

+ 138 

*)  Für  den  l’ersonen-  und  Gepilck-Vorkelir  kommt  nur  eine  Dnhnliingo 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Detraeht. 
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Nr.  4216.  Preise  der  gewöhnlichsten  VerbranehsKecnsii 

n 


Orte. 


Weizen.  | Roggen.  j Gerste.  j Hafer. 


Preis  p< 


Jt  I Jt 


S 

Jt. 


Jt  | .*  | M 


a i - 
1 = 


Jt  | .»  ! A 


Darmstadt 

ticnsheim 

Dieburg 

Erbach 

Ofleubach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  he  rg 

Lauterbach 

»Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

W orins 


23.00  19,00 

31.00  20,00 

18.50  18,oo 

20. 00  20,00 

23.00  20, 00 

21.50  20,00) 

20.00  19,50 

20, 00  20,00 

20.50  20,20 
20,25  1 9,50 
20,00  20,00 

19.50  19,00 
21,70  20,20 

21.50  20,00 

21.00  20.50 

21,00  20,00 


Summe 

Mittelpreis 


21.00 
20,50 
1 8,26 

20.00 
22,00 
20, 
19,75 
20,  oo 
20,35 
19,H8 
20, 00 
19,25 
20, OH 
20,78 
20; 
20,50 

82  LM 

20,30 


l(3,oo  14,00  15,oo 

16.50  15,50  15,50 

15.00  14,50  14,85 

15.50  15,60  15,50 

16.00  15,00  15,3h 

17.00  16,00  16,50 
15,50  15,00  1 5,25 

15.00  15,00  15,00 

16.00  15.501  15  ,75| 
15,60  15,23;  15,42 
1C,00|  lß, 00  1 *>,00 

13.00  1 4, 70  1 4,83 
15,70  15,10  15,40 
15,50  14,50  14,97 

15.00  14,60  14,75 
15,30  15,00  15,23 

245,37 


22.00  14,00  18,00 
18,30  18,5oj  18,30 

18.00  16,00  17,17 

17.00  17,00  17,00 

18.50  15,00  16,72 

21.00  1 7,00  1 9,00 

16.00  15,80  15,90 

18.00  18,00  18,00 
1 8,50;  1 8,00|  18,23 

19.00  18,50  18,67 
1 7,00|  1 7,oo|  17,00 

1 7.00  1 6,50,  16,75 

20. 00 

19.50 
19,50 
20, 00 


15,34 


19,25  19,68 

18.00  18,75 

19.00  19,! 

18.00  19,00 
287,61 

17,98 


18.00  15,00  16>l 

15.00  15,00  1 5a 

16.00  15,00  1551 

14.00  14,00 

17.50  1550 

17.00  15.00 

15.00  14,50 

14.50  1450 

15.50  15,30 
15,25  14,30 

16.00  16.00 
14,60  14.00 
15m  14.90 
17,00  I65»  IfiA 
14  jo  14,00  I4A 
15,23  14,50 


•A 


14« 

IhJ- 

16.0 

14,5 

1 130 

i 

15.00 

l-v« 

14.* 

13,11 


Ml 

Ml 


* 

5* 


IM 


in 

im 


■* 


14.« 

244,11 

10,36 


I« 

f.M 


Ochsenfl. 


I Kuh-  od.  I 
| Rindfl.  | 

| Kalbfl.  | 

| Hammelfl.j 

| Schaffl.  |i 

Orte. 

P 

reii  pi 

£ ! 0 

Beilage. 
Ä.  A. 

1 ° 
i \ 

Beilage. 
JL  A. 

1 © 

1 11 
Beilage. 

A-  A. 

= 

•r  ' JS 

£ 1 0 

Beilage. 

A.  A 

s 

s 

0 

i 

ohne 

! 3 

1 i 

Beilage. 

Beilage. 

jt 

Jt. 

Jt 

jt 

A A 

Darmstadt 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,10 

1,60 

1,40 

1,60 

1,48 

0.41  <M 

Bensheim 

1,40 

1,20 

1,28 

1,20 

1,32 

•X*M 

Dieburg 

1,20 

1,20 

1,40 

'U*  OA 

Erhacli 
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1,12 

1,20 

1,10 

1.32 

"Jt  U 
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1,56 

1,20 

1,40 

1,20 

1,90 

1,40 

1,60 

1,00 

12» 

1,40 
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cmcJ 
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1,32 

1,30 

14» 

**41 
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1,41 

1,28 
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1^0| 

1,00 

1,20 
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1,20 

1,20 

1,20 
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ojiM 

Schotten 

1.36 

1,20 

1,12 

1,10 

1,00 

1,30 

„A.U 
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1,44 

1,70 
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1,40 
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1,20 

1,40 

0,80 

1,30 

1.» 

1A 

OA  M 
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1,24 
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1,60 
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. 
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1.71 

0,a  *.vi 
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IJC 

oj»V 
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1,40 

1,68 

1,28 
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Ir" 

oaU 
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20,88 

1 1,60 

i 9,78 
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20,12 11,3.1 
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10,44 

5,90 

3.72 

21,48 

1 iv» 

Mittelpreis 

1,39 

LG»'» 

1,21 

M«l 

1,2« 

1,62 

l,2*j 

1,49 

0,98 

1,24 

1.»* 

i^®l 

1 ' 
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16  Orlen  den  Oronnli.  Hennen  Im  Februar  1898. 
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in  den  ^rdsgeren  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Durch  die  (*.  Jonghans’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Dannstwlt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

41.  Band.  2.  lieft.  Darmstadt  1897.  4.  Geheftet  80  ^ 
Inhalt:  Statistik  der  Straf-  und  Gefangeu-Anstalten  im  Groash. 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1895  bis  31.  März  1896. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceulralstelle  Tür  die  Landesslatistik. 


Nr.  «♦»<».  April  1808. 

I n halt:  Verkehr  bei  den  Reichs-Telegraphen-Anstalten  des  Grossh. 
Hessen  1896  n.  1897.  — Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  1890/97.  — Güter- 
verkehr in  den  Kheinhäfen  bei  Mainz,  Worms  u.  Hingen  1897.  — Prlipa- 
randen-Anstalten  im  Grossh.  Hessen  1897/98.  — Schullehrer-Seminarien 
im  Grossh.  Hessen  1897,98.  — Tag],  Wasserstände  Okt.,  Nov.  u Dez. 
1897.  — Vergl.  meteorolog.  Beobacht.  Jan.  1898.  — Main-Neckar-Eisen- 
hahn  etc.  April  1898.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt  u.  Cassel 
April  1898. 

Nr.  4218.  ¥erkelir  bei  den  RelcIts-TelegrHpbeu« 
Anstalten  des  tirossh.  Heissen  in  den  Jahren 
1806  und  1807.*) 

Zahl  der  Telegraphen- Anstalten  (einschl.  1896.  1897. 

Telcgraphen-Hlllfsstellen)  360  373 

Zahl  tler  aufgegebenen  Telegramme  Stück  539  657  593  790 

» » eingegangenen  » » 566717  621781 

Eine  Telegrapbcn-Anstalt  entfallt  auf 

Quadratkilometer  219  20,  e 

Einwohner  2 984  2 825 

Es  kommen: 

auf  je  f aufgegebene  Telegramme  Stück  70,3  77,3 

1 Quadratkilometer  | eingegangene  » » 73, s 80,» 

auf  je  i aufgegebene  » » 516,7t  663/n 

1000  Einwohner  l eingegangene  * » 542,62  590, ts 

Von  den  im  Jahr  1897  im  Betrieb  gewesenen  Telegraphen-An- 
stalten  bestand  bei  denjenigen  zu  Alzey,  Bensheim,  Bingen,  Butzbach, 
Darmstadt  (Telegraphenamt),  Dannstadt  II.  i Bannhof),  Friedberg, 
Giessen,  Mainz  (Telegraphenamt),  Mainz  III.  (Centralbahnhof),  Offen- 
bach und  Wonus  ununterbrochener  Dienst,  bei  denjenigen  zu  Gross- 
Gerau,  Kastei  und  Wolfsgarten  +)  voller  Tagesdienst,  bet  den  übrigen 
Anstalten  beschränkter  Tagesdienst;  letzterer  jedoch  bei  den  An- 
stalten zu  Bad-Nauheim  und  Jugenheim  a.  d.  Bergstr.  nur  im  Winter, 
während  iiu  Sommer  in  Bad-Nauheiui  ununterbrochener  und  in  Jugen- 
heim a.  d.  Bergstr.  voller  Tagesdienst  bestand. 

Die  nachstehende  Uebersicht  enthält,  nach  Provinzen  geordnet, 
für  jede  im  Grossherzogthum  belegene  Telegraphen-Anstalt  die  Zahl 
der  in  den  Jahren  1896  und  1897  aufgegebenen  und  cingegangenen 
Telegramme.  Die  Ergebnisse  des  Verkehrs  bei  den  Posthiiifsstellen 
mit  Telegraphenbetrieb  sind  in  den  Zahlenangaben  der  Ueberweisungs- 
ämter  mitgetheilt. 

* Vergl.  Mittheil.  Nr.  610,  April  1897,  8.  116. 
t)  Nur  während  des  Hotlagers  geiilfnet. 
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Die  mit  * bczeicbneten  Anstalten  sind  im  Jahr  1896,  die  mit  " 
bezeichneten  im  Jahr  1897  neu  eröffnet  oder  aus  Posthülfsstellen 
mit  Telegraphenbetrieb  in  Postagenturen  mit  solchem  umgewandelt 
worden. 

Am  31.  Dezember  1897  waren  im  Betrieb: 

2686,33  Kilometer  Linien, 

12181,ss  • Leitungen. 


I.  Provinz  Starkenburg. 

Aufgegebene  Eingegangene 

Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 

Anstalten. 

1896. 

Stück. 

1897. 

Stück. 

1896. 

8tück. 

1897. 

Stück. 

Darmstadt,  Telegrapheuamt 

63  843 

69  403 

79  381 

87  377 

» II.,  Bahnhof 

13  293 

14  708 

927 

1029 

» III.,  Bessungen 

4 032 

3 952 

2 410 

2 390 

» Uehungsplatz 

1 528 

1 784 

1 113 

1 304 

Affolterbach* 

93 

174 

74 

184 

Alsbach 

243 

228 

393 

225 

Altheim 

114 

147 

113 

126 

Arheilgeu 

227 

217 

207 

229 

Astheim** 

— 

99 

— 

163 

Auerbach 

1 520 

1 503 

1 607 

1 740 

Baben hausen 

1 023 

1 415 

1 193 

1444 

Bauschheim** 

— 

83 

— 

69 

Beerfelden 

861 

951 

1 011 

1 164 

ßensheim 

4 171 

4 832 

4 727 

5554 

Biblis 

443 

600 

795 

790 

Bickenbach 

256 

280 

170 

167 

Bieber 

204 

231 

161 

219 

Birkenau 

387 

369 

505 

501 

Biscbofsheiin 

227 

348 

270 

372 

Brandau 

128 

153 

169 

187 

Brensbacb 

268 

296 

295 

369 

Bürgel 

434 

513 

493 

644 

Bürstadt 

426 

453 

563 

«49 

Büttelborn 

125 

140 

132 

162 

Crumstadt 

225 

232 

224 

270 

Dieburg 

1 581 

1 433 

1 726 

1 773 

Dietzenbach 

172 

204 

244 

263 

Donibeim 

274 

411 

371 

566 

Dreieichenhain 

154 

174 

229 

263 

Dudeuhofen 

343 

312 

319 

361 

Eberstadt 

787 

1 027 

1 096 

1 302 

Egelsbach 

95 

160 

270 

319 

Eppertshausen* 

99 

199 

90 

134 

Er  hach 

1 484 

1 471 

1 650 

1 610 

Erfelden** 

— 

241 

— 

282 

Fränkisch-Crumbach 

252 

337 

368 

375 

Fiirth 

669 

740 

510 

539 

Gadernheim 

131 

114 

77 

79 

Geinsheim 

160 

181 

253 

294 

Gernsheim 

2 267 

2 446 

2 401 

2 686 

Ginsheim 

236 

280 

305 

369 

Goddelau 

638 

396 

749 

461 

Götzenhain** 

— 

190 

— 

199 

Grftfenhausen** 

— 

223 

— 

158 

Griesheim 

1 157 

940 

1 235 

1092 

Gross-Bieberau 

566 

628 

654 

704 

Gross-Gerau 

3 688 

3 575 

4 685 

4 634 
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Telegraphen- 

Anstalten. 

Aufgegebene 

Telegramme. 

Eingegangene 

Telegramme. 

1806. 

1897. 

1896. 

1897. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Gross-Rohrheim 

175 

202 

252 

291 

(Tross-Steinheim 

993 

1 161 

1 461 

1 552 

Gross-Umstadt 

1 168 

1 446 

1 359 

1 640 

Gross-Zimmern 

1 039 

1 299 

2 359 

2 414 

Gustavsburg 

719 

691 

1 063 

1 233 

Hfthnlein** 

— 

160 



106 

Hainstadt,  Kr.  Erbach** 

— 

107 

— 

76 

Hammelbach 

284 

192 

428 

253 

Heppenheim 

1 664 

1 895 

1 857 

1 868 

Hetzbach 

552 

538 

383 

315 

Heubach 

111 

119 

152 

143 

Heusenstamm 

214 

231 

289 

314 

Hirschhorn 

623 

676 

615 

675 

Höchst 

941 

913 

875 

884 

Hof  heim,  Kr.  Bensheim 

78 

128 

169 

176 

Hofheim,  Kr.  Gross-Gerau** 

— 

163 



176 

Jugenheim  a.  d.  Bergstr. 

1 604 

2 235 

1 757 

2 123 

Kirch-Brombach 

235 

208 

240 

256 

Klein-Hausen 

108 

182 

88 

150 

Klein-Krotzenburg 

510 

484 

349 

448 

Klein- Umstadt 

117 

134 

136 

167 

König 

884 

779 

865 

848 

Kümbach 

144 

170 

239 

293 

Lampertheim 

1 766 

1 832 

1 744 

1 843 

Langen 

1 106 

1 079 

1 330 

1 270 

Leeheim 

203 

272 

212 

265 

Lengfeld 

299 

345 

429 

511 

Linaenfels 

1 149 

1 305 

1 297 

1 480 

Lorsch 

795 

892 

740 

795 

Lützelbach** 

— 

81 



63 

Marienberg** 

— 

31 

— 

57 

Messel,  Ort 

229 

181 

186 

151 

Messel,  Grube** 

118 



205 

Michelstadt 

2 132 

2 480 

2 268 

2 469 

Mörfelden 

233 

275 

264 

291 

Mörlenbach 

206 

211 

164 

232 

Mühlheim  a.  M. 

669 

712 

789 

891 

Mümling-Grumbach 

154 

166 

225 

164 

Münster 

168 

212 

173 

174 

Nauheim 

334 

460 

270 

415 

Neckar-Steinach 

587 

689 

630 

798 

Neu-Isenburg 

1 236 

1 273 

1 512 

1 558 

Neustadt 

390 

317 

433 

425 

Nieder-Ramstadt 

368 

396 

383 

600 

Nordheim 

98 

111 

140 

174 

Ober- Rain  stadt 

740 

946 

947 

1 236 

Ober-Roden 

173 

209 

144 

178 

Offenbach 

28  935 

31  256 

34  636 

37  586 

Offenthal** 

— 

68 

— 

34 

Pfungstadt 

2 048 

2 202 

2 644 

2 623 

Rauulteim 

246 

275 

277 

275 

Reichenbach 

375 

407 

424 

453 

Reichelsheim  i.  Odenw. 

736 

768 

846 

851 

Reinheim 

851 

970 

947 

1 166 

Rimbach 

530 

542 

460 

508 

Rossdorf 

233 

223 

235 

244 
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Aufgegebene  EingegAugene 

Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 

1896. 

1897. 

1896. 

1897. 

Anstalten. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

»tack. 

Küsselsheim 

2 481 

2 376 

3 486 

2 919 

Kuinpenheim 

1 143 

744 

1 063 

735 

»Schaafheim 

335 

402 

495 

528 

Schön berg 

536 

622 

637 

574 

Seckmauern 

66 

76 

65 

69 

Seeheim 

294 

417 

268 

309 

Seligenstadt 

2 067 

2 032 

2 275 

2 328 

Sprendlingen 

796 

743 

1 348 

1 177 

Stockstadt 

373 

445 

367 

4*‘>6 

Trebur 

959 

858 

928 

830 

Inter-Schönmattenwag 

184 

222 

264 

297 

Urberach 

233 

229 

273 

281 

Vielbrunn 

159 

102 

139 

95 

Viernheim 

1 152 

I 234 

1 169 

1 205 

Wald- Michelbach 

675 

833 

756 

873 

Wallerstädten 

134 

176 

*214 

208 

Wattenheim** 

— 

31 

— 

89 

Weiterstadt 

133 

178 

101 

146 

Wimpfen 

1 334 

1 278 

1 357 

1 242 

Wixhausen 

275 

88 

187 

61 

Wolfsgarten  +) 

706 

716 

443 

391 

Wolfskehlen 

152 

138 

125 

1 19 

Zwingenberg 

465 

584 

622 

724 

Zus.  Prov.  Starkenburg 

182  617 

198  734 

200  412 

218  263 

ii. 

Prorlnz 

Oberliessen. 

Giessen  I. 

21  713 

25  512 

21  207 

27  875 

> u. 

12517 

13318 

9 262 

8 958 

Aliendorf  a.  d.  Lumda 

318 

373 

433 

54» 

Alsfeld 

4 038 

4 296 

3 728 

4 214 

Altenschlirf 

227 

251 

288 

274 

Altenstadt 

539 

794 

696 

1 Oll 

Angersbach 

Assenheim 

59 

566 

104 

853 

83 

697 

117 

751 

Bad-Nauheim 

17  752 

21  665 

14  310 

18  661 

Bellersheim 

216 

334 

318 

316 

Beltershain** 

— 

34 

— 

• 

Berstadt 

247 

329 

189 

253 

Beuern 

178 

180 

85 

»9 

Bingenheim 

78 

89 

88 

75 

Bleichenbach 

131 

141 

102 

102 

Blitzenrod** 

— 

61 

— 

82 

Bobenhausen  II. 

175 

158 

165 

139 

Bönstadt 

147 

166 

160 

172 

Bruchenbrücken** 

— 

46 

— 

23 

Büdesheim 

476 

600 

532 

600 

Büdingen 

2 373 

2611 

2 624 

3 272 

Butzbach 

2 663 

3 551 

2 464 

2 »44 

Crainfeld** 

— 

92 

— 

1 40 

Dorheim** 

— 

180 

— 

l$2 

Dorn-Assonheim** 

— 

124 

— 

109 

Düdelsheim 

274 

335 

358 

377 

Eberstadt** 

— 

109 

— 

1 16 

Echzell 

856 

922 

1 204 

1 f>»6 

f)  Nur  während  des  Hoflagers  geöffnet. 
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Aufgegebene  Eingegangene 

Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 

1896. 

1897. 

1896. 

1897. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Eckartshausen* 

173 

462 

119 

349 

Ehringshausen 

316 

460 

108 

212 

Eichelsdorf*-* 

— 

161 

— 

121 

Engelrod 

153 

201 

137 

190 

Ermenrod 

68 

81 

124 

136 

Eschenrod* 

18 

72 

14 

51 

Fauerbach** 

— 

65 

— 

127 

F reien-Seen 

67 

64 

75 

71 

Freien -Steinau 

212 

162 

228 

162 

Fried  berg 

7 998 

10  726 

8 079 

9 666 

Gambach 

200 

262 

262 

383 

Gedern 

671 

680 

574 

634 

Geilshausen** 

— 

45 

— 

35 

Gettenau** 

— 

26 

— 

25 

Grebeuau 

294 

217 

295 

253 

Grebenhain 

303 

303 

305 

370 

Griedel** 

— 

161 

— 

240 

Grossen-Buseck 

227 

240 

226 

249 

Grossen-Liuden 

173 

242 

264 

328 

Gross- Felda 

30b 

301 

689 

557 

Gross-Karben 

598 

1 158 

954 

1 476 

Grün berg 

1 251 

1 237 

1 261 

1 356 

Heldenbergen 

410 

590 

485 

501 

Herbstein 

548 

401 

724 

521 

Ileuchelheim  b.  Giessen 

241 

270 

224 

247 

Himbach** 

— 

116 

— 

89 

Hirzenhain 

1 070 

961 

985 

987 

Hof-Güll** 

— 

106 

— 

141 

Homberg 

652 

706 

712 

925 

Hungen 

1 426 

1 566 

1 430 

1 432 

Ilbenstadt 

318 

473 

411 

587 

Raichen 

107 

259 

80 

229 

Kesselbach** 

— 

76 

— 

157 

Kestrich** 

— 

3 

— 

2 

Kirtorf 

408 

418 

491 

496 

Lang-Göns 

100 

100 

258 

280 

Langsdorf 

191 

249 

243 

279 

Laubach 

1 070 

1 331 

1 122 

1 306 

Lauterbach 

2 420 

2 388 

2 418 

2 338 

Lieh 

1 139 

1 182 

1 363 

1 489 

Lind  heim 

310 

398 

251 

445 

Lollar 

788 

867 

954 

868 

Londorf 

892 

412 

527 

497 

Lumda** 

— 

54 

— 

10 

Maar** 

— 

92 

— 

71 

Mainzlar** 

— 

64 

— 

56 

Melbach** 

— 

142 

— 

115 

Mittel-Gründau 

109 

173 

89 

114 

Mücke 

716 

674 

638 

532 

Münzenberg 

261 

392 

275 

389 

Nieder- Erlenbach 

212 

311 

302 

320 

Nieder- Esch  bach 

108 

232 

150 

224 

Nieder-Florstadt 

180 

246 

204 

272 

Nieder-Gemimden 

239 

338 

365 

389 

Nieder-Mockstad  t** 

— 

106 

— 

70 

Nieder- Moos 

161 

132 

169 

177 

Nieder-Ohmen 

208 

187 

325 

267 
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Aufgegebene  Eingegangene 

Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 

Anstalten. 

1896. 

1897. 

1896. 

1897. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück 

Nieder- Weisel 

359 

425 

369 

514 

Nieder- Wöllstadt 

836 

1 542 

551 

993 

Nidda 

2 056 

1 676 

2 128 

1797 

Obbornhofen** 



20 



19 

Ober- Florstadt** 



37 



90 

Ober-Mockstadt** 



104 



86 

Ober- Mörlen 

163 

262 

365 

428 

Ober-Kosbach 

316 

473 

525 

669 

Ober-Schmitten** 

— 

272 

— 

253 

Ober-Seemen* 

87 

195 

86 

263 

Ockstadt** 



83 



157 

Odenhausen** 

— 

79 

— 

61 

Ortenberg 

679 

614 

779 

790 

Ossenheim** 

— 

54 

— 

94 

Rainrod,  Kr.  Schotten** 



52 

— 

25 

Kanstadt 

295 

424 

280 

35! 

Keichelsheim  i.  d.  W. 

390 

513 

678 

604 

Ke  isk  irr  heil 

157 

157 

198 

184 

Kockeuberg 

202 

229 

231 

245 

Kodheim  v.  d.  Höhe 

300 

442 

375 

513 

Komrod 

168 

222 

264 

257 

Radios** 

— 

45 

— 

88 

Kuppertenrod 

Salzhausen** 

263 

193 

238 

265 

— 

113 

— 

101 

Schlitz 

1 333 

1 508 

1 429 

1 777 

Schotten 

939 

952 

1 089 

1 224 

Schwalheim** 

— 

24 

— 

41 

Selters 

102 

133 

87 

99 

Södel** 

— 

112 

— 

129 

Staden 

133 

215 

132 

240 

Staufenberg** 

— 

18 

— 

29 

Steinbach  h.  Giessen 

134 

165 

251 

206 

Steinberg* 

77 

154 

78 

172 

Steinfurth 

473 

565 

712 

7t>6 

Stock  hausen  b.  Lauterbach 

291 

298 

289 

282 

Stock  heim,  Ort 

267 

451 

224 

265 

Stock  heim,  Zuckerfabrik** 

— 

134 

— 

111 

Storndorf 

262 

222 

271 

252 

Treis  a.  d.  Lumda 

93 

133 

112 

143 

Udenhausen** 

— 

32 

— 

20 

Ulfa 

197 

193 

196 

161 

Ulrichstein 

413 

479 

546 

653 

Vadenrod** 

— 

51 

— 

34 

Vilbel 

1 987 

2 268 

1 824 

2 205 

Villingen 

78 

108 

79 

82 

Wallenrod 

63 

60 

51 

.19 

Wenings 

189 

218 

227 

254 

Wernges** 

— 

22 

— 

17 

Wieseck 

228 

358 

252 

392 

Wölfersheim 

109 

149 

83 

134 

Wohnbach** 

— 

31 

— 

18 

Zell* 

89 

141 

71 

131 

Zwiefalten** 

— 

62 

— 

55 

Zus.  Prov.  Oberhessen 

106  089 

128  049 

102  872 

125  025 
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Aufgegebene  Eiogegaugene 

Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 

Anatalten. 

1896. 

Stück. 

1897. 

ätiick. 

1896T' 

Stück. 

1897. 

Stück. 

m. 

FroTlnr 

Rheitihessen, 

Mainz.  Telegraphenamt 

66  091 

70  247 

116  412 

120  616 

» II.,  Gartenfeld 

3 597 

4 164 

4 470 

4 244 

» III.,  Centralbahnhof 

43  674 

45  669 

18  440 

20150 

» IV. 

19  440 

19  981 

297 

287 

Abenheim 

153 

156 

171 

218 

Alsheim 

897 

853 

614 

826 

Alzey 

6 48a 

6 290 

6 395 

6 304 

Appenheim 

246 

211 

200 

196 

Armsheini 

335 

354 

298 

395 

Badenliehn** 

— 

12 

— 

9 

Bechtheim 

433 

391 

489 

363 

Bingen 

16  879 

18  565 

17  961 

19  774 

Bodenheini 

709 

837 

1 128 

1 202 

Bosenheini** 

— 

75 

— 

66 

Bretzenheim 

262 

280 

483 

457 

Bndenheim 

978 

869 

1 222 

1 112 

Büdesheim 

444 

394 

460 

382 

Dantenheim** 

— 

2 

— 

13 

Dexheim 

192 

180 

261 

296 

Dienbaiin 

144 

99 

201 

288 

Dor»-I>ürkbeim 

359 

459 

477 

502 

Dromersheim 

221 

235 

251 

253 

Eich 

378 

440 

546 

674 

Elsheim** 

— 

122 

— 

173 

Eppelsheim 

365 

350 

427 

383 

Erbes-Büdesheim** 

— 

25 

— 

24 

Essenheim 

324 

386 

332 

448 

Finthen 

589 

846 

747 

967 

Flomborn** 

— 

274 

— 

351 

Flonheim 

653 

593 

723 

660 

Framersheim 

315 

330 

369 

307 

Frei-Ijaubersheim** 

— 

31 

— 

31 

Freimerslieim** 

— 

6 

— 

18 

Frei- W eiuheim** 

— 

153 

— 

222 

Friesenheim* 

173 

156 

134 

101 

Fürfeld 

403 

516 

499 

558 

Gan-Algesheint 

1 743 

1 922 

1 700 

1 761 

Gau-Bickelheim 

300 

298 

371 

349 

Gau-Odernheim 

791 

818 

909 

954 

Geusingen 

422 

475 

380 

453 

Gimbsheim 

435 

454 

648 

729 

Gonsenheim 

911 

891 

1 257 

1 231 

Gross- Win  temheim 

145 

126 

134 

132 

Gandersheim 

292 

274 

292 

280 

Guntersblum 

984 

963 

1 180 

1 343 

Hamm 

209 

219 

386 

479 

Hechtsheim 

367 

377 

450 

404 

Heidcsbeim 

779 

720 

769 

956 

Heimersheim** 

— 

5 

— 

20 

Heppenheim  a.  d.  Wiese 

489 

436 

353 

401 

Herrnsheim 

454 

499 

421 

484 

Hessloch 

466 

502 

519 

558 

Ilohen-Sülzen** 

— 

95 

— 

106 

Horcbheim 

311 1 

374 

239 

254 

Ibersheim** 

— 

114 

— 

209 

Digitized  by  Google 


120 


Aufgegebene  Eingegangene 

Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 

1896. 

1897. 

1896. 

189*. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Jugenheim 

223 

270 

326 

391 

Kastei 

5 686 

6 184 

4 673 

4 980 

Köngernheim** 

— 

117 

— 

96 

Kostheim 

1 059 

1 288 

1 283 

1 397 

Laubenheim 

434 

427 

611 

552 

Lörzweiler** 

— 

100 

— 

72 

Mettenheim 

346 

275 

283 

258 

Mombach 

1 797 

1 924 

2 854 

3 206 

Mommenheim 

273 

276 

337 

277 

Monsheim 

1 435 

1 288 

1 180 

800 

Nackenheim 

451 

371 

512 

594 

Neu- Bamberg** 

— 

3 

— 

15 

Nieder- Flörsheim 

252 

416 

342 

506 

Nieder-Ingelheim 

2 423 

2 994 

2 896 

3 390 

Nieder-t  Hm 

772 

737 

1 013 

974 

Nieder-Saulheim 

380 

374 

404 

434 

Nierstein 

2 402 

2 392 

2 475 

2 601 

Ober-Flörsheim 

195 

152 

121 

105 

Ober-Ingelheim 

1 630 

1 534 

1 754 

1 636 

Ober- Hilbersheim 

147 

180 

146 

174 

Ober-Olm 

245 

303 

224 

342 

Ockenheim 

424 

339 

427 

384 

Offen  heim** 

— 

16 

— 

8 

Offstein 

184 

195 

135 

158 

Oppenheim 

3 133 

3 034 

3 157 

3 150 

Osthofen 

3 348 

3 250 

3 983 

3 782 

Partenheim 

292 

317 

317 

383 

Pfaffen-Schwabenheim** 

— 

17 

— 

13 

Pfeddersheim 

1 162 

1 520 

1 216 

1 707 

Pfiffligheim 

142 

176 

167 

171 

Planig 

174 

192 

187 

201 

Rhein- Dürkheim 

452 

372 

708 

491 

8ankt-Johaim** 

— 

24 

— 

28 

Sauer- Sch  waben  heim 

313 

307 

418 

457 

Schornsheim 

319 

348 

383 

414 

Selzen 

401 

447 

403 

36« 

Siefersheim** 

— 

1 

— 

3 

Sprendlingen 

1 710 

1 623 

1 651 

1 479 

Stadecken 

188 

184 

243 

197 

Stein-Bockenheim** 

— 

24 

— 

20 

Uffhofen** 

— 

4 

— 

9 

Undenheim 

437 

442 

455 

4115 

Wachenheim 

245 

277 

318 

376 

Wallertheim 

483 

382 

603 

551 

Wein  heim** 

— 

20 

— 

14 

Weinsheim** 

— 

50 

— 

69 

Weisenau 

741 

786 

1 023 

1 240 

Wendelsheim 

648 

663 

706 

689 

Westhofen 

702 

692 

695 

646 

Wies- Oppenheim** 

— 

17 

— 

15 

W öllstein 

1 097 

1 256 

1 151 

1 336 

Wörrstadt 

1 251 

1 280 

1 395 

1 379 

Wonsheim** 

— 

13 

— 

18 

Worms 

39  057 

43  021 

39  244 

41  625 

Zus.  Prov.  Rheinhessen 

250  951 

267  007 

263  433 

278  493 

Grossherzogthum  Hessen 

639  657 

593  790 

566  717 

621  781 
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4219.  Tabakbau  Im  OroMHli.  Hessen  Im  Erntejahr  1896/97.*) 

1.  Uebersicht  über  die  Zahl  der  Tabakpflanzer  und  den  Flächeninhalt 
der  mit  Tabak  bepflanzten  Grundstücke. 


Provinzen , 
iptBteueranitsbezirke, 
Gemeinden. 

Zahl 

der 

Tabak- 

Flächen- 
inhalt der 
mit  Tabak 
bepflanz  ton 
Grundstücke. 

Provinzen , 

Hauptsteueranitsbczirkr, 

Gemeinden. 

Zahl 

der 

Tabak- 

Flächen - 
inb&lt  der 
mit  Tabak 
bepflanzten 
Grundstücke. 

Ar. 

1 

Ar. 

Vovinz  Starkenburg. 

II.  Provinz  Oberhessen. 

iptsteqeramt  Darrast. 
Meist  .... 
«fault  .... 
ilheim  .... 
«s-Hausen 
ipenheiin 
in-Hauaen 

ijHMtheün 

g waden 
tch 

frr-I’amstadt 
ibeim  . ■ . 

r-Kamstndt 

1 

7 

i r, 

57 

25 

72 

560 

4 

470 

1 

9 

1 

28,88  1 

807.96 
248.98 

1 609,45 

383.97 
1 062,14 

23  581, St 
1,57 

1 2 083,83  , 
96,53 
177,87 
0,05 

Hiiuptsteaeramt  Giessen. 
! Aulen -Uiebach 
| Hutzbach 
Mailichen 
Niedcr-Mockstadt 
Oppershofen 

1 

1 

1 

1 

0,72 

0,15 

0,32 

0,30 

0,12 

zusammen 

J III.  Provinz  Rheinhessen 

Wiederholung. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

5 

1,61 

BO  ... 

»anheim 

1 

11 

671 

317 

1,48 
143,15 
27  079,37 
8 882,05  | 

Hauptsteueram t Darnist. 

Offenb. 

2223 

4 

75  648,41 
4,65 

ipfen  .... 

Provinz  Starkenburg 

2227 

75  653,06 

zusammen 

2223 

75  648,41 

II  Provinz  Oberhessen. 

ptstetlerumt  Offenb. 

Hauptsteucrnmt  Giessen 

5 

1,61 

esheim 

2 

4,00  1 

Provinz  Oberhessen 

5 

1,61 

»-Gerau 
leiden  . . 

1 

1 

0,19 

0,-to 

III.  Provinz  Rheinhessen 

zusammen 

4 

4,65  | 

Grossherzogthum  Hessen 

2232 

75  654,67 

Uebersicht  der  Ergebnisse  der  Tabakernte  und  Betrag  der  den  Tabak- 
Pflanzern  zur  Last  gesetzten  bezw.  angeforderten  Tabaksteuer. 


Provinzen , 

Menge  de«  ge- 
ernteten Tabaks 
in  dachreifem 

Mit tl.  Preis 
teinschl. 
Tabaksteuer) 

Werth 

der 

Tabak- 

ernte. 

Gewichts- 

steuer. 

FlUchen- 

steuer. 

tsteueramtsbezirke. 

trockenem  Zu- 
stande. 

von  100  kg 
Tabak. 

Schuld. 

Schuld. 

Nach- 

lässe. 

kg 

a. 

M. 

A 

A. 

A. 

)vinz  Starkenburg. 

Stadt 

1 314  269 

81,85 

1 075  774 

473  110 

14 

hach  . 

81 

81,85 

66 

21 

rovinz  Starkenburg 

1 314  350 

81,85 

1 075  840 

473  110 

35 

ovinz  Oberhessen. 

Bll 

28 

81,85 

23 

7 

‘rovinz  Oberhessen 

2b 

81,85 

23 

7 

ovinz  Rheinhessen 

»erzogthum  Hessen 

1 314  378 

81,85 

1 075  863 

473  110 

42 

ergl.  Mittheil.  Nr.  641,  Mai  1897,  8.  133. 
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Xr.  4221.  Sehttl  erzähl  In  den  I.ehrcr-l*rlkparandeii. 
Anntalteu  zn  liindenfels,  IJoli  und  llftllsld»  !■ 
Meli  nljalir  1SÖ7  98.*) 


— — 

Lieh. 

WüU- 

Zs&kB- 

fein. 

stein. 

men. 

5.  Mai 

Anfang  des  Schuljahrs  .... 

11.  Mai 

1897. 

11.  Mai 

1897. 

böXW. 
9.  Juni 
1897 

Ende  des  Schuljahrs 

2.  April 
1898. 

2.  April 
1898. 

2.  April 
1S98. 

I.  Zahl  der  Schüler  am  Knde  des  vor- 

ausgegang.  Schuljahrs  (1896/97)  ohne 
Berücksichtigung  der  Abgegangenen  . 

46 

59 

51 

156 

II.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des 

Schuljahrs  1*97/98  nach  Abzug  der 
am  Ende  des  vorigen  Schuljahrs  Ab- 

21 

gegangenen 

27 

28 

76 

111.  Zugang  am  Anfang  und  während 

des  Schuljahrs  1897/98  (neu  Aufge- 
nommene) 

28 

36 

30 

94 

IV.  Ge» am mtzahl  (11.  + III.) 

55 

64 

51 

17.1 

V.  Abgang  während  des  Schuljahrs 

3 

3 

6 

VI.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  Schul- 
jahrs, ohne  Berücksichtigung  der  am 
Ende  desselben  Abgegangenen  . 

61 

51 

164 

52 

Unter  der  üesammtzahl  (IV.)  waren: 
a.  nach  der  Confessio»: 

128 

evangelische  

38 

61 

29 

katholische  .... 

17 

2 

22 

41 

israelitische  .... 

i 

1 

b.  nach  dem  Alter: 

im  14.  Lebensjahr 

• 

59 

»15.  » 

31 

17 

11 

15 

23 

23 

61 

0 

15 

16 

37 

» 16.  . . 

1 

6 

1 

7 

» 19.  * . . 

1 

3 

* 

4 

* 20.  » 

1 

* 

l 

c.  nach  der  lleiiuath: 

aus  Starkenburg  ... 

41 

3 

3 

47 

» Oberhessen 

3 

57 

2 

62 

» Kheinhessen  . 

6 

46 

54 

Nicht- Messen 

a 

4 

* 

d.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der 

Eltern: 

20 

SÖlme  von  Lehrern 

* 

* 

9 

4 

» » Landwirtheu 

» » Handwerkern  und  Ge- 

n 

34 

24 

69 

Bchäftsleuten 

28 

14 

19 

61 

» » Beamten 

8 

2 

4 

14 

» » Eltern  andern  Standes 

1 

5 

6 

e.  nach  den  Unterrichts-Klassen: 

i 

iu  der  1 Klasse  i mit  Berücksichtigung  | 

25 

28 

20 

73 

» » 2.  » 1 der  Versetzungen  1 

30 

36 

31 

97 

«)  Vergl.  Mittlieil.  Nr.  646,  Juli  1897,  S.  717. 
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4222.  Lehrer-  11.  SehUler-BeNtaml  der  Schnllehrer-Semiiiarien 
Friedberg,  Benstaeim  u.  Alzey  im  Schuljahr  von  Oateru  1S#7 
bl*  Ostern  IS»8.+  ) 


Fried- 

Bon»- 

Aliej. 

Zu- 

Lehrer-  Personal. 

her«. 

| beim. 

Hamm. 

Director  

1 

1 

1 

3 

Ordentliche  Lehrer  

7 

6 

6 

19 

Ausserordentliche  Lehrer  . .... 

4 

1 

1 

6 

Hfllfslelirer 

1 

1 

1 

3 

Schülerzahl.  zusammen 

13 

9 

9 

31 

1.  Bestand  am  Schlüsse  d. Vorjahrs  (ohne  Abzug  d.Abgegang.) 

108 

87 

101 

296 

II.  Abgang  mit  d.  Schlüsse  d.  Vorjahrs  u.  vor  Anfang  d.  Schulj. 

33 

27 

33 

93 

III.  Verblieben  iin  Seminar  (I. — II.)  .... 

75 

60 

68 

203 

IV.  Eingetretou  sind  mit  Anfang  des  Schuljahrs 

33 

33 

37 

103 

V.  Bestand  am  Anfang  des  Schuljahrs  (III.  -f  IV.) 

108 

93 

105 

306 

VI.  Zugang  im  Laufe  des  Schuljahrs  

1 

1 

VII.  Gesammtzahl  (V'.  + VI.) 

108 

94 

105 

307 

VUI.  Abgang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

2 

7 

2 

12 

IX.  Bestand  am  Schlüsse  des  Schuljahrs  (VII. — VIII.)  . 

100 

87 

103 

296 

ter  der  Gesammtzahl  (VII.)  waren: 
a.  nach  der  Confession: 

evangelische  . 

101 

67 

78 

246 

katholische  

7 

27 

25 

59 

israelitische  . . . . 

b. nach  dem  Alter  (am  Anfang  des  Schuljahrs): 
im  16.  Lebensjahr 

2 

2 

7 

7 

7 

21 

»17.  . 

30 

19 

37 

86 

» 18.  . 

29 

24 

29 

82 

>19.  » 

25 

18 

18 

61 

> 20.  » 

11 

20 

8 

39 

über  20  Jahre  ...  ... 

6 

6 

6 

18 

c.  nach  der  H e i m a t h : 

aus  Starkenburg 

19 

81 

7 

107 

• Oberhessen 

79 

1 

1 

81 

» Rheinhessen  . ...... 

2 

10 

95 

107 

Nicht-Hessen  ....  

8 

2 

2 

12 

d. aus  Städten  von  über  10U00  Einwohnern 

12 

8 

5 

25 

» Gemeinden  von  2 000  bis  10  000  Einwohnern 

23 

23 

20 

66 

» > » weniger  als  2000  Einwohnern 

73 

63 

80 

216 

e.  nach  «lern  Stand  oder  Beruf  der  Lite  r n : 

Söhne  von  Lehrern 

18 

12 

13 

43 

» » Landwirthen  ...  . . . 

47 

41 

58 

146 

* Handwerkern  und  Geschäftsleuten 

33 

30 

22 

85 

* » Beamten 

8 

8 

12 

28 

» » Eltern  andern  Standes  .... 

f.  nach  der  Vorbereitung: 
vorbereitet  in  Präparandenschulen 

2 

3 

5 

74 

76 

69 

219 

» von  Volksschullehrern 

8 

7 

22 

37 

» in  Gymnasien 

3 

3 

6 

in  Realschulen  . 

22 

6 

13 

41 

» in  anderen  Lehranstalten  ... 

2 

1 

4 

j.  nach  den  Unterrichtsklassen: 
in  Klasse  I 

37 

24 

25 

86 

» » ii 

32 

29 

40 

im 

. . in 

39 

41  1 

40 

120 
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den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen,  Offenbach,  Wimpfen  und  Ilirschhom  im  Oktober,  Novomhcr  und  Dezember  1897.*) 
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Nr.  4TJ4.  Yergleirbende  Zusammenstellung  von  meleorulugisclieu  tirohadiliiugeii  Im  Munal  Januar  I8#H 

zu  Darmatadt,  Benshoim,  Felsberg,  Michulstadt , Mainz,  Monsheim ; Kauschen  borg  und  Cassel  (l’reussen). 
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Nr.  4225.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Main>Neckar-Ett»eubahii  und  der  an  dieselbe  an- 
schllesseuden  Hess.  Nebenbahnen  Im  April  1898. 


Main- 

Neckar- 

Eisen- 

bahn. 

Nebenbahnen 

Eberatadt- 

Pfungstadt. 

Bickenbach- 

Seeheim. 

Weinhfim- 

Pftrth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebslänge  der  Bahn 

97,28*) 

1,89 

4,50 

16  JO 

Einnahme  aus 

JL 

Jt. 

X. 

X 

Personen-  u.  Gepäck-Verk. 

345  256 

1329 

2 368 

6760 

gegen  1897 

+ 21  664 

+ 383 

+ 313 

+ 285 

pro  Kilometer 

3632 

703 

526 

415 

gegen  1897 

+ •-*28 

+ 149 

+ 69 

+ 18 

Güterverkehr 

381512 

5614 

835 

7920 

gogen  1897 

+ 35  340 

+ 3 676 

+ 612 

+ 4 4Ä 

pro  Kilometer 

3 985 

2 970 

186 

m 

gegen  1897 

+ 369 

+ 1 831 

+ 137 

+ 272 

Sonstige  Quellen 

46  000 

186 

30 

398 

gegen  1897 

+ 9200 

+ 171 

+ 3 

+ 2S7 

pro  Kilometer 

473 

99 

6 

24 

gegen  1897 

+ 95 

+ 91 

+ l 

+ 17 

Summe  .... 

772  768 

7 129 

3 233 

15078 

gegen  1897 

+ 66  204 

+ 4 038 

+ 928 

+ 4 995 

pro  Kilometer 

7 944 

3 772 

718 

925 

gegen  1897 

+ 681 

+ 3 131 

+ 207 

+ »7 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepfiek-Verkehr  kommt  nur  eine  lSahnlänge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


Nr.  4226.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Barmstadt  Int  April  1898. 

April- Mittel  aus  87  Jahren  (1862 — 1898)  : 

Barem.  745, • nun.  — Thermum.  10,o°  C.  — Niederschi.  40,o  mm. 
Barometerstand  höchst,  (am  8.)  756,6;  tiefster  (am  2.)  735,9;  mittlerer  746jtna 

Thermometerstand  » ( » 9.)  20,9;  * ( » 6.)  — 0,5;  » 9,1  *C 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  15;  Schnee  1;  Kegen  n.  Schnee  i 

» » » » Nebel  1 ; Keif  3 ; Gewitter 

» » heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  17;  trüben  Tage  1- 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  73,3)  mm 
Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  10  mal:  NO.  17  mal;  O.  10  mal;  80  4a 
S.  1 mal;  SW.  29  mal;  W.  9 mal;  NW.  8 mal:  Windstille  2 mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 68,0%. 


Nr.  4227.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  Im  April  1809. 

April-Mittel  aus  85  Jahren  (1863—1897): 

Barum.  742.»»  tum.  — Thermom.  8,j«°C.  — Niederschi.  34^4  nun. 

750,31;  tiefster  (am  12.)  731,42;  mittlerer  741,4?» 
20,4;  » ( » 6.)  — 2,4;  * &J4*C 

10;  Schnee  1;  Kegen  u.  Schn« 

— ; Keif  2;  Gewitter 

1;  gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  1 
Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  44J4niK 
Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  35  mal;  NO.  5 mal;  O.  4 mal:  SO--1*) 
S.  21  mal;  SW.  7 mal;  W.  8 mal;  NW.  6 mal;  Windstille  2 mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78,82%. 


Barometerstand  höchst,  (am  8.) 
Thermometerstand  » ( » 8.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 
» * * » Nebel 

heiteren  Tage 


Druck  von  H.  Brill  In  Darmütadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

(lenlralslelle  filr  die  Landessiatistik. 

Nr.  «<i7.  Mai  1898. 


Inhalt:  Viehzählung  am  1.  Dez.  1897  im  Grossh.  Hessen.  — Mo- 
natliche Wasserstände  1897.  — Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche 
im  Grossh.  Hessen  1896.  — Tägliche  Wasserstände  Jan.,  Febr.  u.  März 
1898.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Febr.  1898.  — Preise  der  ge- 
wöhnl.  Verbrauchsgegenst.  März  1898.  — Sterhlichkeitsverhältn.  April 
1898.  — Anzeige. 


Nr.  4228.  Ergebnisse  «1er  Viehzählung  vom  1.  Dez. 

1897  im  CiiroMMli er  zogt  kam  lles*cii. 

Nach  Beschluss  des  Bundesraths  vom  7.  Juli  1892  ist  in  allen 
Staaten  des  Deutschen  Reichs  von  5 zu  ft  Jahren  eine  Viehzählung 
vorzunehmen  und  zwar  hat  in  regelmässigem  Wechsel  auf  eine  Haupt- 
zählung eine  nach  Art  und  Umfang  beschränkte  Zählung  zu  folgen. 
Nachdem  am  1.  Dezember  1892  eine  umfassende  Viehzählung  (vergl. 
Mittheil.  Nr.  572  u.  ft73,  Mai  1894,  S.  14ftfg.:  Nr.  580  u.  581,  Sept.  1894, 
S.  274  fg. ; Nr.  564,  Jan.  1894,  S.  28)  vorgenommen  worden  war,  welche 
sich  auf  Pferde,  Maulthiere,  Maulesel  und  Esel,  Rindvieh,  Schafe, 
Schweine  und  Ziegen  zu  erstrecken  hatte  und  mit  welcher  auch  eine 
Ermittelung  des  Verkaufswerths  bei  allen  Thiergattungen  und  des 
Lebendgewichts  bei  dem  Rindvieh  und  den  Uber  ein  Jahr  alten 
Schweinen,  sowie  eine  Aufnahme  der  Zahl  der  Bienenstöcke  ver- 
bunden war,  hatte  nach  Maassgabc  des  genannten  Beschlusses  am 
L Dezember  1897  eine  Zählung  in  beschränkterem  Umfange  stattzu- 
finden. Bei  dieser  kam  lediglich  die  Feststellung  der  Stückzahl 
der  Pferde,  des  Rindviehs,  der  Schafe  und  Schweine,  gesondert  in 
je  2 Altersklassen,  in  Betracht.  Die  Zählung  hatte  folgendes  Er- 
gebniss.  (Siehe  die  Uebcrsicht  auf  S.  130.) 

Hiernach  sind  im  Jahr  1897  im  Grossherzogthum  56002  Pferde, 
324626  Stück  Rindvieh,  86731  Schafe  und  271595  Schweine  gezählt 
worden.  Eine  Vergleichung  mit  dem  Ergebniss  von  1892  zeigt,  dass 
seitdem  eine  Zunahme  der  Pferde  um  3563  oder  6,8%,  des  Rindviehs 
um  2985  Stück  oder  0,9%,  der  Schweine  um  24682  oder  10,o°/o,  da- 
gegen eine  Abnahme  der  Schafe  um  4546  Stück  oder  5,0%  stattge- 
funden hat. 

(Fortsetzung  auf  S.  130.) 


Digitized  by  Google 


130 


1 

l'eberslcht  lilicr  «len  Bestand  an  Pferden«  Kindvieh,  Schafen  und  Schweinen 
am  1.  Dezember  1897. 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Stückzahl 

der  Pferde 
(ein*-hl. 
Militlrpferdo'i 

des  Rindviehs 

der  Schafe 

der  Schweine 

unter  4 
Jahre 
alt. 

■4  und 
uit'hr 
Jahn« 
alt. 

ft  be- 
haupt. 

unt.  1 1 

Jahr 

alt 

1 1 und 

mehr  Ober- 

Jahre  baupt. 
alt. 

unter  1 
Jahre 
alt. 

1 und 
mehr 
Jahr» 
alt. 

über- 

haupt 

unter  1 
Jahr 
alt. 

1 und 
mehr 
Jahre 

alt 

uql 

Darmgtadt 

92 

5631 

5723 

812 

6966  7778 

8 

764 

772 

11281 

602 

118 

Bentdieim 

294 

2513 

2807 

2403 

13082  15485 

1299 

1523 

2822 

14419 

1285 

15J 

Dieburg  . 

367 

3124 

3491 

3522 

21059!  24581 

545 

2530 

3075 

23569 

1433 

250 

Kr  buch 

283 

1695 

1978 

2844 

17324  20168 

2249 

3142 

5391 

13818 

2503 

163 

(iross-Gerau 

343 

3403 

3746 

2110 

12121  14231 

361 

154 

515 

17769 

2037 

198 

Heppenheim 

340 

1813 

2153 

2278 

13089  15367 

1056 

2269 

3325 

10779 

1490 

122 

1 Ittenbach 

72 

2456 

2528 

1259 

10119  11378 

968 

3718 

4686 

8093 

960 

*1 

Starkenburg 

1791 

20635 

22426 

15228 

93760  108988 

6486 

14100  20586 

99728 

10310.  UOOi 

Giessen  . 

229 

2986 

3215 

4161 

28245  32406 

4125  10660  14785 

20677 

392» 1 245t 

Alsfeld 

393 

2596 

2989 

4251 

23985  28236 

3007 

7621  10628 

15187 

2058 

172t 

Büdingen 

320 

2599 

2919 

2744 

17560  20304 

2517 

6273 

8790 

17127 

3760  208t 

Fried  berg 

321 

4908 

5229 

2995 

23036  26031 

1987 

5586 

7573 

24550 

3363 

2781 

Kauterbach 

193 

1437 

1 630 

2823 

19154  21977 

3481 

9069  12550 

11028 

1335 

123t 

Schotten 

100 

1174 

1274 

2915 

17060  19975 

3514 

7155  10669 

10620 

959 

1151 

Oberhessen 

1666 

15700 

1 7256 

19889 

1290401 148929 

18631 

46364  64995 

99189 

15395:1145« 

Mainz 

93 

4029 

4122 

773 

7048  7821 

26 

724 

750 

6854 

589 

7 U 

Alzey 

261 

2818 

3079 

1833 

14304  16137 

34 

58 

92 

8701 

330 

901 

Bingen 

95 

1665 

1 760 

1255 

9511  10766 

16 

10 

26 

6027 

265 

621 

Oppenheim 

175 

3176 

3351 

1812 

16241  18053 

3 

16 

19 

12543 

533 

130- 

Worin» 

177 

3831 

4008 

1565 

12367  13932 

14 

249 

263 

10638 

493 

1111 

Rheinhessen 

801 

15519  16320 

7238 

59471  66709 

93 

1057 

1150 

44763 

2210 

4693 

Grossh.  Hessen 

4148  51854  56002 
1 

42355 

282271  324626 

25210  61521  86731 

243680 

27915^27 15S 

Im  Nachstehenden  sind  vcrgleichungsweisc  die  Ergebnisse  aus 
den  letzten  Zählungsjahren  im  Grossherzogthum  Hessen  für  die  haupt- 
sächlichsten Viehgattungen  unter  einander  gestellt. 


Pferde. 

Rindvieh. 

Schafe. 

Schweine. 

1897 

56002 

324  626 

86  731 

271  595 

1892 

52  439 

321  (41 

91  277 

246  913 

1883 

47  546 

290 105 

101  (kW 

162  920 

1873 

44  858 

2S4  (49 

180410 

133987 

Danach 

haben  Pferde, 

Rindvieh  und  Schweine 

von  Zählung 

Zählung  im  Grossherzogthum  einen  Zugang  zu  verzeichnen  gehabt, 
während  die  Stückzahl  der  Schafe  ständig  abgenommen  hat.  Noch 
im  Jahr  1869  wurden  im  Grossherzogthum  174554  Schafe  gezählt, 
also  mehr  als  die  doppelte  Anzahl  derjenigen  im  Jahr  1897. 

Gegen  die  ausserordentliche  Zählung  vom  1.  Dezember  1893, 
welche  hinsichtlich  des  Kindviehs  und  der  Schweine  angeordnet 
worden  war,  um  den  durch  die  ungewöhnliche  Trockenheit  des  Jahrs 
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1893  und  den  damit  zusammenhängenden  Futtermangel  veranlassten 
Rückgang  der  Viehbestände  festzustellcn  und  welche  gegen  das  Jahr 
1892  eine  Abnahme  um  31667  Stück  Rindvieh  oder  9,8%  und  14029 
Schweine  oder  5,7%  ergeben  hatte,  hat  sich  die  Stückzahl  des  Rind- 
viehs demnach  um  34(152  und  diejenige  der  Schweine  um  38711  er- 
höht. Der  durch  die  Futternoth  im  Jahr  1893  verursachte  Verlust 
erscheint  hiernach  im  Jahr  1897  mehr  als  ersetzt. 

Stellt  man  dagegen  die  Vergleichung  für  die  einzelnen  Kreise 
an,  wie  in  der  nachstehenden  Uebersicht  geschieht,  so  zeigt  sich, 


Veränderung  in  den  Beständen  an  Rindvieh  und  Schweinen 
von  1892  bis  1897. 


Kreise 

Zu-  oder  Ab-  ( — ) nähme  der  Stückzahl 

des  Rindviehs 

der  Schweine 

Provinzen. 

1893 

Kegen 

1892. 

1897 

gegen 

1893. 

1897 

gegen 

1892. 

1893 

gegen 

1892. 

1897 

gf'gon 

1893. 

1897 

gegen 

1892. 

Dariustadt 

— 195 

265 

70 

— 113 

1516 

1403 

Beusheim 

— 750 

840 

90 

— 148 

651 

503 

I>ieburg  . 

— 1310 

2436 

1126 

—112 

1561 

1449 

Erbach 

— 1366 

2659 

1293 

— 1283 

2058 

775 

Gross-Gerau 

—506 

790 

284 

930 

1706 

2636 

Heppenheim 

— 11 17 

1412 

265 

-1098 

2176 

1078 

Offen hach 

—93 

22 

—71 

89 

961 

1050 

Starkenburg 

— 5367 

8424 

3057 

— 1735 

10629 

8894 

Giessen 

—3511 

4008 

497 

—2177 

3788 

1611 

Alsfeld 

— 4581 

4419 

- 162 

—600 

2509 

1909 

Büdingen 

- 2268 

1493 

—775 

—3284 

3821 

537 

Friedberg 

—2589 

2500 

—89 

—2963 

4402 

1439 

Lauterbach 

—1354 

3967 

—387 

—847 

1910 

1063 

Schotten  . 

—4140 

3414 

—726 

—1729 

2801 

1072 

Oberhessen 

—21443 

19801 

— 1642 

— 11600 

19231 

7631 

Mainz 

—254 

372 

118 

160 

1042 

1202 

Alzey 

— 1745 

1970 

225 

—530 

1935 

1405 

Bingen 

—722 

1008 

286 

339 

1024 

1363 

Oppenheim 

— 1202 

2219 

1017 

—217 

2515 

2298 

Worms 

—934 

858 

—76 

—446 

2335 

1889 

Rheinhessen 

—4857 

6427 

1570 

—694 

8851 

8157 

Grossh.  Hessen 

— 31667 

34652 

2985 

— 14029 

38711 

24682 

dass  in  den  Kreisen  der  Provinz  Oberhessen,  in  welcher  der  Vieh- 
stand eine  besonders  starke  Einbusso  erlitten  hatte , mit  Ausnahme 
des  Kreises  Giessen  der  Verlust  am  Rindviehbestand  zur  Zeit  der 
Zählung  von  1897  noch  nicht  ganz  gedeckt  war.  Auch  die  Kreise 
Offenbach  (Provinz  Starkenburg)  und  Worms  (Provinz  Rheinhessen) 
haben  noch  — wenn  auch  geringe  — Abgänge  zu  verzeichnen. 
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Was  das  Alter  der  im  Grossherzogthum  1897  gezählten  Thiere 
anlangt,  so  wurden  unterschieden: 


Pferde 

Kindvieh 


unter  4 Jahre  alt: 

4 u.  mehr  Jahre  alt: 
unter  ‘/t  Jahr  alt: 

*/«  Jahr  u.  darüber  alt: 


4148, 

51854, 

42  355  Stück, 
28 2 271  » 


Schafe 

Schweine 


i unter  1 Jahr  alt: 

1 1 Jahr  u.  darüber  alt: 
I unter  1 Jahr  alt: 

1 1 Jahr  u.  darüber  alt: 


25210, 
61  521 , 
243  680, 
27  915. 


Vergleicht  man  hiermit  die  Ergebnisse  der  Zählung  von  1893, 
so  zeigt  sich  im  Pferdebestand  des  Jahrs  1897  bei  den  iuneettn 
Thieren  ein  Weniger  von  567,  dagegen  bei  den  4 und  menr  Jahre 
alten  Pferden  ein  Mehr  von  4130  Stüca;  bei  dem  Kindvieh  war  der 
Bestand  an  Thieren,  unter  ‘/»  Jahr  alt,  im  Jahr  1897  um  5492  grösser, 
ältere  dagegen  wurden  2507  weniger  gezählt;  Schafe,  unter  1 Jahr 
alte,  waren  571  mehr,  ältere  5117  weniger,  Schweine  unter  1 Jahr 
45014  mehr,  ältere  20332  weniger  vorhanden.  Gegen  die  Zählung 
von  1892  weist  der  Viohstand  des  Jahrs  1897  hinsichtlich  des  Alters, 
wie  aus  Vorstehendem  zu  entnehmen  ist,  sehr  erhebliche  Verschieden 
beiten  auf,  welche  in  einer  beträchtlichen  Zunahme  zu  Gunsten  der 
jüngeren  Altersklassen  beim  Rindvieh  und  den  Schweinen,  sowie 
auch  bei  den  Schafen  hervortreten,  während  bei  den  Pferden  die  Zu- 
nahme auf  die  4 Jahre  alten  und  älteren  Thiere  entfallt. 


ltn  Deutschen  Reich  wurden  im  Jahr  1897  gezählt:  4038435 
Pferde,  18490772  Stück  Rindvieh,  10866772  Schafe  und  14274557 
Schweine.  Gegen  das  Jahr  1892  fand  eine  Vermehrung  der  Pferde 
und  des  Rindviehs  um  je  5,s  und  der  Schweine  um  17,*%,  dagegen 
eine  Verminderung  der  Schafe  um  20, o%  statt. 


Nr.  4229.  WasserstAnde  des  Rheine  an  den  Pegeln 
zu  Worin«.  Mainz  und  Klugen  im  Jahr  1807.*) 


Monate. 

büch- 

st«. 

1 

»ege 

1 h ö h e bei 

Wurms, 
niedrig- 1 dureb- 
ste.  sehn. 

höch- 

st«. 

Mainz. 

niedrig- 

ste. 

dnreh- 

schn. 

büch- 

st«. 

Bingen 

modrig- 

ste. 

dureb- 

sebn. 

Meter. 

Meter. 

Meter. 

Januar 

0,73 

- 0,07 

0,90 

0,96 

0,27 

0,60 

1,57 

0.91 

1.24 

Februar 

4,11 

— 0,06 

2,99 

4,2* 

0,37 

2,8» 

4,70 

0,91 

3.» 

Mftrz 

2,53 

1,41 

1,9* 

2,60 

1,77 

2,13 

2,98 

2.29 

2 J# 

April 

3,26 

1,84 

2,39 

2,90 

1,83 

2,27 

3,25 

2,28 

2,n 

Mai 

2,31 

1,62 

1,90 

2,09 

1,7* 

1,87 

2,51 

2,19 

2.S 

Juni 

2,91 

2,09 

2,57 

2,5* 

1,94 

2,27 

2,87 

2.38 

2.87 

Juli 

2,50 

1,68 

2,06 

2,19 

1,6* 

1,88 

2.60 

2,05 

2.® 

August 

3,21 

1,39 

2,07 

2,69 

1.43 

1,88 

3,03 

1,88 

2J> 

September 

4.42 

2,6* 

3,68 

3,73 

2, *4 

3,u 

3,99 

2.6* 

3.45 

Oktober 

3,0* 

0,4« 

1,53 

2,77 

0,83 

1,62 

3,11 

1.42 

2,<« 

November 

0,47 

—0,32 

—0,01 

0.82 

0,2* 

0,45 

1,39 

0,82 

1/6 

Dezember 

1,35 

-0,S8 

0,19 

1,67 

0,23 

0,71 

2,22 

0,87 

\M 

Im  Jahr 

4,42 

—0,33 

1,8(1 

4,2* 

0,2* 

1,81 

4,70 

0,81 

2J9 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  636,  Kebr.  1897,  8.  64. 
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Nr.  4230.  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche 
Im  Ctrossh.  llesseu  im  Jahr  189#.*) 

Die  Ergebnisse  der  auf  die  evangelische  Bevölkerung  des 
Grossherzogthums,  mit  Ausschluss  der  Militärbevölkerung  der  Städte 
Darmstadt  und  Mainz,  sich  beziehenden  kirchlichen  Statistik  vom 
Jahr  1896  sind  in  der  jenseitigen  Tabelle  zur  Darstellung  gebracht. 
Die  Zahlen  der  Evangelischen  sind  aus  den  bei  der  Grossh.  Central- 
stelle für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  Uber  die  Be- 
rufszählung von  1895  zusammengestellt  worden;  die  Zahlen  der  von 
der  evangelischen  Landeskirche  Getrennten  (welche  durch  die  ge- 
nannte Zählung  nicht  besonders  ermittelt  wurden),  der  zur  evan- 
gelischen Landeskirche  Uebergetreten  und  der  aus  derselben  Aus- 
getretenen, der  Communicanten , der  kirchlichen  Trauungen  und  der 
durch  evangelische  Geistliche  Getauften,  der  Taufverweigerungen, 
der  Confirmirten  und  der  Confirmationsentziehungen,  sowie  der  Ver- 
storbenen und  der  unter  Mitwirkung  evangelischer  Geistlichen  statt- 
gebabten  Beerdigungen  sind  den  nach  Anordnung  des  Grossherzog- 
lichen Oberconsistoriums  durch  die  evangelischen  Pfarrämter  und 
Decanate  aufgestellten  Nachweisungen,  welche  zum  Theil  auf  Schätz- 
ung beruhen,  entnommen.  Hingegen  sind  die  Zahlen  der  bürger- 
lichen Eheschliessungen,  unterschieden  nach  rein  evang.  Ehen  nnd 
Mischehen  (Sp.  22 — 27)  und  der  Geborenen  (excl.  Todtgeborenen)  nach 
denselben  Unterscheidungen  und  ansserdem  der  von  evang.  Müttern 
unehelich  Geborenen  (Sp.  35 — 42)  aus  den  standesamtlichen  Nach- 
weisungen **)  zu  vorliegendem  Zweck  wieder  besonders  ermittelt 
worden. 

Bei  den  in  den  Sp.  34,  51—58  und  71  enthaltenen  Prozentzahlcn 
ist  zu  beachten,  dass  kirchliche  Trauungen  in  einer  Pfarrei  sich  auch 
auf  in  vorderen  Jahren  abgeschlossene  Civilehen  oder  auch  solche 
Civilehen  beziehen  können,  welche  ausserhalb  des  Pfarrsprengels 
abgeschlossen  worden  sind,  dass  nicht  alle  im  Jahr  1896  Getaufte 
auch  in  demselben  Jahr  geboren  und  unter  den  im  Jahr  1896  Ge- 
borenen sich  auch  solche  befinden,  die  im  folgenden  Jahre  getauft 
worden  sind,  sowie  dass  Beerdigungen  auch  von  Personen  Vorkommen, 
welche  ausserhalb  des  Pfarrsprengels  verstorben  sind.  Hieraus  sind 
die  mehrfach  angegebenen,  die  Zahl  100  übersteigenden  Prozentzahlen 
zu  erklären.  Die  verhältnissmiissig  hohen  Zahlen  der  von  evangeL 
Müttern  unehelich  Geborenen  in  den  Städten  Giessen  und  Mainz 
haben  ihren  Grund  in  den  in  diesen  Städten  befindlichen  Entbindungs- 
anstalten. 

Da  die  nicht-kirchlichen  Beerdigungen  der  Mehrzahl  nach  Kinder 
unter  6 Jahren  betrefTen,  bei  welchen  in  sehr  vielen  Gemeinden  eine 
kirchliche  Begräbnissfeier  nicht  Sitte  ist,  so  wurde,  wie  in  den  vor- 
(Fnrtsetzung  auf  S.  139.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  643,  Juni  1897,  S.  161. 

\ Mit  Ausnahme  derjenigen  der  .Städte  Darmstadt  und  Mainz , fiir 
welche  die  betreffenden  Angaben  den  Nachweisungen  der  Pfarr- 
ämter entnommen  sind. 
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Decanate 

und 

Superintenden- 

turcn 

(Provinzen). 

Städte. 


bc 

1 

£ 

9 

, 

fl 


Zahl  der  von  der 
ev.  Landeskirche 
Ende  1895 
Getrennten. 


Zahl  der  im  Laufe  des  Jahre»  1 


zur  ev.  Landes- 
kirche Ueber- 
getretenen 


Evangelische  Bev 
(14.  Juni  18 

Altliitiieraner. 

i 

3 

— 

« 

d 

B 

i 

m 

a 

Methodisten. 

Andere  Sectirer. 

F reiprotestanten. 

von  der  katliol. 
Kirche. 

* . 
*C  S 
-=  © 

“1 

£ * 
'S  *2 

S ? 

- u 

o 

► 

© 

.rf 

=. 

z 

SB 

5 

M 

E 

S 

es 

X 

9 

zur  katholischen 
Kirche.  _ 

* 

J=  = 
° = 

£ i 

■i! 

• 3 

5 

iij 

s. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13 

14. 

15  ftjl 

(>4069 

50 

73 

100 

. 

13 

. 

. 

13 

i 

31291 

4 

. 

40156 

531 

9 

. 

2 

5 

. 

7 

6 

. 

28687 

2 

1 

. 

. 

. 

• 

- 

1 

19572 

. 

. 

1 

. 

1 

i 

. 

. 

50149 

6 

40 

10 

7 

. 

18 

1 

1 

20 

2 

3 

29529 

25 

. 

2 

2 

• 

31925 

9 

5 

1 

. 

1 

• 

• 

• 

295378 

564 

103 

88 

116 

1 

37 

6 

1 

44 

3 

10 

• 1 

47630 

122 

24 

20 

4 

1 

5 

24355 

3 

2 

. 

. 

. 

21688 

190 

46 

17 

1 

1 

1 

3 

' H 

27079 

. 

1 

. 

1 

. 

1 

• 

25974 

95 

• 

5 

19171 

6 

. 

• 

. 

. 

1 

26704 

. 

2 

. 

2 

‘ 

17586 

10 

5 

2 

. 

2 

• 

17025 

65 

1 

3 

. 

4 

1 

18467 

19 

22 

4 

. 

. 

4 

245679 

510 

97 

39 

‘ 

13 

6 

2 

21 

1 

5 

' 

46593 

42 

22 

27 

1 

16 

6 

2 

24 

5 

2 

• j 

19959 

62 

. 

76 

2029 

1 

12 

. 

13 

. 

• 

23553 

1 

. 

10 

56 

3 

6 

. 

9 

. 

• 

18351 

5 

3 

611 

8 

23 

. 

31 

. 

• 

• 1 i 

36121 

80 

. 

» 

470 

24 

6 

1 

31 

1 

. 

144577 

185 

27 

121 

3167 

52 

53 

3 

108 

6 

1 

685634 

1074 

385 

154 

238 

3168 

102 

65 

6 

173 

10 

17 

45187 

50 

73 

100 

10 

10 

20055 

20 

2 

1 

2 

. 

21481 

42 

16 

1 

1 

6 

1 

8 

2 

2 

23432 

1 

40 

10 

7 

14 

1 

1 

16 

3 

16953 

80 

* 

1 • 

• 

12 

1 • 

1 • 

12 

* 

' 1 

aus  der  < 
Landesk 
Ausgec 


Darmstadt 

Kherstadt 

Erbach 

Gross-Gerau 

Gross*  Umstadt 

Offenbach 

Keinheim 

Zwingeuberg 

Starkenburg 


Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Fried  berg 
Grünberg 
llungen 
Lnuterhach 
Nidda 

Kodheim  v.  <1.  II. 
Schotten 

Oberhessen 


Mainz 
Alzey 
( ippenheim 
Wöllstein 
Worms 

Rheinhessen 
Grossh.  Hessen 

Städte. 

Dannstadt  i (ohne 
mit  Hess.  I Mil.) 
Giessen 

Mainz  (ohne  Mil.) 
Offenbach 
Worms  . 


135 


Zahl 


Zahl  der  bürgerlichen 
Ebeschliessungen. 


aer 

Commiinieanten 

Hein  evangelische  Ehen. 

Mischehen 

(«esammtzahl. 

© 

JB 

Sd 

© 

"ü 

.« 

'Z 

fco 

3 

© 

*© 

Mischehen 

(vesammtzahl. 

J;  t"» 
u u 

•23* 

a u c 
«.  © © 
£ -3  bp 

§ 3 Z 

4 fl 
-=I§ 

© J= 

Oü2 

mit 

Katholiken. 

mit 

Andern. 

mit 

Katholiken. 

mit 

Andern. 

privatim. 



1 

6 

i 

© 

o 

in  Prozenten  der 
ev.  HevHlkerung. 

* 

c 

© 

ä 

» 

© 

© 

Manu  evangel. 

Frau  evangel. 

Mann  evangel. 

Frau  evangel. 

Mann  evangel. 

Frau  evangel. 

Mann  evangel. 

Frau  evangel. 

.8. 

19. 

90. 

91. 

22. 

23. 

24. 

25. 

26. 

27. 

28. 

29. 

80. 

31. 

82. 

33. 

»4. 

1720 

657 

14  377 

22,4 

562 

54 

74 

2 

692 

546 

38 

25 

1 

610 

88,2 

192 

145 

10  337 

33,0 

285 

7 

10 

302 

278 

4 

5 

287 

96,0 

614 

355 

19  969 

49,7 

287 

12 

29 

• 

328 

281 

6 

8 

295 

89,9 

1512 

105 

8617 

30.0 

247 

14 

15 

276 

251 

10 

10 

274 

99,3 

1592 

191 

10  783 

55,1 

136 

8 

7 

. 

151 

130 

6 

1 

137 

90,7 

646 

398 

13  044 

26,0 

427 

124 

126 

8 

15 

700 

390 

51 

50 

7 

1 

502 

71,7 

892 

248 

16  140 

54,7 

242 

2 

6 

1 

. 

251 

240 

1 

3 

244 

97,2 

(707 

317 

16  024 

50,2 

217 

19 

50 

4 

290 

211 

9 

5 

1 

226 

77,9 

875 

2 416 

109  291 

37,0 

2 403 

240 

317 

11 

19 

2 990 

2330 

128 

107 

8 

2 

2575 

86,1 

147 

504 

35  651 

74,8 

390 

9 

10 

409 

365 

6 

9 

380 

92,9 

661 

212 

22  873 

93,0 

171 

1 

2 

174 

166 

i 

167 

96,0 

937 

186 

13  123 

60,5 

161 

3 

3 

167 

157 

2 

1 

160 

95,» 

075 

302 

15  377 

56,8 

214 

10 

13 

1 

238 

196 

7 

7 

210 

88,2 

J81 

391 

27  772 

106,9 

188 

2 

3 

193 

104 

2 

196 

101, s 

697 

425 

21  122 

110,3 

163 

1 

1 

165 

163 

i 

164 

99,4 

359 

446 

25  805 

96,6 

205 

1 

2 

208 

208 

1 

209 

100,5 

600 

252 

15  852 

90,1 

131 

1 

3 

135 

125 

2 

2 

129 

95,6 

433 

233 

9 666 

56,8 

127 

13 

14 

154 

124 

7 

5 

136 

88,3 

779 

252 

18  031 

97,6 

148 

1 

149 

147 

147 

100,7 

069 

3 203 

205  272 

83,6 

1 898 

41 

51 

2 

1 992 

1845 

26 

27 

1898 

95,3 

751 

632 

18  383 

39,5 

261 

180 

161 

5 

7 

614 

222 

73 

52 

3 

1 

351 

57,2 

925 

106 

10  03! 

50,3 

124 

8 

13 

5 

8 

158 

114 

4 

4 

3 

5 

130 

82,3 

726 

301 

16  027 

68,0 

161 

23 

23 

1 

211 

157 

17 

5 

1 

180 

85,3 

384 

110 

11  494 

62.6 

91 

12 

9 

4 

4 

120 

101 

7 

1 

1 

110 

91,7 

332 

232 

15  564 

43,1 

337 

73 

77 

5 

« 

498 

303 

40 

27 

2 

2 

374 

75,1 

118 

1 381 

71  499 

49.5 

977 

296 

283 

20 

25 

1 601 

897 

141 

89 

10 

8 

1145 

71,5 

-062 

7 000  386  062 

56,3 

5 278 

577 

651 

33 

44 

6 583 

5072 

295 

223 

18 

10 

5618 

85,3 

398 

583 

8 981 

19,9 

378 

42 

53 

3 

476 

374 

34 

21 

1 

430 

90,3 

862 

120 

3 982 

19,9 

139 

8 

8 

155 

121 

6 

9 

136 

87,7 

346 

462 

5 808 

27,0 

103 

110 

102 

1 

2 

318 

88 

51 

33 

1 

173 

54,4 

408 

230 

3 638 

I5,ä 

190 

71 

83 

8 

15 

367 

157 

34 

40 

7 

1 

239 

65,1 

236 

99 

4 335 

25,6 

231 

56 

56 

3 

4 

350 

197 

28 

19 

1 

1 

246 

70,3 

Zahl  der  kirchl.  Trauungen 
durch  evang.  Geistliche. 
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Ehelich  Geborene 

Unehelich  Geborene  von 
evangelischen  Müttern. 
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s 

s 

s 

1 

03 

© 

o 

Ehelich  Geborene 

c - 

> h 

- 

;; 

0S 

■a  - 

Sl 

i 
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1 

aus  rein  evangelisch. 
Ehen. 

atu  Mischehen 

. 

© 

E 

3 

N 

ja 
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.2 

tp 

3 3 
> © 
© ja 

.5  W 
’© 

• 

3 

es 

aoe  Mischehen 

c 
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= 

N 

mit 

Kathul. 

mit 

And. 

mit 

KatboL 

mit 

And 

Mann  evang. 

Frau  evang. 

Mann  evang. 

Frau  evang. 

Mann  evang. 

Frau  evang. 

Mann  evang.  | 

Frau  evang.  | 

1. 

*. 

35. 

38. 

37. 

38. 

39. 

40. 

41. 

4*. 

43. 

44. 

45. 

46. 

47. 

«- 

<9. 

1 

Darmstadt  . 

173-1 

157 

192 

3 

2086 

166 

2251 

1658 

97 

78 

i 

2 

1836 

139 

4 

2 

Eberstadt  . 

950 

23 

36 

1009 

112 

1121 

921 

13 

17 

951 

101 

loä 

3 

Erbach 

1116 

58 

79 

1253 

134 

1387 

1088 

27 

10 

2 

. 

1127 

1261  IS 

» 

Gross-Gerau 

925 

32 

37 

1 

995 

85 

1080 

914 

30 

31 

976 

81  1« 

Gross-Umstadt  . 

540 

26 

48 

614 

42 

656 

478 

18 

2 

498 

37  51 

0 

Ottenbach 

1399 

350 

290 

26 

31 

2096 

140 

2236 

1377 

206  137 

20 

6 

1746 

103  1« 

7 

Keiuheim 

810 

21 

28 

859 

90 

949 

798 

16 

11 

. 

. 

825 

84  X 

b 

Zwingenberg 

913 

115 

164 

. 

1192 

87 

1279 

864 

58 

14 

. 

. 

936  84 

i« 

Starkenburg 

8387 

782 

874 

27 

34 

10104 

855 

10959 

8098 

465 

300 

23 

8 

8894 

755  W 

y 

Giessen 

1306 

21 

46 

1 

2 

1375 

259 

1634 

1217 

12 

19 

1 

1249 

» '* 

I' 

Alsfeld 

651 

5 

5 

661 

42 

703 

631 

1 

1 

633 

33  9 

1 1 

Büdingen  . 

645 

6 

8 

659 

48 

707 

561 

2 

4 

1 

568 

38  « 

IJ 

Friedberg  . 

664 

34 

38 

736 

43 

779 

570 

17 

21 

. 

608 

26  6 

lii 

Grünberg  . 

640 

3 

3 

646 

54 

700 

647 

1 

2 

. 

650 

5!  ' 

1 l 

Hungen 

449 

5 

5 

459 

25 

484 

483 

2 

4 

489 

29 

15 

Lauterbach 

727 

1 

3 

731 

39 

770 

731 

i 

732 

43  2 

1 *- 

Nidda  . 

376 

1 

3 

380 

16 

396 

422 

2 

i 

426 

18  ■ 

17 

Hodheim  v.  d.  II. 

393 

46 

40 

479 

26 

505 

442 

36 

12 

490 

26  1 

18 

Schotten  . 

458 

* 

2 

, 

462 

23 

485 

451 

1 

2 

. 

454 

21  4 

Oberhessen 

6309 

124 

152 

1 

2 

6588 

575 

7163 

6165 

74 

67 

1 

1 

6298 

in 

Mainz 

1004 

561 

453  13 

20 

2051 

180 

2231 

945 

234 

137 

22 

10 

13481  166  1* 

-«• 

Alzey 

454 

73 

61 

15 

22 

625 

81 

656 

468 

55 

19 

11 

3 

556 

25  1 

Jl 

Oppenheim 

583|  115 

119 

5 

2 

824 

31 

855 

574 

81 

18 

3 

2 

678 

35  1 

22 

Wöllstein  . 

392 

45 

54 

4 

9 

504 

22 

526 

381 

30 

5 

4 

6 

426 

18  4 

23 

Worms 

928  275 

255 

8 

3 

1469 

93 

1562 

962 

158 

89 

5 

1214(  82  M 

Rheinhesssn 

3361  1069 

942  45 

56 

5473 

357 

5830 

3330 

558 

268  45 

21 

4222 

320,45 

Grossh.  Hessen 

18067  1975 

196«  73 

92 

22165 

1787 

23952 

17583 

1037 

635 

69 

30 

19414 

141 

* 

Städte. 

1 

Dannstadt  i (ohne 

mit  BessJ  Mil.) 

1016  122 

170 

3 

1311 

117 

1428 

972 

86 

65 

1 

2 

1126 

«0  a 

■J 

Giessen 

467 

18 

38 

1 

1 

525 

225 

750 

392 

12 

18 

1 

423 

271  < 

3 

Mainz  (ohne  Mil.) 

340328 

266 

3 

6 

943 

138 

1081 

365 

135 

93 

4 

5 

602 

132  1 

-i 

Offenbach  . 

504  204 

171  26  29 

934 

64 

998 

486 

135 

97 

20 

5 

743 

3. 

■ 

5 

Worms 

415  160 

152 

3 

• 

730 

66 

796 

457 

79 

56 

• 

• 

592 

Slj  « 
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Ci 

11 

SJ.2 
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G 

O 

O 
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s 
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1 

22 

Frau  evaug. 

Manu  evAiig. 

Krau  evaug. 

52. 

58. 

54. 

55. 

56. 

57. 

58. 

59. 

60. 

61. 

62. 

63. 

64. 

65. 

66. 

61,8 

40,8 

66,7 

88,0 

84,2 

87,7 

1086 

50 

11 

1 

1148 

4 

56,5 

47,2 

. 

94,3 

90,2 

93,8 

681 

5 

7 

693 

46,6 

12,6 

. 

89,9 

94,0 

90,8 

932 

52 

18 

1002 

93.8 

83,8 

. 

98,0 

95,3 

97,8 

585 

11 

15 

611 

69,2 

4.2 

. 

81,1 

88.1 

81,6 

385 

12 

7 

404 

58,9 

47,2 

76,9 

19,4 

83,3 

73,6 

82,7 

843 

82 

35 

8 

3 

971 

76,2 

39,3 

. 

96,0 

93,3 

959t 

658 

6 

5 

669 

50,4 

8,4 

. 

78,5 

96,6 

79,7 
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30 

8 
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682 

59,5 

34,3 

85,2 

23,5 

88,0 

88,3 

88,0 

5814 
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8 

4 
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4 

57,  t 

42,2 

50,0 

90,8 

21,2 

79,8 
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8 

4 

1 

1 
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20,0 

95,8 

78,6 

94,7 
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1 

1 

1 
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33.3 

50,0 

86,2 

79,2 

85,7 

444 

7 

1 

452 

50,0 

55,3 

82,8 

60,5 

81.4 
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9 

11 

470 

1 

33,3 

66,7 

100,6 

96,3 

100,3 

593 

2 

595 

40,0 

80,0 

106,5 

116,0 

107,0 

419 

3 

422 

33, 3 

100,1 

110,3 

100,6 

627 

2 

629 

200.O 

33,3 

1 11,8 

1 I 2.5 
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2 

301 

78,3 

30,0 

102,3 
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25 

9 
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1 
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50,0 

100,0 

98,3 

91,3 

97,9 
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1 

1 

. 

. 
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59,7 

44,1 
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50,o 

95,6 

59,3 

92,7 

4959 

51 

36 

5 

2 
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1 

41,7 

30,2 

169.2 

50,0 

65,7 

88,9 

67,6 

616 
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90 

8 

9 

847 

71.2 

31,1 

73,3 

13,6 

89,0 

80,6 

88,6 

395 

29 

15 

4 

1 

444 

70,4 

15,1 

60,0 

I00,o 

82,3 

1 12,9 

83,4 

1 

359 

55 

18 

1 

1 

434 

2 

66,7 

9,3 

100,0 

66,7 

84,5 

81,8 

84,4 

339 

12 

9 

360 

57,5 

34,9 

62,5 

• 

82,6 

88,2 

83,0 

572 
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33 

2 

710 

2 

52,8 

28,5 

100,0 

37,5 

77,1 

89,6 

77,9 

I 
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165 

15 

i 1 
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4 

4 55,3 

32,3 

94,5 

32,6 

87,6 

79,2 

87,0 

1 
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28 

17 
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9 
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38,2 

66,7 

85,9 

76,9 

85,2 
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45 

9 
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2 
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47.4 

. 

100,o 

80,6 

12,0 

60,o 
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8 

4 

1 

1 
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36,0 

133,3 

83,3 

63,8 

95,7 

67,9 
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78 

59 

5 

3 
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56,7 
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17,2 

79,6 

51.6 
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8 
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Evan- 
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Zahl  der 
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© 
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tc 

S 
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*© 

w 

tob 

UiKhrhm 

.»  J 

• *3 
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1 1 

— 

6» 
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t* 

X 

5 

* 

* 
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über 

unter 

über 

6 Jahren. 

6 Jahren. 

1. 

2. 

67. 

68. 

6». 

70. 

71. 

73. 

73. 

74. 

* 

1 

Darm  stadt 

540 

792 

141 

716 

90.4 

10 

1 

1 

1: 

•> 

Kberstadt 

302 

381 

131 

361 

94,8 

3 

„ 

. 

3 

3 

Erbach 

234 

487 

143 

479 

98,4 

. 

1 

4 

Gross-Gerau 

193 

338 

132 

322 

95,3 

1 

1 

. 

2 

5 

Gross-Umstadt 

130 

266 

80 

265 

99,6 

. 

♦'» 

Offen bach 

31*3 

521 

138 

517 

99,2 

3 

3 

1 

7 

Keinheim 

189 

387 

139 

386 

99,7 

• 

• 

! 

S 

Zwingenberg 

248 

342 

190 

336 

98,2 

2 

. 

<• 

Starkenburg 

2229 

3514 

1094 

3382 

96,2 

21 

5 

2 

2$ 

Giessen  . 

261 

404 

153 

405 

100,2 

* 

. 

4 

IO 

Alsfeld 

117 

281 

77 

280 

99,6 

1 

1 

1 1 

Büdingen 

124 

263 

98 

261 

99,2 

• 

1 2 

Friedberg 

97 

260 

49 

255 

98,1 

2 

14 

Grünberg 

110 

313 

73 

303 

96,8 

2 

» 

1 1 

Hungen 

81 

235 

63 

238 

101,3 

!.'• 

Lauterbach 

166 

340 

118 

339 

99,7 

3 

3 

16 

Nidda 

79 

239 

55 

237 

99,2 

1 

1 

17 

Rodheim  v.  d.  H. 

99 

203 

86 

204 

100,5 

3 

. 

. 

3 

IS 

Schotten 

102 

234 

71 

228 

97,4 

1 

1 

Oberhessen 

1236 

2772 

843 

2750 

99,2 

15 

2 

i; 

1 9 

Mainz 

419 

521 

150 

499 

95,8 

3 

1 

5 

» 

_'o 

Alzey 

128 

261 

60 

261 

100,o 

• 

Jl 

Oppenheim 

155 

309 

118 

311 

100.8 

2 

l 

J 

Wüll  stein 

78 

247 

64 

248 

100,4 

3 

. 

. 

3 

7 4 

Worms 

298 

387 

113 

389 

100,1 

6 

1 

1 

4 

Rheinhessen 

1078 

1725 

505 

1708 

99.0 

14 

6 

i: 

Grossh.  Hessen 

4543 

8011 

2442 

7840 

97,9 

50 

7 

16 

£7 

Städte. 

1 

Darmstadt  \ (ohne 

mit  Uess.  1 Mil.) 

368 

579 

78 

506 

87,4 

10 

1 

1 

ü 

■J 

Giessen 

108 

159 

40 

164 

103,1 

I 

4 

Mainz  (ohne  Mil.) 

250 

227 

20 

205 

90,3 

1 

4 

n 

1 

Offenbach 

169 

241 

24 

243 

100,8 

2 

l 

4 

•r’ 

Worms  . 

169 

181 

16 

180 

99,4 

• 

1 

3 
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jährigen  Uebersichten,  für  zweckmässig  gehalten,  in  der  Uebersicht 
bei  den  Verstorbenen  bezw.  Beerdigten  eine  Trennung  nach  über 
und  unter  sechs  Jahre  alten  Personen  vorzunehmen,  den  Prozentsatz 
der  unter  Mitwirkung  eines  evangelischen  Geistlichen  Beerdigten 
aber  nur  bei  den  Verstorbenen  über  ti  Jahren  festzustellen. 

Die  Zahlen  der  Ehescheidungen  sind  den  bei  der  Grossh.  Central- 
stelle für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  entnommen. 

Als  Hauptresultate  für  das  Grossherzogthum  ergeben  sich  fol- 
gende (die  entsprechenden  Zahlen  für  1895  sind  in  Parenthese  bei- 
gefügt) : 

1.  Die  Zahl  der  von  der  evang.  Landeskirche  (formell)  Ge- 
trennten betrug:  Altlutheraner  1074  (1087),  Darbysten  und  Baptisten 
385  (248),  Methodisten  154  (191),  andere  Sectirer  238  (323),  Frei- 
protestanten 3188  (3210),  zusammen  5019  (5059). 

2.  liu  Jahr  1896  sind  zur  evang.  Landeskirche  ilbergetreten: 
von  der  kathol.  Kirche  102  (92),  von  andern  christlichen  Confessionen 
65  (20),  sonstige  6 (11),  zusammen  173  (123);  aus  der  evang.  Landes- 
kirche ausgetreten:  zur  kathol.  Kirche  10  (8),  zu  andern  christl. 
Confessionen  17  (22).  ohne  Uebertritt  8 (0),  zusammen  35  (30). 

3.  Die  Zahl  der  Communicanten  war:  im  öffentlichen  Gottes- 
dienst 379062  (380 163),  privatim  7000  (6503),  zusammen  386062(386666) 
oder  56j3  (56,4)  auf  100  evang.  Bewohner,  in  Starkenburg  37 ,o  (36, s), 
in  Oberhessen  83,5  (84,4),  in  Rheinhessen  49,5  (48, s).  Wird  der  Be- 
rechnung der  Prozentzahlen  die  Zahl  der  Erwachsenen  zu  Grunde 
gelegt,  so  erhöhen  sich,  da  nach  den  Ergebnissen  der  Volkszählung 
von  1895  die  Bevölkerung  aus  30,5%  Kindern  unter  14  Jahren  und 
69,5%  Erwachsenen  (Personen  von  14  Jahren  und  darüber)  bestand, 
die  angegebenen  Prozentzahlen  der  Communicanten  um  beiläufig  die 
Hälfte. 

4.  Auf  100  bürgerliche  Eheschliessungen  kamen  85, a (88,5) 
kirchliche  Trauungen  durch  evang.  Geistliche:  in  Starkenburg 
86,i  (88,5);  in  Oberhesson  95, s (98,5):  in  Rheinhessen  71,5  (75,7).  Die 
Zahl  der  durch  Geistliche  anderer  Confession  vollzogenen  Trauungen 
von  Evangelischen,  also  namentlich  von  Mischehen,  ist  hierunter  nicht 
begriffen  und  konnte  in  zuverlässiger  Weise  nicht  angegeben  werden. 
Ebenso  war  die  Zahl  der  nur  bürgerlich  abgeschlossenen  Ehen  im 
Jahr  1896  nicht  zu  ermitteln. 

5.  Auf  100  Lebendgeborene  kamen  87, o (87,s)  von  evang.  Geist- 
lichen Getaufte:  in  Starkenburg  88,0(89,6):  in  Oberhessen  92,7  (94, l); 
in  Rbeinhessen  77, s (76,s).  Auch  hier  fehlen  die  Angaben  der  von 
Geistlichen  anderer  Confession  Getauften  aus  Mischehen.  Ferner  kommt 
hier  in  Betracht,  dass  die  Verhiiltnisszablen  der  Getauften  zu  den 
Geborenen  höher  sein  würden,  wenn  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  ausser  Berechnung  gelassen 
werden  könnten. 

6.  Confirmirt  wurden:  aus  rein  evangel.  Ehen  13053(13114), 
aus  Mischehen  975  (1000),  zusammen  14028  (14114). 

7.  Die  Zahl  der  verstorbenen  Evangelischen  betrug  12554 
'12919)  und  zwar  4543  (4914)  Kinder  unter  6 Jahren  und  8011  18005) 
Personen  über  6 Jahren.  Unter  Mitwirkung  evangelischer  Geistlichen 
wurden  10282  (10489)  Personen,  darunter  2442  (2565)  Kinder  unter 
6 und  7840  (7924)  Personen  über  6 Jahren  beerdigt.  Die  Zahl  der 
unter  Mitwirkung  eines  evangelischen  Geistlichen  beerdigten  über 
6 Jahre  alten  Personen  betrug  daher  in  Prozenten  aller  Verstorbenen 
über  6 Jahren  97,9  i 99, u). 

8.  Ehescheidungen  kamen  67  (70)  vor:  von  rein  evangel. 
Ehen  50  (47),  von  Mischehen  17  (23).  Hierunter  waren  7 (13)  solche,  bei 
welchen  der  Mann  und  10  (10),  bei  welchen  die  Frau  evangelisch  war. 
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Nr.  4233. 


Orte. 


Darmstadt 

Beusheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


Prelwe  der  gewttlinUcImten  Verbr»ucli»geKf nniAad 

Weizen.  [ Roggen.  | Gerste.  | Hafer.  | Ha 


Prei»  per 


Ochsenft. 


I Kuli-  od. 
| Rindfl. 

Kalbfl. 

Hammelfl. 

Schaft). 

Selm  einrtl. 

Weiss 


Preis 


Orte. 

£ “ 
Beilage. 

M.  ~ Ji 

'i  | ■§ 

Beilage. 

A.  | Ji. 

’c  i 

C I O 

Beilage. 

Ar\  Ji. 

'i  | ■§ 

Beilage. 
M Ji. 

S ■§ 
Beilage. 

1 { ■% 
Beilage. 

JH. 

A. 

Darmstadt 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40  1,60 

1,40  1,60 

1,48 

l^> 

Bensheim 

1,40 

1,20 

1,28 

1,20  . 

1,32 

Dieburg 

1,30 

1,30  . 

. 

1,40 

Erbach 

1 .40 

1,20 

1,12 

1,20  . 

1,10 

1,32 

Offenbach 

1,40 

1,56 

1,20 

1,40 

1,20  1,90 

1,40  1,60 

1,00 

1,30 

1,40 

1,60 

Giessen 

1,40 

1,M 

1,24 

1,36 

1,30  1,26 

1,14  1,32 

1,00 

1,12 

1,40 

1.44 

Alsfeld 

1 ,40 

1,20 

1.30 

* 

1,20 

Büdingen 

1,32 

1,20 

1,80 

1,20 

1,20 

Butzbach 

1,44 

1,28 

1,33  . 

1,30  . 

1,28 

Fried  berg 

1,44 

1,3» 

1,28 

1,30 

1,00 

1,20 

• - 

Lauterbach 

1,20 

1,20 

. 

1,80  . 

1,00 

1,28 

. 

Schotten 

1,36 

1,30 

1,12  . 

1,20  . 

1,10 

1,32 

. 

Mainz 

1.44 

1.70 

1,20 

1.30 

1,40  1,50 

1,20  1,40 

0,80 

1,30 

1,40 

1,6U 

Alzey 

1,40 

1,80 

1,30 

1,60 

1,32  1,74 

1,20  1,60 

1,20 

1,60 

Bingen 

1,50 

1,70 

1,30 

1,40 

l,2oJ  1,60 

1,40  1,50 

1,40 

1,60 

Worms 

1,36 

1,64 

1,28 

1,56 

1,40'  1,68 

1,44  1,72 

1,44 

1,96 

Summe 

20, »s 

1 1,70 

iy,«8 

10,33 

20,0»  11,28 

17,58  10,74 

6,00 

3,72 

21,24 

11,40 

Mittelpreis 

1 ,40 

1,67 

1,34, 

1,46 

l,8sj  1,61 

1,26  1,63 

1,00 

1,24 

1,33 

1,6*1 
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Anzeige. 

Durch  die  (1.  Jonghans'sche  Hofbuchhandlnng,  Verlag,  in  Dannstadt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnms  Hessen 

llerausgegebon  von  der  Gr.  Centralstelle  fflr  die  Landesstatistik- 
4 1 Hand.  2.  Heft  Darmstadt  1897.  4.  Geheftet  80 
Inhalt:  Statistik  der  Straf-  und  Gefangen- Anstalten  im  Grossh.  Ueswt 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1895  bi»  31.  März  1896. 

I>r«tk  ron  H.  Briil|in  l>*rm*t»dt. 
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Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceulralslelle  für  die  Laiidesslalistik. 

Nr.  ««8.  Mai  1808. 


Inhalt:  Statistik  der  Krankenversicherung  im  Grossh.  Hessen  im 
Jahr  1895.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Dnrmstadt  u.  Cassel  Mai  1898. 


Nr.  4235.  Statistik  der  Krankenversicherung  im 
Krosslierzoglhitm  Hessen  im  Jahr  1893. 

Die  Jahresnachweisungen  Hbcr  die  Krankenversicherung  im  Gross- 
herzogthum Hessen  Itlr  das  Jahr  1895  werden  im  Nachstehenden  in 
gleicher  Weise  wie  es  für  das  Vorjahr*)  geschehen  ist,  mitgethcilt. 
Den  Zusammenstellungen  sind  die  im  90.  Bande  der  „Statistik  des 
deutschen  Reichs,  neue  Folge“  veröffentlichten  Ergebnisse  der  Kran 
kenversichemng  im  Deutschen  Reich  für  das  Jahr  1895  zu  Grunde 
gelegt. 

Die  den  Naehweisungen  für  das  Jahr  1893  beigeftlgten,  zur  Er- 
läuterung dienenden  Vorbemerkungen  (Mittheil.  Nr.  024  von  1890) 
kommen  auch  für  das  Berichtsjahr  in  Betracht  und  es  wird  deshalb 
zur  Venneidung  von  Wiederholungen  auf  jene  hingewiesen. 

Tabelle  A.  enthält  die  Ergebnisse  der  Krankenversicherung  nach 
Provinzen,  Tabelle  B.  die  Ergebnisse  für  das  Grossherzogthum.  Diesen 
Tabellen  reiht  sich  als  Tabelle  C.  ein  Nachweis  in  Bezug  auf  die  in 
den  einzelnen  Staaten  des  Deutschen  Reichs  Versicherten  an. 

Die  Gesammtzahl  der  im  Jahr  1895  überhaupt  im  Grossherzog- 
thum in  Thätigkeit  gewesenen  Kassen,  welche  den  reichsgesetz- 
lichen Vorschriften  über  die  Krankenversicherung  entsprachen,  betrug 
995,  gegen  988  im  Vorjahr,  die  Zahl  der  durchschnittlich  thätig  ge- 
wesenen Kassen  im  Jahr  1895  990,  gegen  983  im  Jahr  1894.  Es 
kommen  mithin  auf  10000t)  Einwohner  durchschnittlich  95,3  Kassen, 
gegen  90, o im  Vorjahr.  Am  zahlreichsten  sind  die  Krankenkassen 
in  der  Provinz  Oberhessen;  ihr  gehören  von  den  im  Jahr  1895  im 
Grossherzogthum  überhaupt  thätig  gewesenen  995  Kassen  396  (1894 
392)  Kassen  an.  Es  folgen  die  Kassen  von  Starkenburg  mit  379  (370), 
sodann  von  Rheinhessen  mit  220  (220).  Auf  100000  Einwohner  kom- 
men in  Oberhessen  146, i (1894  146,3)  in  Starkenburg  85,6  (1894  80,9), 
in  Rheinhessen  09, o (69, o)  Krankenkassen. 

(Fortsetzung  auf  8.  158.) 

*)  Vergi.  Mittheil.  Nr.  050,  8ept.  1897,  8.  273  fg. 
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A.  Die  Krankenkai 


Kassenarten. 


I.  Zahl  und  Ausdehnung  der  Krankenka«sei 
Karenzzeit;  Mitgliederzahl. 
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nach  §.  64,  Zitf.  4.  — *)  Zuschüsse  der  Betriehsunternehmer  bei  Betriebs- 
führers. 
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II.  Erkrsnkungstalle ; 
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noch : 

III.  Einnahmen  ai 
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')  Ohne  die  fiir  die  Invalidität»-  und  Altersversicherung.  — *)  Auch  andere  durch!«: 
5 u.  6 auf  8.  154  fg. 
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4en  Provinzen. 


(gaben  der  Krankenkassen. 
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i Provinzen. 
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B.  I>ie  Kranktnka»^1 


I.  Zahl  und  Ausdehnung  •> 
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II.  Erkrankungstalle; 

Krankheit*  t«i 

ErkraukungsfUlle 
im  Jahre  1895 

Krankh  ei  tstage 
im  Jahre  1895 

Kassenarten. 

H. 

3 

•r. 

Im 

• - 
3 

TZ  S 
© ^3 

auf  jo  100  durch- 
schnittlich vor- 
handen gewe- 
sen© Mitglieder 
desselben 

Go-  9, 

schlecht«  - 

2 

3? 

%m 

• © 

ä| 
© 93 

auf  jf  100  durch- 
schnittlich w- 
hand*  n gewmaa 
Mitgliedw 
de— alb«  ] 

Ge-  =m 

«-bUcfct*  = 

0 

1« 

© 

mlnnl.  j 

— 

JZ 

'S 

* 

-fl 

© 

— 

■3 

«fl 

© 

£ 

is  t£ 

9 

"3 

c 

1 

1 

— i 

~c 

» = 

27. 

28. 

29. 

30. 

31. 

.12. 

S3. 

S4. 

Ä.  K. 

Gemeinde-Krankenversicherung 

16651 

3890  26,5 

19,6 

24,5 

280842 

70362 

437,3 

3544  413, 

Orts- Krankenkassen 

2I»>48 

3709,  39,5 

29,9 

37,4 

36S95« 

72024 

654,0 

579.7  658. 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

12880  2312  47,0 

41,0 

45,8 

202412 

37916'  7313 

672,7  TU, 

Bau -Krankenkassen 

200 

2 

51,6 

100,0 

51,9 

2266 

45 

562,3 

MM,*  579. 

Iuuuugs- Krankenkassen 
Eingeschriebene  Hiilfskassen , welche 

228 

4 

25,7  1 1,4 

25,1 

3686 

141 

406,1 

4024  445, 

dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 
Laudesrecbtlicbe  Hiilfskassen,  welche 

14436  0291 

40,5  45,8 

42,7 

250207 

106044 

717.5 

771,9  719J 

dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 

1375 

40 

30,8  31,0 

36,6 

44580 

785 

1MM 

6084 1*6; 

SHinintliche  Krankenkassen 

67424  16248 

36,si3!,S 

35,0 

1 152  943 

287317 

61329 

5544  5S7J 

*)  Leber  SterbefÄlle  haben  die  Gemeinde- Krankenversicherungen  keino  Nachweise  za  geben:  in  Krwmtwuf  c-Ti 
auf  S.  146  fg.  — »)  Vergl.  Nute  3 auf  8.  146  fg.  - *)  Nach  §.  3n.  Abs.  4,  §.  3.  b.  Aba.  2.  §.50,  * 57  Abs.  4.  f * * 
Krankenversicherung  der  in  land-  u.  feratw.  betrieben  beschäftigt.  Tersvaen.  — »)  Auch  etwaige  Tot 
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kcnkassen;  Karenzzeit;  Mitgliederzahl. 


•fitglieder  der  im  Jahre  1895  thiltigeii 
Kassen  (Sp.  1) 

Durchschnittsberechnungen. 
Es  kommen  auf 

Vergleichung 
mit  dem 
Vorjahre 

1.  Jan. 
1695 

am  31.  Dez. 
1895 

im  Durchschnitt 
dos  Jahrs 

u 

© 

CO 

o . 

1! 
2 « 
3 2 

§* 

CO 

ti  c_ 

s| 

54  tc 

1000  Kinw.  du rchschn. 
versicherte  Personen 

100  mSnnl.  Versicherte 
woibl.  (8p.  17). 

Mitglieder  im 
Durchschnitt  des 
Jahrs  1891. 

a 

O s- 

XX  o 
- be 
-»a 

st 

ll 

4*  © 

* a 

desselben 

Geschlechts 

© 1 

ja  S 

5 : 3 

i 3 

5 ‘S 

E äs 

cs 

© 

cs 

davon  weibl. 

überhaupt. 

davon  weibl. 

mllnnliche. 

© 

Jo 

*5 

überhaupt. 

13. 

14. 

15. 

16 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

26. 

52  17690 

66331 

18800 

•18129 

19865 

67994 

67,3 

97,3 

93.9 

38,0 

65,4 

41,3 

66093 

2.9 

1 1 J 05 

54982 

1 1973 

46403 

12425 

57828 

8,1 

688,4 

87,9 

23,8 

55,7 

27,4 

55676 

3,9 

i5  5355 

28438 

5804 

22489 

5636 

28125 

8,3 

327,0 

43.5 

10,8 

27,1 

25,1 

26329 

6,8 

50  . 

507 

3 

395 

'2 

397 

0,3 

132,3 

0,8 

0,0 

0,4 

0,5 

31 

1180,6 

17  30 

917 

38 

873 

35 

908 

0,4 

227,0 

1,7 

0,1 

0,9 

4,0 

772 

17,6 

•>7  13778 

33857 

135-9 

20093 

13750 

33843 

9,9 

328,6 

38,9 

26,3 

32,6 

68,4 

82552 

4,0 

>4  132 

3763 

131 

3632 

129 

3761 

1,1 

341,9 

7,oj 

0.2 

3,6 

3,6 

3729 

0,9 

14*48096 

188795 

50408 

141014 

51842 

192856 

95,3 

194,8 

273,0 

99,2 

185,6 

36, s 

185182 

4,1 

nUprarhen  und  in  dieser  Tabedlo  daher  nicht  mit  berücksichtigt  sind;  diese  Kassen  batten  1895  eino  durcbschnitt- 
<T  Reservefonds  H131  M. 


III.  Einnahmen  und  Ausgaben  der  Krankenkassen  nebst 
Durchschnittsbereehnungen , betreffend  Beiträge  und  Kosten. 


tlf  1 

Dltangafall 

«BlBlftl 

kkeiUtage 

Sterbefalle  ■) 
im  Jahre 
1895 

Hinnahme  ii 

4 5 9 

3 © 

gJJ 

Z, 

S*f -5 

|4U 

3 *5. 

31  2 

«•  c*5 
^<2, 

rfi* 

" =-5 
1>S 

äti 

§?i 

> ,h  » 

©.©  c 

» *r  » 
c B u 

S3 

U 

© 

*© 

to 

« 

’u 

.s 

1 äl 

te  u 1 ^ 

111- 
s.  «3  « *- 
< © * - - 

■9f 
©•£  £ * 
|<!| 

c5  3 * 

,«  ü 

es 

© Tb 

tc  T 
»C 

i:  e 
■§~* 
dg 

ü 

© 9 

Gcsotzlich 

zu 

leistende 

Kr» 

IrUttl 

Cf 

* 5 * 
« - = 
ar  3 

2 5 

»1»- 

ngrn 

rrrt 

eie® 

jsi- 

Ur; 

2c±5 

Ifoi 

Ä«£1 
?1*5 
* ’ c* 

jJS 

C tf  © i 
® Ä B*H 
5 i .a  - 
V»  n ^ 

= •?  = s. 

Sfäs 

l“g| 

':a  = 
* * .r  © 
- '2,  asa 

<nn 

e © 

• "a 
XI  s 

lä 

i!| 

i’l 

c 2 

Ja  ? 

< * 

len 

£ 

*5 

äs 

n. 

P. 

s 

«8 

— 

h 

© 

£ 

3 

- 

J3 

C3 

8 

h 

4 

m 

"O 

3 C 

« C 

£ * 
*5  5 
1ä 
e§ 

a 2 

“3 

3 

0 
— 

B 

1 
a 

"s 

J3 

z 

a 

N 

j». 

.8 

.8 

.8. 

.8. 

.8 

.8 

.8 

.8 

.8. 

.8. 

w. 

39. 

40. 

41. 

42. 

43. 

44. 

45. 

10. 

17. 

IS. 

49. 

60. 

51. 

52. 

53. 

18.1 

16,9 

79770 

3050 

527007 

33 

43702 

2729 

775 

4345 

48 

19,4 

17,0 

486 

59 

8,4 

48324 

18622 

1 4262 

9741*07 

37 

. 

7283 

5327 

27378 

1176 

16,4 

15,7 

261 

45 

9,3 

29241 

2386.' 

357 

519123 

3725 

4159 

514 

8904 

49886 

2064 

22,5 

1 1,0 

2 

• 

5,0 

8406 

452 

55,3 

16,2 

4 

4,4 

62 

499 

136 

1 1 109 

• 

100 

50 

17,3 

313 

137 

10,1 

35422 

19298 

5296 

513916 

77 

325 

907 

33036 

484 

1931 

32,4 

92 

i 

24,5 

3232 

7102 

1041 

91 100 

125 

10926 

32 

17,71 

17,1 

196051 

67433 

21092 

2075574 

3872 

48313 

10851 

16158 

125671 

3854 

»istnngen  bat  indes«  eine  Gemeinde- Krankenversicherung  für  1 Kall  Sterbegelder  gezahlt.  — Vergl.  Note  2 
■ 2 de»  K.-V.-G.,  sowie  nach  §.  ISO  Abs.  5 und  §.  1.17  Abs.  3 dos  Uo».  wm  6.  Mai  1886,  betr.  die  Unfall-  und 
spfübrers. 
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Noch:  B.  Die  Krankfikav 


Gemeinde-Krankenversicherung 
Orts-Kraukenkassen 
Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 
Bau-Krankenkassen  ... 

Innungs-Krankenkassen  . 

Kingeschrieb.  Hüifskassen,  welche 
dein  §.75  des  K.-G.  entsprachen 
Landesrecht!.  Hüifskassen,  welche 
dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 
Sftmmtliche  Krankenkassen 

')  Daruntor  freiwillige  oder  vortragsniasHige  (nicht  auf  gesetzlicher  Verpflichtung  beruhende)  Zuwendung-  h 
atalton  etc.  nach  §§.  112  fg.  doa  Uesetre»  vom  W.  Juni  1889  — *)  Nach  §.57  Aba.  2.  |.  &7.  a.  Aha.  1— Af 1 
*)  Besoldungen,  Tantiemen,  Vergütungen  für  Krankenkontrule,  Kinnehmergebühren,  Reinekotteß  tod  Ddaa 
Ri  Ausgaben  für  Schreibmaterial,  Statutenbücbor,  Porto,  Lokalmiethe,  i’rozesakoston  etc.  — *)  S*rh  &H3 
Auslagen  beim  Ankauf  von  Wertpapieren  u.  h.  w. 


Kassen  arten. 


mich:  111.  Einnahmen  und  Ansgibm 

Sonstige 

Summe 

der 

Ein- 

nah- 

men. 

Ai 

Einnahmen 

Krankfcei 

o. 

9 

ü 

9 

Ja 

& 

sl5 

o ojü 

J-»  f 

12  2 

lli 

«9  © ° 

Aerzt- 

liche 

Be- 

händ- 

luug. 

Arznei 
u.  son- 
stige 
Heil- 
mittel. 

Krankengeld  = 

c i-  ? 

=1  '|i  ! 

*5  <5  S 

- 3w  i 

*e,  s 

.e”  3 

A. 

A 

A 

.41 

31 

X A J 

54. 

55. 

56. 

57. 

M. 

5«.  |n.  c 

2183 

667 

663642 

156863 

98895 

186532  3361 

13763 

21535 

1126079 

182397 

115024 

344057  1611  71 

11206 

375» 

683101 

130020 

80413 

234692  3126  9> 

8858 

1912 

496 

25221  . 

625 

542 

12581 

1752 

702 

731  . 1 

2900 

611721 

81585 

58057 

287245}  539 

1057 

114621 

17427 

6885 

64384 

'>1734 

26498 

3220603 

574956 

360472 

1120163' 11613  ü< 
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irossherzogthtun. 

kenkntsen  nebst  Uurchschnittsberechnungen,  betreffend  Heitriige  und  Kosten. 


CD. 


tsn. 

s 

sgr 

m 
li  i 
m 

» © c 
W *P 

s 

1 

•S 

’i 

• 0 

2 

i 

71 

U 

E 

e 

© 

r 

c 
— - 

'S 

N 

JJ 

6. 

cn 

1 

•s  1 

© 

•0 

© 

IN 

«3  - 

lg 
* & 
© * 

St 

M C 

IS 

IS 

N 

1 ^© 

c 3 > 

a.i  S 
5 00; 

!|i. 

«S  "'S 
3s  S£ 

us  ► E 

« = £ 
tu  S 0 
•*  >3  | 

Zurückgezahlte  Dar- 
lehen (Sp.  53  )4) 

I Verwaltungsausgaben 

*•  1 

© 

-■ 

3 

tc 

09 

1 

© 

bD 

09 

35 

j Summe  der  Ausgaben. 

• = 
' c © 

iS  ~ = 

Ls 

- * 1 tc.2 
3 ÖC  | t-  es 

s s ! i > 

»y  I j 

* = *c 
- öS 

über- 

haupt.; 

1 

überhaupt 

darunter  für 
die  Invalidi- 
tät«- und 
Altersver- 
sicherung 0 

« © *o  © 
u.  ei  — 

© O j 05  O 

2-X  | . X 
« P 

a.  persön- 
liche.5) 

«’s 

“ö 
, jä  ~ j 

A. 

A. 

A. 

1 .* 

A. 

1 A ■ 

A. 

A. 

A 

A. 

A 

63.  I 61 

G5. 

66. 

67. 

68. 

69. 

70. 

71. 

72. 

! 73. 

74. 

1 

65349  . 

51 1043 

2376 

18819 

1283 

58321 

413 

359 

359 

2417' 

595031 

i 

92145  155 

770998 

5682 

2241 

154839 

8820 

100723  19591 

19053 

835 

| 3981 

1066  875 

1 

321971  . 1 

511047 

672 

2435 

68 

110876 

3991 

2497 

1859 

1939 

208 

! 3987 

637422 

! 

538  . 

5570 

. 

7 

1500 

140 

34 

4 

7255 

> 

4366  . 

7786 

10 

7! 

1703! 

2614 

267 

632 

33 

44 

12431 

,7192|  ' 

463138 

259 

• 

1 834l 

73533 

869 

27597 

10380 

1458 

578(168 

>' 

138  . 

98403 

21 

3929 

5505 

444 

334 

108636 

! 211920,  155 

2 367D85 

¥099 

21254 

4451 

404701 

14093 

139435 

32575 

21983 

IÖ76 

12225 

3 005718 

«s  dem  Verkauf  ron  Statutenbfuhern.  Strafgeldern.  Mahngebühren.  — *)  Vergütungen  der  VcrHicherungsan- 
Im  K.-V.-G..  auwie  §.7  Ab«.  2 des  Unfall-  Ver«.-G.  v.  11.  Juli  1887.  — 4)  Auch  andore  durchlaufende  Posten.  — 
in.  Ent»:hldigungen  der  Vorstandsmitglieder  für  Zeitverlust  and  entgangenen  Arbeit*  verdienst  u.  dergl.  — 
ktzea  t.  22.  Juni  1889.  — •)  KrankontranspertkoKton ; Zinsen,  Provisionen,  Stempelgebübren  u.  sonstige  Neben- 


IV.  Aktiva  und  Passiva. 


»trugen  die  Aktiva 

Die  Aktiva  in  Baar 
u.  Effekten  etc.  ver- 
theilen sich  auf 

war  vorhan- 
den ein 
Ueherschuss 

in 

li* 

> m s 

ES.“ 

m 

■E|e' 

£.E  • 
■ S-f 

be- 

ins- 

ge- 

trugen 

iti 

J*! 

, c 
- © 
— tc 

• 

•O  x 

die 

Pas- 

der 

der 

m 

■u 

.2 

?! 

-h 

6C  tc 

sammt. 

S 

B ® 

X 44 
> 

C *3 
© 0 

* 

© 'XS 

£ § 
© V. 

X 

siva. 

Ak- 

tiva. 

Pas 

siva. 

A. 

A. 

A. 

A 

A 

A 

A. 

A. 

A. 

86. 

87. 

88. 

89. 

90. 

91. 

»2. 

93. 

91. 

129554 

104 

198269 

121 1 18 

77047 

190871 

7398 

502672  2502 

564378 

3403 

495372 

63101 

1870 

662508 

j 703366 

193 

749238 

7503 

670875 

70667 

9158 

740080 

1500 

3103 

. 

3103 

468 

2635 

15528 

15678 

15528 

150 

50 

15628 

5913581 

120 

625131 

2715 

578872 

43424 

77 

62505 1 

* 

170860 

5 

1 76850 

77761 



92477 

6607 

32 

176818 

211483812924 

2332647 

91382 

1974242 

264099 

202526 

2130121 

V.  Finanz.  Lage 
Id.  Krankenkassen 


Nach  d.  Abschluss 
d.  Warenrechnung! 
Ober  die  ord.  Kin-| 
nahmen  a.  Ausgab. 
waren  verbanden 


Khwd  mit 
Einnahme- 
Ueberarhoaa 


.5  5 'S  • 

asjg-a 

I_d7  Beitr. 
*p.  46). 


RÄT 

96. 

97. 

98. 

99. 

700  376 

•294 

82 

324 

84 

64 

41 

23 

20 

87 

65 

52 

13 

22 

4 

2 

2 

2 

4 

4 

3 

1 

1 05 

74 

49 

25 

31 

11 

7 

_ 

b 

1 

4 

995 

592 

447 

145 

403 

auch  die  Antbeile  der  Arbeitgeber  (Sp.  46).  — *)  Abzüglich  der  Kesten  aas  der  Uesorgung  von 
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i)  Dor  Durohschnittsberechnung  sind  di«  Ergebnisse  der  8 vorhergehenden  Jahre  (1892-1804)  zu  Grunde  gelegt.  — *)  Hei  der 
Uomttlmlf-Krniikonvcrflloheriiiig,  den  Orte-,  Betrieb*-,  Bnu-  und  liimnigN-KiAiiketikAMHen  ist  die  geringste  Dauer  der  Unter* 
NtltUung  ia,  die  IltngNte  mUgllcho  f>2  Wochen  j doch  kttnncn  HetriehH-KrniikonknMiten , die  bereit*  vor  Krim**  de*  ltolel»H-Ver- 
■ loharonKMgeaniitna  tduo  lUngoro  ITnteratHt  xunu;*dAtter  Im tt i*n , solche  hnihidiiiltiMi.  l'Mlr  die  HUIfiik  Annen  1*1  die  iJlngNtn  Dnttor 

»Wul  ii«-**,  |ii iviiW t 
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Die  Zahl  der  Mitglieder  war  im  Durchschnitt  des  Jahrs  1895 
im  Grossherzogthum  192856,  gegen  185182  im  Jahr  1894.  Die  Zu- 
nahme von  1894  auf  1895  betrug  daher  4,1%,  gegen  1,»%  von  18B 
auf  1894.  Auf  eine  Kasse  kommen  durchschnittlich  194,s  (188,4)  Mit 
glieder.  Unter  den  Mitgliedern  waren  141014  (1894  135350)  männliche 
und  51842  (1894  49832)  weibliche.  Es  kamen  demnach  auf  100  männ 
liehe  Versicherte  30,8  weibliche  (genau  so  viel  als  im  Vorjahr),  auf 
1000  männliche  Einwohner  273, o (1894  205,7)  versicherte  männliche  und 
auf  1000  weibliche  Einwohner  99,2  (1894  90, s)  versicherte  weibliche 
Personen,  während  auf  1000  Einwohner  ohne  Unterschied  des  Ge- 
schlechts sich  185,6  (1894  180,s)  Versicherte  berechnen. 

Nach  Kassenarten  unterschieden,  fiberwiegt  bei  Weitem  die 
Gemeinde-Krankenversicherung.  Zu  ihr  zählen  von  990  Kassen  im 
Grossherzogthum  099  oder  70,6%  aller  Kassen.  Darauf  folgen  die 
Eingeschriebenen  Hlilfskassen,  an  der  Zahl  103,  oder  10,4% ; die  Be- 
triebs- (Fabrik-)  Krankenkassen,  80  Kassen  oder  8,7% ; die  Orts-Kran- 
kenkassen, 84  Kassen  oder  8,5%.  Die  Zahl  der  noch  übrigen  Kassen: 
landesrechtlichc  HUlfskasscn,  Innungs-  und  Bau- Krankenkassen  be- 
trägt nur  18  oder  1,8%. — Was  das  Vorkommen  der  verschiedenen 
Kassenarten  in  den  Provinzen  betrifft,  so  sind  die  Gemeinde-Kran- 
kenversicherungen in  Oberhessen  weit  stärker  vertreten  als  in  8tar- 
kenburg  und  auch  in  Rheinhessen;  dagegen  bestehen  in  Starkenburg 
mehr  Orts-Krankenkassen  und  Eingeschriebene  Hülfskassen  als  in 
den  beiden  anderen  Provinzen;  auch  die  Zahl  der  Betriebs- (Fabrik  ) 
Krankenkassen  ist,  absolut  genommen,  in  Starkenburg  grösser,  im 
VerhäUniss  zu  sämmtlichen  Kassen  hingegen  in  Rheinhessen  grösser 
als  in  den  anderen  Provinzen.  Im  Nachstehenden  ist  die  prozentuale 
Vertheilung  der  Kassen  auf  die  Kassenarten  in  den  Provinzen  in 


Vergleichung  gestellt: 

Zahl  der  Kassen 

in  %. 

Kassenarten. 

Starken* 

Ober- 

Khein- 

bürg. 

liessen. 

hessen. 

Gemeinde-Krankenversicherung  . 

. 53,6 

84,3 

74,1 

Orts- Krankenkassen 

. 13,2 

3,o 

10yi 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

- 

6,8 

10,9 

Eingeschriebene  Hülfskassen 

. 21,4 

5,i 

1# 

Uebrige  Kassen  .... 

2,4 

0,8 

Sj 

100, o 

100, 0 

100,0 

Verschieden  von  dem  Antheilsverhältniss  der  einzelnen  Kassen- 
arten an  der  Gesammtzahl  der  Kassen  ist  das  Verhältniss,  in  welchem 
die  Zahl  der  Mitglieder  der  einzelnen  Kassenarten  zur  Gesammtzahl 
der  Mitglieder  steht.  Wie  hinsichtlich  der  Zahl  der  Kassen,  so  nimmt 
auch  hinsichtlich  des  Mitgliedcrstandes  im  Grossherzogthum  die  Ge- 
meinde-Krankenversicherung die  erste  Stelle  ein,  der  Prozentsatz  der 
Kassenmitglieder  der  letzteren  beträgt  aber  nur  35.3  (1894  35,7),  also 
etwa  die  Hälfte  des  Prozentsatzes  der  Zahl  der  zugehörigen  Kassen: 
auf  die  Orts-Krankenkassen  entfallen  30, o (30,i)%,  auf  die  Eingeschrie- 


Digitized  by  Goos 


159 


benen  Hiilfskassen  17,5(17,6)%,  auf  die  Betriebs- (Fabrik)  Kranken- 
kassen 14,6  (14, 2)% , auf  die  übrigen  Kassenarten  2,6  (2,4)%  der  Ge- 
samratzahl  der  Kassemnitgliedcr.  — In  den  Provinzen  ist  das  Ver- 
hättniss  der  Zahl  der  Mitglieder  der  Kassenarten  zur  Gesanuntzahl 
der  Mitglieder  das  Folgende: 

Zahl  der  Mitglieder  in  %. 


Kassenarten. 

St  Ar ken- 

Ober- 

Kheiu- 

bürg. 

hessen. 

hessen. 

Gemeinde-Krankenversicherung  . 

. 33,2 

49,6 

28,0 

Orts-Krankenkassen 

. 22,8 

30,9 

41,4 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

9,1 

11,1 

26,6 

Eingeschriebene  Hiilfskassen 

. 31,4 

7,7 

1,8 

Uebrige  Kassen  .... 

3,5 

0,7 

2,7 

100, o 

100, o 

100, o 

Die  Zahl  der  Erkrankungsfälle,  mit  Ausschluss  derjenigen, 
welche  nur  zur  ärztlichen  Behandlung  oder  Verordnung  von  Arznei, 
aber  nicht  zur  Zahlung  von  Krankengeld  oder  zur  Aufnahme  in  ein 
Krankenhaus  Anlass  gaben,  betrug  im  Jahr  1895  im  Grossherzogthum 
67424  (1894  58933),  die  Zahl  der  Krankheitstage  1152  943  (1894 
1 054  559).  Auf  je  100  Kassenmitglieder  kamen  also  durchschnittlich 
35,o  (31,8)  Erkrankungsfalle  und  597,8  (569,5)  Krankheitstage.  Beide 
waren  hiernach  im  Berichtsjahr  höher  wie  im  Vorjahr.  Dies  zeigt 
sich  sowohl  bei  den  männlichen  als  den  weiblichen  Mitgliedern;  denn 
es  kamen  auf  je  100  männliche  Kassenmitglieder  36, s (33, s)  Krankheits- 
fälle und  613,»  (588,5)  Krankheitstage,  auf  je  100  weibliche  Kassen- 
mitglieder  31, s (27,8)  Krankheitsfälle  und  554,2  (517,7)  Krankheitstage. 
— Flir  die  Provinzen  ergeben  sich  folgende  Jahres  betrüge: 


ErkrankungsfÜlle. 

Krankheitstage. 

absolut. 

auf  100  Mitgl. 

absolut. 

auf  100  Mitgl. 

Starkenburg 

34894 

36,8 

617743 

650,7 

Oberhessen 

11524 

27,4 

195059 

463,5 

Rheinhessen 

21006 

37,6 

340141 

609,2 

In  Oberhessen  kommen  mithin  absolut  und  im  Verhältniss  zur 
durchschnittlichen  Zahl  der  Krankenkassen-Mitglieder  erheblich  we- 
niger ErkrankungsfÜlle  und  Krankheitstage  vor  als  in  den  beiden 
anderen  Provinzen,  von  denen  Khcinhessen  verhältnissmässig  etwas 
mehr  ErkrankungsfÜlle,  dagegen  eine  geringere  Anzahl  Krankheits- 
tage aufweist  als  Starkenburg. 

Im  Durchschnitt  dauerte  ein  Krankheitsfall  im  Grossher/.og- 
thum  17,i  (1894  17,9)  Krankheitstage  und  zwar  bei  den  männlichen 
Mitgliedern  16,9  (17,7),  bei  den  weiblichen  17,7  (18,6). 

Von  den  im  Jahr  1895  im  Grossherzogthum  thiitig  gewesenen 
995  Kassen  haben  592  (1894  598)  mit  einem  Einnahme-Ueberschuss, 
403  (390)  mit  einer  Mehrausgabe  abgeschlossen.  Die  gesummte 
Einnahme  aller  Krankenkassen  betrug  1895  3 220603  M.  (1894 
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3018269  A),  darunter  2700538  A.  (2567569  A.)  Beiträge  der  Arbeit- 
geber und  Arbeitnehmer,  Eintrittsgelder  und  Zusatzbeiträge  für  Fa- 
wilien-Unterstiitzung.  Auf  ein  Mitglied  kamen  hiernach  durchschnitt- 
lich an  Beiträgen,  Zusatzbeiträgen  und  Eintrittsgeldern  im  Jahr  ISO 
14,oo A.  (1894  13,87  .#.)  Die  gesammten  Ausgaben  beliefen  sich 
im  Jahr  1895  auf  3005718  A.  (1994  2820050  A).  Davon  kamen  auf 
Krankheitskosten  2367985  A.  (2238073  A).  Anfein  Mitglied  berech- 
nen sich  hiernach  durchschnittlich  12,28  A.  (12,oaA.)  Krankheitskosten. 
Die  Aufwendung  für  jeden  Erkrankungsfall  belief  sich  durchschnitt- 
lich auf  35,is  A (37,9s  A);  auf  einen  Krankheitstag  entfielen  2, osA 
(2,12  A).  — Verwaltungskosten  kamen  auf  ein  Mitglied  im  Durch- 
schnitt 0,77  A.  (0,81  A). 

Der  Vermögensstand  der  Kassen  war  am  Schluss  des  Jahrs 
1895  folgender:  Die  Aktiva  betrugen  2332647  A.  (1894  2026072A), 
die  Passiva  202526  A (1894  189  735  A);  mithin  war  ein  Ueberschnss 
der  Aktiva  oder  ein  Reinvermügen  vorhanden  von  2131)121  A,  gegen 
1836337  A.  am  Schluss  des  vorhergehenden  Jahrs.  Es  hatte  sich 
somit  der  Vermögens  bestand  im  Rechnungsjahr  1895  vermehrt  tun 
293 784  A oder  lü,o%.  Auf  ein  Mitglied  berechnen  sich  1 1, 05  A Ver- 
mögen, gegen  10, 11  A im  Vorjahr. 


Nr.  4236.  Meleorol.  Beobacht,  zu  Iharnialadl  Im  Hai  IS»S- 

Mai- Mittel  ans  37  J.liren  (1862—1898): 

Barum.  746  • mm-  — Tbormum.  13, »•  C.  — Niaderadd.  62,i  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  7.)  746,6;  tiefster  (am  12.)  732,8;  mittlerer  744,Jmin 

Thermometerstaiid  » ( » 2.)  27, 2;  » ( * 28.)  4,5;  » 119*0. 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  25;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — 

» » > » Nebel  — ; Reif  — ; Gewitter 

* » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  17;  trüben  Tage  14. 

Höhe  der  Niederschläge  an  25  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  100,80  «®- 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  10  mal;  NO.  13  mal;  O.  3 mal;  SO.  b ff* 
8.  — mal;  »SW.  38  mal;  W.  8 mal ; NW.  14  mal;  Windstille  2 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 75,2  %. 


Nr.  4237.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cussel  im  Hai  189$. 

Mai-Mittel  aus  3ö  Jahren  (1863—1897): 

Barum.  743,«?  nun.  — Thermom.  12,49'' C.  — Niederschi.  44,:*  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  8.)  747,02;  tiefster  (am  11.)  726,40;  mittlerer  '3$^» 

Thermometerstand  » ( » 2.)  27,3;  » ( * 14.)  3,5;  » 11,»  - 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  17;  Schnee  — ; Regen  u.  Schn« 

* » » * Nebel  2;  Reif  — ; Gewitter 

» » heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  20;  trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  166,»®® 
Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  24  mal;  NO.  2 mal;  O.  I mal;  80.  — ** 
8.  36  mal;  »SW.  3 mal;  W.  16  mal;  NW.  3 mal;  Windstille  8 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 81,22%. 


Druck  vou  II.  Brlil  In  DurmaUtdi. 
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Inli alt:  Branntweinbrennerei  u.  Uraiintweinliesteiierting  1896/97. 
— Main- Neckar- Eisoiibahn  ctc.  Mai  1898.  — llilhcro  Mädchenschulen 
1897,98.  — Technische  Hochschule  1898.  — V'ergl.  metcorol.  Beobacht. 
März  1898.  - Todesfälle  iiu  Cirossh.  Hessen  März  u.  Ajiril  1898. — 1‘reise 
der  gewilhnl.  Verhrauclisgegenst.  April  1898.  — Sterblichkeit* Verhältnisse 
Mai  1898.  — Anzeige. 


Nr.  4238.  Branntweinbrennerei  und  Branntweln- 
besteuerung  im  4»  ros»  her  zogt  Im  in  Hessen  im  Be- 
triebsjalir  189«/97.*) 

Am  Schlüsse  des  Betriebsjahrs  1896/97  waren  im  Grossherzog- 
thum  4'i’i  Branntweinbrennereien  vorhanden,  gegen  441  im  Vorjahr; 
im  Betrieb  gewesen  sind  hiervon  im  Jahr  1896/97  264,  gegen  280  itn 
Jahr  1895/96.  Unter  jenen  264  Brennereien  waren  170  landwirt- 
schaftliche Brennereien,  die  hauptsächlich  Branntwein  aus  Kartoffeln 
hergestellt  haben  und  94  Matennlbrenneruien.  Gewerbliche  Brenne- 
reien waren  keine  im  Betrieb,  ln  Verbindung  mit  Hefenerzeugung 
stehende  Brennereien  kommen  keine  im  Grossheraogthmn  vor. 

Die  Gcsammtjiroduktion  an  reinem  Alkohol  betrug  im  Berichts- 
jahr im  Grossherzogthum  18841  Hektoliter,  gegen  18508  im  Vorjahr; 
demnach  wurden  im  Jahr  1896  97  333  Hektoliter  Alkohol  mehr  herge- 
stellt. Es  producirten  die  landwirtschaftlichen  Brennereien  im  Jahr 
1896  97  18102  Hektoliter,  gegen  17868  im  vorhergehenden  Jahr,  oder 
234  Hektoliter  mehr;  die  Materialbrennereien  739  Hektoliter,  gegen 
<140  in  1895/96,  oder  99  Hektoliter  mehr. 

Wie  in  den  Vorjahren  war  auch  im  Jahr  1896/97  die  Ausfuhr 
von  Brannt  wein  aus  dem  Grossherzogtbum  in  das  Ausland  unerheblich. 

Die  Gesaimuteinnahuie  an  Branntweinsteuer  (Maischbottich-lind 
Materialsteuer,  Verbrauchsabgabe  nebst  Zuschlag  und  Brennsteuer) 
betrug  nach  Abzug  der  Vergütungen  1144567.#.,  gegen  1280860.#. 
im  Jahr  1895  96,  mithin  im  Jahr  1896/97  136293  JH  weniger. 

Die  nachstehenden  Uehersichten  enthalten  Nachweise  über  1) 
die  Betriebseinrichtung  der  vorhandenen  Brennereien,  2)  die  im  Be- 
triebe gewesenen  Brennereien  nach  Menge  und  Art  des  erzeugten 
Branntweins,  nach  den  zur  Anwendung  gekommenen  Steucrarten  und 
Steuererhebungsformcn  und  nach  den  Kontingcntsmengon , 3)  die 
Menge  der  zur  Brnnntweinbereitiing  verwendeten  Stoffe,  4)  den  be- 
maischtcn  Bottichraum  und  die  Alkoholausbente,  5)  die  erhobene  und 
vergütete  Branntweinsteuer,  6)  die  Belastung  der  Brennereien  durch 
»lie  Brennsteuer,  7)  die  Steuerbefreiung  des  Branntweins  zu  gewerb- 
lichen etc.  Zwecken  und  8)  die  steuerfreie  Niederlegung  von  Branntwein. 

*)  V'ergl.  Mittheil.  Nr.  C46,  Juli  1897,  S.  209. 
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1.  Betriebgeinrichtiing  der  vorhandenen  Brennereien 
im  Betriebsjahr  1896/ 97. 


Gesnmmtzahl  der  an»  Schlüsse  des 
Betriehsjnhres  vorhanden  gewese- 
nen Brennereien 

A.  Zahl  der  am  Schlüsse  des  Be- 
triehsjahres  vorhanden  gewe- 
senen Brennereien , welche  ein- 
gerichtet waren : 

a)  mittels  einmaligen  Abtriehes 
Branntwein  zu  bereiten: 

und  zwar: 

Branntwein  von  einer  wahren 
Stärke  von  80  Gewichts- 
prozent und  mehr  . 
Branntwein  von  einer  wahren 
Stärke  von  weniger  als  80 
Gewichtsprozent 
zusammen  . 

darunter  Brennereien: 
mit  küiitinuirlichem  Brenngo- 

räthe  

mit  Blase : 

und  Dampfbetrieb  . 
ohne  Dampfbetrieb 

b)  die  Branntweinbereitung  nicht 
mittels  einmaligen  Abtriebes 
zu  beenden : 

mit  Maisch-  oder  Vorwärmer 
ohne  Maisch-  oder  Vorwärmer 
zusammen 

darunter  Brennereien,  welche 
mittels  einer  besonderen  Blase 
rektitizirten 

B.  Zahl  der  Brennereien,  in  welchen 
am  Schlüsse  des  BetriebsjAhres 
aufgestellt  waren,  amtliche: 

SammelgefHsse  . 
Alkoholmesser 
Probenehmer  ... 

(’.  Ausserhalb  der  Brennereien  sind 
zur  Bereitung  oder  weiteren  Ver- 
arbeitung von  Branntwein  ge- 
eignete Hrenngerilthe  vorhanden 
gewesen : 
überhaupt 

darunter  in  Apotheken  . 


llauptsteuerniuts  bezirke. 


* 

E 

W 

K 

a 

J 

0 

© 

«5 

• 

5 

N 

’S 

35 

* 

i 

© 

6 

e 

£ 

123 

101 

82 

41 

60 

25 

426 

•) 

. 

6 

5 

11 

36 

36 

76 

14 

24 

3 

187 

30 

41 

14 

24 

3 

198 

. 

6 

8 

• 

. 

14 

33 

30 

69 

6 

20 

2 

160 

3 

6 

8 

8 

4 

1 

24 

27 

23 

3 

4 

57 

60 

37 

2 

27 

32 

22 

180 

87 

60 

2 

30 

36 

22 

237 

4 

2 

2 

1 

4 

13 

9 

22 

2 

33 

. 

13 

. 

. 

13 

M 

16 

39 

15 

12 

2 

98 

4 

5 

11 

7 

,l| 

2 

40 

*)  Hiervon  waren  im  Laufe  des  Betriebsjahres  neu  entstanden: 
2,  und  zwar  1 laud wirtschaftliche  Brennerei  u.  1 Material -Brennerei. 
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Nie  Im  Betriebsjahr  1896/97  im  Betriebe  gewesenen  Branntweinbrennereien 
cta  Menge  und  Art  des  erzeugten  Branntweins,  nach  den  zur  Anwendung  ge- 
mmencn  Steuerarten  u.  Steuererhebungsformen  u.  nach  den  Kontingentsmengen. 


Landwirt- 
schaftliche 
Brennereien, 
die  haupt- 
sächlich 
Branntwein 
erzeugt 

Q 

O 

'S 

Material - 
hrennereien, 

"S. 

3 

Darunter 

(einen  Alkohol  haben 
hergestellt 

fl 

o 

33 

© 

die  hauptsächlich 
Branntwein  erzeugt 
haben  aus 

X3 

h 

© 

9 

© 

© - 
3 £ 
« • * 
S © 
2 

o 

© 

,®  5 

ha  bo 
Sc  ® 

i aus 

© 

©3 

r* i © 

w u 

3 

© 

S 

© 

O 

’© 

£ 

.i  * 
£ © 
© 33 

II 

33  Ä 

anderen 

»Stoffen. 

© 

h 

© 

fl 

© 

Sa 

Ä 

a S 

© c 

bO  © 

n U 

«a 

© 2 
K 5 
© 
Sa 

1. 

2. 

9. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

8. 

10. 

Bis  0,5  )il 

2 

12 

14 

14 

>er  0,5  bis  1 hl 

1 

17 

18 

18 

> 1 » 10  * 

45 

7 

43 

95 

95 

* 10  • 100  » 

77 

2 

i 

9 

89 

87 

100  » 150  » 

Kl 

• 

1 

. 

14 

5 

» 150  » aoo  » 

18 

. 

18 

. 

300  » 500  » 

7 

. 

7 

» 500  > 000  » 

2 

. 

2 

> »*>00  » 700  > 

4 

. 

4 

> 700  » 800  » 

» 800  » 900  » 

1 

1 

» 900  » 1000  * 

• 

> 1 000  » 1100  » 

1 

1 

» 1100  » 1200  » 

1 

1 

sammtzahl  der  im  Be- 
triebe gewesenen  Bren- 
nereien .... 

170 

12 

81 

264 

219 

darunter : 

gefundene  Brennereien 

120 

12 

81 

219 

enuereien,  die  an  Stelle 
1er  Maischbottich-  oder 
daterialsteuer  einen  Zu- 
tchlag  zur  Verbrauchs- 
tbgahe  entrichteten 

91 

10 

6 

83 

lammt-  Erzeugung 

18102 

Hei 

ctoliter 

233 

reinen 

60 

Alkol 

456 

ols: 

18841 

4167 

jewiesenes  Kontingent 
!er  im  Betriebe  gewe- 
enen  Brennereien 

17249 

103 

63 

221 

17090 

3967 

trvon  wurden  abge- 
irannt  ... 

10500 

138 

50 

108 

16856 

3399 

eugung  der  kleinen 
Irennereien,  die  ihr  Ge- 
ammt-Erzeugniss  zum 
iedrigeren  Verhrauchs- 
hgabensatze  versteuern 
2,  Abs.  6 des  Gesetzes 
24.  Juni  1887\ 

209 

28 

211 

448 

448 

16.  Juni  1895^ 
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1(1.  Menge  der  im  Betrlebsjalir  1896  97  zur  Branntwein- 
bereitung  verwendeten  Stoffe. 


100  kg 

Kartoffeln  . 175  168 

Getreide  ausser  Mais  10  563 
Mais  . . . 2 400 

hl 

Weintreber  .11  199 

Brauereiabftllle  . 918 

Hefenbrühe  ...  6 682 


bt 

Gepresste  Weinhefe  . 4 236 

Traubenwein  2 741 

Flüssige  Weinhefe  . 321 

Steinobst  390 

Umgeschlagenes  Bier  56 

Bier 5 


IV.  Bemaischter  Bott  ich  rau  in  und  Alkoholausbeute  im 
Betriebsjahr  1896  97. 

A.  Land wirthschaftli che  Brennereien. 

Von  den  im  Betriebe  gewesenen  Brennereien,  die  hauptsächlich 
Branntwein  erzeugten  aus 


a.  Kartoffeln,  haben 

1.  die  Maischbottich  s teuer  entrichtet: 


Zahl  der 
Brennereien. 

Bemai  achter 
Bvttichraum. 
hl 

Aa.Wirt.  u 
reiara  A i l W 

kl 

zum  vollen  Satze 

2 

19  994 

I 983 

zu  »/io  des  vollen  Satzes 

8 

44  228 

3 924 

» ®/io  > > * 

9 

34  027 

2 864 

» */io  » * > 

60 

72  038 

5 022 

2.  den  Zuschlag  zur  Verbra 

uclisa 

hgahe  entrichtet  und 

im  Betriebsjahre  hergestellt: 
nicht  mehr  als  100  hl  reinen 

Alkohols 

87 

30  235 

1 521 

über  100  bis  150  hl  reinen 

Alkohols 

— 

— 

— 

über  150  hl  reinen  Alkohol» 

4 

40  788 

2 788 

b.  Getreide 

— 

— 

— 

Gewerbliche  Brennereien 

— 

— 

— 

V.  Erhobene  und  vergütete  Branntweinsteuer  für  das 


Betriebsjahr  1896  97. 

I.  An  Mais  eh  bottichsteuer  wurden  erhoben: 

zum  vollen  Satze .27  466  A 

zu  w/jo  des  vollen  Satzes 51  907  » 

» ®/io  * % *...  31  664  » 

» •/ io  » » » 58 105  » 

zusammen 169112  » 

II.  An  Materialsteuer  wurden  erhoben: 

ztiui  vollen  Satze  von  25  Pf.  für  1 hl  Maisch  material  2 763  » 

* » 50  » * 1 * * 3 *92  * 

» * » » 85  » * 1 » * 552  * 

zu  andern  Sätzen  . . . 54  > 

zu  *Vio  des  vollen  Satzes  von  25  Pf.  für  1 hl  Maischmaterinl  30  » 
* » > » > ■*  50  » » I » » 4 » 

» */io  » » » 50  » / » 1 • » 4 * 

zusammen  7199» 

»Summe  I.  u.  II.  ....  176341  » 

Hiervon  ah  die  Rückvergütung  der  Maischbottich-  und 

Materialsteuer  120859  - 

Bleibt  Netto-Ertrag  an  Maischbottich-  und  Material- 
steuer   55  482  * 
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Nach  den  im  Laufe  des  Betriebsjab  res  ausgefertigten 
Vergiitungsscheinen  beträgt  die  Rückvergütung  der 
Maischbottich-  und  Materialsteuer: 

für  ausgefiibrten  Branntwein  und  ausgeführte 

Branntweinfabrikate 11  4%  M. 

für  zu  gewerblichen , Heil-,  wissenschaftlichen, 

Putz-,  Ileizungs-,  Koch-  oder  Beleuchtungs- 
zwecken steuerfrei  abgelassenen  Branntwein  130  018  * 
für  Branntwein-Fehlineugen  in  Branntwein-Rei- 


nigungsanstalten oder  Niederlagen  . . 158  » 

überhaupt 141  672  » 

III.  An  Verbrauchs  ab  gäbe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  50  Pf.  für  1 Liter  reinen  Alkohols  . 447  980  » 
» * »70»  »1»  * * . 775  343  » 

überhaupt 1 223  323  » 

Hiervon  ab: 

die  Rückvergütung  der  Verbrauchsabgabe  für 

ausgeführte  Branntweinfabrikate  .45  899  » 

der  Betrag  der  in  Anrechnung  gekommenen  Be- 
rechtigungsscheine   101  875  » 

zusammen  . ....  147  774  » 

Netto-Ertrag  an  Verbrauchsabgabe  . . 1 075  549  » 

Vergütungsscheine  wurden  ausgefertigt  über.  . . 41  036  » 

Berechtigungsscheine  wurden  ausgefertigt  über  . .164  992  » 

IV.  An  Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  8 Pf.  für  1 Liter  reinen  Alkohols  . 1 » 

» » >12»  »1»  » * .181 26» 
» » » 14  » » 1 » » » . 934  » 

» » » 16  » * 1 » » » .7  915  » 

> » » 20  > > 1 » » * .6  280  » 

überhaupt 33  256  » 

Summe  III.  und  IV 1 108  805  » 

V.  An  Brennsteuer  wurden  erhoben: 
allgemeine  Brennsteuer: 

zum  vollen  Satze  von  0,5  JL  für  1 hl  reinen  Alkohols  . 1 494  » 
» » »*1»>1>»  » 761  » 

» » » »1,5»  >1»  » » 470  » 

zu  a 4 des  vollen  Satzes*)  v.  0 J>A.  für  1 bl  reinen  Alkohols  112  » 
>»»  » » » 1 » » 1 » » * 187» 

»»*  » > » 1,5  » » 1 » » > 43» 

Summe  V.  erhobene  Brennsteuer 3 067  » 

Die  Brennsteuer- Vergütung  hat  betragen : 

für  ausgeführten  Branntwein  und  ausgeführte 

Branutweinfabrikate 4 355  * 

für  den  zur  Essigbereitung  verwendeten  Branntwein  15  852  » 

für  den  zu  anderen  Zwecken  verwendeten  Brannt- 
wein   2 580  > 

überhaupt 22  787  » 

Ueberschuss  an  Brennsteuer  . . . * • . — 19  720  » 


Nach  den  im  Laufe  des  Betriebsjahres  ausgefertigten 

Vergütungsscheinen  beträgt  die  Brennsteuervergütung  30  748  » 

*)  Landwirtschaftliche  Genossenschaftsbrennereien. 
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Gcsammt-Einnahrac: 

Netto-Ertrag  an  Maischbottich'  und  Materialsteuer  55  482  «A 
Netto- Ertrag  au  Verhrauchsahgabe  und  Zuschlag  zur 

Verbrauehsabgabe 1 108  805  > 

Ueberschuss  au  Breunsteuer — 19  720  > 

Im  Ganzen - . 1 144  567  > 

Ueberhaupt 1 144  567  » 


VI.  Belastung  der  Brennereien  durch  die  Breunsteuer 
im  Betriebsjahr  1896  97. 

An  allgemeiner*)  Brennsteuer  haben  — durchschnittlich  auf 
1 Hektoliter  ihrer  Jahreserzeugung  berechnet  — bezahlt : 


1.  Landwirt  h sc  ha  ft  liehe  Brennereien,  die  hauptsächlich  Brannt- 


wein erzeugt  haben  aus 
a.  Kartoffeln: 


Zahl  der 
Itrenncreien. 


mit  einer 
Jahr**.“*rzeajju»£ 
von  Ul  rem«n 
Alkohol». 


keine  Brennsteuer  ....  154  7717 

weniger  als  */*  M.  für  1 hl  r.  Alk.  14  8272 

*/*  M.  bis  unter  1 * 1 » * » 2 2113 

b.  Getreide — — 

2.  M a te  r i al  - Brennereien : 

keine  Brennsteuer  ....  94  739 


VII.  Steuerbefreiung  des  Branntweins  zu  gewerblichen  etc. 
Zwecken  (Betriebsjahr  1896  97). 

. w 

Zu  gewerblichen  Zwecken,  zur  Essighereltung,  zu  Putz-,  Heizung»-,  r*iit«a 
Koch-  oder  Beleuchtungszwecken,  zu  wissenschaftlichen  oder  Alk«U. 
Heilzwecken  wurden  steuerfrei  abgelassen 16  476 

Hiervon  wurden: 
denaturirt  mit: 

dem  allgemeinen  Denaturirungsmittel  (2°o  Holzgeist  und 


*/*%  Pyridinbasen) 5 761 

5%  Holzgeist 363 

*/*%  Pyridinbasen 154 

Essig  und  Wasser  (oder  Wein,  Bier,  Hefenwasser)  4 006 

Terpentinöl 3 458 

Thieröl 90 

Schwefeläther 210 

Schellacklösung — 

ohne  Denaturirung  abgelassen  für: 

wissenschaftliche  Zwecke 51 

Heilzwecke 1 049 

die  Seifenfabrikation 184 

die  Fabrikation  von  Essigäther,  welcher  zur  Bereitung  von 

Schiesspulver  Verwendung  findet 1 133 

die  Fabrikation  von  baldriansaurem  Baryt  ....  17 


*)  Besondere  Brenusteuer  wurde  von  keiner  Brennerei  bezahlt. 
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FIUi  Steuerfreie  Nirderli-guiig  von  Branntwein.  (Betriebajabr  1896  97). 


In  den  aufgeführten  Niederlagen 

Gattung  der  Nieder- 
lagen, in  welchen 
inländischer  Branntwein 
steuerfrei  gelagert 
worden  ist. 

Zahl 

betrug  an  unversteuertem  Branntwein 

wurden 
an  Fehl- 
mengen 
steuerfrei 
abge- 
schrieben 

Nie- 

der- 

lagen. 

der  rnglater- 
miUsigu 
Bestand  am 
Anfang  des 
Botriebs- 
jahres 

der  Zugang 
im  Laufe  des 
Betriebs  - 
jabroa 
(Anschrei- 
bung) 

der  Abgang 
im  Laufe  des 
Betriebs- 
jahr es 
(Abschrei- 
bung) 

der  register- 

lllü"!g'- 

Bestand  am 
Schlüsse  des 
Betriebe- 
jahroa 

Hektoliter  reinen  Alkohols. 

\.  Oeffentl.  Niederlagen 

für  Branntwein 
b.  Privattheilungslager 

2 

1 

387 

1 107  1 

1663 

2047 

3 

e.  Privatlager  unter  amtl. 
Mitverschluss 

| 33 

1 U7  | 

8520 

8180 

964 

10 

d.  Branntwein  - Reinig- 

ungsanstalteu 

Nr.  4239.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebe  der 
9Iain-Neckar*£iHenbabu  und  der  au  dieselbe  an* 
scblieesenden  Hess.  Nebenbahnen  im  Mai  1808. 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 

— 

Eisen- 

Kborstadt- 

Bickenbach- 

Weinheim 

bahn. 

Pfungstadt. 

.Seehein). 

Kürth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebslänge  der  Bahn 

97,28») 

1,89 

4,50 

16,30 

Einnahme  aus 

A 

A 

A 

A 

Personen-  u.  Gepäck-Verk. 

403  948 

1402 

3 923 

7 697 

gegen  1897 

+ r.o  668 

-f  426 

-f  2 377 

+ 2 148 

pro  Kilometer 

4 240 

742 

872 

472 

gegen  1897 

+ <88 

+ 226 

+ 528 

+ 132 

Güterverkehr 

367  138 

2712 

407 

10  443 

gegen  1897 

+ 23  276 

+ 466 

— 162 

+ 6 812 

pro  Kilometer 

3 835 

1 435 

90 

641 

gegen  1897 

+ 243 

+ 241 

— 36 

+ 418 

Sonstige  Quellen 

42  500 

200 

180 

105 

gegen  1897 

+ 3 500 

+ 170 

+ 34 

— 314 

pro  Kilometer 

437 

106 

40 

6 

gegen  1897 

+ 36 

+ 90 

+ » 

— 19 

Summe  .... 

813586 

4314 

4510 

18  245 

gegen  1897 

-f  87  444 

+ 1 061 

+ 2 249 

+ 8 64« 

pro  Kilometer 

8 363 

2 283 

1002 

1 119 

gegen  1897 

+ 899 

+ 556 

+ 500 

+ 631 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 
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Nr.  4240.  Höhere  ItUtdehenwetiiileu  i 


© 

5 

Y 

i 

c 

5 

C 

T3 

u 

o 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

Schuljahr. 

1 

Dannstadt 

Ostern  1897/98 

2 

Offenliach 

> » 

3 

Giessen  . 

» > 

1 

Mainz 

» > 

5 

Worms  . 

» » 

Summe 

IM 


Zahl  der  Lehrer  und  Lehrerinnen 

Ordentliche 

Auftfter 

ordentliche 

(oinHch 

und  Hül&lefcrar 

DirectorenY 

(Lehrerinnen' 

JA 

2 

L 

5 

— 

6 

9 

d 

I 

c 

1 

?; 

T 

« 

e 

1 

2 

9 

a 

i 

.5* 

2 

•s 

4 

i 

=> 

e 

- 

I 

3 

e 

* 

S 

£ 

| 

j 

JA 

■s 

s 

e 

& 

e 

e 

e 

ä 

• 

3 

£ 

14 

■)9 

23 

3 

i 

x 

3 

! 8 

» 

6 

5 

11 

2 

. 

*)i 

1 

5 

1 

12 

»)9 

*)21 

2 

. 

. 

. 

* 

* 

9 

»)I3 

22 

7 

i 

. 

• 

. 

» 

1 

4 

6 

10 

3 

1 

l 

. 

i 

1 

I 7 

t 

45 

42 

87 

17 

3 

2 

2 

5 

■30 

It 

•)  Uiorantor  uino  Zoirhonlebrerin.  *1  Ausserdem  erhllt  1 Lehrer  IM  M.  fßr  Turnunterricht.  »i  Zn^eiA  T»nJ<| 
für  dio  höhere  Mitdchenschulo  und  dio  mit  ihr  verbundene  erweiterte  Volks-  (Mädchen-)  Schale.  Tj  ÜnM 
mit  io  200  M.  YVohnungifvergfltuug.  Ausserdem  C00  M.  Wohnungsvuririltong.  »•)  Hierunter  1 Lehrer.  »vH 
1 Innrer  mit  250  M.  und  1 Lehrerin  mit  300  .>!.  WuhnnngavergQtnng  Hierunter  1 Lehrer,  welcher  sam^ 


c 

Y 

X 

tc 

i 

Q 

Ort 

e 

der 

Lehranstalt. 

Zahl  der  Klassen 
leinscbl.  Parallelklassen) 

— 

im  Ganzen. 

— 

Zahl  4 

o 

sä 
■s i 

9 

JP 
■ 
Sf 
•=  E 

9 

> 

c 

9 

5 

s =r 
iiä 

f? 

« »ic- 

■öS*0« 

il*l 

2 S. 

cs  T3 

Jsjj 

*•=■5 

ifl 

4-3  4S 

5 -= 

3 e 

0 

Ult 
S.  *5 

UM  ; ^ 
a*-  — 3 

S.j 

ä! 

1 

Darmstadt 

5)20 

20 

450 

590 

30 

620 

89 

531 

2 

Offenbach 

7 

3 

10 

214 

261 

8 

269 

36 

243 

3 

Giessen  . 

7 

3 

10 

260 

303 

10 

313 

34 

1 

Mainz 

16 

3 

19 

490 

554 

28 

582 

31 

553 

5 

Worms  . 

10 

. 

10 

249 

302 

12 

314 

10 

504 

Summe 

60 

9 

69 

1663 

2010 

88 

2098 

200 

UM 

')  Unter  Abzug  dor  am  Schluss  und  nach  dum  Schluss  des  Vorjahrs,  sowie  der  ror  Anfang  des  n*»nee  : 
schliesslich  4 Sem  inark lassen.  4)  ln  2 Parallelcuten.  *)  Der  mit  dor  Schule  verbundene  kaufmännische  O 


Ordnungs-Nr. 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

- - 

Zahl  4 

nach  dem  Alter  (am  1.  Januar  1898) 

nach 

Jahre 

s 2 tjL 

i 14 1 

m y 

6 

7 

8 19  10  11  12  13  14 

15 

10 

" 

18 

1» 

und 

da- 

rüber 

1 

Darinatadt 

28 

42 

41 1 47  68i  79,  59 

06 1 60 

41 

28 

30 

16 

9 

500  4T 

2 

Offenhach 

29 

23 

22  21  37  25  38 

33  21 

14 

5 

1 

. 

182  S 1 

3 

Giessen  . 

18 

28 

21  341  50  38  40 

30 1 30 

15 

9 

237  54 

1 

Mainz 

23 

38 

45  57  57  70  67 

71 : 70 

49 

26 

9 

294  147  1 

5 

Worms  . 

14 

26 

25  33  42  39  47 

38 1 24 

21 

5 

. 

. 

. 

235  3». 

Summe 

112  157 

154  192  254  251 1251 

2381211 

140 

73 

40 

16 

9 

1448  37S{ 

')  (iriechinch-KatbuUitch.  *)  Durchschnittszahlen.  *)  Hierunter  924 5 M.  aus  dem  Seminar  einschL  IIMj  Ef 
Ka»tol.  *)  Mennoniten. 


*)  Vorgl.  Mittheil.  Nr.  614,  Juni  1897,  8.  188. 
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iKNh.  Hessen  im  Nchnljalir  1897/08.*) 


lonsL 

IfB  rdontl.  l.r  brrrn  (Lrlirvrinnen  ) 
bsbcn  die  Prüfung  beatenden 


4*t  Verordn  onjf 
14.  Min  1876 
für 


;ill 


EJ  1 

2'J  3 
Y.tL  s 


f | 
~ -= 
® u 

-a  S 
3 9 

«i 


•3  i 

s! 


*: 

— 

: 5- 

W 

£ £ lg" 


Von  den  ordentlichen  Lehrern  (Lehrerinnen)  sind 


pro- 

visoria-h 

angestollt 

Ü 

? = 
Y,r. 

c 

£ 

Ä 

u 

< s 

5 

• e 

5 e 

1» 

3 s 

1 1 

C 

= £ 

"3 

t i 

im  Alter  von 


: 

1 

—» 

s 

* 

c c 
© ® 
k k 

JS  -= 
rt  Jt 

© g 
* * 

C 

: 

M 

•-s 

s 

.c 

S 

u 

• 

— 

a 

-b  ü 

s s 
£ i 

O O 

— 

o 

«ft 

■3 

1 

2 10 

9 

2 

2 1 

3 

5 

7 4 

4 

3 

10  6 

3 

4|  4 

2 

11 

25,25  21 

mit  Diensteinkommen  von  (*#.) 


i % % 

a i a 


1 8 

i s ~ 

.5  ; .2  .2 

- i - js 

§ 


JL  Ji 
•s  a 


£ £ £ J 

Jlr  ~ 


5 . 
I . 

r 2 
; 3 


i 


i i 


i i 


2 . 

5 3 


8 
5 
7 
10 
li 

30  24 


’)1 


3 4 
2 
T)-i 


1. 


1 

7.0 


*)3  1 

?i 

2 


1 10)3 
1 ,‘*)4 


4 

6 

")7 

,4)3 


1 

3 

«)4 

“)8 

10 


8j  7 I 20  20 

blsbrsr  für  kau  fm  L'ntorricht  s)  Hierunter  i Handarbeitslehrerinnen.  •)  1)*-*  I<ehrpnr*onal  ist  gemeinschaftlich 
rer  (Direct.r\  welcher  auneerdem  noch  hOOM.  Wubnungsvergütung  erhält.  *)  Deaegl.  2 Handarbeitslehrerinnen 
dem  noch  fiOu  M.  Wohnungsvergütung  erhalt.  1 1'  Iiessgl.  3 Lehrer  mit  je  €00  M.  Wuhnungsvergiitung.  •*)  Deaegl. 
WO  2 Wohnungsvergütung  erhält.  ,4)  Ausserdem  je  200  M.  Wohnungsvergütung. 


Herinnen 


Frequenz  (Gesammtzahl)  der  einzelnen  Klassen. 


L 

II. 

III. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 

VIII. 

IX. 

X. 

a 

• 

jj 

Semiua 
k lasse 

I.  II. 

r- 

n 

zus. 

Summe. 

‘)23 

*)55 

4)60 

*)74 

*)73 

*)71 

51 

55 

39 

45 

546 

4)37 

4)37 

74 

620 

10 

17 

27 

35 

33 

36 

27 

20 

21 

43 

269 

. 

5)269 

9 

25 

27 

39 

36 

48 

46 

28 

27 

28 

313 

. 

313 

*)12 

*)57 

*)71 

*)56 

*)66 

*)T9 

*)69 

43 

47 

35 

582 

582 

11 

23 

26 

32 

42 

47 

47 

37 

27 

22 

314 

. 

314 

95 

177 

211 

236 

250 

281 

240 

183 

161 

173 

2021 

37 

37 

74 

2098 

» F«ri«>n  Auagetretonon.  *i  Unter  Hinzurechnung  dor  mit  Beginn  de*  Schuljahr*  neu  Aufgonummonon.  *)  Kin- 
Jvhftlerinnen,  daruntor  29  Hospitanten,  besucht. 


Uerinnen 

Schulgeld 

ist 

ciugegnngeti 

im 

Ganzen. 

Ji 

•Mion 

nach  der  Ileimath 

Schulgeld  zahlten 

kein  .Schul- 
geld zahlten.  1 

* 

1 

JS 

4 

8 

es 

s 

gs| 

•S'S 

.52 

a ±js 

*=S 

f J . 

1||  ljl$ 

Ü=  1 P* 

J.  e . 
-=  i e 
9 ~ i 

= 5S 
* = " 
3 1/  CC 
«*3 

g-Sg 

'iS 

a :a 
* 

•|I 

s|s 

B 

i ! 

M g 

72 

*)l 

554 

38  20 

8 

450 

117 

*)567 

27 

s)48  228,75 

43 

246 

4 19 

208 

53 

*)26 1 

*)18  403,50 

41 

*)1 

269 

28  | 15 

1 

251 

56 

307 

6 

22  065^0 

130 

*)556 

19  6 

1 

149 

122 

er»71 

ii 

44  870,50 

56 

»)3 

293 

21 

212 

71 

313 

1 

24  440,50 

342 

5 

1918 

110  | 60 

10 

1600 

419 

2019 

45 

158  608,75 

I).  4)  Hierunter  699  M.  au*  dem  kauTm.  Curaus  (einnchl.  436  M.  vun  Hospitanten).  4)  Confowionslua.  •)  Mit 
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Nr.  4241.  Frequenz  der  Grottsh.  Tecliniselien  Hoch- 
ttehule  zu  HarmKtadt  im  Sommerbalbjahr  18#8.*) 


Abteilungen  für 

Studi- 

rende. 

littapi-  Zusaro- 
tanten.  men. 

1)  Architektur 

86 

10  96 

2)  Ingenieurwesen  .... 

. 139 

6 145 

3)  Maschinenbau 

327 

17  314 

4)  Elektrotechnik 

. 445 

43  4SI 

J Chemiker  .... 

73 

4 77 

5)  Chemie'  Elektrochemiker 

48 

1 49 

| Pharmaceuten  . 

18 

18 

6)  Allgemeine  Abtheilung 

18 

2 20 

Zusammen  U.r>4  83  1237 

Ausserdem: 

Einjährig-Freiwillige  der  Garnison  Darmstadt,  welche  gleich- 
zeitig als  Studirende  immatrikulirt  sind  ...  13 

Diplom-Prüfungs-Candidaten 38 

Thcilnehmer  an  Abendvorlesungen ■ 27 

1821 

Dem  Ileimathlandc  nach  gchdren  an: 
a.  dem  Grossh.  Hessen  . 305  c.  dem  Auslande: 


b.  andern  deutschen  Staaten: 

Bulgarien 

6 

Anhalt 

3 

Dänemark 

2 

Haden 

21 

England 

6 

Bayern  . ... 

106 

Frankreich 

8 

Brausehweig  ... 

5 

Griechenland 

1 

Bremen  . . . . 

5 

Italien 

8 

Elsas«- Lothringen 

21 

Niederlande  . 

11 

Hamburg  ... 

25 

Norwegen 

11 

Lippe-Detmold 

1 

Oesterreich- Ungarn 

38 
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l 

Sachsen-Meiningen 
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2 

Waldeck  .... 

3 

Niederländisch  Indien 

2 

Württemberg 
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äs 

— 
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Oppenheim 
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Rheinhessen 

Gr.  Hessen 
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M* 
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23, H 22, (JO 
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7JH 
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1 H,00 

18,00 

18,00 

16,oo  16,oo 

16.00 

M* 
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1 9,50 

19,50 

16,50' 

18.S 
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25,0o[  2 1 ,oo 
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18,00'  15,50 
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!8,aoj  16,00 
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15,50 

Itj^S 

•M» 

Büdingen 

20, oo  26,00 

26,00 

20, oo 

20, oo 

20, 00 

20,00  20, 00 
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20.« 
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Butzbach 

25,50  22,00 

23.25 

20,80 

•21  1.1  Hl 

20,25 

18,50  18,00 

18,25 

18,50  17, 0o[ 

17M 

6.« 

Fried  borg 

20,oo  21,00 

22,63 

17,50  16,2. 

1 6,79 

19,5o’  19,00 

19,85 

18,oo 

15,50 

1654 

Lauterhach 

25,00  25,00 

25,00 

1 7,(«i  1 7,00 
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l8,oo'  16,00 
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1 6,00 
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23.10  20, 00 

2 1 ,3T, 

17,00  15,00 
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18,00 
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16.« 
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Mainz 
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22,63 

1 8,50  1 5,55 

16,79 

20, ooj  18,80 

19,57 

18,50 

15.90 

169« 
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Al7.ey 

26,00  2 1 ,oo 

23,  G4 

19,00  15,85 

1 7,39 

20,«)  10,00 

19,60 

19,00  16,4» 

17,0 

OJ» 

Bingen 

24,00  2 1 ,00 

22, OS 

18,00 

1 5,00 

1 6,06 

20, oo 

18,00 

19,13 

19,00  16,00 

16,89 

7.» 

Worms 

25,25  23,50 

24,88 

19.75 

17,50 

18,63 

20,85 

17,75 

19,00 

18,00 

16,75 

17, SS 

Suiiiiiic 

37  1,2» 

277,75 

296,63 

>77,87 

Mittelpreis 

23,21 

17,36 

18, 4M 

■ 7,37 

Urte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  öd. 
Rindt). 

Knlbft. 

Uatnroelfi. 

Schaft). 
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1 
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I 
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•* 

1 

ohne 

1 
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Beilage. 

S 
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ohne 
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1 1 i 

^ ■ s 

Jt  A 

Beilage. 

M.  JL 

Beilage. 

A A 

Beilage. 

A A. 

Beilage. 

.«•T  -« 

»ge. 

Jk. 

Jk 

Jk 

Darmstadt 

1,52 

1,72 

1,40 

l,oo 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

1,48 

1,60 

0,4*  0.4 

Bensheim 

1,40 

1,20 

1 ,40 

1,20 

. 

1,40 

* 

0J9  OJ 

Diehnrg 

1,20 

1,20 

1,40 

• 

0.4O1U 

Erhacli 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

1,10 

1,82 

((>  OJ 

Offenbach 

1,40 

1 ,5« 

1,20 

1,40 

1,80 

1,90 

1,40 

1,60 

1,00 

1,30 

1,40 

1,80 

0,44  0.4 

Giessen 

1,40 

1,58 

1,94 

1 ,36 

1,24 

1,2» 

1,36 

1,40 

1,20 

1,24 

1,40 

1,44 

0,44  "J 

Alsfeld 

1,40 

1,20 

1.20 

1,20 

14,4»  OJ 

Büdingen 

1,32 

1,20 

1,80 

1,12 

, 

1.86 

OJ*  d 

Butzbach 

1,41 

1,28 

1,32 

1,30 

1.80 

oj»  OJ 

Fried  borg 

1,41 

1,2» 

1,28 

1,30 

1,00 

1,20 

0J6  Ui 

Lauterhacli 

1,20 

1,20 

1,20  . 

1,00 

l.SM 

0.41  OJ 

Schotten 

1,4(1 

1,30 

1,10 

1,20 

1,10 

1,30 

. 

0.40  M 

Mainz 

1,44 

1,70 

1,20 

1,3» 

1 ,40 

1,50 

1,20 

1,40 

0,80 

1,30 

1,40 

1,00 

0.»  OJ 

Alzey 

1,40 

1,80 

1,20 

1,60 

1,32 

1,74 

1,20 

1,60 

1,20 

I.W 

0.41  U 

Bingen 

1 ,50 

1,70 

1,31) 

1,40 

1,20 

1,60 

1,40 

1,50 

1,40 

1,60 

0>OJ 

Worms 

1,32 

1,60 

1,2» 

1 ,56 

1,48 

1,76 

1,44 

1,72 

1,40 

16« 

0.45  «J 

Summe 

20,98 

1 1 ,66 

10,88 

10,22 

20,34 

11,38 

17,72  10,82 

6,80 

3,84 

21,24 

11,36 

Mittelpreis 

l,40| 

1,67 

1,24 

1,46 

1,27|  1,63 

1,27 

1,55| 

1,03 

1,28 

1,33 

1,64 
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tt  Orten  den  UroNHli.  Hcmmcii  lui  April  1898. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


ppelsentner. 


• 

Ja 

o 

» 

«J 

» 

u 

rj 

o 

*2 

höchst.  | 

» 
1 0 

.2 

Mittel- 

höchst. 

OB 

tc 

T3 

.2 

'2 

Mittel- 

» 

1 

» 

tc 

1 

Mittel- 

«fl 

o 

so 

ßO 

uiedgst. 

•* 

jk 

Jk 

jt 

.ik 

Jk 

JL 

jk 

.ik 

Jk 

jk 

Jk 

Jk 

jk 

7,50 

4,00 

5,75 

10,00 

5,oo 

7,50 

40, oo1  16,00 

28,00 

25.00 

20,00 

22,50 

60,00 

18,00 

39,00 

4,00 

4,oo 

4,00 

7,00 

4,50 

5,53 

34,IKI 

24,00 

20,06 

25,oo 

25,01 

25,00 

58,oo 

35,00 

46,50 

4,20 

3,60 

3.93 

5.so 

5,20 

5,57 

28,00 

23,00 

25,50 

32,00  30, 00 

31,oo 

36,oo 

32,00 

34,33 

4,40 

4,40 

4,10 

<5,50 

6,50 

6,50 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30, oo 

36,oo 

36,00 

36,00 

6.50 

5,50 

(5,01 

8,oo 

5.50 

6,7h 

32,00 

26,00 

20,00 

30,00 

26,00 

28,00 

50, oo 

38,00 

44,00 

5>i 

4^) 

5,00 

ö,00 

5,50 

6,75 

32,00 

30,oo 

3l,oo 

37,00  35,00 

36,00 

43,00 

41,00 

42,00 

4,50 

4,00 

4,25 

8,00 

<5,oo 

6.56 

18.00 

16,oo 

16,80 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30.00 

:;.m 

3.60 

3,60 

7,00 

7,00 

7,00 

20,00 

2(l,oo 

20,00 

18,00 

18,00 

1 8,00 

30, 00 

30, 00 

30,oo 

44« 

4,00 

4,18 

6,10 

5,50 

5,78 

20,00 

l8,uo 

19,00 

26,00 

24,00 

25,00 

36,00 

34,00 

35,oo 

:t,so 

2,80 

3. so 

6,00 

5,00 

5,50 

36,oo 

30,oo 

33,00 

40,00 

25,00 

32,50 

40, oo 

30, 00 

35,00 

6,oo 

G.oo 

6,00 

<5,00 

5,50 

5,75 

20,00 

20,00 

20,00 

32,00 

32,00 

32,00 

3.W 

3,60 

3,70 

7,10 

6,00 

*‘»,150 

• 

5.60 

4,00 

4,0» 

10,00 

7,00 

8,50 

25,50 

20,oo 

22.50 

26,05 

20,00 

23,02 

39,40 

32,00 

36,13 

4.50 

3.50 

4,00 

8,00 

7,00 

7,50 

36,00 

26,00 

31,00 

32,00 

26,00 

20,00 

5e,oo 

38,00 

44,00 

fi.oo 

3,50 

4,48 

10, 00 

6,00 

8,13 

25,00 

20, oo 

22,38 

26,00 

18,00 

21,00 

40,oo 

18,00 

30,75 

4.S0 

2.50 

3.40 

9,oo 

6,00 

7,33 

26,00 

21,00 

23,50 

23,00 

20,  oo 

21,50 

46,50 

34,00 

40,25 

70,6» 

107,27 

378,74 

370,52 

554,90 

4,42 

6,70 

25,25 

26,47 

37,00 

ir 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee, 

K«- 

Kramit»* 

Boh- 

nen 

nor 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

por 

1000 

Stück. 

i i 

O (5 

r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10  8t  iick. 

*» 

£ 

3 .1  i . 

I1  jl* 

I 

0 

© 

3 

tf 

z 

Mittel- 

höchst. 

uiedgst. 

Mittel. 

höchst. 

uiedgst. 

Mittel. 

1 

c 

? 

per  Doppel  - 
Zentner 

jk 

Jk  1 Jk 

4t 

Jk  1 

Jk 

.»t 

,lt  | 4t 

4t  1 .ft  | 

Jk 

.ft 

jk 

.ft 

.ft 

Ms 

040 

0,30 1 0,21 

2.60^2,00; 

2,30 

0,20 

0,18  0,18 

0,70  O4O 

0,62 

2,40 

0,lü 

2,10 

3,50 

045 

0,2»  0,20 

2,10 

2,00 

2,05 

0,18 

0,16  0,17 

0,70  0,60 

0,65 

2,80 

0,20 

1,80 

»41,  0,29 

0,24  0,22 

2,2(1 

2,oo 

2,10 

0,10 

0,15l  0,16 

O^O.COi 

0,63 

3,60 

0,20 

2,30 

»4!  0,20 

0,29  0,22 

2,00 

2,00 

2,00 

0,17 

0,17  0,17 

0,55  0,55 

0,55 

3,20 

0,20 

2,40 

),*  0,3» 

0,28  0,27 

2,30 

2,00 

2,16 

0,24 

0,18  0,21 

0,90,0,50! 

0,70 

3.20 

0,20 

2,30 

).J3  045 

0,27  0,25 

2,50  i ,70 

2,12 

0,16 

0,16  0,16 

0,600, 50 

0,51 

3,00 

0,30 

2,10 

1,60 

»46  0,27 

0,28  0,22 

2,20 

2,00 

2,10 

0,14 

0,14  0,14 

0,55  0,50 

0,53 

3,oo 

0,20 

2,00 

1,80 

»41  045 

0,28  0,25 

2,2«  2.211 

2,20 

0,1» 

0,14  0,14 

0,45  0,45 

0,45 

3,20 

0,18 

2,30 

(1,70 

»,22  0,23 

0,27  0,21 

2,10 

2,00 

2,05 

0,15 

0,15  0,15 

0,60  0,60 

0,60 

3,20 

0,22 

2,30 

1,60 

»42  0,24 

0,25  0,22 

2,20  2,0ol 

2,10 

0,18 

0,1»  0,18 

0,55  0,55 

0,55 

3,40 

0,18 

2,10 

»48  0,30 

0,3»  (1,23 

2,20  2,20 

2,20 

0,18 

0,16  0,16 

0,50  0,50 

0,50 

3,00 

0,20 

2,20 

»46  0,2S 

0,20  0,22 

2,20  1,80 

2,00 

0,14 

0,1»  0,14 

0,50  0,50 

0,50 

3,60 

0,18 

2,10 

1,70 

»46  0,27 

0,28  0,20 

2,80  1 ,H0 

2,01 

0,20 

0,10  0,18 

0,60  0,50 

0,55 

2,50 

0,18 

1,80 

0,5»  040 

0,32  0,23 

2,40  1,9» 

2,16 

0,18 

0,10  0,17 

0,80  0,60 

0,08 

2,80 

0,20 

2,00 

0,27  04t 

0,28  0,27 

2,  SO 

2,2.) 

2.1 1 

0,20 

0,1H!  0,19 

0,7o|0,45 

0,01 

2,80 

0,20 

1,80 

0.«  0,31 

0,27  0,25 

2,50  1,8(1 

2,25 

0,18 

0,15,  0,17 

0,80  0,50 

0,64 

3,00 

0,18 

1,60 

4,561 

4,43  3,79 

34,24 

1 2,67 

0,30 

49,30 

3,08 

33,20 

7,40 

3,50 

o,w| 

o| 

81 

©1 

1 2,14 

1 0,17 

1 1 0,58 

3,08 

0,19 

2,08 

1,48 

3,50 
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Nr.  4246.  Cebereiclit  der  NterblichkeitBverüaiUitMe  im  Mai  1896 

in  den  grösseren  Gemeinden  des  Grossherzogthnms. 
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Todesfälle. 

,,  I unter  1 Jahr 

d!'er  1 über  1—15  Jahre 

Verstorbenen!  * “T60 

\ » bO  » 

Todesursachen. 

Maseru  und  Kötheln 
Scharlach  ... 

Kose 

Diphtherie  und  Croup  . 
Keuchhusten  .... 

Unterleibstyphus  ... 

Kindbettfieber  und  and.  Folgen 
der  Geburt  .... 

Tuberkulose  der  Lungen 
Tuberkulose  anderer  Organe 
Entzündliche  Krankheiten  der 
Athniungsorgane 
Apoplexia  (Schlagfluss) 

Acute  u.  chronische  Erkrank,  d. 

Herzens 

Darmkatarrh  und  Atrophie  der 
Kinder 

Angeborene  Lehe  ns  schwache  etc. 
Krebs  und  Neubildungen  . 
Altersschwäche 
Andere  benannte  Krankheiten 
Gewaltsamer  Tod  (Verungltickg., 
8elb*tmord  und  Mord)  . 
Todesursache  unbekannt  . 

Zusammen 

Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghans'sche  Hofbuchhnndlung,  Verlag,  in  Dannstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grosslierzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

41.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1897.  4.  Geheftet  80  ,3| 

Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefangen- Anstalten  iui  Grossh.  Messen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1895  bis  31.  Mürz  189C. 

Pniek  ron  11.  Brill  in  Darmstadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceotralstelle  für  die  Landesslatistik. 

Nr.  <>70.  Juni  1S0& 


Inhalt:  Schulbildung  der  Ersatzmaunsehaften  1897/98.  — Vieh- 
stand in  den  einzelnen  Gemeinden  des  Grossh.  Hessen  1897.  — Vergleich, 
meteorolog.  Beobacht.  April  1898.  — I’reise  der  gewühnl.  Verbrauchs- 
gegenst.  Mai  1898.  — Untersuchungen  von  Nahrungs-  und  Genussmitteln 
etc.  im  Grossh.  Hessen  1897. 


Nr.  4247.  SeliulbildniiK  der  im  Er*atzjalir  1807/08 
bei  der  tirossh.  Hees.  (25.)  Division  eingestellten 
Hessischen  (Jntert hauen.*) 


h 

ac- 

te 

"3 

o 

Provinzen. 

Einge- 

stellte 

Mann- 

schaften. 

Darunter 

mit 

Schulbildung 
in  in 

deutsch.;  fremder 
Sprache.  (Sprache. 

ohne 

Schul- 

bil- 

dung. 

Ohne 

Schul- 

bil- 

dung 

in 

1 

Starkenburg 

1 766 

1 766 

2 

Oberhessen 

1 078 

1 078 

3 

Rhein  besäen 

794 

794 

Zusammen 

3 638 

3 638 

. 

Im  Ersatzjahr  1896/97 

3 551 

3 547 

4 

0,11 

» * 1 895/96 

3 864 

3 864 

1894/95 

3 552 

3 550 

2 

0,00 

> 1893/94 

3 172 

3 472 

» » 1892/93 

2 530 

1 

0,01 

» » 1891/92 

2 718 

2 716 

2 

0,07 

» 1890.91 

2 812 

2 808 

1 

3 

0,11 

» » 1889  90 

2 562 

2 560 

2 

» • 1888/89 

2 660 

2 658 

2 

0,08 

> » 1887/88 

2 729 

2 726 

3 

0,11 

» » 1880/87 

2 «3« 

2 636 

» » 1885/86 

2 501 

2 500 

1 

0,0t 

» > 1884/85 

2 504 

2 500 

4 

0,16 

» » 1883/84 

2 706 

2 704 

2 

0,07 

» > 1882/83 

2 609 

2 602 

7 

0,27 

» » 1881/82 

2 590 

2 583 

7 

0,27 

» » 1880/81 

2 686 

2 659 

7 

0,26 

» » 1879  80 

2 412 

2 411 

1 

0,04 

» » 1878/79 

2 601 

2 595 

6 

0,23 

Summe  d.  20  Ersatzjahre 

57  313 

57  258 

3 

52 

0,09 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  645,  Juli  1897,  8.  193. 
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Nr.  4248.  Ergebnlnse  der  Viehzählung  am  1.  Dezember  18*7  L 


Gemeinden. 

Stückzahl 

Gemeinden. 

Stückzahl  | 

Pferde. 

Kindrieh. 

Schafe. 

Sch  weine,  j 

Pferde. 

M 

.£ 

> 

'S 

2 

£ 

1 

6 

5 J 
* 

l 

A.  Provi 

iz  Starkenburg. 

Noch:  II.  Kreis  Bensheim. 

I.  Kreis  Darmstadt. 

Klein-Hausen 

46 

447 

391 

4/ 

Arheilgen 

169 

627 

805 

Knuden 

19 

145 

5 

Braunshardt 

39 

181 

211 

Kolmbach 

23 

162 

• 

11 

Darmstadt 

3430 

636 

460 

994 

Langwaden  . 

9 

127 

1» 

Eberstedt 

175 

301 

582 

Laudenau 

32 

211 

39 

1 

13 

46 

75 

Lautem 

15 

151 

4 

Erzhausen 

27 

341 

408 

Lindenfels 

45 

221 

KscbullbrUcken  . 

89 

180 

5 

411 

Lorsch 

107 

777 

504 

?! 

GrAfenbausen 

114 

500 

593 

Lampertheim 

327 

1059 

211 

Griesheim 

442 

553 

140 

1102 

Nordheim 

76 

531  . 

I 

Hahn 

90 

294 

719 

Ober-Beerbach 

57 

415 

3! 

Malchen 

12 

39 

70 

Raidelbach  . 

17 

151 

* 

Messel 

33 

418 

1 

477 

Keichenbach 

60 

396 

89 

Nieder-Beerbach  . 

56 

288 

357 

Rodau 

29 

201 

1! 

Nieder*  Kainstadt  . 

105 

210 

162 

399 

Schannenbach 

7 

71 

Ober-Kamstadt 

191 

631 

1 

808 

Schlierbach  . 

22 

148 

117 

* 

Pfungstadt  . 

365 

621 

■ 

1377 

1 Schönberg  . 

23 

97 

2 

J 

Rossdorf 

120 

720 

780 

Schwanheim 

28 

381 

2 

Schneppen hausen 

32 

180 

, 

291 

Seeheim 

65 

242 

4 

1 

Traisa 

39 

103 

178 

Seidenbach 

18 

89 

* • 

Waschenbach 

20 

94 

8 

113 

Seideubuch  . 

25 

• 

Weiterstadt  . 

100 

474 

688 

Staffel 

13 

67 

8 

Wixhausen  . 

62 

341 

445 

Watten  heim  . 

17 

312 

u 

i 

1 1 

96 

Zusammen 

5723 

7778 

772 

11883 

Winkel 

18 

115 

Winterkasten 

58 

389 

117 

i 

Zell 

27 

309 

2 

II.  Kreis  Bensheim. 

Zwingenberg 

66 

269 

10 

i 

-i 

Zusammen 

2807 

15485 

2822 

151 

Alsbach 

82 

237 

1 

305 

Auerbach 

60 

353 

1 

352 

TTT.  Kreis  Dieburg. 

Balkhausen  . 

21 

197 

4 

127 

Beedenkirchen 

54 

288 

38 

181 

Allertshofen 

16 

113  J 

Bensheim 

177 

623 

401 

755 

Altheim 

44 

529  . 

Biblis 

192  919 

770 

Asbach 

27 

191 

1 

Bickenbach 

96  315 

3 

496 

Babenhausen 

88 

615  13 

i 

Bobstadt 

64 

201 

153 

Billings  . 

11 

134  3 

l 

Bürstadt 

196 

890 

681 

1060 

Brandau 

67 

432 

1dl 

Elmshausen 

31 

188 

89 

Brcnskach 

52 

545i  . 

Fehlheim 

12  171 

1 

176 

Dieburg 

108 

519  441 

Gadernheim  . 

36 

296 

10 

173 

Dorndiel 

4 

155  . 

Glattbach 

20 

131 

5 

73 

Kppertshausen 

61 

350  . 

Gronau  . 

19  319 

197 

Ernsthofen  . 

42 

246  . 

Gross-Hausen 

33 

367 

370 

Franken hausen 

40 

199  . 

Gross-Rohrheim  . 

158 

926 

6 

1184 

Fränk. -Crumbach 

113 

840 

llähnlein 

95 

587 

867 

Krau-Nauscs 

12 

46  U 

Hochstädteu 

19  169 

120 

79 

Georgenhausen 

25 

187 

Hofheim 

149 

615 

1 

554 

Gross-Bieberau 

1 4C 

735 

Jugenheim 

52 1 90 

1 

213 

Gross-Umstadt 

254 

1088  495 

*• 

Pferden  sind  die  Militärpferde  einbegriffen. 
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Gemeinden. 

Stückzahl 

Gemeinden. 

Stückzahl 

Pferde. 

Rindvieh. 

Schafe. 

Ö 

* 

OD 

Pferde. 

Rindvieh. 

i 

pfl 

£ 

Schweine. 

Noch:  HI.  Kreis  Dieburg. 

IV.  Kreis  Erbach. 

iross-Zimmern 

| 1471  733!  303 

962 

Affhöllerbach  mit 

f undera hausen  . 

67 

387 

218 

521 

Kilsbach  u.Stierb&cb 

21 

174  22 

127 

labitzheim 

78 

614 

774 

Airlenbach  . 

24 

302 

2 

337 

[arpertshausen 

15 

254 

309 

Annelsbach  . 

8 

83|  . 

39 

(arreshausen 

51 

261 

4 

272 

i Asselbrunn  . 

4 

47 

26 

lerchenrode 

24 

106 

2 

52 

! Beerfelden  . 

60 

528 

75 

579 

lergershausen 

58 

447 

373 

| Birkert 

12 

117 

83 

lerrng 

15 

162 

101 

1 Bockenrod 

18 

123 

5 

97 

leubach 

77 

390 

148 

456 

Böllstein 

13 

176 

1 

132 

loxhohl 

21 

92 

2 

71 

Breitenbrunn 

19 

299 

3 

184 

leestadt 

47 

43i»!  . 

427 

Bullau  . 

6 

206 

194 

lein-Bieberau 

39!  223 

155 

Dorf-Erbach 

7 

126 

150 

145 

lein-Umstadt 

70 

632 

592 

Dusenbach  . 

9 

87 

3 

57 

Jein-Zimmern 

30 

13Ö|  2 

191 

Eberbach 

19 

90 

5 

50 

angstadt 

17 

448;  . 

509 

| Ebersberg 

18 

122 

86 

114 

etigfeld  mit  Zipfeu 

155 

810 

939 

Elsbach 

9 

69 

53 

ich  teu  berg  mit 

Erbach  . 

44 

295 

8 

326 

otx-rn  haanon 

8 

84 

81 

Erbuch 

10 

79 

225 

55 

ötzeibach  . 

21 

145 

96 

Erlenbach 

8 

127 

106 

lessbach 

14 

93 

2 

71 

Ernsbach 

4 

68 

1 

58 

lessenhausen 

6 

39 

30 

Erzbach 

24 

169 

80 

129 

losbach 

22 

338 

213 

( Etzean  . 

12 

76 

70 

üuster 

53  671 

2 

466 

Etzen-Gesäss 

12 

118 

60 

eunkirchen 

13 

108 

59 

Falken-GesHss 

19 

306 

133 

296 

eutach 

49 

243 

173 

1 Forstel 

16 

111 

80 

ieder-Klingen 

54 

3901  . 

446 

Frohnhofen 

10 

76 

47 

ieder-Modau 

35 

380 

* 

298 

Fürstengrund 

22 

274 

140 

161 

iedernhausen 

21 

243 

231 

Gammelsbach 

22 

248 

461 

251 

ieder- Hoden 

29 

509!  4 

279 

Gross-Gumpen 

49 

326 

140 

231 

oorod 

12 

03  2 

48 

Günterfürst 

12 

166 

154 

144 

ber- Klingen 

50 

472 

9 

529 

Güttersbach  . 

18 

195 

ber- Modau 

33 

247 

228! 

: Gumpersberg 

8 

80 

41 

ber  Nauses 

3 

42 

32 

Haingrund 

5 

127 

100 

ber-Roden  . 

84 

493 

401 

284 

Hainstadt 

30 

281 

202 

213 

idheim 

21 

230 

162 

148 

llaisterbach  . 

23 

163 

205 

»ibach 

20 

174 

206 

Hassenroth  . 

10 

140 

115 

linheim 

153 

099 

1 

1 123 

liebstahl 

7 

190 

68 

153 

chen 

46 

343 

226 

405 

Hembach 

18 

140 

115 

»dau 

41 

306 

266 

Hesselbach 

136 

3 

93 

•hrhach 

39 

327 

332 

Hetschbach  . 

13 

94 

6 

78 

haafheim 

133 

1005 

. 

880 

Hetzbach 

47 

370 

50 

418 

hlierbach  . 

33 

246 

174 

300 

Höchst 

60 

479|  171 

375 

bloss-Nauses 

6 

40 

66 

20 

Höllerbach  . 

13 

114  . 

98 

md 

51 

609 

216 

664 

Hiittentlial  . 

24 

206 

80 

231 

•kenhol'en 

25 

278 

1 

1 96 

Hummetroth 

81 

118 

92 

ach brücken 

60 

455 

4 

817: 

Kailbach  jenseits 

1 

35 

35 

»inau 

17 

118 

. 

87 

Kimbach 

12 

201 

169 

berau 

89 

567 

736 

Kirch- Beerfurth 

17 

128 

116 

berach 

73 

325 

303 

Kirch-Brombach  . 

27 

403 

4 

283 

ebern 

4 

20 

20 

Klein-Gumpen 

20 

184 

. 

129 

Ptnbach  mit  Hahn 

43 

325 

2 

328 

König 

79 

561 

46ür 

379 

srsau 

47 

415 

381 

Langen-Brombach 

lebelsbach 

32 

260 

202 

Breub.  Seits 

32 

380 

i 

329 

ilbard 

24 

218 

310 

Langen-Brombach 

Zusammen 

3491 

24681 

3075 

25002 

Fürsten.  Seits  . 

13 

105 
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Noch : IV 

Kreis  Erbach. 

Lauer bar h 

11 

in 

128  | 

Lützel- Wiebelsb. 

28 

407 

163 

243 

Michelstadt 

79 

337 

7 

233 

Mittel-Kinzig 

17 

123 

97 

Momart 

11 

230 

129  ! 

Mühlhausen 

2 

20 

9 i 

Miiml.-Grumbach 

26 

210 

2 

149  ! 

Neustadt 

23 

235 

55 

1 72 

Nieder-Kainsbach 

35 

227 

. 

184 

Nieder-Kinzig 

10 

134 

127  ! 

Ober-Finkenbach 

mit  Hintor  hach 

12 

138 

66 

128 

Ober-  und  Unter- 

165 

Gersprenz 

20 

3 

109 

Ob.- Hiltersklingen 

7 

50 

. 

70 

Ober- Kainsbach 

42 

296 

14 

251, , 

Oher-Kinzig 

26 

251 

150  | 

Oh.-Kleingumpen 

19.  111 

75  1 

Ober-Mossau 

34 

274 

22'.' 

Ober- Ostern 

42 

313 

45 

20> 

Obor-Senßbacb 

10 

188 

107 

173 

Olfen 

4 

116 

122 

132 

Pfaffen-  Beerfurth 

30 

167 

1 

16 1;  1 

Pfirschbach 

13 

93 

62 

Rai-Breitenbach  . 

14 

200 

148 

147 

Raubach 

1 

27 

38 

Rehbach 

19 

206 

549 

105 

Reichelsheim 

64 

433 

1 

334 

Rimhorn 

26 

267 

179  | 

Rohrbach 

28 

243 

62 

209 

Rosshach 

9 

45 

145 

48  1 

Rothenberg  mit 

<*b«r-Hainbruna  • 

7 

572 

89‘! 

Sandbach 

8 

219 

176 

122 

Schöllenbach 

8 

173 

15h 

Schönnen 

17 

141 

125  1 

Seckmauern 

10 

282 

184 

190 

Steinbach 

34 

219 

1 

238 

Steinbuch 

9 

229,  . 

2ll- 

Stockheim 

15 

113 

3 

891 

Unter-Fiokenbach 

2 

55 

31 

37 

Unt.-Hilterakling. 

14 

123 

4 

125  1 

Unter- Mossau 

40 

362 

4 ! 5 

Unter-Ostern 

29 

233 

57 

174 

Unter-Sensbach 

7 

234 

126 

272 

Vielbrunn 

23 

515 

8 

295 

Wald-Amorbach 

16 

194 

117 

Wallbach 

10 

155 

3 

92 

Weiten-GesUsa 

10 

270 

214 

Wrürzberg  m. Külbach 

37 

452 

158 

291 

Zell 

25 

192 

201 

149 

Zusammen 

1978 

20168 

5391 

16321 
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V.  Kreis  Gross-Gerau. 


Astheim 

98 

334 

»| 

H 

Bausch  heim  . 

89 

366 

Berkach 

52 

184 

A 

Biebesheim 

203 

1027 

320 

KL 

Bischofsheim 

141 

526 

ML 

Büttelborn 

161 

594 

6 

851 

Crumstadt 

179 

555 

* l 

Dörnberg 

24 

95 

m 

Domheim 

190 

667 

4| 

iiis 

Erfelden 

105 

444 

421 

Geinsheim 

145 

565 

. 

473 

Gernsheim 

215 

790 

Ginsheim 

120 

404 

Goddelau 

116 

357 

. 

f-i 

Gross-Gerau 

209 

504 

3 

m 

llasslnch 

22 

67 

55 

Ifi 

Kelsterbach  . 

82 

393 

113 

37’ 

Klein-Gerau  . 

60 

288 

• | 

■iol 

Klein-Rohrheim 

42 

201 

* I 

' *-7 

Königstftdten 

113 

459 

l 

• 1 

y< 

Leeheim 

148 

598 

Mörfelden 

55 

425 

. 

61 1 

Nauheim 

99 

350 

74* 

Raunheim 

31 

174 

_u 

Rüsselsheim 

171 

496 

1 

Stockstadt  . 

109 

445 

57a 

Trebur 

321 

954 

10 

WM 

Walldorf 

34 

383 

. 

m 

Wallerstädten 

139 

585 

Wolfskehlen 

167 

480 

• 

lod 

' Worfelden 

106 

521 

| 

Zusammen 

3746 

14231 

515 

VI.  Kreis  Heppenheim. 

1 

Affolterbach 

8 

21t» 

' 102 

Albersbach  . 

13 

105 

Aschbach 

4 

66 

Birkenau 

50 

354 

. 

F 

Bons weiher  . 

22 

200 

1 

Brombach 

12 

62 

3 

X 

Darsberg 

7 

132 

a 

Dürr- Ellenbach 

3 

i 

Ellenbach 

49 

313  3 

Erbach 

20 

165  4 

i« 

Erlenbacb 

13 

1 14 

i 

Eulsbach 

11 

56  2 

a 

Fahrenbach  . 

16 

199  3 

12i 

Fürth 

57 

473 

5 

:« 

Gadern 

13 

155  16 

* 

Gorxheim 

11 

79  1 

3 

Gras-Ellenbach 

13 

19: 

> 23 

iS 
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B.  Provinz  Oberhessen. 

I.  Krois  Giessen. 


Noch:  I.  Kreis  Giessen. 


Albach  . 

n 

261 

146 

168 

Aliendorf  » <1.  b»bn 

9 

401 

153 

316 

Allendorf  ».  «1-  I*d». 

39 

677 

637 

530 

Allertshausen 

3 

157 

64 

93 

Alteu-Buseck 

27 

706 

446 

410 

Annerod 

13 

380 

206 

263 

Arnsburg 

4 

13 

'.'7 

Bellersheim  . 

89 

447 

150 

465 

Beltershain  . 

16 

295 

219! 

Bersrod 

3 

250 

163 

202 

Bettenhausen 

33 

332 

120 

262 

Beuern  . 

14 

549 

318 

343 

Birklar  . 

28 

280 

94 

331 

Burkhardsfelden 

7 

287 

167 

207 

Climbach 

3 

147 

114 

132 

Dauhringen  . 

12 

288 

230 

216 

Dorf-Göll 

43 

344 

182 

222 

Kberstadt 

48 

482 

209 

223 

Kttingshausen 

20 

385 

147 

200 

Garbeuteich  . 

28 

316 

282 

284 

Geilshausen  . 

27 

409 

162 

272 

Giessen 

667 

515 

63 

440 

Göbelnrod 

12 

223 

153  126 

Grossen-Buseck 

47 

936 

488!  835 

Grossen -Linden 

60 

580 

384 

640 

Grün  borg 

82 

734 

235 

506 

Grüningen 

42 

449  258 

367 

Harbach 

22 

346  252 

240 

Hattenrod 

13 

315 

127 

231 

Hausen 

10 

161 

146 

164 

Heuchelheim 

52 

1085 

730 

Holzheim 

54 

784 

198 

373 

Hungen 

96 

530 

279 

461 

Inheiden 

33 

217 

126 

235 

Kessel  hach 

17 

206 

116 

174 

Klein-Linden 

13 

4481  . 

209 

Langd 

49 

448 

290 

404 

Laug-Göns  . 

130 

950 

358 

1061 

Langsdorf 

50 

737 

525 

Lauter 

41 

293  181 

222 

Leihgestern 
Lieh  mit  Mühl- 

57 

683 

566 

527 

sachsen 

130 

720 

507 

404 

Lindenstruth 

12 

188!  9 

146 

Lollar 

37 

497  192 

334 

Londorf 

47 

381 

233 

283 

Lumda 

16 

3401  . 

220 

Mainzlar 

25 

376 

272 

297 

Münster 

16 

1 « 

96 

123 

Muschenheim 

95 

454  243 

509 

Nider- Bessingen  . 

21 

256  77 

141 

Nonnenrud 

Hl 

2471 

123 

>2 

Obbornhofen 

64 

369 

76 

■< 

Ober- Bessingen 

14 

310 

121 

Ober-Hörgern 

42 

373 

61 

1dl 

Odenhausen 

20 

294 

157 

Oppenrod 

1 

239 

101 

* ■ 

Queckborn r 

29 

540 

294 

* 

Rabertshausen 

43 

246 

136 

Keinhardshain 

16 

299 

138 

2 

Keiskircheu 

497 

74 

a 

Rodheim  a d.  Horloff 

39 

280 

112 

j* 

Rödgen 

11 

359 

174 

n 

Röthges 

13 

198 

120 

2 

Kiiddingshausen 

22 

384 

196 

iS 

Kuttersliausen 

5 

265 

183 

'* 

Baasen 

23 

356 

147 

Stangenrod 

11 

237 

2 

111 

Staufenberg 

23 

374 

220 

!4 

Steinbach 

36 

591 

402 

Stoinheim 

43 

302 

147 

s 

Stockhausen 

18 

149 

3 

1t 

Trais-Horloff 

28 

138 

96 

ll 

Treis  a.  d.  Lumda 

17! 

631 

596 

4; 

Trohe 

8 

73 

J| 

Utphe 

71] 

386 

188 

Villingen 

52 

428 

268 

Ä 

Watzenborn 

34 

699 

428 

« 

Weickartshain 

5 

242 

104 

!§ 

Weitershain 

40 

533 

Wieseck 

28 

825 

134 

* 

Winnerod 

15 

77 

153 

1 

Zusammen 

3215 

32406 

14785 

24» 

EL  Kreis  Alsfeld. 


Alsfeld 

157 

509  . 

Altenburg  . 

66 

4191  174 

Angenrod  . 

60 

281  273  i 

Appenrod  . • 

24 

330  250  3 

Arnshain 

63 

506  553  • 

Atzenhain  . 

28 

496  1» 

Bernsburg  . 

23 

266  161  ] 

Bernsfeld 

31 

414  3 1 

Biehen  . 

21 

262!  11  ] 

Billertshausen 

32 

27  0 22*  1 

Bleidenrod 

28 

335  1»  j 

Brauerschweud 

64 

466  192 

Biissfeld 

32 

286  4 

Burg-Gemünden 

34 

4231  152  a 

Dannenrod  . 

25  285  . | * 

Deckenbach 

241  338  170  J 

Khringshausen 

43 

458  39'  - 

Digitized  by  Googk 

«« 


183 


Gemeinden. 


Stückzahl 


I 


T 

'TS 

e 

X 


-3 


Gemeinden. 


Stückzahl 


i 

-= 


Koch : n.  Kreis  Alsfeld. 


Koch:  H.  Kreis  Alsfeld. 


fch  • . . 

51 

470 

278 

360 

Schwabenrod 

38 

268 

182 

Jlbenrod 

21 

223 

134 

207 

Schwarz 

15 

370 

235 

238 

älpenrod 

ärbenhausen 

29 

43 

25 

417 

341 

396 

28 

260 

160 

213 

182 

238 

Seibelsdorf  . 
Storndorf 
Strebendorf  . 

28 

46 

34 

217 

490 

339 

223 

22 

188 

269 

218 

snnenrod 

Indorf  . . 

63 

417 

85 

278 

Udenhausen 

24 

239 

127 

iolersdorf 

16 

139 

3 

63! 

Unter- Sorg  . 

16 

109 

97 

67 

?ischbaeh  . 

17 

21 

98 

169 

198 

64 

123 

Vadenrod 
Vockenrod  . 

50 

19 

412 

252 

ilHjlffi 

üensungen  . 

ileimenhain 

30 

266 

212 

132 

Wahlen 

34 

430 

377 

283 

loutershausen 

23 

206 

155 

113 

Wallersdorf  . 

16 

220 

123 

rrebenan 

35 

291 

95 

204 

Wettsaasen  . 

3 

138 

94 

Jruss-Felda  . 

105 

768 

408 

Windhausen  . 

43 

479 

243 

laarhausen  . 

18 

216 

186 

140 

Zeilbach 

26 

4 

141 

iainbach 

19 

310 

9 

152 

Zell  . . 

74 

EE2 

463 

387 

Wdelbaeh  . 
leimertshausen  . 

44 

57 

25 

3 

254 

411 

197 

105 

208 

304 

146 

3 

168 

250 

112 

83 

Zusammen 

2989 

28236 

17246 

lergersdorf  . 

III.  Kreis  Büdingen. 

fefcen  : 

56 

30 

678 

290 

249 

138 

326 

165 

Altenstadt  mit 
Engelthal 
Alt-Wiedermus  . 

111 

488 

133 

649 

bdorf  . 

11 

136 

101 

32 

243 

. 

223 

(•strich 

25 

244 

141 

Aulen-Diebach 

45 

267 

79 

240 

Örschgarten 
urtorf  . 

3 

84 

49 

Bellmuth 

13 

93 

Tr 

91 

62 

634 

576 

341 

Bergheim 

5 

180 

156 

96 

fehnbeim 

12 

261 

167; 

Berstadt 

117 

644 

892 

«hrbnch 

42 

357 

193 

211 

Bindsachsen 

KE 

316 

227 

230 

buscl 

83 

495 

149 

299 

Bingenheim  . 
Bisses 

47 

370 

135 

491 

itederbach 

39 

287 

149 

21 

86 

162 

hulbach 

50 

497 

t 

234 

Bleiehenbach 

32 

474 

143 

390 

ferlan 

37 

321 

215 

Blofeld 

36 

185 

' 

205 

Ifinch-Leasel 

29 

131 

81 

Bohenhausen  I.  . 

13 

126 

51 

115 

'icd.-Breidenbach 

27 

247 

126 

101 

BSs-Gesäss  . 

6 

61 

39 

59 

ieder-(Jomünden 

52 

449 

421 

233 

Borsdorf 

26 

280 

140 

245 

ieder-Ofleiden  . 

46 

386 

514 

273 

Büches  . 

32 

193 

28 

185 

ieder-Ohnien 

54 

734 

406 

Büdingen 

Bnrg-Bracht 

128 

402 

291 

416 

'ber-Breidenbach 

50 

533 

410 

229 

10 

132 

116 

99 

•hfr-GIeen 

45 

610 

105 

432 

Calbach 

37 

151 

235 

■ber  Ofleiden 

34 

294 

223 

200 

Dauernheim 

102 

050 

211 

680 

Üfcr-Ohtnen 

38 

507 

316 

288 

Diobach  am  Haag 

41 

282 

109 

343 

'ber-Sorg 

20 

185 

25 

115 

Dudenrod  . 

1 

69 

87 

28 

RDM  . 

12 

265 

207 

Düdelsheim  . 

111 

659 

139 

695 

“Uerbach 

15 

114 

69 

Echzell 

188 

711 

3 

1032 

ainrod 

32 

353 

0 

269 

Eckartsbom  . 

21 

217 

128 

140 

•ibertenrod 

38 

249 

94 

Eckartshausen 

77 

442 

156 

591 

«imenrod 

12  140 

12 

73 

Effolderbach 

19 

207 

127 

242 

•nzendort’  . 

19 

101 

51 

Fauerbach  b.  Nidd» 

36 

365 

201 

274 

omrod 

62 

523 

1 

243 

Geis-Nidda  . 

46 

391 

157 

362 

jjfeenrod 

13  93 

65 

122 

Gelnhaar 

18 

237 

212 

131 

üblkirchen  . 

23 

298 

20  t 

Gettenau 

63 

401 

1 

600 

nppertenrod 

30 

533 

395 

Ulauberg 

44 

311 

150 

ibadenbach 

32 

280 

18 

130 

Haineheii 

26 

194 

80 
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Noch:  ITT.  Kreis  Büdingen. 

Noch:  IV. 

Kreis  Friedberg. 

Hain-Gründau 

23 

I 383 

21 

32.5 

Bönstadt 

77;  310 

5 

55 

Heegheim 

36 

207 

■272 

Bruchenbrücken 

108:  341 

33 

Heuchelheim 

21 

160 

276 

Büdesheim 

1281  487 

64 

Himbach 

35 

329 

80 

440 

Burg-Gräfenrod 

51 

257 

33 

Hirzenhain  . 

19 

73 

VH. 

i Butzbach 

138 

285 

222 

25 

Hitzkirchen 

12 

256 

137 

198' 

J Dorheim 

75 

387 

. 

46 

Höchst  a.  d.  Nidder 

20 

142 

223 

Dorn-Assenheim 

43 

331 

61 

50 

Illnhausen  . 

11 

151 

186 

97 

Dortelweil 

66 

265 

. 

41 

Kefenrod 

17 

361 

176 

219 

Fauerbach 

Kohden 

27 

200 

186 

133 

bei  Friedberg  . 

46 

259 

1 

34 

Langen-Bergheim 

46 

365 

90 

4;J7 

Fauerbach 

Leidhecken  . 

32 

222 

, 

338 

v.  d.  Höhe 

53 

455 

272 

a 

Lindheim 

49 1 385 

411 

, Friedberg 

185 

139 

2 

2; 

Lissberg 

27 

129 

61 

77 

Gambacb 

58 

825 

326 

:1 

Lerbach 

26!  252 

244 

Griedel 

112 

636 

293:  44 

Merkenfritz  . 

22 

143 

4 

125 

Gross-Karben 

90 

274 

2 

41 

Michelau 

1 

95 

88 

48 

Harheim 

44 

268 

3S 

Michelnau 

21 

150 

124 

154 

Hausen 

1 

49 

3 

Mittel-Gründau  . 

47 

356 

284 

336; 

Heldenbergen 

69 

436 

190 

5: 

Nidda 

128 

387 

381 

200 

I Hoch -Weisel 

54 

496 

217 

4« 

Nieder- Mock  stadt 

37 

347 

190 

492 

Holzhausen  . 

37 

310 

171 

36 

Oberau 

7 

66 

140 

Ilbenstadt 

136 

459 

296 

61 

Ober-Mockstadt  . 

46 

274 

218 

385 

! Kaicben 

79 

360 

1 

31 

Ober- Widdersheim 

30 

238 

144 

271 

Kirch-Göns  . 

57 

499 

193 

37 

Orleshausen 

9 

164 

61 

125 

Kl  ein -Karben 

53 

267 

41 

Orten  berg  . 

25 

144 

182 

84 

Kloppen  heim 

49 

165 

. 

1% 

Kanstadt 

54 

382 

115 

391 

Langenhain  . 

20 

289 

249 

21 

Kinderbügen 

16 

266 

142 

191 

Maibach 

9 

134 

104 

a 

Rodenbach  . 

15 

152 

64 

176 

Massenheim 

25 

171 

a 

Kohrbach 

46 

307 

180 

29» 

Melbach 

90 

467 

4ä 

Rommelhausen 

27 

64 

76 

Münster 

6 

133 

226:  19 

Heb  w ickartshausen 

19 

208 

144 

178 

Münzen  berg 

106 

553  380 

» 

Selters 

40 

282 

250 

199 

N ieder- Erlenbach 

116 

397 

M 

Stock  heim 

70 

339 

378 

430 

Nieder-  Esc  h bac  h 

82 

384 

2 

30 

Unter-Schmitten 

38 

251 

206 

156 

Nieder- Florstadt 

63 

395, 

e* 

Unt.- Widdersheim 

66 

260 

164 

297 

Nieder-Mörlen 

37 

297 

101 

4L 

Usenborn 

20 

344 

170 

176 

Nieder-Kosbach 

45 

400  140 

54' 

Vonhau8en 

30 

294 

91 

247 

Nieder-Weisel 

63 

150 

917 

174  •!< 

Wallernhausen 

56 

553 

194 

467 

Nieder- Wöllstadt 

536!  280 

M 

Wrenings 

75 

532 

451 

281 

Uber-Erlenbach  . 

73 

345 

3? 

W ippenbach  . 

5 

77 

76 

61 

Ober- Esch  bach 

69 

348 

1 

# 

W olt 

26 

198 

205 

203 

Ober-Florstadt 

25 

95 

1 

Zusammen 

2919 

20304 

8790 

20887 1 

Ober-Mörlen 
Ober- Rosbach 

130 

60 

879 

428 

469 

277 

14 

J 

Ober- Wöllstadt  . 

55 

351 

i 

IV.  Kreis  Friedberg. 

Ockstadt  mit 
Strassheim 

88 

862 

327 

1 

Assenheim 

93 

291] 

380 

Oes 

2 

5 

Bad-Nauheim 

234 

262 

190 

502 

Okarben 

84 

334 

1 

Bauemlieim  . 

32 

147 

13lj 

Oppershofen 

28 

483 

239 

4 

Beienheim 

Bodenrod 

30 

174 

• 1 

299 

Ossenheim  . 

59 

235 

j 

4 

124 

1 30 1 

35 

Ostheim 

49 

354  162 

3 

Digitized  by  Google 
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Stückzahl 

Stückzahl 

mcinden. 

e 

? 1 

> 

,c> 

«5  1 

c 

‘S  | 

Gemeinden. 

© 

*0 

JÖ 

6 

*3 

,o 

Ti 

& 

JZ 

a 

«5 

X 

& 

X 

Noch : IV. 

Kreis  Friedberg. 

Noch:  V.  Kreis  Lauterbach. 

rweil 

80 

396 

. 

393! 

Lanzenhain  , 

27 

542 

281 

Göns 

38, 

447 

211 

334 

Lauterbach  . 

124 

464 

281 

584 

elsheiin  i.d.W. 

94; 

602 

105 

621 

Maar 

61 

1013 

679 

535 

«i 

91 

406 

252 

Metzlos 

14 

213 

147 

1 1 . 

inberg  . 

77 

439 

244 

4991 

Metzloa-llehag 

10 

212 

12 

83 

»im  v.  d.  Höhe 

18.'. 

102» 

195 

10761 

Nieder-Moos 

18 

269 

171 

1 18 

»n  . 

13 

46 

135 

65 

Nieder-Stoll  . 

15 

167 

6 

94 

alheim  . 

65 

191 

307 

219 

Nösberts 

7 

101 

711 

56 

52 

237 

368 

Ober- Moos  . 

14 

345 

40 

16  > 

n 

54 

210 

2 1 

Ober -Wegfurth 

10 

108 

61 

nbeim  . 

66 

327 

468 

Pfordt  . 

4» 

452 

23  ■ 

fnrth 

69 

489 

205 

361 

Queck 

33 

503 

611 

246 

'Manzenberg 

411 

252 

194 

158 

Kad-Mübl  . 

12 

177 

151 

148 

219 

302 

235 

373 

Keiehlos 

13 

177 

230 

82 

.tsheim 

37 

178 

293 

Konters 

27 

251 

177 

10 

ftadt 

37 

198 

80' 

Kimbach 

30 

298 

448 

18.; 

tlsheim 

42, 

152 

. 

76j 

Hirnlos  . 

9 

104 

20 

45 

ersheim 

112 

449 

4 

öu! 

Rixfeld  . 

29 

371 

217 

21t 

:bach 

96 

431 

26 

354! 

Kudloe  . 

25 

149 

249 

185 

Zusammen 

5229 

26031 

7573 

27»  3; 

Salz 

Sandlofs 

13 

15 

293 

190 

259 

155 

95 

V.  Kreis  Lauterbach. 

Schadges 

Schlechtenwegen 

2 

31 

73 

328 

18 

17 

44 

153 

enrod 

191 

320 

236 

146 

Schlitz 

1 10 

624 

832 

630 

iKbiirf  . 

28 

420 

229 

180 

Sickendorf 

28 

123 

199 

87 

rsbach  . 

48 

901 

713 

554 

Steinfurt 

1 1 

223 

25 

125 

erod 

7 

193 

97 

U8i 

Stockhausen 

56 

576 

497 

325 

uthshain 

19; 

498 

305 

308 

Uellershausen 

18 

264 

130 

»hausen 

19 

247 

5 

MB 

Uetzbausen 

9 

218 

103 

112 

«irod 

8’ 

57 

3 

19 

Unter-Schwarz 

1» 

139 

87 

leid  . 

20 

454 

183 

335 

Unter-Wegfurth 

20 

145 

123 

76 

in  men  . 

281 

430 

224 

1 1 

Vaitshain 

7 

146 

61 

•Ihain  . 

12 

287 

141 

1 4 1 j 

Wallenrod  . 

41 

585 

327 

302 

snrod 

24 

291 

128 

150, 

Weid-Moos  . 

9 

112 

68 

ilrod 

30 

463 

234 

220 

Wernges 

10 

270 

13 

136 

iheubach 

15 

153 

190 

207 

68. 

Willofs 

16 

256 

128 

115 

•Rombach 

17 

135 

11  5 

Wiinsch-Moos 

4 

55 

32 

«-Steinau 

38 

653 

563 

328! 

Zahmen 

15 

. 2U 

77 

106 

hborn 
enhain  . 

48, 

33 

637 

542 

597 

231 

335 

306 

Zusammen 

1630 

21977 

12550 

12363 

ienau 

ershausen 

22; 

19i 

291 

302 

220 

181 

163 

92 

VI.  Kreis  Schotten, 

OS  . 

25 

268 

208 

143 

Altenhain 

7 

262 

199 

159 

ters 

7 

175 

91 

Betzenrod 

305 

247 

124 

men 

13 

226 

124  11» 

Hohenhausen  11. 

26 

439 

317 

202 

»steiu 

39 

1149 

660 

654 

Breungeshain 

10 

354 

173 

201 

;enau 

12 

283 

54 

127 

Burkhards 

42 

568 

259 

27; 

mütrf 

4 

133 

195 

57, 

Busenborn 

12 

340 

212 

127 

mannsfeld 

22 1 

366 

84 

174 

Eichelsachsen 

23 

597 

2 

384 

dorf 

24 

230 

140 

10» 

Eichelsdorf 

33 

442 

248 

33;  = 

hausen 

36* 

667 

251 

413, 

Kinartshausen 

13 

236 

151 

H 

lenh&usen 

33 

411 

211 

20  7, 

Eichenrod 

3» 

691 

480 

25t 

Digitized  by  Google 


Gemeinden. 


Gemeinden. 


Stückzahl 


Noch:  VL  Kreis  Schotten. 


Feldkrücken 

iß' 

365 

208! 

118 

Freien-Seen  . 

20 

432 

130 

251 

Gedern 

89 1 

900, 

316 

540 

Glashütten 

16 

239 

38  i 

161 

Götzen 

7 

212! 

178' 

87 

Gonterskirchen 

12 

325 

165 

246 

Gross-Eichen 

33, 

517 

206 ! 

342 

Hartmannshain 

7 

257 

3, 

178 

Helpershain  . 

9 

365 

182; 

240 

Herchenhain 

10 

326j 

96! 

222 

Höckersdorf  . 

10 

229; 

6 

151 

Ilsdorf  (Solms) 

6 

76 

59 

Kaulstoss 

28 

310 

180 

192 

Klein-Eichen 

10 

189 

21 

154 

Köddingen 

17 

365 

278 

195 

Kölzenhain  . 

17 

2431 

136 

113 

Lardenbach  . 

13 

292 

117 

223 

Laubach 

54 

619 

203 

374 

Laubacher  Wald 

District  II. 

15 

80 

160 

57 

Meiches 

25 

536 

3001 

242 

Michelbach 

9l 

350 

198 

121 

Mittel-Seemen 

13 

189 

167! 

107 

Nieder-Seemen 

16 

2261 

226! 

142 

Ober- Lai  s mit 

1 

1 

Unter-Lais 

24 

343, 

262| 

305 

Ober-Schmitten 

14 

220 

1771 

131 

Ober-Seemen 

28 

547 

451! 

321 

Ober-Seibertenrod 

31 

358 

3091 

185 

Hainrod 

36 

387 

2671 

214 

Kebgeshain  . 

13 

353 

201 

185 

Rudingshain 

10 

563 

268! 

249 

Ruppertsburg 

61 

425 

270 

331 

Schmitten 

10 

7 

Schotten 

68 

437 

256 

113 

Sellnrod 

16 

383 

208 

233 

Sichenhausen 

5! 

274 

151 

179 

Stein  berg 

14 

159 

76 

90 

Stornfels 

15 

180 

126 

95 

Stumpertenrod 

52 

552 1 

320 

323 

Ulfa 

92 

7871 

533 

702 

Ulrichstein 

46 

582; 

406 

261 

Unter-Seibertenrod 

18 

348! 

193 

190 

Yolkartshain 

10 

194 

105, 

149 

Wetterfeld 

47 

352 

263i 

249 

Wingershausen 

4 

289 

13! 

139 

Wohnfeld 

12| 

363 

193 

216 

Zusammen 

1274 

19975  10669 

1 | 

11579 

C.  Provinz  Rheinhessen 
I.  Kreis  Mains. 


Bretzenheim 

257 

531 

# 

Budenheim  . 

70; 

171 

Drais 

68 

205 

Ebersheim  . 

128 

650 

. 

Essenheim  . 

152 

855 

1 

Finthen 

121; 

25(1 

Gau-Bischofsheim 

36 

181 

Gonsenheim  . 

234 

51 

301 

Harxheim 

40 

223 

Hechtsheim  . 

163 

707 

30») 

Kastei  . 

253 

188 

*6 

Kl . - Wi  ntera  heim 

101 1 

420 

Kostheim 

94 

293 

3 

Laubenheim  . 

56  \ 

145 

Mainz 

1639 

163 

115 

Marienborn  . 

63 

147 

Mombach 

59 1 

53 

* 

Nieder-Olm  . 

104 

376 

. 

Ober-Olm 

164 

675 

Sörgenloch  . 

39 

332 

Stadecken 

IOO 

603 

I 

Weisenau 

113; 

147 

1 

Zornheim 

78 

455 

. 

Zusammen 

4122 

7821 

750 

LL  Kreis  Alzey. 


Albig  . 

Alzey 

Badenheim  . 
Bechenheim  . 
Bermersheim 
Biebelsheim  . 
Bornbeim 
Bosenheim  . 
Dautenheim  . 
Dintesheim  . 
Eckelsheim  . 
Erbes-  Büdesheim 
Esselhorn 
Flomborn 
Flonheim 
Framersheim 
Frei -Laubersheim 
Freimersheim 
Fürfeld  . 


112 

545; 

268 

349 

53 

393 

24! 

181 

29 1 

166 

34 

287 

53 

263 

45 

4%: 

S 

37 

266 

24 

82 

73 

330 

1 

1 17 

547 

1 

46! 

229 

90 

382 

133 

535 

. 

111 

678 

i 

62 

517 

4 

67  j 

333 

103 

566 

5 

I 
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Schweine. 
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.£ 

© 

je 

JC. 

\ & 


Noch:  IV.  Kreis  Oppenheim. 


Sulzheim 

58 

320 

232 

Udenheim 

83 

497 

292 

Undenheim 

110 

658 

3 

678 

Vendersheim 

45 

284 

122 

Wald-Uelversheim 

80 

507 

1 

403 

Wallertheim 

108 

592 

1 

252 

Weinolsheim 

76 

371 

• 

2äd 

Wintersheira 

53 

224 

153 

Wiirr  stadt 

134 

645 

779 

Wolfsheim 

56 

32ö|  . 

192 

Zusammen 

3351 

18053 

19 

13076 

V.  Kreis  Worms 

Abenheim 

120 

466 

232 

Alsheim 

139 

512 

539' 

Bechtheim 

123 

523 

348 

Bermersheim 

33 

178 

100 

Blödesheim 

56 

319 

113 

Dalsheim 

79 

307 

1 

145 

Dittelsheim 

78 

295 

235 

Dorn-Diirkheiin  . 

103 

444 

360 

Eich 

209  874 

17 

704 

Eppelsheim 

85  333 

8 

2261 

Frettenheim 

29 

in 

73 

(timbshejm 

222 

969 

1230 

(iundersheiin 

112 

532 

5 

295 

Gundheini 

48  225 

118 

Hamm 

75  285 

1 

324 

Hangen- Weisheim 

58 

217 

, 

184 

Heppenheim  a.  «1.  \\ 

121 

444 

290 

Herrnsheim  . 

122 

435 

2 

3711 

Hessloch 

80 

303 

1 

203 

Hochheim 

37 

129 

214 

Hohen-Siilzeu 

45 

204 

1841 

llorchheiin 

72 

234 

3151 

Ibersheim 

56 

190 

105 

Kriegsheim 

50 

161 

109 

Leiselheim 

40 

170 

2 

195 

Metteuhpim  . 

60 

277 

8 

19!  ! 

Mölsheim 

53 

230 

105 

Mörstadt 

83 

306 

17l>! 

Monsheim 

63 

274 

284 

Monzernheim 

65 

377 

4 

1011 

NeuliAusen 

31 

37 

4 

70  1 

Nieder- Flörsheim 

71 

266 

2 

180 

Ober- Flörsheim 

137 

529 

2 

296 

Offstein 

79 

285 

107 

Osthofen. 

175 

555 

512 

Gemeinden. 


Stfie  kiakl 


® & 


£ -J  i 


Noch:  V.  Kreis  Worms. 


Pfeddersheim 
l’fiffligheim 
Khein-Durkheim 
Wachen  heim 
Weinsheim  . 
Westhofen 
Wies-Oppenbeim 
Worms 


Zusammen 


295  1 

16S  1 

302  1 

189  1 

6:  . 

524  . 

117  . 

278  2lli  i 

4008  13932  «öjjl 


130 

55 

92 

48 

19 

122 

30 

497 


Znsammenstellnng. 
A.  Provinz  Starkenbarg. 

Kreise. 


Darmstadt 

Uensheim 

Dieburg 

Erbach 

Gross-Geran 

Heppenheim 

Ottenbach 


Starkenburg  22426 


5723 

2807 

3491 

1978 

3746 

2153 

2528 


7778  77*  I 

15485  2822j  1 
24581  307» 
20168  5391 
14231  515 

15367  3325 
11378  468*; 


108988 


B 


Giessen 
A Isfeld 
IlUdingen 
Fried  berg 
Lauterbach 
Schotten 


Provinz  Oberhes»*». 

3215  32406  147891 


Oberhessen 


2989  28236  10618  . 
2919  20304  87»'] 


5229  26031  7571 
1630  21977  US«1! 
1274  1997510469  t 


17256  148929  64999« 


C.  Provinz  Rh?inhesst«. 


Mains  . 
Alsey  . 
Hingen 
Oppenheim 
Worms  . 


Kheinhessen 


4122 

7821 

7» 

3079 

16137 

1760 

10766 

2*1 

3351 

18053 

s 

4009, 

13932 

16820! 

66709, 

11» 

Wiederholung. 


A.  Starkenburg 
H.  Oberhessen 
C.  Kheinhessen 


22426  108988  205-411 
17266  148929  64985  lt( 
16320  66709  11551 


Grossh.  Hessen  56002  324626  -t-Tii  O 
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Nr.  4250.  Preise  der  gewtthn Höhnten  Verbraneliwgege  p»ito| 


Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  | Hafer 


Hi 


Preis  p • 


Orte. 

(B 

-= 

J 

tc 

'S 

© 

B 

Mittel- 

X 

— 

5, 

1 

5 

s 

X 

M 

g 

tO 

-C 

niedgst 

© 

s 

■s 

© 

J© 

JS 

* 

t© 

s 

Mittel- 

7 

's 

c 1 

Ml 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

jK 

Darmstadl 

30,oo 

23,00 

26,50 

21,00  15,00 

18,00 

22,00  20,00 

21,00 

20,00j  1 7,00 

ISA) 

S-M 

Beusheim 

26,00 

24,00 

25,00 

19,50  19,50 

19,50 

18, ooj  18,00 

18,00 

I9,00j  19,00 

19.uo 

7,75 

Dieburg 

24,00 

21,00 

22,25 

19,00 

I 7,50 

18,00 

22,00  20, oo 

21,17 

21,00,19.00 

20,0« 

6.40 

Erbach 

23,00 

23,00 

23,00 

17,00 

17,00 

17,00 

17,00 

17,00 

17,00 

16,00 

16,00 

16.00 

r>j» 

Offenbach 

28,oo 

25,00 

26,78 

19,50 

15,50 

17,56 

2 1 ,i*i 

15,50 

17,58 

22,00 

18,00 

194? 

bM 

Giessen 

27,00 

25,00 

26,50 

20,00 

19,00 

19,50 

21.00 

18,00 

19,50 

20, oo 

19.50 

19, TS 

6Ji 

Alsfeld 

26,oo 

24,oo 

24,90 

18,00 

16,00 

17,00 

17,00 

15,00 

15,90 

18,00 

I6.oo 

17.on 

5 M 

Büdingen 

25,00 

25,00 

25,00 

20, 00 

20, oo 

20, 00 

20,00 

20, oo 

20,00 

18,00 

18,00 

18.00 

4 SB 

Butzbach 

26,00 

25,50 

25,75 

20,00 

19,00 

19,50 

19,00 

18,50 

18,75 

18,50 

18.00 

18.25 

Friedberg 

26,00 

24,75 

25,49 

19,00 

18,00 

18.33 

19,50 

19,00 

19,25 

19,00 

17,50 

18.33 

6JI 

Lauterbach 

24.00 

24,00 

24,00 

18.50 

18,50 

18,50 

18,50 

18,00 

18,25 

18,00  17,50 

17,75 

Schotten 

25,00 

24,00 

24,50 

18,00 

16,50 

17,25 

17,60 

17,00 

17,25 

19,00  17.00 

18,10 

5,fl 

Mainz 

28,50 

25,30 

26,61 

19,75  18,00 

19,02 

19,40 

18,15 

19,04 

18,90  17,80 

18,5* 

Alzey 

27,50 

25,00 

26,22 

21,00  18,50 

19,61 

20.00 

18,00 

19,06 

19,00  l8.oo 

16po 

Bingen 

26,50 

23,00 

24,W 

20, 00  18,00 

19,00 

20,00 

18,00 

18,88 

19.501 17,50 

18.56 

Worms 

25,50 

24,50 

25,00 

20,  ooj  18,00 

19,00 

20, 00 

17,50 

18,75 

18,25 

17.75 

18,00 

6JI 

Summe 

402,87 

296,80 

1299,38 

294,04 

Mittelpreis 

25,15 

18,55 

18,71 

18,38 

Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Rindfl. 


Kalbfl.  HammelB. 


Schaffl.  Schweinefl.  Weiss* 


Orte. 

P 

r o 

i s p * 

© 

‘1  1 
Beilage. 

's 

ohne 

© 

*e 

E l o 

Beilage. 

1 

ohne 

i 

ohne 

8 

olino 

J 1 

ä * 

Beilage. 
JA  \ M. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

m i 

M 

M M 

M 

M 

M. 

M 

.44 

M A 

Darmstadt 

1 ,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40  1,60 

1,40 

1,60 

1,48 

1,80 

0.46  ÜJI 

Bensheim 

1 ,40 ! 

1,20 

l,so  . 

1,20 

. 

1,40 

oao  na 

Dieburg 

. 

1,28 

1,40  . 

1,40 

. 

0.5O  0,6 

Erbach 

1,40 

1,20  . 

1,20 

1,2.) 

1,10 

1,32 

. 

0.37  04 

Offenbach 

1,40 

1,56 

1,20 

1,40 

1,32  1,90 

1,40 

1,60 

1,00 

1,80 

1,40 

1,80 

0.43  i>a 

Giessen 

1,40 

1,58 

1,26 

1,38 

1,24  1,28 

1,36 

1,40 

1,24 

1,28 

1.40 

1,44 

0.44  "4 

Alsfeld 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

0.40  "4 

Büdingen 

1,82 

1,88 

1,20  . 

1,12 

1,20 

• 

0.44  .06 

Butzbach 

1,44 

1,28 

1,32  . 

1,30 

. 

1.» 

. 

0,40  OJ 

Fried  berg 

1,44 

1,28 

1,28  . 

1,30 

1,00 

1,20 

. 

0.36  04 

Lauterbach 

1,20' 

1,20 

1,20  . 

1,00 

1.28 

. 

0-42  .X* 

Schotten 

1,36 

1,32 

1.20' 

1,20 

1,00 

1.30 

0,40  (4 

Mainz 

1,441 

1,70 

1,20 

1,30 

1,40  1,50 

1,20 

1,40 

0,80 

1,30 

1,40 

1,80 

0.46  04 

Alzey 

1,40 

1,80 

1,20 

1,60 

1,82;  1,74 

1,20 

i,eo 

. 

1,20 

1 »60 

0.46«4 

Bingen 

1,50 

1,70 

1,30 

1,40 

l,4o[  1,80 

1,40 

1,50 

. 

1,40 

1,80 

0 A4  04 

Worms 

1,32' 

1,60 

1,28 

1,56 

l,4o|  1,68 

1,44 

1,72 

. 

1,36 

1,8« 

0.45  04 

Summe 

20,91 

11,66 

20,08 

10,24 

20,68;ll,50 

17,72 

10,82 

6,14 

3,88 

21,14 

■1^2 

Mittelpreis 

l,40| 

1,67 

1,26 

1,46 

1,29  1,64 

1.27 

1,S8| 

1,02 

1,32 

1.6*1 
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6 Orten  de«  Gronnh.  Hennen  lm  Hai  1808. 


Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

p p e 1 

z e n 

t n 

e r. 

X 

— 

O 

O 

X 

tc 

'S 

_© 

*© 

09 

A 

W 

SO 

X 

tc 

— 

"© 

09 

«43 

O 

90 

'S 

bo 

1 

"© 

* 

O 

50 

X 

tfl 

T3 

2 

”© 

x 

A 

0 

50 

«9  pJt 

bo  © 

*8  1 
© A 

A 

s 

33 

8 

23 

A 

s 

eS 

A 

G 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X X 

7,00 

4,00 

5,50 

10, 00 

5,oo 

7,50 

42,00  20, 00 

31,00 

26,oo 

20, 00 

23,00 

60, 00 

30,00  45,00 

5,50 

5,50 

5,50 

7,00 

6,50 

6,75 

34,00  23,50 

28,75 

26,00 

26,00 

26,00 

58,00 

35,00  46,00 

4,00 

3,60 

3,80 

7,00 

5,00 

6,27 

28,00  2 3,00 

25,50 

32,00 

30,00 

31,00 

36,00 

32,00  34.00 

4,00 

4,00 

4,00 

7,00 

7,00 

7,00 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30, 00 

30,00 

36,00 

36,00  36,00 

6,50 

0,50 

5,88 

8,00 

7,00 

7,53 

32,00  26,00 

29,00 

30,00 

26,00 

28,00 

50, 00 

38,00  4 4,00 

5,50 

4,50 

5,00 

8,00 

6,00 

6,90 

32,00:  3 1 ,00 

31,60 

37,00 

36,00 

36.50 

43,00 

42,00  42,50 

iM 

4,00 

4,25 

ö,00 

7,00 

7,45 

18,oo 

17,00 

17,50 

28, (Kl 

28,oo 

28,oo 

30, 00 

30, 00  30, 00 

3,00 

3,uo 

3,00 

8,00 

8,00 

8,00 

18,00 

18,00 

18,00 

18,00 

18,00 

18,00 

22,00 

22,00!  22,00 

<■*> 

4,00 

4,25 

6,50 

6,00 

6,35 

20, 00 

18,00 

19,00 

26,00 

24,00 

25,oo 

36,00 

34,00;  35,00 

3,80 

2,50 

3,35 

6,00 

5,00 

5,71 

36,00 

30,00 

33,00 

40,00 

25,00 

32,50 

40,00 

30, 00  35,00 

6,00 

6,00 

6,00 

8,00 

8,00 

8,00 

20,00 

20,00 

20, 00 

32,00 

32,00  32,00 

4,00 

3,80 

3,90 

8,00 

7,00 

7,50 

* 

5,60 

4,40 

4,90 

10, 00 

7,oo 

8,50 

25,10 

21,00 

23,03 

25,90 

21,00 

23.63 

39,30 

33,00  36,77 

4,50 

3,00 

3,61 

8,00 

7,oo 

7,50 

36,00 

26,00 

31,00 

32,00 

26,oo 

29,00 

50,00 

36,00  4 3,22 

4.1» 

3,00 

3.93 

9,00 

6,00 

7,88 

24,00  21,oo 

22,50 

28,00 

19,oo 

22,75 

40, 00 

18,00  28,72 

4,50 

3,50 

4,00 

8,00 

6,00 

7,08 

26,00  21,00 

23,50 

22,00 

20,00 

21,00 

46,50 

34,00  40,25 

70.88 

1 1 5,82 

38 1 ,28 

374,38 

550, 46 

4,43] 

7,34 

25,42 

26,74 

| 36,70 

r 

Broil. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

ge- 

brannt« 

Buh- 

nen 

per 

kg 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stü.-k 

1 0 g 

r a 

m 

m. 

per  Liter. 

per  lOStiick. 

1 ! J>  1 
1 3 1 

A . G * 

M | , 

10  ’s 

I § 
= ■ a 

«i 

— . 

!? 

1= 

0 

s? 

p 

X 

A 

V 

fO 

X ( J- 
bc  — 
-a  rj 

.2  •"* 
*c  ' 33 

X 

"ü 

50 

A 

tc 

© 

*© 

s 

per  Doppel- 
zentner 

* X 

X 

X 

X 

x\  X 

X 

X 

X 

XX  X 

X 

X 

X 

.4t 

X 0,40 

0.32  0,27 

2.40 

2,00  2,23 

0,20 

0,16^  0,18 

0,60, 0,50  0,55 

2,40 

0,16 

2,10 

3,50 

,»  0,28 

0,25t  0,25 

2,10  2,00)  2,05 

U,18 

0,16  0,17 

0,60,0,50  0,55 

2,80 

0,20 

1,80 

t*  0,3» 

0,21 

0,22 

2,60  2,20  2,33 

0,16 

0,15 

0,16 

0,650,60  0,63 

3,60 

0,20 

2,30 

X 0,2; 

0,30!  0,23 

2,oo  2,ooj  2,00 

0,17 

0,17 

0,17 

0,55  0,55  0,55 

3,20 

0,20 

2,40 

X 0,38 

0,31 

0,30 

2,80  2, 00 1 2,15 

0,24 

0,18  0,21 

0,90  0,60  0,70 

3,20 

0,20 

2,30 

M 0,3; 

0,27 

0,26 

2,40  1,70  2,09 

0,16 

0,16 

0,16 

0,55  0,45  0,52 

3,60 

0,20 

2,10 

1,50 

,36  0,2; 

0,30  0,24 

2,20  2,00  2,10 

0.14 

0,14  0,14 

0,550,55  0,55 

3,00 

0,20 

2,00 

1,80 

,14  0,2« 

0,3O 

0,25 

2,20:2,20  2,20 

0,14 

0,14  0,14 

0,50  0,50  0,50 

3,20 

0,18 

2,40 

0,70 

X 0,21 

0,30  0,27 

2,00(2,00  2,00 

0,15 

0,15 

0,15 

0,60  0,55t  0,58 

3,20 

0,22 

2,30 

1,60 

P 0,24 

0,27 

0,26 

2,60:2,40  2,50 

0,18 

0,18 

0,18 

0,66  0,55  0,60 

3,40 

0,18 

2,10 

r28  0,30 

0,11 

0,23 

2,20(2,20  2,20 

0,16 

0,16 

0,16 

0,50  0.50  0,50 

3,00 

0,20 

2,20 

» 0^8 

0,28 

0,24 

2,20  1,80  2,(X) 

0,14 

0,14 

0,14 

0,50  0,50  0,50 

3,60 

0,18 

2,20 

1,60 

x ox 

0,31  0,28 

2,20 

1,80  1,95 

0,20 

0,16 

0,18 

U,7o|0,50  0,56 

2,50 

0,18 

1,80 

» 0,32 

0,36!  0,26 

2,40  2,00  2,24 

0,18 

0,16 

0,17 

0,700,55  0,63 

2,80 

0,20 

1,90 

» 0,29 

0,30  0,29 

2,60  2,00  2,43 

0,20 

0,18 

0,19 

0,71)0,50  0,58 

2,60 

0,20 

1,80 

X 0.31 

0,27'  0,25 

2,60  1,80  2,35 

0,18 

0,16  0,17 

0,80,0,50;  0,65 

3,00 

0,18 

1,60 

4,77 

4,72 

4,10 

34,82 

2,67 

9,15 

49,10 

3,08 

33,30 

7,20 

3,50 

I 0,30 

0,30  0,26 

1 2,18 

0,17 

0,57 

3,07 

0,19 

2,08 

1,44 

3,50 

1 
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Nr.  4251.  Ueberaicht  Uber  die  im  CJroNNberzogtlinm  während  des  Jahre*  1807  amtlich 
niiHgeführtcn  cliemiachen  UnterHiichnngeu  von  NnbrungainUielu,  OenuittimiUeln  und 

ClebranchHgegemstäuden.*) 

a.  = Zahl  der  untersuchten  Proben ; b.  = Zahl  der  beanstandeten  Proben. 
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Dmr.k  von  H.  Brill  In  I)*rmNtn«1t 


*)  R Strafen  im  Betrag  von  266  M *)  Kelno  Strafen. 
UotrnK  von  086  M , 41  Hl  r* Ion  im  Ho  trug  von  81 1 M 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cciilralstclle  für  die  Landcsstatisiik. 


Nr.  «71.  Juli  18HS. 


lnlmlt:  Aichuogeu  und  Prüfungen  vun  Maassen,  Gewichten  etc. 
ira  Grossh.  Hesaeri  1897.  — Nichtstreitige  Gerichtsbarkeit  im  Grossh. 
Hessen  1897.  — Vergl.  metenrolog.  Beobacht.  Mai  181*6.  — Main-Neckar- 
Kisenhahn  etc.  Juni  1898.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  llarmstadt  und 
Cassel  Juni  1898.  — Sterblicbkeitsverh.’tltn.  Juni  1898.  — Anzeige. 


Nr.  4252.  AivhiuiKen  und  Prüfungen  von  MtitiNsen. 
Genicliten  et«,  Im  Jahr  1807  im  Grnaab.  Hessen 
und  dafür  berechnete  Gebühren.*) 


Ord.-Nr. 

Art 

der  geaichten  und  geprüften 
Gegenstände. 

Anzahl 

der 

Gegen- 

stände. 

Ge- 

bühren. 

M. 

1 

Längen  mnassc  

476 

189,75 

2 

Flüssigkeit  smaasse 

2 772 

342,10 

3 

Messwerkzeuge  für  Flüssigkeiten  und  Mess- 
Hascheu 

36 

14,65 

4 

Filsser  auf  den  Inhalt 

139911 

60  660,23 

5 

Hohlmansse  für  trockene  Gegenstände 

260 

1(10,25 

ti 

Messrahmen  für  Brennholz 

3 

3,60 

7 

Handelsgewichte 

32  692 

4 671,20 

8 

Präcisionsgewichte 

61 

4,60 

9 

Postgewichte 

3 

0,15 

10 

Gleicharmige  Balkenwaagen 

2 483 

921.35 

11 

Oherschalige  oder  Tafelwaagen 

1 365 

615,» 

12 

Decimal-  und  Centcsimal- Brückenwaagen 

1 069 

1 975,95 

13 

Kinfache  Balkenwaagen  mit  Laufgewicht 

527 

870,80 

14 

Zusammengesetzte  Balkenwaagen  mit  Lauf- 
gewicht 

10 

63,50 

15 

Brückenwaagen  mit  Laufgewicht  und  Scale 

367 

3 137,40 

16 

Präcisionswaagen  .... 

37 

18,40 

17 

Selbßtthütige  Kegistrirwaagen  . 

51 

374,00 

18 

F'eder-  und  Neigungswaagen  .... 

20 

22,40 

19 

Höker  waagen 

3 

1,20 

20 

Gasmesser  

13  306 

41  962,60 

21 

Herbstgefässe 

348 

227,1* 

Zusammen 

195  805 

116  17  6,54 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  648,  Aug.  1897,  8.  241. 

Digitized  by  Google 


194 


Nr.  4253.  Heber  sicht  «ler  Ergehn  Innc  «ler  iili'hfstreilit) 


I.  Vormundschaft?!! 


Amtsgerichte. 

Ein- 

wohner 

nach 

der 

Zlh- 

lung 

von 

1896. 

waren 

anhängig 

sind 

beendet 

verblieben  b*i 
Jibrefeechliu* 

Kechnuga 

V 

'Z 

Z? 

j 

tf 

M 

.£ 

z 

s 

i 

X 

s 

© 

tf 

•£» 

i 

© 

t& 

■£ 

•J» 

d 

£ 

E 

a 

X 

s 

© 

.2P 

ü 

"S 

Z? 

2 

© 

’Z 

JZ 

Ä 

T 

#© 

Z 

g 

i 

«e 

X 

X 

js 

* 0 

X 

3 

X 

C 

3 

u 

C 

* ! 

. U 

’s  *2 
9 

s = 
tt  3 

S - 
E i 

's  2 

1. 

l. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

». 

9. 

10. 

11. 

12. 

1J.  1 

1.  Starkenburg. 

Ünrmstadt  I. 

03 

745 

828 

98 

926 

68 

9 

77 

760 

89 

849 

279 

279 

ii. 

37 

258 

636 

76 

712 

48 

6 

53 

.088 

71 

659 

141 

141 

Beerfelden 

8 

072 

1 16 

10 

126 

8 

3 

1 1 

108 

7 

115 

36, 

36 

Fürth 

21 

555 

403 

24 

427 

28 

1 

29 

375 

23 

398 

64 

60 

Gernsheim 

13 

091 

177 

15 

192 

13 

13 

164 

15 

179 

24 

24 

Gross -Gerau 

33 

936 

346 

37 

383 

31 

31 

315 

37 

352 

114 

112 

Gross-Umstadt 

26 

209 

405 

29 

434 

37 

1 

38 

368 

28 

396 

122 

120 

Hirschhorn 

6 

239 

138 

9 

147 

14 

1 

15 

124 

8 

132 

18 

18 

Höchst 

16 

291 

212 

16 

228 

20 

1 

21 

192 

15 

207 

24 

24 

Langen  . 

22 

919 

' 1 408 

23 

431 

21 

21 

387 

23 

410 

34 

3t 

L«>rscli 

33 

352 

627 

60 

687 

56 

4 

60 

571 

56 

627 

135 

135 

Michelstadt 

16 

041 

274 

20 

294 

W 

1 

18 

257 

19 

276 

53 

53 

Offen  hach 

67 

996 

955 

114 

1069 

90 

1 

91 

865 

113 

978 

181 

183 

Keinheim 

18 

464 

298 

26 

324 

25 

3 

28 

273 

23 

296 

46 

46 

»Seligenstadt 

22 

380 

325 

20 

345 

35 

1 

36 

290 

19 

309 

57 

57 

Wald- Michelbach 

9 

f»63 

218 

12 

230 

19 

1 

20 

199 

11 

210 

93 

93 

Wimpfen 

4 

064 

90 

7 

103 

11 

1 

12 

85 

6 

91 

40 

40 

Zwingenberg 

24 

187 

438 

41 

479 

29 

2 

31 

409 

39 

448 

106 

105 

Summe 

444 

502 

6900 

637 

7537 

570 

35 

'•'05 

6330 

602 

6932 

1569 

560 

II.  Oberhessen. 

Giessen  . 

51 

208 

688 

64 

27 

752 

57 

3 

60 

631 

61 

692 

337 

208  1 

Alsfeld 

19 

292 

298 

325 

24 

1 

25 

274 

26 

30O 

62 

61 
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1. 

37. 

38. 

39. 

4* 

41. 

12. 

43. 

44. 

45. 
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47. 

48. 

«» 

1 Starkenburg. 

Darmstadt  I. 

798 

1 

429 

14 

92 

45 

1376 

51 

. u. 

2090 

2 

4 

256 

8 

2 

30 

68 

2460 

36 

Beerfelden 
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42 
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259 
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Langen 
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4 

3 
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16 

1 

8 
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1 
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Michelstadt 
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9 

83 
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3 
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M 
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1 
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» 
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810 

0 

71 

4 

1 

20 

72 
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2: 

Seligenstadt 

1505 

27 
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3 

2 

1 

132 

1862 

135 

Wald- Michelbach 

210 

18 

1 

92 

5 

40 

2 

364 

•V 

Wimpfen 
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6 

20 

1 

5 

15 

169 

Zwingenberg 

811 

i 
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. 

8 

18 
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«a 

.Summe 

10219  229 

37 
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91 

15 
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I 
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II.  Oberhessen. 

Giessen 

1861 

27 

229 

15 

4 

51 

211 

2398 

H 

Alsfeld 

438 

79 

90 

4 

1 

55 

44 

711 

247 

Altenstadt 
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18 

30 

2 

64 

632 

& 
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16 
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20 
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1 

9 

61 
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82 
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2 
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Fried  borg 

1137 

22 

137 

13 

13 

100 

1422 

53 

Grünberg 

969 

4 4 

72 

4 10 

1 

25 

46 

1204 

.: 

Herbstein 

396 

42 

56 

3 

42 

62 

601 

l« 

Homberg 

531 

44 

. 

66 

13 

1 

83 

44 

782 

47 

Hungen 

503 

; 0 

51 

3 

. 

7 

87 

681 

* 

La ubach 

423 

13 

24 

2 

40 

502 

63| 

Lauterbach 

329 

36 

47 

1 

51 

464 

> 

Lieh 

19  t 

8 

1 

33 

2 

4 

65 

607 

41 

Nidda 

682 

49 

95 

2 

66 

86 

970 

115 

Ortenberg 

909 

27 

53 

6 

2 

4 

84 

1085 

X 

•Schlitz 

210 

26 

24 

2 

2 

23 

287 

11 

Schotten 

636 

25 

44 

i 

1 

14 

65 

786 

51 

Ulrichstein 

290 

33 

34 

6 

30 

15 

408 

Vilbel  . . . 

601 

31 

. 

163 

2 

2 

5 

86 

890 

. 

3 

Summe 

13371 

646 

3 

% 

1502  101 

37 

2 465 

1399 

17526 

• 

I5B 

Digitized  by  Google 


1 


— 198  — 


Amtsgerichte. 

Noch : 
VI.  Andere 
öffentliche 
Register. 

ÜI 

s£S 

s 

= =c 

I*! 

ff  rg 
2*1 
g=g 

•*  S.'z 
«o  . 
■*  « = 

II I 

3 ~ 

t e 5 

= 5! 

>X  U 

VIII.  Lern- 
willige 
Ver- 

lügungen. 

— 

IX.  V»rf.hr.n  «tümit.« 

A. 

Zum  d*  Wht 

Schiffe. 

E«  waren 
anhängig 

[»ntäilt 

Clftf  tat 

i 

? 

3 

|ö 

*'£ 

r 

s 

1 

S 

I 

= 

! 

■ 

* 

r- 

| 

t 

= 

i 

r 

s 

1 

Verblieben  End«*  1897. 

« 

E 

JS 

j 

s 

: 

e 

• 

e 

! 

r- 

1 

C 

1 

X 

: 

e 

IS 

2 
a 
e 

i 

1 

s 

e 

S 

i 

i 

X 

dfl 

m 

C 

i 

<3 

i 

X 

M 

- 

f 

■= 

7 

S 

3 

■ 

3 

3C  *4 
-3  : : . 

-r?  :<1 

ilij 

IfilHi! 

Näiü;!  .J 

l\  gil 

: « 1 1 

- >*:»,] 

l. 

75. 

76. 

77. 

7». 

79. 

«0. 

81. 

88. 

83. 

84. 

85. 

Su  ff.  *1 

1.  Starkenburg. 
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Kheinhessen 

Grossh.  Hessen 


wo. 

5 

8 

4 

15“ 


XII. 

Letztwillige 

Verfügungen. 


sc 

* - f ^ 

S ” sz  "u 

s 2 ge 

5 *“  5 s 

1 « jx 

Zm  tm 


101.  lod.  103. 

585  849  1434 

418  523  941 

1003  1372  I “2375 


XIII.  Verf&krM  mafGnai 


A.  Zorn  Zweck»  4w  Fw 


-! 

T 


104.  106.  106. 

12  60  72 

8 38  46 

10  1 42  52 

30  140  170 
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VII.  Bestätigte  Verträge. 


= 0i  = sc  s 

=-=  a l § i 

13  I \3~  -g  - 

I 3 © 1 2 © 

•=  *> ! £P  -=  ■? 

I«  'S  * i 


VIII.  Eintragungen  in  die 
Mutationsverzeichnissc 


a.  auf  Grund  von  >>•  »uf  Orund 
__  . ..  . a vo“  privat- 

öffentlichen  Urkunden.  urVu»den. 


if  Uri  I 

I Sf  1 J 2 

© © Ü a S * © 

.*>£  U I«  | 

M - XQ  > ' 3 


mtliche  Register. 

Handelsgesell-  || 

schäften. 


PI  - c - 

W 5 a = . : — 


Genossen- 

schaften. 


Waarenzeichen. 


a F l - 


© ,5  i 
bß  ® ' * 

£ fl  8 

© 'S  « c 

tt  = 5 P 

C # SC 


11.  Jani  1887,  die  Unterbringung  jugendlicher  Uebelthtttor  and  verwahrloster  Kinder  betr. 

lt.  Anträge  auf  Kiitlaü»ung 

talässigkeit  der  Unterbringung  (Art.  1—4).  (Art.  9). 

‘ Unter  den  Be-  — . • Davon  sind 

■kräftig  Ke  verblieben  Schlüssen  (Sp.  107  ©.  rechtskräftig  a i«n 

beim  Jahresschluss  n.  108  sind  solche,  a c;-S  *c  beendet  =x  | 

i j die  in  der  Be-  •£  *2  . £ j £.<-  * 

st-hwerdciustanz  5^1  • ’f  & 

ergangen  sind  jr  § - -3  ;g  sc  c 

und  lauten  auf  ® . Ü * 5 I “ S 


Ke  verblieben 


reihLskrältig 

beendet 


Nr.  4254.  Vergleichende  '/.usaniinen.slellung  von  mefeorologisrlien  Beobachtungen  im  Monat  Mai  1898 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Mainz,  Monsheim;  Rauschenberg  und  Cassel  (Preussen). 
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Nr.  4255.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
MMiU'Keeknr-Elseubabii  und  der  au  dieselbe  an- 
schliessenden Hess.  Nebenbahnen  im  Juni  1808. 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 

— 

— 

— 

Eisen- 

Kberstadt- 

Bickenbach- 

Weinheim- 

bahn. 

Pfungstadt. 

Seeheim. 

Flirth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebslänge  der  Bahn 

97,28») 

1,88 

4,50 

16,80 

Einnahme  aus 

JL 

A 

A 

A 

Personell-  u.  Gepäck-Verk. 

402  963 

1227 

2619 

6 689 

Reuen  IM)7 

- 4 266 

-f  143 

4-  796 

- 710 

pro  Kilometer 

4 239 

649 

582 

410 

gegen  1897 

— 46 

76 

4-  177 

— 44 

Güterverkehr 

396492 

2761 

414 

10630 

gegen  1897 

4-  81  269 

— ) 661 

— 28 

4-  7 240 

pro  Kilometer 

4 142 

1 461 

92 

652 

gegen  1897 

+ 88] 

— 879 

— 6 

+ 444 

Sonstige  Quellen 

42  200 

200 

30 

110 

(fegen  1887 

4-  4 200 

+ 186 

1535 

— 6 

pro  Kilometer 

434 

106 

7 

7 

gegen  1897 

4-  43 

4-  98 

— 341 

— 0,4 

Summe 

841655 

4 188 

3 063 

17  429 

gegen  1897 

4-  84  203 

— 1 333 

— 767 

4-  6 524 

pro  Kilometer 

8 662 

2 216 

681 

1 069 

gegen  1897 

4-  866 

— 706 

— 170 

4-  400 

•)  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  liahnlänge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


r.  4256.  Jleteorol.  Beobacht,  zu  Barmstadl  iui  Juni  ls»S. 

Juni-Mittel  aus  37  Jahren  (1862 — 1898): 

Barum.  747.»  mm.  — Thermom.  17.»®  C.  — Niedorsehl.  60.»  mm. 

ometerstand  höchst,  (am  18.)  753,8;  tiefster  (am  1.)  740,9;  mittlerer  747,7  mm. 
•rmometerstaml  » ( * 21.)  28,7;  * ( * 4.)  6,4;  » 16,9°  C. 

tahl  der  Tage  mit  Kegen  17;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

* » » » Nebel  1 ; Keif  — ; Gewitter  3. 

» * heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  27;  trüben  Tage  3. 

Höhe  der  Niederschlage  an  17  'Pagen  mit  messbarem  Niederschlag:  106,50mm. 
ndrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  16  mal;  O.  8 mal;  SO.  4 mal; 
S.  3 mal;  SW.  35  mal;  W.  8 mal;  NW.  9 mal;  Windstille  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 66,8°». 


Nr.  4257.  ftfeteorol.  Beobacht,  zu  Cacinel  im  Juni  1898. 

Juni- Mittel  au*  36  Jahren  (1863—1897): 

Barum.  746 .i»  mm.  — Thermom.  16,*o°C.  — Niederer  hl.  60,m  mm. 

ometerstand  höchst,  (am  18.)  748,5;  tiefster  (am  1.)  732,5;  mittlerer  742,81  mm. 
ermometerstand  • ( » 11.)  26,5;  » ( » 18.)  5,3;  * 15,42  °C. 

iaIiI  der  Tage  mit  Kegen  14;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

• » » » Nebel  3;  Keif  — ; Gewitter  6. 

» » heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  24;  trüben  Tage  4. 

Höhe  der  Niederschläge  au  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  51,38mm. 
ndrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  27  mal;  NO.  2 mal;  O.  — mal;  SO.  1 mal; 
S.  40  mal;  SW.  3 mal;  W.  9 mal;  NW.  1 mal;  Windstille  7 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 74,02  %. 
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Nr.  4258.  Ueberaiclit  der  HterbllchkeltaverhftUntaae  Im  Juni  1898 

in  den  grosseren  Gemeinden  des  GrossherzosthiimB. 
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Anzeige. 

Durch  die  (S.  Jonsrliaus’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstsdt 
ist  zu  beziehen: 

Beitrüge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Ilerausgcgeben  von  der  Gr.  Centratetelle  für  die  Landesstatistik. 

41.  Hand.  2.  Heft.  Darmstadt  1897.  4.  Geheftet  80 
Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefangen- Anstalten  iin  Grossh.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1895  bis  31.  März  1896. 


Drtiok  Ton  H.  Krill  in  l>»HMi»dt 
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Mittheilungen 

der 

0 rossherzoglich  Hessischen 

Ceitiralslelle  für  die  Laudessialistik. 


Nr.  672.  Juli  1898. 


Inhalt:  Fliegende  Brücken  1897/98.  — Studirende  anf  der  Uni- 
versität Giessen  im  Sommerhalbjahr  1898.  — Benutzung  der  Hofbihlio- 
thek  zu  Danustadt  1897.  — Pflegekinder  unter  6 Jahren  im  Grossh. 
Hessen  1896  u.  1897.  — Geborene,  Gestorbene  u.  Eheschliessungen  im 
Grossh.  Hessen  in  den  einzelnen  Monaten  1897.  — Todesfälle  im  Grossh. 
Hessen  im  Jahr  1897.  — Vergleich,  nieteorolog.  Beobacht,  im  Jahr  1897. 


Nr.  4259.  Verkehr  auf  «len  fliegenden  Brücken 
bei  GeriiHlieim  und  Oppenheim  im  RechnungM- 
Jahr  1897/98.*) 


Brücke  bei 
Geros-  Oppen- 
heim. | heim. 

Zu- 

sam- 

men. 

I.  Personen,  k 3 Pf.  . Anzahl 

II.  Thiere,  und  zwar: 

a.  Pferde,  Maulthiere,  Ochsen  und 

Thiere  zur  Beschauung,  ä 9 Pf.  . » 

b.  Kühe,  Kinder,  Fohlen  uud  Esel, 

•1 1 786 

46980 

88766 

19004 

16261 

35265 

h 6 Pf.  . » 

c.  Kälber,  Schweine,  Schafe  etc., 

854 

384 

1238 

k 1 Pf.  » 

d.  Lämmer,  Zick  eben  und  Ferkel, 

88 

1513 

1601 

ä 1 Pf.  . » 

III.  Fuhrwerke,  und  zwar: 

a.  Schubkarren  oder  von  Menschen 

gedrücktes  oder  gezogenes  Hand-  Anrah, 

430 

430 

fuhrwerk , ä 3 Pf.  . . d.  Per«, 

b.  Leichtes  Fuhrwerk  zum  Personen- 

1970 

4414 

6414 

transport,  ä 17  Pf.  . . Anzahl 

c.  Zweiräderigcs  anderes  Fuhrwerk, 

200" 

1707 

3714 

h 6 Pf.  . ...» 

d.  Vierräderiges  anderes  Fuhrwerk, 

88 

331 

419 

k 11  Pf.  ...» 

Für  die  Ladung:  Von  jedem  Stück 
der  Bespannung: 

14260 

9160 

23720 

Pferde,  Ochsen,  a 9 Pf.  . . » 

9226 

6799 

16025 

Kühe,  Esel,  k 6 Pf.  » 

IV.  Unverladetie  oder  auf  nicht  bespann- 
tem Fuhrwerk  verladene  Güter, 

220 

220 

k 1 Pf.  50  kg 

85 

15 

100 

Betrag  des  erhobenen  Bückeugeldes  . M. 

5838,92 

5007,09 

10846,01 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  649,  Sept.  1897,  S.  257. 
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Nr.  4260.  Ueberaicht  der  Studftrenden  auf  der 
LiindeH-UnlTersItät  Gieaaen  im  Nommerlialbjalir 


Studienfächer. 

Zahl  c 
Hessen. 

er  Studirenden. 

Nicht-  Ueber- 

Hessen.  haupt. 

Neu- 

Imma- 

triku- 

lirte.**) 

Evangelische  Theologie 

57 

2 

59 

10 

Rechts  Wissenschaft 

174 

33 

207 

50 

Medicin 

72 

87 

159 

46 

Thierheilkunde 

11 

52 

63 

24 

Zahnheilkunde 

3 

4 

7 

3 

Kameral wissen schaft  . 

21 

2 

23 

6 

Forstwissenschaft 

13 

4 

17 

5 

Mathematik 

31 

5 

36 

12 

Naturwissenschaften  . 

11 

9 

20 

6 

Klassische  Philologie  . 

20 

1 

21 

8 

Neuere  Philologie 

45 

5 

50 

17 

Philosophie  .... 

1 

8 

9 

3 

Geschichte  ... 

3 

2 

5 

o 

Pharinacie  .... 

4 

7 

11 

5 

Chemie 

28 

18 

46 

16 

Zusammen 

494 

239 

733 

213 

Ausserdem  nicht  immatrikulirte  Hörer 

31 

1 

Gesamratzahl 

764 

Von  den  Nicht-Hessen  ge- 
hören dem  Ileinint  ldande 
nach  an: 

a.  and.  deutsch.  Staaten : 

Fakultäten. 

Theo- 

log. 

Ju- 

rist. 

Medi- 

cin. 

Philo- 

soph. 

Ganzen. 

l’reusseu  .... 

2 

23 

97 

44 

166 

Bayern  .... 

Sachsen 

W ürttemberg  . 

Baden 
Oldenburg 
Braunschweig  . 

Sachsen- Weimar 

3 

1 

1 

31 

1 

2 

2 

2 

2 

1 

33 

2 

1 

7 

1 

1 

1 

Sachsen-Coburg  u.  Gotha 
Anhalt 

Elsass-Lothriugen 
h.  dem  Auslande: 

Russland 

Fiuland  ... 

Oesterreich-Ungarn 
Bulgarien  ... 
Vereinigte  Staaten  von 
Amerika 

Niederlliudisch- Indien 

* 

1 

2 

1 

'l 

' 

• 

4 

2 

2 

1 

2 

1 

2 

5 

1 

1 

* 

4 

1 

4 

5 

1 

6 
2 

3 

1 

2 

33 

143 

61 

239 

Hierzu  Hessen 

57 

174 

86 

177 

494 

Zusammen 

69 

207 

229 

238 

733 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  659,  Jan.  1898,  S.  11. 

**)  Unter  den  neu  Imro&trikulirten  waren:  mit  Reifezeugniss  eines 

Gymnasiums  138,  eines  Realgymnasiums  40,  mit  Reifezeugnis»  für 
das  betreffende  Fach  35. 
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Nr.  4261.  Benutzung  der  GroHslierzogllchen  Hof- 
bibliothek  zu  DarinMtadt  im  Jahr  1Ö97.*) 

1.  Benutzung  im  Lesesaul  der  Bibliothek. 


(Nach  Monaten  geordnet.) 


Im  Monat 

Zahl 

der 

Arbeits- 

tage. 

Arbeits- 

stunden. 

Benutzer. 

Bände.1) 

Jauuar 

24 

134 

601 

4008 

Februar 

24 

136 

544 

3394 

März1) 

26 

148 

693 

3544 

April 

24 

136 

666 

3639 

Mai  .... 

25 

140 

531 

3305 

Juni 

25 

142 

590 

3230 

Juli 

27 

152 

648 

2618 

August 

26 

142 

731 

4069 

September  . 

25 

142 

784 

5196 

Oktober 

26 

146 

655 

2932 

November 

25 

142 

723 

2983 

Dezember  . 

26 

150 

741 

3030 

Im  ganzen  Jahr 

302 

1710 

7907 

41948 

II.  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek. 
L In  Darmstadt. 

(Nach  Monaten  geordnet.) 


Im  Monat 

Zahl  der 

Bestelltennine. 

Entleiher. 

Bände. 

Januar  .... 

67 

324 

843 

Februar  .... 

68 

364 

853 

.Mürz»)  .... 

74 

339 

789 

April  .... 

68 

322 

823 

Mai 

70 

337 

843 

Juni  . . . . 

71 

349 

879 

Juli  .... 

76 

286 

639 

August 

71 

367 

861 

September 

71 

288 

678 

Oktober  ... 

73 

328 

831 

November 

71 

383 

1031 

Dezember 

75 

364 

855 

Im  ganzen  Jahr 

855 

4051 

9925 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  in 
Darmstadt:  11958  Benutzer  und  Entleiher,  51873  Bände. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  643,  Juni  1897,  S.  169. 

*)  Bei  der  Zählung  der  benutzten  Bände  sind  sowohl  die  einmal , als 
auch  die  wiederholt  benutzten  in  Rechnung  gezogen , dagegen  die 
Bände  der  im  Lesezahl  aufgestellten  Handbibliothek,  welche  fort- 
während durch  Aufnahme  neu  erschienener  Bände  und  Werke  er- 
gänzt wird,  nicht  berücksichtigt  worden. 

*)  Am  22.  März  blieb  die  Bibliothek  wegen  der  Centenarfeier  für  Kaiser 
Wilhelm  I.  geschlossen. 
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2.  An  anderen  Orten  des  Grossherzogthums. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Provinz 

Zahl  der 

Orte.*) 

Entleiher. 

Bünde. 

Starkenburg 

74  (7) 

428 

1577 

Oberhessen 

30  (10) 

344 

1111 

liheinhesseu  . 

27  (6) 

320 

1059 

Im  Grossherzogthum 

131  (23) 

1092 

3747 

•Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Grossherzogtbum : 
an  132  Orten  5143  Entleiher,  13672  Bünde. 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  im 
Grossherzogthum:  13  050  Benutzer  und  Entleiher,  55  620  Bände. 

3.  An  Orten  ausserhalb  des  Grossherzogthums 
im  Deutschen  Reiche. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der 

Orte.*) 

Entleiher. 

Bände. 

Königreich  Preussen : 
Provinz  Ostpreussen 

' ID 

1 

i 

• Brandenburg 

3 (2) 

12 

53 

* Pommern 

1 (1) 

1 

1 

* Schlesien  ... 

1 

1 

1 

> Hannover  . • . 

1 

1 

1 

» Westphalen 

1 0) 

l 

1 

* Hessen-Nassau 

5 (t) 

24 

92 

Rhein-Provinz  . . 

6 (1) 

9 

31 

Königreich  Preussen  iusgesammt 

19  (7) 

50 

187 

» Bayern  .... 

3 

8 

28 

» Sachsen  ... 

2 

6 

158 

» Württemberg 

2 (1 

3 

6 

Grossherzogthum  Baden 

4 (2 

7 

29 

» Sachsen-Weimar 

1 (1 

1 

*» 

Herzogthum  Sachsen-Coburg-Gotha  . 

1 0 

1 

5 

Fürstenthum  Waldeck 

2 (1 

3 

15 

Reichslande  Elsass-Lothringen 

1 

1 

2 

Iusgesammt  im  Deutschen  Reiche 

35  (13) 

80 

432 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Deutschen  Reiche 
einschliesslich  des  Grossherzogthums:  an  167  Orten  5223  Entleiher, 

14104  Bünde. 


Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  ira 
Deutschen  Reiche  einschliesslich  des  Grossherzogthums:  13130  Benutzer 
und  Entleiher,  56052  Bünde. 

*)  Die  Ziffern  in  Klammern  geben  die  Zahl  der  neu  hinzugekommenen 
Orte  an,  nach  denen  in  den  Jahren  1887 — 1896  Bücher  nicht  ans* 
geliehen,  bezw.  der  auswärtigen  Anstalten  (s.  folg.  S.),  aus  denen 
in  diesen  Jahren  solche  nicht  bezogen  worden  sind. 
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4.  An  Orten  ausserhalb  des  Deutschen  Reiches. 

(Im  ganzeu  Jahr.) 


Karne  des  Staates. 

Zahl  der 

Orte.*) 

1 Entleiher,  j 

Bunde. 

Oesterreich-Ungarn 

3 (i) 

6 

12 

Schweiz 

2 

2 

27 

Insgesammt  im  Ausland 

5 (1) 

8 1 

39 

Gesammtsumnie  der  Benutzung  der  Hofbibliothek  angehöriger  Werke 
ausserhalb  der  Bibliothek:  an  172  Orten  5231  Entleiher,  14  143  Bände. 

Gesammtsumnie  der  gleichen  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der 
Bibliothek:  13138  Benutzer  und  Entleiher,  56091  Bände. 


III.  Bezug  aus  auswärtigen  Bibliotheken  und  Archiven. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Zahl  der 

Name  des  Staates. 

auswärtigen 

Anstalten.*) 

Benutzer. 

Bände. 

Grossherzogthum  Hessen 

2 

108 

234 

Königreich  Preussen 

7 

11 

45 

» Bavern 

2 (1) 

5 

9 

* W ürttemberg 

1 

2 

3 

Gro8sherzogthum  Baden 

1 

* 

4 

Reichslande  Elsass-Lothringeu 

2 (1) 

4 

4 

Königreich  Italien 

1 0) 

1 

1 

Summe  des  Bezugs  von  auswärts 

10  (S) 

134 

300 

Gesammt-Uebersicht  der  Benutzung  im  Jahr  1897. 


Arten  der  Benutzung. 

Zahl 

der 

Benutzer  und 
Entleiher. 

Bände. 

I. 

Benutzung  im  Lesesal 

7 907 

41  948 

II 

Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek 

5 231 

14  143 

111. 

Bezug  aus  auswärtigen  Anstalten 

134 

3O0 

Gesammtsumnie  der  Benutzung 

13  272 

50  391 

*)  Siebe  Anmerkung  S.  212. 
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Nr.  4262.  Ceberttlehl  Uber  die  im  tirosgh.  Heesen  ln  den  Jabm 

Kinder  nun 


215 


5 und  1807  ln  entgeltlicher  Pflege  befindlich  gewesenen 
ls  Jahren.*) 

1896. 


i 

Maxi- 

mum 

und 

Mini- 

mum 

des 

Pflege- 

geldes. 

l YV 

lege 
iben 
i den 
lund 

aisen 

in  Pflfjf« 
gwK«b«»n 
anf  Kosten 
1er  I-aii-i.t»* 
waisen- 
hasse. 

3.  Kinder, 
welche  im 
YVege  der 
öffent- 
lichen Ar- 
memdiege 
in  Pflege 
gegeben 
sind. 

geboren  in  den 

Jahren 

Un- 

ähn- 

lich. 

Ehe- 

lich. 

& 

lieh. 

Ehe- 

lieh. 

Un- 

ohe* 

lieh. 

1890. 

1891. 

1892. 

1893. 

1894. 

1895. 

1896. 

Zusam- 
men wie 
Spalte  ft. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

26. 

27. 

4 

21 

30 

51 

66 

67 

86 

73 

75 

105 

1 17 

143 

666 

| 400 
i 25 

5 

... 

11 

8 

56 

1 

. 

57 

. 

•» 

3 

4 

4 

6 

10 

16 

22 

23 

21 

102 

1 

1 

3 

1 

4 

1 

13 

16 

35 

4 

16 

25 

36 

51 

7 

78 

63 

55 

82 

8, 

106 

472 

3 

10 

9 

30 

44 

40 

33 

42 

50 

66 

47 

55 

333 

| 360 
• 48 

3 

3 

6 

7 

39 

39 

1 

1 

1 

2 

5 

7 

16 

8 

5 

44 

1 

1 

2 

4 

7 

3 

7 

6 

23 

35 

31 

36 

43 

50 

37 

46 

243 

6 

11 

23 

23 

28 

42 

59 

44 

87 

122 

138 

520 

I 480 

1 36 

2 

24 

• 

24 

6 

3 

2 

7 

11 

7 

22 

36 

18 

103 

2 

1 

1 

1 

2 

18 

42 

65 

• 

6 

11 

15 

18 

2 

34 

47 

36 

63 

68 

78 

328 

7 

37 

50 

104 

133 

135 

161 

174 

169 

258 

286 

336 

1519 

i 480 
1 25 

8 

5 

19 

15 

119 

1 

120 

2 

10 

8 

7 

15 

26 

30 

60 

67 

44 

219 

1 

1 

2 

2 

5 

3 

33 

62 

107 

7 

29 

t 

74 

104 

9 

143 

146 

134 

195 

186 

230 

1043 

216 


2t  H 


Damm« 

1. 

Kinder,  welche  von  ihr« 

Zahl  uer  in 

noch  lebenden  Eltern 

— oder 

entgeltliche 

einem  Elterntheil 

— in  Pflege 

Pflege 

gegeben  sind. 

0* 

= 

Provinzen. 

gegebenen 

Darunter  find 

Kinder  unter 
li  Jahren. 

3 

Z 

ortsfremd* 

X 

in- 

laniiiwh.. 

llr-i:** 

s 

Kinder. 

r«4*.| 

*5 

u 

o 

Kho- 

Un- 

ehe- 

Zu- 

nani- 

Khe- 

Un- 

Zu- 

Kho- 

Cn- 

ebe- 

Eh*- 

Ca 

* 

lieh. 

lieb. 

men. 

lieh. 

Ueh. 

men. 

lieb. 

lieh. 

Lieh. 

u 

l. 

2. 

3. 

4. 

&. 

6. 

7. 

ft. 

9. 

.0. 

u. 

sl 

i. 

Provinz  Starkenburg. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen : 

139 

602 

741 

67 

506 

573 

20 

171 

17 

u 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lehensj. 

*26 

41 

67 

6 

25 

31 

. 

10 

• 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

26 

137 

162 

22 

131 

153 

5 

38 

9 

3 

c)  durch  Tod 

3 

37 

40 

3 

35 

38 

11 

• 

: 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

85 

387 

472 

36 

315 

351 

15 

112 

8 

ii. 

Provinz  Oberhessen. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen : 

74 

256 

330 

21 

199 

220 

125 

9 

* 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lehensj. 

11 

14 

25 

1 

9 

10 

1 

2 

. 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

6 

31 

37 

5 

30 

35 

2 

19 

2 

' 

c)  durch  Tod 

11 

11 

9 

9 

4 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

67 

200 

257 

16 

151 

166 

8 

100 

7 

ui. 

Provinz  Rheinhessen. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen : 

77 

494 

671 

53 

463 

516 

19 

191 

8 

u 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lehensj. 

6 

22 

28 

2 

19 

21 

1 

8 

. 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

16 

103 

119 

16 

103 

119 

6 

32 

4 

* 

c)  durch  Tod 

6 

59 

65 

5 

56 

61 

2 

28 

. 

i 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

49 

310 

359 

30 

285 

315 

10 

123 

4 

n 

IV. 

Grossherzogthum  Hessen. 

n 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen: 

290 

1352 

1642 

141 

1168 

1309 

50 

487 

34 

ii 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lehensj. 

43 

77 

120 

9 

53 

62 

2 

20 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

c)  durch  Tod 

47 

271 

318 

43 

264 

307 

13 

89 

15 

u 

9 

107 

116 

8 

100 

108 

o 

43 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

191 

897 

1088 

81 

751 

832 

33 

335 

19 

9 
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1897. 


Maxi- 

Waisen 

3.  Kinder, 
welche  im 
Wege  der 

mum 

und 

Mini- 

ege 

len 

den 

nid 

liehen  Ar- 

geboren  in  den 

Jahren 

mum 

geeube n 
auf  Kosten 
der  Landes - 
waise  n- 
kaaso. 

menpflege 
in  Pflege 
gegeben 
sind. 

iles 

PHege- 

geldes. 

Un- 

ehe- 

lich. 

Ehe- 

lich. 

Un- 

ehe- 

lich. 

Ehe- 

lich. 

Un- 

ehe- 

lich. 

1891. 

1892. 

1893. 

1894. 

1895. 

1896. 

1897. 

Zusam- 
men wie 
Spalte  b. 

A. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

29. 

24. 

25. 

26. 

27. 

3 

23 

23 

40 

70 

73 

71 

81 

98 

99 

175 

144 

741 

f 384 
1 30 

4 

6 

13 

10 

67 

. 

67 

. 

3 

6 

2 

8 

12 

18 

27 

52 

43 

162 

2 

1 

4 

14 

21 

40 

3 

19 

17 

24 

52 

4 

63 

69 

79 

68 

109 

60 

472 

2 

14 

10 

31 

45 

30 

43 

48 

57 

41 

55 

56 

330 

| 360 
t 30 

1 

1 

1 

6 

3 

25 

. 

25 

. 

1 

1 

1 

4 

2 

8 

3 

15 

■» 

37 

. 

. 

1 

1 

1 

1 

3 

6 

11 

1 

13 

8 

24 

40 

4 

38 

46 

49 

37 

37 

46 

257 

6 

15 

17 

16 

31 

47 

49 

69 

73 

130 

172 

571 

| 432 
1 45 

2 

2 

2 

1 

28 

28 

, 

3 

5 

17 

23 

24 

47 

119 

2 

1 

1 

1 

2 

1 

25 

36 

65 

• 

4 

11 

14 

14 

3 

44 

43 

50 

49 

81 

89 

359 

5 

43 

48 

88 

131 

134 

161 

178 

224 

213 

360 

372 

1642 

i 432 
l 30 

1 

7 

9 

21 

14 

120 

. 

120 

. 

4 

7 

3 

15 

19 

43 

53 

91 

94 

318 

' . 

3 

i 

4 

1 

1 

3 

6 

42 

63 

1 16 

4 

36 

30 

62 

106 

11 

145 

158 

178 

154 

227 

215 

1088 
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Nr.  4263.  Geborene,  Cleatorbene  und  EhesclilintHungm.  u< 
Monaten,  iui  CiroNNherzogtbuin  Hessen  im  Jahr  is#7.‘i 
I.  Provinz  Starkenburg. 


Gegenstand. 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  und  der 
Ehosohliessungen  im 


kl 

1 

! 

bC 

• 

£ 

— 

© 

N 

U 

sC 

h | 
P* 

*ä 

5 

*3 

1 

s 

< 

55 

+ 1 

683 

726 

738 

692 

687 

706 

709 

613 

737 

689 

673 

626 

694 

679 

326 

1463 

1427  1365  1313  1400 

i 

1388 

594 

643 

654. 

617 

625 

640 

636 

543 

651 

615 

587 

571 

611 

619 

137 

1294 

1269 

1 

204  1 196 

1251 

1255 

56 

52 

56 

49 

39 

39 

50 

78 

55 

45 

54 

40 

57 

39 

134 

107 

101 

103 

79 

96 

89 

650 

695 

7 1 o! 

666 

664 

679 

686 

62! 

706 

660 

641 

611 

668 

658 

271 

1401 

1370,1307 

1275 

1347 

1344 

31 

28 

25 

22 

22 

24 

22 

19 

30 

23 

29 

12 

24 

18 

50 

58 

48 

51 

34 

48 

40 

• 2 

3 

3 

4 

1 

3 

, 

3 

1 

6, 

3 

3 

2 

3 

'6 

4 

9 

7 

4 

5 

4 

33 

31 

28, 

26 

23 

27 

23 

22 

31 

29 

32 

15 

26 

21 

55 

62 

57' 

58 

HfS 

53 

44 

387 

469 

425 

445 

402 

468 

429 

354 

41 1 

442 

409 

374 

359 

434 

741 

880 

867 

854 

776 

827 

Ü63 

405  193 

i 1 

368  459  335 

1 1 

S79; 

,2<\ 

M ü 

g i M 
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II.  Provinz  Oberhessen. 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen 
Ehesehliessungen  im 

und  der 

Gegenstand. 

• 

Januar. 

Februar. 

13 

April. 

. 

9g 

Juni. 

Juli. 

» 

3 

tc 

3 

< 

September. 

Oktober. 

November. 

Dezember. 

ganzen  Jahr. 

Zahl 

Geborenen 

männl. 

353 

350 

356 

318 

347 

334 

338 

371 

410 

300 

312 

357 

4146 

weibl. 

345 

341 

355 

357 

316 

357 

314 

316 

354 

329 

309 

290 

3983 

überli. 

698 

691 

711 

675 

663 

691 

652 

687 

764 

629 

621 

647 

8129 

runter : 

sndgeborene 
iche  Kinder 

männl. 

311 

303 

309 

284 

313 

295 

302 

334 

367 

270 

269 

311 

3668 

weibl. 

300 

302 

305 

311 

286 

302 

282 

273 

312 

295 

284 

259 

3511 

überh. 

611 

605 

614 

595 

599 

597 

584 

607 

679 

565 

553 

570 

7179 

männl. 

29 

36 

36 

23 

25 

31 

28 

16 

33 

22 

33 

36 

348 

endgeborene 
hei.  Kinder 

weibl. 

31 

28 

37 

38 

25 

40 

23 

30 

36 

25 

19 

25 

357 

überh. 

60 

64 

73 

61 

50 

71 

51 

46 

69 

47 

52 

61 

7 ( )5 

endgeborene 

berhaupt 

niännl. 

340 

339 

345 

307 

338 

326 

330 

350 

400 

292 

302 

347 

4016 

weibl. 

331 

330 

312 

349 

311 

342 

305 

303 

348 

320 

303 

284 

3868 

überh. 

671 

669 

687 

656 

649 

668 

635 

653 

748 

612 

605 

631 

7884 

dtgeborene 
liehe  Kinder 

männl. 

1*2 

11 

8 

1 1 

9 

6 

8 

16 

8 

7 

7 

10 

113 

weibl. 

14 

10 

11 

8 

5 

15 

8 

8 

6 

8 

5 

5 

103 

überh. 

26 

‘ 21 

19 

19 

14 

21 

16 

24 

14 

15 

12 

15 

216 

männl. 

1 

3 

2 

5 

2 

1 

3 

17 

■dtgeborene 
»hei.  Kinder 

weibl. 

1 

2 

• 

• 

1 

5 

1 

1 

1 

12 

überh. 

1 

1 

5 

2 

1 

10 

2 

2 

4 

1 

29 

>dtgeborene 

iberhaupt 

männl. 

13 

11 

1 1 

11 

9 

8 

8 

21 

10 

8 

10 

10 

130 

weibl. 

14 

11 

13 

8 

5 

15 

9 

13 

6 

9 

6 

c 

115 

überh. 

27 

22 

24 

19 

14 

23 

17 

34 

16 

17 

16 

16 

245 

Zahl 

männl. 

230 

231 

279 

288 

224 

211 

188 

220 

177 

172 

186 

192 

2598 

Gestorbenen 

weibl. 

239 

212 

271 

286 

230 

217 

162 

174 

156 

175 

168 

170 

2460 

(dMchl.  der 
odtget-renen) 

überh. 

469 

443 

550 

574 

454 

428 

350 

394 

333 

347 

?54 

362 

5058 

hl  d.  Eheschliessungen 

137 

164 

1,6 

229 

229 

179 

131 

112 

136 

170  221 

227 

2056 
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III.  Provinz  Rhcinhessen. 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gastorbenen  und  der 
Eheschliessungen  im 

Gegenstand. 

. 1 k 

u «9 

m B 

— — 

5 o 

—i 

' • 
N 
U 
Ä 

ü 

Cu 

< 

JS 

25 

3 

"3 

\i 

TS 

= 

:< 

3 

< 

b 

© 

g 

© 

©* 

X 

! C 
© 
-3 
3 

o 

i 
1 
; 1 

k 

s 

— 

E 

• 

V 

© 

k 

s 

V 

i 

Zahl 

der  Geborenen 

minnl. 

weibl. 

überb. 

513  469  525 
450  412  489 
963  881  1014 

474 

465 

939 

489 

442 

~931 

508 

417 

925 

445 

448 

893 

459 

404 

863 

481 

402 

883 

! 433 
421 
854 

392 

426 

818 

480 

377 

*57 

lg 

M 

darunter: 

Lebeudgeboreue 
eheliche  Kinder 

inHnnl. 

weibl. 

452  409 
406  348 

454 

431 

416 

414 

431  442 
403  381 

403 

416 

419 

356 

424 

360 

382 

385 

344 

371 

422 

337 

3 

überh. 

85b  757 

885 

830 

834 

823 

819 

775 

784 

767 

715 

759 

*1 

Lebendgeborene 
unehel-  Kinder 

mftnnl. 

weibl. 

40  35  41 

31  40  42 

36 

30 

39 

27 

43 

21 

27 

25 

24 

37 

41 

25 

40 

23 

31 

39 

36 

28 

überh. 

71  75 

83 

66 

66 

64 

52 

61 

66 

63 

70 

64 

9 

Lebendgeborene 

überhaupt 

mäunl. 

weibl. 

1 

492  444  495 
437  388  473 

452 

444 

470 

430 

485 

402 

430 

441 

443 

393 

465 

385 

422 

408 

375 

410 

458 

365 

S 

überh. 

929 1 832  968 

896 

900 

887 

871 

836 

850 

830 

785 

823 

Todtgehorene 
eheliche  Kinder 

mftnnl. 

weibl. 

18  24  27 
11  22;  13 

18 

18 

17 

11 

19 

15 

13 

6 

14 

8 

16 

17 

» 

11 

15 

15 

21 

11 

| 

überb. 

29  46 

40 

36 

28 

34 

19 

22 

33 

20 

30 

32 

Todtgeboreno 
unehel.  Kinder 

mftnnl. 

weibl. 

3 1 

2 2 

3 

3 

4 

3 

g 

1 

4 

2 

2 

3 

• 

2 

2 

2 

1 

1 

1 

überh. 

5 3 

6 

7 

3 

4 

3 

5 

• 

4 

3 

2 

4 

Todtgeboreno  1 
überhaupt  | 

mftnnl. 

weibl. 

21  25 

13  24 

30 

16 

22 

21 

19 

12 

23 

15 

15 

7 

16 

11 

16 

17 

11 

13 

17 

16 

22 

12 

i 

i 

überh. 

34  49 

46 

43 

31 

38 

22 

27 

33 

24 

33 

34 

4 

Zahl  | 

der  Gestorbenen 

mftnnl. 

weibl. 

275  287 
242  271 

349 

316 

321 

320 

306 

246 

307 

250 

350 

324 

318 

268 

244 

252 

253 

229 

242 

219 

23T 

Sä 

34 

icintchl.  der  | 

Tudtgcborenen.)  ' 

überh 

517  558 

665 

641 

552 

557 

674 

586 

496 

482 

461 

497 

M 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

208  264 

129 

252 

289 

211 

232 

184 

202 

312 

280 

1 

272 

9t 
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IV.  Grossherzogthnm  Hessen. 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  und  der 
Eheschliessungen  im 

Gegenstand. 

Januar. 

U 

ae 

u 

© 

mU 

d 

*6 

April. 

*5 

S 

s 

August. 

September. 

Oktober. 

November. 

Dezember. 

ganzen  Jahr. 

Zahl 

6eborenen 

männl. 

15S4 

1502 

1607 

1530 

1528 

1529 

1489 

1539 

1640 

1390 

1387 

1526 

18251 

weibL 

1494 

1396 

1581 

1511 

1431 

1400 

1456 

1399 

1487 

1391 

1331 

1301 

17178 

überh. 

3078 

2898 

3188 

3041 

2969 

2929 

2945 

2938 

3127 

2781 

2718 

2827 

35429 

unter: 

mdgeborene 
che  Kinder 

männl. 

1396 

1306 

1406 

1354 

1361 

1362 

1345 

1389 

1465 

1238 

1222 

1346 

16190 

weibl. 

1324 

1193 

1387 

1340 

1276 

1254 

1309 

1248 

1341 

1 260 

1178 

1168 

15278 

überb. 

27*30 

2499 

2793 

2694 

2637 

26161*2654 

1 

2637 

2806 

249824002514 

31468 

ludgeborene 

männl. 

118 

127 

129 

115 

113 

113 

94 

90 

124 

110 

113 

119 

1365 

weibl. 

1 14 

146 

134 

113 

106 

101 

105 

106 

105 

81 

108 

96 

1315 

überb. 

232 

273 

263 

228 

219 

214 

199 

196 

229 

191 

221 

215 

2680 

sndgeborene 

torbaupt 

männl. 

1514 

1433 

1535 

1469 

1474 

1475  1439 

1470 

1589 

1348 

1335 

1465 

17555 

weibl. 

1438 

1339 

1521 

1453 

1382 

1355 

1414 

1354 

1446 

1341 

1286 

126,4 

16,593 

überh. 

2952 

2772 

3056 

2922 

2850 

2830 

o 

30 

2833 

3035 

2689 

2621 

2729 

31148 

ltgeborene  ^ 

männl. 

64 

66 

63 

54 

48 

47 

45 

52 

46 

38 

43 

58 

624 

weibl. 

51 

51 

51 

49 

45 

42 

38 

34 

40 

43 

40 

34 

521 

ich©  Kinder 

überb. 

115 

117 

117 

103 

93 

89 

83 

86 

86 

81 

83 

92 

1 1 45 

ltgeborene 

männl. 

0 

3 

9 

7 

6 

- 

5 

8 

5 

4 

9 

! 3 

72 

weibl. 

5 

6 

6 

9 

4 

3 

4 

11 

1 

7 

5 

3 

6.4 

nei.  tviuuer 

überb. 

11 

9 

15 

16 

10 

10 

9 

19 

6 

14 

6 

136 

ltgeborene 

berhaupt 

männl. 

70 

69 

72 

61 

54 

54 

50 

60 

51 

42 

52 

61 

696 

weibl. 

56 

57 

60 

58 

49 

45 

42 

45 

41 

50 

45 

37 

585 

überh. 

126 

126 

132 

119 

103 

99 

92 

105 

92 

92 

97 

98 

1281 

Zahl 

männl. 

927 

903 

1097 

1034 

975 

920 

1006 

967 

759 

768 

751 

86,4 

10973 

ßestorbenen 

weibl. 

852 

837 

998 

1048 

885 

841 

845 

876 

749 

756 

771 

796 

10251 

■it*«  bereuen) 

überb. 

1779 

1742 

2095 

2082 

1860 

1761 

1851 

1843 

1508 

1524 

1522 

1660 

21227 

1 d.  Eheschliessungen 

642 

833 

438 

849 

977 

725 

673 

575 

666 

876 

999 

935 

9188 
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n 

Nr.  4264.  Ucbi'rHlchl  der  Todexnilr  M 

BerMkoa 


■ 

_} 

Alter  der  Verstorbenen 

C 

d 

8 

8 

.2 

-a 

c © 

II 

o 

B 

O 

5 

*=  | 

Kreise 

und 

Provinzen. 

— c = 

i|i 

Hl 

,2  ® o 

X 

*o 

M 

m 

•-» 

s 

c 

a 

<q 
J ! 

U 

Jl 

cs 

e 

e 

► 

£ 

M 

m 

•"» 

s 

1 

cs 

> 

e 

2 

jt 

3 

1 

S 

’S 

£ 

•c 

= 

3 

1 

1 

& 

s 

I 

** 

1 

g 

ä 

i 

a 

-= 

e. 

5 

Ö. 

3 

2 

z> 

e 

« 

'S 

3 

JS 

-- 

8 

O 

VC 

■ 

8 

— 

— 

*3 

= 

1 
» 

2 
< 

S. 

• | 

2. 

= 

i 

z i 

1. 

2. 

8. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

u. 

12. 

IS. 

14. 

ts.  4 

Darmstadt 

1891 

577 

251 

570 

493 

42 

ii 

4 

8 

6 

11 

*1 

1 1 

Bensheim 

1210 

477 

117 

326 

290 

23 

2 

1 

13 

2 

2 

* 

* P 

Dieburg  . . 

1071 

296 

109 

309 

357 

3 

3 

1 

15 

5 

13 

3 

. n 

Erbach 

763 

190 

96 

248 

229 

. 

37 

3 

3 

5 

3 

. 

» 

Gross-Gerau 

808 

210 

74 

266 

258 

. 

8 

2 

2 

5 

. 

. 

2 

. n 

Heppenheim 
Offen  bach 

1084 

386 

184 

274 

240 

. 

56 

1 

4 

37 

1 

3 

4 

7 

2034 

750 

316 

582 

386 

. 

60 

3 

4 

36 

8 

19 

3 

Starkenburg 

8861 

2886 

1147 

2575  2253 

. 

229 

26 

19 

119 

25 

48 

24 

Von  10  000  Einw. 

195,7 

263,6 

161,1 

5 fl 

Ofl 

0,4 

3fl 

Ifl 

0,4 

OfltH 

Im  frjlhr.  Durch-  \ 
schnitt  1893—9«  | 

211,8 

27 

5,4 

178,4 

• 

0,4 

* 

9 

2fl 

0,7 

Ofl  4 

Giessen 

1407 

282 

190 

462 

473 

7 

1 

4 

28 

2 

19 

7 

| 

Alsfeld 

622 

116 

81 

188 

237 

. 

18 

2 

4 

7 

2 

24 

2 

- 1 

Büdingen 

679 

115 

84 

222 

258 

4 

2 

4 

7 

2 

8 

2 

. 1 

Friedberg 

1167 

203 

158 

383 

423 

35 

3 

. 

1 

. 

6 

. 

Lauterbach 

479 

65 

92 

142i  180 

. 

5 

. 

4 

16 

2 

8 

. 

. ! 

Schotten 

459 

96 

58 

112 

193 

. 

2 

. 

. 

8 

5 

4 

2 

Oberhessen 

4813 

877 

663 

1509|  1764 

. 

71 

8 

16 

67 

13 

69 

13 

2 

Von  10  000  Einw. 

176,0 

175,0 

176,4 

. 

2,6 

0,3 

Ofl 

2fl 

2fl 

Ofl 

OJE  < 

Im  f»  iihr.  Durch-  1 
schnitt  1893-9«  j 

196,3 

205,0 

192,9 

• 

t,7 

Ifl 

ifi 

1 

5,0 

M 

0,7 

Oji 

Mainz 

2472 

852 

346 

716  559 

11 

12 

5 

19 

1 

20 

3 

Alzey 

731 

197 

98 

173 

263 

. 

. 

1 

8 

4 

24 

. n 

Bingen 

715 

185 

100 

201 

229 

. 

. 

. 

1 

23 

. 

15 

2 

Oppenheim 

849 

225 

106 

213 

305 

. 

. 

3 

8 

2 

14 

Worms 

1505 

544 

203 

398 

360 

i 

11 

• 

1 

14 

3 

14 

3 

Rheinhessen 

6272 

2003 

853 

1700 

1716 

i 

22 

12 

11 

72 

10 

87 

8 

Von  10  000  Einw. 

190,7 

277,0 

151,3 

Ofl.1 

0,7 

Ofl 

Ofl 

2,6 

■ifl 

Ofliojri 

Im  rjjlhr.  Durch-  V, 
schnitt  1893—9«  / 

208,0 

295,6 

167,3 

• 

2,4 

0,7 

0,7 

8fl 

2fl 

Ofl 

(Ul 

Grossh.  Hessen 

19946 

576. 

|2663 

5784 

|5733 

1 

322 

45 

46 

258 

48 

204 

45 

1«  I 
oJ 

Von  10  000  Einw. 

189,1 

245,0 

162  fl 

0,01 

8,1 

0,4 

Ofl 

2,9 

2 fl 

Ofl 

Im  6 jXhr.  Durch-  \ 
schnitt  1893-96  j 

206,7 

2 63,0 

178fl 

• 

3,0 

0,7 

Ofl 

10,4 

2,3 

03 

iu! 

Digmzo 
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»ta.  Hessen  im  Jalire  1807.*) 
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tr 
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20. 

21. 

22. 

88. 

24. 

25. 

26. 

27. 

28. 

29. 

30. 

31. 

32. 

33. 

34. 

6 

233 

90 

25 

263 

91 

125 

157 

43 

51 

1 19 

97 

357 

67 

29 

39 
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4 

174 

25 

46 

120 

23 

46 

130 

13 

38 

59 

7 1 

199 

192 

11 

9 
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129 

22 
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36 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceulralsleile  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  «73.  August  18!»8. 


Inhalt:  Hagelschläge  im  Grossh.  Hessen  1897.  — Landw.  Winter- 
schulen, Ohstbauschulon  etc.  im  Grossh.  Hessen  1896/97.  — Wanderlager 
im  Grossh.  Hessen  1897/98.  — Geborene,  Gestorbene,  Eheschliessungen 
und  Ehescheidungen  im  Grossh.  Hessen  1897.  — Bestrafungen  von  Bett- 
lern und  Landstreichern  im  Grossh.  Hessen  1897.  — Hunde  und  Hunde- 
steuer im  Grossh.  Hessen  1897  98.  — Todesfälle  in  den  Kreiset)  des 
Grossh.  Hessen  in)  Mai  und  Juni  1898.  — Vergleich,  meteorol.  Beobacht. 
Juni  1898.  — Tägl.  Wasserstüude  im  April,  Mai  u.  Juni  1898.  — Prozesse 
in  Bezug  auf  die  Zölle  u.  Steuern  des  Keichs,  sowie  die  privativen  inn. 
indirekten  Abgaben  im  Grossh.  Hessen  1897/98. 


Ir.  4266.  Die  llagelachliige  im  GroHNlierzogtliiim  lleMgeit 
int  Jahr  1897.*) 


Kreise 

und 

Provinzen. 

ii 

JS  c 

i = 

li 

a * 
= 

9 3 

i| 

P 

Anntthernde 
Grösse 
der  von  don 
Hagelschligen 

Dor  durch  die 
Hagelschläge 
v »'rursachte 
Schaden  wurde 
angeschlagen  in 

Von  den  durch 
die  Hagolschläge 
beschädigten 
Fliehen  waren 
versichert  ♦ 

In  den  von  don 
HageLschllgon 
betruf!'.  Gemarkg. 
waron  im  Ganzen 
versichert 

Von  den 
Vor- 

siche- 

rungn- 

goeoll- 

sc.hafteii 

im 

Ganzen 

.;■■■■ 

Knt- 
sc.hid  i- 
gu  ngen 

M. 

ge- 

tro  ffo- 
nen 

Fliehen. 

bö- 

achildig- 

ten 

Fliehen. 

Proz. 

des 

Werths 
der  auf 
der  ver- 
hagelten 
Fliehe 
er- 
warteten 
Ernte. 

JL 

Hektar. 

mit 

einer 

Ver- 

siche- 

rungs- 

suinme 

von 

JL 

Hektar. 

mit 

einer 

Ver- 

siche- 

rungs- 

samme 

von 

M. 

ha 

ha 

% 

Erbach 

■i 

346 

184 

13 

4629 

33 

8058 

220 

77818 

2678 

Gross-Gerau 

3 

180 

10 

9 

540 

5 

2550 

280 

173000 

230 

»r.  Starkenb. 

0 

526 

194 

12 

5169 

38 

106O8 

500 

250818 

2908 

Giessen 

13 

1030 

748 

34 

53819 

194 

93477 

719 

322977 

18931 

Alsfeld 

4 

220 

140 

21 

8560 

77 

45150 

250 

137500 

3551 

Büdingen 

2 

200 

100 

10 

4200 

27 

14680 

260 

1 26700 

847 

Friedberg 

6 

1502 

390 

28 

83360 

238 

104000 

950 

487401) 

8920 

Lauterbach 

i 

50 

26 

16 

1480 

26 

9960 

130 

56403 

1470 

Schotten 

2 

1859 

16 

10 

600 

16 

2200 

120 

51 130 

255 

Pr.  Oberh. 

28 

4861 

1420 

31 

102019 

578 

269467 

2429 

1 182410 

33974 

Alzey 

3 

152 

70 

29 

10500 

. 

Oppenheim 

7 

1547 

3H2 

25 

51658 

8 

3500 

20 

10000 

1260 

Worms 

4 

747 

652 

16 

44000 

22 

14080 

22 

14080 

2760 

Pr.  Rheinh. 

14 

2446 

1104 

20 

106158 

30 

17580 

42 

24080 

4020 

Gr.  Hessen 

48 

7833 

2718 

24 

213346 

646 

297655 

2971 

1 457  308 

40902 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  642,  Mai  1897,  8.  158. 
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Nr.  4267.  I.HiMlwIrtliMchaftliclie  Winternc'lmlen.  ObNlbauw! 


Contession 

Altars- 

Heimath 

SM 

i-r 

der 

k lassen 
der 

Schüler. 

der 

Can 

1-1 

Bezeichnung 

Schüler. 

Schüler 

^ dar 

b 

E 

Unterrichts- 

1 

e 

Au»  dem 

ei 

= 

der 

M 

•s 

C 

üroaaWzoc- 

® = 

e 

Cursus. 

£ 

'S 

1 

—> 

4 

thnru 

« • 

-x 

r 

tx 

Anstalt. 

u 

© 

2 

u 

3 

i 

3 

4 
M 

äl 

4 C 

•3 

i 

a 

9 

«C 

2 

<3 

e . 

X 

Ü 

- 

iS 

11 

t 

*9 

S 

2 

*1 

* 

S3 

Zahl. 

Zahl. 

Zahl. 

ZabL 

- 

1.  Landwirthschaftl. 
Winterschulen. 

1 

Darmstadt 

3.  Not.  1896  — 

17 

15 

2 

4 

13 

17 

16 

1 

29.  Mär/  1897. 

2 

Heppenheim  a.  d.  B. 

3.  Not.  1896  — 
M.r/  1-97. 

28 

12 

16 

13 

15 

28 

* 

- 

- 

28 

• 

3 

Langen  . 

3.  Not.  1896  — 
3.  April  1897. 

13 

11 

2 

8 

5 

13 

• 

• 

1! 

2 

4 

Michelstadt 

4.  Not.  1896  — 

32 

31 

1 

14 

18 

31 

1 

30 

2 

iä 

30.  März  1897. 

5 

Alsfeld 

2.  Not.  1896  — 

42 

41 

1 

25 

17 

42 

38 

4 

:S 

27.  März  1897. 

6 

Büdingen  . 

5.  Not.  1896  — 
19.  März  1897. 

19 

19 

• 

9 

10 

• 

18 

1 

19 

• 

7 

Friedberg 

1.  Not.  1896  - 
16.  März  1897. 

41 

35 

6 

• 

15 

26 

• 

37 

- 

4 

39 

t 

,S 

8 

Mainz 

3.  Not.  1896  — 

24 

10 

13 

1 

3 

21 

24 

23 

1 

18.  März  1897. 

Ö 

Alzey 

7.  Nor.  1896  — 
26.  März  1897. 

29 

18 

4 

7 

6 

23 

29 

. 

29 

* 

‘ 

10 

Worms 

2.  Not.  1896  — 

32 

24 

6 

2 

9 

23 

3 

23 

6 

30 

2 

• 

II.  Obstbauschulen 
und  Lehrcurse  im 

24.  März  1897. 

Obstbau. 

1 1 

Bensheim  . 

R.  März  — 8.  Mai 
u.9.-28.Aug.!897. 

24 

19 

5 

2 

22 

24 

• 

• 

17 

7 

12 

Friedberg : 

Curau«  für  Baum-  und 

15. März—  8.  Mai, 
9 —21.  Aug.  und 

20 

18 

2 

1 

19 

3 

17 

9 

11 

. 

Stramnenwärtor 
Repetitionscursus  für 
Baum-  und  Strassen- 

11.—  16.Okt.1897. 
10.-15  Mai  1897. 

13 

12 

1 

13 

13 

• 

9 

4 

* 

Wärter 

Curaus  für  Freunde  des 

26.  April  — 1.  Mai 

& 

5 

5 

& 

3 

i 

14 

Obstbaus 

u. 5.-10.  Juli  1897 

Curaus  für  dio  Candi- 

An  2 Wochen- 

15 

15 

15 

5 

8 

2 

ia 

daton  des  I’redigor- 

tagen  während 

sominar» 

dos  Sommers. 

iS 

ObutrurwerthunpicurauB 

13.-18.  Septbr. 

5 

5 

5 

2 

3 

für  Frauen  u.  Mädchen 

1897. 

De»gl.  für  Männer 

ll.-16.Okt.1897, 

4 

4 

4 

1 

3 

. 

. 

- 

Sommorcureus 

16.  März  — 
30.  Heptbr.  1897. 

”)2 

2 

• 

2 

2 

• 

- 

2 

iS 

13 

Oppenheim 
v n ein-  n.Obstbauachule' 

5.  Okt  1896  — 
3.  Juli  1897. 

»)19 

“) 

") 

") 

2 

17 

1 

9 

2 

17 

1 

iS 

14 

Obstbaucursus  im 

*) 

46 

46 

, 

13 

33 

46 

. 

20 

26 

ti 

lft 

Kreise  Erbach”) 
Lchrcuraus  f.  Obst- 
bauimvÄrter  im 

23.  März  — 1.  Mai 
u.  16.— 31. August 
1897. 

7 

7 

• 

2 

5 

• 

7 

• 

• 

7 

• 

- 

Kreise  Büdingen*0) 

*)  Vergl.  Miltheil.  Nr.  637,  März  1897,  S.  72. 
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‘hrcune  im  Obstbau  im  (iroNMli.  lle*Nen  im  Jahr  IS»#  »7.*) 


h 

© 

8 

© 

8 

s i 
2 5 

© b 
tcj? 

* 

fc©  . 
8 © 

iiK 

8 j 

3 es 

s>  ® U 
16  c ® 

Zahl 

© 

w 

3.® 

ü 0 
. ^ 

N 

.8  x 
© 8 
00 

X b 
© 8 

8^ 
-c  8 

cg  s 
© * 

rt  © 

•s® 

© 

ti  © 
§•« 

IJlf 

-0  * ® ® 
* 2^i  * 
B < O a 

$jj  1 

1 1 
Na  = 

Haupt*  Unterrichts- 

der  wöchent- 
lichen 
Unterrichts- 

|<8 

« 

S3 

u 

© 

0 

et 

Q 

'S  **> 

fco  8 

u *8 

© .b 
x 2 

8 C 
8 ® 

8 'S 

*S  O 

u 

2 

9 v *r 
1.1 
ff 

Gegenstände. 

und 

Arbeits- 

stunden. 

Monate. 

M. 

Ji. 

M 

M. 

Die  im  Lehrplan  für  die  landw. 

2 

5 

75 

*)33I5 

*)  1 600 

*)  1 200 

Winterschulen  vorgeschriobonen 

3G  Unterrichts- 

20  für 

l ntorrichtsgegeustände. 

stunden. 

2 

4—5 

>)4100 

*)I500 

5)2400 

Wie  boi  1. 

34  Unterrichts- 

jed.  Curs 

u.  10  Arbeits- 
stunden. 

2 

5 

20 

>)46S0 

fl)  1 800 

>12700 

Dessgl. 

In  jedem  Curse 

34  l nterriehta- 
u.  zum.  10  Ar- 
beitsstunden. 

2 

5 

20 

>)4000 

8)270ii 

”)500 

Dessgl. 

34 — 36  Untere- 

u.  8 Arbeitest. 

2 

5 

25 

1)2807 

»)I100 

>'J)»57 

Dessgl. 

In  jed.  Curs  42. 

1 

4'  i—o 

12 

>)2230 

>3)  1 200 

»J1450 

Dossgl. 

34  Unterrichts- 

stunden. 

2 

4'/, 

25 

ls)lG750 

15)11350 

,5)2700 

Dessgl. 

34  Unterrichts- 
u.  8 Arbeitet. 

2 

5 

20 

>)4980 

*")1U00 

i7)3500 

Wie  bei  1,  ausserdem  Thier- 

34  Unterrichts- 

arznoiknnde. 

u.  f.  Arbeitsat. 

2 

5 

20  für 

>)5870 

>*)1 190 

>")4 100 

Wie  bei  1,  ausserdem  Thier- 

34  Unterrichts-, 

jml.Cll  rs 

heilkunde. 

3 Cu  n vor  sat  io  ns 
u.  3 Arbeitsstil n. 

2 

5 

20 

,)5640 

JO)2000 

2,)30oO 

Wie  bei  1. 

In  jed.  Curs  34. 

1 

2»/« 

30 

**)30 

Obstbau. 

54 

1 

10 

20 

54 

W ocben 

1 

1 

54 

Woche. 

1 

2 

1 

36 

W ochen 

1 .!° för 

1 

Die  im  Statut  der  Anstalt  vor- 

4 

1 

/ lß  für 
Nicht- 

") 

“i 

23) 

• geschriebenen  Unterrichts- 
gegenstiinde. 

36 

1 1 

hessen 

1 

(■Woche 

30  f.  lies 

36 

1 

5»t 

sen.  r>0  f. 

58 

Monate. 

Nicht- 

hossen. 

“)1 

8*  J 

ßO  f.  lies- 

28000 

18)l7lll*J 

Wie  bei  1.  ausserdem  Weinberei- 

24  Unterrichts- 

Monate. 

sen,  7ß  f. 

tung  und  Kellorwirthschaft 

u.  24  IJebungs- 

Nioht- 

hoss.*n. 

stunden. 

4 

14 

!s)l000 

Obstbau. 

42 

Tage. 

2 

Kriihj  - 

500 

22]350 

3,)300 

Die  verschied.  Veredlungsarten, 

12  Unterrichts- 

CursftW. 

Kaumsatz,  -Schnitt  u.  -Pflege, 

u.  24  Arbeit*- 

Sommer- 

Krankheiten.  Düngung d.  Obst- 

stunden. 

CursflW. 

bäume,  Verwerthung  des  Obstes. 

Anmerkungen  siehe  Seite  228. 
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*)  Ohne  den  vom  Staate  getragenen  Gehalt  des  ersten  Lehrers  (Dirig.  , 
welcher  noch  andere  Funktionen  2U  versehen  hat.  — *)  1000.4.  vom  Staate, 
500  Ji  vom  landw.  Provinzialverein.  — *)  500  Ji-  von  der  Provinz,  700.4. 
vom  Kreis.  — 4)  Die  Gesammtzahl  der  Schüler,  welche  überhaupt  die 
Schule  besuchten,  betrug  109.  — 5)  500  Ji-  von  der  Provinz,  800  Ji.  vom 
Kreis,  1100  JH.  von  der  Sparkasse  Heppenheim.  — •)  1 000  Ji  vom  Staate, 
500  Ji.  vom  landw.  Provinzialverein  und  300  Ji  vom  landw.  Bezirksverein 
Offenbach.  — 7)  500 Ji.  von  der  Provinz,  1000. ff  vom  Kreis,  1000  JL  von 
der  Sparkasse  Langen,  200  Ji.  von  der  Sparkasse  Seligenstadt.  — •)  1000  JL 
vom  Staate,  500  Ji.  vom  landw.  Provinzialverein,  1 200  Ji.  vom  landw.  Be- 
zirksverein  Erbach.  — *)  Von  der  Provinz.  — 10)  Ausserdem  besuchten 
204  Schüler  nur  den  unteren  Cursus.  — u)  1 000 M vom  Staate,  100  «4 
vom  landw.  Verein.  — **)  Vorn  Kreis.  — **)  1000  Ji.  vom  Staate,  200 Ji 
von  landw.  Vereinen.  — M)  Je  500  Ji.  vom  Kreis  und  von  der  Sparkasse 
Büdingen,  200  Ji.  von  der  Sparkasse  Ortenberg,  250  Ji.  von  der  Sparkasse 
Nidda.  — 1Ä)  Die  Kosten  der  Obstbauschule  einbegriffen.  — 1§)  Vom  Staate. 

— ll)  1000  Ji.  von  der  Provinz,  je  1250  Ji.  von  dem  Kreis  und  der  Kreis- 
sparkasse. — **)  1000  Ji.  vom  Staate,  190  Ji.  von  landw.  Vereinen.  — 
*•)  3100.4  vom  Kreis,  1000  Ji.  von  der  Provinz.  — *°)  1000.4.  vom  Staate, 
1000  Ji.  vom  landw.  Verein.  — **)  1000.4.  von  der  Provinz,  2000.4  vom 
Kreis.  — M)  Vom  landw.  Verein.  — **)  Siehe  die  Note  15.  — **)  Hospi- 
tanten. — Ä&)  Darunter  2 Laboranten  und  3 Praktikanten.  — **)  Unbekannt 

— n)  Die  Gesammtzahl  der  Schüler,  welche  überhaupt  die  Schule  be- 
suchten, betrügt  146.  — w)  Ausserdem  wurden  noch  2 ausserordentliche 
Curse  von  vier-  bezw.  ein  wöchentlicher  Dauer  abgehalten,  welche  von 
24  bezw.  27  Schülern  besucht  waren.  — *•)  Der  Cursus  wurde  vom  3. — 13. 
Mai  1897  in  Höchst  i.  O.,  vom  20.  Mai  — 5.  Juni  1897  in  Reichelsheim  L 0-, 
vom  30.  August  — 14.  September  1897  in  Michelstadt  und  vom  20.  Sep- 
tember — 5.  Oktober  1897  in  König  abgehalteu.  — *°)  Der  Cursus  wurde 
im  Frühjahr  in  Echzell  und  Wenings,  im  Sommer  nur  in  Wenings  ab- 
gehalten. — S1)  Von  den  Sparkassen  Büdingen  und  Orteuberg. 


Nr.  4268.  Betrieb  der  Wauderlager  flni  Grollt. 


Hessen  im  Reell nnngsjahr  1897/98.*) 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Zahl  der 
Betriebs- 
fälle. 

Dauer  der 
einzelnen 
Betriebe. 

Für  die 
Besteuerung 
kommen  in 
Ansatz. 

Ertrag  der 
Gewerbe- 
steuer. 

Tage. 

Wochen. 

JH. 

Darnistadt 

1 

7 

i 

40 

Bensheim 

1 

7 

1 

20 

Erbach 

1 

7 

1 

20 

Se.  Prov.Starkenb. 

3 

80 

Giessen 

3 

2 h 7,  1 h 14 

4 

120 

Lauterbach 

1 

7 

1 

20 

Se.  Prov.  Oberh. 

4 

140 

Mainz 

3 

7 

3 

100 

Alzey 

1 

7 

1 

20 

Oppenheim 

1 

7 

1 

20 

Worms 

2 

2 h 14 

4 

120 

Se.  Prov.  Rheinh. 

7 

260 

Grossh.  Hessen 

14 

• 

4841 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  644,  Juni  1897,  S.  181. 
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!69.  Geborene , (Jetriorbent* , EbeBCblleftBnugen  und  Ehe- 
Idnngen  in  den  Hreirten  und  gröMlen  Ntttdten  den  tirono- 
lierzoKthnniH  Uemten  iui  Jnlir  1*97.*) 


Zahl  <ler  Geborenen 

S 

SS 

Zalt 

S 

treise 

und 

t* 

X 

£ 

] 

et 

3 

ehelich 

unehelich 

i 

9 

X! 

| 

3 

X 

X' 

U 

ucr 

Gestorbenen 

1-  c 
c a 
■=  2 
— - X 

r es 

— 3 

>vinzen. 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

— N 

""  5 

IC 

u 

.9 

(einschl.  d.  Todtgeb.) 

11 

' 

9 

m. 

W. 

m 

w. 

m. 

w. 

m. 

■ 

3 

* 

N 

m. 

W. 

im 

Ganz. 

X 

K 

X 

K 

•kenburg. 

imtadt 

I 

44 

1 

1051 

982 

2033 

969 

R 

heim 

ET 

E 

29 

043 

052 

1295 

517 

arg 

mV. 

E 

27 

i 

583 

554 

1137 

496 

E 

ich 

696 

695 

35 

28 

62 

86 

5 

9 

1616 

17 

438 

402 

840 

361 

1 

«-Gerau 

691 

690 

31 

29 

68 

54 

3 

1566 

15 

433 

438 

871 

392 

1 

penheim 

792 

736 

34 

28 

65 

61 

I 

3 

1720 

24 

1 

592 

558 

1150 

348 

n b ach 

1967 

1839 

54 

60 

108 

137 

5 

4 

4174 

51 

3 

1123 

1034 

2157 

1 208 

7 

zusammen 

752) 

7159 

300 

260 

“584 

590 

29 

33 

16479 

207 

5 

4803 

^020 

9483 

4291 

1 8 

erhessen. 

•sen  . 

1075 

1035 

34 

33 

180 

197 

1 1 

8 

2573 

45 

783 

710 

1493 

599 

6 

eld  . . 

443 

440 

16 

16 

33, 

32 

980 

21 

318 

330 

654 

250 

Ingen 

503 

513 

17 

11 

31 

32 

3 

1 

1111 

14 

381 

330 

711 

272 

dberg 

895 

811 

24 

18 

49 

36 

3 

1 

1837 

2 1 

624 

589 

1213 

>68 

2 

terhach 

400 

367 

8 

16 

28 

37 

2 

858 

1 1 

240 

205 

505 

170 

Dtten  . 

352 

345 

14 

9 

27 

23 

770 

11 

1 

252 

230 

182 

197 

zusammen 

3668 

3511 

1 13 

IÖ3 

348 

357 

17 

12 

8129 

1 23 

1 

2598 

2400 

5058 

2056 

* 

einhessen. 

ns 

1925 

1757 

83 

7t 

247, 

224 

17 

14 

4338 

53 

1388 

1269 

2657 

1160 

23 

by 

589 

513 

28 

15 

32, 

23 

1 

1201 

22 

391 

384 

775 

267 

1 

gen 

587 

490 

25 

16 

22 

21 

2 

1163 

18 

1 

395 

363 

758 

359 

1 

»enheiin 

623 

626 

25 

19 

33 

32 

3 

2 

1363 

22 

1 

478 

420 

898 

330 

mis 

1274 

1222 

50 

37 

99 

68 

4 

2 

2756 

23 

800 

738 

1598 

725 

1 1 

zusammen 

4998 

4608 

211 

158 

433! 

368 

26 

19 

10821 

138 

2 

3512 

3.74 

6680 

28  11 

36 

ssherzogth. 

16190 

15278 

624 

521 

1 365 

1315 

72 

64 

354  29 

468 

8 

10973 

10264 

21227 

9 1 88 

62 

dte  mit  mehr 
10000  Einw. 

'mstndt  mit 
tessungen 

805 

765 

38 

34 

82 

75 

9 

6 

1814 

27 

038 

617 

1255 

568 

4 

enb&ch 

711 

673 

18 

20 

54 

71 

4 

3 

1 55 1 

18 

2 

436 

340 

775 

568 

6 

ssen 

297 

288 

18 

15 

159 

161 

10 

7 

955 

19 

301 

255 

550 

173 

4 

inz  mit 
iahlbach 

1010 

912 

53 

40 

209 

188 

14 

12 

2438 

30 

835 

737 

1572 

669 

18 

irms 

505 

488 

20 

14 

55 

37 

2 

1 

1 122 

8 

347 

290 

637 

432 

7 

Vergl.  Mittheil.  Nr.  651-653,  Okt.  1897,  8.  336. 
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Nr.  4270.  BeHlraftingen  von  Bettlern  und  Land- 
ntreieberu  im  Uronnh.  Hennen  im  Jahr  lS#7.*i 

Für  das  Jahr  1897  sind  auf  Grund  des  §.  361  Nr.  3 und  4 des 
Reichsstrafgesetzbuchs  in  1968  Fallen  rechtskräftige  Bestrafungen 
wegen  Bettels  und  Landstreicherei  im  Grossherzogthum  Hessen  er- 
gangen. 

Auf  die  einzelnen  Monate  und  Jahreszeiten  vertheilen  sich  diese 
Bestrafungen  in  folgenden  Beträgen: 


Absolute  Zahlen. 


Provinzen. 


Monate. 

Star- 

ken- 

bürg. 

Ober- 

hessen. 

Rbein- 

bessen. 

herzog- 

thum. 

Star- 

ken- 

bürg. 

Ober- 

hessen. 

Rheio- 

bessen. 

Januar  . 

132 

34 

166 

332 

4,3 

1,0 

5-4 

Februar 

123 

56 

137 

316 

4,4 

2,0 

44 

Mürz  ... 

78 

27 

71 

176 

24 

0,9 

*4 

April  .... 

48 

25 

47 

120 

1,6 

0,8 

14 

Mai  .... 

54 

39 

49  ' 

142 

1,7 

14 

14 

Juni 

49 

15 

35 

99 

1,6 

0,5 

14 

Juli 

48 

19 

38 

105 

14 

0,6 

14 

August  ... 

47 

17 

41 

105 

1,5 

0,6 

14 

September  ... 

32 

15 

54 

101 

l.l 

0,5 

14 

Oktober 

39 

19 

45 

103 

l,s 

0,6 

14 

November 

58 

19 

76 

153 

1,9 

0,6 

24 

Dezember  .... 

98 

17 

»» 

216 

3,Z 

04 

34 

Januar — Dezember  1897 

806 

302 

860 

1968 

2,1 

0J 

2,4 

Jahreszeiten. 

Winter  18£$  (Dez. — Febr.) 

344 

117 

418 

879 

3,8 

14 

4,7 

Frühling  1897  (Mürz — Mai) 

180 

91 

167 

438 

2,0 

M 

14 

Sommer  » (Juni — Aug.) 

144 

51 

114 

309 

1,6 

0,6 

14 

Herbst  » (Sept. — Nov.) 

129 

53 

175 

357 

1,« 

0,6 

14 

Im  Durchschnitt  tagte* 


Provinzen. 


Gr.« 


IV 

IV 

V 
o 


Hinsichtlich  der  Bewegung  der  Zahlen  der  Bestrafungen  von 
Bettlern  und  Landstreichern  vom  Jahr  1877  — dem  Jahr  der  ersten 
Erhebung  — an  bis  zum  Jahr  1892  wird  auf  das  in  Nr.  641  der  Mit- 
theil., Seite  134,  Berichtete  Bezug  genommen.  Ueber  die  betreffenden 
Zahlen  der  Jahre  1893  bis  1897  gibt  die  nachstehende  Uebersicht  Aus- 
kunft. 

Die  Anzahl  der  Bestrafungen  in  den  drei  Provinzen  und  im 
Grossherzogthum  betrug: 


in 

1893. 

1894. 

1895. 

1896. 

1897, 

Starkenburg 

1058 

1179 

972 

857 

806 

Oberhessen 

498 

389 

453 

390 

302 

Rheinhessen 

1191 

1178 

1158 

997 

860 

im  Grossh.  Hessen  2747 

2746 

2583 

2244 

1968 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr. 

641,  Mai 

1897,  8. 

134. 
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Im  Jahr  185)7  war  liiernach  wiederum,  wie  in  den  meisten  der 
vorhergehenden  Jahre,  die  Zahl  der  Bestrafungen  in  Rheinhessen 
am  grössten;  nur  im  Jahr  1894  waren  die  Zahlen  in  Starkcnburg  und 
Rheinhessen  fast  gleich.  In  allen  Jahren  ist  dagegen  in  Oberhessen 
die  geringste  Anzahl  Bestrafungen  ergangen. 

Auf  10000  Einwohner  entfallt  die  folgende  Anzahl  Bestrafungen : 


in 

1893. 

1894. 

1895. 

1896. 

1897. 

Starkenburg 

24,79 

27,40 

21,99 

19,16 

17,61 

Oberhessen 

18,04 

14,63 

16,72 

14,33 

10,99 

Rheinhessen 

37,93 

37,13 

35,98 

33,70 

25,90 

im  Grossh.  Hessen  27,» 

27,05 

24,96 

21,49 

18,49 

Im  Verhältniss  zur  Bevölkerung  bemessen,  kamen  mithin  auf 
Rbeinhessen  in  allen  Jahren  die  meisten,  auf  Oberhessen  die  wenig- 
sten Bestrafungen. 

Die  üebersicht  auf  voriger  Seite  gibt  die  Zahl  der  StrafTalle  in 
den  einzelnen  Monaten  des  Jahres  1897  und  den  Jahreszeiten 
(Winter  1890/97,  Frühling,  Sommer  und  Herbst  1897)  an.  Es  entfallen 
hiernach  von  den  im  Grossherzogthum  ergangenen  Bestrafungen 
wieder  die  meisten  auf  die  drei  Wintermonate  Dezember — Februar, 
nämlich  879,  oder  auf  einen  Tag  dieser  Monate  durchschnittlich  9,8, 
es  folgen  die  Frühjahrsmonate  März — Mai  mit  438,  oder  auf  einen 
Tag  4,s,  die  Herbstmonate  September — November  mit  357,  oder  auf 
einen  Tag  3,»,  die  Sommermonate  mit  309,  oder  auf  einen  Tag  3,« 
Bestrafungen.  Gegenüber  dem  Vorjahre  war  die  Zahl  der  Bestraf- 
ungen in  allen  4 Jahreszeiten  nicht  unbeträchtlich  gefallen.  Am 
meisten  Bestrafungen  kamen  wieder  vor  im  Monat  Januar,  nämlich 
332  oder  10,7  auf  einen  Tag,  am  wenigsten  im  Monat  Juni,  99  oder 
3,3  auf  einen  Tag.  In  den  Provinzen  Starkenburg  und  Rheinhessen 
weist  der  Monat  Januar  die  meisten  StrafTalle  auf,  nämlich  4,3  in 
Starkenburg  und  5,4  in  Rheinhessen,  in  Oberhessen  der  Monat  Fe- 
bruar, 2,o  im  Durchschnitt  täglich.  Die  wenigsten  StrafTalle  haben  in 
Starkenburg  der  Monat  September  mit  l,i,  in  Oberhessen  die  Monate 
Juni  und  September  mit  0,6,  in  Rheinhessen  der  Monat  Juni  mit  1,3 
täglich. 

Nach  §.  382  des  Reichsstrafgesetzbuchs  kann  bei  der  Vcrurthei- 
lung  zur  Haft  zugleich  erkannt  werden,  dass  die  verurtheilten  Per- 
sonen nach  verbüsster  Strafe  der  Landespolizeibehörde  zu  überweisen 
seien.  Auf  Grund  dieses  Paragraphen  sind  im  Jahr  1897  in  der 
Provinz  Starkenburg  84,  in  Oberhessen  77,  in  Rheinhessen  76,  zu- 
sammen 237  gerichtliche  Ueberweisungen  an  die  LandcspolizeibehOrde 
erkannt  worden. 

Aus  der  nachstehenden  Üebersicht  ist  zu  entnehmen,  in  welchen 
Beträgen  diese  Ueberweisungen  in  den  einzelnen  Monaten  des  Jahrs 
1897  erfolgten: 
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Oie  auf  Grund  des  §.  362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  in  Folge  ran 
Bestrafungen  erkannten  gerichtlichen  Ueberweisungen  an  die  Landes- 
poüzeibehörden  im  6rossh.  Hessen  im  Jahr  1897  nach  Monaten. 


Monate. 

Provinzen 

Starken-  Ober- 
burg. bessen. 

Rhein- 

bessen. 

Gross- 

berzog- 

thum 

Januar  .... 

9 1 6 

< 

n 

Februar  ... 

18  8 

12 

38 

März 

9 ) 8 

l 

21 

April 

t 9 

3 

13 

Mai  . 

3 12 

6 

21 

Juni  . .. 

7 | 7 

3 

17 

Juli  ... 

8 3 

7 

18 

August 

8 4 

4 

16 

»September  ... 

3 3 

4 

10 

Oktober  . . 

5 7 

12 

November  ... 

8 5 

15 

28 

Dezember 

5 5 

11 

21 

Jauuar — Dezember 

84  77 

76 

237 

Im  Jahre  1897  sind  in  Folge  gerichtlicher  Ueberweisungen  *i 
an  die  Landespolizeibehörden  in  dem  Arbeitshaus  zu  Dieburg.  Pro- 
vinz Starkenburg,  238  und  in  dem  Filialarbeitshaus  zu  Giessen,  Pro- 
vinz  Oberhessen,  14  Personen  untergebracht  worden:  55  der  reber- 


wiesenen  gelangten  nicht  zur  Aufnahme. 

Von  den  Uebcrwiesenen  wurden  untergebracht: 

a.  für  die  Dauer  von  3 Monaten  und  weniger  5 

b.  für  die  Dauer  von  mehr  als  3 bis  zu  6 Monaten  100 

c.  für  die  Dauer  von  mehr  als  6 Monaten  bis  unter  2 Jahren  109 

d.  für  die  Dauer  von  2 Jahren  22 

e.  auf  unbestimmte  Zeit  . 16 


In  Bezug  auf  die  letztgenannten  16  Personen  ist  erläuternd  za 
bemerken,  dass  zur  Verbüssung  von  Nachhaft  auf  unbestimmte  Zeit 
von  den  Landespolizeibehörden  im  Jahr  1897  30  Personen  den  Ar- 
beitshäusern überwiesen  worden  sind.  Diejenigen  hiervon,  weiche 
im  Laufe  des  Jahrs  1897  ihre  Haft  beendeten,  sind  den  auf  bestimmte 
Dauer  Untergebrachten  unter  a.— c.  oben  zugerechnet  worden,  so  dass 
am  8chluss  des  Jahres  nur  die  unter  e.  verzeichneten  Personen  noch 
in  Haft  auf  unbestimmte  Zeit  verblieben.  Die  Gesammtzahl  der  ia 
den  Arbeitshäusern  auf  Grund  polizeilicher  Anordnungen  unterge- 
brachten Personen  betrug  nach  dem  Stand  vom  31.  Dezember  1897 
192  und  zwar  befanden  sich  hiervon  186  im  Arbeitshaus  zu  Dieburg, 
und  6 im  Filialarbeitshaus  zu  Giessen. 

Verweisungen  aus  dem  Reichsgebiet  kamen  2 vor. 

*)  Darunter  auch  Falle  aus  Vorjahren. 
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Nr.  4271.  CeberMk'hl  über  die  Anzahl  der  Hände 
und  den  Ertrag  der  Hundesteuer  Im  Rechnungs- 
jahr 1897/98.*) 

».  Staats-Hundesteuer. 


Ordn.* 

Nr. 

Erhebestellen. 

Zahl 

der  Hunde 

Ertrag  der 
Hundesteuer 

a 5 A 

M 

1 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Rentamt  Darmstadt 

7 126 

:;ö  630 

2 

* Gross-Gerau 

2 745 

13  725 

3 

» Gross-Umstadt 

5 210 

26  050 

4 

» Lampertheim 

1 812 

9 060 

s 

* Lindenfels 

2 042 

10  210 

6 

» Zwingenberg 

2 587 

12  935 

Zusammen 

21  522 

107  610 

7 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Rentamt  Alsfeld  ... 

1 954 

9 77<i 

8 

* Friedberg  .... 

» Giessen  .... 

4 169 

20  845 

y 

3 1 23 

15  615 

10 

> Nidda 

2 911 

1 4 555 

Zusammen 

12  157 

6ii  785 

1 1 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Ober-Einnehmerei  Mainz 

13  929 

69  6 15 

Zusammen 

13  929 

69  045 

Grossherzogthum  Hessen 

47  008 

238  040 

b.  Gemeinde-Hundesteuer. 


b 

Ä 

Ü 

(i  e in  e i li  (1  e n. 

Kr- 

hebungs- 

»atz. 

Zahl 

der 

Hunde. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

.# 

j*. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

1 

Auerbach 

2 

105 

210 

2 

Babenhausen  ... 

3 

79 

237 

3 

Beerfelden 

3 

69 

207 

4 

Bensbeim 

6 

326 

uso 

5 

Bürgel 

4 

133 

532 

6 

Darm  stadt 

5 

2191 

12-155 

7 

Dieburg 

Gross-Gerau 

3 

138 

414 

8 

2 

276 

552 

9 

Heppenheim**) 

2 

321 

642 

10 

Hirschhorn 

2 

80  ■ 

Hin 

11 

Jugenheim  . 

3 

88 

264 

12 

Laugen 

3 

162 

480 

13 

Lengfeld  . . 

3 

88 

264 

14 

Lindenfels 

3 

55 

165 

15 

.Michelstadt 

3 

142 

426 

16 

Kou-Isenhurg 

4 

31  1 

1256 

17 

Neckar-Steinach 

3 

75 

2 35 

18 

Öber-Roden 

3 

47 

141 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  641,  Mai  1897,  8.  137. 
**)  Vom  1.  Januar  ! 897  an. 


Digitized  by  Google 


234 


ü 

55 

-5 

Gemeinden. 

Kr- 

liebungs- 

satz. 

Zahl 

der 

Hunde. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

o 

jH 

JL 

19 

Offen hach 

6 

1480 

7400 

20 

Keicheuhach  excl.  Hohenstein 

2 

49 

98 

21 

Seligenstadt  .... 

8 

110 

330 

22 

Sprendlingen  .... 

1 

183 

366 

23 

Stockstadt  .... 

8 

44 

132 

24 

Viernheim 

8 

202 

606 

25 

Wimpfen 

5 

108 

540 

26 

Wixhausen*) 

8 

55 

165 

27 

Zwingenberg  .... 

3 

69 

207 

Zusammen 

II.  Provinz  Oberhessen. 

• 

7189 

29610 

1 

Alsfeld  .... 

8 

136 

408 

2 

Bad-Nauheim  .... 

6 

228 

1140 

3 

Büdingen 

2 

134 

268 

4 

Butzbach 

6 

122 

610 

5 

Friedberg 

5 

279 

1395 

6 

Giessen 

5 

827 

4135 

7 

Griinberg 

3 

83 

249 

8 

Ilerbstein  .... 

8 

31 

93 

Homberg  ..... 

3 

42 

126 

10 

Lauterbach  .... 

3 

93 

279 

11 

Lollar 

2, SO 

43 

107  JO 

12 

Nidda 

3 

65 

195 

13 

.Schlitz  ..... 

2 

82 

164 

14 

Schotten 

8 

53 

159 

15 

Vilbel 

5 

156 

780 

Zusammen 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

2874 

10108,30 

1 

Albig  ..... 

5 

44 

220 

2 

Alsheim 

6 

67 

335 

3 

Alzey 

5 

235 

1175 

4 

Appenheim  .... 

8 

26 

78 

5 

Arnisheim 

2 

54 

108 

6 

Aspisheim 

6 

28 

140 

7 

Bingen  

6 

334 

1670 

8 

Blödesheim  .... 

8 

28 

84 

9 

Bretzenheim  .... 

8 

156 

468 

10 

Bubenheim  .... 

2, SO 

16 

40 

1 1 

Büdesheim  .... 

8 

80 

240 

12 

Dittelsheim  .... 

3 

52 

156 

13 

Dorn- Dürkheim 

2 

39 

78 

14 

Dromersheim  .... 

2 

49 

98 

15 

Kich  .... 

8 

49 

147 

10 

Engelstadt  .... 

2 

27 

54 

17 

Eppelsheim  .... 

8 

26 

78 

18 

Finthen 

2 

106 

212 

19 

Flomborn  .... 

2 

37 

74 

20 

Flonheim  .... 

8 

94 

282 

21 

Gimbsheim  ... 

3 

127 

381 

22 

Gonsenheim 

5 

183 

915 

23 

Gross- Winternheim 

3 

27 

81 

24 

Gundersheim 

8 

47 

141 

*)  Vom  1.  Januar  1896  an. 
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u 

z 

Er 

Zahl 

Ertrag  der 

s 

■E 

Gemeinden. 

hebungs- 

satz. 

der 

Hunde. 

Hundesteuer 

o 

A 

* 

25 

Gundheim  • 

5 

31 

155 

26 

Guntersblum 

3 

96 

288 

27 

Hangen- Weigheim  . 

8 

13 

39 

28 

Heideslieim 

3 

83 

249 

29 

Heimersheim 

3 

84 

102 

30 

Heppenheim  a.  d.  W. 

3 

50 

150 

31 

Herrnsheim 

5 

77 

385 

32 

Hoch  heim  . 

2 

50 

100 

33 

Horrweiler 

3 

12 

36 

34 

Ibersheim  . 

5 

28 

140 

35 

Kastei 

5 

268 

1340 

36 

Kostheim  . 

3 

231 

693 

37 

Kriegsheim 

3 

15 

45 

38 

Leiselheim 

2 

30 

60 

39 

Mainz 

5 

2780 

13900 

40 

Mettenheim 

5 

33 

165 

41 

Mölsheim  . 

2 

25 

50 

42 

Mombach  . 

5 

191 

955 

,43 

Monsheim  . 

5 

40 

200 

44 

Neuhausen  ! . 

2 

60 

120 

45 

Nieder-Klörsheira 

3 

36 

108 

46 

Nierstein 

5 

172 

860 

47 

Ober  Flörsheim*) 

3 

61 

183 

48 

Ober-Hilbersheim  . 

3 

23 

69 

49 

Ober-Ingelheim 

3 

130 

390 

50 

Ober-Olm  . 

5 

46 

230 

51 

Offstein 

3 

39 

117 

52 

Oppenheim 

5 

182 

910 

53 

Osthofen 

5 

126 

630 

54 

Pfeddersheim 

2 

148 

296 

55 

Pfiffligheim 

5 

73 

365 

56 

Sauer-Sch  wabenheim 

3 

50 

150 

57 

Schornsheim 

2,50 

35 

87, SO 

58 

Sehwabsburg  . 

3 

43 

129 

59 

Spiesheim  . 

3 

31 

93 

60 

Sponsheim 

2 

11 

22 

61 

62 

Sprendlingen 

Undenheim 

5 

4 

87 

53 

435 

212 

63 

Wachenheim 

2 

20 

40 

64 

Wald-Uelversheim  . 

3 

46 

138 

65 

Wallertheim 

3 

38 

114 

66 

Weinsheim 

3 

36 

108 

67 

Weisenau 

3 

189 

567 

68 

Wendclsheim  . 

3 

30 

90 

69 

Westhofen 

2 

88 

176 

70 

Wies-Oppenheim 

4 

14 

56 

71 

Wintersheim 

2 

10 

20 

72 

Wöllstein  . 

3 

61 

183 

73 

Wörrstadt  . 

3 

95 

285 

74 

Worms 

5 

1033 

5165 

Zusammen 

9084 

88655,50 

Grossherzogthum  Hessen 

18647 

78374 

*)  Vom  1.  Januar  1898  an. 
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Kreise 

und 

Provinzen 

Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Offenbach 

Starkenburg 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
\\  onns 
Rheinhessen 
Gr.  Hessen 
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^Darunter  an  Influenza  16:  in  Starkenburg  7,  in  Oberhessen  7 und  in  Kheinhessen  2. 
*)  Davon  durch  Verunglückung  30,  durch  Selbstmord  19  und  durch  Verbrechen  Anderer 


Nr.  4274.  Vergleichende  7,asamineiistellung  ton  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  Juni  1898 

zu  Dannstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Micbclstadt,  Mainz,  Monsheim;  Rauschenberg  und  Cassel  (Preussen). 
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*)  Die  Wa*ser«t  linde  zu  Worms  und  Mainz  werden  um  6 Uhr,  diejenigen  an  den  andern  genannten  Orten  zwischen  7 und  8 Uhr  Murgoms  beobachtet  *)  Beobacht, 
am  16.  Vm.  6 bis  M.  12  Uhr.  *)  Dgl.  am  3.  Vrn,  6 bi»  M.  12  Uhr.  *)  Dgl.  vum  1.  Vm.  6 bt«  2.  Nm.  6 Uhr.  Dgl.  V m.  6 Uhr.  *)  Dgl.  am  5.  M.  12  Uhr.  Dgl. 
ain  26.  Nm.  2 bis  4 Uhr.  7)  Dgl.  vom  4.  Nm.  G bi«  6.  Vm.  6 Uhr.  *)  Dgl.  am  27.  Vm.  2 bi«  8 Uhr.  •)  Dgl.  am  ft.  Nm.  ß Uhr.  ,0)  Dgl.  am  27.  Vm.  10  bi«  M.  12  Uhr. 
“)  Dgl.  am  26.  M 12  Uhr.  •*)  Dgl.  am  26.  Nm.  9 Uhr.  **)  Dgl.  am  20.  M.  12  Uhr.  **)  Dgl.  am  9.  Ja.  12  bi«  Nm.  G Uhr.  Dgl.  am  20.  N.  12  Uhr.  '•)  Dgl.  vum 

9.  Nm.  6 bi«  10.  Vm.  6 Uhr.  Dgl.  vum  20.  Nm.  8 bi«  21.  Vm.  11  Uhr.  *•)  Dgl.  am  9.  Nm.  6 Uhr.  >•)  Dgl.  am  11.  Nm.  10  Uhr.  *°)  Dgl.  am  11.  Nm.  9 Uhr. 
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Nr.  4276.  Nach  Weisung  der  auf  die  Zölle  und  Steuern  den  Bei« 
sowie  auf  die  privativen  inneren  indirekten  Abgaben  bei 
liehen  Prozesse  im  Orossherzogthum  Hessen  ftlr  da*  Ri 

nungsjahr  1897/98.*) 


Zölle 

Ein-,  Ans-  und  Durchfuhrverbote 

Rübenzuckersteuer 

Abgabe  von  inländischem  Salz 

Tabaksteuer 

Wechselstempelsteuer 

Spielkartenstempelsteuer 

Keichsstempelabgaben 

Branntweinsteuer 

Brausteuer 

Uebergangsabgabeu  von  Brannt- 
wein und  Bier 

Innere  indirekte  Steuern  und  Ab- 
gaben anderer  Bundesstaaten 
Weinsteuer 
Abgabe  von  Hundeu 
Abgabe  von  Nachtigallen 
Abgabe  von  Jagd  waffen  pässen 

Stempelabgabe : 

für  Gewerbebetrieb  von  Aus- 
ländem 

für  den  Betrieb  von  Wander- 
lage m 

für  öffentliche  Belustigungen 
und  Darstellungen 


Zahl 
der  im  Jahr 
1897/98 

anhängig 

gewordenen 

erledigten 

| Prozesse.  | 

50 

51 

3 

3 

23  1 

23 

89 

88 

16 

16 

2 

1 

179 

178 

17 

18 

24 

22 

37 

37 

577 

571 

32 

30 

57 

49 

3 

5 

304 

295 

In  den  erledigten  Prozessen  $hs  a 
Geldstrafe  verurtheilt,  einsckliestiA 
der  Fälle  demnächstiger  Venran4ck_; 
in  Freiheitsstrafe 


A.  wegen  Defraudation 
1.  Zahl 

der  2.  Betrag 

Y'erurtheilten 

v.  i J2  ! , £ 

| ® § s ! I 

•—St)  . L 


© O ~ - 

s tc"T  • je  *r 
• o £ , -a  Jr 


B.  *vgn 
Ordnoi^v 
widrigk«! 


Zusammen  I 1413  1387 


0,30  110,00 

! 175  4 

. 1* 

6,30  43,  üö  Ä*  HJ 

■ i • 37  H 

2433,00  8698,00 

■ 1 ■ • 

1264,00 

• 4658^7  • 

100,oo  200,flo 
. 2315,70 

2539,» l?3«»,st  416  HW 


•1  Vor#!  Mittli.il.  Nr  643,  Juni  1997,  S.  172. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceulralstelle  für  die  Laudesstatisiik. 


Nr.  <*7a.  August  1898. 


Inhalt-.  Main -Neckar- Eisen  bahn  etc.  Juli  1898.  — Volksschulen, 
Fortbildungsschulen  u.  Privatunterrichtsanstalten  im  Qrossh.  Hessen  1898. 

— Ueberseeiäche  Auswanderung  nach  aussereuropllischen  Ländern  1897. 

— Steuervergütungen  für  aus  dem  Grossh.  Hessen  ausgeführtes  Bier 
1897/98.  — Salzbesteuerung  im  Grossh.  Hessen  1897/98.  — Meteorolog. 
Beobacht,  zu  Darmstadt  und  Cassel  Juli  1898.  — Preise  der  gewöhnl. 
Verbrauchsgegenst.  Juni  1898.  — Sterblichkeitsverhältn.  Juli  1898.  — 
Anzeige. 


Nr.  4277.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Main>9feckMr-KitteiibHbn  und  der  an  dieselbe  an* 
seliliesseiiden  Heim.  Nebenbahnen  im  Jnli  1898. 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 

— 

Eisen- 

Bbentadt- 

Bielre&bncb» 

VV  ainbeim- 

bahn. 

Pfungstadt. 

Saelioira. 

Förth. 

km 

km 

km 

km 

lleiriebslftnge  der  Bahn 

97,28*) 

l,wt 

4,50 

1 6,» 

Einnahme  aus 

M 

Jt. 

M. 

Personen-  u.  Gepäck- Verk. 

605 901 

1 312 

3 138 

7 472 

g*gen  1897 

+ 48  877 

+ 186 

+ 983 

-f  303 

pro  Kilometer 

61122 

694 

697 

458 

gegen  1897 

+ M4 

+ 98 

+ 207 

+ 24 

Güterverkehr 

-113158 

2624 

394 

io  104 

gegen  1897 

+ 73  806 

+ 822 

+ 16 

+ 6 873 

pro  Kilometer 

41110 

1 889 

88 

620 

*<*«&  1897 

+ 772 

•+  486 

+ 4 

+ 422 

Sonstige  Quellen 

•10  000 

235 

31 

108 

gegen  1897 

+ 3600 

— 157 

+ 1 

- 9 

pro  Kilometer 

417 

150 

7 

7 

gegen  1897 

+ 37 

— 84 

+ 0,t 

— 1 

Summe  ... 

959  659 

4 221 

8 563 

17  r.M 

gegen  1S97 

+ m »43 

+ 860 

+ 950 

+ 7 257 

pro  Kilometer 

9 865 

2 233 

792 

1 nsö 

gegen  1897 

+ 1 299 

+ 450 

+ 211 

+ 445 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
von  95,0«  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,75  km  in  Betracht. 
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Nr.  4278.  Einfache  und  orweilerle  VolkwtM 
im  <4r«»NHli«kr/.OKtliuni  Hcskcu 


H 

Zahl  der  Schulen 

Kreise 

1 

und 

nach  dem  Be- 

nach  dem 

nach  den 

Schul-  hSlI 

kenntniss 

(ieschlecht 

klassen 

Provinzen. 

confwsionoll«- 

© 

ei 

■s  j 

_ 

Städte. 

© 

© 

5 

X 

© 

* 

"r. 

© 

*© 

x 

X 

C 

© 

tu 

tu 

’3 

© 

k 

© 

tu 

© 

tu 

’x 

X 

6 

X 

X 

jk 

o ( 
tu 
*x 
r. 
JC 

© 

X 

X 

JS 

.?  df 

jl 

© 

tc 

"© 

s 

e 

s 

’© 

3 

-X 

k 

Jb z 

- 

2 

- 

r 

ü 

Ä 

K 

5 

* 

- 

S 

5 — ■ 

.= 

tc 

© 

.2 

tu 

s 

© 

K 

~z 

> 

= :i 

Kreis  liarmstadt 

21 

21 

14 

2 

5 

4 

3 

— 

3 

7 16 

Bensheim 

40 

39 

5 

5 

42 

7 

20 

10 

II 

8 

. 46 

» Dieburg 

«.>0 

59 

5 

5 

»13 

5 

1 

3.1 

16 

11 

5 

1 42 

» Krbaeh 

Hs 

80 

4 

4 

82 

5 

1 

62 

17 

4 

. 1 

5 M 

• (imss-Uerau 

33 

31 

1 

1 

30 

2 

1 

6 

8 

6 

8 

5 ili 
3 14 

- Heppenheim 

»>H 

50 

0 

0 

♦14 

1 

3 

47 

10 

6 

» Ottenbach 

3f> 

34 

2 

24 

6 

6 

4 

8 

6 

> 

1U  17. 

Prov.  Starkenburg 

• '•  • ’>  4 

314 

2(1 

24 

310 

28 

17 

179 

72 

~48 

34 

31K1^ 

Kreis  (»iossen 

70 

70 

75 

3 

1 

41 

21 

8 

5 

4 4' 

Alsfeld 

7t. 

75 

1 

75 

1 

58 

14 

3 

1 31  j 

Itihlingeu 

71 

70 

1 

70 

1 

46 

20 

3 

1 

1 5t 

» Friedberg 

73 

»10 

2 

2 

U8 

5 

21 

35 

6 

6 

o| 

> Lauterbach 

»•.2 

♦10 

1 

1 

59 

3 

48 

8] 

3 

3 

. I 44 

Schotten 

31 

51 

51 

36 

11 

1|  3, 

. I t* 

Prov.  Oberhessen 

1 1 2 

401 

3 

* 

1 

398 

13 

1 

250  109: 

24 

18 

l it7.)i 

Kreis  Mainz 

27 

24 

1 

2 

15 

4 

8 

5 

3 

10 

öl  17] 

» Alzev  . 

57 

45 

(1 

6 

56 

1 

35 

15 

1 

1 4 

2| 

» Bingen 

20 

27 

1 

1 

23 

5 

i 

5 

11 

7 

61  J§| 

Oppenheim 

48 

in 

4 

4 

47 

1 

10! 

21 

10'  3 

4I  V4( 

» W urins 

Ml 

37 

5 

8 

48 

2 

18 

13 

6 8{ 

1«;. 

Prov.  Rheinhessen 

21 1 

173 

21 

189 

13 

73 

63 

34 

! 18 

26 

17 

179 

u 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

:id  i 

314 

24 

319 

28 

72 

48 

34 

sipll 

» < iherhessen 

4 1 2 

404 

3 

4 

1 

398 

13 

1 

250 

109 

2 4 18 

lltiTt» 

Kheinhessen 

211 

173 

17 

21 

189 

13 

9 

73 

63 

34  18 

2316» 

Grossh.  Hessen 

OH  7 

891 

46 

49 

1 

006 

54 

27 

k<v>  •>  ij 

106 

70 

Städte. 

Darinstndt  ui.  Bessung. 

1 

1 

. 

1 1 

Ottenbach 

1 

1 

a 

1 t 

(iiesseii 

1 

1 

1 

Mainz  mit  Zahlbach  . 

') 

•J 

1 

1 

* 

m 

1 

Kastei  mit  Amöneburg 

3 

1 

1 

1 

2 

: 

2 

1 

Bingen  . 

1 

! 1 

1 

. 

1 

1 

Worms  . . . | 

1 

1 

t 

I l 

* Vergl.  Mittlieil.  Nr.  Ii57  u.  658,  De*.  1897,  S.  386. 
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IbildiinKgMchiilen  und  PrlvatunterrichlBanstalten 
(Hand  Im  Frühjahr  1S»S.*) 


Bsehulen. 

tirpersonal, 

Zahl  der  Schulkinder 

obrer  und 
ahre  rinnen 

im  Ganzen. 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Bekenntuiss 

durchschnittlich 

auf 

*3  . 

ja  «- 
o - 

OB  5» 
X 

JC  JO 

"o 

Vnlksschul- 

lehrerinnen. 

Z 

'S 

* 

© 

u 

3 

33 

© 

1 

*© 

tc 

s 

ei 

© 

© 

41 

-x  — 

ll 

-5 

© 

J 

*© 

«5 

K 

OB 

anderer 

C’onfession. 

1000  Kiinv. 

_© 

J= 

o 

X 

j» 

"© 

X 

3 

i1 

148 

23 

10  892 

5 350 

5 542 

10  094 

683 

115 

103,4 

519 

63,7 

i 

133 

8 

8 983 

4 502 

4 481 

5 125 

3 747 

111 

169,5 

183 

63,7 

3 

135 

8 

9 205 

4 648 

4 557 

5 795 

3 231 

179 

1 66,4 

133 

64,4 

,2 

141 

1 

8 189 

4 119 

4 070 

7 514 

568 

107 

1 75,8 

93 

57,7 

9 

114 

5 

7 657 

3 770 

3 887 

6 59r> 

952 

109 

167,0 

232 

64,3 

10 

125 

5 

8 273 

4 141 

4 132 

3 335 

4 846 

72 

20 

182,0 

122 

63,6 

!7 

200 

27 

15  473 

7 623 

7 850 

7 376 

7 769 

177 

151 

146,1 

430 

68,2 

'3 

996 

77 

68  672 

34  153  34  519 

45  836 

21  796 

870 

171 

150,1 

189 

64,0 

rg 

176 

2 

11  071 

5 460 

5 611 

10  761 

131 

175 

4 

140,2 

140 

62,2 

102 

5 948 

2 932 

3 016 

5 480 

321 

147 

163,1 

78 

58,3 

>5 

105 

6 220 

3 082 

3 138 

5 973 

67 

179 

1 

161,2 

88 

59,2 

n 

172 

3 

9 491 

4 730 

4 761 

7 06,0 

2 178 

253 

144,2 

130 

54,2 

*2 

91 

1 

5 060 

2 495 

2 565 

4 740 

270 

50 

179,5 

82 

55,0 

n 

72 

4 254 

2 226 

2 028 

4 160 

10 

81 

3 

161,2 

83 

59.1 

u 

718 

6 

42  044 

20  925 

21  119 

38  174 

2 977 

885 

8 

153,2 

102 

58,1 

54 

182 

82 

15  983 

7 912 

8071 

3 921 

11  877 

79 

106 

123,2 

592 

60,5 

X) 

100 

6 212 

3 126 

3 086 

4 506 

1 435 

120 

151 

156,3 

109 

62,1 

>7 

86 

11 

6015 

2 922 

3 093 

2 098 

3 766 

69 

82 

151.6 

207 

62,0 

17 

115 

2 

7 544 

3 696 

3 848 

4 575 

2 818 

108 

43 

164,4 

157 

64,5 

M 

175 

9 

1 1 583 

5 724 

5 859 

7 286 

3 984 

94 

219 

150,9 

232 

63,0 

52 

658 

104 

47  337 

23  380  23  957 

22  386  23  880 

470 

601 

1 43,0 

224 

62,1 

53 

996 

77 

68  672 

34  153 

34  519 

45  835  21  796 

870 

171 

150,1 

189 

64,0 

24 

718 

6 

42  044 

20  925 

21  119 

38  174 

2 977 

885 

8 

153.2 

102 

58,1 

52 

658 

104 

47  337 

23  380  23  957 

22  386  23  880 

470 

601 

143.0 

224 

62,1 

59 

2 372 

187 

158  053 

78  458 

79  595 

106  395  48  653 

2 225 

780 

148,7 

160 

61,8 

76 

65 

11 

4 079 

1 958 

2 121 

3 482 

685 

12 

60.4  4 079 

53,7 

65 

55 

10 

4 174 

2 027 

2 147 

2 392 

1 598 

33 

151 

100,2  4 174 

64,2 

33 

31 

2 

1 864 

861 

1 003 

1 741 

109 

14 

77,2 

1 864 

56,5 

37 

85 

52 

7 620 

3 781 

3 839 

2 516 

5 021 

25 

58 

95,9  3 810 

55,6 

16 

13 

3 

1 050 

511 

539 

266 

769 

9 

6 

134,5 

350 

65,6 

17 

10 

7 

885 

409 

476 

129 

743 

13 

104,7 

443 

52,1 

68 

60 

8 

4 195 

2 047 

2 148 

2 692 

1 456 

31 

16 

138,6  4 195 

61,7 
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Fortbildungschulen. 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Städte. 

Zahl  der 

Foitbildungs- 

schulen 

Schüler 

d 

tc 

’x 

X 

Jt 

M 

*© 

6 

bQ 

*x 

1 

£ 

*55 

— 

© 

S O 

ÖO 

'S*« 

— X 

3 jat 
.J.  2 
© 
u 

-o 

d 

*© 

* 

I 

1 

> 

© 

© 

it 

II 

JA 

© 

Jq 

© 

.» 

€8 

.2 

L.  3 

2*Ü 
- 1 
S tS 

iin  (innion. 

h 

S 

2fetf 

lü:! 

= : _ i ; 

s : 4 1 

s s 1 

Kreis  Darmstadt 

11 

5 

5 

1 535 

104 

9 

. 

1 648 

15»  7*3  1 

> Bensheim 

35 

5 

4 

848 

603 

22 

. 

1 473 

27»  33»  1 

» Dieburg 

44 

11 

i 

964 

483 

18 

1 465 

263  «J 

> Erbach 

73 

5 

2 

1 257 

70 

13 

1 340 

283  163 ! 

» Gross-Gerau 

21 

6 

4 

949 

128 

10 

1 087 

23.7  354 

» Heppenheim 

48 

7 

2 

469 

721 

4 

3 

1 197 

264  2U 

* Ottenbach 

14 

14 

6 

988 

1 200 

22 

17 

2 227 

21,#  65» 

Prov.  Starkenburg 

246 

53 

24 

7 010 

3 309 

98 

20 

10  437 

224  32» 

Kreis  Giessen 

68 

8 

3 

1 843 

10 

11 

1 864 

134  23» 

Alsfeld 

68 

1 

933 

36 

16 

985 

274  144 

> Büdingen  . 

66 

3 

814 

3 

10 

827 

21.«  12» 

» Friedberg 

59 

7 

4 

1 066 

360 

31 

1 457 

224  26» 

Lauterbach 

56 

2 

817 

65 

3 

885 

31»  15»! 

» Schotten  . 

48 

2 

688 

2 

12 

702 

26»  13» 

Prov.  Oberhessen 

365 

21 

12 

6 161 

476 

83 

6 720 

2LS  16* 

Kreis  Mainz 

11 

6 

9 

441 

1 524 

10 

9 

1 984 

15»  79»  : 

Alzey 

42 

4 

1 

735 

319 

9 

54 

1 117 

284  23»  1 

Bingen 

12 

8 

6 

330 

561 

5 

11 

907 

23»  54»! 

> Oppenheim 

35 

6 

3 

784 

468 

8 

4 

1 264 

27»  *V 

» Worms 

26 

15 

2 

1 049 

572 

10 

38 

1 669 

21,7  38»  ! 

Prov.  Rheinhessen 

126 

38 

21 

3 339 

3 444 

42 

116 

6 941 

21>  37»' 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

246 

53 

24 

7 010 

3 309 

98 

20 

10  437 

22»  37» 

» Oberbessen 

365 

21 

12 

6 161 

476 

83 

6 720 

24»  16»! 

» Kheinhessen 

126 

38 

21 

3 339 

3 444 

42 

116 

6 941 

21,*  31» 

Grossh.  Hessen 

737 

112 

57 

16510 

7 229 

223 

136 

24  098 

22,7  26»! 

Stildte. 

Darmstadt  m.  Bessung. 

. 

1 

567 

97 

4 

668 

9»  648  1 

Ottenbach 

1 

360 

315 

9 

17 

701 

16»  701  ! 

Giessen 

. 

1 

320 

9 

4 

. 

333 

13»  333  1 

Mainz  mit  Zahlbach  . 

1 

1 

261 

467 

4 

4 

736 

9»  38«  1 

Kastei  mit  Amöneburg 

1 

1 

24 

106 

1 

. 

131 

16»  661 

Bingen  ... 

. 

1 

11 

76 

3 

. 

90 

10»  *1 

\\  orms  ... 

1 

334 

182 

4 

6 

526 

17»  52«  i 
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Privatunterrichtsanstalten. 


Cahl 

der  Anstalten 

Lehr- 

personal, 

oxel.  besonderer 
1 «obrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Schüler  u.  Schülerinnen 

ach  dem  Be- 
kenntnis 

nach  dem 
Geschlecht 

im  Ganzen. 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Be- 
kenntnis8 

oonfefurionullv 

gemischte. 

für  Knaben. 

© 

3 

u 

s 

im  Ganzen. 

Lehrer. 

Lehrerinnen. 

© 

-a 

eC 

£ 

Mädchen. 

evangelische. 

römisch- 

katholische. 

israelitische. 

anderer  Conf. 

c 

o 

1 

§ > 
= 
c« 
> 
© 

*C 

•e 

E 

Um 

israelitische. 

4 

1 

i 

2 

4 

31 

5 

26 

646 

79 

567 

432 

151 

63 

3 

. 

1 

1 

1 

2 

11 

3 

8 

260 

53 

207 

102 

121 

37 

. 

. 

1 

1 

3 

3 

75 

75 

. 

75 

3 

2 

2 

1 

6 

25 

8 

17 

178 

5 

173 

107 

64 

7 

1 

. 

. 

1 

1 

1 

13 

13 

12 

1 

1 

• 

1 

2 

2 

2 

75 

75 

16 

57 

2 

3 

. 

2 

1 

20 

20 

6 

541 

411 

130 

372 

110 

30 

29 

15 

2 

5 

2 

3 

5 

10 

99 

39 

60 

1 78K 

623 

1 165 

1 041 

578 

140 

29 

1 

1 

2 

4 

4 

47 

47 

47 

1 

1 

3 

3 

51 

51 

45 

2 

4 

2 

. 

1 

1 

7 

4 

3 

62 

24 

38 

49 

2 

10 

1 

4 

2 

2 

2 

2 

21 

11 

10 

197 

86 

111 

177 

10 

10 

1 

. 

1 

3 

2 

1 

37 

22 

15 

35 

2 

2 

. 

1 

1 

2 

2 

42 

20 

22 

24 

. 

18 

11 

3 

4 

3 

7 

40 

17 

23 

436 

152 

284 

377 

14 

44 

1 

5 

2 

1 

1 

3 

4 

90 

59 

31 

1 343 

476 

867 

251 

894 

193 

5 

. 

. 

1 

. 

1 

•i 

2 

134 

134 

134 

3 

1 

i 

1 

2 

13 

4 

0 

264 

76 

188 

107 

108 

49 

1 

. 

1 

1 

1 

8 

■ 

7 

115 

5 

140 

29 

108 

8 

1 

1 

4 

1 

3 

4 

8 

113 

64 

49 

1 886 

557 

1 329 

387 

1 244 

250 

5 

15 

2 

5 

2 

3 

5 

16 

99 

39 

60 

1 788 

623 

1 165 

1 041 

578 

140 

29 

11 

3 

. 

4 

3 

7 

40 

17 

23 

436 

152 

284 

377 

14 

44 

1 

9 

1 

4 

1 

3 

4 

8 

113 

64 

49 

1 886 

557 

1 329 

387 

1 244 

250 

5 

u 

6 

9 

3 

10 

12 

31 

252 

120 

132 

4 1 ln 

1 332 

2 778 

1 805 

1 836 

134 

35 

3 

1 

4 

26 

26 

513 

543 

383 

1 16 

14 

1 

2 

1 

26 

20 

6 

541 

411 

130 

372 

110 

30 

29 

1 

1 ■ 

1 

2 

•> 

11 

u 

11 

3 

. 

2 

1 

1 

3 

4 

90 

59 

31 

1 343 

476 

867 

251 

894  193 

5 

2 

1 • 

2 

9 

9 

185 

185 

39 

98 

48 

1 • 

1 

• 

• 

• 

1 

5 

5 

105 

‘ 

105 

105 
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Orte, 

wo  sich  die  Schulen 
befinden. 

Provinzen. 


Zahl 

der  Schulen 


£>  © 

= I 2 

° f 


I J I J 

8 J 

* 1 

Ls 


Erweiterte  Volksschulen. 

Lehr- 


personal, 

©xd.  besonderer 
Lohrer  und 
Lehrerinnen 


E ü 

5 , ? 
.1  i 2 


Zahl  der  Schulkinder 


nach  dem 
Geschlecht 


nach  dem  Be- 
kenntnis* 


S 2 


— 6 : 


I 1 T I 

! ! p 

B *•  — 


a.  Höhere  Bürgerschulen. 


Babenhausen 

]i 

1 

3 

2 

1 

42 

30 

25, 

12 

27 

•* 

13  . 

Beerfelden 

l 

1 

2 

2 

27 

2 

16 

11 

Dieburg  . 

1 

10 

10 

163 

163 

. . 

25  131 

7 

Gross-Gerau 

l 

1 

8 

6 

2 

129 

95 

34 

111 

5 

13  . 

Gross- Umstadt 

1 

2 

2 

31 

• 

31 

27 

2 

2 . 

Heppenheim  a.  d.  B. 

1 

i 

1 

21 

21 

S 

14 

4 . 

Langen 

1 

1 

6 

6 

. 

98 

70 

28 

80 

5 

13  . 

Neu-Isenburg 

1 

1 

s 

3 

. 

61 

29 

32 

58 

2 

Ij  - 

Pfungstadt 
Himbach  i.  0. 

1 

5 

4 

1 

80 

66 

14 

79 

• 

11  - 

, 

1 

3 

3 

, 

29 

29 

. 

20 

4 

5 . 

Kiisselsheim 

1 

2 

2 

. 

47 

29 

18 

40 

3 

4 

Prov.  Starkenburg 

u 

7 

2 

2 

45 

38 

7 

728 

536 

192 

486  168 

74  . 

Butzbach 

2 

1 

1 

44 

44 

39: 

. 

5 . 

Friedberg 

. 

2 

1 

1 

65 

65 

46 

5 

i*;  - 

Grünberg 

1 

2 

2 

26 

15 

11 

25 

1 

• i * 

Homberg 

l 

1 

2 

2 

33 

26 

7 

23 

• 

10  . 

Hungen  . 

l 

1 

2 

2 

39 

30 

9 

30 

8 . 

Nitida 

1 

3 

3 

40 

27 

13 

35 

- 

5 . 

Lauterbach 

l 

1 

5 

4 

1 

77 

46 

31 

71 

• 

6 . 

Reichelsheim  i.d.W. 

i 

1 

2 

2 

32 

29 

3 

30 

2 

Schotten 

1 

1 

3 

2 

1 

43 

25 

18 

37 

1 

5 . 

Vilbel 

1 

1 

3 

3 

50 

44 

6 

45 

3 

1 . 

Prov.  Oberhessen 

10 

8 

o 

26 

22 

4 

419 

242 

207 

3S I ! 

13 

55  . 

Alzey 

1 

6 

3 

3 

93 

93 

70 

4 

11  1 

Ober-Ingelheim 

1 

1 

6 

4 

2 

66 

45 

21 

38 

16 

10 

Sprendlingen 

1 

1 

2 

2 

. 

51 

3l 

«J 

« 

1 

! 

i 

Wöllstein 

1 

1 

2 

2 

. 

34 

22 

12 

31 

2 

Wörrstadt 

1 

1 

3 

3 . 

53 

45 

8 

37 

9 

i 

Prov.  Rheinhessen 

5 

4 

' 

19 

14 

5 

297 

149 

118 

221 

31 

38 

Grossh.  Hessen 

26 

191  2 

5 

901  74 

16 

1 474 

927 

547 

1 088  212 

167  : 

b. 

Andere  erweiterte  Volksschulen. 

Darm  Stadt 

2 

1 

1 

37 

33 

4 

1 677 

861 

816 

1 421  21» 

36 

Offenbach 

o 

1 

i 

24 

20 

4 

1 000 

543 

457 

699  201 

13  8 

Seligenstadt 

1 

1 

6 

6 

. 

33 

33 

• 

1| 

30 

t . 

Prov. Starkenburg 

a 

. 

3 

2 

67 

59 

8 

2 710 

1 437 

1 273 

2 121  453 

Giessen 

1 

. 

1 

»)21 

12 

9 

196 

. 

1% 

178 

12 

Prov.  Oberhessen 

T 

. 

. 

1 

21 

12 

9 

196 

196 

178 

12 

6i  . 
* • 

Gau-Odcrnheim 

i 

1 

2 

2 

30 

20 

10 

24 

3 

Oppenheim 

Prov.  Rheinhes9en 

i 

1 

3 

3 

60 

60 

43 

14 

2 

1 

1 

5 2 

3 

90 

20 

70 

67 

17 

6 

Grossh.  Hessen 

8|  1 

ri 

4 

93]  73 

20 

2 996 

1 457 

1 539 

2 366  482 

63  «4 

und  die  mit  ihr  verbundene  höhere  Mädchenschule. 
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Nr.  4279.  Die  überseeische  Au* Wanderung  aus  dem 
CirogBherzogthum  Hessen  und  aus  dem  Deutschen 
Kelch  nach  aussereuropdisehen  LAuderii  im  Jahr 

1887.*) 

Ueber  die  Ergebnisse  der  Ermittelungen  in  Betreff  der  während 
des  Jahres  1897  nach  überseeischen  Ländern  gerichteten  Auswande- 
rung aus  dem  Deutschen  Reich  liegen  im  1.  Vierteljahrsheft  zur  Sta- 
tistik des  Deutschen  Reichs,  Jahrgang  1898,  S.  I.  9G  fg.,  Nachrichten 
vor.  Aus  diesen  und  aus  früher  mitgetneilten,  sowie  weiter  erhobenen 
Nachweisungen  sind  die  nachstehenden  Uebersichten  zusammenge- 
stellt worden. 

Die  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aus 
dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  aussereuropäischen  Ländern  in  den 
20  Jahren  1878—1897. 


Jahr. 

Auswanderer  über 
andere  deutsche  Hä 
Antwerpen,  Rotte 
dam  **) 
Deutsch.  Grossh. 
Reich  Hessen 

Bremen,  Hamburg, 
den  (meist  Stettin), 
rdarn  und  Amster- 
aus  dem 

Deutsch.  | Grossh. 
Reich  ; Hessen 

in  absoluten  Zahlen. 

auf  100000  Einw. 

1878 

24  217 

665 

55 

73 

1879 

33  327 

889 

75 

96 

1880 

106  190 

3 032 

235 

324 

1881 

210517 

4 173 

464 

441 

1882 

193  869 

3 430 

425 

358 

1883 

166  119 

3 589 

362 

371 

1884 

143  586 

3 175 

311 

325 

1885 

103  642 

2 503 

224 

259 

1886 

76  687 

1 725 

163 

180 

1887 

99  712 

2 334 

210 

241 

1888 

98  515 

2 220 

205 

228 

1889 

90  259 

2 011 

186 

205 

1890 

91  925 

2 122 

188 

215 

1891 

115  892 

1 992 

232 

200 

1892 

112  208 

1 716 

223 

170 

1893 

84  458 

1 422 

166 

140 

1894 

39  178 

515 

76 

60 

1895 

35  557 

693 

68 

67 

1896 

32  114 

558 

61 

53 

1897 

23  220 

468 

43 

44 

1878—1897 

1 880  722 

39  232 

Die  überseeische  Auswanderung,  von  derjenigen  über  franzö- 
sische Häfen  abgesehen,  hat  mithin  im  Jahr  1897  gegenüber  dem 
Vorjahr  im  Deutschen  Reich  um  27,7,  im  Grossherzogtnum  um  16, t 
Prozent  abgenommen,  ln  keinem  der  letzten  20  Jahre  war  die  Aus- 
wanderung so  gering,  als  im  Jahr  1897.  Gegen  das  Jahr  1881.  in 
welchem  die  Auswanderung  den  höchsten  Stand  erreichte,  ergibt 
sich  im  Jahr  1897  im  Reich  eine  Abnahme  um  89,0,  im  Grossherzog- 
thum  um  88, s Prozent. 

Die  in  den  Jahren  1878  bis  1897  Uber  deutsche  Häfen  und  Ant- 
werpen, 1887  bis  1897  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam,  beför- 
derten Auswanderer  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen  sind  in  der 
folgenden  Tabelle  in  Hinsicht  der  Länder,  nach  welchen  die  Aus- 
wanderung gerichtet  war,  unterschieden: 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  649,  Sept.  1897,  8.  260  fg. 

**)  1878  bis  1886  mit  Ausschluss  von  Rotterdam  und  Amsterdam. 
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Die  überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  aisser 

europäischen  Ländern  in  den  20  Jahren  1878  -1897. 


Jahr. 

Zahl  der 
Auswanderer 

■s  1 s 1 

5 'S  * 

B » 2 

Davon  gingen  über*) 

Es 

gingen 

nach 

a | 

0 ' 

1 
X 

tc 

3 

1 

s 

Ü 1 C 
üri!  t 
1 

~ t 

-3  e 

s ■< 

B 5 . 

«“'4 

m 

>% 

s* 

i.-is 

ll 

a 

s|i 

|®5 

Mi 

O 

f 

1 

1 

i 

£ 

1 

* 

e 

.2 

JE 

a 

c 

s 

< 

E 

V 

Sw 

ä 

— 

a 

Hl 

a 

£ 

< 

I 

399  266  665 

369 

255 1 . 41 

654 

1 

1 

2 

1 

. 

4 

536  353 1 889 

527 

247  . \ 115 

878 

6 

3 

1 

1 

• 

. 

• 

1880 

1956!  107Gi  3032 

1433 

1258 

. 341 

3020 

9 

1 

1 

• 

1881 

251G'  1657  4173 

2005 

1364  . 804 

4168 

1 

1 

1 

2 

* 

1882 

2081  1349  3430 

1750 

931 

. 749 

3384 

■ 

6 

I 

7 

4 

11 

I 

1883 

2081 , 15081  3589 

2030 

786 

. 773 

3506 

1 

57 

3 

I 

3 

. 

7 

. 

1 

1884 

1819i  1356)  3176 

19931 

618 

. 564 

3144 

20 

3 

. 

. 

3 

„ 

1885 

1362:  1141  2503 

15751 

442  li  485 

2489 

1 

1 

4 

4 

. 

2 

1886 

965'  760  172.) 

1123 

230'  . 1 372 

1699 

1 

10 

5 

1 

1 

1887 

1315  9839)2334 

1401 

207 

. 559 

2300 

1 

1 

9 

9 

1 

1 

1 

1888 

12381  982  2220 

1435 

259 

. 434 

2174 

6 

2 

• 

11 

19 

3 

4 

I 

1 889 

1086  926!  2011 

1328 

178 

. 360 

1956 

2 

10 

22 

3 

5 

1 

I 

1 

1890 

1136,  986 1 2122 

1271 

263 

. 453 

2071 

3 

1 

25 

13 

4 

2 

2 

1 

1891 

1120  872  1992 

1170! 

265 

. 438 

1944 

5 

2 

16 

11 

. 

I 

4 

1 

1892 

1003  699  *)  1 7 1 6 

tooo 

250 

l!  351 

1665 

14 

2 

10 

17 

5 

. 

2 

« 

1893 

835  563,*)1422 

736| 

320 

12  278 

1351 

33 

1 

1 

15 

7 

5 

, 

” 

1894 

271  225'  *)515 

1 14 

188 

. 142 

478 

9 

2 

1 

5 

9 

1 

2 

7 

1895 

351  3231  *)693 

188 

183 

. 254 

632 

7 

2 

12 

18 

4 

8 

10 

1896 

145 

161 

. 210 

522 

5 

11 

7 

l j 

9 

2 

1897 

172 

115 

. 158 

426 

6 

1 

. 

16 

5 

. 

1 

! 1 

1 

ZU8. 

-•-•606  16514;  39232 

2 1 765 

8520 

14  7881 

38461 

92 

13 

8 

251 

158 

3 

42 

31  ’82j  8 

j 

Wie  in  den  vorhergehenden  Jahren,  hat  hiernach  auch  itn  Jahr 
1897  nur  ein  verhiiltnissinässig  kleiner  Theil  der  Auswanderer  ein 
anderes  Land  als  die  Vereinigten  Staaten  von  Nord- Amerika  als 
Wanderungsziel  gewählt.  Deren  Zahl  betrug  im  Jahr  1897  9,o%,  gegen 
6,4  uo  im  Vorjahr 


Dem  Geschlechte  nach  waren 

von  100 

Auswanderern 

von  100  Auswanderern 

im  Jahr 

aus  dem 

Grussherzogth. 

im  Jahr 

aus  dem  Grossherzogth. 

männlich.  weiblich. 

männlich. 

weiblich. 

1878 

60 

40 

1888 

56 

44 

1879 

60 

40 

1889 

54 

46 

1880 

65 

35 

1890 

54 

46 

1881 

60 

40 

1891 

56 

44 

1882 

61 

30 

1892 

59 

41 

1883 

58 

42 

1893 

60 

40 

1884 

57 

43 

1894 

55 

45 

1885 

54 

46 

1895 

52 

48 

1886 

56 

44 

1896*) 

50 

50 

1887 

57 

43 

1897 

55 

45 

1878—1897 

57 

43 

')  Einschi.  36  ohne  Angabe  des  Geschlechts.  — *)  Dgl.  14.  — *)  Dgl. 
24.  — 4)  Dgl.  19.  — *)  1887  ausserdem  94,  1888  56,  1889  90, 
1890  100,  1891  111,  1892  86,  1893  74,  1894  67,  1895  61,  1896  41, 
1897  20  über  Rotterdam;  1887  73,  1888  36,  1889  55,  1890  35,  1891  8, 
1892  28,  1893  2,  1894  4,  1895  7,  1896  1,  1897  3 über  Amsterdam. 
— •)  Pro  mille  502  niännl.,  498  weibl. 
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Im  Jahr  1897  sind  somit  wie  in  jedem  der  vorhergehenden  Jahre 
aus  dem  Grossherzogthum  mehr  Personen  männlichen  als  weiblichen 
Geschlechts  ausgewandert.  Dor  Unterschied  zwischen  der  Zahl  der 
männlichen  und  weiblichen  Auswanderer  war  am  grössten  im  Jahr 
1880,  mit  64,5%  männlichen  und  35,5%  weiblichen,  am  kleinsten  im 
Jahr  1890  mit  50,2  °.i>  männlichen  und  49,8  % weiblichen  Auswanderern. 

Da  die  Herkunftsstaaten  nur  von  den  Uber  deutsche  Hiifen  und 
Antwerpen,  von  1887  an  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam,  be- 
förderten Personen  bekannt  sind,  aber  wohl  unterstellt  werden  darf, 
dass  unter  den  Uber  andere  Häfen  Ausgewanderten  auch  solche  aus 
dem  Grossh.  Hessen  sich  befunden  haben,  so  erscheinen  die  in  den 
vorstehenden  Zusammenstellungen  angegebenen  Zahlen  der  Auswan- 
derer aus  dem  Grossherzogthum  nach  Überseeischen  Ländern  nicht 
ganz  vollständig,  wenn  auch  die  fehlenden  Zahlen  nicht  erheblich  ins 
Gewicht  fallen  werden. 


Die  Auswanderung  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen  aus  dem 
Grossherzogthum  Hessen  nach  überseeischen  aussereuropäischen 
Ländern  in  den  Jahren  1896  und  1897. 


Kreise. 

Anzahl 

der 

Auswanderer. 

Auf  1000  Einw. 
kommen 
Auswanderer. 

1896. 

1897. 

1896. 

1897. 

Dannstadt  .... 

60 

30 

0,59 

0,29 

Beusheim  .... 

16 

10 

0,31 

0,19 

Dieburg  .... 

9 

11 

0,16 

0,2O 

Erbach 

29 

12 

0,63 

0,26 

Gross-Gerau 

4 

4 

0,09 

0,09 

Heppenheim 

11 

11 

0,24 

0,24 

Offenbach  .... 

21 

8 

0,20 

0,08 

Starkenburg 

150 

86 

0,34 

0,19 

Giessen  .... 

28 

24 

0,36 

0,31 

Alsfeld 

9 

3 

0,25 

0 OK 

Büdingen  .... 

18 

23 

0,47 

0,6O 

Friedberg  .... 

20 

12 

0,31 

0,18 

Lauterbach  ... 

8 

8 

0,2S 

0,28 

Schotten  .... 

42 

17 

1,5» 

0,64 

Oberhessen 

125 

87 

0,46 

0,32 

Mainz 

33 

26 

0.26 

0,90 

Alzey 

10 

14 

0,25 

0,35 

Bingen  

12 

5 

0,81 

0,13 

Oppenheim  .... 

9 

29 

0,20 

0,63 

Worms 

29 

20 

0,89 

0,26 

Rheinhessen 

93 

94 

0,29 

0,29 

Grossherzogthum 

368 

267 

0.35 

0,25 
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Die  vorstehenden  Zusammenstellungen  ergeben,  dass  auf  je  1U0 
überseeische  Auswanderer  aus  dem  Grossh.  Hessen  über  Bremen. 
Hamburg,  andere  deutsche  Häfen,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amster- 
dam im  Jahr  1897  57  (1896  66)  mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reise- 
pässen versehene  Auswanderer  und  auf  je  1000  Einwohner  de«  Gross- 
herzogthums 0,25  (1896  0,36)  Auswanderer  mit  Entlassnngsurkunden 
bezw.  Reisepässen  kamen,  ln  Vergleichung  zur  Einwohnerzahl  «än- 
derten im  Jahr  1897  die  meisten  Personen  mit  Entlassungsurkundes 
bezw.  Reisepässen  in  der  Provinz  Oberhessen  mit  0,3ä  (1896  0,i6)  p.  m„ 
die  wenigsten  in  Rheinhossen  mit  0,29  (1896  0,2$)  p.  m.  aus : auf  Star- 
kenburg kamen  0,19  (1896  0,34)  p.  m.  Von  den  einzelnen  Kreisen 
hatten  1897  verhältnissmässig  die  stärkste  Auswanderung : Schott« 
0,(u,  Oppenheim  0,63,  Büdingen  0, so  p.  m.,  die  schwächste  Alsfeld  oj». 
Offenbach  0,os,  Gross-Gerau  0,09  p.  m. 


In  Bezug  auf  die  Auswanderung  aus  dem  Deutschen  Reich  er- 
gibt sich  aus  den  Nachweisungen  noch  das  Nachstehende. 

Ueber  deutsche  Häfen  wurden  in  den  20  Jahren  1878 — 97  1 597801 
deutsche  Auswanderer  befördert.  Ueber  belgische  Häfen  wanderten 
im  gleichen  Zeitraum  253961  Deutsche  aus.  Die  Zahl  der  über  fran- 
zösische Häfen,  insoweit  ermittelt,  ausgewanderten  Deutschen  betrug 
1878 — 1897  93169,  wozu  jedoch  bemerkt  wird,  dass  fiir  1897  Nach- 
weise bezüglich  dieser  nur  aus  Bordeaux  vorliegen.  Ueber  hollän- 
dische Häfen  wurden  in  den  Jahren  1885—97  35741  deutsche  Aus- 
wanderer befördert.  Für  frühere  Jahre  sind  die  Zahlen  der  über  diese 
Häfen  Ausgewanderten  nicht  bekannt. 

Im  Jahr  1897  setzte  sich  die  Zahl  der  deutschen  Auswanderer 
in  Bezug  auf  die  Einschiffungshäfen,  von  den  über  französische  Häfen 
mit  Ausnahme  von  Bordeaux  gegangenen  abgesehen,  wie  folgt  zu- 


samraen : 

Es  gingen  über  Bremen  . 

9559  Personen, 

» 

Hamburg 

. . 8 802 

» 

» 

Stettin 

440 

> 

» 

Antwerpen 

3 769 

> 

p 

Rotterdam 

. . 584 

> 

» 

Amsterdam  . 

. . 66 

> 

> 

Bordeaux 

29 

» 

23  249  Personen. 

Da  andere  festländische  Häfen  in  irgendwie  erheblichem  Maasse 
von  deutschen  Auswanderern  bisher  nicht  benutzt  worden  sind,  so 
dürften,  von  den  französischen  Häfen  ausser  Bordeaux  abgesehen, 
die  vorstehenden  Angaben  hinsichtlich  der  überseeischen  Auswande- 
rung Deutscher  über  festländische  Häfen  nahezu  vollständig  sein. 

Von  den  Auswanderern  über  englische  Häfen  ist  ein  Theil  in 
den  Nachweisen  über  festländische  Häfen  einbegriffen,  der  andere 
Theil  dagegen  fehlt,  es  betrifft  dies  diejenigen  Auswanderer,  welche 
vom  Festlande  aus  als  Passagiere  nach  England  reisen  und  erst  dort 
auf  Auswandererschiffe  gehen. 
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Die  Zahl  der  Uber  deutsche  Häfen  im  Jahr  1897  beförderten 
fremden  Auswanderer  überstieg  wieder,  wie  in  den  Vorjahren,  be- 
trächtlich diejenige  der  deutschen  Auswanderer;  es  gingen  nämlich 
in  den  10  Jahren  1888 — 97  über  deutsche  Häfen: 


im  Jahr 

deutsche. 

1888 

80671 

1889 

74  101 

1890 

74  820 

1891 

93  145 

1892 

90 183 

1893 

71  008 

1894 

33  566 

1895 

29  226 

1896 

25  771 

1897 

18  801 

Auswanderer 


fremde. 

zusammen. 

106386 

187  057 

106  808 

180  909 

168  471 

243  291 

196080 

289  225 

151412 

241 595 

98  288 

169  296 

52  760 

86  326 

95  074 

124  300 

95  803 

121574 

64  419 

83220 

Auf  100  deutsche  Auswanderer  kamen  demnach  fremde:  im  Jahr 
1888  132,  1.889  1-14,  1890  225,  1891  211,  1892  168,  1893  138,  1894  157, 
1895  325,  1896  372,  1897  343. 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  Uber  Bremen, 
Hamburg,  Stettin,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amsterdam  waren  im 
Jahr  1897: 


im  Alter  von 

Männlich. 

Weiblich. 

Zusammen. 

unter  1 Jahr 

268 

249 

517 

1 bis  unter  6 Jahren 

632 

649 

1 281 

6 » »10  » . 

511 

484 

995 

10  * »14  » . 

420 

359 

779 

14  » »21  » . 

2 494 

2 770 

5 264 

21  » »30  » . 

4 754 

2 934 

7 688 

30  » »40  » 

2 239 

1 412 

3 651 

40  » »50  » . 

938 

575 

1 513 

50  » »60  » 

442 

512 

954 

60  » »70  » . 

203 

257 

460 

70  und  mehr  Jahren  . 

68 

47 

115 

ohne  Altersaugabe 

3 

* 

3 

Zusammen 

12  972 

10  248 

23  220 

Von  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  reisten  im 
Jahr  1897: 


Familien 

Einzelpersonen  ] 

über 

Anzahl. 

mit  Personen 
inünnl.  weibl. 

mäunl. 

weibl. 

Bremen  . .. 

900 

1 405 

1 818 

3 542 

2 794 

Hamburg  .... 

1 030 

1 377 

1 776 

3 »99 

1 750 

Stettin  .... 

79 

121 

1 66 

82 

71 

Antwerpen 

509 

702 

843 

1 471 

763 

Rotterdam 

83 

105 

140 

225 

114 

Amsterdam 

8 

11 

12 

32 

11 

Zusammen 

2 609 

3 721 

4 755 

9 251 

5 493 

Digitized  by  Google 


252 


Nr.  4280.  Steuervergütiiugen  für  im  Recbmuig»* 
Jahr  1897/88  hiih  Hennen  anwgcftthrte»  Bier.*) 


Ord.- 

Nr. 

Hauptsteuerämter. 

Betrag 
der  Stener- 
vergütung. 

JL 

i 

Darmstadt 

2737.« 

2 

Offonbach  

3 

Giessen 

4 

Mainz 

1014.« 

5 

Worms 

5258 JO 

6 

Bingen 

Summe 

9011.10 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  646,  Juli  1897,  S.  224. 


Nr.  4281.  Salzbcsteaernng  im  GrOMgberzogthnm  lienwn 
im  Rechnungsjahr  1WB7/98.*) 


Gegenstand. 

tu«;«. 

18««. 

In  18". 

mehr-  weaäj 

1.  Produktion  und  Absatz  der  inländischen  Salzwerke. 

1)  Zahl  der  Salzwerke: 

Staatssalzwerke  (Bad-Nauheim)  .... 

1 

**)2 

Privatsalzwcrke  (Ludwigshalle)  . . 

Fabriken,  in  denen  Salz  als  Nebenprodukt  gewonnen 
wird  (Amöneburg) 

1 

1 

1 

1 

. 

| Ludwigshalle  148742  | 

2)  Producirte  Salzmenge  < Bad-Nauheim  14  253  >100  kg 

163590 

160280 

3310 

| Amöneburg  595  | 

3)  Abgesetzte  Salzprodukte : 

a.  versteuertes  Salz  (.Siedesalz)  * 

39414 

51803 

12» 

b.  steuerfrei  abgelassen : denaturirtes  Salz  (Siedesalz)  > 

34877 

29023 

5854 

undenaturirtes  Salz  » 

1034 

1034 

4)  mit  Begleitschein  nach  dem  deutschen  Zollgebiet  ab- 

1 

gelassenes  Salz  * 

101621 

79371 

22250 

5)  Steuerbetrag  für  das  versteuerte  inländische  Salz  M. 

472961 

62 1 625 

I486* 

II.  ln  den  freien  Verkehr  gesetztes  Salz. 

| Ludwigsballe  85  109  | 

i\  t A'  i a i 1 Bad-Nauheim  13  631  l , 

1)  Inländisches  Salz  \ . v , XT  . / 100  kg 

' m Fabriken  als  Neben-  ® 

9933c 

101353 

SOI: 

l produkt  gewonnen  595  1 

| 

2)  Salz  aus  anderen  Tlieilen  des  deutschen  Zollgebiets  » 

85993 

72137 

13856  . 

3)  Ausländisches  Salz:  Portugal > 

59 

129 

Davou  wurden:  Zusammen  . 

185387 

173619 

11768 

. . , ...  f inländisch.  Salz  90  432  1 

versteuert  oder  verzollt  [ Rusm„discb.  , 59  j * 

90491 

93809 

»a 

abgabefrei  abgelassen : 

....  f inländisch.  Salz  93862  1 

[ ausländisch.  » — J 

938G2 

79810 

14052 

undenaturirt  inländisches  Salz  . » 

1034 

4)  Betrag  der  erhobenen  Abgaben: 

1 

Salzsteuer  (nach  den  Einnahme-Ucbersicbten)  . . M. 

1085175 

1124171 

• 3'ü! 

Salzzoll  . . » 

760 

1651 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  645,  Juli  1897,  S.  195. 
**)  Bad-Nauheim  und  Theodorsbnlle. 
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Gegenstand. 

18"  9». 

18"/«. 

III.  Abgabefrei  verabfolgtes  Salz. 

1 

Zu  landw.  Zwecken:  Viehsalz  an  240  Empfänger  100  kg 

24898 

[TT\ 

4659 

Düngesalz  an  31  » 

» 

1178 

775 

Zu  gewerblichen  Zwecken  an: 

l Soda-  uud  Glaubersalzfabrik 

. » 

44793 

41930 

2863 

1 Glasfabrik  ... 

» 

2 

2 

18  Seifenfabriken 

» 

603 

1249 

646 

38  Gerbereien  und  Lederfabriken  . 

» 

3825 

3422 

403 

. 

36  Häutehandlungen 

, , » 

4749 

4003 

746 

4 Steingutfabriken 

» 

20 

14 

6 

28  Eiskeller 

» 

1207 

1127 

80 

6 Chemische  Fabriken  und  Farbefabriken  * 

12618 

7315 

5273 

3 Metallwaarenfabriken  . . 

. * 

63 

68 

5 

1 Papierfabrik 

» 

20 

25 

5 

1 Oelfabrik 

> 

50 

60  . 

1 Färberei 

» 

5 

6 

Für  sonstige  Zwecke  (zu  Bädern  für  Heilzwecke): 

Soole  

Hektoliter 

918533 

982735 

64202 

Mutterlauge 

» 

1108 

2491 

1383 

Badesalz  (eingedickte  Soole  mit  den 

Bestandtheilen  der  Mutterlauge) 

100  kg 

1278 

1 146 

132 

r#  f 

100  kg 

95294 

80956 

14994!  656 

Hektoliter 

919641 

985226 

. 

65585 

aobene  Controlgebühr 

J*. 

435|  . 

Nr.  4282.  Meteorol.  Beobacht,  zu  OaruiMtadt  iiu  Juli  1898. 

Juli-Mittel  IUI  87  Jibren  (1862—18961 : 

Harum.  747,1  mm.  — Thermom.  19*>#  C.  — Niuderachl.  88,7  mm. 

.roraeterstaud  höchst,  (am  6.)  755,3;  tiefster  (am  13.)  740,6;  mittlerer  749,5  mm. 

lermometerstand  » ( » 16.u.18.)27,4;  » ( » 21.)  8,1;  » 16,7°  C. 

izahl  der  Tage  mit  Kegen  16;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» * » * Nebel  — ; Reif  — ; Gewitter  2. 

» » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  23;  trüben  Tage  8. 

Höhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  149,20  mm. 
indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  14  mal;  O.  2 mal;  SO.  2 mal; 
S.  1 mal;  SW.  25  mal;  W.  11  mal;  NW.  30 mal;  Windstille  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 69,0%. 


Nr.  4288.  Meteorol.  Beobacht,  zu  C/hbhcI  im  Juli  1898. 

Juli-Mittel  aus  85  Jahren  (1868—1897): 

Barom.  743,7t  mm.  — Thermom.  17,4t0 C.  — Niederschi.  71, tt  mm. 

rometerstand  höchst,  (am  6.) 
ermometerstand  » ( » 18.) 

zahl  der  Tage  mit  Kegen 
* * * » Nebel 

» * heiteren  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  92.07  mm. 
drichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  16  mal ; NO.  — mal ; O.  — mal;  80.  — mal: 
8.  29  mal;  SW.  2 mal;  W.  34  mal;  NW.  8 mal;  Windstille  4 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 85,83  %. 


749,7; 

tiefster  (am 

13.) 

735,8; 

mittlerer  744,2  mm. 

23,5; 

» ( * 

21.) 

7,0 ; 

» 14,22°  C. 

15; 

Schnee 

7 

Kegen  u.  Schnee  — . 

— ■ 

Keif 

» 

Gewitter  — . 

3; 

gemischten  Tage 

21 ; 

trüben  Tage  7. 
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Nr.  4284.  PrrlNe  der  gewftlmllfliwteM  Verbratichwgegen» 


Orte. 


Weizen. 


Roggen. 


Gerste. 


I 


» 

tc 

1 

Mittel-  j 

J 

OB 

tu 

~z 

.2 

'S 

5S 

90 

«fl 

9 

•O 

«fl 

X 

tc 

T3 

.s 

'S 

s. 

OB 

«fl 

0 

:: 

«fl 

* 

Jü 

M 

.14 

.44 

M. 

.44 

.44 

.44 

-* 

22,00 

24,00 

18,00 

16,00 

17,00 

22,00 

18,00 

20,00 

19,00 

18,00 

21,00 

22,23 

18,00 

18,00 

18,00 

18,00 

18,00 

18,00 

18,75 

18,75 

20,00 

2 1 ,00 

18,00 

14,00 

15,76 

22,00 

18,00 

20,17 

21.00 

20.00 

21,00 

21,00 

17,oo 

17.00 

17,00 

17,00 

17,oo 

17,00 

18,00 

18,00 

22,00 

25,31 

19,50 

15.50 

16,72 

19,00 

15,00 

17.23 

21,00 

18,00 

21,50 

24,85 

20,00 

16,00 

18,33 

21,00 

17,00 

18,78 

20,00 

18.00 

20,00 

2 1 ,00 

16,00 

15,00 

15,3« 

15,00 

14,00 

14,30 

17,50 

17.00 

20,00 

20,00 

17,00 

17,00 

17,00 

20, 00 

20,00 

204» 

18,00 

18,00 

2I,0C 

21,85 

18,50 

18,00 

18,25 

19,30 

18,00 

18,58 

18,50 

18,00 

10,60 

22,63 

18,00 

15,00 

16,38 

19,00 

15,00 

17,00 

18,00 

16,00 

22,00 

22,00 

18,00 

18,00 

18,00 

18,00 

18,00 

18,00 

20,00 

20,00 

20,00 

20,30 

16,50 

15,40 

15,90 

17,00 

16,50 

16,75 

18,00 

16,50 

21,01 

22,75 

17,70 

14,00 

15,90 

19,10 

18,75 

18,96 

17,40 

15,00 

-0,61 

23,30 

18,00 

14,00 

16,3« 

19,00 

17,00 

18,18 

1 9,00 

17.00 

19,00 

22,50 

18,50 

13,50 

15,80 

19,30 

14,50 

17,70 

18,50 

17.00 

20,00 

! 21,50 

17,23 

16,oo 

16,13 

18,00 

17,00 

17,50 

16,75 

15,00 

355,« 

268,10 

288,34 

22,22 

16,76 

18,03 

Dannstadt 

Beusheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

W orms 

Summe 

Mittelpreis 


ns» 

18,7-. 

20,50 

lb.Oü 

19,03 

19J5 

1746 

UM» 

1*,25 

17.00 

20. 00 
17,00 
10.67 
1846 
1740 

JÖ,» 

29044 


I843 


Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Kimlll. 

Knlbfl. 

Hammelfl. 

Schaffl.  j 

Schweinefl. 

Weisswl 

P 

reis  p •! 

1 

ohne 

t 

•X  1 Je 

S 1 c 
Beilage. 

A Jk 

© 

’c  «S 
E 0 

Beilage. 

Jk  | A 

i 

ohne 

'i 

ohne 

£ 

ohne 

I |j 

£ I 

Beilage. 

A.  JL 

Beilage. 

Beilage. 

A.  A 

Beilage. 

A. 

A. 

A 

A 

■*1*6 

Darmstadt 

1,52 

1,72 

1,40  1,60 

1,40'  1,60 

1,40 

1,60 

1,48 

IA> 

0,48 

Bensheiin 

1,40 

1,20 

1,90 

1,20 

1,40 

Dieburg 

1,28: 

1,40 

1,40 

0.4«  ö,ejl 

Erbach 

1,40 

1,20  . 

1,20 

1,20 

1,10 

1,32 

Ottenbach 

1,40 

1,56 

1 ,20|  1 ,40 

1,32  1,90 

1,40 

1,60 

1,00 

1,30 

1,40 

1,60 

0,4>  (Mf 

Giessen 

1,36 

1,50 

1,26  1,36 

1,24  1,28 

1,36 

1,40 

1,2« 

1,28 

1,36 

1,44 

0.»  mjj 

Alsfeld 

1,40 

1,20, 

1,20 

1,20 

0.34  'Oil 

Büdingen 

1,32 

1.28 

1,12 

1,20 

o.a>  .6*] 

Butzbach 

1,44 

1.2» 

1,321 

1,30 

1,90 

• 

Friedberg 

1,44 

1,28; 

1,28 

1,30 

1,00 

1.» 

0,56  MJS 

Lauterbach 

1,20 

1,20,  . 

1,20  . 

1,00 

1.28 

• 

0,42;  mW 

Schotten 

1,32  . 

1,24  . 

1,12  . 

1,10 

1,00 

1,28 

042  lUj 

Mainz 

1,44 

1,70 

1,25  1,35 

1,40  1,50 

1,20 

1,40 

0,80 

1,30 

1,40 

1,60 

i>.46  mW 

Alzey 

1,40 

1,80 

1,20  1,60 

1,32!  1,74 

1,20 

1,*> 

. 

1,20 

1,60 

0.46  ivajl 

Bingen 

1,50 

1,70 

1,90  1,40 

1,20!  1,60 

1,40 

1,50 

, 

1,40 

1.W 

0.46  4Jf 

Worms 

1,32 

1,60 

1,28  1,56 

1,40;  1,68 

1,44 

1,72 

1,40 

1.92 

0,45  Ujj 

Summe 

20,86 

11,58 

20,05  10,27 

20, 40  11, 30 

17,62 

10,82 

6,14 

3,88 

21,12 

.1.36 

i 

Mittelpreis 

1,39 

1,65 

1,25|  1,47 

1,28  1,61 

1,26 

1,55 

1,02 

1,29 

1,32 

1.62 

Dig 
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Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Einsen.  1 

o 

P P 

e 1 z 

e n 

t n 

e r. 

CB 

M 

o 

JO 

•“  1 

B 

ttl  | 
1 

"5 

8 

.« 

X 

"ca 

JO 

X 

Ul 

*T3 

.2 

3 

X 

5 

JO 

X 

.2  I 

"© 

8 

1 

ja 

X 

fcfi 

.2 

"© 

8 

höchst. 

X 

tc 

.2 

‘3 

8 

M.  \ 

.#  t 

A4 

,4t 

A4 

.4* 

m i 

,4t 

.44 

. 44  | 

.44 

.44  | 

A4 

.44 

00 

1,00 

4,50 

5,75 

10,00 

7,00 

8,83 

42,00 

1 6,00 

29,00 

26.00 

18,00 

22,00 

60, oo 

I8,oo 

39,00 

50 

o^oi 

5ao 

5,50 

8,oo 

6,50 

7,22 

32,00 

23,oo 

27,50 

24,50 

24,0J 

24,25 

58,00, 

32,00 

45,00 

93 

4,00 

3,601 

3,60 

8,oo 

6,80 

7,43 

28,00 

23,00 

25,50 

32  oo  30, oo 

31,oo 

36,oo 

32,00 

34,00 

i» 

5,uo 

5,00 

5,00 

7,00 

7,00 

7,00 

28,oo 

28,00 

28,00 

30,oo 

30,00 

30,00 

36,oo 

36,00 

36,00 

9» 

6,50 

5,oo! 

5,59 

8,1* 

7,00 

7,59 

32,00  26,oo 

29,00 

30,oo 

26,00 

28,00 

50,oo 

38,00 

44,00 

25 

5,oo: 

4,50 

4,86 

10, 00 

c,50 

8,25 

32,00 

31,00 

31.50 

37,00 

36,00 

36,50 

43,00 

42,(» 

42,60 

,25 

4,25' 

4,oo 

4,13 

9,oo 

8,00 

8,50 

18.00 

17,00 

17,50 

28,1» 

28,00 

28.00 

30,00 

30,00 

30,00 

3,00 ! 

3,oo 

3,00 

7,oo 

7,00 

7,00 

18,00 

18,00 

18.00 

18,00 

18,00 

18,00 

22,00 

22,00 

22,00 

,25 

4,20 

3,80' 

4,03 

7,50 

7,t» 

7,25 

20,00 

18,oo! 

19,00 

28,00 

26,00 

27,00 

36,00 

34,00 

35,00 

,13 

3,50: 

2,20 

2,87 

8,oo 

5,75 

6,63 

3ö,oo 

30,00 

33.1» 

40,oo 

25,00 

32,50 

40,1» 

30, 00 

35,00 

,00 

5,00: 

0,00 

5,00 

8,oo 

8,00 

8,00 

20, 00 

20, 0Ö 

20, 00 

• 

32,00 

32,00 

32,00 

.70 

4,00 

3,10 

3,70 

8,00 

7,00 

7,50 

• 

,80 

5,60: 

4,40 

4,85 

10,00 

7,00 

8,50 

24,80 

20, 00 

21,93 

25,00 

20, 00 

22,67 

38.90 

34,i» 

36,80 

,« 

4,oo' 

2.50 

3,19 

8,00 

7,00 

7,47 

3(>,oo 

26,00 

31,00 

32,00 

26,00 

29.00 

5o,oo 

36,00 

43,00 

Ai 

4,00, 

2,401 

3,22 

12,00 

7,00 

8, «5 

28,00  20,oo 

22,60 

28.00 

19,00 

22,90 

44,00 

19,00 

29,70 

,15 

4,90| 

3.20 

3.75 

1 1,00 

6,50 

8.58 

26,50  22,00 

24,25 

22,00 

20,01) 

2 1 ,00 

46,50 

37,00 

41,75 

Ao 

68,2» 

1 24,60 

577,98 

372,89 

545,25 

.66 

: 1 

r 

4,27 

7,79 

25,20 

1 

26,63 

| 

36,55 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

ge- 

brannt* 

Bah- 

nen 

r; 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kuhlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück 

r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

2 . | ä . 
•21 1 *1 
S i* 

X 

Ö 

JO 

x , 
.£ 

~Z 

1 

o 

x 

tp 

.£ 

8 

i i §,,  -s 
1 | | 

per  Doppel- 
zentner 

.44  | .44 

.44  ! A4  : 

.M 

.44 

.44 

.44 

44  . 44  .44 

.44 

.44 

.44 

0,80  0,25 

2,40  1 ,90 

2.13 

0,20 

0,16 

0,18 

0,6«  l>A0i  0,55 

2,40 

0,17 

2,15 

3,50 

0,25  0,26 

2,10  2,00 

2,05 

0,18 

0,16 

0,17 

0,70  0,50  0,59 

2,80 

0,20 

1,80 

0,94  0,99 

2,60  2,20; 

2,40 

0,16 

0,15 

0,16 

0,65  0,60  0,68 

3,60 

0,20 

2,30 

0,So|  0,93 

2,00  2,00 

2,00 

0,17 

0,17 

0,17 

0,60  0,60  0,60 

3,20 

0,20 

2.40 

0,30:  0,99 

2,00  2,00 

2,14 

0.24 

0,18 

0,21 

0,90  U,50  0,70 

3.20 

0,20 

2,30 

0,85,  0,24 

2,80.1,30] 

1,85 

0,16 

0,16 

0,16 

0,60  0,45'  0,53 

3,60 

0,20 

2,10 

1,50 

0,80:  0,24 

2,20  2,00 

2,10 

0,14 

0,14 

0,14 

Ö,50lO,50  0,50 

3,oo 

0,20 

2,00 

1,80 

0,30,  0,25 

2,20  2,90 

2,20 

0,14 

0,14 

0,14 

0,60  0,60  0,60 

3,60 

0,18 

2,40 

0,70 

0,30:  0,27 

2,10 

2,00 

2,05 

0,15 

0,15 

0,15 

0,60  0,60:  0,60 

3,20 

0,22 

2,30 

1,60 

. 

0,27  i 0,26 

2,20  1,90 

2,03 

0,18 

0,18 

0,18 

0,110  11,60  0,60 

3,40 

0,18 

2,10 

0,34  0,23 

2,20' 2,90 

2,20 

0,16 

0,16 

0,16 

0,50  0,50  0,50 

3,00 

0,20 

2,20 

0,30  0,25 

2,20  1,70 

1,95 

0,14 

0,14 

0,14 

0,50  0,50j  0,50 

3,60 

0,18 

2.20 

1,70 

0,31 1 0,28 

2,00  1 ,70) 

1,86 

0,20 

0,16 

0,18 

0,60  0,50!  0,55 

2,50 

0,18 

1,80 

0,36  0,26 

2,00:1,60 

1,79 

0.20 

0,16;  0,17 

0,75  0,60  0,67 

2,80 

0,20 

1,90 

0,27:  0,26 

2,loll,6o| 

1.87 

0,20 

0,18 

0,19 

0,80  0,50  0,61 

2,60 

0,18 

1,80 

0,90  0,28 

2,40 

2,00 

2,22 

0,18 

0,14 

0,16 

0,80  0,50  0,65 

3,00 

0,18 

1,60 

. 

4,69!  4,06 

{32,86 

2,66 

9,38 

49,50 

3,07 

33,35 

7,30 

3,50 

0,99|  0,25 

1 2,® 

0,17 

I | 0,59 

3,09 

0,19 

2,08 

1,46 

3,50 
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111  o 


•• 

X 

U 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

41.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1897.  4.  Geheftet  80 
Inhalt:  Statistik  der  Straf-  und  Gefangen-Anstalten  im  Grossh.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1895  bis  31.  Mär*  1896. 


Druck  Ton  H.  Brill  ln  DtmuUdt 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatislik. 

Nr.  (i7S.  September  1808. 

Inhalt:  Statistik  der  Krankenversicherung  im  Grossh.  Hessen  im 
Jahr  1896.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darnistadt  u.  Cassel  Aug.  1898. 


Nr.  4286.  Statistik  der  KrHiikeiiverMlolieriiiig  im 

(aroHHli  erzogt  litt  in  Hessen  im  Jahr  1898.*) 

Nachdem  im  96.  Bande  der  „Statistik  des  Deutschen  Reichs, 
neue  Folge“,  die  Ergebnisse  der  Krankenversicherung  für  das  Jahr 
1896  veröffentlicht  worden  sind,  werden  in  den  nachstehenden  Tabellen 
die  auf  das  Grossherzogthum  sich  beziehenden  Nachweise,  welche 
aus  dieser  Statistik  zusammengestellt  worden  sind,  mitgetheilt.  Die 
den  Zusammenstellungen  für  das  Jahr  1893  beigefügten  Vorbemer- 
kungen (Mittheil.  Nr.  624,  Aug.  1896)  kommen  grösstentheils  auch  für 
das  Berichtsjahr  1896  in  Betracht  und  es  wird  deshalb  zur  Vermeidung 
von  Wiederholungen  auf  jene  hingewiesen. 

Die  Einrichtung  der  Tabellen  ist  dieselbe  wie  im  Vorjahr.  Ta- 
belle A.  enthält  die  Ergebnisse  der  Krankenversicherung  nach  Pro- 
vinzen, Tabelle  B.  die  Ergebnisse  für  das  Grossherzogthum.  Als 
Tabelle  C.  reiht  sich  diesen  eine  Nachweisung  in  Bezug  auf  die  Zahl 
der  Versicherten  in  den  einzelnen  Staaten  des  Deutschen  Reichs  an. 

Die  Hauptergebnisse  der  Zusammenstellungen  sind  die  folgen- 
den: 

Die  Gesammtzahl  der  Kassen  im  Grossherzogthum,  die  der 
reichsgesetzlichen  Krankenversicherung  dienen,  betrug  im  Jahr  1896 
997,  gegen  995  im  Vorjahr,  die  Zahl  der  durchschnittlich  thätig  ge- 
wesenen Kassen  994,  gegen  990  ira  Vorjahr.  Es  kommen  mithin  im 
Jahr  1896  auf  100000  Einwohner  durchschnittlich  95, o Kassen,  gegen 
95,s  im  Jahr  1895.  Von  den  im  Berichtsjahr  überhaupt  in  Thätigkeit 
gewesenen  997  Kassen  gehören  die  meisten,  396  (1895  eben  so  viele) 
der  Provinz  Oberhessen,  380  (379)  Starkenburg  und  221  (220)  Rhein- 
hessen an.  Auf  100000  Einwohner  kommen  in  Oberhessen  145,»  (1895 
146,1),  in  Starkenburg  84,»  (1895  85,6)  und  in  Rheinhessen  68, o (1895 
69,o)  Krankenkassen. 

I (Fortsetzung  auf  8.  270.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  608,  Mai  1898,  8.  145  fg. 
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A.  Die  Kranken!*» 


Kassen  arten. 


1.  Zahl  und  Ausdehnung  der  Krankenkassen; 
Karenzzeit ; Mitgliederzahl. 


Im  Jahr  1896 
th&tige  Kassen 


rj 

s* 


-•|  KMsen,  , 

5 b«i  denen  1s 

6 \ die  Ke-  3 

j 1 ! 

s c elijf.  oder 
bedingt 


II 


| in 
Ul 
II 


Mitglieder  der  1896  thiügsi 
Kassen  (Sp.  1) 


S 

s 

« 

a 


im  Durchschall 
des  Jahn 


"© 

* 


• 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

Gemeinde-Kranken  Versicherung 

203 

20 

• 

29574 

31613  24752 

Ortskrankenkassen 

50 

. 

14 

• 

21061 

21893  16954 

Betriebs-  (Fabrik  ) Krankenkassen 

37 

. 

8 

2 

3 

8147 

8943 

7113 

Bau-Krankenkassen 

. 

. 

. 

. 

Innungs-Krankenkassen 
Eingeschriebene  Iliilfskassen,  welche 

1 

* 

1 

219 

247 

222 

dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 
Laudesrechtliche  Hiilfskassen,  welche 

81 

i 

4 

65 

2 

19 

29850 

30255 

17078 

dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 

8 

. 

3 

. 

1 

3101 

3130 

2978 

Sämmtliche  Krankenkassen 

380 

i 

38 

66 

4 

24 

91952 

96081 

69097 

Gemeinde-Krankenversicherung 

. i 

1 

9 

21670i21506 

14434( 

Orts- Krankenkassen 

12 

4 

11921  12189 

10632' 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

26 

4 

. 

1 

4815 

5115 

2733 

Bau-Krankenkassen 

3 

i 

1 

477 

417 

453 

Innungs-Krankenkassen 
Eingeschriebene  Iliilfskassen,  welche 

1 

• 

• 

68 

68 

69 

dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 
Landesrechtliehe  Iliilfskassen,  welche 

20 

• 

2 

4 

2 

3 

3239 

3210 

2796 

dem  §.  75  des  R.-G.  entsprachen 

. 

. 

. 

. 

. 

Sämmtliche  Krankenkassen 

306 

2 

15 

9 

2 

4 

42190,42505 

31117 

Gemeinde-Krankenversicherung 

163 

2 

2 

14490114973  10419 

Orts-Krankenkassen 

22 

1 

4 

1 

21805(24740 

20129 

Betriebs-  (Fabrik  ) Krankenkassen 

25 

1 

10 

1 

5 

153791 15599 

13178 

Bau-Krankenkassen 

2 

2 

. 

23 

7 

Innungs-Krankenkassen 
Eingeschriebene  Hiilfskassen,  welche 

2 

• 

• 

• 

2 

630 

728 

604 

dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 
Landesrechtliche  Iliilfskassen,  welche 

4 

■ 

1 

1 

805 

817 

786 

dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 

3 

1 

668 

657 

661 

Sltmmtliche  Krankenkassen 

221 

1 3 

2 

17 

3 

9 

53800 

57514 

45784 

8471  »< 
1568  9( 


u 

413  S 


12339  43 


3.  Proi 

56701« 
4798  2« 
2279  15 


47 


49  1 


12843  Ut 


>)  Ohne  die  für  die  InvaliditUts-  und  Altersversicherung.  — *)  Vorschüsse 
nach  §.  64,  Zitf.  4.  — *)  Zuschüsse  der  Betriebsunternehmer  bei  Betriebs- 
führers und  sonstige  üicht  unter  Sp.  21  fallende  Vorschüsse. 
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Noch:  A.  Die  Krankenk» 


Noch : 

III.  Einnahmen 

Ai 

Kranke 

Kassenarten 

über- 

haupt.1) 

9 

* » 
9 - 
— 3 
.3  — 

N 

U 

9 

< 

9 

ob 

* — 
- 

9 

•-  *£ 
9 ' 

3 

u 

< 

Krankengeld 
ü * 

d tl* 

eS  — = tC-, 

SI 1 sf« 
15 



'hniiU|.n>iiip)UA\ 
nu  9uns)pi8JO)iif| 

A, 

A. 

A 

A 

A. 

JL 

25. 

86. 

87. 

88. 

89. 

90.  1 

Gemeinde- Krankenversicherung  . 

301127 

52766 

40337 

95614 

1863 

1.  Pro 

Orts-Krankenkassen 

398265 

73922 

45625 

137342 

2564 

4537  1 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

200729 

39557 

24418 

78513 

2031 

3377 

Bau-Krankenkassen 

Innungs- Krankenkassen 

2976 

477 

336 

37 

Eingeschriebene  Hülfskassen,  welche 
dem  §.75  des  R.-G.  entsprachen 

510573 

74004 

48308 

238165 

413 

>0  1. 

Landesrechtliche  Hülfskassen,  welche 
dem  §.  75  des  R.-G.  entsprachen 

92806 

16883 

53 

-1 

49515 

. 

. i 1 

Sämmtliche  Krankenkassen 

1506476 

2576091164395  599186 

6871 

79S4j  3 

Gemeinde-Kranken  Versicherung 

185730 

64163 

38298 

54928 

225 

2.  Pro 

Orts-Krankenkassen 

169958 

32256 

244 

-5 

41860 

145 

1 144 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

76992 

19249  10815 

25483 

63 

4109 

Bau-Krankenkassen 

11682 

2731 

1244 

5192 

16 

Innungs-Krankenkassen 

885 

233 

137 

260 

Eingeschriebene  Hülfskassen,  welche 
dem  §.  75  des  R.-G.  entsprachen 

45809 

9779 

6896 

17267 

Landesrecbtliclie  Hülfskassen,  welche 
dem  §.  75  des  R.-G.  entsprachen 

. 

Sämmtliche  Krankenkassen 

491056 

128411 

81865 

144990 

449!  5263  ! 

Gemeinde-Krankenversicherung 

134063 

51139 

24795 

39509 

3.  Pro 

275] 

Orts-Krankenkassen 

606016 

99396 

-49793  1 73891 

3659  2474  1 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

367720 

75987 

49043!  142292 

3001 

4333  1 

Bau-Krankenkassen 

1 1 16 

728 

184 

131 

Innungs-Krankenkassen 

7867 

1249 

367 

300 

Eingeschriebene  Hülfskassen,  welche 
dem  §.  75  des  R.-G.  entsprachen 

11997 

1457 

1052 

2916 

• 1 

Landesrechtliche  Hülfskassen,  welche 
dem  §.  75  des  R.-G.  entsprachen 

10831 

1934 

700 

5901 

. 1 

Sämmtliche  Krankenkassen 

.1139610 

231890 

125934  364940 

6935 

6807  9f 

')  Ohne  die  für  die  Invalidithts-  und  Altersversicherung.  — *)  Auch  andere  durchlauf*  i 
7 und  8 auf  8.  266  fg. 
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en  Provinzen. 


?aben  der  Krankenkassen, 
en. 

— 

— 

IV.  Aktiva  und  Passiva  am 
31.  Dezember  1896. 

V 

m 

© - 
ä !*  © 
2 »-  e 

* :=  © 
5 x 

• © © 
ä>  ig« 
c 3 > 
s ho  s 

SC  »;  O 

if3 

— 

— 

>1 

© 

3 co 

eö  ' 
2 « 

II 

3 * 

s 

"a  L 

Jf 

kJ 

Sta,- 

3£5*s 

ijr 

ä!l 

öS  ^ 
® ^ 

'S  o. 
a» 
© 

fcc  - 
*ü  S 

:E  £ 

83 

9 

s 

M 

ec 

to 

c 

7* 

u 

9 

I> 

Aktiva 

«C 

’SS 

tn 

X 

eö 

> 

® 

ns 

ec 

oo 

-C 

9 

OO 

© 

-O 

© 

über- 

haupt. 

über- 

haupt. 

1« 

© - 
- z 

2 tc 

e :£ 
* ° 

darunt 

OB 

l 

9 

> 

£a 

9 

J 

er 

■r. 

ns 

00 

.2 

© 

. X. 

A. 

M. 

M. 

A. 

A. 

A. 

A. 

■* 

, | 33. 

34. 

35. 

36. 

37. 

38. 

39. 

40. 

41. 

42. 

43. 

44. 

■kenburg. 

179,  . 

244559 

8321 

45295 

453 

153641 

121491 

32150 

65194 

88447 

ÖS  12 

301027 

. 

53075 

602 

33025 

218471 

177548 

39260 

1359 

217112 

>21  246 

166017 

225 

31411 

542 

806 

229814 

2914 

203796 

22889 

2328 

227486 

•79  ; 

1429 

706 

702 

1951 

1745 

206 

1951 

138  86 

388606 

85710 

270 

34887 

634462 

2715 

592496 

39251 

76 

634386 

1 13 

80446 

5637 

6366 

170569 

77762 

84649 

8151 

170569 

•15  357  1182084 

8546 

221834 

1867 

75786 

1408908 

83421 

1 181  725  141907 

68957 

1 339  951 

rhesaen. 

46]  6 

166736 

9437 

6379 

601 

57915 

30604 

27311 

99966 

-42051 

>34  2 

122226 

27214 

17493 

100909 

904 1 2 

10497 

100909 

139  . 

63138 

300 

13090 

168 

154864 

4606 

136553 

13506 

425 

154 »39 

'63,  . 

10506 

1000 

99 

2256 

2256 

2256 

74  . 

704 

100 

70 

725 

. 

700 

25 

725 

1161  . 

36015 

. 

6954 

2357 

57257 

49686 

7463 

147 

57110 

>42 1 8 

399323 

9737 

54737 

601 

20187 

373926 

4606 

307955 

61058 

100538 

273388 

Inhessen. 

»6  . 

126114 

2700 

4060 

43 

37987 

16280 

21604 

42279 

— 4292 

.24  21 

401984 

154085 

461 

44111 

426145 

3522 

408573 

13750 

426145 

»45  43 

313147 

42718 

9149 

1241 

401163 

361513 

39632 

12880  388283 

1043 

3 

. 

84  . 

5400 

453 

120 

1613 

14764 

14343 

421 

• 

14764 

H7  . 

6609 

4227 

1036 

14263 

12927 

1336 

40 

14223 

. . 

9450 

886 

32 

320 

9833 

8294 

1539 

. 

9833 

«6  64 

863747 

2700 

206429 

9805 ^ 

48324 

904155 

3522 

821930 

78282 

55199' 

848956 

>n.  — *)  Ohne  die  fiir  die  InvaliditHts-  und  Altersversicherung;  siehe  auch  die  Nuten 
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Noch:  A.  Die  Kramki 


V.  Finanzielle  Lage  der  Krankenlu**4 


KaBsen,  bei 

denen  die  ord. 

®.2  i 

Einnahme  die 

55  £ 

u 

ord.  Ausgabe 

S © i 
©-=  | 

übersteigt 

i ? 

j 

-3  1 

darunter 

5 il 

um 

M X.  i 

2*  mindo-i  woni- 

g<  1 

es  stsn*  ger  als 

* w 

>r  1 1 *«• 

© 

.o  der  Beiträge 

* ^Sp.  1»). 

o , 

45.  46.  47. 

48.  | 

j Kasten  mit  LY«r- 
schuss  d.  Aki.m 


danmter 


i 

5 * « I 

"x  * : 

^ 41» 


H “i 


i 
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i Provinzen. 


VI.  Kassen  mit  statutenmäs- 
siger  Dauer  d.  Krankenunter- 
stiitzung*)  von 


Vll.  Kassen3)  mit  einem  Prozent- 
verhältniss 


über  13  bis 
26  Wochen 

über 

26  Wochen 

der  Beiträge  zum 
Lohne  von 

des  Kranken- 
geldes zum 
Lohne  von 

13  Wochen. 

überhaupt. 

© U . 

^ li  tß 

5 's  S 

® 4-  :S 

•°1e 

S _ © 

g-sl 

«S53 

rs 

überhaupt. 

davon  die  ganze 
Zeit  mit  Voller 
Unterstützung. 

1,5  % 

(und  darunter). 

über  1 ,5  bis  2®^ 
einschl. 

9 

s>~ 

CO 

CD  X 

£*  ‘5 
© 

X 

ä? 

9* 

X 'r 
X 

CO 

g 

■ •% 
S.l 

o © 

u*\ 

aS 

CO 

te  • 
X X 
V 

*9  CB 

ST  e 
§® 

|S 

1 53. 

54. 

55. 

5«. 

57. 

58.  | 

»9. 

60. 

61. 

62.  1 

63.  1 

64. 

fcenburg. 

203 

. 

141 

62 

203 

47 

1 

1 

2 

27 

21 

2 

49 

1 

24 

7 

5 

6 

1 

8 

• 

3 

22 

4 

25 

5 

18 

31 

12 

■ 

32 

7 

4 

1 

3 

. 

. 

. 

297 

40 

18 

43 

8 

149 

92 

44 

6 

278 

8 

5 

rhessen. 

334 

189 

145 

334 

11 

1 

1 

10 

1 

12 

20 

4 

4 

2 

2 

5 

1 

20 

22 

3 

1 

3 

3 

3 

1 

i 

1 

10 

10 

' 

1 379 

15 

4 

2 

2 

194 

148 

33 

1 

371 

4 

1 

»inhessen. 

0 163 

115 

48 

• 

163 

# 

18 

4 

2 

5 

15 

2 

21 

1 

l 11 

11 

10 

3 

3 

2 

6 

16 

1 

23 

2 

2 

i . 

1 

i 

. 

2 

' 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

1 

• 

* 

1 

2 

2 

•1  197 

20 

17 

4 

3 

119 

| 60 

| 32 

1 3 

209 

1 * 

| 1 

geschriebenen  und  auf  landesrechtlicher  Vorschrift  beruhenden  Hiilfakassen 
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R.  Die  Krankeakwi 


Kassenarten. 

I.  Zahl  und  Ausdehnoi;  i 

Im  Jahre  1896  thfttige  Kassen 

überhaupt. 

% 

* i 

S3 

ii 

S-T 

c 2 
> ^ 
-a 

Is 

■g* 

is  e 
- 

|? 

•st 
s » 

•t» 

Von  de 

umfasst 

der 

Bezirk 

n in 

Sp.  1 gezahlte) 
beobachten 

kis 

Ml 

s 

iS 

■ 

*; 

5j 

s— 

V 

2 

& 

1 = | 

51 

••• 

öS 

fl 
a 1 
11 
o 

9 

14 

71 

■ 

•a 

i 

keinen 

Karenztag. 

t. 

*• 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

y. 

10. 

U 

Gemeinde-Krankenversicherung 

700 

700 

29 

. 

698 

. 

2 

! 

Orts-Krankenkassen 

84 

84 

19 

79 

1 

2 

2 

Betriebs-  (Fabrik-;  Krankenkassen 

88 

1 

88 

. 

63 

3 

8 

14 

» 

Bau- Krankenkassen 

5 

3 

3 

4 

i 

Innung*- Krankenkassen 

4 

4 

4 

. 

i 

{ungeschriebene  lliilfskassen , welche 

dein  §.  75  des  R.-U.  entsprachen  *) 

105 

1 

104 

6 

i 

41 

4 

. 

45 

15 

22 

Laudesrechtliche  lliilfskassen,  welche 

dem  §.  75  des  R.-G.  entsprachen 

11 

11 

7 

i 

. 

3 

. 

1 

Sftmnitliche  Krankenkassen 

997 

6 

994 

54 

1 

896 

9 

60 

3t 

r*r 

1 Außerdem  gab  er*  noch  zwei  Eingeschriebene  Uülfskassen , welche  dem  §.76  de«  Reichsge«*tzea  Tom  IS-  Jazi  lH 
liebe  Milgli«>dertahl  von  125,  eine  Einnahme  von  2486  M . eine  Ausgabe  Ton  2263  M.  und  AkYiTa  im  Betrag«  tu*  410?  4 


II.  Erkrankungsfalle; 

Krankheitstj-’f 

ErkrankungsfUlle 
im  Jahre  1696 

Kraukheitstage 
im  Jahre  1696 

K a s s e n a r t e n. 

G. 

3 

3 . 

L. 

- Zi 

~ © 
© ‘X 

auf  jo  100  durch- 
schnittlich vor- 
handen gewe- 
sene Mitglieder 
desselben  • 

Qo-  | o, 
schlecht*  3 

f 

3 . 

u 

- ® 

£■8 
© — 

auf  je  100  4zr?fc- 
schsittlxh  ver- 
handln r*w**rt~ 
Mitglieder 
des*elb«  1 _ 
Oe-  G 

schlecht?  : 

X 

La 

© 

Xx 

:3 

C U> 

u 

© 

'S 

a 

a 

g 

r 

* 

x 

© 

Ja 

SS 

© 

X 

* to 

La 

© 

| I 2 t 

1 l = 

27. 

28. 

29. 

90. 

31. 

32. 

33. 

S4.  53  55. 

Gemeinde-Krankenversicherung  . 

17035 

3955 

20,4 

18,6 

24,1 

296773 

75196 

446,7  354,4  41?J 

Orts- Krankenkassen 

22382 

3864 

38,8 

29,3 

36,8 

372679 

72574 

629,0  561,1  6114 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

13038  2362 

46,4 

38,6 

44,7 

211687 

43849 

729,0  7174  7244 

Bau-Krankenkassen 

311 

67,6 

• 

67,6 

4416 

960,0.  . 9804 

376.5  2224  3*>J 

Innungs-Krankenkassen 
Eingeschriebene  lliilfskassen , welche 

202 

8 

21,7 

16,7 

21,4 

3477 

107 

dem  §.75  des  K.-G.  entsprachen 
Landesrechtliche  Hülfskassen,  welche 

13324 

5441 

38,2 

40,5 

39,1 

225392 

94740  632,4  705,5  6414 

dem  §.75  des  R.-G.  entsprachen 

1220 

50 

32.2 

36,8 

32,3 

39389 

994 

1055,1  7304 1*14 

Sämmtliche  Krankenkassen 

67512  15680  354  29,0 

33,7 

1 153  813 

287460  593  4 5314 ' T«4 

*)  t'eber  SterbefÄllo  haben  die  Gemeinde-Krankenversicherungen  keine  Nachweise  zu  geben.  — *1  Vergl  5<t*  J & 
u.  2 des  K.-V.-G.,  sowie  nach  §.  136  Abs.  6 und  6.  187  Abs.  3 des  Oe«,  vom  ft.  Mai  1886,  betr.  die  Umfaß-  umi  i» 
fnhrers  nnd  sonstige  nicht  unter  Sp.  48  fallende  Vorschüsse. 
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irossherzogthnm. 


kenkassen;  Karenzzeit;  Mitgliederzahl. 

Mitglieder  der  im  Jahre  I89G  thältigen 
Kassen  (Sp.  1) 


Durchschnittsberechnungen. 
Es  kommen  auf 


am  3 1 . Dez. 
1896 


im  Durchschnitt 
des  Jahrs 
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Noch:  B.  Die  krankriii- 


Nach:  111.  Einnahmen 

und  Ausgabe»  5 

Sonstige 

1« 

Kinnahmen 

K r 

ankatit! 

sä 

fa=T 

Hi 
c ! Ll 
§•  efs 
•e  | h 

3°  . 

ÜSÖ 

•W  1 

Summe 

! 1 

Kassenarten. 

der 

Ein- 

nah- 

men. 

Aerzt-  Arznei 
liehe  u.  8011- 
lle-  stige 
haud-  Hefl- 
lung.  mittel. 

k 

je 

£ .1 
djf 

25 

i,  M 

k 0 - : 

•1  5] 
U S ! 

<i  ;• 
5 t 

Ä ~ * 

A.  1 A 

A 

A 1 A 

A 

Jt  ■* 

54.  1 55. 

56. 

57.  58. 

58 

«p  c 

Gemeinde-Kranken  Versicherung 

337t)!  691 

692287 

1 68068  103430 

190051 

2363 

Orts-Krankenkassen 

30881  19371 

1254086 

205574  119893 

353093 

636t  6li 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

14738  4913 

696251 

134793  84276 

246288 

5095114 

Bau-Krankenkassen 

5ü8j  . 

14054 

3159  1428 

5323 

Innungs-Krankenkassen  . 
Kingeschrieb.  Hülfskassen,  welche 

482  448 

13159 

1959  840 

597 

dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 
Landesrecht  1.  Hülfskassen,  welche 

2691 

602119 

85240  56256 

258348 

412  1 

dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 

327!  . 

108424 

188171  6071! 

55116 

. 1 

Sämmtliche  Krankenkassen 

53026  25323  3380380 

617910.372194 

1109116  14255  it» 

*)  darunter  fr««» w illi^o  oder  vfrtragsiuässige  (nicht  auf  gesetzlicher  Verpflichtung  beruhende)  Zcwccdogia.  J«B 
staiten  etc.  nach  §§.  112  fg.  de«  Gesetze«  rum  22.  Juni  1889.  — *)  Unterstützungen  aa  Wörbnenusea  w*ri*  i 
Fürsorge  ffir  Kekunraloscenten  nach  Beendigung  der  Krankenunterstützung  werden  vou  der  GroeH^k-Lnüi 
dee  K.-V.-O.,  sowie  §.7  Ab«.  2 des  Unfall* Vera.  Oes.  ▼.  11.  Juli  1887.  — •)  Auch  andere  durchlaufend*  MMI 
visuron,  Entschädigungen  dor  Vorstands-Mitglieder  für  Zeitverlust  und  entgangenen  ArbeitarerdM&rf  a it- 
Gesetze«  v.  TI.  Juni  1889. — ,0)  Krankentransportkosten ; Zinsen,  Provisionen.  Stampelgebühren  u owOp-  Sd 


Nuch:  111.  Einnahmen  u.  Ausgaben  der  Kmt  s 
kassen  nebst  DurchschnitUberechnnnget . 
betreffend  Beiträge  und  Kosten 
üurchschnittsberecbiiungen  für  das  Jahr  isr 

Auf  1 durchschnittl.  vorhanden  gewesenes  Aif 
Mitglied  kommen 

Kassenarten. 

Krankheitskosten 

g‘  |i  ‘‘ 

il.S„ 

s«-. 

m8-5 

® « s? 

Mm 

*5*1 

»: 

— A3 

t- 

»o 

du 

s 

s 

E 

< 

^ 1 i . 

00  "3  • «1 

3 1 • © |S 

1 rf  u 
1 j*l  si 

«3 

z. « 
* . 

■a  o. 

-i  - 

S -i.  »o  > 

s £ ! =2  Krtlh* 
c , ^ 

Sx  Sjij*? 

» l - 5 1 A J 

75. 

76. 

77.  78.  79. 

80. 

«.  s*.  a * 

Gemeinde-Kranken  Versicherung 

7,88 

2,37 

1,46  2,72  1,0t 

0,00 

7JS  . 31 A f 

Orts- Krankenkassen 

17,72 

3,38 

1,97  5,90'  1.75 

0,55 

13.55  1A56A? 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

19,12 

4,62 

2,8»  8,63i  1,42 

l,ea 

18.0  0.08  41 A ’• 

Bau- Krankenkassen 

22,50 

7.52  3,10  11,61  2,7* 

0,13 

25,10:  0.22  3734  ! 

In  iiuugs -Krankenkassen 
Eingeschriebene  Hülfskassen,  welche 

12,43 

2,08 

0,89  0,63  4,39 

! I 

. 

7.98  2jaJ'A  s 

dem  §.75  des  K.-G.  entsprachen 
Landesrechtliche  Hülfskassen,  welche 

15,47 

2,50 

1,65  7,59  0,41 

0,50 

12,65  1,12  3 t»  | 

dem  §.  75  des  K.-G.  entsprachen 

24,77 

4.98 

1 ,61  1 4,68  . 

2,54 

23.81  1,77  73.4  | 

SMmmtliche  Krankenkassen 

14,18 

3,09 

1,86  5.61  1,20 

0,46 

1 2.22  0,7»  «1 

t)l>io  Hoitrige  umfassen  hei  den  Gemeinde  Krankenversicherungen,  den  Orts-, 
Gesch&ften  dor  luvaliditftts  und  Altersversicherung  (Sp.  72'. 
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Srossherzogthum. 


;n  nebst  Durcbschnittsberechnungen,  betreffend  Beiträge  und  Kosten. 


J • i.  Verwaltungsausgaben 

a | 2 fc  !w§  § aff-l  I darunter  für 


Jll  K 


»r  '»5?  ir  5 * 6 °iiä  .La  . 

jf_  'a’S  ü 2 ®-s  SJ  «2  2 2 

|-f  |§  Z'st  :=.s  °--s  Ls  s®  »" 

S|  5 gjj'ä  = « L L-  Lj- 


I JH. 


IV.  Aktiva  und  Passiva. V.  Finanz.  Lage 

ach  dem  VermOgensausweis  am  Schluss  des  Rechnungsjahrs  1896  l^1  Krankenkassen, 

betrugen  die  Aktiva  n.  ....  . „ I I » 

° I IIia  Aktiva  in  Maar  I I war  vornan- 


S g/S  2|,j 
■S S*  £|  « 


j-s 

seif 

r».i  . 

• g^  IDB- 


Die  Aktiva  in  Haar 
u.  Effekten  etc.  ver- 
theilen  sich  auf 


g|  |,  sammt.l 


JH. 

jH. 

M. 

8«. 

87. 

88. 

i37 

178403 

103 

249543 

83 

683779 

1963 

745525 

72 

737667 

402 

785841 

56 

1O00 

■ 

2256 

war  vorhan- 
den ein 
Ueberschuss 


der  der 
Ak-  j Pas- 
tiva.  i ßiva. 
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Die  Zahl  der  Mitglieder  war  im  Durchschnitt  des  Jahrs  18% 
im  Grossherzogthum  200108,  gegen  192856  im  Jahr  1895.  Die  Zu- 
nahme von  1895  auf  1896  betrug  daher  3,8% , gegen  44%  von  1894 
auf  1895.  Auf  eine  Kasse  kommen  durchschnittlich  201,3  (194,8)  Mit- 
glieder. Unter  den  Mitgliedern  waren  145998  (1895  141014)  männliche 
und  54110  (1895  51842)  weibliche.  Es  kamen  demnach  auf  100  männ- 
liche Versicherte  37, l (1895  36,8)  weibliche,  auf  1000  männliche  Ein- 
wohner 280,6  (1895  273,o)  versicherte  männliche  und  auf  1000  weib- 
liche Einwohner  102,8  (1895  99, t)  versicherte  weibliche  Personen, 
während  auf  1000  Einwohner  ohne  Unterschied  des  Geschlechts  sich 
191, 2 (1895  185,6)  Versicherte  berechnen. 

Nach  Kassenarten  unterschieden,  ilberwiegt  bei  Weitem  die 
Gemeinde-Krankenversicherung.  Zu  ihr  zählen  von  994  Kassen  im 
Grossherzogthum  700  oder  70,«%  aller  Kassen.  Darauf  folgen  die 
Eingeschriebenen  Hilifskassen,  an  der  Zahl  104,  oder  10,5% : die  Be- 
triebs- (Fabrik  ) Krankenkassen,  88  Kassen  oder  8,8% ; die  Orts-Kran- 
kenkassen, 84  Kassen  oder  8,4%.  Die  Zahl  der  noch  übrigen  Kassen: 
landesrechtliche  Hülfskassen,  Innungs-  und  Ban-Krankenkassen  be- 
trägt nur  18  oder  1,8%.  — Was  das  Vorkommen  der  verschiedenen 
Kassenarten  in  den  Provinzen  betrifft , so  sind  die  Gemeinde-Kran- 
kenversicherungen in  Oberhessen  weit  stärker  vertreten  als  in  Star- 
kenburg  und  auch  in  Rheinhessen ; dagegen  bestehen  in  Starkenburg 
mehr  Orts- Krankenkassen  und  Eingeschriebene  Uiilfskassen  als  in 
den  beiden  anderen  Provinzen;  auch  die  Zahl  der  Betriebs-  (Fabrik-) 
Krankenkassen  ist,  absolut  genommen,  in  Starkenburg  grösser,  im 
Vcrhältniss  zu  sämmtlichen  Kassen  hingegen  in  Kheinbessen  grösser 
als  in  den  anderen  Provinzen.  Im  Nachstehenden  ist  die  prozentuale 
Vertheilung  der  Kassen  auf  die  Kassenarten  in  den  Provinzen  in 
Vergleichung  gestellt: 

Zahl  der  Kassen  in  %. 


Kassenarten. 

Starken- 

Ober- 

Rhein- 

burg. 

hessen. 

hessen. 

Gemeinde-Krankenversicherung  . 

53,4 

81,3 

73,7 

Orts-Krankenkassen 

. 134 

3,0 

10,0 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

. 9,7 

6,6 

IM 

Eingeschriebene  Hiilfskassen 

21,s 

54 

M 

Uebrige  Kassen  ... 

2,4 

l,o 

34 

100, o 

100, o 

100,o 

Verschieden  von  dem  Antheilsverhältniss  der  einzelnen  Kassen- 
arten an  der  Gesammtzahl  der  Kassen  ist  das  Vcrhältniss,  in  welchem 
die  Zahl  der  Mitglieder  der  einzelnen  Kassenarten  zur  Gesammtzahl 
der  Mitglieder  steht.  Wie  hinsichtlich  der  Zahl  der  Kassen,  so  nimmt 
auch  hinsichtlich  des  Mitgliederstandes  im  Grossherzogthum  die  Ge- 
meinde-Krankenversicherung die  erste  Stelle  ein,  der  Prozentsatz  der 
Kassenmitglicder  der  letzteren  beträgt  aber  nur  35,4  (1895  35,3),  also 
etwa  die  Hälfte  des  Prozentsatzes  der  Zahl  der  zugehörigen  Kassen; 
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aut'  die  Orts-Krankenkassen  entfallen  30,4  (30,o)l>.'o,  auf  die  Eingeschrie- 
benen Ulilfskassen  17, o (17,s)“'u,  auf  die  Betriebs- (Fabrik-)  Kranken- 
kassen 14,6  (14,6)uo,  auf  die  übrigen  Kassenarten  2,6  (2,6)üi>  der  Ge- 
sammtzahl  der  Kasseninitglieder.  — ln  den  Provinzen  ist  das  Ver- 
hältniss  der  Zahl  der  Mitglieder  der  Kassenarten  zur  Gesammtzahl 


der  Mitglieder  das  Folgende: 

Zahl  der 

Mitglieder 

in  V 

K 8 966  0 arten. 

Starken- 

burg. 

Ober- 

hessen. 

Rhein  - 
hessen. 

Gemeinde-Krankenversicherung  . 

. 34,a 

48,8 

27,4 

Orts-Krankenkassen 

22  9 

31,i 

42,5 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

8,8 

11,6 

26,4 

Eingeschriebene  Hülfskassen 

. 30,7 

<>« 

1>‘ 

Uebrige  Kassen  .... 

8,4 

1,8 

2,9 

100, o 

100, o 

100, o 

Die  Zahl  der  Erkrankungsfälle,  mit  Ausschluss  dcijenigen, 
welche  nur  zur  ärztlichen  Behandlung  oder  Verordnung  von  Arznei, 
aber  nicht  znr  Zahlung  von  Krankengeld  oder  zur  Aufnahme  in  ein 
Krankenhaus  Anlass  gaben,  sowie  mit  Ausschluss  deijenigcn  der 
Angehörigen  von  Kassenmitgliedern,  betrug  im  Jahr  189t!  im  Gross- 
herzogthum <>7512  (1895  <>7  424),  die  Zahl  der  Krankheitstage 
1 153813  (1895  1152943).  Auf  je  100  Kassenmitglieder  kamen  also 
durchschnittlich  33,7  (35, o)  Erkrankungsfalle  und  576,6  (597,8)  Krank- 
heitstage. Im  Berichtsjahr  waren  hiernach  die  Relativzahlen  der  Er- 
krankungsfiille  und  der  Krankheitstage  gegen  das  Voijahr  etwas  ge- 
sunken. Dies  zeigt  sich  sowohl  hinsichtlich  der  männlichen  als  der 
weiblichen  Mitglieder;  denn  es  kamen  auf  je  10O  männliche  Kassen- 
mitglieder 35,5  (36, s)  Krankheitsfälle  und  593,4  (613,6)  Krankheitstage, 
auf  je  100  weibliche  Kasseninitglieder  29, o (31, s)  Krankheitsfälle  und 
531,8  (554,8)  Krankheitstage.  — Für  die  Provinzen  ergeben  sich  fol- 
gende Jahresbeträge; 


Krkrankuiigsfltlle.  Krankheitstage. 


absolut. 

auf  100  Mitgl. 

absolut. 

auf  100  Mitgl. 

Starkenburg 

34173 

34,9  (36, s) 

604046 

616,8  (650,7) 

Oberhessen 

12392 

28,5  (27,4) 

201085 

462,7  (463,5) 

Rheinhessen 

20947 

35,7  (37,8) 

348082 

593,7  (609,2) 

ln  Oberhessen  kamen  mithin  absolut  und  im  Verhältniss  zur 
durchschnittlichen  Zahl  der  Krankcnkassen-Mitglieder  erheblich  we- 
niger Erkrankungsfalie  und  Krankheitstage  vor  als  in  den  beiden 
anderen  Provinzen,  von  denen  Rheinhessen  verhältnissmässig  etwas 
mehr  Erkrankungsfalle,  dagegen  eine  geringere  Anzahl  Krankheits- 
tage aufweist  als  Starkenburg.  Gegen  das  Jahr  1895  ist  die  Relativ- 
zahl der  Erkrankungställe  in  Oberhessen  im  Jahr  1896  etwas  ge- 
stiegen, in  beiden  andern  Provinzen  gefallen , während  die  Zahl  der 
Krankheitstage  in  den  3 Provinzen  eine  relativ  niedrigere  war. 
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Im  Durchschnitt  dauerte  ein  Krankheitsfall  im  Grossherzoir- 
thum  wie  im  Vorjahr  17, 1 Krankheitstage  und  zwar  bei  den  männ- 
lichen Mitgliedern  16,7  (16,9),  bei  den  weiblichen  18,3  (17,7;. 

Von  den  im  Jahr  1896  im  Grossherzogthum  rhätig  gewesenen 
997  Kassen  haben  606  (1895  592)  mit  einem  Einnahme  -Ueberschnss, 
391  (403)  mit  einer  Mehrausgabe  abgeschlossen.  Die  gesammte 
Einnahme  aller  Krankenkassen  betrag  1896  338038U  M.  (ltÄß 
3220603.*.),  darunter  2837047,*.  (2700538.#  Beiträge  der  Arbeit- 
geber und  Arbeitnehmer,  Eintrittsgelder  und  Zusatzbeiträge  für  Fa- 
milien-Unterstiitzung.  Auf  ein  Mitglied  kamen  hiernach  durchschnitt- 
lich an  Beiträgen,  Zusatzbeiträgen  und  Eintrittsgeldern  im  Jahr  1K*6 
14, ls  M (1895  14,oo  M'i.  Die  gesammton  Ausgaben  beliefen  sich 
im  Jahr  1896  auf  3 161  353  Jt  (1895  3 005718  .«).  Davon  kamen  auf 
Krankheitskosten  2445154  .«.  (2367986  JH).  Auf  ein  Mitglied  berech- 
nen sich  hiernach  durchschnittlich  12^9  .*  QSjs  A]  Krankheitskosten. 
Die  Aufwendung  für  jeden  Erkrankungsfall  belief  sich  durchschnitt- 
lich auf  36,22  A.  (35,12  JH) ; auf  einen  Krankheitstag  entfielen  2,u  JL. 
(2,ot>  „*.).  — Verwaltungskosten  kamen  auf  ein  Mitglied  im  Durch- 
schnitt 0,72  A (0,77  .ft). 

Der  Vermögens  st  and  der  Kassen  war  am  Schluss  des  Jahrs 
1896  folgender:  Die  Aktiva  betrugen  2686989.*.  (1895  2 332647  Ay, 
die  Passiva  224694  JH  (1895  202526  JH))  mithin  war  ein  Ueberschnss 
der  Aktiva  oder  ein  Reinvermügen  vorhanden  von  2462295  .*.,  gegen 
2130121  A am  Schluss  des  vorhergehenden  Jahrs  Es  hatte  sich 
somit  der  Vennögensbestand  im  Rechnungsjahr  1896  vermehrt  um 
332174.«  oder  15, s^o  (1895  16, o%).  Auf  ein  Mitglied  berechnen  »ich 
12, so  jH  Vermögen,  gegen  11, 05  A.  im  Vorjahr. 


Nr.  4287.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Dariuslndl  im  Angnst  I§»8. 

August-Mittol  a uh  37  Jahren  (186*2 — 1898): 

Barom.  747 ,>  min.  — Thennom.  18,a0C.  — Niedernchl.  70j  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  11.)  755,8;  tiefster  (am  9.)  739,3;  mittlerer  749.7  ma 

Thermometerstand  » ( • 22.)  33,2;  • ( » 1.)  8,5;  » 20,4  •(* 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  10;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — 

* » » » Nebel  — ; Reif  — ; Gewitter  5 

» » heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage  23;  trüben  Tage  3 

Höhe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  44,80  mm 
Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  8 mal;  O.  14  mal:  SO.  18  n» 
S.  4 mal;  SW.  25  mal;  W.  8 mal;  NW.  12 mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 68,0  %. 


Nr.  4288.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  August  1896. 

August-Mittel  aus  35  Jahran  (1863—1837): 

Barom.  742, i«  mm.  — Thermom.  17,oi°C.  — Niaderschl.  68,**  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  11.)  750,69;  tiefster  (am  8.)  734,32;  mittlerer  744.7*  mir. 


Thermometerstand  » ( » 17.) 

31,8; 

. ( . l.) 

9,1;  * 18^6*1 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 

13; 

Schnee 

— ; Kegen  u.  Schnee  — 

» » » • Nebel 

2; 

Reif 

— ; Gewitter 

» » heiteren  Tage 

12; 

gemischten  Tage 

17;  trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  au  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag : 20.01mm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  7 mal;  NO.  1 mal;  O.  10  mal;  SO.  3 m 
S.  33  mal;  SW.  5 mal;  W.  16  mal;  NW  2 mal;  Windstille  16  mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77,58  %. 


Druck  von  H.  Brill  In  Darmatudt 


Digitized  by  Google  1 


Mittheilungen 

der 

Urossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  «7«.  September  !$<>$. 

Inhalt:  Benutzung  und  Vermehrung  der  Grossh.  Universitäts- 

bibliothek zu  Giessen  April  1892  bis  März  1898.  — Bierbrauerei  und 
Bierbesteuerung  im  Grossh.  Hessen  1897/98.  — Bevölkerung  des  Deut- 
schen Reichs  nach  der  Volkszählung  vom  2.  Dez.  1895.  — Ergebnisse 
der  Verwaltung  der  Sparkassen  im  Grossh.  Hessen  1896.  — Taubstummen- 
Anstalten  im  Grossh.  Hessen  1897/98.  — Legalisirte  Grundbücher  und 
Stand  der  Katastervermessungen  1898.  — Vergl.  meteorolog.  Beobacht. 
Juli  1898.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Juli  1898.  — Sterb- 
lichkeitsverhültn.  Aug.  1898.  — Anzeige. 


Nr.  4289.  Benutzung  und  Vermehrung 
der  Groaah.  UnftveraitJUgbibliothek  zu  Giessen 
vom  1.  April  1892  bla  31.  März  1898.*) 

1.  Ansleihe. 

A.  Zahl  der  ausser  Haus  verliehenen  Bände. 


18”  .3. 

18'“«. 

18«,  M.  1 18*/».  18*/«. 

18«». 

a.  auf  länger  als  4 Tage. 

April  . 

849 

1 140 

1 240  j 1 052  1 314 

882 

Mai 

1 675 

1 410 

1 237  1 348  1 366 

1 404 

Juni 

1 409  ■ 

1 350 

1 210  1 164  1 331 

1 151 

Juli 

1 188 

1 497 

869  2 054  1 427 

1 626 

August 

2 426 

1 950 

2 390  1 752  2 960 

2 900 

September  . 

1 071 

742 

712  1060  1 183 

874 

Oktober 

1 382 

1 445 

1 519  1 328  I 570 

1 431 

November 

1 457 

1 560 

1 501  1 683  1977 

1 549 

Dezember 

1 231 

1 214 

1 026  1 474  1 270 

1 312 

Januar 

1 226 

1 353 

1 081  1 1 376  1 531 

1 348 

Februar 

1 528 

1 126 

1 183  i 1 896  1 427 

1 680 

März 

1 407 

1 105 

1 240  I 1 762  1 475 

1 456 

16  849 

16  192 

15  208  | 17  949  1 18  831 

17  • 1 3 

b.  auf  1 — 4 Tage  und  erneuerte. 

c.  751 

c.  1 308 

c.  1 292  c.  1 151  c.  1 569 

c.  1 387 

Summe 

c.  17  600 

c.  17  500 

c.  16  500  c.  19  400  c.  20  400 

c.  19  000 

Darunter  ausserhalb  (Hessens: 

Sendungen  . 

463 

365 

390  343  1 498 

393 

Bändezahl  . 

2 224 

1 634 

1 725  1 486  2 07 1 

1 507 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  640,  April  1897,  8.  113. 
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B.  Zahl  der  Entleiher  (nach  Semestern). 


Sommer- 

semester 

1894. 

Winter- 
semester 
18  */w. 

Sommer- 
sem  ester 
1895. 

Winter- 

semester 

18* 

Sommer 

semester 

1896. 

Winter- 
semester 
18*  »7  • 

Sfüinier- 

se  nie -<ter 

1897. 

Wb 

lc’ 

erd 

r*. 

Zahl 

Zahl’  % 

Zahl 

% 

Zahl  % 

Zahl 

% 

Zahl 

% 

Zahl 

*•© 

tiL 

Auswärtige 

Hessen 

53 

40l  . 

42 

56  . 

84 

86 

87 

UM 

Auswärtige 

Nicht  Hessen 

59 

41 

39 

42  . 

44 

39 

37 

41 

Nicht  der  Uni- 

versität  An- 

gehörige 

133 

146|  . 

138 

147  . 

131 

148 

152 

163 

Docenten 

4tji 

48  . 

52 

54 1 . 

56 

54 

55 

M 

stud.  theol. 

47 1 

«9,0 

44  79,0 

44 1 

68,7 

44!  72,0 

«i 

70,1 

34 

66,7 

38 

70,0 

3. 

mj 

stud.  juris 

32: 

23,0 

36;  27,0 

35| 

22,8 

44 1 26,5 

40 

22,2 

46 

26,3 

52 

27,0 

*' 

XU 

stud.  med. 

20 

18,o 

21 1 19,0 

18! 

17,3 

32  28,0 

27! 

21,1 

40 

28.7 

22 

164 

•a 

s 

stud.  med.  vet. 

13 

38,2 

9 30,o 

8j 

28,6 

8 29,6 

n 

26.2 

in 

20,4 

10 

16,7 

15 

stud.  med.  dent. 

3!  100,1 

* l * 

1 

20,o 

11100,0 

stud.  cam. 

12| 

2«,o 

7 20,0 

7 

17,5 

4 12,5 

3 

9,1 

3, 

9,7 

4 

13A 

2 

M 

stud.  forest. 

1 

IO,o 

2 22,2 

i 

7,7 

4 26,7 

6 

33,3 

7 

36,8 

6 

46,1 

5 

stud.  math. 

12 

6«  ,7 

13  68,4 

8 

44,4 

9|  64,3 

15 

68,2 

19 

70.4 

20 

66.7 

i? 

7-  A 

stud.  phil.  cl. 

23 

92,0 

19|  82,5 

23 

85,0 

22 1 96,0 

23 1 

76,7 

22  j 

88,0 

21, 

84.0 

17 

lt>  J 

stud.  phil.  ree. 

25' 

69,(1 

22  76,0 

21 

65,7 

24  77,4 

29 1 

90,7 

27 

77,1 

25 

69.4 

26 

stud.  phil.  rer.nat. 

13 

50,0 

5 38 A 

6 

33,3 

8|  38,0 

5 

29,4 

6! 

31,6 

11 

42,3 

14 

icA 

stud.  hist. 

5 

83,3 

7 77,7 

5 

71,4 

5 62,5 

4' 

50,0 

4 

80,o 

2 

25.0 

*» 

.'A 

stud.  pharm. 

4 

1 6,0 

3'  15,7 

• 2 

15,4 

1 8,8 

i 

>0.0 

1 

K? 

stud.  ehern. 

12 

33,3 

10  28,0 

16,6 

11  30,6 

8 

19,0 

5 

13.5 

5 

11,4 

u 

!4J 

Summe  der  Stu- 

direnden 

222 

38,0 

198  37,5 

löOi 

32,  h 

217  38.8 

218! 

34,6 

224, 

35,8 

217 

32,7 

231 

US 

Summe  der  Ein- 

1 

1 

I 

heimischen 

401 

392'  . 

376 

418,  . 

405! 

426| 

424 

44^ 

Hauptsumme 

513  . 

473 

457 ! . 

516  . 

533 1 . 

551|  . 

548 

MO 

Anmerk. : Bei  den  Benutzern  aus  Studentenkreisen  wurde  das  Prozentverhältniss  der  Betictie 
aus  den  einzelnen  Studienfächern  zu  der  Uesamintzahl  der  dem  betreffenden  Studie  ’sd 
angehürenden  Studirenden  beigefügt. 


C.  Die  Anzahl  der  innerhalb  der  Bibliothek  benutzten  Werke  lasst  sich  nicht 
feststellen,  da  ein  Tbeil  der  Benutzer  Zutritt  zu  den  Büchersälen  hat. 


11.  Vermehrung  der  Bibliothek  (nach  der  Zahl  der  Bände  . 


Vom  klassisch  - philologischen  Seminar 

18**/«. 

18“/«. 

18**/». 

1 18“ 

18"/«. 

geliefert 

89 

105 

154 

225 

127  1*- 

Durch  den  Tausch  verkehr  der  Ober- 

hess.  Oes.  für  Natur-  und  Heilkunde 

305 

446 

396 

463 

353  4.*' 

Durch  den  Tauschverkehr  des  Ober- 

hess.  Geschieh tsvereitis 

151 

269 

| 

342 

252 

249  i' 

Durch  eigenen  Tauschverkehr,  Ptlicht- 
exemplare  und  Geschenke 

1554 

2063 

1 

1865 

2791 

1784  2-  f 

Durch  Ankauf 

1405 

1390 

1265 

1326 

136«  i>:< 

Irn  Tauschverkehr  gelieferte  Disser- 
tationen und  Programme  . 

3977 

5442 

5100 

4165 

5380  15- 

Summe 

7481 

9715 

i 9122 

92  2 2 

9257  «:M 

Digitized  by  Google 


275 


Nr.  4290.  Bierbrauerei  uml  lUerbewteueriiiig  Im 
Cäroash.  Hessen  im  Rechnungsjahr  1897/98.*) 

Im  Jahr  1897  98  siml  im  Grossherzogthum  Hessen  154  Bier- 
brauereien (gegen  160  im  Vorjahr)  im  Betrieb  gewesen.  Davon 
befanden  sich  89  (1896/97  91)  in  der  Provinz  Starkenburg,  31  (34) 
in  Oberhessen  und  34  (35)  in  Rheinhessen,  ln  diesen  Brauereien 
wurden  im  genannten  Jahr  1306417  Hektoliter  Bier  gebraut  und 
zwar  in  der  Provinz  Starkenburg  397856  (1896/97  364776),  in  Ober- 
hessen 217416  (201901)  und  in  Rheinhessen  691145  (643818)  Hekto- 
liter. Gegen  das  vorhergehende  Jahr  mit  einer  Produktion  von 
1210494  Hektoliter  ergibt  sich  demnach  im  Jahr  1897/98  im  Gross- 
herzogthum eine  Mehrproduktion  von  95923  (1896/97  44222)  Hektoliter. 
Die  Menge  der  im  Berichtsjahr  verwendeten  steuerpflichtigen  Brau- 
stoffe und  zwar  Getreide  (namentlich  Gerstenmalzschrot)  betrug 
27558396  Kilogramm  oder  1704482  Kilogramm  mehr  als  im  Vorjahr, 
Malzsurrogate  (insbesondere  Reis)  210579  Kilogramm  oder  44963  Kilo- 
gramm mehr. 

Die  Einnahme  an  Brausteucr  belief  sich  im  Jahr  1897,98  auf 
11 10882  Ji,  um  700583*.  höher  als  im  Vorjahr. 

Von  den  verarbeiteten  Materialien  hatte  Gerste  einen  Preis 
von  16 — 21 3f.,  Gerstenmalz  (wie  in  den  vorderen  Jahren  von  dem 
grössten  Theil  der  Brauereien  in  fertigem  Zustande  angekauft)  von 
26 — 31  3*.,  Reismehl  von  24 — 263t,  einheimischer  Hopfen  70 — 200.#., 
fremder  Hopfen,  welcher  zumeist  den  Bedarf  der  Brauereien  deckte, 
und  zwar  aus  Baden  und  Bayern  bezogener  200 — 360  Jt,  aus  Böhmen 
300 — 45031  für  1 Doppelzentner. 

Im  Berichtsjahr  ist,  wie  in  den  vorhergehenden  Jahren,  fast  nur 
untergähriges  Bier  (1305398  hl  unter-,  519  hl  obergähriges)  gebraut 
worden.  Aus  1 Doppelzentner  Gerstenmalzschrot  bezw.  Reis  wurden 
3,7 — 5,7,  durchschnittlich  4,5  Hektoliter  Bier  hergestellt. 

Im  Preise  des  Biers  ist  gegen  die  Vorjahre  keine  Verände- 
rung eingetreten.  Es  wurde,  bei  fassweiscr  Abgabe  des  Biers  aus 
den  Brauereien,  bezahlt : für  Jung-  und  Lagerbier  (gewöhnliches  Schank- 
bier) 15—18  3*,,  für  Exportbier  und  andere  bessere  Biersorten  18 — 24.#, 
pro  Hektoliter. 

Die  Ausfuhr  von  Bier  aus  dem  Grossherzogthum , mit  dem 
Anspruch  auf  Steuervergütung,  betrug  im  Rechnungsjahr  1897  98  etwa 
11050  Hektoliter,  gegen  10900  Hektoliter  im  Jahr  1896/97.  Zumeist 
war  die  Ausfuhr  nach  der  bayerischen  Pfalz,  dem  Grossherzogthum 
Baden  und  nach  Elsass-Lothringen  gerichtet. 

Die  Einfuhr  von  Bier  aus  deutschen,  nicht  zur  Brausteuerge- 
ineinschaft gehörenden  Staaten  hat  gegen  das  Vorjahr  um  annähernd 
5101  Hektoliter  zugenommen,  dagegen  wurden  aus  dem  Zollvereins- 
ausland, insbesondere  Oesterreich,  etwa  930  Hektoliter  weniger  ein- 
gefilhrt.  Aus  den  angrenzenden  preussischen  Gebietstheilen  ist  die 
Biereinfuhr  nach  dem  Grossherzogthum  in  dem  seitherigen  Umfange 
verblieben. 

In  den  folgenden  Uebersichten  werden  nähere  Angaben  über 
die  Produktion  und  Besteuerung  des  Biers  im  Grosshcrzogtkum  Hessen 
im  Rechnungsjahr  1897/98  mitgetheilt. 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  656,  Nov.  1897,  S.  369. 
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I.  l'eberslcht  Uber  die  Brauereien  und  die  Brausteuer. 


Hauptstcuera  nitsbezirke 

Zs 

Am  Schlüsse  des  Jahrs 

Darmst. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Worms. 

Bingen. 

SUDEM 

waren  Brauereien  vor- 

h linden: 

a)  in  den  Städten 

48 

20 

27 

13 

ii 

3 

\i: 

b)  auf  dem  Lande 

21 

22 

11 

8 

8 

7* 

zusammen 

69 

42 

38 

21 

19 

3 

IM 

Im  häufe  des  Jahrs  waren 

im  Betrieb: 

1.  gewerbliche : 

a)  fixirte 

b)  auf  Brauan  zeige 

9 

13 

13 

2 

4 

41 

steuernde 

45 

22 

18 

15 

10 

3 

113 

zusammen 

54 

35 

31 

17 

14 

3 

1 M 

2.  nicht  gewerbliche  . 

. 

Von  den  Brauereien 

haben  vorwiegend 

bereitet: 

1.  obergähriges  Bier. 

4 

. 

4 

2.  untergfthriges  Bier 

54 

35 

27 

17 

14 

3 

1>' 

Menge  der  verwendeten 

steuerpflichtigen 

Braustoffe : 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

a)  Getreide  .... 

6 506  556 

2286186 

4 516  888 

8 313  679 

5 404  660 

530  427 

27  55» 

b)  Malzsurrt  >g:ite 

62  917 

8285 

37  756 

92  100 

14  521 

210 

Menge  des  gewonnenen 

Biers: 

hl 

hl 

hi 

hl 

hl 

hl 

hl 

a)  obergähriges 

619 

. 

■ 

I 305 

b)  untergähriges 

290  941 

106  915 

216  897 

415  639 

250  590 

25  016 

zusammen 

290  941 

106  915 

217  416 

415539 

250  590 

>5  016 

1 3»«? 

Betrag  der  Brausteuer: 

Brutto- Kinnahme  (einschl. 
der  Defekte,  ausschl.  der 

M. 

Jt. 

M. 

M. 

M. 

M. 

A 

Restitutionen) 

Davon  ab  Hteuervergütung 

262791,10 

91609,55 

182236,45 

336231,00 

216796,40 

21217,05 

11108t 

für  ausgeführtes  Bier 

2737,65 

. 

1014,35 

£258,50 

SW 

Bleiben  .... 

260053,45 

91609,55 

182236,45 

335216,05 

211537,90 

21217,05 

11015. 

Es  treten  hinzu: 

a)  Ueberganga- Abgaben 

13131 

von  Bier 

73  128,75 

16746,30 

9798,55 

16  165,10 

18  831,91 

2702,90 

b)  Eingangs  - Zoll  von 

625 

Bier 

13,90 

6023,00 

217,80 

Gesammt-  Einnahme  vom 

Bier 

333195,50 

108  355,75 

198058,00 

351598,* 

230369,9) 

23919,* 

1245dl 

Essigbrauereien  . 

. 

* 

* 
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II.  Uebersicht  über  den  Materialverbrauch,  die  Biereraeugung 
und  die  Steuerzahlung  der  Brauereien. 


Zahl  der  Brauereien 
Darunter  solche,  welche  Surrogate 
verwendet  haben 
Verbrauch  an  steuerpflichtigen 
Braustoffen : 

i « | a.  geschrotetes  Gerstenmalz 
< b.  geschrotetes  Weizeomalz 
I c.  Mais 
* ^ | a.  Bois 

1».  Zucker  aller  Art 
«4»  [ c.  Sonstige  Malzsurrogate 
Biererzeugung: 
Obergäbriges  Bier 
Untergähriges  Bier  ■ , 

Zusammen 

Gezahlte  Brausteuer 
Empfangene  Ausfuhrvergiltung 


Bierbrauereien. 

Fixirte. 

Auf 

Brauanznigc 

steuernd. 

Zu- 

sammen. 

41 

113 

154 

3 

21 

24 

k« 

kB 

kg 

1 468  355 

20  oy  i 693 

27  558  048 

■48 

28 

20 

300 

320 

16  371 

193  783' 

210  154 

425 

425 

hl 

hi 

hi 

519 

519 

09  732,5 

1 236  1*18,5 

1 305  898 

70  251,5 

1 230  165,5 

1 300  4 1 7 

M. 

M 

59  427,1» 

1051453,7«) 

Ul  üssl,» 

901 1,10 

9011,101 

III.  Uebersicht  Uber  die  im  Betriebe  gewesenen  Brauereien 
nach  dem  Betrage  der  entrichteten  Steuer. 


Bierbrauereien. 

Steuerbetrug. 

Fixirte. 

Auf 

Brauanzeige 

steuernd. 

Zu- 

sammen. 

Darunter 
solche,  welche 
Surrogate  ver- 
wendet haben. 

Bi»  15  9» 

1 

1 

2 

Ueher  15 

bis  30  » 

4 

2 

6 

> 

30 

• 

60  » 

1 

2 

3 

9 

60 

9 

150  > 

7 

5 

12 

1 

» 

150 

9 

300  > 

3 

5 

8 

1 

• 

300 

9 

600  • 

6 

8 

14 

9 

600 

9 

900  » 

7 

6 

13 

900 

9 

1 200  v 

2 

8 

10 

1 

9 

1 200 

9 

1 50O  » 

1 

6 

7 

3 

9 

1 500 

9 

2 250  » 

4 

12 

16 

4 

9 

2 250 

9 

3 000  » 

8 

8 

2 

9 

3 000 

9 

4 500  • 

3 

3 

6 

1 

» 

4 500 

9 

6 000  » 

10 

10 

4 

> 

6 000 

9 

9 000  » 

10 

10 

2 

9 

9 000 

9 

12  000  » 

1 

7 

8 

1 

9 

12  000 

» 

15  009  » 

4 

4 

2 

9 

15  000 

* 

20  000  ■ 

1 

4 

5 

9 

20  000 

9 

25  000  » 

2 

2 

2 

9 

25  000 

9 

30  000  » 

1 

1 

9 

30  000 

9 

35  000  » 

1 

1 

. * 

9 

40  000 

9 

45  000  » 

2 

2 

9 

50  000 

9 

55  00«)  • 

1 

1 

9 

60  000 

9 

65  000  > 

1 

1 

9 

65  000 

* 

70  000 

1 

1 

* 

80  000 

> 

85  000  > 

2 

2 

* 

115  000 

> 

120  n00  * 

> 

1 

Zusammen 

41 

113 

154 

24 
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Nr.  4291.  Die  IlrilllkrriiiiK  »los  Deutschen  Reichs  naoli  »lor  Volkszählung  Tom 

2.  Dezent  bor  1895.*) 

1.  Dir  orlsainvesenilr  It »> völ kern nir  der  einzel neu  Itnnilrsst;iu1«'ii  nach  dem  («»‘schlecht. 
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uiiil  der  ZoliawKi'lilUiw. 
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Nr.  4292.  ErgebiiiH»e  der  Verwaltung  der  Sparka^ 


Sparkasse 


Zahl  der  Einleger 


Be- 

StHlul 

An- 

fang 

1896. 

Zu- 

gang 

1896 

(neoe 

hin- 

terer). 

Zu- 
sam-  ( 
men.  > 

Ab- 

gang 

1896. 

Be- 

stand 

Ende 

1896. 

Bestand 
Anfang  UW 
Oolhabeo 
ein«rbl.  der  rot 
rrarhri  ebenes 
Zinecn.) 

.« 

28833 

4684 

33517 

3125 

30392 

14296849 

4234 

463 

4697 

395 

4302 

3026217 

12815 

1198 

14013 

807 

13206 

5718313 

2421 

239 

2660 

208 

2452 

2463103 

4103 

382 

44851 

282 

4203 

3939659 

2798 

289 

30871 

291 

2796 

2858899 

7415 

817 

8232 

559 

7673 

3792060 

4014 

420 

4434 

376 

4058 

2943034 

10472 

1093 

11565 

981 

10584 

11427374 

9480 

943 

10423 

928 

9495 

4867395 

340 

48 

388 

40 

348 

24631 1 

3502 

372 

3874 

255 

3619 

4780660 

1 1268 

1815 

13083 

1367 

11716 

12640139 

3642 

'61 

3903 

339 

3564 

4148373 

105337 

13024 

118361 

9953 

108408 

77148496 

9402 

1576 

10978 

841 

10137 

5806577 

2515 

196 

2711 

208 

2503 

1179551 

499 

76 

575 

81 

494 

458255 

6138 

2262 

8400 

1783 

6617 

1005515 

1202 

84 

1286 

96 

1190 

905491 

. 

412508 

1116 

87 

1203 

68 

1135 

267057 

292 

75 

367 

42 

325 

393819 

2133 

237 

2370 

187 

2183 

1757687 

2181 

175 

2356 

169 

2187 

1 143944 

1121 

94 

1215 

84 

1131 

849122 

4345 

667 

5012 

381 

4631 

3297398 

3014 

237 

3251 

217 

3034 

1790336 

1780 

246 

2026 

131 

1895 

2122726 

1866 

125 

1991 

87 

1904 

735105 

1874 

190 

2064 

125 

1939 

1111605 

1574 

178 

1752 

143 

1609 

510475 

2033 

184 

2217 

166 

2051 

831899 

1085 

134 

1219 

81 

1138 

861906 

1382 

137 

1519 

104 

1415 

920114 

45552 

6960 

52512 

4994 

47518 

26351090 

26467 

4084 

30551 

3190 

27361 

26456479 

6607 

1832 

8439 

1216 

7223 

5497436 

2646 

362 

3008 

330 

2678 

2152450 

5423 

724 

6147 

502 

5645 

7854332 

2683 

288 

2971 

308 

2663 

4638850 

582 

47 

629 

48 

581 

902836 

15 

15 

15 

7382 

1103 

175 

1278 

106 

1172 

506863 

9298 

1280 

10578 

1039 

9539 

8295896 

54824 

8792 

63616 

6739 

56877 

56312524 

205713  287761234489.21686 

212803 

159812020 

Betr 


iwh» 
Balun  alJ 

■ ■ - '-«I 


Darm  Stadt  *) 

Lorsch  (Spar-  u.  Leihkasse) 

Zwingenberg  *) 

Gr.-Bieberau  (Spark. u.Creditanst.) 

Gross-Umstadt*) 

Keinheim  *) 

Erbach  (Spar-  u.  Leihkasse)  *) 

Höchst  (Breubrg.  Sp.  u.  Leihk.)1) 

Gross- Ge  ran 

Heppenheim  (Spar-  u.  Leihk.)1) 

Wimpfen  (Hosp.  u.  Sparkasse) 

Langen 
Offenbach 

Seligenstadt  (Spar-  u.  Leihk.)1) 

Provinz  Starkenburg 

Giessen  (Spar-  u.  Leihkasse) ‘) 

Grünberg  (Spar-  u.  Leihk.)  *)u.*) 

Lang-Göns  (Spar-  u.  Leihkasse)4) 

Alsfeld  (Spar-  u.  Leihkasse)5) 

Gross-Felda  u.  Kestrich  *)  u.4) 

Homberg  (Spar-  u.  Creditk.)  *)u.7) 

Homberg  (Sp.-  u.  Vorschossk.)4) 

Kirtorf  (Spar-  u.  (’reditkasse) l) 

Büdingen  (Spar-  u.  Leihkasse) *) 

Nidda  (Spar-  u.  Leihkasse)  *)  u.*) 

Ortenberg  (Lud.-  u.  Math. -Stift)  *) 

Friedberg  (Mathildenstift) 

Butzbach  ( Mathildenstift) 

Vilbel  (MAthildenstift) 

Lauterbach  . 

Herbstein  l) 

Schlitz  (Spar-  u.  Leihkasse)  l)u.i0) 

Schotten  (Ludw.  u.  Math. -Stift) 

Laubach  (Spar-  u.  Leihkasse)1) 

Ulrichstein  11 ) 

Frovinz  Oberhessen 

Mains1*)  . 

Mainz1*)  . 

Alzey  *) 

Bingen  (Spar-  u.  Leibkasse)  •)  u.14) 

Oppenheim  (Spar-  u.  Leihk. )‘)u.15) 

Dorn- Dürkheim  ,#) 

Khein-Dürkheiin  (Sp.-  u.  Leihk  ) 

Worms  (Vorsch.-  u.  Credit- Ver.)17) 

Worms  *) 

Provinz  Rheinhessen 
Grossherzogthum  Hessen 

**)  ln  dem  baaren  Kaasebestand  End«  1890  sind  die  Ansstilnde  an  Zinaen  and  die  Vurlagan  mit  enthalte* 
werden.  — ,T)  I»a»  Guthaben  der  Sparkasse  Einleger  bildet  einen  1 heil  der  Betriebsmittel  de«  Vorschuss- 1 

*)  Ab-  bezw.  Zugänge  am  Bestand  Anfang  189fl  gegenüber  den  Angaben  Ende  189fi  ( Mittb.  Nr.  646.  Jali  1997. 
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tiirowwliery.ofttlnini  Hennen  trn  Jahr  1896.*) 


Einlagen. 

Baarer 

Kasse- 

bestand 

Ende 

1896. 

Verzinslich 
angelegte 
oder  aus- 
geliehene 
Kapitalien 
Ende  1896. 

Reserve- 

fonds 

Eude 

1896 

In- 

timen. 

Abgang 

1896 

(Kfck 

Zahlungen). 

Bestand 
Ende  1SW 
(Untheben 
einachl.  der  gut 
geschriebenen 
Zinsen). 

JH. 

jH. 

.# 

M 

>946846 

3635545 

15311301 

324307 

15665026 

765600 

1729352 

531836 

3197516 

57520 

3289795 

23O207 

.7 1 2980 

787151 

5925829 

91161 

6192120 

412168 

■862069 

276667 

2585402 

148855 

2525985 

125546 

1583424 

430834 

4152590 

106326 

4261640 

287286 

1333464 

308730 

3024734 

137588 

3085955 

198810 

1609154 

500206 

410894« 

230884 

4171212 

319623 

1445938 

370311 

3075627 

162431 

3208157 

30739» 

1206468 

1586671 

11619797 

357781 

1 1643545 

5978'»  1 

>738947 

653725 

5085222 

69878 

5172564 

423288 

288589 

22485 

266104 

>702823 

596929 

5105894 

209832 

5342015 

418530 

>277603 

2979089 

13298514 

33070 

14065727 

1 165678 

1883881 

574178 

4309703 

234130 

4322693 

282028 

1321538 

13254357 

81067181 

2163763 

82946434 

5534024 

>096305 

906459 

6189816 

63788 

6463969 

424284 

1330366 

124208 

1206148 

89822 

1252628 

140000 

546047 

61897 

484150 

51939 

448063 

14335 

1290146 

245871 

1041275 

23124 

1050153 

46167 

1035022 

82178 

962844 

13823 

984632 

17593 

460875 

46970 

41 3905 

21168 

436  >23 

45078 

290579 

23546 

267033 

16914 

260971 

28007 

476660 

41296 

435373 

5938 

447379 

15000 

2040048 

198271 

1841777 

84975 

2015538 

221720 

1307011 

114495 

1192516 

789 

1347779 

173772 

96 1167 

64499 

896668 

26645 

966656 

100105 

1367885 

721421 

3646464 

29200 

3817765 

165956 

2029664 

215468 

1814196 

17392 

1895759 

81562 

262  1 25  4 

295087 

2326167 

64222 

2349994 

115448 

823050 

65412 

757638 

21179 

845395 

118594 

1302115 

97427 

1204688 

34591 

1268050 

97151 

588324 

55555 

532769 

11540 

575704 

54475 

928852 

69673 

859179 

31965 

916768 

88542 

994332 

87416 

906916 

53957 

802109 

85000 

1059083 

87570 

971513 

35839 

968830 

31852 

1548784 

3604719 

27944065 

698813 

29114665 

2064647 

1186492 

5657955 

28528537 

10046 

30821317 

2497700 

7843761 

1718244 

6125517 

189679 

6417491 

481274 

2610368 

372063 

2238305 

57 163 

2550350 

440956 

269087  5 

1672857 

8018018 

157659 

8692139 

1062904 

5636122 

699748 

4936374 

1 69534 

5156293 

470097 

1049146 

152042 

89710* 

7480 

116 

7364 

4029 

4154 

819 

972286 

374059 

598227 

DO  12372 

1253233 

8759139 

307651 

9228276 

977025 

2008902 

11900317 

60108585 

895761 

62870020 

5930775 

7879224 

28759393 

1691 19831 

3758337 

174931119 

13529441 

Anmerkungen. 


t)  Die  Sparkasse  steht  mit  Pfen- 
nigsparkaasen  in  Verbindung. 

*)ln  dem  Bestand  de»  Reserve- 
fonds Ende  1890  ist  der  Werth 
des  Sparkassehauses  mit 
44  000  M.  enthalten. 

*)  Ausser  dem  angegebenen  Re- 
servefonds und  den  Mobilien 
besitzt  die  Kasse  ein  weiteres 
Kein  vermögen  von  11 194. 15  M. 

*)  In  dem  haaren  Kassebestand 
Ende  1896  sind  die  AussUindo 
an  Zinsen  und  Vorlagen  ent- 
halten. 

*1  Statt  der  Zahl  d*r  Einleger  ist 
die  Zahl  der  Einlagen  ange- 
geben. 

•>  Die  Anzahl  der  Theilbaber  be- 
trägt 86  mit  einer  Einlage  von 
ie  600  .M. 

t)Ueber  die  Zahl  der  Einleger 
können  keine  bestimmten  An- 
gaben gemacht  werden.  — 
Unter  den  Einlagen  sind  108 
Actien  k 176  M..  ira  Ganzen 
40600  M.  enthalten,  welche 
nebst  dem  Reservefonds  den 
(»arantiefonds  bilden.  — Liqui- 
dirte  AusstXnde  und  Kosten- 
Vorlagen  hatte  die  Ka*#t-  am 
Schlüsse  des  Jahres  1896 
2007, w M. 

•)  Die  Einlagen  erfolgen  theil- 
w'eiae  auf  ScbnldbQcber.  zum 
grössten  Th  eile  aber  gegen 
Schuldscheine  auf  Namen  und 
Inhaber.  — Unter  den  Ein- 
lagen sind  28  800  M.  Einzahl- 
ungen auf  144  Antheilscheine 
k 200  M.  enthalten. 

•)  Unter  dem  Reservefonds  sind 
29.M2.ai  M.  liquidirte  Aus- 
stände und  178,*)  M.  Vorlagen 
enthalten. 

*•)  Untor  dem  Bestand  der  Ein- 
lagen am  Schlüsse  des  Jahres 
189ö  sind  2u 000  .M.  auf  Actien 
enthalten. 

")  Ausser  dem  Reservefonds  be- 
steht noch  ein  Garantiekapital 
von  44  850  M. 

**)  Unter  dem  Ende  189C  ange- 
gebenen Bestand  der  Einleger 
erscheint  dm  ■Ersparung.Han- 
stalt*  mit  6208  Mitgliedern 
als  ein  Einleger.  — Die  Ge- 
sammteinlage  der  letzteren 
beträgt  478875,1»  M. 

ts)  Spar-  nnd  I»ihkasse  für  die 
Landgemeinden  de«  Kreises 
Mainz. 

M)  In  dem  Bestand  des  Reserve- 
fonds Ende  1890  ist  der  Werth 
des  .Sparkassegebäudes  mit 
100000  M.  enthalten. 


:aaee  ist  mit  der  Darlehenskasse  verbanden:  Angaben  Ober  Kassebestand  und  Reservefonds  können  nicht  gemacht 
is:  einen  Reservefonds  besitzt  die  Kasse  nicht. 


en  auf  seitdem  eingetretenen  Berichtigungen. 
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Ergebnl*««  in  den  20  Jahren  1877—1896. 


Ende  Zahl 

der  der 

Jahre  Einleger. 


I Verzinslich 

Betrag  der  hin-  Baarer  hasse-  Bng*i*gte  oder  aus  Reservefonds 
lagen.  bestand.  I geliehene  Kapitalien. 

M.  1 Jk  -* A 

öroasherEogthum. 


1877 

96 

142 

53 

970 

740 

2 

336 

006 

55 

869 

640 

4 

361  44i 

1878 

98 

318 

56 

997 

738 

2 

329 

010 

58 

819 

335 

4 

694  77" 

1879  ! 

100 

764 

60 

218 

880 

2 

801 

781 

61 

233 

433 

4 

991018 

1880 

108 

236 

67 

143 

358 

3 

526 

249 

67 

655 

244 

5 

313151 

1881 

125 

190 

72 

656 

682 

3 

259 

624 

73 

949 

305 

5 

735  291 

188' 

136 

893 

78 

271 

933 

3 

256 

477 

79 

703 

603 

6 

122  081 

1883 

149 

420 

84 

176 

275 

3 

392 

632 

85 

451 

320 

6 

519  637 

1884 

160 

745 

90 

588 

725 

3 

604 

181 

92 

009 

524 

6 

96151« 

1886‘J 

164 

240 

96 

279 

874 

3 

355 

485 

98 

084 

942 

7 

316  453 

1886 

167 

722 

101 

646 

470 

3 

421 

444 

103 

947 

300 

7 

716914 

1887 

170 

912 

106 

245 

725 

3 

386 

183 

109 

333 

558 

8 

317  049 

1888 

173 

890 

111 

924 

613 

3 

461 

198 

115 

623 

056 

8 

908  J«1 

1889 

177 

980 

118 

089 

218 

3 

165 

471 

122 

194 

477 

9 

389  WO 

1890 

183 

265  , 

123 

352 

148 

2 

952 

232 

, 128 

073 

927 

9 

864  607 

1891*) 

187 

891 

128 

194 

268 

3 

037 

218 

' 129 

920 

969 

10 

270  (*55 

1892 

190 

635 

134 

779 

768 

3 

179 

823 

138 

589 

542 

11 

068  664 

1893») 

193 

575  1 

141 

388 

687 

2 

772 

175 

147 

071 

839 

11 

704  47.1 

1894 

199 

034 

150 

019 

476 

3 

338 

867 

155 

368 

879 

12 

363  87 v 

1895 

205 

713 

159 

811 

938 

3 

892 

515 

164 

760 

870 

12 

9*0041 

1896 

212 

803 

169 

119 

831 

o 

758 

337 

174 

931 

119 

13 

529  446 

Ende 

Auf  1000  Einwohner  kommen 
Einleger 

Auf  einen  Einwohner 
kommt  an  Eunlage 

Zunahme  der  Einlage  ssf  e::t 

Einwohner  gegen  da*  ah  ha 
Toraasgegangene  Jak: 

der 

P 

r u v i n z c n 

Or«M- 

Provinzen 

Gross 

Provinz 

e n 

b<* 

rfea 

Jahre 

Starken 

Ober- 

Rhein- 

herzog- 

thum. 

Stark  hg. 

Oberh. 

Kheinh. 

thntn. 

Stark  bg. 

Oberh. 

Kheinh 

hör*. 

hetfpeii. 

heasen. 

jt 

.* 

M. 

Jt 

.44 

.44 

J4. 

X 

1877 

136,92 

113,72 

67,86 

109,81 

75,46 

50,49 

45,94 

59,63 

3,03 

1.90 

4,56 

IX 

1878 

137,68 

1 13,22 

70,71 

110,88 

77,34 

52,01 

50,66 

62,28 

1,88 

1,52 

4.72 

18 

1H79 

138,89 

1 13,33 

74,65 

112,41 

79,58 

53,93 

54,99 

65,04 

2,24 

1,92 

4,33 

■»  ^ 

1880 

147,20 

1 17,28 

81,64 

1 19,43 

85,39 

58,09 

65,23 

72.25 

5,81 

4,16 

10.24 

TJ 

1881 

164,33 

1 28,44 

89,97 

132,28 

91,77 

59,04 

71,82 

76,74 

6,38 

0,95 

6,50 

44 

1882 

1 76,7.1 

1 39,34 

98,50 

143,02 

96,2« 

62,15 

79,73 

81,77 

4,49 

3,11 

7,91 

Äfl 

1883 

191,43 

149,59 

106,28 

154,42 

101,08 

64,42 

88,22 

86,99 

4,82 

2,27 

8.49 

S4 

1884 

206,83 

159,19 

1 24,59 

168,79 

107,92 

69,29 

100,92 

95,12 

6,84 

4,87 

12.70 

V 

188.V) 

212,85 

153,83 

130,95 

171,69 

1 1 3,67 

70,17 

110,17 

100,65 

5,75 

0,88 

9.25 

bj 

1886 

2 1 4,65 

163,54 

138,37 

174.59 

119,21 

71,46 

118,09 

1 05,81 

5,54 

1 ,29 

7.92 

jj 

1887 

219,82 

153,23 

141,87 

177,66 

125,98 

72,90 

1 22,56 

110,44 

6,77 

1,44 

4,46 

1888 

220,68 

154,02 

145,83 

1 79,50 

132,61 

74,93 

127,75 

115,53 

6.63 

2,03 

5.30 

.v1 

1889 

220,28 

153.04 

149,90 

180,46 

137,03 

75,94 

134,27 

119,74 

4,42 

1,01 

6,42 

4J 

1890 

223,1« 

158,93 

154,17 

184,58 

141.44 

79,48 

139,47 

124,24 

4,41 

3,51 

5.20 

4J 

I89I2) 

225,65 

166,21 

154,60 

187,75 

14t)  ,70 
154,22 

82,85 

141,56 

128,10 

5,26 

3,37 

2,06 

4 

1892 

228,94 

164,04 

156,84 

189,12 

86,75 

145,78 

133,71 

7,52 

3,90 

4JÖ 

IS 

1893») 

231,29 

161,20 

160,42 

1 90,66 

1 60,27 

88,49 

15:5,60 

139,26 

6,05 

1,74 

7 ßt 

iS 

1894 

236,50 

104,76 

163,02 

194,65 

168,24 

92,70 

162,80 

146,71 

7,97 

4,21 

9,30 

1895 

236,95 

167,78 

109,77 

197,99 

173,54 

97.05 

174,38 

153,81 

5,30 

4,35 

llj* 

1896 

240,93 

174,22 

174,30 

202,86 

1 80,17 

102,46 

184,20 

161,22 

6,63 

5,41 

:a 

*)  Von  1885  an  hatten  die  Verwaltungs-Ergebnisse  der  Kasse  zu  Aliendorf  a.  d.  Lumda 
keine  Aufnahme  mehr  zu  finden.  — *)  Dgl.  von  1891  an  diejenigen  der  Kasse  n 
bofen  (Kheinh.)  — 8)  Dgl.  von  1893  an  diejenigen  der  Kasse  zu  Hungen  (Oberh 
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Nr.  4293.  Die  Taubgluninieii-AiiBtalteu  zu  Bcnsheim 
und  Friedberg  im  Schuljahr  Pfingsten  1S97/9S.*) 

I.  Taubstummen-Anstalt  zu  Bensheim : 

Iiehr-Personal : 1 Direetor,  5 ordentliche  Lehrer,  1 Schulamts- 
aspirant, 3 ausserordentliche  Lehrer  (Religion),  1 Industrie- 
lehrerin — zusammen  11. 


Zahl  der  Zöglinge  (in  54  Pflegehäusern): 

Knab. 

Mlidch. 

zus. 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1896/97 

37 

30 

67 

Zugang  während  » » 1897/98 

2 

7 

9 

Gesammtzahl 

39 

37 

”76" 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1897,98 

6 

5 

11 

Bestand  am  Emle  > » 1897 '98 

33 

32 

65 

Hiervon  sind: 

a.  aus  Starkenburg 

» Oberhessen 
» Rheinhessen 

b.  katholisch 
evangelisch 
freireligiös 
israelitisch 

c.  taubgeboren  38,  durch  Krankheit  taub  geworden  27  (im 
ersten  Lebensjahre  5.  im  zweiten  12,  im  dritten  3,  im 
vierten  4,  im  sechsten  1,  im  neunten  2). 

d.  ganz  taub  22,  etwas  Gehör  besitzen  43  und  zwar  13  Schall-, 
Hi  Ton-  und  14  Vokalgehör. 

c.  in  der  1.  Klasse  12  4.  Klasse  12 

2.  »12  5.  » 10 

3.  » 12  0.  » 7 


6 

23 

4b 

17 

1 

1 


65 


65 


65 

II.  Taubstummen- Anstalt  zu  Friedberg: 

I.ehr-Personal : 1 Direetor,  5 ordentliche  Lehrer,  1 ausserordentl. 
Lehrer  (Religion),  1 Hiilfslehrer,  1 Industrielehrerin  — zus.  9. 

Knah.  Mlidch.  zus. 


Zahl  der  Zöglinge  (in  26  Pflegehiiusem): 
Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1896/97 


13 


Zugang  während  > 

» 

1897  98 

4 

Gesammtzahl 

17 

Abgang  während  des  Schuljahrs 

1897/98 

2 

Bestand  am  Ende  » 

1897/98 

15 

Hiervon  sind: 

in  der  1.  Klasse 

9 

4.  Klasse 

6 

2.  * 

4 

5.  » 

6 

3.  » 

5 

6.  » 

5 

35 

Von  der  Gesammtzahl  sind: 

a.  aus  Starken  bürg  . 

11  I 

» Oberhessen 

20  1 

» Rheinhessen  . 

9 1 

» Waldeck 

1 1 

b.  evangelisch 

40  1 

israelitisch 

1 / 

>)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  646,  Juli  1897,  8. 

221. 

22 

2 

24 

4 

20 


41 


41 


35 

6^ 

41 

6 

35" 
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Nr.  4294.  Uebersicht  der  mH  legallairten  Grundbüchern  Ter* 
Helionen  Gemarkungen , ho  wie  des  Standes  der  Kala»tener* 
messungen,  am  1.  Januar  1898.*) 


Kreise. 

h. 

5 1 
cs-i 

u 

■"Ö 

Ob 

— V 

— T3 

3 = 

S M> 
s c 

u 

© 

Z 

a h 1 

der 

Gemarkungen 

mit  legalisirten 
Grundbüchern  auf 
Grund  von 

a 

E 

2 i 

3 •§ 
a* 

j© 

© 

e 

M 

o 

ron  welchen 
Grundbücher 

sag 

■=  s & 

© *3  * 
j*  .2 
— — 
31  v i 
B © 

3 s ► 

;i* 

J B © 
o 3 K 

115 

'g| 

3 © Tt 

in  welchen 
vollendet  ürt 

ifi  w-äik*  ■ 

Bettet  oi-T 
ganz  o&m  ihad- 

b«s«  cnABt 
is  Betrieb  M 

B 

1 1 
fl 
£ 1 
► 

. 

§ 
M 
i *5 
u 3 

£l 

u 

9 

S E 
c ® 

II 

i«.*g 

* c * 
1*1 
cP  b ec 

g .© 

3 

:;i-i 
Si  = 
S =!e 

rsf 

tC-O 

J ? 
- ? 

fi 

•w 

fl 

*3  3 

i> 

sj  i? 
|!  «! 
l> 

*= 

Darmstadt 

23 

21 

2 

• 

21 

2 

2 

Bensheim 

56 

35 

21 

36 

20 

J 

Dieburg 

76 

59 

17 

. 

59 

17 

2 

Erbach 

119 

87 

32 

. 

90 

29 

5 

Gross-Gerau 

46 

26 

20 

26 

20 

Heppenheim 

76 

52 

25 

• 

1 

. 

1‘) 

52 

25 

3 

Offenbach 

49 

37 

11 

. 

l 

* 

37 

12 

1 

Starkenburg 

447 

317 

128 

2 

. 

1 

321 

125 

14 

Giessen 

95 

47 

47 

i1) 

• 

49 

46 

» 

Alsfeld 

85 

44 

41 

46 

39 

9 ■ 

Büdingen 

103 

43 

60 

. 

1*) 

44 

58 

8 . . 

Friedberg 

83 

62 

16 

i*) 

4 

4') 

64 

15 

19  1 . 

Lauterbach 

77 

43 

34 

43 

34 

1 

Schotten  . 

60 

22 

38 

24 

36 

Oberhessen 

503 

261 

236 

2 

4 

5 

270 

228 

42 

Mainz 

23 

23 

. 

. 

. 

. 

23 

; 

3 

Alzey 

50 

46 

4 

46 

4 

1 

Bingen 

26 

25 

1 

25 

i 

1 

Oppenheim 

44 

21 

b 

15*) 

21 

23 

2 

Worms 

43 

37 

6 

. 

37 

6 

4 

Rheinhessen 

180 

152 

19 

15 

• 

■ i ■ 

152 

34 

ii  j . 

6rossh.  Hessen 

1136 

730 

383 

17 

6 

6 

743 

387 

1 

67 

1136 

1136 

*)  Grüningen.  *)  Büdesheim.  s)  Bodenheim,  Dalheim,  Dexheim,  Dien  beim,  Ddgsbs 
Eimsheim,  Köngernheim,  Lörzweiler,  Ludwigshühe.  Mommenheim.  Nierstein,  Schwabd^ 
Wald-Uelversheim,  Weinolsheim,  Wintersheim.  4)  Kürnbach.  8)  Mittel-Gründaa  (sog.  0^ 
bezirk).  *)  Dorn-Assenheim,  Harheim,  Massenheim,  Reichelsheim  i.  d.  W. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  656,  Nov.  1897,  S.  373. 
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Nr.  4296.  Preise  der  gewftliiilleliwteH  Verbranohngegf n>»4nd* 

Weizen.  | Koggen.  | Gerste!  | Hafer.  | Heo. 


Orte. 


Preis  per 


X mm 


A M 


*r,  JZ 


A \ A \ A A ' Jk  1 .* 


» JZ  ~ 


m ~a~ 


Darm  stadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Oflenbach 

Giessen 

Al  sie  Id 

Büdingen 

Butzbach 

F riedberg 

Lauterbnch 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 


25.00  20, oo 

21.50  10,50 

22.00  1 7,00 

21.00  21,00 

25.00  22,00 

22.00  2 1,00 

2 1 ,oo  2o,oo 

20.00  20,oo 

2 1 .50  2 1 ,00 

22.00  19,00 

22,00  22.00 


22.50 

20.50 


19,4* 

21,00 

23.17 

21.50 

20.50 
20,00 
21.25 
20,5* 
22,00 


Summe 

Mittelpreis 


2 1 ,20  20, 00  20.70 

21.00  18,50  19,75 

22.00  19,00  20,00 
21,25  19,00  20.13 

3 1 3,oo 

2o,87 


18.00  15,00 

1 5.00  1 5,oo 

15.00  1 l,oo 

15.00  15.00 

17.00  15,0u 

17.00  1 0,oo 

15.50  15,00 
ltj.oo  l<i,oo 

18.50  18,00 
1(5,00  14,75 

18.00  18.00 

17.50  17,00 
15,40  14,00 

15,oo  14,oo 
15,25  13,50 

1 0.50  14,50 


21.00  14,00 

17.00  17,00 

20. 00  14,00 

15.00  15,00 

19.00  15,00 

19.00  l6,5o| 

15.00  l4,oo 

18.00  18,00 
18  J0  18,00 

18,00  14,00] 

18,00  18,00 


17  J0 
17,00 

17.00 

15.00 
16,7« 
17  Jn 
14  jo 

18.00 
18.25 
10,33 
18,00 


20,00  1 3 J0| 

1 7,75  1 «3, 75 


17  J0 
17,25 

220,55 
16  J7 


19.00  I6,oo 
18  J0  18  Jo 

21.00  19,00 

18.00  18,oo 

19.00  16  jo 

19.00117.00 

17,50  17,oo 
17  JO  17  JO 

19.00  18  JO 
16  JO  15,00 
20  JO  20,00 

18.00  17,00 
1 15.110 

18,00  13  jo 

18.00  15jo 

16.00  15.00 


17  JO 
18JO 
20  jo 
18.00 
17,75 

18  JO 
17  JO 
17  JO 
18 JO 
15J2 
20  jo 

17,42 

15.33 

16je 
1 7.19 
15  jo 
280,7» 


7,»  4 ja 
7 jo  :ji 
6.80  5J 

6.00  Km 
" •«  ** 
6JO  4J 

4.00  im 

4 JO  4J 
6 jo  5.« 

5 jo  SM 
4 JO  4J 

5.00  4J 
5 jo  1J 
3jo  U 

6 JO  SM 
6 jo  4J 


Urte. 

Ocli» 

enfl. 

Kuh-  od. 
RindS. 

KalbB. 

Hammelfl. 

Schaffl. 

SchweineS.j 

P 

r 0 

© 

Beilage. 

A A 

Beilage. 

A A. 

Beilage. 

A.  A 

c | *c 
Beilage 
Ä A. 

3 

© 

g 

ohne 

Beilage. 

Beilage. 

j*. 

M. 

.* 

.* 

Darinstadt 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

1.60 

1,40 

1,60 

1,48 

Ijn 

Bensheim 

1,40 

1,20 

1,40 

1,20 

1,40 

Dieburg 

1,2» 

1,40 

1,44 

Erbach 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

1,10 

• 

1.32 

• 

Oflenbach 

1.40 

1 ,5(5 

1,20 

1.40 

1,32 

1,90 

1,40 

1 .60 

1,00 

1J0 

1,40 

1,00 

Giessen 

1.3H 

IJ2 

1,26 

1,36 

1.20 

1,2» 

1,36 

1,40 

1,28 

1,30 

1,3« 

1.44 

Alsfeld 

1,40 

1,80 

1.20 

1J0 

Büdingen 

1,32 

I.2S 

1,20 

1,12| 

1,38 

Butzbach 

1 ,44 

1,2» 

1,32 

1,20 

1,20 

. 

Friedberg 

1,44 

1,28 

1,28 

1,30 

1,00 

• 

1.20 

. 

Eauterbacb 

1,20 

1.20 

1,20 

1,10 

1.2S 

. 

Schotten 

1.32 

1.20 

1,20 

1,20 

1,10 

1,38 

. 

Mainz 

1,44 

1,70 

1,25 

1.35 

1,40 

1,50 

1.20 

1,40 

0,80 

1,30 

1,40 

1JU 

Alzev 

1,20 

1,50 

1,201 

1.50 

1,20 

1.50 

1,20 

1,50 

. 

1,30 

IJ> 

Bingen 

1,50 

1,70 

1,30 

1.40 

1,20 

1,60 

1 ,40 

1.50 

1,40 

IJO 

Worms 

1 ,32 

1 ,G0 

1 ,28 

1 ,56 

1.2S 

1,56 

1.44! 

1,72 

1,44 

1.88 

Summe 

20, K« 

1 1,30 

20,11 

10.17 

20,40  10.1« 

17,72 

10,72 

6,28 

3.96 

21  Jo 

1 1,40 

Mittelpreis 

1.3» 

1,61 

1,34 

1,45 

1,28 

1,56 

1 .27; 

1,52 

1,1» 

1,32 

1J4 

per 


M 1 = 


MM* 


0,4»  0.40  U 

ojo  ojcoj 

OJ8  OJSOJ 
0J4  OJiM 
0,«S  0,44  uj 
0.42  OJS'J 
OJS  OJOOÜI 
0J8  OJ5  0J 
OJO  0J4  vJ 
0J6  o jr«J 
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6 Orten  den  GroNHli.  IleMNeu  im  Juli  I89§. 


Nr.  4297.  (leber»lclit  der  SterblichkeitMvertiftltntHHe  Im  AugiiMl  I8#8 

in  den  grosseren  Gemeinden  des  Grossherzogthuros. 
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Mittheilung  en 

der 

örossherzoglich  Hessischen 

Cenlratstelle  für  die  Landesslalistik. 

Nr.  <»77.  Oktober  1808. 


Inhalt:  Morbidität  in  den  Heilanstalten  im  Grossh.  Hessen  1897.  — 
Einnahmen  an  Zöllen  und  Gemeinschaft!.  Verbrauchssteuern  im  Grossh. 
Hessen  1897/98.  — Bevölkerung  des  Grösst).  Hessen  nach  Geschlecht, 
Alter  und  Familienstand  am  2.  Dez,  1895.  — Flächeninhalt  der  Gemar- 
kungen und  Kreise  des  Grossh.  Hessen  1897/98.  — Main-Neckar-Eiaen- 
hahn  etc  Aug.  1898.  — Preise  der  gewSbnl.  Vcrhrauchsgegenst.  August 
1898.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Aug.  1898. 

Nr.  4298.  Morbidltttt  i»  den  Heilanstalten  (allge- 
meinen K ranken lilitiHerii . Augen  - Heilanstalten, 
Irren  • AuHtalten  und  Entbindung»-  Anstalleu)  im 
(üroaaherioKlIium  Hessen  im  Jahr  1*907.*) 

A.  Allgemeine  Krank  enliilnsor. 


/.:ibl  der 

a.  Oeffentliche. 

Betten 

V«r- 

Verpfle- 

1.  Provinz  Starkenburg. 

oder 

rate«. 

Um. 

1.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Dnrmstadt  mit 

einer  besond.  geburtshilflichen  Abtheilung 

270 

2 206 

54  347 

2.  Mathilden- LÄndkrankenbaug  daselbst 

90 

577 

21  273 

3.  Diakonissenhaus  Elisabethenstift  daselbst 

4.  Heilanstalt  des  Alice- Frauen  Vereins  für  die 

1 25 

859 

38  987 

Krankenpflege  daselbst 

:iti 

383 

9 212 

5.  Städtisches  Hospital  zu  Bensheim 

40 

1 79 

9 808 

6.  8t.  Kochus-Hospital  zu  Dieburg 

32 

1 119 

7.  Städtisches  Hospital  zu  Gross-Umstadt 

10 

47 

725 

8.  Städtisches  Hospital  zu  Michelstadt 

5 

26 

60! 

9.  Kranken-  und  Hiechenhaus  zu  Gross-Gerau 

73 

:;u 

13  229 

10.  Städtisches  Hospital  zu  Heppenheim 

25 

75 

3 008 

11.  Hospital  zu  Hirschhorn  . . 

9 

35 

2 659 

12.  Hospital  zu  Viernheim  ... 

IS.  Städtisches  Hospital  zu  Wimpfen  a.  B. 

13 

38 

3 983 

6 

47 

540 

14.  Stadt-Krankenhaus  zu  Offenbach  . 

915 

2 337 

79  594 

15.  Kreis-Krankenhaus  zu  Langen 

42 

267 

9 278 

16.  Kreis- Kranken  haus  zu  Seligenstadt 

46 

246 

9 922 

.Summe 

1 1 15 

7 698 

268  8:i  1 

II.  Provinz  Oberhessen. 

17.  Chirurgische  Klinik  j , . ,.deBllnjver„itat  1 

18.  Mtdicinieche  Klinik  idr  aumvarsitat 

19.  Prauen-Klinik  . . | Gie8sen  \ 

1 52 
155 

1 542 
1 147 

48  949 
35  4 1 3 

44 

731 

9 072 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  654,  Okt.  1897,  8.  537. 
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Zahl  der 

B^ttrn 

V er- 

txüer 

pto:- 

ferner:  II.  Provinz  Oberhessen. 

Plltz-v 

20.  Städtisches  Hospital  zu  Hungen  (Fendt’sche  Stiftung) 

10 

271? 

21.  Städtisches  Hospital  au  Alsfeld  ... 

15 

24 

362 

22.  Städtisches  Hospital  au  Friedherg 

53 

4*18 

12  251 

23.  Städtisches  Kurspital  zu  Bad-Nauheim 

48 

361 

10  4V I 

24.  Städtisches  Hospital  au  Butzbach  . 

11 

49 

1 15  - 

25.  Krankenhaus  zu  Vilbel  . 

34 

25 1 

64i*^ 

III.  Provinz  Rheinhessen.  Summe 

522 

4 875 

126  821 

26.  St.  Rochus-Ilosp.  au  Mainz  mit  gosond.  Abtheil.  f.  Augenkr. 

435 

4 576 

1 15  025 

27.  Städtisches  Hospital  zu  Alzey 

21 

113 

2 4-8? 

28.  Heiliggeist-Spital  zu  Bingen  .... 

42 

356 

$943 

29.  Ludwigsstift  zu  Nicder-Iugellieim  . 

9 

28 

324 

30.  Städtisches  Hospital  zu  Oppenheim 

20 

113 

2 24^ 

31.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Worms 

200 

1 680 

44  762 

32.  Israelitisches  Hospital  daselbst 

8 

4 

35 

Summe 

735 

6 870 

173  8-6 

Grossherzogthum  Hessen 

2 372 

19443  559  4714 

b.  Private. 

(soweit  dieselben  1 1 und  mehr  Betten  haben.) 

1.  Provinz  Starkenburg. 

1 Privatkl.  f.  Frauenkrankh.  d.  I)r.  Blumenthal  zu  Darmstadt 

14 

224 

3195 

2.  Hospital  zu  Lampertheim  (Filiale  der  Mainzer  Schwestern 

v.  d.  göttl.  Vorsehung) 

20 

79 

2 7?:. 

II.  Provinz  Oberhessen.  Summe 

34 

303 

5 94e 

3.  Fürstliches  Krankenhaus  zu  Lieh  . 

17 

53 

4.  Mathilden  Hospital  au  Biidingen 

14 

57 

2 750 

5.  Johanniter-Krankenhaus  au  Nieder- W eisei 

30 

250 

8 511 

6.  Kinderheilanstalt  Klisahethhaus  zu  Bad-Nauheim 

110 

| 492 

17  «fl 

7.  Kind.-Heilstätte  Emma-Heim  d.  Sanitätsraths  Dr.  Müller  das. 

15 

57 

2 015 

8.  I’rivatkrankenhaus  zu  Lauterbach 

46 

398 

7 902 

9.  Grätl.  Solms- Laubach'sches  Johann  Fried. -Stift  zu  Laubach 

11 

. 56 

2 332 

Ul.  Bäuerische  Stiftung  zu  Giessen  (Heilanst.  f.  Augenkr.  u.  au 

1 

Krebs  u.  Knochenfrass  Leid.)  s.  auch  unt.  Augenheilanst. 

30 

12 

III.  Provinz  Rheinhessen.  Summe 

279 

1 37.*) 

43  161 

11.  St.  Vinceni-  u.  Elisabeth-Hospital  zu  Mainz 

60 

1 489 

11  78? 

12.  Krankenhaus  Klisahethhaus  für  kranke  Frauen  zu  Mainz 

15 

St 

I 844 

13.  Krankenhaus  der  Gebr.-Gastcll  zu  Monibach 

25 

188 

**  772 

Summe 

100 

761 

16  4« 

Grossherzogthum  Hessen 

413 

2 439 

65  5jJ 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Krankenhäuser  | 

a. 

b. 

Zahl  der 

Krankenhäuser  .... 

32 

13 

* 9 

Betten 

2 372 

413 

9 9 

Verpflegungatage  inHnnlicher  Kranken 

305  569 

29  264 

9 » 

» weiblicher  » 

253  909 

36  269 

» » 

verpflegten  mHiinlichen  » 

11  085 

1 096 

» * 

» weiblichen  > 

8 358 

1 343 

Auf  je  1 

verpflegt.  männl.  Kranken  | kommen  Ver-i 

27,6 

26,7 

» > 1 

* weihl.  » IpHogungstagel 

30,1 

27,0 
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Frequenz. 


Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 


I.  Entwickelungskrankheiten. 

Angeborene  Lebensschwiiche 
(un  1.  Monat) 

Angeborene  Missbildungen 
Atrophie  der  Kinder  (Abzeh- 
rung der  Kinder) 
Menstruationsanomalieu 
Schwangerschaftsanomalien 
(Fehlgeburt.,  Blutung,  etc.) 
Geburts-  u.  Wochenbetts-Ano- 
malien (excl.  Puerperalfieb.) 
Altersschwache  (üb.  05  Jahre) 
And.  Entwickelungskrankhtn. 

Summe  I. 

II.  Infections-  u.  Allgemeine 
Krankheiten. 

♦ Pocken  ... 

I  Scharlach  . 
t Masern  und  Kötheln 
i Mumps  (Parotitis  epidemica) 

I  Kose  (Ery sipelas) 

1  Diphtherie 
V Puerperalfieber 
> Keuchhusten 
1 Gastrisches  Fieber  . 

5 Unterleibstyphus 

1 Epidemische  Genickstarre 

2 Hitzscldag  .... 

3 Wechselfieber 

4 Ruhr  (Dysenterie)  . 

ft  Brechdurchfall  (Cholera  nost.) 

7 DiarrhOe  der  Kinder 

B Katarrh  lieber  (Grippe)  . 

9 Rheumatisches  Fieber 

0 Acuter  Gelenkrheumatismus 

1 Blutarmuth 

2 Leukilmie  . . 

3 Pyämie  (Septichämie) 

6 Milzbrand 

8 Trichinen 

9 And.thier.Parasit.(excl.KriUze) 

0 Tuberculosis  .... 

1 Skrophulosis 

2 Rhachitis  und  Osteomalacie 

3 Zuckerruhr 

4 Scorbut  

5 Gicht  ... 

16  Bösartige  Neubildungen 

»7  Gonorrhoe 
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Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser  b. 

/. 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle. 

Zf 

Nann  n det  Ktiiiikhuitou 
bezw.  Todesursachen. 

Be- 

Zu- 

gang 

Abgang 

Bo- 

Abgang 

stand 

am 

1.  Jan. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

■itand 
am 
1.  Jan 

g*»g 

über- 

haupt 

T«4 

m. 

W 

m 

w. 

m.  ! w. 

m. 

w. 

ra. 

W 

m. 

1 w. 

M.  « 

48 

Crimilre  Syphilis 

4 

57 

45 

57 

40 

19 

Constitutiniielle  Syphilis 

14 

23 

128 

128 

133 

131 

2 

2 

2 

. 

2 

. 

5o 

Chronischer  Alk<»holismus  u. 
SHufer- Wahnsinn 

8 

63 

10 

64 

10 

2 

3 

6 

1 

9 

1 

f.  1 

Andere  chrun.  Vergiftungen 

3 

4t 

4 

44 

4 

1 

. 

. 

. 

. 1 

. 

.vj 

A llgeineine  Kntkriü'tuiig 

2 

31 

37 

31 

37 

3 

5 

. 

. 

1 

4 

1 

4 

Summe  II. 

184 

175 

1943 

19»» 

1995 

2002 

137 

145 

15 

15 

231 

310 

237 

311 

2 t 

III.  Lokalisirte  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  il.  Nerven- 
systems. 
Geisteskrankheiten 

0 

16 

25 

95 

90 

95 

2 

5 

■J 

6 

5 

* I * 

51 

Hirn*  u.  Hirnhaut- Kntzündung 

(excl.  21) 

3 

1 

26 

27 

27 

28 

16 

20 

3 

3 

S>  . 

55 

Apoplexia  cerebri 

4 

8 

24 

41 

2 1 

37 

9 

14 

5 

3 

2 

2 

5 

3 

3j  3 

5f» 

And.  Krankheiten  d.  (Jehirns 

3 

i 

22 

1 1 

23 

15 

2 

•> 

. 

2 

1 

1 

1 

57 

Kpilepsiu 

4 

i 

64 

18 

63 

18 

• 

4 

»• 

« 

4 

7 

:,m 

hklampsie 

1 

1 

1 

. 

1 

. 

1 

* i * 

5.» 

Trismus  und  Tetanus 

2 

1 

2 

• 

2 

Chorea 

4 

13 

4 

12 

3 

3 

01 

Rückenmark- K rankheiten 

10 

4 

60 

21 

60 

18 

8 

3 

2 

1 

12 

6 

13 

6 

1 . 

And.  Krankheiten  d.  Nerven- 
systems 

12 

22 

238 

221 

231 

220 

1 

3 

15 

17 

41 

17 

41 

Summe  A. 

42 

53 

535 

152 

524 

115 

40 

45 

10 

21 

41 

66 

44 

66 

6 1 

»55 

B.  Krankheiten  des  Ohrs. 
Krankheiten  d.  Uusseren  Ohrs 

• 

12 

13 

12 

12 

1 

1 

'•  1 

inneren  Ohrs 

* 

1 

57 

29 

61 

27 

• 

. 

15 

7 

15 

7 

Summe  B 

4 

1 

69 

42 

73 

39 

. 

. 

16 

7 

16 

4 

' 

• 5 

C.  Krankheiten  der  Augen. 
( ’ontagiÖBe  Augenkrankheiten 

4 

7 

22 

22 

22 

27 

23 

54 

23 

54 

* 1 * 

Andere  Augenkrankheiten 

7 

17 

216 

185 

213 

194 

1 

1 

3 

62 

62 

59 

64 

■ 1 - 

Summe  C. 

1 1 

24 

238 

207 

235 

221 

1 

1 

. 

3 

85 

116 

82 

1 1- 

07 

0.  Krankheiten  der  Ath- 
mungsorgane. 

Krankheiten  d.  Nase  u.  Adnexa 

2 

2 

28 

30 

29 

31 

1 

6 

10 

7 

10 

4 

. . 

Croup 

1 

12 

13 

13 

1 1 

1 

3 

5 

4 

5 

*'.9 

And.  Kehlkopfs  - Krankheiten 

5 

12 

63 

53 

64 

61 

1 

4 

4 

4 

5 

.1  1 

TU 

Acuter  Bronehinlkatnrrh 

13 

7 

205 

129 

295 

132 

5 

4 

3 

1 

35 

6 

8 

1'- 

71 

( hronischer  Bronchialkatarrh 

31 

13 

204 

'.»4 

210 

95 

4 

11 

3 

21 

30 

23 

27 

7'J 

Lungenentzündung 

14 

3 

208 

77 

2U6 

77 

51 

26 

2 

1 

27 

12 

28 

11 

8 

73 

Brust  lei  1-Kutziindung 

11 

1 

131 

47 

128 

43 

10 

5 

1 

12 

2 

11 

3 

7-1 

Lungenldutung 

3 

2 

39 

12 

40 

14 

1 

. 

. 

6 

1 

6 

] 

1 a. 

75 

Lungenschwindsucht 

4»; 

22 

379 

238 

352 

221 

119 

73 

3 

1 

34 

14 

34 

II 

1»' 

. »•. 

Kmphvsetn 

86 

7 

178 

41 

173 

45 

15 

6 

4 

8 

4 

11 

4 

77 

Andere  Krankheiten  der  Ath- 
mutigsorgane 

25 

12 

23 

11 

2 

3 

4 

3 

3 

3 

7* 

Kr»»]»f 

3 

8 

33 

9 

35 

■ 

1 

. 

. 

. 

. 

. 

Summe  0. 

153 

72 

1573 

779 

1512 

776 

208 

132 

16 

5 

162 

92 

168 

1’ 
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Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser 

b. 

Zahl  der  Fülle. 

Zahl  der  Fälle 

bezw.  Todesursachen. 

Be- 

Abgang 

Be- 

Abgang 

stand 

aut 

1.  Jan. 

ga*‘g 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

alaiul 
am 
i.  Jan 

gang 

über- 

haupt 

JuviHl 
du  roh 
Tod 

Ul. 

w. 

IIL. 

W. 

m. 

w. 

in. 

W. 

m. 

w. 

m. 

W 

m. 

W. 

m. 

w 

E.  Krankheiten  'Irr  Cir- 
culstionMji  traut'. 

Iler/.  11.  Iler/.lieutel-Entzflnd. 

;i 

3 

! 13 

50 

105 

50 

16 

13 

Klappenfehler  u.  and.  Herz- 
krankheiten 

13 

15 

152 

185 

1 52 

18 1 

23 

83 

1 

! 

25 

61 

26 

60 

1 

7 

Pulsader-Geschwulst 

5 

3 

5 

3 

Brand  der  Alten 

3 

1 

3 

1 

i 

1 

Krampfadern  . . 

1 

83 

28 

88 

29 

1 

5 

13 

6 

12 

Venenentzündung 

1 

1 

24 

19 

25 

18 

1 

1 

1 

1 

LyinpbgefUss-  und  Lympb- 
drüsen  - Entzündung  (excl. 
der  dyskrasisehen) 

5 

161 

171 

157 

171 

1 

3 

3 

8 

Kumme  E. 

27 

541 

457 

535 

152 

40 

47 

2 

2 

34  83 

30 

82 

1 

7 

F.  Krankheiten  des  Vor 
dummes  Apparats. 
Krankheit.  d. Zähm'  u Adnexa 

o 

64 

52 

64 

49 

1 

1 

1 

• 

Zuugeuentzüudung  . 

1 

9 

6 

9 

6 

Mandel*  11.  Ka<-h.-Eiii/..("x"1.14, 

5 

G 

isy 

277 

188 

279 

2 

18 

20 

20 

19 

Krankheiten  der  Speiseröhre 

24 

8 

22 

8 

2 

. 

. 

Akuter  Magenkatarrh 

9 

1 1 

251 

19t 

25s 

199 

2 

. 

16 

11 

18 

11 

Chronlsolier  Mapeukatarrli 

11 

5 

134 

70 

178 

70 

1 

3 

9 

1 

9 

2 

Magenkrampf 

4 

]f> 

4 

14 

1 

3 

1 

4 

1 

Magengeschwür 

5 

40 

67 

42 

60 

2 

2 

4 

10 

4 

9 

Akuter  1 »ariiikatarrh 

2 

1 17 

68 

1 IG 

7o 

3 

1 

7 

3 

7 

3 

Chronischer  l >armkatarrh 

1 

4 

37 

27 

31 

30 

1 

1 

5 

1 

5 

1 

Habituelle  Verst.i|.fung 

1 

20 

37 

18 

38 

3 

3 

Bauchfell-Entzündung  (Peri- 
tonitis und  Perityphlitis) 

5 

7 

81 

67 

78 

6G 

22 

15 

3 

8 

21 

7 

23 

1 

Brüche  (Hernien): 
a.  eingeklemmte 

6 

55 

51 

53 

51 

6 

6 

1 

1 

b.  nicht  eingeklemmte 

9 

OO 

17 

95 

1 7 

1 

4 

3 

3 

4 

1 

Innerer  Darm  Verschluss 

1 

14 

15 

15 

15 

5 

5 

2 

2 

Krankheiten  der  Lel>er  und 
ihrer  Ausführuugagftnge 

G 

,s 

63 

121 

„ 

121 

9 

7 

3 

3 

3 

2 

Krankheiten  der  Milz 

1 

2 

1|  1 

. 

Summe  F. 

“57 

1193 

1100 

119811"!« 

51 

38 

5 

7 

"78 

80 

81 

81 

1 

2 

G.  Krankheiten  der  Ge- 
schlechtsorgane 
(excl.  4,  5,  6,  47,  48,  49). 
Nierenerkraukung 

99 

90 

98 

89 

20 

15 

3 

7 

3 

7 

I 

Krankheiten  der  Blase  . 

8 

5 

73 

50 

74 

51 

4 

1 

2 

12 

25 

12 

24 

1 

ßteinkrankheit 

. 

4 

o 

3 

2 

1 

I 

1 

Krankheiten  der  Prostata 

7 

33 

35 

7! 

3 

3 

Verengerung  iior  Harnröhre 

5 

26 

1 

26 

1 

Wasserbruch  u.  and.  Hoden- 
krankheiten 

5 

45 

47 

1 

i 

Krankheiten  der  Gebärmutter 

21 

. 5-7 

582 

10 

6 

249 

242 

3 

Krankheit™  des  Ei.  rstocks 

5 

134 

134 

9 

29 

29 

Krankheiten  der  Scheide 

5 

129 

133 

1 

i 

63 

0 1 

Summe  G. 

32 

•11 

280  998 

2831995 

”28 

36 

9 

19  374 

“19 

367 

2 

5 
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Krankenhäuser 

1. 

£ 

Namen  der  Kiankheiten 

Zahl  der  Fälle. 

5: 

Bc- 

Abgang 

3 

•0 

tm 

bezw.  Todesursachen. 

stand 

a:u 

1.  Jan. 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

o 

m. 

W. 

rn. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

1 1 1 

H.  Krankheiten  dei  äusseren 
Bedeckungen. 

Kratze 

10 

4 

775 

139 

783 

140 

1 12 

Akute  Hautkrankheiten  (excl. 
9,  10,  11,  18 

13 

2 

155 

104 

153 

98 

1 

1 13 

Zellgewebs- Entzündung 

19 

15 

237 

123 

243 

135 

6 

2 

IM 

Carbankei  (ezoL  33  u.  36) 

2 

82 

28 

82 

27 

2 

1 15 

I’au&ritium 

7 

13 

123 

175 

123 

179 

116 

And.  Kranklt.  d.  fiuss.  Bedeck. 

44 

21 

425 

234 

430 

226 

. 

Summe  11. 

95 

55 

1797 

803 

1814 

«05 

6 

5 

117 

J.  Krankheiten  der  Be 
wogungsorgane. 
Krankheiten  der  Knochen  u. 
• der  Knochenhaut 

47 

21 

296 

198 

313 

193 

12 

7 

11« 

krnnkh.  d.  Gelenke  (excl.30, 45) 

35 

21 

443 

297 

4461294 

4 

4 

119 

Krankh.  d.  Muskeln  u.  »Sehnen 

24 

9 

325 

118 

334  124 

Summe  <1. 

100 

51 

1064 

613 

1093  611 

16 

11 

120 

K.  Meehan.  Verletzungen. 
Quetschungen  u.  Zerreissung. 

29 

2 

497 

67 

506 

67 

4 

2 

121 

Knochenbruch  des  < Iheranns 

1 

2 

47 

7 

42 

8 

i 

122 

des  Vorderarme 

6 

2 

47 

16 

44 

16 

123 

der  Hand 

i 

34 

3 

32 

3 

124 

» des  Oberschenkels 

8 

9 

71 

Ib 

59 

22 

2 

i 

125 

* des  Unterschenkels 

38 

7 

152 

13 

158 

20 

2 

1 26 

» des  Kusses 

3 

45 

4 

44 

3 

127 

> des  Kopfes 

4 

1 

46 

6 

46 

7 

12 

1 28 

des  Schlüsselbeins 

1 

1 

23 

3 

22 

4 

1 

1 29 

» des  Schulterblatts 

7 

2 

7 

2 

. 

130 

» der  Kippen 

3 

. 

34 

2 

32 

2 

131 

der  Wirbelsäule 

4 

10 

2 

12 

2 

4 

i 

1 32 

» des  Beckens 

1 

13 

3 

12 

3 

3 

163 

Verstauchungen 

6 

i 

95 

20 

99 

19 

131 

Verrenkung  der  Schulter 

1 

2 

n 

6 

16 

6 

135 

des  Ellenbogens 

. 

1 

o 

3 

14 

4 

130 

» der  Hand 

8 

8 

. 

13« 

der  Hiifte 

7 

3 

7 

3 

139 

» des  Knies 

7 

3 

7 

3 

1 10 

• der  FUsse 

. 

5 

2 

4 

2 

111 

» anderer  Gelenke 

1 

2 

1 

3 

1 

1 12 

Wunden  (Stich-,  Hieb-, 
Schuss-  etc.) 

34 

2 

638  139 

628  133 

3 

113 

Verbrennung 

6 

5 

108 

87 

103 

86 

6 

6 

1 14 

Erfrierung 

4 

1 

27 

5 

30 

6 

Summe  K. 

151 

36 

1963  415 

1935  422 

38 

10 

Summe  111. 

680 

415 

9243  5866 

9232  58*> 

428  325 

IV.  Anderweitige  Krankheiten 
und  unbestimmte  Diagnosen 

6 

9 

107 

89 

100 

93 

9 

2 

Hauptsumme 

1 

628 

1 1 400  *295 

11  435  *296 

622  531 

Krankenhäuser  b. 
Zahl  der  Fälle 


Be- 

stand 


I.  Jan 


Zu- 

gang 

Abga 

über- 

haupt 

<Ü«T! 

i i 

tJ 

m. 

»• 

rn 

W. 

B-  » 

9 

2 

9 

2 

8 

8 

8 

9 

• • 

30 

19 

31 

20 

. . 

5 

2 

5 

2 

8 

12 

9 

12 

50 

30 

49 

29 

. 1 . 

110 

73 

111 

74 

43 

53 

43 

51 

1 . 

33 

30 

29 

31 

«-I  » 

: 

13 

16 

13 

4; 

91 

96 

88 

95 

1 

79 

6 

77 

7 

i 

. 

1 

i 

7 

. 

7 

. 1 

2 

2 

2 

i 

6 

4 

6 

5 

* ' 

1 

1 

. . 

4 

4 

3 

1 

2 

l 

* ' 

1 

1 

- 

4 

4 

• 

. . 

' 

. 

1 

* 

1 

• 

1 

. 

6 

5 

• 

. 

3 

• 

2 

- 

3 

) 

1 

i 

• 

59 

4 

59 

4 

9 

9 

8 9 

3 

3 

. 

191 

30 

18»; 

31 

1 1 
2 1 


li  . 


2 
] 

2 5 


2 1 


1 

4_3 

44  5« 


03  7 t» 
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ß.  Augen-HeiluustaHen. 


Zahl  der 

Ver- 

Vurpfie- 

od«r 

gTJUgS- 

Pttue. 

ten. 

taff**. 

l.  Augenklinik  der  Landes- Universität  zu  Giessen 

93 

955 

22  080 

Summe  a. 

93 

955 

22  080 

b.  Private. 

1.  Klinik  des  Geh.  Modicinalraths  Dr.  Ad.  Weher 

(Dr.  Kd.  Fraun)  zu  Darmstadt 

30 

227 

4 342 

2.  Augenheilanstalt  von  Dr.  C.  Wettlaufer  in 

Offenbach 

11 

55 

1 099 

3.  Bäuerische  Stiftung  zu  Giessen  (siehe  auch 

unter  Privatkrankenhftuser) 

(30) 

292 

5 595 

Summe  b. 

77 

574 

! 1 036 

A.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 
s.  b. 

Zahl  der  Anstalten 

1 

3 

» Betten  oder  Plätze 

93 

77 

Verpflegungstage  für  mflmil.  Kranke  . 

14  109 

5 085 

> » » » weibl.  » 

8 677 

5 951 

* * verpflegten  inHnnl.  Kranken 

555 

208 

* » * weibl.  » ... 

400 

306 

II.  Frequenz. 


u 

>7 

Anstalten 

a. 

Anstalten 

b. 

90 

Be- 

H<>- 

S 

Erkrankungen 

stand 

Zu- 

Ab- 

stand 

Zu- 

Ah- 

am 

gang 

gang 

am 

g"»B 

gang 

Ti 

1 . Jan. 

1 . Jan. 

ni . w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

W, 

m.  j w. 

uu 

W 

i 

der  Augenlider 

7 6 

70 

81 

08 

20  19 

19 

15 

2 

Thr&nenorgane 

31  . 

22 

30 

23 

30 

1 

1 

5 7 

5 

8 

3 

* Orbitalgebilde  . 

3 

p. 

3 

3 

1 1 

1 

i 

4 

» Bindehaut 

20  10 

125  110 

138 

1 17 

13;  1 i 

13 

14 

5 

> Cornea 

dt  19 

433  257 

437 

262 

5 

9 

90  121 

90 

122 

6 

> Iris 

25  11 

IUI 

35 

126 

39 

8|  8 

8 

7 

7 

► Chorioidea 

> 5 

31 

28 

36 

30 

1 

1 

16  12 

17 

13 

8 

► Retina  mit  den  Seh- 

i 

nerven 

15  9 

32 

13 

44 

19 

1 

1 

10|  20 

10 

19 

9 

des  Linsensysteme  . 

17  7 

98 

42 

107 

47 

1 

. 

43]  50 

42 

47 

10 

* Glaskörpers 

7 5 

36 

19 

36 

21 

• 1 1 

11 

der  Augenmuskeln  . 

2!  2 

21 

28 

23 

28 

1 

9 23 

8 

28 

12 

13 

ÄSTI***-- 

12  2 

18 

157 

14 

25 

18 

158 

15 

24 

4 

2|  1 
32  7 

1 

33 

1 

14 

Befractionsanomalien 

3 3 

18 

20 

19 

21 

4 10 

4 

9 

15 

A Lenne  dar ninsarii  mallen 

1 

3 

3 

3 

4 

lj  . 

1 

Summe 

153  82 

1177 

698 

idu 

731 

H 

12 

251  294 

252  266 

1 
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C.  Irren-Anstalten. 


Zahl  der 

Bett— 

V er-  V erptle- 

oder 

pfleg-  i gnngs- 

Plaue. 

ten.  Ulfe 

1.  Landes- Hospital  Hofhcim 

8*8 

989  298  669 

2.  Laudes-Irrenanstalt  Heppenheim 

465 

554  159  563 

3.  Irren-Klinik  der  Landes- Universität  zu  Giessen 

80 

202  20  930 

Summe 

1133 

1745  479  162 

b.  Private. 

Keine. 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a.  b. 

Zahl  der  Anstalten 

3 

• * Betten  oder  Plätze 

1 433 

» • Verpfleg ungs tage  männlicher  Irren 

244  712 

• » weiblicher  » 

234  450 

• » verpflegten  männlichen  Irren 

866  | 

* » * weiblichen  » ... 

879 

H.  Frequenz. 

U 

z 

* 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

im 

Jahre. 

Abgang 
im  Jahre 

Erblichkeit 

nachgewiesen 

“3 

u. 

Krankbeitsformen. 

iiber- 

liaupt. 

davon 

durch 

Tod. 

bei  Bestand  am 
1.  Jan.  und  Zu- 
gang im  Jahre- 

~ 

in 

w. 

m. 

w. 

in. 

w- 

m. 

w. 

m. 

w. 

xms. 

1 

Einfache  .Seelenstörung 

498 

535 

110 

2 1 2 

114 

173 

25 

41 

273 

349 

622 

2 

Paralytische  Seelenstörung 

47 

12 

30 

12 

25 

9 

21 

3 

25 

9 

34 

3 

Seelenstörung  mit  Epilepsie, 
mit  Hystero-Epilepsie 

38 

32 

37 

17 

26 

15 

6 

2 

23 

16 

39 

4 

Imhecillität  (angeborene), 
Idiotie,  Cretinismus 

81 

44 

22 

13 

16 

7 

10 

1 

50 

34 

64 

5 

Delirium  potatorum 

• 

2 

2 

. 

. 

6 

Nicht  geisteskrank  bezw. 
zur  Beobachtung 

9 

7 

8 

4 

1 

1 

2 

Summe 

664 

623 

210  261 

191 

208 

62 

47 

372 

409 

781 

1>.  Entbindungs-Anstalten. 


Zahl  der 

Betten 

Ver- 

oder 

pfl-C- 

Platze. 

ten. 

1.  Entbindungs-Anstalt  zu  Giessen 

66 

376 

2.  Entbindungs-Anstalt  zu  Mainz 

36 

313 

Summe 

102 

689 

b.  Private. 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben). 

Keine. 
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Allgemeine  Angaben  und  Frequenz. 


Entbindungsanstalten! 

in 

in 

im 

Giessen. 

Mainz. 

Ganzen 

Zahl  der  Anstalten 

, 

i 

2 

* » Betten  . . . 

06 

36 

102 

* * Entbundenen 

376 

313 

689 

davon  erkrankt  am  Kindbettfieber 

2 

2 

» gestorben  * » 

* * mittelst  geburtshilflicher  Operation 

1 

. 

1 

Entbundenen 

64* 

17 

81 

davon  gestorben 

1 

1 

• ■»  Neugeborenen 

386 

318 

704 

davon  todtgeboren 

30 

20 

50 

» gestorben 

8 

23 

31 

*')  Einschliesslich  Entfernung  von  Eihautfetzeu  etc. 


Nr.  4299.  Einnahme  an  Zöllen  und  geuaelnacliaft- 
llclien  VerhraneliNstenem  Im  Urossti.  lletHen  Im 
Reehnunggjalir  1S»7'9S.*) 


z 

Bezeichnung 

der 

Einnahme. 

Soll- 

Einnahme 

Bonifikatio- 
nen auf  ge- 
meirachaft- 
liehe 

Rechnung. 

Bleiben. 

5 

.H 

A. 

A. 

i 

Eingangszoll 

Ausserordentliche  Einnahme 
an  rückersetzteu  Schiffs* 
begleiturigskoateu 

10754  415.75 
G04.50 

1 *)7  809,45 
| :*}UI  74845,30 

I 

j 9672  315,50 

2 

Tabaksteuer 

442  553.SU 

2 349,15 

440  2 i i 4,85 

3 

m Zuckersteuer 

67 1 . 283,25 

J 8 042,80 

b)  Betriebest  euer  von  Zucker 

1 7 979.85 

686  22(1,21) 

4 

r> 

Salzsteuer 
Branntweinsteuer : 

a)  Maischbottich-  u.  Material- 

1 085  174.55 

1 085  174,56 

Steuer 

1 79  220,40 

1 12  767,40 

66  453,00 

b)  Verbrauchsabgabe 

1 1 95  399,05 

40  082,70 

1 155  316,85 

c)  Brennsteuer 

2 842,85 

32  8'.  10, »5 

— 30  048, J0 

>; 

a)  Brausteuer 

1 110  881 .5', 

9 011,to 

1 101  87(1.4., 

bi  l'ehcrgangsabgabe  von  liier 

137  372,81 

137  872, so 

7 

Beit  tia-Öpielkartenstotnpel 

174  537,20 

174  537.») 

8 

Andere  lleichs-Stempelabgaben 

242  1196,2« 

242  096,20 

Summe 

16019  360^5 

1 2.i7  848,35 

1473151  1,80 

*1  Vergl  Mittheil.  Nr.  655,  Nrov.  S.  353. 

*)  Bruttoeinnahme  nach  den  Abschlüssen  der  Einnahme  -Journalo. 
einschl  der  Registerdefecte,  jedoch  abzüglich  der  Restitutionen  auf 
geineinschaftl.  Rechnung.  — 9)  Ausfuhrvergütung.  — 3j  Betrag  der 
in  Anrechnung  gekommenen  Einfuhrscheine. 
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Nr.  4300.  I»ic  orUanwcHondp  Bevölkerung  de»  Gro»sh.  He*«« 
am  1i.  Ile/..  IS«.»  uaeli  Ge»elileelit,  Aller  und  Familien  Mund. 


Altersjahre 

hezw. 

Altersklassen. 

Ledige. 

Ver- 

heirathete. 

Ver- 

wittwete. 

Ge- 

schie- 

dene. 

Uebtrhxap 

t 

mlnnl. 

weibl. 

mlnnl. 

weibl. 

mlnnl  weibl. 

m. 

w. 

mlnnl.  . 

waAL 

^ Provinz  Starkenburg. 

Unter  1 

Jahr 

6455 

6365 

. 

6455 

6365 

Ul 

1 

bin 

5 

Jahre 

21925 

21473 

21925 

21473 

431 

5 

* 

10 

» 

23879 

23263 

23879 

23263 

47 

10 

» 

12 

p 

9411 

9293 

9411 

9293 

12 

12 

» 

1 l 

• 

9460 

9219 

9460 

9219 

18 

14 

» 

15 

1796 

4602 

4726 

4602 

X 

15 

» 

18 

• 

14295 

13863 

35 

1 

14295 

13899 

18 

20 

> 

9989 

9088 

7 

210 

99961 

9298 

lt 

20 

» 

25 

» 

21015 

16189 

1710 

5271 

13 

54 

i 

5 

22739 

21519 

U 

25 

» 

30 

> 

8312 

5702 

9309 

12084 

104 

197 

4 

18 

17729 

18001 

35 

30 

35 

» 

2858 

2518 

11400 

11855 

195 

377 

4 

19 

14457 

14769 

29 

35 

» 

40 

> 

1527 

1658 

10601 

10313 

226 

705 

12 

40 

12366 

12716 

25 

40 

» 

45 

» 

921 

1248 

9254 

8709 

342 

1147 

12 

36 

10529 

11140 

. 

45 

» 

.50 

» 

856 

1191 

8741 

8169 

518 

1770 

12 

51 

10127 

11181 

tl 

50 

» 

55 

> 

840 

1187 

8141 

7162 

883 

2345 

22 

40 

9886! 

10734 

21 

55 

60 

• 

691 

1022 

6468 

5294 

1093 

2685 

14 

36 

8166 

9037 

11 

60 

* 

65 

% 

416 

789 

4298 

3174 

1264 

2778 

12 

20 

5990 

6761 

11 

05 

70 

» 

263 

540 

2467 

1629 

1238 

2373 

12 

13 

3980 

4555 

I 

70 

• 

75 

». 

168 

381 

1358 

771 

1136 

2066 

5 

8 

2667 

3226 

1 

75 

» 

80 

p 

80 

208 

566 

255 

849 

1238 

1 

1 

1496 

1702 

1 

80 

» 

85 

* 

35 

71 

124 

44 

392 

500 

2 

1 

553 

616 

85 

» 

90 

p 

6 

17 

28 

1 

112 

154 

1 

146 

173 

90 

» 

95 

» 

6 

. 

. 

17 

15 

1 

18 

21 

95 

00 

p 

. 

3 

. 

• 

3 

r 

rov. 

Starken!». 

1 38028 

129893 

74472 

74976 

8382 

18408 

114 

289 

220996  2235*6 

444 

II.  Provinz 

Oberhessen. 

Unter  1 

Jahr 

3402 

3478 

3402 

3478 

1 

bis 

5 

Jahre 

12354 

12218 

12354 

12218 

21 

5 

» 

10 

p 

14108 

13743 

14108 

13743 

21 

10 

> 

12 

p 

5723 

5544 

5723 

5544 

11 

12 

1 l 

66 16 

5537 

5646 

5537 

I 

14 

15 

p 

2843 

2701 

2843 

2701 

15 

p 

18 

8539 

8241 

19 

8539 

8260 

1 

18 

20 

» 

6406 

5142 

11 

193 

5 

5417 

5340 

X 

20 

> 

25 

• 

10639 

8796 

791 

3051 

9 

17 

3 

11439 

11867 

21 

25 

* 

30 

5056 

3069 

5114 

7119 

69 

120 

5 

5 

10244 

10307 

* 

30 

> 

35 

1669 

1334 

7119 

7399 

128 

231 

7 

15 

8913 

8979 

11 

35 

» 

40 

p 

828 

819 

7005 

6997 

168 

438 

4 

10 

8000 

8264 

X 

40 

45 

» 

666 

665 

6364 

6051 

252 

716 

12 

15 

7294 

7447 

1 

45 

P 

50 

» 

501 

626 

5963 

5673 

411 

1121 

16 

15 

6891 

7415 

: 

50 

* 

55 

p 

470 

610 

5517 

4713 

534 

1565 

7 

17 

6528 

6905 

ii 

55 

p 

60 

p 

379 

691 

4469 

3790 

809 

1881 

5 

15 

5662 

6277 

i: 

60 

* 

65 

258 

420 

3193 

2410 

931 

2024 

4 

12 

4386 

4866 

1 

*)  Vergl.  Mittkeil.  Nr.  554,  Aug.  1893,  8.  316. 
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Altersjahre 

bezw. 

Altersklassen. 

Ledige. 

Ver- 

beiratbete. 

Ver- 

wittwete. 

Ge- 

schie- 

dene. 

Cebtrkaupt. 

raknnl. 

weibl. 

mlnul. 

weibl. 

mSnnl. 

weibl. 

m ' w 

mJrrtl 

weibl 

am 

ferner: 

IV.  Grossheraogrthum  Hessen. 

30 

bis  35  Jahre 

7281 

6090 

20910 

27905 

431 

932 

24  72 

34040 

34999 

«91 

35 

» 40 

» 

3710 

3902 

25481 

25032 

501 

1 665 

35  84 

29787 

30743 

«3 

40 

» 45 

» 

2476 

3083 

23030 

2 1 402 

791 

2690 

43  106 

26340 

27281 

» 

45 

» 50 

* 

2051 

2774 

21309 

19774 

1254 

4112 

52  104 

24666 

26704 

51t 

50 

» 55 

» 

1803 

2682 

19204 

16688 

1918 

5415 

50  94 

‘.'3041 

2487? 

47! 

55 

> 60 

> 

1406 

2409 

15507 

12890 

2032 

6352 

34  76 

19579 

21733 

411 

60 

* 65 

969 

1805 

10086 

7996 

.-944 

6072 

27  40 

14026 

10519 

311 

05 

» 70 

» 

600 

1270 

6270 

4123 

2934 

5896 

23  25 

9833 

11314 

211 

70 

* 75 

433 

863 

3594 

2049 

2890 

5223 

11  18 

6934 

8153 

15* 

75 

* 80 

» 

224 

509 

1599 

804 

2248 

3313 

3 7 

4074 

4633 

•' 

80 

. 85 

» 

105 

196 

406 

168 

1071 

1405 

3 1 

1585 

1770 

3 

85 

» 90 

» 

27 

40 

81 

21 

320 

453 

1 1 

429 

5lö 

1 

90 

» 95 

» 

1 

10 

3 

3 

51 

66 

2 - 

57 

79 

95 

» 100 

» 

. 

1 

7 

u 

Grossh.  Hessen 

318281 

298511 

177596 

178479 

20311 

44789 

328  095 

516516  522504  KB* 

Nr.  4301.  FliU-heuiiihHlt  der  Gemarkungen  und 
Kretae  des  tiroatdierzoglliuuiM  naeh  dem  Stand 
für  da«  Jahr  1897/98.*) 

Der  Gcsammtflächeninhalt  dos  Grossherzogthums  nach  dem  Stand 
des  Haupt-Centralkatasters  des  Jahrs  189t!  97  betrug,  einschliesslich 
der  den  betreffenden  Gemarkungen  zuzutheilenden  Stromflächeu 
(Hand  ‘.'4,  11«  ft  1 der  „Beiträge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen*  , 
70*  194,42  Hektar.  Der  Abschluss  des  Haupt -Centralkatasters  des 
Jahrs  1897,99  hat  in  Folge  von  Grenzveränderungen,  Anwendung 
neuer  Kataster,  Flussregulirung,  Fehlerberichtigung  etc.  bei  den 
Gesammtflächeninhalten  der  nachstehenden  Gemarkungen  im  Ganzen 
einen  Zugang  von  Jtüi.ssTi  Hektar  gegen  den  Stand  für  das  Jahr 
189*1  97  ergeben : 


Kreis. 

Gemarkung. 

Zugang. 

HekUr. 

Abgang. 

Hektar 

Erbach 

Kimhach  1 

Momart  1 

Grenz  Verlegung 

0,118* 

0.118* 

» 

Forst  Reichen  berg  (Anweudg.  eines  neuen 

Katasters) 

0,11» 

— 

Heppenheim 

V 

Mörlenbach  \ 

Reisen  1 

Grenz  Verlegung 

0,05*4 

O.oi« 

Offenbach 

Rumpeuheim 

— 

0,45« 

(Hessen 

Friedelhausen  1 

Anwendung  eines  neuen 

3,9964 

— 

» 

Grüuiugen 

Katasters 

— 

0.(Ö4* 

Friedberg 

Bruchenbrücken  • 

1,2190 

— 

> 

Fauerbach  b.  Fdbg.  \ 
Friedberg  • 

Grenzverlegung 

16,1723 

16,17« 

> 

Petterweil  (Anwendg.  eines  neuen  Katasters)  — 

0.M86 

Lauterbach 

Eichelbain 

— 

O.ono« 

> 

Eichenrod 

Freien-Steinau 

Grenzreränderung 

z 

0.005t 

0.005» 

» 

»Salz  ' 

0.OI7I 

— 

Mainz 

Gau-Bischofsheim  i 
Harxheim  I 

Grenzverleguug 

0,oom 

0.0019 

Weisenau  (Anwendg.  eines  neuen  Katasters. 

Katastrirung  der  UheinHftche) 

97,3136 

— 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  048,  Aug.  1897,  8.  258. 
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Kreis.  G e m n r k u 11  g. 

Alzey  Eckelsheim  (Felilerberichtigung) 

Worms  Weinsheim  (Grenzregulirung)  . 

» Worms  (Grenz-  und  Kheinregulirung)  . 


Zugang.  Abgang. 
Hektar.  Hektar. 
0,0051  — 

— 0,2513 

100,1119  — 

2 84,021)6  17,1534 
266,8673  — 


Unter  Berücksichtigung  dieser  Zu-  und  Abgänge  und  nach  Abzug 
der  in  Band  24,  lieft  1 der  „Beitr.  etc.“  den  Gemarkungen  Weisenau 
nnd  Worms  zugetheilten  Stromflächen , fiir  welche  oben  andere  Be- 
träge in  Ansatz  gekommen  sind,  berechnen  sich  die  Gesammtflächen- 
inhalte  der  Kreise,  der  Provinzen  und  des  Grossherzogthums  folgen- 
dermaassen : 


A.  Provinz  Starkenburg. 


1. 

Kreis 

Darmstadt 

Hektar. 
29  603,85 

*2. 

» 

Bensheim 

39  105,78 

3. 

» 

Dieburg 

60415,49 

4. 

» 

Erbach 

59  311,70 

5. 

* 

Gross-Gerau 

44950,92 

6. 

» 

Heppenheim 

40  646,08 

7. 

» 

Offenbach 

37  676.66 

B. 

30 1 910,48 

Provinz  Oberhessen. 

1. 

Kreis 

Giessen 

60  372,40 

2. 

» 

Alsfeld 

62  174,16 

3. 

Büdingen 

49  118,94 

4. 

» 

Friedberg 

57  240,07 

5. 

> 

Lauter hach 

53  843.00 

6. 

* 

Schotten 

46  053.85 

~~  328  802,42 

C.  Provinz  Rheinhessen. 


Hektar. 

1. 

Kreis 

Mainz 

19  756,81 

2. 

> 

Alzey 

31  186,47 

3. 

> 

Bingen 

19  633,79 

4. 

» 

Oppenheim 

33  341,75 

5. 

> 

Worms 

33  583,90 

137  502,72 

Wiederholung. 

A. 

Prov. 

Starkenburg 

301  910,48 

B. 

» 

Oberbessen 

328  802,42 

C. 

» 

Kheinhessen 

1 37  502,72 

Grossh.  Hessen 

768  215,62 

Nr.  4302.  Vorläufige  Ergebnisse  den  Betrieb»  der 
iMain-Neek»r-£i»enbMliii  und  der  an  die»elbe  au- 
»ehlicHMeiiden  Hess.  Nebenbahnen  im  Aug.  1 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 

Eisen- 

Oberstadt- 

Bickenbach- 

Weitiheim- 

bahn. 

Pfungstadt. 

Seeheim. 

Fürth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebslünge  der  Bahn 

97,28») 

! ,89 

4,:>o 

1 6,30 

Einnahme  aus 

M 

A 

.M 

Personen-  u.  GepRck-Verk. 

469  64 1 

1 338 

2898 

7 579 

«egen  1897 

+ 23  646 

■T  228 

+ 496 

+ 171 

pro  Kilometer 

4 940 

708 

644 

465 

gegen  1897 

+ 248 

+ 121 

+ 110 

+ 11 

Güterverkehr 

394  553 

2 928 

439 

1 1 274 

gegen  1897 

49  5*1 

— 110 

— 112 

+ 8 027 

pro  Kilometer 

4 122 

1649 

98 

692 

gegen  1897 

+ 518 

— 58 

— 24 

+ 493 

Sonstige  Quellen 

41  383 

248 

69 

loo 

gegen  1897 

+ :s  663 

+ 230 

+ 31 

— 14 

pro  Kilometer 

426 

131 

15 

6 

gegen  1S97 

-1-  87 

+ 121 

■+-  7 

— i 

Summe  .... 

905677 

4514 

3406 

18  953 

gegen  1897 

+ 76  880 

+ 348 

+ 414 

+ 8 184 

pro  Kilometer 

9 309 

2 388 

757 

1 163 

gegen  1897 

+ 790 

+ 184 

+ 93 

+ 603 

*)  Fiir  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnliinge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 
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Nr.  4303  Preine  der  gewtthnlicliwten  Verbrau 

Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  |~~  Hafer. 

Preii  p » 


Orte. 

X 

*o 

SO 

JB 

I 

tc 

© 

"© 

s 

X 

'S 

ja 

niedgst. 

Mittel* 

5 5. 

ä 1 

- = 

Mittel- 

at 

'S 

30 

J= 

X 

1 

Mittel- 

c 

- 

.tt 

.* 

.tt 

tt 

.14  | .tt 

Jk  \ .tt 

Jk 

Jk 

Jk 

.* 

-* 

Darmstadt 

■Z4,oo 

1Ü.50 

211.25 

17,00 

1 2,50  1 4,75 

20, oo;  14,00 

17.00 

19,00  !3roo 

ie^o 

Bensheiin 

1.1,00 

18,00 

18  JO 

15,00 

15,00  15.00 

17,00  17,00 

17.00 

16,75  16,75 

16.75 

•V» 

Dieburg 

18,50 

17,80 

16,02 

14,00 

12,00,  13,17 

16,0o[  14,00 

I5.oo 

20.OO  16.00 

18  j» 

64« 

Erbach 

17,00 

17,00 

17,00 

14,00 

14,oo  14.00 

14,00  14.00 

1 4,00 

16  JO  16  JO 

16J0 

6» 

( Jffenbach 

24,00 

20,00 

22,44 

17,oo 

I3,oo  15.11 

19,00  14,00 

16.39 

18.00  15  JO 

I6J1 

7 M 

Giessen 

21,50 

17,50 

i y.68 

17,00 

13,oo  15,ob 

174)0  15,00 

16,00 

18  JO  1 7 JO 

183» 

tp 

Alsfeld 

18,00 

17,00 

17.50 

14.00 

13,50  13,75 

14,00  149» 

14,00 

17,00  16J0 

1 6,73 

43» 

Büdingen 

1 »»,00 

16,00 

16,00 

13,oo 

13,00  13,00 

15,oo  15,00 

15,00 

13,00  13,00 

13.61 

4jt» 

Butzbach 

20,äo 

1 9,00 

19,92 

16,50 

15,00  15.92 

193»  17,oo 

16385 

18,50  17,00 

17J1 

63» 

Fried  berg 

20, 00 

16.00 

18,17 

1 7,75 

12,75  13,58 

18,00  15,00 

16,33 

16,00  133» 

14J" 

ü» 

Lauterbach 

18.00 

18,00 

18,00 

16.00 

16,00  16,00 

14,00  14,00 

14,00 

153»  15,00 

153» 

3 iS 

Schotten 

16.00 

1 6,10 

1 5.70 

1 7,50 

I3J0  15,75 

• • 
15,50  15,00 

. 

18,00  16.00 

16JB 

KM 

Mainz 

20,50  17,40 

19,0« 

1 5,00 

13,75  14.22 

15,45 

17,00  14,50 

15.71 

6J. 

Alzey 

19,00  17.50 

16,14 

1 5,00 

13,00  13,92 

17,00  16,00 

16  JO 

16  JO  15  JO 

16J) 

3J» 

Bingen 

Wort«» 

1 9,50 

15.00 

1 7,65 

15.00 

12,00  13,63 

17,00  13,50 

443» 

18,00  lö.oo 

ld.40 

7 m 

19,00 

17,50 

18,25 

1 4,25 

13,00  13,63 

16,75  16,00 

16,38 

15jo  14  jo 

15,* 

6^» 

Summe 

Mittelpreis 

294,28 

18,39 

230,43 
! 14,40 

1 

236,05 

15,74 

259,87 

• 

Orte. 


Darm  stadt 

Beusheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

(.Jiessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


OchsenH. 

Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

Ilatnmelfl 

Schaffl. 

Schweinefl. 

Wem 

P 

r © 

i « P *1 

mit 

ohne 

mit 

ohne 

mit 

ohne 

'S  — 

B C 

— 

ollllO 

£ 

9 

-= 

I I 

Beilage. 

A A 

Beilage. 

A A 

Beilage. 

JL  A. 

Beilage. 

Jt.  Jk 

Beilage. 

Beilage 

3». 

Jt 

Jt 

Jk 

Jk  Jk  . 

1 .52  1 ,72 

1 .40  1 ,60 

1,40  1,60 

1 ,40  1 ,60 

1,60 

1,71 

0,44 

1,40 

1,30 

1,40 

1,20 

1,40 

OJ»** 

1,2» 

1,40 

* I * 

1 JO 

>1.40  "J4 

1 ,40 

1,2» 

w 

1,20 

1,10 

. 

1.40 

. 

»3B  «J* 

l .40  1 .5« 

1 ,20  1 ,40 

1,32  1,90 

1,40  1,60 

1,00 

1,30 

1,40 

l.ft* 

0.44  UM- 

1 .40  1 .54 

1.26  1.36 

1.28  1,36 

1,40  1,46 

1,28 

I.» 

1.44 

IJS 

0.42  0.» 

1,40 

1.30 

1,30, 

• 

1,30 

OJ»  OJ*1 

1.32 

1.2» 

1,20 

1,12 

. 

1J6 

0J6  OLBJ 

1.44 

1,2» 

1,32  . 

IJO  . 

1,30 

OJf  OJ. 

1,44 

1.2» 

1,28 

1,30 

1,00 

1.» 

OJO  «V* 

1 ,20 

1 ,20  . 

1,20 

1,10 

. 

1,*8 

• 

0.42 

1,36 

1.24 

1,16 

1J0  . 

1,* 

0.4S  UJ4l 

1,42  1,70 

1,25  1.35 

1 ,40  IJ(J 

1,00  1,35 

0,80 

1.30 

1.40 

oja  uj»j 

1 ,30  1 ,«0 

1.30  1,60 

1,90;  1,00 

1,20  1,50 

1,30 

1# 

1,50  1,70 

1 ,30  1 .40 

1,20  1,60 

1,40  1,50 

1,40 

13- 

0,46  fcjj 

1 ,36  1 ,64 

1,32  1,60 

1,46|  1,76 

1,44  1,72 

1J6 

2,08 

OJP  UM 

20,8«  1 1 ,46 

20,37  10.31 

20,96  11,9* 

17,66  10,79 

5,18 

3,W 

21,96 

11,72 

_ 

1 .31*  1 ,64 

1,27  1,47 

l,3t|  1,62 

1.26  1,53 

1,04 

1,31 

1J7 

un 

« 
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ti  Orlen  «len  («roHMli.  ll«8»eii  iui  AukiimI 


Stroh.  | Kartoffeln.  | Erbsen.  | Bohnen, 
ppelzentner. 


-T3  — 1 w 

.8  3 ■§>  .8 

s pS  c 

•ff  M .ff 


•14,00  18,00 

33.00  23,00 

28.00  2 3,oo 
28,00  28,00 

32.00  26,oo 

32.00  3o,oo 

18.00  17,oo 

20. 00  20, oo 

20. 00  l9,oo 

36.00  30,00 

20.00  20,oo 


.ff  1 ..ff  | M | M , .ff  1 ..ff  .ff  M | M \ M .ff 


5 

JZ 

o 

:© 

® 

bo 

rs 

© 

"© 

M. 

.ff. 

.ft 

25,00 

18,00 

21.50 

24,00 

24,50 

24,50 

32  oo 

30,00 

3 1 ,00 

30,00 

30,00 

30,00 

30,00 

2C,oo 

28,00 

37,00 

35,00 

36,oo 

28,oo 

28,00 

28,oo 

22,00 

22,00 

22,oo 

20, 00 

24,00 

25,oo 

40,00 

25,00 

32,5o 

25,10 

19,00 

22,03 

2S, 00 

22,00 

25,00 

28.00 

iy,oo 

22,40 

22,00 

20,00 

2 1 ,00 
368, 93 

26,35 

7©  .a  M 
J3  S 

3t  1] 


Braun-  Turf 
kühlen  per 


Milch.  Eier. 

Kaffee.  petru-  Stein-  Braun-  Turf 

ge- 

per  Liter.  per  lOStÜck.  brannte  leum  kühlen  kühlen  per 

S i S*  *s  ^ I S»  I 'S  nen  por  ! 1000 

a i ho  © — ! tc  © 

*3  T3  S Per  Liter.  . Stück, 

o 2 2 «©  © •-  kg  por  Duppel- 

- ’s  S a ’c  P-  zontner 


0,70  0,60 
0,70  0,50 
0,65j(),6O 
U,7ü’0,70( 
0,90  U,5o| 
0,70  0,55 
0,55  0,50 
0,70  0,70 
0,70  0,7» 
0,75  0,65 
0,50  0,50; 
0,60  0,55 
0,70  0,50 
0,90  0,70 
0,80  0,50 
0,00  0.50 


2,40  j 0,17 
2,80 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Laudesslalistik. 


Inhalt:  Einnahme  an  Zöllen  und  gemeinsamen  Verbrauchssteuern 
bei  den  Grussh.  Hauptsteuerümtern  1897/98.  — Knappschafts-Invaliden- 
und  Knappschafts-Krankenkassen- Vereine  1897.  — Landgestüt  1897.  — 
Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Septbr.  1898.  — Sterblichkeits- 
verhältn.  Septbr.  1898.  — Anzeige. 

Nr.  4305.  Einnahme  an  Zöllen  und  gemeinschaftlichen 
Verbrauchssteuern  bei  den  Grossh.  Hauptsteuerümtern 
während  des  Rechnungsjahrs  1897/98.*) 

Ilauptsteueramtsbezirk 

j I ~ ~ 

Darmst.  Offen  1».  Giessen  Mainz.  Wurms.  Bingen. 

Jt  I Jl  M i Jk  1 Ji.  .U> 


Summe. 

M. 


Bezeichnung 

der 

Einnahme.1) 


Nr.  678. 


Oktober 
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Nr.  4306.  IHe  KnappHchafU-In validen-  und  Knap 


- 

5 

/ 
X 
1 1 

Namen 

der 

Knappschafls-lnvaliden- 

und 

Krankenkassen- Vereine 
und  Sitz  derselben. 

i. 

Verwaltung. 

II. 

.11 

Personal. 

Bergwerke  nn* *l 
Aufbereitiingsansul;*! 

h 

4 ) 

rs 

.2 

’S 

7 

5 

X 

O 

> 

d 

X 

© 

■3 

90 

*2 

1 

o. 

eu 

ec 

a 

* 

© 

- 

M 

© 

OB 

o. 

1 

Uä 

i 

© 

o 

o. 

eC 

OB 

C 

£ 

© 

> 

Braun- 

kohlen. 

Eisen- 

erze. 

Soul 

Lri 

© 

2 

es 

2 

I 

» 

X 

« 

X 

d 

JC 

© 

if 

u 

© 

ns 

| 

< 

Ar  hei 
ter- 
zahl- 

Anzahl  der  Werke. 

Arbei- 

ter- 

zahl. 

i 

jt 

z 

; 

v. 

~k 

H 

< 

Ai 

0 

XJ 

a 

.3 

- 

1 

3 

d 

& 

*2 

£ 

to 

© 

tx 

2 

X 

5 

d 

bc 

•5 

s 

X 

6 

.ac 

*5 

5 

t 

3 

1 

Knappschafts-Verein  der  fiscal i sehen 

Werke  zu  Bad-Nauheim 

4 

6 

11 

4 

1 

1 

39 

9 

• 

» der  Fiirstl.  Solms-Braunfels’gcben 

Bergwerke  der  Wetterau  zu 

Wcckesheim 

8 

4 

2 

2 

1 

2 

68 

3" 

• 

• 

• 

» der  GrÄfl.  Solms- Ködellieim’schen 

Braunkohlengrube  zu  Oasen- 

heim  *) 

4 

1 

1 

1 

1 

14 

2 

• 

• 

• 

4 

» des  Gieasener  Braunstein werka  zu 

Giessen 

8 

4 

2 

4 

1 

. 

i 

241 

3 ln 

■ 

5 

d.  Saline  Ludwigshalle  zu  Wimpfen 

2 

1 

i 

1 

6 

Krankenkasse  der  Budcrus'schen  Eisen- 

werke  und  der  Gewerkschaft 

Buderus-Jung  & Co. au  Wetzlar 

4 

4 

2 

2 

1 

• 

• 

3 

50 

7 

• der  Gewerkschaft  »Louise*  zu 

Nieder-<  )hmen 

4 

5 

1 

3 

1 

. 

. 

3 

122 

15 

H 

» der  Braunkohlengrube  u.  Briquette- 

fnbrik  Friedrich«  zu  Hungen 

4 

4 

l 

1 

1 

1 

98 

1» 

9 

* der  Zecht*  Hedwig«  bei  Biidiugcn 

4 

6 

3 

3 

1 

2 

80 

15 

10 

Knappscliafts-  (Bezirks-!  Krankenkasse 

für  Oberliesaen  zu  Giessen 

J) 

4 

6 

6 

1 

10 

136 

28 

■ 

• 

1 1 

» für  Starkenburg  und  Rbeiuhessen 

zu  Giessen 

*) 

2 

3 

4 

1 

. 

. 

2 

18 

4 

• 

L2 

Krankenkasse  «1er  de  Wenderachen 

Gruben  zu  Reichelsheim  i.  O. 

4 

4 

5 

3 

1 

1 

.1 

13 

* der  Grube  »Amalie«  zu  Seligen- 

stadt 

4 

2 

1 

1 

1 

1 

15 

16 

. 

• 

• 

• 

14 

der  Gewerkschaft  hei  Messel 

6 

6 

7 

4 

1 

1 

57 

. 

• 

• 

4 

Summe 

66 

50 

46 

39 

14 

9 

371 

82 

19 

567 

3« 

1 

j 

15 

Allgein.  Knappschafts  Verein  »Hessen« 

zu  Giessen3)  [Knappscliafts- 

(Pension*-)  Kassel  . 

6 

* 

« 

i 

• 

• 

* 

1 V 

4 

Haupt  summe 

62 

i 50 

46 

39 

15 

9 

|371 

82 

19  567 

365 

1 

n 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  656,  Nov.  1897,  8.  356.  # 

*)  Der  Verein  hat  sich  wegen  Einstellung  des  Grubenbetriebs  am  1.  Dez.  I89i 

»Hessen«  zu  Giessen  (Ord.-Nr.  15).  — s)  Der  Verein  umfasst  neben  der  Knapp«11 
den  ihnen  zugehörigen  Werken  und  Mitgliedern. 
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un kenk»8i*en- Vereine  im  Urowli.  Heenen  Im  Jalir  1897.*) 


Gesammt-Ab* 

es« 


. der  Vereine  (siehe  8.  306). 


308 


309 


zusammen. 


310 


c 

noch:  IV.  Personal- 
Verhältnisse  der 

T.  Krall 

ec 

Berechtigten. 

Ständige  Mitglieder. 

fatidj 

Waisen 

h 

’SS 

© 

c 

vaterlose. 

elternlose. 

r» 

o 

00 

Zu- 

gang 

Abgang 

1- 

r- 

X 

Zahl  der 
Krankheiten 

t- 

X 

u 

m p 

£ 

© 

> 

^© 

s 

e 

fl 

*■» 

| 

1 

l 

d 

a 

-> 

1 

N 

© 

a 

5 

“5 

£ 

1 

i 

• 

1 

1 

© 

M 

. 

tC 

c 

9 

X 

© 

© 

-= 

© 

:S 

© 

u 

M 

© 

- 

re 

überhaupt 

fbx  welch« 
K ranken - 
lohn  bezahlt 
worden 

r 

=: 

ii  i 

j! 

£ 

k. 

O 

i 

- 

3 

33 

hi  tb 

~ p. 

3 

64  •< 

« 

s 

•ö 

a 

! 

23 

i 

rs 

a 

2. 

i 

23 

-t 

tf 

s 

Abgang. 

« 

§ 

B 

E 

eS 

~a 

1 

© 

w 

23 

% 

l 

*< 

T3 

5 

| 

ui 

© 

f 

i 

durch  Tod. 

e 

© 

© 

© 

t© 

© 

is 

-r 

s 

C 

© 

u 

© 

is 

5 

es 

-= 

5 

X 

© 

22 

SC 

u. 

© 

tc 

© 

H 

jd 

— 

• 

tc 

c 

u. 

- 

c 

I 

£ 

1 S l 

- X 
s . 
; = 
: 1 : 
i i v 

, 

i 

34 

34 

1 

35 

381 

35 

328 

. 

«• 

2 

‘2 

2 

2 

13 

20 

1 

22 

489 

22 

371 

* • 

4 

28 

* 

5 

23 

2 

5 

80 

86 

1 

85 

1332 

85 

889 

21 

2 6t  1 

5 

1 

1 

47 

45 

• 

4 

49 

676 

46 

676 

. 

• 1 

6 

1 

3 

23 

27 

• 

27 

594 

27 

424 

• -| 

7 

1 

15 

35 

50 

i 

• 

63 

733 

öl 

494 

1 

1 j 

8 

3 

10 

89 

1 

39 

• 

2 

102 

815 

46 

493 

S 1 

9 

11 

26 

1 

32 

4 

• 

37 

1013 

37 

764 

10 

2 

15 

31 

i 

47 

■ 

47 

830 

17 

573 

1 1 

7 

7 

• 

7 

97 

7 

62 

. . 

-■ 

1‘2 

30 

« 

37 

• 

32 

95 

3 

124 

127 

1481 

127 

1291 

• • 

13 

3 

3 

5 

5 

9 

1 

10 

114 

10 

99 

. 

!•  1 

14 

7 

67 

173 

1 

233 

1 

12 

240 

2892 

240 

2412 

• • 

03 

7 

8 

02 

17 

107  004 

7 

813 

6 

2 2 

851 

11477 

780 

8876 

3 1! 

ui  4 

io 

7 i 

9 10 

73 

8 

6 

1 

1*2 

137 

i. 

18 

13S 

8 

5 

1 

12 

17 

167  664 

7 

813 

6 

22 

851 

11477 

780 

8876 

3li 

Hit  4 

le 


noch:  VI.  W4- 


noch: 

A.  Einnahmen 


B.  Ausgaben  vom  1 Jai 


vom  1.  Jan. 
bis  31.  Dez. 
1897. 

Heil- 

ungs- 

kosten. 

Kran- 

ken- 

löhne. 

Be- 

grab- 

niss- 

kos- 

ten. 

Laufende  Unterstützungen 

All  8- 
aer- 
ordent- 
liche 
Unter- 
stütz- 
ungen. 

Ver- 

wal- 

tung*- 

kosten 

At 

fetz- 

te* 

na 

U 

▼ecu- 

ri«i 

Son- 

stig« 

Ein- 

nah- 

men. 

Summe 

der 

Ein- 

nah- 

men. 

an 

Ganz- 

Inva- 

lide. 

an 

Halb- 

Inva- 

lide. 

an 

Witt- 

wen. 

au 

Wai- 

sen. 

.Mt 

M 

M 

ji 

M 

Mt 

M 

M 

M 

.« 

1 

879,10 

11798,52 

1808,92 

376,64 

96,oo 

5029,88 

4234,99 

343,45 

2 

• 

2952,28 

602,46 

429,23 

32,00 

1849,96 

684,90 

32,00 

. 

131,33 

4 

287,20 

14796,8! 

4344,75 

2160,00 

1 12,00 

1033,85 

86,00 

1471,60 

379,50 

11,50 

140.17 

5 

5427,06 

728,97 

574,50 

34,00 

1323,00 

1513,35 

. 

6 

54,6-1 

2298,22 

586,10 

481,83 

. 

40/» 

7 

20,64 

1270,43 

637,15 

456,84 

32,00 

• 

250/» 

8 

71,10 

3345,92 

1567,75 

513,55 

76,00 

74,15 

9 

66,17 

1495,17 

1315,75 

866,17 

14,40 

98,35 

10 

53,48 

2287,63 

764,70 

423,73 

• 

20,oo 

249/» 

11 

3,50 

454,18 

212,81 

62,00 

67/B 

12 

2724,79 

3422,91 

1331,35 

228,00 

- 

13 

• 

360,68 

133,22 

281 ,25 

’ 

. 

20 /» 

6J 

14 

123,38 

5661,16 

1 735,06 

3255,66 

40,00 

• 

• 

1565,17 

54872,82 

1 7850,58 

11211,75 

660,00 

9236,68 

86/» 

7904,14 

411,50 

45,90 

1415Ä 

U 

15 

10661,08 

21119,90 

151 ,97 

344,28 

30, oo 

2463,00 

270,00 

2323,00 

1849,20 

2025,99 

12226,80 

75992,12 

18002,56 

1 1556,03 

680,oo 

11699,68 

356,00 

10227,14 

2260,70 

45,90 

3441,91 

“ 

*)  Berichtigte  Zahl  gegenüber  der  Angabe  im  Vorjahr. 
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mang. 

31.  Dez.  1897. 

A.  Stand  des  Vermögens  bei 
Jahresanfang. 

Bilanz  zwischen  Einnahme 
und  Ausgabe. 

Activa  am  1.  Jan.  1897. 

r- 

o 

00 

ige 

18- 

der 

Aus- 

Es  betrügt 
die 

Also 

Baar- 

Zinsbar 

ange- 

legtes 

Ver- 

mögen. 

Unver- 

zinsliche 

Forde- 

rungen 

und 

Kück- 

stlnde. 

c 

.2 

Summe 

ce 

*"S 

a- 

•n. 

ga- 

ben. 

Ein- 

nahme. 

Aus- 

gäbe. 

Ueber- 

SchUHS. 

Zu- 

schuss. 

be- 

stand. 

fee 

%» 

© 

der 

! Activa. 

aä 

oö 

> 

'55 

CO 

« 

&4 

j*. 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

15,97 

11925,85 

1 1 798,58 

11925,85 

127,33 

166,66 

133795,09 

133961,58 

14.06 

3945,83 

2952,28 

3945,83 

993,55 

541.34 

*)  23  713,45 

24254,79 

174,46 

• 

• 

204,84 

204,81 

7,50 

10156,37 

14796,91 

10156,27 

4640,64 

• 

1899,79 

67703,00 

1670,69 

71273,48 

4173,82 

5427,08 

4173,82 

1253,28 

• 

88199.32 

. 

88199,32 

• 

i.w 

1109,05 

1270,48 

1109,06 

161,38 

• 

3,21 

3043,80 

3047,01 

3,a& 

1408,24 

2298,28 

1408,24 

889,98 

• 

4,98 

»)  2355,60 

2360,58 

3,30 

2234,75 

3345,92 

2234,75 

1111,17 

629,98 

2550,00 

3179,98 

8,75 

2304,02 

1495,17 

2304,02 

808,86 

319,18 

600, 00 

919,18 

2,50 

1480,88 

2287,63 

1480,88 

806,75 

• 

439,29 

2800, 00 

• 

3239,2* 

342,73 

454,13 

342,73 

111,40 

215,06 

1 200,00 

1415.06 

4982,29 

2724,79 

4982,29 

2267,50 

2634,52 

11500,00 

14134,52 

3,96 

444,98 

360,58 

444,98 

84,40 

261,64 

895,38 

1157,02 

1,69 

5132,41 

5661,16 

5132,41 

528,75 

2215,74 

5899,68 

34,70 

8150,12 

2,09 

49641,12 

54872,82 

49641,12 

5231,70 

9331,29 

344460,09 

1670,69 

34,70 

355496,77 

1 74,46 

20154,88; 

21119,30 

20154,88 

964,42 

4001,18 

72679,96 

76681,14 

mJ 

69796,00 

75992,18 

69796,00 

6196,12 

13332,47 

417140,06 

1670,69 

34,70 

i 

432 1 77,91 

1 

174,46 
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Ordn.-Nr.  der  Vereine  (siehe  S.  306). 

noch : 

VI.  Geldrechnung. 

• 

B.  Stand  des  Vermögens  bei  Jahresschluss. 

Activa  am 

31.  Dez.  1897. 

H 

© 

a 

eo 

eC  00 

et 

> 

’S 

(O 

e« 

&. 

Bilanz 

zwischen 

Denmick 

schulden- 

freies 

Ver- 

mögen 

am 

31.  Dez 
1897. 

Haar- 

te» 

stand. 

Zinsbar 

ange- 

legtes 

Ver- 

mögen. 

Unver- 

zinsliche 

Forde- 

rungen 

and 

Rück- 

stände. 

Werth 

der  Mobilien. 

Summe 

der 

Activa. 

Activa 
am  Ende 
des 
Jahrs. 

Pas- 

siva 

am 

Ende 

des 

Jahrs. 

.<* 

.« 

jt 

A 

A. 

A 

a 

A. 

jt 

1 

33,23 

133  801,02 

. 

■ 

133  834,25 

. 

133  834,25 

. 

133  83445 

2 

347,79 

23  087,91 

' 

23  435,70 

174,46 

23  435,70 

174,46 

23  261,31 

4 

2 610,43 

7 1 633,00 

1670,69 

75  914,19 

75  914,12 

75  914JJ 

o 

89  452,58 

■ 

. 

89  452,58 

89  452,58 

89  452^6 

6 

73, 80 

3 135,09 

• 

3 208,39 

3 208,3» 

3 2082* 

7 

KN, 83 

3 145,73 

3 250,56 

3 250,56 

3 25034 

8 

741,15 

3 550,00 

4 291,15 

4 291,15 

4 29141 

*J 

110,33 

1 10,33 

110,38 

1 1048 

10 

646,04 

3 400,00 

4 046,01 

4 046,04 

4 046,94 

1 1 

1 26,46 

1 400.OO 

1 526,46 

1 526,46 

• 

1 526,44 

12 

377,02 

1 1 500, oo 

• 

1 1 877,02 

11  877,02 

1 1 8774» 

13 

45.36 

1 029,78 

1 075,14 

1 075,14 

107544 

14 

1 514,25 

6 899,68 

34,70 

8 448,63 

8 448,63 

8 44843 

6 730.19 

352  034,79 

1670,69 

34,70 

360  470,37 

174,46 

360  470,37 

1 74,46 

360  29541 

15 

2 828,57 

74  816,99 

. 

77  645216 

77  645,56 

77  64544 

9 558,76 

426  851,78 

1670,69 

31,70 

438  115,93 

174,46 

438  115,93 

174,46 

437  9414! 
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Nr.  4307.  KrgebniNMC  <les  LhimIkoMUIh  im  Jahr  1807.*) 

ebersicht  der  durch  dir  LaudgestUtabegchäler  i in  .lulir  1397  hrdrcktrn  Stuten. 


Landgestütsstationcn. 

Zahl 

der 

frmlorkttsn 

Stuten. 

H5»vun 

sind  im 
H^itze 

nicht  hos*. 

l’ferd  o- 
zOchter. 

Vcrtheilnng  auf  die  Provinzen. 

Babenhausen 

69 

Bicken  bacli 

50 

Dorn  heim 

166 

7 

Starkenburg  = 961  Stuten. 

Gross-Bieberau 

177 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

Jägersburg 

72 

auf  1 Station  = 107  Stuten, 

König 

52 

5 

> 1 der  23  Beschäler  =42  » 

Lampertheim 

68 

12 

Lörzenbach 

201 

4 

Trebur 

106 

3 

Berstadt 

105 

Butzbach 

91 

12 

Düdelsheim  . 

117 

10 

75 

Oberhessen  = 1363  Stuten. 

192 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

Hirzenhain 

92 

3 

auf  1 Station  = 136  Stuten, 

Nieder- Wöllstadt 

113 

10 

» 1 der  28  Beschäler  =48  * 

Ober-OHeiden 

179 

7 

Romrod 

289 

12 

Schlitz  . .. 

110 

11 

74 

1 Rheinhessen  = 241  Stuten. 

Alzey 

97 

13 

I Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

Sauer-Schwabenheim 

70 

auf  1 Station  = 80  Stuten, 

Summe 

2565 

109  ~ 

» 1 der  6 Beschäler  = *10  » 

Irosah.  kommen  im  Durchschnitt:  auf  1 Station  = 116  Stuten,  auf  1 Beschttler  = 46  Stuten, 
auf  1 der  17  Wochen  = 151  Stuten,  auf  1 Tag  (6  per  Woche)  = 25  Stuten. 


l'ebers.  der  SprUnge  der  I.andgestütsboschäler  nährend  der  Beschälzeit  1897. 
Nach  der  Frequenz  geordnet. 


Sprünge 

Sprünge 

SprfinKP 

Quodlibet  . 

145 

21 

Nobel 

95 

41 

Kalchas 

67 

Teil 

134 

22 

Prinz 

94 

42 

Jever 

64 

Spass 

131 

23 

Theorist 

92 

43 

Ivan 

61 

Pachter 

120 

24 

Telephon  . 

87 

44 

Quästor 

61 

Tartar 

117 

25 

Page 

86 

45 

Robert 

60 

Trompeter 

115 

26 

Tom 

85 

46 

Laudjunker 

58 

Loheugrin  . 

115 

27 

OsmAii 

82 

47 

Specialist 

57 

Riualdo 

114 

28 

Inspcctor  . 

80 

48 

Sumseubacher 

55 

Magnat 

111 

29 

Samiel 

79 

49 

N icolaus  . 

50 

Kanzler 

110 

30 

Lustig 

78 

50 

Saturn 

49 

Regent 

110 

31 

Menelaus  . 

76 

51 

Gaukler 

48 

Kortes 

106 

32 

Orpheus 

76 

52 

Rolf  . 

45 

Happerlott  . 

106 

33 

Patriot 

75 

53 

Puck  . 

37 

Quadrian 

103 

34 

Medium 

74 

54 

Darius 

34 

Quälgeist  . 

101 

35 

Orest 

72 

55 

Milan 

31 

Triumph 

99 

36 

Nerv 

71 

56 

Titus 

27 

Quick 

98 

37 

Patron 

71 

57 

Quiutus 

20 

Kilmpfer  . 

96 

38 

Saul 

71 

— 

Oberon 

96 

39 

Factor 

69 

Summe 

4626 

Netto  . 

95 

40 

Mofmarschall  . 

67 

Hiervon  kommen  auf  einen  Beschäler  durchschnittlich  — 81  Sprunge. 
» » » eine  Station  » =210  » 


Vergl.  Mittheil.  Nr.  660,  Jan.  1898,  S.  26. 
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III.  L'eberslcht  der  ans  der  1897  er  Bedeckung  trächtig  gewordenen 
inländischen  Stuten. 


A.  Nach  den  Iiandgestütsstationen  geordnet. 


Ordnungs-Nummer. 

LandgestUtsstationen. 

© 

.2  s 
© © 
© Z 

-3  3 

ja  7. 

N g 
» 2 
cj 

t_  “ 

2 .2 
ce 
K 

Hiervon  gingen  ah,  bevor 
über  deren  Aufnahme  etwas 
festgcstellt  werden  konnte. 

Verbleiben  bedeckte 
Stuten. 

Von  diesen  wurden 
trächtig. 

Von  diesen 
trächtigen  Stuten 

• c 

* 

- c 

— - 

ii 

- 

il 

•4 

* w 

H 

C 

wurden  leheudc 
Pohlen  gehören. 

| 

_ 3 

Jl 
-=  — 

«i 

> 

d 

« 

jt 

Zm 

9 

> 

s 

b 

1 

Babenhausen 

69 

69 

33 

29 

4 

47* * 

2 

Bickenbach 

50 

50 

32 

29 

3 

6U 

3 

Dornbeim 

159 

159 

62 

60 

s 

»4 

4 

Gross-Bieberau 

177 

177 

108 

94 

13 

1 

614 

5 

Jiigersburg 

72 

72 

37 

34 

2 

1 

5U 

6 

König 

47 

47 

24 

22 

1 

1 

SU 

7 

Lampertheim 

56 

66 

18 

17 

1 

. 

Rl 

8 

Lörzenbach 

197 

197 

112 

92 

20  D 

56J 

9 

Trebur 

103 

103 

43 

34 

9 

. 

4U 

Starkenburg 

930 

930 

469 

411 

55 

3 

»4 

10 

Berstadt 

105 

105 

59 

50 

8 1 

1 

56J 

1 1 

Butzbach  . 

79 

79 

36 

30 

6 

454 

12 

Düdelsheim 

107 

107 

40 

31 

8») 

1 

374 

13 

Engel  rod 

75 

76 

40 

38 

1 

1 

:U 

11 

Grünberg 

192 

192 

77 

64 

12 

1 

40j 

15 

Hirzenhain 

89 

1 

88 

38 

32 

6 

43j 

16 

Nieder- Wöllstadt 

103 

103 

59 

44 

14*) 

1 

57J 

17 

Ober-OHeiden 

172 

1 

171 

100 

95 

3 

2 

584 

18 

Rom  rod 

277 

277 

90 

84 

6 

ZU 

19 

Schlitz 

99 

t 

98 

66 

57 

8 

1 

67J 

Oberhessen 

1298 

3 

1295 

605 

525 

72 

8 

46.7 

20 

Alsheim 

74 

1 

73 

35 

25' 

10 

474 

21 

Alzey 

*4 

1 

83 

53 

43 

8 

2 

SJJ 

22 

Sauer- Sch  wabenheim 

70 

1 

69 

32 

28*) 

5 

. 

4*4 

Rheinhessen 

228 

3 

225 

120 

96  | 

23  1 

2 

SU 

Grossherzogthum  Hessen 

2456 

6 

2450 

1194 

103'2*)  | 

150 

13 

4M 

Prozente  trächtig  gewordener  Stuten  aus  der  Beschälzeit: 


1888 

55,7 

% 

1893 

51,*% 

1889 

54,0 

> 

1894 

49,*» 

1890 

54,7 

» 

1895 

49,8» 

1891 

50,9 

» 

1896 

56,1  » 

1892 

48,1 

» 

1897 

48,7  » 

10  jähriger  Durchschnitt  = 51,8%. 

*)  Hierbei  2 Stuten  mit  Zwillingen.  *)  Hierbei  1 Stute  mit  Zwillingen.  *)  Hierbei  ZwiEis- 

*)  Hierunter  495  Hengst-  und  537  Stutfnhlen. 
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B.  Naoh  den  Kreisen  geordnet. 


Kreise. 

saf 

a-5 
- a » 

Jlj 

a|1 

s s lii 

3 f 

»-•sl» 

i 

j - 

£ co 
2 2L 

3| 

•O 

Von  diesen 
wurden  trlchtig. 

Von  diesen  trächtigen 
Stuten 

2 .2P  a 
% 

Jlj! 

SA-Ii 

fc  © lu  1' 

=* 

i t 

<2  *2 
•r  w 

s g 

wurden 

verkauft. 

Beusheim  ... 

16t 

164 

88 

76 

ii«) 

1 

53,7 

Darmstadt  . . 

51 

51 

23 

22 

45,1 

Dieburg 

197 

197 

1 1 1 

96 

15 

56,8 

Krbaeh 

99 

99 

56 

46 

8') 

2 

56,« 

Gross-Gerau 

243 

243 

99 

89 

10 

40,7 

Heppenheim 

150 

150 

80 

71 

9 

53,3 

Offenbach 

19 

19 

9 

9 

. 

47,1 

Starkenburg 

923 

923 

466 

409 

54 

3 

50,5 

Alsfeld  .... 

471 

1 

470 

199 

188 

9 

2 

42,8 

Büdingen  .... 

217 

1 

216 

89 

73 

14>) 

o 

41,2 

Friedberg  ... 

169 

169 

96 

75 

20‘) 

1 

56,8 

Giessen  .... 

108 

198 

85 

73 

11 

1 

42,9 

Lauterbach 

161 

1 

160 

99 

88 

10 

1 

61,9 

Schotten  .... 

83 

83 

37 

28 

8 

1 

44,6 

Oberhessen 

1299 

3 

1296 

605 

525 

72 

8 

46,7 

Alzev 

58 

1 

57 

40 

30 

8 

2 

70,8 

Bingen  .... 

20 

20 

13 

9 

4 

65.0 

Mainz 

49 

1 

48 

20") 

21 

41,7 

Oppenheim 

38 

38 

19 

16 

3 

, 

50,0 

Worms  .... 

69 

1 

68 

31 

22 

9 

45,6 

Rheinhessen 

234 

3 

231 

123 

98 

24 

2 

53,2 

Grossherzogthum  Hessen 

2456 

6 

2450 

1194 

1032 

150 

13 

48,7 

i Hiebei  1 Stute  mit  Zwillingen.  *)  Hierbei  Zwillinge. 


Im  Jahre  1897  wurden  für  das  I.iimlgestilt  angekauft: 


rd.- 

Namen 

Alter. 

Grösse. 

— 

<r. 

der  Beschäler. 

Jahre. 

cm 

1 

Ultimo 

Hellbraun 

3 

159 

Oldenburger. 

2 

Clk 

Kappe 

3 

157 

Ostfriese. 

3 

Ulerich 

Dunkelbraun 

3 

158 

> 

4 

Gpyr 

Fuchs 

3'/» 

161 

Belgier. 

5 

Usus 

Fachs 

2 ’/> 

158 

» 

6 

Urban 

Fuchs 

2'/s 

160 

» 

7 

Ukas 

Dunkolfuchs 

21  . 

157 

» 

8 

Uhu 

Braun 

2'/f 

156 

» 

Die  vorgenannten  Beschäler  kosteten  im  Ganzen  = 39513,06  Jfc 


Abgegangen  sind  liu  Jahr  1897: 

3 Beschäler;  hiervon  7 als  untauglich  zum  ferneren  Zuchtgehraucho  in  öffentlicher  Ver- 
steigerung (3  vorher  kastrirt  und  4 unter  der  Bedingung  des  sofortigen  Abschlaclitens) 
und  1,  an  acuter  Gehirnwassersucht  leidend,  durch  Tödtung. 
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Nr.  4308.  Preise  der  gewöhnlichsten  Terbranoh*|{egfn»itaj 

Weizen.  | Roggen.  |~  Gerste.  | Hafer. 


Orte. 

J 

niedgst. 

*© 

s 

OB 

JZ 

Q 

90 

niedgst.  1 

Mittel- 

i 1 

ä .2 

— 1 s 

Mittel- 

OB 

M 

0 

SO 

-B 

* 

tc 

I 

= .. 

1 

X 

.* 

M 

X 

X 

X 1 .4t 

•4t 

.4t 

,4t 

£L 

Darmstadt 

J 1 ,00 

16,50 

18,75 

16,00 

13,00 

14,50 

20,00  14,00 

17,00 

19.0i) 

13,00 

16,00 

7J*  J 

Beusheim 

18,ou 

17,oo 

17,50 

15,00 

I5,oo 

1 5,00 

1 5,50  1 5,50 

15jo 

13,00 

13,60 

13.00 

3.»! 

Dieburg 

18,50 

17,80 

18,12 

13,00 

12,oo 

13,12 

1 7,soi  1 4,00 

16,08 

20,oo 

14.00 

17.ou 

«ja  . 

Erbach 

17,00 

17,00 

17,oo 

14,00 

l4,oo 

14,00 

14,oo  14,oo 

14,00 

13.no 

13,00 

13,oo 

Offenbach 

17,50 

16,75 

17,00 

14,00 

13,00 

13.32 

18,00  14,00 

16,17 

17,00 

16^) 

16  JO 

i 

Giessen 

17,oo 

15,50 

16,oo 

13,50 

12,50 

13,1» 

14,50  13,50 

14,00 

18.00 

16JO 

17.oo 

<X  4 

Aisteid 

17,oo 

I6,oo 

16.25 

17,0o 

13,50 

15,25 

14,00  14,00 

14,00 

16,oo 

12  JO 

13jo 

4 JO  \ 

Büdingen 

17,00 

17,00 

1 7,<x» 

14,00 

14,00 

14,00 

16,00]  16,00 

16,oo 

13,oo 

13,00 

134» 

34*  J 

Butzbach 

17,oo 

16,50 

16.75 

14,50 

14,1» 

14,25 

17,00]  16,00 

1 6,50 

14,50 

14,10 

14  JO 

5 Jo  i 

Friedberg 

ln, 75 

15  50 

16,08 

18,75 

13,00 

13,33 

16,50  15.1» 

15,83 

14,50 

13.00 

13,67 

iM  V 

Lauterbach 

I8.(» 

18,00 

18,00 

1 6,50 

13,50 

14,92 

15,00  15,00 

15,00 

12,00  12,00 

12,00 

340  1 

Schotten 

ltj,50 

16,00 

16.25 

15,00 

14,50 

14,75 

15,0«)  14.00 

14,50 

17,00 

13,50 

1 4.60 

3Ji  1 

Mainz 

18,60 

17,00 

17,81 

15,40 

13,50 

14,29 

16,70  15,00 

15,76 

15,65 

14,00 

14.90 

<7,60  - 

Alzey 

18.no 

17,00 

17,3.* 

14,30 

13,00 

13,6« 

17,oo  16,00 

16,50 

16,50 

14,50 

15,41 

3JS 

Bingen 

17,50 

15,oo 

16,31 

14,00 

12,50 

13.18 

17,00  15,25 

16,00 

16,00 

12.00 

13.63 

*-<■ 

Worms 

18,50 

17,75 

18,13 

1 5,00 

14,25 

14,63 

17,00  15,50 

16,25 

15,25 

14,50 

i 

Summe 

Mittelpreis 

274,33 

225,15 

243,09 

232,42 

17,15 

14,07 

15,57 

14,53 

Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Rind«. 

Kalbfl. 

HummelH. 

Schaffl. 

Schweinefl. 

Weij« 

P 

reis  p *r 

© 

S | c 
Beilage. 

jlJ  a 

© 

= "© 
Beilage. 

A A 

mit 

ohne 

I 

c 

JZ 

1 

ohne 

1 

ohuo 

1 |1| 
l ifi 

— * r 

Beilage. 

X | X 

Beilage. 

.«  X 

Beilage. 

Beilage. 

X 

X 

X 

X 

,4t  A 

Darmstadt 

1,52  1,72 

1,40 

1,60 

1.40  1,60 

1,40 

1,60 

1,60 

1,72 

0,44  ÖJ< 

Bensheim 

1 ,40 

1,28 

1,40 

1,20 

. 

1,40 

0,50  0* 

Dieburg 

14» 

1,40 

1,40 

Ö.40 

Erbach 

1,40 

1,2» 

1,32  . 

1,2» 

1,20 

1,40 

0J2  Oß 

Ottenbach 

1,40]  1.50 

1,20 

1.40 

1,32  1,90 

ijw 

1 JO 

1,00 

1,* 

1,40 

1.« 

0,4»  M 

Giessen 

1,40  1,51 

1,26 

1.36 

1,28  1,36 

1.20 

1,40 

1,10 

1,20 

1.40 

IJ8 

o.u 

Alsfeld 

1,40 

1,30 

1,30  . 

IJO 

0.2»  Oji 

Büdingen 

1,32  . 

1,28 

1,20:  . 

1,12 

. 

1.36 

. 

u.»  (X* 

Butzbach 

1,44 

1.2» 

1,32  . 

1,20 

• 

1.» 

• 

UJf  OJ» 

Fried  berg 

1,44 

1,28 

1,28  . 

1,30 

1,00 

1,20 

. 

0.3»  Ojrf 

Lauterbach 

1,20 

1,20 

1,20  . 

1,10 

. 

1.» 

. 

0.42  (1* 

Schotten 

1,32 

1,20 

1,10  . 

1,10 

1,00 

1,32 

(...-*  MJi 

Mainz 

1,42  1,701 

1.25 

1.35 

1,40  1,50 

1,00 

1,35 

0,80 

1,30 

1,40 

l,ou 

O.U  ' J> 

AUev 

1,30  l.eo 

1,30 

1.60 

1,30  1,60 

1,20 

1,50 

. 
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3,80 
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1.48 

1,31  1,62 

1 .23  Ml 

1.02 

i.arj 

1.37 

1 .6»| 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghuussehe  Hofbuchhandhmg,  Verlag-,  in  Darmstad« 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 


Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  ftlr  die  Landesstatistik. 

41.  Band.  3.  Heft.  Darmstadt  1898.  4.  Gebeftet  1 A 20  ^ 
Inhalt:  Die  ZwaugBverftusserungen  von  Liegenschaften  und  die  Zu-  u- 
Ahnahme  des  auf  dem  Grundbesitz  ruhenden,  in  den  öffentl.  Büchern 
eingetragenen,  Schuldenstandes  im  Grossh.  Hessen  1893  und  1894. 


BrlirachcBuchdruckrrrl  Eduard  Ko« t her  !■  Dtrauladl. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  Tür  die  Landesstatistik. 


Nr.  «7».  November  1S»8. 

Inhalt:  Betrieb  der  Main  Neckar- Eisenbahn  einschl.  der  mitver- 
walteten Nebenbahnen  1897.  — Einnahme  an  Kegalien,  inneren  indirekten 
Auflagen  und  aus  verschiedenen  Quellen  im  Grossh.  Hessen  1897/98.  — 
Tägl.  Wasserslftnde  Juli,  Aug.  u.  Sept.  1898.  — Todesfälle  in  den  Kreisen 
Juli  u.  Aug.  1898.  — Main-Neckar-Eisenhahn  etc.  Sept.  1898.  — Meteorol. 
Beobacht,  zu  Darmstadt  u.  Cassel  Sept.  1898.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht. 
Sept.  1898.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenstände  Okt.  1898.  — 
Sterbliehkeitsverhältn.  Okt.  1898.  — Anzeige. 

Nr.  4310.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Mtain- 
NeekMr-ElaenbwIin  einschl.  der  mitvemallelen  Hessischen 
Nebenbahnen  F.bersladi-Pftingsladt,  Blrkrnbarh-Serheim  und 
YVfinheim-Firlh  im  Jahr  1807.*) 

1.  Verkehr  und  Einnahme  sind  im  Berichtsjahre  1897  wiederum 
ansehnlich  gestiegen. 

Es  betrugen  bei  der  Main-Neckar-Eisenbahn  im  Jahre 

1897  gegen  1896 

die  Zahl  der  beförderten  Civilpereonen  . . 4 828  100  4 451  880 

das  beförderte  Reisegepäck  in  Tonnen  . . 7 881  **)  9 900 

» » Expressgut 2 709  2 406 

die  Eil-  und  Frachtgüter,  ausschliesslich 

Dienstgut,  in  Tonnen 1696  413  1 524  096 

jK. 

die  Einnahme  aus  d.  Beförd.  v.  Civilpersonen  . 3 490  821, ss  3 316 124,« 
» » » » » » Reisegepäck,  einschl. 

Lagergeld  . 288  246,47  **)27ü  289,37 
> » » » » » Expressgut  . 84  791,87  73  891, ss 

» ...»  Thieren  jeder  Art  120212,16  132  466, ss 

» » ...»  Eil-  und  Fracht- 

gut, einschliesslich  Leichen  und  Fahrzeuge, 

sowie  Nebenerträge  . ...  4 235  903,68  3 943  502,5t 

die  Einnahme  aus  Sonderpersonenzügen  8 055,60  3 981,67 

» » » Postgutbeförderung  . . 10213,07  10902,ot 

» » » Militärtransporten  164  309,48  131  496,08 

Summe  8 402  613,58  7 882  654, o» 
Davon  aus  dem  Personen-  und  Gepäck- 

Verkehr  ....  3 905  064,80  Jt,  gegen  1896  mehr  5,89%, 
und  aus  dem  Güter-Verkehr  4 497  549,38  » » » » 7,8t  » 

Vergl.  Mittheil.  Nr.  659,  Jan.  1898,  8.  1. 

**)  Im  Jahr  1896  einschl.  der  Milchtransporte,  welche  vom  Jahr  1897 
bei  den  Frachtgütern  nachgewiesen  werden. 
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Bei  den  Hessischen  Nebenbahnen  betrugen  im  Jahre 

1897  gegen  1896 


die  Zahl  der  beförderten  Civil-  u.  Militärpersonen  678  751  563  774 

das  beförderte  Reisegepäck  in  Tonnen  256  *)  1 641 

die  Eil-  und  Frachtgüter,  einschl.  Expressgut, 
jedoch  ausschl.  Dienstgut,  in  Tonnen  71 745  70  645 

die  Einnahme  aus  der  Beförderung  von  Civil-  A A 

und  Militärpersonen 107  852,2s  95 164, u 

die  sonst.  Einnahmen  aus  dem  Personenverkehr  1 764.39  4 569,9« 

die  Einnahme  aus  Eil-  und  Frachtgut,  einschl. 

Expressgut  und  Nebenerträge  . . . 123  Kt9,is  67  630,s« 

die  sonstigen  Einnahmen  aus  dem  Güterverkehr^  712,8* 947, s« 

Summe  234  228,67  168  312,9 
Hiernach  kommen  auf  den  Personen-  und  Gepäck- 
Verkehr  ....  109616,87  .«,  gegen  1896  mehr  9,si  •», 

und  auf  den  Güter- Verkehr  . 124  612, oo  » > » » 81,7t  > 


2.  Personal.  Im  Jahre  1897  beschäftigte  die  Main-Neckar-Bahn 
einschl.  der  Hessischen  Nebenbahnen: 

577  angestellte  Beamte, 

136  nicht  angestellte  HUlfsbeamte, 

1215  Arbeiter, 
im  Ganzen  1928  Personen. 


3.  Es  betrugen  im  Jahre  1897  bei  der  Main-Neckar-Eisenbahn: 


die  Einnahmen 
die  Ausgaben 

nach 

der  Betriebs- 
rechnnog. 

9006573a«  A 
5810  512,96  > 

für  alleinige 
Hechnang  der  ein- 
zelnen Staaten. 

3 272,oo  A. 
100  056,67  » 

zusammen. 

9 009  845a«.* 
5910  569,0*  » 

der  Ueberschuss 

3 196  061,19  A. 

— % 784,67  A. 

3 099  276a*  A 

Die  Ausgaben  betrugen  von 

der  Einnahme  in  Prozenten 

64,5t 

— 

65,61 

gegen  1896 

62,07 

— 

65, os 

Von  obigem  Ueberschuss  von  3 196  061, t»  A 

bezw. 

3 099  276ja  A 

wurden  in  die  Rechnung  des 

folgenden  Jahres  übertragen  5351,68  • 

5 351.63  > 

mithin  betrugen  die  zur  Ver- 

theilung  kommenden  Rein- 

einkünfte .... 

. 3 190  709,66  X. 

3093  924a®  * 

wovon  nach  der  Baukosten- 

davon  ab  für  vor- 

Betheiligung entfielen  auf 

schussweise  empfan- 
gene Zahlungen. 

Preussen  . 

736  461,7t  A. 

53  948,8s  A 

682  512,83  A. 

Hessen 

1340391,6t  * 

22838,30  » 

1 317  553,3t  . 

Baden . . . . 

1113  856,8«  » 

19  997,4»  . 

1 093  858,7s  » 

Summe  wie  oben 

3 190  709,56  M. 

96  784,67  A 

3 093  924A9J* 

gegen  1896 

3 168  594,61  » 

245285,84  » 

2 923  308,78  » 

*)  Vergl.  Anmerkung  **  auf  8.  321. 
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Die  Baukosten  der  Bahn  be- 
trugen im  Jahresdurchschnitt:  in  1897 

filr  Preussen  5 657  799,18  A. 
» Hessen  . . 10  297  434,87  » 

» Baden  8 557  097,8«  » 


in  1896 
5 657  799,u  A. 
10291840,78  » 
8545530,8a  » 


Zusammen  24  512  331,83  A.  24  495  176,72  A. 

Dieses  Baukapital  hat  sich 
pro  1897  durch  den  vertheilton 
Betriebsüberschuss  (3 190  709,36  A) 

verzinst  mit 13,08%,  gegen  12,9«%  in  1896. 


Von  den  Betriebs-Ausgaben  von  5810512, ass».  bezw,  einschliess- 
lich der  Ausgaben  der  einzelnen  Staaten  5 910 569, oa  A sind,  als  den 
eigenen  Betrieb  der  Main-Neckar-Eisenbahn  nicht  betreffend,  die  Ver- 
gütungen für  Leistungen  zu  Gunsten  Dritter  abzuziehen.  Diese  Ver- 
gütungen betragen  im  Berichtsjahr: 


1)  Vergütung  der  Hessischen  Ludwigsbahn  für  die 
Mitbenutzung  der  Station  Bensheim  filr  den 
Personenverkehr  . 

2)  Vergütung  des  Portland-Cementwerks  Heidelberg 
für  die  Ueberlassung  eines  zur  Führung  einer 
Lokomotive  berechtigten  Heizers  .... 

3)  Vergütung  für  die  Leistung  des  Fahrdienstes 
auf  der  Mannheimer  Seitenbahn 

4)  Vergütung  für  die  Betriebsleitung  der  Neben- 

bahnen Eberstadt  - Pfungstadt,  Bickenbach  - See- 
heim und  Weinheim -Fürth  . . . . 

5)  Ersatz  des  Gehalts  und  der  sonstigen  Vergü- 

tungen für  die  Seitens  der  Main-Neckar-Bahn  zu 
stellenden  Beamten  für  den  Dienst  im  Central- 
bahnhofe Frankfurt  a.  M.  . ... 


3 700, oo  A 


1 666,67  » 
130  622,»  » 


14  139,41  A. 


49  015,89  » 


Zusammen  1 99 143,76  A. 


Von  den  alsdann  verbleibenden  5611 368,59  A.  bezw.  einschliess- 
lich der  Ausgaben  der  einzelnen  Staaten  5711425,26  A entfallen  bei 
einer  Betriebslänge  von  97,28  km  auf  1 km  Bahnlänge  rund  57  683  A 
bezw.  58711  A. 

Bei  den  Hessischen  Nebenbahnen  betrugen  im  Berichtsjahre 
die  Einnahmen  . . 240  582,37  A. 

die  Ausgaben  189 964, n » 

der  Ueberschuss  . . 50618,26.4t., 

welcher  an  die  Grossh.  Hessische  Hauptstaatskasse  abgeliefert  wurde. 

Die  Ausgaben  betrugen  78,98%  (1896  : 75,«%)  der  Einnahmen 
und  8409  A.  (1896  : 5728  s»)  auf  1 km  Bahnlänge. 
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Von  dem  Ueberschuss  entfallen: 

auf  Eberstadt- Pfungstadt  ...  8 726,36  X 

» Weinheim-Fflrth 48661,96  » 

Zusammen  57  388, ss  JL 

abzüglich  der  Mehr- Ausgabe  bei 

Bickenbach-Seeheim  von  . . 6 769,96  » 

bleiben  restlich  50  618,26  M 

Die  Baukosten  betrugen  im  Jahresdurchschnitt  2 484  036.»  X 
welche  durch  den  Ueberschuss  von  50618,96  X.  (1896:  42002, «7  X) 
mit  2,04  ",o  (1896:  1,69%)  verzinst  sind. 

4.  Im  Berichtsjahre  legten  die  87  Lokomotiven  der  Main-Neckar- 
Eisenbahn  einschl.  6 der  Hessischen  Nebenbahnen  2466216  Nutz-  und 
Leerfahrtkilometer  — worunter  105015  der  letzteren  — zurück ; ausser- 
dem kommen  bezüglich  der  Kosten  der  Züge  die  im  Rangir-  und  Re- 
servedienst geleisteten  476937  Lokomotivkilometer  in  Betracht,  zu- 
sammen 2943153  Lokomotivkilometer.  Die  Zahl  der  Wagenachs- 
kilometer belief  sich  auf  91517  916. 

Behufs  Berechnung  der  auf  1 Nutz-  bczw.  Lokomotiv-  und 
Wagenachskilometer  entfallenden  Kosten  ist  den  vorstehend  berech- 
neten gekürzten  Ausgaben  der  Main-Neckar-Eisenbahn  die  Vergütung 
ttir  Leistung  des  Fahrdienstes  auf  der  Mannheimer  Seitenbahn  wieder 
zuzuschlagen,  weil  die  angegebene  Zahl  Nutz-  bezw.  Lokomotiv-  und 
Wagenachskilometer  die  Leistung  auf  der  Seitenbahn  mitbegreift 
Die  Ausgaben  der  Main-Neckar-EiBenbahn  und  der  Hessischen  Neben- 
bahnen betragen  alsdann: 

1897.  1896. 

im  Ganzen  ....  5931955.41.  09  -Si  5271693  X 51  5) 
für  1 Nutzkilometer  ..  2»  51»  2>25» 

» 1 Lokomotivkilometer  2»02»  1 > 83  > 

» 1 Wagenachskilometer  — » 06,48  » — » 06gs  » 

und  bei  Zurechnung  der  Ausgaben  der  einzelnen  Staaten  bei  der 
Main-Neckar-Eisenbahn:  1897.  1896. 

im  Ganzen  ....  6032011.*.  76  ,3,  5524232  X70  ^ 


für  1 Nutzkilometer  . 

2 » 55  » 

2 » 36 

» 1 Lokomotivkilometer 

2 » 05  . 

1 » 91 

» 1 Wagenachskilometer 

— » 06,49  » 

— • 06,58 

5.  Der  Bestand  an  Personen-  und  Lastwagen  der  Main- 
Neckar-Eisenbahn  einschl.  der  Grossh.  Hessischen  Nebenbahnen  be- 
ziffert sich  wie  folgt: 

11  Personenwagen  I.  u.  II.  Kl.  93  Stück  ■»«  - OMbrfeotSt*»» 

/ ° und  Sohnellbramse  verüben. 

2)  Personenwagen  II.  u.  III.  Kl.  6 » 

3)  Personenwagen  III.  Kl.  . 154  » 1«  »a  w 1 >*u  »»  w 1 
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4)  Bxhnkontrolwagen  . 

5)  Brücken  waagen-Kontrolw 

6)  Postwagen  . 

7)  Post-  und  Gepäckwagen 

8)  Reisegepäckwagen 

9)  Giiterzugspaekwagen 

10)  Güterwagen,  bedeckte 

11)  Güterwagen,  offene 

12)  Luxuspferdewagen 

13)  Bierwagen 

14)  Piattfonnwagen  . 

15)  Schemelwagen 

16)  Materialtransport  wagen 


1 Stück  DQT  in  Kontrulfahrten  bestimmt. 

1 > 

2 » mit  je  10  I’ltUen  IQ.  Klasse. 

2 i 

24  • 

10  • 

418  - 

251  » hierron  sind  100  Stück  luViebtrünu- 

purten  und  30  Stück  in  Sehienen- 
transporten  eingerichtet. 

0 , für  je  3 Pferde  und  mit  1 Begleiter- 

eeupd  eingerichtet 

14»)  . 

2 . ) 

10  » / als  offline  Güterwagen  rerwendbar. 

49  » 


Zusammen  1043  Stück. 

Ausserdem : 

17)  15  Ueberladewagcn,  auf  15  Stationen  vertheilt. 

18)  2 Kippwagen  für  Kohlenabfälie,  in  Darrastadt  stationirt. 

19)  7 fahrbare  Krahnen. 

Die  Wagen  der  Main- Neckar- Eisenbahn  und  der  Grossh.  Hessi- 
schen Nebenbahnen  legten  im  Jahre  1897  auf  der  eigenen  Bahn 
einschl.  der  Nebenbahnstrecken  zurück: 

a.  die  Personenwagen  ....  22895838  Achskilometer, 

b.  » Lastwagen 11218  941  » 

Zusammen  34  114  779  Achskilometer. 
Die  Wagen  der  fremden  Bahnen  haben 
aut  den  eigenen  Betriebsstrecken  einschl. 
der  Nebenbahnlinien  zurückgelegt  . 54  426  205  » 

Hierzu  die  Postwagen  . 2935124  » 

» unter  Frachtberechnung 

leer  beförderten  Wagen  . . 15  331  » 

beförderte  Lokomotiven  mit  Tender,  zu 

je  20  Achsen  gerechnet  ....  11437  » 


Auf  der  eigenen  Bahn  im  Ganzen  . 91 502  876  Achskilometer. 
Auf  Strecken  der  Künigl.  Eisenbahn- 
Direktion  Frankfurt  a.  M.  wurden  befördert  15  041  » 


Summe  91 517  917  Achskilometer. 


6.  Personen-,  Gepäck-  etc.  und  Güterverkehr  auf  der 
Main-Neckar-Eisenbahn  und  den  an  dieselbe  anschliessenden  Neben- 
bahnen sind  in  den  jenseitigen  Tabellen  näher  nachgewiesen. 

*)  Davon  sind  3 Eigenthum  der  Hildebrand'schen  Bierbrauerei  in 
Pfungstadt 
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Personen-,  Gepäck-  etc.  und  Gliter-Yerkehr  der  Main  • Neckar -Bihi 
u.  der  an  dieselbe  anschliessenden  Hess.  Nebenbahnen  int  Jahr  18*7. 
I.  Main-Neckar-Eiaenbahn. 
a.  Personen- Verkehr. 


Lokal - 
Verkehr. 

Direkter 

Ver- 

kehr.*) 

Durch- 

V*r- 

kehr 

i Zu- 
sammen. 

1 

| I.  Klasse 

2 639 

9 590 

6 183 

18412 

*2  w 

Schnellzüge  ! 11.  » 

21  795 

38  »75 

22  017 

i 82 187 

® g < 

| III.  > 

35  282 

28  7 1 8 

10  330 

1 74  330 

Gewöhnliche  1 * 

1 113 

1 963 

39 

3 415 

e* 

r>  ••  \ II.  * 

24  664 

26  393 

1 367 

| 5«  424 

2 

/jUge  1 III.  » 

331  369 

187  824 

13  063 

535  - 56 

Hin* 

und  Rückfahr-  | jj’ 

7 469 

3 572 

922 

11  963 

karten  1 

82  587 

49  789 

5 997 

138  373 

| III.  9 

498  751 

254  068 

17  391 

770  210 

Ausgegeb.  einf.  u.  Rückfahrkarten 

1 006  969 ' 

600  292 

77  309 

i 1683  570 

Beförderte  Personen 

1 594  776 

907  721 

101  619 

2 604  116 

Ausserdem : 

Gesellschaftsfall  rkarten 

17  249 

13  281 

2841 

33  371 

Sonntagsfahrkarten 

4 050 

7 681 

11731 

Arbeiter-Rückfahrkarten  . 

21  785 

3 208 

ji  -n 

Abonne-  | Monatskarten 

1 940 

417 

1 

2 388 

ments-  j Schülerkarten 

I 0 1 1 

174 

. 

1215 

karten  | Wochenkarten 

130  396 

14  479 

144  875 

Kundreisehefte  .... 

9 991 

16  113 

26  IiH 

MilitHrfah  rkarten 

46  452 

47  234 

8 207 

ioi  m 

Se. 

ler  ausgegeb.  Fahrkarten  etc. 

1 228  882 

696  787 

io*  471 

| 2 030  140 

Hierzu  kommen  noch: 

Fahrkarten  für  Sonderzüge 

' 

1 443 

Zusammengesetzte  Kund  reisehefte 

. 

: 135 193 

Haupt  summe  der  ausgegebenen 

Fahrkarten  etc. 

# 

2166776 

» der  Abgegangenen  Pers. 

- 

*>4  985654 

b.  Gepäck-  etc.  Verkehr,  sowie  Expressgut-,  Fahrzeuge-, 
Mihtärgut-,  Leichen-  und  Th  1 Öltransporte, 


Reisegepäck  u.  Traglasten 

Tonnen 

2 056,7 

5 824,3 

Expressgut 

» 

856,4 

1853,2 

Milch 

» 

657.1 

2 665,5 

Equipag.,  Kisenb.  u.  a.  Fahrzeuge 

Stück 

2 

19 

Militärgut  auf  Militärfahrscheine 

Tonnen 

48,5 

3 859,2 

Leichen  . 

Anzahl 

26 

179 

Pferde,  Ktndrieh,  Schweine  etc. 

Stück 

16  872 

123  390 

Hunde 

> 

. 

o.  Güter- Verkehr. 


Lokal- Verkehr 
Direkter  f Versandt 
Verkehr1)  l Empfang 
furch-  1 nach  Süden 
■*”**"  J » Norden 


I , Ud«“.-  j Sonstige  j Zu. 

Eilgut.  Stückgut.  b*>zw.  ! Trans-  , 

Ausnahme-  porte.  sammetL 

KUaaen.  r 

Tonnen.  Tonnen.  Tonnen.  Tomten.  Tocgea. 

964,7  14  002,7  70  245,1  774,0  I 86  986J1 

2 562,2  34  406,6  192  614.5  774,2  1 2S0  357,5 

3 083,7  33  091,0  307  459,8  1 319,1  344  963.» 

4 471,6  57  097,6  645  974,2  3 751,7  7I1  295J 

4 231,1  45  301,4  243  553,6  ! 1985.0  295  071j 


77  4,0 
774,2 
1 319,1 
3 751,7 
I 985,0 
8 604,0  | 


Oesammt-Giitcrverkehr  I 15  313,6  ! 183  899,3  1 459  847,2  8 604,0  1 

'•Tv.Tkohr  2i.-i.«ben  Stationen  der  Main-Noekar-Bahn  mit  SUtionen  anderer  Bahnen 
•)  Eineohlioealicb  55661  auf  Militirfahrscheine  abgegangene  l’ereonen. 


S6  986J1 
250  357,5 
34  4 953.« 
711  295j 
295  071J 
1 667  663,4 
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2.  Hessische  Nebenbahnen. 


a.  Peraonen-Verkehr. 


- - • - - — - 

Lokal- 

Direkter 

Zu- 

Verkehr. 

Verkehr.1) 

sammen. 

Einfache  Fahrkarten  für  f II.  Klasse 

3 664 

4 684 

8 238 

gewöhnliche  Züge  1 III.  » 

59  985 

41  642 

101  627 

Hin-  und  Kückfahr-  | II.  » 

2 052 

9 978 

1 2 030 

karten  \ III.  » 

51  432 

96  725 

148  157 

n | ausgegebenen  einf.  u.  Rück- 

summe  fabrkarten 

cr  | beförderten  Personen 

117  023 

153  029 

270  052 

170  507 

269  732 

430  239 

Ausserdem : 

Gesellschaftsfahrkarten  .... 

800 

5 646 

6 446 

Arbeiter-Rückfahrkarten 

691 

1 002 

1 693 

Abonne-  [ Monatskarten 

14 

215 

229 

ments-  { Schülerkarten 

163 

163 

karten  | Wochenkarten 

12  288 

5 221 

17  509 

Militärfahrkarten  . . 

1 325 

5 581 

6 906 

Hauptsumme  der  ausgegebenen  Fahr* 

karten  etc. 

132  141 

170  857 

302  998 

» » abgegangenen  Pers. 

a)678  751 

b.  Gepäck-  etc.  Verkehr,  sowie 

Expressgut-,  Leichen- 

und  Thiertran 

Sporte. 

Lokal- 

Andere 

Zu- 

Verkehr. 

Verkehre. 

sammen. 

Reisegepäck  und  Traglasten  Tonnen 

57, a 

198,8 

165,5 

256,0 

Expressgut  ... 

12,4 

177,9 

Milch » 

1936,0 

1936,0 

Leichen  Anzahl 

2 

1 

3 

Pferde,  Rindvieh,  Schweine  etc.  Stück 

659 

2952 

3611 

Hunde » 

1924 

c.  Güter- Verkehr. 


Lokal-Verkehr 
Direkter  f Versandt 
Verkehr  *)  \ Empfang 

Eilgut. 

Stück- 

gut. 

Wagen  - 
ladungs- 
bezw. 

Ausnahmo- 
K lassen. 

Sonstige 

Trans- 

porte. 

Zu- 

sammen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

26,9 

224,4 

268,7 

445,5 

3311,9 

3390,7 

1 833,8 
22  605,6 
37  027,3 

9,3 

2 305,7 
26  141,  a 
40  696,0 

Gesammt-Güterverkehr 

520,0 

7147,4 

61  466,2 

9,3 

69  142,9 

')  Verkehr  zwischen  Stationen  der  Nebenbahnen  mit  Stationen  anderer 
Bahnen. 

*)  Einschliesslich  296  auf  Militärfahrscheine  abgegangene  Personen. 
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Kr.  4311.  Einnahme  an  Regalien,  Inneren  indirekten  Auf- 
lagen and  buh  verschiedenen  Quellen  im  Grossh.  Hessen 
im  Rechnungsjahr  1897/98.*) 


Art  der  Einnahme 
(nach  den  Rubriken  des  Staats- 
budgets). 

Provinz 

Starken- 

bürg. 

Provinz 

Ober- 

hessen. 

Provinz 
Rhein - 
bessen. 

jK. 

JH. 

JL 

■9 

11.  Kegalien. 

Regalitätseinkommen  von  WaBsergefäll 

2 594,68 

994,34 

164,5« 

3 -5332 

Sonstige  Kegalien  .... 

30,10 

108,77 

138.-1 

Summe 

2 624,78 

1 103,11 

164.5« 

3 89141 

Ul.  Indirekte  Auflagen. 
Innere  indirekte  Auflagen. 
Brückengeld  und  für  Ueberfahrten 

6 230,89 

2 1 7 932,86i 

224 

Stempel-  and  Gericbtsgebähren 

789  101,44 

429  234,01 

714  849,80 

1 933  16545 

Aichgebühren 

7 904,00 

1 333,69 

44  828,57 

54  066jt 

Erbschaft«-  und  Schenkungssteuer: 
a.  Erbschaftssteuer 

156  460,56 

91  750,48 

163  025,07 

40  1 23612 

b.  Scbenkungssteuer 

239,00 

392,00 

4 303  ja 

4 y34AE 

Abgabe  von  Hunden  u.  Nachtigallen : 
a.  von  Hunden  . . 

107  610,00 

60  785,00 

69  645.00 

238  0404« 

b.  von  Nachtigallen 

51,60 

34,40 

86m 

Summe 

1 067  597,59 

583  495,19 

1 204  619,05 

2 855  711,® 

IV.  Kinnalime  aus  verschied.  Quellen. 

Geldstrafen. 

Disciplinarstrafen 

2 780,70 

3 295,90 

3 305,00 

9 381,® 

Gerichtlich  erkannte  Strafen  (aueschl. 
der  Forst-  und  Feldstrafen) 

105  750,41 

55  772,71 

84  565,88 

246  08&S6 

Von  den  AdminiBtrativbehiirden  er- 
kannte Strafeu  wegen  verletzter 
Auäagegesetze 

4 042,86 

2 646,75 

6 034,97 

12  722,® 

Strafen  wegen  Verletzung  der  Gesetze 
über  direkte  Steuern  .... 

2 985,0« 

515,79 

3 751,26 

7 251« 

Foratstrafen  .... 

24  264,08 

11  359,39 

2 129.41 

37  75181 

Feldfltrafen  

21  529,48 

20  099,67 

9 842,14 

51  4714S 

Verschiedene  Einnahmen. 

Rei  den  Rentämtern  und  der  Ober- 
einuehmerei  Mainz: 
a.  Gerichtliche  Untersuchungskosten 

74  939,75 

55  419,64 

63  590,89 

193  950.96 

b.  Ersatz  von  Straferstehungskosten  . 

10  452,95 

10  761,25 

4 237,76 

25  451.96 

c.  Ertrag  der  Sprunggelder  vom  Land- 
gestüt  ... 

4 971,40 

6 985,40 

1 272,00 

13  228m 

d.  Zufällige  Einnahmen 

1 206,45 

1 043,67 

2 535,49 

4 785m 

Bei  den  Hauptsteuer&mtem : 
a.  Gebühren  für  ausserordentliche  Amts- 
handlungen im  Zoll-  u.  Reichssteuer- 
Verkehr 

10  014,06 

446,06 

8 947,92 

19  407m 

b.  MiethertrSge  von  Lagerräumen , 
Lagergelder,  Waaggebühren 

c.  Zufällige  Einnahmen  .... 

20,57 

2 794,27 

892,21 

3 81444 

344,90 

81,99 

1 317m 

Summe 

263  301,86]  171  220, f4 

191  103,42 

625  625,49 

llauptsumme 

|1  333  523, 7S|  756  818,9*11  395  8S7,03| 

3 485  229m 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  663,  März  1898, 

S.  78. 
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an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen,  Offenbach,  Wimpfen  und  Hirschhorn  im  Juli,  August  und  September  1898.*) 
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*)  Die  Wasserstindo  zu  Wurms  und  Mainz  werden  um  6 Uhr,  diejenigen  an  den  andern  genannten  Orten  zwischen  7 und  8 Ohr  Murgens  beobachtet  l)  Beobacht, 
am  1.  Vm.  6 bis  M.  12  Uhr.  •)  Dgl.  vum  1.  N.  12  bis  M.  12  Uhr.  *)  Dgl.  am  21.  M.  12  bis  Nm.  6 Uhr.  *)  Dgl.  vom  1.— 19.  u.  vom  24.— 81  Via.  G Uhr.  *)  Dgl. 
vom  1.  Nm.  10  bis  2.  Vm.  10  Uhr  und  vum  2.  Nm.  9 bis  8.  Nm.  8 Uhr.  *1  Dgl.  am  81.  M.  12  Uhr.  7)  Dgl.  am  2.  M.  12  bis  Nm.  6 Uhr.  •)  Dgl.  vum  2.  Nm.  6 Uhr 
bis  3.  Vm.  6 Uhr.  •)  Dgl.  am  31.  Nm.  6 Uhr.  l0)  Dgl.  am  1.  Vm.  6 bis  M.  12  Uhr.  *>)  Dgl.  am  28.  Vm.  6 bis  Nm.  6 Uhr  und  am  30.  Nm.  6 Uhr. 


Nr.  4313.  Monatlich«1  Uebersicbten  über  die  Todesfälle  in  den  Kreisen  des  tlrossher/.ourtbuins  Hessen, 

Juli  1398. 
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Nr.  4315.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
ldHln>Necliar>Elsenbabu  und  der  an  dieselbe  an- 
schliesseiideu  Hess.  Nebenbahnen  im  Sept.  1888. 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 

— 

Eisen- 

Eberstadt- 

Bickenbach- 

Wotaheim 

bahn. 

Pfungstadt. 

Seeheim. 

Fürth 

km 

km 

km 

km 

Betriebslänge  der  Bahn 

97,38*) 

1,89 

4,50 

16  JO 

Einnahme  aus 

A 

A 

A 

A 

Personen-  u.  Gepäck- Verk. 

451  270 

1547 

2 785 

7 363 

ff'NO'S  1*97 

4 59  912 

+ 144 

4-  214 

4-  ”H 

pro  Kilometer 

4 747 

819 

619 

452 

gegen  1897 

+ 680 

4-  77 

4-  48 

4 44 

Güterverkehr 

454  585 

2 932 

440 

11289 

gegen  1897 

4 72  426 

4 958 

4-  48 

4 7 423 

pro  Kilometer 

4 749 

1 551 

97 

692 

gegen  1897 

4 757 

+ 607 

4-  10 

+ 455 

Sonstige  Quellen 

41  300 

200 

35 

113 

g«*en  1837 

+ 2 400 

4 134 

+ 5 

— si 

pro  Kilometer 

424 

106 

8 

7 

gegen  1897 

4 24 

4-  71 

+ 1 

— 2 

Summe  ... 

947  155 

4 679 

3260 

18765 

K»K.n  1997 

-f  184  738 

4-  1 298 

4-  267 

•4  81« 

pro  Kilometer 

9 73« 

2 476 

724 

1 151 

gegen  1897 

4 1 385 

+ 655 

4-  59 

4-  497 

*)  Für  ilen  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
von  95,06  km,  fiir  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


Nr.  4316.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Baruistadt  liu  Septbr.  IS9S. 

September- Mittel  atu  37  Jahren  (1863—1898): 

Barum.  748,»  mm.  — Thermom.  16,i°C.  — Niodersehl.  55,s  mm. 

Barometerstand  höchst,  (ain  2.)  758,7;  tiefster  (am  28.)  742,8;  mittlerer  751,6  mir. 

Thermometerstand  » ( » 10.)  29,3;  » ( » 30.)  5,2;  » 15.**  C 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  3;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  2 ; Reif  — ; Gewitter  1 

» » heiteren  Tage  8;  gemischten  Tage  21;  trüben  Tage  l 

Höhe  der  Niederschläge  an  3 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  24.40  mm 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.) : N.  5 mal:  NO.  20  mal;  O.  16  mal;  SO.  7 rW: 
S.  — mal;  SW.  18  mal;  W.  5 mal;  NW.  15 mal;  Windstille  4 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 70,4 


Nr.  4317.  Meteorol.  Beobacht*  kd  Cassel  Im  Seplbr.  189$. 

September- Mittel  aus  86  Jahren  (1863—1897): 

Barum.  743,c«  mm.  — Thermom.  14,04°  C.  — Niederachl.  42.S«  mm. 


Barometerstand  höchst,  (am 

16.)  754,92; 

tiefster  (am  28.)  738,68; 

mittlerer  747,05  oa 

Thermometerstjmd  » ( » 

9)  28  J; 

. ( . 27.) 

i,*: 

* 1444#C 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 

9; 

Schnee 

» 

Kegen  n.  Schnee  — 

* » » » Nebel 

3; 

Keif 

1; 

Gewitter 

» s heiteren  Tage 

9; 

gemischten  Tage 

16 ; 

trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  25,74  mm 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.) : N.  9 mal;  NO.  1 mal;  O.  5 mal;  SO.  *■» 
S.  22  mal;  SW'.  4 mal;  W.  22  mal;  NW.  4 mal;  Windstille  21  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77,62 


Digitized  by  Google 


333 


ä s 


jfauffi  pHiiiää  ji  y liii!  j , 

liidlliiit’ilili«1 

Iti 

«5»  j» 

rt, 

1«; 

«•“*0 

HÜ 

© - O * ß w*.  - O-w 

» , « 
- * O 

& 

- , - 

ö i 

* - - = 

*•  • c 

1 1 

1 

w 1 1 
- * fl  . 

.är* 

S - “ - - - 2 - 

*■"  I 
*•  * ° a 

l| 

I — — 

s iS  5 

w * C ZG 

« s 

fei  w - ß 

" ,- 
*■  * “ 

55  s 

" >8 

& 

- * ° 

© ^ ß wß 

« I *• 
- * e 

•-i 

I 

0 

1 

£ 

I 

~ 3 

2 §^§2ä£s's'»32SS»^i^^s 

1 

e 

I 

je 

&. 

- 

! 

tx 

* 

I t 

Im 

■j 

i 1 

a 

© 

j 555:-5-555|5§ss:-;-i-25:-555:-:-:-:-5:-55 

•L 

t» 

e 

i* 

1 5 5 3 5 ;-  z-  * z- § =•  5 5 5 s .* ;-  s- 3 5 3 s * z ;-  s z s-  2 z z- 

5 

t- 

«c  g 
H | 

i s5iiää5äS533tfi2Säaä«tMSJ52ff;- 

5 

| 

l 

j*  22i&&SZZ&S3$32ZS3S22Xi32Ztt 

• 

;- 

2 

1 

334 


Nr.  4319,  Preise  der  gew6hnllchnten  VerbranchwKegeuatAad 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

[ Hafer. 

Hob 

P r 

eia  per 

00 

JZ 

© 

:© 

JZ 

CO 

bC 

1 

3 

J. 

© 

s 

« 

J3 

© 

ja 

«D 

e© 

r3 

© 

'S 

'S 

s 

CB 

JZ 

o 

tc 

ja 

niedgst. 

Mittel- 

*4 

» 

ja 

© 

aD 

ja 

* 

bC 

1 

c 

Mittel- 

■ ; 
I 1 

Jk 

jt 

Jk 

Jk 

Jk 

M 

.# 

Jk 

Jk 

Jk 

Jk 

•*  i 

Darm  Stadt 

20,oo 

17,00 

18,50 

16,00 

13,50 

14,75 

22,00 

14,00 

18,00 

19,00  13,00 

16,00 

-ß»  4M 

Bensheim 

19,0« 

17,50 

18,85 

15,00  15,00 

15,00 

17,00 

17,00 

17,00 

14,00  14,00 

14,od 

Dieburg 

18,00 

17,80 

17,90 

1 4,60  13,60 

14,00 

18,00 

17,00 

17,68 

16,00  14,00 

154» 

4J0  M 

Erbach 

17,00 

17,00 

17,00 

14,oo|  14,00 

14,00 

15,oo 

15,00 

15,00 

13,oo:  13,oo 

13,00 

d 

Offenbach 

17,50 

16,75 

17,22 

13,50!  13,00 

13,34 

18,00 

14,00 

16,44 

1 7,00!  16.00 

16  JO 

7 Jo  iß 

Giessen 

17,50 

16,75 

17,04 

15,00  14,00 

14,50 

17,00 

12,50 

14,75 

19,00  14,00 

16  JO 

*>ß>  iß 

Alsfeld 

17,00 

16,00 

16,50 

16,5o[  14,00 

15,80 

15,00 

1 4,50 

14,75 

1 3JO  1 2,75 

13,01 

44»  iß 

Büdingen 

17,00 

17,00 

17,00 

I4,5o|l4JO 

14,50 

16,50 

16,50 

16,50 

14,00  14,00 

14.00 

3J0  Iß 

Butzbach 

17,20 

16,75 

16,93 

14,50  14,00 

14.85 

17,00  16,50 

16,75 

15,00;  14,00 

14  JO 

iß 

Friedberg 

17,50 

16,50 

16,96 

15,90  13,50 

14,40 

17,25 

15,75 

16,50 

1 5,00 ! 14.00 

14  Ja 

3 J»  iß 

Lauterbach 

17,oo 

16,00 

16,63 

16,50 

14,00 

15,25 

14,00 

13,00 

13jo 

12  JO  12,00 

12,17 

3oo  Iß 

Schotten 

17,00 

15,50 

16,85 

15,50  14,50 

15,05 

15,20 

15,00 

15,10 

13JO  13,00 

13J5 

3,»  iß 

Mainz 

18,00 

17,50 

18,25 

16,85  14,30 

15,45 

18,00 

15,65 

16,88 

16,70 

14,35 

15.27 

6,ee  iß 

Alzey 

18,oo 

17,00 

17,48 

15,60  14,00 

14,87 

17,50 

16,50 

17,14 

15,50 

14,50 

15,00 

3jo  iß 

Bingen 

17,50 

16,00 

16,91 

14,75  13,50 

14,19 

18,00 

16,00 

16,84 

15,00113,00 

I4J6 

6,00  u 

Wurms 

19,oo 

17,75 

18,38 

15,50  14,75 

15,13 

18,00 

16,50 

17,25 

15,75 

15,00 

15.36 

7ßO  iß 

Summe 

j277,20 

233,88 

260,08 

232,00 

Mittelpreis 

17,33 

14,62 

16J6 

14,50 

Orte. 

Oclisenfl. 

Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

ilammelfl. 

Schaffl. 

Schweinefl. 

WeajneS 

P 

r e 

i s p • r 

B 

ohne 

0 

© 

Jg 

o 

‘I 

ohne 

1 

ohne 

1 

ohne 

I 

ohne 

* al| 

s I j 

Beilage. 

Jk  T 

Beilage. 

.<*.T  M. 

Beilage. 
Jk.  ' Jk 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Jk. 

Jk 

Jk 

jk 

Jk 

jk  j i 

Darmstadt 

1,52 

1,78 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

1.4" 

1 JO 

0.44  0J»«4 

Bensheim 

1,40 

1,28 

1,40 

1,20 

. 

1,40 

njo  0.4»  M 

Dieburg 

. 

. 

1,88 

1,40 

. 

1,40 

. 

0.40  uja  d 

Erbach 

1,«!  . 

1,88 

1,32 

1,28 

1,20 

1,40 

0.3!  aad 

Offenbach 

1,40 

1,56 

1,20 

1,40 

1,82 

1,90 

1,30 

1,50 

1,00 

1,30 

1,40 

1J0 

0.48  0.44  d 

Giessen 

1,42 

1,60 

1,28 

1,40 

1,30 

1,40 

1,20 

1,40 

1,10 

1,90 

1,42 

1J2 

(>.42  ojaM 

Alsfeld 

1,40 

1,80 

1,30 

1J0 

oja  0JÄf| 

Büdingen 

1,32  . 

1,28 

1,30 

1,18 

1,36 

• 

<'-*  oj«M 

Butzbach 

1.44  . 

1,28  . 

1,82 

1,20 

1 JO 

ojs  0J8« 

Fried  berg 

1,44 

1,28 

1,28 

1,30 

1,00 

1,90 

. 

O.J8 

Lauterbach 

1,20| 

1,20 

1,20 

1,10 

1.98 

. 

0,42  ojafl 

Schotten 

1,32!  . 

1,20 

1,20  . 

1,30 

1,20 

1,30 

. 

Oje 

Mainz 

1,42 

1,70 

1,25 

1,35 

1,40 

1,50 

1,00 

1,35 

0,80 

1,» 

1,40 

1.8U 

0.42  0Jllk| 

Alzey 

1,30 

1,60 

1,30 

1,80 

1,30 

1,60 

1,20 

1,50 

1,20 

1J0 

0,38  OJitf 

Bingen 

1,50 

1,70 

1,30 

1,40 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

, ' 

. 

1,40 

1JO 

Oje  0.42 

Worms 

1,40 

1 ,68 

1,36 

1,64 

1,52 

1,80 

1,44 

1,72 

. 

1J2 

1 JO 

o,4o  o.nid 

Summe 

20,88 

11  JO 

20,47 

10,39 

21,26  11,-10 

17,24 

10,47 

6,30 

3,80 

21,66 

nja 

Mittelpreis 

1,89 

1,65 

1,28 

1,48 

1,33 

1,63 

1.23 

l,5o| 

1,06 

!,97| 

1J6 

i,«| 

4 
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Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


o p p 

e 1 

z e n 

t n 

e r. 

höchst. 

niedgst. 

*© 

33 

CB 

«X3 

3 

S© 

JZ 

«-* 

tc 

1 

S 

Mittel- 

«0 

% 

— 

ä> 

1 

S 

s 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

J* 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

6,00 

3,00 

4,50 

7,00 

5,00 

<>,06 

44,00 

18,00 

31,00 

25,00 

20,00 

22,50 

50,00 

18,oo 

34,00 

3,50 

3,50 

3,50 

7,00 

5,00 

6,oo 

34,00 

22,50 

28,25 

24,50 

23,00 

23,76 

64,00 

28,oo 

46,00 

3,ou 

2,80 

2.90 

5,00 

4,00 

4,50 

28,00 

23,00 

25,50 

32,00 

30, 00 

31,00 

36,00 

32,00 

34,00 

4,00 

4,oo 

4,00 

5,75 

5,75 

5,75 

28,00 

28,00 

28,00 

.30,00  30,00 

80,on 

36,00 

36,00 

36,00 

4,75 

3,50|  4,27 

5,00 

4,00 

4,55 

32,00 

25,00 

28,81 

30, 00  24,00 

27,95 

50, 00 

36,00 

43,96 

4,50 

3,50 

4,00 

8,00 

4,00 

5,75 

31,00 

29,00 

30,00 

36,oo 

34,00 

35,00 

42,00 

40,00 

41,00 

3, SO 

3,50 

3,65 

7,00 

5,00 

5,88 

18,00 

14,00 

15,80 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30, 00 

30,00 

3,00 

3,00 

3,00 

6,00 

<>,00 

0,00 

22,00 

22,00 

22,00 

18,(X) 

18,00 

18,00 

30,00 

3u,oo 

30,00 

3,50 

3,40l  3,45 

4,80 

4,00 

4,48 

21,00 

19,00 

20.00 

28,00 

26,00 

27,00 

40,00 

30, 00 

35,00 

2, ho 

O.so 

1.03 

5,00\  4,00 

4,38 

36,00 

30,00 

33,00 

40,00 

25,00 

32,50 

40,  ix 

30, 00 

37,00 

2.5o 

2,50|  2,50 

6,00 

5,00 

5,48 

17,00 

14,00 

15,95 

30,00 

30,oo 

30, 00 

3,uo 

2,60 

2,80 

6,00 

5,oo!  5,50 

. 

. , 

5,20'  2,60 

3,75 

8,00 

6,00  6,00 

25,60 

22,50 

23,87 

25,75 

20,00 

22,98 

42,50 

35,00 

39,17 

3,20 

2,50!  2,87 

<>,00 

4,00  0,11 

30.00 

24,00 

27,00 

.26,00 

22,00 

24,00 

50. oo 

32,00 

41,00 

4,00  2,fi<) 

3,41 

7,00 

5,00  6,13 

26,00 

22,00 

23,38 

24,00 

19,00 

21,95 

I3,0i 

18,00 

30,75 

4,60 

3.60  4,05 

8,00 

5,50 

6,50 

20,00 

23,00 

26,00 

.3,1X1 

20,00 

2 1 ,60 

49,oo 

37,00 

43.00 

54,2« 

88,07 

377,86 

364,67 

550,17 

3,39 

5.50 

25,19 

26,06 

36, 6s| 

sr 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

ff®- 

brannte 

Boh- 

nen 

Petru- 

leum 

per 

Stein- 

kohlon 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Uog 

r a 

m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

00  JU 

2 . 

S — 

OB 

X 

x 

'S 

X 

'S 

© 

•a  s 

!? 
8 = 
o 

fs 

X 

M 

V 

to 

sfl 

’O 

.52 

’S 

s 

M 

O 

T3 

O 

’S 

i 

M 

O 

IO 

M 

.2 

'S 

I 

r; 

Liter. 

per  Doppel- 
sentner 

Stück. 

jii 1 A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

a 

A 

A 

A 

0,80  0,33 

0,36 

0,24 

1 

2,40  2,00 

2,19 

0,90 

0,16 

0,18 

0,80 

0,60 

0,71 

2,40 

0,17 

2,30 

3,50 

0,30  0,38 

0,25!  0,25 

2,00 

1,90 

1,95 

0,18|  0,16 

0,17 

0,700,60 

0,65 

2,80 

0,20 

1,80 

0,92  0,95 

0,29 

0,20 

2,40  2,20 

2,30 

o,i«!  o,i5 

0,16 

0,70(0,66 

0,68 

3,60 

0,90 

2,30 

0,24  0,95 

0,95  0,29 

2,00:2,00 

2,00 

0,17 

0,17 

0,17 

0,70)0,70 

0,70 

3,00 

0,20 

2,40 

0,36  0,38 

0,98 

0,97 

2,30  2,00 

2,14 

0,94 

0,18 

0,21 

0,90 

0,50 

0,70 

3,90 

0,90 

2,30 

• 

0,34  0,35 

0,24 

0,21 

2,90 

1,40 

1,80 

0,16 

0,16 

0,16 

0,90  0,65 

0,75 

3,40 

0,90 

2,10 

1,50 

0,29  0,93 

0,25 

0,90 

2,20  2,20 

2,90 

0,14 

0,14 

0,14 

0,60  0,60 

0,60 

3,oo 

0,99 

2,00 

1,80 

0,21  0,99 

0.3» 

0,95 

2,9« 

2,20 

2,90 

0,14 

0,14 

0,14 

0,80]  0,80 

0,80 

3,60 

0,90 

2,40 

0,72 

0,90  0,91 

0,30 

0,97 

2,1012,10 

2,10 

0,15 

0,15 

0,15 

0,80  0,80 

0,80 

3,20 

0,29 

2,30 

1,60 

0,24  0,95 

0,25 

0,24 

2,901,80 

2,00 

0,18 

0,18 

0,18 

0,90  0,80 

0,85 

3,40 

0,18 

2,10 

0,28  0,80 

0,34 

0,23 

2, oo  1 2,00 

2,oo 

0,16 

0,16 

0,16 

0,60:0,60 

0,60 

3,00 

0,90 

2,20 

1 

0,25  0,98 

0,30 

0,99 

2,20  1,80 

2,00 

0,14 

0,14 

0,14 

0, 60!  0,80 

0,60 

3,40 

0,18 

2,10 

1,20 

0,24  0,96 

U,97 

0,24 

2.30 

1,56 

1,90 

0,90 

0,18 

0,19 

0,70  0,50 

0,59 

2,50 

0,90 

1,96 

0,21  0,96 

<*.32 

0,23 

- - 

1,70 

l,9sl 

<1.1* 

0,16 

0,17 

1,10  0, 80 

0,96 

2,80 

0,90 

1,80 

. 

0,24'  0,25 

0,25  0,24 

2,90 

1,70 

2,01 

0,20 

0,18 

0,19 

1,10  0,60 

0,84 

2,60 

0,90 

1,70 

0,26  0,98 

0,27  0,95 

2,80 

1,80 

2,23 

0,20 

0,14 

0,17 

1,2010,50 

0,79 

2,95 

0,90 

1,60 

| d,48 

4,45|  3,76 

32,93 

2,68 

11,61 

48,85 

3,17 

33,36 

6,82 

3,50 

I 0,98 

0,28 

0,24 

2,06 

0,17 

0,73 

3,05 

0,90 

2,09 

1,36 

3,50 

Dig 
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Anzeige. 

Durch  die  0.  Jonghaus'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Heranspepehen  von  der  Gr.  Centralstelle  för  die  Landesstatistik. 

42.  Hand.  1.  Heft.  Darmstadt  1898.  4.  Geheftet  70 
Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichten  etc.  des  Grossh.  Hessen  während  des  Ge- 
schäftsjahrs 1897. 


Hrill,icb«Bucbd'uck«rri  Eduard  Ro«tb*r  In  Dnrmatadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  Tür  die  Landesstatistik. 


Nr.  «SO.  Dezember  1S98. 


Inhalt:  Bergwerke,  Salinen  u.  Hütten  im  Grossh.  Hessen  1897.  — 
Einnahme  aus  Stempelmarken  im  Grossh.  Hessen  1897/98.  — Einnahme 
des  Grossh.  Hessen  an  Keichssteuern  1897/98.  — Direkte  Steuern  im 
Grossh.  Hessen  1897/98.  — Post-  und  Telegraphen- Verkehr  im  Grossh. 
Hessen  1897.  — Studirende  auf  der  Landesuniversität  Giessen  und  der 
Technischen  Hochschule  Darmstadt  im  Winterhalbjahr  1898/99.  — Todes- 
fälle im  Grossh.  Hessen  im  Sept.  u.  Okt.  1898.  — Vergleich,  meteorolog. 
Beobacht.  Okt.  1898.  — Main-Neckar* Eisenbahn  etc.  Okt.  u.  Nov.  1898.  — 
Meteorolog.  Beobacht,  zu  Dannstadt  u.  Cassel  Okt  u.  Nov.  1898.  — Preise 
der  gewöhnt.  Verbrauchsgegenst.  Nov.  1898.  — Sterblichkeitsverhkltnisse 
Nov.  1898.  — Anzeige. 


Nr.  4321.  Statistik  der  Bergwerke,  Salinen  und 
Hütten  im  tiroaala.  Hessen  für  das  Jahr  1897.*) 

Im  Grossherzogthum  Hessen  waren  1897  in  Betrieb: 

I.  Bergwerke:  29,  davon  5 in  der  Provinz  Starkenburg  (Messel, 
Rohrbach  (Kreis  Erbach),  Seligenstadt,  Wald -Michelbach  und 
Unter-Ostern],  die  andern  sämmtlich  in  der  Provinz  Oberhessen, 
und  zwar: 

1.  Braun  kohlen -Berg  werke:  8 [Messel,  Seligenstadt,  Mel- 
bach, Weckesheim,  Wölfersheim,  Münster  (Kreis  Giessen),  Bü- 
dingen und  Trais- Horloff]: 

Gesammtfördcrung  220923  Tonnen:  Werth  550 7 1 (i  .M. 

Verbrauch  für  eigenen  Be- 
trieb und  Haldenverlust  28544  » » 53168  > 

Absatzfähige  Jahrcsproduct.  192379  Tonnen:  Werth  197 548  JC 

per  Tonne  2,59  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft : 
unter  Tage : 216.  Arbeiter, 

über  . : miinnl.  205,  weibl.  — , zusammen  205  . 

überhaupt  421  Arbeiter. 

2.  Eisenerz- Bergwerke:  15  [Unter-Ostern,  Rohrbach  (Kreis 
Erbach),  Wald-Michelbach,  Giessen,  Langd,  Langsdorf,  Atzen- 
hain, Ilsdorf,  Stockhausen  (Kreis  Giessen),  Freienseen,  Nieder- 
Ohrnen,  Lumda,  Bleidenrod,  Beuern  und  Bellersheim]: 

Gesammt-Produetion  an 

aufbereiteten  Erzen  205 475,755  Tonnen;  Werth  1 680353  M. 
zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  265, ooo  » » 2470  » 

bleiben  für  die  Metall- 
gewinnung . . 205210,755  Tonnen:  Werth  1 577 383  Jt. 

per  Tonne  7,89  » 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  060,  Jan.  1898,  S.  21. 
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Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: . 345  Arbeiter. 

über  » : männl.  841,  weibl.  — , zusammen  841  • 

überhaupt  1186  Arbeiter. 
3. Manganerz-Borg  werke,  auf  welchen  Manganerz  als  Neben- 
product  gewonnen  wird:  1 (Giessen,  zugleieh  Eisenerz- Berg- 
werk) : 

Gesammt-Production  an  anf- 

bereiteten  Erzen  . 10,893  Tonnen:  Werth  750  A 

zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  — » » — » 


bleiben  für  die  Metallge- 
winnung ....  10,293  Tonnen;  Werth  750  .€ 

per  Tonne  72,87  • 

Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2.  mitbegriffen. 
II.  Salinen:  3 (Ludwigshalle  bei  Wimpfen.  Bad-Nauheim,  Theodors- 
halle bei  Kreuznach)*) 

Gesammt-Production  an  Kochsalz: 

16184,900  Tonnen;  Werth  (ohne  Steuer):  335228  .€ 

per  Tonne  20,7t  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft:  138  männl.  Arbeiter. 
Ausserdem  wurde  in  einem  der  unter  III.  2.  unten  anfgefuhrten 
Werke  producirt: 

a.  Glaubersalz:  6431, tio  Tonnen  im  Werth  von  202430  Jf 

per  Tonne  31,4»  • 

b.  schwefelsaure  Thonerde: 

3000, ooo  Tonnen  im  Werth  von  195000  JL 
' per  Tonne  65,»  » 


III.  Hüttenwerke: 

1.  Werke  für  Eisenerze:  2 (Margarethenhütte  bei  Giessen  und 
Main- Weserhütte  bei  Lollar),  für  Herstellung  von  Roheisen 
in  Masseln  oder  Gusswaaren  erster  Schmelzung  angelegt  2 
Hochöfen  waren  auf  diesen  Werken  im  Betrieb  ...  2 

Gesammtbetriebsdaner  derselben  in  Wochen  . 104 

An  Roheisen  in  Masseln  (Gänzen)  sind  im  Laufe  des  Jahrs 
producirt  worden:  41502,sio  Tonnen;  Werth  2407 114.* 

per  Tonne  58,oo  • 

Das  verarbeitete  Material  (ausschliesslich  des  Brennmaterials) 
bestand  aus: 

a.  Erzen  und  Schlacken  ....  92604  Tonnen, 

b.  andern  (Zuschlags-)  Materialien  . 30579  » 


zusammen  12318;!  Tonnen. 
Mittlere  tägliche  Belegschaft:  266  männl.  Arbeiter. 


*)  Production  und  Belegschaft  der  Saline  Theodorshalle  ln-i  Kreuz- 
nach, auf  preussischem  Gebiete  belegen,  werden  vom  Jahr  1887  an 
nicht  mehr  in  der  Bergwerks-Statistik  für  Hessen  aufgcfiihrt. 
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2.  Werke  filr  englische  Schwefelsäure:  2 (chemische  Fabriken 
bei  -Biebrich  a.  Kl),  und  Neuschloss  bei  Lampertheim): 

Es  sind  im  Laufe  des  Jahres  an  englischer  Schwefelsäure 
producirt  worden: 

41341,000  Tonnen  im  Werth  von  744138  jK. 

per  Tonne  18,oo  » 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  . 63  männl.  Arbeiter. 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens: 

Werke  für  Gusswaaren  zweiter  Schmelzung:  23 
| Darmstadt  (3),  Eberstadt  bei  Darmstadt,  Olfenbach  (8),  Michel- 
stadt, Münster  bei  Dieburg,  Steinbach  bei  Michelstadt,  Giessen, 
Hirzenhain,  Lollar,  Ruppertsburg,  Mainz,  Worms  (2),  Pfedders- 
heim] und  zwar; 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  solcher  Gusswaaren  ange- 
legte   6 

b.  mit  andern  Hüttenwerken , welche  die  Montanstatistik 

nachweist  (für  Roheisen),  verbundene  ...  1 

c.  mit  Fabrikbetrieben , welche  die  Montanstatistik  nicht 

nachweist  (für  fertige  Maschinen,  Gcräthe  etc.)  ver- 
bundene   16 

Zusammen  23 

Mittlere  tägliche  Belegschaft: 

männl.  1579,  weibl.  — , zusammen  1579  Arbeiter. 
An  Eisenmatcrial  (Roheisen,  altes  Guss-,  Bruch-  und  Wasch- 
eisen) sind  im  Laufe  des  Jahres  verschmolzen  worden: 

21784  Tonnen. 

An  Giessereiproducten  sind  gewonnen  worden: 

Menge.  Werth. 

Tonnen.  M,  M. 

Geschirrguss  (Poterie)  . 2811,832  511794  182, oi 

Rühren  ...  56,tso  9526  169, es 

Sonstige  Gusswaaren  (Maschi- 
nentheile,  getemperte  Guss- 
waaren, Hartgusswaaren  etc.)  14507,293  2712413  186,97 

17375,274  3233733  186,n 


Zusammenstellung. 


Werth  der  Production 

Mittlere 

(ohne  Steuer) 

tügli'  he  Zahl 

Ji 

der  Arbeiter. 

I. 

Bergwerke 

. 2 076  181 

1607 

II. 

Salinen  etc. 

. 732658 

138 

III. 

Hüttenwerke 

. 3151252 

329 

IV. 

Verarbeitung  des 

Roheisens  3233733 

1579 

Summe  9193824 

3653 
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Nr.  4322.  Einnahme  aus  Stempelmarken  im  Ciiross- 
berzogtlium  Hessen  im  Rechnungsjahr  1897/99.*) 


Preis. 

Hinnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis  Einnahme. 

* 

A 

A. 

A. 

A 

A .« 

0,05 

3 589,84 

0,«o 

9 258,40 

7,00 

25  165,00 

60, oo  60  900,00 

0,io 

4 405,10 

0,90 

19  122,90 

8,00 

32  704,00 

lOo.ool  1 16  400.0« 

0,20 

8 308,2« 

1,00 

52  169,00 

9,00 

35  334,00 

0,90 

7 179,60 

2,00 

64  402,00 

10, oo 

136  820,00 

m W „VÄ4  | 47  — tA/t'iW 

0.4O 

‘)  4 1 238,00 

3,00 

43  989,00 

20, 00 

167  160,00 

300, oo  1 19  700.0Ü 

0,40 

21  216,40 

4,00 

48  818,00 

30, 00 

57  840,00 

500,00  [ 71  0001» 

0,60 

15  648,00 

5,oo 

61  555,00 

40, 00 

44  320,00 

| 

0,70 

10  363,40 

6,00 

84  774,00 

50,00 

45  150,00 

|l  501  359,44 

Die  Einnahme  betrügt  nach  dem  Generaletat  für  das 
Rechnungsjahr  1897  98,  Art.  5 „Stempel-  und 
Gerichtsgebühren“  1 933  18vs  Jt 

Nach  der  vorstehenden  Uebersicht  Grossh.  Ilaupt- 
stempelverwaltnng  beträgt  die  Summe  der  von 
derselben  debitirten  Stempelmarken  1 öOl  359,45  • 

Verglichen,  ergibt  sich  ein  Unterschied  von  431825^0  Jk 
welcher  sich  zusammensetzt  aus: 

1)  Gerichtsgehilhren  in  Civilsachen,  nicht  durch 

Stempel  gedeckt  430  (>56,99  .* 

2)  Ersatz  von  Stempolprovisioncn  etc.  1 lUS.s!  • 

Zusammen  wie  oben  431  825,60 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  661,  Kehr.  1898,  8.  33. 
l)  Hierunter  30899,20  A für  Gewerbspatente. 


Nr.  4323.  Brutto-  und  Netto-Etnnahme  des  Cirossh. 
Hessen  an  Relehsstenern  im  Rechnungsjahr 
1897/98.*) 


ü 

-6 

Bezeichnung  der  Einnahme. 

Zur  Gr. 
Staatskasse. 

6 

i 

Zölle 

9 621  831,65 

36  951,91 

2 

Tabaksteuer  ... 

439  660,50 

22  437,47 

3 

Zuckersteuer 

613  889,34 

29  533,19 

4 

Salzsteuer 

1 080  425, 00 

1 1 455,40 

5 

Branntweinsteuer , Verbrauchsabgabe 
von  Branntwein  und  Brennsteuer 

1 172  187,94 

151  517,43 

6 

Brausteuer 

1 239  243,95 

1 87  238,14 

7 

Stempelabgabe  von  Spielkarten 

173  626,40 

8 7265« 

8 

Andero  Kcichsstempelabgaben 

242  096,90 

4 841.92 

Zusammen 

14  582  959,80 

452  702.43 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  659,  Jan.  1898,  8.  12. 
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Nr.  4324.  Vebenlcht  der  für  da«  Jahr  1807/98  ansgeschlagenen 

und  zur  Erhellung  überwicseiieu  direkten  Steuern." ) 


Rentämter 

(Ober- 

einnchmereien) 

und 

Provinzen. 

Einkommensteuer. 

(Jener  1)8  teuer. 

Grundsteuer. 

Private 
und 
Corpo- 
rnl  in- 
nen. 

Mitglieder 
de»  | 
Grossher- 

‘Sr 

und 

Stand e»- 
berreu. 

Pri- 
vate 
und 
Corpo- 
rat in- 
nen. 

Mitglieder 

des 

Groasbor- 

zuglicben 

Hauwtt 

und 

Standes- 

berron. 

Ge- 

werbs- 

Aii« 

1 affen 
ontor 

.Staats- 

verwal- 

tung. 

Summe. 

Pri- 

vate 

und 

Corpo- 

ratio- 

nen. 

Mitglieder 

des 

(irvsHbor- 

zoglichnn 

Hausex 

und 

Stand es- 
horron . 

A. 

A.  1 M 

A 

A. 

A- 

A. 

A. 

Darm  Stadt 

1507603 

4519  1512182 

248532 

248532 

346075 

6357 

G ross -Gerau 

137012 

137012 

26143 

26143 

101555 

3120 

Gross-Umstadt 

257357 

12346  | 269703 

01906 

51906 

239831 

18040 

Lampertheim 

106693 

106693 

19034 

19034 

70793 

Lindenfels 

73241 

73244 

17868 

4 

17872 

85343 

3172 

Zwingenberg 

182517 

2907  ! 185484 

34816 

34816 

130895 

1647 

Se.  Prov.  Starkenb, 

2264486 

19832  2284318 

398299 

4 

398303 

981092  32336 

Alsfeld  . 

137849 

2792  1 140041 

24156 

269 

2 

24417 

1389891  5082 

Fried  borg 

289011 

7303  296314 

42211 

481 

554 

43240 

254138 

267141 

Giessen  . 

364885 

8357  873242 

70415 

121 

70530 

1979741  14702 

Nidda 

163314 

10492  j 173806 

289  1 4 

6 

i7 

28937 

183720!  22102 

Se.  Prov.  Oberh. 

968059 

28944  984003 

165096!  807 

573 

167136 

771827  68600 

Mainz 

2334417 

. '2334417 

475568 

475508 

1143062 

Se.  Prov.  Rheinh. 

2334417 

2334417 

475ö68| 

476568 

1 143662] 

Grossh.  Hessen 

5353962 

48776  3603738 

1039563 

871 

573 

10410O7 

2899581!  100936 

Rentämter 

(Ober- 

einnchmereien) 

uml 

Provinzen. 


Noch:  Grundsteuer. 


< ame- 
ral- 
Domfi* 
neu.  i 


Forst- 

Doma 

neu. 


A 


jdonitige 
Besitz- 
ung.* u 
} unter 
■ xtaat- 
licher 
Var-  | 
,waltnng. 


Be-  < 
soldnng*- 
Objekte 

der  Summe. 
Pfarreien 
»ml 

Schulen,  j 

M M. 


Kapitalrenten  Steuer. 

Pri-  t 

.Stan- 
des- Summe 


vato 

und 


( 'orj»o- 
ratio-  berren 


|({aupt«uuitnc| 
der 
Einkommen-, | 
(lewerb-, 
Grund-  und 
Kapital - 
rentoBsteuor, 


Darm  stadt 

Gross-Gerau 

Gross-Umstadt 

Lampertheim 

Liudenfels 

Zwingenberg 

Se.Prov.  Starkenb 

Alsfeld 

Friedberg 

Giessen 

Nidda 

Se.  Prov.  Oberh. 

Mainz 

Se.  Prov.  Rhelnh. 
Grossh.  Hessen 


4187f 

2044b' 

503:5 

02U 

2608 

8622 

61039 

2445 
5219 
2456 
607  4 
16194 
1 994 
’ 1994 


10022 

4207 

4879 

3830 

3641 

2568: 

29147 

10657 
1462 
3032 
8574 
23725 
2960 
' 2950, 


805 

oo 

152 

21 

32 

2-1 

1110 

381 
2265 
1 1 5 
67 
3113 
1022 
7022 


017 

1644 

1734 

570 

619 

1619 

6909 

2056 
I 0004 
1 2370 

2989 
13425 
12729 
12729 


308963 

130971 

270549| 

90461 

95415 

145275 

1101633 

159010 
295792 
220955 
2235321 
8998891 
1102303 
I io 286 3 


143825 

7179 

15625 

5048- 

4850 

15900 

193087 

12199 
23384 
32963 
10939 
79485 
1792 -3 
179283 


1084 

1200 

57 

2941 

244 

560 

1140 

1944 


145509 
71791 
16825 
504  8 
4850 

16017 

190(128 

12199 

23628 

33523 

12079 

81429 

179283 

179283 


2276186 

301304 

608983 

221830 

191381 

381592 

39802821 

336867 

658980 

698256 

438354 

2132457 

4151631 


4151631 


69227  55828  5250  33063  3163886 


451855  4885  | 456740] 


10264370 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  659,  Jan.  1898,  S.  10. 
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Nr.  4326.  Studirende  auf  der  Landes  • Universität 
Glessen  im  Winterhalbjahr  1898/99.*) 


Studienfächer. 

Zahl  der  Studirenden. 

Neu- 

Imma- 

triku- 

lirte.**) 

Hessen. 

Nicht- 

Hessen. 

Ueber- 

haupt. 

Evangelische  Theologie 

56 

3 

59 

9 

Rechtswissenschaft 

164 

31 

195 

39 

Medicin  ... 

67 

79 

146 

27 

Tbierheilkunde 

10 

53 

G3 

13 

Zahnheilkunde 

2 

4 

6 

Kameralwissenschaft 

16 

16 

1 

Forstwissenschaft 

14 

5 

19 

2 

Mathematik  ... 

27 

4 

31 

4 

Naturwissenschaften  . 

10 

11 

21 

5 

Klassische  Philologie  . 

23 

3 

26 

6 

Neuere  Philologie 

44 

6 

50 

6 

Philosophie  .... 

2 

12 

14 

7 

Geschichte  .... 

6 

2 

8 

2 

Pharmacic  .... 

3 

11 

14 

7 

Chemie 

28 

21 

49 

13 

Zusammen 

472 

245 

717 

141 

Ausserdem  nicht  immatrikulirte  Hörer 

39 

1 

Gesammtzahl 

756 

Fakultäten. 

Im 

Ganzen. 

Theo-» 

log. 

Ju- 

rist. 

Medi- 

cin. 

Philo- 

soph. 

2 

24 

88 

50 

164 

29 

8 

37 

1 

1 

2 

. 

2 

1 

3 

2 

2 

4 

1 

1 

, 

3 

3 

. 

1 

1 

1 

. 

1 

1 

2 

1 

4 

1 

1 

5 

7 

1 

1 

1 

3 

6 

9 

. 

1 

1 

i 

• 

1 

1 

2 

1 

3 

, 

i 

i 

3 

31 

136 

76 

245 

56 

164 

79 

173 

472 

59 

195 

215 

248 

717 

Von  den  Nicht-Hessen  ge- 
hören dem  Heimathlande 
nach  an: 

a.  and.  deutsch.  Staaten: 
Preussen 
Bayern 
Sachsen 
Württemberg 
Baden 

Sachsen- Weimar 
Sachsen-Coburg  u.  Gotha 
Sachsen-Meiningen 
Schaumburg-Lippo 
Eisass- Lothringen 

b.  dem  Auslande : 

Russland 
Finland 

Oesterreich-Ungarn 
Frankreich 
Norwegen  . 

Schweiz 
Bulgarien  . 

Vereinigte  Staaten  von 
Amerika 

Niederländisch-Indien 

Hierzu  Hessen 
Zusammen 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  672,  Juli  1898,  8.  210. 

**)  Unter  den  neu  Immatrikulirten  waren:  mit  Reifezeugnis»  eines 

Gymnasiums  99,  eines  Realgymnasiums  19,  mit  Reifezeugnis»  für 
das  betreffende  Fach  23. 
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Nr.  4327.  Ntndirende  and  Hospitanten  auf  der 
Technischen  Hochschule  Darmstadt  Im  Winter- 
halbjahr 1»»»/»».*) 


Abtheilung  für 

8tu- 

rende. 

Hospi- 

tanten. 

Zusam- 

men 

1)  Architektur 

. . . 99 

19 

118 

2)  Ingenieurwesen 

. . . 151 

5 

156 

3)  Maschinenbau  .... 

. . . 365 

26 

391 

4)  Elektrotechnik 

. . 532 

40 

572 

| Chemiker 

75 

11 

86 

5)  Chemie  / Elektrochemiker  . 

. . . 38 

5 

43 

| Pharmaceuten 

. . . 15 

4 

19 

6)  Allgemeine  Abtheilung 

. . . 19 

27 

46 

Zusammen  1294 

137 

1431 

Dem  Heimathlande  nach  gehören  an: 


a.  dem  Grossb.  Hessen  . 2% 

b.  andern  deutschen  Staaten : 

Anhalt 5 

Baden 22 

Bayern 111 

Braunschweig  4 

Bremen  ...  St 

Elsaas-Lothringen  . 23 

Hamburg  ...  30 

Lippe-Detmold  ...  1 

Lübeck 1 

Mecklenburg-Schwerin  3 

Mecklenburg-Strelitz  1 

Oldenburg  ...  3 

Preussen  . . 486 

Reuss  jüngerer  Linie  1 

Sachsen  ...  40 

Sachsen-Coburg  und  Gotha  12 

Sachsen-Meiningen  7 

Sachsen-Weimar  . 7 

Schwarzburg-Rudolstadt  . 3 

Schwarzburg-Sondershansen  5 

Waldock  ...  3 

Württemberg  15 

792  | 


c.  dem  Auslande: 


Belgien  ...  1 

Bulgarien  . 7 

Dänemark  ....  2 

England  ...  4 

Frankreich  . . .'  .6 

Griechenland  ....  2 

Italien  8 

Niederlande  .11 

Norwegen  .23 

Oesterreich-Ungarn  50 

Rumänien  . 23 

Russland  . 150 

Schweden  .11 

Schweiz  . . . 23 

Spanien 1 

Türkei  1 

Verein.  Staaten  von  Amerika  5 
Mexiko  . 1 

Argentinien  . . 1 

Brasilien 1 

Chile  ...  1 

Uruguay  ...  1 

Venezuela  . 2 

Britisch  West-Indien  . 2 

Aegypten  1 

Madagaskar  1 

Japan  . . 2 

Niederländisch  Indien  1 

Ost-Indien  . 1 


343 

Zusammen  1431 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  669,  Juni  1898,  8.  170. 
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*)  Darunter  durch  Influenza  4,  in  Obeibeeseu  und  Rheiuliesseii  je  2. 

a)  Darunter  durch  Verunglückung  61 , durch  Selbstmord  23  und  durch  Verbrechen  Anderer 
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Nr.  4331.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Hain-Neckar-Elseubahu  und  der  an  dieselbe  an* 
schliessenden  Hess.  Nebenbahnen  im  Okt.  1898. 


' 

Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 

: 

— 

Kisen- 

Eberstadt- 

Bicken  bar  b- 

Wdr.be  je 

bahn. 

Pfungstadt. 

Heeheixn. 

Fkrth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebsliinge  der  Bahn 

07,3»») 

— 1,89 

4^0 

16  JO 

Einnahme  aus 

.* 

jK 

X 

X 

Personen-  u.  Gepäck-Verk. 

340876 

1594 

2021 

7 326 

gegen  1897 

4-  19  na* 

4-  405 

4-  177 

+ 1 2» 

pro  Kilometer 

3 586 

813 

449 

449 

gegen  1897 

4-  204 

4 24  e 

+ 39 

4 7« 

Güterverkehr 

453  472 

2 747 

412 

10578 

gegen  1897 

4-  in  eai 

-r-  206 

-r  75 

4-  4 : *a 

pro  Kilometer 

4 737 

1 454 

92 

649 

gegen  1897 

4-  174 

+ 141 

4 17 

4 ko 

Sonstige  Quellen 

75500 

200 

30 

115 

g»gen  1837 

+ 1 1 500 

— 685 

— 330 

- 130 

pro  Kilometer 

776 

106 

6 

* 

gegen  1897 

+ 11« 

- 362 

— 51 

— * 

Summe  ... 

869  848 

4541 

2 463 

18019 

c-fpin  1697 

+ 47  54  1 

+ 46 

-4-  Ti 

4-5889 

pro  Kilometer 

8942 

2 403 

547 

1 105 

gegen  1897 

-4-  489 

4-  25 

+ 5 

+ *1 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Babnlänge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


Nr.  4332.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Hain-Neckar-Eiseiibahu  und  der  an  dieselbe  an- 
schliessenden Hess.  Nebenbahnen  im  Not.  1899. 


Main- 

Nebenbahnen 

Eisen- 

Eberstedt- 

Bickenbach- 

Weiak«*- 

bahn. 

Pfungstadt. 

Seebcim. 

Fürth- 

ktn 

ktn 

km 

km 

Betriebsliinge  der  Balm 

97.2«*) 

ij» 

4J0 

16,90 

Einnahme  aus 

X 

X 

X 

X 

Personen-  u.  Gepäck-Verk. 

256837 

1206 

907 

5976 

gegen  1897 
pro  Kilometer 

-»•33  303 

4-  6.3 

— 120 

4*  634 

2 702 

638 

202 

367 

gegen  1897 

4-  350 

*3 

— 26 

4-  » 

Güterverkehr 

436987 

1 343 

268 

7 341 

gogon  1897 

+ 15  883 

— 2 13»; 

— 205 

4-2  7*4 

pro  Kilometer 

4 565 

711 

59 

450 

Kegen  1697 

-r  166 

— 1 ISO 

— 46 

4-  H* 

Sonstige  Quellen 

42000 

419 

232 

158 

gegen  1897 

— 2000 

4-  299 

4-  201 

-8  4 * 

pro  Kilometer 

432 

221 

52 

10 

gegen  1897 

— 20 

4 158 

+ 4S 

4-  3 

Summe 

735824 

2968 

1 407 

13477 

gegen  1897 

4-  47  156 

— 1 774 

— 1J4 

4-  3 -W 

pro  Kilometer 

7 564 

1570 

313 

827 

gegen  1897 

+ 485 

— 939 

— 27 

4-  ** 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahntange 
von  95,06  km , fiir  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 
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Nr.  4333.  Meteorol.  K«m»I*h<*I«4.  xu  l>Hra»ind(  Im  Oktbr.  181*8. 

Oktober- Mittel  au*  37  Jahren  (1862 — 1898^: 

Barum.  746,»  mm.  — Thermom.  9,»0C.  — Nieder»«hl.  71,«  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  5.)  755,4;  tiefster  (am  17.)  720,6;  mittlerer  746,2  min. 

Thermometerstand  » ( » 23.)  19,4;  » ( » 20.)  3,7;  » 11,0°C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  17;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  9 ; Keif  — ; Gewittei  — . 

* * heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  15. 

Höhe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  68,10  mm. 
Windrichtung  (bei  täglich  5 mal.  Beobacht.);  N,  2 mal;  NO.  25  mal;  O.  17  mal;  SO.  6 mal; 
S lmal;  SW.  33  mal;  W.  6 mal;  NW.  2 mal:  Windstille  1 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 85,6  %. 


Nr.  4334.  Meleorol.  Beobacht,  zu  Cassel  iui  Oktbr.  1898. 

Oktober-Mittel  au«  35  Jahren  (1863—1897); 

Barem.  742.ii  mm.  — Tbermum.  7,*«®Ü.  — Niederachl.  55,»«  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  4.)  752,73;  tiefster  (am  17.)  723,22;  mittlerer  741,96  mm. 
Thermometerstand  » ( » 23 ) 17,7;  » ( » 20.)  14;  » 9,55°  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  14;  Schnee  — ; liegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  3;  Keif  — ; Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  10;  trüben  Tage  18 

Höbe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag : 42,70  mm 
Vindricbtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.):  N.  20  mal;  NO.  II  mal;  O.  5 mal;  SO.  3 mal; 
S.  42  mal;  SW.  — mal;  W.  lmal;  NW.  lmal;  Windstille  10  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 88  08%. 


Nr.  4335.  Meteorol.  Beobacht«  zu  Barmst  ad  t im  Novbr.  1898. 

November-Mittel  »ns  37  Jahren  (1862—1898): 

Barom.  747,7  mm.  — Thermom.  4,a°C.  — Niederse-hl.  il.i  mm. 

Barometerstand  höchst,  (aut  15.  757,7;  tiefster  (am  25.)  726,4;  mittlerer  747,8mm. 

Thermometerstand  » ( » 13.  13,6;  » ( » 23.)  — 1,5;  » 5,4°  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  11;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  12;  Keif  8;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  10;  trüben  Tage  17. 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  19,80  mm. 
Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.):  N.  4 mal;  NO.  10 mal;  O.  23 mal;  SO.  18 mal; 
S.  4 mal;  SW.  26 mal;  W.  3 mal;  NW.  lmal;  Windstille  lmal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86,5%. 


Nr.  4336.  Meleorol.  Beobacht,  zu  €a»sel  im  Novbr.  1898. 

November- Mittel  au«  35  Jahron  (1863—1897): 

Barom.  742,«a  mm.  — Thermom.  3,»»°C.  — Niederachl.  45.4«  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  18.)  753,87;  tiefster  (am  26.)  7 1 9,78;  mittlerer  742,36mm. 
rhermometerstand  » (»13)  12,7;  » ( * 23.)  — 2,8;  » 4,54°C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  3;  Schnee  1;  Kegen  u.  Schnee  — . 

» » * » Nebel  8;  Keif  7;  Gewitter  — . 

* » heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  20;  trüben  Tage  7. 

Höhe  der  Niederschläge  an  3 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  11,10  mm. 
Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6 mal;  NO.  3 mal;  O.  4 mal;  SO.  — mal; 
8.  62  mal;  SW.  — mal;  W.  lmal;  NWr.  — mal;  Windstille  14  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 87,88  %. 


Digitized  by  Google 


350 


Nr.  4337: 


Preise  der  gewttlinllchnten  TerbraiichagegenolAn* 

Weizen!  | Roggen.  j Gerste.  j Hafer. 


Orte. 

2 

X 

X 

« 

to 

'S 

*3 

SD 

nied 

S 

ö 
90 
^ 3 

-o 

.2 

*£ 

s 

.* 

j* 

jh. 

Ji 

.* 

.44 

Preis  per 


Jk 


Damistadt 

Bensheitn 

Dieburg 

Erbach 

Ofleubacli 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schütten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Wortns 

Summe 

Mittelpreis 


•20,00  1 7,00 
19,00  17,50 
18,10  17,80 
1 7,ao  1 7,5o 
17^o|  17,00 
I7,50!  17,00' 
16,75;  16, 75 1 
17,  ooj  17,00, 
17,60  16,50: 
17,50  1 6,75' 

16, solle, so ! 

1 7,50  1 7,20' 
18,501 7,  40j 
18.00.17,00: 
18,00]  16,»' 
1 8,50, 1 7,75 


18.50 
18,» 
18,10 

17.50 
17.» 
17,30 
1 6,75 
17,00 
17,00 

17.13 

16.50 
17,35 
1 7,98 
17,47 
17,18 

18.13 
279,09 


16.00  1 3,50 

1 5.00  15, ooj 
15,60. 14, so' 
14,00, 14,00 

13.50  13,00 

1 5.50  1 5,00, 
14,75  14,00 
15,ooj  15,00 
15,00  14,00 
l5,oot  14,50 
1 5,00  10,00 

14.50  14,00 
16,30  15,25 
17,70  14,50 
15,23  1 4,00  ] 

15.50  1 4,75, 


I 


22.00114.00]  18,00 

17.00  17,00  17,00 

18.00  17,80;  17,90 

15.00  15,oo;  15,00 

18.00  15,00]  16,50 

18.00] I4,oo'  16,00 

16.00  16, oo]  16,00 
16,00  16,00  16,00 
1 8,Ctoj  1 7,00  17,50 
17,»  16,75  16,96 

15.00  1 5,00  1 5,00 

16.00  15,50  15,75 
17,75  1 6,70  1 7,16 

16,50 
16,00 
16,00 


17,75 

18,00 

17,75 


17,4» 


17,17 

17,00 

16,88 

265.78 


19.00  !4,oo 

14.00  14,00 

16.0014.00 

13.50  18,50 

17.00  16,00 
16,oo|  1 4,00 
13,40  13.» 

14.00  14,00 

14.50  14,00 

15.00  13,50 
12X  12,50 

14.00  1 3,50, 
15,70  14,85 
15,80  14,50 

16.00  13^0 
15,73  14,75 


I 16^1 


Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Rindti. 

Kalbfl. 

Hnmmelfl 

Schaffl. 

Schweinefl. 

Weissmel 

P 

r e i 9 

P 6 I 

2 

E 1 4 

Beilage. 

A A 

* ® mit 
, 5*  | 

4t  8 ohne 

•g  Je 
E | o 

Beilage. 

A\A 

1 

9 

1 

° 

i 

ohne 

B 

ohne 

( hBehst. 

■ 

EC 

1 : 
z * 

Beilage. 

JL  | A. 

Beil 

jA 

age. 

Beilage. 

.* 

X 

J * 

.« 

1 larmstndt 

1,52! 

1,72 

1,40|  1,60 

1,40  1,60 

1,40 

1,60 

1,48 

1X> 

0.44 

0^0 

Bensheitn 

1,40 

1,28  . 

1,40  . 

1,20 

• 

1,40 

0,50 

0.49  0, 

Dielmrg 

1 ,28 1 . 

1,10  . 

• 

• 

1,40 

. 

0.40 

oxa 

Erbach 

1,40 

1,28 

1 ,32j  . 

1,2» 

1,20 

1,40 

OJO 

oxft 

( )flfenbach 

1,50 

1,60 

1 ,3o|  1.50 

1,40;  1,98 

1,30 

1,50 

1,00 

1,80 

1,40 

1.« 

0,48  0,44  0, 

Giessen 

1,4«! 

1,60 

1,28  1,40 

1,80  1,40 

1,00 

1,20 

1,00 

1,10 

1,44 

IX 

0.42 

0X0, 

Alsfeld 

1 ,40 

1,90 

1,30  . 

1,80 

O.» 

0X0, 

Büdingen 

1,8«! 

1.28[ 

1,20!  . 

1,20 

. 

1.36 

. 

0.36 

0X0, 

Bntzlmch 

1,44! 

1,28 

1,32  . 

1X|  . 

1.» 

0.36  0 44.  0 

Kriedborg 

1 ,44 

1.28 

1,281  . 

1,30 

1,00 

1,20 

0,38  OJS  0, 

Lauterbnch 

1,20 

1 ,20  . 

1,20  . 

1,10 

1.S8 

. 

0,42  OXft 

Schotten 

1 ,3ß| 

1,20  . 

1,00  . 

1,10  . 

1,00 

1,90 

0,40  OX  0, 

Mainz 

1,42 

1,70 

1 ,25  1 ,35 

1,40  1,50 

1,08 

1,35 

0,72 

1,00 

1,4» 

1.« 

0,4t  041  0, 

Alzey 

1,30 

1,60 

1 ,30  1 .60 

l,8o|  1,60 

1,20 

1,50 

1.» 

IX 

0X  0X0, 

Bingen 

1,50 

1,70 

1,30  1,40 

1,40]  1,60 

1,20 

1,40 

# 

1,40 

1X> 

0X  0,4*0, 

Worms 

1,40 

1 ,6a 

1,241  1,52 

1,48  1,76 

1,36 

1.64 

. 

ix> 

1,78 

0.4O  04»  0, 

Summe 

2 1 ,02 

1 1,00 

20,45  1 0,37 

21,10  11,44 

16,87  10,19 

5,92 

3,40 

21,66 

HX 

S, 

Mittelpreis 

1,40 

1,66 

1,28|  1,48 

1,32  1,63 

1.21 

1,46 

0,99 

1,1*1 

1,35 

lxl 

0. 
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Nr.  4338.  Ceberslcht  der  SterblichkeitaverhAltiilage  Im  November  1898 

in  den  grosseren  Gemeinden  des  Ornssherzogthums. 
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Auzelge. 

Durch  die  G.  Jonghaussche  Uofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grosshcrzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralatelle  ftlr  die  Landeastatistik. 

42.  Hand.  2.  Heft.  Darmstadt  1898.  4.  Geheftet  3 JL 
Inhalt:  Mittheiluugeu  aus  der  Forst*  und  Cameralverwaltung  des 
Grossherzogthums  Hessen. 


Ilrill'acbe  liuchdruckerri  Kduard  Botther  In  DtnsiUdl. 
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Im  Commissions-Verlag  von  A.  Bergslrässer  in  Darmstadt: 

Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  und  verwandte  Wissensch.  zu  D&rmstaä 
I — III.  Folge,  1854--1880,  in  Heften  a Ji.  3. 

IV.  Folge,  lieft  1 — 19,  1880 — 1898,  nebst  Mittlieilnngm  der  Gr.  Hess.  Contral- 
stelle  für  die  Landcsstat  i*tik , k JI  'S.  Sondernbdrncke  des  Notizblaft 
h 1 Ji.  (soweit  vorhanden).  Herausgegeben  von  R.  Lepsius. 

Lepsius,  Dr.  R.,  Halitherium  Schinzi,  die  fossile  Sirene  des  Mainzer  Hecken«. 
Eine  vergleichend  anatomische  Studie.  Mit  10  lithogr.  Tafeln.  Abhandlung« 
des  Mittelrheinischeil  gedlogischcn  Vereins.  1882.  4U.  geh.  Ji.  16. 

Lepsius,  Dr.  R.,  Das  Mainzer  Becken,  geologisch  beschrieben.  Mit  einer 
geologischen  Karte.  1883.  4°.  geb.  JL  12. 

Abhandlungen  der  Grossherzoglich  hessischen  geologischen  Landesanstalt  za 
Darmstadt: 

Band  1.  lieft  1.  1884.  gr.  8°.  M.2. 60.  K.  Lepsin*.  Einleitende  Bemerkungen  über  die  gtoive- 
schen  Aufnahmen  im  Gressb.  Hessen.  C.  Chelius.  Chronologisch»  Ueberaickt  «ta 
geologischen  und  minoralogmcbon  Literatur  fibor  das  OroMD.  liefen.  — Heft; 
18t*.  gr.  8".  M.  10.  Er.  Maurer.  Die  Fauna  der  Kalke  von  Waldgirmes.  Nebst  Atia- 
Heft  3.  1889.  gr.  8°.  M.2. 60.  1L  Schopp.  Der  Meerossand  zwischen  Alzey  und  Kreuz- 
nach. Mit  zwei  lithogr.  Tafeln.  — lieft  4-  1888.  gr.  8°.  M.  2. 60.  F.  toq  Tchihntcb-J 
Der  körnige  KalV  von  Auerbach — Ilochatldten  a.  d.  Bergitr.  Mit  drei  lithogr.  Ta/eli. 
Band  rL  Holt  1.  1881.  gr.  8°.  M.  f*.  Ohr.  Vogel.  Die  yuarzporphyre  der  l'mgogend  von  Otom- 
l'msiadt.  Mit  zehn  litbograpb. Tafeln. — Heft  2.  1892.  gr.  8°.  M.6.  A.  Mangold.  Di» 
alten  Nockar betten  in  der  Kheinebene.  Mit  1 Teheran' -htükarte  und  2 Frwfiltafela.  — 
Heft  3. 1893.  gr.  8°.  M.2. 60.  L.  Hoffinann.  Die  Maroiorlagor  von  Auerbach.  MitlTiM. 
— Heft  4.  1896.  gr.  8°.  M.  3.  G.  Klemm,  BeitrSge  znr  Kenntnis»  des  krji,talli>^ 
Grundgebirges  im  Spessart.  Mit  6 Tafeln. 

Band  III.  Heft  1.  1897.  G.  Klemm,  gr.  8°.  M.  2.50.  Geol.-agron.  Fntersuch.  d.  Gutes  Weilerkof 
nebst  Anhang  von  G.  Deliiingor.  Mit  1 Karte.  — Heft  2.  gr.  8.  M.  2.  K.  v.  Krasi.'- 
Koschlau,  Die  Barytvorkommen  des  Odenwaldcs.  Mit  3 Tafoln.  — Heft  3.  gr.  8 M 1 
Ernst  Witt  ich.  Beitrag»  zur  Kenntnis»  der  Mossoler  Braunkohle  nnd  ihrer  Faa&> 
Mit  2 Tafeln.  Darmstadt  1898. 

Geologische  Karte  des  Grossherzogthums  Hessen  im  Maassstabe  l:  25  000. 

Herausgegeben  durch  das  Grossb.  Ministerium  des  Innern,  bcartieiu-i 
unter  der  Leitung  von  R.  Lepsius. 

I.  Lieferung,  Blatt  Messel  und  Rossdorf  nebst  Erläuterungen,  aof- 

genonnnen  u.  bearbeitet  von  C.  Clielius.  a A.  2.  Dannstadt  I8&>. 

II.  Lieferung,  Blatt  Darmstadt  und  Mörfelden  nebst  Erläuterungen. 

aiifgenommcn  und  bearbeitet  von  C.  Chelius.  a A.  2.  Dannstadt 
1891.  r 

III.  Lieferung,  Blatt  Babenhausen,  Neustadt,  Schaafheim  und  Gross* 

Umstadt  nebst  Erläuterungen,  aufgenommen  und  bearbeitet  von 
C.  Chelius,  G.  Klemm  und  Uhr.  Vogel,  k Ji.  2.  Darmstadt  1894. 

IV.  Lieferung,  Blatt  Benslieim  und  Zwingenberg,  nebst  Erläute- 

rungen, uufgenonunen  und  bearbeitet  v.  C.  Chelius  u.  G.  Klemm, 
ä Ji.  2.  Darmstadt  1896. 

V.  Lieferung,  Blatt  König,  Brensbach,  Erbach  und  Michelstadt,  von 
C.  Chelius,  G.  Klemm,  Chr.  Vogel  nebst  Erläuterungen  ö Ji.  1. 
1898. 


Im  Verlage  von  J.  En^elhorn  in  Stuttgart: 

Geologie  von  Deutschland 

von 


Dr.  Richard  Lepsius, 

Geh.  Hofrath,  Professor  an  der  technischen  Hochschule,  Diroctor  der  geologischen  Landcaanstu 

au  DsrmsUdt. 


I.  Hand.  Das  westliche  und  südliche  Deutschland. 

Mit  einer  geolog.  Uebcrsichtskarte,  einer  Profiltafel  u.  136  Profilen  im  Text, 
gr.  8°.  800  8.  Ji.  32.  50. 


Im  Verlage  von  Justus  Perthes  in  GoUia: 

G-eologisehe  Karte 

des  Deutschen  Reiches 
in  27  blättern  im  Maassstabe  1:500000, 
bearbeitet  von  Dr.  Richard  Lepsius. 

Preis  für  eitle  Lieferung  (ä  zwei  Blätter)  3.#.,  für  ein  Blatt  einzeln  2 .#. 
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